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Einleitung. 


L 

Beda  Dudlk,  der  Ordner  den  Dcutschordensarehive^  in  Wien,  hat  in  »einer  Münzsammlung 
des  hohen  deutschen  Ritterordens  Wien  1858  S.  41  ».  3  die  Ansicht  ausgesprochen,  es  icüre  für  die 
Geschichte  des  deutschen  Ordens  ro»  Wichtigkeit,  eine  genaue  lYilfung  der  Ordensstatuten  vorzu- 
nehmen uml  urmchlich  die  nach  und  nach  gemachten  Zusätze  zu  ent  eisen.  Zwar  ist  vor  und  nach 
dieser  Anregung  des  mährischen  Bencdictiners  die  Literatur  über  die  älteste  Geschichte  des  deutschen 
Ordens  keine  ganz  kleine,  auch  werden  in  allen  Darstellungen  der  Geschichte  des  IaiiuIcs  Preusseu, 
das  dem  deutschen  Orden  seinen  Eintritt  in  die  Geschichte  utul  seine  Cultur  allein  verdankt,  die 
Statuten  der  Deutsehherren  in  mehr  oder  weniger  ausführlicher  Weise  hesproeheti  und  analgsirt, 
aber  an  das  eigentliche  Wesen  dieser  Statuten,  an  eine  Erörterung  ihrer  Quellen  und  ihrer  Abfas- 
sungszeit ist  seit  dem  Ordensritter  De  Wal,  der  1807  seine  Recherehes  sur  l'ancienne  constitution  de 
l'ordre  Teutonique  in  zwei  Händen  veröffentlichte.  Xietnand  herangetreten.1 

Die  Statuten  liegen  bisher  in  vier  verschiedenen  Texten,3  einem  lateinischen,  zwei  mittel- 
deutschen und  einem  mittelniederbiudischen,  galrnckt  vor,  neben  denen  noch  Fragmente  einer  alt- 
französischen  Fassung  bekannt  geworden  sind.  Den  lateinischen  Text  gab  1724  der  Augustiner 
Raymund  Duclh'us  im  zweiten  Ratide  seiner  Miscellanea  (Augsburg  und  Graiz)  S.  12 — 04  cx  codi«; 
Sa»  Dorotheano  (jetzt  Cod.  1724  der  Wiener  llofbibliothck  aus  dem  15.  Jahrhuiulert)  heraus,  den 
erstett  mitteldeutschen  publicirte  WOG  Ernst  Hennig  in  Königsberg  aus  dem  offieiellen  Exemplar 
der  Revision  Conrads  von  Ertiehshausen  von  1442  im  Küuigsberger  Staatsarchive  als  bcsotulercs 
Ruch,3  während  der  zweite  mitteldeutsche,  aus  der  jetzt  dem  Wiener  Dcutscltonlens-Centralarchivr 
gehörenden  Handschrift  Xo.  1*2  aus  dem  Anfang  des  14,  Jaltrhunderts,  1847  von  Ottmar  Scltbnliuth 
edirt  wurde*    Die  miltelniederländische  Version  endlich  erschien  1S57  in  dem  Huche  des  Barons 

\)  Kinen  Theil  dieser  Ausführungen  habt  ick  im  Jahre  1HH6  unter  dem  Titel:  Beitrüge  xur  Kritik  der  Uitenten 
ßtut»chorden»statuten  in  den  Historischen  Aufsätxcn,  dem  Andenken  an  (leorg  Waitx  geicidmet,  Ilannorer,  Hahn 
S.  337  —  366  rerö/f ent  licht. 

2\  Von  den  Aufgaben  der  Deutsrhordensstatuten  des  Horhmeisters  Maximilian  ran  Österreich  ron  JCOti  in 
C.  O.  Elben»  Sammlungen  für  die  (icsehiehle  de»  Hoch- und  Teuisch- Meisterthums  1.  Tübingen  ITHS  Ü.  9-100,  im  Frei- 
burger  Diiieesanarehir  Bd.  XVI  1S83  ron  J.  König  und  ron  F.  W.E.Both  im  Currejtpondcmblatl  de»  Gesammtrereins 
der  Deutsehen  Geschichtseereim  XXXIV  ISSfi  ü.  36.  07.  XXXV  ISS 7  &  HO.  63.  76.  »6.  113.  132.  XXXV l  1H#S 
8.  16  »ehe  ich  hier  gänxlieh  ab. 

3)  Die  Statuten  des  Deutschen  Orden».  Xaeh  dem  Original- Exemplar  mit  siituerliiutcrnHen  Anmerkungen, 
einigen  historisch -diplomatischen  Begingen  uml  einem  rolltUituligen  historisch- etymologischen  Glossarium  heraus- 
ycgeben  ron  Dr.  Knut  Hennit/.  Xebst  einer  Vorrede  ron  dem  Herrn  Kotlt.gieurath  r.  Kotxebue.  Klhiigaberg  1S06  heg 
Friedrieh  Xieotoriu».  S"'.  XU  u.  316  S. 

4)  Dos  Ordeiwhuch  der  Brüder  tum  Dent»ehen  Hause  .St.  Marien  xn  Jerusalem,  zum  ersten  mal  in  der  ältesten 
Abfassung  nach  einer  I'trgamenturkundc  des  dreixehnten  Jahrhunderts  herausgegeben  ron  Ottmar  F.  H.  Srhünhuth. 
Heilbronn,  Verlag  ron  Ulrich  Landherr  1S47.  S*°.  X  u.  S4  S. 

Statui»  <ln  I)«it«ch™  Oxdou».  I) 
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D'Ablaiug  tan  Giessenburg,  De  dn  Usch?  Orde,  S.  203 — 341,  nach  zwei  Handschriften  der  Königlichen 
Bibliothek  im  Haag  aus  dem  14.  und  16.  •Jahrhundert;  die  Fragmente  der  französischen  Übersetzung, 
ron  der  bisher  nur  eine  Handschrift  in  der  Königlichen  und  l'uiccrsitüts-  Bibliothek  zu  Königstierg 
aus  dem  II.  Jahrhundert  (So.  1571)  ermittelt  ist.  finden  sich  in  r.  Ban  ko' 8  Geschichte  Preussens 
Bd.  I  S.  402  ff.  und  in  Hennigs  eben  angeführter  Ausgabe  S.  6'  und  7. 

Ungleich  grösser  aber  ist  die  Zahl  der  erhaltenen  Handschriften.  Wenn  wir  von  der  1442 
ron  dem  Hochmeister  Conrad  ron  Erlichskausen  vorgenommenen  Statntcnrrrision  und  den  auf  ihr 
beruhenden  sehr  zahlreichen  Codices  gänzlich  absehen,  so  sind  mir  lui  den  Vorarbeiten  zu  dieser 
neuen  AusgaU  der  Ordensstatuten  bisher  die  folgenden  31  bekannt  geworden. 

I.    Lateinische  Handschriften. 

1.  Königliehe  und  Uni versitiits-  Bibliothek  zu  Königsberg  So.  1504.  -  Holzdeckel 
mit  Lahr  bezogen  und  je  5  Messingbuckeln,  die  Schlüssen  sind  abgebrex/wu,  Hî  cm  hoch,  12  cm 
breit,  152  Pergamentblätter,  14  verschiedene  Stücke  enthaltend,1  von  denen  die  Statuten  den  Anfang, 
Hl.  1 — .56',  bilden,  mit  je  21  Zeilen  auf  der  Seite. 

Iii  l'—3'.  Der  Prolog  (Incipit  prologus  régule  fratrum  Thoutonic<»rum). 
.,  3'  — 18'.  Die  Hegel  (Sequitur  divisie,  régule  et  tytuloriini),  c.  1  -  3<J  mit  Zählung. 
.,  18'' —  34'.   Die  Gexctxc  (Tncipiunt  instituekmes  et  iudicia),  c.  lu — 85. 
.,  34' — 18'.  Die  Gewohnheiten  (Ineipiunt  eunsuetudines  maiores),  c.  8(7 —  7/6'. 
„  48'  — 50'.  Littern  fratris  Evcrhordi  de  Scync.    .S\  Anhang  So.  II.  Explieiunt  régule  et  institu- 
ciones  fratrum  hospitalis  sanete  Marie  Theutonicorum  Ihcrosolinutarum.  Scripte  per  manu* 
Io.  Ra.  de  Ol.  anno  Domiiii  1398  (roth). 
,.  51' — 53'.  Statuten  Bischof  Johanns  I.  ron  Pomesanicn1  (Hennig  S.224  —  22H). 
„  54' — 56'.  Die  Kapitel  der  Hegel,  Gesetze  und  Gewohnheiten. 

Die  1308  rollendete  Handschrift  hat  rothe  Kapitelüberschriften  und  Initialen.  Erwähnt  von 
Hennig  S.  5  als  Almhrift  D.    Ich  citire  die  Handschrift  mit  dein  Buchstaben  K. 

2.  Vatikanische  Bibliothek  tu  Horn,  Cod.  ms.  lat.  Hiblioth.  reginae  Succiae  1G3, 
in  S-hwciuslcdcr  gebunden.  13,5  cm  hoch,  0,5  cm  breit,  KU  Pcrgaiuentblältcr,  davon  die  beiden-  Iclxtcn 
unbeschrieben. 

Bt.  l'—ß*.  Da-  Kalender. 

,.         8'.  Die  deutschen  Kapitel  der  Hegel  mit  der  Überschrift:  Hec  sunt  capitula  super  rcgulani 

et  constituciones  et  iudicia  fratrum  domus  sanete  Marie  Theutunicoruni. 
,.  8'  und  9'  Zeile  1—13  radirt,  Sr  noch  zu  entziffern:  dus  de  bovero  pb. 

„  0'— 11'.  Der  lateinische  Prolog:  Incipit  prologus  super  regulam3  fratrum  dormis  sanete  Marie 
Theutunicorum. 

„  1P—15'  (ohne  Absatz  an  den  vorigen  angeschlossen)  die  Narratio  do  primordiis  ordinis  Theu- 
tonici.1 

„  15' — 18".  Der  deutsche  Prolog  (der  historische  und  der  theologische). 

„  18' — 50'.   Die  Regel,  je  ein  lateinisches  und  ein  deutsches  Kapitel,  in  38  Kapiteln  (11  fehlt). 
„  50' — 100'.  Die  Gesetze  (Tncipiunt  ennswetudincs  et  iudicia),  je  ein  lateinisches  und  ein  deut- 
sches Kapitel,  in  40  Kapiteln. 

1)  Besehrieben  ron  Sitffenhagtit ,   Catalogu*  eudicunt  bibliolhecae  rtyiac  tt  unirersitalüs  Kegiomontnnat  II 
45.  IG. 

2)  1378—1409.       3)  s.  r.  lh.       4)  .<?.  Anhang  I. 
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Bl.l0l'  —  14lr.  Die  Gewohnheiten  (ohne  Sondere  Überschrift),  côO—lU. 
„  IIP— 144'.  Hec  est  forma  rccipicndi  personam  ad  orxlinem.  c.115,  lateinisch  und  deutsch. 
„  144'— 146'.  Die  Benedietiories  den  Auf nahmen tuats  (lateinisch). 
„  110'— 148'.  Das  Gebet  (deutsch).   148'  leer. 

„  14fr— 154'.  Die  deutschen  Kapitel  der  Gesetxe  und  Gewohnheiten. 

„  154'— 15!)'.  DU  Venien  deutsch. 

Das  Hauptstüek,  Hl.  7 — 110,  ist  von  einer  Hand  des  14.  Jahrhunderts  geschrieben,  dem  Ende 
desselben  gehören  Iii.  140-150,  140  -148  erst  dem  15.  Jahrhundert  an.  Überschriften  und  Initialen 
sind  rot  h  ausgeführt.    Die  Spruche  des  deutschen  Textes  ist  mitteldeutsch.  —  R. 

Auf  diese  Handschrift  wies  xuerst  1784  De  Wal  in  seiner  Histoire  de  l'ordre  teti tonique  I  52 
Anm.l  hin,  ohne  den  Werth  der  Narratio  der  Primordiis  %u  erkennen.  Diesen  hob  gebührend  erst 
Dudik  in  der  „Miinxmmmlung  des  Hohen  Den/scheu  Ritterordens"  Wien  1858  hervor,  indem  er  den 
Text  derselben  veröffentlichte.  Wiederholt  wurde  letzterer  von  Toeppen  im  ersten  Bande  der  Scriptores 
rerutn  Prussiearum  1801  S.  220 — 225;  im  3.  1  lande  dersell/rn  Sammlung  (1800)  S.  700 — 710 
xog  Toepjten  auf  Grund  anderweitiger  Nachrichten  aus  dem  Deutsch-  Ordensarchiv  einige  Angaben 
Dudik*  in  Zweifel.1  Abgedruckt  wurde  ein  grosser  Theil  der  Handschrift,  aber  in  modernisirter 
Orthographie,  in  der  als  Manuscript  gedruckten:  lieget  der  Canvcutbriidcr  des  deutschen  Hauses, 
Wien  1872,  kt.  -J»  (Eigenthum  der  Deutsehardens- Priester  -  fomente) ,  wo  S.flJ  vor  dem  Register, 
eine  Concordant  dieser  Handschrift  mit  den  Ansgal/en  von  1  leimig  und  Sehiinhuth  gegeben  ist.  für 
die  vorliegende  Ausgabe  besorgte  im  Februar  1887  der  der  Wissenschaft  xu  früh  entrissene  Mit- 
arbeiter der  Monumenta  German iac,  historica  Dr.  Paul  Ewald  eine  genaue  Collation. 

3.  Königliche  Bibliothek  xu  Stuttgart,  Handschriften  der  Königlichen  Privat- 
bibliothek 77e.  —  Gepresster,  brauner  Lederlmud,  20  cm  hoch,  14  cm  breit,  80  llhitter  Papier  mit 
21  bis  24  Zeilen  auf  der  Seite.  Der  Titel  lautet:  Regula,  iiistituciones,  cousuetudines  fratrum  Tou- 
tonicorum  hospitalis  sanetc  Mario  Hierosolimitano  scripta  por  Joannom  de  Stochern  fratrom  eiusdem 
ordinis  anno  millesimu  quingentesinio  tricesimo  nono. 
lil.  l'  —  4'.  Der  Proies/.  Incipit  prologus  in  regulam. 
„  4r—28'.  Ihc  Regel.  Divisiu  recule  et  tituloruni,  37  Kapitel. 

„  28T — 32'.  Die  Gesetxe.  Ituipiunt  consuetudines  et  moditia  (!).    2  ungexählte  Abschnitte. 

„  32'  — 34'.  Qticdam  statuta  ut  infra.    Ältere  Redaction  der  Kapitel  23.  17.  21.  18.  25.  20.  10. 

24.  21.  22  der  Gesetxe. 
„  34'  -30'.  Hec  est  forma  reeipiendi  personani  ad  ordinem. 
„  3ti'—55T.  Die  Gesetxe  (c.  1 — 15). 

„   55' — 70'.  Die  Gewohuheittu  (ohne  t'berschrift)  c.  1 — 62.* 

„  70'.  Explicit  isto  liber,  sit  scriptor  crimiiio  über.  amen,  anno  1539  ultimo  die  Octobris  ff.  Joannes 
Stochemius. 

„   70'.  De  abnsionibus  (claustri):  Prolatus  negligens  ...  Irreverentia  iuxta  altaro. 

„   70'  — 84'.  lncipiunt  venie  ordinis  scilicet  fratrum  Teuthonicoruni  (lateinisch). 

„   85' —  88'.  .Statuta  magistri  ordinis  scilicet  Pauli  de  Rysszdorff. 

Diese  Handschrift  von  1530  befand  sieh  1580  im  Bcsitx  des  Ordensritters  Wolfgang  Erhard 
von  Muekhcnthcll  von  Pondorf,  1601  gehörte  sie  dem  Ordcnspriejiter  Kaspar  Venator,  der  am  Schlüsse 
ein  alphabetisches  Register  auf  7  Blättern  hinxugefilgt  hat.  Eine  Abschrift  des  18.  Jahrhunderts  be- 
findet sieh  im  Ccntralordensarchire  xu  Wien  Xo.  25.  —  S. 

1')  Die  hier  tjcwumjeUtn  Signaturen  <icr  Jlandnehrifl  IKH  MoulfaucoH  13  t  l  «ind  jedoch  die  richtige». 
2)  <-.  HO  (sempur  dissonant)  bi*  r.  5S  fehlt  in  der  Ilnndtchrift. 
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/.  Kaiserlich  Königliche  Hofbibliothek  xn  Wien,  No.  4724,  Sammelband  ron  27  ver- 
schiedenen Stücken1  auf  342  Blättern  Pergament  und  Papier,  22  cm  hoch,  14,5  cm  breit.    Die.  Sta- 
tuten des  Deutschen  Ordens  befinden  sieh  TW.  222"—  256",  je  25  bis  31  Zeilen  auf  der  Seite,  im 
15.  Jahrhundert  geschrieben. 
Hl  222'  — 223'.  Der  Prolog. 
„  223"— 234'.  Die  Regel 
„  234"— 245".   Die  Gesetze. 
„  215"— 256'.  Die  Gewohnheiten. 

Die  Handschrift  hat  nur  rothe  Initialen:  in  den  Gesetxen  und  den  Gewohnheiten  fehlen  die 
Kapitelüberschriften.  Duellius  gab  1724  im  2.  Bande  seiner  Mistvllanea  (S.  12 — 64)  neben  anderen 
Bestandteilen  dieser  Handschrift  auch  die  Statuten  des  Deutschen  Orden»  heraus.  Für  die  gegen  - 
icärtige  Ausgabe  verdanke  ich  eine  genaue  (Motion  der  Güte  des  Herrn  Dr.  W.  Ilartl,  Oustos  der 
k.  k.  Hoßibliothek  xti  Wien.  —  W. 

II.   Die  alt  französische  Handschrift. 

Königliche  und  Uuiversitäts- Bibliothek  zu  Königsberg  Xo.  1574,  Bl.51—100,2 
16  an  hoch,  12  cm  breit,  je  19  Zeilen  auf  der  Seite. 
III.  51"— 54'.  Der  Prolog. 

.,  54'— 76".  Die  Regel,  es  fehlen  zwischen  TW.  74  und  75  zwei  Blätter,  die  Kapitel  sind  nicht 
gexählt. 

„   76'— 93'.  Die  Gesetze,  zwischen  81  und  82  fehlen  6  Blätter. 

„  93'— 100'.  Die  Gewohnheiten,  jedoch  nur  die  Kap.  1—12,  13  zwei  Reihen  und  33—35. 
Es  fehlen  zwischen  99  und  100  ca.  8  Blätter,  hinter  100  wenigstens  9  Blutler.  Die  Schrift 
der  mit  blau-rothcu  und  gold -blauen  Initialen,  von  denen  in  Köpfe  auslaufende  Ranken  den 
linken  Rand  der  Seite  umfassen,  reich  verzierten  Handschrift  gehört  dem  14.  Jahrhundert  an,  die 
Sprache  ist,  nach  dem  Urtheik  des  Herrn  l'rofessor  Suchier  in  Halle,  ein  ostfrnnzösiseher  Dialect, 
von  Lothringen  oder  Francheeomté.*  Erwähnt  wurde  die  Handschrift  zuerst  von  Daezko,  Geschichte 
Preussens  I,  401 — 405,  welcher  Kapitel  1  —  5  der  Gewohnheiten  daraus  mittheilte,  sodann  von 
Hennig  S.  6  und  7,  welcher  Kapitel  10  und  11  der  Gewohnheiten  aMrueken  Hess.  —  St 

III.   Holländische  Handschriften. 

1.  Königliche  Bibliothek  zu  Bamberg   Ed.  IT  15,  moderner  Einband,  17,5  cm  hoch, 
Iß  cm  breit,  114  Pergamenthlältcr,  davon  1—108  im  17.  Jahrhundert  foliirt,  auf  jeder  Seite  20  Zeilen. 
TW.  1'—  6'.  Der  Kalender. 
„   7'— 10'.  Der  l"rolog. 
„  10'— 11'.  Die  Kapitel  der  Regel. 
,,  11'—  34".  Die  Regel  in  38  Kapiteln. 

,,  34'  — 37'.  Das  ungezählte  Eiugaugskapitel  der  Gesetze  mit  iwei  Zusätzen. 
„  37' — 39:  Die  Kapitel  der  Gesetze. 
„  39'  -63'.  Die  Gesetze  in  39  Kapiteln. 

1)  Eine  geiunte  Beschreibung  de«  Inhalte*  befindet  »ich  in  den  Tabnlae  codicum  manu  scriptorwn  .  .  in  bibliotheca 
palalina  Vindolwnenti  . .  Vol.  III.  ISG'J.  fi.  HC,',.  .76«. 

2)  Iii.  1  —  50  tiehe  bei  den  deutschen  Handschriften  Xn.  II. 

3)  Von  IM.  51'  int  der  grünste  Theil  durch  Abreiben  unleserlich  geirortlen,  doch  ist  die  Entzifferung  Herrn 
Professor  Suchier  in  Halle  faut  ganx  gelungen. 

4)  Die  Begründung  dieses  Vrthcils  erfolgt  unten  in  Abschnitt  VI  ihr  Einleitung. 
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Bl.  63'— 66*.  Die  Kapitel  der  Gewohnheilen. 
„  66*— 1)1*.  Die  Gewohnheiten  in  63  Kapiteln. 
„  91*— 96*.  Die  Venien. 

.,  97'— 99'.  Die  15  Psalmen,  Vigiliën,  Umcr  Frauen  Gezeiten,  Gloria  in  execlsis,  Credo. 

.,  99'  — 101*.   Gesetze  Luthers  e.  1.    Werners  e.  17.  2.  3.  4.  5.  1.   Luthers  c.  5. 

„  101'.  Eingang  der  Gesetze  Conrads  von  Feuchtwangen. 

.,  101'  — 102*.   Gesetze  [BurcJtards  von  Schwanden]  über  die  Halbbrüder. 

,,  102*  — 104*.   Gesetze  Conrads  von  Fenchttcangen. 

,.  104*— 105'.  Gesetze  Gotfrieds  von  Hohenlohe. 

„  105* — 107*.   Gesetze  Siegfrieds  von  Fe  acht  wangen. 

„  107* — 112*.  Die  Bencdictiones  des  Auf nahmcrituals. 

„  112*— 113'.   Gesetz  Winriclts  von  Kniprode  III. 

„  113*— 113".   Gesetze  Dietrichs  von  Altenburg  e.  5.  6. 

.,  113' — 114'.   Gesetz  Winrichs  von  Kniprode  112. 

Die  Ende  des  14.  Jahrhunderts  geschriebene  Handschrift  hat  rothe.  Überschriften  und  abwech- 
selnd rothe  und  blaue  Initialen.  Im  vorigen  Jahrhundert  gehörte  sie  nach  einer  Eintragung  auf 
Hl.  1'  den  Dcrtediclinern  des  Michaclisklosters  bei  Hamberg.  Angeführt  von  Jaeck,  Vollständige  Be- 
schreibung der  öffentlichen  Bildiothek  zu  Hamberg  1  (18  31)  142  n.  1131.  -  ». 

2.    Grossherzogliche  Hofbibliothek   zu    Darmstadt    So.  1000.     Moderner  gepressier 
Letlcrlmnd,  16,5  cm  hodi,  11,5  cm  breit,  316  PergamentbUitter  mit  je  13  Zeilen  zwischen  11  Linien. 
Bl.  1'  ist  leer. 
.,  V  —  13'.  Der  Kalender. 
„  13*,  14"  leer. 
„  15' —23'.  Der  Prohg. 
„  23*—  27'.  Die  Kapitel  der  Hegel. 
.,  27' — 04'.  Die  Hegel  in  38  gezählten  Kapiteln. 
...  04*—  106'.  Die  Kapitel  der  Gesetze  und  Geieohnhciten. 
.,  107'  — 185*.  Die  Gesetze,  Kapitel  1—30. 
.,  186'  — 255'.  Die  Gewohnheiten,  Kapitel  40—102. 
.,  255* — 272*.  Die  Venien,  mit  den  15  Psalmen. 
„   272*— 274*.  Die  Vigilie. 
.,  274'  —  275'.  Oiiser  vrouwen  ghetiden. 
.,  275' — 277*.  Suffragien  van  tien  heileghen  enice. 

277' — 286*.  Suffragion  van  onscr  vrouwen. 
.,  286'— 288*.  Suffragien  van  sente  Eelsbeenen. 
.,  288'— 289'.  Alloluia. 

.,  289* — 292'.    Gloria  in  excelsis,  Credo  in  unum. 

„  202'  —  307'.   Die  Benedietiones  des  Aufnahmerituals.1 

„  308*— 309'.   Gesetze  llurrhards  von  Sehwanden  zu  Mainz  1289,  Einleitung.* 

.,  309'— 312*.   Gesetxe  über  die  Halbbrüder. 

.,  312*— 316'.   Gesetze  Conrads  von  Feuchtwangen, 

Die  Handschrift,  aus  der  zweiten  Holpe  des  14.  Jahrhunderts  stammend,  ist  mit  rothe n  For- 
schriften versehen  und  hat  reich  verzierte  rothe  und  blaue  Initialen,  die  Seiten,  auf  denen  die  Haupt - 
a/tsrhuitte  beginnen  (15',  23',  94*,  186')  sind  mit  zierlicher  Ilankeneinfassung  in  Mau.  gold  und 

\)  HO'»'  —  30<iv  stritt  /Inn  K«gnum  imindi  mil  Xvtcn,  HOT'  tfa*  MM  rimx  OrdstutpriesUrs. 
2)  X„r  i«  dieser  IhmMirift  iiUrlirfnl. 
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roth  umgeben.  Xaeh  Darmstadt  ist  die  Handschrift  mit  der  Bibliothek  des  1805  verstorbenen  lim- 
burgisehen  Barons  von  Hiipsrh  gelangt.1  —  Î). 

3.  Königliche  Bibliothek  im  Haag  Xo.  1121.  Pergament  in  4'"  aus  dem  14.  .Jahrhundert,1 
hcrausgegeticn  von  W.  J.  liaron  D'Ablaing  van  (licsscnhurg,  dr  duitsche  Orde  of  beknopte  Ocschiedciiis, 
Indeelt  ng  en  Statuten  der  Broeders  van  het  duitsche  Huis  ran  St.  Marie  van  Jerusalem,  's  O  raren- 
liage  JS57  S.  203—315. 

a)  Kalender,  203  -'JOH. 

h)  Her  Prolog,  200— 212. 

e)  Die  Kapitel  der  Hegel,  212—214. 

d)  Die  Regel  in  3S  Kapitel,,,  214-240. 

e)  Das  nuge.ählte  Kapitel  der  Oesehe  mit  xirei  Zusätxeii,  210—212. 

f)  Die  Kapitel  der  t  leset  xe,  242  —  241. 

gl  Die  Oesehr  in  3 !l  Kapiteln,  214  —  270. 
Ii)  Die  Kapitel  der  Oewohnheitcii ,  2ÎO — 273. 
ij  Die  Oruohiiheiten  in  <i3  Kapiteln,  274  —  300. 
k)  Die  Venia, ,  300—305. 

I)  Die  1')  Psalmen,  Vigilie,  l'user  Plauen  Ocxciten,  Oloria,  Credo,  305  —  307. 
m)  Der  Kingaug  der  (lesct:e  Conrads  von  Feucht  wangen ,  307. 
n)  Die  (Icsefxr  [BurcluirdsJ  iiUr  die  Halbbrüder,  307 — 109. 
o)  Die  Oesehe  Conrads  von  Feuehtirangen,  30H — 311. 
p)  Die  (leset xe  (lotfrirds  von  Hohenlohe,  311. 
ij)  Die  (leset :c  Siegfrieds  von  Feucht  wangen .  311 — 314. 

r)  Die  Oesetxc  Dietrichs  von  Altenburg,  das  sind  vielmehr  die  (leset \c  Luthers  von  llrnunschueig 
und  Werners,  und  xwar  Luther  e.  1.  Werner  e.  17.  2.  3.  4.  5.  1.  Luther  e.  5,  314 — 315. 
Die  Handschrift  wurde  einige  Jahre  vor  1857  xu  Amsterdam  für  15  dulden  für  die  König- 
liehe Bibliothek  im  Haag  angekauft  und  stammt  nach  der  Venu ut Innig  des  Herausgeljcrs  aus  der 
später  xur  Bailei  Westphulen  gehörigen  ('om mende  (htmarsum  liei  Almelo  in  Olicr-Yssrl.'-1  ■ —  Für 
die  Oesetxc  der  späteren  Hochmeister  von  Dietrich  von  Altenburg  bis  Paul  von  Buisdorf  Unutxt 
Oiessinlmrg  eine  weile  Handschrift  der  Königlichen  Bibliothek  im  Haag,  die  erst  dem  16.  Jahr- 
hundert angehört  und  auf  (Iruud  der  llcfurmatiou  rem  1442  angelegt  ist:  ich  habe  eben  falls  diese 
späteren  (leset  :e,  soweit  sie  die  vier  alten  holländischen  Codices  nicht  enthielten,  Oiessenbnrgs  AMruck 
entnommen.    Citirt  werden  die  beiden  Haager  Handschriften  als  §  und  .§2. 

/.   Centraiarchiv  des  Hohen  Deutschen  Ritterordens  xu  Wien  Xo.  IS,  neuer  F.inliaud 
mit  Ledcriücken  und  -  Keken,  14,5  cm  hoch,  11.5  cm  breit.  120  Blätter  Papier  (Wasser .eichen  eine 
Hand),  20  Zeilen  auf  20  Linien  auf  jeder  Seite. 
Ri  }' — /î.   Der  Prolog. 
„  ■/•  —  6'.  Die  Kapitel  der  Rege). 
„   fir  —  33':  Die  Regel  in  3H  Kapiteln. 
.,  34'— 3S'.  Die  Kapitel  der  Oesetxc  und  Oewohnhciten. 
„  3S*  —  (1W,  Die  (leset \e.  c.  1-  311. 

1)  Wnlther,  Urilriigr  xur  iiiiherrn  Kenntnis»  der  Oranslierxvntlclirn  llofbibliothek  in  Darmstadt,  IS07,  S.  2t) — .'II. 

2)  Arehir  ,1er  <)e*tltt-l,«ft  fur  iiiler-.  denUrhe  OcsehieMskutute  lil.  VIII,  .7tt>.  leh  W*  die*r  Handschrift 
nicht  ringe sehen. 

'tl  <lir*sruh)tr>j  S.  2.  .7.  Eine  kurxc  llesprrelinnij  dieser  Au.fjnht  ron  .V  [trtltlke]  Ix  findet  »ich  in  den  uruev 
preußischen  l'mrinunlMntirrn  II.  F<>b,e  M.  2  ffsSsl  .<  :iTO.  .171. 
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lil  HU'  — Unr.  Die  Gewohnheiten,  c.  10 -102. 

„  100'  —  101'.   Geset-.e  Luther»  e.  1.    Werners  r.  IT.  2.  3.  5.  /.  10.  Luther  a.  1.  Ô. 
.,   101-  —  104'.   Gesetxe  Dietrichs  ron  Altenburg,  e.  1.  2.  :j.  5.  7  —  11. 
„  10')  leer. 

„  100' -112'.  Die  Venir». 

„  112' — IIA'.  Die  15  Psalmen,  Vigilie,  l'user  Frauen  Geleiten. 

„  113' — 114'. 1   Van  der  suffragien  des  heiigen  cruis. 

,,  IN'— IIS'.  Wanncir  men  van  onsor  vrouwen  sal  sufrageren. 

„  IIS'— 118'.  Van  der  suffragien  der  guder  sint  Elizabeth. 

„  IIS'  — 110'.  Wanner  mi  alléluia  singen  saI. 

.,  UW— 120'.  Gloria  in  exeelsis. 

,,  120"'.  Credo  in  unum  filas  let  i  te  lltatt  ist  stark  tteseluidigt) . 

Dir  mit  rollten  l'berschriftcu  versehene  1  la  misch  rif l  ist  ron  einer  Hund  in  der  -.weiten  Hälfte 
des  15.  .Iah  rhu  Uderts  geschneiten ,  III.  1—100  und  100—120  scheinen  aus  3)  15—202  entlehnt  xu 
sein.  —  $3. 

Wahrend  sich  Ii:  nahe  mit  X  Im- rührt,  gehen  35  und  £>  auf  eine  gemeinsame  Grundlage  luräck 

IV.    Deutscht  Hundsehriften. 

1.  Königliehe  llibliothek  xu  ISerliu,  Mss.  Ilorussiea  70  in  8'".  Gepresster  iccisser 
Lederband  mit  238  Pergamentblüitern ,  11,5  em  hoch,  Ocm  breit  mit  xieei  Mcssiugsch  Hessen.  Auf  dem 
ronleren  Deekel  eingepresst  A.  V.  D.B.  1600.  Auf  jeder  Seite  stehen  II  Zeilen,  die  ersten  drei  Blätter 
sind  leer,  der  Tejrt  l» ginnt  Jtlalt  1;  Seite  24'  bis  206'  sind  von  der  Hund  des  Sehrcilters  mit 
I  — CLXXXIl  bc:eiehnet,  hinter  lltatt  225  folgen  noch  10  leere  IllÜtter. 

lil.  1'.    Behelmtes  ipuidrirtes   Wappen,  dus  schwane  Ordenskreux  auf  weissem  Grunde,  darauf 
liegend  ein  rothes  herx  förmiges  Mittelst  hihi  mil  in  rechtem  Winkel  gestellten  weissen  Quer- 
balken,  dariifjrr  1600,  daneben  Vive  ut  vivas.  —   1'  leer. 
„  2'.  EW.  cum  diebus  a  nat.  do.  usque  in  XI/.   (13  Zeilen),  Ende  (roth:)  Inde  sequente  die 
celebratur  terminus  iste. 

,,  2'— 11'.  Der  Kalender,  jeder  Monat  umfasst  xwri  Seiten,  eine  Verso-  und  eine  Heelo- Seite. 

.,  14'.   Osterliereehnuug  in  12  Zeiten,  s.  Anhang  Va. 

.,  15'— 22'.  Der  Prolog. 

,,  22'-  -21'.  Die  Kapitel  der  Hegel. 

,.  24"— 78'.   Die  Hegel,  in  37  Kapiteln,   eon  11  und  12  {nach  Sehönhuth')   fehlen  die  Ülwr- 
sehriften. 

„    78'— 138'.   Die  Geselle,  in  42  (1  -|-  41)  Kapiteln. 
' ,,  138'— 103".  Die  Gewohnheiten,  in  fit!  Kapiteln. 
,,  103'  -105'.  Die  Vigilie. 
„  105' — 200'.  Die  Venieu ,  mit  Zusutxeu. 

III.  2  bis  200  sind  von  einer  Hand  gcschrielieu ,  die  Kapitelültersehriften  roth,  die  Initialen 
der  Kapitel  ubweehxclnd  roth  mit  blauem  Rande  und  blau  mit  rotheut  Hunde  verliert. 

Hl.  207'  von  jüngerer  Hand  und  anderer  Tinte:   Gaset ir  [/tunhurds  ton  Sehwunden]  ton  den 

Halbbrüdern ,  nur  bis  Hennig  233  Z.  7:  wibo  vorbundin.  —  207'  leer. 
,.  208'  — 211'.  Die  Kapitel  der  Hegel. 

1)  Bi.  IN  i*t  bei  einer  A,t»le**>run<j  <l«r  HumUehrift  cerMrt  tingekltM,  III"  *rhliea*t  »ich  an  ll.t,  III' 
tiu  IIS  an. 

2)  In  r.  10  in  <Ur  nrlitgeutlcit  Ausgabt  mthalleti. 
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BI.  21P-217'.  Die  Kapitel  der  Gesehe. 
„  217'— 224'.  Die  Kapitel  der  Gewohnheiten. 
„  224"  ist  leer. 

„  225r  t.on  der  ersten  Haml:)  Diz  ordenbnch  wart  g(eschrieüon  auf  Rasur)  .  do  iz  waren  von 
der  geburte  unsere  |  herren  Jhesu  Christi  Dnsent  unde  zweihun  !  dert  unde  sehzich  undc 
vier  iar  |  an  sontc  Kerniges  tage. 
Von  einer  Hand  de«  16./ 17.  Jahrhundert«: 

Anno  I).  1600  prima  May  |  per  libronim  coinpactorem,  qui  neque  |  legere  nee  scribere 
norat  istis  |  in  propriis  çdifîciis  de  novo  zugerust  und  ingebunden  worden. 

A  v  d  Bongardt  |  Lande. 

Diese,  am  1.  Oetolier  1264  vollendete  Hatulsthrift  gehörte  demnach  1600  der  llallei  Collen-., 
deren  Lattdcomthur  Adolf  ton  dem  llaumgnrten  (Bongard)  von  1588  bi«  1628  war.1  Der  mittel- 
deutsche Text  ist  stark  mit  niederrheiiiisehen  Formen  durchseht,  dürfte  daher  ursprünglich  für  die 
Hallet  Calden x  gesehrieften  sein.  Erwähnt  wurde,  die  Herlinrr  Handschrift  xuerst  ton  Toejtpen  1x66 
im  dritten  Bande  der  Scriptoren  rem  m  Irussicarum  S.  7  OD —  712;  712  n.  1  sind  die  necrologisehen 
Eintragungen  des  Kalenders  mitgetheiU.*  Ich  eitire  die.  Handschrift,  die  als  einxige  datirte  dem 
Mitteldeutschen  Text  xu  (i runde,  gelegt  wurde,  obwohl  fie  tjercils  einige  spätere  Zusähe  aufgenommen 
hat,  mit  b  1. 

2.  Königliehe  Hibliothck  xu  Berlin,  Mss.  Borussica  1  in  8'",  Leinwaudüberxug  mit 
Ledernicken,  113  Pergtittwutblätter ,  16  cm  hoch,  11,5  cm  breit,  je  21  liniirte  Zeilen  auf  der  Seite, 
voran  geht  ein  1  liait  Pergament  mit  c.  15  des  Gebetes  und  12  Blätter  Papier  mit  den  augeldiehen 
Statuten  Werners  von  Orseln,  Ende  des  15.  Jahrhunderts  eingetragen,  es  folgen  23  Blatt  Papier  und 
I  Blatt  Pergament. 

HL  l'-3'.   (Mcrtafrlu  von  1324—1383. 

„  3"  —  4V.   Berechnung  des  Woelienlohnes  (in  Prcusscn)  s.  Anhang  Vc. 

„    ')'-    10'.  Der  Kalender,  je  ein  Monat  auf  der  Seite.3 

.,  11' — 11'    Die  Kapitel  der  Regel. 

„  IlT  —  13r.  Die  Kapitel  der  (icselxc. 

„  13'   -14'.  Die  Kapitel  der  (ietrohuheiten. 

„  1:Y — 18'.  Der  Prolog  (mit  rothem  Columuentitel :  Prologusy. 

,,  18'  —  45'.  Die  Regel  (der  rothe  Columuentitel  die  regele  reicht  noch  bis  46').  in  3'J  Kapiteln. 
„  45'  —  75'.  Die  < leset xe.  (die  gesetzede)  in  55  (1+51)  Kapiteln. 
„   75' — 102'.  LUe  Gewohnheiten  (die  gewonheit)  »m  63  Kapiteln. 

„  102'  —103'.  Bestimmung  älter  die  Khidung,  s.  Gesehe  Dietrichs  von  Altenbun,  e.  21  Zusah. 
„  103'  leer. 

„  104'— 108'.  Die  Venten. 

„  108'— 111'.  Die  Benedict iones  des  Aufnahmeritnals. 

„  111'.  IIP.  Zusiitxe  im  dem  Ie  lx  leren,  wie  Hennig  213  -j-j  —  213  y<j,  von  jüngerer  Hand. 
„  112'— 114'.   Gest  Ixe  Dietrichs  von  Alleulmrg,  von  jüngerer,  noch  dem  11.  Jahrhundert  ange- 
hörender Hand. 
„  115'  -117'.   Das  Geltet  der  Ordensbrüder,  r.  /  — 14. 

„  117'.  Der  Anfang  des  pnussiselun  Vaterunsers:  Towe  Nusze  käs  esse  an  dangu  |  snn  swrnteins.* 

1)  V,äyl,  UttthiehU  den  HeuUrhen  Ititlervnttn*  in  .■'einen  xieolf  Bnlleien  in  Deutschland  I  Berlin  8.007. 

2)  Wiederholt  Forschungen  :ur  deutschen  (im/Ii irhte  X  17/. '101. 

3|  Die  nccrolvgischen  Soti~.cn  vind  mittjethedt  Fttr&chtovjcn  xur  deutschen  (icncluchfe  X  I '11  IVih  fil. 

4>  l'yl.  ItcMcnlKryefs  IStitriiije  xur  Kunde  der  indogermauiachtn  Sprachen  II  Hudinijcn  ISTs  S.  110.  141. 
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Iii.  118"  ist  leer.    Auf  den  folgenden  27  Müttern  stehen  die  Gesetze  der  sjtätercn  Hochmeister, 
Conrad  von  Fetichttcangeu  bis  Ludwig  von  Erlielt&ltausen ,  trie  bei  Hcttnig  117 — 158,  in 
einer  Abschrift  ton  J14J76  VI  Kai.  Sept  (Aug.  27). 
Die  Handschrift  gehört  ihrem  Hauptthrile  narh  der  Mitte  des  14.  Jahrhuttdcrte  ^  an  und  ist 
in  reinem  Mitteldeutsch  geschneiten,  die   Überscluiflcit  sind  roth  tuisgtfiiltrt.    Diexe  Handschrift 
scheint  Hartknoch  gekannt  zu  haben,  denn  die  in  seinem  „Alten  und  Keuen  Preusscnil  S.  262  an- 
geführten Verse  aus  dem  Aitfnahmeritnal  Bester  Ritter  wenn  Knecht  etc.  finden  sieh  hier  Bl.  109', 
mitgetheili  unten  S.  235.  —  b2. 

3.  Grossherxoglichc  Hofbibliothek  !»  Darmstadt  Ko.  810.  Holzdeckel  mit  Leder 
bezogen  und  4  Buckeln,  die  Sehliessen  fehlen,  102  Pergamentblätter  und  t'ont  und  hinten  ein 
(neues)  Vorsatxldtdt  von  Papier,  10  an  ttoclt,  12  cm  breit,  auf  jeder  Seile  stehen  20  Zeilen  ztciscJten 
21  Linien. 

Bl.  lr—3r.  Der  Prolog  (nur  der  geistliche,  von  Schihthuth  S.  6  Z.  8  wande  wir  lesen  an).1 
„  3r—24r.  Die  Regel  in  37  Kapiteln. 
„  24'  —  44'.  Die  Gesetze  in  44  (1  +  43)  Kapiteln. 
„  44'  —  65'.  Die  Geteohnlteiten  in  63  Kapiteln. 

„  65'  —  66r.  Das  Kapitel  der  Gesetze  über  die  Aufnahme  in  den  Orden  (Aufnahmeritual). 

„  66'— 68'.  Die  Iknedictiones  des  Anfiuthmerituak. 

„  6<JT—  73'.   (2.  Hand,  Eiule  des  14.  Jahrhunderts)  Die  Venten. 

„   73T.  (3.  Hand)  Grates  nunc  omnes  reddamus  ...  (5  Zeilen)  ...  excelsis. 

„  74n.  (4.  Hand,  die  bis  82"  reicht)  Ave  preclara  maris  Stella  ...  auctor  ad  te  transire. 

„   75".  Die  Vigilie. 

„   75* — 77'.   Gesell  Wintrichs  von  Kniprode  VII.,  Hennig  139. 

„   77' — 78'.   Gcsetxe  für  den  Deutschmeister  s.  unten  Gesetze  über  Meer  II  1  —  4.  III  1 — 3. 

„   78' — 70".   Gesetze  Conrads  von  Feucht irangen,  Hennig  117—119. 

„   79'  — 81'.  Gesetze  [Burchards]  über  die  Halbbrüder,  Hettuiy  233—235. 

„  81'  — 82'.   Weitere  Gesetze  desselben,  eb.  235  -236. 

„  82'.  (5.  Hand)  Sequentia  de  sanetis  apostoiis. 

„  83".   (6.  Hand)    Gesetze  Werners  von  Orseln  c.  1.  2. 

„  83'— 84'.   (7.  Hand)    Gesetze  Dietrichs  von  Altenburg  c.  1—7. 

}>  s5'—86r.  (8.  Hattd,  bis  87')  Evangelium  S.  Johannis  (Hennig  215). 

„  86'— 87'.  Evangelium  8.  Luce. 

„  87'.  (9.  Hattd)  Crux  Christi  sit  ... 

„  87'- 88'.    (7.  Hand)   Gesetze  IHetrichs  von  Altenburg  c.  8—11. 

„  88'.   (10.  Hand)  Salve  regina. 

„   88'.   (Dieselbe)   Evangelium  S.  Luoc. 

M  88'  — UP.  (11.  Hand,  die  bis  06'  rächt)  Wunf  wyse  meyster  ... 
„  0P—02'.  Die  Kapitel  der  Hegel  utul  Gesetze  (1-81). 

„  02'—  06'.  Kapitel  26  und  27  aus  Ludolfs  voit  Suchen  Uber  de  itiuerc  tetrac  sanetae,  Uber 

Accon  und  seine  Zerstörung,  in  niederrheinischer  Übersetzung.'* 
„  06'- 97'.  (12.  Hand,  reicht  bis  102')  lateinische  Verse  üter  den  dolus,  der  alle  Welt  verdirbt. 
„  98'  leer,  98"  fiaude  felix  Anna. 
„  09' — 101  teer. 


1)  Cntn,  S.  2H  X.  15. 

'2)  }temH*y.gebeit  narh  dieser  Handschrift  rrm  F.  II*.  C.  lioth  in  der  Zeittelirtfi  der  Deutschen 
GestlUchaft  lid.  XI Jl  (ISIS*  421-424. 

i«y  D«<ut»t*n  Orten»  C 
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BL  102'.  Gedicht  vom  Drachen. 
„  102'  leer. 

Der  Hauptbestandteil  der  Handschrift  (bis  68')  ist  ton  einer  festen,  gant  gleichnuissigen 
Hand  aus  dem  Anfange  des  14.  Jahrhunderts,  mit  rotten  Überschriften  und  Initialen  geschneiten, 
der  Dialect  ist  der  niederrheinische.1  —  dl. 

4.  G  rossher  xogliche  Hofbibliothek  in  Darmstadt  Xo.  468.  Holzdeckel  mit  gepresstem 
Lederüberzng,  18  ein  hoch,  13  ein  breit,  enthielt  79  Pergamentblätter,  von  denen  jetzt  7  (3,  21,  37, 
42—45  der  ursprünglichen  Zählung)  fehlen,  auf  jeder  Seite  stehen  21  Zeilen  x irischen  22  Linien. 

Dl.  1  leer.' 

„  2' —7'.  Der  Kalender,  8'  leer. 
„  8'— 10'.  Der  Prolog. 

„  IV-  33'.  Die  Regel  in  37  Kapiteln,  Kapitel  11  fehlt. 

„  .13' —  56'.  Die  Gesetxe  in  43  (1+42)  Kapiteln  (rem  denen  5  mit  den  fehlenden  Blättern 

verloren  sind). 
,,   56'  — 77'.   Die  Gewohiüieiten  in  63  Kapiteln. 
,,   77' — 78'.  Oesezzede  van  uver  mer,  s.  unten  S.  134.  135. 

„    78" — 79'.  Dit  sint  die  pesezzede,  dû  wir  willen  dat  man  halte  (entspricht  d  1  III.  77' — 78'). 

.,   79'  und  hinterer  Deckel,  Gesetz  Willrichs  ton  Kitiprodc  von  1354,  ron  jüngerer  Hand. 

Die  Handschrift  gehört  dem  Ende  des  13.  Jahrhunderts  an  und  ist  mit  rothen  Kapiteliiltcr- 
sehriften  und  rotheu  und  blauen  oft  reich  verzierten  Initialen  versehen.  Die  Sprache  ist  nieder- 
rheinisch.  --  d  2. 

5.  Groasher xogliche  Hofbibliothek  xu  Darmstadt  Xo.  823.  Holxdeckel  mit  glattem 
Leder  besagen,  zwei  Stacheln  und  ein  Riemen  mit  Schliessen  erhalten,  15,5  cm  hoch,  11  cm  breit, 
100  Pergamentblätter,  auf  denen  je  18  Zeilen  ;  irischen  Ii)  Linien  stehen. 

BI.  l'  —  5'.  Der  Prolog. 

„  5'  — 34'.  IHe  Regel  in  38  Kapiteln  (11  fehlt,  ebenso  die  Aufzählung  der  Kapitel  vor  1). 
.,   34'— 63'.   Die  Gesetxe  in  (1  +  18  +  4  ungezählten)  53  Kapiteln. 
,,  63'  — 90'.  Die  Gewohnheiten  in  64  Kapiteln. 
..   91' -  95'.   Die  Valien. 

.,   95' — 97'.   Die  Kapitel  der  Regel  und  1 — 40  der  Gesetxe. 

,,  97',  98',  von  jüngerer  Hand,  die  Ablässe  des  deutschen  Hauses. 

„  98'  -100'  leer. 

Die  Handschrift  ùt  noch  Ende  des  13.  Jahrhunderts  geschrieben,  mit  rothen  Kapitelüberschriften 
und  abwechselnd  rothen  und  blauen  Initialen.    Der  Dialect  ist  mittehlcutseh*  ■  -  d  3. 

6.  G  rossher  xogliche  Hofbibliothek  xu  Darmstadt  Xo.  809.  Holxdeckel  mit  glattem 
MeriUtrrxug,  14  cm  hoch,  9,5  cm  breit,  235  Pergamentblätter  mit  je  14  Zeilen  arischen  15  Linien 
enthaltend. 

Dl.  1  her. 

„  2—  7.  Der  Kalender. 

,,   8'— II'.   Die.  ISenedietiones  des  Aufitahmaitiuils. 

1)  Eine  kur\>-  ,\Vi;  über  <lie*t  Hanä^hrip  gab  F.  II'.  C.  iMh  im  Xcueti  Arehir  der  GtstUnchaß  für  tilttrt 
,fr„t»rht  <ir*,hicht*k„,„U  XIII  flHSS)  59«. 

L'l  1'  tun  einrr  Uaiul  tte»  II.  Jahrhundtrt* : 

Nun  surrt  »ort«!  rati,  <|ui  sunt  in  reumat»  fati. 
i'[t]«<lo  .|uoii  apix-Uut ,  i)uand<>  furt't  in  idtna  reft.'Uct. 
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BL  15' -22'.  Der  I*rolog. 

„   22'—  77'.  Die  Regel  in  37  Kapiteln  (die  Überschriften  von  r.  11  n.  12  fehlen). 
„   77'  — 131'.  Die  Oeseixe,  in  (1  +  41)  42  Kapiteln. 
n  134*— 18'.)'.  Die.  Geivohnheiteti  in  CG  Kapiteln. 
„  18V— 191'.  Die  Vigilie. 
„  191'  —  200'.  Die.  Venien. 

„  201'— 201'.  Die  Gesetxe  [Durcfiards  von  Schwanden)  über  die  Halbbrüder. 
„   204'—  206'.  Die  weiteren  Gesetze  Burchards,  Hennig  235  —  236. 
„  206'  —  210'.  Die  Gesetxe  Conrads  twi  Feuchtwangen. 

,,   210' — 217'.  Die  Gesetxe  desselben  iilter  die  Titrkopulcn ,  Hennig  228 — 232. 

„  217".  Die  Gesetxe  desselben  über  die  Pfaffen,  Hennig  232. 

„  217' — 218'.  Die  Gesetxe  Gotfrieds  von  Hohenlohe,  Hennig  120. 

„  219' — 234'.  Die  Kapitel  der  Hegel,  Gesetze,  Gewohnheiten. 

„  235'.  Aufzählung  der  in,  Kapitel  zu  lesenden  AbsehniHe  der  Statuten  s.  Gebet  c.  2  S.  133. 

„  235'.  Regula  iuris  ... 

Die  Handschrift  ist  bis  234'  von  einer  Hand  ans  dem  Anfange  des  Ii.  Jahrhundert  geschrieben. 
Die  Kapitelüberschriften  sind  roth,  die  theilweise  verzierten  Initialen  abwechselnd  roth  und  blau  aus- 
ge führt.  Dl.  2  —  7,  15  —  200,  219  —  234  sind  Abschriften  ron  bl.  Auf  dem  inneren  Vorderdecke) ' 
steht  netten  dein  Ordenswappen  dasselbe  Motto  wie  dort:  Vive  ut  viras.  Der  Dialect  ist  nieder- 
rheinisch.  —  d  4. 

".   Grossherzogliche  Hofbibliothek  zu  Darmstadt  Xo.  465.    Holzdeckel  mit  glattem 
Leder  überzogen,  Stacheln  fehlen,  Reste  ron  Ledert innen  ohne  Schliesseu,  19,5cm  hoch,  lient  breit, 
79  Pergamentblätter  mit  je  24  Zeilen  zwischen  25  Linien. 
Rl.  1  leer. 

„   2'— 7'.  Kalender. 

8'  — 11'.  Die  Kapitel  der  Regel,  Gesetxe,  Gewohnheiten. 
„  Ii'— 13'.  Der  Prolog. 
„  13'  — 32'.  Die  Regel  in  39  Kapiteln. 
„   32'  —  51'.  Die  Gesetxe  in  (1+  53)  54  Kapiteln. 
„  54'—  73'.  Die  Gewohnheiten  in  63  Kapiteln. 
„   73'— 76'.  Die  Venien. 

„   76' — 78'.  Die  Benedictiones  des  Aufnahmerituals. 

„   78r—  79'  und  Deckel.  Gebete,  von  jüngerer  Hand  des  14.  Jahrhunderts. 

Dis  Dl.  78'  ist  die  Hatutschrift  von  eitwr  vielleicht  noch  dem  13.  Jahrhundert  angehörenden 
Hand  geschrieben,  mit  rotlien  Überschriften,  hlati  und  rotlwn  einfachen  Initialen.    Der  Dialect  ist 

Die  fünf  Darmstädler  Handschriften  Xo.  810.  468.  823.  809.  465  sind  mit  der  Bibliothek 
des  1805  verstorbenen  Baron  von  Hüpsch,  der  aus  dem  Limburgischen  gebürtig  war,  nach  Darm- 
stadt gelangt. 

Die  niederrheinischen  Handschriften  810.  468.  809  stammen  vermuthlieh  ans  Conventen  der 
Bailei  Altenbiesen,  809  scheint  nach  dem  Motto  Adolfs  von  dem  Baumgarten  um  1600  in  Coblenz 
gewesen  zu  sein. 

I)  Auf  dem  hinteren  inneren  IktM  klebt  da»  Fragment  einer  Urkunde  ans  dem  Anfange  des  14.  Jahrhundert», 
anscheinend  eine  Ablage  eine»  OrHemdrrollmHekt igten  in  England  an  Gvtfried  von  Hoheidohe  enthaltend,  leider  »ind 
nur  die  Anfänge  ron  lß  Zeilen  erhalten. 

c* 
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H.  Königliche  und  Cnircrsitäts- Bibliothek  zu  Königsberg  So.  1563.»  Holzdeckel 
mit  Letleriiberuig  und  MessingscJtliessen,  15  an  hoch,  11  cm  breit,  111  Pergamentblätier,  je  IS  Zeilen 
zwischen  1!)  Linien. 

Rl.  l'—5'.  Moralisches  lateinisches  Geflieht  in  leoiiinischen  Hexametern  * 

„  5' —  0".   Ihr  Prolog. 

„  !)'—30r.  Die  Hegel  in  38  Kapiteln,  das  Kapitelvcrzcirhniss  fehlt,  ebenso  Kapitel  11. 

„  SIT— KU*.  Die  Gesetze  in  (1  +  46)  47  Kapiteln. 

.,  60" —  07".  Die  Gewohnheiten  in  62  Kapiteln. 

„  'J7'.  Credo  in  niederrheinischer  Mundart. 

„  08'    Uli'  (von  jüngerer  Hund).  Die  Venir». 

.,  101'—  WH'.  Dir  Kapitel  der  Regel  und  der  Gesetze  1—40.    Seite  104'  her. 

„  104'— 110'.  Der  Kalender.    S.  110'  leer. 

.,  111'.  Fortsetzung  von  97',  Vater  unser. 

„  111'.  Lateinisch«  Kapitel  der  Regel  (von  atulerer  Hand). 

Die  Handschrift  ist  anscheinend  Copie,  von  d3,  mit  der  sie  in  zahlreichen  Einzelheiten  überein- 
stimmt, sie  gehört  dem  l  t.  Jahrhundert  au  (Hl.  I — 5'  sind  jünger  als  das  übrige),  ist  mit  rothen  Über- 
schriften und  abwechselnd  blauen  und  rothen  Initialen  versehen,  von  denen  nur  die  erste  (Im)  verziert 
ist.    Der  IHalcel  ist  der  mitleldentsc/ie.    Hennig  eitiii  diese  Handschrift  S.  5  als  Abschrift  C.  —  kl. 

0.  Königliche  und  Un iversitäts-  Bibliothek  zu  Königsberg  So.  1556*  Brauner 
Isdcrl/and  mit  zwei  erhaltenen  Sehliessen,  22  cm  hoch,  16  cm  breit,  176  Pergamentblätter,  je 
18  Zeilen  auf  der  Seite. 

Hl.  V—6'.   Der  Kalender.' 

„   7'— 11'.   Der  Prolog. 

„  11'— 14'.  Dir  Kapitel  der  Regel. 

„   14'— 45'.   Die  Regel  in  37  Kapiteln,  die  I' Urschriften  von  Kapitel  11  und  12  fehlen. 
„  45'—  46'.  Die  Kapitel  der  Gesetze. 

„  46' -82'.   Die  Gesetze  in   (1  +  45)   46  Kapiteln.     (Hl.  64  und  65  sind  zu  drei  Vierteln 
ausgerissen.) 

„   83' — 128'.    Die   Gesetze  der  späteren  Hochmeister  Conrad  von  Feucht  Hangen    bis  Connut 

von  Erlirltshauseu ,  Hennig  117—156,  von  einer  jüngeren  Hand  eingetragen. 
„  128"  — 130'.  Die  Kapitel  der  Gewohnheiten. 
,,   130' — 165'.   Die  Gewohnheiten  in  67  Kapiteln. 
„  165"— 166'.   Die  Vigilie. 

„  167'.   Bestimmung  älter  Kleidertracht,  wie  b  2  Hl.  102' / 103'. i 

„   167' — 168'.   Kapitel  32  und  33  der  Gesetze  (die  oben  ausgerissen  sind). 

M    108'— 174'.    Die  Vemen. 

„   174'  (von  jüngerer  Hand).  Einzelne  Gesetze  späterer  Hochmeister  Luther  c.  1,  Werner  c.  4.  5, 

Luther  e.  5.    Van  der  czal  dt«  gebethys.    (Geltet  c.  14) 
„  175'-  176'  und  innerer  Deckel.    Das  Gebet  c.  1-12. 

Alte  Hände  ihr  Handschrift  gehören  dem  15.  Jahrhundert  an,  die  rothen  Kapitel  Überschriften 
sind  theiliccise  später  \ugesetzt.  die  Initialen  abwechselnd  roth  und  blau.    Der  Dialect  ist  mittel- 

I)  Iksckrirben  eim  Strffr.uhugr.n  im  ('ntabtgux  -W/rnm  inst,  bibHutbrear.  regia*  <l  unircrsitalU  Kegimotitnime 
II  (IsT'J,  ƒ,.  /,;  n.'J^t. 

'2)  Stiffrnktitpn  t.r.  Ihrill  Arn  Anfang  mil.         '.\\  Slrff'ciilwjrn  I.e.  4j  n.  2S7. 

4)  Die  T'xtralatfe  dtr  UorkiueinUr  tttu  itiwi»  KaUmler  h'ihr  ich  in  -Ira  Forfhitnytn  t«r  dsutfcftfn  (iesehiehl* 
XVII  3Ü8  mil.jrlhtill. 

.S.  imlr,,  S,  IÙI  .l/iw.  4. 
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deutsch.  Thorun  auf  dem  vorderen  inneren  Deekel  beweist,  dass  die  Handschrift  dem  Content  xu 
Timm  gehörte.  Diese  Handschrift  kannte  Hartknach  (ad  Dilsburg,  p.  132);  Hennig  citirt  sie  S.  4  als 
Abschrift  A.  —  k2. 

10.  Königliche  und  Universität»-  Bibliothek  zu  Königsberg  Xo.  1851. 1  Brauner 
Lederband,  noch  eine  Schlicsse  erhalten,  21  cm  hoch,  lß  cm  breit,  163  Pergamentblätter,  die  in 
2  SpaUen  xu  21  Zeilen  auf  der  Seite  beschriclnn  sind. 

Hl.  1",  2r  sind  leer. 

„  2*  —  3'.  Dus  Gebet,  e.  15  auf  einem  eingelegten  Blatte. 

„  4'.   Ostcrtafel  ton  1340—1530,  die  Mär 'Jage  sind  durch  rothe,  die  Apriltage  durch  sehtrarze 

Buchstaben  Ite zeichnet,  im  Schaltjahr  steht  der  Buchstahe  x  wischen  vier  Puncten. 
„  4<  —  10'.  Der  Kalender.* 

„  10'— Ui'.  Die  Henedictiones  des  Aufnahmerituals.    III.  17—10  leer. 
„  20'—  21".  Die  Kapitel  der  Pegel. 

22' -25'.  Der  Prolog. 
„  25'— 53'.  Die  Regel  in  30  Kapiteln. 

53'  — 54'.  Die  Kapitel  der  Gesetze. 

55' — S5'.  Die  Gesetze  in  (1+  52)  53  Kapiteln. 
,,  85' — 88'.  Die  Gesetze  Conrads  von  Feuchticangcn. 
„  88' — 02'.  Die  Geset'.e  iksscllten  älter  die  Turkopulen  und  Pfaffen.* 

„   92'  — 125'.   Die  Gesetze  der  späteren  Hochmeister  Gotfricd  von  Hohenlohe  bis  Conrad 

ron  Krliehshnnsen. 
„  125" — 128'.  Die  Kapitel  der  Gewohnheiten. 
„  128' — 150'.   Die  Gewohnheiten  in  63  Kapiteln. 
„  156'— 161'.  Die  YenU'u. 

,,  161'— 163'.  Die  Gesetze  älter  die  Halbbrüder  und  die  weiteren  Gesetze  Burchards.*  —  Drei 
Blätter  sind  ausgeschnitten. 

Die  Handschrift  stammt  aus  dem  15.  Jahrhundert,  hat  rothe  Uberschriften  mul  abwechselnd 
rothe  und  blaue  Initialen.  Bl.  1'  steht  (îradentz  und  Liber  pontifieialis.  sie  gehörte  also  dem  Gran- 
den zer  Conrad  an.    Hennig  S.  4:  Abschrift  B.    Der  Dialect  ist  mitlebleutseh.  —  k  3. 

11.  Königliehe  und  Unieersitäls-  Bibliothek  zu  Königsberg  Xo.  1574."  Holzdcckel 
mit  glattem  Lederltezug,  die  Messingschliesscn  abgebrochen,  16  cm  hoch,  12  cm  breit,  100  Pergament - 
blätter,  mit  je  10  Zeilen  x  irischen  20  Linien. 

Bl.  V—H'.  Der  Prolog. 

,,  3'  —  14l.  Die  Pegel;  zwischen  Bl.  8  und  9  fehlen  2,  zwischen  0  und  10  sogar  8  Blätter,  die 

ursprüngliche  Ztdil  der  (nicht  gezählten)  Kapitel  ixt  daher  nicht  zu  bestimmen. 
„  14'— 26'.   Die  Gesct-.e,  -.irischen  Bl.  21  und  22  fehlen  8  Blätter. 
,,   26'— 44'.  Die  Gewohnheiten,  xirisdwu  Bl.  30  und  40  fehlt  1  Blatt. 
„    14'  — 47'.   Die  Valien. 

„  47'— 48'.  Seuuenoia  sanrti  cwaogclü  Kwuimlum  Lucam  et  Jolmnncm. 
.,  48',  49'.  Fuit  quidam  papa  ..." 

49'- 50'.  Lateinische  Gebete. 
„   51'— 100'.  Die  aftfranxösisehe  Versetzung  der  Statuten  des  deutschen  Onltns.' 

1  )  Steffenhagen  I.  c.  43  lt.  2*2. 

2)  XetrolotjixcJic  Xolhr»  nu*  demsrlhen  .».  r';rsrhuttgrti  tue  deutschen  (le*eh ichlt  XVII  .M»-.'tW, 

3)  AVA  dieser  Hawhrhrifi  hei  lltnvig  S.  22S-2TJ.  4)  AVA  diener  lhnd»ekri(i  Ici  Hennig  S.  2.111- 2.V,. 
T»)  Sirffenhagrn  I.  e.  Vi  ,i.  2*3.       »'.)  Steffenhogen  I.  e.  46.       1)  S.  ohen  S.  XII. 
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Einleitung. 


Die  prächtig  ausgestattete  Handschrift  gehört  wohl  noch  der  ersten  Hälfte  den  14.  Jahrhundert* 
an,1  ton  den  gold -hlav.cn  ttnd  roth- blauen  Initialen  -Jenen  sieh  in  Köpfe  auslaufende  Ranken  um 
den  linken  Hand  vieler  Seiten.  L'l>er  die  Herkunft  der  Handschrift  ist  nichts  zu  ersehen,  sie  macht 
den  Eindruck,  als  oh  sie  für  einen  Fürsten  liest i mint  war,  ich  denke  iregen  der  französischen  l 'her- 
se luing  an  den  Hochmeister  Karl  von  Trier,  1312—24.  Die  Sprache  des  deutschen  Thcilcs  ist 
mitteldeutsch  mit  vielfachen  Anklängen  an  oberdeutsche  Formen  (;.  D.  driu,  diu,  elliu,  geetaniu). 
Leider  fehlen  allein  der  ersten  Hälfte  III  Matter.  —  Hennig  ritirt  den  Codex  als  Abschrift  K.  —  k  4. 

12.  Vatikanische  Bibliothek  zu  Rom,  lühl.  reg.  Sneciae  163,  1344,  Montfavcon  I  44, 
s.  oben  die  Ikschreibung  der  lateinischen  Handschriften  S.  X  und  XI. 

13.  Königliches  Staatsarchiv  zu  Stuttgart  Xo.  5.  Gepresster  Ltderltand,  1U  ein  hoch, 
12  ein  breit.  95  I'ergaiurnlhläticr  mit  21  Ztileu  -.wischen  22  Linien  auf  der  Seite. 

III.  l'—ü'.   Der  Kalender. 
„    7"  leer. 

„  8'— 11'.  Der  Prolog. 

„  11' — 14'.  Dw  Kapitel  der  Regel,  (leset xe,  Gewohnheiten. 

,.  14'— 39'.  Die  Regel  in  37  Kapiteln,  die  Überschriften  von  11  und  12  fehlen 
„  39'— 66'.   Die  Gesetze  in  (1+  44)  45  Kapiteln. 
„  (i(iT  —  89'.  Die  Gewohnheiten  in  66  Kapiteln. 
„   89' -90'.   Die  Vigilie. 
tl   UOr~U4'.   Die  Venieu. 

,,  94  n.  Kapitel  16  der  Regel  vom  Abcndtrinkcu  (niederholt). 

„   94'— 95'.  Das  Gehet,  c.  1. 

Die  zu  Ende  des  15.  Jahrhunderts  mit  rot  hen  Inifialen  und  l'bersehrifteu  geselwieliene  Hand- 
schrift ist  in  österreichischem  Dialect  (ai  und  ei  fur  i,  au  für  û  und  ou)  abgefasst  und  scheint  eine 
Abschrift  von  bl  (oder  d4)  zu  sein.  —  sal. 

14.  Königliches  Staatsarchiv  zu  Stuttgart  Xo.  fi.  Holzdeekel  mit  rothem  LederiiUrztu/ 
und  zieei  Messingschliessen,  auf  denen  ein  gothisches  a,  14  cm  hoch,  10  cm  breit,  148  Pergament- 
blätter,  auf  denen  je  IG  Zeilen  z irischen  17  Linien. 

JH.  V—9'.  Die  Kapitel  der  Regel,  Gesetze,  Gewohnheiten  von  jüngerer  Hand  (15.  Jahrhundert). 
„  10' — 15'.  Der  Kalender  (von  der  ersten  Hand). 
,,  16'     21'.  Der  l'rolog  mit  rothem  Columncntitel:  Der  prologus. 

„  21'— 57'.  Die  Regel  in  37  Kapiteln,  die  Ülvrschrift  von  Kapitel  11  fehlt,  ivther  Columnen- 
litel:  die  regele. 

„  57v — 97'.  Die  Gesetze  in  11+  53)  54  Kapiteln  (die  gesetzt), 

„  07'— 133'.  Die  Gewohnheiten  in  64  Kapiteln  (die  gewonbeit). 

„  133'  —  140'.   Die  Venien  (Von  der  |  venie). 

,,  140' — 144'.  Die  Henedietiones  des  Aujiuihmerituals. 

„  144'  (von  jüngerer  Hand).   Ostertafel  von  1374  ab. 

„  145'—  148'.  Das  Gebet  (15.  Jahrhundert ,  dieselbe  Hand,  wie  Bl.  1—9). 

Ih-r  Hauptbestandteil,  lit.  10 — 114,  gehört  wohl  nach  dem  13.  Jahrhundert  an,  hat  rothe 
Überschriften  und  abwechselnd  blaue  und  rothe  Anfangsbuchstaben.  I>ie  Sprache  ist  mitteldeutsch, 
niederdeutsche  Formen  sind  selten.  —  sa  2. 

15.  Königlichts  Staatsarchiv  zu  Stuttgart  Xo.  109.  Gepresster  Lederliand  mit  je 
5  Messingbuckeln,  die  Schliesse  fehlt,  21cm  hoch,  14  cm  breit,  97  PergamenMitter  mit  19  Zeilen. 

1  j  Hie  beiden  Thtik  der  Ihmlnrhrift  find  nicht  ron  derteUteu  Hand  yrschritben. 
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Bi.  1' — 5'.  Die  Kapitel  der  Reyel,  Gesetze,  Gewohnheiten. 

„  0' — 10'.  Der  Prolog,  mit  rothem  Coiumnentitel:  pro  logus. 

.,  KP  — 39'.  Die  Regel  (die  regele)  in  39  Kapiteln. 

„  39'  -07'.  Die  Gesetze  (die  gesetzede)  in  (1+52)  öS  Kapiteln. 

„  07'  —  92'.  Die  Geicohnheiten  (die  gewonheit)  in  03  Kapiteln. 

„  92'— 97'.  Die  Venien. 

Die  Handschrift  mit  rothen  Überschriften  und  Initialen  gehört  der  ersten  Hälfte  des  II.  Jahr- 
hunderts an,  die  Sprache  ist  mitteldeutsch.  —  sa 3. 

10.  Königliche  Itibliothek  in  Stuttgart,  Codices  historici  Xo.  HO.  Glatter  weisser 
Papphand,  12  cm  hoch,  10  ein  breit,  141  Papierbliitter ,  neuerdings  foliirt,  rorn  zwei,  hinten  ein 
Vorsatzblatt,  19 —  20  Zeilen  auf  der  tSeitc. 

Dl.  P  —  37'.  Die  Hegel  in  39  Kapiteln,  Kapitel  11  fehlt. 

v  37'— 77'.  Die  Gesetze  in  (1+12)  43  Kapiteln  (geuihlt  eon  40-82). 

„   77'  — 114'.  Die  Gewohnheiten  in  04  Kapiteln  (83 — 140). 

„  114°  — 115'.  Kapitel  44  der  Gesetze  als  Kapitel  117. 

„  115'— 121'.  Die  Venien,  ab  Kapitel  148. 

„  121'— 122'.  Die  Vigilie,  mit  Zwmtx,  zu  dm  Venten  wie  in  bl,  ais  Kapitel  149. 

„  122'.  Kapitel  11  der  Hegel  (Kapitel  150). 

„  122'  — 130'.   Die  Kapitel  der  Hegel,  Gesetze,  Gewohnheiten. 

„  130' —132'.   Gesetz  Winnens  ton  Kuiprode  VII,  Ilennig  139. 

„  132'— 134'.   Gesetxe  iilter  Meer  III  1—3.  II  1—4.  (s.  dl.  d 2.) 

„  131' — 135'.  Evangelium  Johannis  und  Juramentum,  wie  Ilennig  215. 

„  135'  — 140'.  Der  Prolog. 

„  140'.  Altermols  das  Juramentum  von  jüngerer  Ilaiul. 
„  140'  leer. 

„  141'  untcit  (10.  Jahrhumlert)  :  Johann  von  Hördt  Trappirer  zu  Mergetheim  Teutschs  Ordenns. 1 
Der  von  einer  Hand  Einte  des  15.  Jahrhunderts  geschriebene,  mit  rothen  Überschriften  und 
Initialen  versehene  Codex  ist  Copie  einer  alten  Handschrift,  Iterilhrt  sieh  mit  d  2.  3.  k  1.    Die  Sprache 
ixt  oberdeutsch.  —  sbl. 

17.  Königliche  Bibliothek  zu  Stuttgart,  Handschriften  der  Königliehen  Hand- 
bibliothek No.  77':  Ilolzltnnd  mit  weissem  gepresstem  Lederüberzug  und  neuem  braunem  Leder- 
nmsehlag,  17,75  ein  hoch,  11  cm  breit,  113  Pergamentblätter  mit  je  21  Zeilen  zwischen  22  Linien, 
vom  xwei  I  orsalzbläller  eon  Papier,  hinten  zwei  leere  Pergameiitbliitler. 

Hl.  l'~2\  Die  Kapitel  der  Kegel. 

,.  2r—0'.  Der  Prolog. 

„  0'  —  33'.   Die  Hegel  in  39  Kapiteln,  von  Kapitel  11  fehlt  die  Überschrift. 

„  33'  — 35'.  Die  Kapitel  der  Gesetze. 

.,  35'  — 03'.  Die  Geselle  in  (1+  52)  53  Kapiteln. 

..  03'  —  00'.   Die  Kapitel  der  Gewohnheiten. 

,.  00'— 93'.   Die  Gewohnheiten  in  02  Kapiteln. 

.,   93'— 97'.  Die  Venien. 

„   97' — 100'.  Die  Gesetze  [Ilurehards  von  Sihiennden]  -iilter  die  Hal/tltriider  und  dessen  weitere 


I)  .WA    Voigt.  Ihr  dtulirhe  Orden   Iii.  II  (i.M  trar  Johann  r,m  HOntt  KTI-ISM  »arhchmndrr  (\,„0o<r 
oh  Mergtntlieim .  KapfcnbHiy,  lleilbrnnn,  IMuntrutkal. 


Gesetze. 
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IH.  100'  — lOU'.    Die  Gesetze   Commis  von  FeueJitiraiufcn    mul  seine  Bestimmungen   über  die 
Turkopubn. 

„  106'  (roth).  Ditz  ordenbnch  hat  go  |  schribeu  bruder  Dittrich  zu  Kirst  |  burch.    Wem  iz  ubel 

hehagfl  der  ]  mache  ein  bessirs  mit  urloube. 
„  106'  —  107'.  Die  Hcnedictioncs  de«  Aufnahmerituals  (2.  Hand). 
„  108'.   Gesetze  Werners  von  Otseln,  Kapitel  2  (3.  Hand). 
„  108".   Gesetze  Willrichs  von  Kniprode  II. 

,,  108' —  113'.   Gesetze  Dietrichs  von  Altenburg,  Kapitel  1—20. 

Die  Schrift  des  Hauptliestandthrils  dieser  Christhtirger  Handschrift  gehört  dem  Anfange  dfs 
11.  Jahrhunderts  an,  sie  hat  rothe  Kapitelüberschriften  und  abirrchselnd  rot  he  und  blaue  Initialen. 
Die  Spraelte  ist  mitteldeutsch.  —  sb2. 

18.  Ventral- Archiv  des  Hohen  Deutsche  n  Ritterordens  in  Wim  Xo.  187.  Holzileckel 
mit  gepressleui  braunem  Lederband,  olinc  Schiiesscn,  17  cm  hoch,  12,5  cm  breit,  Gl  I'ergamcntbleitter,1 
mit  je  22  Zeilen  z  irischen  23  Linien. 

Bl.  l'—6r.  Der  Kuleuiler  (von  jüngerer  Hand).3 

7r  leer. 
f,   7'— 10'.  Der  Rrolog. 

,_,  10'»—  28'.   Die  Kegel  in  37  {uiigeziihlUu)  Kapiteln,  Kapitel  11  und  Überschrift  von  12  fehlt. 
„  28' —  47'.  Die  Gesetze  in  (1+42)  43  Kapiteln. 
„  47'— 64'.  Die  Geitohihciten  in  62  Kapiteln. 
,,  64'.  Von  den  geciden  (Vigiliën),  nur  ein  Satz. 

(Von  jüngerer  Hand)   Lateinische  Aufzahlung  der  Gebete  s.  unten  S.  132,  1. 
Die  feste  Hand  des  Textes  Hl.  7  -  64  gehört  noch  dem  13.  Jahrhundert  an,  die  (  oerschriften 
und  Initialen  sind  roth.    Die  Sprache  ist  mittcUlcutsch ,  mit  einigen  niederdeutschen  Formen  (Oodc8, 
oflere,  brodere).    d2  scheint  aus  dieser  Handschrift  zu  stammen,  da  es  viele  Eigenthümliclikeiten 
mit  ihr  theilt.  —  w  l . 

10.  Central- Archiv  des  Hohen  Deutschen  Ritterordens  in  Wien  Xo.  208.  Hohdcckel 
mit  Lcder  Itezogeu,  von  den  Schliessen  sind  noch  ntci  Stifte  und  Reste  der  Riemen  erhalten,  15  cm 
hoch,  11  cm  breit,  78  IWgamentblätter  mit  22  Zeilen  z  irischen  23  Linien. 
Dl.  V—3'.   Der  Hrolog. 

„  3'— 24'.   Die  Regel  in  30  Kapiteln,  von  Kapitel  11  und  12  fehlen  die  C berst hriften. 

„  24'  — 46'.  Die  Gesetze,  Kapitel  40—81. 

„  46'— 67'.   Die  Geicohnlieiten  in  66  Kapiteln. 

„  67'— 6S'.   Die  Vigilie. 

„  68' —  71'.  Die  Venien. 

„   71'— 72'.  Das  Strafgesetzbuch  in  Uitcinischcn  Hexametern,  s.  unten  Anhang  IV. 
„   73'*— 74'.   Gesetze  / Burcliards  von  Schiranden]  über  die  Halbbrüder. 
„   71'—  76'.   Gesetze  Conrads  von  Feucht icangen  I  und  III. 
„   76' -77'.   Gesetze  von  über  Mar  II  1—  4. 
„    77' —  78'.   Gesetze  Gotfricds  von  Hohenlohe. 

„   78".  (15.  Jalirh.)    Gesetz  Conrads  von  Krlic/islutusen  (Heunig  S.  151,  Z.4ff.). 

\)  Vor  ßl.  1  und  nach  Ii  int  als  Vorsatxbhüt  der  untere  Thcil  einer  deutschen  Pergament  Urkunde  Pom  14.  Januar 
Vi'JG  (die  prnjeim»  post  octavani  opyj.hiuikK  Selvjemtw.il.  Veriiumerumj  eines  Grundstückes  zu  HniehkeM,  teru-amlt. 

'2)  Xirei  necrologisehe  Sotizen  desselben  habt  ich  luteh  Mittheilunge»  Tofj>)>ciu>  in  den  Forschungen  xur  deut- 
scht» Geschichte  X\'I1  361  abdrucken  lausen:  der  Kalender  enthält  noch  mehrere. 

3)  Mit  11"  tritt  an  die  Stelle  der  schtcarzen  Tinte  eine  hellere,  die  Hand  wechselt  nicht. 

4.1  Zwischen  Dl.  72  und  7'J  ist  tin  Kalt  ausgeschnitten. 
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Der  Codex  ist  ron  einer  schönen,1  gleichmässigen  Hand  Anfang  des  14.  Jahrhunderts  mit 
rothen  Überschriften  und  almcchselnd  rofhen  und  blauen  Initialen  gesehrieben:  er  ist  die  Quelle  von 
k2,  mit  dem  er  in  zahlreielwn  Einzelheiten  übereinstimmt.  Die  Sprache  ist  mitteldeutsch,  doch  mit 
zahlreichen  oberdeutschen  Formen  (niunceg,  Liubecke,  drin,  gehorsami.  friunde)  durchsetxt.  Nach  der 
Numerirung  stammt  die  Handschrift  am  dem  Ordensltame  Sachsenhausen.3  —  w2. 

20.  Central- Archiv  des  Hohen  Deutschen  Ritterordens  in  Wien  Xo.  186.  Heft  in 
Pergament  Umschlag  von  28  Pergamentblättern,  21  cm  hoch,  18  cm  breit,  auf  jeder  Seite  40  Zeilen 
ohne  Linien. 

Iii.  P—2'.  Die  Kapitel  der  Hegel,  Gesetxe,  Gewohnheiten. 
„  2' —3'.  Der  Prolog. 

„  3*  —  11'.  Die  Regel  in  38  Kapiteln,  die  Überschrift  ron  Kapitel  II  fehlt,  mit  rothem  Columnen- 
titel:  dy  regele. 

„  1P—19'.  Die  Gesetxe  in  (1  +  SO)  51  Kapiteln  (Dy  gesoezode).* 
„  19'— 26'.  Die  Gewohnheiten  in  63  Kapiteln  (Dy  gowunheiten). 
„  26'— 27'.  Die  Venten. 


Di  gemertin  gesetzeede  von  dem  horaeister  brader  Ladir. 


„  27".  Die  (lateinischen)  Gesetxe  Heinrich  Dusemers  ron  1347. 

Die  Ablässe  des  deutschen  Ordens. 
„  28".  Ostcrtafcl  ton  1355—1386. 

Die  Handschrift  ist  von  einer  kattxlei  massigen  Hand  aus  der  Mitte  des  14.  Jahrhunderts  in 
Urkundenschrift  ausgeführt.  Die  & /wache  ist  mitteldeutsch,  zeigt  vielfach  Consonantetütäufting.  —  w  3. 

21.  Central- Archiv  des  Hohen  Deutschen  Ritterordens  in  Wien  Xo.  209.  Holxdeckel 
mit  Pergament  bezogen,  gepresster  Lcderriiekett ,  15,5  cm  hoch,  10,5  cm  breit,  je  18—20  Zeilen  auf 
der  Seite  der  151  Pergamentblätter. 
Bl.  l'—2*.  Das  Gebet. 

„  3'  — 4'.    Ungünstige  Tage,  «.  Anhang  V  b. 
„  4'.  Ostertafel. 

„  5' — 14*.  Der  Kalender,  Febrtutr  tnul  März  sind  ausgerissen. 
„  15'  — 18'.  Der  lYolog. 

„  19' — 24*.  Die  Kapitel  der  Regel,  Gesetxe,  Getrohnlteiten. 

„  25'— 53'.  Die  Regel  in  38  Kapiteln,  von  Kapitel  11  fehlt  die  Überschrift. 

„  53'— 84'.  Die  Gesetxe  in  (1+  52)  53  Kapiteln. 

„  84'—  IIP.  Die  Gewohnheiten  in  62  Kapiteln. 

„  IIP- 117'.  Die  Venten.  -  117'  leer. 

„  118'— 119'.  Gesetze  Ltitlwrs  von  Braut/schweig. 

„  119' — 120*.   Gesetxe  (Burchards]  II  1—9. 

,,  120* -121'.   Gesetze  Gotfrieds  ron  Hohenlohe. 

1)  Eine  Beurthtitung  der  Handêchrift  kat  Barben)  auf  dem  VornatxtAatt  aufgtxtichnrt . 

2)  S.  Dir  Urkunden  de*  Deutxeh-  Orden« 'Central  •  Arehirr»  xu  Wien,  hrtg.  r.  K.  O.  I trafen  ron  Pettenegg  1. 
Prag  ISST.  S.  XII. 

3)  Von  ht.  4'  — 17'  timt  xu  eimeinen  Kapiteln  Buehtlaben  an  den  Raml  getetxt,  und  xtrar: 

BL  4'.  Itegel  Kap.  1-a.      BI.  11'.  Hegel  Kap..Hß-e  (.').     Bl.  14',  Oetctxe  25-p(').      BI.  W.  Otsttxe  38— n. 
„  6'.     „        ,,  10  —  h.       „     „       ,,  37  — f.  ,.  14'.       ,.      29  —  k.  „     ,,         „       30— p. 

»  «r  M  ~c   ,.       ..    3S-g.         ,.  15'.       „      35-q  (.').       „  17'.      „  40-q. 

.,  "'■     ,•       -,  14  — d.       „    ..       Oetetxt      1  —  h.         -,    „        „      30  —  1.  ..    ..        ,.       41  —  r. 

„   7'.     ,.        ,.  16 -c.        ,.  12'.  H-i.  ..  Vi'.       „  H7-n. 

Vielleicht  lind  damit  Abtclmitlc  für  die  Uetion  bexeiehnet. 

d 
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Hl.  121'  — 124'.  Gesetxe  Conrwls  von  Feuchtwangen. 
„  12-1' — 126'.   (reiset xe  [Uureliards]  über  die  Halbbrüder. 

„   120'— 131'.   Gesetxe  ('onrads  ion  Feucht  wangen  iilier  die.  Tttrknpulrn  und  Pfaffen. 

„  131'  — 133'.   Gesetxe  Werners  ton  Gmein. 

.,   133'  -140'.   Gesetxe  Dietriehs  von  Alienburg. 

„  110'.  Gesetxe  Luder  (!)  Königs. 

.,  140*  •  -  Iii",   Gesetxe  Heinrich  Dusemers. 

„  141' -148'.   Gesetxe  Wtnrkhs  von  Kn,pro>lc  IV- VII.  I-III. 

„  148'  —  Iii!',   Gesetxe  Pauls  von  Kussdorf. 

Zu  unterscheiden  sind  xwei  Hunde  des  14.  Jahrhunderts  mit  rotheu  und  blauen  Initialen,  ton 
denen  die  ältere  BI.  10-117,  die  jüngere  Hl.  1—1S,  IIS— 147'  geschrieben  luit;  147-,  148'  (ein  nur 
hier  überliefertes  Gesetx  Willrichs1)  und  118—151  das  Gesetz  PauLt  sind  von  xwei  verschiedenen 
Händen  nachgetragen.    Die  Sprache  ist  mitteldeutsch.  —  w  4. 

22.  Central- Archiv  des  Hohen  Deutschen  Ritterordens  in  Wien  Xo.  19.  Holxdeckel 
mit  Isdcrbcxug,  die  Sehliesscu  fehlen,  11  cm  hneh,  8  cm  breit,  215  Pergainentbl/itlcr  mit  15  Zeilen 
xirischeu  10  Linien. 

Vorsatxblutt  verso:  Hie  hebont  diu  i-npitel  von  dor  regd  an. 

Hl.  l'—K*.  Die  Kapitel  der  Hegel,  Gesel  xe,  G> wohnhriten. 

.,    7'—(il'.   Die  lieget  in  4»  Kapiteln. 

„  (U'  —  (;h<\   Gesctxc  Pauls  von  Russdorf,  von  einer  flüchtigen  Hand  des  15.  Jahrhunderts  ein- 
getragen. 

„  00'— 127'?   Die  Gesetxe,  Kap.  41-03. 

„  128'— 181'.  Die  Gewohnheiten,  Kap.  04—150. 

„  182' — 184'.   Gesetxe  fHurcharsls]  älter  die  Halbbrüder,  Kap.  157. 

„  184"— 185'.   Gesetxe  Werners,  Kap.  1—5. 

„  185'.   Gesetx  Luthers,  Kap.  4. 

n   ISO'— 105'.   Die  Vcnicn. 

„   100'— 203'.   Gesetxe  üUr  Meer  V.  VI,  Kap.  158. 

„   203'  -  205'.   Die  s/iätcrrii  Gesetxe  liurchards. 

,,  200'.   Gesetxe  Conrads  von  Feucht  wangen ,  Eingang. 

„  200'.  Wiederholung  aus  dem  späteren  Gesel:  Hurehards. 

,,  207".   Gesetxe  Conrads  von  Feucht  wangen,  Eingang  (wiederholt). 

„  20 7 '  —210'.   Gesel x  [liurchards]  über  die  Halbbrüder. 

„   210'  —  214'.   Gesetxe  Conrads  von  Feucht  wangen. 

„  214'.   Gebet,  Kap.  15. 

In  dieser  Handschrift  sind  7  Hände  xu  unterscheiden;  die  erste,  aus  dem  Eutle  des  13.  Jahr- 
hunderts, schrieb  Dl.  7  -04.  00  — 184. 1  180—  205,  die  x  weite,  auch  noch  aus  dem  13.  Jahrhunderl 
stammende,  207'— 214'.  Im  14.  Jalir hundert  wurden  von  einer  dritten  Hand  hinxugefügt  Hl.  1  —  0. 
81'.  S2.  127.  144'.  115.  2O0'  und  207",  von  der  vierten  Hand  181'  — 185',  dem  15.  Jahrhundert 
gehören  die  Sachträge  (a)  200',  (h)  214'  und  fc)  04  —  08  an.  Vbcrschriftcu  und  Initialen  sind 
rolh.  Dir  Sprache  ist  oberdeutsch,  die  Form  Ifitwhilhen  für  kirehon  in  Kap.  11  der  Regel  (Bl.  20') 
deutet  auf  allcmnnnisrheu  Dialect.  —  w  5.  '- 

I)  tuten  S.  tr,i  Ann.  I.        ■>)  Der  l'tolog  fehlt  difter  tintul 'schrift. 

A)  Von  li' 7  i*t  tuiten  ein  Stück  ausgcuehnitttH ,  ebenso  lutschen  Bl.  127  uml  128  ein  Blatt. 

4)  Att*,jn,.,mtnrn  Mr.  S2.  127.  144*.  Ii.:. 

:>)  f)i<*>  Itamhehrifi  htitt  lhulik .  Munxsnmmlung  ttts  Hohen  Deutschen  Hitterordcn*  8.41  n.      für  die  älteite. 
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23.  Central' Archiv  des  Hohen  Deutschen  Ritterorden»  in  Wien  Xo.  182.    17  im 
hoch,  11,5  cm  breit,  Ud  PergttmentlMtter  mit  19—20  Zeilen  x  wachen  Linien. 
BI  P—6'.  Der  Kalender.1  —  7'  leer. 
„   7'  — 11'.  Die  Kapitel  der  Hegel,  Gesetze,  Geteohnheiten. 
„  12'— 15'.  Der  Prolog. 

„  15'  —  42'.  Die  Hegel  in  39  Kapiteln,  mit  Columneniitel  :  die  regele. 
„  43'—  73'.  Die  Geseke  (mit  Columnentitel)  in  (1  +  54)  55  Kapiteln. 
„   73'— 99'.  Die  Gewohnheiten  in  03  Kapiteln  (mit  Cohmnen  titel). 
„  99'— 105'.   Die  Venien. 

„  105' — 108'.  Die  Bcnedictioncs  den  Aufnahmeritual». 

„  108'— 108'.  Eingang  der  Geseke  Conrads  ron  Feucht  wangen. 

„  108'  — 110'.  Die  Geseke  [Burcltards]  über  die  Halblirüder. 

„  HO' — 112'.  Die  Geseke  Conrads  von  FeucMicangcn. 

„  112'— 112'.  Die  Gesetze  Gotfrieds  von  Hohenlohe. 

„  112'.  Geseke  Lutftcrs  von  Draunsehweig,  Kap.  1.  5. 

„  112'  —  113'.   Geseke  Werners  von  Orseln,  Kap.  1  —  5. 

Diese  von  zuei  Händen*  aus  dem  Anfange  des  14.  Jahrhunderts  geschriebene  Handschrift  ist 
die  luimiiclw,  welcJte  Schönhuth  besass  und  1847  lierausgab.  Das»  sie  erst  dem  14.  Jahrhundert 
am/ehört,  beweisen  die  von  der  ersten  Hand  in  die  Geseke  aufgenommenen  Bestimmungen  Gotfrieds 
von  Holtenlohc.*  Die  Sprache  der  Hundschrift  ist  mittelrleutsch ,  nicht  allemaunisch,*  wahrscheinlich 
ist  sie  in  l'reussen  entstanden,  denn  zum  Schutz  des  hinteren  Deckels  ist  ein  Brief  mit  der  Adresse: 

...et  relipioso  fratri  Volrado  vice   epi  Sainbfl  advocato6  eingeklebt.    Dass  die  Hatidschrift  sieb 

im  15.  Jahrhundert  in  der  Comlhurei  Mainau  befand,  beweist  die  dieser  Zeit  angehörende  NoHx 
auf  der  letzten  Seite:  Arnoldt  de  Langenstein  miles  fundator  huius  domus.  —  w6. 


Gymnasial -Bibliothek  zu  Linkiiping  in  Schweden,  Codices  historici  Xo.  33.  19  ein 
hoch,  11cm  breit,  127  Pergamentblätter,  18  Zeilen  auf  der  Seite,* 
Bl.  1"  (Hand  des  15.  Jahrhunderts).  Bestimmung  Ludwigs  von 

der  Lanze  und  dem  Nagel  Christi. 
„  2".!  Das  Gebet  des  Ordens,  Kap.  1  —  14. 

„  3'— 10'.  Die  Kapitel  der  Regel  (mit  Zalilen  nur  von  1  —  32),  Gesetze,  Gewohnlteiten  (das 

letzte  Kapitel  fehlt). 
„  11' — 15'.  Der  Prolog. 

„  15"  — 45'.  Die  Regel,  ohne  Kapitelzählung,  zwischen  39  und  40  fehlen  10  Kapitel  der  Rtgel 

(22—31),  wohl  acht  Blätter. 
„  45' — 77'.  Die  Gesetze,  xwiscbeu  63  und  64  fehlt  1  Blatt  (im  Aufnahmeritual),  zwischen  68 

und  69  fehlen  5  Blätter  (Kap.  31-37),  zwischen  73  und  74  fehlt  1  Blatt  (Kap.  40.  41). 

1  )  \eeralogi«eht  .\oti~  darau*  Forsthungen  zur  deuhehen  (ietehiehtt  -V  Vit  .VC/. 
2)  1  —  108',  WH*— US.       3)  Sehbnhulh  8.  49  u.  51.       4)  Vorrede  S.  VIII. 
b)  IVrarf  ron  Liedeloir.  1297  —  tS'JG,  Voigt,  Samens -Codex  8.  77. 

Ol  Mir  tag  eine  ron  detH  Hibliolhekar  Wiedt  btglanbitjte  Copie  rmi  IS53  aus  dem  Central- Archire  des  Hohen 
Deutschen  Ritterorden»  So.  2H  ror,  teelehe  die  Handschrift  Seite  für  Seite  teiedergitbt.  Ausserdem  hatte  Herr  Prirat- 
dotmt  Dr.  Carl  af  Petersen  in  Ltmd  dit  Oute,  mir  über  eine  Keilte  ron  Fragen  tuieh  Kiiuiehtnahme  der  Hand- 

7)  Bt.  ƒ'•  sehlitsst:  l>yt  zytit  <le  hilli^n  dngho,  de  man  heldct  by  dem»  orden:  dahinter  seheinen  G  Blätter  mit 
dent  Kalender  rrrloren  xu  rein. 
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BI.  77'  — 105".  Die  Gewohnheiten,  naschen  !>6  und  »7  fehlen  en.  12  Witter,  Kap.  2S-4H* 
„  105'— 106'.  Van  deii  ghetyden. 
jt  106'  — 113'.  Die  Venien. 

.,  113' — 117T.  Die  ftenedictiones  des  Aufnahmerifuals. 

„  117'  — 118'.  Das  (leset:  Willrichs  von  Kniprotle  VII  1.  2. 

.,  118'.  ( leset  u  Conrads  von  Feucht wangen ,  Eingang, 

,,  118'— 121'.   (leset :e  /BurchardsJ  über  die  Halbbrüder. 

.,  121'  — 125'.  Geselt  des  UvUhidischen  Landmristcrs  Eberhard  von  Manheim  1334,  ».  Anhang  III. 

.,  125'  — 127'.  Das  Gebet  Kap.  15. 

Die  sehr  deutliche  und  gross  geschrietiene  Handschrift  '  hat  rothe  Kapitelüberschriften  und  Ini- 
tialen und  entstammt  der  Mitte  des  14.  Jahrhunderts.  Dass  sie  in  Livlarul  entstatuien  ist,  Iteweisen 
die  Proviuzialstatuten  Iii  121  — 125.  Wann  sie  nach  Schweden  gekommen,  ist  nicht  bekannt,  in 
Linköping  fand  sie  1851  Beda  Dnd'tk  und  gab  die  erste  Snchricht  von  ihr  in  seinen  Forschungen 
in  Schweden  für  Mährens  Geschichte ,  Brünn  1852  S.  358.*  Es  ist  die  einxige  /irländische  Hand- 
schrift,  die  sieh  erhalten  hat:  Johann  Renner,  der  seinen  „Livliindisclwn  Historien"  einen  ausführ- 
lichen Ausxug  der  OrdensstatnUn  anfügte*  hat  nach  den  mir  vorliegenden  /Vo/w«1  keine  der 
Linköpiuger  ähnliche  Handschrift  benut xt,  sondern  einen  holh'iudischen  Text  vor  sich  gcliabt,"  woltci 
freilieh  fraglieh  bleibt,  ob  ihm  dersellie  in  Livland  otlcr  erst  in  seiner  VutcrsUult  Bremen  xugänglieh 
geworden  ist.    Ich  bexcichue  die  Linköpiuger  Handschrift  mit  L 

Xeben  diesen  31  Handschriften ,  welche  für  dir  gegenwärtige  Ausgabe  herangeiogen  wurden, 
sind  mir  noch  x wei  Codices  Mannt  geworden,  welche  ich  für  meine  Zwecke  nicht  rerwerthen  konnte. 
In  der  Kaiserlichen  Bibliothek  zu  Petersburg  befindet  sich  unter  Q.  r.  II  1  in  (jfuarto  eine  Pergament' 
handschrift  des  14.  Jahrhunderts,  von  weh  her  Rudolf  Miuxloff,  Die  nltdcutsclwu  Hutuhschriften  der 
kaiserlichen  öffentlichen  Bibliothek  \u  St.  Petersburg,  St.  Petersburg  1853  S.  U9-  - 100  eine  ausführ- 
liehe Beschreibung  und  etn  Facsimile  giebt.  Die  aus  der  Zaluski'schcu  Bibliothek  in  Warschau 
stammende  Hatuisclirifl  gehörte  im  vorigen  Jahrhuuthrt  dem  Elbinger  Bürgermeister  Jungsrhulli 
und  enthält  7  7  Blätter  :  u  21  —  22  Zeilen  : 

Hl.  P—4'.   Die  Kapitel  der  Regel,  Gesetxe,  Gewohnheiten. 

„    1' —  7'.  Der  Prolog. 

.,    7'  —  27'.  Die  Regel  in  3!)  Kapiteln. 

' „    27'— 51".   Die  Gesetxe  in  54  Kapiteln. 

„    51' —  72'.  Die  Gewohnheiten  in  (13  Kapiteln. 

„    72'— 76'.  Die  Venien. 

„    76' — 77'.  Die  lieiwdictiones  des  Aufuahmerituals. 

Die  Handschrift  bat  rothe  Überschriften  und  rothe,  x.  Th.  reich  verxierle  Initialen,  deren 
Miuxloff  S.  102  eine  abbildet.    Die  Sprache  ist  oberdeutsch  und  xwar  baieriseh  -  österreichisch  (eu, 

1)  Diese  Lücke  scheint  tekort  in  iter  Quelle  ton  ].  ihren  (irtnut  gehabt  xu  hallen,  denn  Iii.  IM*  schliesst  mit 
<lcn  M\len  Worten  eon  Kap.  40,  die  unmittelbar  an  einen  .Sa/t  run  Kap.  26  angefügt  sind.  Die  Lücke  lag  daher  cor, 
nicht  trie  jttxl  hinter  die.*cm  Ende  r<m  Kap.  40. 

2)  Ausser  der  Wiener  Abschrift  lag  mir  eine  lksehreibung  der  Handschrift  ton  l'roftssor  Dietrich  Schäfer 
cor,  der  im  .Summer  IsTT  Linköping  im  Auftrage  des  Harnischen  tlachichtsrerein*  besuchte. 

»)  Da*  hüte  gebrauchte  Prddieat  „tolUUindig"  ist  alUnlings  nicht  xulrrffcnd;  auch  Schäfer  bemerkt:  ei» 
hübscher  Pergamentcodex,  der  leider  unrotlständig  ist. 

4)  Vgl.  J.  Kenners  licUindUchc  Historien  hrsg.  r.  lt.  Hausmann  und  K.  HöUliaum.  Güttingen  1870  S.  XXXllt. 
0)  Ich  verdanke  sie  der  Güte  K.  Höhlbaums. 

>j)  Er  hat  i.  Ii.  die  nur  im  IMIHndiscIu-n  corhnndemn  /.urttxe  xu  dem  Eingnngsknpitel  der  Gesetxe,  unten  S.  13'J. 
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ai,  au,  p  für  b).  Mhnloff  theilt  S.  102—103  Kap.  1  der  Regel  xur  Hälfte,  sowie  S.  104- 105  eine 
Collation  der  Kapitel  mit  limitig  21—  20  mit*  Die  Petersburger  Handschrift  gehört  in  die  Klasse 
b2.  dó.  sa  3.  w5.  6. 

1h  w  2  (Wiener  Centralarehiv  Xo.  20SJ  liegt  ein  Zettel  von  der  Hand  de*  Prager  Professur* 
Constantin  Höfler  vom  7.  August  1852  mit  einer  Xotiz,  dass  sieh  in  der  Bihliothek  des  Fürsten 
Franx  von  LolA-owitz  eine.  Handschrift  der  Statuten  des  1.1.  und  14.  Jahrhunderts  l>efinde.  Ks  ist 
mir  nicht  gelungen  über  dieselbe  Xäheres  xu  erfahren. 

Von  allen  nach  und  in  Folge  der  Reformation  Conrads  von  Erlichshansen  entstandenen 
Handschriften  der  Statuten  ist  In-i  dieser  Ausgabe  abgesehen.  Sie  bieten  ja  auch  keine  nenuens- 
uerthen  Unterschiede.  Doch  trill  ich  hier  die  mir  Mannt  gewordenen  Handschriften  kurz  xtt- 
sammemtellen. 

Berlin,  Königliche  Bibliothek  Ms.  Boruss.  fol.  it.  152.' 

„      Geheimes  Staatsarchiv  D  15.  8".s 
Dessau ,  Herzogliche  Behörden  -  Bibliothek* 
Heidelberg,  Universität.«-  Bibliothek  (Tod.  359.  8°/> 
Linköping,  Gymnasial  -  Bibliothek,  in  4°.r' 

Wien,  Deutseh.  Ordens  Centralarehiv  Xo.  4.  7.  10.  188.  180.  210.  —  Ilof bihliothek  eine  Handschrift.1 
Stuttgart,  Königliches  Staatsarchiv,  zwei  Handschriften  von  1442,  eine  in  der  Königlichen  Biblio- 
thek (Cod.  hist.  77d). 
Königsberg,  Königliches  Staatsarchiv,  die  Handschrift  Hcnnigs* 

Jüngere  Afschriften  finden  sieh  in  Dresden,  Gotha  (eine  Copie  Henuenbergers),  (Hessen, 
Stuttgart  (8),  Wien  und  Wolfenbüttel.  Verbrannt  ist  1870  die  ans  dem  14.  JaJtrhundert  stammende 
Handschrift  A  Vf  32  der  Strassburger  Universitäts- Bibliothek.* 

Bei  einer  so  verschiedenartigen  Überlieferung  erhebt  sich  zunächst  die  Frage,  in  welcher 
Sprae/w  die  Statuten  des  Deutschen  Ordens  ursprünglich  ahgefasst  worden  sind?  Von  allen  For- 
schern, die  sich  bisher  mit  denselben  beschäftigt  Italien,  wird  die  mitteldeutsche  Rédaction  als  die 
originale  angesehen,  da  ja  der  Deutsche  Orden,  eine  Corporation  von  Deutsehen  und  für  solche, 
seine  Verfassung  nur  in  seiner  Muttersprache  aufgezeichnet  halten  könne.  De  Wal  spricht  dem- 
gemäss10  von  einer  lateinischen  Übersetzung,  Ihtdtk  meint,11  der  lateitiiscltc  Text  sei  für  den  päftst- 
tichen  Stuhl  angefertigt  worden,  Hennig  in  seiwr  Ausgalte  S.  2  bemerkt  älter  den  Text  des  Duellius: 
er  „verliert  an  Werth  und  klassischem  Ansehen  als  lateinische  Übersetzung,  weil  zu  vertun then  ist, 

1)  Einritte  Usarten  habe  ieh  8.  IStS  angeführt. 

2)  Archiv  ,lrr  Gesellschaft  für  iiltcrr  deutsche  Cesehichtskunde  VIII,  «ƒ. 

3)  rtxtuta».  XI.  774. 

4)  liermama  XXII  1H77  8.  114-116  und  Mitteilungen  des  Vereins  für  anhaltisehe  Geschichte  IV,  20G-209. 

5)  Bartsch.  Die  altdeutschen  Handschriften  der  Vnirersiliits  ■  Bibliothek  in  Heidelberg.  Heidelberg  18*7 
8.  2W)  ».  433. 

>>)  lJudik,  Forschungen  in  8chteedcn  S.  3Z'J  Xo.  'J. 

7)  Hoffmann  run  Fallersleben,  Verzeichnis*  der  altdeutschen  Handschriften  der  k.  k.  Hofbibliidktk  \u  Wien. 
Leipzig  1S4I  8.261  n.  IH7  (Sign.  2'JKt)  X.34U). 

8)  Haupts  Zeitschrift  für  deutsches  Alterthum  XIII  1867  8.  »37  (sign.  A  34).  Am  Sekluss  der  Hegel,  S.  74 
der  Ausgabe,  steht  eine  Unier»ekrift  ton  1334.  deren  Vorutge  noch  niekt  trittler  aufgefunden  i*t. 

9)  Arehir  der  Gesellschaft  VIII,  4(11.  Iku/egen  ist  eine  Arehir  XI,  721  ertrtihntr  Handschrift  der  Erfurter 
Königlichen  Bibliothek  fol.  13  ch.  saee.  Iii  :  Epitome  iustitutiniiuui  unliiüs  Teutonia  keine  Abschrift  der  Ordatsstatuteu, 
sondern  eine  (hUcinische)  I'roeessschrift  iititr  die  Hechte  den  Ordens,  wahrscheinlich  für  da*  Conslanxer  (hneil. 

10)  llecherches  sur  l'ancienne  constitution  de  (ordre  Teutonique.   Tome  I.  Mergentheim  1S07  p.  15. 

11)  Des  hohen  (kutschen  Ritterordens  Mim:- Sammlung  in  Wien  .  .  .  beschritt**  ron  B.  Ihtdik.  Wim 
S.  40  Anm.  2. 
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tiass  die  Statute»  dues  Ordens,  der  sich  aus  Deutsche»  bildete,  auch  in  deutscher  Sprache  Herdt 
niedergeschrieben  sein".  Die.  Geschichtschreilter  Pretissens,  Voigt,  Ewald.  Lohntryer,  benutzen  gleich- 
fallu  nur  de»  deutsche»  Test. 

II. 

I»  allen  bisher  bekannt  gewordenen  Handschriften  sehen  sieh  die  Denlsehordcusslatuten  aus 
vier  Haupttheilen  -zusammen,  aus  dem  Prolog  (er  fehlt  nur  in  der  Wiener  Handschrift  Xo.10,  »eiche, 
den  deutschen  Text  /tiefend,  irohl  noch  dem  Ende  des  13.  Jahrhunderts  angehört/,  am  der  Regel, 
welche  die  allen  Orden  gemeinsamen  Grundlagen  (die  drei  Mönclisgelübtlt),  die  Pflege  der  Kranke» 
n»d  die  Oltscrvanzen  des  gemeinsamen  Lebens  enthält,  aus  den  Gesetzen,  Ausfuhrungen  in  den 
einzelnen  Punkten  drr  Hegel,  und  aus  den  Gewohnheiten,  nrlchc  die  Verfassung  des  Ordens, 
seine  hierarchische  Gliederung  und  die  Tiefugnisse  der  einzelnen  Beamten  in  Krieg  und  Frieden  auf- 
zählen. Leider  sind  die  bisher  ermittelten  einzigen  alt  französischen  und  niederdeutschen  Harnisch  rif  te» 
nicht  mehr  vollständig  erhalten,  so  dass  bei  einer  Vcrgkichung  diese  Iteidcn  häufig  ausfallen.  In 
allen  vier  Theilen  weichen  nun  die  fünf  Fassungen  erheldich  von  einander  ab,  wie  sich  bereits  ttci 
der  lktraehtung  des  Prologes  erkennen  lässt.  Während  nämlich  die  lateinische  und  all  französische 
Rédaction  sofort  mit  den  alttestamcntarischcn  Vorbildern  des  iJeutschen  Ordens  beginnen,  geht  in 
den  drei  anderen  eine  historische  Kinteil»»//  voran,1  in  welcher  die  Gründung  des  Ordens  ror  Accon 
im  Jahre  110(1  durch  Bürger  von  Bremen  und  Lülnrk,  seine  Bestätigung  durch  Kaiser  und  Papst 
an  drr  Hand  der  Sarratio  de  primordiis  ordinis  theutonici  erzählt  wird,  doch  so,  dass  die  Itciden 
zeitlich  getrennten  Acte  der  Gründung  des  Spital*  110(1  und  der  Erlwbuug  dcsseUtcn  zu  einem  Ritter- 
orden 1108  in  einander  /Hessen:  der  Auszug  sehliesst  mit  der  Verleihung  der  Templer-  und  Johanniter  - 
Satzungen  an  den  neuen  Orden.  Dann  folgt  ein  Cltergang:'1  diz  selbe  leben  ist  ouch  niht  gestétiget 
alleine  von  den  lùtcn  uf  ertliche,  sunder  ez  ist  ouch  gestètiget  von  Gote  in  hiroelriche,  wanne  wir 
lesen  an  den  alden  buchen:  hier  lieginnt  mit  logimus  in  veteribus  Instorm  (on  list  es  ancienes  estoires) 
der  lateinische  (alt französische)  Prolog.  Bei  der  von  hier  ab  möglichen  Vergbrichung  ist  es  nun  von 
Interesse  zu  sehen,  dass  von  zwölf  biblischen  Citaten  (Gen.  XIV,  14.  17.  20;  Apoc.  III.  12;  Jini  V,  H.- 
Jos. XI,  21:  II.  Reg.  15.  18;  Psal.  XL1V.  1.  ('auf.  III,  7;  II.  Mach.  5.  27:  4.  12;  I.  Mach.  6,  34),  die 
im  lateinischen  Text  sieh  genau  an  die  Vulgata  anschliessen ,  die  deutsche,  niederländische  und  nieder- 
deutsche Fassung  fünf  überhaupt  nicht,  sielten  nur  sehr  frei  und  gekürzt  wiedergelmn ,  nährend  dm 
Französische  wörtlich  mil  dem  lateinischen  übereinstimmt.  Im  Iteutschen  endet  der  lYolog  mit  den 
Worten:3  durunime  disen  sunderlichen  orden,  der  sich  gemeinliche  erbûtet  zu  dem  nutze  dor  heiligen 
ceelesicn,  une  sahen  manigerleie  bAbeste  mit  vrôlicuen  ougen  unde  habent  in  erlùchtet  unde  bestätiget 
mit  manigerhande  vriheite  unde  privilegiën  (ebenso  niederdeutsch) ;  in  der  lateinischen ,  altfranzösischen 
und  niederländischen  Fassung  dagegen  wird  hier  noch  eine  kurze  Erwähnung  des  Ursprunges  ein- 
geflochten:  ad  petieiononi  Friderici  dueis  Suevie  eeterorumuuc  prineipum  terre  sanete  et  Alamannie 
tempore,  quo  a  Christianis  Accon  est  obsc&sa,  conti rmatum  plurimis  privilegiis  et  emunitatibus  et 
libertatibus  illustrarunt,  auf  welclw  unmittelbar  der  nur  im  Lateinischen  und  All  französischen  ülter- 
lirferte  Schlusssalz  *  folgt:  Hinc  est  edam,  quod  nos  permoti  pietate  fratrum  ordinis  eiusdem  regulam 
eorum  ante  confusam  et  obscuram  ad  ordinem  et  intellectum  redegimus,  ut  subnotata  per  ordiuem 
capitula  demonstrabunt.  Während  sich  also  im  Prolog  der  lateinische  und  altfranzösische  Text  genau 
entsprechen,  theilt  der  niederdeutsche  alle  F.igenthümlichkciten  des  tnUtehkulsclten ,  der  nmlerhitulische 
dagegen  steht  zwischen  beiden  Gruppen,   wie  ausser  der  doppelten  Erwähnung  Herzog  Friedrichs 

1)  J/i7  Annahme  der  trsten  Harnintädttr  Umschrift,  in  nttrhrr  tßeirhfatl*  Her  hht<*ri*cht  Prolog  fehlt. 
S.  ->heu  S.  XML 

2)  Vrtt»  S.  23.       3l  Vnle-H  S.  26. 

\)  In  dtr  trsten  Itnrmstiidter  Handschrift  ist  ourh  (tient  stelle  nufyenommtn ,  f.  »S.  20  Anw. 
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sich  daraus  erkennen  lässl,  dans  er  die  Überschrift  des  Prologs  nicht  vor  den  historischen,  sondern 
erst  vor  den  tlieologisclten  Theil  desselben  (Want  wi  lesen  in  den  ouden  boeken)1  set  il:  der  historische 
Prolog  ist  im  Niederländischen  offenbar  erst  später  zugefügt.  Dass  aber  für  den  Prolog  die  latei' 
nisehe  Redaction  die  ursprüngliche  ist,  lässl  die  Pehandtung  der  biblischen  Ci  täte  erkennen. 

Geringer  sind  die  Unterschiede,  der  fünf  Texte  in  dem  zweiten  Theile  der  Statuien,  in  der 
Regel:  sie  fteschränken  sieh  im  WesentUelwu  auf  das  Vorhandensein  resp.  die  Stellung  eines  einzigen 
Kapitels  und  die  dadurch  bedingte  Anzaltl  der  Abschnitte  ültcrhaupt:  es  ist  dieses  das  in  den  Schön- 
huth-  Hennig' sehen  Ausgaben  mit  11  Itexcichnete  Kapitel:1  Umrne  die  habe,  die  gegeben  wirt  unserme 
Iiiiso  :  dasselbe  fehlt  don  lateinischen  und  dem  altfranzösischen  Texte  völlig,  ist  im  Niederländischen 
und  Niederdeutschen  mar  vorhanden,  trägt  aber  keine  eigene  Vorschrift ,  sondern  wird  in  beiden 
an  Kap.  10  (Wo  men  bidden  ziile  vor  dhe  levendeghen  undo  var  dhe  dhoden)1  angeschlossen.  Kap.  J/4 
der  niederdeutschen  und  niederb'indischen  Fassung  (Wo  men  dhe  almusen  gheven  Zilien  var  dhe  bro- 
dere,  dhe  dar  dhot  lycghen)  bildet  im  Lateinischen  und  Altfranzösischen  den  Schluss  von  Kap.  10 
Qualiter  pro  mortui*  et  vivjs  orent.  Die  deutschen  HandseJwiften  verhalten  sich  in  Betreff  diese* 
Kapitels  verschieden:  in  sechs  Handschriften,  d  2.  3.  kl.  R.  sb  1.  wl,  fehlt  es  gänzlich,  in  elf  anderen, 
bl.  d  1.  4.  k2.  w2.  kS.  sal.  2.  sb2.  w3.  4,  ist  es,  wie  im  Holländische»  und  Niederdeutschen,  an 
Kap.  10  angeschlossen,  in  den  fünf  übrigen  (b  2.  dû.  sa  3.  w  5.  ti,  in  k4  fehlt  leider  diese  Stelle  durch 
einen  Defect  der  HandscJirift)  ist  es  mit  eigener  Zählung  vorhanden.  Demnach  sehwankt  die  Anzahl 
der  Kapitel  der  Pegel  arischen  37,  '38,  dit  und  10.  .11  Kapitel  halten  der  lateinische  uivl  alt  fran- 
zösische Text  und  acht  deutsclw  Handschriften  (bl.  dl.  2.  4.  k  2.  sal.  2.  wl):  :I8  Kapitel  finden 
sich  in  der  hoUändisc/wn  und  niederdeulselwn  Fassung  und  in  fünf  deutschen  Handschriften  (d  3. 
kl.  K.  w  3.  w4);  30  Kapitel  hat  die  dritte  deutsche  Klasse  b2.  d5.  sa  3.  w  6,  hier  bilden  Kap.  10" 
und  10u  eigene  Altschnitte-  mit  Iteson/lercn  Vorschriften:  sb  1  und  2  enthalten  die  gleiche  Zahl,  weil 
in  ihnen  wie  in  R  die  Ü Ersieht  der  Kapitel  der  Pegel  (S.  27.  28)  mitgewählt  wird:  dasselbe  ist  der 
Fall  mit  w  ö,  tlas  dadurch  40  Kapitel  erluilt. 

Der  Storenfricfl  Kap.  10",  welcher  diese  Versehiedeulwilen  verursacht,  rührt  alter  nachweislmr 
nus  einer  späteren  Interpolation  her.  Ks  ist  bereits  von  Duellius  in  der  „obser  ratio  praevia  ad 
Ii  bru  tu  /ƒ"  seiner  Miscelbtnea  hervorgehoben  worden,  dass  in  der  Pegel  von  dem  Orden  niemals  in 
rrsier  Person,  wie  in  den  Gesetzen  und  Geivohnhcitcn.  gesprochen  wird,  sondern  der  Redende, 
welcher  sich  häufig  durch  ein  Statuimus  (wir  setzen)  einführt,  offenltar  kein  Mitglied  des  Ordens 
ist.  T)aron  Ohlei  nun  Kap.  10"  eine  Ausnahme  :  hier  ist  es  der  Hochmeister,  der  (bis  Wort  führt, 
wie  unsirme  huse  in  der  IJ  lier  schrift,  wer  uns  habe  gegeben,  unsere  brudere,  im  Text  deutlieh 
•.eigens  Nun  stiirt  dieses  Kapitel  den  Zusammenhing  und  ist  offenbar  hier  an  eine  falsche  Stelle 
gerathen.  Wir  werden  daher  diejenigen  Fassungen  der  Pegel  für  die  ursprünglicheren  zu  halten 
haben,  in  denen  es  sich  nicht  findet,  das  ist  also  die  lateinische,  die  alt  französische  ntul  die  erste 
Klasse  der  dcntsc/ieu,  in  der  sich  auch  die  ältesten,  siclter  noch  dem  13.  Jahrhundert  a ugchiirendcn 
Handschriften  d  2.  3.  w  1  befinden.  Für  die  Pegel  scheiden  somit  die  beiden  niederdeutsche»  Versionen 
von  vorne  herein  Itei  der  Frage  nach  der  Priorität  der  Spruche  ans  und  wir  halten  nur  die  latei- 
nische, ultfranUisisrhe  und  deutsche  Pedaction  in  Rechnung  vu  .iehen.  Kin  Vergleich  derselOn  mit 
den  Quellen  fährt  uns  hier  alsltald  m  einem  sicheren  Resultat.  Do  auch  in  der  Regel  ebenso  wie 
in  dem  Prologe  zahlreiche  HiMslelleu  benutzt  sind,  nämlich  Kap.  1  Kv.Johan.  VI,  38  und  Luc.  II,  öl;  * 
Kap.  7  I.Peg.  2,  17: 1  Kap.  9  Kv.  Jolutn.  VI,  07  und  VIII,  öl;»  Kap.  2fi  Psalm.  CX XX II,  l;  Pom. 
XII,  10;*  Kph.  TV,  20;  Matth.  V,  23,  24;"  Kap.  34  Hehr.  IX,  4;  Jesaja  X,  24  und  Luc.  II,  ,S',"  in 
Summa  zwölf  Cittile,  so  zeigt  eine  Vergkichung  der  seilten,  dass  der  Wortlaut  der  lateinischen  Fassung 

1)  8.23.       -)  Calci  8.  HT.  3S  Am».  Kop.  10«.       3)  8.  HC.       4)  I  nten  Kap.  Hf,  8.38. 

5)  S.  37.  HS  Anm,       Ù)  8.2V.       7)  8.  31.       S)  S.  36.       !»  8.4«.       10)  S.  4».       \\)  8.S4. 
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•  mit  der  Vulgata  wörtlich  ültereiustimmt ,  während  das  Ileutsche  sich,  obwohl  die  l'bersetzung  genauer 
ist,  als  in  dem  Prologe,  doch  nicht  immer  in  dcusetlien  Ausdrücken  bewegt.  Bei  Differenzen  des 
Dcutsclien  utul  Lateinischen  (aus  Luc.  11,  51  descendit,  Kap.  1  descendens,  varende,1  Eph.  IV,  26 
iracundiam  vcstram,*  eltcnso  Kap.  'Jfi  unseren  zorn,  Hehr.  IX,  4"  arenm  tostamenti,  Kap.  31  iu  archa 
testamenti,  in  der  areben,  test,  fehlt)  stimmt  das  Französische  einmal  (Kap.  1  dessendi)  mit  dem 
Lateinischen,  einmal  (Kap.  2(i  nostre  corons)  mit  dem  Deutschen  iilierein,  die  letzte  Stelle  ist  leider 
in  der  einzigen  Handschrift  ausgefallen,  die  Stellung  des  Frauxüsisclieu  tritt  demnach  für  die  bibli- 
schen Ci  tote  in  der  Hegel  nicht  so  scharf  her  cor,  wie  im  Frolog,  treil  die  Unterschiede  x  irischen  der 
lateinischen  und  deutschen  Rédaction  xii  gering  sind.  Neben  den  biblischen  Anführungen  werden  an 
serlis  Stellen  der  Deutschordcnsregcl  Sätze  der  Augustinerregel  rerwerthet ,  in  denen  elien  falls  der 
lateinische  Wortlaut  genau  übereinstimmt,  nämlich  Kap.  8  Sehluss;  »cd  ad  hoc  studeat,  cum  orat 
Deuiu.  quatenus  hoc,  quod  habet  in  ore,  versetur  in  mente4  «=  Reg.  S.  Augustini  c.  ö,1  Kap.  II  gegen 
Ende:*  is  probet,  quantum  ei  desit  in  iHo  saneto  interiori  habitu  cordis,  qui  pro  habitu  corporis 
litigare  consuevit  ■=*  lieg.  S.  Aug.  c.  26;'  Kap.  13  Mitte:  nee  debent  omnes  velle,  quod  vident  aliquot; 
pro  sua  necessitate  de  misericordia  aeeipere*  mul  ne  Bole  eis  fauces  sumant  eibum,  sed  et  aures 
esuriant  Dei  verbum  *•  Reg.  S.  Aug.  c.  15  und  13; 10  Kap.  26:  et  non  pigeat  ex  ipso  orc  proferre 
medicarnenta,  unde  facta  sunt  vulnera11  =  Reg.  S.  Aug.  c.  39,**  endlich  Kap.  34:  ideirco  magister  . . . 
bonorum  operum  se  prebens  excmplum  fratribus,  corripiens  inquietos,  suseipiens  infirtuos,  consolans 
pusillanimes  et  ad  omnes  paciens»  =  Reg.  S.  Aug.  c.43.u  Auf  diese  Rcntttxung  der  Augustinerregel  hat 
schon  IT 24  Dncllius  hingewiesen,  indem  er  in  der  Vorrede  seiner  Ausgabe  bemerkt:  „fundamentum 
hornrn  statutorum  Regula  S.  Augustini  est,  cuins  magna  satis  fragmina  dictorttm  confirmationi 
inser rient 'ia  hine  inde  allegantur"1* 

Die  Hauptquelle  der  Deutschordensregel  ist  alter  die  Regel  der  TempeUierren ,  welche  in  72  Ka- 
piteln angeblich  1128  auf  Antrieb  des  Iwiligen  Bernhard  von  Clairvaux  erhisscn  wtirde  und  die 
ihrerseits  wieder  auf  der  Bcnedictincrregel  beruht.  Bereits  Munter  hat  in  seinem  Stalulenbuch  des 
Ordens  der  Tempelherren  (17H4)1C  auf  die  rerwandten  Bestimmungen  des  deutschen  Ordens  im  Ein- 
zelnen hingewiesen.  Wir  wissen  aus  der  Narratio  de  primordiis  ordinis  Thrutouiri ,17  deren  Ab- 
fassungsxeit  x wüschen  1204  und  1211  xu  fallen  scheint,1"  dass  1198  im  Marx,  nachdem  das  Hospital 
der  Deutschen  xu  Accon  zu  einem  Ritlerorden  erhoben  war,  der  Orossmeister  der  Templer  dem  neuen 
Orden  ein  Exemplar  der  Templerregel  übergeben  hat  (cui  magister  Templi  dedit  regulam  ordinis  milicie 
Templi  scriptam  deineeps  in  cadom  domo  servandam). VJ  Am  19.  Februar  11UH  liesUitigtc  Ihpst 
Innocenx  III.,  wie  uns  die  Narratio  lehrt,  auf  Anstwhen  einer  au  ihn  gerichteten  Gemndtseiiaft 
dem  Orden:  ordinationem  factum  in  ecclesia  v  es  tra  iuxta  modum  Templariorum  in  clericis  et  militibus 
et  ad  exemplum  Ilospitalariorum  in  pauperibus  et  infirmis.*0  Die  Johanniterregel,  welche  in  ihrer 
ältesten  Form  in  einer  Bestätigung  Bonifacius  VIII.  vom  7.  April  1300  enthallen  ist,  hat  nur  den 
Stoff  für  Kap.  4— 7  der  Deutschordensregel  geliefert,  besonders  findet  sich  Kap.  23  der  Johanniter- 
statuten*1  wörtlich  iu  Kaji.  6'  der  Deutschordensregel  benutxt: 

l)  t>.2i>.      2)8.40.      3)  S.S4.      4)  8. 35. 

51  lloUteniu*.  Codex  regularum  monatticaruw  editio  11  Augustae  Vindelieorum  I7Ó9  11,  124. 

6)  8.39.       7)  HoMeniuê  I.e.  lt.  125.      b)  S.II.      !H  .S.  •//.       10t  HuMeniu»  II,  124.       11)  8.4S.  49. 

12)  Hohtenius  II,  126.       13)  &  54.       14)  Iluhtcniu»  II.  127. 

15)  Mwccllanta  T.  II  obtcrtaiio  praevia  /XII). 

16)  Statutcnbuch  de»  Orden*  der  Temi*lßterren.    Au*  einer  <tltfran\»*i*chen  Handtehrift  herausgegeben  toul 
erläutert  ro«  Friedrich  MiiHter.  Theit  I  (einx  ).  Berlin  1791.    Vouüehe.  Buchtend!*»?.  S».  XVI.  49V  8. 

17)  Unten  S.  159- 160. 

18)  Forschungen  xur  Deutschen  Oachiehte  XIII  (1873)  8.  3*7—92, 

19)  l'ntt»  8.160.       20)  8trthtlx.  Tabulât  ordinis  theutnniei.   Beroliui  J.Sß'J  n.  297. 
21)  I*r*tx,  Kutturgttehichtt  der  Kren  wägt.  Berlin  MS3  S.  601 
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Joh.  c.  23.  Unten  S.  32. 

(innrruus)  ibi  tamquam  dominus  secundum  seeunduni  ...  faeultatem  domus  misericordi ter 

posse  domus  omni  die,  antequam  fratres  cant  pran-  tractcntur  et  caritative  procurontnr,  et  omni  dio. 
sum,  caritative  refficiatur  et  in  cunetis  dominicis  i  antequam  fratres  cant  pransum,  infirmi  caritative 
diebus  epistola  et  evangelium  in  ea  domo  cantetur  :  reficiantur  ct  diebus  Dominicis  epistole  et  ewan- 
ct  cum  proeessiouc  aqua  bencdicta  aspergatur.        gclia  eis  logantur  et  aqua  bonedicta  aspergantur 

cum  procesaione. 

Weit  zahlreicher  sind  die  Anklänge  an  die  Templerregel,  welche  sich  von  Kap.  8  an  bis  zum 
Schlüsse  der  Deutschordcnsregel  fast  in  jedem  Kapitel  nachweisen  lassen.1  Das  scldagendste  Beispiel 
bietet  Kap.  67  der  Templerregel,  verglichen  mit  Kap.  36  der  Deutschordensregel: 

TR.  c.  67.    De  levibus  ct  gravibus  eulpis.»  DOR.  c.  3(i.    De  peniteneiis  fratrum. s 

Si  aliquis  frater  loqucndo  vol  militando  aut  Si  aüquis  frater  loquondo  vol  militando  aut 

aliter  aliquid  leve  deliquerit.  ipso  ultro  delictum    iditer  aliquid  leve  deliquerit,  ipse  nitro  deliettim 


suum  satisfaeiendo  magistro  ostendat:  de  levibus,  suum  sarisfaciendo  magistro  suo  ostendat  et  de 
si  in  consuetudinem  non  liabeutur,  levem  peni-    levibus,  si  in  consuetudino  non  habentur,  levom 


tentiam  habeat.  Si  vero  co  latente  per  aliquem 
alium  culpa  co<çnita  fuerit,  majori  et  evidentiori 
subiaceat  discipline  et  emendationi.  Si  autem 
grave  crit  delictum,  retrahatur  a  familiari täte 
frntrum  nec  cum  illis  simul  in  eadetn  mensa  edat, 


penitenciam  habeat,  si  vero  latere  volentis  per 
alium  culpa  détecta  fuerit,  majori  ct  evidenriori 
subiaceat  discipline.  Si  autem  grave  fuerit  de- 
lictum, a  fratrum  consorcio  sequestretur  nee 
cum  illis  in  eadem  mensa  edat,  sed  solus  refec- 


sed  solus  refectionem  sumat,  dispensationi  ct  iudi-  cionem  suniat,  dispensacioni  et  indicio  magistri 
cio  magistri  tntum  ineumbat,  ut  salvus  in  iudicii  et  fratrum  totns  ineumbat,  ut  salvus  in  die  iudi- 
dic  permaneat  cii  permaneat. 

Dass  hier  der  lateinische  Wortlaut  unmittelbar  aus  der  Templerregel  geflossen  ist,  wird  füg- 
lich Niemand  wei fein.  Von  den  übrigen  vier  Fassungen  schliesst  sich  mir  die  französische  wört- 
lich an  die  lateinische  an,  sie  übersetzt  das  unklare  militando  durch  en  chevauchant  und  sagt  für 
si  in  consuetudine  non  habentur  —  s'eles  no  sont  en  costume:  die  drei  deutsc/wn  Texte  ersetzen 
übereinstimmend  militando  durch  mit  werken  und  umschreiben  den  andern  knappen  Ausdruck  durch 
einen  gair.cn  Satz:  cz  en  wëre  danne  sÔ  vil,  daz  er  die  deine  schult  so  offte  tète,  daz  man  im 
billiche  darumme  sine  büzo  sohle  grûzer  undo  lenzer  machon.  Somit  ergiebt  sich  für  die  Regel 
ebenfalls  die  Priorität  des  Latrinischen ,  dein  da*  Französische  am  wichsten  steht,  während  die  drei 
deutschen  UUrstlznugcn  (wir  können  jetzt  mit  Recht  von  solchen  sprechen)  sich  erhebliclier  von  ihm 
entfernen.  Eine  Mittelstellung  zwischen  Uitci nischer  und  deutscher  Fassung,  wie  Iteim  I^roloi/,  Hess 
sich  für  das  Holländische  nicht  erweisen. 

Weit  durc.hgreifentler,  als  in  der  Hegel,  sind  die  Abweichungen  der  einzelnen  Redactiotwn  in 
dem  zweiten  Thcilc  der  Deutschordensstatuten ,  den  Gesetzen.  Bereits  ein  Blick  auf  die  Anzahl  der 
Kapitel  zeigt,  dass  es  sieh  hier  um  weit  grössere  Unterschiede  handelt:  während  der  holländisclw 
Text  in  diesem  Abschnitt  in  3ii  Kapitel  zcrfälU,  variiren  die  lateinischen  Handschriften  zwischen 
45,  IG  und  19,  die  deutschen  sogar  zwischen  42  und  55,  in  dem  einzigen  französischen  Codex  lässl 
sich  beim  Fehlen  der  KapitclzähUing  die  Anzahl  derselben  leider  nicht  sicher  feststellen.  Fine  Ver- 
gleichung  der  umfangreichsten  deutschen  Handschriften  (b2.  wfi),  welche  nach  einem  nicht  numerirten 

1)  Mi  hat»-  die  einirlnen  Mellen  jedes  UM  imter  Hern  Text  angeführt,  eint  Übemiclit  grtrMrt  dit  am  S'ehluste 
befindliche  Y'ergleiehungttafel. 

2)  La  Wglc  du  Temple  publiée  pour  la  société  de  l'hiêtoirr  de  Frame  par  Henri  de  Cur  zon.   Fari»,  Librairie 

issr,  p.  4U. 

3)  futen  S.:,',. 
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Eingangsabschnitt  54  Ko  pi  tel  aufweisen,  mit  der  kürzesten  deutsehen  Fassung  (w  1.  d  2),  in  der  sieh 
nur  42  finden,  lässt  nun  dir  Differenz,  von  zwölf  dtttlureh  hervortreten,  dass  fünf  Abschnitte 
(Kap.  7.1  S.  :tl.  32.  .7.7  <ler  längeren  Rédaction)  in  der  kürzeren  überhaupt  fehlen,  iciihrend  sieben, 
nämlich  Kap.  lit.  21.  22.  20.  37.  43  und  52  ohne  Überschriften  an  die  vorhergehenden  angeschlossen, 
daher  zwar  vorhanden,  alter  nicht  mitgezählt  sind.  Von  den  fünf  fehlenden  Abschnitten  sind  vier 
(Kap.  7.  <S.  'il.  33)  auch  in  dem  holländischen  Text  nicht  zu  finden,  Kap.  32  ist  daselbst  ohne  eigene 
Zahl  mit  Kap.  31  (44  rrsp.  34  der  deutschen  llss.)  in  Verbindung  gebracht,  dagegen  stehen  dieselben 
vier  Alischnitte  in  der  lateinischen  und  genau  üliereinstimmcnd  auch  in  der  französischen  Fassung 
mit  Kap.  1.  34  und  53  zns4t Mimen  an  ;  n  etter  Stelle  unter  den  Gesetzen.  Man  wird  daher  nicht 
irre  gehen,  wenn  man  jene  vier  Kapitel  für  Ilestandtheile  einer  einzigen  Satzung  hüll,  welche  in 
dit:  kürzeren  deutschen  llss.  d  2.  kl.  2.  sb  1.  wl.  2  und  in  die  holländischen  Texte  noch  keinen  Ein- 
gang gefunden  hatte.  Dass  sie  ursprünglich  zusammengehören,  ergiebt  sich  auch  aus  der  defecten 
Handschrift  k  4 ,  /«  der  sie.  hinter  einander  zwischen  Kap.  10  und  11  eingeschaltet  sind.  Eine  zweite 
Gruppe  von  zusammengehörigen  Bestimmungen  erweist  eine  doppelte  Überlieferung  in  der  \wur  erat 
153!)  alujesrhriebenen  lateinischen  Ihuulschrift  der  Stuttgarter  Bibliothek  (S):  hier  folgen  unter  der 
Überschrift  quedam  statuta  ut  infni  hinter  Kop.  7  (2  der  deutschen  Zahlung)  die  Kapitel  24.  IS  (mit 
Zusatz),  22.  Ii).  20.  21.  20.  25.  23,  wiihrend  sie  später  an  derselben  Stelle,  wie  in  den  übrigen 
lateinischen  Handschriften ,  mit  diesen  genauer  ül>e  reinst  im  tuend  als  ölten,  muh  einmal  aufgeführt 
werden.  Einen  drillen  Abschnitt  für  sich  innerhalb  der  Gesetze  biklcn  die  Kap.  3'J — 52.  das  Straf- 
gesetzbuch des  Ordens  enthaltend.  Seheiden  wir  diese  drei  zusammenhängenden  Stücke  (1.  7.  S. 
31 — .77.  53,  IS  —  20,  3!) — 52)  uns,  so  bleiben  noch  fünf  jetzt  getrennte  Alischnitte  übrig  (2  —  6', 
.7 — 17,  27-  30,  35  —  38),  in  denen  ciicnfalls  ein  ursprünglich  zusammengehörender  Bestandthcil 
der  Gesetze  zu  erblicken  ist.  Ich  halte,  deshalb  nach  dem  Muster  der  lateinischen  Handschriften 
hinter  das  ungezählte  Eingangskapilel ,  das  ich  mil  Ia — ij  bezeichne,  die  Sc/nnihuth  -  I lernt  ig' sehen 
Kapitel  1.  7.  S.  31  34.  53  als  II  a  g  gestellt  und  bisse  dann  den  liest,  2  —  Ii.  !) — 28.  30.  35 — 52, 
als  Kap.  1  —  45  folgen. 

l)a  in  den  iiitesten  deutscheu  Handschriften  die  Kapitel  7.  H.  31.  33  älierlniu/it  noch  nicht 
vorkommen,  so  könnte  mau  zu  dem  Schlüsse  geneigt  sein,  dass  für  die  Gesetze  die  Priorität  der 
Sprachen  anders  xu  lusti  muten  ist.  als  es  für  Vrolog  und  Regel  der  Fall  war,  dass  für  diesen  Ab- 
schnitt nicht  der  lateinische  Text,  sondern  der  deutsche  oder  niederländische  die  dl  feste  Fassung  dar- 
bietet. Wir  werden  muh  in  diesem  Abschnitt  die  Quellen  zu  Rothe  ziehen,  zu  wichst  also  wieiler 
etwa  vorkommende  biUische  filate.  Es  lassen  sieh  freilich  innerhalb  der  Gesetze  mir  10  lliMslellcn 
nachweisen:  Kap.  Ile2  Joe.  11,  20;  Kap.  0*  Matth.  VII,  12.  hue.  VI,  31;  Kap.  30 4  III.  Reg.  O,  22  und 
10.  10.  Matth.  23,  11.  12;  '  Kap.  33''  1.  Reg.  2,  17.  1.  for.  11,  31.  Deut.  25,  2.  Matth.  12,  30/  Kap.  .77* 
J's.  10,  2,  ron  denen  einige  im  Lateinischen  wörtlich  mil  der  Vulgata  üliereinslimmeu ,  iciihrend  bei 
anderen  nur  der  Geilaokc  mehr  oder  weniger  genau  wiederholt  wird;  in  den  beiden  Mntthänsslellcu 
entsprechen  die  Wendungen  des  deutschen  Textes  der  Uibel  mehr  als  die  lateinische  Fassung.  Man 
vergleiche: 

Matth.  12,  30.  lAit.  Art/v  .7.7.  Deutseh  Kap.  33. 

Omnc  verbum  »tiosuni  ..  île  verbo  octoso  homines  ...         Ouch  ...  uiuzeu  mit»  geben  an 

redden t  rntionem  in  die  iudirii.     protrahi  habeant  ad  iudirium.       dem  urteile*  tage  eines  iegelichen 

mùzigen  Wortes. 

1)  h/t  Mitiltc  hier  etietiiußg  dir  lltttnigntht  Zählung  l'ci. 

•j\  i'utrii  i)  s.m;.      i)  .s.  r.ï. 

.Vi  .V.  TU.  45)  N.  77. 
7)  >.  7*.      S)  .v.  :■•>'. 
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Matth.  23,  11. 12.  Lat.  Kap.  30.  Deutsch  hap.  30. 

Qui  maior  est  rostrum,  erit  Fratres  .  .  .  contondant  se-  I  ...  sulen  alle  die  brùdere  mit 
minister  rester,  qui  autem  se  cundum  ewangelium  maiorita-  |  rlîze  stên,  daz  sio  ...  ouch  mit 
exaltarerit.  humiliabitur  et  qui  tem  mutais  niinisteriis  et  rari-  j  minnen  unde  dînste  unde  dèniûte- 
so  humiliaverit,  exaltabitur.         tatis  officiis  obtinere.  1  cheit  gegen  einander  daz  erwerben, 

I  daz  sie  in  dome  himelrtche  erhöhet 
I  werden,  als  daz  ewangelium  spri- 
I  chet:  der  sich  hie  geniderot,  der 
wird  dort  gehôhet 

Besonders  die  letzte  Stelle  ist  Itemerkenswerth:  von  den  anderen  Texten  entspricht  der  fran- 
zösische, wie  gewöhnlich,  dem  lateinischen,  der  holländische  dein  deutschen  auf  das  Genaueste.  In 
Kapitel  33 1  wird  noch  ein  weiteres  Ci  tat ,  ans  dan  heiligen  Gregorius,  angebracht: 

Uicit  enini  bcatus  Gregorius:  qui  minima  no  I  Wende  sente  Gregorius  spriehet:  swer  die 
gügit.  paulatim  defluit  ad  maiora  et  cavenduin  |  minnesten  rersûmet,  der  vlûzel  algenieheliche 
summopere  est,  cura  vitamus  grandia,  ne  obrua-  zu  deu  grOzen,  und  des  ist  mit  allen  rllze  ze 
mur  arena.  hûtene.  só  wir  die  grözen  sunde  rermiden,  daz 

,  uns  der  sant  iht  rerdrucke. 

Trotz  der  prägnanten  Sehlusswendung  findet  sich  die  Stelle  nicht  uürllich  l>ri  Gregorius:  der 
Gedanke  ist  in  den  Moralin  in  loh  A",  11  £  21  folgeudermassen  gegeben  und  er  liegt  offcnlnir  obigem 
Citat  xu  Grunde: 

Ex  ranitate  ergo,  ut  et  superius  dictum  est,  ad  iniquitatem  dueimur  cum  prius  per  levia 
dolicta  defluimus,  nt  usu  cuneta  lerigante,  nequaquam  post  committere  etiam  grariora  timeamus.  — 
Si  eiiim  curare  parva  negligiinus,  insensibiliter  sedueti  audentcr  etiam  maiora  perpetramus.  Dass  da* 
Citat  kein  wörtliches  ist,  seheint  der  Schrrilier  (oder  die  Vorlage)  der  Stuttgarter  lateinischen  Hand- 
schrift gefühlt  xu  haben,  denn  er  schreibt  statt  Gregorius  —  Eiclesiasticus  und  hat  dann  die  Stelle 
in-/.  10,  1  im  Auge:  qui  spernit  modica,  paulatim  decidet.  Wahrend  also  bei  deu  Matthausstellen 
entschieden  die  deutschen  Fassungen  der  lunutzlcn  Quelle  näher  stellen,  lasst  sich  dieses  für  die 
übrigen  Vitale  aus  der  heiligen  Schrift  und  ans  dem  Kirchenvater  nicht  erteeisen. 

Kirn  weitere  Quelle  der  Gesetze,  finden  wir,  worauf  schon  Miintcr  utul  De  Wal  aufmerksam 
gemacht  haben,  in  den  Templerstatuten,  aber  nicht  in  der  lateinischen  Hegel,  welche  der  Deutsch- 
ordensregel xum  Vorlnldc  gedient  hat,  sondern  in  der  erweiterten  altfranziisischen  ßearlieifung  mul 
Ergänzung  derselben,*  von  welcher  bistier  drei  Handschriften  (in  der  Corsinischen  Bibliothek  tu  Horn, 
in  der  Xationalbibliotlwk  zu  l'aris  und  zu  Dijon)  bekannt  gcicorden  sind.*  Und  zwar  gehen  diese 
Anklänge  durch  fast  alle  Theile,  in  welche  sieh  die  Gesetze  nach  dir  luintlschriftlichen  l'U-rlicfcrnng 
zerlegen  Hessen.  Sehen  wir  vorläufig  von  dem  Strafgesetzbuch,  Kap.  33 — 45,  ab,  so  bleiben  als 
zusammenhängende  Abschnitte  das  Eingangskapitel  in  1H  Paragraphen ,  die  Kapitel  1 — Ui.  2C — 32, 
die  Kapitel  17—2.)  und  endlich  Kapitel  Ila—g;  in  allen,  mit  Ausnahme  des  letzten,  lassen  sich 
jene  Entlehnungen  aus  den  Templerstatuten  nachweisen.   Im  Eiugaugskapitcl  stammen  die      f,  g,  l,  p 

1)  Ä  79. 

2)  Auf  di<?  run  Prut:  in  den  Kimigsberger  Studien  Bd.  I  l*S7  S.  IÛ6  — 159  aufgestellte  Ansicht,  dans  die 
französische  Tetnpterregel  die  ursprüngliche,  die  lateinische  deren  Clicrstt'.nng  »ei,  brauche  ieh  hier  nicht  ciir.ugehen, 
da,  suiceit  die  lateinische  Templerregel  reicht,  »ic  Quelle  der  Dadschordensregel  gciersen  ist,  das  beweist  tehlagend  die 
oben  angeführte  iriirtliehe  Übereinstimmung  ron  Kap.  .16  und  67.  Für  die  jetxl  heranxuxiclienden  Abschnitte  giebt  r.« 
nur  franùisische  lexie,  keine  lateinischen. 

3t  Eine  rierte  ist  kürzlich  ron  Marille  le  llnuU  in  Hareelhna  etilderkt  worden,  s.  Herne  critique  d "histoire 
et  de  littérature  ISS!)  I  (27)  S,  260  und  Annuaire  Bulletin  de  la  société  de  l histoire  de  France  XX I  I  1*1-214 
(Detarille  le  Houle,  l  'n  m,,,reau  manuscrit  de  la  rigle  du  Temple). 

e* 
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aus  den  Templerslatuten  Kapitel  250.  251.  460.  508.  37'J.  135.  203,  die  Kapitel  2  —  15  beruhen  auf 
den  Abschnitten.  268.  51H.  327.  321.  182.  375.  ISS.  05.  101—107.  307  der  Satzungen  der  Tempel- 
herren, und  von  der  dritten  Gruppe  (17 — 25)  zeigen  die  Kapitel  21 — 23  Verwandtschaft  mit 
Kapitel  354.  3(12.  363.  Niehl  auf  die  Tempkrstatuten  gehen  somit  nur  zwölf  Itaragraphen  des 
Eingangskapitcls,  Kapitel  1.  26  —  32  der  zweiten,  17 — 20.  21.  25  der  dritten  Gruppe  zurück. 

Eine  so  wörtliche  Vltenuüime  der  Templerstatuten,  wie  die  der  Treeensiseheu  Hegel  in  der 
Deutschonlcnsregcl ,  luit  nun  in  den  Gesetzen  nicht  stattgefunden,  weshalb  sieh  auch  so  schlagende 
Parallelen,  wie  dort,  hier  nicht  ziehen  lassen.  Vielmehr  war  mit  der  Réception  des  fremden  Stoffes 
im  Deutschen  Orden  gewöhnlich  eine  Weitereutwickelung  rerhundeu.  Wenn  z.  II.  im  Tempelorden  den 
Amtsbriidern  anbefohlen  wird,  denjenigen,  die  sie  um  Geiiith  oder  Waffen  ansprechen,  freundlieh 
zu  Itegegnen  und  keinen  Ilruder  zum  Zorn  zu  reizen.1  so  erweitert  das  Deutschordensgesetz  dieses 
Gebot  auf  alle  Mcnselwu:  Kaji.  6'.*  Et  ni<n  8oluiu  frater  fratri  benivolum  so  exhibent,  sed  cciam  uni- 
versis  fratribus  competit,  ut  omnibus  hominibus,  cum  quibus  convereantur,  vite  bone  exemplum  pre- 
bere  studeant  formamque  modestie  et  diseiplice;  oder  /W  der  Aufzählung  der  schwer  verdaulichen 
Speisen,  welche  der  Firmarientafel  verboten  sind: 


DU.  Ges.  Kap.  4'.« 
Carnes  vaeeine  «als»,  easeus  salsus,  lentes, 


T.  11.  Kap.  102." 
Lentilles,  ne  foves  a  l'cBehoirhe,  ne  chos  s'il 
n 'estaient  floris,  ne  char  de  buof,  ne  truie,  ne    fabe  cum  cortice,  vel  alü  cibi  minus  sani  non 
chievre,  ni  bouc,  ne  cuastron,  ne  anguiles,  ne  doit    debent  ad  prefatam  tabulum  pro  ferculo  dari. 
l'en  doner  h  table  d'enfermerie. 

Im  Deutschen  Ofden  wird  nur  eine  Fleisehmrte,  und  zwar  nur  eingesalzen,  roboten,  der 
Aal  bleibt  unberücksichtigt,  wenigstens  in  den  lateinischen  (die  französische  Version  füllt  für  dieses 
Kapitel  leider  aus)  und  den  ältesten  deutsehen  Handschriften  w  1.  kl,  in  allen  übrigen  und  den 
niederdeutschen  wird  er  dagegen  zu  „gesahene  Fische"  erweitert. 

Für  das  Eingangskapitel,  aus  welchem  ebenfalls  vier  Paragraphen  (f:  Nullus  fratrum  . . .  emat 
possessionem  • -;  ƒ/■•  duo  non  debent  cquitare  simul  in  una  equitatura:  /.•  Nullus  fratrum  con- 
strui  faciat  eeclesiam  ...  und  p:  Nullus  frater  sanus  in  domo  in  culeitra  plumea  dormiat)  auf  den 
französisch"»  Templerstatuten  Itemhen  Ii.  p.  212  c.  370:  et  II  frères  ne  doivent  chevauohier  en 
une  beste  und  p.  175  c.  203:  nul  frtre  qui  demore  au  cuvent  ...  ne  doit  gésir  en  materas),  ergiebt 
sieh  eine  weitere,  (facile  in  der  Kegel  des  Hospitals  S.  Spiritus  in  Saria  in  Hain,1  ron  welcher  fünf 
Kapitel  genau  mit  den  (Essen  ausser  dem  Hause),  e  (Briefe  tragen),  i  (Verltot  der  Commetubj, 
l  (Verbot  des  Bauens)  mul  </  (  Verität  des  Schimpfens)  übereinstimmen ,  im  let  •.ten  I'aragraphen 
ist  der  Anklang  wieder  ein  wörtlicher: 

Regula  ord.  S.  Spiritus  in  Saxia  c.  50.  Unten  S.  50  (Ges.  I  q). 

De  iniuriis  vitandis, 

Nullus  aliquem  fratrem  clamare  audeat  pro-  ,  Nullus  frater  aliquem  christianuin  audeat  cla- 
ditorem  vel  regencratum  [l.  renegatum)  nequo  ore  marc  proditarem  vel  renegatum  vel  ore  fetentem 
fetentem  vel  mentitum  vel  tilium  meretricis  et  qui  aut  tilium  meretricis  aut  equipollentibus  vituperiis. 
in  culpis  istis  ceridorit,  sine  pena  non  ait,  sed 


diebus  graviter  puiriatur.    Kt  quarta  et  | 
sexta  feria  in  pane  et  aqua  ieiunet. 

Auch  hier  ist  im  Deutschorden  das  Verität  weiter  gefasst,  als  in  der  Vorlage,  wo  es  sieh  auf 
den  Verkehr  der  Ordensbrüder  unter  einander  ^schränkte.    Die  vier  anderen  Fassungen  weichen  in 

1)  Curxon  p.IsT  e.  H'Jt.      2)  L'nt*u  S.  HC       3)  Curxm  p.  130.      4)  S.  H7.  HS. 

:>)  HuMtnin«,  G*l.  H"j.  Monnat.  V,  ~t03  ff.;  die  angeführten  Stellen  ä'JH  und  510.  Kap.  I't  und  IT  —  HO. 
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der  Wiedcrgal>e  dieses  Paragraphen  mehr  oder  weniger  ab:  nus  frères  n'apiaut  crestien  ne  renoie,  ne 
puant,  ne  fis  de  foie  ferne,  ne  tes  vilaines  paroles  •  engeen  broeder  en  sal  neghenen  kerstenen 
mensche  heiten  verredero  of  ontronnen  vnn  dien  ghelove,  of  dat  hem  die  adem  stinke,  of  eens  bosen 
wijf  s  none,  of  mit  dusged  hanen  woerden  welden,  ebenso  im  Mittel-  und  Xictlenleutsehen.  Für  dienen 
Theil  dürfte  die  Priorität  des  lateinischen  Textes  sicher  sein. 

Ks  bleibt  noch  übrig,  den  letzten  Abschnitt  der  Gesetze  ins  Auge  zu  fassen,  Kap.  33-  — 45 
das  Strafgesetzbuch.1  Ks  gliedert  sich  nach  einer  theologischen  Kittleitung  (Kap.  33)  in  eine  Darstellung 
des  Verfahrens  (Kap.  34)  und  eine  Aufzählung  der  einzelnen  Übertretungen:  Kap.  35  werden  sum- 
marisch die  geringeren  behandelt,  Kap.  36  die  culpe  levés  (11),  37  culpe  graves  (12),  3H  culpe  gra- 
viore« (9),  39  culpe  gravissime  ((!)  speeialisirt,  Kap.  40  — 44  handelt  von  dem  Vergehen  der  IYiestcr- 
brüder.  Von  den  38  (11  ~  12 -i-  ff  +  (i)  einzelnen  Fällen,  welche  das  Strafgesetzbuch  des  Deutschordens 
unter  st  heidet,  gehen  elf  auf  den  Templerorden  zurück  (I  (36),  5.  8.  9,  II  (37),  1,  III  (38),  3.  7, 
IV  (39),  1 — 5),  in  welchem  alter  nur  zwei  Grade  der  Schuld  unterschieden  wurden,  für  die  Ver- 
lust des  Mantels  und  Verlust  der  Mitgliedschaft  des  Ordens  die  Strafe  war*  während  im  Deutschen 
Orden  die  culpa  levis  mit  1  —  3  Tatjen  Fasten,  gravis  mit  Verlust  des  Palliums,  gravior  mit  der 
Jahrbusse  (penitentia  animalis)  und  gravissima  mit  dem  Verlust  des  Ordens  bestraft  wurde.  Die  Vier- 
theilting  des  Strafgese.tzbucltcs  entspricht  genau  den  Constitutionen  des  Iknni niknncrortlens  *  bei  welchem 
ebenfalls  culpe  levés,  graves,  graviores,  gravissime  aufgezahlt  werden:  doch  war  im  Predigerorden  die 
Khvtsifieirung  der  einzelnen  Vergehen  eine  andere,  meist  strengere;  der  culpa  levis,  welche  dort  in 
32  Sähe  zerfällt,  meist  Nachlässigkeiten  Mm  Gottesdienst,  wird  in  den  Dculschordensgcseticn  kein 
entsprechendes  Kapitel  gewidmet,  vielmehr  finden  sieh  die  im  DeutscJum  Orden  als  leichte  Schuld 
bezeichneten  Übertretungen  im  Predigerorden  unter  den  culpe  graves  und  graviore*  wieder,  so  I  (36),  2, 
Verkehr  mit  verdächtigen  Frauen  =  Ihm.  Reg.  Kap.  17,  II,  3,  wo  der  Verkehr  mit  Frauen  im  Allge- 
meinen untersagt  wird,  1(36),  3  Rühmen  der  Sünde  —  Dom.  R.  Kap.  17  I.  6  (Vcrtheidigen  der 
Schuld),  I  (36),  4  Lügen  =  Dom.  R.  Kap.  17  I,  1  mit  wörtlichem  Anklang: 

DOG.  Kap.  36,  ■ƒ.«  Dom.  Il  l.  c.  4. 

Si  mendaeium  in  fraudem  deoepeionis  nlicuitis  Si  qui»  mendacium  do  industria  dixisso  de- 

ex  industria  dixerit  prehensus  fuerit. 

I,  6  Muldzeit  mit  Weltlichen  =  Dom.  11.  Kap.  5  (de  eibu)  3. 

I,  7  Vorhalten  der  alten  Schnitt  —  Dom.  R-  Kap.  17  I,  8,  wieder  wortlich  übereinstimmend  : 
si  minis,  opprobriis,  derisionibns  aut  cciam  si  quis  fratri  preteritam   culpam,  pro  qua 

preteritam  culpam,  de  qua  satisfecit,  alicui  nbiciens,    satisfecit,  improperaverit. 
maliciose  quemquatn  ad  turbacionem  provoeaverit^ 

I,  10  Spielen  =  Dom.  R.  Kap.  18  (Gravior  culpa)  V,  2,  endlich  1,  11  Verschmähen  des  Gegebe- 
nen eh.  17  III,  3.  In  den  deutschen  Handschriften  ist  dieses  Vergehen  zu  der  gravis  culpa  gerechnet. 
S  R.  82.  Wie  man  sieht,  sind  im  Ifeutschen  tfrdcn  die  Vergeltungen  nicht  nur  als  geringere  cha- 
rakterixirt,  sondern  es  wird  auch  der  Dolus  schärfer  Mont,  so  zu  2  dus  HerrorheUn  des  Verdäch- 
tigen, zu  4  in  fraudem  deoepeionis  alieuius. 

Aus  dem  '.weiten  Abschnitt  (Kap.  37),*  den  culpe  graves,  berühren  sich  sechs  St'itxc  mit  der 
Dominikanerregel:  2.  Schmähbriefe  -  Ihm.  R.  Kap.  17  II,  5,   wo  von  Briefen   ülmrhuupt  die  Rede 

1)  ,V.  77— SU. 

2)  Ar*  S'lrafyc»ctittuch  de*  Templerordrn*  besteht  aus  10  l'araijraphf»  (0-\-:>l)  in  Kupittl  'J'J4  'JOH  4rr  Knjtt, 
p.IäH—IHH  drr  Ausyabr  VurMtn*. 

\i)  IMttrniu».  Cuti.  IU<}.  Mow„t.  IV,  ~>t —  >>.">,  c.  X  VI-  XLX;  r.jt.  Av(i//r  im  Ar-hie  für  Littcratur-  utni  Kirrhc»- 
9e*rhichte  de»  MUMaltrr»  1hl.  I  1SSÔ  S.  i'.IH  dir  Conrtitmionm  eou  l'Jl'S. 
4)  &  SO.       ',)  S.  so.      <})  S.  Sl.  sä. 
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ist;  t.  Ausbteilwn  über  Nachl  -  Dot,,.  ƒ?.  Kap.  17  III,  2;  (>.  Verleumdung  der  Brüder  eb.  III,  4; 
il.  Verwunden  mit  leichten  Waffen  —•  Dom.  II.  Kap.  IS  (Gravior  culpa)  I}  2;  10.  Ungehorsam  —  Ihm.  R. 
Kap.  18  I,  I;  11.  Handankgen  an  einen  Bruder  iL  IV,  4.  Der  dritte  Grad*  hat  von  seinen  neun 
Punkten  vier  der  Dominikanerregel  entlehnt,  nämlich:  1.  Verwunden  mit  schweren  Waffen  Kap.  18 
IV,  1;  2.  Verschwörung  I.  e.  VIII,  1;  1.  Diebstahl  und  fi.  Fleisehesrerbrechen ,  Imde  aus  IV,  1  mit 
wörtlichen  Anklängen  ; 

1)00.  Kap.  38.  Dom.  R.  I.  e. 

Si  furtum  commiserit;  —  ni  in  pecentum  car-  Si  quis  autem  (quod  Deus  avertat)  in  peccatum 

nis  lapsus  fuerit.  carnis  lapsus  fuerit  aut  furtum  comniiserit 

Ans  der  gravissima  culpa'  lie  ruht  der  sechste  Paragraph  (Sodomie)  auf  Dom.  II.  Kap.  18  (gra- 
vior culpa,  die  gravissima  culpa  ist  im  Dominikanerorden  nicht  specialisirt)  IX,  2  (coneubitus  contra 
naturam).  Ks-  sind  also  dem  Strafgrsrf-.buch  des  Predigerordens  entlehnt  die  Alwhnitte  I,  2 — -4.  (!. 
7.  10.  11,  II,  2.  1.  6.  II  — II,  III,  1.  2.  1.  fi,  IV,  n,  in  Summa  18,"  :u  welchen  die  elf  aus  den 
Templerstaluten  kommen,  zusammen  29:  es  bleiben  noch  nenn  Paragraphen  übrig,  die,  soweit  in 
ihnen  nicht  allgemeine  kirchliehe  Vorschriften  enthalten  sind,  die  Weiterbildung  de*  Strafrechts  im 
Deutschen  Orden  darstellen,  nämlich  I  (30),  1  Tragen  verdächtiger  Briefe,  II,  3  Herliergcn  liei  An- 
rüchigen, II,  5  Heimliche  Mahlzeit,  II,  7  Trunkenheit,  II,  8  Pcihülfe  zu  Verbrechen,  IT,  12  Unlx- 
fugtes  Senden  rot,  Almosenbiltern .  III.  ô  Vernichtung  der  Ordensprivilegien,  III,  8  Abtrünnigkeit 
vom  Orden,  III,  l)  Loxes  Leiten  in  der  Welt.  Die  lieiden  letzten  Bestimmungen  und  das  Verhol  der 
Trunkenheil  sind  allgemeine  kirchliche  Vorschriften,  dm  Vermeiden  übel  berüchtigter  Hcrliergen  ist 
licrrits  in  der  Regel  ausdrücklich  zur  Pflicht  gemacht  (Kap.  28  do  itinerantibus:  hospites  et  loca 
infamia  notata  évitent,4  hier  si  apud  infames  scienter  et  sine  nécessitât*  hospitatus  fuerit);  I,  1,  II,  ó 
und  II,  8  (verdächtige  Briefe,  heimliche  Mahlxcit  und  Pcihülfe  zum  Verbrechen)  flecken  sich  mit 
drei  Abschnitten  des  ungezählten  Kingangsknpiteb  der  (leset, c.    Man  rerghirhe: 

e)u   Litte  ras  ex  certa  causa  suspectas  I.  1.  Si  frater  aliénais  extranei  litteras  ex 

fratres  bene  discuciant,  antequum  eas  suscipiant  corta  causa  suspectas  nesciens,  quid  contineant, 
baiulandas.  sine  licencia  duxerit  vel  portaverit. 

b)''  Fratres  in  domibus  siue  speciali  licencia  II,  3.  Si  in  domo  vel  extra  dontuin  clanculo 

non  bibant  nisi  a<|iiam  extra  niensam  ...  vel  furtivo  comcnlerit  vel  biberit 

n)7  Xullus  fratrum  scienter  prestet  equita-  //,  8.   Si  ad  aliquod  malefactum  equis, 

turam  vel  aliud  subsidium  eunti  ad  exercitum  armis  vel  alias  subsidium  scienter  et  volens 
coutra  christianos  vel  ad  aliquud  malefactum.  prestiterit 

Ks  ist  nun  U-xcichnend,  dass  sich  diese  u  örtliche  Übereinstimmung  in  keinem  der  deutschen 
und  dem  frauzösisc/wn  Texte  so  vollständig  wiederfindet ,  wie  in  dem  htleiuischen.  Litteras  ex  certa 
causa  suspectas  übrrsetxt  nur  die  holländische  Fassung  an  beiden  Stellen  gleich  massig:  die  van  waren 
saken  argwenech  zijn,  im  Mitteldeutschen  heisst  cjs  dan  erste  Mal:  von  wären  Sachen,  das  andere: 
von  gewisser  sache  (certainement  souspenumouses  —  por  aucunes  causes  souspencenouses).  Im  dritten 
Abschnitt  wird  das  ad  aliquod  malefactum  an  erster  Stelle  von  allen  anderen  Fassungen  durch  Ein- 
schiebung  von  anderen  (autre)  nälwr  bestimmt,  für  prestiterit  sagen  die  deutschen  Texte  II,  8  lîliet 
(Kier  tût,  der  französisclw  oUn  prest  ayde,  hin-  donc  aide.  Auch  für  diesen  Thcil  ist  dalwr  die 
Ursprüuglichkeit  der  lateinischen  Statuten  Von  den  fünf  Abschnitten,  in  welche  sich  nach 

der  Überlieferung  die  Oesede  zerlegen  lassen,  dem  Kingangskapitel  (I),  den  Kapiteln  II  a—g  (1.  7. 

1)  Kap.JS  6'.  .N.J.  SI.       2)  Kap.. 1»  S.SO. 

:l>  Im  'Ich  (\nlsl Hut itmrn  rfm  J'-'i'S  /intim  sich  nwh  nicht  alk  Iteatimmuugeu ,  dit  lier  IbttUehc  Orden  auf- 
genommen  hat.    Herrits  um  IJl 0  wurden  die»rUmi  erweitert,  ».  Itrui/U  S.  Hiß. 
•1)  S.  .50.       :,)  S.  57.      C)  S.  57.      7)  .V.  Ss. 
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H.  31—34.  53  der  alten  Zahlung)  (II),  den  Kapiteln  17-2.1  (III),  dem  Straf gcsetzlmrh  (IV)  und 
den  Abschnitten  1  —  lf}.  2fi  —  32  (V),  sind  I  und  IV  sicher  ursprünglich  lateinisch  abgcfassl:  das- 
sell/e  winl  man  von  II  behaupten  dürfen,  das  in  den  Uiteren  deutschen  Texten  überhaupt  fehlt; 
dagegen  ist  für  III  (17  —  25)  und  V  (1  —  16.  2(1  —  32)  kein  dureltaus  zwingender  Grund  für  die 
Priorität  des  Lateinischen  xu  finden:  in  V  ergab  sich  sogar  (Kap.  30)  eine  Stelle,  in  welcher  ein 
Vulgalacitat  im  Deutschen  genauer  der  Quelle  entsprach,  als  im  Lateinischen:  Mde  AI/schnitte 
beruhen  faul  ausschliesslich  auf  den  französischen  Templerstatutcn. 

Eben  diese  französischen  Templerstatutcn  sind  auch  die  Quelle  des  dritten  Hauptlheiles  der 
Deutschordcnsstatuten ,  dir  Gewohnheiten. 

Auch  dir  Gewohnheiten  sind  in  den  bisher  Manul  gewordenen  I landseh  riffat  verschieden- 
artig ülfcrliefert ,  die  Zahl  der  Kapitel  derselben  schwankt  zwischen  57  und  67.  Die  meisten  Codircs 
zählen  63  Abschnitte,  im  Ganzen  fünfzehn,  die  vier  Holländischen ,  der  Niederdrutsche  und  zehn 
Hochdeutsche  (d  1.2.  k  3.  w  3.  5.  6.  h  2.  <\  5.  k  1.  s»  3).  Drei  deutsche  Handschriften  zerfallen  in 
64  Kapitel  (\\  3.  sa  2.  sb  1):  65  Kapitel  finden  sieh  in  einer  hochdeutschen  Fassung  (R);  66  in  h  1. 
d4.  sal.  at  2;  dir  höchste  Zahl  mit  67  erreicht  allein  k2;  62  Kapitel  Italien  kl.  .sb  2.  w  1.  \v  1.  Die 
drei  anderen  lateinischen  Handschriften,  die  des  Duellius,  die  KönigsMger  und  die  Stuttgarter, 
haben  60,  61  und  57  Kapitel:  in  dem  einzigen  französischen  (Wer  sind  die  Gewohnheiten  leider 
nur  ganz  fragmentarisch  erhalten. 

Diese  Verschiedenheit  erklärt  sieh  grösstenthcils  dadurch,  dass  mehrere  Kapitel  zu  einem  ver- 
einigt sind  oder  eins  in  mehrere  '.erlegt  ist.  Im  Ein: einen  sind  in  der  lateinischen  Stuttgarter 
Handschrift  acht  Kapitel,  51— 5H,  vermuthlich  durch  ein  Versehen  des  Altschreiltcrs  ausgefallen, 
iceshalb  sie  ursprünglich  wohl  65  Kapitel  hatte:  dir  Differenz  zwischen  der  Handschrift  des  Duellius 
(60  Kapihl)  und  der  Komischen  (65)  beruht  darauf,  dans  in  jener  (W)  die  Kap.  1,  2  und  3.  13  und  II, 
16  und  17,  IS,  40  und  50  je  eins  bilden,  während  Kapitel  2!)  in  zwei  -.erlegt  ist,  so  dass 
ein  liierst  huss  von  fünf  bleibt,  der  sieh  in  K  um  zwei  vermindert ,  weil  hier  das  erste  Kapitel 
(11  in  W,  50  in  R.  die  lateinischen  Handschriften  zählen  Gesetze  und  Gewohnheiten  durch)  fehlt 
und  Kap.  11  au  10  angeschlossen  ist.  In  den  deutschen  Colliers  (der  mit  62,  fünfzehn  mit  63, 
drei  mit  61,  einem  mit  65,  vier  mit  66.  einem  mit  67  Kapiteln)  entsteht  das  l'lus  von  vier  Kapi- 
teln dadurch,  dass  Kap.  2  in  drei  Mondeis  ülterschrirbeiit'  Abschnitt!  -.erlegt  ist  und  hinter  7  und  14 
(tler  kürzesten  lassung)  noch  zwei  besondere  Kapitel  (hier  10  und  IS)  eingeschalten  teerden,  in  der 
zweiten  Gruppe  (66  Kapitel)  Kap.  IS  im  17  ohne  ('Msehrift  angeschlossen  ist.  die  dritte  (65  Kapitel) 
liisst  auch  in  Kap.  52  die  Zahl  aus.  In  den  drei  Handschriften  mit  64  Kapiteln  ist  Kap.  2  nicht 
zerlegt,  18  an  17  angeschlossen,  dafür  alter  die  beiden  ringesehotirncn  10  und  IS  (hier  S  und  16) 
vorhanden.  Vergegenwärtigen  wir  nus,  dass  in  der  l' hrrlicfcrung  der  Deulseliordens regel  die  Hand- 
schriften bl.  (12.  3.  kl.  2.  R.  w  1.  2  die  älteste  Fassung  erhalten  haben,  dass  ron  diesen  in  w  1.  2. 
kl.  d  2.  3  die  Gesetze  in  der  ursprünglichen  Form  erscheinen,  so  wird  man  auch  diese  fünf  Co- 
dices in  den  Gewohnheiten  für  die  äUesten  anzusehen  halten:  ron  ihnen  zählt  vr  2  65  (eigent- 
lich 66),  wl.  kl  nur  62  Kapitel.  Die  lateinischen  Handschriften  haben  das  eitigcsehobinr  Kapitel  7" 
nicht,  wohl  alter  16  (15/,  und  eln-u falls  IS  an  17  angeschlossen ,  bieten  also  divsellnu  Erscheinungen, 
trie  die  deutscheu  Codices  mit  64  Kapiteln. 

Zu  diesen  Vnterschictlnt  in  der  Zahl  resp.  der  Zählung  der  ein -.einen  Kapitrt  treten  nun 
uvitcre  Differenzen  innerhalb  einiger  Abschnitte.-  dahin  gehort  ein  längeres  Stück  in  Kap.  3  (der 
bisherigen  Urchnung) ,  welches  von  den  handcomthiiren  handelt,  dir  zur  llochimistcrwahl  heran- 
zuziehen sind:  es  fehlt  gätixlich  in  einer  lateinischen  (K).  der  französischen  und  fünf  deutsehen  Hand- 
schriften (d  2.  3.  wl,  kl.  sbl),  strht  in  den  drei  übrigen  lateinischen  Testen  (W,  S  und  M)  im  erster 
Stelle,  in  zwei  deutschen  (w  2  und  k  2)  im  zueilen  Kapitel  der  Gewohnheiten.  Die  lateinische  Fassung 
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weicht  an  diesem  Pioil.tr  erheblich  ron  der  späteren  deutschen  ab:  nährend  dort  die  Gebietiger,  die 
xnr  Meisteruahl  xu  licmfcn  sind,  einzeln  aufgrxählt  (eerden:  preeeptor  Pruzzio,  Alamanie,  Austrie, 
Apulit",  Achaic  Hermenie.'  und  im  Xachtrag  (pretoren  cum  pmeptor  Livonie  ununi  de  poeioribus 
incmhris  nostri  ordinis  existât)  der  jMiulmeister  ton  Li  eland,  ist  die  Zahl  in  der  jüngeren  deutschen 
llearltcitung  nicht  genau  angegeben:  den  coinmondüren  von  Düschen  landen ,  von  l'rù/.en,  von  Nif- 
lamle  ...  muh  die  comniondiire  von  Fullen  unde  von  anderen  landen,  die  denie  heiligen  lande  näher 
gelegen  sint.  Thtss  für  dieses  Stück  der  lateinische  Text  der  ursprüngliche  ist,  bedarf  nohl  keines 
Hewrisrs,  doch  halten  irir  es  in  demselben,  icie  das  Fehlen  in  einigen,  die  rersehiedene  Stellung  in 
anderen  Handschriften  Uiceist,  mit  einem  erst  später  angefügten  Zusatz  zu  thnn.- 

Kiue  fernere  Abweichung  findel  sich  in  Kap.  S,3  in  icclchem  dir  Comthure  genannt  teerden, 
die  der  Meister  nur  mit  Zustimmung  des  Kapitel«  ein-  und  altsel-.en  darf:  ron  Armenien,  Romanieu, 
Sicilien,  Apulien,  Ikutsrhland ,  Österreich,  lYeussru ,  Lielaud  und  Sjtanien.  Su  hinten  dir  Xanten 
in  den  rier  lateinischen ,  der  französischen,  niederdeutschen  und  dreizehn  deutschen  Handschriften  (l>  2. 
dl.  2.  .'1.  5.  kl.  2.  saH.  w  1.  2.  3.  ">,  ti).  xttri  niederländische  (T.  20)  fügen  noch  eine  zehnte  Prorinx, 
Lamparten,  hin  in,  dagegen  fehlen  in  zwei  niederländische)!  (i).  und  sieben  deutschen  (b  1.  d  4.  k  3.  4. 
sal.  shl.  \v4)  die  rier  Proriuxeu  Rumänien,  Sicilien,  Österreich  und  Sjmnicn,  nährend  in  je  einer 
deutschen  Österreich  (s»2)  und  Österreich,  Jlonuinirn  und  Sicilien  (sb  2)  ausgelassen  ist.  Da  hier  dir 
lateinischen  Teste  mit  den  btslen  dentsthru  iilicrciustimmeu ,  teerden  irir  die  Yerkürxuug  in  der 
ältesten  deutsehen  Handschrift  (hl)  dirh  nicht  für  ursprünglich  hallen. 

Endlich  zeigt  sich  in  Kap.  7.S  1  eine  IHffrrcnx  •. irischen  den  lateinischen  und  deutschen  Codices 
Jene  cuthalten  nur  den  ersten  Sut:  dieses  Kapiteln,  welcher  ron  den  zum  (irueralkapilcl  auf  Kreuz - 
erhöhung  (Sept.  II)  zu  häufenden  (omihurrn  handelt,  nährend  in  allen  deutschen  Handschriften* 
noch  drei  weitere  Sutxe  älter  den  À  ml  er  Wechsel  im  (ieneralknpitel  folgen,  auch  in  den  rier  iiUesfeu 
(bl.  wl.  2.  k  2),  welche  diese  Sätze  Itcreils  oben  als  eigenes  Kapitel  7"  gebracht  haben.  In  den  latei- 
nischen Handschriften  ist  der  erste  Satz  ron  (Sehouhnth)  Kap.  17  (lat.  57.  OS.  HU)  mit  IS  zu  einem 
Abschnitt  rerbnnden,  eUuso  bilden  in  xtnilf  deutscht  u  Cotlircs  (bl.  dl.  2.  3.  4.  wl.  2.  kl.  4.  R.  sb  1 
sal)  und  den  holländischen  die  Kapitel  J7  und  IS  (resp.  IS.  1U  und  21)  einen  Abschnitt,  nährend  in 
den  elf  anderen  deutschen  und  der  niederdeutschen  Handschrift  Itcide  Kapitel  getrennt  rorkommen. 
Offenbar  ist  diese  Bestimmung  über  den  Ämtcruechstl  auf  dem  UeurralkapiUl .  die  sich  nur  in  den 
deutschen  Handschriften,  au  terschietlcnen  Stellen  und  xnm  Theil  doppelt  findet,  ein  späterer,  der 
lateinischen  Fassung  noch  fremder  Zusatz. 

l'm  xu  entscheiden ,  tcclchc  Rédaction  der  Gewohnheiten  als  die  ursprüngliche  anxuschcn  ist, 
würde  wieder  die  Vergleichung  der  verschiedenen  Texte  mit  den  Quellen  ron  Xntxeu  sein.  Uiblischr 
Vitale  finden  sich  in  drtt  Gewohnheiten  nur  an  einer  Stelle,  im  Kap.  7'''  aus  Luc:  2,  16,  l'ror.  11,  14 
und  F.xod.  c.  IS.  deren  Wortlaut  im  Lateinischen  mit  der  Vulgata  üliereinstimnit,  doch  zeigt  auch 
das  Deutsche  (wohl  alxr  dus  hier  erhaltene  Franxösische)  keine  Abweichung.  Die  Hauptqneile  der 
Gewohnheiten  alter  ist,  nie  bereits  erwähnt,  die  franxösische  Trmplcrregcl ,  aus  der  von  den  05  Ka- 
piteln 51  entnommen  sind,  nämlich  Kap.  1 — C.  S  —  Li.  17.  Iii — 2.'l.  25.  27 — HO.  .'IS.  HU.  42--G1: 
nur  die  Abschnitte  7.  11—10.  IS.  21.  20.  H7.  10     41.  02  —  65  beruhen  nicht  auf  dieser  Quelle 

Da  die  fran  xiisischen  Statuten  der  Templer  den  Haupistoff  für  die  Gewohnheiten  des  Deut- 
schen Ordens  abgcgclteu  haben,  so  liegt  rs  nahe,  daran  xu  denken,  dass  die  frauxiisisehe  Fassung  der 
Deutschurdcusslatuten  in  diesem  Abschnitt  der  Quelle  am  nächsten  steht.  Leider  sind  von  dieser  nur 
Kap.  1  — 12.  3H — .'15  •  erhalten,  doch  reichen  dieselben  aus,  um  xu  zeigen,  dass  die  beiden  franzö- 
sischen Texte  nicht  uumi/HUir  mit  einander  nrwandl  sind,  sondern  dass  die  lateinische  Rédaction 

1)  S.'Jl.       2>  S.  uHtt»  S.Ol  u,,d  m.       'i)  S  UT.       A\S.  inj.       .1)  Mit  .Aniotttlimr  run  d  1. 
(i)  S  90.      7)  S.  »2 -100;  WS.  10'J. 
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Wir  nehmen  ans  Kap.  11  (De  bestiis  et  familia  magistri)  einige  Steifen  xum 


S.  98.  99. 
Magister  debet  habere  . . .  tur- 
copuluni  pro  souto  ot  laucea  du- 
cendis. 

duos  eciam  fratres  milites  ha- 
bebit  comités. 


S.  98.  99. 
Li  maistres  doit  avoir  . .  tur- 
cople  pour  son  escu  et  pour  Ba 


il  doit  avoir  II  frères  che- 
valiers. 


das  Mittelglied  bildet. 
Beweise: 
Templerregel  Kap.  77  S.  75. 
Li  mestres  doit  avoir  ...  1 
vahlet  gentil  home  por  porter 
sou  escu  et  sa  lance  . . . 
Kap.  79  S.  77. 
li  mestres  doit  avoir  11  frères 
chevalière  a  compaignons. 

Dir  hervorgeholnuen  Worte  der  Teinplerregel ,  welche  dos  lateinische  wiedersieht ,  fehlen  l/ci/fe 
Mal  im  Französischen.  Unter  sich  ist  das  V>rhältniss  der  Redactionen  innerhalb  der  Gewohnheiten 
das  nämliche,  aie  in  der  Jieijel  und  den  Gesetxen:  das  Französische  steht  dem  Lateinischen  nahe, 
die  deutschen  Texte  mt fernen  sich  mehr  ron  dcmscl/ten.  z.  It.  in  demselben  Kap.  II:1  tempore  guerre 
—  en  teils  de  guerre  —  als  men  oerloghe  hevet  —  sO  man  urlouge  hat  —  alse  men  nrloghe  hat. 

Die  rier ich n  Kapitel,  welche  sieh  nicht  auf  die  Templerstatuten  zurückführen  lassen,  enthalten 
min  Folgendes:  Kap.  "s  eine  biblische  Begründung  des  llathes  (salus,  ubi  multa  consilia);  Kap.  14 3  Ab- 
setzung straf Isirer  Cninihurc;  Kap.  Ui1  Statthalter  des  Meistert;  Kap.  Vi'-  Unterhalt  des  Meisters  durch 
den  Tressler,  eventuell  durch  die  Tialleien :  Kap.  IS*  Generalkapitel  und  Kapitelssiegel;  Kap.  24.  20' 
Befugnisse  des  Marschalls;  Kap.  37*  Klagen  über  die  Knechte;  Kap.  4U  und  419  Sattelhaus  und  kleine 
Schmiede;  Kap.fi210  gleiches  Mass  für  alle  Brüder;  KapJ>3u  Amt  des  Priesters  im  Felde;  Kap.b'4x- 
Zurücklassung  der  Waffen  im  heiligen  Lande:  Kap.  65^  Busse  im  Felde.  Von  diesen  ist  Kap.  7  mu- 
rine allgemeine  moralische  Erörterung,  Kap.  f>2,  gleiches  Mass  für  Alle,  die  Wiederholung  eines  mehr- 
fach in  der  Regel  ausgesprochenen  Satxes,  ebenso  hangt  Kap.  37,  Klagen  über  die  Knechte,  mit  Kap.  33 
der  Regel  (ofriciati,  i|ui  suos  subditos  correecione  solita  interdum  poterunt  castigare)13  zusammen;  Kap.  40 
und  11,  die  Obliegenheiten  der  Brüder  ron  dem  Sattelhaus  und  der  kleinen  Schmiede  entsprechen  den 
Befugnissen  des  Untermarsehalls  im  Teniplerordrn  ,u  sind  hier  nur  mehr  detaiUirl.  Dagegen  scheinen 
die  Kapitel  14—  16.  IS.  24.  2ö  und  (!3 — ö.'t  selbständige  Bestimmungen  zu  sein.  Das  Verluiltniss  der 
fünf  Redactionen  lässt  sich  noch  aus  Kap.  12,  das  auch  im  Französischen  erhalten  ist,  erkennen  : li 


Ex  sacre  oonstituciouis  iusti- 
cia  nullus  magister  de  oetero 
transfretabit,  uisi  summa  né- 
cessitas urgeat  et  c  a  pit  tili  sua- 
deat  universitär 


Dou  droit  dou  saint.  Nus  maistre 
des  or  en  avant  ne  passera  la 
mer.  se  soveraine  nécessites  ne 
le  contraint  ot  l'universités  do 
tout  le  chapistre  l'en  amonesL 


Von  dem  rehte  der  heilsamen 
gesezzede,  srt  ensol  dikein  meister 
vurbaz  über  mer  varen,  ez  ensi 
danne.  daz  er  ez  durch  grôze 
nôt  til  unde  daz  ez  der  ca- 
pitel  rate. 

Das  Französische  schlichst  sich  genau  an  das  Lateinische  an,  die  deutsche  Fassung  giebt  den 
Superlativ  durch  den  Positiv  und  lässt  universités  aus.  Das  Siederdeutschc  stimmt  mit  dem  Deut- 
schen ül>erein,  dagegen  hat  der  holländische  Text  diesen  Beschluss  in  einer  anderen  Fassung,  die  sieh 
auch  in  einer  deutschen  Handschrift  (w  5)  auf  Rasur  findet,  also  offen  ftar  an  die  Stelle  jener  anderen 
getreten  ist.  Somit  zeigen  auch  die  Gewohnheiten  die  Priorität  des  lateinischen  Textes,  die  sich 
demnach  für  den  I*ralog,  die  Regel  und  die  Gewohnheiten  durchgehend,  für  die  Gesetxe  dagegen  nur 
xum  Thcil  hat  erweisen  lassen.  Aus  dem  Lateinischen  ist  überall  der  franxtisische  Text  Iwrror- 
gegangen,  wie  dessen  grössere  Übereinstimmung  im  Gegensatz  xu  den  deutschen  Versionen  ergiebt: 
von  den  letzteren  beruht  die  niederdeutsche  direct  auf  der  mitteldeutschen,  dagegen  konnte  für  die 

7)  S.105. 


1)  S.US.      »)  .S.Uli.       3>  S.  lOi),  101.  4  t  S.  toi. 

S)  S.  10».       9)  S.  110.       10)  S.  117.  H)  S.  117. 

14>  Carum  p.  12'J -  1.12  c.  173-1 7H.  1 5  >  S.  U0. 
SUtnton  0«  neatMinn  OixJoa. 


:.  )  iS.  101. 
.v.  lis. 


ci  .s.ioL'  m. 

13|  S.  33. 
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holländische  wenigstens  im  IVolog  mul  einxelnen  Partien  der  Oesetie  eine  unmittelbare  Hcrleittuig 
<ius  dem  lateinischen  erkannt  werden.  Als  ursprüngliche  Fassung  der  Statuten  des  Deutschen 
Ordens  ist  demnach  für  Proloy,  Hegel,  Gewohnheiten  und  drei  Altschnitte  der  Gcsetxe  der  lateinische 
Text  au  machen  und  dieser  daher  für  die  weiteren  Fragen  nach  dem  Alter  der  ein '.einen  Theile 
ausschliesslich  ;  u  berücksichtigen. 


Unter  dem  :  weilen  christlichen  König  mn  Jerusalem,  Balduin  1.  (1100  — 111*1,  errichtete  ein 
Deutscher,  welcher  mit  seiner  Ehefrau  in  der  heiligen  Stadt  sich  aufhielt,  aus  eigenen  Mitteln  ein 
Haus  \nr  Aufnahme  armer  und  kranker  Pilger  deutscher  Abkunft  in  Jerusalem.  Da  in  diesem 
Hause  wegen  der  Uukcuntuiss  der  Landcsspriulwn  sich  xuhlrcichc  arme  und  andere  Pilger  aus  Deutsch- 
land einfanden,  so  liante  der  Stifter  mit  Zustimmung  des  Patriarchen  ton  Jerusalem  daneben  ein 
Bethaus  xu  Ehren  der  Jungfrau  Maria.1  fias  Spital  der  Deutschen  lag  im  südöstlichen  Theile  der 
Stadt,  in  der  Sähe  des  Temjwls;  ron  der  Tcnipelstrassc  xwrigtr  .fielt  südlieh  die  ruga  Alamannurum 
ab,  in  wclctwr  HCl  ein  deutscher  Pilger,  Johann  ron  Wärxhurg,  das  Haus  der  Deutschen  und  die 
eben  ron  Xcncm  errichtete  Kapelle  Usch  reibt.''  Die  Stiftung  selbst  mnss  noch  in  der  ersten  Hälfte 
des  12.  Jahrhunderts  an  Ausdehnung  gewonnen  halten ,  denn  :u  Ende  des  Jahres  1113  In  merkt  Papst 
f 'ölest in  IL,  es  seien  xwischen  diesem  Spital  der  Deutschen  und  den  Johannitern  sowohl  im  König- 
reich Jerusalem,  als  auch  in  anderen  Landern  Streitigkeiten  entstanden ,  xu  deren  Beseitigung  der 
Papst  bestimmte,  dass  das  deutsche  Hospital  den  Johannitern  untergclsu,  die.se  alter  i erpfliehtet  sein 
sollten,  einen  deutschen  Prior  au  seine  Spit.c  xu  stellen.'  Dass  die  Stiftung  ron  Deut* hen  oft 
Itcsucht  wurtle.  xrigt  der  Umstand,  dass  die  (iräfin  Sophia  ron  Holland,  dir  Mutter  Florentius'  A\, 
als  sie  1170  in  Jerusalem  starb,  am  '20.  Scplcmlier  in  diesem  Hospital  begruben  wurde.*  Auch  die 
Könige  ron  Jerusalem  sollen  dem  Spital  der  Deutschen  Schenkungen  an  Landbesitx  und  Gefällen 
;  »gewandt  hul>cn ,  icenigstrns  heilten  sich  in  dem  (opialbuch.  welches  der  l k  utsche  (irden  in  der 
Mitte  des  VL  Jahrhunderts  über  .-einen  GrnndUsilx  im  heiligen  Lande  anlegte,  drei  P'irilrgien 
erhalten,  in  u  eichen  König  Amalrich  I.  und  Guido  ron  Lusignan  dem  Hanse  der  fieutschen  in 
Jerusalem  die  Landgüter  Dtldot  und  Sertir  im  Gebiet  ron  Hebron,  liehnp  und  Ardelle,  im  Gebiet 
ron  fhthsan.  Snffir  und  Kafarhone  im  Gebiet  ron  Scupolis  und  ein  Gut  am  Wege  nach  Ramie 
verleihen.'-'  Es  darf  aber  nicht  rersch wiegen  wollen,  dass  gegi  n  die  Echtheit  dieser  drei  Urkunden 
gewichtige  liedenken  vorliegen,*  da  sich  die  Daten  derselben  vielfach  widersprechen:  auch  haben  sich 
unter  den  xahlrrirhrn  si/rischen  Originalurkunden  des  f  lettischen  Ordens,  die  im  Staatsarchive  xu 
Venedig  erhalten  sind,:  diese  drei  nicht  gefunden.  Immerhin  darf  mau  aus  der  Thalsaclw,  dass  der 
Ihutsche  Orden  im  DL  Jahrhundert  diese  Schenkungen,  welche  nur  dein  alten  Hospital  in  Jerusalem 
gemacht  sein  konnten,  ,u  seinen  Rechtstitel»  xahlte,  de»  Schlnss  xielwu,  dass  er  sich  als  Rechts- 
nachfolger dieses  Spitals  betrachtete. 

Ii  HaupMclIe  Mer  diese  Gründung  ist  Jacob  evtl  Vilry  bri  Bonaar».  Or*la  dei  per  Franco*  etc.  10*3,  der 
aher  erst  WO  Jahre  spältr  »r/treibt. 

2)  Tobler.  lieteri/ttionr»  terrae  xanrlar  es  saccula  VIII,  IX.  XII  et  AT.   ljti\i\i>j  IS' 4  .*»'.  101. 

:tl  Xtrei  bisher  unbekannte  Hullen  ditsrs  Inhalts  hat  inrJieli  Ittlarille  le  Ilaitty  im  Iiepnetcmcntalarehir  ron 
Marseille  anf'tefnnden  und  in  •len  Compte*  rendus  des  ara  nee.»  tle  laradcmi-  des  inscription*  et  Mies  lettres  ISSX 
p.aUK     Uli  „öffentlich!. 

•Ii  Annale»  Eamnndani  in  Munuinenta  Germon  tac  hist.  S».  XVI  4'i*.  Xcrrolof/inni  Egmnndanum  in  Van  den 
Deryh,  Oorhtntknlfjtr  ran  Holland  I 

jl  Strthlhr,  Tabulât  ordinis  Theutoniei.    Herl  in  Xo.  (S  i  II  Till.  Sil/TT),  L'o  j'IIst;/.    Im  Berliner  Copial- 

bueh  ICH'  eichen  diese  Vrkumten  in  Thfil  1  fol.  2.1  n.  41.  42  und  ,t«m  anderer  Hand  naeh.jet  ragen!  (ol.4'.t. 

it)  Strchlke  bc.cichntf  sie  allr  drei  als  .. -juuimn  •'. 

7)  Altprrussisehe  Munatss-hri/t  XIX  fl-^.'.l  tiiW  -  r,;,o. 


III. 


Das  lteatacbc  Hispit.il  zu  Jerusalem.    Das  Hnspiüü  zu  Aivqii.    Elh«l>uij«  zum  Kittororlen. 
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Als  1187  nach  der  Schlacht  lici  Hitliii  Jerusalem  ihn  Christen  rerloren  ging,  fand  am  h  das 
Hospital  der  Deutschen  sein  Ende,  um  erst  während  der  Belagerung  rou  Aeeon,  im  Herbst  1190, 
im  Lager  der  Kreuzfahrer  wieder  neu  :u  erstehe».  Bürger  rem  Bremen  and  Lülteck  errichteten 
unter  dem  Segel  eines  Schiffes  hinter  dem  Lager,  auf  dein  St  Sieolaikirchhof,  \  wischen  dem  Bergt, 
auf  welchem  das  Heer  seinen  Stand  genommen  hatte,  and  dem  Flusse  Beins,  ein  Zelt  zur  Auf- 
nahme erkrankter  deutscher  Pilger,  das  nach  der  Ankunft  des  Ilcrxogs  Friedrich  von  Seh  traben  in 
ein  Hospital  verwandelt  wurde .  Vor  ihrer  ltiickkehr  in  die  Heimat  Ii  über  wiesen  dir  Bremer  und 
Lübecker  dem  ('apellan  Conrad  und  dem  Kümmerer  Burkhard  die.  uöthigen  Mittel  xum  weitereu 
Unterhalt:  Conrad  und  Runhard  traten  an  die  Spitxe  der  neuen  Stiftung  und  nannten  dieselbe,  in 
der  Hoffnung  sie  in  die  heilige  Stadt  überführen  zu  können,  das  Spital  der  heiligen  Maria  der 
Deutselwn  in  Jerusalem.  Sa  rrxühlt  der  älteste  Tierieht  ülicr  die  Gründung  des  Deutschen  Ordens, 
der  waltrscheinlkh  um  das  Jahr  1211  ulMjefasst  worden  ist:1  rou  einem  Zusammenhange  mit  dem 
alten  Spital  der  Deutschen  in  Jerusalem  ist  hier  nivht  die  Rede.  AVA  rar  dem  Fall  ton  Aeeon 
Itatte  sieh  dieses  Spital  einer  Schenkung  des  Königs  Guido  ton  Jerusalem  xu  erfreuen,  der  Milte 
September  1190  das  Hans  der  Armenier  nach  der  Kinnnhuie  der  Stadt  und  iMtidbesitx  im  tiebiete 
rou  Arron  versprach*  Xachdem  Aeeon  gefallen  war,  löste  er  seine  Zusagen  in  riwr  Urkunde  com 
Februar  1192  ein:*  sein  Such  folger  Heinrich  ron  Champagne  erweiterte  in  den  nächsten  vier  Jahren 
(1193—1190)  den  Besitx  der  jungen  Stiftung  durch  Güter  in  und  um  Aeeon.*  Schon  am  K.  Fe- 
bruar 1191  hatte  Papst  Clemens  III.  dieselbe  in  seinen  Schuti  genommen,'*  I19G  Dec.  '21  sein  Xuth- 
folger  Cölestin  III.  unter  Aufzählung  der  bisherigen  Ilesitxnngen  im  Morgenlande  dessen  Zusagen 
niederholt/-  Im  nächsten  Jahre  erwarb  das  Deutsche  Hans  Ureits  im  Alindlnude  Besitzungen  : 
Kaiser  Heinrich  VI.  verlieh  ihm  in  seinem  sieilisrhen  Erbreich  119?  xwei  Spitäler  xu  Barlrtta  und 
xu  Palermo.'  Der  frühe  Text  desscllxu  Herrschers  im  Herbst  1197  wurde  für  die  Stiftung  seines 
verstorbenen  Bruders  Friedrieh  ron  Schwaben  von  der  einschneidendsten  Bedeutung  :  der  grosse  Kren  x- 
xug  des  Jahres  1197  wurde  auf  die  Kunde  vom  Toile  des  Kaisers  nach  Wiedereröffnung  der  Schiff- 
fahrt im  Frühjaltre  1198  aufgegeben,  beror  alter  die  in  Acieni  zahlreich  versammelten  deutschen 
Fürsten  nach  Deutschland  absegelten,  Itescldossen  sie  das  Deutsche  Hospital  xu  einem  Ritterorden  xu 
erhelien,  indem  ihm  xu  der  Hegel  der  Johanniter,  die  es  bisher  für  Kranke  und  Arme  gehabt  hatte,'* 
noch  für  Bitter,  Geistliehe  und  andere  Brüder  die  Regel  des  Tcmpelordens  verliehen  wurde.  Im 
Hause  der  Templer  übergab  der  Meister  der  Templer,  Gilbert  Horal ,  ihm  Vorsteher  des  Deutschen 
Hauses  Hermann  Walpoto  die  Regel  des  Templerordcns  in  Abschrift :v  in  derselben  feierlichen  Ver- 
sammlung, im  Marx  119S,  trat  ein  edler  Benischer,  Hermann  von  Kirclthcim,  in  den  neuen  Rittcr- 
ortlen  und  erhielt  von  dem  Grossmeister  der  Templer  als  Ordenstracht  den  weissen  Mantel  der  Templer. 
Die  ganze  Versammlung,  zwölf  »arische  und  dreixehu  deutsche  Fürsten  wenlen  namentlich  aufgeführt, 
onlnete  aus  ihrer  Milte  den  Bischof  Wolfger  von  Passau  und  den  Meister  Hermann  Walpoto  mit 
Briefen  an  den  mitgewählten  Papst  Inuocenx  III.  ab,  in  denen  dieser  um  die  Bestätigung  der  Er- 

1)  Die  ron  Dudik  entdtckte,  ron  Tnrpprn  Sarralio  dt  priinordii»  ordini»  thrutoniei  genannte  Erxiihliimj  au« 
dem  ritmisch™  Codex  dir  Qnleiistlatuttn,  ».  unten  ,S.  1MI  und  100. 

Strehlke,  Tubulär  Su.  'l'i.   In  dirtrr  l'rkuiide  icirtt  wich  der  Same  dis  Erbnwr»  magUtur  Sibrundus  genannt. 
3>  Strehtkt,  So.  27.       4.1  So.L'S-TJ.       j|  So.  2UÔ. 

6.1  Strehlic.  So.  29H:  Uoniuru.  quam  hatatis  Seal.*«,  Zaliui,  itoiw»  apu<1  Hamas,  domiim  apud  laffam,  d<rnium 
»pud  Aoron.  i<a*ale  <lo  C«|iliai*iu .  vultam  prop.'  portam  saiirti  Xktilai,  doinum  ru  Tyiu.  Ihu  Haus  in  Tgru».  da»  Geröll* 
am  Sieolaitltor.  Capharnin  und  da»  Hau»  hei  Jaffa  hatte  Kiini;/  Heinrich  ge»ihcnkt  (So.  31.  JU.  32),  da*  Hau»  in 
Aeeon  König  Guido  i2Tl,  über  Sealone  fAteaton/,  Zawxi  und  Haina  fehlen  dir  urkiimltichen  lteltijr. 

7l  Henne»,  Codex  diplom,  onliii.  Thentoniri  ƒ  {ISI't)  So.  1.  2. 

8>  su  nt  mte  lialiu»?r*t.  Sarratio  e.  -I,  unten  N.  im.    Iktrin  lugt  doch  ein  Zugcstiindiiit»,  da»»  da»  Hospital 
der  Bürger  irir  jene*  alte  in  JreutaUm  mit  den  Johannitern  in  Verbindung  »tanJ. 
<J,  Sarratio  e.  J.  unten  S.  JHO. 

f* 
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hebung  \um  Bitterorden  ersucht  wurde.1  Am  10.  Februar  119!)  willfahrte  der  Papst  diesem  Wunsche 
und  bestätigte  den  Brüdern  des  Deutschen  Hauses  die  „  Einrichtung  in  Betreff  der  Geistliehen  und 
Bitter  nach  dem  Muster  der  Templer,  nach  dem  Vorbild  der  Johanniter  hinsicJillich  der  Armen  und 
Kranken."*  Damit  war  der  Übergang  des  Spitals  in  einen  geistliehen  Bitterorden  volkogen.  Be- 
stimmte Getcohnhriten ,  nach  denen  die  Brüder  lebten,  erwähnte  bereits  die  Bulle  Cvlcstins  III.  von 
1196':*  es  kann  sieh  dabei  nur  um  die  Johanuiterregrl  gehandelt  haben,  welche  nach  dem  angefahrten 
Zeugnis»  der  Narratio  das  Spital  ton  Accon  Iris  1198  Iteobaehtetc.  In  ciuetn  grossen  Privilegium 
Innocenx'  III.  vom  27.  Juni  1209'  niederholt  der  Papst  die  Bullen  von  1196  und  1199,  ohne  hin- 
sichtlich der  Statuten  etwas  anderes  ;«  bemerke».  Nachdem  ein  Streit  mit  dem  Templerorden  Uber 
den  Gebrauch  weisser  Wintel  von  1210  im  nächsten  Jahre  beigelegt  wurden, 1  erneuerte  Innocenx  III. 
dem  Deutschen  Orden  1215  seine  Verfügungen  von  1209.i  Eine  Weiterentwickeln  ng  der  Stellung 
des  jüngsten  Bitterordens  erfolgte  unter  dem  nächsten  Papule,  Houorius  III.,  der  allein  113  Bullen 
für  das  Deutsche  Haus  crliess.7  In  den  meisten  dieser  Bullen  werden  vom  Papste  die  Hechte  und 
Freiheiten,  welche  er  selbst  oder  seitw.  Vorgänger  den  Johannitern  und  Templern  rerliclien  hatte,  auf 
den  Deutschen  Orden  ausgedehnt*    In  44  Bullen  (mit  17  Wiederholungen)  übertrug  der  Papst  twt 


Ii  Sarrai  io  e.5.       2)  Strthlke  So.  297. 

3)  Racionabile«  conraetudioes  acU-nus  obsorvatas.  8trehlie  .Vo.  296  S.265. 

4)  Strthlke  So.  298.       5)  So.  2'J'J.  300.  301.       6)  Su.  302.       ")  Su.  303  —  415. 

8l  Priih  hat  18S3  diese.  Hullen  der  beiden  alteren  Ritten.rdtn  au*  drin  Matt* ter  Arrhit  hrrannoegehen  :  ich 
nielle  hier  die  entsprechenden  Summern  ttuamnien: 

Slrehlke  So.  303  1216  December  S  enttprieht  1172  Alexander  III.  für  den  Templrronlen. 
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Privilegien  Innoccnz'  III.,  Honorius'  III.  nnd  (iregore  JX. 


XLV 


121G  bis  1223,  wie  er  es  dem  Deutschen  Orden  am  9.  Januar  1221  ausdrücklich  im  Allgemeinen 
xugesichert  hatte,  die  Vorrechte  der  beiden  älteren  Orden.  Daneben  bekam  der  staatskluge  Hoch- 
meister Hermann  von  Salxa,  der  Freund  Friedrichs  IL,  in  den  xwiilf  Jahren  der  Regierung  dieses 
llipstes  noch  87  neitere  Privilegien  (mit  15  Wiederholungen);  in  diesen  wird  der  Orden  hauptsächlich 
gegen  die  Garait  der  Bischöfe  und  Pfarrer  sicher  gestellt,1  ihm  Freiheil  von  Zehnten*  Abgalten,* 
Geldstrafen,*  Appellation  an  den  Papst, 5  rins  Recht  Legate  in  Empfang  zu  nehmen,6  Almosen- 
empfünger  ungehindert  amxxtsemlcn'  verliehen:  er  seilet  darf  jeden  Geeigneten  aufnehmen ,*  aber  die 
ron  ihm  Abgefallenen  sollen  nirgends  Schutt  finden;9  die  den  Sarracenen  entrissenen  Kirchen  sollen 
nur  unter  der  Römischen  Kirche  stehen,  ™  endlich  erhält  er  auch  einige  allgemeine  Schutxxusiche- 


ungen. 


Am  Ende  der  Regierung  Honorius'  III.  waren  die  Brüder-  vom  Deutschen  Hause  somit  im 
Wesentlichen  den  Johannitern  und  Templern  gleichgestellt.  Weil  geringer  ist  die  Zahl  der  Privilcffien, 
irelehe  der  Orden  unter  dem  folgenden  Papst  Gregor  IX.  erhielt:  von  den  ">3  Bullen,  die  bei  Strelilke 
abgedruckt  sind,"  enthalten  48  nur  Wieilerhal ungen  der  Bullen  des  Honorim,  nur  in  xwrien  wenlen 
die  Rechte  des  Ordens  selbständig  erweitert:  in  Xo.  437  (1227  August  21)  überträgt  der  Papst  dem 
Deutschen  Orden  das  Recht,  dass  seine  Mitglieder  in  eigener  Sache  als  Zeugen  vor  Gericht  auftreten 
können,  das  die  Templer  seit  1160  besassen.**  in  466  (1237  Mai  22)  gestattet  der  Ivptt  dem  Orden 
in  den  Kirchen,  über  die  ihm  das  Patronat  verliehen  irerde,  seine  Brüder  als  Pfarrer  den  Bischöfen 
xu  präsentiren.  Es  ist  nun  von  Interesse  xu  sehen,  wie  die  päpstlichen  Gunstbexrugungen ,  wenig- 
stens unter  Gregor,  auflwren,  als  sich  der  Streit  mit  Kaiser  Friedrieh  IL,  xu  dessen  treuesten 
Freunden  bekanntlich  der  Hochmeister  Hermann  von  Salxa  geläirte,  verschärft:  xwisclten  dem  6.  Fe- 
Irruar  1228  und  dem  10.  Juli  1230  ist  keine  Bulle  für  den  Deutschen  Orden  in  seiner  Gesammt- 
heit  ergangen,11  vielmehr  unterstütxt  der  L'ttpst  in  dieser  Zeit  die  alte  Eifersucht  der  Johanniter  und 
Templer  auf  den  strebsamen  jüngeren  Genossen;  am  17.  August  1229  weist  Gregor  den  Patriarchen 
von  Jerusalem  an,  die  „Rebellion  des  Deutschen  Hospitals  in  Jerusalem" 15  gegen  die  Abhängigkeit 
von  den  Johannitern,  wie  sie  einst  Papst  Cblestin  IL  augeordnet ,  xu  untersuchen  und  xu  bestrafen. 
Derselbe  Patriarch  war  auch  vom  Pripst  xum  UntersuchungsrUhter  in  dem  wieder  von  Neuem  ent- 

Strehlkt  Xo.3H3  1223  Januar  31  entspricht  Prüft  Xo.  6    1160  September  14. 
,.        ..  401  ohne  Datum  „  „       „    'tl  U9H  Juli  4. 

,.        ..  402     „       „  .,  „       ,,  38  1193  Soecmher  13. 

„  404     „       „  „  „      .,  73  1200  April  26. 

„  40H     ,       „  „  „      „  53  11ÜS  Juli  4. 

„  407     .,        „  „  „       „128  121 T  Januar  2». 

„  408     ,.        „  „       ,,  loa  1216  Deeember  9. 

.,  413     .,        „  „       „  64  im  Juni  24. 

„        „  415     ..       „  ,.  .,       „  130  1217  Januar  31. 

Daxu  kommen  noch  347,  354  und  362  ron  1221  Februar  5  und  9,  die  sielt  gleichlautend  in  den  Jokannitcrpririlrgien 
mm  Caorsinu*  und  Senner  finden. 

1|  So.  341.  313.  350.  403.  405.  414.       '£)  So.  319.  356.       3)  So.  334.  345.       4)  Sa.  33».       5)  So.  353. 
«)  So.  363.      7)  So.  342.  365.  367.  378.  3X9.       6)  So.  320.  377.      <l)  So.  304.  340.  353.  360.  385.  412. 
10)  So.  410.       11)  So.  333.  346.  355.  371.  382.  386.  411.       12)  So.  4 16 - 46*. 

13)  Ä  I'rutx.  Malleser  Urkunden  So.  2  vom  IS.  Mär.  1160.  -  Van  den  bei  Strehlke  rollständig  abgedruckten 
Hullen  Gregor*  Ut  428  (1227  August  2)  eine  Wiederholung  ron  Honorius  III.  So.  340  (1221  Januar  20),  436  {1227 
August  IS)  ähnlieh  Honorius  III.  So.  311  (1221  Januar  15).  439  wiederholt  428. 

14)  Die  von  Graf  Pettenegg  in  den:  Vrkundett  des  Deutseh  'Ordens -Centmlarchieej)  xu  Wien  Hd.  I  S.  36  S'o,  126 
angeführte  Bulle  rom  19.  ('ietober  1229  gehört,  uie  schon  der  Ausstellungsort  Lyon  xeigt,  Gregor  X.  an.  Dagegen 
macht  So.  127,  die  Bestätigung  des  Abkommens  mit  Konrad  ron  Masorien  über  das  Culmerland  und  Preussen,  alier- 


ir.l  Krwto  rebeUionis  (jücaneo.  -  Das  Original  fand  DelaeiUe  le  Uoulx  gleich  fall*  in  Marseille  und  hat  es  in 
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Eiultitung. 


brannten  Mautelstreit  mit  den  Templern  ernannt  norden:  irir  erfahren  dies  freilieh  rr.it  ans  der 
Rulle  rom  l'i.  September  123(1.  in  nelclirr  Gregor  IX.  dir  Templer,  nuehden,  er  unter  hervorragender 
Detheiligung  llernninns  von  Salxa  mit  dem  Kaiser  Frieden  geschlossen .  xur  Itnhe  verweist*  Als  alter 
in  den  btxten  Lebensjahren  des  Papstes  der  S/reit  mit  dem  Kuiser  rem  Xenem  ausbrach,  fiel  nnrh 
der  Deutsch'  (Inten  lui  Gregor  IX.  abermals  in  l'ngnade.  Wenige  Monate  nnrh  dem  Tiste  Hermeinns 
ron  Salxa,  der  an  demselben  Osbrsonntage  12  SU  die  Augen  geschlossen  hatte,  an  dem  der  Kaiser 
xum  ;  weilen  Mab-  in  den  Hann  get/um  nar.  erging  ein  alternas  scharfes  Schnitten  an  die  Meister 
und  JJr/ider  dei  Deutschen  Hanses,  in  dem  sie  mit  Ent.iehung  aller  Privilegien  ftedroht  wurden, 
nenn  sie  nicht  ron  der  f'ulcrstiit  xmig  des  Kaisers  al>liessni.:  Und  Imld  darauf  Itcganu  auch  der 
alte  Hader  mit  den  Johannitern  von  Xenem:  der  Papst  lud  am  12.  Januar  1210  die  Ordensbrüder 
ron  Aeeou  xn  Michaelis  vor  mitten  Kit hterstuhl.1  Indessen  Hess  sielt  der  Orden  in  seiner  ghibelli- 
nisehen  Haltung  durch  diese  Fenuhi ligkeitcu  des  Kirchcnhnnptcs  nicht  irre  machen:  die  drei  nächsten 
Xathfolger  Hernuiuns,  t 'onrad  ron  Thüringen  (12S0  -4(1/.  Gerhard  eon  Malberg  (1212 — 14).  Hein- 
rich ron  Holte nlnhe  (124-1 — HO,  sind  rielfneh  in  Gi schaften  des  Kaisers  Huit  ig  und  suchen  die  Ver- 
mittlerrolle Hermanns  fort  in  fuhren*  l'nd  nach  dem  To>b  des  halsstarrigen  Gregors  IX.  Hess  die 
Curie  in  der  That  ihre  Abueii/uni/  t/ei/en  den  Deutsehen  (teilen  fallen:  Innotenx  IV.  wandte  dem- 
selben grossere  Aufmerksamkeit ,  als  sein  Vorgänger.  :u  und  I*  stut  igte  in  den  xwälf  Jahren  seiner 
Regierung  xahlniihe  Privilegien  des  Houorius. 

Zur  Zeit  dieses  Papstes  bekam  die  Verfassung  des  Ordens  eine  taue  Gestalt.  Wir  haben 
gesehen,  dnss  bereits  in  dem  :  weiten  päpst  lieht n  Privilegium ,  das  das  Deutsche  Hospital  nach  ror  seiner 
Krhcbuny  zum  Ritterorden  erhielt,  die  raeiunabiles  <  uiisucrudines  acieuus  observais*  IxMäligt  wurden: 
120U  wiederholte  Innoeruz  III.  in  einer  Erneuerung  und  Enrciterung  der  Dulle  seines  Vorif'iuijers 
I' 'eilest in  III  diesen  Ausdrucks  dagegen  werden  in  dem  xweiten  grossen  Privilegium  Houorius'  III. 
von  122(1/'  das  fast  ganx  auf  dem  grossen  T'mpb  rpririleg  Alexanders  III.  von  1172  (Otnne  datum 
optimum) ;  beruht,  sowohl  die  consucrurfiiies  salubriti-r  institutu-,  eltcuso  aus  der  Vorurkunde  von  1172, 
als  auch  —  selbständig  —  die  insrnuta  vestri  .«rdini*  angeführt.  1221  am  Januar  Ifstätigt  der 
Papst  die  Ordenstracht  s.-euiulum  statutuiu  ordinis  vestri  nostro  privile-io  coiifirmatum und  verbietet 
am  1U.  Januar  1221  jede  abstineucia  vel  observaneia  prêter  illam,  que  a  capitule»  rojjularitcr  obser- 
vatur:''  /'//  einer  Itiille  des  nächsten  Tages  werden  neUn  den  privilegin  die  scripta  e»nun  (des  Deut- 
schen Ordens/  erwähnt.1" 

Erst  1214  wird  dann  nieder  in  einem  päpstlichen  Erlass  die  Hegel  des  Deutschen  Ordens 
namhaft  gemacht,  indem  Papst  Iuuocenx  IV.  am  it.  Februar  I244n  auf  Ritten  des  Meisters  (Ger- 
hard ron  Malltceg)  und  der  Prüder  fünf  Bestimmungen  der  Reget,  welche  im  Laufe  der  Zeit  in 
Vergessenheit  gerathen  waren,  deren  Xichlltcachtnng  die  Gewissen  Im  seh  werte,  deren  Befolgung  alter 
Verwirrung  angerichtet  hulsn  würde,  aufhob  und  das  Kapitel  ermächtigte ,  diese  (und  andere,  an 
deren  Beachtung  nee  >piritualis  ntilitas  nee  sahibris  continetur  houestas)  ab  .mindern     Diese  fünf 

1.1  Strehlke  X;.  14». 

2l  In  deuUeher  ('brrt'timiij  /»•/  lu/y/,  (ieseliiehte  l'eenmrnj  III  ÔHJ.    Her  Trst  ist  jrtxt  in  rl-n  Mnnumrnta 
(irrmani.u  hi.<t,,rira.  Kpistolae  /tnutifir,,,,,  ed.  IMeiiUrg  I  IUI  Xu.  74»  gedruckt.    Ihr  Huile  ist  rom  11.  Juni  123». 
A\  Strthlb  X;.  4'i*. 

4i  Conrad  trird  im  April  12 1')  ron  den  dtutmiien  Fürsten  nach  Horn  »esrhickt,  ich  er  am  21.  Juli  »tartt. 
M'tn.Grrm.  Ltyra  11  33  t  ff.;  (itrhnrd  braiebt  tic),  i»,  Februar  fJ42  bald  Huck  seiner  W'nht  au  die  rümiieht  Curie 
im  Aufirwit  des  Kniter*.  Iti/rrnriitis  de  San  Gerwnnv,  Mon.  Germ.  bist.  S«.  XIX  3S3,  und  icird  1243  im  Juni  bei 
dem  neuf  h  htptl  Innoeenx  /I".  ron  Friedrich  beahnhit/t  (Leye»  II  313):  Heinrich  irird  com  Kaiser  im  April  124Ô 
an  das  Cemril  r„n  l.ymt  <je*nndl  <U>jrs  11  3.-,3).  5)  Strehüe  Xt>.  2»S. 

<)t  Strrhtke  X».  300.       7  .  Wilrke .  (letchirhte  des  (»  das  der  Tem/vthernn  i».  Aufl.  I  441  ff. 

Bl  Strehlkr  Xo.  .'/</s.       0,  Strrhtke  X».  333. 

JOl  Slrehlk'  Xo  3  t»  iteiräcrknll  Xu.  42*.  1227.  t.,n  Ort9e,r  IX).       11)  Strthlkc  X„.4  7l>. 
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Artikel  lauten:  1.  Quod  hii,  qui  volunt  in  vestra  l'raternitate  recipi,  dfbent  locorum  episeopis  preson- 
tari  et  tandem  partes  transmarinas  adiré,  ut  si  eorura  vita  ta  1  i  sit  digna  ooilegio,  a  inagistro  et 
fratrilms  admittantur.  2.  Quod  in  quarto  feria  debetis  vesei  earnibus,  si  precedenti  die  illas  pro  aii- 
euius  sol lempni taris  vigilia  dimittatis.  3.  Quod  tribus  diebus  in  ebdomada  duo  vel  tria  vobis  in  legu- 
minibus  aut  pulmcntis  fercnla  ministrentur.  4.  Quod  generaliter  duo  ae  duo  tratres  pro  parapsiduni 
pennria  oomedant  ó.  Xullum  in  eorum  lanceis  tegimen  liabeatur.  Der  erste  Punkt  berührt  sieh  mit 
Kap.  29  der  DO  Regel,1  in  irelchem  jetzt  von  einer  Iietheiligung  der  Diüeemnhisehiife  keine  Heile 
ist,  wohl  (liier  findet  sieh  eine  sohlte  in  dem  entsprechenden  Kapitel  til  der  (lateinischen)  Templer- 
regel mit  wörtlichem  Anklang:  ut  in  presencia  episoopi  illius  provincie  ...  eonveniant  ...  mittat  eum 
frater  ad  niagistnim  et  ad  t'ratres,  qui  sunt  in  Uinplo,  qnod  est  Ierusalem.  et  si  vita  eius  est 
honesta  talique  consorcio  digna,  misericorditer  suseipiatur.-*  Der  -.weite,  dritte  und  vierte  Seit: 
findet  seine  Erklärung  in  Kap.  IS  de  refectione.  wo  jetzt  drei  feste  Fleischtagc ,  drei  für  Milchspeisen 
und  Eier  festgesetzt  sind  und  liegt i mint  wird,  das*  die  Brüder  das  Gemüse  (puimenta)  nicht  zu 
;  treten  essen  sollen.3  In  Kapitel  10.  11  und  12  der  Templerregel  dagegen  sind  die  12  H  aufgehobenen 
Satzungen  enthalten:  si  vero  in  die  Marris  taie  ieiiiniuin  evenerit,  ut  esus  earnium  retrahatur,  iu 
crastiuo  abundanter  vobis  impendatur;*  Kap.  11:  duos  et  duos  manducare  generaliter  oportet '-  und  • 
Kap.  12:  aliis  namque  diebus,  videlicet  seounda  et  quarto  feria  nee  non  et  subbato,  duo  aut  tria  legu- 
minum  vel  aliornm  eihorum  fereula.  aut  ut  ito  dieam  eoeta  pulmentaria,  omnibus  sufficere  eredinius.'; 
Der  letxle  Artikel  laotet  jetzt  in  Kap.  22  de  hiis  que  ad  milieiam  pertinent:  laneeas  |tolitos.  ut  hostem 
aerins  vulnerent.  poterunt  cooperire,7  die  Templer  regel  aber  gebot  austlrücklich  in  Kap.  SS:  tegimen 
autem  in  clipeis  et  hastis  et  furellis  in  lanceis  non  haboatur.s  Alle  fünf  12-14  oltgcändertai  Artikel 
stimmen  also  mit  der  Tcmplerrctjel  übereilt.  Die  Hegel,  wie  sie  uns  heute  rorlirgt ,  kann  somit  nicht 
tor  1241  in  ihrer  jet  ;  igen  Gestalt  entstanden  sein.  Iber  ihre  Entstehung  rerbreitett  einiges  Lieht  die 
Schlttssworte  des  Prologes:  Hinc  est  eeiam,  quod  nos  pormoti  pietate  fratrum  ordinis  eiusdem  regulain 
eorum  ante  confusam  et  obscuram  ad  ordinem  et  intellectum  redeginius,  ut  subnotata  per  ordinem 
capitula  denionstrabunt.9  Man  sieht  zunächst  aus  diesen  Worten,  dass  der  Prolog  sieh  nur  auf  die 
Regel,  nicht  auch  auf  die  Gesetze  und  Gewohnheiten  Inzicht.  Es  ist  schon  olicn  gelegentlich  bemerkt 
worden,  dass  in  der  Hegel  durchgängig  in  dritter  Person  nun  Orden  gesprochen  wird:  Ducl/itts 
möchte  deshalb  (Misrell.  IT.  obsrrv.  praer.)  den  Papst  für  den  liedenden  halten.  De  II*«/.  Recherches 
I,  16,  bemerkt  mit  Rücksicht  auf  die  Schlussicortr  des  Prologes:  ,. c'est  le  langage  d'un  ami,  mais 
non  celui  d'un  frère  de  l'ordre".  Wer  war  nun  dieser  Freund  des  Ordens,  der  die  Redigirung  der 
Ordensreijel  vornahm?  Hält  man  fest,  dtiss  W/8  der  Orden  die  Templerregel  erhielt,  dieselbe  bis 
1244  xwar  in  der  ftuxis  wesentlich  veränderte,  aUr  erst  in  diesem  Jahre  die  Ermächtigung  liekam, 
die  veralteten  Bestimmungen  durch  andere  zu  ersehen,  so  wird  man  die  uns  jetzt  vorliegende  Ré- 
daction nicht  vor  1214  ansetzen  können.  Ausgegangen  kann  dieselbe  mir  vom  päpstlichen  Stuhle 
sein,  doch  ist  der  in  der  Regel  das  Wort  Führende  schwerlich  der  Papst  selbst  (von  dem  ebenfalls 
mehrfach  in  dritter  Person  daselbst  gesprochen  wird),  sondern  wahrscheinlich  ein  Cardinal.  Auf 
diesen  Gedanken  bringt  die  zwischen  122H  und  1244  von  den  lieiden  (  ordinalen  Stephan  von  S.  Maria 
trans  Tilierim  und  Ragner  von  S.  Moria  in  (osmedin  im  päpstlichen  Auf  trage  erlassene  Regel  des 
Hospitals  St.  Spiritus  in  Sarin  in  Rom.10  Man  darf  wohl  annehmen,  dass  der  Deutsche  Orden  von 
der  päpstlichen  Ermächtigung,  seine  Regel  einer  Revision  zu  unterwerfen .  alsbald  Gebrauch  gemocht 
haben  wird,  und  kann  dalwr  die  Abfassung  der  neuen  Redaction  in  die  nächste  Zeit  nach  dem 
Erlass  vom  H.  Februar  1244,  etwa  in  die  Zeit  des  Lgoncr  Cond/s.  seilen.     Unter  den  Cunlinälen 

1)  Vntnt  S  'il.       2)  Canon .  Kylc  du  Tempte  S.  21.       3)  futeu  S.  10.  11. 

4»  Canon  S.  35.       5)  tb.       6)  eb  .S  .W.       7»  futen  S  -la'.  47.       Si  Canon  S.  55.       Dl  fnten  S.  2C. 
10)  Ihhteniu*.  Codes  rryutarttm  mannst  i- nenn,  édifia  II.   Atnjustite  Vindtliemum  1750  Tam.  V  503  ff  Cltr 
die  beiden  Cardinale  s.  Potthatt.  Itrgttta  panlijitnm  I  MV  <J3!1.  II  1L'"4.  1L>*5. 
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Innoeeuz'  IV.  a/ier  ist  keiner,  auf  den  die  Worte  des  Prologes  permoti  pietate  fratrum  ordiiüs  eius- 
dem  so  gut  passen,  ais  auf  den  am  28.  Mai  1244  in  m  Cardinalbischof  von  Sahina  ernannten 
Wilhelm,  ehemals  Bisehof  von  Modena:1  er  war  seit  zwanzig  Jahren  in  den  Geschäften  der  nor- 
dischen Mission  thätig,  kannte  die  Verdienste  des  Ordens  so  genau  wie  kein  anderer  Prälat  und 
hatte  die  wichtigsten  Acte  im  Interesse  dieses  Ordens  vermittelt,  die  Vereinigung  mit  dem  Schwcrt- 
orden,  die  Thcilung  Prenssens  in  Ilisthümer.  Es  fehlt  nicht  an  Stellen  innerhalb  der  Dentschordens- 
regel,  in  welchen  gerade  auf  den  baltischen  Besitz  des  Ordens  Ilücksicht  genommen  wird,  so  in 
Kap.  22  de  nulitia:  cum  ...  secundum  di versas  torrarum  et  hostium  ciinsuetudines  et  insultus  diversis 
armis  et  modis  oporteat  tnilitarc.1  wo  also  der  Orden  auch  ausser  dem  heiligen  Lande  Feinde  zu 
bekämpfen  hat,  oder  in  Kap.  23  de  venacione,  im  welchem  dem  Orden  im  Gegensalz  xu  den  Tem- 
plern die  Jagd  unter  gewissen  Beschränkungen  erlaubt  wird,  quia  ...  possossioues  in  quibusdam  terris 
ueniorosas  habent:1  unter  den  llaul/thiereu ,  deren  Vertilgung  ihnen  obliegt,  werden  ueltrn  dem  im 
Tcmplerstalut  Kap.  18 1  allein  genannten  Löwen  auch  Wolf,  Luciis  und  Bär  aufgeführt,  für  die 
noch  im  15.  Jahrhundert  das  pomesanisehe  Vocabular  altpreussische  Kamen  kennt.'-' 

Auch  wnn  man  die  Vermuthung,  dass  Wilhelm  von  Sabina  der  Brttactor  der  Regel  und  der 
Verfasser  des  Prologes  gewesen  sei,  für  nicht  genügend  begründet  erachtet,  witil  man  doch  an  der 
Zeit  dieser  Umarlieitung  der  Hegel,  Itald  nach  1244,  festhalten  müssen.  Und  wenige  Jahre  später, 
1251,  treten  uns  auch  bereils  die  übrigen  Abschnitte  der  Statuten,  die  Gcset-.e  und  die  Gewohn- 
heiten, als  vorhanden  entgegen.  In  einer  leider  undatirten,  dem  Königsberger  Exemplar  der  latei- 
nischen Statuten  als  letztes  Kapitel  (147)  angehängten  Urkunde,  publieirt  um  1251  der  Visitator 
und  Diffinifor  in  Preussen,  Eberhard  von  Sayn"  22  Bestimmungen  für  den  Orden  in  Preussen 
im  Auftrage  des  Hochmeisters  und  des  üUrseeisehen  Kapitels,  in  denen  die  liestandtlwile  der  Sta- 
tuten mehrfach  als  ordo,  consuetudines  und  iudicia  erwähnt  und  ausserdem  einzelne  Kapitel  der 
Gesetze  und  Gewohnheiten  dem  Convent  in  Preussen  eingeschärft  werden.  Es  lassen  sich  von  den 
22  Paragraphen  dieser  Verordnung  sieben  auf  die  Gewohnheiten ,  vier  auf  die  Gesetze  zurückführen. 
Und  zwar  entsprechen  §  1  Einrichtung  des  Conventssiegel,  cui  talis  custodia  est  adhibenda,  sicut  in 
consuetudinibus  est  notata  =  Gewohnheiten  Kap.  IS.1  #  2  Gcncralkapitel  zu  Kreuzerlnihung  —  Ge- 
wohnheiten Kap.  18*  §4  Ein-  und  Absetzen  der  Beamten  mit  Zustimmung  da  Couvents  —  Ge- 
wohnheiten Kap.  18,  2  (resp.  Gesetze  IIa,9  Gewohnheiten  Kap.  18,  2  ist  im  lateinischen  Text  nicht 
vorhanden),  $  8  und  10  Ilechnungsablage  der  Beamten  —  Gewohnheiten  Kap.  18,  2  (Gesetze  IIb),1" 
f}  17  Verität  für  den  iAindmeister,  das  Land  ohne  Zustimmung  des  Kapitels  zu  verlassen  ~-  Gewohn- 
heiten Kap.  12,"  endlich  8  l'J  Verpflichtung  aller  Brüder  gegen  das  heilige  Ixind  ungefähr  —  Ge- 
wohnheiten Kap.  64:"  wir  finden  hier  also  gerade  solche  Aljsebnitte  der  Gewohnheiten  zusammen- 
gestellt (18.  64),  welche  nicht  auf  die  Templcrstatuten  zurückgehen.  Mit  den  Gesetzen  berühren 
sich  §  11:  quieumque  frater  ad  ordinem  et  consuetudines  racionabiliter  appellaverit,  audiatur,  aber  in 
Kap.  II  d  der  Gesetze  wird  die  Appellation  strengstens  untersagt,  §  13  Verzicht  auf  die  Probation, 
der  hier  verlangt,  im  Aufnahmeritual  nur  gestattet  ist,13  14  Verlesung  eines  Kapitels  der  Pegel, 
der  Gewohnheiten  und  der  Gerichte  an  jedem  Sonntag  im  Kapitel:  Kap.  27  der  Gesetze  schreibt 
nur  aliqua  pars  régule  et  institutionum  vor.'*  £  15  item  fratres  uon  puniantur,  nisi  sicut  in  iudieiis 
ordinis  est  notatum,  nimmt  nur  ganz  allgemein  auf  das  Strafgesetzbuch,  Kap.  33—45  der  Gesetze. 

1)  Siehe  über  ihn  Strehlkt.  in  den  Seriptores  verum  Pruseicarum  Bd.  II.  Leipzig  1804  S.  116 — 1H4, 

2)  Unten  S.4G.       3)  Unten  S.47.       4)  Vnrzon  S.iS. 

5)  Allprfiitutiiehr  Afuiu»t**ehrifi  V  (IStiS)  8.4-H3:  mlkis,  liivsis,  clnkis. 

Ii)  (iedrurkt  zuerst  roii  Hennig  in  »einer  Ausgabe  der  Statuien  als  Heilage  1  S.  221  —  24,  dann  im  l'reustiscken 
ürhmdenbueh  ron  Ubilippi  und  Wiilky,  Kónigtberg  1SS2,  1  t  X».3Ô1.    8.  unten  8.  161  und  163  Anhang  II. 
7,  Unten  8.  103.      »)  8. 103.      Q\8..V.i.       10)  .V.  60.       II)  8.  HO.  100.       12»  &  117.  IIS. 
13)  S.VJ7.       I  l)  .V.  71. 
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Ikxttg.  Die  Kapitel  JId,  27  der  Gesetze  und  das  Aufnahmeritual  tramt  also  1251  nicht  in  dem- 
seilten  Wortlaut  rorluinden,  wie  sie  uns  jetzt  überliefert  sind,  ein  Strafgesetzbuch  (iudicia)  Instand 
alter  bereits.  Es  ergiebt  sieh  aus  dieser  Betrachtung,  dass  trotz  der  übereinstimmenden  Bethen  folge 
in  allen  Handschriften  die  Gewohnheiten  älter  sind,  als  die  Gesetze:  bestätigt  wird  diese  Thalsaehe 
durch  die  Wahrnehmung,  das*  die  Gewohtüwiteu  in  den  Gesetzen  lureits  cilirt  werden,  so  tn  K.ap.  2i 
rt-'gulu  et  consuetudines.  recula  et  institueiones;  Kap.  35  régula,  etmsuetudines,1  Aap.  36, 10  eonsue- 
tudo:*  die  Regel  allein  wird  ausserdem  in  Kap.  17.  2  s  und  36,  s.  U  (licencia  régule,  forma  régule) 5 
angeführt.  Vau  den  Gewohnheiten  bestanden  1251.  wie  wir  sahen,  bereits  drei  Abschnitte,  die  nicht 
auf  die  Templerstatuten,  sondern  auf  eigenthil inliehe  Enttrickelung  im  Deutsehen  Orden  zuriiek- 
geheu.  Dass  auch  die  im  Wesentlichen  der  Templerregel  entnommenen  einnndfunfiig  Kapitel  nicht 
jünger  sind,  als  jene  anderen,  leuchtet  cou  selbst  ein.  Ihre  Entstehung  im  heiligen  Laude,  also  cor 
12U1 ,  ist  rem  rortiherein  klar;  man  hat  besonders  immer  Kap.  S*  betont,  in  welchem  der  Kastellan 
ton  Starkenberg  (Monifort)  erwähnt  wird,  ttm  die  Abfassungsxeil  cor  1271,  dem  Jahre  des  Verlustes 
dieser  Bnrg,:'  anzusetzen:  es  lässt  sieh  aber  aus  Kap.  2  ein  weit  älterer  Zeitpunkt  gewinnen.  Hier 
werden  die  Landcomthnre  aufgezählt ,  welche  nach  dem  Tode  des  Meisters  zur  WaJil  seines  Xaclt- 
folgers  nach  Aecou  zu  Item  feu  sind:  von  l'rrusscu,  Deutschland,  ilsterreich,  ApuUcn,  Aehaja. 
Armenien.  Dann  wird  fortgefahren:  Preterea  cum  preeeptor  Livonic  uiium  de  pocioribus  membris 
nostri  ordinis  existât,  ad  supradictum  terminum  aliis  prefix  um  est  necersiendus.*1  Warum  wird  hier 
der  Landmeister  von  Livland  nicht  mil  den  übrigen  Landcomthttren  zusammen  geuannt'f  Wohl  nur 
deshalb,  weil  die  Stelle  vor  1237,  der  Vereinigung  der  Orden,  aufgezeichnet  ist.  Da  Preussen  erwähnt 
ist,  muss  es  nach  1231)  geschehen  sein.  Der  ganze  Abschnitt  über  die  Theilnahiue  der  Landmeister 
ist  aber,  wie  wir  oben  gesehen  halten,  als  Sachtrag  aufzufassen ,  der  also  zwischen  1230  und  1237 
eingefügt  wurde:  die  Hauptmasse  der  Gewohnheiten  dürfte  daher  wohl  älter  sein.  Alsltahl  nach  Um- 
wandlung des  Hospitals  in  einen  Bitterorden  muss  sieh  das  Bcdürfuiss  geltend  gemacht  haben,  die 
Rangordnung  und  die  Kriet/svorschrifien  der  Templer  zu  übernehmen:  ich  will  dabei  kein  Gewicht 
darauf  legen,  dass  tsvhon  die  Hullen  von  1201t  und  1216  die  consuetudiues  erwähnen,  da  dieser  Aus- 
druck auch  in  der  von  1196  vorkommt.  Jedenfalls  würden  die  Gewohnlteiten  in  der  Mehrzahl  ihrer 
.Artikel  älter  sein,  als  die  Bf  gel,  wie  sie  nach  1211  von  Wilhelm  von  Modena  redigirt  wurde,  viel- 
leicht dass  auch  einige  jener  nicht  auf  den  Templerstatuten  beruhenden  Paragraphen  von  ihm  her- 
rühren. Für  eiif.clne  der  letzteren ,  die  1251  bereits  vorhanden  waren,  lässt  sieh  eine  Vcranhtssung 
um  1250  ebenfalls  wahrscheinlich  macheu,  so  für  Kap.  12,"'  die  Abwesenheit  des  Hochmeisters,  und 
Kap.  IS*  die  Hut  des  Kapifelsstcgcls.  Ex  sacre  constitucionis  iusticia  nullus  magister  de  coteru  trans- 
fretabit,  nisi  summa  nécessitas  urgeat  et  eapituli  suadeut  universitär  heisst  es  in  Kap.  12:  bis  dahin 
ntuss  also  der  Hochmeister  häufig  das  heilige  Land  ohne  dringende  Veranlassung,  teie  wenigstens 
das  Kapitel  autuihm,  rrrlass>u  haben.  Vergegenwärtigt  man  sieh  nun,  dass  Hermann  von  Salut 
von  1215  an  höchstens  drei  Mal  rorütiergehcnd  in  Palästina  gewesen  ist,  dass  sein  Sach folger  Con- 
rad ran  Thüringen  ('123!/ — 10)  sich  ültcrhaupt  nicht  im  heiligen  Taande  nachweisen  lässt,  die  beiden 
folgenden  Hochmeister  Gerhard  ton  Malberg  (bis  1211)  und  Heinrich  von  Hohenlohe  (1211—4!/) 
sich  ebenfalls  häufig  dan  diplomatischen  Dienste  Kaiser  Friedrichs  11.  widmeten?  wogegen  sich  schon 
1237  zu  Murburg  die  Opposition  des  Kapitels  erhoben  haltt1"  —  so  wird  mau  nicht  irre  gelten, 
trenn  man  unseren  Bcschluss  (sacra  constitucio)  für  eine  Folge  dieser  Vorgänge  hält  nuit  ihn  etwa 
in  die  Zeit  nach  dem  Totle  Heinrichs  von  Hohenlohe  legt,  den  wir  feist  nur  ausserhalb  des  heiligen 

1)      7U.       2)  &  St.      :i>  &  71.  74.  So,       4i  S.H7. 

'»  litt),   F.tud?   nur  le*  nfmuuients  <tf  lartitHrrtmr  militaire  </<-.■<  eroitf»  eu  Sijrir.   Parin  ƒ  S  "/  .S.  /./".  l'il 
iiiarti  dem  araltitrhni  Üenrhielittrhrribrr  Ihn- Ferai). 

C)  X  W.       7>  Sittt.  100.       8.1      IUI,       ô>  .S.  o«r.i  .S.A7.I7. 

K'.t  llttill-ird- Herhole*,  Uis/urm  .lil,l..mntie.t  Feifrriri  lt..  T.  f  !>:/.  AVA.  ttrrmaim  r.  .>ol:a .  l.ri^.i.j  Js-iJ  .«.//s. 
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Landes  thätig  finden  (nur  einmal  Anfang  Jnli  1244, 1  erscheint  er  dort,  er  starb  am  15.  Juli  1249)  :s 
der  Xachfolger  Heinrichs,  Gunther,  tritt  im  Abendtande  nicht  auf  (er  scheint  an  dem  Krenxzuge 
Ludwigs  IX.  Theil  genommen  zu  haben),  aurh  die  folgenden  Meister  Poppo  von  ( hierna  (1253 — 50), 
Anno  von  Sangerhausen  (1257 — 73),  Hartmann  von  Hcldrungcn  (1274 — 82/,  Burchard  ton  Schwanden 
(1283 — 90),  sind  summtlich  mehr  oder  weniger  im  Morgenlande  nachweisbar,  sodass  der  ßcschluss 
im  Kap.  12  doch  nicht  ganz  ohne  Wirkung  gcblielnn  ist.  Kap.  18,  die.  Verwaltrung  des  Kapitcls- 
siegels  (bulla  capituli.  das  älteste  Kapiielssicgel  ist  zweiseitig),*  unter  dreifachem  Verschluss  des 
Meisters,  Grosscomthnrs  und  Tresslcrs,  hangt  vielleicht  mit  den  unangenehmen  Erfahrungen  zu- 
sammen, die  der  Orden  im  Jahre  1244  durch  Gerhard  von  Malticrg  mit  dem  Hochmeistersiegel 
gemacht  hatte.  Dieser  hatte  lui  seinem  Austritt  ans  dem  Orden  das  Hochmeistersiegel  dem  Kapitel 
überantwortet ,  sich  aber  später  ein  neues  machen  hissen.*  Die  in  Kap.  18  bestimmte  Auf bewahrungs- 
art  des  Kopitcl&sicgcbt  schützte  wenigstens  dieses  vor  Missbrauch,  ohne  dessen  Benutzung  der  Hoch- 
meister weder  Schulden  iilur  500  Bgzauliucr  aufnehmen  noch  sonst  wesentliche  Rci/icrungshand/utigcu 
vornehmen  konnte.^ 

Während  sich  also  die  Gewohnheiten  als  uicht  viel  jünger  n  ie  die  Kegel  vor  ihrer  Xcugcsial- 
tung  und  die  Zusätze  als  etwa  gleichzeitig  mit  der  letxleren  ergelten  haben,  verhält  es  sich  mit  den 
Gesetzen  wisentlich  anders.  Wir  halten  Iii  der  Frage  nach  der  Priorität  der  Hedtwtionen  gesehen, 
dass  die  Geselle,  wie  sie  uns  jetzt  vorliegen,  sieh  in  fünf  Gruppen  zevlcgcu  lassen.  Von  diesen  ist 
die  (int  frühesten  genannte  offenbar  das  Strafgesetzbuch,  Kap.  33  —  45,  die  iudieia,'1  wie  sie.  in  der 
Urkunde  von  1251  und  in  den  lateinischen  Handschriften  von  Königsberg  und  Stuttgart  Im  zeichnet 
werden:  dass  diese  in  ihren  38  Abschnitten  zur  Hälfte  nach  den  Statuten  des  Pretligcrordcus ,  zur  Hälfte 
nach  denen  der  Templer  und  anderen  'Dwileu  der  Gesetze  des  Deutschen  Ordens  zusammengestellt 
sind,  ist  oben  gezeigt  worden.  Das  Strafgesetzbuch  der  Dominikaner  ist  bereits  im  ersten  General- 
kapiiel  von  1228  erlassen.'  Dass  der  Deutsche  Orden  sich  in  den  iudici»  nach  dem  Predigerorden 
richtete,  kann  nicht  auffalten,  da  er  rar  1244  auch  das  Brevier  des  Ordens  vom  Heiligen  Grillte, 
welches  er  mit  der  Tcmplcrregel  ursprünglich  angenommen,  mit  dem  der  Dominikauer  vertauscht 
hatte."  In  freussen  wirkten  seil  1231  die  Predigerbrüder  vereint  mit  dem  Deutschen  Orden  bei  der 
Bekehrung  der  Heiden,  dem  :  weiten  Ordensgeneral  Jordan  hatte  Gregor  IX.  1233  die  preussische 
Mission  liesondtrs  an' s  Hei  :  gelegt:9  überall  in  den  grosseren  prenssischen  Städten  siedelt  sich  unter 
dem  Schutze  des  Deutsehen  Ordens  und  begünstigt  von  ihm  der  Predigerorden  au,  1238  in  Klbing, 
1244  in  Culm,  12(13  in  Thoru.1''  Dus  Itreviir  der  Dominikauer  nahm  uhrigeiut  der  Deutsche  Orden 
nicht  unverändert  an,  sondern  Hess  es,  wie  wir  aus  einer  Bulle  Alexanders  IV.  vom  27.  Februar 
1257  erfahren,  ad  quamdam  fonnain  sccuiiduin  Dt'uni  roligiuni  vostro  oonpruam  ot  salubrem  rnli- 
gircu.11  Von  diesem  Brevier  ist  mehrfach,  -,.  11.  Degel  Kap.  10,  Gesetze  lila  und  Kap,  23," 
die  Bede. 

Mit  dem  Strafgesetzbuch  hängt  das  aus  10  Paragraph' <n  bestehende  Kingangskapitel  der  Ge- 
setze (1)  zusammen,"  drei  Abschnitte  dcssellten  (b,  e,  u)  entsprechen  Kap.  37,5,  30  1  und  37,  S  der 

1|  Strehlkc  n.  1Î)  Farsehnugf.»  zur  deutschen  Oesehichte  X VU  fis 7 7}  S.  HSO.  .Vil'. 

S)  Yosxlirrij.  Qe*ehichle  der  Prettssisehen  Manzen  mul  Sirtje!  Berlin  1S4-I  .ST.  S'A.  Ta  (tl  1.  n.  4  und  unser 
Titelblatt.       4,  Slnhlkt  tl.  ISS—Sti.    /s.S.       5)  Gewohnheiten  Kap.  10  S.  O.S.       6)  S.  ""—•>'». 

il  .S'.  dit  tilte*len  Canstitutiomn  des  l'rediijet'adrui  ran  II.  Prni/Ie  im  Arehir  (tir  l.it^rnttir-  und  Kirchen- 
yeseJtiehte  des  Mittelalters  Bd.  1.  11,(1  2  3  ISSS.  Lhselhst  trinl  „uel,  S.  17!)  Anm.  H  die  Ähnlichkeit  de,  Hittere.rden 
in  Hexua  nu(  die  einheitliche  Leitung  mit  dem  Dominikanerorden  betont.  Auch  die  l'ro(esf(immt  der  Xuri'.en  tut 
Deutschen  Orden  (Aufnahiacrittutl,  unten  8.  127.  VJS)  ttiiuiul  mit  der  rem  Ikuiflt.  8.  202  20.1  mittjttheillt.it  Hierein. 

8,  Strehlkc  n.  471. 

9)  nummertllische*  Vrkuudcnbuch  Dan  zig  1SS2  n.  11.    t'icnssischr*  l  rkimdenbueh  n.  US. 
191  1'crltntch.  I'renseisehr  llrqtsten,  Königsberg  ls7(i  n.  ISO.  217.  70«. 
11)  Strehtke  ».  SM.        12,  .S.  .17,  «.'/  «»</  72.        H,  S.S7-ÔU. 


C.MotZö.    Gewobaboiteo.    Strafi^witsbuch.    Gesetze.  IJ 

iudieia:1  die  schärfere  Fassung  der  Mi  teren  macht  e.i  wahrscheinlich,  dass  jene  Bestimmungen  des 
Eingangskapitels  älter  sind.  Von  den  übrigen  13  Paragraphen  desselben  stammen  drei  (f,  g  und  p) 
ans  dem  Templerorden,1  vier  (r,  i,  l,  q)  aus  den  Statuten  des  Spitals  S.  Spiritus  in  Saria,* 
welche  lirischen  1229  und  1244  abgefasst  sind.  Damit  ist  auch  die  ungefähre  Entstehnngsicit  des 
Eingangskapitels  gegeben. 

Für  den  dritten  AI/schnitt  der  Gesetze,  die  Kap.  17 — 2:1,  findet  sich  ein  chronologischer 
Fingerzeig  in  der  Rulle  Innocem  IV.  com  13.  Februar  1211,*  in  welcher  der  Papst  den  Ordens- 
prieslern  den  Gebrauch  der  eamisie  albe  gestattet;  diese  werden  in  Kap.  24  den  Geistlichen  l>eim 
Sjtenden  der  teilten  Ölung  rnrgeschrieben ,  daher  kann  dieses  Kapitel  erst  nach  Erlass  jener  Hülle 
entstanden  sein. 

Als  ein  Altschnitt  für  sich  wurden  die  Kapitel  IIa — g 6  erkannt  und  Ijemerkt,  das* 
Kap.  11  d  1251  noch  nicht  in  derselben  strengen  Fassung  (  Verität  der  Appellation)  vorhanden  icar: 
für  Kap.  II  a  und  b  (Generalkapitel  und  Ämter  Wechsel  auf  demselben),  die  12  öl  erwähnt  werden, 
zeigt  sich,  dass  sie  in  den  deutschen  Handschriften  mit  Kap.  18  tttul  dem  eingeschobenen  Kap.  7a 
der  Gewohnheiten1'  bis  auf  die  hier  fehlenden  Xamen  der  Provinzen  genau  übereinstimmen.  Wir 
Italien  es  offenliar  hier  mit  dem  Best-Mus*  eines  Generalkapitels  in  thun,  der  von  den  verschiedenen 
Handschriften  abweichend  liehandelt  wurde.  Die  lateinischen  Codices  stellten  ihn  xu  den  Gesetien, 
die  ältesten  deutschen  Hss.  trugen  ihn  doppell  in  die  Gewohnheiten  ein  (ak  Kap.  7a  und  18/  die 
jüngeren  deutschen  Codices  seilten  ihn  sowohl  xu  den  Gesellen  wie  zu  den  Gewohnheiten,  nur  die 
holländische  Fassung  brachte  ihn  allein  einmal  bei  den  Gewohnheiten.  Ein  ähnlicher  Fall  lässt  sich 
aus  dem  fünften  Abschnitt  der  Geselle  nachweisen:  Kap.  10  (Quod  frntres  sibi  lue»  capiaiit  ad 
nudienda  divina)'  stimmt  wörtlich  ülaerein  mit  Kap.  52  der  Gewohnheiten*  auch  die  älteren  deutsehen 
Handschriften  und  die  niederdeutsche  bringen  dieses  Kapitel  an  Iteiden  Stellen.  Mau  sieht  daraus, 
dass  ein  und  derselbe  Kapitelsbeschluss  ebensogut  xu  den  Gewohnheiten,  wie  zu  den  Gesetien  gerechnet 
wurde.  Auch  sind  unsere  Handschriften  in  Ansei  nanderhaltung  dieser  leiden  Gruppen  nicht  consé- 
quent. Von  den  lateinischen  Handschriften  zählt  K  Hegel,  Geselle  und  Gewohnheiten  durch,  W 
(Duellius)  und  K  seilen  Itci  den  Gewohnheiten  die  Zählung  der  Gesetxc  fort,  von  den  deutschen 
Codices  schliefst  w  '2  die  Gesetze  an  die  Regel  an  und  beginnt  bei  den  Gewohnheiten  mit  1 ,  wä  zählt 
durch  alk  drei  Abtheilungen  wie  K. 

Für  Abschnitt  1  und  5  der  Gesetze  (II  und  Kap.  1—16.  26—32)  lässt  sich  die  Abfassuugs- 
xeit  nur  annähernd  ermitteln.  Da  in  Kap.  IIb  der  I^andmeister  von  Lirland  genannt  wird,  muss  das 
Kapitel  nach  1237  aufgezeichnet  sein:  dass  Kap.  Ild  1251  anders  gelautet  Italien  muss,  ist  schon 
hervorgehoben.  Aus  dem  Verzeichnis*  der  Feiertage  im  Kap.  32,  in  welchem  der  Tag  der  h.  Eli- 
salieth  vorkommt,  die  1235  canon isirt  wurde,  dagegen  das  1264  eingeteilte  festura  corporis  Christi 
fehlt,  ergeben  sich  diese  Jahre  als  Grenzen. 

Die  Reihenfolge  der  fünf  Abschnitte  der  Gesetze  würde  also  folgende  sein:  1)  das  Eingangs- 
knpitet  (Ia—t,),  2)  die  iudicia  (33—15)  vor  1251,  3)  Kap.  17—25  nach  1214,  4)  Kap.  II  nach 
1251,  5)  Kap.  1—16.  26  —  32  zwischen  1235  und  1264.  Ob  diese  fünf  Abschnitte  sämmtlich  ein- 
heitliche sind,  ist  sehr  fraglich:  licsonders  liei  dem  Uli  leren  ist  es  wahrscheinlich,  das*  er  aus  einer 
Reihe  von  Kapitelsbesehlüssen  sich  zusammensetzt.  Diese  alier  ut  ermitteln  und  ihre  Abfasstotgszeil 
festzustellen .  dazu  reicht  unsere  handschriftliche  Vlterlirfernug  nicht  mehr  aus.  Wir  müssen  uns 
mit  dem  Resultat  dieser  f'utersuchuug  begnügen,  dass  als  älteste  Fassung  der  Statuten  des  Deutschen 
Ordens  die  lateinische  Rédaction  anzusehen  ist.  Die  ursprünglich  mit  der  Templerregel  überein- 
stimmende Regel  wurde  um  1215  wahrscheinlich  von  Cartltnal  H  tlltclnt  von  Sabina  neu  redigirt:  um 

1>  .S'.  >;?  und  SO.       2)  8.  ,r,7~:VJ.       H)  .V.  ~i7,  5s  und  .VJ.       4i  Strchlie  ».  171.       5t  X  jCl—G'J, 
G>  8.  102  «ml  M  7.       7i       71.       S.  .S.  113  r<jl.  Ttmph-rrcjrl  116  Kap.  14*. 
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dieselite  Zeit  Itegann  »um  den <  (ieivohiilicileii ,  die  sieh  an  die  fraif.iisisehen  Trmplerstatutcn  anlehnen, 
die  Beschlüsse  der  (hneralhapitcl  hin  :niu  fügen ,  denn  grossier  Theil  dem  mischen  122S  und  VJ'tl 
nach  den  Domiitikanerstatute»  ent uor fenen  Strafgesct-.buch  vot  angeschickt  wurde,  ine  Zusammen- 
stellung der  drei  Theile.  wie  nie  alle  unsere  Handschriften  iiltcrlirfern ,  tun**,  trenn  die  Unterschrift 
der  Berliner  Handschrift  b  1.  welche  au.*  der  Ballci  ('abten:  stammt.  (Hauben  verdient,  vor  dem 
Jahre  12d4  erfobjt  sein. 

IV. 

An  die  Oewohtüieitcn  ixt  in  den  deutschen  Handschriften  eine  Beihe  rem  Vorschriften  litur- 
gischen Characters  angeschlossen.  Zuerst  die  Vigiliën ,'  Aufxaltluitg  derjenigen  Feste,  an  denen  das 
Todlcnamt  gehalten  wurde,  in  den  holländischen  und  der  niederdeutsche»  Handschrift  sowie  in  fol- 
genden siclmn  deutschen:  hl.  d  1.  4.  k  2.  sa  1.  sbl.  w2.  dann  folgen  faul  in  sämmtlicheu  Cotliers- 
die  Vcttien ,  sehr  eingehende  Vorschriften  über  die  beim  (iotiesdirnst  :ti  beobachtenden  Kniclteugungcn, 
die  ich  »ach  dem  Vorgang  der  lateinischen  Handschrift  S  —  dir  alter  in  diesem  Stück  nicht  Original 
sondern  nur  l'/jcrsetxung  ist  —  in  Bl  Paragraphen  ringet  heilt  hatte*  Vorbild  ua  reu  wahrscheinlich 
ähnliche  Bestimmungen  im  Ihnni  niluucrorden .  In  den  rirr  holländischen  Handschriften  sind  dir 
Venicn  umfangreicher ,  als  in  den  anderen  Texte»,  und  hier  sehlicsscu  sielt  an  sie  norit  andere  litur- 
gische Stücke,  die  ich  nicht  mit  aufgenommen  Italic.*  Auf  die  Venicn  folge»  das  Aitfnahmrrituttl 
iForuia  reeipiendi),  das  i»  de»  meisten  deutschen  Handschriften  als  Kap.  21/  unter  die  Gesctxr  gestellt 
ist,  nur  (1  1  und  die  römische  Handschrift  bringe»  es  hinter  de»  Gewohnheiten  als  besonderen  Abschnitt 
in  Verbindung  mit  den  Tieuedieliones  Int  der  Aufnahme  selbst;*  diese  let-Jercn,  nur  lateinisch  erhalten, 
sind  in  xwei  holländischen  Codices  und  der  niederdeutschen  Handschrift  und  neun  deutsche» 
(b  2.  (11.4.  5.  k  3.  R  sa  2.  sb  2.  wti)  überliefert.  Endlich  finden  sielt  noch  in  mehrere»  Ilaiul- 
srhriften  Bestimmungen  älter  diejenigen  Personell,  für  tcelelte  der  Orden  (leitete  :u  sprechen  llat,f^  in 
der  niederdeutschen  und  in  nenn  deutschen:  b  2.  k  2.  3.  R.  sal.  2.  w.  I.  4.  r>.  die  Anxahl  der  Ab- 
schnitte ist  iu  den  ciu\c(»cn  Handschriften  verschieden. 

Während  die  bisher  aufgeführten  Stücke  sich  in  einer  grosseren  Air.ahl  ton  Handschriften 
(»finden,  ist  das  von  S.  VN  au  Mitgetheilte ,  die  Wciterrtit  Wickelung  der  t leset  ujcbniig  des  Ordens, 
nur  in  einxrlncn  Codices  vorhanden.  Ks  sind  :unächst  noch  in  Accent  rcrcitibartr  Beschlüsse  des 
grasse»  Kapitels,  das  jährlich  am  14.  Sept.  { Kren urliOliung)  daselbst  xusammeutrat,  in  rerschiedeiicn 
Heilten  überliefert.  Die  erste  Reihe,  13  Paragraphen ,  die  sich  nur  in  der  \  weiten  Darmstädtrr Hand- 
schrift (12  unter  der  l  lier schrift  „Dit  sint  die  ^sfzzcdf  van  uvrr  nier"1  erhallen  hal»»,  ist  für  die 
Erkennluiss  der  Zusamiuensetxang  ihr  Statuten  sehr  nichtig,  treil  sie  griisstrnthcils  Bestimmungen 
enthalte»,  welche  in  die  jüngeren  Bedarf  ionen,  ja  sogar  in  die  Berliner  Handschrift  von  1204  über- 
gegangen sind,  dagegen  fehlen  sie  xum  Theil  dem  lateinischen  Test.  Auf  sie  folgen  in  d  2  vier,  trohl 
für  den  Deutschmeister  best  im  mir  Verordnungen,*  dir  al»r  noch  in  drei  anderen  Handschriften'' 
Aufnahme  gefunden  halten ,  während  sie  bl  (12(14)  not  h  nicht  bunt,  sie  dürften  also  :  irischen  1204 
und  1282,  unter  den  Hochmeistern  Anno  und  Hartmann  ergangen  sein.  In  .xwei  Handschriften 
(dl.  sb  1)  sind  drei  weitere  Bestimmungen  angefügt,  von  denen  die  teste .  über  die  Abwesenheit  des 
'Meisters  vom  heiligen  Lande,  in  die  holländischen  Handschriften  übergegangen  ist  und  auch  in  einer 
deutsche»  (w  5)  de»  ursprünglichen  Text  verdrängt  hat.™  Puter  IV  habe  ich  einen  Zusat:  xu  Kap.  1 
der  Gesetxc  ülter  die  adlige  (ieburl  des  Hochmeisters  ans  den  holländischen  und  ■!  deutschen  IJattil- 

l|  X  /ƒ.'/.         L't  Sie  fehle»  mir  in  <\      ttml  w  I.         3)  N.  120  —  120. 

il  IH*  l.j  Psalmen,  tnter  Finnen  fiexetlin.  (Unna  in  ..-xivlsix.  ClV'J";  in  nihil  eirr  Iiis.;  in  ?  »ml  ö  au*w 
item  ««•/.;  Suffngion  rvm  UrHiijrn  Krnr.  ,  Vilser  Frauen.  St.  Etisoheth  Ittel  Altt/nju. 

.-m    127-1:11.     «I  x  m-m.     7i  >\  ui.  jjx     m  .>•.  m. 

'H.  >M.  tri       Kl)  UtHulinhcittn  Kap.  12  S.  ffJ. 
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schriften1  zusammengestellt.  Xo.V  und  VI  in  24  Paragraphen  entstammen  allein  der  Handschrift 
wo,  wo  .w  /b/.  IM'— 202'  hinter  dir  Venia  und  cor  dw  Gesetze  Burehanls  gestellt  sind:1  Von 
den  21  Bestimmungen  Iterührrn  sich  sieben  mit  anderen  Verordnungen:  V  2.  3.  VII.  2.  3.  15.  finden 
sieh  ähnlich  in  der  ersten  und  z /reiten  Reihe  dieser  Kapi  Irls  fteschl  tisse  (IS.  II  f.  2.  1.  2.),  einer  (Vi) 
kehrt  in  tbr  Gesetzgebung  Conrads  ton  Feucht wangen  n  ieder  (II  10)  Es  kann  Itri  der  Überlieferung 
durch  nur  eine  Handschrift  dahingestellt  Itlciben ,  ob  hier  nicht  vielleicht  Beschlüsse  eines  (olierdeut- 
sehen)  l'roriuxiulhipitrls  rorlirgen. 

Mit  S.  138  beginnt  die  Gesetzgebung  der  Hochmeister  im  Abendlande.  Zirar  ist  die  Einleitung 
:u  den  Grsrt-.ru  Hurchards  von  Schwanden,  dir  sich  allein  in  tbr  darmstädtischen  holländischen 
Handschrift  erhalten  hat,  noch  cor  dem  Fall  von  Aveou  erlassen,  am  11.  (Mober  1280  zu  Main:, 
alter  sie  weist  nicht  mehr  auf  das  heilige  Land  hin.  In  drei  holUt wüschen ,  acht  deutschen  Hand- 
schriften ^  und  der  niederdeutschen  Handschrift  ültcrliefcrl ,  werden  sie  nur  rnn  î>  Burrluud  xuge- 
schriebeit,  während  sie  in  iö,  tö,  w5  und  6  und  L  Conrad  ron  Frucht wangen,  Burehards  Xacli  folger, 
beigelegt  sind;  die  übrigen  deutschen  Cotticrs  tassen  die  Einleitung  mit  »lern  Xumcu  des  Hochmeisters 
fort.  Sie  bestehen  in  dem  Aufnahmeritual  der  Halbbrüder ,  this  die  holländischen  Handschriften  voll- 
ständiger erhalten  halten,  als  Znsalx  xu  II  g  der  Geset'.e.  Umgekehrt  findet  sich  ron  den  2  —  /ƒ' 
der  Gesel  xe  Burehanls  nur  £  -/  im  Holländischen ,  angehängt  an  Gesetz  Kap.  1  in  $  î  ,£>:  d  1.  1.  k  2. 
\v2:  k  3.  sb  2.  w4..  \v  5.  6.  lassen  die  erste  lieihe  der  Gesetze  Conrads  ron  Feucht »rangen,  die  1202 
am  :j.  Octobcr  zu  Frankfurt  lit  schlössen  wurden,  folgen'-'  in  12  Abschnitten ,  von  denen  1,  2  und  I 
Wiederholungen  ron  llurchanl  11.  Gesetze  über  Meer  III  3  und  Bun-hard  G  sind.  Vier  deutsche 
Handschriften  (d  4.  k  3.  sb  2.  w4)  enthalten  noch  eine  zweite  lieihe  rnn  Gesetzen  Conrads,  eine  üliei- 
aus  strenge  Ordnung  für  dir  Turkopulen  und  Kuchte,  dir,  nie  Ilcnnig,  »1er  sie  ans  k  3  abgedruckt 
hat,  S.  11!)  Ann»,  meint,  efttn  deshalb  nicht  lange  in  Geltung  war.  Au  sie  ist  in  d  4.  k  3.  w4  noch 
eine  tlrxtimmuug  älter  dm  tMvehl*  natuliuiii  der  Geistlichen  angeschlossen,  die  sich  in  d  1  hinter 
den  Gesc/:ei»  Burehards,  in  w  2  hinter  der  ersten  lieihe  Conrads  findet* 

Sechs  deutsche  und  zwei  holländische  Handschriften  (d  4  k  2.  w  2.  k  3.  w  4.  wl»;  $1.  .§.)  haben 
die  Gesetze  Gotfricds  ron  Hohenlohe,  die  er  um  3.  Mai  1207  zu  Venedig,  dem  Hnupthausr  des  Ordens 
seit  Accons  Fall,  crliess,  erhalten ,  '  alter  in  ungleicher  Zahl:  Kap.  1.  2  findet  sieh  in  allen  acht 
Handschriften,  3  nur  in  w  2.  k3  w  4.  »>,  ist  alirr  in  b  2.  sh.  3  und  wfi  in  »las  Strafgeselxbmh 
(Kap.  37*)  in  et  »ras  erweiterter  Fassung  aufgenommen  Kap.  4  und  ,~>,  neue  Feiertage  Itetrrffend, 
stehen  nur  in  w2  und  Ii.  Die  Aufnahme  des  böhmischen  Xntionulhciligeu  St.  Wenzel  in  ilcu  Ordcns- 
kalrnder,  die  Kap.  "t  anordnet,  hängt  vielleicht  mit  dem  l'mstandc  uisammcn,  dass  Golfrietls  Vor- 
gänger Conrad  in  der  böhmischen  Cotnthurei  T>ragouitz  seine  letzte  Ruhestätte  gefunden  hutte  '1 

Auf  die  Grsrt:e  Gotfrietls  folgen  in  den  beiden  holländischen  Handschriften  i&  und  sechs 
Bestimmungen  ohne  Xennnng  eines  Hochmeisters.1''  Sie  sind  in  Venedig  erlassen,  da  zweimal  ron 
»Irr  Heise  des  Hochmeisters  rom  Haupthausc  „ülter  »las  Gebirge"  dir  Hede  ist,  "  also  zwischen  1201 
und  13O0.  Sie  enthalte»  verschiedene  für  dm  Meister  drückende  Bestimmungen  :  er  soll  dem  Hufe 
des  Ilcntsehmeisters  und  der  liallischeu  Landconithnre  folgen  (Kap.  1),  darf  über  dir  Balleieii  nicht 
Itestrtwru ,  auch  das  Haupthaus  nicht  eigenmächtig  »'erlegen  (Kap.  2).  Gegen  die  eiste  dieser  Verord- 
nungen hatte  Meister  Gotfr'ud  gehandelt .  trie  wir  ans  einer  I20S  oder  1200  »tu  ihn  gerichteten  Auf- 
forderung der  prenssiseheu  Conithuie  erfahren.11    Ich  halte  deshalb  die  sechs  in  den  holländischen 

Il  S.  13K.    bli  1.  L3.  sb2.         2)  .S\  m.  137.         .Ii  *  Î  <v.  d  1.4.  »  2;  k  :i.  sb  2.  w4;  w  ...  ti:  L. 
X)  Sie  f.hir„  „„eh  «  2.  6;  §10  »«'/  //  sieht»  nur  i»  w :.i      110-  III.        0)  lt:i. 
7>  S.  III         S)  S\  s-j.        <i|  Scriptort»  rerum  l'ntstirarum  1IJ  .VXJ.         W,  S.  US.  IUI. 
II)  Ki'i>.  1  »  4. 

Vi)  Erhalte»  im  Sln»t-*nrrhir  •>»  Vrnnlit/,  ijclrurkl  ron  Simminfeld  i»  den  For.-chiimi'il  ;«r  ilrtilsrhe»  tietehirhtf 
XXI  (1SSI)  S.  :,0'J-.V>:i.  Vrrt^runr-  '"  der  .U'jwrM**i*ehr»  M,m»h,rh,;ft  XIX  <lss?>  S.  (U7. 
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Handschrift?»  ältcrlicfertrn  Abschnitte  seinem  Xachfoiger,  dem  Ich  te»  in  Venedig  residircnden  Hoch- 
meister, xugewiescn:  mit  der  130'J  erfolgten  Verlegung  des  llanpthanses  nach  IVeussen  hatten  diese 
Restimmuiujen  xum  giitssteu  Thril  ihre  lieeieutung  ecrloreu,  daher  erklärt  sieh  trohl  ihre  nur 
geringe  I  'erbreit a  ng. 1 

lo»  Siegfrieds  nächstem  Nachfolger,  Karl  von  Trier  (1311  — 1324),  »erden  (Iesetxe  nicht 
angeführt,  dagegen  lieginnt  mit  Werner  ran  (tischt  (1324  — 1330)  eine  fortlaufende  Reihe  ton  Ver- 
ordnungen bis  xa  Willrich  cou  Kuiprode  (1352  —  13S2).  Erhalten  sind  dieseltien  rollständig  nur 
in  deutsehen  Codices,  nährend  die  holländischen  nur  einxelne  Paragraphen  bringen  und  in  der  Zu- 
t  hei  hing  derselben  unter  die  einxelne»  Hochmeister  nicht  ältereinstimmen.  Von  den  IS  Paragraphen 
der  (iesetxe  Werners,  die  in  sechs  deutschen  Handschriften  rorkommeu ,*  die  alter  auch  unter  sich 
weder  in  der  7/dil  noch  in  ihn  Meisternamen  übereinstimmen  ,s  halten  dir  drei  holländischen  $3,  ,<S,  35» 
nur  die  l  —  .'t.  10  und  17,  aber  in  der  Reihenfolge  17.  2  --.7.  1,  \u  denen  nur  in  noch  10 
getreten  ist.1 

Die  (  leset  xe  Luthers 'J  rou  Brau  »schweig  /1331  — 133.1)  bestehe»  nur  aus  sechs  Paragraphen, 
ron  denen  sieh  in  den  holländischen  Handschriften  nur  drei  (1  in  53  £>,  4  und  .7  in  3Î.V  erhalten 
halten,  nährend  vier  deutsche  Handschriften  die  ersten  fünf  Paragraphen  überliefern  (k  2.  3.  w  1.  (5. 
$  4  auch  \v5):  der  Utile  Abschnitt,  den  ltrudermord  betreffend ,  ist  in  den  jüngsten  deutschen  Hand- 
schriften (b2.  d").  sul.  3.  w  Ii)  der  oulpn  gravis  des  Strafgesetxltm  lw.sr'  eingefügt:  man  denht  Ui  ihm 
an  die  Ermordung  des  Hochmeisters  Werner,  deshalb  habe  ich  denselben  unter  die  (iesetxe  Luthers 
i/estellt.  Iiexeiehnend  für  diesen  Meister  ist  §  2,  in  welchem  die  Feier  der  heilii/en  Barltara  erhöht 
wird:  wir  wissen  aus  Jcraschin,  ibtss  sieh  Luther  für  diese  Heilige  besonders  iuteressirte." 

In  sechs  deutschen  Handschriften H  folgen  elie  (iesetxe  Dietrichs  ion  Altenburg'''  (133.1  —  1311) 
in  2(1  Paragraphen .  die  wohl  in  xwei  Abschnitte  xcrfallm ,  da  rar  §  13  noch  einmal  der  Xame  des 
Meisters  niederholt  wird.  In  de»  holländischen  Handschriften  ^  und  2i>  sind  nur  die  ersten  elf 
Kapitel  erhalten.™  ohne  Xennnng  des  Meisters,  in  3"  .7  und  Ii,  in  ix>  7—7/,  ron  Kap.  12,  dem 
letxten  der  ersten  Reihe,  tritt  dir  erst  dem  17.  Jahrhundert  ungehörige  xwei  te  Haager  Handschrift  an 
die  Stelle.  Die  erste  Reihe  der  (Iesetxe  ist  nur  eine  Erneuerung  früherer  Ihstimmum/en: 11  es  ent- 
sprechen : 

Kap.  3  —  Aufuahmerilual  und  (leset :e  ül-cr  Meer  I  S'. 
,,    4  ™  (Iesetxe  Conrads  7,  Luthers  4. 
,.    ,7  —  (iesetxe  JI  e.  <•'. 
„     7  -  •  Regel  Kap.  Ii). 

Ii  Dir  rem  Ihmburg  III  Kap.  .10.',.  Scriptaies  mum  l'ru»ni<nnim  1  I7Ô  beiirbl,te  Verfügung  Siegfried»,  da*» 
die  Ordtnsprieslrr  nach  jeter  lima  tin*  Salir  Regina  anstimmen  soll  teil,  itl  in  den  Statute  nhawhrhrtft'n  oh  Grtrtx 
Meint.-  xirriten  Xarhfalgir»  ukrlirfrrl, 

•-•>  d  I.  kl>;  k  3.  wJ;  wii.  «,  X  117—  14*. 

.i)  £'/  —  .»  fehlen  in  k3  und  stehen  in  w4  und  (j  als  Oe»et:e  de»  luiehitrn  Hochmeister».  Luther*  roll  BraiiH- 
fclureig,  $  tj — IS  siml  nur  in  k 'J.  i.  »'4  trlinlten,  dl  enlhiilt  mir  $  1  und  2. 

I)  Dir-r  (imetxe  Weeners  riai  tlrffln  »ind  nirht  mit  den  a  unehlichen  .Statuten  dct/tetlien  Meintee»  call  IX'JU  Mi 
rrrieerhfftn.  iibee  itetrhe  »ich  unter  l'uul  roll  1,'iifmdorf  ein  lebhafter  S'rfit  mit  dem  Iteulnelimemtcr  und  dem  lsind- 
meister  ran  Lirltind  enti/xiim.  Ilietdhen  tauchen  rrst  im  l.j.  Jahrhundert  :ur  /Ceit  dieses  Conflict»  auf  (Voigt,  (le- 
»cliiehte  l'erur.srn.i  IV  IV,  —  4  V.l.  Vit  <i'.>7  ff.t.  Meiner  Anficht  wirb  une  l'uul  ran  Iliinfdarf  durchaus  im  U-rht,  trenn 
rr  düselhrn  14X7  im  Juli  al»  uutirnc*rlnd#u  -.uriirhrir*  ,  Va  igt  VII  Oft*,.  Khtt,*,,  urtheilt  lt.  Hildehrand  im  Lit-, 
FM-  und  CurUndifchen  t'eiundrnhuch'  IX  /1SU0)  S.  XV.  XVI. 

5)  S.  /•ƒ•>'.  ll!e       IÏ)  *  Si;,  Kap.  X*.       7)  Seri/doree  rem  m  t'rutsiearam  1X77. 

Si  <1  I.  k  J;  13.  fAi'i.  w4;  1,2.       io  ,S.  1 IU  -  J  ',l.       Mi  Auch  ,1  |  r'ieht  nur  bis  Knp.  IL 

11)  .Vj'<  Ausnahme  ran  Kap.l.  das  »ich  nur  in  tl  1  findet  und  eine  eoeiibrrgrhe nde  Slassregtl  <  Suspeiulirung 
die  Aufnahme  neuer  Ordensbrüder!  irar. 
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Kap.  8  =  Gesetxe  Kap.  36. 
,.    9  —  Hegel  Kap.  11. 
„  10  ~  6V*f/^e  7  f. 

,.  7/  —  Vfa/f/  A'a^.  10",  Geselle  über  Meer  I  10. 
Von  der  ;  traten,  au«  14  Verordnungen  bestehenden  Reihe  entsprechen: 
Kap.  13  =  Gesetxe  Werners  Kap.  11. 

„    IC  —  Gesetxe  alter  Meer  V  1,  Conrad  I  10. 

.,    19  =  Gewohnheiten  Kap.  41. 

,,  1?-/  —  Gesetxe  Kap.  3s  und  Luthers  Kap.  Ii. 
Von  Ludolf  König,  dem  Saeh folger  Dietrichs  (1342—134')),  ist  nur  eine  goltesdienstlichc  Ver- 
ortluung  in  drei  deutschen  Handschriften  1  erhalten.  Dagegen  finden  sich  die  Gesetxe  Heinrich  Duse- 
uters (1345 — 1351)  1  ausser  in  denseilten  deutsehen  Cotlices  auch  in  einer  deutsehen  Handschrift  (w  3) 
in  einer  lateinischen  Ubcrsetxung,  die  allein  das  Iktlum  dieser  Kapilelsbeschlüssc  (3.  Juni  1317) 
überliefert  hat.  Die  sechs  Paragraphen  enthalten  Erneuerungen  und  Ergünxungcn  der  Regel  Kap.  11  (1), 
Dietrich  Kap.  13  (2,  3),  Dietrich  Kap.  12  (1),  Gesetxe  II  b  (5),  nur  Ii  scheint  sieh  auf  einen  Vor- 
fall unter  der  Regierung  des  vorigen  Meisters  xtt  bexielieu. 

Umfangreicher  ist  die  Gesctxgebuug  des  nächsten  Hochmeisters .  Win  rieh  von  Kniprodc  (1351 
bis  13S2),  die  sich  in  sieben  Abschnitte  gliedert. Alle  sieben  finden  sieh  in  xwei  deutschen  Hand- 
schriften (kl\  3),  III,  IV,  V,  VI,  VIT  in  w-l,  II  in  <12  und  sb2,  VII  in  dl  und  sl>1.  In  der 
Bamberger  holländischen  Handschrift  ist  II,  in  der  niederdeutschen  Handschrift  VII  1,  2,  in  beiden 
ohne  Xcnnung  des  Meisters,  erhallen.  Für  II  ist  in  tl  2  aueh^das  Dutum,  1354,  überliefert.  Dein 
Inhalte  nach  regelt  I  in  drei  I^trttgraphcn  die  Teslirfrcihcit  dir  Ordensbruder,  II  fron  1354  in  xtrei 
Paragraphen)  verbietet  Verbindungen  unter  den  Ordensbrüdern  und  mit  weltlichen  Herren,  III  ent- 
halt 12  verschiedene  Bestimmungen,  meist  Wiederholungen  der  Gesetxe  Dietrichs,  IV  Ausfähmugs- 
Itcstimmungen  iilter  die  „.Inste"  (körperliche  Züchtigung  im  Kapitel),  V  1  —  3  Regelung  des  Verluilt- 
nissts  m  den  Unter/hauen ,  I.  5  und  VI  2.  3  Wiederholungen  von  III,  V  (1.  VI  1  Feiertage,  VI], 
,   anknüpfend  an  Gesetxe  Golfrieds  von  Hohenlohe  Kap.  3,*  Visitaiionsltcstimiuungen.7' 

Von  den  fünf  nächsten  Hochmeistern,  Conrad  Zöllner  von  Rothenstein  (13-S2 — 1390),  Conrad 
ton  Wallenrod  (1391  — 1393),  Conrad  ton  .hingingen  (1393 — 1407),  Fl  rieh  von  .hingingen'-  (1407 
bis  1410),  Heinrich  von  Plauen  0410-1413),  Michael  Küehmeister  (1414  1122),' sind  Gcsel-.c 
nicht  erhalten,  erst  von  Paul  von  Russdorf  (1422 — 1411),  unter  dem  der  für  den  Orden  so  rrrhäug- 
nissvolle  Streit  um  die  Stettuten  Werners  xum  Ausbruch  kam,  finden  sich  in  den  Handschriften  k  2.  3. 
w4  und  wo  deutsche  Statuten,  in  denen  die  Herltst  fasten  verlegt  tierden.'  In  der  Stuttgarter  latei- 
nischen Handschrift  sind  dagegen  von  diesem  Meister  Statuten  in  lateinischer  Sprache  aufgenommen, 
welche  in  fünf  Purttgruphcn  die  Fasten  Verlegung  com  Marcustage,  die  schon  Luther  von  Uran  ti- 
sch treig  anordnete Verkündigung  der  Wochen fastlage  au  den  Sonntagen  ticim  Gottesdienst ,  Pro- 
cession am  Montage,  Znsutxe  bei  der  Messe  und  endlich  die  Verlegung  der  Adveulsfasten  betreffen. 
Dagegen  sind  die  Verfügungen ,  welche  Paul  von  Russdorf  im  Deccmlter  1427  mit  den  preussisrhen 
Gebictigern  vcreinltntie,''  weder  in  die  älteren  Statutenhandschriften  aufgenommen ,  noch  bei  der  Re- 
vision l»acltlct,  die  der  nächste  Hochmeister,  Conrad  von  Frlichshausen  (1411—  1449),  im  Jahre  1442 
mit  den  Ordcnsstututcn  vornahm:  um  die  Ungleichheiten  der  vorhandenen  Fremplare  xu  beseitigen, 
Hess  er  drei  Ordensbücher  schreiben,  deren  eines  in  Marienburg,  das  x wet te.  in  Uorncek,  das  dritte 

U  k2.  3.  w4,  s:  jyj.     2)  &  i:>2.     3)    tüH-m.     ■»  s.  in. 

5)  Eine  Vitilotim^tmackt  Wineieh*  ro„,  IC.  April  I.KO  »teM  in  Voigt»  Cxlex  dipt.  Pnv.icu*  III  ISH  ».  110. 
•!)  In  Voigt»  GeMhiehtf.  freu*»*-»*  VI  421,  47 U.  MO  ir.W  tint.  Visitât  ion»ordnu,,g  Ulrich»  rot,  WS  angeführt. 
*l      i:>7.  lös.       8)  Gt»rtxe  Luther»  Kap.  1.  S.W. 

!i|  Ennihnt  Vogt,  Gwhichle  I  Wasens  Vit  ins  (  Küuigslterger  St,„it,orrhir,  und  VI  -10  7  ff. 
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in  Jliga  aufUnahrl  intil  aas  dnuii  alle  nöthigtu  Abschriften  angefertigt  werden  »alt Im.1  Am 
Marienburger  F.reniplar  int  uix-h  heute  im  Königslierger  Staatsarehir  erhaltend  die  für  tien  ltrutseh- 
meister  bestimmte  Handschrift  ist  mit  anderen  Mergt utheimer  Arehiealien  au  das  (cnfralunbus- 
areliir  in  Wien  ausgeliefert  mul  tri  eil  hier  als  ('tul.  WO*  an fbt  wahrt,  dagegen  ist  lias  lligaer  Frem- 
plar  rersehallru. 

Fs  bleibt  uoeh  übrig,  flen  Kniender,  der  in  den  Hamlsi hrifteu  den  Statuten  cocuugeht1  mul 
den  ieh  dieser  Ausgabe  rorgesct-J  Italie,  eiiwr  knr;>u  lltlrnchtung  :u  unt'r:it In  n. 

Mit  der  Hegel  des  Tcmph  rordeus  hatten  die  Iii  utschherrm  II  fis  das  Hemer  und  das  Hit  aal 
der  heiligen  tlrabeskirehc  angenommen  :J  demgemiiss  finden  sieh  aneh  im  Kuh  mit  r  mehrfach  Heiligt, 
die  auf  das  heilige  Land  weisen  und  nieht  Mural!  im  Ahcndlauib  r-rehrt  leurden:  so  die  Hiscläife 
ran  Jerusalem  Matthias  (Januar  .10/,  Alexander  (Mär  :  ls),  Ztuluius  (August  23).  Marcus  (Oetoln r  22) . 
tjuiriaeus  (Mai  II,  Sgmon  (Februar  IS),  Xnrcissus  (Ottalice  20).  Ignatius  eau  Antiochien  (Februar  l). 
Öfter  tieriihrt  sieh  der  Kalender  mit  dem  der  Johanniter,  so  :um  IM  Scptrmlsr  (CK-nphns  ilisripulus 
Dolllini).  I.'J.  Septemlicr  lMimii!iil-|  Ilagegeu  scheint  die  um  1244  erfolgte  Aunuhnie  des  Ilomiuikauer- 
rituals*  leinen  Fiufluss  auf  den  Kalender  gehuld  ;u  haben,  da  sieh  gerade  in  ihm  uihlreiche  Ab- 
weichungen finden:  so  Ingingen  die  I'retligcrbrütlei  1  den  Tap  Agupiti  i-t  Sixti  am  7.  Ant/usf,  der 
Ileutschc  Orden  am  fJ.,  Agrirolu  vt  Vitalis  jene  am  '20.,  dieser  am  27.  Xorcmhcr,  Cvrious  Iulitii 
jene  am  Vi.  Juli,  dieser  am  10.  Juni,  Iuliamis  t'|>.  jene  am  27.  Juni,  dieser  am  27.  Januar:  andere  im 
Ileutsehen  Orden  liegangcne  Tage  fehlen  den  Ihnninil.aneru ,  so  Miamis  I Januar  lit),  Pi-rp^tua  et 
Felicitas  (Marx  7),  lli'mifs  (August  2S/,  Martha  (f  Malier  17),  Niwimites  (Juni  I).  Koinanus  (August  10. 
Thiuiotous  (Januar  24)  u.  n.  m.- 

Als  Anhaut/  lasse  ieh  S.  lâ'.l-  -100  eiuii/e  in  ihn  rersiliiedt  neu  Handschriften  ihr  Orilens- 
stataten  txfiutliichc  Stäche  folgin,  in  lehr  mit  den  Statuten  seitist  in  mehr  Mer  weniger  enger  Ver- 
bindung stehen.  lias  erste,-'  die  ran  Toeppni  Xarratiu  de  peimordiis  aediuis  Thentouiei  In  nannte 
tiriludungsgesehiehte  des  Ileutsehen  Ordens,  wurde  rou  H'da  Dudik  in  der  römischen  Handschrift  (H) 
entdeckt  und  .uersl  in  seiner  Münzsammlung  des  hohen  Ileutsehen  Ilitterordens ,  Wien  ƒ>.>•>'.'•  rrr- 
öfj'eutlieht :  lSOl  n  iederholte  Toeppeu  in  den  Scriplores  reram  l'rus<icuruiu  J  S.  220— 22Ô  diesen 
Abdruck  mit  einigen  Verbesserungen  :  ih  n  Xachieeis.  dass  diese  I i rilnduitg*g< -schichte  wahrscheinlich 
in  den  Jahren  12"!  1211  anfge-.eiehnct  ist,  habe  ieh  1*73  in  den  Forschungen  :ne  deutschen 
(icschirhtcn  :n  führen  rersachl  und  den  eingehenden  Kommentar,  ihn  Ihtdik  und  gan\  /»sonders 
Tocppen  ihren  Ausgabin  1/tigaUn ,  ergun-.t.  Da  ein  neun  AM  ruck  dieses  tuchtigt  u  Stückt  s  in  den 
Muuumcuta  (lermauiae  historica  in  einiger  Ztit  erfolgen  durfte,  hui«  ich  hier  r<m  Sacherklaruiigen 
abgesehen. 

I  i  ƒ/.»»/.,,  siuumu  x  :>.•>.  .'/". 

•Jl  .1./  /.  die  llr*cl,e>  i)tioe)  dee  llun'hrheift  Ui  Ilmni;/  S.  V>  ff. 

3|  l'crtjnmrnl .  f. A  in.  mit  ltlj  mit  Sityel  Etr'h'trd*  r-.r  S,,u»sh'im  l'tt  -  Heuts-hmeistirsi.  da,  Sie;/rt  de* 
flocttltu'lsl*  rx  ist  etrlneen. 

■\\  S.  I—  VJ.  Kr  ist  Herlief,  et  in  drei  Icllnwli^h.n  7  „«./  drei-.ehn  tlttit,-l„„  lhuidvhrift'n  tl- 1.  '1  2.  4. 
kl.  2.  Ii:  kl.  Nil  2.  >v4:  hl'.  -I  ,V  wC\. 

5)  liait'  littet,,:   IV.  rt»„  1.1.  F-I.ruiir  VJ4I  tri  Sin  Me  X».  /."/. 
«>  Strclttke  \».  171  „ml  r,:sf,  ,pj."  fVA,-»«r  -J7,. 

~t  Uli  fnhjc  hier  Fügen  m.  tnlutd-teinnt  i-hroitolngii-itM  uit.dii  )*>!isfinuun  ar.-i.  Vir  mme  17^1.  l'utrr  d-n 
of  Kalendern,  dit  d-rtelhc  S.  t'.rj—l'.W,  ,  <-r:,i,i,,„t .  U  findet  siili  auch  i  S.  l'i.;,  ein  Sit  etil«:  eye  Ih.miiiikaiierimten- 
kuleitdee,  d'n.t'it  Et<jrHlitinnlttld.yit*tt  litt  rtrlrn  //>  tlty*  ntic/t  tt       IW.i —  'Jiiti  (ttttjt  jtthet  mid'ic 

S)  .Yt'Ar/i  eitii'jen  dff  heet'it»  reu 'flotten  Tteje  fiiltet  tie»t>  tend  in  st-tnetn  ttnwttnc-it  dey  hi.<ttnru>'lteti  Cheonolnffir, 
Ilatawrcr  ls7i',  ah  dem  flrnhflnjedeit  eitjenthiindi'li  imt-h  All.tnus  (Mne:  I).  Truii s'.af |. >  Kl i.>;»V».-th  {Mni  Jt  und  Hn^it(;i 
(i'tetnhtr  7l  an.  S.  UHS-- 117  :  Hon  In-j  jtA-rl,  m/r  d-e  IndUmdisehe  Knt-  „der  r>««  £  ror. 

tu  .s.  F,u.  um.      l«>.  .V..VS- /«.      Ui  XIII  s '.:/«. r-:<«i'. 
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Ab.  II,  die  dtr  Königsberger  lateinischen  Handschrift  (K)  entstammende  Visitatiousttrktttidc 
der  prenssisclien  Ordensluiuser  durch  Elterhard  von  Sayn,1  gehört  ins  JaJir  1251*  und  ist  zuerst 
von  Hennig  in  seiner  Ausgalte  der  Statuten,1  dann  von  Wölky  in  seinem  Neuen  preussischen 
Urkundenlntche*  heratisgegelten.  Sie  dient,  wie  irir  ölten  gesehen  haben,*  mehrfach  zur  chronolo- 
gischen Bestimmung  einzelner  Abschnitte  der  Gewohnheiten. 

Me  drei  letzten  Stücke,  des  Anhangs  sind  angedruckt  ;  III,  livh'intlisc/ie  Visilatiousstaluten 
com  U.  (Mober  1334,''  steht  am  Ende  der  niederdeutschen  Handschrift,  IV,  tins  Strafgesetzbuch  in 
recht  ungelenken  lateinischen  Hexametern >-,'•  ist  in  dir  zweite  deutsche  Handschrift  des  Wiener  Outrai- 
archivs eingetragen.  Unter  So.  V  halte  ich  drei  kleinere  Stücke,  die  sieh  auf  den  Kalender  beliehen, 
zuMimmeiigefasxt :  a)  OslerlterecJmuiig  steht  bl,  bj  die  dio*>  aegyptiaci  in  w4  und  c)  eine  Berech- 
nung des  U'ochenlohnes  <h>r  Uindliehen  Arlteiter  aus  dem  Jahreslohn,  jedenfalls  in  Prcusscu,  ans  b2, 
die  vielleicht  für  das  iweus.si.sche  Münzweseu  nicht  ohne  Interesse  ist,  unter  anderem  lernet»  wir  au.s 
ilersclltrn  eine  Vierthrilnng  des  Ifenttigs,  Ort,  kennen.  Die  Münxen  ertjelmt  folgende  Tabelle:1' 
1  Mark  -  /  Vierdung  =  21  Satt  =  HO  Schilling  -  720  Pfennig  =--  28S0  Ort. 

1       „        -    H    .,   -  l'i       .,       -  ISO       „     -     720  „ 
1     .,    =    •>'/,    „        =    30       „      =     120  „ 
1       ..       -     12       .,     -      48  ., 
I       ,     =        V  „ 

V. 

liie  neue  Ausgalte  dtr  Statuten  lies  Deutschen  Ordens  hat  »ich  dir  Aufgabe  gestellt,  dieselben 
in  den  fünf  Texten,  in  denen  sie  uns  überliefert  sind,  neben  einander  '.um  Abdruck  :u  bringen. 
An  die  Spitze  (Spalte  1  einer  Rückseite)  ist  der  lateinische  Text  gestellt,  welchem  die  Könitjs- 
lierger  Hawlschrift  (K)  zu  Grunde  gekgl  mode.  Ihm  folgt  (Spalte  2  der  llüikseite)  der  fran- 
zösische Text,  für  den  beider  nur  dir  lückenhafte  Kiinigsherger  Handschrift  1574  (Sl)  xnr  Verfügung 
stand.9  Auf  der  grgenülterstehentleit  Vorderseite  Inginnl  Spille  I  der  ftolbi iulisebe  Text  nach  der 
Jlaager  Handschrift  (£>).  dann  folgt  in  Sjtalte  2  die  (lettische  Bearbeitung,  der  die  einzige  »Uitirte 
Handschrift  von  12(14,  bl.  zu  Grit  »de  gelegt  wurde,  freilich  konnte  ihr  nicht  ülterall  gefolgt  werden. 
Durch  beide  Seiten  läuft  unter  den  vier  genannten  Texten  die  niederdeutsche  Ileductiou  durch,  für 
die  ebenfalls  nur  eine  nicht  vollständige  Hawlschrift,  die  Linkiipinger,  vorlag.™  Auf  diese  Weise  ist 
es  erreicht,  (bis»  auf  jeder  Doppelscilc  alle  fünf  Texte  mit  einem  Blick  :u  übersehen  sind. 


1)  .V.  Hit.  Vi2. 

1\  In  Preu*»m  ist  der  Statthalter  de*  Hochmeisters  Eltrrluinl  ron  Segne  nur  am  1.  (JrMxr  1251  »Erneuerte 
Kulmer  Handfeste.  Manum.  Warmte»*»*  historiae  I  n.  2s)  nat  I,  zu  »reist  n ;  r„m  Juli  1252  bis  April  1251  »rsehrint  er 
in  Lirland,  r.  Bunge,  Lir-,  Est-  um!  CnrUindisrk*  l'rkundeu-  Hegest,»»,  Lei/,: ig  tusl  S.  31  — 5.7. 

3)  X  221-211.         4)  ISS2,  S.  ISL>.  /V/  n.  251. 

5)  .V.  XL  VIII.  XLIX 

a,  s.  ic2.  v;:i.     ;i  s.  vu.  vu. 

K|  Vgl.  Vmsberg,  Geschichte  der  preußischen  Münzen  und  Siegel.  Berlin  1*12  S.  7'J  und  Bender  in  der  Zeit- 
schrift für  die  Geschichte  und  Altertumskunde  Kernland*  VI  (IST?)  S.  5s  ' — 59.7, 

<J)  Eine  zircilc  Handtrhrift  »rar  nicht  zu  entdecken.  Wie  mir  einsl  »1er  Per.  JSSS  rerstorbrne  Graf  lliant 
mit  the  Ute.  wurde  ihm  ror  Jahren  ron  einem  inzirirrhen  rtrstorbenen  Philologen  für  die  Archiren  tir  l'orient  latin  dir 
Alischrift  einer  franxiisischcn  I  Iterselziing  der  Deititrhordensutiituten  nnijthoten,  alter  run  ihm  nicht  angenommen,  ttrr 
Name  des  Philologen  icar  »lern  Grafen  entfalten,  über  die  Handschrift  hatte  derselbe  nichts  mitgctheilt.  Vermuthtieh 
halte  es  sieh  um  die  Kotiigshrrgtr  Handschrift  gehandelt. 

10)  In  den  Ottstcprorin.ru  sind,  nach  ijtaubtriirdigen  Mitthrilungm ,  keine  alteren  Handschriften  der  lit  »Statuten 
erhalten. 

Statuten  in  Dratxiim  Ordern.  Ii 
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Auf  den  Text  der  Statuten  und  ihre  Anhänge  folgen  zunäc/tst  S.  IUI  —  212  die  Lesarten  der 
lateinischen.  hiAländiscJwn  und  deutsihcu  Hautlschriften.1  Ks  war  unmöglich,  licsoiulers  bei  den 
23  deutschen  Codices,  die  sämmllichen  orthographischen  Abweichumjen  mitxutlieilcn,  nur  wo  wichtige, 
für  den  Dialect  der  Handschrift  charakteristische  Unterschiede  in  der  Reehtschreitmng  heohaclttet 
wurden,  sind  diexeliirn  ver;eichiict ,  sonst  beschränken  sich  die  Lesarten  auf  grammatische,  syntak- 
tische und  formale,  Verschiedenheiten,  Auslassungen  und  Ztutätir  von  Worten,  und  Änderungen  in 
dir  Wortstellung.1    Im  Holländiscfwn  ist  diesrUte  Richtschnur  eingehalten  wurden. 

Den  Lesarten  sehliessen  sich  S.  213  Ins  255  die  Register  an,  zunächst  das  des  Kalenders,  in 
welches  auch  die  Feiertage,  die  im  Texte  sell>st  vorkommen,  aufgenommen  sind,  dann  ein  Xamen- 
(Oiis-  und  Personen-)  und  endlich  ein  Saclircgister.  Ttas  Wörterrerxeichniss  der  meisten  in  den 
fünf  Texten  vorkommenden  Ausdrücke  bildet  den  lieschhtxs. 

Ich  darf  nicht  schliefen,  ohne  dem  erlauchten  Hoch-  und  Deutschmeister  des  noch  jetzt  in 
Oesterreich  blühenden  Deutschen  Itittcrordcns,  Seiner  Kaiserlich  Königlichen  Hoheit  Fri- 
ller zog  Wilhelm  von  Österreich  und  Seiner  Krcellen:  dem  Königlich  J'reussischen 
Staatsminister  und  Minister  der  Ccistlichrn,  Unterrichts-  und  Médicinal-  Angelegen- 
heiten Dr.  von  Gosslcr  auch  an  dieser  Stelle  für  huldroll  gemihrtr  l  'ntersliltxnng  zur  Druck- 
legung dieser  Ansgal/e  ehrfurchtsvollen  I>ank  aus-.nspreehen .  sowie  den  Vorständen  der  Bibliotheken 
und  Archire,  fleren  Handschriften  ich  Monate  lang  hier  Itcuutxen  durfte,  für  die  Herdt  Willigkeit, 
mit  der  sie  meinen  Wünschen  in  dieser  Hinsicht  entgegenkamen,  zu  danken:  vor  allem  dem  Ijciier 
des  Ce.ntralarchirs  des  Hohen  Beutst  hen  Ritterordens  zu  Wien,  Herrn  (i  rufen  Gaston  Pöttickh 
von  Pettenegg,  sodann  den  Directiouen  der  Bibliotheken  zu  Hamberg,  licrlin,  Darmstadl,  Kotrigs- 
berg,  Stuttgaii,  dem  Herrn  Archivdircetor  von  Schlossberger  zu  Stuttgart,  endlich  Herrn 
Dr.  Hart!.  Custos  der  k.  k.  Hoflnbliothek  \u  Wien,  Herrn  Dr.  C.  af  Petersen,  lYirafdocenten  an 
der  Universität  Land,  und  Herrn  lYofcssor  Ihr.  Such i er  in  Halle. 

Ii  I>it  frhlrrhtipcn  und  im  Text  cerl>cseerlcn  [starten  Her  btiden  einxigtn  fran\i>fä*cheu  und  nirdtrdeut*ehen 
Handschriften  sind  unter  tient  Teste  rtcxcitltnrt. 

2>  Di*  drei  Ktasten  '1er  dtuttrhtn  Unndtckrifttt)  find  iifitr«  tler  Kürte  halher  nls  [,  II,  III  etttfge führt,  ttatt 


Zur  altfwzüuKcheu  IM^rsctzunf.'  der  Statuten  drs  Deutschen  Orden«  von  H.  Suchier.  UX 

VI. 

Zur  ftlt französischen  Übersetzung  der  Statuten  des  Deutschen  Ordens. 

Die  französische  l'bersrtxuttg  ist  nicht  in  einer  Mundart,  sondern  in  der  Schriftsprache  der 
damaligen  Zeit  gesehriehen.  Daher  ist  eine  Localisirung  des  Textes  auf  Grund  s/iraehlietter  Züge 
nieht  gain  leielif.  Ks  kommen  indessen  einige  geringe  licet nftussungcu  der  Sprnehe  durch  mundart- 
liche Erscheinungen  rar,  und  diese  letztem  weisen  nach  dem  südlichen  Theil  von  Lothringen  und 
nach  dem  nordlichen  der  Frtigraf schaft.  Es  sind  besonders  folgende  beiden  Merkmale,  auf  Grund 
deren  der  Text  in  die  so  eben  bezeichnete  Gegend  geseilt  teerden  darf,  uämlielt: 

1)  neben  ülterwirgendem  oi  ist  ei  noch  in  folgenden  Beispielen  erhalten:  <|iiei  25,  17.  51,  IS. 
51,  20.  65,  31.  83,  20  deit  28,  30.  10,  32  doivent  2S,  22  assavoir  20,  10  poeir  40,  20 
t'eiblo  54,  10.  54,  20,  25.  02,  27  feiblesoc  48,  17  feblcee  41,  4  droiture  03,  18.  Sonst  stets 
doit,  doivent,  savoir,  pooir,  droit. 

21  für  en  le  steht  en,  für  en  les  steht  ons:  en  livre  de  Thobie  38,  11  en  tiers  Livre  flos 
Rois  75,  10  ons  hospitalis  31,  24  ons  lius  57,  13  ons  maisons  70,  15  onz  antres  maisons 
31,  18  (neben  os  31,  1  tt.  s.  u:).  Die  beiden  Merkmale  finden  sich  x.  II.  in  der  Franchise  de  Poligng 
rom  Jahr  1288  (bei  Tueteg,  Etude  sur  le  droit  munieijial  S.  203  fg.),  wo  man  reeeivre  neben  ons 
terres,  ons  vignes  liest.  ï'lier  die  Verbreitung  des  ei  in  Ostfrankreich  handelt  II'.  Meger- Litbke, 
Grammatik  der  Itomanischen  Sprachen  I  S  70. 

Andres  ireist  nur  gain  im  Allgemeinen-  nach  Ostfraitkreirh.  So  die  häufige  Vertauschiing 
von  s  und  o,  x.  Ii.  mensonge  48,  30  reseu.s  51,  27  eele*  (tat.  sellas)  40,  35  oeiotes  (sugittas) 
47,  31  pereones  30,  7.  Der  Sachlaut  i  (in  Metx  am  häufigsten  und  eerselt windend ,  je  weiter  mau 
sich  ton  dort  entfernt)  tritt  nur  in  zwei  Beispielen  auf:  nuiz  (nudus)  20,  20  nelien  nus  57,  7, 
toile  (talent)  37,  2  neben  tele  31,  20.  Einmal  findet  sieh  pusse  statt  puisse  05,  17.  Oft  sieht  on 
für  an  z.  B.  vengence  7s,  40  montcl  JOS,  24,  oft  an  für  on.  x.  B.  antre  (inirat)  80,  7  sovant 
30,  17:  folglieh  sind  en  und  mii  lautlich  identisch. 

Sellen  eu  kommt  oft  ou  im  denselben  Wörtern  vor:  vou  (votuiii)  20, 1(1  vou  20,  12,  meurs 
(mores)  51,  11  doulor  24,  3,  heure  32,  25  houre  33,  3  horos  34,  28.  Für  solus  faulet  sieh 
mir  se us  55,  21,  für  sola  nur  soulo  21,  2.  11.  18.  50,  28.  75,  30.  70,  4.  Wie  tu.  seul  /".  soule,  so 
trird  auch  die  männliche  Form  -ons  (Uit.  -osnm)  nel/en  der  weiblichen  -ouse  (lat.  -osant)  fast  ohne 
Ausnahme  gebraucht.  Jene  steht  ■neunmal,  diese  secltsxehttmal  (dazu  -ose  38,  23):  nur  drei  Stellen 
widersprechen:  paourous  80,  14  soft'raitous  108,  18  oiseuses  40,  39.  (Man  vergleiche  iilier  die  Er- 
scheinung Gröbers  Gruiidriss  der  Romanischen  Philologie  I  S.  001). 

Beiiterkeitsteerlh  ist  ferner  lunvuel  (linteolunt)  30,  12  lunciaus  38,  21  neben  lineiiel  108, 25; 
eau  statt  au  in  concoaus  40,  20  conseaus  00,  21  iie/ien  oonsans  00,  2  (consilium);  «aseaus  27,12 
(easalia),  seaumes  35,  7  (psalmos):  viaus  (rrtulos)  48,14;  chevieux  (capillos)  40,  3.  Aus  solet  wird 
siaut  00.  27,  aus  volet  (für  mit)  voet  55,  10  viaut  55,  3  venut  03,  8;  aus  Ulm  eaus  25,  2  aus 
35,  0    eus  20,  27;  aus  cece  illos  coaus  24,  28    oaus  JOS.  40    ceux  45,  15    ccx  Sit,  21. 

Jtie  Handschrift  scheint  etwa  in  der  Mitte  des  14.  Jahrhunderts  geschrieben.  Das»  die  L'ber- 
setxuug  nicht  viel  älter  sein  kann,  lie  weist  die  Ertnihuiiiig  des  Kleidungsstückes  jasque  108,  7 
{Ils.  jusque).  Dir  Jacke  soll  dem  Bauernaufstand  von  1358,  dessen  Thcilnehmer  Jaques  gemunt 
wurden,  der  s.  g.  Jaquerie,  t'rsprnng  und  Samen  verdanken.  In  der  Thal  scheint  das  Wort  vor 
diesem  Jahre  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen. 

H.  Such  ir  r. 
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a 

Ii 

Non. 

„    Ambrosii  episcopi 
Idus. 

- 
» 

<• 

n 

Kalendaa  Maii.   Tyburcii  et  Valeriani  martyrum 
- 

1» 
r 
1t 
» 
r 
- 


lectiones  IX 


lectiones  III 


Georgii  martyris 
Marci  owangoliste 

Vitalis  martyris 


lectiones  IX 
semiduplex    lectiones  IX 

lectiones  III 


Nox  habet  horas  VIII  dies  XVI. 
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Mains  habet  dies  XXXI  luna  XXX. 


XI 

b 

Kal. 

Philippi  et  Iacobi  apostolorum 

u  u  pic  A. 

c 

VI 

Non. 

Translacio  sancto  Elyzabcth 

Rpfll  t  H  11  Iii  A  Y 

XIX 

d 

v 

n 

Inrencio  sancte  crucis 

fin  m  i  H  n  ni  a  y  1 

VIII 

e 

un 

V 

Quiriaci  episcopi  et  martyris 

COlDHlfiiiorsrio 

f 

ni 

» 

XVI 

er 

n 

Iohannis  ante  portam  latinam 

lortinnoÄ  IX 

V 

a 

Nonas 

b 

VIII 

Idus. 

xm 

VII 

i 

Ii 

d 

VI 

Oordiani  et  Epymachi  martyrum 

lectiones  IU 

o 

V 

1 

x 

f 

IIU 

Jï 

Neroi,  Acbillei  et  Pancracii  martyrum 

lectiones  III 

e 
o 

III 

n 

xvin 

II 

n 

vn 

b 

Idus 

c 

XVII 

Kalendas  Iunii. 

XV 

d 

XVI 

» 

IUI 

e 

XV 

n 

f 

XIIII 

n 

Potenciane  virginig 

romiwiuoraciij 

XII 

XIII 

ï» 

I 

a 

XII 

n 

b 

XI 

IX 

c 

x 

A 

1 

d 

IX 

1 

XVII 

e 

VIII 

n 

Urbani  pape  et  martyris 

lectiones  IU 

VI 

f 

VII 

« 

g 

VI 

XIIII 

a 

V 

III 

b 

un 

» 

c 

ni 

XI 

d 

11 

n 

Petronille  virginis 

commemoracio 

1> 


Kox  habet  horas  Vin  dies  XVI. 
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e 

Kal. 

Nicomedis  martyris 

1- 

XIX 

f 

IUI 

11  Uli. 

iUaivtriuxu  t?i  rt'ui  muri»  rum 

lectiones  III 

2. 

VIII 

g 

III 

f) 

3. 

XVI 

a 

II 

n 

4. 

V 

b 

Nouas 

- 

5. 

c 

VIII 

Idus. 

6. 

XIII 

d 

VII 

7. 

II 

e 

VI 

r» 

Medardi  episcopi 

1 1  in]iu>inuira>  hj 

O. 

f 

V 

n 

Primi  et  Feliciani  martyrum 

locuones  111 

». 

X 

g 

im 

10 

a 

m 

Barnabe  apostuli 

lecuones  i-v 

1  1 
1 1. 

XVIII 

b 

h 

Basilidis.  Cyrini,  Naboris  et  Nazarii  martyrum 

lectiones  111 

1'' 

VII 

c 

Idus 

1  •< 

d 

xvni 

Kaienrias  Iulii. 

Ii 
1 

XV 

0 

XVII 

n 

Viti,  Modesti  et  Crescencie  martyrum 

lectioues  IU 

1  *> 

IUI 

f 

XVI 

N 

Cyrici  et  Iulite  martyrum 

commemoracio 

g 

XV 

17. 

XII 

a 

xun 

?» 

Marci  et  Maroelliani  martyrum 

lectiones  UI 

18. 

I 

b 

XIII 

» 

Gervasii  et  Prothasii  martyrum 

lectiones  III 

19. 

c 

XII 

20. 

IX 

d 

XI 

9 

21. 

e 

X 

» 

Paulini  episcopi  et  confessoria 

lectiones  m 

22. 

XVII 

f 

LX 

» 

vigilia 

23. 

VI 

g 

VIII 

Nativitas  saneti  Iohannis  baptiste 

duplex 

24. 

a 

VII 

» 

25. 

xini 

b 

VI 

r> 

Iohannis  et  Pauli  martyrum 

lectiones  IX 

26. 

in 

c 

V 

27. 

d 

IUI 

Leonis  pape                                          eommemoraeio.  vigilia 

28. 

XI 

e 

III 

Petri  et  Pauli  apostoloruni  duplex 

lectiones  IX 

29. 

t 

u 

Commemoracio  saneti  Pauli  apostoli 

lectiones  IX 

30. 

Nox  habet  horas  VI  dies  XVIII. 
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VT  V 

Al  A 

s 

It  al 

a.  ai. 

Octava  saneti  Iohanni«  baptisto 

lecuones  i  a 

1 

i. 

vtir 
\  111 

a 

w  1 

Non. 

Processi  et  Martiniani  martyrum 

commemoracio 

<> 
». 

0 

v 

* 

•y 

o. 

Y  v  1 

c 

ini 
un 

Traruslaeio  saneti  Martini  episcopi 

comtnemoracio 

**. 

v 

> 

0 

m 

5. 

- 

TT 

Octava  apostolorum  Petri  et  Pauli 

lecuones  ia. 

0 

Al  11 

I 

"V  1 1  n  a  tt 

a'  v  U  M  o 

• 

7 
'• 

VTÏÎ 

>  Ail 

Idus. 

O 
O. 

A 

V  M 

H. 

Y 
A 

0 

VT 

Septem  fratrum 

lrwtiiinAC    I  1 

1  n 

1U. 

C 

v 

v 

il. 

Y  V 1 1 1 
A\  111 

d 

IUI 
1111 

<> 

VII 
»  11 

e 

III 

III 

Margarete  virginis  et  martyris 

Irn-.mn*-*  TV 
lvtllUIltro  1A 

I 

if 

IX 

V  V 

S 

1  U  US 

1  •}. 

IIIÎ 

1111 

a 

aY  »II 

Kalendas  Augusti. 

10. 

h 

u 

XVI 

» 

17 

XII 

Ail 

c 

XV 

1  R 

I 

u 

XI1II 

i  «T. 

XIII 

TV 
1A 

f 
I 

Y1I 

Praxedis  virginis 

lectiones  III 

Ol 

_1. 

S 

XI 

JV1 

Marie  Magdalene  semiduplex 

lectiones  IX 

oo 

XVII 

Ai  11 

Q 

a 

x 

Apollinaris  martyris 

lectiones  UI 

OQ 
_.>. 

Vf 
»  1 

D 

IX 

1A 

Christine  virginis                                       cominemorariu.  vigilin 

OA 

ç 

vm 

lacobi  apostoli    duplex.    Christofori  martyris 

commemoracio 

25. 

xim 

d 

VII 

» 

Anne  matris  genitricis  Domini 

commemoracio 1 

26. 

m 

e 

VI 

27. 

f 

V 

Pantaleonis,  Nazarü  et  Celsi  martyrum 

lectiones  III 

28. 

XI 

e 

im 

Felicis,  Simplieii,  Faustini  et  Beatricis  martyrum 

lectiones  III 

29. 

XIX 

a 

m 

Abdon  et  Sennen  martyrum 

lectiones  III 

30. 

b 

n 

Oermani  episeopi 

lectiones  III 

31. 

Nox  habet  horas  VIII  dies  XVI. 

1)  sera id u|>lex  seit  Werner  ton  Orteln,  ».  denen  Ge*et\e  e.  I. 
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vnr 

Kal. 

Ad  vineula  Petri  lectiones  IX.    Septem  Machabeorum  commeiuoraeio 

L 

XVI 

d 

un 

Non. 

Stepbani  pape  et  niartyris                                     lectiones  UI 

2. 

v 

e 

III 

Invencio  saneti  Stephani                                       lectiones  IX 

3. 

f 

II 

l' 

4. 

XIII 

S 

Nonas 

Dominiei  confessons                                                   lectiones  IX 

5. 

II 

n 

VIII 

Idus. 

Transfiguracio  Ooraini  lectiones  IX.  Sixti  et  Felicissimi  et  Agapiti  comroemoracio 

6. 

b 

VII 

Donati  episcopi  et  niartyris  commemoracio 

7. 

x 

c 

vi 

Cyriaci  et  sociomm  eius                                     lectiones  III 

8- 

d 

V 

Roniani  niartyris  commemoracio.  vigilia 

9. 

XVIII 

e 

nu 

M 

Laurencii  niartyris  semiduplex 

10. 

VII 

t 

m 

l) 

Tyburcii  niartyris  commemoracio 

11. 

% 

h 

n 

12. 

XV 

a 

Idus 

Ypoliti  et  sociorum  eius  martyrum                                 lectiones  IX 

13. 

im 

b 

XIX 

Kalendas  Scptembris.   Eusebii  confessons  commemoracio.  vigilia 

14. 

c 

XVIII 

AsBumpeio  sanete  Marie                                totum  duplex 

15. 

XII 

d 

XVII 

16. 

1 

e 

XVI 

'1 

Oetava  saneti  Laurencii  niartyris                           lectiones  IX 

17. 

f 

XV 

tl 

Agapiti  martyris  commemoracio 

18. 

IX 

XIIII 

*» 

19. 

a 

XIII 

Bcmhardi  abbatis                                                  lectiones  IX 

20. 

XVII 

b 

XII 

» 

21. 

VI 

c 

XI 

Oetava  assumpeionis  lectiones  IX.    Tymothei  et  Svmphoriani  commemoracio 

22. 

d 

X 

" 

Zacbei  episcopi  Ierosolimitani            commemoracio.  vigilia 

23. 

XII1I 

e 

IX 

Bartolomei  apostoli  duplex 

24. 

Tf  1 

III 

f 
I 

VIII 
>  III 

n 

£•>. 

vu 

26. 

XI 

» 

VI 

Rufi  martyris  commemoracio 

27. 

XIX 

b 

V 

Augustini  episcopi           duplex.    Hermetia  martyris  commemoracio 

28. 

c 

IUI 

Docollacio  saneti  Iohannis  bapti&te  lectiones  IX.  Sabine  virginis  commemoracio 

29. 

VIII 

d 

IU 

Felicis  et  Adaucti  martyrum  commemoracio 

30. 

0 

u 

31. 

sox  liabet  Horas  X  dies  XIIII. 

\ 
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XVI 

f 

Kal. 

Egidii  abbatis 

lectiones  III 

1. 

V 

IUI 

Non. 

2. 

a 

III 

3. 

XIII 

U 

» 

4. 

II 

c 

Nonas 

5. 

d 

Vlll 

Idus. 

G. 

X 

c 

VII 

n 

7. 

f 

VI 

»t 

Nativitas  sancte  Marie 

totutn  duplex 

8. 

XVIII 

V 

»• 

Gorgonii  martyris 

eorumenioracio 

9. 

vu 

a 

HU 

» 

10. 

b 

III 

Prothi  et  Iaoinoti  niartyruin 

coratuetuorfteio 

11. 

XV 

c 

II 

12. 

IUI 

d 

Idus 

Mauriii  i  episcopi  ot  eonfessoris 

comniemoracio 

13. 

e 

XVIII 

Kaiendns  Octobris.    Exaltacio  sancte  crucis 

semiduplex 1 

14. 

XII 

f 

XVII 

Octava  sancte  Marie  lectiones  IX.    Nicomedis  martyris  commenioracio 

15. 

I 

o 

XVI 

Ii 

Anniversarium  familiarium  et  benefactorum  ordinia.  Eufemie  Virginia  conamemoracio 

1«. 

a 

XV 

V 

Lamperti  episcopi  et  martyris 

lectiones  III 

17. 

IX 

b 

X1I11 

■ 

18. 

c 

XIII 

» 

19. 

XVII 

d 

XII 

11 

vigilia 

20. 

VI 

e 

XI 

P 

Mathei  apostoli 

duplex 

21. 

f 

x 

11 

Mauricii  et  sociorum  eius  niartyruni 

lectiones  IX 

22. 

xmi 

e 

IX 

!• 

23. 

m 

a 

vni 

1« 

24. 

b 

VIT 

« 

Clcophc  discipuli  Doroini 

lectiones  III 

25. 

XI 

e 

VI" 

11 

2(5. 

XIX 

d 

V 

1) 

Cosme  et  Uaminni  niartynim 

lectiones  IX 

27. 

e 

IUI 

11 

28. 

vni 

f 

III 

11 

Michaelis  nrchangcli 

duplex 

29. 

II 

11 

Ieronimi  presbyteri 

lectiones  IX 

30. 

  Nox  habet  horas  XII  dies  XII. 

1)  tgl.  Mai  3. 
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October  habet  dies  XXXI  luna  XXX. 


XVI 

a 

Kal. 

Remigii  episcopi  lectiones  III.    Germani  Vcdasti 

rommemoracio 

1. 

V 

b 

VI 

Non.    Leodegarii  episcopi  et  martyris 

eommenioracio 

2. 

XIII 

c 

V 

3. 

n 

(1 

mi 

•1 

Francisci  confessons 

lectiones  IX 

4 

c 

m 

5. 

X 

f 

n 

n 

Fidis  virginis 

commemoracio 

6. 

g 

Nonas 

Marci  pape  lectiones  III.    Sergi,  Apulei. 

Marcelli  et  Bachi 

commemoracio 

7. 

XVIII 

u 

VIII 

Idus. 

8. 

VII 

b 

VII 

Dyonisii  et  sociorum  eins 

lectiones  IX 

9. 

c 

VI 

Anniversarium  fratrura  et  sororuni 

ordinis 

10. 

XV 

d 

V 

11. 

mi 

e 

1  T  I  T 

im 

12. 

f 

m 

• 

13. 

XII 

g 

n 

Kalixti  papo  et  martyris 

lectiones  III 

14. 

i 

a 

Idus 

15. 

b 

XVII 

Kalendas  Xovembris. 

■ 

1«. 

IX 

c 

XVI 

Matthe  sororis  Lazari 

commemoracio 

17. 

d 

XV 

Luco  ewangelisto 

duplex 

18. 

XVII 

e 

X1I11 

19. 

VI 

f 

XIII 

n 

20. 

g 

XII 

n 

Undecini  miliuru  virginuni 

lectiones  IX 

21. 

xiin 

a 

XI 

ii 

Marti  episcopi  et  martyris 

commemoracio 

m 

b 

X 

ii 

23. 

c 

IX 

ii 

24. 

XI 

d 

VIII 

" 

Crispini  et  Crispiniani  martyrum 

commemoracio 

25. 

XIX 

e 

VII 

ii 

2fi. 

f 

VI 

ii 

vigilia 

27. 

VIII 

S  , 

V 

ii 

Symonis  et  Indo  apostolorum 

duplex 

28. 

H 

im 

- 

Narcisci  episcopi  et  confessons 

eommemorario 

29. 

XVI 

b 

m 

•1 

30. 

V 

c 

il 

« 

Quintini  martyris 

commemoracio. 

vigilia 

31. 

Xox  habet  horas  XIII I 

dies  X. 
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November  habet  dies  XXX  luna  XXIX. 


d 

Kal. 

Omnium  sanctoruni 

totum  duplex 

l. 

XIII 

e 

1111 

Non. 

Commemoracio  omnium  fidelium  defunctorum 

lectiones  IX 

2. 

n 

f 

III 

3. 

e 

o 

II 

- 

4. 

X 

a 

Nonas 

5. 

b 

VIII 

Idus.    Le<  mardi  eonfessoris 

commemoracio 

6. 

XVIII 

c 

VII 

VII 

d 

VI 

n 

Quatuor  coronatorum 

lectiones  III 

8. 

c 

V 

V 

Theodori  martyris 

lectiones  III 

9. 

XV 

f 

im 

» 

Martini  i>ape  et  martyris 

commemoracio 

10. 

im 

in 

n 

Martini  episcopi 

semidunlex 

11. 

a 

u 

» 

12. 

XII 

b 

Idas 

Briccii  episoopi  et  confessoria 

commemoracio 

13. 

i 

c 

xvm 

Kaleudas  Decembris. 

14. 

d 

XVII 

9 

15. 

IX 

e 

XVI 

•K 

16. 

f 

xv 

n 

17. 

XVU 

fr 

X11II 

V 

Oetava  sancti  Martini 

lectiones  IX 

18. 

VI 

a 

XIII 

T* 

Elyzabeth 

totum  duplex 

19. 

b 

XU 

20. 

xmi 

XI 

r 

21. 

m 

d 

X 

Cecilie  virgini* 

lectiones  IX 

22. 

e 

IX 

v 

Clementis  pape  et  martyris 

lectiones  IX 

23. 

XI 

f 

VIII 

Crisogoni  martyris 

commemoracio 

24. 

XIX 

g 

VII 

Katherine  virginis 

semiduplex 

25. 

a 

VI 

Oetava  sanete  Elyzabeth 

lectiones  IX 

26. 

VIII 

b 

V 

- 

Agricole  et  Vitalis  martyrutu 

commemoracio 

27. 

c 

im 

28. 

XVI 

(1 

m 

1» 

Saturnini  episcopi  et  martyris 

comnieinoracio. 

vjgilin 

29. 

V 

e 

1* 

Andree  apustoli 

duplex 

30. 

Xox  habet  horas  XVI  dies  VIII. 

2* 
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December  habet  dies  XXXI  luna  XXX. 


XIII 

Kal. 

Eligii  episcopi 

commemoracio 

1. 

II 

g 

1III 

Xon. 

2. 

a 

III 

» 

:i 

X 

b 

II 

11 

Barbare  virginis  et  martyris 

commemoracio 1 

4 

c 

Nonas 

Sabbe  abbatis 

commemoracio 

5. 

XVIII 

d 

VIII 

Idus.    Nicolai  episcopi 

semiduplex 

ti. 

VII 

e 

VII 

Octava  saneti  Andrée 

commemoracio 

7. 

f 

VI 

- 

8. 

XV 

V 

9. 

im 

a 

HU 

n 

10. 

b 

III 

n 

Damasi  papo 

commemoracio 

11. 

XII 

c 

II 

1 

12. 

I 

d 

Idus 

Lucie 

virginis 

lectiones  IX 

13. 

e 

XIX 

Kalendas  Ianuarii 

14. 

IX 

f 

XVIII 

n 

15 

g 

XVII 

n 

Hic  ineipitur  o  sapiencia 

1«. 

XVII 

a 

XVI 

I) 

Lazari  episcopi  et  niartyris 

com  memoracio 

17. 

VI 

b 

XV 

1 

18. 

c 

xira 

« 

19. 

xim 

d 

XIII 

11 

vjgilia 

20. 

in 

e 

XII 

11 

Thome  apostoli 

duplex 

21. 

f 

XI 

Ii 

22. 

XI 

S 

X 

n 

23. 

XIX 

a 

IX 

11 

vijjilia 

24. 

b 

VIII 

Ii 

Xativitas  Domini 

totum  duplex 

25. 

VIII 

c 

vu 

li 

Stephani  prothomartyris 

totum  duplex 

26. 

d 

VI 

Ii 

Johannis  apostoli  et  cwangelisto 

totum  duplex 

27. 

XVI 

e 

V 

il 

Sanctomm  Innocentum 

lectiones  IX 

28. 

V 

f 

im 

•1 

Thomo  archiepiscopi  et  martyris 

lectiones  IX 

29. 

g 

m 

il 

30. 

XIII 

Ii 

» 

Silvestri  papo 

lectiones  IX 

31. 

  Xox  habet  horas  XVIII  dies  VI. 

1)  s«miJu|ilox  teit  Luther  ton  Braunsehtceig,  ».  Geseilt  desselben  e.2. 
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1.  Prologus  régule  fratrum  Theutoni- 
corum.1 

2.  Item  divisio  régule  et  tytulorum. 

3.  Item  prima  pars  régule  de  substaneialibus. 

•1.  Item  quod  possessiones  habeant  in  com- 
muni. 

5.  Item  de  libertate  et  iurisdicione  seu  cx- 
liibicione. 

6.  Item  in  quibus  domibus  hospitalia  sint 
babenda. 

7.  Item  qualiter  in  eis  recipiantur  infirmi. 

8.  Item  qualiter  procurentur  infirmi. 

ft.   Item  qualiter  petitores  elemosine  mittantur. 

10.  Item  de  divino  officio. 

11.  Item  quocieus  in  anno  fratres  communicent. 

12.  Item  qualiter  pro  mortuis  et  vivis  oient. 

13.  Item  de  vcstitu. 

14.  Item  de  rasura. 

15.  Item  de  refeceione. 

16.  Do  elemosina  danda. 

17.  Item  de  ieiunio. 
IJS.  Item  de  eollacione. 

))  Am  K. 


Kapitel. 


1.   Prohemium  sive  prineipium.1 


2.  De  castitate,  obedieneia  et  voto  paupertatis. 

3.  Quod  possunt  propria  possidere  et  heredi- 
tates. 

w      4.  De  privilegiis  et  instrumenta]  *  dandis  et 
accipiendis. 
5.  Quomodo  hospitalc  sit  teneudum 

fi.  et  quomodo  infirmi  ad  hospitale  sint  re- 
is cipiendi 

7.  et  quid  debetur  eis  dari  de  conswerudinc. 

8.  De  petitoribus  elemosinarum  mit[tendis|.* 
»       Î).   Quomodo  divinum  officium  .  .  .* 

10.  Quocieus  debeant  comniunieare. 

11.  Quomodo  pro  vivis  et  mortuis  s  .  .  .*  quod 
25  optima  vestis  mortuorum  cedatur  pauperi. 

12.  Quo  et  qualia  vestimenta  et  lectisternia 
debent  ease. 

13.  De  rasura  et  tonsura. 

»     14.  Quid  et  quando  debeant  comedere. 

15.  De  derimo  pane,  quod  dandum  est  pro 
elemosina. 

Iß.  De  ieiunio  et  quando  sit  iciunandum. 
17.  De  potaeione  vespertina  et  eollacione. 

1  )  Am  k  I.       2)  rerlö*cht  t  1. 


Dit  is  do  reghcle  der  brodere  van  dorne  Duschen  hus  snnte  Marien  donstliitc. 

1.  Dat  erste  is  van  kuscbheyte  undo  van  ghehorsomo  und  anc  eygheuschap  tho  levone  unde  zyn  gbebotb. 

2.  Dat  zhe  gut  unde  erve  miighen  hebben  in  der  gbemeyne  unde  lant  unde  lüte. 

3.  Van  der  vrihoyt  unde  recht  tho  nemenc  unde  tho  dhoene  den  lùten. 

4.  Vau  demo  spetale  tho  hebbene.    Aliud  capituluin: 
n.  Wo  man  de  zeichen  inde  spetale  entpha. 

6.  Wo  men  der  zeichen  pleghea  siile  yu  domo  spetale. 

7.  ïïo  men  de  almüsen  bidderen  zenden  zulc. 

8.  Wo  de  brodere  znlen  komen  tho  Godes  denste  unde  horou. 
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Hier  beginnen  die  capetele  van  der  re-  Hic  hcbent  sich  an  tlio  capitcl  der 

ghelen  der  broeder  van  den  Duutschen  regele, 
huns  zente  Marien. 


1 

1. 

Dit  is  van  cuusheden  end  van  hoersamhe- 

1 

1  . 

Diz  ist  von  kûscheit  unde  gehorsanie  unde 

den  ende  sonder  eyghcnscap  te  leven. 

iïne  eigenschaft  zu  lebene  unde  sin  gebot. 

) 

vi  ie  bi  goet  enu  erve  inogiieD  neooen  in 

O 
-. 

Tin«     Dm     m  i  ¥     imnn     ni*nA      muiMm      nahfln  in 

Un/*    UW   IfUt   Un  Uli   vrülï    tljUguIl    II  um  vu  in 

der  ghemeinheden  end  lant  end  lüde. 

der  gemeinde  unde  lant  unde  lùte. 

3. 

Van  der  vrihede  end  recht  te  neraene  end 

Q 

\  on  der  vrineite  undo  rent  zu  nemeno 

te  doen  den  luden. 

unde  zu  tüne  den  litten. 

4. 

>  an  den  spotacl  te  nebben. 

M 

* 

Von  den  spitälen  zu  haldene. 

:>. 

»  ie  men  aie  zieten  in  den  spetaJe  onttaen 

- 

wie  man  die  sicuen  in  die  spitai  entpu.uii'. 

zole. 

O. 

Wie  men  der  zieker  in  den  spetale  plegen 

,' 

0. 

Wie  man  der  siechen  pflegen  sale  in  den 

sole. 

spitalen. 

- 

Wie  men  biddere  zenden  zole  na  alemoese 

- 

Wie  man  der  altnûsen  bitere  senden  sule. 

den  zieten. 

~ . 

»  ie  aie  oroeaer  comen  zoien  ie  uoeas 

û 
n. 

»»  ic  si  suien  Kumen  zu  uoies  ainesie  una 

dienste  end  den  horen  zolen. 

daz  hören. 

»  ie  aicKo  aio  Droeaerc  uoeas  ucuani  in 

»  10  aicav  aie  Dmaere  ia  uem  iure  vjoich 

den  iare  ontfaen  zolen. 

licham  sulen  entphähen. 

1U. 

Wie  men  bidden  zole  voer  die  lovende  en 

1  n 
li). 

Wi  man  bite  vur  die  lebenden  unde  vur 

voer  die  doden. 

die  töten. 

1  1. 

Wie  men  eens  doden  broeders  beste  cleet 

11. 

Daz  man  eines  brùderes  beste  cleit  gebe. 

zole  gheven  enen  armen. 

25 

12. 

Wie  end  waermede  men  die  broeder  mach 

12. 

Wie  unde  vrâmite  mau  die  briidere  mac 

cleden  end  wat  toe  behoert  hore  bcddecleder. 

elciden  unde  waz  zu  ir  bettegewande  gehore. 

13. 

Wie  men  die  broeder  sceren  sole  papen 

13. 

Von  dem  scheren©  der  brudere  pfaffen  unde 

ende  leijen. 

der  leien. 

14. 

Wie  end  wat  die  broeder  eten  zolen. 

14. 

Wi  unde  waz  die  brûdero  sulen  ezzen. 

13. 

Wie  men  die  alemoesen  zal  geven  of  die 

15. 

Von  dem  zênden  des  brôtes. 

teende  des  broets. 

1«. 

Wanneer  die  broeder  vasten  zolen. 

16. 

Von  der  brüdere  vasten. 

17. 

Wanne  men  colacio  hebben  sole. 

17. 

üiz  ist  von  dem  âbenttrinkene. 

!>.  Wo  dicke  de  brodere  unses  heren  lichamen  zulcn  entphaen  yn  demc  inre. 

10.  Wo  men  bidden  zule  vor  de  levendighen  unde  vor  de  toden. 

1 1.  Wo  men  de  almäsen  gheven  srtlo  ver  de  dhoden  brndere. 

12.  Wo  unde  warmede  meu  de  brodere  mach  cleiden  unde  wat  tho  eren  ghebeddewande  höre. 

13.  Van  deme  scherene  der  preister  brodere  unde  der  leyen. 

14.  Wo  unde  wat  de  brodere  etilen  znlen. 

15.  Van  deme  tehenden  des  brodes  unde  |f.  4']  der  almnsen  tho  ghevene. 

16.  Van  der  brodere  vasten. 

17.  Vanne  men  collatien  hebben  sole. 
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19. 

Item 

de  donuitorio  et  dormieione. 

18. 

De  tempore  et  locis  dormiendi. 

—  V. 

IITTIII 

UV    blll  UL  III. 

Onnnilfi  Kilrtn^iiim  halwri  Hfihiwt 
v^unuu \j  Bnninum   iin*^rii  uc.ui.iii. 

21. 

Item 

de  iitteris  mittendis  et  recipiendis. 

20. 

Quibus  liceat  habere  sigilla. 

22. 

Item 

de  dandia,  permutandis  et  rveipiendis. 

:. 

21. 

Quomodo  dare  et  concambium  facere  pote- 

runt  sive  recipere. 

Sä. 

item 

de  sens  et  clausuni. 

Si. 

i^uiDus  uccai  sera  propria  uaoere. 

24. 

Item 

de  luis,  que  ad  milieiam  pertinent. 

10 

23. 

De  rebus  pertinenciis  ad  milieiam. 

25. 

Item 

de  venocione. 

24. 

De  venacione. 

26. 

Item 

de  innrmis  fratribus. 

25. 

Si. 

item 

ne  seniuus  ei  emenus. 

•  - 

so. 

De  senibus  et  debilibus  fratribus. 

28. 

Item 

de  convictu  et  societate  fratrum. 

1-1 

27. 

Quod  fratenie  et  karitative  vivant  univerai. 

29. 

Item 

de  convocandis  fratribus  ad  cou- 

28. 

Quod  omnes  ad  consilium  sint  congregati. 

silium. 

30. 

Item 

de  itinerantibtis. 

29. 

Quod  bona  exemple  debent  dare  aliis. 

31. 

Item 

de  probacionc  receptorum. 

30. 

De  probacionc  iioviciorum  ordinis  nostri. 

32. 

Item 

do  puerorum  recepeione. 

31. 

(verlöscht.) 

%>0. 

Item 

de  mulieribus  ad  servicia  recipiendis. 

il... 

X  li  1  f\n\ (\t\  n    111  îili  fttvks.   Mii]  m    i\r\ccii  nf  nn 

v^uuxuuuu  iiiuutrvj»  ruiiiH  piwîuiii  uu  .  ,  . 

o*. 

Item 

de  fanu'liarium  recepeione. 

on. 

^uuniouo  coniu^au  feuni  recipicnaj. 

35 

Jtem 

de  recipiendis  in  caritate  vel  solido. 

31 

Oiintmirln  »ifrvirniti*«  in   Iruritfltf*  roi  anlnrm 

sint  rceipiendi. 

30. 

Item 

de  sollieitudine  magistri  circa  fratres. 

35. 

Quam  solicitudinem  magister  debeat  | habere] 

pro  fratribus. 

37. 

Item 

de  proclamacione. 

3«. 

Qualiter  invicem  debeant  accusare. 

18.  Wo  unde  war  de  brwlere  sülen  slapen. 

19.  Wo  de  b rodere  er  swighon  sülen  holden. 

20.  Dat  uyn  broder  uyu  ynghezeghel  en  hebbe  ane  ammethide. 

21.  Dit  is  wo  de  brodere  moghen  gheven  unde  nemen  unde  weslen  mit  orlùve. 

22.  Wo  de  bradore  nicht  en  sülen  hebben  sunderliche  slote. 

23.  Van  den  dingen,  de  tho  der  ritterscap  horen. 

24.  Dit  is  vau  deme  yaghende. 

25.  Wo  men  der  seichen  brodere  pleghen  su!e. 

26.  Van  den  olden  unde  vau  den  krauken  broderen. 

27.  Wo  mynnencliche  unde  wo  broder  [f.  4  VJ  liehe  de  brodere  zulen  leven. 
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18.  Wie  end  hoe  die  broeder  slapen  zolen. 

19.  Wie   die   broeder  hoer  svjgheu  houden 
zolen. 

20.  Wie  geen  broeder  inghesegel  hebben  en  sal 
zonder  ambochtslude. 

21.  Wie  die  broeder  moghen  gheven  ende  ne- 
men mit  oerlove. 

22.  Wie  die  broeder  niet  en  zolen  zonderlingho 
slote  hebben. 

23.  Van  dien  dinghen,  die  ter  ridderscap  horen. 

24.  Wie  die  broeder  iaghen  moghen. 

2">.  Wie  men  pleghen  sal  der  zieker  broeder. 
2*5.    Van   den   ouden   end   van   den  kranken 
broederen. 

27.  Wie  minncotlike  end  wie  broederlike  die 
broeder  leven  zolen. 

28.  Wie  men  die  broeder  alle  samen  zole  te 
rade  roepen. 

2l>.   Wie  die  broeder  den  luden  goet  beeide 
zolen  geven. 

30.  Dit  is  van  der  broeder  probarien. 

31.  Wie  men  kijuder  ter  orden  ontfaen  zole. 

32.  Wie  men  toe  des  huns  dienste  wijfsname 
ontfaen  zole. 

33.  Wie  men  ter  heimelkheit  des  huns  die 
mitter  wit  sijn  ontfaen  zole. 

31.   Wie  men  die  in  kari taten  ende  omme  sout 

dienen  ontfaen  zole. 
35.   Vau  der  sorgen  des  meesters  om  die  broeder. 

30.   Wie  een  broeder  den  andren  waernen  zole. 


1H.  Wie  unde  wil  die  brüdere  sulen  slâfen. 

19.  Wie  die  bn'tdere  ir  swigen  sulen  halden. 

20.  Daz  dekein  bruder  insigel  habe  âne  di 
ambehtlùte. 

21.  Wie  die  briidere  imigen  geben  unde  nemen 
unde  wehselcn  mit  urlobe. 

22.  Daz  sie  niht  haben  sunderlich©  sloz. 

io     23.  Von  den  dingen,  die  zu  der  rittersebaft 
hôreut. 

24.  Von  der  iaget. 

25.  Wie  man  pflegen  sule  der  sieben  briidere. 
2ö.   Von  den  alden  unde  den  cranken  brùderen. 

15 

27.  Wie  minnecliche  unde  wie  brüderliche  sulen 
leben  die  brüdere  mit  einander. 

2S.   Wie  man  alle  die  brüdere  sameuen  sule 
zu  deine  ril  te. 
jn     20.  Wie  die  brüdere  sulen  gùt  bilde  geben  den 
lütcn. 

30.  Von  der  probacien,  die  dà  kumeu  wollen 
zu  disme  ordene. 

31.  Wie  man  die  kint  in  den  orden  sule  ent- 
ai phàhen. 

32.  Wie  man  zu  des  luises  dieneste  wibesnameu 
entphê. 

33.  Wie  man  zu  der  heimeliehe  des  luises  die 
mit  der  ê  sint  entphàhe. 

»     34.  Wie  man  die  in  cantate  oder  in  solt  die- 
nen entphàhe. 

35.  Von  der  sorge  des  meistere*  umme  die 
brüdere. 

36.  Wie  sie  under  einander  manen  sulen  unde 
X,  rügen. 


2*.  Wanne  men  de  brodere  alle  znle  zamenen  tho  deme  radhe. 

29.  Wo  de  brodero  znlen  gheven  gilt  ghebelde  den  luden. 

30.  Van  der  probatieu,  de  dar  komen  willen  tho  dusseme  orden. 

31.  Wo  men  de  kint  tho  deme  orden  sule  entphaen. 

32.  Wo  men  tho  des  huses  denste  wivesnamen  sule  entphaen. 

33.  Wo  tuen  tho  der  hemelkhe  des  huses  de  mit  der  e  eiitpha. 

34.  Wo  men  de  in  earitate  oder  in  solt  sule  entphaen. 

35.  V«n  der  sorghe  des  meistere  um  de  brodere. 
30.  Wo  zhe  eynander  manen  unde  rügen. 

SUtutfO  •!«  DoutKclvon  Orions,  3 


Digitized  by  Google 


lt) 


Kaftel. 


38.  Item  de  peniteneiis  fratrum. 
3Î*.   Item  de  iramutabilitate  regute. 


37.  Quomodo  excessus  suos  debeant  emcndare. 

38.  Quomodo  magister  debet  esse  sollicitus  ct 
eompositus  in  omnibus. 


40.  Item  imipiunt  institiuioncs  et  5 

iudicia. 

41.  Item  ut  nullus  Cliristianns  vitupcretur. 

42.  Item  de  capitulo  habende. 

43.  Item  do  fratribus  illiteratis. 

44.  Item  de  generali  capitulo  teneudo.  u> 

45.  Jtem   de   forma   recipiendi    personam  ad 
ordinem. 

46.  Item  de  sacerdotibus  et  clcrieis  fratribus. 

47.  Item  de  fratre,  qui  eoram  magistro  peni- 
tenciam  assumpsit.  v, 

48.  Item  fratres  ofticiati  non  dent  denarios  fra- 
tribus de  convcntu. 

49.  Item  fratres  de  conventu  non  servent  de- 
narios per  noctem. 

50.  |t  55']  Item  de  modestia  ofriciatorum.  m 

51.  Item  de  speciebus  non  sumendis. 

52.  Item  de  refeedone  fratrum  et  inagistri. 

53.  Item  de  refeccionc  magistri,  qnando  infir- 
matur. 

54.  Quid  faeere  potest  frater,  cum  ceperit  in-  » 
rinuari. 

55.  Item  de  biis.  que  speetant  ad  necessitatem 
fratrum  infirmorum. 

5<j.   Item  de  intirmis  fratribus. 

57.  De  quartanariis  fratribus  et  debilibus.  »> 

58.  Item  de  fratribus  debilibus. 

59.  Quod  fratres  loca  sibi  capiant  audienda. 


37.  |f.  ó'|  Wo  de  brodere  sulen  botteren  ere  missedat. 

38.  Van  der  sorcbvoldighcn  bescheydenheit  des  meisters. 

Hiir  nemet  de  reghelc  cyn  ende  undo  hiir  hevet  sich  an  de  ghesette  der  brodere 

des  Duschen  huses. 
1.   Wo  de  brodere  alle  sünnendaghe  sulen  capittel  holden. 
'2.  Wo  de  unghelerten  brodere  nicht  eu  sulen  leren  ane  orlouf. 

3.  Wo  men  die  preisten?  unde  de  papen  eren  suie. 

4.  Van  den  broderen,  de  der  meister  tho  bothe  settcL 

5.  Wo  fle  brodere,  do  aniniet  hebben,  nicht  en  sulen  gheven  penny nghe  den  anderen  con ventes  broderen. 
|f.  5"|  Dat  de  con  ventes  brodere  nicht  penny  nghe  beholden  «ver  nacht. 

7.   Wo  de  ammctlude  er  ammeth  sulen  uphgheven. 
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37.  Wie  die  broeder  liaer  misdact  betreu  zolen. 
."18.   Vau  der  regulen  onverwandelingheu. 


Hier  beginnen  die  eapetele  van  der  ghe-  5 
sotten  der  broedere  van  dien  Duutschen 
h  use. 

1.  Dat  die  ongheleerde  broedere  niet  en  solen 
leren  zonder  orlof. 

2.  Woe  die  broeder  die  priester  zolen  eren.  io 

3.  Van  dien  broederen,  die  die  meester  te 
Weten  zet,  of  die  aeu  ziere  stat  is. 

4.  Dat  die  broeder,  die  ambocht  hebben,  son- 
der oerlof'  niet  penninghe  en  zolen  gheven 
dien  curent  broederen.  i.' 

ö.  Dat  di  covent  broedere  niet  penninghe  zolen 

over  nacht  houdeu. 
0.   Dits  hoe  hem  die  amboohtsludc  goctwillig 

dien  andren  zolen  erbieden. 

7.  Woe  die  meester  ende  die  guesondo  broe- 
dere zitten  zolen  to  des  covents  tafelen. 

X.  Van  des  meesters  ctene  ter  fermerien  ta- 
felen. 

«.   Woe  een  broeder  doen  mach,  als  hi  be-  a> 
gint  siec  te  werden. 

10.  Van  dier  berechtinghen  der  zieker  broedere. 

11.  Wie  negeen  broeder  en  sal  nemen  dranc 
noch  laten  zonder  oerlof. 

1  2.   Van  dien  ghewonden  ende  van  dien  crauken  :»j 
broederen. 

13.   Dits  van  dien  broederen,  die  de  quartaync 
hebben,  ende  van  dien.  die  crane  zijn. 


37.   Wie  die  brùdere  sulen  bezzeren  ir  missetât. 
.'{8.   Von  der  sorivaldegen  bescheidenheit  des 
meisteres. 

Hie  nemen  ende  die  capitele  der  regele. 
Hie  hebent  sich  an  die  capitele  der 
gesetzede. 

1.  Wie  die  brùdere  sulen  alle  sunnetage  ca- 
pitel  halden. 

2.  Ünz  die  nngelèrten  brùdere  niht  sulen  ler- 
nen àne  urlop. 

3.  Wie  die  brùdere  die  prister  sulen  éren. 

4.  Von  dem  brùdere,  den  der  meister  zu  bùze 
setzet. 

5.  Dnz  die  brùdere,  die  ambeht  hant.  niht 
Pfenninge  geben  den  conventes  brùderen. 

6.  Duz  die  conventes  brùdere  niht  pfenninge 
bohalden  uber  naht. 

7.  Wi  die  ambehtliite  gütwillech  sieh  den 
anderen  sulen  erbîten. 

8.  Daz  die  brùdere  würze  niht  âne  urlop  sulen 
nutzen. 

9.  Wie  der  meister  unde  die  gesunden  brù- 
dere sulen  sitzen  zu  der  conventes  tavelen. 

10.  Von  dem  ezzen  des  meisteres  zn  der  fir- 
merîe  tavelen. 

11.  Wie  ein  brùder  tùn  mac,  der  beginnet  zu 
siechene. 

12.  Von  der  bcrùchunge  der  siechen  brùdere. 

13.  Daz  dikein  brùder  sol  nemen  gorranc. 

14.  Von  den  gewundeten  unde  den  sunderlichen 
crauken. 

15.  Üiz  ist  von  den  brùderen,  dt  die  quartâne 
liant 

1«.  Daz  ein  ieglkher  im  sflbe  sine  stat  vùhe 
zu  (ïotes  dienste. 


!*.  Wo  de  lantcumeldure  sulen  holden  ere  capittel. 

1».  Wo  de  atnruetbbrodere  sich  holden  sulen  keghen  den  anderen  broderen. 

10.  Dat  de  brodere  nicht  en  etten  lactuarien. 

11.  Wo  de  meister  unde  de  brodere  sulen  zitten  an  des  conventes  thaflen. 

12.  Wo  der  meister  unde  de  brodere  Stilen  zitten  tuo  der  fermenye. 

13.  Wan  eyn  broder  seich  is. 

14.  Wo  der  commeldure  den  broderen  side  areothen  ghewynnen. 

15.  Van  den  broderen,  de  d ranch  nemet. 
10.  (f.G']  ATan  den  ghewundeden  broderen. 
17.  Vau  den.  de  de  quartaneu  hebben. 

IS.  Van  den  broderen,  de  de  ammet  hebten. 

3« 
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60.  Item  'le  régula  habenda. 

♦51.  De  fratribus  offuiati*. 

62.  De  silenrio  servando  in  loois  privatis. 

63.  Item  dt;  panno  alho  cum  rruce. 

64.  De  confessiutie  non  fa« ienda  extraneo.  * 
•>"».  Item  de  uniformitato  divini  offieii. 

66.  De  corpore  Christi  et  vasis  sarris  rebus 
dcputati*. 

67.  Item  de  si-olaribus. 

•is.  Item  de  eonsideraeione  agendonim. 

6!»  Item  de  régula  si-ribenda. 

70.  Item  de  régula  audienda. 

71.  Item  de  earitate. 

72.  Item  de  fe*tivitatibus. 
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73    It.  m  de  «  ornv.  ionibus  fratmm. 


19.  Dat  yn  yiixvelicheu  bus  ad  wezen  de  reghele  unde  de  gliezette. 

20.  Van  deme  gwighene  tho  holdene  yn  den  hemeliken  cameren. 

21.  Wo  dat  tm  h  sule  ghestatt  ziin. 

22.  I  mme  den  oiiouf  der  brodere. 

23.  Vim  der  Godes  huseru  reyneclteit. 

21.  Wo  de  precster  brodere  eyndrechtich  snlen  ziin  an  (iodes  deneste. 

2ô.  Dat  men  bcsclieydclichc  und  vlitliclio  alle  diiuh  dho. 

26  Dat  men  de  reghelen  unde  de  ghezette  rechte  scrive  unde  richte. 

27.  Wo  men  de  reghelon  unde  de  gliezette  horen  zal  mit  vlite. 

2-S.  |f.*»''j  Vhii  demo  radhe  des  meistens  unde  der  brodere. 

2'J.  Van  den,  de  orlouf  nemet. 

30.  Van  den,  de  orlouf  biden. 
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1  1 

14. 

Datte  regele  ende  die  ghesette  endo  die 

1 1 . 

Daz  in  igelicbeme  hùse  sin  sol  die  regele 

gnewoentiieit  zoicn  wosen  in  enen  egne- 

undc  ilie  g>setze. 

liken  huso. 

Von  den  brüderen.  die  ambebt  hfiut. 

la. 

Van  dien  svighenc  te  houdene  in  dien 

111. 

Von  dem  swigene'in  den  heimlichen  ka- 

heimeliken  eameren. 

meren. 

V  an  der  reynicheit  der  (ioets  huse. 

on 
JU. 

Wie  die  ti'ich  sulen  sïn  zn  der  begrabunge. 

l  7 

YVoe  die  broeder  papen  eendrechtich  zolen 

Ol 

_  1. 

Dikein  bnider  sol  ùzem  orden  bihten  àno 

zijn  aen  (ioedsdienste. 

urlop. 

1  'S. 

Dits  van  (ï<khIs  lichanie. 

OO 

V  on  der  (iotes.  Iniserc  reinikeite. 

1  o 

Dat  men  alle  dine  wijslike  endo  bescode-  v 

16. 

V\  ie  di  brader  pfnffen  eintrchtic  sulen  sin 

like  sul  doen. 

an  (totes  dieneste. 

on 

Dat  men  die  reghele  ende  die  gnesctte 

0  f 

li. 

Von  nusers  herren  lichamen. 

endo  die  ghewoentheit  gherecht  serive  ende 

Von  der  werltliehen  schillere  dienste. 

richte. 

Jt>. 

Daz  man  lMs<'hf'idenlichc  nnde  vlizeclicho 

oi 
_'l. 

Dat  die  broeder  die  regele  ende  die  gno-  ij 

„11 .  .1:.. .  t.\ 
alle  dinc  tu. 

bene  enne  uie  gnewoenmeiu  mit  Mite  uuren 

_  1 . 

T~l<tv    m it  1 1    ilïa    i^ti r.>  1 1 .    m^«l/i   «lia   M^ntvü  t^iliéa 

uaz  man  uie  regeie  unue  uie  gesetie  rente 

end  leren. 

schribe  nnde  rihte. 

oo 

Dits  woe  men  dio  ontfacn  zole.  die  ter 

00 

Daz  di  brùdere  die  regele  unde  die  ge- 

orden  comen  willen. 

setzede  mit  vlize  hóren  nnde  lernen. 

o  'j 

Dits  van  dien  hoechtiden,  dio  de  broeder  » 

on 

Wi  man,  di  in  diesen  orden  knmen,  sule 

vieren  zolen. 

entpbiihen. 

_  1. 

Dits  «latte  minne  es  o\erguiue  aire  goeder 

Qn 

OU. 

\-  •->■*      rinn«  innliiuUiin 

>  ou  dem  geioiioen. 

dinglie. 

*ii 
Jl. 

Von  der  gehorsam. 

W  oe  dio   broeder   horen   ghelovo  zolen 

00 

Von  der  niynne. 

Ieren.  2.1 

.1.1. 

>  on  <len  lioligtn-iten  des  nuses. 

•>(! 

mts  ^an  der  noersamiieit,  der  neni  die 

't  1 

Daz  di  meisterscnatt  int  zu  laz  si  an  deine 

broeder  zolen  vliteu. 

gerihte. 

07 

uaiio  nicoierscap  niet  ie  rracoii  enzi  aen 

.1.». 

»  on  oer  oeziigunge. 

den  ghereehten. 

:$ti. 

Von  deme  gerillte  nnde  der  bûze. 

Jü>. 

Van  der  betuginguen  ende  van  dien  ghe-  « 

richten. 

on 

Van    dien    glierichten    ende    van  dier 

boeten. 

o  1 
■  51. 

»  an  der  iarbothe. 

•  f  o 

Van  deme  ghelöven. 

.-{.1. 

Van  deme  horsame. 

.14. 

\  an  der  mynnc. 

.1.1. 

Van  der  bescheidenheit  des  mesters. 

.  »II. 

■  nu  lier  umiitiiu  uei  11e»  iigijeii. 

M  7. 

Dat  de  meysterscaft  gicht  altbo  lat  zii  daran. 

:18. 

Van  unses  beren  (iodes  lichamen. 

.50. 

Van  der  wereltlicher  Inde  denste. 

40. 

Van  deme  gherichte. 

41. 

Van  der  betiïgungho. 

42. 

Van  deme  gherichte  nnde  der  bothe. 
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74.  Item  capitulum   oonvmonis.     Do  eodem 
item. 

73.  Item  distinecio  prima. 

7li.  De  gravi  culpa. 

77.  De  graviuri  culpa.  s 

TN.  Item  de  gravissinia  culpa. 

79.  Item  de  peniteneia  elerieorum. 

80.  Item  de  prima  culparum  distinrcione. 
SI.  |t'.  55  "|  Item  de  culpa  gravi. 

Si».  Item  de  graviori  culpa.  n> 

s:5.  Item  de  grnvissima  culpa. 


v, 


81.   Incipiunt  consuetudiues. 

Quomodo  magister  sigillum  et  vices  omi- 
njittat. 

85.   Item  de  hiis,  que  facienda  sunt  in  elecciune. 

Sti.   Item  de  eleecione  niagistri. 

87.   Item  de  consensu  fratrum  in  electum. 

8S.    Item  de  modo  eleccionis. 

Sit.  Quod  magister  et  commendatores  bonis  eon- 

siliis  libenter  acquiesçant. 
90.   Quod  ofheiati  cum  capitulo  constituantur 

presente  magistro. 


43.  |f.  7'|  Hiir  hevet  sich  au  de  gherichte  umlo  de  bothe. 

44.  Van  der  swaresteu  schult  des  gherichtes. 
43.  Hiir  hevet  sich  an  de  swnro  schult. 

46.  Hiir  hevet  sich  an  de  swarestc  schult  unde  erc  gherichte. 

47.  Van  der  preister  brodere  bothe. 

48.  Van  der  ersten  schult  der  preister  brodere. 

49.  Van  der  swaren  schult  der  preister  brodere. 

00.  Van  der  aller  swaresten  schult  der  preister  brodere. 

51.  Van  der  aller  grotesten  .schult. 

51'.  Vau  den  seiken  broderen. 
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30.  Hier  boghinnen  die  ghorichten  onde  die 
boeten.  Dits  van  der  eerster  scout  ende 
hoer  gheriihte. 

Hl.   Dits  van  der  svare  seront  ende  hoer  ghorioht. 

32.  Dits  van  noch  svare  scout  ende  hoer  ghe-  '■> 
richte. 

33.  Dits  van  der  alm  svaerster  scout  ende  hoer 
gherichte. 

34.  Van  der  broeder  papen  boete. 

35.  Hier  begint  die  eerste  scout  der  broeder  i» 
papen. 

3«.  Dit»  van  «1er  svaeren  scout  der  broeder  papen. 
37.  Dits  van  noch  svare  scout  der  papen  ende 

hor  ghcriehte. 
3.S.   Dits  van  der  alre  svaerster  scout  der  broe-  ü 

der  papen  ende  hoer  gherichte. 
31).  Dits  woe  die  brocdcre  hoer  discipline  ont- 

faen  zolen. 

Hier  beginnen  die  capetele  van  der 
groter  ghewoentheit   der  bruedere 

van  den  Duutschen  huse. 
Hier  begint  die  grote  ghewoentheit. 

1.  Dit  is  van  des  meesters  dode. 

2.  Van  der  tijt  des  coren  des  meesters. 

3.  Van  dien  daghe  des  coren  ende  van  dien  » 
broederen,  die  daer  toe  comen  solen. 

I.  Van  dien  comenduer,  dio  over  die  XII  sal 

zijn  in  den  eore. 
ó.    Van  der  volginghen  der  broo<ler  den  meester 

tontfaen.  v 
<ï.   In  wilker  wijs  die  eore  ghescien  zole. 
7.   Woe  die  meester  ende  oec  die  comincnduer 

goeds  raets  volgen  zolen, 
s.  Wilke  amboehtshidc  men  mitten  capetel 

setten  zole.  jr, 


37.  Von  den  brùderen.  di  dâ  zu  biize  sitzen. 

3S.  Von  der  swèren  schult  unde  ir  gerihte. 

39.  Vuii  der  swèreren  schult  unde  ir  gerihte. 

10.  Von  der  aller  swèresten  schult   unde  ir 
gerihte. 

41.  Von  der  brùdere  pfaffen  bùze. 

42.  Von  der  ersten  schult  der  brùdere  pfaffen. 
13.  Von  der  swèren  schult  der  brüder  pfaffen. 
44.  Von  der  swèreren  schult  der  briider  pfaffen. 
4  ">.  Von  der  swèresten  schult  der  brüder  pfaffen. 

46.  Von  den  siechen  brùderen. 

47.  Wie  unde  wennc  die  brùdere  ir  discipline 
Rillen  entphün. 


Von  der  grèzen  gewouheite. 

1.  Von  des  meistere  tôde. 

2.  Von  der  cit  der  welunge  des  meistere*. 

3.  Von  deme  tage  der  erwelunge. 

•I.  Von  deme  eommendùre,  der  über  die  zwelve 

sin  sal  in  der  erwelunge. 
ö.   Von  der  grhellunge  der  brùdere  an  dem 

künftigen  meistere. 

6.  In  welcher  wfse  die  erwelunge  geschè. 

7.  Wie  der  meister  unde  die  commendùro 
sulen  gutes  nites  volgen. 

8.  Wellie  ambehtlüte  man  mit  dem  capitele 
setze. 


">3.  Van  der  iusten. 

Hiir  hevet  sich  un  de  grothe  ghewon[t.  7'Jheit:    1.  van  des  meisters  dhode. 

2.  Van  der  tyth  der  envelinghe  des  meisters. 

3.  Van  deme  daghe  der  envelinghe.* 

4.  Van  domo  k«re  des  meisters. 

*».   Van  deme  knmmeldnre.  de  over  de  twelvc  zal  ziin  in  der  envelinghe. 

6.  Van  deme  ersten  kore  des  meisters. 

7.  Wo  der  meister  unde  der  kummeldure  sólen  gudes  rades  volghen. 
Wo  vele  ammetlüde  men  mit  deme  capittele  sule  zetten. 

*i  «««luiirhii  !.. 
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01.  Item  de  custodia  thesaurarii. 

02.  Item  quod  magister  aliciii  dare  possit  vel 
mutuare. 

{V.l.  Quod  magistro  non  liceat  transfretare. 
1*1.   QuchI  fratres  nou  permittantur  evagari.  5 
}>"i.  Item  de  preeeptorum  viciosorum  déposi- 
tion e. 

00.  Quud  raagUtro  non  lieeat  aliquem  con- 
stituer* vice  sua. 

07.  Unde  sumptus  magi&tri  sumuntur.  10 

08.  Quomodo  comiuendaciones  et  elemosiue 
thesaurario  asdgnantur. 

00.   Item  de  generalis  capituli  celebracione. 

100.  Item  de  ofticio  marechalci. 

101.  De  precoptore  et  marschaleo.  is 

102.  Item  de  marschaleo  et  preoeptore. 

103.  De  subieccione  hospitalarii  et  traperarii. 

104.  De  preoeptore  et  marschaleo. 
lOö.  Item  de  officio  tnarschalei. 

10«.   Quid  'faciendum  sit  marschaleo  presente  20 
magistro. 

107.  Quid  speetet  ad  preeeptorem. 

108.  Quomodo  roarselmlcus  possit  aliquos  nni- 
tare. 

100.   Item  de  officio  niarscbalei.  |f  ~>G'\ 

110.  Item  de  officio  preeeptoris. 

111.  Item  de  marschaleo  et  de  preeeptore. 


0.  Van  des  trisoros  hotbe. 

10.  Vun  leenc  undc  ghevene  der  meister  des  huses  gud«*. 

11.  Vau  dts  meistere  bestien  [f.  S'J  unde  van  zyme  gbesinde. 

12.  Wo  der  meister  ane  des  capittels  raat  unde  ane  uoth  nicht  cnsiile  varen  van  deme  hciliglien  lande. 
IX  Wo  de  brodere  nicht  ensulen  varen  na  eren  vrycn  willen,  de  men  over  mher  sendet 

14.  Van  der  wandelinghe  der  kummcldure,  ofte  zhe  zyn  bothewerdich. 

15.  Wo  men  des  meistere  kost  snle  nemen  van  deine  trisore. 

16.  Wo  men  der  comedisse  unde  almuseu  antworden  sule  deine  tresclcre. 

17.  Welche  tytk  men  dat  grothe  capittel  holde. 
IS.  Wo  men  de  bulle  des  capittels  beholden  su!e. 
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9.   Van  des  tresoers  luiden. 

10.  Van  lenen  ende  van  guevono  smeestere 
van  shuus  goede. 

11.  Van  des  meesters  beesten  ende  zijns  ghesins. 

12.  Woe  die  meester  zonder  des  capetels  raet  s 
ende  sonder  noet  niet  en  zei  vareu  van 

den  lieiligheu  lande. 

13.  Woe  die  broedere  niet  en  zolen  varen  in 
boren  vrien  willeu,  die  men  over  meer  sent. 

14.  Van  der  verwandelingben  der  commenduer,  w 
of  zi  boetewerdich  zijn. 

15.  Woe  die  meester  nimanue  aen  siere  stat 
en  zal  zetten  over  die  lantcomenduer. 

16.  Woe  men  des  meesters  oost  van  den  trésor 
nemen  zole.  is 

17.  Woe  men  goed  end  aelmoeseu  den  treserier 
antwoerden  zole. 

18.  Wilkc  tijt  men  groet  eapetel  houden  zole. 
19    Dits  van  des  marscalcs  amboehte,  ende  hoe 

die  broeder  aen  hein  warden  zolen.  a> 

20.  Dit  is  van  den  eomenduer  ende  vau  dien 
marscalc. 

21.  Dit  is  van  den  marscalc  ende  van  den 
commenduer. 

22.  Van  der  onderdanicheit  des  spetelaers  ende  a 
des  drapiers  ende  des  comenduers. 

23.  Van  des  marscalcs  amboehte,  wat  hi  doen 
ende  laten  sole. 

24.  Woe  die  marscalc  niet  springhen  en  zal 
sonder  dos  meesters  woert.  daer  hi  te  so 
ieghenwoerdich  is. 

25.  Van  des  marscalcs  amboehte:  van  der  dei- 
liughen  der  beesten  mettes  meesters  worde. 

26.  Wat  toe  des  groten  comenduers  amboehte 
beboert.  a 

27.  Van  den  marscalke  ende  van  den  eomenduer. 


9.   Von  des  trisores  hüte. 

10.  Von  Üben  unde  von  geben  des  meisteres 
des  hûses  gut 

11.  Von  des  meisteres  bestien  unde  slme  ge- 
sinde. 

12.  Wie  der  meister  âne  des  cupiteles  rät  niht 
varen  sal  von  dem  heiligen  lande. 

13.  Wie  die  hrùdere  niht  suleu  vareu  nach  ir 
vrien  willen. 

14.  Von  der  wandelunge  der  commendûre,  ob 
sie  sin  bùzwirdich. 

15.  Wie  der  meister  an  siner  stat  nimanne 
sal  über  die  lantcommendüre  setzen. 

16.  Wie  man  des  meisteres  kost  neinen  sulo 
von  dem  trisore. 

17.  Wie  man  commendisse  unde  alnmsen  ant- 
wurten  sal  deme  triserere. 

1K.  Welche  cit  man  grôz  capitel  halden  sule. 

19.  Von  dem  ambehte  des  marschalkes. 

20.  Von  dem  commendûre  unde  deuie  mar- 
scha) ke. 

21.  Von  deme  niarscbalke  unde  deme 
mendüre. 

22.  Von  der  undertènekeit  des  spituleres  unde 
des  trapiores  unde  des  commendi'ires. 

23.  Von  des  marschalkes  ambehte. 

24.  Wie  der  marschalk  âne  des  meistere  wort 
niht  sal  sprengen. 

25.  Von  des  marschalkes  ambeht  unde  tei- 
lunge. 

26.  Was  zu  des  grôzen  commendùres  ambehte 
gehöret. 

27.  Van  dem  niarscbalke  unde  von  dem  com- 
mendûre. 


19.  [f.  8']  Van  deme  ammetlie  des  marschalkes,  wo  de  b rodere  an  euie  sulen  warten. 

20.  Van  deme  kumineldure  unde  van  deme  marschalke. 

21.  Van  deme  marschalke  unde  deine  grothen  kümmeldnre. 

22.  Van  der  uuderdanicheit  des  spittelers  unde  trappers  unde  des  klim  meld  u  res. 

23.  Van  deme  marschalke 

24.  Wo  de  marschalk  ane  des  meistere  wort,  dar  he  keghenwordich  is,  nicht  eu  zal  sprenglien.* 

25.  Van  des  marschalkes  ammetlie:  van  teylinghe  der  bestien  mit  des  meistere  worde. 

26.  Wat  tho  des  grothen  kummeldurs  [f.  9'J  ammethe  ghehore. 

27.  Van  deme  marschalke  unde  deme  knmmeldnre. 
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112.  Item   do  concordia   mnrsehalci   et  pre- 
ceptoris. 

113.  Item  quando  computacio  sit  habenda. 

114.  Item  quid  lieeat  fratri  viceni  magistri 
geren  ti.  & 

115.  Item  de  officio  traperarii. 

116.  Item  quid  liceat  fratribus  pro  indumentis 
habere. 

117.  Item  de  officio  viceprcccptoris. 

118.  Item  de  officio   thcsmirarii   et  vk-epre-  i« 
ceptoiis 

119.  Item  si  paoni  mittuntui 'fratribus,  qualiter 
debeant  recipre  et  résignait-. 

120.  Item  sequitur  de  officio  vioemarscbalci. 

121.  Item  de  officio  frarris  de  domo  sellarum.  i* 

122.  Item  de  officio  fratris  de  ininori  fubricn. 

123.  Item  de  equitaturis  fratmm. 

124.  Item  de  fine  viccinarschalei,  cum  absens 
fuerit. 

125.  Item  de  institucione  turcopularii.  * 
12«.   Item  de  offirionim  equitaturis. 

127.  Item  quomodo  fratres  parennt  iussu  su- 
prioris. 

128.  Item  qualiter  se  habeant  fratrcs  in  acie 
procedentes.  r> 

129.  Item  de  eodetu. 


28.  Van  der  eyndrechticbeit  des  kimimeUlurs  linde  des  marschalken. 

25*.  Van  der  rekenynghe  des  trezelers  unde  «1er  anderen  ammetlude. 

30.  Wat  dem  brodere  nutte  zii,  de  des  meistens  stat  hoblet. 

31.  Wat  tbo  des  trappers  ammethe  ghehorc. 

32.  Wat  eleidere  mitlicli  ziin  tbo  hebbene  eyme  yuwelichen  brodere. 

33.  Van  deme  ammette  des  cleyncn  knmmeldurs. 

34.  Van  des  trezelers  ammethe. 

35.  Wo  men  der  brudere  knechte  siile  tiu-hteghen. 

3»>.  [f.  <)"|  Wo  de  brodere  mit  deine  doke.  de  werden  ghezant,  snlen  werven. 

37.  Van  dem  ammetlie  des  schiltkneehte  meistens,  wat  be  nioghe  dhon  unde  lathen. 
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28.  Tan  der  eendrachticheit  des  comenduers 
en  dos  marscalcs. 

29.  Van  der  rekeninghe  des  tresiers  end  der 
ambochtslude. 

30.  Wat  den  broederen  moghelic  zi,  de  des  a 
meesters  stat  liilt. 

31.  Wat  toe  des  drapiere  nuiboclite  beboert. 

32.  Wat  cleder  enen  eghelikcn  broeder  moghe- 
lio  zijn. 

33.  Dits  van  den  anibochte  des  denen  comen-  io 
duers. 

34.  Van  don  amboehte  des  tresiers. 

35.  Hoe  men  der  broeder  knechte  tucht  jghen 
zole. 

36.  Woe  die  broeder  mitten  laken  doen  zolen,  is 
dat  hem  ghesant  wert. 

37.  Van  den  ambocht  der  sciltknecbto  meestere, 
wat  hi  doen  of  laten  moghe. 

38.  Van  den  amboehte  des  bn>eders  van  den 
zadelhuse.  a> 

39.  Van  den  amboehte  des  broeders  van  der 
cleinre  smissen. 

40.  Van  den  ghotale  der  broedere  beesten  na 
des  meesters  wille. 

41.  Woe  die  marscalc  enen  ridderbroeder  ane  25 
ziere  stat  mach  laten. 

42.  Woe  die  marscalc  den  turcopellier  zetten  zole. 

43.  Woe  vele  beesten  hebben  zole  die  grote 
comenduer  ende  die  marscalc  ende  die 
ander  amboehtsludo.  » 

44.  Woe  hem  die  broeder  na  den  ghebode 
gereideu  zolen. 

45.  Woe  hem  die  broedere  houden  zolen,  also 
riden  in  der  scaren. 

46.  Woe  nieman  zijn  port  drinken  zal  in  der  as 
searen. 


28.  Von   der  eintrehtikeit  des  commendûres 
unde  des  marschalkes. 

29.  Von  der  rechen  unge  des  trisereres  unde 
der  anderen  ambchtlûte. 

30.  Waz  dem  brûdere  mùzlich  sî.  der  des 
meistere«  stat  heldet. 

31.  Waz  zu  des  trappieres  ambehte  gehöret. 

32.  Waz  cleidere  mugelich  sin  zu  hnldene  eime 
iegelichen  brûdere. 

33.  Von  dem  ambehte  des  deinen  commen- 
dûres. 

34.  Von  dem  ambehte  des  trisereres. 

35.  Wie  man  der  brùder  knehte  suie  zuhtigen. 

36.  Wie  die  bnidere  mit  den  tüchon,  die  in 
werden  gesaut,  tun  sulen. 

37.  Von  dem  ambehte  des  schiltknehte  niei- 
stercs. 

38.  Von  dem  ambehte  des  briideres  von  dem 
satelluisc. 

39.  Von  dem  ambehte  des  brnderes  von  der 
deinen  »mitten. 

40.  Von  der  zale  der  brüdere  bestien  nach  des 
meistere«  willen. 

41.  Wie  der  marschalc  an  siner  stat  lâzen  mac 
einen  ritterbrûder. 

42.  Wie  der  marschalc  setzen  sule  den  turko- 
pelir. 

43.  Wie  vil  bestien  haben  sule  der  commendûr 
unde  der  marschalc. 

44.  Wie  sich  die  brûdere  nûch  dem  gebote 
sulen  rillten. 

45.  Wie  sich  die  brûdere  halden  sulen,  dû  sie 
in  der  schare  riten. 

46.  Wie  nieman  in  der  schare  sin  pfert  trenke. 


38.  Van  deme  ammethe  des  broders  van  dem  zadel hus. 

39.  Van  deme  ammethe  des  broders  van  der  dornen  smytton. 

40.  Van  deme  tale  der  brodere  bestien  na  des  meisters  willen. 

41.  Wo  der  marschalc  an  zyner  stnt  mach  Inthen  cynen  ritterbroder. 

42.  Wo  der  marschalk  zetten  sule  den  dorcoppeler. 

13.   Wo  vele  bestien  hebben  sulen  de  kummeldiire  unde  de  marschalc  unde  de  anderen  ammet- 
lndo. 

44.  [f.  10*]  Wo  zieh  de  brodere  na  dorne  ghebode  sulen  holden. 

45.  Wo  zieh  de  brodere  holden  zu  Ion,  dar  zhe  ryden  y  11  der  schare. 

46.  Wo  nyn  man  yn  der  schare  ziin  phert  en  zule  drenken. 

4' 
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130.  Item  qualiter  se  haboant  fratros  exorto 
tumultu  vel  elamore. 

131.  Item  quomodo  pareant  fratros  ruandatu. 

132.  Item  quomodo  fratros  hospicia  capere  pos- 
sim t.  i 

133.  Item  quomodo  marsehako  non  licet  mit- 
tore  fratros. 

134.  Item  do  officio  preconis. 

135.  Item  de  officio  preceptoris  expensarum. 

13«.  Item  quomodn  inagistro  sit  in  oxpensis  io 
providondum. 

137.  Item  quomodo  sani  fratres  communicent 
in  til  mis. 

138.  Item  do  mensura  potus. 

130.  Item  de  subicccione  preceptoris  oxpen-  io 
saruin. 

110.  Item  qualiter  in  pmeinctu  fratres  exeuntes 
pareant  iussu  suporioiïs. 

141.  Item  do  insultu  marschalci  et  fratrum  in 
hostes.  .  ïo 

142.  Item  quoiuodo  fratribus  sit  providendum. 

143.  Item  de  officio  sacerdotis  et  capellarii. 

144.  Item  do  armis  non  liconciatis.  qualiter 
fratn  s  transfretantea  nichil  secnm  déférant. 

145.  Item  de  fratre  penitenciam  agente.  ä 
[146.  Item  littera  fratris  Everliardi  de  Soyne].1 

I)  .V.  Anhax-J  II. 
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47.  Wo  men  sich  holden  ziile  an  eymo  gheroohtc. 

4M.  Van  der  hndo  der  besten. 

49.  Wo  de  brodere  ere  hereborghe  snlen  vahen. 

f>0.  Wo  de  brodere  ere  stede  vor  der  cappellen  sulon  vahen. 

51.  Van  den  ghowapcnden  hrodcren  yn  dor  rothe. 

52.  Van  deme  ammethe  dos  rophors. 

53.  Van  de  ammethe  des  kummeldnrs  [f.  10*]  van  der  spize. 

54.  Wo  men  de  kost  der  meistere  meren  siile. 

55.  Van  deine  ethene  der  ghezuuden  brodere  yn  deme  here. 
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47.  Wne  hem  dip  brwdere  houden  zolen,  ûf  47. 
sic  een  ghcruehte  verheft. 

48.  Wue  «Iii-  broeden*  des  gh  ebnet»  zolen  war-  48. 
den.  dner  men  anxt  lievct. 

49.  Wanneer  die  bruedere  lurberghe   nomen      s  III. 
zolen.  50. 

50.  Woe  die  broeden*  hoer  stede  voer  der  ea- 

pellen  nemen  zolen.  31. 

51.  Wanneer  die  marscak-  die  broedere  niet 

zenden  en  zal  sonder  des  meesteis  woert.     io  52. 

52.  Van  den  ambochte  dt*s  roepers.  53. 

53.  Van  den  ambochte  des  comeuduers  van  der 

spisen.  51. 

54.  Dat  men  den  meester  bat  versie  aen  ziere 

oost  dan  dien  andren.  n  55. 

55.  Woe  die  ghesonde  broedere  gheraeeuseap 

mughen  hebben  mitten  zieken  broederen.  56. 

56.  Dit  is  van  der  mate  des  drinkens.  57. 

57.  Van  der  onderdanieheit  des  spijseommen- 

duers.  20  58. 

58.  Woe  die  broedere  warden  zolen,  wat  hem 

die  overste  heit.  59. 

59.  Van  des  marscalcs  sprenghene  ende  van 

dien  vanen,  daer  die  knechte  onder  riden  60. 
zolen.  25 

60.  Van  des  marscalcs  ambochte  ende  der  ander 
atnbochtslu.de,  dat  zi  die  ghemeente  aen  61. 
dien  broedere  houden. 

61.  Van  dien  ambochte  des  pri  esters  end  des  62. 
capelliers.  » 

62.  Wes  die  broeder  over  meer  mit  hem  niet  en  63. 
zolen  voeren  zonder  orlof. 

63.  Van  dien  broederen,  die  te  boeten  zitten 
zolen. 


Wie  sich  die  brùdere  sulen  halden,  ob 

sich  ein  schal  erhebet. 

Wie  die  brùdere.  sö  man  angest  hat,  des 

gebotes  Hillen  warten. 

Wanne  die  brùdere  ir  herberge  sulen  vâhen. 

Wie  die  bnidere  ir  stede  vor  der  Capellen 

sulen  väben. 

Wie  der  niHrschalc  die  brùdoie  âne  urlop 

des  meistores  uilit  sule  senden. 

Von  dem  ambehte  des  rùferes. 

Von  dem  ambehte  des  commendùres  von 

der  spise. 

Uaz  man  dem  meistere  an  siner  cost  baz 

zusehe  vor  den  anderen. 

Daz  die  gesunden  brùdere  gemeinsamen 

mugen  mit  den  siechen. 

Von  der  maze  des  trinkencs. 

Von  der  undertènekeit  des  spisocommen- 

d  lires. 

Wie  die  brùdere  warten  sulen,  waz  sie  der 
obere  heize. 

Von  dem  sprengonc  des  marschalkes  unde 
dem  vanen,  bi  deme  die  knehte  riten  sulen. 
Von  dem  ambehte  des  marschalkes  unde 
der  ainbehtlùte,  daz  sie  die  gemeinde  an 
den  bnideivn  halden. 

Von  dem  ambehte  des  priesterbrûderes 
unde  des  capel lires. 

Wie  die  brùdere  niht  über  mer  âne  urlop 
sulen  vùren. 

Von  dem  brùdere,  der  zu  bùze  sitzet. 


56.  Van  der  mathe  des  drynkens. 

57.  Van  dem  spisek  ummeld  ure. 

58.  "Wo  de  brndere  warden  sulen,  wat  zhe  der  overste  heitze. 

59.  Van  dem  sprenghene  des  marschalkes  unde  des  vanen,  by  demo  de  knechte  sulen  ryden. 

60.  Van  deme  aramethe  des  marschalkes  unde  der  brndere. 

61.  Van  deme  ammethe  des  priesters  unde  des  cappelliers. 

62.  Wo  de  brodere  nicht  ensulen  varen  over  mher  ane  «rlouf. 
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Protug  1. 


[Prolog.] 


Dit  is  wo  und  wanne  und  van  weme  sich  erhaveu  hcvet  de  ordo  des  Duschen  huses. 
1.  In  deme  nanien  der  heyligheu  drevoldicheit  zo  kiindeghe  wir  allen  den,  de  nu  zint  unde 
noch  komen  Hillen,  wo  sich  erhaven  hevet  unde  van  weme  unde  «aune  unde  wo  de  orde  des 
spitales  zuuthe  Marien  des  Duschen  huses  van  Jherusaleni.  Van  der  north  unses  heren  dusent 
unde  hundert  undo  neghentich  iar  yn  den  tyden,  dlio  Akers  was  bezath  van  den  heydenen  undo 
mit  der  (ihodes  helphe  weder  ghewunnen  wart  van  den  handen  der  ungelmegheu,  tho  derzelven 
tyth  yn  deme  here  was  dho  eyn  dheil  ghu[f.  ll'Jdcr  Inde  "van  Bremen  undo  van  Lübeke,  dhe  vaa 


Prolog  1. 


[Prolog.] 


1.  In  den  muncn  der  heiligher  drivoldieheit 
so  kundigho  wi  allen  den  ghencn,  die  nu  zijn 
ende  noch  eornen  zolen,  hoe  begonnen  wert 
ende  van  wemc  ende  hue  ende  te  welker  tijt 
die  oerden  des  spetaels  zente  Marien  des  Duut- 
schen  huus  van  Jherusalem.  Van  der  gheboert 
ons  heren  des  M"  en<ie  (_'"  ende  XC  iaer  wareu 
iu  dien  tiden,  doe  Akers  belegen  was  van  dien 
kersten  endo  mitter  holpe  üoeds  weder  ghe- 
wonnen  wert  van  den  handen  der  ongholovigher, 
tenschen  tiden  was  in  den  heio  een  deel  goe- 
der lüde  van  Bremen  ende  van  Lubeke,  die 
van  der  miltheit  ons  heren  hen»  ontfermden 
over  die  menigherhande  ghebreke.  die  de  zieken 
hadden  in  den  here,  ende  begonsten  des  voor- 
ghonoemden  spctaols  onder  enen  zeghel  van 
enen  st-epe,  dat  een  eogghe  gheheten  is.  daer 
si  die  zieken  mit  groter  audacht  onderbrachten 
ende  derre  mit  vlite  pinghen.  Dat  clene  begin 
ontfermde  den  hertoghe  Vrederike  van  Svaven 
ende  dien  andren  hoghen  heren,  dier  namen 
hier  na  bescreven  zijn:  die  eersum  patriarche 
van  Jherusalem  ende  die  coninc  Heinric  des 
sehen  rijcs  ende  die  hertoghe  Heinric  van  Bra- 
bant, die  hoeftmau  was  des  heers,  ende  die 
meester  van  den  spetael  sente  Jans  ende  die 
meester  van  den  Tempel,  die  aertschebisscop 
ende  die  hoghe  lüde  dcsselven  rijcs.  met  ter 
rade  der  voerghenoemder  sandc  die  hertoghe 
van  Svaven  zinen  bode  over  mère  aen  sinen 
broeder  coninc  Heinric.  die  sint  keyscr  wert. 


Der  Prologus.    Diz  ist,  wie  sich  erhaben 
hat  der  orden  des  Düschen  hùses. 
1.  In  dem  namen  der  heiligen  drivaldicheit 
sù  kuntlen  wir  allen  den,  die  nt'i  sint  uude  noch 
s     komen  sulen,  wie  sich  erhaben  hat  unde  von 
weme  unde  wenne  unde  wie  der  ordon  des 
hospitàles  sente  Marien  des  Düschen  hüses  von 
Jherusalem.  Dô  iz  von  der  geburt  uusers  hérren 
tùsent  unde  hundert  unde  nùnzich  iär  waren 

10  in  den  ciden,  d"  Akers  was  besezzen  von  den 
cristenen  unde  mit  der  dotes  helfe  wider  ge- 
wuunen  wart  von  den  handen  der  ungeloubegen, 
zu  denselben  ciden  was  in  dem  here  ein  «eil 
guter  lüte  von  Brenie  unde  von  Lübeko,  die 

11  von  der  niildicheit  unsere  hérren  sich  erbar- 
meten  über  den  manichvaldigen  gebrochen,  den 
die  siechen  hatten  in  dem  here,  unde  begunden 
dis  vorgenanten  spiüles  under  einein  segele 
eines  schiffe»,  daz  ein  kocke  geheizen  ist,  dil 

m  sie  df  siechen  mit  grôzer  andàht  underbràhten 
unde  der  mit  vlizo  phlàgon.  Diz  deine  beginnen 
erbarmet«  den  herzogen  Friderichen  von  Swàben 
unde  andere  höhe  hérren,  der  namen  hie  nach 
gesehriben  Stent:  der  êrbere  patriarche  von  Jhc- 

ä  rusalem  unde  desselben  riches  kuuich  Heiurich 
unde  der  herzöge  Heinrich  von  Brabant,  der  dn 
houbet  was  des  heres,  unde  der  meister  von 
deme  spitàle  sente  Johannis  unde  der  meister 
von  dem  Temple,  die;  erzebischove  unde  die 

:«  höhen  lüte  desselben  riches,  mit  der  ràte  dirre 
vurgenantc  herzöge  von  Swàben  sine  boten  sante 
über  mer  an  siuen  brùder  kunic  Heinrichen, 
der  sint  keiser  wart,  da/,  er  erwürbe  von  dem 


der  niildicheit  unsos  heren  sich  erharmeden  over  den  manichvoldeghen  ghebreke,  den  dhe  zeken 
hadden  y  a  deme  here,  uude  beghunden  des  vorghenomdon  spctalcs  under  eyme  zeghele  des  schepes, 
dat  eyn  kogghe  gheheiten  is.  dar  sie  dhe  zeken  mit  groter  andacht  brachten  unde  er  dar  mit  vlitze 
plughen.  Dit  cleyne  aubeghin  erbarmede  demo  wielen  vorsten  hertoghen  Vrederike  van  Swaven 
unde  anderen  hogen  heren,  der  namen  hiir  na  geschreven  staen:  de  erhaefteghc  patriarche  van 
Jherusalem  unde  des  rikes  konyneh  Hinrich  unde  hertoghe  Hinrich  van  Brabant,  de  dar  was 
[f.  12r]  eyn  hovetman  des  heres,  unde  de  meister  van  zimthe  Johannes  unde  de  meister  van  demo 
Temple,  de  ertzebiscopo  unde  de  hoghen  lüde  des  zelven  rikes,  mit  der  rade  dusse  vorghenomde 
hertoghe  van  Swaven  sinen  boden  zande  over  meher  an  zincn  broder  konig  Hinrike,  de  zint  keyscr 
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2.  Incipit  prologus  régule  fratrum 
Theutonieoru  m. 

Ijegimus  in  veteribus  historiis,  magnum  pa-  u 
triarchsDi  Abraham  cum  suis  vernaculis  trcoeu- 
tis  decem  et  octo  pro  liberacione  fratris  Üeum 
timentis  decertasso  et  eaptivitate  innocentum 
conversa,  postqnam  a  cede  regum  revertoretur, 
eidem  patriarche  xenia  muuerum  panis  et  vini  20 
cum  benediccione  Dei  excclsi,  quo  protogento 
hosten  in  man i bus  suis  erant,  a  Jlelchisedech 
rege  et  sacerdote  fuisse  oblata."    Ex  quo  tem- 
pore tyrocinia  fidelium  contra  nacionum  turbas 
ceperunt  exerceri,  révélante  extuuc  spiritu  sancto.  as 
quanto  favore  is.  qui  summum  in  ecclesia  ob- 
tinet  locum,  tales  debeat  amplécti  tyrones  ad 
benedieeionem  ecclesiastice  protoccionis,  eosdem 
speciali  benivolencia  suscipiens  et  suis  iudul- 
genciis  et  privilegiis  xenia  patrimoniorum  cruci-  -f> 
fixi  militibus  illis  a  hdelibus  oblata  contirmans. 

1)  <i«-n.XIV.14.  17.20. 


2.  Ci'  comence  li  prologues  en  la  regio 
des  frères  de  l'ospital  des  Atemnns. 

On  list  es  ancienes  estoires,  que  Abrahans 
li  grans  patriarches  >'ala  combutre  contre  les 
roys  mescreans  o  III  cens  et  XVIII  de  ses  ser- 
gens  pour  délivrer  Loth  son  frère,  qui 

des  rois  ocis  et 

délivre  son  frère        ynnncens  que  l'on  en  vit 
a  son  retour  Melchisedceh  rois 
et  prestres  de  Salem  li  ofri  oblucioii  de  pain 
et  de  vin  la  beneivon  de  Deu  le  haut 

pere,  par  qui  il  avoit  vaincu*  les  enemis.  Des 
celui  lens  li  creans  eu  Deu  comeucerent 
tonioieincnt  contre  l'ennemi  révéla  li 

sains  esprit,  qu  des  |f.  51*] 

sainte  yglise  doie  embracier  tous  tornoieors  et 
recevoir  par  especial  bone  volente  a  la  beneiçon 
de  la  protection  de  sainte  yglise  et  conformer 
de  ces  indulgences  e  de  pievoliges  les  dons  dou 
patrenioine,  qui  sont  offert  as  diz  chevaliers 
des  creauz. 

a>  lv  .ViVr  lit  Ui-Ur.   I,*,m&rt  in  rtrrw  «nlrrm  Tlmtr, 

...■■■Iii  tv.w      \n  trot  " - 


wart,  dat  er  warflio  an  dénie  pavese  Cclestino,  dat  he  dat  vorghonemde  spetal  stedeghede  unde  gaf 
eme  dat  leven  an  den  seken  na  deme  spitale  zunte  Johannes  unde  de  ridderschap  na  deme  orden 
des  Temples.  Unde  der  beyder  leven  unde  vriheit  van  der  gnade  un  ses  heren  uude  van  der 
mildechcit  des  paveses  wart  ghestedeghet  unde  ghegheven  demo  zelven  spetale.  Dit  [f.  12']  zelve 
leben  en  is  ouch  nicht  aliène  ghestedeghet  ran  den  luden  uppe  deme  erthrike.  sunder  etli  is  oueh 
ghestedeghet  van  Gode  in  deme  hemelrike. 
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«lat  hi  verworve  aen  don  pers  Celestino,  dat 
hi  dat  vocrghenoemde  spetael  bestedegede  endo 
hem  gave  dieven  aeii  deu  zieken  na  den  spetael 
zente  Jans  ende  die  ridderscap  na  den  oerdeu 
des  Tempels.  Dat  gbesdcde.  dat  hoere  beider 
leven  ende  boer  vriheit  van  der  ghenade  ons 
heren  ende  van  der  miltlieyt  dos  paevs  wert 
ghestcdighet  dat  ende  gbegheven  denselven  spe- 
tale.  Dit  sol  re  leven  en  is  niet  ghestedighet 
aliène  van  den  lüde  op  ertrike,  nier  bet  is  oec 
ghestediget  van  (Jode  in  bemelrike, 

2.  Hier  beginnen  die  prologus  der  broder 
des  spetaels  zente  Marien  des  Duutschen 
huns  ran  Jherusaleni. 
Want  wi  lesen  in  den  ouden  boeken,  dat 
her  Abraham  die  grote  patriarche  street  om  si- 
non broeder  heren  Lotten,  die  ghevanglien  was. 
end  hine  mit  stride  verloeste  van  der  ghcvango- 
nesse.  Ane  der  wedervaert  beieghende  hem 
Melchisedeeh  mit  sinen  presenten  ende  doe 
toende  die  hcilighe  geest,  dat  die,  die  die  ho- 
gheste  stat  hevet  in  der  ecclesien,  hoe  lief  hi 
zole  hebben  riddere  ende  hoe  hi  se  zole  ont- 
faeti  iu  der  segeninghe  ende  in  die  besccr- 
menisse  der  ecclesien  mit  zondorlingher  gunsten 
ende  oec  bestedighen  mit  handvesten  ende  mit 
privilegiën,  zo  wat  hem  in  geesteliker  gaven 
van  goeden  luden  ghegheven  weit.  Doe  hoef 
die  ridderscap  ran  den  ghelorjghen  weder  die 
onghelorighen. 


pâbeste  Celestino,  daz  er  daz  vorgesagete  spitàl 
stétigete  unde  im  gebe  daz  loben  an  den  siechen 
nàch  dem  spitAle  sente  Johannis  unde  die  ritter- 
schaft  nach  dein  orden  des  Templis.    Diz  ge- 

5  schach,  daz  dirre  beider  loben  unde  ir  vriheit 
von  don  genaden  unsers  hérren  unde  von  dor 
mildicheit  des  pabestes  wart  gestètiget  unde  ge- 
geben dem  selben  spitàle.  Diz  selbe  leben  ist 
ouch  niht  gestètiget  alleine  von  den  lùten  ùf 

io  ortriche,  sunder  ez  ist  ouch  gestètiget  von  Gote 
in  hinielrk'he. 


v.  2.  "Wanne  wir  lesen  an  den  alden  buchen, 

daz  bor  Abraham  der  grûze  patriarche  streit 
umbe  sinen  brt'ider  hörn  Loth,  der  gevangen  was, 
undo  in  mit  strite  wider  erlöste  von  dem  gevenc- 
nisse.  An  der  widerverte  begegente  ime  Melehi- 

&  sedech  mit  sînem  prisante  unde  dô  offente  der 
heilige  goist,  daz  dor,  der  die  höhesten  stat  in 
der  ecclesien  hat,  wie  liep  er  sule  haben  rittere 
unde  wie  er  sie  entphàhen  sule  mit  deme  segene 
in  den  schirm  der  ecclesien  mit  sunderlicheme 

25  gunste  undo  ouch  bestêtigen  mit  antläze  unde 
mit  privilégiën,  swaz  in  geistlicher  gäbe  von 
guten  lùten  gegeben  wirt  Dô  hüb  sich  ritter- 
schaft  von  den  geloubegen  wider  die  ungelou- 
begen. 


2.  Wanthe  wi  lezen  an  den  olden  boken,  dat  her  Abraham  de  grothe  patriarche  streit  ünnue 
zynen  broder  hern  Loth  te,  de  ghovanghen  was,  unde  cne  lnsede  mit  stride  van  der  ghevencnis.se. 
An  der  wedervarth  boyoghende  eme  Melchisedeeh  mit  zyner  présante,  unde  dho  open  barde  eine  de 
hoyliglie  gheist,  de  hogeste  stat  hevet  yn  der  ecclesien,  wo  leef  he  sule  hebben  riddere  unde  wo  be 
zhe  sule  entfaen  mit  der  zeghenyngbe  yn  den  scherm  der  ecclesien  mit  ziinderlicher  [f.  l.V]  ghnnsto 
unde  ouch  bestedeghen  mit  atlathe  undo  mit  privilegiën  unde  wat  em  yn  gheistlichcr  gare  van  ghuden 
lüden  ghegheven  wirt.    Dho  erhouf  sich  de  ridderschap  van  deme  ghelöwen  kegon  de  ungeloveghcu. 
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3.  Her  enini  milicia  celi  et  terre  typo  pre- 
hgurata  sola  et  précipita  esse  videtiir,  quo  vicem 
Christi  in  opprobrio  sue  enteis  dolent  et  ter- 
rant sauctaui  Christianis  débitant  recuperare  ab 
oppressione  gcntilium  se  devovit  Vidit  nam- 
que  lohannes  ecclesiam  militantem  sub  typo 
novo  Ierusalent  de  celis  a  triumphante  descen- 
dere,'  in  qua  cum  œteris  celestium  virtutum 
agminibus  potestates  Deo  militant  qtiamlibet 
potestatent  contrariant  debellando.  Que  profeeto 
visio  nos  anitnonet,  quosdam  in  ecclesia  mili- 
tante debere  contineri  milites,  quorum  votum 
sit  ininticam  ecelesie  tyrampnidem  inhdelinm 
propulsare,  statuente  in  omnibus  Altissimo  ter- 
minos fidelium  populorum  iuxta  numeruni  et 
officium  angelorum  Dei.  Huic  eciam  terre  sancte 
consonat  testimonium.  Xant  sub  Moysc  et 
losue  et  aliis  iudieibus  Israel  milites  Dei  nova 
bella,  que  elegit  Dominus,  cligentos*  styrpcm 
Ensch  im*  et  ecteros  iniques  terre  sanete  in- 
habitatores  gygantee  mal  ici  v  eoheredes  lcoiium 
more  iuvadentes  funditus  externiinarunt,  illis 
dumtaxat  exceptis.  quos  ad  crudieioncm  populi 
Dei  servavit  dispensaeio  sub  onere  servitutis. 
Secundum  vero  ini  rementa  temporis  religionis 
huiits  simul  ereverunt  prefiguraciones.  Davit 
iiamque  secundum  cor  Dei  in  vegnum  fidelium 
exaltatus  est.  ut  pmpheta  futurorum  preseius. 
expressiora  milieie  huius  presagia  presignans 
iegiones  Cereti  et  Feleti  membni  quedam  sue 
voluit  esse  familie.'  quanim  hoe  esset  oftirii, 
quatinus  secundum  proprii  Hominis  signifacio- 

1)  AJ.OC.  111.  11      2i  luJic.V.  8. 

.'{.  Jusua  XI.  21.       -Il  II.  IH'-  1\  !»• 


3.  Car  ceste  chevalerie,  senetie  pjtr  figure 
del  ciel  e  de  terre,  semble  soulement  estre  bone, 
qui  a  dmilor  des  reproches  de  la  crois  Jhcsti 
Crist  et  qui  s'est  voce  a  reeovrer  la  sainte  terre, 
s  qui  doit  estre  des  Crestiens,  de  la  procession  (!)* 
des  paiens.  (lm  list  en  l'apocalipse.  que  saint 
Jehans  vit  sainte  yglise  de  ca  aval,  qui  est  en 
bataille  et  en  chevalerie,  sous  la  semblance  de 
la  nouvele  Jherusalem  dessendre  des  cieux  de 

io  sainte  yglise,  qui  est  en  victoire,  en  la  quelo 
estoient  li  angle,  qui  sont  chevalier  de  Dell, 
avoeques  les  [f.  52']  autres  compaignies  des  ce- 
lestiaus  vertus,  qui  se  combatoient  contre  les 
deiables.    La  qtiele  visions  nos  amoneste,  que 

is  en  sainte  yglize  de  ca  »v«l)  qui  est  en  bataille 
et  en  chevalerie,  doit  avoir  chevaliers,  qui  aient 
veii  de  eombatre  soi  contre  les  enemis  de  sainte 
yglise.  qui  est  en  victoire,  si  corne  Deu  li 
hans  a  establis  les  termes  des  creaus  puoplcs 

y>  s.  lonc  |ç  nombre  et  l'once  de  ses  angeles.  A 
ce  mtfsniis  s'acorte1'  li  tesmoins  de  la  sainte 
terre.  Car  li  chevalier,  qui  fureut  sous  Moysen 
et  Josué  et  les  autres  juges  d'Israël,  qui  eslurent 
les  novelcg  batailles,  que   Dex  avoit  eslenes, 

v>  envairent  a  la  semblance  des  lions  la  leigniee 
Enachim  et  les  autres  felencs  habitors  de  la  sainte 
terre  de  la  leigniee  des  jaians  et  les  destruistren 
tous  fors  ccaus.  que  Deux  vot  guar[f.  52'Jder  pour 
enseignier  son  pueple.  qui  demorerent  serf.  Apres, 

:»  selonc  ce  que  li  tens  sont  plus  creu  et  plus  venu 
avant,  selonc  ce  les  figures  de  ceste  religion 
sont  plus  creues.  Car  nous  lisons,  que  David, 
qui  par  la  volente  de  Den  fu  rois  «les  creans, 
qui  par  l'esperit  de  prophétie  savoit  les  choses, 

w  qui  avenir  dévoient,  pour  plus  expressément 
seltener  la  chevalerie  de  nostre  ordre,  vot  avoir 
les  levions  de  Cereti  et  Feleti  membres  de  sa 
niaisniee.  qui  selonc  la  senetinnee  de  lor  propre 


3.  Dusse  lïddcrseap  is  ouch  de  vorderste,  wanthe  zhe  ghelnvct  hebbet,  dat  [zhe]*  Godes 
vorsmanisse  unde  zynes  cruces  willen  wreken  undo  vechten  iimme  dat  heylighe  lanth,  dat  der 
kerstenen  ziin  zal  unde  de  heidenen  under  sich  hebbet  bedviinghen.  Siinthe  Johannes  sach  ouch.  dat 
eyn  nye  ridderschap  van  deme  hemelc  heraf  ghenk;  dat  ghescichte  betekent  uns,  dat  de  eeclesie 
ctlike  riddere  nu  snle  hebben,  [f.  13']  der  beghcringe  zii  der  ecelesien  vigendo  mit  eraft  tho  vordryvene. 
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3.  Dese  ridderscap  is  opc  die  vorste,  want 
zi  ghelocft  hebben,  dnt  si  Goeds  versmanisse 
end  zijns  erucen  wreken  wilt  end  vechten  uni 
dat  heijligho  lant,  dat  der  kersten  wesen  soude, 
dat  die  heijden  onder  hem  hebben  bedvonghen. 
Sente  Jan  sach  ooc,  dat  een  niwe  ridderscap 
van  <len  hemel  hier  ave  quam:  dat  zien  bete- 
kent ons,  dat  die  eeclesie  sulke  riddere  sal  nu 
hebben,  di  in  der  begeringhen  zijn  der  ecelesien 
viande  mit  trachte  te  verdriveno.  Te  dessen 
gctuuchncsse  vugt  sich  wale,  dnt  bi  iloyscs 
end  bi  Josues  tiden  riddere  waren  onder  fii 
Joden,  die  Goeds  riddere  waren,  die  streden 
stride,  die  Gode  wel  bevellen,  ende  die  bose 
end  die  oughelovighc  lüde,  «lie  dat  heijligbe 
lant  hadden  beseten,  na  eens  lewen  zede  !)<•- 
stunden  ende  verdelichden  zi  al  op  van  gronde. 
Her  Diivid  was  een  coninc,  den  God  selve  ten 
rike  hadde  ven-oren  ende  daer  toe  een  groet 
prophete.  Hi  hadde  sulke  Uide  onder  sine  ghc- 
sinne.  derre  ambocht  was,  dat  zi  aliène  zijn 
hoeft   hoeden   ende  alle,  die  Davids  hoefde» 


3.  Dise  rittersehaft  ist  ouch  bezeichent  bie 
der  himelischcn  undo  irdischen  ritterschaft  uode 
ist  die  vorderste,  wande  sie  gelobet  hat,  daz 
sie  Cotes  versmêiiisse  uude  sines  crùces  wollen 

5  rechen  unde  vehten  umbe  daz  heilige  lant.  daz 
der  cristen  sin  sal,  daz  die  heidene  nnder  sieh 
hànt  betwungen.  Sente  Johannes  sach  ourli, 
daz  ein  nùwe  ritterschaft  von  dem  himele  herabe 
gienc.    Die  gcsilite  bezeichent  uns,  daz  die 

io  ecclesie  etteliche  rittere  nii  sal  haben,  der  be- 
geruuge  sie  der  ecelesien  vîende  mit  craft  zc 
vertrîbene.  Zu  disem  geziknis.se  gefüget  sieh 
ouch  wole,  daz  bi  Moyses  uude  Josues  zlten, 
dl  rihtere  waren  under  den  Juden,  die  Gotes 

is  rittere  waren,  die  striten  strite,  die  Cote  wole 
gevielen,  unde  die  Imsen  unde  die  ungeloubigen 
lùte,  die  daz  heilige  lant  hàten  besezzen.  nâch 
leweu  siten  bestunden  unde  vertiligeten  si  biz 
ùf  von  gründe.  Hèr  Dnvid  was  ein  kunic,  den 

3>  (iot  selbe  zu  dem  riche  hette  erweit,  dar/.ii  ein 
grôze  prophète,  der  héte  sumelichc  lùte  under 
sime  gesinde,  der  anibeht  was.  daz  sie  aHeine 
sines  houbetes  hüten  unde  alle,  die  Davites 


Tho  dusseme  ghetûchnisse  vwghet  sich  wol,  dat  by  Moyses  unde  Josuues  thiden  de  riddere  waren 
under  den  Joden,  de  Godes  riddere  waren,  dhe  streden  stride,  de  Gode  wo)  bevellen,  ilhc  besen 
unde  de  ùnghelnveghen  Inde,  de  dat  heylighe  lant  hadden  bezath,  na  lewen  seden  hadden  bestreden 
unde  vordelghenden  zhe  iiph  van  gründe.  Her  David  was  eyn  konig,  den  Got  zelven  hadde  tho 
dénie  ryke  erweit,  unde  dar  tho  eyn  grot  prophete  was.  dhe  hadde  zomelyke  lüde  under  zynen  ghe- 
synne,  de  anuneth  [f.  14']  was,  dat  zhe  aliène  sins  hovedes  hadden  unde  aile,  de  Davites  liovedo 
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nom  capitis  su i  rustodos  iugiter  haborontur, 
ut  videlioet  insidiatores  capitis  Davit  extermi- 
nantes mirabili  Salute  subioetos  defensarent.  C<«- 
rethi  enim  exterminantes,  Folothi  von»  suivantes 
mirabilitor  intorpretantur.  Prophet»  quippe  «  um 
ossot  Davit  et  familiare-  sanrti  spiritus  organum 
tarn  proseneia  quam  futur»  in  scripturis  vori- 
tatis  iutuons.  distineeiono  sue  eohortis  edoruit, 
quod  in  novissimis  tomporibns  eaput  eerlcsio 
Christus  custodes  foret  hahiturus,  qui  non  pio- 
eiosiores  animas  suas  so  ipsis  faeientes  aeoin- 
goroutur  gladio  saneto  suo  supor  fomur  suum.1 
ut  f<irtissimi  viri  Israol  \(>ri  Salomonis  lootulum 
ambientos,*  timoros  mteturnos  tonebroso  perfidie 
a  finibus  oxpolloront  Christianis.  Subit  eciam 
aniimim  illud  laudabilo  et  Don  dignuni  bellum 
Maohabeorum .  qui  in  deserto  foni  eibo  pasfi. 
no  participes  lieront  coinquiimeioiiis,3  zelo  legis 
ot  fidoi  repleti.  Anthiochum  Epiphanem.  radicem 
iniquitatis,  qui  populum  Dei  ad  ritus  gontiles  et. 
lupanar  ophoborum  portrahere  nitebatur,4  Doi 
suft'ulti  iuvamino  adeo  contrivorunt,  ut  ganrta 
i terato  mundnrent,  areem  Syon  rooiperont  ot 
redderent  parem  terre. 

4.  Quorum  bol  la  sarer  hie  <>rdo  milieie, 
videlieet  domus  hospitalis  Theutunieorum  sanetc 
Marie  in  Ierusalom,  strennue  imitans  inombris 
honorabilihus  meruit  decorari.  diversis  ad  di- 
versa  Deo  digna  officia  laudnbiliter  onlinatis. 
Sunt  namque  milites  et  bcllatores  eleeti  zelo 
legis  patrie  manu  valida  host  es  tidei  eontorontes, 
sunt  eciam  earitatis  benefieiis  afflnentcs  hospi- 
tum  porogrinorum  et  paupomm  rooeptores;  sunt 
iusuper,  qui  pietatis  viseeribus  in  hospitalibus 

h  r*ai.  41.  4. 

2)  «'mit.  3.  7. 

Si  II.  Math.  5.  27. 

4>  II.  Ma<h.  I.  12. 


nom  fussent  garde  de  son  «  hief  et  destriiissisent 
eeaus.  qui  I 'agaito'ient.  et  Ie  deffondisseut  d'eaus. 
et  re  sench'ent  lor  propre  nom  Car  Corethi* 
vaut  autant  rome  destruisans,  Keleti  vaut  autant 

5  rome  sauvant».  Et  a  ro  vot  «onerier  David,  que 
Jhesu  Crist,  qui  est  ciliés  de  sainte  .vglise. 
aven.it  chevaliers.  |f.  53r|  qui  garderoient  lui  et 
sainte  vglise.  qui  ne  priseroient  gai  res  a  mètre 
lor  vie  j)or  Jhesu  Crist,  qui  seroieut  armé  de 

îo  saintes  armes,  et  rome  tres  fort  chevalier  on- 
vironeroient  le  lit  don  verni  Salomon  et  en  eha- 
coroieut  les  mescreans  des  contrées  as  Crestiens. 
Après  nous  lisons  au  livre  des  Marhabex  rôle 
noble  bataille  des  Maehabeus,  qui  au  désert 

i'.  paissoient  l'erbo  pour  soufraite  de  viande,  pur  ce 
qu'il  ne  fussent  pareonior  des  ordures  et  des 
pechiés.  a  quoi  les  voloit  traire  li  rois  Anthiorlius 
Epiphunés,  qui  estoit  racine  d'iniquité,  par  la 
jalousie  do  la  loi  de  Dell  et  par  la  creance,  dont 

20  il  estoient  raempli  et  soustenu  do  l'aide  Deu. 
espoantorent  le  devant  dit  roy  et  nctoierent  de 
rochief  les  sains  leus  et  reçurent  la  tour  de 
Sion  et  doueront  pais  a  la  terre. 

a  4.  Los  batailles  des  quex  eist  sains  (f.  53"] 

ordres  de  la  chevalerie  do  la  maison  de  l'hos- 
pilal  «les  Alenianz  do  sainte  Marie  en  Jerusa- 
lem ensint  apertenient1'  et  par  ce  a  deservi  a 
estre  embolie  de  divers  membres  honorables  et 
a  eu  soi  divers  offices  ordenós  a  la  loange  île 
Deu.  Car  il  y  a  chevaliers  esleus  combateors 
a  destruiro  h-s  onemis  de  la  foy  pour  la  jalousie 
de  la  loy  et  dou  puis;  après  il  sont  decorans 
des  bonetices  de  charité,  recevoor  d'ostes  de 

v,     pèlerins  et  de  povres  et  panlrsur  ce  il  y  a 

ut  C^rivhi  tt 

Il  )M  (  'rr.ffjii»*  r«i  imitait*  fthtt  ». 


lagheilon,  flut  /.lie  de  vordervedon.  Dat  was  eyn  vmeteken,  dat  unse  hère  Got.  de  eyn  hôvet  is  der 
erelesien.  nu  by  dûssen  innghesten  thidon  ouch  bodere  siilo  bobbeu.  Wi  ghedenken  ouch  des  love- 
liken  strides,  de  vor  üode  wirf  was.  do  ridrlere.  de  dar  ghehrten  zint  Maehabei,  wo  stan  hliko  zhe 
streden  tloi.h  or  ee  unde  dos  ghelùven  willen  mit  den  beidenen,  dhe  zhe  dwynghen  woblen.  dat  zhe 
Godes  vorzaken  zoldon,  unde  zhe'  mit  der  holpe  Godes  de  heydene  zo  gnr  vmwiinnen  unde  v.irdel- 
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lagbeden.  «lat  si  dit-  verderfden.  Dat  was  wn 
voertoken,  dnt  onze  lien1  God.  die  wn  hoeft 
is  der  erclesien,  nu  bi  desen  lesten  tiden  oec 
hoedere  soude  hebben.  Wi  ghedenken  wr  des 
lovelies  strides.  die  wert  was  voer  Gode,  die  s 
riddere,  die  heten  Mnchabei.  woe  storkelike  zi 
dor  hure  wet  endo  doer  dien  ghelove  streden 
mitten  heijdeuen,  die  zi  dvinghen  wolden,  dat 
zi  Uoeds  verloghenden,  ende  si  se  mit  zijnn' 
hulpen  zo  verre  verwonnen  ende  verdelicliten,  10 
dat  zi  die  heilighe  stede  weder  reijnichden,  die 
zi  hadden  ontrent,  ende  den  vrede  weder  maeeten 
in  den  lande. 


houbtes  lageren,  duz  sie  die  verderheteu.  Daz 
was  ein  vurzoichen,  da/,  unser  hèrre  Got,  der  ein 
houbet  ist  der  erclesion.  nu  bi  disen  iungesten 
riten  oueh  hùtere  solde  haben.  Wir  gedenken 
oueh  <les  lobelichen  strites,  der  wert  vor  Gote 
was.  der  rittere,  die  dii  heizent  Machaboi.  wie 
sterelii  he  die  durch  ir  ê  unde  umme  den  go- 
louben  striten  mit  den  beiden,  die  sie  twitigen 
wolden.  daz  sie  Getos  vorlougenten,  unde  mit 
sîner  helfe  sie  so  gur  uberwunden  unde  ver- 
tiligeten,  daz  sie  die  heiligen  stete  wider  ge- 
reinegeteu,  die  sie  héten  geunreint.  unde  den 
vrille  mai  heten  wider  in  dem  lande. 


-1.  Dezen  stride  hevet  noehghevolghet  herte-  a 
like  dese  heilighe  ridderlike  oerdone  des  spe- 
taels  zinte  Marien  van  den  Duutsehen  huus 
ende  hevet  des  verdient,  dat  hi  is  ghesiert  mit 
menighen  eersamen  manne,  want  zi  ridder  zijn 
ende  uutvereoron  Stridore,  die  doer  minne  der 
wet  eude  des  Vaterlands  verdelinghenden  die 
viande  des  gheloven  mit  eenre  sterker  hant. 
Se  zijn  oec  van  overvloed igher  minnen  ont- 
f'angero  der  gasten  ende  der  polgrimo  ende 
der  armer  lüde.   Se  zijn  oer,  de  mit  miltheden  as 


4.  Disen  striten  hat  nilchgevolget  herteeliche 
dirre  heilige  ritterliehe  orden  des  spirilles  sente 
Marien  von  dem  Tliùsehen  hùse  unde  hat  erar- 
uet,  daz  er  ist  geziret  mit  manigeme  èrsamen 
gelide,  wanne  st  sint  rittere  unde  erweite  stri- 
tere,  die  dureli  minne  der  è  unde  des  Vater- 
landes vertiligent  die  viende  des  gelouben  mit 
einer  starken  liant  Sie  sint  oueh  von  uber- 
vluziger  minne  entphèhere  der  geste  unde  der 
pilgerine  unde  der  armen  Iii  te.    Sie  sint  oueh, 


gheden.  dat  zhe  de  heylighen  stede  weder  roynegheden,  de  zhe  hadden  nntreyneghet,  (f.  14v|  unde 
den  vrede  weder  makeden  yn  dorne  lande. 

4.  Dassen  striden  hevet  naghevolghet  hartliko  düsse  heilighe  ridilerlike  ordo  des  spitales  sunte 
Marien  van  deme  Diisehen  hus  unde  hevet  erarnet,  dat  he  is  ghetziret  mit  monoghen  erzamen 
luden,  wan  zhe  zint  riddere  unde  orweelde  striden',  de  doreh  mynue  der  e  unde  des  vaderliehen 
laudes  vflnieleghen  de  vigende  des  gheluven  mit  erer  starken  hand.  Zhe  zint  oueh  van  over- 
vlodegher  mynnen  untfangher-e  der  gheste  unde  <ler  pelegrimen  unde  der  armen  lüde.    Zhe  zint,  de 
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languidis  et  deoumbcntibus  ii'>n  ablmminatis 
squalorilms  fervido  spiritu  subministrant. 

ö.  Inter  quo  membra  dignum  nc  perutilem 
clerici  lociim  haben t.  ut  tamquam  scintilla  in 
medio  discurrentes  pacis  tempore  ad  layons  fra- 
tres  exlmrtaciones  de  obsenancia  regulari  faciant 
et  divina  célèbrent  et  saemmenta  ministrent. 
Sed  ad  arma  ronvolantibus  sanguinom  nve  et 
muri,1  niomoriam  scilicet  erueifixi  Pomini.  osten- 
dentes  ad  virtutem  acuant  pnliandi.  Kt  sic  a 
fine  robustorum  niilitum  usqiie  ad  finein  iutir- 
niorum  decumbeneium.  quorum  custodiunt  con- 
scicnoias  et  muiiiunt  exitus.  fi.rtiter  attingcntes 
in  suavitato  spiritus  sua  mistcria  exeeuntur. 
Hunc  ergo  s|H'eialem  ordinem  ad  utilitatem 
sanete  eech-sie  se  generalius  diffundcntem  cou- 
gratulacionis  oeulo  diversi  summi  pontifii-os  in- 
tnentes  ad  pctioionem  Frideriei  ducis  Suevie 
ceterorumquc  prineipum  fem-  sanete  et  Ala- 
rnannie.  tempore  quo  a  Christianis  Accon  est 
obsessa,  conflrniatum  plurimis  privilegiis  et 
emunitatibus  et  libertatibns  illustrarunt.  Hine 
est  eciam.  quod  nos  permuri  pietate  fratrum 
ordinis  eiusdem  regulam  eorum  ante  coiifusani 
et  obscurani  ad  ordinem  et  intellectum  redegi- 
mus,  ut  subnotata  per  ordinem  capitula  dcnion- 
strabuut. 

Explicit  prologus. 
1)  I.  Mach.  «,  M. 


ospital  de  langorex.  a  cui  Ii  frères  servent  ]wr 
fervent  esperit  «ans  ahominacions  de  lor  en- 
fermetó. 

:>.  Après  il  y  a  clers,  qui  digne  liti  et  prou- 
&  titablf  tienent.  qui.  ausi  corne  estanceles  eoraus 
en  mileu  des  autres  en  tens  de  pais,  anmnes- 
tent  les  frères  laiz  de  garder  leur  regle  et  célè- 
brent le  servi/.e  de  |f  51')  Deu  et  amcnistivnt 
les  sannonz,  e  en  tens  de  bataille  leur  mos- 

10  tri'nt  le  sanc  de  la  grap.'  et  dou  morier.  ce 
est  a  dire  la  remembranec  dou  enioctiement 
Jhesu  Crist  por  eaus  aguisier  en  bataille.  E 
encint  en  guardant  les  consciences  et  des  che- 
valiers et  des  malades  et  de  tous  les  autres;  e 

11  en  garnissant  leur  eissue  en  suuatuue*  desprit 
acompli-ssent  leur  offices.  Ieesto  especial  ordre, 
qui  peneraument  c'est  espandus  en  diverses 
contn^  au  proufit  de  sainte  yglise,  divers  pape 
a  la  peticion  de  Fedric  duc  de  Soave  et  des 

»  autres  princes  de  la  terre  sainte  et  d  Alemaigne 
an  tens,  que  Acre  fu  assize  des  Crestiens.  o 
grant  joie  la  confermerent  et  firent  uoble  par 
pluisors  priveleges  et  quitanoes  et  franchises. 
De  ce  est  avenu,  que  nos  csmcu  por  la  pitié 

a»  des  frères  de  cest  ordre  avons  [f.  ii-l1]  ramenée 
a  ordre  et  a  entendement  lor  reigle,  qui  estoit 
eonfuse  et  oscure,  Ri  corn  li  chapitre,  qui  sont 
ci  après  note,  deiiioslrent 

Ci  faut  li  prologues. 

■  <  Si  /«f  XÂïtunM.  fit 


van  mildeeheit  dhere  zeken,  de  yn  dhe|f.  15r|me  spetale  lighent.  de  dhenet  Gode  yn  eyme  bernen- 
den  gheiste. 

5.  Under  dùssen  lydcren  zint  ouch  pnpen,  de  en  werden  gar  nutte,  de  midden  under  en  ùmrae 
lophen  unde  manen  de  leve  brodere,  dat  zbe  sich  berichten  mit  deine  heilighen  sacramente,  unde 
wanne  men  aver  striden  zal,  zo  zulen  zhe  zbe  sterken  tho  deme  stride  unde  manen  zhe  des,  dat  Got 
ouch  den  dhot  dorch  zhe  leith  an  deme  cruce.    Also  zulen  zhe  bewaren  beyde  de  ghezunden  unde 
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«lion  zieken,  «lie  in  «Un  spetalen  liggheu,  «Henen 
in  enen  bemenden  geiste. 

5.  Onder  desen  ridderen  zijn  wr  papen,  die 
ene  eersame  ende  ene  lierde  nutte  stat  jL'lierne 
hebben,  dat  zi  in  die  tijt  des  vreden  also 
luchten  midden  onder  hem  omme  lopen  ende 
manen  tlie  leve  broeder,  dat  zi  hoer  regele 
vaste  houden  ende  dat  zi  hem  Ooeds  dienste 
doen  ende  dat  zi  ze  berichten  mitten  sacra- 
mente.  Als  men  oec  striden  sal.  zu  zolen  zi 
die  broeder  sterken  ten  stride  ende  solen  zi 
manen,  dat  God  den  doet  doer  hem  leef  an 
den  «mee:  alzo  zolen  zi  bewaren  ende  be- 
hoeden bede  die  ghesoudc  ende  die  zieken, 
ende  solen  al  horen  dienst  volbriughcn  in  enen 
sachten  geiste.  Daerom  dese  zonderlike  oerden. 
die  lu-me  ghemecnlike  erbuet  ten  orbaer  «1er 
heiligen  ecclesien.  hebben  aneghesicn  menigher- 
hande  pawese  mit  vroliken  oghen  ende  doer 
bede  des  hertoghen  Yredcries  van  Svaven  en«le 
ander  vorsten  van  den  heiligden  lande  ende 
oec  van  Duutsclien  lande  toe  der  tijt.  doe  Akers 
beleghen  was  van  den  kersten,  end  hebben  si 
verlucht  ende  bestediglict  mit  menigherhande 
vriheit  ende  privilegiën. 


die  von  niiltekcite  den  sie«lien,  die  in  dem 
spitAle  ligent.  dienent  in  rime  brinnendigem 
geiste. 

").  l.'ndcr  disen  geliden  sint  ouch  pfaffen, 
die  eine  wenle  unde  eine  nuzze  stat  liant,  daz 
sie  in  der  cit  des  vrides  alsô  glenstern  mitten 
undi.'i'  in  umme  lonfen  unde  manen  die  leigpn 
brudere.  daz  sie  ir  repelen  vaste  halden  unde 
daz  sie  in  Gotes  dienest  tùn   unde  si  be- 

!»  rihten  mit  den  sacramenten  So  man  aber 
^triten  sal.  sù  sulen  sie  die  brùdere  sterken  zu 
dem  strile  unde  manen  sie.  daz  sie  gedenken, 
wie  Gut  oueh  den  tôt  durch  sie  leit  an  dem 
eriier.    Also  sulen  sie  bewaren  unde  behüten 

is  beide  die  gesunden  unde  die  siechen  unde 
sulen  alle  ir  d Inest  vollcnhrengen  in  eime  semf- 
ten  geiste.  Danimme  disen  sunderlichen  orden, 
der  sich  gemeinliche  erbittet  zu  dem  nutze  der 
heiligen  ecclesien.  ane  sahen  ntanigerleie  bà  beste 

»  mit  vrölichen  ougen*  unde  liabent  in  erh'ichtet 
unde  bestätiget  mit  manigerliande  vriheite  unde 
privilégiën. 

*)  In  d  1  von  hirr  ab:  und«  durch  l>ct-  des  her- 
ronin  Fridericbis  vou  Swàtiu  und«?  uudor  voraün  vunmie 
bt'li^iu  lande  uude  tVh  von  TüUehüi  laude  zu  der  ziht, 
<Iü  .\kirs  U'Svxxiu  wtu  von  den  kristun,  hint  hratétit 
unde  mit  vil  prî%  ilè^iiii  unde  mit  vriheitin  hàut  irluchtit. 


zeken  unde  zfilen  al  eren  denst  vüllenbtcnghen  yn  eyme  sachten  gheist«'.  Dantntme  d  lissen  [f.  15'] 
zon<l«  rliken  onlen.  dher*  zek  en  ghemeynliche  badet  tho  deme  nntte  der  ecclesien,  anzaghen  manc- 
gherbande  pavese  mit  vrölichen  oughen  unde  hebbet  ene  erlnchtet  unde  gheshtleghet  mit  menegher- 
hantle  vryheif  unde  privileyeu. 
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Divisio  régule   et   tytulorum  fratrum 
domus  sainte  Marie  Theutunicorum. 

Haue  rogulam  in  tres  partes  distinguinuis, 
quarum  prima  paru  de  hiis.  que  omni  onlini 
substanoialia  sunt,  seeiinda  de  hospitalibus,  tereia 
de  observaneia  fratrum  huius  ordinis  continebit. 
Trima  liarum  pareium  rursiis  1res  pattes  con- 
tinebit.  Prima  de  tribus,  que  ad  votum  omiiis 
religionis  exiguntur,  secunda,  qualiter  ponitit- 
tuntur  habere  bona  mobilia  et  immobilia,  tereia 
de  libertatibiis  ordinis  ot  iuris  exhibieioue.  Se- 
eundam  huius  régule  partcm  similiter  iu  qua- 
tuor dividimus  eapitula,  scilicet: 

4.   In  quibus  domibus  hospitalia  sunt  habenda. 

ô.   Qualiter  in  hospitalibus  intirmi  reeipiantur. 

ti.  Qualiter  infiriui  procurentur. 

7.  Qualiter  petitores  elemosinarum  mittantur. 
Tereia  pan*  de  observaneia  fratrum. 

8.  De  divino  offieio. 

9.  Quociens  in  anno  fratres  corpus  Domini 
nostri  Ihesu  Christi  mipiant. 

10.  Qualiter  pro  vivis  et  mortui»  orent 

11.  De  vestitu. 

12.  De  rusura. 

13.  De  rofcccione. 

14.  De  elemosina  danda. 

15.  De  ieiunio. 

16.  De  eollacione. 

17.  De  dormitorio  et  dormieione. 


Ci  comence  la  dévissions  de  la  regle 
et  des  titlos. 

Ceste  reigle  est  distintee  en  III  parties:  la 
a  premiei-e  est  des  choses,  qui  sont  de  la  sustance 
de  toutes  ordres,  la  secundo  partie  si  est  de 
l'ospitalité,  la  tierce  des  ordenemens  et  des  oser- 
vances  des  frères.  \jx  première  de  ces  parties 
si  est  devisee  en  III:   la  première  est  des 

io  III  vmis.  qui  apartienent  a  toutes  religions,  la 
secundo  si  est,  cornent  il  pueent  avoir  moebles 
et  rentes  et  casoaus,  la  tierce*  si  est  des  fran- 
chises de  l'onlre  et  don  droit.  Ancor  la  secundo 
partie,  qui  est  de  l'ospitalité,  est  devisee  en 

in  trois  chapitres,  c'est  assa[f.  ôâr]  voir:  en  quex 
maisiins  li  ospitai  doivent  estre  et  en  quel 
manière  li  malade  doivent  estre  receu  en  hospi- 
taus  et  en  quel  manière  il  doivent  estre  pro- 
curé et  cornent  li  quereor  des  aumônes  doivent 

a>»  estre  envoie.  Après  la  tierce  partie,  qui  est 
de  l'osservanoc  des  ordenemenz  des  frères,  touche 
premièrement  dou  devine  office;  après,  quantos 
fois  li  frères  doivent  recevoir  le  cors  nosrre 
seignor  en  l'an. 

a  10.  Cornent  il  doivent  prier  pour  les  mors  et 
pour  les  vis. 

11.  Do  lor  vesteure. 

12.  De  lor  rasure. 

so      13.    De  la  réfection 

14.   et  l'aumosne  douer. 

là  Dou  jeune. 

16.  De  colaeion. 

17.  Dou  dortoir  et  dou  dormir. 

»  11^«.  ». 


Dit  is  de  reghele  dor  broderc  van  deine  Duschen  bus  zunthe  Marien  denestlnde. 
Tlio  dénie  love  der  heren  heyljglieu  drevoldidioit  aueveetli  dhe  reghele  van  deine  spetale 
ziinthe  Marien  des  Duschen  luises  van  Jlierusalem  unde  is  yn  dre  dheil  underscheiden.  Dat  erste 
dheil  sprekt  van  der  küscheit  und«'  van  ghehorzame  unde  ane  |f.  l(ir]  eyghenschop  tho  levene.  Dut 
andere  spiekt  van  dheme  spetale,  wo  men  dat  suie  holden.  Dat  derde  sprekt  van  den  dynghen,  de 
dhe  brodere  zinth  schüldich  tho  Imldene. 

8.  Wo  zhe  Oodes  denest  sulcn  horen  unde    (9.)  wo  dicke  zhe  yn  deme  iare  Codes  lichame  sùlen 
entfaen. 
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Hior  beginnen  die  cupetele  van  dor 
rogulen  dor  brooder  van  den  Duiitsohon 
huus  zente  Marien. 

1.  Dits  vau  ouushedcn  ond  van  hnorsamhedon 
endo  sonder  oyglicnsoap  te  leven. 

2.  Wie  si  goet  endo  erve  mogen  hebben  in 
dor  ghomoinheden  ende  lant  endo  lüde. 

3.  Van  dor  vribedo  ond  recht  to  nemeno  ond 
te  doeu  den  luden. 

4.  Van  den  spetael  te  hebben 

5.  Wie  men  die  zieken  in  den  spetale  out- 
faen  zok-. 

fi.  Wie  mon  der  zieker  in  dem  spetale  plegen 

sole. 

7.  Wie  men  biddere  zonden  z<>le  na  alemoese 
den  zieken. 

8.  Wie  die  broeder  eutnen  zolen  te  Goeds 
dienste  ende  den  horen  zolen. 

9.  Wie  dioko  die  brocdoro  Ooods  lioham  in 
den  iare  ontfaen  zolen. 

10.  Wie  mon  bidden  zole  voer  die  levende 
ende  voer  die  doden. 

10*.  Wie  men  eens  doden  broeders  beste  eleet 
zole  gheven  enen  armen. 

1 1 .  Wie  onde  waermede  men  die  broeder  mach 
deden  endo  wat  toe  beboert  hor  bedde- 
oledero. 

12.  Wie  men  die  broeder  scoren  sole  papen 
onde  leijen. 

13.  Wie  ende  wat  die  broeder  eteu  zolen. 

14.  Wie  men  die  alomoosen  zal  geven  of  tet-ndo 
des  broets. 

15.  Wanneer  die  broeder  vasten  zolen 

16.  Wanne  men  colacie  hebben  solo. 

17.  Wie  onde  hoe  die  broeder  slapen  zolen. 


Diz  ist  die  regele  dor  briidere  von  demo 
Thùschen  bûse  sente  Marien  dienestluto. 

Zu  dom  lobe  dor  heren  drivaldecheite  ane- 
5  vehit  hie  die  regele  der  briidere  von  demo  spi- 
tâlc  sente  Marien  des  Thusehen  hùses  von  Jhe- 
rusalem  unde  ist  in  dru  teil  underscheiden. 
Das  erste  teil  sprirhot  von  kùseheite  unde  von 
gehôrsamo  unde  âne  eigenschaft  ze  lobone.  Daz 
ander  teil  spriehet  von  den  spitàlen.  wie  unde 
wft  man  die  sulo  halden.  Daz  dritte  teil  spriehet 
von  den  dingen,  die  di  brùdero  schiddich  sint 
ze  haldene. 


8.  Wie  sie  Gotes  dienst  sulen  horen. 

9.  Wie  dicke  sie  imme  iure  Gotes  licham 
sulen  entphàhen. 

10.  Wie  si  sulen  biten  vur  die  lebendigen 
unde  vur  die  tóten. 

11.  Von  ir  cl  ei  doren. 

12.  Von  ir  seherene. 

13.  Von  ir  ezzene.  von  ir  trinkene. 

14.  Von  dein  ulmûson  zo  gebono. 

ló.   Von  der  vaste. 

lü.    Von  der  collaciouo. 

17.    Von  demo  slàfhûse.  von  dein  slâfene. 


■r, 


10.  Wo  zhe  sfilen  bidden  vor  dhe  lovcndeghen  unde  vor  de  dhoden. 

11.  Van  eren  tleydoren. 

12.  Van  eremo  sehcreuo. 

13.  Van  orme  etthene  unde  drynkene. 

14.  Van  don  almissen  tho  gliovene. 
lô.  Van  dor  vasten. 

16.  Van  der  oollacien. 

17.  Van  dheme  slaphuse,  van  demo  slapene. 
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Do  silcneio. 

1K. 

Do  silenoe. 

IJ). 

Do  litteris  mittendis  et  reeipiendis. 

19. 

Do  letres  anvoior  et  recevoir. 

20.  Do  dandis.  oambicndis  et  reeipiendis. 

20. 

Do  choses  doner  et  changier  et  recevoir. 

21. 

Do  olausuris. 

r> 

21. 

Doclosuns. 

22. 

Do  hiis.  quo  ad  milieiam  pertinent. 

22. 

Do  choses,  qui  apartionont  a  chevalerie. 

23. 

Do  venaoiono. 

23. 

De  la  ehaee. 

24. 

Do  lnfinms  fratribus. 

i 

24. 

Dos  frères  malados. 

25. 

Do  sonibns. 

25. 

Des  vieillars. 

26. 

Do  oonvictu  et  soeiotate  fratruni. 

26. 

Dou  vivre  et  do  la  compaignio  [f  55']  dos 

frères. 

27. 

De  convooandis  fratribus  ad  consilium. 

27. 

D'apelor  les  frères  a  conseill. 

2.S. 

De  ltincrantibus. 

28. 

De  ceaus,  qui  vont  par  chemin. 

29. 

Do  probaeione  ingredienciuni. 

29. 

• 

De  l'esprovo  do  ceaus.  qui  veulent  entrer 

en  l'ordre. 

30. 

Do  roecpoiono  puororum. 

30. 

Do  la  manière  do  recevoir  Us  cnfans. 

31. 

Quomodo  millions  ad  sorvioia  reeipiantur. 

31. 

Cornent  los  fernes  doivent  ostro  reeoues  on 

servi»'. 

32. 

Quomodo  familiäres  reeipiantur. 

32. 

Cornent  li  familier  doivent  ostro  rweu. 

33. 

Do  hiis,  qui  in  caritate  vel  solido  reci- 

33. 

Do  ceaus,  qui  a  charité  eu  a  sos  sont 

piuntur. 

receu. 

34. 

Do  sollioitudine  magistri  rirea  fratres. 

34. 

Do  la  euro  dou  maistro  envers  les  frères. 

35. 

Do  mutua  commonicione  et  atvusaoione. 

!» 

35. 

De  l'anionieion,  que  chasouns  doit  faire  a 

l'autre  et  de  l'acusaciun. 

3«. 

Do  ponitenoiis  fratruni. 

36. 

Des  penitances  des  frères. 

37. 

Do  immutabilitato  régule. 

37. 

De  la  imiance  et  de  la  dispensaeion  de  la 

reigle.  Amen. 

18. 

Van  domo  swigheno. 

ia 

Van  brevon  tho  zendene  unde  th<>  entfande 

20.  Van  ghevene,  vnn  woslo,  van  ne[f.  16T|niene. 

21  Van  sloten. 

22.  Van  don  dynghen,  de  tho  der  ritterseaft  ghehoren. 

23.  Van  demo  ghoyoghedo. 

24.  Van  den  zeken  broderon. 

25.  Van  den  olden. 

26.  Van  der  gheineynde  van  dor  ghezelleschaft  der  bredere. 

27.  Van  der  ladyngho  der  bredere  tho  demo  ïadhe. 

28.  Van  den  broderen.  de  dar  zinth  Tippe  der  wegho verde. 
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18.  Wie  die  broeder  hoer  svighen  houden  zolen. 

19.  Wie  geen  broeder  inghesegel  hebben  en  sal 
zonder  amboditslude. 

20.  Wie  die  broeder  inoghen  gheven  ende  ne- 
men en  wisselen  mit  oerlove. 

21.  Wie  die  broeder  niet  en  zolen  hebben 
zonderlinghe  slote. 

22.  Van  dien  dinghen.  die  ter  ridderseap  horen. 

23.  Wie  die  broeder  iaguen  mogheu. 

24.  Wie  men  pleghen  sal  der  zieker  broeder. 

25.  Van  den  ouden  ende   van  den  tranken 
broederen. 

2ü.   Wie  minnentlike  end  wie  broederlike  die 
broeder  leven  zolen. 

27.  Wie  men  die  broeder  alle  samen  zole  te 
rade  roepen. 

28.  Wie  die  broeder  den  luden  goet  beeide 
zolen  geven. 

29.  Dit  is  van  der  broeder  probacien. 

30.  Wie  men  kijnder  ter  orden  outfaeu  zole. 

31.  Wie  men  toe  des  huus  dienste  wijfsname 
ontfaen  zole. 

32.  Wie  men  ter  heimeliiheit  des  huus,  die 
mitter  wet  sijn,  ontfaen  sole. 

33.  Wie  men  die,  die  in  karitaten  ende  omme 
sout  dienen,  ontfaen  zole. 

34.  Van  der  sorgen  des  meesters  om  die  broeder. 

35.  Wie  eeu  broeder  den  andren  waernen  zole. 

3*5.  Wie  die  broeder  hner  misdaet  betren  solen. 
37.    Van  der  regnlen  ouvenvandelinghen. 


18.   Von  deme  swigeue. 
11).   Von  brieven  ze  sendene  nnde  zu  ent- 
phahene. 

20.  Von  gebene,  von  wechselue,  von  uemenc. 

21.  Von  slozzen. 

22.  Von  den  dingen,  die  zu  ritterschaft  gehören. 

23.  Von  dem  geiegede. 

ïo     24.    Von  den  siechen  brùderen. 

25.  Von  den  alden. 

26.  Von  der  gemeinde  unde  der  gesellesehaft 
der  brüdere. 

u     27.    Von  der  ladunge  der  brüdere  zu  dem  ràte. 

28.  Von  den  brùderen.  die  du  sint  ûffe  der 
wegeverte. 

29.  Von  der  probaoione. 

a> 

30.  Von  der  entphähunge  der  kinde. 

31.  Wie  man  wibesnamen  entphàhen  suie  zu 
des  h  lises  dienste. 

32.  Wie  man,  die  mit  der  ê  sitzen,  unde  ander 
m           vrùnt  zu  deine  hûs  entphähe. 

33.  Wie  man,  die  in  caritat  unde  umme  lôn 
dienent,  suie  entphàhen. 

31.   Von  der  sorge  des  meistere*  umme  die 
brüdere. 

x>     35.    Von  der  manunge  unde  der  riigunge,  die 
dl  brüdere  sulcn  tun  einander. 

36.  Von  der  brilden'  bùze. 

37.  Von  der  regelen  uavenvandelunge. 


29.  Van  der  probatien. 

30.  Vau  der  entfaenynghe  der  kynde. 

31.  Wo  men  wivosnamen  entfaen  slile  tho  des  huses  denste. 

32.  Wo  men,  de  mit  der  e  zinth,  unde  andere  vrttnth  tho  deme  huse  entfaen  sttle. 

33.  Wo  men,  de  yn  karitate  unde*  umme  lohn  denen,  sule  entfaen. 

34.  Van  «les  meistere  [zoighe)"  nmme  [f.  17'J  de  brodere. 

35.  Van  der  manynghe  unde  der  röthunghe.  de  de  brodere  sulen  dhou  under  eynander 

36.  Van  der  brodere  bot  he. 

37.  Van  der  reghelen  unvenvandelynghe. 

bi  fM  !.. 
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I.  Incipit  pars  prima  régule  de  substan- 
cialibus.  videlieet  de  eastitate,  do  obe- 
diencia  et  sine  proprio. 


Tria  ver»  sunt,  qvie  omni  rcligioni  substan- 
oialia  sunt  et  inter  précepte  recule  continentur. 
votum  videlieet  perpétue  continencie.  abrenun- 
ciacio  proprie  voluntatis,  que  est  obedieneiu 
usque  ad  mortem,  et  tercium.  quod  est  vutum 
paupertatis,  ut  sine  proprio  vivat  is,  qui  sus- 
cepit  habitum  religionis.  Hee  tria  religiosum 
Christo  configurant,  qui  castus  mente  et  corpore, 
virgo  pennanens,  paupertatem  eximiam  in  nuti- 
vitate,  cum  panniculis  involveretur,  iniciavit, 
quam  tocius  vite  eomitem  in  morte  non  de- 
seniit,  cum  nudus  pendorot  in  cruce.  Ipso 
eciam  factus  obediens  patri  usque  ad  mortem 
obedieueiam  in  se  eousecrando  dixit:1  non  veni 
facorc  vnluntatcm  meam,  sed  voluntatem  patris 
mei,  qui  misit  me.  Et  testatur  Lucas,*  quod 
Jhesus  deseendens  ab  Jerusalem  cum  Maria  et 
Joseph  erat  subditus  Ulis.  Hee  enim  tria,  quia 
substancialia  sunt,  adeo  manent  immobilia,  ut 
magister  ordinis  contra  hec  cum  quoqutun  dis- 

ï)  r<>h.  «,  as. 

•J)  Luc.  2.  51. 


1.  Ci  comence  la  première  partie  de  la 
regie,  qui  est  de  la  regie  des  choses,  qui 
sont  de  la  sustanee  de  toute  relegion. 

Trois  choses  sont,  qui  sunt  sustanciables  a 
toutes  religions  et  sont  contenues  entre  les 
co|f.  5ti']mandemens  de  la  reigle,  ce  est  nssa- 

w  voir  le  veu  de  pardurable  ehaostoé,  et  renunce- 
niens  de  propre  volonte,  qui  est  obidionce 
jeusques  a  la  mort,  et  la  tierce  chose  est  von 
de  povrefcó,  que  cil,  qui  reçoit  l'abit  de  la 
religion,  vive  sans  propre.   Ces  III  choses  font 

«  semblable  le  relogions  a  Jhesu  Crist,  qui  fu 
chaste  et  virges  de  euer  et  de  cors  et  fu  en 
tres  grant  povretó,  qu'il  comenea  île  sa  nati- 
vité, qu'il  fu  envolopés  en  povres  drapclos,  n'on- 
ques  ne  la  guerpi  en  toute  sa  vie,  et  en  la  fin 

ao  pendi  nuiz  en  la  crois.  Apres  il  fu  obediens 
a  son  jiere  jusque*  a  la  mort.  De  quele  obé- 
dience il  dist  en  l'évangile  saint  Johan:  je  no 
sui  pas  venus  faire  ma  volonté,  mais  la  volonté 
de  mon  pere,  qui  m'a  envoie.    Et  saint  Luc 

a  si  tesmoigne,  que.  quant  Jhesu  Crist  des- [f.  51)'] 
sendi  de  Jerusalem  o  sa  chiore  mère  et  o  Joseph, 
que  il  estoit  songiez  a  eus.  Lestes  trois  choses, 
porce  que  eles  sont  de  la  sustanee  de  la  regio 
de  l'ordre,  sont  si  estables  et  si  fermes,  que  li 

*     maistres  de  l'ordre  n'a  pooir  de  disponeer  avec 


1.  Dit  is  van  kuscheit  und  van  ghelmrsamo  und  ane  eyghcnsehop  tho  levende 

und  ziiii  ghoboth. 

Dre  dinch  zinth.  de  grùntvestene  zinth  eynes  yuweliken  kerstelichens  levenes.  unde  zinth  ghe- 
boden  yn  dusser  reghelen.  Dat  erste  ist  kuscheit  ewelieho,  dat  andere  is  vortychnisso  eyghous 
willens,  dat  is  gehorsam  beth  yn  den  dhot,  dat  derde  is  ontheit  armodes,  dat  he  ane  oyghenschap 
leve,  de  entfecth  dus[f.  1 7'Jsen  orden.  Dusse  drc  <linch  beldet  unde  stellet  den  beghovencn  menschen 
na  unscme  heren  Jhesu  Christo,  de  dar  fcnseh  was  unde  bleif  an  dorne  mode  unde  an  dénie  lyve, 
demo  groth  armode  an  siner  ghebort  anhouf.  dho  men  ene  bewaiit  yn  tranken  lynenen  dhoken, 
unde  de  annode  volghede  emo  aile  zyne  levedaghe,  beth  dat  he  ouch  naket  durch  unsen  willen  an 
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1.  Hier  begint  dif  regele  der  broeder 
des  spetaels  zentc  Marien  des  Duutschen 

huus  van  Jhcrusalem. 
Dit  is  van  euusheden  ende  van  hoersam- 
heden  ende  sonder  eyghenscap  te  leven 
ende  zint  ghebot. 
Ten  love  der  heiligher  drivoldirheit  begint 
die  regele  der  broeder  van  dien  Kpetale  zinte 
Marien  des  Duutsehen  buus  van  Jhcrusalem. 
Drie  dinghe  zijn,  die  grontvestinghe  zijn  eens 
igelics  gccstelics  levens,  ende  zijn  gheboden  in 
deser  reg»«len.  Teerste  is  cuusheit  owelic,  tander 
is  vertien  egens  willen,  dat  is  ghehorsam  te 
zijn  want  in  den  doet,  dat  derde  is  ontheiten 
armoede,  dat  hi  sonder  eyghenscap  leve.  so  wie 
untfaet  ilese  oerden.  Dese  drie  dinghe  beelden 
ende  gheliken  den  begheven  mensche  na  onsen 
Iure  Jliesu  Christo,  die  kuusch  was  ende  rene 
ende  bleef  an  dien  moode  ende  an  dien  live, 
die  groet  armoede  an  ziere  boert  anelioef,  so 
dat  inenne  bewant  mit  cranken  doeken.  Die 
armoede  volgede  hem  al  zijn  leven  mede,  want 
hi  naket  henc  doer  ons  an  den  emer.  Hi  hevet 
ons  oec  heelde  der  ghehorsamheit  ghegheven, 
want  hi  sinem  vader  gliehoersam  was  want  in 
den  doet.  Dus  hevet  hi  die  heilighe  hoersatne 
in  hem  selver  gheheilighet,  want  hi  sprac:  ic 
en  bin  niet  gecomen  te  doen  minen  wille,  maer 
de  wille  mijns  vaders,  die  mi  hevet  ghesant 
Oec  scrivet  ons  zinte  Lucas,  dat  Jhesus  mit 
Marien  ende  Joseph  varendo  van  Jherusalem 
ende  heu  onderdanieh  was.  An  desen  drien 
dinghen,  cuusheit,  ghehorsamheit,  te  leven  son- 
der eyghenscap,  licht  deser  regel  cracht  zo 
ganseüke  ende  blijft  also  onbewegclic,  dat  te 
bogemeester  des  oerdens  negeen  wout  en  hevet 


1.  Diz  ist  von  kusehcite  unde  gehorsame 
nnde  âne  eigenschaft  zu  lebene  unde  sin 
gebot. 

Drti  dinc  sint,  die  gruntvestene  sint  eines 
iegeliehen  geistlichen  lebencs,  linde  sint  geboten 
in  dirre  regelen.    Daz  erste  ist  kiïschcit  èwe- 

10  liehe,  daz  ander  ist  verzihunge  eigenes  willen, 
«laz  ist  gehùrsnin  unz  an  den  tôt.  daz  dritte 
ist  antheiz  artnùtes.  daz  der  àne  eigenschaft 
lebe,  swer  entphèt  disen  orden.  Diese  drii  dinc 
bildent  unde  stellent  den  begeben  menschen 

n  muh  unserme  hérren  Jhèsu  Christo,  der  dà 
kusche  was  unde  bleip  an  dem  mùte  unde  an 
dem  Übe,  «1er  daz  grèze  armi'ite  an  siner  ge- 
hurt anhiib,  dà  man  in  bewant  mit  cranken 
tuchelinen.    Daz  armnte  volgete  im  ouch  sin 

x  leben  mite,  biz  daz  er  oucli  nacket  geh ine 
durch  uns  an  dem  erüce.  Er  hat  uns  ouch 
bilde  der  gehorsam  gegeben,  wande  er  gehôr- 
sam  was  sime  vater  biz  in  den  tôt  Sus  hat 
er  die  heiligen  gehorsam  in  im  selben  geheiliget, 

l*ö  unde  er  sprach:  ich  bin  niht  kamen  minen 
willen  ze  tune,  sunder  mines  vater  wille,  d«>r 
mich  hat  gesant.  Ouch  schrib«>t  uns  sente  Lucas, 
daz  Jhèsus  mit  Marien  unde  Josebe  varende  von 
Jherusalem  in  iindertènich  was.  An  disen  drin 

ao  dingen:  kùscheit,  gehörsame,  zu  lebene  àne 
eigenschaft,  liget  dim.*  regeltm  craft  sô  gar  unde 
blibet  sô  umbewegelich,  daz  der  meister  des 
ordenes  dekeinen  gewalt  hat  iemanne  urlop  ze 


«leine  criu-o  |heng|".  He  hevet  uns  bilde  glughcvcn  des  horsames,  wanthe  he  was  ghehorsam  zymo 
henndsehcn  vadere  beth  yn  den  dhot.  I  nde  aldus  hevet  (Jot  zelven  den  heiligden  ghehorsam  an  eine 
/.elven  gheheylighet,  wan  [f.  lH'Jthe  he  sprak:  ich  eti  bhen  nicht  ghekonien  tho  doene  mynen  willen, 
zunder  mvncs  vader  willen,  «llie  my  luvet  ghezant.  Ouch  schrivet  uns  snnthe  Lucas,  dat  Jhesus 
Marien  unde  Josephe  underdenich  was,  dho  zhe  voren  van  Jhenisalem.  An  dusseu  «Iren  «linghen, 
als«>  an  kuseheit  unde  an  gheliorsaiue  unde  |ane|''  eygh«-nscup  tho  lev«-n«\  lic  ht  dusscr  reghelen  macht 
flu*  male  und«>  blivet  al  unbegliewelich.  «lat  de  meister  d«s  urden  nyne  macht  en  hevet  y«-nigh«'ii  mann«* 
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pensand  i  non  habeat  pot«>stntem  «  qnia  uno  ho- 
rum  fraeto  tota  fracta  religio  iudicatur. 


nul  frère  encontre  ces  III  vouz.  Car  se  li  uns 
estoit  brisiés.  toute  la  religion  somit  briser. 


2.  Quod  possessionos  babeant  in 
com  muni. 

Possunt  tarnen  fratres  propter  oxponsas.  quo 
plurime  pro  multitudine  personaruin  et  hospi- 
talium  indigencia  et  sumptus  milicie  et  infir- 
morum  et  pauperum  oxiguntur.  habere  bona 
mobilia  et  immobilia  in  commuai  nomine  ordi- 
nis  sui  et  capituli  possidenda,  terms  videlieet 
et  agros,  vineas.  villas,  molendina.  niunieiones. 
pnrroehitis.  capollas  et  décimas  er  similia.  seeun- 
dum  quod  sua  privilégia  eis  conceduut.  Possunt 
eciani  hominis  promiscui  sexus  in  sorvos  et 
ancillas  perpetuo  iure  possidere.1 

3.  De  übertäte  et  iuris  exhibicione. 

Cum  autem  omnis  religio  privih'giis,  emu- 
nitatibus  et  libertattbus  eeclesic  guudeat  a  iuri*- 
dicione  secularium  se  esse  exomptam,  dignum 
«•st,  ut  hec  religio  saneta,  fratrum  videlieet 
hospitalis  saneto  Marie  Tcutonicoruin  in  Ieru- 
salcm,  in  specialem  sedis  apostolice  proteeeio- 
nem  iugiter  soneiat  se  recoptani.'  Sed  quia 
talis  ecclesie  defensio  millutcnus  iusticie  contra- 
ire iutendit,  statu imus  observanduni ,  ut  fratres 

1)  Vgl.  die  Templerrnjtl .  lot.  e.  'tl  und  >H>.  frnn\i>t, 
e.ôî,  ós.-  l'om->Df  pueot  avoir  tem»  et  homes  und  IV* 
disme,  «•</.  H.  de.  Oirxon  /<.  .ï*.  Û». 

->)  „suli  l«at>  iVtri  et  nostra  protection«»  suscipimus" 
lauttt  dit  Wenduny  in  den  Hullen  Clemens'  III.  (ll!)l), 
Corltttinx  III.il m\,  Innomn  IU.\U'M\.  Honoriits  III. 
U'Jl'i).  Oregon  IX.  yt'J'JT),  Slrehlte.  TaMae  vrdinh 
TheuOmici  n.2H:>.  MUS.  -jn7.  X»:4.  Vit. 


2.  Que  les  possessions  soient  en 

s  comun. 

Li  frères  pour  les  despences.  qui  sont  grans, 
et  pour  la  multitude  de»  persones  et  pour  la 
souffrance  drs  hospitalis  et  pour  les  coustemens 
de  la  chevalerie  et  des  malade*  et  des  povres 

io  pueent  avoir  en  comun  ou  nom  de  bu  ordre 
et  de  leur  chapitre  muebles  et  proposions,  ce 
ist  assavoir  terres,  chans.  vignes,  viles,  inclina, 
garnissons,  parodies,  chapelos,  [f.  ô7r]  dtsmes 
et  teiix  choses,  selone  ce  que  lor  prevelige  lor 

15  otiuient,  et  pueent  avoir  homes  et  feines  en 
wrjans  et  en  esclaves  panliirablement. 

3.  De  la  franchise  et  don  droit 
l'ordre. 

Corne  toute  religions  s'esjoisse  d'estre  exente 
a»  de  la  juridicion  des*  si'culiere  parw  preveliges  et 
gumissemens  et  franchises  de  sainte  yglize,  digne 
chose  est,  que  ceste  sainte  n>ligion  des  frères 
de  l'ospital  «les  Alcmans  de  sainte  Marie  en 
Jérusalem  se  sente  roooue  en  l'especial  pin- 
us  ttH-tion  de  la  pape.  Mais  poree  que  tele  def- 
feiu'ioiis  «le  Stinte  yglise  ne  doit  pas  estre  con- 
traire a  justiz*'.  nous  établissons  a  garder,  que 

ni  et  J-»  *         I.    pa  H 


orloiif  tho  ghevene  weder  dussen  «Iren  dynghen,  wanthe  war  dat  inen  er  eyu  breke.  so  wen-  wol  de 
reghele  al  uth  thobroken. 

2.  |f.  lS'j  Dat  zbo  ghut  und  erve  nioghen  hebben  yn  dat  ghemeyne  unde 

lauth  unde  ludhe. 

Doch  moghen  d.«  brodere  deich  <le  srroti'n  kost,  dhe  tbo  d«-n  spetaleii  unde  tho  der  ridderseap 
unde  tho  den  zeken  unde  tho  den  armen  Imlen  ghehoret.  lubben  varende  gut  unde  erve  yn  dat 
ghemeyne  eres  orden  unde  eres  eapitt«*ls  tho  bezittene.  lanth  unde  ackere,  wyugarden,  iiinlen,  vestene, 
pharren.  cappellen.  thenden  unde  aNo  ghedaen  dineh.  ua  deine  dat  en-  privilégia  holilen.  unde  zhe 
moghen  lude.  wyf  unde  man.  knechte  unde  doemen,  tho  «  woücheme  rechte  bezitten. 
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icman  oerlof  te  ghevcn  weder  dese  drie  dine. 
want  dat  manro  een  tebreke,  wo  waer  die  n>gel 
al  tebroken. 

2.  Hoe  zi  goed  ende  erve  moghen  hebben 
in  der  ghemeento  ende  laut  ende  lüde. 

Doch  moghen  die  broeder  door  dien  groten 
rost,  die  toe  vele  luden  ende  ten  spetale  ende 
ter  ridderseap  ende  te  zieken  ende  ten  armen 
luden  behoort,  hebben  vanuide  poet  ende  erve 
in  den  ghemenen  name  hoers  oerdens  ende  hoers 
i'apetels  ende  beritten  laut  ende  acker.  wingaert, 
molen,  stede  ende  borgne,  kerken  ende  Capellen, 
tiende  ende  dusehedane  dine  na  dien,  dat  hem 
hoer  privilegiën  verlenen.  Si  moghen  oec  Inde, 
wijf  ende  man,  knechte  ende  dienten,  ten  ewe- 
liken  rechte  besitten. 

3.  Van  der  vriheit  ende  rechte  te  iiemene 

ende  te  doen  den  Inde. 
Want  een  elc  goestelie  leven  in  hoer  privi- 
legiën ende  vriheden  des  stools  van  Komen  zijn 
uutghenomen  van  werentliken  dinghen  ende 
gherechten,  so  es  dat  billike.  dat  dese  heilighe 
«>enlen  der  broeder  d«>s  spotaols  zente  Marien 
des  Diuitschen  huns  van  Jhorusalem  des  gevilo, 
dat  Iii  in  den  sonderliken  bescerme  des  paevs 
stoel  si  oiitfanghen.  Want  oec  diischcdanc  bo- 
seonne  der  ecelesien  negeno  wijs  niet  en  wil 
weder  den  rechte  zijn,  so  sotte  wi  dat  te  be- 
houden in  aln*  wijs,  dat  die  broeder  in  huren 


gebene  wider  dison  drin  dingen,  wanne  dà 
man  einez  zebreehe,  sö  wère  wol  die  regele 
alle  zubnK-heu. 

2.  Daz  si  gùt  unde  erbe  mugen  haben  in 
5  der  gemeinde  unde  laut  unde  lùte. 

Doch  mugen  di  bn'idere  durch  die  grözen 
kost.  die  zu  vil  In  ten  unde  zu  den  spitalon 
unde  zu  der  ritterschaft  unde  zu  den  siechen 
unde  zu  den  armen  gehöret,  haben  vannde 

i<)  gùt  unde  erb«'  in  dem  gemeinen  namen  des 
ordenes  unde  ir  capiteles  z<"  tx-sizzene  unde  laut 
unde  ecken',  wingarten.  mulen.  vestene.  dorph«-re, 
pfarnii.  Capellen,  zehenden  unde  susgetàne  dinc, 
mich  dem  «laz  in  ir  privilégia  verlîhent  Sî 

i'.  mugen  euch  lùte.  wîp  und«'  man,  kuchte  und«) 
dirnen,  zu  cw<lieheine  rehte  besizzen. 

3.  Von  «1er  vriheitc  unde  reht  zu  nemene 

unde  zu  tùne  den  litten. 
Sö  ein  iegelich  geistlich  leben  mit  privi- 

»  lègien  unde  vriheitc  «les  stùles  von  Rome  si 
ûzgcnomen  von  werltlicln-m  gerillte,  sö  ist  <«uch 
daz  billich,  «laz  dirre  heilige  orden  der  bru- 
llen' d«'s  spitàlcs  sente  Marien  des  Tliùsclien 
h dscs  von  .Theriisalem  «les  entsebe,  «laz  er  iu 

s>  sundorlichcn  des  bùbestlichcn  stùles  schirm  sî 
entphangeii.  Wanne  aber  sVtgctân  schirm  der 
ecelesien  dekeine  wis  nilit  wil  wider  «lern«-  n-hte 
sin.  sö  setzen  wir  «laz  zu  behalten«',  «laz  «lie 
brii«len;  in   ir  saehen,  «Ii«'  si  wider  ienianno 


3.  [f.  ID'I  Van  der  vryheit  und  recht  tho  nemene  nn«l  tho  dhune  den  Itiden. 
Wanthe  eyn  yüwclioh  ghejstlich  leven  mit  privilegiën  unde  mit  vryheit  des  stillos  van  Rome 
is  uthghenoiiK-n  van  wercltlychemo  gherichte.  so  is  dat  billich,  das  drisse  heyliglte  ord«>  «1er  broden.' 
«]«.'s  spetah's  zunthe  Marien  «les  Duschen  buses  van  Jhemsakm  des  entseve,  dat  he  yn  siind«Tlichcnie 
d«'s  pavestliclten  stùles  scherme  zii  entfanghen.  Wanthe  also  ghedaen  scherm  der  ecelesien  nyue  wiis 
eimil  nicht  w«'der  ziin  dhente  rechte,  so  z.'tte  wi  dat  te  beholden,  «Int*  de  zei  ven  broden-  yn  eren  zaken. 

»I  d»t  .1*1  b*4ivMc«,  te  f'htt  !.. 
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Regel  4.  5. 


in  suis  causis  contra  quempiani  acutes  salvis 
per  omnia  privilrgiorum  suomin  lihertatibus 
non  ex  proposito  nialiciose  et  indebite  vexent 
cos.  quos  convoniunt,  et  ab  aliis  conventi  non 
dolosa  vel  eapeiosa  querant  subterfugia.1 


Ii  frere  es  causes,  qu'il  avnmt  contre  aucun, 
sauve'  par  toutes  choses  les  franchises  de  lor 
prevelipes,  ne  travaillent  pas  malociousement 
ne  a  tort  a  escient  ceaus.  envers  cui  il  move- 
s  nuit  cau|f.  f>7')sek  contre  eaus,  qu'il  ne  quiereut 
pas  a  jjucncbir  par  barath  ou  par  poupillcmcnt. 


4.  In  quibus  dom i bus  bospîtalia  sunt 
habenda.  Secunda  particula.* 
Quia  vero  ordo  iste  prius  hospitalia  quam 
miliciam  babuit,  sicut  ex  nomine  eius  liquidius 
cdoeetur,  statuimus,  quod  in  principali  domo, 
vel  ubi  magister  docreverit  cum  consilio  capi- 
tuli.  semper  hospitale  teneatur.  In  aliis  vero 
locis,  si  hospitale  iam  ante  factum  cum  loco  et 
redditibus  fuerit  oblatum,  potent  provincialis 
terre  de  prudciicioruni  fratmm  cotisilio  illud 
reeipere,  si  voluerit  In  dnmibus  autem  aliis 
ordinis,  que  sine  htwpitali  sunt,  non  fiat  liospi- 
taie  absque  majristri  ordinis  ordinacione  speciidi 
cum  consilio  fratmm  prudencioinm. 


4.  La  seconde  partie.  En  quex  maisons 
Ii  hospital  doivent  estre. 

lo  Force  que  eist  ordres  ot  aneui*  hospital  que 

chevalerie,  si  com  il  pert  d'aucun1"  et  ilou  nom, 
nous  avons  establi,  que  eu  la  principal  maison 
soit  tous  jors  tenus  li  hospitaus,  ou  la  ou  li 
inaistres  onieuera  par  conseill  dou  chapitre. 

in  Ens  autres  leus.  se  Ii  hospitaus  ja  devant  fais 
avec  le  liu  et  les  rentes  lor  estoit  offers,  li  pro- 
vinciaus  de  la  terre  dou  conseill  des  sapes  frères 
le  poroit  recevoir,  se  il  voet.  Enz  autres  mai- 
sons de  l'ordre,  qui  sont  sans  hospital,  ne  face 

2»  l'en  point  d'ospital  sans  especial  ordenement 
dou  maistro  de  l'ordre  par  le  conseill  des  sages 
frères. 


").  Qualiter  in  eis  recipiantur 
inf  irm  i. 

Redpiendi  vero  intirmos  in  hec  hospitalia 
talis  erit  modus.  Venions  inhrmus,  antequam 
ad  locum  quietis  ducatur,  contitebitur  peceata 
sua,  si  vires  et  confessorem  habuerit.  et  eom- 
nmnicabit.  si  confessori  videbitur  expediro.  A 1  i- 

1)  Trm^rrrrgrl  c .  -t»  Hat).  r.ôU  Ifranx  I.  Cur\on 

s:  fio. 

2)  l)ù  lkrtimmungm  ut*r  dir  Spitäler  brruhen 
auf  den  Statutm  de»  Johnuniiernrdrn» ,  betondem  auf 
e,  ß  und  'j:t:  Prutt,  Ktdturijetrhii-htc  der  Kreir.  -> «yr 
.S.  fiO'J—fîOI. 


5  Cornent  li  malade  doivent  estre  receu 
|f.  58'!  eus  hospitaus. 
La  maniei-e  de  recevoir  les  malades  eus 
hospitaus  sera  tele.  Li  malades,  qui  venra  a 
l'ospitai.  aneois  qu'il  soit  menés  au  lit  de  repos, 
confessera  ses  pechies,  se  il  a  force  et  il  a  con- 
fesser, et  s'acomeniera,  se  il  semble  bon  au 

*■  Ht  ttntt  nuvn  B. 

I>l  llirr  liklt  rliwi    »<•  aubv*  tnavroil  c*U3» 

.-.  A  8. 


de  zhe  weder  [f.  lftr]  yeoijrhen  man  hebben,  beholden  vu  aller  wiis  ere  vryheit  unde  privilégia,  nicht 
ovellikc  unde  unbillichlike  unde  vorbedacht! iko  mopcn  dhephene.  dhe  zhe  hechurhen  eder  anspreken, 
unde  war  zhe  bedachet  werden  eder  an  werden  phesprokeu,  dat  zhe  den-rhenen,  de  zhe  anspreket, 
icht  vorepbaen  vrerelike  unde  listichlicbe. 

1.   Dit  is  van  den  spetalen  tho  hebbene. 
Wanthe  dusse  orde  spetale  hadde  eir  dhan  ridderschap,  aise  dat  wol  schinct  an  dheme  namen, 
wenthe  he  spetal  belli,  su  zette  wi.  dat  men  vu  dheme  oversten  hus,  eder  dar  dhe  meister  mit 
[f.  20']  dheme  capittele  tho  radie-  wirt,  spetale  hebbe  tho  allen  thideu;  ofte  anderswar.  ilar  men  eyn 
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saken,  dir  si  weder  imanne  bobben,  hoor  vri- 
beit  boor  privilegiën  holdon.  Die  broeder  ne 
zullen  niet  wildeliko  noch  ombillike  noch  ver- 
dachtelike  imant  moven  noch  beclaghen  uoch 
aenspreken.  onde  van  wen  si  beolaghot  of  aon- 
sprokon  werden,  den  enzolen  si  niet  voergaen 
drechlike  noch  boeslike. 

4.  Van  den  spetale  te  hebben. 

Want  »1er  oorden  eer  spetael  hadde  dan 
ridderseap,  alst  wale  seijnt  ane  dem  namen, 
want  bi  spetael  heit,  zo  sotte  wi,  dat  men  in 
den  oversten  hu.se,  of  daer  dio  meester  mot  ten 
capotol  te  rade  wert,  spetael  hebben  tallen  tidon; 
maer  anderswaer,  daer  men  oen  ghomakot  spe- 
tael ghovon  wonde  den  huse  mit  ziere  ronton, 
dat  mochte  die  lantcommendiier  mit  rade  der 
wiser  broeder  nomen  of  laten.  In  andren  Imsen 
des  oorden,  die  zonder  spetael  zijn.  en  zal  men 
negeen  spetael  maken  zonder  des  hoghon  mee- 
sters  snndorlike  ordoncringlie  mitter  wiser  broe- 
der rade. 

5.  Wue  men  die  zieken  in  den  spetale 
ontfaen  zo  Ie. 
Aldus  sal  men  die  zieken  in  den  spetale 
ontfaen.  So  wanne  die  zieke  eoemt,  oer  dan 
mené  ter  stat  der  nisten  brenghe,  zo  zal  hi 
sine  biechto  doen,  iof  hi  so  store  is  ende  of  hi 
den  bieehter  hevot.  ende  zal  oec  Goeds  licham 
ontfaen,  oft  die  bieehter  raet    Anders  en  sal 
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haben t,  behalten  in  alle  wis  ir  vrïheite  unde 
ir  privilégiën,  nibt  ubelïehe  unde  umbiliiehe 
unde  vorbedehteclîche  sî  mùweut,  die  si  becla- 
gent  oder  anspreohont,  unde  swâ  sie  beclaget 
s  oder  an  wordent  gesprochen,  daz  si  denionen, 
die  si  anspreohont.  iht  vorgèn  gevèrliebe  unde 
uborlistecliche. 

4.  Von  don  spiralen  ze  haldene. 

w  Wende  dim?  orden  ô  spitâl  hete  ê  danne 

rittorsehaft,  als  ez  wole  schinet  an  dom  namen, 
wande  er  daz  spital  heizet,  so  setzen  wir,  daz 
man  in  dem  obersten  hüs,  oder  da  der  meister 
mit  dem  eapitele  ze  rât*  wirdot,  spitàle  habe 

is  zu  allen  ei  ten,  aber  anderswâ,  dä  man  ein 
gemachet  spital  wolde  geben  dem  hüs  mit  slneni 
gelde,  dà  mochte  der  landescommondur  mit  dem 
rate  der  witzegesten  brûdere  ilaz  nemen  oder 
làzen.    In  anderen  liuscren  disses  ordenes,  die 

so  une  spitAl  sint,  sal  mau  dekeine  spital  machen 
âne  des  meisteres  sundorliehe  onlenunge  mit 
der  wison  brüdere  riite. 

5.  Wie  man  die  siechen  in  die  spitäl 
ciitphahc. 

25  Alsus  sal  man  die  siechen  in  die  spitàle, 

entphahen.  Swanne  der  sieche  ist  kumen.  ê 
dann«?  man  in  zu  der  stat  dor  ruwe  bringe,  sô 
sal  er  sine  sundo  bihten,  ob  or  sô  creftich  ist 
unde  ouch  hat,  dorne  er  bihte.  unde  sal  oueh 

so     Gotes  licham  entphâhen,  ob  ez  der  bihtor  rötet. 


ghemaket  spctal  wolde  gheven  deine  huse  mit  sime  gholde.  dat  nwu  hte  de  landeskummeldüro  mit  radho 
der  wisesten  broden-  nomen  oder  lathen.  In  anderen  Imsen  dusson  orden,  de  ane  spetal  zint,  dar 
en  zal  mon  nyn  spotal  maken  ane  des  meisters  snndorlike  ordenunghe  mit  der  wisesten  brodere  mde. 

5.  Wo  men  dhe  zeken  yu  dhe  spetale  untfa, 
Aldus  zal  men  dhe  zeken  yn  dhe  spetul  eotfaen.    Wanne  dhe  zeke  is  komen,  eir  dan  mon 
ene  yn  de  stat  der  rouwe  brou  (f.  20*'|ghe.  zho  zal  he  bighichten  zino  zünde,  ofte  he  zhe  creftich  is 
unde  hevet  he  ouch  den,  dhome  hi  bichte,  unde  zal  oueh  Godes  lichamen  untfa  u,  oft  et  de  bichten? 
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ter  autem  loco  infirmi  nullus  in  hospitalc  re- 
cipiatur,  et  si  pecuniam  habuerit,  frater,  qui 
prccst  hospitali ,  illam  sub  scripto  reeipiat,  mu- 
ncns  inürnium,  sollicitum  fore,  de  sainte  anime 
sue,  et  quidquid  infirmus  de  pecunia  sua  ordi- 
navorit,  observctur. 


eonfessor.  Autrement  nus  ne  s<iit  receus  en 
leu  de  malade  a  l'ospital.  et  s'il  a  pecune,  li 
frères,  qui  est  sor  l'ospital,  la  reçoive  sous  eserit, 
et  amonesto  le  malade,  qu'il  soit  curieux  dou 
salu  de  s'ame.  et  face  l'en  en  tant  corne,  l'en 
pora,  re  que  li  malades  ordenera  de  sa  pecune. 


<>.  Qualiter  procurentur  infirnii. 

10 

Reccptus  postea  inh'rmus  in  locum  hospita- 
lis, prout  hospitalarii  discrecio  deereverif,  pensatis 
sue  infirmitatis  indigcnciis  diligcneius  procuro- 
tur,  ita  sane,  ut  in  principali  domo,  que  caput 
est  ordinis,  medici  habeantur  iuxta  facultatetn  is 
domus  et  numerum  infirmorum,  et  secunduin 
eomm  consilium  et  facultatem  domus  niiseri- 
corditer  traetentur  et  earitative  procurentur,  et 
omni  die,  antequam  fratres  eant  pransum,  in- 
tirmi  earitative  relh-iantur  et  diebus  Dominieis  x 
epistolc  et  cwangelia  eis  legantur  et  aqua  bene- 
dicta  asperpantur  cum  processione.  In  aJiis 
vero  hospitalibus  omni  die  hora  compétent! 
earitative  reticiantur  et  Dominicis  diebus  epi- 
stolc et  ewangelia  eis  legantur  et  aqua  bene-  a 
dicta  asporgantur  sine  proeessiono,  nisi  discrecio 
provincialis  vel  eommendatoiïs  aliter  ordinave- 
rit,  cuius  eeiam  discreeioni  cum  consilio  fra- 
trum  discretonim  rclinquiturdc  modicis  habendi* 
in  dietis  hospitalibus:  et  in  omnibus  hospitalibus,  so 


6.  Cornent  li  malade  doivent  estre 
procure. 

Li  malades,  puis  qu'il  sera  receus  en  lia 
de  l'ospital,  sclonc  ce  que  s'enfermetes  requera 
et  qu'il  semblera  bou  a  la  discrét  ion  de  l'ospi- 
telier,  soit  deligonment  procurés  en  tel  manière 
sainuement.  que  en  la  princi  |f.  58") pal  maison, 
qui  est  «Ines  île  l'ordre,  ait  mins  selonc  le 
pooir  de  la  maison  et  le  nombre  des  malades, 
et  selonc  lor  conseil!  et  le  pooir  do  la  maison 
soient  traitié  li  malade  miserecordement  et  pm- 
cure  charitablement,  et  tous  les  jors  avant  ce 
que  li  frères  voisent  mannier,*  soient  repeu  li 
malade  amiablcmcnt,  et  les  dimenches  leur  soient 
leu  es  epistles  et  évangiles,  et  leur  doint  l'en 
aigue  benoite  a  la  procession.  Ens  autres  hos- 
pitalis tout  les  jors  a  heure  covenable  soient 
repeu  li  malades  charitablement,  et  as  die- 
menches  lor  lise  l'en  opisth*  et  évangile  et 
leur  doint  l'en  aiguë  beneoite  sans  procession, 
se  la  discrétions  don  provincial  ou  don  conian- 
dor  ne  l'«irdone  autrement,  qui  aient  pooir 
d 'ordener  par  le  conseill  des  sages  frères  d'avoir 
mires  ou  non  es  diz  hospitalis:  et  porvoie  [f.  59'] 
l'en  ciiriouscment,  que  en  tous  hospitalis  ne 

»}  .«.mir.»  «. 
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radhet  Anders  en  zal  men  yn  eynes  zeken  stat  nynen  man  yn  den  spetal  untphan,  unde  hevet  icht 
ghüdes,  dat  zal  de  bruder,  de  des  apétales  pleghet.  mit  scrifte  beholden  unde  dhe  zal  ouch  den  zeken 
manen,  dat  he  sorehvoldieh  zy  um  me  dat  heil  ziuer  zele,  unde  wat  dhe  zeke  van  zymo  ghude 
gheordeneret  unde  bescheidet,  dat  zal  men.  aise  verre  aise  men  mach,  beholden. 

d.  [f.21'|  Dit  is,  wo  men  der  zeken  pleghen  zule  yn  dheme  spetale. 
Hir  na,  zho  dhe  zeke  yn  dhe  stat  des  spetales  untphaugeii  is,  so  zal  men  ziin  na  des  spe- 
taleres*  beschedenheit,  dhe  ach  dhe  notdroft  ziner  zukedaghe  merken  unde  zal  ziin  pleghen  wul 
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men  niemand?  in  eens  zieken  stat  ontfaeii. 
Ende  of  Iii  iet  poeds  hevet,  dat  zal  der  broeder, 
die  des  spetaels  plephet,  mit  trifte  behouden, 
ende  zal  oee  den  zieken  manen,  dat  Iii  sorch- 
voldich  zi  mn  dat  heil  ziere  zielen,  ende  zo 
wat  die  zieke  van  sinen  poede  ordeneeit  ende 
beset,  dat  sal  men,  aise  verre  als  men  mach, 
behouden. 
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Anders  sal  man  in  eines  stehen  stat  nieman  in 
die  spitdle  entphàhen.  Undc  ob  er  iht  pûtes 
hat,  daz  sal  der  bruder,  der  des  spitâles  pflipet, 
mit  schrifte  behalten,  der  sol  oueh  den  stehen 
5  manen,  daz  er  soreveldieh  sie  umbc  daz  heil 
siner  sêle,  und  swaz  der  stehe  von  sinem  pûte 
peordenot  unde  besezzet,  daz  sol  man,  also 
verre  man  mac,  behalten. 


Regel  6. 


6.  Woe  nien  die  zieken  in  den  spetale 

plephen  zole.  io 
Hier  na,  als  die  zieke  in  die  stat  des  spe- 
taels  ontfanphen  es,  zo  zal  men  zijns  na  des 
speteliers  besceyrlenhcit,  die  oec  die  nootdorften 
zynrc  zuneten  nierken  zal,  ende  plephen  wulo 
mit  vlite,  so  beseedelike.  dat  men  in  den  over-  r. 
sten  huse,  daer  dat  hoeft  des  oenlens  es,  arseten 
hebben  na  der  macht  fles  huus  ende  der  phe- 
tale  <ler  zieker,  tuide  na  dien  rade  entte  den 
state  des  huses  zal  men  ontfermelike  die  zieken 
handelen  entlc  hore  plephen  lieflike,  ende  alle  ao 
daphe  zal  men  hem  minnentlike  tontbitcn  phe- 
ven,  eer  dan  tlie  broeder  ontbiten,  entte  zal 
hem  oec  alle  zonnendaphe  die  epistele  ende  die 
ewanpolien  lesen  ende  mitten  wiwaterc  be- 
sprenphen  endo  toe  hem  paen  mit  prot  essieu.  2J 
In  andren  spetale  zal  men  hem  alle  daphe 
minnentlike  tontbitene  pheven  te  ghcvolikcr  tijt, 
au  den  zonnentlaphe  sal  men  hem  die  epistele 
oude  die  ewanpelie  lesen  ende  besprenphen 
mitten  wiwater  sonder  processie,  ten  si  dan  zo  » 
vele,  dat  de  besceidenheit  des  landscoiumen- 
thires  anders  ordenicro.  Also  late  wi  oec  te 
home  die  areetere  te  hebben  in  desen  voerphe- 
nocniden  spetalen  mitter  wiscr  broeder  rade. 
Doch  zal  men  tlat  sorchvoldelikc  bewaren,  <l«t  m 


6.  Wie  man  der  stehen  phlepen  sule 
t  in  den  spitâlen. 
Hienâch,  sô  der  sieche  in  die  stat  des 
spitAlos  entphanpen  i*t,  so  sol  man  stn  nach 
des  spitäleres  bescheidenheite,  tler  ouch  die 
nôtdurfte  sines  siechtapen  merken  sol,  pflepen 
wol  mit  vltze,  sö  bescheidenliche,  daz  man  in 
dem  obersten  hùse,  daz  dà  houbet  ist  des  or- 
denes.  arzete  habe  nach  der  maht  des  hitses 
unde  der  zal  der  siechen,  unde  nach  der  rate 
unde  state  des  hûsos  sal  man  barmherzecliche 
die  siechen  handelen  unde  ir  pflepen  liepltche, 
unde  alle  tape  sol  man  in  minneclichen  zenbi- 
zene  peben,  è  danne  die  brûdere  enbizen,  unde 
sat  ouch  in  an  den  sunnetapen  die  epistelen 
unde  daz  ewanpelium  lesen  und  mit  dem  wihe- 
wazzere  bespivnpen  unde  zu  in  gên  mit  pro- 
cessione.  In  anderen  spitälen  sal  man  in  alle 
tape  minnecltche  zu  eubtzene  peben  zu  pevel- 
liclicher  zît  An  den  sunnetapen  sal  mau  in 
die  epistelen  unde  daz  ewanpelium  lesen  unde 
bespreupen  mit  dem  wihewazzere  anc  proces- 
sione,  ez  ensi  tienne  sô  vil,  tlaz  die  bescheiden- 
heit  des  lantconimendüres  anders  tlii  onlene. 
Also  làze  wir  ouch  zu  ime  die  arzete  ze  haben  ne 
in  disen  vorpenanten  spitälen  mit  der  wisen 
brûderc  nUe.  Doch  sol  man  daz  sorcveltlecliche 


mit  vlite.  also  bescheidelike.  dat  men  yn  tllieme  oversten  bus.  dat  dar  eyn  hovet  is  des  onlen, 
artzethen  hebbe  na  der  macht  des  h  uses  unde  der  tal  der  zeken  unde  na  rade  unde  na  statten  des  huses 
zal  men  barinhertichlike  de  zeken  handelen  unde  er  leflike  plephen,  unde  alle  daphe  zal  men  en 
mynnenchlike  pheven  tho  unbithene,  eir  tlhan  dtie  brudere  un[f.  2r|bithcn,  unde  zal  en  ouch  alle 
zunnendaphe  de  epistolen  unde  dat  ewanpelium  lezen  unde  mit  dheme  wywatere  besprenphen  unde 
ti>  eu  phaen  mit  processione.  In  anderen  spetalen  zal  men  en  alle  daphe  mynnenchliken  tho  unbithene 
pheven  tlio  ynweliker  thit.  An  dhen  stinnendaphen  zal  men  en  epistelen  unde  dat  ewanpelium  lezen 
unde  besprenphen  zhe  mit  wywatere  alte  processione.  etil  en  zii  dhan  also  vele,  dat  dhe  bescheiden- 
heit  des  lantkommelduif-s  anders  dar  ordyncre;  unde  also  lathe  wi  ouch  tho  eine  de  artzethen  tho 
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Kogel  C. 


ut  minquam  lumen  infirniis  nocto  disit,  solici- 
ter provideatnr.  Detodontes  autem  in  hospita- 
libus,  si  ante  vesperas  quacunquc  liurn  diei 
deccsscrjnt,  statim  potorunt  sopcliri,  si  vcro 
post  vesperas  vita  funguntur,  post  primam  se- 
quentis  diei  reservat!  sopeliantur,  nisi  ex  causa 
provisor  hospitalis  aliter  iudicaverit  faeiendum. 
Volumus  eciam  firmiter  obscrvari,  ut,  ubicun- 
que  hospitalia  habcntur.  euicumque  fratrum  a 
magistro  vel  ab  eo,  qui  potestatem  habet  a  ma- 
gistro. iniuneta  fuerit  tan»  in  spirituajibus  quam 
in  tcmporalibus  sollicitudo  infirmoinm,  ipsis 
servire  studeat  humiliter  et  devote,  l'rcceptorcs 
quoque  infirmis  diligenti  animo  necessaria  sub- 
ministrent.  Si  qui  autem  corum  contempscrint 
vel  neglexorint  ipsis  necessaria  ministrare,  fin- 
trcs,  (jiii  eis  presunt,  signitieent  Inn-  magistro 
vel  prcceptori  provincial!,  et  secuiulum  quod 
maior  est  eoruni  ncgligencin.  dnrius  puniantur. 
Providcat  eciam  sollerter.  qui  ciiram  gerit  in- 
tirmorum.  taJe*.  si  potuerit.  servitores,  quos 
devocio  et  eompassio  incitet  ad  ministrnndtim, 
quorum  eciam  notabilem  nogligenciam.  cum 
eam  adverterit,  corrigcre  non  obmittat.  Atten- 
de ru  debent  tarn  preceptores  quam  fratres,  quod 


faille  onques  lumière  as  malades  de  nuiz.  Li 
malades,  qui  nioront  eus  hospitalis  en  quel  que 
onques  houre  que  il  muire  devant  vespro. 
poront  estre  tantost  enseveli,  mais  s'il  mucrt* 
après  vespres,  si  le  part  l'en  a  ensevelir  jus- 
ques  a  lendemain  après  prime,  s'il  n'estoit  avis 
an  porveor  de  l'hospital,  que  l'en  le  deust 
autrement  faire  por  aucune  cause.  Apres  nous 
volons,  que  fermement  soit  gardé,  que  en  quel 

10  onques  leu  avéra  hospital.  qui  o "onques  avéra 
la  cure  des  malades  tant  en  espirituels  choses 
corn  en  corporelcs  de  par  le  maistre  ou  de 
par  celui,  qui  a  son  pooir,  qu'il  s'estudit  a 
servir  hululement   et  dévotement  as  malades. 

r.  Et  lor  comandor  lor  amenistrent  doligcnmcnt 
les  choses  necessaires  as  malades.  S 'aucun* 
en  y  avoit.  qui  par  despit  on  par  négligence 
[f.  5ftr]  ne  lor  amenistrassent  la  nécessite  des 
malades,  cil  qui  sont  dessor  eaus  le  doivent 

ai  senetier  au  maistii>  ou  au  comandor  provincial, 
et  selonc  ce  que  lor  négligence  sera  plus 
grans,  si  soient  plus  durement  puni.  Après 
cil.  qui  a  la  cuit  dis  malades,  porvoie  deligc- 
ment.  s'il  puet,  tes  sergeus,  qui  aient  devocion 

-j  et  oompacion  a  servir  les  malades,  et  si  les 
an  voit  notablement  negligens,  qu'il  ne  Inist 
pas,  qu'il  ne  les  en  ehastit  et  repregne.  Li 
comandor  et  Ii  fröre  doivent  entendre,  que, 
quant  il  premièrement  prenent  labit  de  cesto 

XI 


»>  mon  a. 


hebbeue  vu  dussen  vorghonomden  spetalen  mit  der  wisesten  brodere  [f.  22r|  radlie.  Doch  zal  men 
•lat  sonhlike  bewaren,  dat  y n  allen  spetalcn  des  nachtes  nummer  lechtes  enbreke.  Uhe  in  dussen 
spetalen,  tho  welche  tith*  eth  zii,  yn  dheme  daghe  vor  vespere  sterven,  dhe  mach  men  tho  Irnnt 
begraven,  oftet  dheme  ploghore  bevellet.  dhe  over  na  vespere  sterven,  dhe  beholde  men  over  nacht 
na  der  prime  des  anderen  daghes  tho  begravene,  eth  en  zii  dhan,  dat  van*  zaken  iter  plcghere  des 
spetales  anders  tho  dlmne  wenlen  tho  radho.  W'i  willen  ouch,  dat  men  dat  beholde  wetentlike,  dat 
an  allen  steden,  dar  men  spetale  höhlet,  so  welkenie  brodere  van  dheme  meistere  |f  22"|  «nier  van 
dheme,  de  dhe  ghewalt  hevet  van  dheme  meistere,  dheme  dhe  sorghe  der  zeken  bevolen  wirt  beyde 

ai  dfh  Mtrktitragt*  I- 
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in  allen  spetak-n  den  zieken  nachts  nemmer  en 
ghebivke  lichts.  Die  in  (lesen  spctale  leggheti, 
te  welker  tijt  dat  is,  in  den  dughe  voer  vespe- 
ren stenen,  die  mach  inen  te  hunt  begraven, 
often  plegere  bevelt,  die  oec  na  vesperen  ster- 
ven,  die  behout  meti  over  nacht  na  der  primen 
des  andren  daghos  te  hegraven,  ten  zi  dan,  dat 
van  saken  de  plegher  des  spetael.s  anders  wer- 
den te  rade  te  doene.  Wi  willen  oec,  dat  men 
dat  houde  vastelike,  dut  in  allen  steden,  dner  w 
men  spetale  hout,  zo  wilken  broedere  van  dien 
meestere  of  van  dien,  die  de  ghowoiit  hevet, 
bevolen  wert  die  sorghc  der  zieken  beyde  an 
die  ziele  ende  an  dien  live,  dat  hi  hem  vlite 
te  dienen  oetmoedelike  ende  andaehtelike.  Die  'j 
commenduer  zolen  'oec  des  son-hvoldich  zijn, 
dat  ten  zieken  rui  bore  ciist  ende  an  höre  n«et- 
ilorftcn  iet  ghebrekc,  des  zi  hem  bcreyden  zolen; 
were  oec,  dat  van  der  vcrsinactheit  ende  van 
der  versumenisse,  die  den  zieken  den  eost  zolen 
gheven.  die  zieken  wonlen  versnmet,  dat  sou- 
den  die  bmedere,  die  der  spetael  plcghen,  dien 
meester  often  oversten  eundighen.  die  billike 
die  versumere  boeten  zal  na  der  groetheit  hare 
scout.  Des  zal  die  oec  sorchvoldich  zijn,  dat.  ^ 
hi  hem,  of  hi  nuuh,  alsogedane  dienre  winne. 
den  die  anedachticheit  ende  oetmocdichcit  daar- 
toe brenghe,  dat  si  den  zieken  lieflike  ende 
getrouwclikc  dienen.  So  waer  men  oec  der- 
zelver  merclike  versomenisse  wonle  ghewarc,  an 
dat  zouden  die,  die  horre  pleghen,  van  hein 
niet  ongherieht  laten.  Die  eoinmendner  ende 
oec  die  ander  broeder  zolen  merken  dat,  doe 
zi  ten  eersten  desen  liiiighen  oerden  ontringhen, 


bewaren,  duz  in  allen  spitâlen  den  siechen 
nnhtes  liehtes  nimmer  gebreche.  Die  in  disen 
spitâlen,  zu  welcher  cit  ez  ist,  in  dem  tape 
vor  vespere  sterbent,  die  mue  man  zuhaut  be- 
graben, ob  ez  den  pfiegeren  gevellet,  die  aber 
nach  vespere  sterbent,  die  beheltet  man  uber 
naht  nach  der  prime  des  anderen  tnges  zu  be- 
grabene, ez  ensi  denne,  daz  von  suchen  der 
pfleger  îles  spi  talcs  anders  ze  tiine  werde  ze 
rate.  Wir  wollen  ouch,  daz  man  daz  behalte 
vestecliche,  daz  an  allen  steten,  «là  man  spital 
heldet,  sô  welcheme  briidere  von  dem  meistere 
oiler  von  dem,  der  den  gewalt  von  denie  meistere 
hat,  bevolhen  wirt  die  sorge  der  sieben  beide 
an  den  seien  unde  an  den  Üben,  daz  der  sich 
vlize  in  zu  dienene  dèmùtecliclio  unde  an- 
dèhtecliche.  Die  coiumendmc  sulen  ouch  des 
sorcveldich  sin,  daz  den  siechen  an  ir  kost 
unde  ir  nötdurfte.  swes  sie  sie  bereiten  sulen, 
iht  gebreche.  Wère  aber,  daz  von  der  ver- 
smêhunge  unde  der  versumenisse,  die  den  sie- 
chen die  kost  sulen  geben,  die  siechen  wurden 
versnmet,  daz  solden  die  brüdere,  die  der  spi- 
talo  pflegent,  dem  meistere  oder  dem  obersten 
künden,  der  billiche  die  ver*ùincre  bùzen  sol 
nach  «1er  gröze  ir  schulde.  Des  sol  »1er  ondi 
sonveldieh  sin,  sweme  die  siechen  bevolhen 
sin,  daz  er  in,  ob  er  mac,  sôgctànc  dienere 
gewinne,  die  dî  andêhtekeit  unde  die  dêmùt 
daran  ziehe,  daz  si  den  siechen  liepliehe  unde 
gotruwoliehe  dinen;  swa  man  ouch  derselben 
merclicher  versumenisse  wurde  gewar,  daz  solde, 
der  ir  phliget,  von  in  niht  ungeiihtet  làzen. 
Die  conimendiirc  unde  ouch  die  anderen  brü- 
dere sulen  merken  daz.  do  si  zum  ersten  disen 


an  zele  unde  ouch  an  deine  lyve,  dat  he  sich  darth"  vlite,  dat  he  zhe  docke  demodelyke  unde 
andachtecliko.  Dhe  kmitcldure  sulen  ouch  des  son-hvoldich  ziin,  dat  den  zeken  an  erre  kost  unde 
an  erre  nothdorft  nicht  enbiT.be.  Wen-  ouch,  dat  eth  van  vorzumnysse  dherghener,  de  dhen  zeken 
île  cost  sulen  glu  ven,  dat  dhe  zeken  worden  vorzumetl),  dut  sulen  dhe  broden-,  dhe  der  spetale 
pleghen,  ilhemc  meisten-  oder  dlu  ine  oversten  kiindeghen,  dhe  billichlike  tlhe  vorznmere  [f  23']  butlieu 
zul  na  enn  grothen  schulden.  Des  ztd  deghene  ouch  soivhvoldich  ziin,  dat  he  en,  ofte  he  mach, 
also  ghedane  deeuste  ghewynne,  dhe  er  andachtecheit  unde  cren  iniith  dartho  zetten,  dat  zhe  ileii 
zeken  loiflyke  unde  trnwelike  dhenen,  unde  war  men  ouch  der  zelven  vorzumnysse  men-hclike  wonle 
ghewuiv,  dal  en  zolde  deghene,  de  er  pleghet,  van  en  nicht  nngliownikcn  lathen.  Dhe  kummeldiiro 
unde  ouch  de  anderen  bmdere  Zilien  merken  dat,  dho  zhe  erst  uiitphangb.cn  wurden  an  dussen  bey- 
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cum  primo  sancto  liuius  rcligioni*  assunuint 
habitum,  Um  firmier  infirmis  servi re  pnmiit- 
tant.  quam  onlinem  milieie  observare. 

7.  Qualitor  potitores  eleniosy  narum 

mittantur. 
Cum  vero  plures  ad  infirmes  exigantur  ex- 
pcnse.  secundum  privilegiorum  ordinis  oonoes- 
sionem  aliqui  roligiosi  petitores  elemosine  pro 
intinnis  de  speciali  licencia  magistri  vel  cniu- 
mcndatoiïs  pnivineialis  potorunt  onlinari,  qui 
secularibus  indulgonciam  sedis  npostolice  de- 
nuncciantcs.  populum.  ut  hospitulium  neeessi- 
tatibus  subveniat.  animonobunt.  ita  religiöse 
conversantes,  no  suo  pervorso  oxomplo  more 
tilinmm  Hely  honiinos  a  saerificio  Doi  retra- 
liant  et  inlirmoium.1  Moduin  eciam  in  expon- 
sis.  ut  decct,  mm  excédant.  Qui  si  eiiam. 
dum  por  terras  rmnsierint.  in  domum  aliquam 
istins  ordinis  intraverint.  cum  gniciarum  accioiie 
suseipiant.  que  frntres  illius  domus  ad  recrea- 
oionom  eorum  obtulerint,  nihil  amplius  impor- 
tune requirentes. 


sainte  religion,  ausi  fermement  prometont  il  a 
servir  as  malades,  com  a  servir  l'ordre  de  la 
chevalerie. 

7.  Cornent  doivent  estre  anvoie  li 

•>  querreor  dos  aumosnrs. 

|f.  60')  Corn  il  rovieigne  faire  plusors  des- 
pans por  les  malades,  li  ordre»  si  a  priveliges, 
que  li  ronistres  ou  li  pmvineial  eomandeor 
puissent  envoier  aucunes  rcligiouses  persones 

îo  por  requern»  les  aumônes  des  seculors  por  les 
malades  et  lor  puissent  anuncier  le  pard>m  de 
la  pape  et  amonester  les.  qu'il  aident  as  ne- 
eesMtes  des  hospitaus,  et  doivent  si  reJigiouso- 
ment  converser,  qu'il  ne  retraient  pas  les  gens 

r.  don  sacrefiee  de  Den  et  des  malades  por  lor 
mauvais  examples.  si  com  firent  Ii  tili  Hely 
ou  premier  livre  des  rois.  Et  qu'il  ne  facent 
pas  outrageus  despons,  et  s'il  avient.  qu'il  en- 
trent en  aucune  maison  de  ceste  ordre  par  les 

20  pais,  ou  il  passeront,  il  doivent  recevoir  o  la 
grâce  de  Deu  la  récréation,  que  li  frère  de  la 
maison  lor  donront.  |f.  00')  ne  ne  doivent  pas 
estre  angles  de  plus  requerre 


8.  De  divino  officio  toicia  particula.  23 
Ad  bonis  eanonieas  tarn  nocturna*  quam 
diunias  clerici  et  layci  communiter  adveniunt, 
clerici  cuntaiites  et  legontcs,  que  seeundum 
ordineni  scripta  sunt,  layci  vero  pro  matutinis, 
sive  presontcs  .sint  sive  absentes,  XIII  dicant  »> 

1)  l.R.-g.  2.  17. 


8.  La  tierce*  partie  de  l'office  iiostre 
seignor. 

Li  clore  et  li  lai  comunaument  doivent 
venir  as  hores  canouiaus  et  de  uuiz  et  de 
jors,  et  li  cleiv  doivent  chanter  et  lire  les 
choses,  qui  sont  oserites  selonc  lor  ordre.  Li 
lai,  soient  present  ou  non  a  lyglise,  doivent 
dire  por  matines  XIII  fois  la  paternostre.  por 


lighen  oitlen,  dat  zho  al>e  wol  loveden  tJio  dhenendc  den  zeken,  aise  den  zünden,  unde  also  tho 
holdeiie  dhen  orden  der  ridderschap. 

7.  |f. 2T\  Wo  men  de  almuzen  bitderen  zenden  /.nie. 
Synt  dat  zho  grot  cost  ghchoiet  tho  den  zeken,  zho  mach  men  van  der  vnrlenyghe  der  privi- 
legie de*  orden  mit  zundciliken  orlove  des  meisters  eder  des  lautkuiumeldilrs  biddere  der  almusen 
den  zeken  ordenen,  de  gheistlikes  levens  unde  dartho  bescheiden  ssiin.  dhe  oueh  dat  aflat  des  paveses 
den  werltliken  luden  kundeghe  unde  dat  volk  dartho  man«',  dat  eth  tho  helpe  kome  dheuio  spetale 
mit  den  almusen.  Dhe  zclven  Zilien  ouoh  also  guthes  levens  wezen,  dat  zhe  gicht  mit  eren  bosen 
bilde,  also  Ely  sone,  deden,  dhe  de  [f  -1']  lüde  van  (Jim les  offen.»  unde  der  zeken  almusen  weder* 
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«lat  zi  also  vastelike  te  dienen  gheloveden  dien 
zieken,  also  te  houdene  den  onlene  der  ridder- 
scap. 

7.  Wie  men  biddere  zenden  zole  na 
alemoese  den  zieken. 

Sint  dat  zo  groet  oost  ten  zieken  behoert. 
zo  mach  men  van  der  veilijnghen  der  privi- 
legiën îles  unions  mit  zonderliken  orlove  des 
meesters  of  des  landcommenduers  biddere  zen- 
den na  alemosen  dien  zieken,  die  geestclics 
levens  zijn  ende  daertoe  berede,  die  oeo  «lat 
afflaet  des  pavs  den  werentliken  luden  kundeghen 
ende  dat  vole  dartoe  manen,  dat  te  helpe  rome 
ten  spetale  mit  hore  aelmosen.  Die  zelve  zolen 
oee  zo  goeds  levens  zijn,  dat  si  niet  met  horen 
bose  beelden,  als  Elys  sone  daden,  die  lüde 
van  Goeds  offere  ende  der  zieker  aelmose  weder- 
tien.  Si  ne  zolen  oec  ane  liure  eost  niet  orume- 
tieh  zijn,  ende  aise  varen  in  dien  lande,  «lacr 
zi  eomen  in  die  huse  des  oerdens,  daer  zolen 
zie  die  handelinghe  der  broeder,  die  daer  zijn, 
dajielike  onttaen,  daermede  zo  zal  hem  ghe- 
nocgen,  also  dat  zi  die  broe«lere  niet  meer  en 
moven  ombeseedelike. 

8.  Wie  die  broeder  zolen  eomen  te  Goeds 
dienste  ende  die  horen. 
Die  broeder  papen  ende  leyen  zolen  ge- 
meenlike  daghes  ende  nachts  te  Goeds  dienste 
eomen  ende  te  horen  «lie  ghetiden.  Die  papen 
z«den  zinghen  ende  lesen  na  den  brevieren  ende 
na  «lien  boeken,  «tie  na  dien  orden  ghescreven 
zijn,  die  leven,  die  daer  ic^ben  woerd  ich  zijn 
«>f  wacr  zi  zijn,  die  zolen  spreken  voer  die 
metten  XIII  pater  noster  ewlc  vor  elc  ander 


heiligen  orden  entphiengen,  daz  sie  alsô  vestee- 
lîche  zu  dinene  pelobeten  den  sichen,  alse  zu 
behaltene  den  orden  der  rittersehefte. 

7.  Wie  man  der  almusen  bittere 
senden  sule. 
Sit  daz  so  gröze  kost  zu  den  siechen  ge- 
höret, s<i  mar-  man  von   der  verlihunge  der 
privih'gien  des  «mienes  mit  sunderlichcme  ur- 
lobe  des  meisteres  oder  «les  lantr«>mmendùres 

io  bitten-  «1er  almusen  den  siechen  ordenen  und« 
senden,  die  geistliches  lebenes  unde  darzu  be- 
scheiden sîn,  «lie  ouch  den  aplaz  des  bàbestes 
den  werltlichen  lùten  kiindeu  unde.  daz  voie 
darzu  maneti,  daz  ez  zu  helfe  kume  den  spi- 

is  tàlen  mit  dem  alinûsen.  Dieselben  suleu  ouch 
sö  gutes  lebi-nes  sin,  daz  si  iht  mit  ir  bösen 
bilde,  alse  Helyes  sune  taten,  die  Jute  von 
Gutes  opfere  unde  der  siechen  uliiuïsen  wider- 
ziehen.   Si  snlen  ouch  an  ir  kost  niht  sin 

3'  unimèzu-,  und«-  sö  si  varent  in  «len  landen,  «là 
si  kurnent  in  die  liùser  des  onlenes,  dà  snlen 
si  di  handelunge  der  brudere,  die  «là  sint, 
danenemelîche  entphàhen.  damit«  sali  in  genügen, 
sö  daz  si  ihtes  vnrbaz  muten  ungevellkhe. 

s  8.  Wie  si  snlen  kumen  zu  Gotes 

dienest«  unde  daz  hören. 
Die  brüdere  phafl'eu  unde  leigen  sulen  ge- 
meinliche kumen  tages  unde  nahtes  zu  Gotes 
diem-ste  unde  zu  ir  geziten,  die  phaffen  dnreh 

so  daz  si  singen  unde  lesen  muh  den  brevieren 
unde  blichen,  die  nach  dem  orden  geschriben 
sint,  «lie  leigen,  si  sin  «là  gegenwertich  oder 
swà  si  sin.  sö  sulen  sie  vor  die  mettene  drü- 
zehen  pater  noster  sprechen  unde  vur  iegelich 


tehn.  Zhe  en  zulen  an  erre  cost  nicht*  ziin  tho  unmetich,  unde  zho  zhe  varen  yn  «lerne  lande, 
«lur  zhe  komen  yn  hnsere  des  orden,  dar  siilen  zhe  de  handelunghe  der  broilere,  de  dar  ziin.  danch- 
nemelike  entphan,  unde  darmede  zal  en  gheniighen,  also  dat.  zhe  ichtes  vürbat  zieh  vormoden 
unghevellichlike. 

8.  Wo  zhe  Zilien  keimen  tho  G«»«les  denste  unde  dat  horen. 
De  brodere  papen  unde  d«  leigr.-n  zulcn  ghemeynlike  komen  daghes  unde  »achtes  th«»  (iodes 
d«'iieste  unde  tho  eren  gethiden,  de  papen  dóreh  dat,  dat  zhe  singhen  unde  lezen  na  «leine  breviero 
unde*  [f.  21']  buken,  de  na  deine  orden  ^beschreven  zint,  «Ihe  leve  brodere,  zhe  ziin  dar  ki'gen- 
wordieh  eiler  war  zhe  ziin,  dhc  znlen  vor  do  mettene  dmtteyn  pater  unster  spreken  unde  vor  yiiwe- 

»j  »idit  ««Ayrtnnrn  t..  b|  n»le  SMYlW  L. 
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Dominica*  oraciones.  pro  qualibet  autcm  alia- 
rum  horamm  VII  dicant.  oxceptis  vcsporis,  pro 
quibus  dicant  IX;1  oundem  nunierum  Doniini- 
earum  oraoionum  pro  horis  beate  Mario  vir- 
ginis  porsolvant.  Verum  quia  pleriquo  layoo- 
rum  litterati  sunt,  quicunque  ex  ipsis  per  so 
vel  habita  suporioris  licencia  cum  elericis  bonis 
canonicas  vel  beate  Marie  in  psalmis  et  aliis 
ad  officium  pertinentibus  dicere  voluorint.  a 
statuto  laycis  numero  Doniiniearum  onuionum 
erunt  absoluti;  fratribus  vom  officiatis.  si  ali- 
quando  ofüciorum  suorum  nécessitas  t-xiprît,  ab 
officio  «livino  et  eollaciono  abesse  lioebit.  In 
raatutinis  post  inritatorium  et  hymnum  fratres 
eommunitor  sedeant,  sed  in  reeitacione  ewan- 
golii  et  in  laudibus  et  horis  beate  virginis  sani 
stabunt  et  in  oratoriis  eorum  ad  omnia  ploria 
patri  ob  reverenoiam  sancte  Trinitatis  a  sodi- 
bus  se  ineliiiando  lovabunt,  sed  stantes  incli- 
nent cum  deeenti  corporis  inclinacione.*  Stan- 
tibus von»  fratribus  in  horis  vel  sedeutibiis 
nemo  sibilis.  alta  voce  seu  eciarn  veniamm 
inordinacione  orantes  perturbet,*  sed  ad  hoc 
studoat,  cum  orat  Ueum,  quatenus  hoc,  quod 
habet  in  ore,  versotur  in  mente.4 

1)  Dir  TrmpUrrrgcl  r.'J,  fraiix.  r.  10  Citrxoii  p.  22 
I* stimmt  rltennu,  abrr  nur  für  dir  rum  GoUe*Hiriiët 
abircurmlrn. 

2|  Templenv'j'l  r,  7,  fram.  t:  15,  Carum  p.  20. 
3)  Tempttrrnjtl  lal.  GO,  fratn.  15  L't  cum  silencio 
orare  deboant,  Curxa»  p.27. 

•1)  lirgitla  .V.  Auguttixi  r.  .7. 
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chascune  des  autres  bores  VII.  exeptees  les 
vespres,  por  qu'il  en  doivent  dire  IX.  Ce  mees- 
mes nombre  de  paternostre  doivent  il  dire 
pour  les  hores  de  la  beneoite  virge  Marie.  Mais 

î  pource  qu'il  y  a  plusors  lais,  qui  sont  Ictre, 
qui  c'onqs  d'ans  les  lions  canoniaus  ou  les  hores 
de  nostre  dame  en  seau  mes  et  en  autres  choses, 
qui  apartienent  a  l'office,  vodra  dire  par  soi 
ou  aveques  les  dois,  par  la  lience*  de  son  sove- 

îo  rain  il  sera  assous  dou  nombre  des  pater[f.  61CJ- 
nostre.  qui  est  establi  as  lais.  Li  frères,  qui 
ont  offices,  se  la  nécessités  de  leur  office  le 
requiert,  il  poront  demourer  de  lor  office  de 
l'yglise  et  de  collacion.    As  matines  après  le 

13  vitatoire  et  l'y  m  ne  Ii  freies  se  doivent  cornu- 
naument  seoir  a  l'évangile  et  as  laudes  et  as 
hores  de  nostre  dame.  Cil  qui  seront  sain, 
seront  en  estant  et  a  tous  les  gloria  patri  se 
lèveront   de   leur  siege   et  onclinoront  en  la 

a)  révérence  de  la  sainte  Trinité  et  doivent  on- 
eliner avènement.  Quant  Ii  frère  seront  en 
estant  as  houres  ou  en  séant,  nus  ne  doit 
prier  si  haut  ne  faire  noise  ne  par  siffler  ne 
par  parler  ne  par  trop  haut  prier  Dou.  que  il 

25  destorbo  les  autres,  qui  seront  environ  lui, 
mais  chasouns  s'estudit,  quant  il  prie  Don,  que 
ce,  qu'il  a  en  la  bouche,  qu'il  ait  au  euer. 

»:  S)  fhr  )iwn«>  ». 


like  der  anderen  ghetide  zeven  pater  ie  ister  âne  de  vespere,  vor  de  ziilcn  zho  sproken  neghene,  unde 
dhe  zeiven  tal  dor  pator  lioster  zülon  zhe  spreken  vor  de  thide  unser  viowen.  l'nde  wanthe  iler  leye 
brodere  gliouneh  gheleret  is,  wo  mit  orlovo  des  oversten  oder  van  emo  zelvon  mit  den  papen  de 
diighotliide  holdon  wil  oder  de  thide  van  unser  vrüwen  an  den  psalmen  unde  an  anderen  dynghen, 
do  dar[f.  25']tho  ghehoren.  dhe  zii  vorlathen  der  tal  der  pater  noster  mit  orlove,  de  den  leven  zint 
gbezath-  üben  b roderen,  de  aminet  hobbet,  <len  is  des  erlovet,  dat  zhe  underwilen  van  Godes 
denste  unde  van  der  collacien  zyn,  zho  zhe  de  notdorft  eres  aminethes  dar  konien  nicht  en  laten,  Tho 
der  metteiie  na  dheiiie  invitatorio  unde  dheme  ynipno  sillon  de  broder»'  ghenieynlike  neder  zitten,  zho 
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ghotido  VII  pater  noster,  zonder  voor  die  vesper 
xolen  zi  spreken  IX.    Dat  selve  ghetal  der 
pater  noster  zolen  zi  spreken  voer  onser  vrou- 
wen ghetide.    Waneer  lever  broeder  ghenoech 
geleert  zyn.  zo  wiüc  höre  mit  oerlove  des 
oversten  metten  papen  die  daghetiden  ofte  tiden 
van  onser  vrouwen  ane  die  zalmen  ende  aen 
andren  dinghen,  die  ten  ambocht  behoren,  spre- 
ken willen,  dien  zijn  verlaten  die  ghetalo  der 
pater  noster,  die  den  leven  zijn  ghesat.  Di 
broederen,  die  ambocht  hebben,  es  gheorloft, 
dat  zi   onderwilen  van  Goeds  dienste  ende 
van  colacien  moghen  zijn,  als  si  door  noet- 
dorfte  hore  ambodite  daer  niet  comen  en  mo- 
ghen.    Te  metten  na  dien  invitatorie  ende  na 
«lien  ymne  zo  zolen  die  broedere  ghemeenlike 
ne<lei'  zitten,  als  men  die  ewangolie  leset  ende 
die  laudes  singhet,  ende  tonser  vrouwen  ghe- 
tide  zo  solen  die  broedere,  die  ghesont  zijn, 
staen  ende  in  horen  bedehusen  zolen  zi  van 
horen  stoelen  nighende  op  verheven  tenen  eyghe- 
liken  gloria  patri  ter  werdicheit  der  heyligher 
drivoldiebeit;  als  si  oee  staen.  so  solen  zi  ten 
gloria  patri   nighen  mit  temeliker  niginglien 
hoers  lives.  Zi  zolen  oec  mit  vlite  des  hoeden, 
dat  iemant  mit  wispelen  ofte  mit  stemmen  ofte 
mit   ongheordenierden  venien  den  andren  iet 
bedroeve.  ende  zolen  horen  vlyt  legghen  daer- 
ane,  dat  aen  den  herten  zi,  dat  zi  spreken 
mitten  monde,  want  ghebet  sere  iranc  es  zon- 
der  modedonken  des  hei-ten. 


der  anderen  geztte  siben  pater  noster  ane  die 
vespere,  vur  die  sî  nùne  sprechen  sulen.  Die- 
selben zal  der  pater  noster  sulen  sï  sprechen 
vur  die  gecite  unser  vrowen,  unde  wanne  der 

5  leigen  bnïdore  genüge  gelêrot  sint,  sweleher 
von  im  selber  oder  mit  urlobe  des  obersten 
mit  den  phaffen  die  tageeit  oder  die  gezit  von 
unser  vrowen  an  den  salmen  unde  an  anderen 
dingen,  die  zu  dem  ambehte  gehdrent  der  ptiaf- 

10  fen,  sprechen  wollent  mit  urloube,  die  sint 
erlâzen  der  zal  der  pater  noster,  die  den  leigen 
sint  gesetzet.  Den  brûderen,  die  ambeht  hânt. 
ist  erloubet,  daz  si  underwilen  von  Gotes  die- 
neste  unde  von  collatione  sin,  so  si  die  nôt- 

15  durfte  ir  ambehte  dar  kumen  niht  enlèzet  Zu 
der  niettene  nàeh  dem  invitatorio  unde  dem  ymno 
sulen  die  bnidere  gemeinltche  nider  sitzen,  sô 
man  daz  ewangelium  liset  unde  die  laudes 
singet,  unde  zu  unser  vrowen  geziten  sulen 

an  stén  die  gesunden  unde  in  ir  betohuseren  sulen 
si  sich  von  ir  stùlen  nigende  ûferheben  zu 
einem  iegelicheme  gloria  patri  zu  der  wirde- 
keit  der  heiligen  drivaldekeit  Swanne  si  aber 
Stent.  s0  sulen  sie  zu  deme  gloria  patri  nigen 

•ä  mit  geeemelicher  nîgunge  des  lîbes.  Sie  sulen 
oueh  mit  vlize  hüten  des,  daz  ieman  mit  wis- 
peine  oder  mit  stimme  unde  oueh  mit  unge- 
ordenten  venien  den  anderen  betrübe,  unde 
sulen  ir  vliz  legen  darane,  daz  daz  an  dem 

so  hercen  si,  daz  si  spreehent  mit  dem  munde, 
wenne  daz  gebet  vil  eranc  ist  âne  des  hercen 
mitedenken. 


men  dat  ewangelium  lezet  unde  «Nie  laudes  zinghet,  mule  tho  unser  vrowen  ghethiden  sulen  de  ghe- 
zundeii  stan  unde  yn  eren  bedehnserun  sulen  zhe  sich  nyghende  van  eren  stillen  upherheven  unde 
tho  eyruo  yuwe[f.  25*]likeuio  gloria  patri  nygheii  tho  der  werdeiheit  «1er  heyligheii  drevoldicheit.  und 
wanne  zhe  over  stan.  zho  zulen  zhe  tho  dheme  gloria  patri  nyghen  mit  ghetliemelioher  nyghenge  di  s 
lyves.  Zhe  zfllen  oueh  mit  vlite  hüden  des,  dat  nyn  man  mit  wispelen  eder  mit  stemme  unde  mit 
unordelichen  venien  bed  roue,  unde  sulen  eren  vlitli  leghen  daran,  dat  eth*  en  zii  an  deine  herten  dar 
zelve,  dat  zhe  spreken  mit  dheme  munde,  wanthe  dat  ghebeth  vil  kniueli  is  ane  des  herten  medfdenken. 

Sututon  d»  DeatKb.n  Ordi-o».  K 
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9.  Quociens  in  anno  fratres 
eommuniccnt 
Sane  cum  Dominus  dieat  in  ewangelio:  qui 
manducat  carnem  meam  et  bibit  sanguineni 
meum.  in  mo  manet  et  ego  in  eo,1  et:  mortem 
non  videbit  in  eternum,*  statuiiuus.  ut  omnes 
fratres  huius  ordinis  septem  viribus  in  nnno 
oommunieent,  videlicet  in  eena  Domini,  quando 
primo  hoc  sacramontum  Christus  instituons  cor- 
pus et  sanguinem  suum  porrexit  diseipulis  et 
frequentari  id  ipsum  in  memoriam  ipsius  pre- 
cepit  Secundo  in  pascha.  Tercio  in  pente- 
costen.  Quarto  in  assunipcione  beate  virginis.3 
Quinto  in  festivitate  omnium  sanctoruni.4  Sexto 
in  nativitatc  Domini.*  Septimo  in  purificacionc 
beate  virginis.*  Paucioribus  enim  viribus  eom- 
mutiicari  non  expedit.  cum  eciam  in  aiiis  ordi- 
nibus  pluries  sit  consuetum.' 


9.  Quantcs  fois  en  l'an  li  frero  doivent 
estre  acoff.  61*]menié. 
Come  nostre  sires  die  en  l 'évangile:  cil  qui 
manjut  ma  char  et  boit  mon  sanc,  maint  en 
5     moi  et  je  en  lui,  et:  ne  verra  pas  la  pardu- 
rable  mort,  nous  avons  establi,  que  tuit  li 
frère  de  oest  ordre  soient  acomenic  VII  fois 
en  l'an.    Ce  est  assavoir  premièrement  a  la 
cenc.   qant  nostre  sires  Jhesu  Crist  establi 

10  primes  cest  sacrement  et  dona  son  cors  et  son 
sanc  a  ses  disciples  et  comanda,  quo  l'en  lo 
feist  sovent  en  romenbranco  do  lui.  La  so- 
cunde  fois  a  pasques.  La  tierco  a  pentwouste. 
La  quarte  fois  a  l'assension  nostre  dame.  La 

11  quinte  fois  a  feste  tous  sains.  La  siste  fois  a 
nouel.  La  setisme  fois  a  la  chandelor.  Ne  il 
n'est  pas  pourfis  de  mains  sovant  acomenier, 
car  en  autres  ordre«  est  il  acostumô  d  acomenier 
plus  souvant 


10.  Qualiter  pro  mortuis  et  vivis 
oreut. 

Pro  mortuis,  qui  iam  ad  iudicium  Domini 
transicnint,  et  ideo  quam  cicius  est  eis  sno- 
currendum,  diligemius  attendant  fratres.  ut  suf- 

1)  Ioh.  6.  57.       2)  Ioh.  8,  51. 

3)  Atigtut  15.      4)  Sur.  1.      5)  Ike.  25. 

6)  Febr.  2.  Man  sieht  au»  dieter  Reihenfolge,  das* 
ilat  Jahr  mit  Ottern  begonnen  trurdt. 

7)  Auf  die  beiden  anderen  Hittenn-den  geht  diese 
Anstiftung  nicht,  da  dieselben  nur  drei  Mal  jährlich 
\u  eommunieiren  pflegten,  ».  Münler,  Statutenbuch  de* 
Orden*  der  Tewjtelherrtn  130  X„tc  : 


10.  Cornent  il  doivent  prier  por  les 

(f.62']  vis  et  por  les  morz. 
Porce  que  ii  mort  sont  ja  trespasé  au  juge- 
ment de  nostre  seignor,  l'eu  les  doit  plus  tost 
secoure  et  plus  deligenment.  que  l'en  puet, 
dont  li  frères  ne  se  doivent  pas  targier  de 


î>.  Wy  dicke  dhe  brodere  yn  dheme  iare  Godes  lichamen  zûlen  untfaen. 
Sint  dat  unsc  hen?  yn  dheme  ewan|f.  20'Jgelio  spreket:  wo  myn  vleisch  eth  unde  drinket  myn 
blotli,  de  blivet  yn  my  unde  ich  yn  «ne,  unde:  de  en  zal  den  doth  nicht  bostonen,  zho  zette  wi, 
dat  alle  de  brodere  dusses  orden  yn  dheme  iare  tho  zeven  stunden  Godes  lichamen  entfaen.  Tho 
dheme  ersten  male  yn  dheme  noesten  donredaghe  vor  osterdage,  wanthe  an  dheme  zelven  dhonredage 
unse  here*  Jhesus  Christus  tho  demo  ersten  dat  sacrament  ghezatte  unde  «tin  vlesch  unde  blüth  dar 
gaf  zynen  yungheren  unde  dat  aiumeth  der  misse  tho  beghane  gheboth  tho  zyncr  ghehftchnysse;  tho 
domo  anderen  male  yn  dheme  osterdaghe;  tho  den  derden  ff.  2H "]  male  tho  pinkestdaghe;  tho  den 
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9.  Woe  dicke  die  broedere  Goeds  lichaem 
in  den  iare  ontfaen  zolen. 
Sint  dat  onsc  hen?  spreket  in  der  ewan- 
gelien:  so  wie  mijn  vlecsch  et  endo  mijn  bloet 
drinket.  die  blijft  in  mi  ende  ic  iu  hem,  ende: 
dien  en  zal  den  doet  niet  beseouwen,  zo  zette 
wi,  dat  alle  die  broedere  des  oerdens  in  den 
iare  zevenwarf  Goeds  lirhaeni  zolen  ontfaen. 
Ten  eersten  nn  don  noesten  donredaghe  voer 
paschen,  an  dien  zeiven  daghe,  dat  onse  here 
Jhesus  Christus  ten  eereten  dat  sacrament  satte 
ende  zijn  vleeech  endo  zijn  bloot  »inen  iongeren 
doe  gaf  ende  dat  ambocht  der  missen  te  begane 
gheboet  te  ziere  ghehoeohnisse  ;  ten  andren  male 
in  paesdaghe:  ten  derden  male  in  pynxterdaghe: 
ten  vierden  male  on  onscr  vrouwen  daghe  te 
half  oegst:  ten  vijften  male  in  alreheiligheu 
daghe:  ten  sesten  maJe  in  kerstdage:  ten  so- 
venden  male  in  onscr  vrouwen  lic  htmissen  daghe. 
Goed»  lichaem  seldonre  tontfaen  en  voghet  sieh 
niet.  zint  dat  in  andren  oerden,  daer  ooc  leven 
in  zijn.  vele  dicker  pleghen  tontfaen. 

10.  Woe  men  bidden  zal  voer  die 
levenden  ende  voer  die  doden. 

Voer  die  doden,  die  nu  te  Goeds  gherichte 
ghevaron  zijn  ende  des  behoeven,  dat  men  hem 
sfiere  te  helpe  rome,  so  zolen  die  broeder  des 
sorehvoldich  zijn,  dat  si  der  helpen,  die  zi  hem 


9.  Wie  dicke  die  brûdere  in  dem  iâre 
Gotes  llcham  sulen  enphâhen. 
Sint  daz  unser  hêrre  in  dem  ewangelio 
sprichet:  swer  min  vleisch  izzet  unde  trinket 

r.  min  blut,  der  blibet  in  mir  unde  ich  in  im. 
unde:  der  sol  den  tôt  nüit  beschowen,  sô  setze 
wir,  daz  alle  die  brüdere  dises  ordenes  in  dem 
iâre  siobenstunt  Gotes  licham  enphâhen.  Zu 
dem  ersten  an  dem  nêhesten  dunrestage  vor 

io  dem  ôstertage,  an  deme  selben  donerstage,  do 
unser  hèrre  Jhèsus  Christus  zum  ersten  daz 
sacrament  seinte  unde  sazete  unde  sin  vleisch 
unde  sin  blût  dâ  gab  sînen  iiingeren  unde  daz 
ambeht  der  messe  zu  begêne  gebot  zu  stner 

is  gohucnisse:  zu  dem  anderen  mftle  an  dem  ôster- 
tage; zu  dem  dritten  mâle  an  dem  phingesttage; 
zu  dem  vierden  an  unser  vrowen  messe  in 
dem  ougeste;  zu  dem  vunften  zu  aller  heiligen 
messe:  zu  dem  sehsten  an  dem  Cristestage;  zu 

ao  dorne  sibenden  an  unser  vrowen  tage  zer  lieht- 
messe.  Gotes  licham  minner  zu  entphâhene 
füget  niht,  sit  daz  andere  ordene,  dû  ouch 
leigen  sint,  in  vil  öfter  pflegcnt  zu  entphâhene. 

10.  Wie  man  biten  sule  vur  die  lebenden 
sr»  unde  vur  die  toten. 

Uiubo  die  toten,  die  iezunt  zu  Gotes  gerillte 
kumeu  sint  unde  des  bedürfen,  daz  man  in 
schiere  zu  helfe  kume,  so  sulen  die  brûdere 
des  sorcveldie  sin.  daz  st  der  helfe,  die  sî  in 


venlen  male  yn  unser  vröwen  daghe  in  dem  owesto:  tho  dheme  vifteu  male  yn  aller  heylighen  misse: 
tho  den  zesten  male  yn  des  heilighen  Herstes  daghe;  tlio  deme  zeveden  male  yn  unser  vrowen  lecht- 
niesse  daghe.  Myn  tho  untphane  yn  eyme  iare  en  voget  nicht,  wanthe  dat  ouch  andere  orden  zint. 
dar  leven  ynne  zint,  de  vele  dicker  pleghet  tho  untphane  Godes  lichame  yn  dheme  iare  dan  zeven 
warve. 

10.  Wo  men  bidden  ziilc  vor  dhe  levendeghen  unde  vor  dhe  dhoden. 
Cmme  dhe  dhoden,  dhe  yotho  ver  Godes  gherichte  komen  zint  [f.  27r]  unde  des  beden- en. 
dat  men  en*  schire  tho  helpe  kome,  sulen  de  brodere  sorehvoldich  ziin  des,  dat  zhe  de  helpe.  diu- 

.1    ™  «1  V.V.'f  -»,"..  I 
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fragia  ipsis  débita  persolvere  non  retardent. 
Statuentes  ergo  decernimus,  ut  pro  presenti 
rratre  defuncto  quilibet  eiusdeni  domus  frater 
clericus  peragat  exequias  mortuorum,  prout  in 
breviario  ordinis  continetur,1  sed  layons  pro 
fratre  sui  convenu»  dicat  centuni  Dominicas 
oraciones:1  eundem  numerum  comploant  fratres 
in  domibus,  ubi  conventus  non  est  Pro  omni- 
bus autem  fratribus  alias  decedcntibus  eottidie 
XV  dicant  oraciones  Dominicas.  Insuper  pro 
universis  fratribus  familiaribus,  benefactoribus 
et  quibuslibet  aliis  amieis  ordinis  vivis  saoor- 
dos  in  anno  X  missas  pro  peeeatis  et  salute 
vivorum  dicat  et  doccrn  pro  dcfunotis.  Clorions 
tria  psalteria  pro  vivis  et  totidem  pro  defnnotis, 
layons  vero  prêter  horas  sibi  eonstituta.s  pro 
benefactoribus,  familiaribus  vol  quibuslibet  ami- 
cis ordinis  vivis  XXX  per  singulos  ilies  dieet 
Dominicas  oraciones  totidemquo  pro  dcfunotis, 
ita  sane,  quod  ad  complement  um  hiüus  numeri 
ieiuni  non  tcneantur.  Ad  doinum  vom,  in  qua 

1)  fruprUiu/tirti,  bis  gegen  124 1.  folgte  der  Deuttehe 
Órden,  trie  die  Templer,  dem  Ritual  der  Heiligen  ffra- 
btakireht  tu  Jerusalem,  seit  1244  dem  der  Domini- 
kaner, deren  Brerier  er  um  1257  mit  einigen  Ver- 
änderungen rersah.  StreJiUe,  Tabulae  n.471.  536.  De 
Wal,  Hrelterrhe*  II,  66.  Eine  rmi  dem  rerstorbenrn 
lirafen  Hiant  lieabsirhtigle  neue  Aufgabe  dm  Hreritrs 
des  h.  Oratie*  eririihnt  IMirieht  in  der  Xeitsehriß  de* 
deiitnehen  Palästina -Vereins  X,  l'M. 

i)  Templerrtgel  e .  3,  franx.  c.  62,  Gurion  p.  62. 


rendre  lor  aide,  que  il  lor  doivent  La  quele 
aide  est  teile.  Xous  establissons,  que,  quant 
uns  frères  sera  mors  présentement,  cliascuns 
frères  olers  de  ode  maison  doivent  faire  les 

s  obsèques  des  mors,  ensi  corn  il  est  contenu  ou 
bréviaire  de  lor  ordre.  Li  frères  lais  pour  le 
frère  mort  de  son  covent  die  cent  fois  la  pater- 
nostre.  Ce  meesmes  nombre  doivent  complir 
li  frère  la,  ou  il  n'a  covent.    Pour  tous  les 

iu  frères  ensemble,  qui  sont  mort,  dient  chasoun 
jor  XV  paternostre.  Après  pour  toz  les  frères 
vis  et  pour  les  familliers  et  pour  les  bionsfai- 
tours  et  ques  c'onques  [f.  02  ')  autres  amis  de 
l'ordre,  qui   sont   vif.  cliascuns  prestres  die 

15  X*  messes  en  l'an  pour  les  peohiés  et  pour  le 
salu  de  lur  ames  et  X  pour  les  mors  et  ehas- 
cuiiK  olers  111  santiers  pour  les  vis  et  III  pour 
les  mors.  Cliascuns  lais  die  chasoun  jor  puur 
les  biensfaitors  et  pour  les  familiers  et  pour  les 

*>  autres  amis  de  l'ordre  vis  XXX  paternostres 
et  autretant  pour  les  mors  estre  les  bores,  qui 
lor  sont  establies.  en  tel  manière  qu'il  ne 
soient  pas  tenu  n  acomplir  cest  nombre  jeun. 

•V  IX  »- 


zho  en  tho  dhoende  solmldich  zint.  icht  langhe  beyden.  Dariimme  zette  wi,  dat  eyn  yuwelieh 
broder  pape  eyme  ynwelikon  brodere  zynes  orden,  de  dar  yeghenwortüch  is,  dat  ammet  der  dlioden 
bogha,  also  dar  beschreven  is  yn  dheme  breviario  des  orden.  Undc  eyn  y  uwelich  leyo  broder  zal 
spreken  hundert  pater  noster  vor  zynes  cunventes  broder  zele.  Dhe  zeiven  tal  zalen  ouch  dhe 
bn Klere,  dhe  dar  zynt  yn  den  huscn,  dar  nicht  conventes  en  is,  ervullen.  Eyn  yuwelieh  broder  alle 
dagho  [f.27v]  spreken  zal  vifteyn  pater  noster  nnime  alle  dhe  brodere  dusses  orden,  war  zhe  van 
diisser  werlde  zint  ghescheiden.  Over  dat  zal  eyn  yuwelioh  preister  broder  dusses  orden  vor  dhe 
zunde  undc  unime  dat  heil  al  der  brodere  unde  der  hemelichen  unde  der  gütdeden  unde  alle  des 
huses  vrenden,  de  levendioh  zint,  theyn  misse  spreken  iarlikes  undc  theyn  zeilcmisse  vor  dhe  dhoden. 
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sculdich  zijn  te  doen,  niet  langhc  onbeyden. 
Daerom  zo  Rette  wi,  dat  een  elc  broeder  pape 
enen  iegheliken  broeder  zijns  oerdens.  die 
icghenwonlich  is.  dat  ambocht  der  doden  bega, 
als  daer  besereven  is  in  den  brevieren  des  r> 
«»erdens,  ende  elc  leye  broeder  zal  spreken 
C  pater  noster  voer  zijns  eovents  broeder  ziele. 
Die  sehe  ghetale  zolen  die  broedere,  die  zijn  in 
dien  husen,  daer  negeen  covent  en  is,  vervullen. 
Wi'  willen  oee,  so  wner  een  broeder  doet  10 
blijft,  dat  men  hem  ghelije  doe  ende  bega 
in  dien  h  use,  daer  Iii  toe  beboert,  als  hier 
voer  ghesproken  is.  Elc  broeder  sal  spreken 
idle  dage  XV  pater  noster  voer  alle  die  broeder 
des  onlens,  zo  waer  zi  verseeden  zijn  van  deser  is 
werelt.  Boven  al  dat  zal  een  ieghelic  broeder 
preester  des  oerdens  voer  die  zonden  ende  heil 
alle  der  broedere  ende  der  hemeliker  ende  der 
goeddadere  ende  allo  des  huus  vreenden,  die 
levende  zijn,  X  missen  elkerlic  spreken  ende  » 
X  zielmissen  voer  die  doden.  Die  broeder 
papen,  die  niet  preester  en  zijn,  die  zolen  dre 
soutere  voer  die  levende  spreken  ende  drie 
voer  die  doden.  Een  iewelic  leybroeder  boven 
die  ghetiden,  die  hem  ghesat  zijn.  om  die  goet-  ar, 
daderc  ende  oiume  die  heimelike  ende  voer 
alle  die  vrient  des  oerdens,  die  noch  leven, 
XXX  pater  noster  spreken  sal  ende  XXX  voer 
die  doden.  Doch  en  zijn  si  niet  daertoe  ver- 
bonden, dat  zi  dese  pater  noster  vastende  ao 
spreken.  *Wi'  zetten  oec  mitten  rade  der 
miltheit,  zo  wie  ons  hevet  ghegheven  iol' 
noch  gheven  zal  alsoghedane  goet,  daer 
kerken  of  Capellen  op  staen  ende  daer 

1)  Die  durch  den  Druck  herrorgehobenrn  Zuaiitxe 
»lammen  au»  den  ,,Gc*etien  über  Meer",  cur  l'JG4.  Sechs 
(irr  Uitenten  deutschen  Hamlsehr.  kaiieu  »ir  m>rh  nicht. 


ze  tiine  scbuldic  sîn,  iht  lange  beiten.  Darummo 
setze  wir,  daz  ein  iegelich  brùder  phaffe  eimo 
iegelicheme  brùdere  slues  ordenes,  der  da  gegen- 
wertic  ist,  daz  ambcht  der  töten  begè.  aise  dà 
geschrîben  ist  in  deme  breviario  des  ordenes,  undc 
ein  iegelich  leigenbrùder  sol  sprechen  hundert 
pater  noster  vur  sines  conventes  brùder  sèle. 
Die  selben  zal  sulen  die  brùdere,  die  da  sint 
in  den  hùseren,  da  niht  conventes  ist,  ervullen* 
Jegelich  brùder  sol  alle  tage  sprechen,  vunfzèn 
pater  noster  unime  alle  die  brùdere  dises  orde- 
nes, swû  si  von  dim?  weilde  sîn  verscheiden. 
Uber  daz  sol  ein  iegelich  brùder  priester  dises 
ordenes  vur  die  sunde  unde  unibe  daz  heil 
aller  der  brùder»?  unde  der  heimelichen  unde 
der  gùttêtere  unde  alle  des  h  use*  vn'inde,  die 
lebende  sint,  zehen  messe  ièrgeliches  sprechen 
unde  zehen  sèlemesse  vur  die  toten.  Die  phaf- 
fen,  die  niht  prlstere  sint,  die  sulen  drî  saltere 
vur  «lie  lebendigen  unde  dri  vur  die  töten 
sprechen.  Ein  iegelich  brùder  leige  sal  über 
die  cit.  die  im  gesetzet  sint,  ummo  die  gùt- 
têtere unde  unimc  die  heimelichen  unde  umbe 
alle  die  vriint  des  ordenes,  die  noch  lebent, 
tageliches  drizec  pater  noster  sprechen  und  also 
vil  vur  die  töten.  Doch  sint  si  des  niht  ge- 
bunden, daz  sî  dise  pater  noster  vastende 
sprechen.*    Zu  deme  hûs,  dû  inne  der  brùder 

'  Ôucrh  s.>t*i'  wir,  stvü  ein  briid.-r  \ùt  Will«.',  duz  iiuui 
im  aliYb<>  tû  \iw\-  in  dt-mc  bûsu,  dti  er  zÜKi'hjmtt, 

als  liievor  j.'vsjir'xrlti'ii  isL* 

"10*.  l>tz  ist  umiiio  «lie  habe,  die  gegeben  virt 
uüserme  hiisc. 
Wir  .seUeu  oueb  mit  rùte  der  mibtWheit,  swer  uns 
hal*  gejjelwii  oder  noob  gebe  sôgetàu  giit,  JA  pfarren 
uder  .m|«-I|i>ii  uff»  stt'n  mide  dil  uns<T  linidiTP  inno -wonenr, 
daz  man  in  denselben  htwen  ir  iârgpcît  beschrilw  und» 


Dhe  papen,  de  nicht  preisten?  en  zint,  de  znlen  dre  zoltcre  vor  dhe  levendeghen  unde  dre  vor  dhe 
dhoden  spreken.  Eyn  yuwelich  broder  leye  zal  over  dhe  tith,  dhe  eme  ghezath  sint,  umme  dhe 
[f.  28']  giitdedere  unde  limine  de  hemeliken  unde  umme  alle  dhe  vrent  des  onlen,  dhe  noch 
leven,  deghelikes  «lertich  pater  noster  spreken  unde  dertich  vor  dhe  dhoden.  Doch  en  zint  zhe  des 
nirht  verbünden,  dat  zhe  dusse  pater  noster  icht  vastende  spreken.  *Unde  ouch  zette  wi,  war 
eyn  broder  dhot  blivet.  dat  men  eine  gheliche  dho  unde  begha  yn  dheme  hus,  dar  hc 
tho  gehöret,  ofte  he  dar  keglien wordich  zy.*  *Wi  zetten  mich  mit  radhe  der  mildecheit, 
wer  uns  hebbe  ghegheven  eder  noch  gheve  also  ghedhan  güth,  dar  pharren  eder  cap- 
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frater  decesserit,  spectabit.  ut  veste  meliori  de- 
funeti  pauperibus  data  eibum  iusuper  et  potuiti, 
qui  uni  fratrum  dari  consuevit,  usque  ad  qun- 
dragesiruum  diem  ministrent  egenis,1  quia  ele- 
inosina  a  morte  liborat  et  non  sinit  animas  in 
gracia  decedentes  in  penis  diueius  detineri.* 
Aliam  autem  oblacionem  nullus  fratnim  aliquo 
tempore  anni  facere  présumât.* 


11.  De  vestibus  fratrum. 

Fratribus  cciani  buius  ordinis  lineis  ad  car- 
nem  uti  lieeat  tarn  in  camisiis,  quam  in  feino- 
ralihus  et  caligis  et  lintcaniinibus  ad  loctistornia 
eonvenientibus.  Vestes  autem.  quas  exterius 
deferunt,  sint  religiosi  coloris4  et  militibus  qui- 
dem  in  signum  milicie  palliis  albis  utentibus; 
restimenta  alia  a  eeterorum  fratrum  imlumentis 
non  différant  in  colore.  Statuimus  autem,  ut 
singuli  fratres  in  pal  Iiis  et  cappis  et  tunica 
armorum  crucem  nigram  deferendo  per  habitum 
exteriorem  so  buius  ordinis  esse  niembra  spe- 
cialiter profiteantur.  Pellt*  eciam  et  pellicia 
et  coopertoria  non  nisi  de  ovinis  vel  caprinis 

1)  Trmplerregei  e.  3,  fram.  02,  Curzon  p.  03. 
2j  Tobias  4,  11. 

3)  Templerregel  e.3,  franx.  02.  Curton  p.  03. 

4)  TU.  17  (17),  Oirxon  p.28:  uoius  .  olori.H. 


5 

Cil  de  la  maison,  ou  li  frères  mora,  doivent 
doner  la  meillor  robe  dou  frère  as  povres  et 
leur  doivent  amen  ist  rer  jeusques  a  XL  jore  la 
viande  et  le  boire,  qui  est  acostumó  d'estre 

io  don6  a  un  frère,  car  l'aumoane  délivre  de  la 
mort,  si  com  il  est  escrit  en  livre  de  Tbobie, 
et  ne  laisse  pas  les  ames,  qui  se  par [f.  63 '] tent 
do  eest  monde  on  grâce,  estre  détenues  trop  lon- 
guement en  paine.    Nus  frères  ne  soit  si  hardis, 

15     qui  face  nule  autre  oblacion  nul  tens  de  l'an. 

11.  De  la  vesteure. 

Li  frère  de  ceste  ordre  peuent  user  de 
»     vesteure  de  lin  en  chemises,  en  braies,  en 
ebausos.  en  luneiaus  covenablos  a  lor  liz.  Les 
vesteures.  qu'il  porteront  par  dehors,  soient  de 
religiöses  colors.  Li  chevalier  en  signe  de  che- 
valerie aient  blans  manteaus,  les  autres  vesteures 
as     ne  soient  pas  différons  en  color  de  la  vesteure 
des  autres  frères.  Nous  avoua  establi,  que  tout 
frères  portent  la  crois  noire  en  lor  manteaus, 
en  lor  chapes,  en  lor  cote  a  armer,  que  l'en 
les  puisse  conoistre  especiaument  par  l'abit 
*i     dehors,  qu'il  sont  menbre  de  cest  ordre.  Après 
li  frères  ne  doivent  avoir  ne  pians,  ne  pelices, 
ne  covertours  fors  que  d'aignejf.  63 '|  aus  ou  de 


pellen  npphe  stau  tuide  dar  uuse  brodere  ynne  wonende  zynt.  dat  men  vu  [f.28r]  den 
zelveu  husen  ere  iarthit  beschribe  unde  de  begha  vlitlike  unde  orlike* 

•10*.  Wo  men  dhe  almusen  gheven  zùlen  vor  dhe  brodere.  dhe  dar 

dhot  lycghen* 

Zuu  dheme  hus,  dar  ynne  eyn  broder  stervet,  ghehoret  dat,  dat  men  des  dhoden  broder  beste 
kleit  unde  ethen  unde  drynken.  aise  men  eyneroe  brodere  tho  ghevene  pleghet,  vertich  daghe  gheve 
eyme  armen,  wanthe  de  almusen  ledeghet  van  dheme  dhode  unde  en  gestadet  nicht,  dat  dhe  zelen, 
dhe  vu  ghenaden  hene  scheden,  dhe  lenghe  ziin  in  witzen.  unde  nyn  ander  offer  en  zal  men  bro- 
deren  dhoii  nyneghe  thit  yn  dheme  iare. 
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onso  broeder  in  woenen,  dat  men  in  den 
zeiven  husen  hoer  iaerghetide  bescrivo 
ende  die  bega  vJitelike  onde  ecrsamelike* 

*10*.  Woe  men  eens  doden  broeders  beste 
cleet  enen  armen  gheven  zole* 
In  dien  husc,  daer  een  broeder  inne  stervet, 
ghelioert,  dat  men  des  doden  broeders  beste 
Heet  ende  eten  ende  drinken,  als  men  enen 
broeder  pleghet  te  ghovene,  XL  daghe  enen 
armen  ghoven  voer  sine  ziele,  want  die  ael- 
mose  ledeghet  van  dien  dode  ende  en  ghc- 
staet  niet,  dat  die  ziele,  de  in  ghonaden  hene 
gbesceden  zijn,  te  lange  zijn  in  pinen,  ende 
engecn  ander  offer  en  zal  geen  broeder  doen 
negeen  tijt  in  den  iare. 

11.  Woe  ende  waermede  men  die  broeder 
mach  eleden  ende  wat  toe  behoert  bedde- 
cleder. 

Dien  brocdren  des  ordens  es  linen  doec 
nioghelic  te  hebben  te  hemeden  ende  te 
nedereledren  ende  te  kousen  ende  te  lilaken 
ende  te  beddeghewande  ende  tandren  dinghen, 
daert  hem  toe  voeghet  te  draghene  ende  tor- 
baren.  Ander  eleder,  di  zi  en  buten  draghen, 
die  zullen  zijn  van  geesteliker  verwen.  Die 
ridderbroedcr  zullen  witto  mantel  dragen  tenen 
teken  der  ridderscap,  doch  en  zolen  zi  an 
andren  cledren  van  andren  broedren  niet  zijn 
ondcrsccdcn.  Wi  setten,  dat  een  igelijc  broeder 
aen  mantelen,  aen  hoyken,  an  wapen  roeken 
een  svart  cruee  draghe,  daermede  Iii  hem 
buten  betekene,  dat  Iii  een  zonderlijc  let  zi  des 
oerdens.  Pelse,  kuersen  ende  deHaken  en  zolen 
niet  andere  zijn,  dan  van  scapen   ende  van 


5 

gestirbct.  gehöret  daz,  daz  man  des  tóten  bru- 
der  beste  Heit  unde  ezzen  unde  trinken,  als 
man  ez  einenie  brûdere  zu  gebeue  pfliget,  vier- 
ziHi  tage  gebe  cime  armen,  wenne  daz  almüsen 
w  ledeget  von  deme  tödc  undo  gestatct  niht,  daz 
die  sèle,  die  in  gnâdcn  hinnen  gescheiden  sint, 
die  lenge  sin  in  wizen.  Diekein  ander  opfer 
sol  dekein  brûder  tun  dikeine  Ht  in  dem  iàre. 

15 

11.  Wie  unde  wâmito  man  die  brudere 
mac  cleiden  unde  waz  zu  ir  bettegewande 
gehöret 

Den  brûderen  disses  ordenes  ist  mngelieh, 
an     daz  sie  lînin  tûch  zu  hemeden  unde  zu  nider- 
Heideren  unde  zu  hosen  undo  zu  ltlacheii  unde 
zu  bettegewande  unde  zu  anderen  dingen,  da 
ez  in  zu  vûget,  tragen  unde  nutzen.  Andere 
Heidere,  die  sî  Ûzwendie  tragent.  sulen  sin 
«     von  geistlicher  varwe.    Die  ritterbriîdere  sulen 
wîzo  mentelc  tragen  zu  eimo  zeichene  ritter- 
schefte,  doch  sulen  sie  an  anderen  cleideren 
vor  anderen  brûderen  niht  sin  gescheiden.  Wir 
setzen,  daz  igelich  brûder  an  mentelen,  an 
»'     eappen,  an  wänenroeken  ein  swarz  crùee  trage, 
damit  er  ûzwendiHi  bezûge,  daz  er  sie  ein 
wunderlich  gelit  dises  ordencs.    Beize,  kursene, 
deckelaehen  sulen  nit  anders  sîn  wenne  von 

die  l*>g6  vlizecüche  unde  t-rtîche. 
101*.  Iinz  man  eines  töten  brader  bosto  cleit 
sule  geben  einem  armon.' 


11.  [f. 29r|  Wo  unde  wnrmedc  men  dhe  brodere  mach  kleyden  undo  wat  tho  ern 

beddeghewande  haret 
Den  broderen  dusses  orden  is  mughelich  dat,  dat  zhe  lynen  doch  tho  hemeden  unde  tho 
nederkleideren  unde  tho  hosen  unde  tho  lakenen  unde  tho  beddeghewande  unde  tho  anderen 
dynghen,  dar  eth  en  tho  ghevnghet,  tho  dreghene  unde  mitten.  Andere  kleidere,  dhe  zhe  uthwendich 
dreghen,  zfilen  ziin  van  gheisteliker  varwe.  Dhe  ridderbrodere  ziilen  witte  mantele  dreghen  tho 
eyme  tekene  der  ridderscaph,  doch  en  Zilien  zhe  nicht  an  anderen  kleyderen  van  anderen  broderen 
[f.  29']  ziin  underscheiden.  Wi  zetten  ouch,  dat  eyn  yiiwelieh  broder  an  mantelen,  an  cappen,  an 
wapenroeken  eyn  swart  erüce  dreghe,  darmede  he  uthwendich  betekene,  dat  he  zy  eyn  znnderliHier 
ghelith  dässes  orden.    Pellentze,  kürsnen.  deckelakene.  de  en  ztilen  anders  nicht  ziin,  danne  van 
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pollibiis  fratres  habebunt1  et  nulli  caprine,  nisi 
qui  petat.  tribuantur.  Caleeos  habeant  sine 
zonis.  fibulis  et  rostris.'  Provideant  nu  tem  hii, 
qui  ouram  habont  vcstium  ft  ealcinmontorum. 
ut  ita  religiöse  simu)  et  decenter  aptentur  fra- 
truin  iiuliinienta  et  ealcianionta.  quatcnus  pro 
diversitato  pcrsoiiaruni  nor  lonjriora  nee  hre- 
viora  nee  strictiora  nee  larjriora  sint.  quam 
es-se  deceat.  ita  sane.  quod  singwli  sua  suli  sine 
difticultate  exuere  possint  ef  induerc."  Ad  lecti- 
sternia  voro  saccum.  rarpitam.  linteamen  et  enl- 
tram  de  lino  vel  «Ie  bucaramo  <"t  cervical  haben- 
tes  sint  contenti.'  nisi  forto  disereiio  superioris 
hiis  aliquid  addendum  vel  subtrahendum  ex 
eausa  iudieaverit.  Illud  eciam  eonpnium  esse 
videtur.  ut  aecipientes  nova  vetera  restituant 
pro  arbitrio  eius,  cui  de  vostibus  conimissum 
est.  elientibus  et  paupcribiiR  distribuenda.5  Si 
ven»,  quod  absit.  aliquis  pn>  annis  vel  indu- 
inentis  sibi  eollntis  importune,  ut  ei  pulchrioni 
vel  mcliora  tribuantur,  insfiterit,  eo  ipso  mere- 
bitur  accipere  détériora,*  is  probet,  quantum  ei 
desit  in  illo  sianeto  interiori  habitu  cordis.  qui 
pn>  habit n  corporis  lirigaro  ennsuevit.7  Venim 
quia  cleriei  in  forma  vestis  eciam  in  seculo 
religionem  protendere  délient,  deeet  multo  am- 
plius,  ut  in  online  existentes  elausis  utantur 
indumentis," 

1)  TH.  e.23  (IS)  p.  29.      2l  Ttt.  c.  29  (22)  p.  32. 

i)  Tli.  r.  26.  27  (18)  p.  29.  39. 

4.1  Tli.  c.  70  [21)  p.32.      5l  TH.  c.24  {19)  p.m. 

6.1  77?.  c.  25  (19)  p.  30.      7  )  Hey.  S.  Aug.  e.  20. 

8j  />rn  frietttrbrw.lern  der  Tempelorden*  u-aren 
die  v©*timeuta  '  huis»  in  der  Built  AUxtmdtri  111.  rit» 
1173  (  Ollltio  datum  0|>timum  >  roryfirhriebtn ,  Miinlrr. 
.Statutenbiirh  102  .\.,9  '. 


chievres  et  celés  de  chievre  ne  soient  donees 
fors  que  a  ceaus.  qui  les  demanderont* 

Cil.  qui  ont  la  cure  des  robes  et  de  chaucc- 
mentes.  se  porvoient  en  tel  manière,  que  les 

5  robes  et  les  chaucementes  des  frères  soient  si  reli- 
piousenient  et  si  avenanment  faites,  que  pour  la 
di  vereert-  des  perennes  ne  soient  ne  trop  longues, 
ne  trop  fortes,  ne  trop  estroites  en  tel  manière 
sainnement.  que  ehascuns  puisse  par  soi  sans 

î"  nulo  forée  vestir  et  despoillier  la  soie.  Li  frère 
soient  content  et  lor  softiee  a  avoir  en  lor  liz 
sac.  earpite,  luncuel,  coûte  de  lin  ou  de  bou- 
queran  et  oroillier,  s'il  ne  sembloit  par  aven- 
ture au  sovrain,  qu'il  i  deust  aucune  chose 

il  ajouster  ou  soustraire.  Apres  il  semble  avenans 
chose,  que  cil.  qui  prenent*  les  nou  voles  choses, 
rendent  ff.  64 ']  les  viez  a  celui,  qui  a  l'office 
des  robes,  et  soient  départies  as  serpenz  et  as 
povres.  selonc  ce  que  bien  lor  semblera.  Cil 

xi  avenoit  par  aucune  aventure,  dont  Deu  nous 
part,  que  aucuns  fust  trop  angres,  que  l'en  li 
donast  amies  ou  vostoures  plus  bêles  ou  mil- 
lors,  que  il  n'a,  par  ce  deserviroit  il  a  avoir 
piors.  et  teux  puet  bien  prover.  quel  defante 

25  il  a  dou  saint  abit  dou  euer  de<lans,  que  pour 
l'abif  dou  cors  est  acoustumez  de  tancier.  Après 
corne  li  clerc  dou  siècle  soient  tenu  a  avoir 
religinusfs  robes,  par  plus  fort  raison  cil,  qui 
sont  en  nostre  don.  il  doivent  user  de  robes 

so  closes. 

ai  /*»  St\  IVwu»  .  .  .  miti)  ut  tmiitmttu  pnMMm.   In  » 

U!  nar  ZriU  Irrr  pHvbtn. 


schapes  linden  unde  van  tzcjrhen  hôden.  doch  en  zal  men  nyneii  manne  phevon  tzeghenvo)  dhan  den- 
pheiien,  dhe  zhe  eyschen.  Scho  znlcn  dbe  brodero  hebben  ane  snnre,  ane  snevele  unde  nne 
rynghoii.  Des  zulen  ouch  deghenc  vlitliche  nemen  ware,  dhe  dar  plephen  [f.  30*]  tho  ghevene 
kleydere  unde  scho,  dat  men  zhe  zho  gheistlidie  unde  zho  ghethenieliehe  deu  bn  «deren  bereide,  dat 
zhe  eyme  ynwelichen  tho  mathe  ziin  noch  tho  langh.  noch  tho  korth,  noch  tho  engho,  noch  tho 
wiith,  doch  also  [dat]*  eyn  ynwelich  van  eme  zelven  ane  nioyechcit  util  unde  an  moghe  dhon  boyde 
kleidere  unde  scho.  Tho  don  beddekleydereu  an  eyme  zacke,  eyme  carpitele.  eyme  lynlakeu.  eyner 
kolthen  van  lynenen  doke  eder  van  bocrale  unde  an  eyme  knssene  lathe  zich  eyn  yûwelieh  broder 
ghonoghen,  dat  en  zii  dan  van  etliker  zake.  dat  dhe  eversto  en  icht  wille  zhoghedaner  din[f.  30r]ghe 

»■  <Ut  ftUt  i. 
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geyton  vellen.  Doch  en  zal  men  nieinonde 
gheven  geyten  vel,  zonder  dien  ghenen.  die  se 
eyschen.  Scoen  zolen  die  broeder  dnigben  zon- 
der snoere  ende  sonder  bocke  ende  zonder 
gaspen.  Des  zolen  oec  de  broeder  vlitelike 
nemen  ware.  die  pleghen  der  cleder  ende  des 
ghescoets,  dat  men  zi  zo  geistelike  ende  zo 
temelike  den  broederen  bereide,  dat  zi  hem  te 
maten  zijn,  noch  te  Urne,  noch  te  cort,  noch 
te  wijt.  noch  tenghe,  doch  also,  dat  elc  van 
hem  zeiven  zonder  moynesse  mit  ende  aen 
moghen  doen  zine  cleder  ende  sine  scoen.  Ten 
beddecledren  mit  enen  sacke,  een  earpiteel, 
een  lilaken,  ene  culete  van  linen  doeken  ofte 
van  boticrane  ende  mit  enen  eusse  laet  hem 
elc  broeder  mede  ghenoeghen,  ten  zi  dan,  dat 
die  overste  van  zulker  zaken  hem  iet  wille 
also  ghedaenre  dinc  minren  of  meren.  Dats  wale 
ghevoeghet,  dat  die.  die  dat  ni  we  nemen,  dat 
zi  dat  oude  wedergheven,  dat  zi  die,  dien 
die  cleder  bevolen  zijn,  den  knechten  delen 
ende  den  armen.  Were  oec,  des  God  niet  en 
wille,  dat  enich  broeder  om  wapen  of  om  cle- 
der of  om  also  ghedane  dinc,  die  men  hem 
geeft,  vrevelike  daerna  stonden,  dat  men  hem 
scoenre  of  betere  ghevc,  mit  ten  zei  ven  hevet 
hi  verdient,  dat  men  hem  ghevc  dat  boeste. 
Die  zelve  proeven  hem  oec,  woe  vele  hem  des 
herten  cledre  ende  der  doghode  van  binnen 
enbreke,  der  omme  des  lijfs  behoef  van  buten 
zo  zere  tweit  Zint  dat  die  papen  in  der  werelde 
hem  geestelikc  zolen  houden  an  horen  cledren, 
zo  ist  vele  temeliker,  dat  die,  die  in  den  orden 
zijn,  besloten  cleder  dragheu. 


schêfinen  unde  von  geiz  vellen,  doch  sal  man 
niemannc  geben  gcizene  vel,  wan  dem,  der  sie 
cischet.  Schübe  suleu  die  briidere  haben  âne 
snüre,  âne  snebcle  unde  rinken.    Des  sulen 

a  oueh  die  vlizecliche  nomen  ware,  die  dâ  pfle- 
gent  der  cleidere  unde  des  gcschùhes.  daz  man 
si  sô  geistliche  unde  sô  gezemelîche  den  brù- 
deren  bereite,  daz  sie  igelicheme  zc  mâze  sin 
noch  zu  lanc,  noch  zu  kurz,  noch  zu  enge, 

m  noch  zu  wit,  doch  alsô.  daz  igelicher  von  im 
selber  Ane  milwesal  uz  unde  ane  muge  tun 
sine  cleider  unde  sine  schuhe.  Zu  den  hette- 
cleideren  an  ohne  sacke,  einem  carpitele,  eime 
liluchen,  einer  kolten  von  Üneneui  tùche  oder 

is  von  buckerame  unde  an  eime  kussonc  liize  im 
igelich  biüdcr  genügen,  ez  cnsi  dan,  daz  der 
oberste  von  ettelicher  sache  iht  wolle  susgetàner 
dinge  minner  machen  oder  mè.  Daz  ist  wol 
gevilge,  daz  die,  die  daz  nihve  nement,  wider- 

»  geben  daz  aide,  daz  ez  der,  dem  die  cleider 
bevolhen  sint,  den  knehten  teile  unde  den 
armen.  Wêre  aber,  des  Oot  niht  en  wolle,  daz 
dekein  bruder  umme  wApen  oder  cleider  oder 
susgetàner  dinge,  die  man  im  gibet,  frevolichc 

»  darnach  stunde,  daz  man  im  schönere  oder 
bezzerez  gebe,  mit  demselben  hetto  er  gearnet, 
daz  man  im  gebe  daz  bösere.  Dirre  selbe 
pnive  sich  oueh.  wie  vil  im  des  hercen  clei- 
dere unde  der  tilgende  innewendich  gebreche, 

»  der  umme  des  libes  behùf  uzene  so  crieget. 
Sint  daz  die  phafTen  in  der  werlde  wesende 
geistliche  sulen  stellen  sich  an  ir  cleideren,  sô 
ist  vil  gezemer,  daz  si  in  dem  orden  wesende 
beslozzene  cleidere  nuzzen. 


niynren  eder  merren.  Dat  is  wol  ghevoghe,  dat  de.  dhe  dat  nye  nemen,  wedergheven  dat  olde 
dheme  glienen.  dheme  dhe  kleidere  bevolen  ziint,  [dat  zhe  dhe]*  dhen  knechten  teile  unde  dhen 
armen.  Were  over  dat,  des  Oot  nicht  en  wille,  dat  gyn  ich  broder  umme  vapen  oder  umme  kleidere 
eder  zhoghedaner  dinghe,  dhe  men  eme  ghevet,  vrevelichc  dama  stünde,  dat  ment  eme  schoner 
eder  betliere  gheve,  mit  den  zelven  hedde  he  erarnet  dat,  dat  men  gheve  eme  dat  bozere.  Dhe  zelve 
prove  sich  oueh,  wo  vele  eme  des  herten  kleidere  unde  der  [f.  31']  doghede  ynwenduh  ghebreche. 
dhe  ftmme  dos  lyves  behouf  uthenc"  zho  twyet.  Synt  dat  dhe  papen  yn  der  werlde  wezenfle  gheist- 
liehe  zolen  stellen  sich  an  eren  kleideren,  zho  is  dat  vil  ghethemeliker,  dat  zhe  yn  dheme  orden 
wesende  besletene  kleidere  tintten. 

ai  dat  ih»  ihn  fthU  L.      b;  nüi  ruw  L- 
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12.  Do  rasura. 


12.  De  la  rasure. 


Onines  fratres  ita  tonsos  eapillos  habeant, 
ut  ante  et  retro  regulariter  et  ordinate  con- 
sidérai! possint,  et  in  barba  ac  granonibus 
eadem  régula  observetnr,  ne  superfluitas  ibi 
dominetur.1  Fratres  vero  clerici  coronam  et 
tonsuram  habeaut  non  modicam,  ut  religiosos 
decet  Sed  propter  sacramentorum  roverenciam, 
que  tractant,  barbas  in  novaeula  radant.» 


Tuit  li  frères  aient  si  les  chevieux  tonduz 
et  devant  et  dericro  environ,  qu'il  puissent 
estre  coneu,  et  ceste  meesmes  regle  soit  gardée 
en  la  barbo  et  as  grenons,  [f.  64']  si  que  mde 
superfluités  n'i  soit.  Li  frères  clerc  aient  grant 
corone  et  grant  roigneure,  si  com  il  afiert  a 
relegieux.  Mais  pour  ln  reverenco  des  sacre- 
mens.  qu'il  traient,  il  reront  les  barbes. 


13.  De  refeccioue. 


13.  De  la  réfection. 


Fratres  ad  refeccionem  venientes  clerici  dicta 
ex  more  benediecione  et  layci  pater  noster  et  ave 
Maria  cibum  sumant,  qui  eis  de  donis  Domini 
et  domus  apponitur:  tribus  etenim  diebus,  vide- 
licct  Dominica,  feria  III  et  feria  V  fratribus  huius  » 
ordinis  carnibus  refici  licebit,  tribus  autem  aliis 
lacticiniis  et  ovis.»  Sed  feria  sexta  cibum  su- 
ment  quadragcsimalem:  quacumque  tarnen  die, 
etiam  si  feria  sexta,  venerit  natale  Domini,  propter 
sollempnitatis  iocunditatem  fratres  canübus  ro-  25 
tieiantur.*  Omnibus  autem  fratribus  communis 
victus  equaliter  distribuatur  pro  locorum  facul- 
tate  et  fratrum  necessitate;  non  enim  debot  esse 
inter  fratres  personarum  accepeio,  sed  necessi- 

30 

1)  Beinahe  ttürtlich  au»  TH.  28  (21)  p.  32. 

2)  Ä  MiiiUer,  Stat.  17V:  *'loricus  nequs  cornant 
nutriat  nwjtto  htrtatn.  Décret.  Greg.  IX.  I.  III  Tit.  1  e.  :>. 

3)  TR.  12  (27)  p.  30. 

4)  TU.  13  (28)  p.  37. 


Li  frere  qant  il  vienent  a  réfection,  qant 
li  clerc  ont  dite  lor  beneiçon,  selonc  ce  qu'il 
est  costume,  et  li  lai  lor  pateraostro  et  ave 
Maria,  lors  plaignent  la  viande,  qui  lor  est 
mise  devant  des  dons  de  nostro  seignor  et  do 
la  maison.  Li  frerc  de  cest  ordre  si  pueent 
mangier  char  UI  jors  de  la  semaine,  ce  est  assa- 
voir le  diemango,  le  mardi  et  le  juesdi.  et  les 
autres  ILE  jors  oós  et  formage  et  lait.  Le  veu- 
redi  viande  quaresmal,  ncquedant  en  quel  conque 
jor  que  li  jors  de  noó  vieigne,  meis  s'il  venoit 
en  venredi,  por  la  joie  de  la  solempnité  li 
frères  peuent  (£  65  ']  mangier  char.  I À  vivres  des 
frères  soit  commis  et  ygaus  selonc  le  poeir  des 
lius  et  la  nécessité  des  freros.  Car  il  ne  doit 
avoir  nule  aception  de  persono  entro  les  frere«, 
mais  l'on  doit  regarder  la  nécessité*  de  chasenn, 

>)  nwitn  A. 


12.  Van  dheme  scherene  dher  broder  papen  unde  dher  leyen. 
Alle  dhe  brodere  zalen  ere  hacr  aise  ordelike  unde  gheistliko  hebben  gheshorcn,  dat 
vore  uiido  oucli  lijmden  niogho  kezen,  dat  zhe  zyn  beghevene  lüde;  an  den  barden  unde  an  den 
granen  zal  men  ouch  des  (f.  31')  nemen  war.  dat  dher  gycht  tlio  weynich  zii  oder  tho  ovennathe.  Dhe 
broder  papen  /.uien  ere  platt  hen  unde  ere  haer  nicht  tho  weynich  gheschoreu  han,  also  als  eth  ghethemet 
boghevenen  Inden,  unde  zhe  znlon  ouch  ere  barde  scheren  dorch  dat  heylighe  ammet  dher  misse. 

13.  Wo  unde  wat  dho  brodere  ztilen  ethen. 
So  dhc  brodere  tho  dhemc  ethe  komen,  dhen  ghewoneliken  zeghen  zftlen  dhe  papen  spreken 
unde  dhe  leven  eyn  pater  noster  unde  eyus  ave  Maria  unde  zulen  also  dho  spizo  nemen,  dhc  men 
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12.  Woe  men  dio  broeder  scoren  zolc 
papen  ende  leven. 
Al  die  broedere  zolen  hoer  haer  also  oerde- 
like  draghen  ende  also  gecstolike  bescoren  heb- 
ben, dat  men  voer  ende  achter  aen  hem  moge 
zien,  dat  si  zijn  begeven  lüde.  Aen  dien  baor- 
den  ende  aen  dien  granen  zal  men  oec  nemen 
waer,  dat  daer  niet  te  luttel  noch  te  vele  en 
blive.  Die  broeder  papen  zolen  hoer  platten 
noch  hoer  haer  niet  te  luttel  hebben  bescoren, 
alst  waet  temet  dien  begeven  luden,  ende  zolen 
oec  die  baerde  sceren  doer  dat  ambocht  der 
missen. 

13.  Woe  end  wat  die  broeder  eten  zolen. 

Als  die  broeder  ten  eten  comen,  die  ghe- 
woonlike  zegheninghe  zolen  die  papen  spreken 
ende  dio  leven  een  pater  noster  ende  een  ave 
Maria  end  zolen  also  die  spise  nemen,  die  men 
hem  van  Goeds  ghenaden  ende  des  huus  state 
daer  geeft  Ane  drieu  daghen,  aen  dien  sonneu- 
daghc  ende  ane  dien  dinxsdagho  ende  aen  dien 
donrsdaghe  es  den  broedren  des  ordcns  nioghc- 
Ujc  vleisch  tetene.  Aan  dien  andren  drion 
daghen  raoghen  zi  eten  witte  spise  ende  ane 
dien  vridaghen  zolen  zi  eten  vastelike  spise. 
Doch  eten  zi  ane  enen  ighcliken  daghe  vleisch, 
daer  die  kerstdach  op  ghevelt  doer  die  vrowede 
der  heylighcr  tijt,  al  vellet  oec  op  enen  vri- 
dach.  Alle  dien  broederen  sal  men  ghemeue 
spise  geven  end  ghelike  na  dien  state  ende 
dien  steden  ende  der  broeder  noetdorfte,  want 
onder  broedren  zal  men  meer  aenzien,  wes 
elc  noet  is,  dan  wie  vorbcre  iegelic  zi.  Die 


12.  Von  dem  scherene  der  brildere 

phaffen  unde  der  leigen. 
Alle  dio  brûdere  sulen  ir  hâr  alsô  orden- 
lichen unde  geistlichen  hân  beschorn.  doz  man 
s     vorne  unde  ouch  hindene  muge  an  in  gekîsen. 
daz  sî  sin  begebene  lûte.  An  den  barton  unde 
ouch  an  den  granen  sol  man  ouch  des  nemen 
war.  daz  dà  ilit  zu  wènic  st  oder  ubermäze. 
Die  hrûder  phaffen  sulen  ir  blatten  unde  ir 
10     hâr  niht  zu  wênic  beschorn  h&n.  als  ez  geeimet 
wol  begebenen  lùten,  unde  sulen  ouch  die  berte 
scheren  durch  daz  ambeht  der  messe. 


13.  Wie  unde  waz  die  brûdere  sulen 

ii  ezzen. 

Sô  die  brûdere  zu  ezzene  kument.  so  sulen 
die  pfaffen  den  gewonlichen  sogen  unde  die 
leigen  ein  pater  noster  unde  ein  ave  Maria 
sprechen  unde  sulen  alsô  nemen  die  sptse,  die 

»  man  in  dâ  von  (îotes  gnaden  gibet  unde  des 
h  uses.  An  den  drin  tagen,  an  dorne  sunne- 
tago  unde  an  dem  dinstage  unde  an  demo  dun- 
restago.  ist  den  brûderen  disses  ordencs  vleisch 
irloubet  zu  ezzene,  an  den  anderen  drin  tagen 

25  mugen  si  ezzen  kose  unde  eier  unde  an  dem 
vrltage  sulen  sie  ezzen  vastelich  spise,  doch  ezzen 
sî  an  eime  igolicheme  tage  vleisch,  an  den  der 
cristac  gevellet  durch  die  vrowedc  der  högecite, 
unde  ouch  sô  er  an  den  vritac  gevellet.  Allen 

so  brûderen  sal  man  gemeine  spise  getan  unde 
glich  nach  der  state  unde  den  steten  unde  der 
brûdere  nôtdurfte  teilen,  wenne  under  don  brû- 
deren sol  man  mèr  ansehen,  wes  igolicheme  not 
sî,  dan  wie  ahtpere  igelicher  si.  Die  nôtdurfte 


en  van  Godes  ghenaden  [f.  32']  dar  ghift  unde  des  huzes.  An  dreii  daghen,  au  dhem  ziiunendaghe 
unde  an  dheme  digsedaghe  unde  au  dheme  douredaghe,  is  dhen  broderen  dûssen  orden  moghelich 
vleisch*  tho  ethene,  an  dhen  anderen  dien  daghen  maghen  zhe  ethen  molken  unde  «yere  unde  an  den 
vrydaghe  zalen  zhe  ethen  vastelike  spize.  doch  zho  ethen  zhe  an  eytne  ynweliken  daghe  vleisch,  an 
dheme  dos  heylighen  Kcrstes  dach  ghevellet  dorh  dlie  vroude  der  heylighen  thit  unde  ouch.  wanne 
he  an  dheme  vrydaghe  ghevellet.  Unde  alle  den  broderen  zal  men  ghenioyne  spize  gheven  unde 
gheliche  na  Staden  unde  nn  [f.  32T]  der  brodent!  nothdroft.  Wanthe  under  den  broderen  zal  men 
uüier  aiizohn,  wes  eytne  yuweliken  noth  zii,  dhan  wo  achtbare  eyn  yuweliker  zii.    Dhe  nothdroft  en 

9* 
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tatis  eonsiderac-io,1  nec  debent  omnes  velle,  quod 
vident  aliquos  pro  sua  necessitate  ampère.' 
Qui  au  tem  minus  indiget,  Deo  gracias  agat, 
t-uius  vero  débilitas  plus  requirit,  humilietur 
pro  intirmitatc.  non  extollatur  pro  inisericordia, 
et  ita  omnia  membra  erunt  in  pace.  Singulare« 
abstinencias,  que  a  communi  notabilitcr  discre- 
pant,  ammonemus  vitari.*  In  domibus  eciam 
suis  fratres  bini  et  bini  comedant*  prêter  pul- 
menta  et  singuli  per  se  bibaut*  Preterea  obser- 
vandiun  est,  ut  in  onmibus  domibus,  ubi  nume- 
rus fratnim  ad  integntatem  conventus  est  com- 
plètes (ut  scilieet  XII  fratres  et  tereius  deeimus 
preeeptor  eoruni  ibidem  morentur  seoundura  nu- 
memm  discipulorum  Christi)  leccio  continue  ad 
mensam  habeatur,8  quam  omnes  in  mensa  eden- 
tes  sub  sileneio  audiant,  ne  sole  eis  fautes 
sumant  cibum,  sed  et  aures  esuriant  Dei  ver- 
biun;'  poterunt  tarnen  submisse  et  brovi  ora- 
eione  in  mensa  constituti  de  necessariis  loqui 
cum  eiusdem  ruense  ministris  vel  aliis.  cum 
quibus  pro  diversis  negociis  habent  aliquid  breve 
pertractare.8  Ministri  quoque  in  secunda  mensa 
post  eonventum  comedentcs  et  fratres  in  domi- 
bus minoribus,  ubi  leccio  non  habetur,  studeant 

1)  TR.  19  (34):  Ut  coramunitus  victus  üitcr  fratres 
servetur  und  65  (fehlt  im  franxönischt»)  Ut  victus  cqua- 
litcr  omnibus  distrihuatur,  p.  41  und  70. 

2)  Regula  S.  Augustim  c.  15. 

3)  Qui  ...  pace  wörtlich  aus  der  Templer  -  Regel 
<•.  IV  (3-1)  p.  42,  auch  der  nächste  Satt  ans  derselben 
Quelle. 

4  )  TR.  11  (25)  p.  35. 

5)  Vyl.  die  BtilU  Innocent  IV.  rom  !).  Febr.  1244, 
Strthlte,  Tabulae  ».  470. 
0)  TR.  9  (24\  p.  34. 

7)  Regula  S.  Augutfini  e.  13. 

8)  TR.  H  (23)  p.  33 -  34. 


ne  tuit  ne  doivent  pas  voloir  avoir  ce  que  il 
voient  que  li  autres  ont  de  la  miséricorde  do 
l'ordre  por  lor  nécessité.  Qui  de  mains  a 
mestier,  rende  grâces  a  Dou;  qui  febleee  plus 

6  requiert,  soit  humles  pour  s'enfermete  ne  ne 
s'en  orgueiiliee  pas  pour  la  miséricorde  que  Ten 
li  fait,  et  ensi  tuit  li  menbre  de  la  religion 
seront  en  pais.  Nous  amouestons  a  est-hiver 
les  singuliers  abstinences,  qui  notablement  sont 

io  devisees  de  la  eomunetté.  Li  frère  en  lor  mai- 
sons manjussent  II  fore  le  pulment,  et  ehasenns* 
boive  par  soi.  Après  en  toutes  les  maisons, 
ou  il  a  covent,  ce  est  assavoir  XII  frères  et 
le  trezime  est  lor  comandor  [f.  65')  selonc  le 

is  nombre  des  disciples  Jhesu  Crist,  que  l'en  doie 
lire  comunaument  a  la  table,  doivent  oir  la 
leçon  en  silence,  si  que  la  bouche  ne  soit  pas 
Roulement  repeue,  mais  les  oreilles  soient  saolees 
de  la  parole  de  Deu.  Nequedent  il  poront  bas 

ao  e  a  bries  paroles  parler  de  lor  nécessite  a  ceaus, 
qui  servent  a  la  table,  ou  a  autres,  de  cui  il 
ont  aucune  brief  chose  a  traitier.  Pour  divorces 
besoignes  li  meuistre,  qui  servent,  qui  manjuent 
après  le  covent  a  la  seconde  table,  et  li  frères 

»  es  petites  maisons,  ou  il  n'a  point  de  leçon, 
s'estudient  de  tenir  silence,  selonc  ce  qu'il  po- 


zal  men  eyme  vor  dherae  anderme  nicht  ûntthen,  darna  dat  eyn  yoweliker  bedarf,  darna  zal  men 
eme  na  bescheydenheit  dhou.  Zhe  en  zûlen  och  nicht  alle  willen,  dat  men  en  dat  dho,  dat  zhc 
zehn,  dat  men  ethlikeme  dorch  nothdroft  unde  dorch  barmherticheit  dot;  dhe  de»  myn  bedarf,  dhe 
zecghe  darumrue  Gode  ghenade.  Zho  we  oucli  mher  dorch  zyner  krancheit  bedarf,  dhe  otlimudeghe 
zich,  wanne  he  mher  verdhet  van  zyner  krancheit  unde  en  vorheve  zich  des  nicht,  ofte  men* 
mit  eme  barmhertichlikcn  wervet,  unde  aldus  moghen  alle  de  gelydere  yu  vrede  blyven.  Zùnderlike 
abstinentie,  de  dai'  merclike  van  der  ghemeynheide  scheident,  de  mane  wi,  dat  men,  dhe  jnyde.  In 
oren  hnsen  ethen  ouch  dhe  brodere  twe  unde  rwe  mit  cynander  ane  moze  unde  drynken  malleken 
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noetdorftc  en  zal  men  den  enen  voer  den  andren 
niet  ontien,   na  dien  dat  een  ighelic  bedarf, 
daer  na  sel  men  hem  beseodelike  doen.    Zi  en 
zolen  occ  niet  willen,  dat  men  allen  doe,  dat 
zi  zijn,  dat  men  zulken  doer  haer  noctdorft 
end   daer  ontfermicheit  doet;    dies  min  be- 
darf, die  danke  Gode  des,  dies  oee  meer  doer 
sine  crancheit  bedarf,  die  oetmoedighe  sig  teto 
meer,  want  hi  meer  verduwet  om  sine  cranc- 
heit, ende  verheve  hem  des  niet,  of  men  mit 
henie  ontfermelike  werft;  aldus  moghen  alle  die 
lidere  in  vreden  bliven.    Zonderlinghe  absti- 
nencie.  die  openbaerlike  van  der  meent  haer 
weit,  die  mane  wi,  dat  men  die  ruide.  In  dien 
huse  eten  oee  die  broedere  twee  end  II  to 
samen,  zonder  te  mocse,  end  drinken  oec  son- 
derlike.   Daer  boven  sal  men  oec  dat  behouden 
in  allen  husen,  daer  covent  is  van  broederen, 
dat  zijn  XII  broedere  ende  een  eummenduer  na 
dien  ghctale  der  iongero  ons  heren  Jhesu  Christi, 
dat  men  daer  plechliko  die  lexcn  ter  taflen 
bebbe,  die  alle,  die  der  eten,  svighende  zolen 
horen,  dat  hem  niet  aliène  die  mont  werde 
ghespiset,  niaer  dat  oec  den  oren  honghere  na 
den  woerde  ons  heren.  Doch  moghen  die  broe- 
dero,  die  aen  der  tafle  sittcn,  stilJekino  ende 
cortelike  spreken  mitten  ghenen,  die  daer  die- 
nen, of  mit  andren  luden,  daer  zi  iet  orbaers 
mede  hebben  te  doene.    Die  dienre,  ende  die 
ter  ander  tafelen  na  dien  covento  eten,  endo 
die  broeder,  die  in  den  denen  huse  zijn,  daer 
engeon  lexe  en  is,  die  zolen  hem  des  vliten, 


sal  man  eime  vor  den  anderen  niht  entzthen. 
Darnach  es  igelicher  bedarf,  darnach  sol  man 
im  nach  bescheidenheite  tùn.  Si  sulen  ouch 
uit  alle  wollen,  daz  man  in  tû,  daz  si  sehent, 

i  daz  man  ctelichen  durch  ir  nôtdurfte  unde 
durch  barmher/ekeit  tilt;  der  es  minner  bedarf, 
der  sage  darumme  Gote  guâdc,  swer  es  ouch 
mèr  durch  sine  crankeit  bedarf,  der  dêmùtegc 
«ich,  wenne  er  mèr  vertiit  von  siner  crankeit, 

10  unde  verhebe  sich  niht  des,  ob  man  mit  im 
baniiherzeclictie  wirbet:  alsus  mugen  alle  die 
gelidere  in  vride  bliben.  Siuiderliche  abstinencie, 
die  dd  merci ïcho  von  der  gemeinde  scheident, 
die  mane  wir,  daz  man  die  mide.   In  ir  hùse- 

15  ren  ezzen  ouch  die  briidere  zwêne  unde  zwêne 
mit  einander,  àne  zu  milse,  unde  trinken  sunder- 
lîche.  Darüber  sal  man  daz  behalten  in  allen 
hûseren,  dà  convent  von  brüderen  ist,  daz  sint 
zwelf  briidere  unde  ein  commendür  zu  der  ge- 

»  zal  der  iungeren  unseres  hérren  Jhèsu  Christi, 
daz  man  da  pflegeliehe  di  lectien  zu  tische 
habe,  die  alle,  die  dû  ezzent,  mit  swigene  sulen 
horen,  daz  in  alleine  die  gûmen  iht  werden 
gespiset.  sunder  ouch  ir  oren  hungere  nach 

as  Gotes  worte.  Doch  mugen,  di  an  der  tavelen 
sint,  durch  nôtdurft  gemêlîche  reden  mit  den 
undo  kurzliche,  die  dâ  dienent.  oder  mit  ande- 
ren liiten,  mit  den  sie  iht  kurceliches  gesche- 
fedes  liant  zu  tune.    Die  dinere.  unde  die  dâ 

»  zu  der  anderen  tavelen  nâch  dem  convent  ezzent, 
undo  die  brùdere,  dio  dà  in  den  deinen  hûseren 
sint,  dà  niht  lectien  ist,  die  sulen  sich  des 


zün<Ierlicli.  Dar  en  boven  zal  men  dat  behaldcn  yn  allen  Imsen,  dar  conventho  zynth  van  broderen, 
dat  zynt  twelf  brodere  unde  eyn  kùmmeldûre  tho  der  tale  der'  yunghere  mis  [f.33*]  heren  Jhesu 
Christi,  unde  dat  men  dar  pleghelike  dhe  lectien  tho  dische  hebbe,  dhc  alle,  dhe  dar  ethen,  mit 
swïgene  zolen  heren,  üph  dat  en  alleyne  dhe  ghftmen  icht  werden  ghespizet,  zünder  ouch  er  «ren 
hangheren  na  Godes  worde.  Doch  moghen  dhe,  dhe  an  der  taefleu  ziin,  dorch  notdroft  raeckeliche 
redhen  unde  kortliko  mit  den,  dhe  dar  dhenen,  eder  mit  anderen  lüden,  mit  den  zhe  icht  ghutlikes 
ghescheffedes  hebben  tho  dhonde,  Dhe  dhenere,  unde  dhc  dar  tho  den  anderen  taeflon  na  dheme 
con vente  ethen,  unde  dhe  brodere,  dhe  dar  yn  den  kleynen  husen  zynt,  dar  nicht  lexen  [f.  34 'J  en 

»I  *)B  md  U)  <l*r  mtchfttrafm  L. 
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tenere  silencium,  in  quantum  domus  pormittunt 
négocia  et  nisi  superior  gracia  supervenioncium 
hospitum  quandoquo  licenciam  det  loquendi. 
Fratres  non  surgant  de  mensa  nisi  pro  cvi- 
denti  nécessitât?,  qua  explota  ad  refeccionern 
revertanhir.  Finita  mensa  fratres  clerici  dicant 
oonsuetas  graeiarum  acciones,  tayei  vero  duo 
pater  noster  et  duo  ave-  Maria  dicero  non  ob- 
mittant,  sed  iu  omnibus  domibus  suis  vadai* 
ad  eeclesiam  onlinate  vel  ad  looum  aliuui.  qui 
a  superioro  ipsis  ad  hoe  fuerit  ordinatus.  Frag- 
menta vero  mensarum  distribuante  pauperibus, 
panibus  integris  reservatis.» 


14.  De  clemosina  danda. 

Salubriter  decretum  est  consilio  pietatis,  ut 
in  eunctis  eomm  domibus,  ubi  sui  ordinis  ha- 
bent  ecclesias  vel  capelias,  décima  pars  panum 
in  clibano  eiusdem  domus  deeoctoram  crogetnr 
pauperibus  *  aut  loco  décime  ter  in  hebdomada 
communis  eleniosinu  tribuatur. 


15.  De  ieiunio.'1 
A  Dominica  proxima  ante  festum  beati  Mar- 
tini usque  ad   natale  Domini  et  a  quinqua- 
gesirae  Dominica  usque  ad  pascha  exceptis  die- 
bns  Dominicis,  item  in  vigilia  epiphanie,4  pnri- 

1)  TU.  r.ll  {2!h  p.XH.  fast  irörthc),. 

2)  TR.  r.  15  y  J'J)  p. 

3)  TU.  r.  74(m,r  fran-.^hch)  p.  71.  72.  Vgl.  Mi». 
Ur,  .StatutcnOxcli  13$. 

i)  Januar  J. 


ront*  et  que  les  besoignes.  qu'il  ont  a  faire, 
lor  loiront,  se  lor  sovrains  ne  lor  donc  licence 
de  parler  pour  la  grâce  dos  ostes,  qui  sor- 
[f.  titt')vienent.  Li  frère  ne  se  doivent  lever  de 
&  la  table,  se  ce  n'est  por  aperte  nécessité,  et 
qant  il  avront  fait,  si  revieignent  arieros  a  la 
table.  Après  la  fin  dou  mangier  li  frère  clerc 
dient  lor  grâces  ensi,  com  il  les  ont  acostumees; 
li  lais  die  II  patemostres  et  II  ave  Maria,  et 
io  en  toutes  lor  maisons  voisent  ordeneement  a 
l'eglize  ou  a  autre  liu,  qui  a  ce  lor  sera  ordené 
de  lor  sovrain.  Li  relie*  des  tables  sams  les 
pains  entiers  soit  dones  as  povres. 

14.  De  l'auniosne  doner. 

On  a  ordoné  par  le  conseül  de  pitié,  que 
eu  toutes  les  maisons  do  l'ordre,  ou  il  a  yglises 
»  et  chapeles,  la  disieine  part  dou  pain,  qui  est 
cuis  en  lor  for.  soit  dones  as  povres  ou  en 
leu  de  ce  comune  aumusne  soit  donoc  III  fois 
(f.  C6'J  en  la  semaine. 

15.  Dou  jeune. 
Dou  diemencho  prochain  devant  la  feste  saint 
Martin  doivent  li  frère  jeûner  jeusques  a  noel 
et  de  la  quinquagesima  jeusques  a  pasques  fors 
.¥>     les  diemenches;  après  il  doivont  jeûner  la  vegile 
de  la  tyephaine,  la  vegile  de  la  purification,  la 


ist.  dhç  zûlen  zich  vlithen,  dat  zhe  ere  swigen  holden  aise  verre,  aise  zhe  moghen  vor  des  luises 
gheseheiïede.  eth  en  zii  dhan,  dnt  dlie  overste  Anime  der  glieste  wille  orlouf  gheven  tho  sprekene. 
Dde  brodere  en  zalen  nicht  nphstnu  vau  enne  dische,  er  dhan  zhe  ghegheten  hebben,  eth  en  zii 
dhan  dorch  wctcntlike  notdroft;  darna  moghen  zhe  weder  ouch  komen  unde  vullen  ethen.  Wanne 
men  gheghethen  hevct,  zhu  znlen  dhe  papen  ere  ghewonlike  ghebeth  spreken  unde  dhe  leven  twe 
pater  noster  unde  twe  ave  Maria  unde  oueh  zûlen  dhe  brodcre  yn  allen  [f.  34v]  Imsen  ordelikc  na 
dheme  ethene  tho  der  kerken  jjhaen  eder  au  eyne  andere  stat,  dhe  van  dhem  oversten  dartho  wirt 
bescheiden.  De  ghantzen  brooth  zal  men  beholden  unde  dat  andere  zal  men  gheven  tho  den 
al  muzen. 
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•lat  zi  hoer  zvighen  houden  also  verro,  als  zi 
moghen  voer  des  huus  ghescefte,  ten  zi  dan, 
dat  die  overste  doer  gast  willen  orlof  gheve  te 
spreken.  Die  broedere  en  zolen  niet  opstaen 
van  der  tallen,  eer  zi  geten  hebben,  ten  zi 
iloer  wittelikc  noetdorfte,  daerna  moghen  si 
wedercomen  ende  voert  eten.  Als  men  geten 
bevet,  zo  zolen  die  papen  hoer  ghcwocnlikc 
tfhebet  spreken  ende  die  leyen  II  pater  noster 
en  II  ave  Marien  ende  zolen  in  allen  Imsen 
oerdelike  nu  den  eten  ter  kerken  gaen  of  aen 
een  ander  stat,  die  van  dien  oversten  dartoo 
besccdon  wert  Die  ganse  brode  sal  men  be- 
houden ende  die  ander  zal  men  geven  ten  ael- 
moesen. 

14.  Woe  men  die  aelmoesen  zal  geven  of 
dien  tiende  des  broets. 
Dit  ia  een  heilsame  ghesetto  van  dien  rado 
der  roiltheit,  dat  meu  in  allen  husen  des  oer- 
dens,  daer  men  kerken  of  Capellen  hevet,  tiende 
deel  des  broets,  dat  men  in  den  oven  des  huses 
bact,  gheve  den  armen  ofto  dat  men  aen  des 
tienden  broets  stat  ghemeine  alemoese  gheve 
in  warf  in  der  weken. 


15.  Wanneer  die  broeder  vasten  zolen. 
Van  dien  naesten  sonnondaghe  voer  zinte 
Mertijns  daghe  ont  aen  den  kerstdaghe  end  van 
dien  zonnendaghe,  die  VII  weken  is  voer  paschen, 
zonder  die  sonnendaghe,  ende  daer  boven  den 
dertienden  avont  ende  onser  vrouwen  lichtmisse 


vlizeii,  daz  sie  ir  swigen  halden,  alsô  verre  sö 
sic  mugen  vor  des  hûses  geschefede,  ez  ensi 
dan,  daz  der  oberste  durch  geste  wille  urlop 
gebe  zu  spreehene.    Die  brûdere  sulen  niht 

s  ufstèn  von  ir  tische,  é*  dan  sie  gezzen  hânt,  cz 
ensi  clan  durch  wizzentliche  uôtdurft,  dâ  nâch 
mugon  sie  ouch  widerkomon  unde  vollen  ezzen. 
Swan  sô  man  gezzen  hat,  so  sulen  dio  pfaffen 
ir  gewonlichez  gebet  sprechen  unde  die  leigen 

ïo  zwei  pater  noster  undo  zwei  avo  Maria  unde 
sulen  in  allen  hûsercn  onlonlicho  nâch  dem 
ezzen  zu  der  kirehen  gên  oder  an  eine  andere 
stat,  die  von  dem  obersten  darzu  wirt  beschei- 
den.   Die  ganzen  hrût  sal  man  behalten  unde 

15     daz  andere  geben  zu  dem  almüsen. 

14.  Von  dem  zehenden  des  brotes  unde 
dem  almüsen  zu  gebene. 
Ez  ist  ein  heilsam  gesetzede  disses  ordencs 
von  deme  rate  der  miltekeit,  daz  man  in  allen 
so     hûsoren  disses  ordencs,  da  man  kirchen  oder 
Capellen  hat,  daz  zehendo  teil  des  brotes,  daz 
man  in  dem  ovene  desselben  hûses  gebecket, 
gebe  den  armen,  oder  daz  man  an  des  zen- 
den brôtes  stat  gemeinez  almûsen  dristunt  gebe 
a     in  der  woehen. 

15.  Von  der  brûdere  vasten. 
Von  dem  nèhcsten  sunnetage  vor  sente  Mer- 
tines  tage  biz  an  den  cristac  unde  von  dem 
sunnetage  biz  an  den  ôstertac,  der  dâ  ist  sieben 
:»)     woehen  vor  dem  ûstertage,  âne  die  sunnetage, 
unde  darüber  den  obersten  ftbent  unde  unser 


14.  Van  dheme  thehenden  des  brodes  unde  t Ii e  almüsen  tho  gheveiic. 
Eth  is  eyn  heylsam  ghezetzede  des  orden  van  dheme  rade  der  mildicheit,  dat  men  yn  allen 
Imsen  dusses  orden,  dar  men  kerken  eder  cappelleu  hevet,  dhen  theynden  dheil  des  brodes,  dat  men 
yn  dheme  ovene  des  zelven  huses  becket,  ghevo  den  armen,  eder  dat  men  yn  des  thoynden  brodes 
|f.  35 r]  stat  ghemeyne  almuzen  drestunt  gheve  yn  der  weken. 

15.  Van  der  bredere  vasten. 
Van  dheme  neghesten  zunnendaghe  vor  zùnthe  Merryns  daghe  beth  an  des  heylighen  Kerstes 
dach   unde  van  dhemo  zünnendagho  beth  an  den  heylighen  osterdach.  dhe  dar  is  zeven  weken  ver 
dlienie  heylighen  osterdaghe,  ane  dhe  zunnendaghe,  unde  dar  over  dhen  oversten  avent,  unser  vrÖwen 
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fieacionis  beate  Mario1  et  Mathie5  et  sextis 
feriis  a  festo  omnium  sanctoruni*  usque  ad 
pascha  et  in  die  sancti  Marei,4  nisi  in  Dominica 
evt'iierit,  et  tribus  diebus  rogacionum  et  rigilia 
penteeostes  et  vigilia  Philippi  et  lacobi.5  Ioban- 
nis  baptist»',«  Pt-tri  et  Pauli.'  lacobi  ,h  Lauren- 
eii.9  assumpeionis  l>eate  virpinis  Marie,10  Bar- 
tholomei,11  Mathei."  Symonis  et  lüde,1*  omnium 
sanctonim,1*  Andrée,1*  Thome1*  et  diebus  qua- 
tuor temporum  in  cibo  quudragesimali  ieiunent 
fratres,  nisi  inhrmitas  vel  urgens  nécessitas 
aliter  exegerit  faeiendum.  Et  si  vipilia  Domi- 
nica die  «îvenorit.  débet  in  sabbato  ieiunium 
antieipari.1"  Sextis  vero  feriis  a  pascha  usque 
ad  festum  omnium  sanetorum  bis  fratre*  refici 
possunt,"  nisi  propter  seandnlum  seeularium 
eritandum  preeeptor  provincial is  de  consensu 
sanioris  partie  capituli  aliter  ordinaverit. 


vegile  saint  Mathias,  les  venredis  des  la  feste 
tous  sains  jeusques  a  pasques,  le  jor  de  saint 
Marc,  s'il  ne  vient  en  dyemange,  et  les  III  jors 
de  rouvoisons,  et  la  vegile  de  pentecouste.  et  as 
repiles  saint  Pbelipes  et  saint  Jaques,  de  saint 
Johan  baptiste,  de  saint  Piere  et  de  saint  Pol, 
de  saint  Jaque,  de  saint  Lorens,  de  feste  nosfre 
dame  en  mi  aoust,  de  saint  Bertholomeu,  de 
saint  Matheu,  de  saint  Symon  et  saint  Jude. 

î"  de  tous  sains,  de  saint  Andreu,  de  saint  Tho- 
mas l'apostle.  et  les  [f.  67']  jors  des  IUI  tens, 
et  doivent  jeûner  en  viande  quaremafre,  s'en- 
fermetés  ou  grant  nécessités  ne  les  contraint 
de  faire  autrement.  Se  la  vepile.  qui  doit  estre 

i'<  jeuuce,  vient  en  diemenche.  si  doivent  jeûner 
le  samedi.  I>«  venredis  des  la  pasques  pueent* 
li  frère  manpier  II  fois  jeusques  a  la  tous  sains, 
se  il  ne  le  laissent  por  l'escandle  des  seculiers 
eschivor,  ou  se  li  comendores  provinciaus  ne 

»  l'ordone  autrement  par  le  conseill  de  la  plus 
saine  partie  dou  chapitre. 


16.  De  collacione." 
Collacio  non  singulis  diebus.  sed  quando 
ieiunium  est.  fieri  debet,  quando  vero  bis  come- 
ditur,  non  nisi  de  superioris  auctoritate  speciali 

I)  Februar  1.      2)  Februar  23.     Si  .WeW-r  1. 

4)  April  23.     5>  April  30.      Gl  Juni  23. 

7)  Juni  2S.     8)  Juli  21.      9|  August  ». 

10)  Augtut  14.    11)  August  2:i.    12l  Srptciiibrr  20. 

13)  (frtnbrr  2T.      14)  Oetober  31. 

15)  Snrembrr  29.      Uli  Ikrcmbtr  20. 

17|  TU.  74  p.  72.     1S|  TU.  13  (2<\  p.37. 

19|  TU.  IG  (3't,  p.. Vi. 


16.  De  la  colacions. 
La  colations  ne  se  fera  pas  cliascun  jor, 
mais  san*  plus  les  jors  que  l'en  jeune;  le  jor 
que  l'en  manjue  II  fois,   ne  se  face  onques 
colacions.  se  ce  n'est  de  l'especial  auctoritó  dou 

ai  fu'wnt 


lichtmisse  avent  uude  zünthe  Mathias  avent  unde  dhe  vrydaphe  van  aller  heylighen  daphe  beth 
tho  paschen  unde  zünthe  Marcus  dach,  ofte  he  an  dhen  zün|f.  35'|nendach  nicht  phevellet.  unde 
dhe  dre  daghe,  alse  raen  dhe  cruce  drephet.  unde  den  pinkestavent  unde  dhe  vipilie  zünthe  Phi- 
lippus unde  Jacopes  unde  zünthe  Johannen)  baptistam.  zünthe  Pelere  unde  Paule,  züntc  Jacopo 
unde  zünthe  Laurencium,  unser  vrowen  avent  tho  midden  o veste,  unde  nlsc  zhe  gheboren  wart, 
zünthe  Bartholomeum  unde  Matheum,  zunthe  Symoneni  (>t  Judam,  unde  aller  heyliphen  avent.  zünthe 
Andream  unde  Thomam  unde  alle  quatuor  tempora,  dhe  zulen  dhe  brodere  vasten  tho  vasteliker 
spize.  eth  en  zii  dhan,  dat  van  zükedaghen  |f.36'J  eder  van  anderer  noth  anders  phesche  tho  dhonne, 
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avont  ende  zinte  Mathies  avont  end  den  avont, 
dat  onse  bere  ghcboetscapt  wert  aen  onser  vrou- 
wen, end  die  vridaghe  van  alreheilighen  daghe 
ont  paschen,  ende  zinte  Harens  dach,  ende  velt 
hi  op  enen  sondach,  zone  zei  men  niet  vasten, 
ende  die  drie  daghe,  als  men  die  crucen  dra- 
ghot.  end  dien  pinxteravont,  onde  die  vigeli 
zinte  Philips  ende  zente  Jacobs  ende  zente 
Johans  baptisten  ende  zente  Peters  ende  zente 
Pauwols  end  zente  Jacobs  ende  zente  Laurons 
end  onser  vrouwen  te  halven  oegst  ende  zente 
Bartelmeus  en  onser  vrouwen,  doe  zi  gheboren 
wert,  ende  zente  Matheeus  ende  zente  Symons 
ende  Judas  ende  alreheilighen  avont  ende  zente 
Andries  ende  zente  Thomas  ende  dien  kerstavont 
ende  alle  quaterteniperen ,  die  zolen  die  broe- 
dere  vasten  te  vastolikor  spise,  ten  zi  dan,  dat 
van  suecden  of  van  andre  noet  anders  ghescie 
te  doene.  Ende  zo  wanne  die  vigelien  oomen 
op  ten  zonendach,  zo  zal  men  dien  saterdach 
daervore  vasten.  Die  vridaghe  van  paschen  ont 
alreheilighen  daghe  moghen  die  broeder  te  tvcen 
malen  vastelike  spise  eten,  zine  latent  dan  dor 
werentlike  lüde  ergeringhe,  dat  die  landcom- 
mendner  metten  beteren  dele  des  capotcls  werde 
anders  te  rade. 

16.  Wanneer  men  colacie  drinken  zole. 
Alle  daghe  als  men  vast,  zo  zolen  die  broe- 
der colacie  hebben.  In  andren  daghen,  als  men 
tvewarf  et,  zone  zal  nier  niet  hebben,  ten  zi 


vrowen  liehtmesse  âbent  unde  sente  Mathies 
âbent  unde  die  vrftage  von  aller  heiligen  messe 
biz  Asteren  unde  sente  Marcus  tac,  ob  er  an 
deu  sunnetag  niht  gevellet,  unde  die  dri  tage, 

«  &')  man  die  criiee  treit,  unde  den  pfingestâbent 
unde  die  vigilie  sente  Philippe»  unde  sente 
Jacôbes  unde  sente  Johannis  baptisten  âbent 
unde  sente  Peters  unde  sente  Faules  unde 
sente  Jacôbes  unde  sente  Laurencien,  unser 

lo  vrowen  zu  mitten  ougesto,  senfco  Bartholomeus 
unde  unser  vrowen  âbent,  aise  sî  geboren  wart, 
unde  sente  Matheus,  sente  Symon  unde  Jude 
unde  aller  heiligen  âbent,  sente  Andres,  sente 
Thomas  unde  alle  quater  tempore,  die  sulen  die 

1'.  brrtdere  vasten  zu  vastelspîse,  ez  ensi  dan  daz 
ez  von  sichtagen  oder  von  anderer  nôt  anders 
geschehe  zu  tune.  unde  swa  die  vigilie  kumet 
an  don  sunnetac,  da  sol  man  den  samztac  dar- 
vur  vasten.  An  den  vrttagen  von  Ostern  biz 
an  aller  heiligen  tac  raugen  die  brüdere  zu 
zwein  malen  ezzen  vastelspise,  ez  ensi  danne 
durch  der  werltlichen  lûte  ergerunge,  daz  der 
landescommendûr  mit  dem  bezzeren  teile  des 
capiteles  werde  «les  andere  ze  ràte. 

2S 


16.  Diz  ist  von  dem  äbenttrinkene. 
Alle  tage,  si>  man  vastet,  sô  sulen  die  brû- 
dere  eollacione  halden;  an  anderen  tagen,  sii 
»>     man  zwein  mâlen  izzet,  sal  man  ir  niht  haben, 
ez  ensi  denne  von  des,  der  da  oberst  ist. 


unde  wanne  dbe  vigilie  kornet  lippe  den  zûnnendaeh.  dar  zal  men  dhe  ziinavent  vore  vasten.  An 
dhen  vrydaghen  van  osteren  beth  tho  aller  heylighen  daghe  meghen  dhe  brodere  tho  twen  malen 
vastelike  spize  ethen,  eth  enzii  dlianne  dorcli  der  wereltlikor  Inde  ergherunge,  dat  dhe  lanthkümnicl- 
dnrre  mit  dheme  betheren  dhele  des  capittels  werde  des  anders  tho  radhe. 

16.  Wanne  men  collation  drynken  zule. 
Alle  daghe,  alse  men  vastet.  zulen  (f.  36rJ  dhe  brodere  collacien  hebben;  an  anderen  daghen. 
alse  men  twyc  eth  des  daghes,  zho  en  zal  men  nicht  collacien  hebben,  eth  en  zii  dhan  mit  orlove 

10 
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collacio  teneatur.  Die  igitur,  quando  collacio 
tenenda  est,  post  coiupletorium  fratres  ad  biben- 
dum  in  collacione  veniant  ibidem  cum  gracia- 
rum  accionc  sumentcs  potum,  qui  eis  fuerit 
propinatus;  ciun  vero  in  aliis  religionibus  leecio 
in  collacione  habeatur,1  quam  omnes  silenter 
audiunt,  mouemus,  ut  fratres  iu  collacione  vel 
taceant  vcl  saltem  honesta  non  elamose  loquan- 
tur.  Finita  vero  collacione  et  audito  signo»  ad 
completorium  vadant. 


sovcrain.  Le  jor,  que  la  colacions  se  doit  faire, 
apres  vespres'  (f.67')  devant  complie  li  frère 
viennent  a  boire  a  colation,  et  preignent  o  la 
grâce  de  Deu  le  boire  qui  lor  sera  aparcilliez. 

6  Et  (|iiantk  l'en  lise  a  colation  eu  autres  religions 
et  tuit  oient  la  leçon  en  silence,  nous  anionestous, 
que  li  frère  se  taisent  a  colation,  ou  au  maius 
qu'il  parlent  honestement  et  non  pas  en  criant 
Qant  la  éclations  sera  finee  et  il  oront  le  signe, 

io     si  voisent  a  coinplies. 


17.  De  dormitorio  et  dormicionc. 

Omnes  fratres  sani,  si  commode  fieri  potest, 
in  loco  uno  simul  dorminnt,  nisi  forte  neeessi- 
tate  officiorum  suoruni.  quod  alibi  dormiant, 
superior  duxerit  ordinandum.  Dormientes  autem 
cincti  super  camisias,  vestiti  femoralibus8  et 
oaligis  iacebunt,  ut  rcligiosos  decct  Singillatim 
eciam  ubiquo  dormiant,  nisi  ex  magna  necessi- 
tate  aliquando  aliter  fieri  oporteat  Lumen  eciam 
in  loco  dormicionis  in  domo,  ubi  mnior  pars 
fratrum  dormierit,  de  nocte  non  desit4 


17.  De  dortor  et  do  dormir. 

15 

Tuit  li  frère,  si  peut"  bonement  estre  fait, 
dorment  en  un  len  ensemble,  se  par  aventure 
lor  sovrains  n'ordene,  que  il  dorment  aillors 
por  la  nécessité  de  lor  otices.    Qant  il  se  dor- 

»  miront,  si  soient  ceinz  sor  lor  chemises  et 
vestues  lor  faraelaires  et  chauciees  lor  chauses, 
com  il  avient  a  relegieus,  et  dorme  chascun» 
par  soi  et  ait  tous  jors  luff. bS'Jmiere  de  nuis 
en  dortoir  en  la  maison,  ou  la  greignors  partie 

25     tics  frères  dormira. 


18.  De  silencio.  18.  De  silence. 

ai 

Fratres  a  completorio  dicto  usque  post  pri-  Li   freies  tionent  silence  d'après  complio 

mam   sequentis  diei   teneant  silencium,    nisi  jeusques  après  prime  de  lendemain,  s 'aucune 

1)  i.  B.  bei  tien  Dominikanern  und  Amjustintr  -  „,  i«*mal  ». 

Eremiten,  Holsteuiu»,  Codex  reynl.  moneut.  IV  29.  2ZÙ.  *  't»<>  » 

Die  Templerreyel  bestimmt  nicht*  darüber.  1  '  •y,u*,1< 

■2)  TH.  16  (30)  p.  38.     3)  TH.  70  (21)  ,,.  31. 

4  |  TH.  70  <:>ƒ)  p.  32. 


des  oversten  zûnderlike.  An  dheme  daghe,  aise  collacic  tho  holdene  is,  zho  znlen  de  brodere  na 
vespere  vor  complete  tho  drynkeiie  tho  collacien  komen  uiide  zùleu  dar  Oode  ghenade  zaghende 
nemen,  dat  men  en  dar  schenket.  Unde  zynt  men  yn  anderen  gheisthken  levcnen,  aise  men  col- 
lacien drynket,  dhe  lectien  hebbon,  dhe  zhe  al  swighende  horen,  zho  mane  wi  dhe  brodere,  dat  zhe 
y  li  der  collacione  |f-37'j  er  swîghen  holden  oder  van  erzamen  dinghen  spreken  ane  rophen.  Darua, 
alse  zhe  dat  teken  heren,  zho  zolen  ghaen  tho  der  complete. 

17.  Wo  uudo  war  dhe  brodere  zalen  slaphen. 
Alle  dhe  ghezunden  brodere,  oft  et  mit  vfigho  mach  ziin,  dhe  slapen  an  eyner  stat  by  eyu- 
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van  des  overaten  zonderliken  oerlof.  Op  dien 
dach,  dat  men  colacie  houden  zal  eude  te  hou- 
den is,  zo  zolen  dio  brodere  na  vespere  voer 
completen  te  drinken  in  colacien  coraon  ende 
zolen  daer  Gode  ghenade  segghen  ende  nemen, 
dat  men  hem  scenct  Ende  zint  dat  men  in 
andren  gecsteliken  leven,  als  mon  avons  in 
colacien  drinct,  die  lexen  hevet,  de  se  alle 
svighende  horen,  zo  mane  wi  die  broedere,  dat 
zi  in  colacien  hoer  svigben  houden,  of  van  eer- 
samen  dinghen  zonder  gheruchte  sproken.  Daer- 
ua.  als  zi  dat  teken  horen,  zo  zolen  zi  paen 
te  completen. 

17.  Wie  ende  waei  die  broeder  slapen 
zolen. 

Alle  die  ghesonde  broedere,  oft  met  voghe 
mach  zijn,  die  solen  te  samen  slapen  aen  eenre 
stat,  ten  zi  dan,  dat  lichte  die  overste  dat  orde- 
niore,  dat  zulke  brodere  doer  noetdorfte  hore 
ambochte  of  zulker  zaken  anderswaer  moghe 
slapen,  ende  zolen  ligghen  ghegort  op  haer  he- 
mede  en  in  horen  nedercledren  en  in  horen 
cousen,  alst  wael  betemet  geesteliken  luden. 
Zonderlike  zal  oec  elc  ligghen,  en  were  dan. 
dat  van  groter  noetdorfte  anders  gevogede.  In 
den  steden,  daer  der  broedere  dat  mereete  deel 
slaept,  daer  en  zal  nachts  lichts  niet  enbreken. 

18.  Woe  die  broedere  hoer  svigen  houden 
zolen. 

Nadien  dat  complete  ghesproken  is.  so  zolen 
die  broeder  hoer  svighen  houden,  ont  dat  che 


sundorlichem  urlobe.  An  dem  tage,  so  collacio 
ze  halden  ist,  sô  sulen  die  brûdere  nach  vespere 
vor  complète  zu  trinkene  zu  collacien  kamen 
undo  sulcn  dà  Gote  gnàde  sagende  nemen  daz 

5  trinken,  daz  man  in  dâ  schenket;  unde  eint 
man  in  anderen  geistlichen  lebenen,  sO  man 
nahtes  zu  collatione  trinket,  die  lectien  hat,  die 
si  alle  swîgendo  hôrent,  so  manen  wir  des  die 
brûdere.  daz  sl  zu  collatio  ir  swigen  halden 

w  oder  von  èrsamen  dingen  âne  gerûfede  reden. 
Dänach  so  si  daz  zeichen  horent,  so  s\ilen  si 
gên  zu  complète. 

17.  Wie  unde  «à  die  brûdere  sulen 

13  slàfen. 

Alle  die  gesunden  brûdere,  ob  ez  mit  vûge 
mac  sin.  die  slàfen  an  einer  stat  bi  einander, 
ez  ensi  danne,  daz  lihte  der  oberste  dnz  onlene. 
daz  etteliche  briidere  durch  die  nûtdurfte  ir 

»  ambehte  oder  eteliche  sache  andcrswâ  slàfen; 
undo  swâ  si  slâfcnt,  sO  sulen  si  ligen  gegurtet 
ûf  ir  hemede  unde  in  ir  nidercleideren  unde 
in  ir  hosen,  als  es  wol  geeimet  geistlichen 
lûten.  Sunderliche  sol  ouch  igelk-her  ligen.  ez 

35  enwêre  danne,  daz  ez  sich  von  grozer  nOtdurfte 
andere  vügete.  In  den  steten,  dâ  der  brûdere 
daz  meiste  teil  slèfet,  dâ  sal  des  nabtes  lichtes 
niht  gebrechen. 

18.  Wie  die  brûdere  ir  swigen  halden 
»>  sulen. 

Nachdem  daz  complète  ist  gesprochen,  sô 
sulcn  die  brûdere  ir  swigen  halden.  biz  die 


ander,  eth  en  zii  dhan,  dat  lichte  dhc  overste  dat  ordene,  dat  etlitelike  brodere  dorch  dhe  notdroft 
erer  ammethe  oder  ethteliker  zake  willen  anderswar  slaphen.  Unde  zho  zhe  slapen,  zho  Zilien  zhe 
licken  gheghort  uph  eren  hemeden  unde  yn  [f. 37")  eren  nederklcdcren  unde  yn  eren  hozen,  alsc  eth 
wol  ghethemet  gheistliken  luden.  Zünderlich  zal  ouch  eyn  yûwelich  lieghen.  eth  en  were  dhan.  dat 
etb  sieb  van  grother  nothdroft  anders  vüghede.  In  dhen  steden,  dar  der  brodere  dhe  meiste  dheil 
sJept,  dar  en  zal  des  nachtes  lichtes  nicht  enbreken. 

18.  Wo  dhe  brodere  ere  swighen  zülen  holden. 
Na  dbeme  dat  complete  is  ghesproken,  zho  zülen  de  brodere  ere  swighen  holden,  beth  dat  de 
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interdum  pro  necessitate  officiorum  rel  pro- 
curacione  equorum  seu  aliarum  rerum  sibi  pro 
tempore  commissaruni  cum  armigeris  vel  ali- 
quibus  aliis  oportcat  loqui,  de  quibus  se  ex- 
pédiant illa  hora,  prout  commodius  poterunt, 
breviter  et  submisse,  excepta  tarnen  necessitate 
latronum  aut  ignis  scu  aliorum  buiusmodi;  et 
quieunque  pro  talibus  neecssitatibus  locuti  fue- 
rint,  ante  dormicionem  dicant  Dominicam  ora- 
eionem  et  ave  Maria.' 


fois  ne  lor  covient  parler  a  lor  escuiers  ou  a 
autres  por  la  nécessité  do  lor  onces  ou  por  lor 
procuration  de  lor  chevaux  ou  por  aucunes 
autres  choses  qu'il  ont  a  taire,  et  de  ce  se 

n  despeeschent  en  cele  hore  plus  bonemont  qu'il 
poront,  on  bas,  exceptée  toutes  voies  la  néces- 
sité de  larons  ou  de  feu  ou  de  tex  manières 
de  choses,  et  qui  e'onques  parleront  por  teux 
nécessite*,  si  dient  une  paternostre  et  un  ave 

io     Jlario,  avant  qu'il  dorment 


19.   De  litteris  mittendis  et  recipiendis. 

Statuimus  eciam,  ut  nullus  fratrum  prêter 
illos.  qui  ex  officiis  coram  utwntur  sigillis,  lit- 
teras  alicui  mittat  nec  missas  sibi  ab  aliquo 
légat  sine  licencia  superioris.  conun  quo  tam 
mittende  quam  misse  legantur.  si  ei  placnerit.* 


20.  De  dandis,  permutandis  et 
recipiendis. 
Quidquid  de  ligno  faciunt  fratres,  sine  licen- 
cia possunt  daro  vcl  cambiro:  alias  vero  res,  i« 
(|uanim  usus  pro  tempore  alicui  fratrum  a  su- 
periure  conceditur,  dare  vel  mutare  sine  licencia 
superioris  non  licebit.*   Similiter  nullus  frater 
prêter  comiuendatores  ad  usum  proprium  ali- 
quid sibi  collatuni   recipiat,  nisi   de  licencia  ■*> 
superioris,  in  cuius  potestate  sit  rem  collatam 
fratri  tribuore  alii,  si  voluerit. 

I)  TH.  17  (31)  t>.3'J.  40.  ohne  Arr  Mnria. 

-»)  TH.  41  \4B)  p.  47.  4H.     S)  TH.  45  {42)  ƒ>.  47. 


19.  Des  letres  envoier  et  recevoir. 

Nous  establissons.  que  nus  frères,  fors  ceux 
qui  de  lor  otice  usent  des  senus,  an  voient  letres 
a  autrui  ne  ne  li|f.  ti8"]sent  celés,  qui  lor  seront 
envoiees,  sans  la  licence"  de  lor  soverain.  devant 
oui  soient  leues  celés,  qu'il  doivent  envoier  et 
qui  lor  seront  envoiees,  si  li  plest. 

■ 

20.  Des  choses  doner  ou  changier 

ou  recevoir. 
Qant  que  li  frero  font  de  fust,  il  pueent 
doner  ou  changier  sans  congié;  les  autres  choses, 
qui  lor  sont  otroiees  de  lor  so  vrai  ns  por  lor 
usage,  il  ne  puent  doner  ne  changier  sans  congié 
do  lor  soverains,  li  quex  soverains  ait  pooir  de 
doner  la  chose  a  un  autre,  quant  il  vont 


3i 


pryme  des  anderen  daghes  is  ghesunghen,  eth  en  zii  dhan,  dat  underwilen  [f.  38']  durch  dlie  noth- 
droft  ores  ammethes  eder  tlio  bewarene  ere  bestien  «1er  ere  wapene  oder  umme  andere  dinch,  dlie 
en  bevolen  zynt,  muthen  mit  eren  knechten  oder  mit  ettesweme  anders  reden,  daiv-ho  nemen  zhe 
sich  doch  tho  dheni  male,  zho  zhe  ghevfiphesto  müghen,  undo  dhon  dut  stillike  unde  kortlike.  Hiir 
is  doch  uthghenomeu  dheve  unde  vüres  noeth  unde  zhoghedan  ilinch.  unde  alse  wi  ftminc  also 
ghedane  nootdroft  spreket,  dhe  zul  er.  dhan  he  slapen  gha,  spreken  oyn  pater  noster  unde  eyn 
ave  Maria. 

19.  Jf.38"]  Dat  nyn  broder  ynghezegol  hebben  en  zal  ane  il  ho  ammetlùdhe. 
Wy  zetten  ouch,  dut  nyn  broder  ane  dhen,  dhen  nmmethe  bevoleji  zynt.  ynghezeghele  en 
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prime  des  andren  daghes  ghcsonghen  is,  ten  zi 
dan,  dat  ondorwilen  docr  noot  hore  anibocht 
of  te  bewaren  hore  beeste  of  ander  dinc,  die 
hem  bevolen  zijn,  moeten  mit  horen  knechten 
of  mit  ieman  andern  spreken,  daer  of  ontien  si 
hem,  zo  zi  meent  moghen,  ende  doent  stillekine 
end  eortelike.  Hier  is  doch  uutghenonien  noet 
van  dieven  ende  van  vier  ende  van  dusehe- 
danen  dinghen,  ende  zo  wie  om  duschedane 
noet  spreket.  die  zal  een  pater  noster  en  een 
ave  Maria  spreken,  eer  hi  slapen  ga. 

19.  Woc  negeen  broeder  inghesegel 
hebben  en  zal  zonder  die  ambochtlude. 

Wi  zetten  oec,  dat  geen  broeder,  sonder 
dien  also  ghedaen  ambocht  bevolen  zijn.  enighen 
ingheseghel  en  hcbbo'  noch  brieve  en  sende 
noch  die  en  lese,  die  hem  van  iemande  werden 
ghesant,  zonder  des  oversten  oerlof,  voer  dien 
dat  men  occ  lesen  sal  die  brieve,  die  ghesant 
zijn  of  die  men  zenden  wil,  of  henie  bevelt. 

20.  Woe  die  broedere  nioghen  gheven 
ende  nemen  en  wisselen  mit  orlove. 
Sowat  die  broedere  van  houte  maken,  dat 
luoghen  si  wisselen  ende  enwech  geven,  zonder 
die  dinc,  die  enen  broeder  van  den  oversten 
torbaren  bevolen  zijn,  dien  en  sal  hi  noch 
wisselen  noch  enwech  gheven  sonder  des  over- 
sten oerlof.  Ten  zal  oec  negeen  broeder  zonder 
die  commenduer,  dat  hem  wert  ghcgeven  to 
sinen  orbaer,  ontfaen  zonder  des  oversten  oer- 
lof, aen  des  ghewout  dat  oec  steet.  of  hi  dat 
ghegcvene  dinc  den  broeder  laten  wille  of  enen 
andren  geven  wille. 

1)  Xiir  in  i/cm  dnihrhcit  Ttjrtrn ,  uml  tcvht  huk 
drm  I.rttfin.  fahrh  rtrttatutvn. 


prime  des  anderen  tages  gesprochen  ist,  ez  etisi 
dan.  daz  sie  undcrwilen  durch  die  notdurfte  ir 
ambehte  oder  zu  bewarne  ir  bestien  oder  ir 
wâpen  oder  umme  andere  dinc,  die  in  bevolhen 
sint,  muzen  mit  ir  kuchten  oiler  mit  ettewcme 
andcvs  reden,  dàvon  nemen  sie  sich  doch  zu 
dem  mâle,  sô  si  gefueclicheste  mugen,  unde  tùn 
ez  stillîche  unde  kurzlicbe.  Hie  ist  doch  ùz- 
genunien  diebe  unde  vûrcs  nût  unde  susgctàne 
I»  dinc;  unde  swer  umb  susgetàne  dinc  unde  nöt- 
durfte  sprichet.  der  sal,  è  danne  cr  slàfen  gè, 
sprechen  ein  pater  noster  unde  ein  ave  Maria. 

li).  Daz  diekein  brûder  insigele  habe 
s\no  die  ambehtlûte. 
tâ  Wir  setzen  ouch,  daz  dekein  bn'ider  ano 

die,  den  arnbeht  bevolhen  sint,  diekein  insigel 
habe  noch  brieve  sende  noch  die  lese,  die  ime 
von  iemanne  werden  gesant,  âne  des  obersten 
urlop,  vor  dem  man  ouch  lesen  sal  die  brieve, 
ai  die  gesant  sint  oder  die  mau  wil  senden,  ob 
ez  im  gevellet. 

20.  Diz  ist.  wie  die  brüdere  mugen  geben 
unde  nemon  und  wohselen  mit  urlob. 
Swaz  die  brüdere  von  holze  gemachent,  daz 

28  mugen  sie  wol  âne  urlop  wehseleu  oder  hin- 
geben âne  die  diue,  die  einem  brüdere  von 
dem  ohersten  zu  nutzene  bevolhen  sint,  die 
ensol  er  weder  wehsein  noch  hingeben  âne 
des  meisteres  urlop;  ez  ensol  ouch  dikein  bru- 

a>  der  âne  die  rommendiire,  daz  im  wirt  gegeben 
zu  slme  nutze,  entphûhen  âne  des  obersten  urlop, 
an  des  gowalt  ouch  daz  ist.  ob  er  daz  gegebene 
dinc  dem  brüdere  wolle  làzen  oder  ez  welle 
geben  einem  anderen. 


hebben  noch  breve  zende  noch  leze,  de  eine  van  ycninndc  zint  ghezant,  ane  des  oversten  oriöf.  vor 
den  men  ouch  lezen  zal  diu?  breve,  de  ghezanrh  zynt  eder  dhe  men  zenden  wil,  oft  et  ghevellet. 
20.  Dit  is,  wo  dhe  brodere  niHghen  gheven  unde  nemen  unde  wesselen  mit  i'rlove. 
So  wat  dhe  broden?  van  hulthe  maken  kunnen,  dat  mûghen  zhe  wol  ane  örlof  varwesslen 
e<ler  hengheven  ane  dhe  dinch,  dhe  eme  van  zyneme  oversten  tho  |f.  39')  mittende  bevolen  zynt. 
dho  en  zal  men  noch  vorwesslen  noch  hengheven  ane  des  oversten  orlof;  eth  en  zal  ouch  nyn  broder 
ane  dhe  kâniiuetdnre,  dat  em  wirt  ghegheven  th'o  züuer  mit,  imtfan  ane  des  oversten  örlof,  an  des 
guewolt  dat  ouch  is,  uftc  ho  dnt  gheghovene  dinch  «lheme  brodere  wille  lathen  eder  he  dat  wille 
gheven  eyeme  anderen. 
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21.  De  seris  et  clausuris. 

Sanc  cum  omnis  note  proprietatis  a  reli- 
giosis  sit  evitanda,  volumus,  ut  fratres  ia  domo 
existentes  clausuris  et  seris  et  firmaculis  in 
malliis  ct  bisaciis  et  scrineis  careant,  cxceptis 
itinerantibus  et  hiis,  quibus  ex  ufHciis  sibi 
iniunctis  pro  toeius  domus  utilitate  talia  com- 
petit  habere.1 


21.  Des  serreures  et  des  elosures. 

Qant  toute  semblancc  de  propriet  doient 
eschiver  gens  de  religion,  nous  volons,  que  li 

s  frère,  qui  demorent*  ens  maisons,  n'aient  des 
ne  bares  ne  fermoirs  en  maies  ne  en  besaces 
n'en  escrins,  fors  ceaus  qui  vont  par  chemin 
et  [f.  69')  ceaus,  a  cui  sont  aucun  office  en- 
joint, por  quoi  il  est  drois,  que  il  puissent 

îo     avoir  teus  choses  pour  le  porfit  do  la  maison. 


22    De  hiis,  que  ad  miliciam  pertinent. 

Verum  cum  ordo  iste  ad  miliciam  contra 
crucis  et  iidei  hostcs  specialiter  institutus  »>sse 
dinoscatur  et  secundum  diversas  terranim  et 
hostinm  consnetudines  et  insultus  divcrsis  armis 
et  modis  oporteat  militare:  de  omnibus  hiis, 
que  ad  miliciam  pertinent,  in  equis,  armis, 
clientibus  et  ceteris,  quorum  usus  fratiibus, 
qui  exercent  pugnas,  est  concedcndus,  disciv- 
cioni  oins,  qui  superior  inter  eos  fuerit,  duxi- 
mus  committendiun,  ut  ipso  de  consilio  pru- 
denciorum  fratrum  illius  provincie,  in  qua 
pugnandum  est,  vel  saltem  prescncium,  si  niora 
eonvocandi  ceteros  inducit  poriculum,  singula 
rite  ordinet  et  dispenset,  illo  tarnen  diligenter 
observato,  ut  sellas,  frena  et  scuta  auro  vel 
argento  seu  alio  colore  seculari  depicta  absque 
necessitate  non  gérants  haste,  scuta  et  selle 
coopertoria  nou  liabeant,  sed  lanceas  politas.  ut 

1)  TH.  10  {43)  47. 
'.M  TH.  37  (J:>)  V.Ô4.  55. 


22.  Des  choses,  qui  apartieuent  a 
chevalerie. 

15  Cant  eist  ordres  soit  cspeciaument  estobliz 

a  chevalerie  ancontre  les  encrais  de  la  crois  e 
de  la  foi,  et  il  covieigne  en  diverses  manières 
mener  chevalerie  qant  a  armes  et  a  autres 
choses   selonc   les   acostumances   des  diverses 

ai  terres  et  selonc  la  manière  des  ancrais,  a  cui 
l'en  se  doit  combatre:  de  tontes  les  choses,  qui 
apartiencnt  a  chevalerie,  en  chevaus,  en  armes, 
en  scrjanz  et  en  autres  choses,  de  coi  U  usages 
.  est  otroiés  as  frères,  qui  se  doivent  combatre, 

as  nos  otroions  a  celui,  qui  sera  soverains  sor 
caus,  que  dou  conseill  des  plus  sages  frères  de 
cele  province  la,  ou  la  bataille  Jf.  69")  doit 
estre.  ou  au  mains  de  ceaus,  qui  sont  present, 
se  il  estoit  perius  d'atendre  tous  les  autres, 

»  puisse  ordener  et  dispenser  de  c«s  choses  de- 
vantdites.  Nequedent  il  gart  deligenment,  que 
li  frères  ne  portent  pas  sans  nécessite  ecles 
ne  trains  ne  escus  pains  d'or  ou  d'argent  ou 
d'autre  color  seculier  et  n'aient  pas  covertures 

»5  as  celés  n'a  escus  n'a  la  hante  de  lor  lances, 
mais  les  fers  polis  des  lances  poront  il  covrir 

«.  damerait  ». 


21.  Wo  dhe  biedere  nicht  en  zûlen  hebben  zunderlike  slothe. 
Synt  dat  beghevene  Inde  yn  aller  wijs  sich  hodeii  zùlen  vor  eyghenscap.  zho  wille  wi  dat, 
dat  dhe  brodeie,  dhc  yn  dhen  liusen  wonen,  slothe  undo  malenslothe  an  [f.  39']  den  malen  undo 
dhen  bysechen  uiide  an  schrenen  undc  an  anderen  slothachtephen  dinghen  unberen.  Hiir  nth  zyntlt 
ghenomen  dhe  bnnlere,  dhe  yn  wegheverde  zynt  unde  ammetlude,  dhe  also  ghedan  dinch  van  eren 
ammetlien  wol  ghevughet  dorch  ghemeyne  mit  des  luises. 
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21.  Woe  die  broedere  niet  en  hebben 

zolen  sonderlingho  slote. 
Sint  dat  begeren  lüde  in  alro  w^js  hem 
boeden  zolen  voer  eyghenscap,  zo  wille  wi, 
dat  te  broedere,  die  in  den  husen  woenen, 
slote  ende  ruaclsloto  ane  dien  malen  endo  aen 
dien  bizachen  ende  aen  andren  slotechtighen 
dinghen  omberen.  Hier  uut  zijn  ghenomen  die 
broedere,  die  in  wegbeverde  zyn,  ende  die  am- 
boohtslude,  den  duschodane  dinc  van  horen 
ambochte  wael  voeghen  doer  ghemene  noet 
des  huus. 

22.  Van  dien  dinghen,  die  ter  ridderscap 
beboren. 

Sint  dat  deso  oorden  ter  ridderscap  ende 
ieghen  des  crucen  ende  des  gheloven  vianden 
sonderlinghe  ghesat  is,  ende  nienigherhande  ghe- 
woentheit  es  vicnde  ane  te  stridene  ende  aen 
andren  dinghen  ende  mcnigherhando  lande  zijn, 
daeromme  men  oec  moet  mit  menigherhande 
wapen  ende  in  menigherhande  wijs  den  vianden 
wedorstaen,  so  bovele  wi  die  besocdenhede,  die 
daer  die  overste  onder  dien  broederen  es,  aen 
dien  dinghen,  die  ter  ridderscap  behoren,  aen 
beesten  ende  aen  wapen,  ane  knechten  ende 
aen  andren  dinghen,  die  den  brooderen  ten 
stride  behoren  ende  voghen  onde  gheorloft  zijn, 
dat  hi  mitten  rade  der  wijster  broedere  des 
huids,  daer  dat  orloghe  in  is,  of  mitten  ghenen, 
die  daer  ieghen woerdich  zijn,  of  men  zonder 
scade  der  ander  broeder  niet  beijden  en  macli, 
ole  deser  voorghenoemder  dinghe  ordiueer  en 
sette.  Doch  zal  men  dat  vlitclike  bewaron  endo 
behouden,  dat  men  sadele  ende  breydole  ende 
scilde  mit  goude  of  mit  silvere  uf  mit  ander 
werctüker  verwen  ghcmaelt  zonder  noet  niet  en 
vuere.    Scachte  end  scilde  en  sadele,  de  en 
solen  si  niet  overdect  hebben.    Speeryser,  die 


21.  Wie  sic  niht  haben  sulen  sunderliche 

slozze. 

Sint  daz  begebene  lùte  in  alle  wis  sich 
hüten  sulen  vor  eigenschefte,  so  wolle  wir,  daz 

r.  die  brüdere,  die  in  den  hiisoren  sîn,  slozze 
unde  malenslozze  an  den  malen  undo  an  den 
bisazehen  und  an  den  schrinen  unde  an  anderen 
slozhaftigon  dingen  onbern.  Hie  uz  sint  ge- 
numen  die  brüdere,  die  in  der  wegeverte  sint, 

io  unde  die  ambehtlùte,  den  susgetane  dinc  wol 
vügent  durch  ir  ambeht  willen  in  gemeineme 
nntzc  des  h  uses. 

22.  Ton  den  dingen,  die  zu  der 
ritterschaft  hôrent 

ij  Sint  daz  dirre  orden  zu  der  ritterschaft  gegen 
des  cruces  unde  des  gelouben  viende  sunder- 
liche gesetzet  ist,  unde  manigerhande  gewonheit 
der  viende  an  stritenc  unde  an  anderen  dingen 
in  manigerhande  landen  sî,  dûvon  man  mich 

x  mûze  mit  manigerhande  wùpenen  und  in  ma- 
nigerhnnde  wîs  den  vienden  widerstèn,  sô  be- 
velhen wir  des  beschoidenheite.  dor  der  oberste 
under  den  brùderen  ist  an  den  dingen,  die  zu 
ritterschefte  gehorent,  an  bestieu,  an  wapenen, 

a>  an  knohton  unde  an  anderen  dingen,  die  den 
brùderen  zu  strite  vügent  unde  erloubet  sint, 
daz  er  mit  deme  râte  der  wisesten  briidere  des 
landes,  dft  man  inne  urlouge  hat,  oder  mit  den, 
die  dà  gegenwertie  sint,  ob  man  ftne  schaden 

»  der  anderen  brüdere  niht  mohte  gebeiten,  ieg- 
liehez  dirre  vorgenanten  dinge  ordene  unde  setze. 
Doch  sal  man  daz  vllzocliche  behalten,  daz  man 
setele  undo  zoumc  unde  schilde  mit  goldo  oder 
mit  silbere  oder  mit  anderre  werltlichen  varwe 

36  gemiUet  àne  nùtdurfte  icht  vüre.  Schefte  unde 
schilde  undo  setele  sulen  uberdecke  niht  haben, 
sperisen.  die  geveget  sint,  die  mugen  si  mit 


22.  Van  dhen  dinghen,  dhe  tho  der  ridderscap  ghehoren. 
Synt  «lat  dusse  ordo  tho  der  ridderscap  keghen  «les  criiees  unde  des  gheloven  vyande  zünder- 
like  is  ghezath,  unde  maneghetiiande  ghewonbeyt  der  vyendc  an  strideu  unde  an  anderen  dinghen  yti 
nicnejrherhandc  lande  zii,  dar  van  men  mich  [f.40rJ 

{Lücke  ron  acht  Blättern  in  L) 
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hostcm  acrius  ruineront,  poterunt  cooperiro.1 
Item  si  magister  vel  illi,  qui  potestatem  habent 
super  hoc  a  magistro,  equos,  arma  vel  alia 
fratribus  ad  usum  pro  tempore  confessa  aliis 
dederint  vel  coneesscrint.  non  debout  fratres,  s 
quihus  eoncessa  fuerant,  aliqua  raeione  contra- 
dicere,  ne  si  contradicant,  videaiitur  sibi  ad 
usnm  eoncessa  ut  propria  voile  possidore.  Sta- 
tuimus  preterea,  ut  nullus  fratrum  arma  vel 
equos  nominatim  oxprimendo  petat,  si  vero  w 
quod  quandoque  accidit,  sibi  minus  abilia  eon- 
ifduntur  vel  eoncessa  sunt,  superiori  in  illo 
officio  constituto  humiliter  et  deren  ter  causam 
inbabilitatis  exponat,  sue  disereeioni  relinquons, 
quidquid  de  illis  voluerit  ordinäre.5  15 


por  mieus  et  plus  aigrement  nafrer  lor  enemis. 
Après  se  Ii  maistres  ou  cil,*  qui  ont  pooir 
dou  maistre  sor  ce,  le»  chevaus,  les  armes  ou 
les  autres  choses  otroiees  as  frères  a  usages 
douent  et  otroient  a  autres,  li  frère,  a  eui  les 
choses  estoient  otroiees.  ne  le  doivent  en  nule 
manière  contredire,  car  c'il  le  contredisoient,  il 
semhleroit.  qu'il  vosissent  |f.  70r]  avoir  corne 
propres  les  choses,  qui  lor  sont  otroiees  a  usage. 
Apres  nous  establissons,  que  nus  frères  ne  dé- 
niant espressement  armes  nomees  ou  chevaus. 
mais  par  aventure  si."  ensi  com  il  avient  aucune 
fois,  mains  covenables  choses  li  estoient  otroiees, 
il  puet  humlemen»  et  avenaument  mostrcr'  le 
défaut  de  la  chose  au  sovernin,  qui  est  establi 
en  cele  office,  en  tel  manière  que  il  laisse  a 
la  discrecion  dou  soverain.  quant  qu'il  en  vora* 
ordener. 


23.  Ue  venacione. 
Venaciones  eciam  clamosas,  (pie  per  canes 
venaticos  et  aves  capaces  fieri  soient,  fratres 
non  exeroeant,  quia  vero  possessiones  in  qui- 
busdam  terris  ncniorosas  habent  et  poterunt  2s 
habere  in  futurum,  que  in  ferarum  pellibus  et 
carnibus  magnum  solvant  hierum,  habeant 
natores,  quos  eciam  sivo  alios  venantes  causa 
custodiendi  et  defendendi  a  latrouibus  et  inti- 
delihus  fratres  poterunt  eouiitari.  Sagittis  autem  ao 
et  iaculis  ex  proposito  per  silvas  et  lata  cain- 
poruin  percurrentes  silvestria  non  inse(|uantur. 
Fermittimus  tamen.   ut  fratres  lupos.  lunzas, 
ursus  et  leones  sine  ranibus  venaticis  non  ad 
dedureionem,  sed  ad  comnnincm  utilitatem  ex- 
tirpantes  persequantur:  aves  eciam  causa  exer- 
cende  artis  sagi Marie  intenlum  poterunt  sagit- 
tnre.» 

1)  f>ie*e  Abänderung  nm  TH.  38  (53)  p.  55  Tejri-  ^ 
meu  in  liastis  et  elipois  non  habeatur  irunte  dem  I>.  0. 
JJ4I  nm  Innoeenx  IV.gettatM;  Strthlke,  Tab.  n.  470. 

'.')  TU.  HU  (50)  p.  53.  54. 

S\  Strenger  sind  die  Bentimmungeii  der  TR. 
F.  46 -4S  (55.  56)  ,,.  5  7.  5S.  dir  ,w,  die  LHu-enjagd 
erlaubte. 


23.  Des  ohaceries. 
Li  frères  ne  doivent  pas  hanter  chaceries  0 
cris  de  chiens  chaceors  0  d'oisiaus  de  proie, 
mais  porce  que  Ii  frère  ont  possédons  de  bois 
en  aucunes  terres  et  poront  avoir  en  avant, 
nous  lor  otroions.  qu'il  puissent  avoir  chaceors, 
les  quex  li  frère  poront  acompaignier,  ou  autres 
meesmes  qui  chacent,  por  eaus  ganler  [f.  70"] 
et  deffendre  des  larons  et  des  mescreans.  Li 
frère  ne  doivent  pas  ensi  ure  porpenseement  0 
ceietes  ne  0  javelos  les  sauvegines,  qui  corent 
par  les  selvos  ne  par  les  chans.  Nequedent 
nous  soufferons,  que  li  frère  puissent  porsiure 
et  ocire  les  lous.  les  onces,  les  ors  et  les  lions 
sans  chiens  chacerés,  non  pas  por  desdiiire, 
mais  por  le  eomun  proufit,  et  poront  a  la  foiee 
traire  as  oiseaus  por  cause  d'eaus  exerciter  et 
d'aprendre  a  traire. 

»1  «V  Cil  •il')')!  S 

M  a  ftUX  ». 
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phoveghet  zijn,  «lie  moghon  zi  mit  holte  »lecken, 
dorr  dat  si  te  scarper  blivon  dio  viande  te 
wnndene.  Of  oee  die  meester  of  die  broedere, 
die  des  ghewout  van  den  meester  hebben,  beesten 
ende  wapen  of  ander  dinc.  die  den  broederen  6 
tot  horen  orbare  ende  ti  enre  rijt  verleent  zijn, 
andren  luden  geven  of  lenen,  dan  zolen  die 
broedere,  die  de  dinc  verleent  waren,  enghenc 
wijs  niet  wedersproken,  daeromme  dat  dies 
iet  moghe  dunken .  dat  si  die  dinc  also  ene  v> 
eygbenscap  wouden  besitton.  die  hem  te  enre 
tijt  verleent  waren.  Boven  dat  sotte  wi.  dat 
nogeen  broeder  wapen  of  booste  bi  namen  sou- 
tlerlike  ou  eysehe.  Est  oec.  dat  men  al  zulke 
dinc  enen  broeder  verleent  hevet  of  leent,  die  i& 
hem  niet  walo  en  vocghet,  die  zul  den  oversten, 
die  des  ambochts  plegbet,  die  sake  siere  ghe- 
breke  oetmoedolike  ende  temelike  kundighon 
enfle  seit  oec  also  bevelen  zijnre  beseeydenheit, 
dat  bi  daormede  doe  onde  late  na  sinon  wille.  a> 

23.  Woc  die  broedere  iughen  moghon. 
Also  ghedano  iaolit,  als  men  pleghet  te  doen 
met  roepen  endo  mit  honden  endo  te  beyten 
mit  vederspele,  die  en  zolen  die  broedere  niet 
orbaron.    Want  si  oec  hebben  ende  noch  gho-  26 
winnen  moghon  in  sulken  lande  goot,  daer  vele 
wout«  is,  van  den  si  ane  wübrade  onde  ane 
buden  groten  noet   moghon  hebben,  zo  zijn 
lien»    iagor  ghoorloft.  den   zi   doch  onde  oec 
.mdron  doer  huden  willen  en  bescermen  voer  -k> 
bösen  luden  moghen  medevolgheii.     Doch  en 
solen  zi  niet  mot  voordachten  moede  met  ghe- 
seoto  of  mit  andren  gheworo  doer  die  wonde 
ende   over  die  velt  varende  den  wilde  na  ilcn. 
Wi  orloven  oec,  dat  zi  wolvo,  luncen,  beren 
ende   lewen  zonder  iaghethonde  scaden  ende 
si  niet  dor  cortwilen,  maor  door  ghemone  vrome 
verderven.  Onderwilen  mogen  ooe  dio  broodore 
vogel   scieten,  om  dat  zi  hem  aue  scieten  or- 
baren  en  dat  zijt  te  bot  leren.  *) 


Imlften  decken,  daz  si  deste  scharfer  sin  zu 
der  viende  wunden,  üb  ouch  der  meister  oder 
die  brùdere.  di  den  gewalt  von  dem  meistere 
haut,  bestien  unde  wàpen  oder  ander  dinc,  die 
den  bnlderen  zu  ir  nutze  uude  zu  einer  cit 
vorlihon  sint,  anderen  lüten  gehont  oder  lîhent, 
daz  ensulen  die  brùdere.  don  die  dinc  vorlihon 
waren,  enkeine  wis  widersprechen,  daruniine 
daz  des  iht  muge  dunken,  dnz  st  die  dinc  als 
ein  eigenschaft  wollen  besizzen.  dio  in  zu  einer 
vrist  verligen  waren.  Uber  daz  setze  wir,  daz 
dekein  brüdor  wApen  oder  bestien  benamen 
sundorliohon  iht  eische.  Ist,  daz  man  oteliche 
dinc  einem  brùdere,  die  im  uiht  wole  vûgen. 
völligen  hat  uder  H  bot.  der  sal  dem  obersten, 
der  dos  ambohtos  pfligot,  die  sache  sines  ge- 
brochen  dômùtoclicho  unde  gezemolioho  künden 
unde  sol  ez  also  bevelhon  siner  bescheidenheite, 
daz  er  damite  til  uude  làze,  aise  er  wolle. 

23.  Diz  ist  von  der  iaget. 
Alsö  getane  iagit,  als<1  man  pfliget.  zu  tiine 
mit  rùfene  unde  mit  hunden  uude  beizen  mit 
vederspile.  die  eusulen  die  bnldere  niht  ur- 
boren.  Wenne  sî  aber  habent  in  etelichen  lan- 
den gut,  dà  vil  waldos  ist,  unde  mngon  ouch 
noch  gewinnen,  davon  sie  an  wiltprète  uude 
an  hiiten  grôzen  nutz  mugen  hàn,  sô  sin  in 
iegere  erloubet.  den  sl  doch  unde  <»nch  anderen 
durch  hüto  willen  unde  schirmen  vor  bösen 
luten  mugen  mitvolgen.  Doch  sulen  si  niht 
mit  vorbedahtem  mute  mit  geschozze  oder  mit 
anderer  were  durch  die  weide  unde  über  volt 
varende  dom  wilde  nàch  ileu.  Wir  erlouben 
in  ouch,  daz  sie  wolfen.  luncen,  boren  tinde 
lewen  àne  iagehnnde  schaden  unde  sie  niht 
durch  kurcowilo,  sunder  durch  gemeinen  vromen 
verderben.  Underwilen  mugen  di  bnulere  ouch 
vogele  schizen,  durch  ilaz  sie  sich  an  schiezene 
urhoren  unde  oz  desto  baz  gelornon. 
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24.  Do  iofirmis  fratribus,  24.  Des  frères  malades. 


Infiruioruni  fratrum  cura,  quoniam  ipsis  sol- 
licitudo  diligencior  est  adhibcnda,  alicui  provido 
committatur.  ut  ipso  pensatis  diligenter  singu- 
lorura  indigenciis  habundanter  secundina  domus 
facultatcm  sollicite  prnvideat  tam  in  servitoribus, 
i|iiam  in  aliis  ïieccssariis,  «juod  euique  opus 
esse  perspexerit.  ot  hoe  faoiat  de  eonsilin  me- 
dici, ubi  medicus  commode  haberi  poterit.1 


25.  De  senibus  ct  emeriti*. 

Sones  et  emeriti  fratros  pia  eonsideracione 
secuudum  virium  imbccillitatem  subportari  ae 
diligenter  honnrari  délient  et  nullatcnus  dist  riete 
teneantur  in  hiis,  que  corporis  sunt  noeessaria, 
qui  honesto  se  liabuerint  et  religiöse. - 

2(>.  De  l  unvietu  et  soeictate 
fratru  m. 

Fratres  taliter  ad  invicem  couversentur,  ne 
signitioaieio,  que  in  nomine  fratris  pietatein  et 
eoneonliam  loquitur.  cadens  ab  eifectu  impia 
officiât  ur:  sed  sic  in  fraternitatis  earitate  con- 
corditer  et  benigne  in  spiritu  lenitatis  insimul 
conversontur.  ut  de  ipsis  inerito  dici  possit: 
ecce  quam  boniini  et  quam  ioeundum  habitaro 
fratres  in  uniitn.3  Qui  vis  igitnr  alterum,  in 
quibns  potest,  adinvando  suhportet  et  sccundum 
consilium  apostoli*  bonore  se  invicem  préve- 
nant- Oinnis  sermo  malus  in  susurriis,  de- 
traccionibus,  iactunciis  preteritorum  actuiim. 
tnendaciis,  maledietis,  ri.xis,  vaniloquiis •'•  ex  ore 
fratrum  non  procedat.  Nemo  aliiiin  pereuoiendo 
vel  minando  ledat.  Si  vero  faetis  vel  verbis 
aliquandn  se  invicem  pinvocaverint,  non  dif- 
férant sibi  mutuo  reconciliari.  et  non  pigeait  ex 
ipso  ore  proferre  medicament»,''  unde  facta  sunt 

1  >  TH.  (il  \.yj.  SX)  p.  Ol.  fix. 

2>  lkiuahe  trorflith  ans  TH.  f,3  \'i0)  p.  tSO.  CI. 

3)  I'*«lm.  JXX.  1.      4j  Itow.  12,  10. 

.Il  Ttt.W(3*>Hhnlich,  Curxmi  />.  t  t  u.  r.  71  (  /M 

<j|   Hnjllln  ,>'.  AlllJUKÜlli  r.  X'.è. 


La  cure  des  frères  malades,  que  l'en  doit 
plus  deligenment  et  plus  curiouscment  garder, 
soit  bailliee  a  aucuns,  qui  soit  bien  porveans, 
qui  regart  deligenment  les  souffraites  de  clias- 
cun  e  les  porvoic  curieusement  selonc  le  punir 
de  la  maison  en  serjans  e  en  toutes  choses 
necessaires,  seloue  ce  qu'il  vcra  qu'il  sera 
io  mestier  [f.  7P|  a  chascun.  et  ce  face  il  par  le 
couseill  dou  tisicieu.  la  ou  l'en  le  pora  belle- 
ment avoir. 

25.  Des  viaus  frères. 

is  Li  ancien  frère  par  regart  de  pitié  doivent 

estre  coupnrto  et  deligenment  honoré  selonc  la 
vieillece  e  la  feiblesce.  que  il  ont.  et  cil.  qui 
honostemont  e  nligiousement  se  porteront,  ne 
soient  pas  destrains  ne  tenus  es  choses,  qui 

»     necessaires  lor  seront  a  lor  cors. 

21».  D'.u  vivre  et  de  la  eompaignie 

des  frères. 
Li  freie  doivent  en  tel  manière  converser 
ensemble,  que   la  significations  don  nein  de 

2'.  frère,  qui  nmne  pitié  et  concorde,  ne  cbiee 
pas  de  sou  mesfait  et  do  vaine  cruautés,  mais 
conversent  ensemble  en  fraternel  charité,  en 
concorde,  en  bénignité,  en  esperit  de  debonai- 
retto.  en  tel  manière  qu'a  bon  droit  l'en  puisse 

a»  dire  d'omis:  Diex.  |f.  71'|  conie  est  bone  chose 
et  corne  joiouse  ces  frères,  qui  abitent  ensemble, 
dont  chascuns,  selonc  ce  que  il  puet.  doit  aidier 
et  souporter  les.  autres  et  selonc  le  cmiseill  de 
l'apostre  honorer  Ii  uns  l'autre.   Nulo  maie  pa- 

i".  rolc  de  murmure  ou  detraeions.  de  vantanees 
do  choses  trospassecs,  de  mensonge,  de  maleiçon, 
de  teu<,'»n,  de  vanité  ne  doit  issir  de  la  bouche 
des  freies.  Xus  ne  doit  pas  bloeier  l'autre  par 
cos  ne  par  menasses.,  et  s'il  avenoit,  que  aucune 

«  fois  esmeussent  ou  eorecas-seiit  li  uns  l'autre 
par  fais  ou  par  menaces,  il  ne  doivent  pas: 
«tendre  longuement  d'euus  reconcillier  ensemble, 
ne  ne  |or  doit  pas  estre  grief  de  mètre  hors  la 
médecine  de  la  bouche,  dont  les  plaies  sont 
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24.  Woc  men  plcghon  sal  der  sieker 
broeder. 

Want  zonderlijc  vlijt  ende  sorghe  ten  zieken 
beboert,  so  wille  wi,  dat  si  hem  des  vliten,  woe 
men  den,  die  voersienieh  zi  ende  bescoden,  die 
sorghe  der  zieker  broeder  bcvolo,  dio  olcs  noet- 
dorfte  ende  gemae  mit  vlite  ghetronwclike  be- 
doincke  endo  zi  daeranc  volcomelike  na  des 
aersaters  rade  ende  des  huscs  Staden  besueke, 
of  men  den  aertsater  lubben  mach  met  voghen. 


24.  Wie  man  pflegen  suie  der  sïchen 
brùdere. 

Wenne  sunderlich  vliz  unde  sorge  zu  den 
siechen  gehöret,  sô  wolle  wir,  daz  man  sich 

j  des  vlize,  wie  man  dem,  der  vurbesihtich  unde 
bescheiden  si.  dî  beriichunge  der  sieben  brüden- 
bevelhe.  <ler  igeliehes  nntdurft  unde  gemach  mit 
vlize  getrüwelichc  bedenke  unde  sie  daran  vol- 
ler! iche  nach  des  arcetes  râte  l>erùcho,  ob  man 

lo     den  arzt  haben  mac  mit  fügen. 


25.  Van  dien  ouden  en  van  dien  cranken 
broederen. 

Die  oude  ende  die  eranke  broedere  zal  men  ir. 
na  höre  crancheit  mildelike  toezien,  men  zal 
si  verdraghen  en  zal  si  vliteliko  eren  aen  der 
noetdorfte  hoers  lives  ende  men  en  sal  hem 
uegeenre  wijs  niet  hert  zijn.  die  hem  geestelic 
ende  eersamelike  houden.  » 

2<ï.  Woe  minnentlike  ende  woo  broeder- 
like  die  broeder  leven  zolen. 
Alle  die  broeder  zolen  hem  also  een  ieghen 
eonander  houden,  dat  die  milde  eendraehticheit 
broederlikes  namen  in  ommildicheit  iet  verkere.  y> 
maer  si  zolen  hem  des  vliten,  dat  zi  also  in 
broederliker  minnen  eendrachtclike  ende  goet- 
like  endo  in  den  geiste  der  sachtheit  leven  onder 
eennnder,  dat  men  billike  van  hem  moghe  spre- 
ken: woe  goet  ende  woe  goestelike  ende  woo  ao 
vrolic  is  der  broedere  woenen  onder  een,  dat 
is  eendrechtelic.    Elc,  die  moghe,  die  draghe 
des  anders  bordene,  endo  na  des  apostels  rade 
zo  vlite  hem  des  elc,  woe  hi  den  andren  gore. 
Negotie  bose  rade  ende  gherune  aen  achter-  na 
spraken,  ane  rume  der  ouder  daot,  aen  logeue 
of  aen  sceldene,  aen  strijtwoerden  of  idele  woer- 
den  en  sol  niet  gacn  uut  negeens  broeders 
monde.   Xieman  en  zal  dan  den  andren  nogeen 
onghomac  doen  met  slaen  of  met  dmwene.    Is  « 
oec,  dat  die  broeder  onderwilen  mit  woenlen 
of  mit  werken  onder  hem  mishandelen,  die  en 
versten  niet  tc  zoenen  sic  ende  en  zijn  niet  te 
trooch  daertoe,  dat  elc  den  andren  met  vleen- 
den  woerden  heile  die  wonden  zijns  horten,  zo  *5 


25.  Von  den  alden  unde  den  cranken 
brùderen. 
Den  alden  brùderen  unde  den  cranken  sal 
man  niïch  ir  crankeite  zusehen  mildccliehe, 
man  sal  ouch  in  vertragen  unde  sal  sie  vlizee- 
Hche  éren,  an  dor  nùtdurft  des  libes  sol  man 
in  dekeine  wis  niht  strenge  sin,  dit*  sieh  geist- 
liche und  èrsame  haldont 

2ti.  Wie  minnecliche  unde  wie  brüder- 
liche die  brùdere  sulen  loben. 
Alle  die  brùdere  sulen  sich  sô  engegen  ein- 
ander halden,  daz  dio  milde  eintrehtekeit  brùder- 
liches  namen  in  unmiltekeit  sich  iht  vorkêre. 
sunder  sie  sulen  sich  vlizen  des,  daz  sie  sô  in 
brüderlicher  minne  einmùtecliche  unde  gütliche 
in  dem  geiste  der  seuftecheit  leben  mit  einander, 
daz  man  billiche  von  in  muge  gesprochen:  wie 
gut  unde  wie  vrülieh  ist  der  brùder  wonen  in 
ein,  daz  ist  einmutecUche.  Igelichor,  svvil  er 
muge,  der  trage  des  anderen  bürde  unde  nach 
des  apostolen  râte  sô  vlize  sich  des  igelicher, 
wie  er  den  anderen  gcère.  Diekein  ùbcl  rede 
an  gerùne,  au  aftersprache,  au  nime  der  alden 
uU,  an  lùgene,  au  flùcheno  oder  scheltene,  an 
stritworten  oder  itelen  worten  sal  gen  ùz  de- 
keines  brùderes  munde.  Niman  sal  den  anderen 
dekein  ungemach  tun  mit  siegen  oder  mit  dro- 
wene.  Si  aber,  daz  dikeine  brùder  underwilen 
mit  Worten  oder  mit  werken  under  einander 
sich  missehandelen,  die  en  vristen  sich  niht  zu 
süneno  sich  unde  sin  niht  trego  darzu,  daz 
igelicher  dem  anderen  nüt  vlèlichen  Worten 
heile  die  wunden  des  hercen,  swà  er  in  ver- 
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vulnera,  ut  preceptuin  apostoli  impleatur,  ubi 
monet:  sol  non  occidat  super  iracundiara  ve- 
srram,1  et  maxime  cum  prccipiat  Dominus  Uiesus 
Christus  in  ewangetio,  dieens:  si  offers  munus 
(uum  ante  altare  et  reconlatus  fueris.  quia  fra- 
ter tuus  habet  aliquid  adversum  te.  rolinque 
ibi  munus  tu  um  ante  altare  et  vade  prius  ré- 
conciliai! fratri  tuo  et  tune  venions  ofl'eres  mu- 
nus tuum.3 


27.  De  convoeandis  fratribus  ad 
consilium. 
Magister  ordinia  vel  vices  eins  gereutes  in 
tractatu  de  statutis  urdiuis  et  alienacione  ter- 
nirum  sive  terrularum,  de  quibus  a  magistro 
et  capitulo  liceneiam  liabuerint,  et  rcoopeiono 
persouarum  ad  ordiuem  otiiues  fratres  présentes 
advocabunt  et  quidquid  sanior  pars  fratrum  pre- 
sencium  in  traetatu  consuluerint.  magister  vel 
vices  eius  gereutes  cxeqiiantur.  Srnl  que  sanior 
pars,  si  dissenserint,  eensenda  sit,  iudicio  ma- 
gistri  vel  vieem  eins  goreuti  relinquntur.  ita 
sane,  ut  religio,  experiencia.  honestas  et  dis- 
crecio  plus,  quam  luultitudo  fratrum  inter  partes 
attendatur.  Alia  autem  consilia  minora  cum 
discreeioribus,  qui  pênes  ipsos  sunt,  |iertractent: 
quedam  eciam  parva  per  se  poterunt  expedire.1 
Quia  vero  quiete  noctis  silencio  talia  consilia 
quandoque  magis  apte  tractautur.  permittitur 
supradictis.  ut  eciam  post  complotorium  cum 
fratribus  pertractent  expediencia  domus  et  ordi- 
uis sui  et  ibi  viteut  verha  ociosa  ae  risum  mo- 
veueia,  et  antequam  vadaut  dormitum,  dioat 
quilibet  Dominicain  oracionem  et  ave  Maria.4 

1  )  Epi,,  t.  :>r,. 
•i)  M„ih.  5,  :'.v.  :-•-/. 
A,  Ahdieh  TH.  SU  uVh  ,,.  42  t:i, 
A\  TU.  17  {VI)  p.  IU.   xum   Thfii  irörUich,  doth 
braurhlttt  die  Templer  nur  ein   Valer  l'n»er  .tl  l*tnt. 


faites,  perce  qu'il  puissent  acomplir  le  coman- 
dement  de  l'apostre.  qui  nos  amo|f.  72'jneste. 
que  nous  no  gardons  pas  nostre  corons  jeusques 
a  soleill  esconsant.  et  meesmi'ment  porce  quo 

i>  nostre  sires  Jhesu  Christ  comande  et  dit  en 
l'évangile:  se  tu  offres  ton  don  devant  l'autel 
et  tu  te  recordes,  que  tes  frères  ait  aucune 
chose  envers  toi,  c'est  a  dire  que  tu  l'aies 
connut,  laisse  ileuques  ton  don  devant  l'autel  e 

io  te  va  avant  reeonscillier  a  ton  frère,  et  lors 
poras  faire  t'offrande  a  Deu. 

27.  D'apeler  les  frères  a  conseill. 

Li  muislrcs  de  l'ordre  uu  cil,  qui  sont  en  son 

iîi  leu,  quant  il  voelent  [traitier|*  des  eetablissemens 
de  l'ordre  ou  d'ostrangier  les  terres  ou  les  autres 
choses,  de  qu'il  ont  congie  don  maisrre  don 
chapitre,  ou  de  recevoir  persones  en  l'ordre,  il 
«pèleront  tous  les  frères  presens,  et  ce  que  la 

»  plus  saine  partie  des  frères  pivsens  conseillera 
eu  ce  traitié,  )i  maistres  ou  cil,  [f.  72r]  qui 
sont  en  son  lin,  le  doivent  faire,  mais  la  quele 
partie  soit  tenue  plus  saine,  ce  soit  laissié  au 
jugement  dou  Ministre  ou  de  celui,  qui  eu  son 

26  leu  sera,  en  tel  manière  sainement  que  relo- 
gions et  esprovance  et  honestes  et  discrétions 
soient  plus  atendues  et  regardées  en  ceste  chose, 
que  vos''  multitudes  des  frères.  Les  autres  main- 
dres  coneeaus  i>oront  il  tmitier  avec  aucun  des 

*  plus  discn;s  frères,  qui  seront  pres  d'eaus;  les 
petites  choses  poront  il  despoesdiier  par  eaus 
meesmes.  Et  poree  (|ue  tel  conseill  aucune  fois 
sont  plus  covenableineut  traitié  o  silence  et  o 
repos  de  la  nuit,  l'en  seuffre  au  devant  dit 

so  maistre  ou  a  ceaus,  qui  sont  en  son  liu,  que 
apre«  compile  puissent  traitier  aveques  lor  frères 
les  choses  ]irofltables  a  lor  maison  et  a  lor 
onlre,  et  ileuques  se  doivent  garder  de  paroles 
oi|f.  7Hr|seuses  et  cMiiovans  en  ris.  et  avant 

«  qu'il  voisent  eouchier.  ehascun  die  une  fois 
pater  noster  et  ave  Maria. 

»)  HU!  9.       1.)  S...  9 
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waer  hine  bedroeft  hevet  mit  woerden  of  mit 
werken.  Ende  als  die  apostel  niaent,  dnt  to 
zonnc  niet  ondor  enga  op  onsen  toren,  dats  dat 
hi  niet  en  blive  over  nacht,  ondo  alronieest  als 
onse  here  in  der  cwangelien  enbiet«  dacr  Iii 
spreket:  is  dattu  den  offer  voer  dien  altaer 
brenghes  ende  des  dacr  ghedenkes.  dat  dijn 
broeder  iet  ieghen  di  hevet  misdaen,  laet  dijn 
offer  voer  den  altaer  ende  ganc  teersten  ende 
versocne  di  mit  dinen  broeder  eude  com  dan 
ende  offer  dine  gave. 

27.  Woe  men  die  broedere  alle 
vergadron  zolc  te  rade. 
Die  meester  des  oerdens,  ofte  die  nen  zijnre 
stat  zijn,  als  zi  van  dien  dinghen  entlike  willen 
spreken  ende  achten  dat,  dat  te  ghemeente 
des  oerdens  ancgeet,  nis  te  sottene  ende  toot- 
settene  ende  te  vercopen  lant  ende  landekijn, 
des  men  van  dien  meestere  ende  van  dien  capo- 
tele  orlof  hevet,  endo  toutfaen  broeder  ter  onlen, 
zo  zal  men  alle  dio  ieghen  word  ighe  broedere 
znmenen  ende  so  waer,  zo  dat  beste  deel  der 
broedere,  die  te  ieghen woerdich  zijn,  hone  ghe- 
reet,  des  zal  die  meester,  of  die  aeu  ziere  stat 
zijn,  volghen.    Welt;  oec  dat  beste  deel  zi,  of 
zi  niet  eendrachtich  zijn.  dat  zal  men  te  oer- 
deel des  meesters  laten,  of  die  an  ziere  stat 
zijn,  ende  oec  also,  dat  men  die  geistelieheit 
ende  die  bcsceidenhcit  ende  die  wetentheit  ende 
die  eersamheit  onder  die  delen  meer  aen  zal 
zien,  dan  die  menie  der  broedere.  Ander  eleno 
redenc  raoghon  zi  metten  wijsten  broederen,  ende 
die  bi  hem  zijn,  berichten.    Zulke  clcnc  ghe- 
sceftê  moghen  si  van   hem  sehen  berichten. 
Were  oec,  dat  men  na  completen  om  eue  ghe- 
scefte,  des  man  dan  bat  bodorfte  of  nutter  were, 
dau    tandren  tidon,   dat   dien   huse  ende  der 
oerden  aneghinghe,  Hpreken  wonde,  dat  mocht 
men  doen,  doch  also,  dat  men  ydel  woert  eude 
die   te  laggene  gheboren,  daer  vermiden.  Dio 
selve  oec,  die  in  dien  rade  gheweest  hebben, 
die  seilen  spreken  een  pater  noster  ende  een 
ave  Maria,  eer  sic  slapen  gacn. 


sèret  hat  mit  worton  oder  mit  werken,  als  onch 
ons  der  apostel  mnnot,  daz  die  sunne  iht  under- 
gè  ùf  unseren  zorn«  daz  ist,  daz  er  iht  uber- 
nahtich  bllbe,  unde  allermeist  sô  unser  herre 
8  Jhèsns  Christus  in  dem  ewangelio  gebùtet,  dâ 
er  sprichet:  ist  daz  dû  din  opfer  vur  den  alter 
brenges  unde  des  dà  gedonkes,  daz  din  bnïder 
etewaz  engegen  dir  hat,  verlâz  dà  dine  gäbe 
vor  dorne  altere  unde  ganc  zum  ersten  ver- 
io  sùnen  dich  mit  dîme  bi  ndere  unde  kum  denne 
unde  opfere  dine  gäbe. 

27.  Wie  man  alle  die  brùdere  sule 

samenen  zu  dem  rate. 
Der  meister  disses  ordenes.  oder  die  an  siner 

v>  stat  sint,  swanne  sî  von  den  dingeu  eudeliche 
wollen  reden  unde  ahten,  daz  die  gemeinde 
des  ordenes  anegèt.  aise  zu  setzene  unde  zu 
entseUene  unde  zu  verkoufene  lant  unde  lende- 
lin.  des  man  von  dem  meistere  unde  von  dem 

ai  capitele  urlop  haben  sol,  unde  zu  enphàhne 
brùdere  zu  dem  ordene.  so  sal  man  alle  die 
gegenwerdigen  brùdere  samenen,  unde  swaz  s.» 
daz  bezzer  teil  der  gegenwertigen  brùdere  ge- 
rètet,  daz  sal  der  meister,  oder  die  an  siner 

»  stat  sint,  volgen.  Welehez  aber  daz  bezzer  teil 
si,  ob  sî  missehelleut.  daz  sal  man  zu  dem 
urteile  des  meistere*  oder  der,  die  an  siner 
stat  sint,  verlazen,  unde  doch  also,  daz  man  die 
geistlicbeit  unde  die  bescheidenheit  unde  die 

»  gewizenheit  unde  die  êrsamekeit  under  den 
teilen  mèr  anesehe,  dan  die  menie  der  brüdei-e. 
Andere  deine  rête  mugen  si  mit  den  wize- 
gesten  brudereu,  die  bi  in  sint.  verenden.  Ele- 
liehe  deine  gescheffede  mugen  die  mit  in  selben 

as  berihten.  Wère  ouch.  daz  man  nach  complète 
umme  eteliche  gescheffede.  des  man  danue  baz 
bedorfte  oder  nùter  wi'iv.  dan  zu  anderen  citen, 
daz  daz  hùs  unde  den  orden  anegienge,  wolto 
sprechen,  daz  muhte  mau  wol  tùn.  doch  sô,  daz 

«  man  mùzege  wert,  unde  die  ze  lachene  be- 
wegent,  dâ  vermide.  Dieselben  ouch.  die  in 
dem  rate  gewesen  sint.  die  sulen  sprechen  ein 
paler  uoster  unde  ein  ave  Maria,  è  dau  si  gèn 
slàfen. 
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2S.  Do  itinerantibus. 

In  itinere  fratres  existentes  sive  contra  hostos 
sive  ad  alia  négocia  progredientes  speciem  j»ie- 
tatis.  quam  in  signum  onlinis  in  figura  cnicis 
foris  habent,  exemplis  operuni  et  verbis  ediri- 
catoriis.  quod  vore  Deus  in  eis  est,  demuustrent. 
In  via  noctibus  constituti  loqui  possunt  post  eom- 
plotorium  vel  ante  primam  de  utilibus  et  honcstis 
seil  non  in  hospieio,  postquam  completorium 
dixerint.  nisi  sccundum  fonnam  prcseriptam. 
Hospites  et  loca  infamia  notata  évitent.  Venien- 
tes  ad  hospitium  noctibus,  si  sine  magna  dif- 
ficultute  procurare  poterunt,  in  loco.  ubi  dor- 
miunt,  lumen  habebunt.  ne  forte  alioniiis  in 
eodcm  hospicio  existencium  nialicia.  dampno 
vel  infamia  de  faeili  valeant  niiiculari.'  Tem- 
pore item,  quo  fuerint  in  itincre  de  loco  ad 
locum  transeuntes.  officio  et  gonuflexionihiis 
eonim.  ad  quos  déclinant,  poterunt  esse  con- 
tent, et  cum  dornum  redierint.  propter  armo- 
rum  et  vie  htssitudineni  in  crasrino  a  matutinis 
et  ab  horis  petita  licencia  abesse  poterunt.  qnod 
non  solum  lassatis  itinere  conceditur.  sed  eciam 
aliis.  qui  circa  négocia  utiliter  occupantur.5 
Nupcias  et  collectas  militum  et  ceteras  societa- 
tes  ad  pompam  mundi  et  spectacula  sathano 
procuratas  non  fréquentent,  et  si  quaudoqiie 
pro  nepocio  sui  ordinis  et  lucrandis  pcrwmis 
talcs  adire  peimittantur.  suspectis  locis  et  tem- 
poribus  feminarum  et  maxime  iuvencularuin 
évitent  colloquia  et  ipsanun  adeo  iletestentur 
oscula.  ut  hec  et  huinsmodi  secularis  amoris 
et  lascivie  argumenta  cum  proprüs  matribus  et 
somribus  non  atteroptent.*  Excommunicatis  vero 
et  publice  denunecintis  nullus  fratrum  commu- 
nicare    présumât    in    casibus    non  eoncessis.« 

l)  tu.  r.  t-,4  \vt\  p.  r.t. 
■>)  tu.  c.  y  s  (3.r, ,,.  411. 

3)  TU.  < :  T2  <  TU  i>.  Wi. 

4)  TU.  *.Ö7  [13)  )>.  Jt. 


_'s.  Des  freies,  qui  vont  en  chemin. 

Li  frerc3.  qui  sont  en  chemin,  qui  vont 
contre  lor  enemis  ou  en  autres  besoignes.  doi- 
•>  vent  mostrer  par  examples  d'oevres  et  par  pa- 
iTiles  d '(édifications,  que  Deu  est  veraiement  en 
eaus.  et  doivent  deniostrer  en  oevrcs  et  en 
paroles  la  semblance  de  pitié,  qu'il  portent  |wr 
dehors  en  la  figure  de  la  crois,  qui  est  sem- 

io  blance  de  lor  ordre.  Quant  il  sont  en  chemin 
de  nuiz,  il  pueent  parler  après  complie  ou  de- 
vant primo  do  proufitables  choses  et  honcstes, 
mais  s'il  sont  a  ostel,  il  ne  doivent  parler  puis 
compile,  fors  que  ensi.  com  il  est  dit  dessus. 

i:>  Il  doivent  csehiver  les  ostels  et  les  lius  de 
mauvaise  rcnomee,  et  quant  il  venront  a  ostel, 
il  doivent  procurer,  s'il  pueent  bouement,  [f.  73'] 
qu'il  ait  de  nuiz  lumière  ou  liu  la  ou  il  dor- 
miront, que  jwr  aventure  li  malices  d'aucuns 

vy  de  ceaus,  qui  seront  en  l'ostel,  ne  lor  face  da- 
mage ne  ne  les  puisse  disfamer.  Apres  au 
tens.  qu'il  seront  ou  chemin  et  qu'il  trespasse- 
ront  de  lin  en  liu,  soufise  lor  li  offices  et  les 
Hgeuoillemens  de  ceaus.  en  cui  ostel  il  seront, 

2j  et  qant  il  revêtiront  en  maison,  il  poront  de- 
morer  l  endemain  de  matines  et  des  hores  par 
congio  don  sovrain  por  la  lassetó  de  la  voie 
ou  des  armes,  et  ceste  chose  n'est  pas  soule- 
ment  otreiee  a  ceaus.  qui  sont  las  de  cheminer. 

»)  mais  a  ceaus  ausint.  qui  sont  ocupé  es  pro- 
fitables besoignes  de  l'ordre.  Li  frères  ne  doi- 
vent pas  hanter  noces  n'assemblées  ne  les  autres 
compaigniecs,  qui  sont  procurées  por  le  bobaut 
don  monde,  et  se  l'en  [f.  74']  lor  seuflre  aucune 
'*>  fois  a  aler  i  por  besoigne  de  lor  ordre  ou  por 
persone  gaaignier.  il  se  doivent  garder  de  parler 
a  fernes  et  meesmemeut  as  joenes  en  leu  ne  en 
tens  soupenceneux ,  et  tant  doivent  avoir  en 
detestacion  et  en  abhominacion  les  baisiers  des 

t<>  fernes,  que  ce  et  les  autres  signes  de  scculor 
amor  et  do  la  jolivetó  dou  monde  ne  doivent 
il  pas  faire  a  lor  propres  mères  ne  a  lor  pro- 
pres serors.  Nus  frères  ne  soit  si  hardis,  qu'il 
ait  participacion  a  escumeniez  et  apertement 

lo     denunciez  ens  cas,  qui  ne  sont  otroies.  Nus 
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28.  Woe  die  broedere  den  luden  goet 
beeide  zolon  geven. 
Zoo  woe  die  broedere  aen  horen  weghen- 
verden  of  iegheu  dien  vianden  of  tanderen  ghe- 
sceften  varende  zijn,  die  zolen  hem  des  vliten, 
want  zi  dat  teyken   der  mildicheit  ende  des 
oerdens  nen  dien  eruce  eu  buten  wisen,  dat 
zi  oee  den  luden  mit  goeden  beelden  der  werke 
ende  mit  nutten  woerden  dat  bewaren,  dat  («od 
mit  hem  si  en  in  hem  si.    Daer  si  nachts  aen 
dien  weghe  siju,  dar  moghen  si  na  completen 
of  voer  primen  van  nutten  dingheu  of  van  eer- 
samen dinghon  spreken  ende  doch  in  der  hor- 
berghen  niet,  na  dien  dat  complete  ghesproken 
is.    dan    also,    al»   daervoer   ghesproken  es. 
"Weerde  en  «lie  stede,  die  van  bosen  lumonden 
zijn,  die  zolen  si  vermiden,  waer  zo  zi  die 
weten.    Waer  zi  oee  te  herbergho  zijn.  daer 
sal  aen  der  stat,  daer  si  slapen ,  nachts  een 
ledit  zijn.  of  zijt  sonder  grote  iiioynisse  moghen 
hebben,  daerom  dat  si  an  horen  goeden  lumoncle 
of  aen  andren   dinghen   iet  ghescaet  moghen 
werden.    Ten  tiden.  als  zi  of  die  wegheverdon 
zijn  varende  van  stede  te  steilen,  zo  moghen 
zi  hem  aen  (Joods  dienste  ende  aen  dien  venien 
ghewert  honden,  te  dien  zi  comeu,  ende  als  zi 
weder  thuus  comeu,  doer  die  wapen  ende  des 
weghes  moedicheit  moghen  si  mit  oerlove  des 
morgens  van  metten  ende  van  dien  ghetiden 
zijn,  dat  men  niet  aliène  die  weghemuden  or- 
Ji'vt'ii  en  mach,  zonder  oee  die,  die  mit  nutten 
ghesceften  begrepen  zijn.  Te  brulochten  ende  te 
riddersameninghe  ende  tandren  gheselscap  oude 
tu  caepspelen,  die  men  dor  weretliker  hoverde 
plegliet  toe  des  duvels  dienste,  zo  zolen  die 
broeder  zelden  romen.   Doch  moghen  zi  oiider- 
wileii  daer  eomen  doer  die  ghescefde  des  oor- 
deus  of  te  winnen  die  zielen.  Ane  archwonglien 
steden  endo  tiden  zolen  die  broeden'  vertuiden 
die  ghospreke  der  wivesnamen  ende  alremeest  der 
ion^her  ende  oec  vrouwen  cussen,  dat  onciuis- 
heit  end  weretiiker  minnen  een  oponbacr  teken 
es.    dnts  hem  also  onghcoerloft,   dat  zi  huer 
eyghen  moeder  noch  zuster  niet  en  solen  cussen. 
Baunighe  lüde  ende  die  openbaer  te  banne  ghe- 
eundijghet  zijn,  daer  en  sal  geen  broeder  niccii- 
scaii   mede  hebben  aen  dien  dinghen.  die  hom 


28.  "Wie  die  brüdere  geben  sulen  gut 
bilde  den  litten. 
Swà  di  brùdcre  an  ir  wegeverte  sin  oder 
gegen  den  vienden  oder  zu  anderen  geschette- 
5     den  varende  sint,  die  sulen  sich  vlizen,  weune 
si  daz  ceiehen  der  mildekeit  tinde  des  ordenes 
an  dein  enice  ùzwendich  wisent,  daz  sie  ouoh 
den  litten  daz  mit  guten  bilde  der  werke  unde 
nutzen  Worten  beweren,  daz  Got  mit  in  unde 

Ii-  in  in  si  Da  si  des  nahtos  an  dem  wego  sin, 
dà  mugen  si  mich  complète  oder  vor  prime 
von  nutzen  oder  von  èrsamen  dingen  sprechen, 
unde  doch  in  der  herberge  niht,  nach  deine 
daz  complète  ist  gesprochen,  dan  aise  davor 

r>  ist  bescheiden.  Wirte  unde  die  stete,  die  böses 
Iiimundes  sint,  sulen  sie  vermiden,  swà  sie  die 
wizzent;  dà  sie  muh  zu  herbergen  sint.  dà  sal 
an  der  stat,  dà  si  shifent,  ie  nahtes  ein  lieht 
sin,  ob  sie  ez  âne  grèz  mùwesal  mugen  ge- 

.»  haben,  darumme  daz  si  an  ir  guten  liimunde 
oder  an  anderen  ir  dingen  iht  schadehaft  mu- 
gen werden.  Zu  den  citen,  so  sie  üffe  der 
wegeverte  sint  varende  von  steten  zu  steten,  so 
mugen  si  an  dem  «iotes  dieneste  unde  an  den 

2T.  venien  sich  gewert  haben  der.  zu  den  si  ku- 
ment.  unde  so  si  zu  litis  widerkunient,  durch 
der  wàpene  oder  durch  des  weges  müdekeit 
mugen  si  mit  urlobe  des  morgenes  von  metteue 
unde  von  den  citen  sin.  daz  man  niht  alleine 

su  den  wegenuiden  erlonben  mac,  sunder  ouch 
deu,  die  mit  nutzen  gesehefledcii  des  hùses 
sint  begriffen.  Zu  bnitloften  unde  zu  rittersam- 
nungen  unde  zu  anderen  gesolleschefteu  unde 
zu  cafspileu,  der  man  durch  wcrltüche  höhvart 

:«  ptliget  zu  de«  tù  voles  dineste,  sulen  die  brüdere 
schien  kumcii.  swie  si  doch  undenvilen  mugen 
kumen  dar  durch  daz  gescheuedo  ires  ordenes 
oder  zu  gewiniiene  die  seien.  In  arcwènigen 
steten  unde  ziten  sulen  die  brüdere  vermiden 

»"  die  gespnvlie  der  wibesuamen  unde  allermeist 
der  i urigen  und  vrowen  kussen,  daz  unkuseheit 
unde  werlllieher  minne  ein  offen  ceiehen  ist, 
daz  i>t  in  so  unreloubet.  daz  si  ouch  ir  eigene 
mû  tore  noch  swestere  niht  sulen  kussen.  Jk-n- 

ij  nigen  litten,  unde  die  ofienliehe  zu  banne  ge- 
kündet sint.  den  sal  dekein  briider  gemeinsamen 
gelurren  an  den  dingen,  die  unreloubet  sint. 
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Nullus  eeiaru  compater  fiat  nisi  ob  specialem 
baptizandi  mortis  nocessitatem.1 

29.  Do  prubacione  receptoruni. 

Ad  huiusmodi  venerande  fraternitatis  receptis 
consorcium  ad  prubacionem,  qua  ingredicns  pro- 
bet rigorem  ordinis  et  fratres  mores  novicii 
experiri  valeant,  debitus  terminus  indulgetur, 
nisi  quis  eutn  voluutate  recipicntis  iuri  suo  ro- 
nunrcians  profossion i  se  offerat  faciende.  Oui 
professe  pallium,  per  quod  ordo  crucis  karactere 
pretenditur,  oraciono  solita  benedietum  et  aqua 
exorcizata  respersum  a  superiore  ibi  presente 
vel  presbitero  offeratnr,3  rum  nulla  alia  vestis 
distinceio  sit  inter  novicios  et  professas. 


30.  De  pueroruni  recepcione. 

Volumus  eciam,  ut  nullus  puer  ante  com- 
pletum  quarrum  dmmum  nnniini  vestibus  ordi- 
nis induatur  aut  reeipiatur  ad  professionem.  Si 
qui  tarnen  pueri  ante  ctatrm  prescriptam  a 
parentibus  vel  tutoribus  suis  huic  ordini  ob- 
lati  fuerint  vel  por  se  ipsos  se  domui  adiunxo- 
rint.  religiöse  eniitriti,  cum  ad  etatem  prescri- 
ptam  penenerint,  si  eisdem  pueris  videbitur 
expediro  et  fratiibus  plneuerit,  ad  professionem 
recipiantur.5 

1 1  TH.  e.  72  \fran\.)  p.  ~l>.  Intvin.  in  der  Mtinclic- 
ner  Handschrift  der  Trmplerrtgel  t:  07  (Ut  nullas  tolli- 
pator  amplius  fiat),  *.  Hi.itnr.  Jahrbuch  der  tltirrts -Ge- 
sellschaft 17//  (/VST)  G'tl. 

2)  Til.  e.  5H  m  p.  22.  Diese*  Capitcl  ,c„rde  1244 
ron  Innocent  IV.  in  seiner  jet\igen  Fassung  bestätigt 
(ülrehUe.  Tab.  n.4T0i,  ursprünglich  stimmte  rs  ausser 
mit  e.  Mi  II,  auch  mit  04  02)  '1er  TH.  ni.rtlieh  ilbtrein. 

3)  TH.  e.  02  (14)  p.  20. 


frères  ne  se  face  rompen»  d'autrui  fors  por 
especial  nécessité  de  mort. 

29.  D'esprover  cex,  qui  doivent  estre 

s  reccu. 

Li  termes,  qui  est  deuz  as  novices,  est 
otroiùs  a  ceaus,  qui  sont  reccu  a  la  compagnie 
de  reste  honorable  fraternité  a  probation.  que 
cil,  qui  [f.  74*]  entre  en  relegion,  puisse  espro- 

îo  ver  la  roidor  et  les  aspretc*  de  l'ordre  et  li 
frère  repuissent  esprover  et  conoistre  les  meurs 
et  les  costumes  don  novice,  s'il  n'en  i  nvoit 
qui  de  sa  volenté  et  de  la  volenté  de  celui, 
qui  le  reçoit,  reouncast  a  son  droit  et  soufrist 

15  a  faire  profession.  Et  lors  a  celui  ensi  profes 
soit  offert  dou  sovrain,  s'il  est  presens,  ou  dou 
prevoire  li  manteaus  a  tout»  l'enseigne  de  la 
crois,  par  quei  Tordre  est  coneue,  li  quex 
menteaus  doit  estre  beneoiz  et  arousez  d 'aiguë 

30  benoîte,  ensi  com  il  est  acousrume:  car  nulo 
autre  devisions  de  robe  n'est  entre  les  novices 
et  los  profes. 

'30.  Dou  recevement  des  enfanz. 

as         Nos  volons,  que  nus  anfes  soit  receus  en 
l'ordre,  tant  qu'il  ait  compli  XTTII  ans,  ne  rc- 
seus  a  profession*.  Nequedent  s'aucun  enfant  de- 
(Liieic  ron  xvri  BVUtern  in  St) 

»,  prvfo  -  t~*i»n  9. 
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niet  gheocrloft  en  zijn.  Negeen  broeder  on  sal 
oec  ghevader  werden,  en  zi  doer  zonderhnghe 
noet  der  doet. 

L'9.  Dits  van  der  broeder  probacien. 

Die  ghene,  die  tot  dezer  eersauier  broeder- 
senp  ende  gheselseap  werden  ontfanghen,  die 
sal  nien  billike  tijt  der  probacien  voerlegghen, 
doer  dat  zi  die  herdicheit  des  oerdens  ende  oec 
die  broeder  hoer  zeden  mogen  kennen,  ton  zi 
dan  zo  vele,  dat  zi  der  probacien  tijt  vertien 
willen,  ende  oee,  de  se  ontfect,  dat  wileoert,  so 
moghen  si  te  hant  ganselike  ghehorsaem  doen. 
Zo  zal  hem  die  overste,  of  die  iegheuwoerdicu 
is,  of  die  preestcr  den  mantel  geven  mitten 
eruce,  die  ghesegout  zi  initter  ghewoenliker 
scgheninghe,  end  mitten  wiwater  besprengen, 
want  men  met  ten  cruce  dien  abijt  des  oerdens 
ontfaet.  ende  anders  geen  ondersceet  en  es  an 
den  cledren  tussehen  den  novissien  en  dien 
ghenen.  die  zijn  in  der  horsamheijt. 

30.  Woe  men  kijuder  ter  oerden 

ontfaen  zole. 
Wi  willen  oec,  dat  men  geen  kijnt  en  clede 
noch  ontfa  in  desen  oerden,  eert  come  tot  dien 
ghetale  zijnre  XU1I  iaren.  Est  oee,  dat  vader 
ende  moeder  of  euich  mombaer  euicb  kijnt  voer 
dien  XIHI  iaren  ten  oerden  brengben  of  oec 
die  kijndere  von  hem  sel  ven  comen,  die  zal 
men,  of  men  zi  ontfaen  wilt,  te  goeden  diugheu 
tien  ont  te  horen  volcomen  daglien  ende  zal 
ze  dan,  ofte  hem  ende  dien  broederen  bevelt, 
alst  gbewoenlie  is,  in  den  oerden  ontfaen. 


Dekein  brüder  sal  ouch  gevatere  werden  danne 
durch  die  sunderliche  nôt  des  tôdes. 


29.  Diz  ist  von  der  probacien,  die  dû 
;>            kumen  wollen  zu  disoiii  ordene. 

Derne,  der  zu  dirre  Creamen  brùderschefte 
gesclleschafi  wirt  entphangen.  dem  sol  man  die 
billichen  cit  der  probacione  verüben,  durch  daz 
er  die  hertekeit  disses  ordenes  unde  die  brtidere 

ii>  sine  siete  mugen  erkennen,  ez  ensi  danne  sô 
vil,  daz  er  der  probacien  cit  wolle  vereinen, 
unde  ouch  ob  der,  der  in  entphehet.  daz  wille- 
kurt,  sô  mac  er  da  zehnnt  gehorsam  gentzeliclie 
gelieizen.  So  sol  im  der  oberste,  ob  er  dÄ  gegen- 

it>  wertic  ist.  oder  ein  prister  den  mantel  mit 
deme  crùce  geben,  der  dâ  gesegent  si  mit  dem 
gewnnlichen  seg.-ne  unde  mit  deme  wihwazzero 
besprenget,  wenue  man  mit  dem  crùce  den 
habit  disses  ordenes  entphehet  und  anders  de- 

2t>  hein  cleit  underscheidet  die  novicien  unde  die 
gehorsamen. 

30.  Wie  man  die  kint  zu  dem  ordene 

suie  entphâhen. 

25  Wir  wollen  ouch,  duz  man  dekeiu  kint  cleide 

oder  entphahe  in  disen  orden,  è  danne  ez  kume 
zu  der  zal  siner  virzehen  iöre.  Ist  ouch  daz 
vetere  oder  mutere  oder  Vormunde  dekein  kint 
vor  den  virzehen  iàren  zu  disem  ordene  brin- 

»  gent,  oder  ob  die  kint  von  in  selben  kument, 
di  sol  mau,  ob  man  sie  entphâhen  wil,  zîhen 
zu  guten  dingen  biz  zu  ir  vollenkumenheit  unde 
sal  die  danne.  ob  ez  in  unde  den  brrtderen  ge- 
vellet, aise  gewonlich  ist.  in  den  orden  ent- 

■«  phathen. 
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31.  De  mulieribus  ad  servicia 
recipiondis. 
Statuimus  insuper,  ut  mulieres  ad  plenum 
huius  ordinis  consortium  non  admittantur,  cum 
viriles  aninios  por  feminarum  blandicias  fre-  '•> 
quenter  contingat  cmolliri.    Sane  quia  quedam 
infirmorum  in  hospitalibus  et  pecorura  obsequia 
apcius  por  mulicbreni  sexum  efficiuntur,  liceat 
mulieres  in  consorores  ad  talia  ministeria  re- 
cipi,  ita  ut  de  ipsarum  recepcione  auctoritas  w 
provincialis  commendatoris  requiratur  et  re- 
ceptis  talibus  feminis  doniiciliuin  speciale  extra 
fratrum  habitacionem  prepaivtur.  Costitas  enim 
religiosi  cum  mulioribus  habitantis,  etsi  forte 
sit  consorvata.  non  tarnen  tuta  nee  sine  scan-  ja 
dalo  dhi  poterit  permanero.' 


32.  De  recepcione  faniiliarium. 

Ut  autem  pluribus  bic  ordo  prodesse  valeat. 
concedimus.  ut  secularcs  in  matrimonio  vel  so- 
lutés existentes  pro  familiaribus  huic  religion!  -ö 
recipere  liceat  et  recepti  tum  in  persona,  cum 
in  rebus  fratrum  regimini  sint  subiecü'.  quorum 
eciain  deinceps  conversacio,  sccundum  quod 
decet,  sit  honesta,  ut  videlicct  non  tantum  pec- 
cata  publica  évitantes,  sed  eciam  questus  et  m 
negociaeiones  illicitas  amplius  non  exercebunt. 
Vestes  religiosi  coloris  défèrent  non  cum  inté- 
gra cruee.  Et  si  in  coniugio  sunt,  uno  con- 
iugum  decedente  diniidia  pars  bonorum  defuncü 
ordini  cedet.  superstes  vero  de  residua  vite  as 

1)  Strrwjer  hl  .lir  TrwpUrrryrl  f.  .>«  (70)  p.G'J. 


|f.  40r|  van  dher  brodere  wonynghe  bereyden,  wantho  dhe  kuscheit  des  begbevenen  mannes,  dhe  mit 
dbeu  wyvesnamen  wonen,  ofte  zhc  lichte  bebolden  wirt,  doch  en  is  dat  nicht  zeker  unde  en  mach 
ouch  nicht  dhe  lenghe  ane  bnzer  begberynge  blyven. 

32.  Wo  men  tho  der  hemelycheit  des  huses,  dhe  mit  der  e  zynt,  untfa. 
Dat  ouch  dusse  orde  ruber  luden  moghe  nutte  ziin,  zho  vorlene  wi,  dat  men  wereltlike  lade 
mit  der  e  eder  ledich  wezende  tho  der  bemelicheit  dusses  «irden  untfa.  also  dat  ere  liif  unde  ere 


Digitized  by  Google 


Kogel  31.  32. 


52. 


31.  Woe  men  te  des  huus  dienst  wijfs- 
narue  ontfaen  zole. 
Boven  dat  sette  wi,  dat  men  negoens  wijfs- 
name  te  volre  gheselscap  ten  oerden  ontt'a, 
want  mannes  moet  van  wijflikor  hcimolichcit 
dicke  scadelic  wert  verweet.  Ende  doch.  want 
men  sulkon  dienst  dien  zieken  in  dien  spctalen 
ende  oee  des  wies  mit  wijfsnamen  bet  bericht 
dan  mit  mannesnanien.  zo  zi  gheoerloft,  dat 
men  toe  zoeghedane  dienst  wijfsnamen  ontfa 
te  halvensusteren.  Die  selve  eu  zal  men  doch 
niet  dan  mit  des  landscommenduers  orlof  ont- 
faen. ende  als  zi  ontt'anghen  zijn,  zo  zal  men 
hem  buten  der  broeder  woeninghe  hoor  wo- 
ninghe  borcyden,  want  die  kuusheit  des  bcge- 
venen  mans,  die  mit  wijfsnamen  woenen,  of 
zi  licht  behouden  wert,  doch  en  is  zi  niet  seker 
ende  en  mach  oec  die  lengde  niet  zonder  erge- 
riughe  bliven. 

32.  Woe  men  ter  hermol  ichcit  des  huus. 
die  mitter  wet  zijn.  ontfaen  zole. 
Dat  oec  desem  oordeuomcer  lüde  nutte  moghen 
zijn.  zo  verlene  wi,  dat  men  weretlike  Indo  met- 
ter wet.  of  die  ledich  zijn,  ter  heimelicheit  des 
oerdens  ontfa.  ende  dat  hoer  lijf  ende  hoer  goet 
der  broeder  bereclitingben  zi  onderdaen.  Dem» 
leven  zal  oec  dan  voertmeer.  alst  wael  ghe- 
teemt,  eersam  zijn,  ende  en  zolen  niet  aliène 
vermiden  openbaer  sonden,  maer  sine  zolen 
voertmeer  niet  orbaren  onghoerloft  ghewin  noch 
ghescefde.  Hoer  cledor  zolen  wesen  van  goeste- 
liker  verwen  ende  niet  mit  ganseu  eruce,  ende 
of  zi  sitteu  mitter  wet,  zo  welo  hoer  eerst  sterft, 
dat  halve  deel  des  goeds,  dat  des  doden  was, 
dat  velt  aen  dien  oerden,  nietten  andren  halven 
dele  zal  hem  mede  begaen  dieghene,  de  levende 


31.  Wie  man  zu  des  luises  dîneste 

wibesnamen  suie  entphàhen. 
Uber  daz  setze  wir,  daz  man  dikeine  wibes- 
namen zu  disses  ordenes  voller  gesehene  unde 

'.  geselleschefte  eutphâhe,  wende  daz  ofte  geschil, 
daz  manlicher  mût  von  wtplichcr  heimoliche 
schedeliche  dicke  wirt  erweichet.  Unde  idoch 
sint  man  ettelichn  dienest  der  sieben  in  den 
spitâlen  unde  ouch  des  vihes  mit  wibesnamen 

io  baz  danne  mit  mannesnamen  berihtet,  sô  si 
ouch  irloubet,  daz  ir  zu  sùgetàneme  dienste 
wibesnamen  zu  halpswesteren  entphâhet.  Die- 
selben sal  man  doch  niht  wenne  mit  des  lant- 
eommendùros  urlobe  entphàhen,  unde  sô  si  ent- 

15  phangen  sint,  sô  sal  man  in  ir  wonunge  uz- 
wendich  der  wonunge  der  brüdere  bereiten, 
wenne  die  kuschoit  des  begebenen  mannes,  der 
mit  deme  wibesnamen  wonet,  ob  si  Hhte  be- 
halten wirt,  doch  ist  si  niht  sicher  unde  mac 

»     ouch  die  longo  niht  äne  ergerunge  belibon. 

32.  Wie  man  zu  der  heimelicho  des  hüses. 
die  mit  der  ê  sint,  entphàhe. 
Daz  ouch  dirre  orden  mè  Itïten  nutze  muge 
gestn,  sô  vcrlihe  wir,  daz  man  wertlieho  lùte 

a  mit  ir  è  oder  ledich  wesende  zu  der  heimliche 
disses  ordens  entphàhe.  undo  daz  der  lip  unde 
ir  gut  der  brüdero  berihtunge  si  undertônic: 
der  leben  sal  ouch  dà  vurbaz,  also  ez  gecinict. 
êrsam  sin,  unde  daz  si  niht  alloine  vermiden 

*:>  offenbare  sunde,  sunder  daz  sie  ouch  unerlou- 
beten  gewin  unde  geseheffedo  niht  urboren  after- 
nuîles.  Cleider  sulen  si  tragen  von  geistlicher 
varwe  unde  niht  mit  dem  ganzen  crt'icc.  Unde 
ob  sie  sitzent  mit  der  è.  sweder  ir  ère  gestirbet. 

:«  daz  halp  teil  des  gùtes,  daz  des  toten  was.  daz 
vellet  an  den  orden,  des  anderen  halp  teilte 
sal  sieh  daz  begèn,  daz  noch  dà  lebet,  biz  an 


ghiit  der  broder*»  beriehtynghe  zii  underdhaen.  unde  ere  leven  zal  ouch  [f. 40']  dhanne  vorbath,  als 
eth  wol  ghethemet,  erzam  ziin,  unde  dat  zhe  nicht  allcyne  vormydon  openbaren  ziinde,  znnder  dat 
zhe  ouch  ungheorloveden  ghewyn  unde  gheseheffede  nicht  en  orbaren  na  dhen  male  Cleidere  zulon 
zhe  draghen  van  gheistliker  varwe  unde  nicht  mit  dhenie  ghuntzen  cnioo,  unde  ofte  zhe  zitten  mit 
der  e,  welch  ere  dat  er  stervet,  zho  ghevellet  dhe  helfte  des  ghudes,  dat  des  dhodeii  was.  an  dhen 
orden,  der  anderen  helfte  des  ghudes  zal  sich  beghaen,  dhe  clar  noch  na  blyvet,  beth  an  ziin  ende, 
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habeat  sustentaeionem,  quo  defuueto  totum  in 
usus  domus  deputabitur.  Lucra  quoque,  que 
a  tempore  obligacionis  talibus  confratribus  acces- 
serint,  in  sortem  domus  subputabuntur,  in  arbi- 
trio  et  discrecione  provincialis  hoc  posito  sub  5 
alia  forma  reeipiendi,  si  viderit  expedire.1 


33.  De  reeipiendis  in  caritate  vel  solido. 

10 

Quicumque  ex  cantate  vel  solido  fratribus 
deservire  deereverit,  quorum  quis  modus  re- 
cepeionis  sit,  rum  singula  pacta  distinguere  sit 
difficile,  discreeioni  eius,  cui  pro  tempore  et 
loco  commissum  est,  relinquatur,  ita  tarnen,  ir. 
quod  nullus  fratrum  quemquain  famulorum  or- 
dini  pro  precio  seil  ex  caritate  serviencium 
audeat  verberare,  nisi  officiati.  qui  suos  sub- 
ditos  correcciono  solita  interdum  poterunt  casti- 
gare.1  Cum  vero  militarium  personarum  aliqua,  a> 
que  ex  caritate  cum  armis  se  fratribus  iunxe- 
rit,  decesserit.  quilibet  presencium  fratrum 
XXX  oraciones  Dominicas  dicat  eidem  et  v ictus 
uni  fratrum  debitus  pro  anima  defuneti  VII  die- 
bns  pauperibus  erogetur.8  ä 

1)  TR.  C..55  (G(>)  p.  68. 

2)  TU.  c.31  i57)  p.r>4. 

3)  TU.  c.  5  M5)  p.  64165. 


unde  na  des  dhodo  ghevellet  dat  ghiit  ghantz  tlio  male  tho  des  |  h  uses]*  nutte:  [f.  4 1 r]  over  dat.  zho 
wat  zhe  ghewunnen  hebbet  vürbat  na  dheme.  dat  zhe  untfangben  zint.  dat  zal  allz  an  dat  bus  gho- 
vallen.  Tho  dlien  wilkoro  unde  der  bescheiilenheit  des  lantkummeldOrs  zii  doch  ghezettet  dat,  dat  he 
yn  eyner  anderen  wize,  ofte  he  zueth,  dat  etil  nutte  zii,  zhe  untfa. 

33.  Wo  men  dhe  yn  caritate  eder  yn  solt  untphaen  zule. 
So  we  yn  caritate  eder  um  tzolt  dlien  brodereu  dhenen  «il,  yn  welcher  wize  men  dho  unt- 
faen  zûle,  wanthe  eyn  yuwelich  gheilioghe  swar  tho  underscheiden  is,  zho  bevele  wy  dhe  untfaunghe 

Hl  fthtt  L. 
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blijft,  ont  aen  zijn  ende,  end  na  zijnro  doet 
velt  dat  goet  al  tots  huses  nutte.  Bovon  dat, 
zo  wat  zi  voeitrueer  ghewinnen  na  dien,  dat 
zi  ontfanghcn  zijn,  dat  zal  al  ant  buus  vallen. 
Ter  wücoer  ende  ter  besceydenhcyt  des  lands- 
commenduere  zi  oec  geset.  dat  hi  in  eenre 
ander  wisen,  of  hi  ziet,  dat  nutte  is,  imau 
anders  ontfa. 

33.  Woe  men.  die  in  karitaten  of  om 
sovit  dienen,  ontfaen  zole. 
So  wie  in  karitaten  of  om  sout  den  broede- 
ren dienen  wil.  in  wilker  wisen  men  die  ontfaen 
zole.  want  een  iegelic  sonderlike  ghediughe 
svacr  tondersceden  is,  zo  bevelc  wi  die  ont- 
fengnisse  des  bescedhede,  den  alsodaen  am- 
bochten  bevolen  es,  te  stedene  ende  te  stonden, 
ende  oec  daer  bi,  dat  negeeii  broeder  negeen 
knecht,  die  dien  huse  omme  sout  of  in  kari- 
taten dient,  umiuer  ghedorro  slaen,  zonder  die 
amboehtslude,  die  mogen  hor  onderdenigbo  dor 
des  botren  wille  tuchteghen  underwilen,  alst 
ghewoenlic  es.  So  wanneer  dat  gheseiet,  «lat 
een  ridder  of  een  ridders  ghenoct  in  karitaten 
te  dienen  met  wapen  henie  ten  broederen  ghe- 
voechdc  ende  also  storve,  dien  soude  een  ieghe- 
lic  ieghenwoerdich  bnnnler  XXX  pater  noster 
spreken  eude  zoude  alsoghedano  spiac.  als  men 
pleghet  enen  broeder  te  gheveue.  V II  daghe  enen 
armen  gheven  voor  sine  ziele. 


sin  ende,  unde  nach  des  tóde  vellet  daz  gut 
gar  zu  des  h  lises  nutze.  Uber  daz.  swaz  sô 
sie  vurbaz  gewinnent,  nach  dorne  daz  sie  ent- 
phangen  sint,  daz  sol  allez  an  das  hus  gevallen. 
5  Zu  der  willckurc  unde  der  beaeheidenhe-ite  des 
lanteommendùres  si  doch  gesetzet  daz.  daz  er 
in  einer  anderen  wise.  ob  er  sehe,  daz  ez  nutze 
si,  ieniannen  entphàhe. 

33.  Wie  man,  die  in  caritAte  unde  in  solt 
io  dinen.  enphàhe. 

Swer  s<5  in  cantate  oder  in  solt  den  bni- 
deren  dinen  wil,  in  welcher  wise  man  die  ent- 
phàhen  sule.  wenne  ein  igelich  sunderlich  ge- 
diuge  swèr  zu  underscheidene  ist.  so  bevelhcn 
is     wir  die  outphäunge  des  bescheidenheito,  deme 
sogetan  ambcht  denne  bevolken  ist.  zu  steten 
unde  zu  stunden,  unde  ouch  dabî.  daz  dikein 
bnider  dekeinen  kneht,  der  deme  hiis  umme 
solt  oder  in  caritato  dtnet,  immer  geturre  ge- 
ai    slahen  âne  die  ambchthile,  die  ir  undertànon 
durch  bezzerunge  willen,  also  gewunlich  ist, 
zuhtegen  mugen  underwilen.    Swanne  so  daz 
geschehe,  daz  dekein  ritter  oder  rittermèzic 
man  in  caritât  zu  dinene  mit  den  wapenen 
25     sieh  zu  den  bnideren  gemachete  unde  also  ge- 
sturbe.  deine  solde  iegelich  gegenwerdic  bnider 
sprechen  drïzich  pater  imstcr  unde  sohle  sôge- 
tAiie  spise.  also  man  pfliget  einem  bnider  ze 
gebene.  siben  tage  geben  den  armen  vur  sin«! 
30  sèlo. 


des  be|f.  4r|scheidenheit.  dheme  ghenen,  dheme  dan  alsoghedhan  am  met  bevolen  is,  tho  Staden  unde 
tho  stunden,  unde  ouch  darby,  dat  eyn  brader  gyneghen  knecht  y  Ummer  dhtire  gheslaen,  dhe  yn 
caritato  eder  ilmnie  tzolt  dhenen,  ane  dhe  ammetlude.  dhe  ere  underdhanen  durch  betberynghe 
willen,  als  eth  ghewonlich  is.  tuchteghen  moghen  underwilen.  Wanne  flat  ghescuth,  dat  eyn  ridder 
eder  eyns  ridders  ghenothe  yn  caritate  tho  dhenene  mit  (Iben  waphenen  sich  tiio  dhen  broderen  ghe- 
nabet,  unde  alse  dhe  ghestervet.  dhe  [f.  42 r]  me  zal  ein  yuwelich  keghenwordkh  broder  spreken  dertich 
pater  noster  unde  zal  alsoghcdane  spize.  alse  men  eyme  brorlere  plegbet  tho  ghevene,  zeven  daghe 
gheven  eyneme  armen  vor  zyne  zhele. 
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31.  De  sollicitudine  magistri  circa 
fratres. 

In  arcba  testaroenti  reposita  paritor  virga  et 
manna1  demonstrant,  quod  debet  incsso  recto- 
ribus  pie  consulens  misericordia  et  iuste  seviens 
disciplina.  Idcirco  magister,  qui  proest  omni- 
bus, bonorum  operum  se  prebens  exemplum 
fratribus,  corripiens  inquiotos,  suscipiens  infir- 
mos,  consolans  pusillanimes  et  ad  omnes  pa- 
ciens,*  virgam  et  buculum  manu  gestot,  virgam 
scilicet  secundum  verbum  propheticum  s  vigi- 
lantem.  in  qua  vigilias  noctis  super  gregem 
suuii)  ipse  custodiens  letale  sompnum  acoidie 
et  sacre  observancie  negligenciam  a  torpentibus 
vigilanter  excuciat'  et  omiiem  inobedieneiam 
zelo  rectitudinis  disciplinet:  baculum  vero.  quo 
an  iru  is  impotentibus  et  fraetis  t  rist  ici  a .  ne  de- 
speracto  desolatos  absorbeat.  paterni  affectus  et 
eompassionis.  ut  ruburetur  innitens  frngilitas. 
provideat  fulcimentum.1 


5 

|f.  7nrJ  aus  pio  miséricorde  et  juste  decepline. 
Et  porce  li  muistres,  qui  est  sor  tous  les  antres, 
doit  donor  example  do  bonos  oovies  as  frores, 
et  doit  reprendre  et  ebastier  les  mauvais  et  re- 

w  cevoir  les  malade*  et  les  feibles,  conforter  ceaus, 
qui  sont  a  mesaise.  estre  paciens  a  tous,  et 
doit  porter  en  sa  main  la  verge  et  le  baston, 
la  verge  c'est  a  dire  selonc  la  parole  dou  pro- 
phete, qu'il  doit  veillier  sor  eeaus,  qu'il  a  a 

]}  garder,  et  s'il  sunt  endormi  en  pereco  ou  on 
négligence  des  saintes  observances,  qui  lor  sont 
establies  a  garder,  il  los  doit  osvillier  et  doit 
chastier  en  oaus  toute  inobedience  par  la  jalousie 
de  droite  decepline,  qui  est  senefiee  en  la  verge, 

3f>  qui  est  droito:  li  bastons,  de  quoi  Ii  feible  se 
sostienent.  senefie  la  eonsolacion,  de  qu'il  doit 
conforter  ceaus.  qui  sont  a  mesai[f.  75'Jse  et 
nonpuissant.  qu'il  ne  se  desespoirent,  en  afec- 
tion  paternel  et  en  compassion,  que  la  frage- 

y-  litós  des  feibles  frères  soit  apuiee  et  soustenuo 
par  le  confort  de  bon  pastor. 


35.  De  proclamaeione,  qualiter  se 
aeousan  t. 

Si  frater  fratrem  in  oceulto  aliquid  peccasse 
oi'gnoverit,  pacifiée  uo  fraterne  enm  ad  peni- 
tenciam  et  confessioiiem  inducut:  si  vero  ali- 

t  >  lkhr.  9,  4. 

•>\  Itcjiil'i  ,S.  Amjmlini  >:  1.1  il.  Thm*.  5. 

:u  !<■*.  10. 2i.  Vgl.  ru.*;*  il?) 

4>  I.ur.^s.      :>)  TU.  e.  US  (-17)  p.  50. 


35.  De  l  amonestement  de  récusation 
«les  frères. 
S 'aucuns  frères  com. ist.  que  ses  freres  pechc 
so     on  repost,  paisiblement  et  charitablement  le  doit 
amener  a  ropentance  et  a  confession;  s'il  avient. 
cme  il  face  aucune  chose  en  apert  contre  son 


34.  Van  dher  zorgho  des  meisters  mnmo  dhc  brodero. 
In  der  arken  waren  ghelegen  mit  einander  dhe  gherde  unde  dat  ln-inelsohe  broth.  dhe  uns 
dat  vryzen.  dat  an  dhrn  richtoron  dhe  two  zulcn  ziin:  mildelvkc  radendhc  barmhertychcit  unde  tho 
rechte  swvnde  tuchteglmughe.  Darumnie  dhe  meyster,  dhe  «ver  dhe  anderen  |f.  42 *  J  alle  is  unde 
ghoven  zal  an  emo  zelven  ail  diVn  h  roderen  ghut  ghebeldo  ghiider  werk.  dhe  zal  oiich  berespen  dhe 
ungheroweghen,  ho  zal  <lhe  nvyvelinodeghon  trosten,  he  zal  gheduldich  tho  en  allen  ziin  unde  zal 
yn  der  hant.  dhe  ghenlon  unde  dhen  staf  dregheti  na  dos  propheten  worden,  dhe  wakende  ghorden, 
darmede  he  dhe  wake  der  nacht  ûppo  ziin  herthe  hödendo  dhon  dhotliken  slaep  der  traghon  unde 
der  heylighen  bcholtnis.se  vorzumonisse  van  dhen  trughen  untsla  ghenedelyke  unde  ouch  al  unghehor- 
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34.  Vau  der  sorge  des  meesters  oinme 
die  broedere. 
In  dier  arkc  waren  tesarume  gbeloghet  die 
roede  ende  dat  hemelsche  broet,  die  ons  dat 
wisen,  dat  aen  dien  beriebteren  die  II  zolen 
zijn:  niildicblike  radende  ontfennicheit  ende  te 
rechte  grote  tuchtiebgingo.  Daeroru  die  meester, 
de  over  alle  dandre  es,  ende  ghoven  sal  ane 
bem  zelver  allen  broederen  beeide  goeder  werke, 
hi  zal  oee  berespen  den  ongeruen  eude  zal  ont- 
faen  dio  zieken  endo  zal  die  cranemoedighe 
troesteu  ende  zal  gbeduldicb  tot  hem  allen  zijn 
ende  zal  in  die  liant  die  roede  end  dien  staf 
dragben  na  des  propheten  woerde,  die  wakende 
roede,  daerraede  hi  die  wachte  der  nacht  op 
zijn  eudde  zelve  hoede,  den  doetliken  slaep  der 
tragher  ende  der  heiligher  beheltenisse  versu- 
niinghe  van  dien  tregheu  ontsla  ghenedelike  en 
alle  onghehoersaiuighc  tuehtege  metten  vlite  der 
ghereebtieheit;  die  staf  zal  zijn  vederlic  vlijt 
ende  medelidinghe,  daer  hi  die  broesheit  mede 
ondersetten  sal  ende  Sterken,  die  crauemoedieh 
zijn,  ende  mit  droefheit  tebroken,  dat  si  van 
tvivelinghen  onghetroest  niet  en  verderven. 


34.  Von  der  sorge  des  meisteres  umme 
die  brudere. 
In  der  arken  waren  miteinander  geleget  die 
gerte  und  daz  himelbrùt.  die  uns  daz  wisent, 
s     daz  an  den  berihteren  die  zwei  sulen  sin: 
milteclich   ratende  barmherzechoit  unde  rehte 
swinde  zuhtegunge.   Darumme  der  meister,  der 
über  die  anderen  alle  ist  unde  geben  sal  an 
ime  selben  allen  brùderen  bilde  guter  werke. 

io  der  sol  euch  berefshen  die  nngcrûwegen  unde 
sal  '  enfphàn  die  siechen  unde  sol  die  oranc- 
mütigen  trösten  unde  mit  samftiebeit  sal  ge- 
duldie  zu  in  allen  sin  unde  sol  in  der  hant 
die  gerten  unde  den  stab  tragen  »Ach  des  pr<>- 

15  phêten  werten,  «lie  wachenden  gerten.  damit  er 
die  wahte  der  naht  uffe  sine  herte  selbe  hütende 
den  totlichen  slâf  der  trègen  unde  der  heiligen 
behaltuisse  versùmunge  von  den  trègen  enslàhe 
geiiendecliehe  unde  ouch  alle  ungehorsame  zuh- 

2»  tige  mit  dem  vlize  der  gerehtekeite ;  der  stab 
sal  sin  veterlieber  vliz  unde  miteltdunge,  du- 
mite  er  die  brodokeit  nndersetzen  sal  unde  ge- 
sterkeu,  die  dà  crankes  mûtes  sin  unde  mit 
trurekeit  zerbrochen,  daz  sie  verzwivelunge  un- 

K     getröstet  iht  verderbe. 


35.  Woe  een  broeder  den  andren  waernen 
zolo. 

Ist  dat  een  broeder  gheware  wert  eens  anders 
broeder  hemeliker  zouden,  die  zal  hem  vrienden 
like  ende  broederlike  mit  trouwen  wisen  daor- 
ane,  dat  hi  sierc  mesdaet  te  berouwenisse  come 
en  te  bieehte.  Ist  oee,  dat  hi  openbaerlike  iet 
hovct  misdoen  weder  ziere  zielen  heil  of  des 


35.  Wie  si  einander  manen  sulon 

unde  rügen. 
Ist  daz  ein  brùder  wirt  gewar  eines  anderen 
*i  bruderes  heimelicher  sunden,  der  sal  in  vride- 
same  unde  brüderliche  mit  trûwen  wîsen  daran, 
daz  er  siner  missetàt  kunio  zu  berùwenisse 
unde  zu  bihte.  Ist  aber,  daz  er  offenliche  iht 
bat  getan  wider  sinor  seien  heil  oder  des  luises 


zam«>ghe  tiuhteghen  mit  dheme  vlite  der  rechtcheit:  [f.  43']  dhe  staf  zal  ziin  vaderlicher  vliet  uude 
lydelich,  darmede  he  dhe  blodecheit  underzetten  zal  unde  sterken  dheghene.  dhe  dar  crankes  moédes 
ziin  unde  mit*  trüricueit  thobmken,  dat  zhe  van  twyvelyngbe  unghetrost  itht  werden. 

35.  Wo  sich  de  bredere  under  oynander  manen  zùlen  unde  wroghen. 
Is  dat  eyn  broder  wirt  gheware  eynes  anderen  broders  heymeliche  zünden,  dhe  zal  ene  vrede- 
zamelike  unde  broderlike  mit  trmven  wizen  daran,  dat  he  zyuer  mysdat  kome  tho  berowenisse  unde 
tho  ff.  43']  bichte.   Is  aver  dat,  dat  he  openbarlike  icht  hevet  ghedhaen  weder  zyner*"  zhele  heyl  eder 

•  )  will«  mit  irwArWt  l..        Vi  lynn  «berpm-krv^n  |„ 
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quid  manifeste  commiserit  contra  suam  salutem 
et  domus  konestatem,  ut  suum  delictuiu  ma- 
gistro  et  fratribus  humiliter  ostendat.  monere 
eum  non  obmittat.  quem  si  non  audierit  et  per 
plures  testes  coram  superiore  convictus  fuerit,  & 
pene  subiaoeat  duriori.' 


salu  et  contre  l'onesté  de  la  maison,  il  li  doit 
amoneater,  que  il  mostre  humlement  sa  defaute 
au  maistre  et  as  frères,  et  se  il  ne  l'en  viaut 
oir  et  il  est  convaincus  par  plusors  tcsmoins 
devant  le  sovraiu  et  devant  les  frères,  si  doit 
avoir  grcignnr  painne. 


36.  De  penitenciis  fratrum. 

Si  aliquis  frater  loquendo  vel  militando  aut 
aliter  aliquid  leve  deliquerit,  ipse  ultro  de- 
lictum  suum  satisfaciendo  magistro  suo  osten- 
dat  et  de  levibus,  si  in  consuetudine  non  ha- 
bentnr.  levom  penitenciam  habea».  si  vero  latere 
volentis  per  alium  culpa  détecta  fuerit,  maiori 
et  evidenoiori  subiaoeat  discipline.  Si  autem 
gravo  fuerit  delictum.  a  fratrum  consorcio  se- 
questretur  nee  cum  illis  in  eadem  mensa  edat, 
sed  solus  rofeccionem  sumat,  dispensacioni  et 
iudicio  magistri  et  fratrum  totus  incumbat,  ut 
salvus  in  die  iudicii  pennaneat.» 


36.  Des  penitances  as  frères. 

10 

Se  aucuns  frères  offent  |f.  76  rJ  en  aucune 
legiere  chose  en  parlant  ou  en  chevauchant  ou 
en  autre  manière,  il  doit  moustrer  son  défaut 
au  maistre  por  faire  satiffacion  e  doit  avoir 

is  legiero  pénitence  de  legieres  choses,  s'eles  ne 
sont  en  costume;  s'il  voet  celer  sa  coupe  e 
ele  est  descoverte  par  autre,  il  en  doit  avoir 
greignor  painne  et  en  aport  Se  li  forfaiz  est 
grans.  si  doit  estre  dcoevres  de  la  compaignie 

»  des  frere«  ne  ne  doit  mangier  avec  eaus  a  loi- 
table,  ains  doit  tous  seus  prendre  sa  rcfoccion', 
et  se  doit  tous  soumetre  en  la  dispensacion  et 
ou  jugement  dou  maistre  et  des  frères,  si  qu'il 
puist  estre  saus  au  jor  dou  jugement. 


37.  De  immutabilitate  régule. 


37.  De  l'estableto  de  la  rigle. 


In  omnibus  autem  institucionibus  pretaxatis 
preterquam  in  siibstaneialibus  ordinis,  pro  tem- 

I,  m.  ri  i  /M  p.  u, 

2>  TU  r,7  y-1.7)  p.  VI  l*t  Anfnmj  >tiwmt  „UrUieh 
übereilt. 


En  tous  les  devant  dis  cstablisseniens .  fors 
que  en  [f.  7tT|  choses,  qui  sont  rie  la  sustance 


des  huses  erzamycheit.  des  eu  zal  he  nicht  latben,  he  en  mane  ene  daran,  dat  he,  der  niysdat,  konie 
vor  dhen  meister  nnde  vor  dho  brodere  unde  ghcnado  zoke  omudeliko.  unde  is  ouch,  dat  he  eme 
des  nicht  en  volghet  unde  wirt  dhezelve  mit  mer  thügen  vonvunneu  vor  dhen  oversten  unde  vor  dhen 
broderen.  dheu  zal  mou  billike  doste  hartliker  bothen. 

36.   Wo  dhe  brodere  zulen  betheren  ere  mysdaeth. 
So  welich  broder  mit  worden  oder  mit  werkeu  oder  yn  ande|f.  U'jrer  wiis  yn  kleyne  mysdat 
ghevellet.  dhe  erbede  sich  des  zynen  oversten,  under  dhemc  he  zal  willichlike  hetheryngho  dhon. 
dheme  zal  men  ouch  limine  kleyne  scult  kleyne  bothe  zetten,  eth  en  were  dhan  alse  vele,  dat  he  dhe 
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huus  eersamheit,  des  en  zal  Iii  niet  laten,  hi 
en  tuane  hem  des,  dat  Iii,  der  misdaet,  come 
voer  den  meester  ende  voer  dien  broederen 
ende  zoeke  ghenade  oetmoedelike.  Est  oec,  dat 
hies  hem  niet  en  volghet  ende  wert  die  zelve 
mit  niere  ghotughe  verwonnen  voer  dien  over- 
sten ende  voer  die  broedere,  dien  sal  men  bil- 
Iike  te  herteliker  doen  buten. 

3«.  Woe  die  broedere  hoer  misdaet 

betren  zolen. 
So  welc  broeder  met  woerden  of  mit  werken 
of  in  andere  wijs  in  eleine  misdaet  glievdlet 
die  erbiede  heme  dies  sinen  oversten,  daer  Iii 
billike  beteringhe  zal  onder  doen,  ende  dien 
zal  men  oec  omme  clene  scout  clene  boeten 
zetten,  ten  ware  dan  so  vele.  dat  hi  die  zelve 
deine  misdaet  zo  openbaer  dede,  dat  men  hem 
billike  darom  sine  boete  groter  ende  langher 
make.  Est  oec,  dat  die  scout,  de  se  verhelen 
wilt,  van  enen  andren  werde  ontdect.  daer- 
omme  sal  men  hem  van  rochto  desto  svnerlike 
doen  boeten.  Est  oec.  dat  die  scout  zo  groet 
es,  zo  sel  menne  sonderen  van  der  gheselscap 
dor  broedere  ende  en  sal  niet  met  hem  eten 
ane  hore  tafelen,  man  zalne  zonderlinghe  sotten. 
Des  meesters  ende  der  broeder  ordenieringhe 
ende  wille  zal  Iii  ganselike  zijn  onderdaen.  dat 
Iii  aen  dien  ion.xten  daghe  moghe  behouden 
bliveu. 

37.  Von  «1er  regelen  on verwandelinghe. 

In  alle  desen  voerghenoemden  zetten,  zon- 
der He  drie:  cuusheit.  te  levene  zonder  eygen- 


êrsamekeite.  des  sal  er  niht  lâzen,  er  en  mane 
in  darane,  daz  er,  der  misse tè te.  kume  vur 
den  meister  unde  die  brùdere  unde  gnâde  suche 
dêmûtcdîcho.  Ist  oiich.  daz  er  ime  des  niht 
s  envolget  unde  wirt  derselbe  mit  mèr  gezùgen 
vor  dem  obersten  unde  den  brüderen  verwun- 
den, den  sol  man  billîche  deste  hertelicher 
bùzen. 

36.  Wie  die  brûdere  sulen  bezzeren 

i„  ir  missetât. 

Swelich  bntdor  mit  worten  oder  mit  werken 
oder  in  ander  wis  in  eleine  missetat  gevellet, 
der  erbtte  sich  des  stiieme  obersten,  underdeme 
er  sal  willecliche  bezzerunge  tun.  Dem  sal  man 

15  ouch  umme  deine  schult  deine  bûze  setzen,  ez 
en  wère  danne  so  vil,  daz  er  die  deine  schult 
sô  oftto  tête,  daz  man  im  billîche  darumme  sine 
bùze  solde  grozor  unde  lenger  machen.  Ist 
ouch,  daz  des  schult,  der  sie  verhelen  wil,  von 

x  eineme  anderen  wirt  endecket,  darumme  sal 
man  in  von  rehte  deste  swêrlicher  buzen.  Ist 
ouch  die  schult  sô  grôz,  sô  sol  man  in  sun- 
deren  von  der  brùdere  gesellescheft  unde  sol 
niht  mit  in  ezzen  nn  ir  tische,  man  sal  in 

m  sunder  setzen.  Des  meisteres  unde  der  brùdere 
ordenunge  unde  willen  sal  er  gar  sin  undertân, 
daz  er  alsô  an  dem  iungesten  tage  muge  be- 
halten werden. 

37.  Von  der  sorcvaldegen  bescheidenheit 
des  meisteres. 
In  allen  disen  vorgenanten  gesetzeden,  Ane 
die  diu:  kùscheit.  zu  lebene  Ane  eigenschaft 


zelveu  kleynen  schult  also  dycke  dhede,  dnt  men  eme  billike  darumme  zyne  bothe  ouch  grother 
zolde  maken  unde  dhe  lengher.  Is  ouch  dhe  schult  des,  dhe  zlie  vorholen  wil,  unde  van  eyneme 
anderome  wirt  untdecket.  darumme  zal  men  ene  van  rechte  desto  swarerer  bothe  zetten.  Is  ouch  dhe 
schnlt  zho  groth,  zho  zal  men  ene  zun  (f.  44'  |  deren  van  der  brodere  ghezellescap  unde  van  creme 
dische.  men  zal  ene  zuriderlike  zetten.  Des  meisters  unde  der  brodere  ordenunghe  unde  willen  zul  he 
gar  ziin  underdhan,  also  dat  he  tho  dhenie  yunghesten  daghe  moghe  beholden  werden. 

37.  Van  der  sorch valdegh en  beschevdenheit  des  meisters, 
In  alle  dussen  vorghenoinden  ghezetton.  ane  dhe  dre:  kiiseheit.  tho  levene  ane  eyghensihap 
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poruni,  locorum  et  personarutu  diversitate,  né- 
cessita te,  negotiorum  qualitatc  inspecta,  utilitate 
pensata,  magister  dispensandi  habeat  potcsttatero.1 
Explicit  régula. 

1)  TU.  73(franx.)  p.  71  und  lattin,  in  der  Münch. 
Jh.  c.  68  Hiiitor.  Jahrbuch  der  Qhrrcs-GtxlUth.  VJ11 
[1887)  p.  691. 


de  l'ordre,  li  maistres  a  pooir  de  dispencer  en 
tons  et  en  liu  por  la  divercct6  des  persones  et 
la  n««cessit6  et  por  la  qualité  des  besoignes  et 
pour  le  regart  dou  proufit  de  l'ordre. 
5  Ci  fine  la  rigle. 


unde  ghehorzaru.  dbe  yn  dusser  reghelen  gheboedhen  zynt,  zho  hevet  dbe  meister  des  ghewnlt.  dat 
lie  dispenserc  unde  orlöf  gheve  na  der  ticht  unde  [f.  45r]  stade  unde  oucli  dama,  dat  dhe  Inde  zynt. 
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soap  ea  ghehorsamheit.  die  in  deser  regele  ghe-  undo  gehorsame,  die  in  dirro  regelen  geboten 

boden  zijn.  zo  Lebben  die  meester  des  gewout,  sint,  so  habe  dor  meister  des  gewalt,  daz 

dat  Iii  des  dispenser©  ende  oerlof  geve  na  dier  er  dispensire  unde  urlop  gebe  nâch  der  cit, 

tijt,  na  dien  Btedon,  ua  dien,  dat  die  lüde  zgn,  nóch  den  staten,  nach  dem  daz  die  luto  sint 

na  dier  ghescefden  noetdorften .  ende  doch  also,  r,     nâch  der  gescheffedc  nôtdurft,  unde  doch  alsô. 

dat  hi  in  allen  desen  dingen  na  Goeds  eren  daz  er  in  allen  disen  dingen  nach  Cotes  éren 

dien  vrome  ende  dien  noot  bedenke.  den  vrumen  unde  nutz  bedenke. 

Hier  neraet  die  regele  ende.  Hie  nimet  die  regele  oin  ende. 


na  der  ghescheffede  noetdroft  unde  5ch  also,  dat  bc  yn  alle  dossen  dynghen  na  (iodes  eren  dlien 
vromen  moth  be«lenkeu. 

Hiir  hevet  dho  reghele  eyn  ende. 


13' 
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Incipiunt  instituciones  et  i udicia. 
I. 

(a)  Fratres  extra  statntum  tempus  causa  de- 
vociouis  ad  ecclesiam  aut  in  domo  vel  nliis  s 
locis  levitatis  causa  seu  doduccionis  nudts  pe- 
dibus  non  incedant  nee  comedant  aut  bibant, 
nisi  sint  infirmi. 

(b|  Fratres  in  doniibus  sine  speciali  licencia 
non  bibant,  nisi  aquam,  extra  mensam,  nisi  10 
statim  pust  nonam  et  in  collacione  vel  cum 
hospitibus. 

(e)  In  locis.  «bi  fratres  nostri  morantur. 
nullus  fratnim  comedat  extra  donuini  proprium, 
nisi  in  torduin  de  speciali  licencia  apud  prelatos  ir. 
et  religiöses,  apud  quos  tarnen  bibere  possunt.1 

(d)  Si  duo  aut  pluies  fratres  in  aliqunm 
villam,  ubi  domum  non  babemus.  advenerint, 
hospitentur  simul,  si  commode  fieri  potost.  a> 

(e)  Litteras  ex  certa  causa  suspectas  fratres 
beue  discuciaut,  antequam  eas  suscipiant  baiu- 
landas.'i 

(f)  Nullus  fratrum  sine  licencia  magistri  vel 
preceptoris  provincialis  eniat  possessioneni  ultra  35 
procium  unius  marce  argenti,  nee  prestet  uni 

vel  pluribus  plus  quam  maream  vol  valons, 
tarnen  et  hoc  idem  vitare  studeat,  si  valeat 
oportune.3 

30 

I  >  1  'ijl.  <lir  Itrijt  l  de*  (inten*  .S'.  Spiritu*  in  Sajtia 
r.  ƒ.5,  IMstttiiitt,  Oui.  rtg.  timitii.it.  I'  p.  óOti. 
2)  Heg.  S.  Spiritus  e.4  7  I.e.  p.  r,10. 
U>  Vgl.  TH.  f.  ■>:,<>.  >:,].  4U0.  ÔUH. 


Ci  comencent  les  constitutions  et  li 
establissement. 
I 

(a)  Li  fa>re  ne  voisent  pas  nus  piés  a  l'église 
hors  dou  tens  establi  por  cause  de  dévotion  ne 
en  la  maison  ne  en  autres  leus  por  legierte  ou 
por  déduit,  ni  ne  boivent  ni  ne  manjussent  nus 
piez,  s'il  ne  sunt  malade. 

(b)  Li  fron'  ne  boivent  hors  de  la  table  en 
1er  maisons,  fors  que  aiguë,  sans  especial  cungtf, 
se  ce  n'est  tantost  après  none  ou  en  colation 
ou  avec  les  ostes. 

(c)  Ens  lius,  la  ou  nostre  frère  demorent, 
nus  frères  ne  manjusse  hors  de  la  propre  mai- 
son, se  (f.  77']  n'est  a  la  foiee  d'especial  licence 
avec  prelas  ou  avec  rolegicus,  avec  cui  il  peuent 
boire. 

(tl)  Se  II  de  non  frères  ou  plus  sorvienent 
en  aucune  vile,  ou  nous  n'aious  maisons,  preig- 
uent  ostel  ensemble,  s'il*  peuent  bonement  estre. 

(e)  Li  frères  ne  reçoivent  nules  letres  a 
porter  certainement  souspencenouses.  devant  ce 
que  il  los  aient  bien  enoorchiees. 

(f)  Nus  des  frères  u 'achat  possession  outre 
le  pris  d'un  marc  ou  le  vaillant  sans  especial 
congó  dou  maistre  ou  dou  comandor  provin- 
cial, ot  eoste  chose  doivent  il  meesmes  garder, 
s'il  peuent  bonement 

»,  Sil  «  (/Vim  tx»  SA,  and  ryâttr  Ii  Ml  U). 


Unde  vorthmher  orheven  sieh  an  dhe  ghezetto  der  brodere  des  Duschen  hnses. 

I. 

(a)  Ane  dhe  ghezetten  tith  zho  en  znlen  dhe  brodere  dorch  audachticheit  tho  der  kerken  eder 
yn  dheme  h  us  noch  yn  anderen  steden  dorch  licliticheit  willen  noch  dorch  kortuewile  nicht  barevoeth 
gaen  noch  ethen  noch  drynken,  zho  en  ziin  dan  zeich. 

(b)  Dhe  [f.  45 v]  brodere  yn  don  husen  en  stilen  ane  znnderlikeu  orlof  nicht  drynken  uthwendich 
des  ettens,  otb  en  zii  dhan  wather  eder  na  none  tho  collatione  eder  mit  ghesten. 

(c)  An  dhen  steden,  dar  unsere  brodere  wonen,  en  zal  nyu  bro<ler  utliwendich  des  huses  ethen, 
eth  en  zn  dhan  undcrwilen  van  zunderliken  orlove  mit  prelaten  oder  mit  gheistliken  luden;  euch 
mughen  zhe  drynken  mit  dhen  zelven. 


Digitized  by  Google 


tfi-setw  la.  b.  c.  (1.  i-.  i. 


r.7 


Hier  beginnen  ghesetten  zonder 
capitel. 
I. 

(a)  Buten  der  ghesatter  tijt  en  zolen  die 
broedere  doer  andachticheit  der  kerken  of  in 
den  huus  noch  in  andren  steden  noch  dor  Iich- 
ticheit  wille  noch  dor  cortwile  niet  barvoet  gnen 
noch  eten  noch  drinken,  zi  en  zijn  dan  ziec. 

(b)  Die  broedere  in  dien  husen  en  solen 
niet  zonder  zonderliken  oerlof  drinken  buten 
dien  eten.  ten  zi  dan  water  of  cortelike  na 
nonen  of  te  colacien  of  mit  Kasten. 

(c)  Ane  dien  steden,  daer  onso  broeder  wo- 
nen, en  zal  geen  broeder  buten  dien  huse  eten, 
ten  zi  dan  onderwilen  met  sondcrlikcn  oerlovc 
mit  prelaten  of  mit  geestcliken  luden,  ende  mit- 
tien  8olven  moghen  si  duel)  drinken. 

(d|  Ist  dat  11  broedere  of  meer  comen  in 
ene  stat,  daer  wi  negeen  huus  en  hebben,  die 
herberghen  tesamen,  oft  mit  voge  mach  zijn. 

(e)  Negeen  broeder  en  zal  brieve  ontfaen  te 
voerae,  die  van  waren  saken  argwenech  zijn. 

(f)  Negeen  broeder  en  sal  copen  engeen 
erve  hoghcr  dan  om  ene  mare  silvers  noch  en 
sal  lenen  enen  of  meer  luden  meer  dan  ene 
mare  zilvers  of  derre  wert,  end  sal  doch  dat 
selve  lenen  miden,  zoe  waer  hi  met  voghe 
mach,  ten  zi  dan  mit  orlove  des  meesters  of 
des  landseommenduers. 


Hie  hebent  sich  ane  die  gesetzede  der 
brudere  des  Diïschen  hùses. 
L 

(a)  Ane  die  gesetzeten  cit  so  sulen  die  bru- 
dere durch  andehtckeit  zu  der  kirchen  oder  in 
dem  hiis  noch  anderen  steten  durch  lihtckcite 
willen  noch  durch  kurcewile  niht  barvüz  gèn 
noch  ezzen  noch  trinken,  si  ensïn  danne  siech. 

<b)  Die  brudere  in  den  hûseren  sulen  ane 
»  sunderlichen  urlop  niht  trinken  ûzwendie  des 
ezzenes,  ez  ensi  denne  wazzer  oder  zuhant  nàch 
nûne  oder  zu  collatione  oder  mit  gesteu. 

|e)  An  den  steten,  dà  unsere  briidere  wonent, 
sal  dikein  brùder  ùzwendic  des  hùses  ezzen. 
i5  ez  ensi  denne  underwilen  von  sunderlicheme 
urlobe  mit  prelaten  oder  mit  geistlichen  Iiiton; 
trinken  mugen  sie  doch  mit  denselben. 

(d)  Ist  daz  zwêne  brûdere  oder  mèr  kument 
an  eine  stat,  dà  wir  niht  hùses  hàn,  die  her- 

a>     bergen  mit  einander,  ob  ez  sin  mac  mit  fügen. 

(e)  Dekein  brùder  sal  entphân  die  brieve 
zu  fureno,  die  von  wären  Sachen  arcwènic  sint. 

(f)  Dekein  brùder  sal  koufen  erbe  höher 
x>     dan  umbe  eine  marc  silberes  noch  ensol  lihen 

eineme  oder  mèr  lùten  mèr  dan  eine  marc  Sil- 
bers oder  der  wert,  unde  sal  doch  dazselbe 
lihen  miden,  swa  er  mit  fügen  mac.  ez  ensie 
dan  mit  urlobe  des  lueisteres  oder  des  laut- 
30  conimcndiircs. 


|(cl)  Wanne  dhe  meister  eder  dhe  ghebedhere  visitheren  zhendet,  zho  zal  eyn  leyebroder 
kütnmeldiire  ziin  yu  der  visitacione.| 1 

(d)  Is  dat  twe  brodere  eder  mlier  yn  ey[f.  4G']ne  stat  komen,  dar  wi  nicht  huses  en  han.  dhe 
hereberghen  mit  eynander.  ofte  dat  mit  vngho  mach  ghoziin. 

(e)  Nyn  broder  /Jil  untfaen  breve  tho  vurende,  dhe  van  warer  zake  arehwendich  zynt. 

(f)  L'nde  ouch  en  zal  nyn  broder  cophen  erve  hogher  dhan  timme  cyne  mark  zilvers  noch  > 
lenen  eyneme  eder  mher  Inden  nicht  nilier  dhan  eyne  mark  zilvers  eder  dher  ghelich,  muh  zal  men 

doch  dat  zelve  lenen  myden.  war  men  mit  voghe  mach,  eth  en  zii  dhan  mit  orlove  des  meisters  eder 
des  lantkùmmeldùres. 

1)  Dieter  Zumix  »tamnit  <ju*  den  „UeseUe.u  über  Meer".  /  §  6.    S.  unten  die  Oetetxe  der  späteren  Boek- 
meieter  und  den  deitt.ehm  Text  IIb. 
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(g)  Duo  non  (lobent  eqnitare  simul  in  una 
equitatura,  nisi  in  transita  aquo  vel  pro  magna 
nécessitât?.1 

(h)  NulluB  specialiter  aliqiiam  personam  vol 
ros  accipiat  in  suo  ducatu.  nisi  prius  dixcrit 
ci,  rjuod  si  aliquod  dampnum  in  ipsa  via  acci- 
dent, nichil  ei  restituât. 

(i)  Nullus  fratrum  commendacionem,  si  com- 
mode; fieri  potest,  accipiat,  nisi  sub  scripto.* 

(k)  Nullus  fratrum  pocora  sivo  bostias  cx- 
tr&neas  cum  nostris  congreget  aut  custodiri 
faciat  sino  licencia  superioris. 

(1)  Nullus  fratrum  construi  faciat  ecclesiam 
vel  domum  cum  calce  absque  licencia  rnagistri 
vel  commendatoris  provincialist 

(m)  Fratres  ad  ferias  aut  nundinas  ire  seu 
morcata  necessc  habontes  moram  ibidem  non 
faciant,  sed  se,  ut  cicius  poterunt.  expédiant. 

(n)  Nullus  fratrum  scienter  prestet  equita- 
turatn  vol  aliud  subsidium  eunti  ad  exercitiun 
contra  ebristianos  vol  ad  aliquod  malefactum. 

(o)  Fratres  non  debout  facere  pignientiiui 
neque  bibere  in  domo  sua,  et  si  presontatum 
eis  fuerit  ab  amicis,  detur  pauperibus;  sed  si 
in  domo  alterius  eis  oblatum  fuerit.  mensnrate 
bibant 

1)  TH.  r.37U  p. 'JIJ. 

•2)  Reg.  S.  Spiritui,  c.  IS  l.  c.  p.  510. 

3>  licy.S.Spiritu*  e.ll)  l.r.  p.ôlO  u.TIi.m  p.l0«9. 


(g)  Dui  fröre  no  doivent  pas  chevauchier 
ensemble  une  chevauclieure,  se  ce  n'est  a  aigue 
trespasser  ou  por  grant  nécessité. 

(h)  Nus  fi-eres  ne  reçoive  espeoialmont  per- 
5     sones  ou  autres  choses  en  son  conduit,  s'il  ne 

lor  [f.  77T]  dit  avant,  que,  se  aucuns  domages  en 
avient  en  la  voie,  il  n'en  restorera  néant 

(i)  Nus  frères  ne  reçoive  comandes,  s'il  puet 
estre  bonement.  (fors  que|*  sous  escrit. 

10 

(k)  Nus  frères  ne  moto  no  reçoive  bestes 
ostrauges  ne  ne  face  garder  avoec  les  nostres 
sans  la  lienco  dou  soviain. 

(I)  Nus  frères  ne  face  establir  église  ne 
il  maison  de  chaus  saus  lienco  dou  maistre  ou 
dou  coraandor  provincial. 

(m)  Li  frères,  qui  por  nécessité  vont  as 
foires  ou  as  festes  ou  as  marchiés,  ne  facent 
pas  ileuques  demoure,  mais  despeechent  soi 
»     plus  tost  qu'il  poront. 

(n)  Nus  frères  ne  prest  a  escient  chevau- 
cheure  ou  autre  ayde  a  ceaus,  qui  vont  a  ost 
contre  crestiens  ou  autre  mal  faire. 

as  (o)  Li  frère  ne  doivent  point  faire  de  pi- 
ment ne  boire  eu  lor  maisons,  et  s'il  lor  est 
offers  de  lor  amis,  si  soit  donés  as  povres; 
|f.  78'J  si  lor  est  offers  en  estrange  maison,  si 
om  peuent  boire  atempreement. 

31) 

•  >  foi*  1)311  fthU  Ä. 


(g)  Nyn  broder  enzal  ryden  zelfunder  nph  eyme  phor[f.  46*]do,  eth  zii  dhan  over  eyn  water 
oder  dorch  grothe  nothdroft. 

(b)  Nyn  broder  en  zal  yeneghen  mau  oder  yonoglios  mannes  gbùt  notnon  yn  ziin  gheleydo,  hc 
en  zecghe  en  dat  tho  vflren,  ofte  ho  ûph  dhome  weghe  schaden  neme,  dat  he  ome  dos  nicht  enghelde. 

(i)  Unde  nyn  broder  en  neme  ghnt  tho  beholdeite  zunder  schrift,  ofte  dat  mit  voghe  mach  gheziin. 

(k)  Nyn  broder  en  zal  nemen  edor  hethon  hndon  vromode  vhe  oder  bostyen  mit  dhome  unsen 
ane  des  oversten  orlouf. 

(I)  Nyn  broder  en  zal  heten  maken  kerken  noch  hus  mit  [f.  47rJ  kalko  ane  orlouf  des  meister» 
eder  des  lantknnieldors. 
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(g)  Negoeu  broeder  en  zal  ri  den  mit  bem 
andren  op  enen  perde,  ten  zi  dan  over  een 
water  of  doer  groten  noet. 

(h)  Engeen  broeder  en  sal  nimande  noch 
niemens  goet  nemen  in  zijn  gheleyde,  hi  en 
segghe  hem  dat  te  voren,  of  hi  aen  dien  weghe 
enighen  scade  nimt,  dat  hine  heen  niet  en  {relde. 

(i)  Engeen  broeder  en  sal  uemen  neghene 
dine  in  bevelinghe  te  houdene,  dan  mit  scrifte, 

ofte  niet  voghe  mach  zijn.  10 

(k)  Engeen  broeder  en  zal  tesaruen  lieiteu 
hoeden  vremde  vie  of  beesten  metten  onsen 
zonder  dies  oversten  oerlof. 

(!)  Engeen  broeder  en  zal  heiten  kerken 
maken  noch  huus  met  kalke  zonder  dies  mee-  is 
sters  of  des  landcommenduers  orlof. 

(m)  Die  broedere,  die  des  bedorven,  dat  zi 
te  kermissen  ofte  iaermercteu  varen,  die  en 
zijn  niet  langhe  daer  ende  vorderen  hem  danne, 
zo  zi  eerst  moghen.  ao 

(n)  Engeen  broeder  en  zal  wetontlike  bwste 
of  ander  helpe  doen  dien.  de  et  wik  voren  te 
scaden  kersten  luden  of  tandre  boscn  daden. 

(0)  Die  broedere  en  zolen  niet  maken  noch  20 
drinken  lotterdranc  in  horen  Imsen,  ende  wert  er 
hem  te  prisonto  ghesant,  zo  salinen  gheven 
armen  luden;  gift  men  hem  in  andren  steden, 
daer  zine  drinken  zolen,  daer  drinken  ten  te 
maten.  ao 

(01)  Ghcerude  ende  lactuwarie  endo  cyrope 
ende  duschedane  dinc  en  zolen  die  broeder 
zonder  orlof  niet  nutten.» 

1)  Dieerr  Abtatx  (o')  biMrt  in  ilen  aadmn  Trjrtrn 
da»  aelbtthntliye  Oipitrl  7  ilcr  Utsttxt,  *■  unten. 


(g)  Dekein  briider  sal  riten  sel  bander  ùf 
eime  pferde,  ez  ensi  dan  über  ein  wazzer  oder 
durch  grôze  nôtdurft. 

(h)  Dekeiu  brûder  sal  iemanncn  oder  ieman- 
nes  gùt  nemen  in  sin  geleite,  er  cnsage  imo 
daz  vore,  ob  er  an  dem  wege  iht  schaden  nimet, 
daz  er  ime  des  niht  gelde. 

(i)  üikein  briider  neme  dokeine  commen- 
disso  ze  behaltene,  dan  mit  schrifte.  ob  ez  mit 
fügen  mac  sin. 

(k)  Dekein  bnider  sal  samenen  oder  heizen 
hüten  vremedes  vihes  oder  bestien  mit  unseren, 
àne  des  obersten  urlop. 

(1)  Dekein  bnider  sal  heizen  machen  kirchen 
noch  hüs  mit  kalke  Ane  des  meisterns  oder  des 
lantcommendiires  urlop. 

(m)  Die  brùdere.  die  des  bedürfen,  daz  sie 
zu  kirchmessen  oder  zu  iörmerketen  oder  zu 
merketen  varen,  die  ensin  niht  lange  dà,  undo 
furderen  sich  dannen,  sô  si  schin-ste  mugen. 

(n)  Dekein  brùder  sol  wizzentliche  oder 
gerne  lilieu  bestien  oder  andere  helfe  tûn  deine, 
der  ez  wil  vùren  zu  schadene  cristen  lùten  oder 
zu  anden-n  ubeltêten. 

(o)  Die  brùdere  sulen  niht  machen  noch 
trinken  in  iren  hiiseren  lutertrank,  unde  wirt 
ez  in  zu  prisante  gesant,  so  gebe  man  ez  armen 
lùten;  gît  man  ez  in  an  anderen  steteu,  dà  si 
trinken  sulen,  da  trinken  sie  ez  zu  màze. 


(m)  Dhe  brodere,  dhe  des  bedorven,  dat  zhe  tho  kercinyssen  eder  tho  yarmarkete  oder  tho 
markete  varen,  dhe  en  zulen  nicht  langhe  dar  blyven  unde  verderen  sich  van  dhanne,  alse  zhe 
erste  moghen. 

(n)  Xyn  broder  en  zal  wetentlike  ienen  bestien  eder  andere  helpe  dhoen  dheme,  dhe  dat  wil 
voren  tho  schadene  kerstenen  luden  ofte  tho  anderen  oveldheden. 

(o)  Dho  brodere  en  zulen  nicht  maken  noch  drynken  yn  cren  hnscren  lutterdranch,  unde  wirt 
he  en  tho  pryzantc  ghezant.  zho  gheve  men  en  armen  Inden,  [f. 47* j  ghift  men  en  over  yn  anderen 
steden,  dar  zhe  drynken  znlen,  dar  drynken  zhe  en  doch  tho  inatbe. 
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(p)  Nullus  frater  sanus  in  domo  in  culcitra 
plump«  dormiat  sine  licencia  nisi  hospites  vel 
infirmi.1 


(q)  Ut  nullus  cbristianus  vituperetur. 
Nullus  hater  al i quem  Christian  um  audcat 
clamare  pruditoreni  vel  renegatum  vel  ore  fe- 
tentem  aut  filium  merctricis  aut  equipollenti- 
bus  vituperiis.* 

II. 

De  capitulo  habendo. 
Fratres  omnibus  Dominicis  diebus  in  domi- 
bus  suis  vel  in  castris,  quando  fieri  potest, 
capitulum  teneant. 

(a)  Statuimus,  quod  officiales,  qui  per  capi- 
tulum generale  substituuntur.  quolibet  anno  in 
capitulo  pretaxato  iniuneta  eis  officia  résignent. 
Idem  faciant  hü.  qui  sine  capitulo  aliquibus 
regiminibus  preficiuntur,  extra  capitulum  eoratu 
superiore  et  hiis,  qui  per  cum  vocati  ibidem 
extiterint,  eonimissa  officia  resignantes. 

(b)  Statuimus  eciam,  ut  capitulum  generale 
fiingulis  annis  celebretur  a  preceptore  Livonie, 
Alemauie,  Prusoie.  Anstrie,  Apulie,  Romanie, 
Hermenie,  et  ut  pretaxato  modo  coram  cis  offi- 

1)  TU.  c.293  p.  173. 

2.1  K<v  S  Xpiritm  r.  30  I.    /..  310. 


(p)  Nus  frères  sains  ne  dorme  en  la  maison 
des  frères  en  coûte  de  plume  sans  licence  fore 
que  Ii  oste  et  li  enferm. 

5 

(q)  Nus  frères  n'apiaut  crestien  ne  renoié, 
ne  puant,  ne  fis  de  foie  ferne,  ne  tes  vilaines 
paroles. 

II. 

De  tenir  chapitre. 
Li  frères  tous  les  diemenches  tieignent  cha- 
pitre en  lor  maisons  ou  en  lor  chastiaus,  s'il 
is     puet  estre. 

(a)  Nous  establissons,  que  li  officiai,  qui 
sont  establi  par  le  chapitre  gênerai,  résinent* 
les  offices,  qui  lor  sont  enjoint,  chascun  an  ou 
devant  dit  chapitre.  CV  meesmes  facent  cil,  qui 
ai  sans  chapitre  sont  mis  en  offices,  qui  résinent* 
hors  de  chapitre  devant  le  sovrain  et  devant 
ceaus.  qu'il  y  apelera,  les  offices,  qifil  ont. 

(h)  Nous  esta[f.  7STJhlissons,  que  li  chapitres 
generalis  soit  célébrés  tous  les  ans  don  coman- 
»     dor  d'Alemaigne.   de  Pruscie,  d'Austrie,  de 
Puillc,  de  Romenie.  d'Kspaignc,  e  que  li  offi- 

n>  minent  ». 


(p)  Nyn  broder,  dhe  ghezônt  is,  eu  zal  lieghen  uppe  vederbedden  yn  dhenie  hns  ane  orlof  noch 
uppe  matheraten  oder  uph  vilten  noch  uppe  anderen  dynghen,  eth  en  ziin  dhan  zheken  eder  gheste. 

((})  Nyn  broder  en  zal  nynen  kristenen  menschen  hethen  vorredere  eder  untrunneu  van  dheme 
ghelöven,  eder  dat  eme  dhe  adem  stynke,  eder  cynes  bosen  wyves  zhnne  eder  mit  zhoghcdanen  wordon 
nicht  schelden. 

II. 

Who  dhe  brodere  znlcn  alle  znnnendaghe  capittel  holden. 
Dhe  brodere  zalen  alle  zunnendaghe,  dar  zhe  tho  Lus  zynt  unde  eth  ziin  mach.  capittel  holden. 
Dos  beghynnct  men  also. 
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(p|  Engeen  broeder,  die  ghesout  is,  en  sal 
ligghen  op  vederbcdde  in  dien  husen,  noch  op 
matreel  noch  op  vilt  noch  op  ander  dinc  ne- 
geen.  dan  als  in  der  regele  ghescreven  is,  zon- 
der oerlof,  ten  zi  dan  zieken  ofte  gasten. 

(<l)  Engeen  broeder  en  sal  uegheuen  kerste- 
nen mensche  heiten  verredere  of  ontrennen  van 
dien  gbelove,  of  dat  hem  die  adem  stinke,  of 
eens  bosen  wijfs  sone,  of  mit  dusghedanen 
woerden  scelden. 


(p)  Likein  brûder.  der  gesunt  ist,  sal  ligen 
uffe  vederbetten,  (materazen  oder  vilzen 
noch  üf  anderen  dingen,  danne  als  in 
der  regelen  ist  geschrîben)1  in  den  hùseren 
I'     âne  urlop,  oz  ensi  dan  siechen  oder  geste. 

(q)  Dekeiu  brûder  sol  dikeinen  cristenen 
menschen  heizen  verrêtere  oder  abtrünnigen 
von  dem  geloubeit,  oder  daz  im  der  âtem  stinke, 
odor  eines  bösen  wibcs  sun  oder  mit  susgetânen 
10     worten  scheiden. 


II. 

Die  broeder  zolen  alle  sonnendaghe,  daer 
zi  te  bims  zijn  ende  et  wesen  mach,  capitel 
houden,  die  zal  aldus  beginnen. 


i'. 


II. 

Die  briidere  sulcn  alle  sunnetage,  dA  si 
heime  sint  unde  ez  gesin  mac,  capitel  balden, 
des  beginnet  man  alsö. 

(a)2  Wir  setzen  ouch  daz.  daz  alle  die 
ambehtlute,  die  mau  pfliget  mit  dem  grôzen 
capitelc  zu  sctzcne.  et  nef»  iegelichen  iares  ir 
ambehte  ufantwort«'n  in  dem  capitele,  unde  die 
man  àne  capitel  setzet,  die  sulen  ir  ambelit  vor 
iren  oberen  unde  vor  den,  die  er  darzu  ge- 
numet,  üfant worten  ièrgi  liebes, 
(b)  Wie  die  lantcommendùre  siilen  ir 
capitel  balden. 

Wir  setzen,  daz  der  landeseommendûr  von 
N<  fiant,  von  üuscheulande.  von  I'rûzen,  von 
Osterriehe,  von  Pulle,  von  Rùmènie,  von  Ermènie 
iêrgeliches  grôz  capitel  halde.  unde  daz  ir  ambcht- 

1)  Lier  hrrrorgehohene  Zwsat\  fehlt  dem  latei»,  und 
frnnxiia.  Text  »vteie  den  Hiindtehriften  i  2.  3.  kl.  4. 
K.  w  1. 

2)  Ihe  beiden  a  und  b  fehlen  in  d  2.  kl.  2. 
si)  1.  wl.  2.  und  dem  Holl/indischen ,  nur  in  H  ent- 
spricht ihre  Stellung  dem  Lateinitehen,  in  den  »beige* 
Ihndtelirißen  folgen  >ie,  hold  mit,  Md  ohne  Clor, 
trhrifien,  in  rertrh  irdener  Heihenfnlge  dein  Capitel  5, 
tbenm  im  Xiedertlrnlxchen. 


(a)  [fül']  Wo  dbe  amtnetlnde  ere  am  nie  tu  znlen  uphgheveu. 
Wi  zettet,  dat  dhe  ammethlude,  dhe  men  plocht  mit  dbeme  grothen  capittelo  tho  zetteno,  dat 
dhe  yuwelikes  iares  ere  ammet  üphantworden  yn  dheme  capittele,  unde  dhe  men  ane  capittel  zettet, 
dhe  znlen  ere  ammeth   vor  ereme  oversten  unde  dhen,  dhe  he  dartho  genomet,  uphantworten 
iarlikes. 

(b)  [f. 51*]  Who  dhe  lautknmmeldnre  snlen  ere  capittel  holden. 
Wi  zetten,  dat*  der  lantkùmmeldrire  van  Liiflant,  van  Doschenlandcn,  van  Pratzen,  van  ( éter- 
nelle, van  Pallen,  van  Romenye.  van  Ermenye  yarlikes  groth  capittel  bolden,  unde  dat  ere  amtlude 

«1    dMl  L. 
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ne 


cialos  sua  officia  résignent,  hoc  observato.  ut 
résignantes  officia  simul  et  computaciones  de- 
bitonim,  rcddituum  et  statu  m  dotnorum,  qua- 
liter  eas  inrencrint,  résignent  et  in  scripto 


cial  résinent*  leur  offices  devant  eaus  en  la  ma- 
nière, que  nous  avons  dit,  et  doivent  en  ces 
chapitres  cil.  qui  reseinent*  les  offices,  assener 
par  oscrit  les  contes  des  dettes  et  des  rentes 
et  Testat  des  maisons,  cornent  il  les  trovereut 
et  cornent  il  les  résinent*. 


(c)  Statuimus,  ut  fratres,  qui  post  primam 
licenciam  ab  ordine  redeuntes  semel  fuerint 
recepti,  si  secundario  licenciam  transeundi  ad 
alium  ordinem  obtinuerint.  et  seennda  vice 
ordinem  conantur  recuporare,  ad  annualem  pe- 
nitenciam  peragendam  recipiantur;  et  hoc  idem 
ante  exituni  ordinis  eisdem  diligenter  propo- 
natur. 


(c)  Nous  establissons,  que  Ii  frère,  qui  ont 
eu  une  fois  licence  de  départir  soi  do  l'ordre 
et  sont  arieres  receu,  se  il  enpetrent  la  secunde 
licence  d'alor  en  autre  ordre  et  il  s 'efforcent 
d'estre  la  secunde  fois  receu  en  oeste  ordre,  il 
doivent  estre  receu  a  faire  penitance  I  an,  et 
ce  meesmes  lor  doit  on  bien  metro  au  devant, 
devant  ce  qu'il  issent  de  l'ordre. 

*'}  rwivcnt  4. 
t>>  rewlueul  8. 


ere  auitu  vor  en  uphautworden  unde  dhe  andereu,  aise  hir  vore  phesproken  is,  unde  doch  also,  dat 
zhe  er  amtlio  uphantworden  mit  geschrovenor  rckcnyngho  der  ghûlde  unde  ouch  der  schulde,  unde 
vn  welcher  achte  zhe  dhe  hus  vvnden  unde  lathen;  unde  wanne  dhe  meister  eder  dhe  ghebedere 
vbitberen  zendet,  zho  [f.  52']  zal  ein  |leige]*  broder  kùmmeldure  ziin  yn  der  visitaeiouen.1 
(c)  [f.  Cn"|  Van  den,  dhe  orlouf  nemet  van  dheme  union. 
Wi  zetten,  dat  dhe  brodere,  dhe  tho  eynen  maie  orlouf  neniet  van  dhemeu  orden  unde  ander- 


h  M. 
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lùte  ir  amboli t  dû  vor  in  ùfantworten  uiido  die 
anderen,  also  hio  vor  ist  gesprochen ,  undo  doch 
also,  daz  sie  die  a  m  boht  ùfantworten  mit  ge- 
xhribener  rechenunge  dor  guido  »udo  der  schult, 
s  unde  welcher  ahto  sie  die  hùse  oder  die  amboht 
vnndon  oder  lazen  (unde  swonne  dor  meister 
oder  die  gebitcre,  visitirer  sondent,  so  sal 
ein  leigebrûder  commcndùr  sin  in  der 
visitaoionon].1 

10  (c)  Von  den,  die  urloub  genemen 

von  deme  ordene.» 
Wir  sezzen,  daz  dl  briidere,  die  zu  einem 
male  urlop  genemont  von  dem  ordene  unde 
anderwerve  wider  wordent  entphangen,  ist  daz 

iß  dieselben  zu  dorn  anderen  male  urlop  genement, 
wollont  si  widerkunien  zu  dem  orden  zu  dem 
andern  mâle,  daz  man  sl  niht  anders  danne 
zu  der  iarbi'izo  wider  entphaho,  unde  dizselbe 
sol   man   in   wol   undersagen,  so  si  urlobes 

»  milten. 

(c1)  Von  den,  die  urlop  biten  von  deme 
ordene  zu  varene. 
Oueh  setzen  wir,  swonne  ein  hnïdcr  urlobes 
bitet  zu  eime  anderen  ordene  ze  varene,  ist  er 
26     ein  ambehtbruder,  daz  sal  er  ufgeben  unde 
allen  sin  harnaaoh,  dazselbe  tù  ouch  ein  igelich 
brùder.  der  harnasch  hat.    Den  capitel  unde 
den  rat  sal  er  miden,  nàchdcmo  daz  der  meister 

1)  Zutalx  in  I»  1.  d  1.  4.  n  und  in  au»  tien  „Ge- 
»etxen  iibfr  Meer''  I  §  G,  ».  unten  die  Oenetxe  der  f/xr- 
(treu  Uoehmcixter  (im  SUderdeultehtn  I  r'l. 

'£)  Die  ij§  e,  e\  d  fehlen  in  tien  HandnehrifUn  <i  2. 
kl.  R.  sb  I .  w  1 .  2,  in  k  2  flehen  e  und  e  '  in  den  Oe- 
teohnheiten,  tl  hinter  dem  Kalender,  in  den  übrigen 
Handitehriften  folge»  dieft  drei  Paragraphen  dem  dt- 
pitel  iiiirr  die  Aufnahme  in  den  Orden.  Im  Hullä»' 
dixchen  fehlen  e  und  d  gänxlirh,  <•',  da*  »ich  in  dem 
lateinischen  uiul  ftanxiiaisehen  Texte  nicht  findet,  ttrhl 
hier  alt  Theit  ran  e.ïiS  der  (lr*ct\e.  fiehe  unten. 


warve  weder  werden  ontfangbon,  is  dat  dhe  zolvon  tlm  dem  anderen  male  orlouf  nenn  t  unde  willen 
zhe  aver  weder  komen  tho  dhem  orden  tho  dheme  anderen  male,  dat  men  zhe  nicht  anders  danne 
tho  der  iarbothe  weder  untfa,  unde  dat  zelve  zal  men  en  wol  underzaghen,  zo  zhe  orloves  mitten. 

(e1)  Van  dhen.  de  orlouf  bidden. 
Ouch  zette  wi  dat.  wanne  eyn  broder  orloves  biddet  |f.6»j')  tho  oyme  anderen  orden  tln> 
varene,  is  he  van  amthe  eder  heft  he  eyn  amth.  «lat  zal  he  uphgheven  unde  alle  ziin  harnasch*, 
dat  dho  eyn  yüwelich  broder,  de  harnasch  hebbe.    Dein  capittele  unde  dem  rade  zal  he  miden.  na 

14* 
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(d)  Statuimus,  quatenus  quicunque  fratrum 
nostrorum  contra  statuta  sui  ordinis  appellaverit  10 
et  ammonitus  a  sua  presumpoiono  infra  bi- 
duuui  non  desierit,  annualem  compellatur  sub- 

ire  penitenoiam. 

(e)  Quoniam,  sicut  tides  sine  operibus  mor- 
tua1  indicator,  sie  et  opera  sine  fide.  statui  nuis, 
quateniis  fratres  novicii  oracionem  Dominicam, 
ave  Maria  et  simbohun  infra  dimidium  annum 
addiscant,  si  vem  addisoero  ncgloxerint,  dimi-  » 
dio  anno  evoluto  cum  tribus  diebus  peniteant, 
quousque  superiori  et  fratribus  videbitur  ox- 
pedire.1  Si  vero,  quod  absit,  evoluto  dimidio 
anno  infra  reliquani  anni  medietatem  non  di- 
dicerint,  pallium  perdant  usque  ad  graoiam  33 
superioris  et  fratrum.  Investigacio  autem,  si 
dieri  novicii  Dominicam  oracionem.  simbolum 

et  ave  Maria  sciant,  etiilibet  fratri  saeerdoti  in 
domibus,  in  quibus  extiterint.  committatur,  qui 
eos  in  secreto  examinet  sigillatim.  au 

1)  Jacob.  >.  2t!. 

2)  Vtß.  dir  Dnminibinerrtgrl  r.  XIV.  S.  Hohttnius 
IV,  45. 


(d)  Nous  établissons,  que,  [f.  79']  qui  e'on- 
ques  de  nos  frères  fera  apel  contre  les  cstablis- 
semeus  de  l'ordre  et  sera  amonestés  et  dedans 
IT  jors  ne  laissera  sa  presention,  il  soit  con- 
trains de  faire  penitance  un  an. 

(e)  Car  ausi,  corne  fois  est  morte  sans  oevres, 
ausi  sont  les  oevres  sans  foi.  nous  establissons, 
que  li  frère  novice  apreignent  lor  paternostre 
et  la  credo  et  l'ave  Maria  dedens  lor  demi  an, 
et  s'il  en  sunt  négligent  de  l'aprendre  après  le 
demi  an,  façon t  III  jors  penitance  jeusques  a 
tant,  qu'il  semblera  bon  au  soverain  et  as  frères, 
et  se  il  avenoit  encor.  que  dedens  l'autre  demi 
an  après  ne  l 'eussent  apris,  si  perdent  le  mantel 
jeusques  a  tant,  que  li  soverains  et  li  frère  li 
voront  faire  grâce.  L'espreuve  de  conoistre,  se 
li  novice  Sachent  lor  paternostre  et  lor  credo 
et  ave  Maria,  soit  bailliee*  as  prevoires  frères 
[f.  75T]  des  maisons,  on  il  seront,  qu'il  les  exa- 
minent en  serre  ebascuns  par  soi. 

»I  b»iltic«  ». 


demo  dat  de  meister  oder  dho,  de  dat  capittel  lioldet,  sprekot:  hovet  ioman  tho  redene  zyner  zele 
heil,  dho  neme  orlouf  undo  spreke:  dit  zal  ho  dhoen,  de  vvilo  dat  he  zynes  willen  nicht  en  is 
wederkomen.  Ghcschit  aver  dat,  dat  he  zynes  willen  wederkomet.  zho  zal  he  yn  demo  capittelo 
spieken:  brodere.  ich  byn  wederkomen  niynes  willen. 

(d)  [f.OC]  Van  der  iarbothe. 
Wi  zetten  dat,  dat  men*  alle  de  brodere  mit  iarbothe  bnteu.  dho  dar  weder  eres  orden 
ghezette  sich  anderswar  berophon  oder  appelleren,  is  dat  zhe  na  nianynghe  van  erre  dnmpheit  bynnen 
dren  daghen  nicht  af  en  lathen. 
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(e)  Wie  tlio  broedere  hor  gelove  zolen 
leren. 

Want  die  ghelove  doet  is  sonder  werke, 
also  zijn  ooc  die  werke  zonder  glielove.  Daer- 
ommi'  zo  settc  wi  dan:  een  cghelic  man.  die 
ontfanghen  wert  te  broedere  tonsen  ordene.  den 
sal  men  vraghen,  of  zi  den  gheloven  ende  hoer 
pater  noster  cunnen  ende  hoer  are  Marien ,  ende 
en  kunnen  sijs  niet,  zo  zeilen  sijt  leren  van 
don  preestere  hemelike  in  den  halven  iare,  ende 
of  si  des  niet  en  deden,  ende  om  hoer  ydelheit 
versumeden.  zo  zolen  zijt  boeten  mot  drien 
daghen.  Ghesciede  oec,  dat  zijt  niet  en  leer- 
den binnen  dien  andren  balven  iare.  dies  God 
niet  enwille.  zo  hebben  zi  horen  mantel  verloren 
ane  des  meesters  ende  der  broedere  ghenade. 

[Wi  zetten  oec:  die  preestere,  die  niet 
in  enen  iare  en  leren  na  onser  ghewoont- 
heit  tamboeht  der  missen,  dat  men  die 
boete  als  die  loyon,  die  niet  in  enen  hal- 
ven iare  en  leren  horen  ghclove.j' 


oder  der  den  eapitel  heldet,  sprichet,  habe  i 
zu  redene  siner  sêle  hoil,  der  neme  urlop  unde 
spreche.  Diz  sol  er  tun,  die  wïle  er  sines  willen 
niht  ist  widerkomen.    Gesohlt  aber,  daz  er  sin 

s     widerkumet,  so  sal  er  in  dem  capitele  sprechen: 
brûdere,  ich  bin  widerkomen  mtnes  willen, 
(d)  Von  der  iarbuze.  die  appellirent 
wider  des  ordenes  gesetzede. 
Wir  setzen,  daz  mau  alle  die  brudere  mit  der 

10  iarbuze  buze.  di  dà  wider  ires  ordenes  gesezzede 
sieh  anderswâr  berùfent  oder  appellirent,  ist 
daz  sie  nach  manunge  von  ir  tumpheite  in- 
wendic  ilrîn  tagen  niht  abolazcnt. 

(e)  Wie  die  brùdero  lernen  sulen 

i;.  iren  gelouben.1 

Wanne  der  geloube  tôt  ist  âne  werc,  alsô 
sint  die  were  oneh  äne  gelouben.  Darumme 
setze  wir,  daz  ein  ieglich  man,  der  entphangen 
wirt  zu  brudere  zu  unserni  ordene,  di  sol  man 

»  vragen,  ob  si  den  gelouben  unde  ir  pater  nostor 
kunnen,  unde  kunnen  sî  es  niht,  so  sulen  si 
ez  leren  von  den  pristern  heimoliehe  in  dein 
ersten  halben  iâre;  ob  si  des  niht  outeten  undo 
daz  durch  ir  itelkcit  versùmeten,  sô  sulen  sie 

»  bnzen  mit  drin  tagen.  GeschO  aber  daz,  daz 
er  ez  niht  enlemete  innewendich  des  andern 
halben  iàres.  des  Got  niht  enwolle,  sd  hat  er 
sinen  mantel  verlorn  an  des  meistere  gnade 
unde  der  brudere. 

ao 

I)  ff  e  »leltl  mir  im  K  au  dieser  Stellt,  in  den 
uhritjen  Hun.  hinter  Geselle  29. 


1 1  Dieser  /mmIx  findet  »ich  in 
'Jen  Gesehen  Burehard«  ron 


1h*. 
C.  II  #  9. 


(e)  Tan  deine  gheloven. 
Wy  zetten,  wanthe  dhe  ghelove  d»th  is  ane  dhe  werk,  also  zynt  euch  dhe  werk  ane  gheloven, 
dat  eyn  y  uwelich  man,  dhe  entfanghen  wirt  tho  broden-  tho  unsem  orden,  dhe  zal  inen  vraghen, 
ofte  zhe  den  gheloven  unde  pater  noster  kunnen,  unde  en  kunnen  zhe  des  nicht,  zlm  Zilien  zhe  dat 
leren  [f.  67')  van  dheme  preisten»  heymelike  yn  deine  ersten  halven  iare.  ofte  zhe  des  nicht  en  deden 
unde  dat  dorcli  ir  idelcheit  vorzumeden,  zhu  znlen  zhe  bnthen  mit  dren  daghen.  Gesche  aver  «lat, 
dat  he  des  nicht  eu  lerede  ynweudich  des  anderen  halveu  iares,  des  (tot  nicht  eu  wille,  zhn  hevet 
he  zyneu  mantel  vorloren  au  des  meister*  ghnade  unde  der  broden». 
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(f)  Statuimus,  ut  quilibct  fratram  ante  in- 
choacionem  capituli  VII  Dominicas  oraciones 
prostratus  expleat  ad  impctrandum  auxilium 
sancti  spiritus  gracie  septifonnis:  tenninato  vero 
capitnlo  unam  oracionem  Dominicam  et  unum 
ave  Maria  persolvat;  et  quia  unifomiitatem 
convcnit  scrvari,  fratrcs,  qui  aliquibus  oceupa- 
cionibus  impediti  predietam  horain  oraudi  aute 
capitiüuru  ncgloxcrint,  suporvenicntcs  in  capi- 
tulo  cum  eetoris  fratribus  resideant  ibiquo  se- 
dendo  prenomiuatas  oraciones  pereolvant  vol 
tenninato  capitulo  in  loco  secrooiori  cum  pro- 
stracione. 


(g)  Quoniam  sepius  fratres  nostri  secunduru 
diversitatem  loeorum  et  voluntatum  diversimodo 
solchant  aeeiporo  disciplinas.  uniformitatem  in- 
tendentes  augmentarc,  statuimus,  quatenus  in 
ieinnio  ante  natale  Domini  et  in  quadragesima 
ter  in  septimana,  scilicet  feria  secunda,  feriu 
quarta  et  feria  sexta,  fratres  tempore  compotenti 
communiter  prefatas  reeipiant  disciplinas,  alii> 
vero  tempore  omnibus  sextis  feriis  observetur, 
exceptis  octavis  et  festis  IX  leeeionum.  Ex- 
eipiuntur  tarnen  itinérantes,  qui  extra  domos 
proprias  fueiïnt  hospitati,  infirmi  vero  fratros 
vel  debiles,  qui  cum  ccteiïs  fréquentant  oceie- 
8iani,  iam  dictas  disciplinas  obmittere  poteruiit 
licencia  habita  sujierioris. 


(f)  Nos  establissons,  que  chascuns  des  frères 
devant  le  comancement  dou  chapitre  die  VII  fois 
patrenostre  enclines  a  terre,  ce  est  a  entendre* 
a  coûtes  et  a  jenous.  a  enpetrer  la  grâce  des 

s  VII  dons  dou  saint  <-spcrit,  et  qant  li  cha- 
pitres aara  finez,  si  die  chascuns  une  fois  putcr- 
nostre  et  I  ave  Maria,  et  porce  qu'il  covient 
guarder  une  meesmes  manière,  li  frères,  qui 
sont  enpechié  por  aucunes  ocupacions,  qui  ne 

10  poront  venir  au  comancement  dou  chapitre,  s'il 
sorvienent  ou  chapitre,  qui  soit  ja  comanciés, 
sieissent  soi  avec  les  autres  frères  et  dient  lor 
VII  paternostres  en  séant  ou  a  genous  en  aucun 
soçre  leu  après  la  fin  dou  chapitre. 

(g)  i'orce  qui  li  frères  [f.  80 'J  so  ventes  fois 
selone  la  diverceté  des  leus  et  des  volentés 
soient"  de  divorces  manières  prendre  deceplinew 

»  et  porce  qu'il  aient  une  manière,  nous  esta- 
blissons,  que  li  frères  comunaument  reçoivent 
decepliues  a  oure  covenable  eus  jeunes  devant 
noel  et  as  venredis  de  l'an,  s'il  n'est  feste  do 
IX  leçons  ou  huitaves.  De  ce  sont  excepté  cil, 

»  qui  vont  par  chemin,  qui  sont  herbergiê  hors 
de  lor  propres  maisons;  Ii  freies  meesmes  ma- 
lade ou  feible,  qui  vont  a  l'église  aveques  les 
autres  frères,  poront  laissier  tex  deceplines  par 
congié.  de  lor  soverain. 

so 

a)  eulwinire  B. 
\>>  «Heat  R. 


(f)  [f.  4ftr]  Eyn  ynwolich  broder  spreket  zeven  pater  noster  an  zynor  venie  tho  begherunghe  der 
ghavo  des  heylighen  gheistes.  unde  aise  dnt  capittel  gheendet  is.  eyn  pater  noster  unde  eyn  ave  Maria. 
Aise  dat  ghebetb  ghesproken  is  unde  dhe  brodere  oph  zynt  ghestaen.  komet  dhan  eyn  broder,  dhe 
zitte  mit  dben  anderen  unde  spreke  ziin  ghebeth  zittende  oder  spreket  na  dheme  capit|f.  48']tele,  dat 
dhe  oynyngho  nicht  glietwyet  en  weide. 

(g)  I f .  76*]  Van  der  iusten. 

In  allen  husen  dusses  orden  zulen  aile  de  brodere  aile  vrida^he  ere  iuste  nntfaeii.  ane  tho 
hochtiden,  unde  yn  der  vastene  vor  wynnachten   unde  vor  osteren  zulen  de  brodere  dre  daghe  yn 
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(f)  Een  ieghelic  broeder  zal  spreken  VII  pater 
noster  un  ziere  venien  ter  begeringhen  dor 
VII  gaven  des  heilighen  geests.  Alse  dat  ghebet 
ghesproken  is  ende  die  broeder  zgn  opgbestaen, 
komt  dan  een  broeder,  die  sitte  mit  ton  andren 
ende  spreke  zijn  ghebet  zittende  of  spreke  nn 
dien  capetele,  datte  cendraehtieheit  niet  tebrokon 
en  werde.  Ende  als  dHt  capetel  ghediien  is 
ende  men  opghestaon  is,  zo  zal  ele  broeder 
spreken  een  pater  noster  end  een  ave  Maria.1 


(f)  Ein2  igelich  brùder  spricbet  siben  pater 
noster  an  siner  venie  zu  begerunge  der  gäbe 
des  heiligen  geistes.  unde  s<}  daz  eapitel  endo 
hat,  ein  pater  noster  unde  ein  ave  Maria;  so 
daz  gebet  gesprochen  ist,  unde  die  brùdere  ùf 
sint  gestanden,  kumot  flau  ein  brùder,  der  sitze 
mit  den  anderen  unde  spreehe  sin  gebet  sitzende 
oder  spreehe  ez  mich  deine  capitele,  daz  die 
einung«?  niht  gczwcit  werde. 


(g)  Dits  woe  die  broedere  hor  discipline 
ontfaen  solen. 
In  allen  husen  des  ordens,  so  solen  alle 
die  broedere  alle  vridaghe  hoer  discipline  ont- 
faen, zonder  te  hoeohtiden.  ende  in  de  vasten 
vor  kerstdaghe  ende  voer  pasehen.  zo  zolen  die 
broeder  drie  dagho  in  der  weken  hoer  discipline 
ontfaen,  dat  is  aen  den  manendaghen  ende  aen 
gocntsdaghon  ende  aen  den  vridaghen.  end  daer- 
na  alt  iaer  ane  den  vridaghen,  als  men  veuiet. 
Hier  uut  zijn  ghenomen  die  broedere,  die  over't 
lant  varen,  ende  die  broedere  in  der  fermerien. 
Die  ander,  die  te  Goeds  dienste  gaen,  diene  zo- 
lens niet  laten  sonder  orlof  boers  oversten. 


1)  Hier  folgrn  in  allen 
im 


naiiojscririjrcn  iwvi 


„GtneUe  über  Meer". 

der  niederdeutiehen  Ilandtrhrift  die  Fortaetxung  von  II: 
Pe  eiipitujo  hahendo  nlx  e.  1  der  (ieteixe.  Uier  ist  die 
Ueihenfnbjt  dei  lateinischen  im  Grunde  gelegt. 

'i)  Diner  §  bildet  im  Deu) sehen,  Ifolländiurlien 
und  yietlerdeutsrhrn  den  Sehlwt»  \r.  J.Vl  der  LInKftu. 
Eine  abieeiekende ,  dem  Ijate.inUrhru  genauer  enhpre- 
ekende  Fassung  bietet  d  1:  Wüduo  man  di  discipline 
suie  entpbüen.  Woude  die  brâderu  tuiswlkhe  ir  dis- 
cipline ze  entph&hene  gewon  wann,  sö  seizen  [wir]  durh 


at 


(g)  Diz  ist  wie  unde  wenne  die  brùdere 
ir  discipline  sulen  ontphähon.' 
In  allen  hùseren  disses  ordenes  sô  sulen  alle 
die  brùdere  olle  vritage  ir  discipline  entphûhen, 
âne  zu  hôgeciten,  unde  in  der  vasten  vor  wî- 
nahten  unde  vor  »Vieren  sulen  die  brùdere  dri 
tage  in  der  wochen  ir  discipline  entphâhen,  daz 
ist  au  dem  màntage  unde  an  der  mite  wochen 
unde  an  dem  vritage,  unde  sal  inkein  binder 
làzeu  âne  uilop  unde  darnach  allez  daz  iâr  an 
dem  vritage.  sô  man  veniet  Hir  sint  ùz  ge- 
genomen  die  brùdere.  die  dà  varen  über  lant, 
unde  die  brùder  in  der  fintierten.  Die  anderen, 
die  zu  Gotes  dineste  g»>nt,  die  ensulen  ez  niht 
làzeu  àne  urlop  ires  oberstun. 

eintrehtoVoit  willon,  daz  si  ir  discipline  gemcinlîeho  An 
gcvelleclichcr  stat  unde  ze  govclleklichcr  zît  miteinander 
entphilhen  in  der  Tasten  vor  wi nahten  unde  in  der  vast© 
vur  ùstenm  ia  dri  tage  in  der  wochun,  daz  ist  an  deme 
mùutuge  undo  an  dor  mitte  wochen  unde  an  dem  vritage 
unde  dur/.u  an  alleu  vriliigeii  durch  diiz  iâr.  ez  ensi 
damie  ait  vil,  <l&i  matt  bogè  hôhgezîto  oder  octaven  halte; 
unde  die  siechen  oder  die  kranken  briidere,  die  doch  due 
fcyivhen  mit  den  anderen  suechent,  mügen  uher  wer- 
den der  discipline,  oh  en  der  urloup  von  deme  oberen 
wirt  verlazen.  Ouch  die  üf  ir  weg«  vertu  sint  undo  goher- 
bergwt  ùzweudic  der  hüse,  die  sint  uiht  dinvj  discipline 
gebunden. 


der  weken  ere  iiiste  untfaen,  dat  is  an  dheme  maneudaghe,  [f.  7 7rJ  an  deine  mitweken  unde  an  demo 
vrydaghe,  unde  dat  eu  zal  nyn  man  Inthen  ane  orlouf,  unde  dania  dat  iar  al  an  den  vrydaghen, 
also  men  veniet  Hir  uth  zynt  ghenomen  de  brodere,  de  dar  varen  over  laut,  tinde  de  brodere  yn 
der  tirmerieu.  Dhe  anderen,  de  tho  Godes  denste  ghaen,  dhe  enzülen  zhe  nit  laten  ane  eres  over- 
erlouf. 
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III. 

|f.32']  Quedam  statuta  ut  infra. 

a  Statuimus,  ut  dhïua  officia  por  totum  ordinem  uniforniiter  observentur,  quod  ut  commode 
impleri  valeat,  volumus,  ut  breviaria,  quo  nos  ordinaeinnes  dicimus.  tam  diurni  officii  quam  nocturni 
in  singulis  domibus  habeantur,  quorum  formam  et  modum  pretermissis  aliis  omnibus  in  exc<nicione 
divini  officii,  pnuit  poterint.  imitcntur.1  s 

b.  In  singulis  similiter  domibus  habcatur  régula,  pro  cuius  ampliori  habonda  notifia  existentes 
frarres  teiioautur  eam  totani  audire  pariter  sed  attente  sex  vieibus  ad  minus  quolibet  anno.  Distinctis 
tarnen  eongnie  tomporum  intervallis,  scilieet  pascha,  pentecosten,  assumpeione  ff.  33r]  beate  virginis. 
festivitate  omnium  sanctorum.  natale  Domini,  purificacione  beate  Marie  virginis;  quilibet  observatis 
vieibus  pluries  eam  audire  vel  legere  poterunt,  si  plaeebit.1  10 

e.  Xulli  fratrum  clerico  vel  layco  contiteri  euiquam  extraneo  lieeat  nisi  petita  licencia  et 
obteuta.*  Fratrum  ordinis  sacerdotum  vocantibus  in  vestibus  mutidicia  et  ceteris  studeant  fratres 
bonestius  providere. 

d.  Fratres.  qui  in  rebus  dispeusaudis  proponuntur,  per  se  ipsos  provideant,  quantum  possunt 

ut  claves  offieinarum  de  facili  non  eommittant  famulis  deforendas*.  '  10 

e.  Scolares  in  domibus  servientes  in  missa  et  ad  alias  horas  superpellieiati  reverenter  procédant.4 

f.  In  singulis  domibus  pannus  albus  cum  nigra  eruce  ad  exequia  dol'unctorum  fratrum  habcatur.  " 

g.  In  locis  nature''  necessariis  ante  sodos  et  in  sedibns  distrietum  a  fratribus  silencium  semper 
teneatur.7 

h.  Corpus  Domini  et  vasa  crismatis'  ac  olei  sancti  et  innrmorum  sub  fideli  servetur  clausuni  a> 
et  corpus  Domini  per  tres  hebdomadas  renovetur.   l'aile  altarium.  corporulia  et  sacerdotalia  indumenta 
nitida  et"  munda  semper  appareant,  ut"  cand«>r  vestis  sollempnit«temr  (f.  33']  itidicat*  dev<icioi)is,  que 
eciam  in  loco  mundo  sub  diligonti  custodia  reponantur." 

i.  Sacerdotes.  quibu*  iniuneta  animarum  eura,  intimus  absque  personarum  aeeepeione  tarn 
pauperibus  quam  divitibus  sacrament!»  ecclesiastica  equaliter.  cum  fieri  potest,  exhibcant  et  cum  ad  » 
communicandum  inceduut  intirmum,  camisiis  albis  ac  superpell ieiis  sint  induti,  scolare  superpelliciato* 
cum  lucerna  artlente  et  nola.  que  devocionem  audientibus  excitet,  preeuute:  quod  si  aure  inequalitas 
apparatum  huiusmodi  non  admittit,  per  viam  in  cappis  ire  poterunt,  superpelliciis  tarnen,  cum  veniiuit 
ad  domos  inhrmorum.  resumptis.  Del'erre  eeiam'  debent  cum  ipsis  ad  intirmum  stolam  |f.  34 r]  mun- 
dam,  calicem  stagneum  et  manutergium  niridum,  si  in  eadem  villa  intirnium  visitare  eontingat.  Si  »> 
vero  extm  ad  aliam  villam  ire  oporteat,  idem,  si  commode  fieri  poterit.  observetur.  Idem  eciam  ordo 

in  unecione  intirmorum  prêter  nolam  et  calicem  in  omnibus  debet  observari.9 

k.  Studeant  adhibeiv  diligenciam,  ne  ecclesie  ordinis  stillicidii  vel  pulveris  congerie  in  pavi- 
mentis  aut  parietibus  aut  sodium  iiiordinucionibus  del'onnentur,  sed  religiosis  ritibus  et  mundicie 
cultibus.  sicut  religiosos  decet,  adornentur.10  m 

•»  *-lnwidi»  ».  ht  m  S.  c,  cfamwu»  S.  ,l>  «  xftimml  ».  -<  r,-\  S.  fj  w|«nnit*t«a  3.  pj  îodicct  S.  ht  KholwH 
nijwri*lIi<-)o  S       i)  Mi«!)  umvml  S. 

1)  Dieser  Abschnitt  I Uil  ift  nur  in  S  librrlicfert.  Vgl.  unten  e.'J.'S.  -i  Vgl.  unten  e.I".  '.i)  Vgl.  unten 
e.21.  4)  Vgl.  unten  r.  IS.  :>)  Vgl.  unten  e.  L>.j.  l>)  Vgl.  unten  e.  20.  7,1  Vgl.  „„ten  c.  1U.  8>  Vgl.  unten  e.  24. 
Ol  Vgl.  unten  c  24.      Vi)  Vgl.  unten  r.  22. 
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Gesetze  1.  2.  3. 


1.  De  illitteratis  fratribus. 


Illitterati  fratros  non  dcbcnt  sub  habitu  sine 
licencia  litteras  discere,  sed  qui  sciverint  ante, 
licite  noteront  usitare. 


1.  De»  frères,  qui  ne  sevent  lettres. 


Li  frères,  qui  ne  sont  letré,  puis  qu'il  avront 
vestu  l'abit,  ne  doivent  aprendre  letres  sans 
congié  de  lor  sovrain,  mais  cil,  qui  devant  les 
savront,  si  en  po-|ront  user]." 


2.  De  sacordotibus  et  clericis 
fratribus. 

Sacerdotes  et  clerici  fratres  debent  venerari 
et  in  necessariis  pre  aliis  procurari,  quos  com-  n 
mendat  consocracionis  sanctimonia.  ordinis  ex- 
cellenoia.  fervor  religionis  et  zelus  observancie 
regularis.» 


2.  ff.  80*]  De  l'onor  et  la  procuration 
des  cl  ers, 

Li  fiere  prevoirc  et  clerc  doivent  estre  ho- 
nore et  procure  en  lor  nécessité  devant  les 
autres.  Car  il  font  a  loer  por  la  sainte  de  la 
consécration,  por  l'exelonce  de  l'ordre,  por  lu 
fervur"  de  religion,  por  la  jalousie  de  lor  riglo 
garder. 


3.  De  fratre.  qui  corara  magist  ro 
penitenciam  assumpsit. 

Quando  frater  aliquis  a  niagistro  vel  oius 
vi  coin  gerente  penitenciam  susceperit,  non  pos- 
sunt  eum  precoptor,  niarselialcus  vel  nliquis 
inferior  absolvere  sine  licencia  magistri,  si 
fuerit  tani  vicinus,  ut  adiri  valent  de  hoc  nc- 
gocio  consulendus.    At  si  magister  ad  remota 

î)  m.  r.sos  p  m. 


3.  Dou  frère,  qui  reçoit  penitanco 

devant  le  maistre. 
Qant  aucuns  frères  reçoit  penitanco  dou 
maistre  ou  de  celui,  qui  est  en  son  leu,  li 
»  comanderes  ou  li  mareschaus  ou  aucuns  autres 
plus  bas  frères  ne  le  poront  assoudre  sans  le 
congiô  dou  maistre.  s'il  est  si  pres,  que  l'en 
puisse  aler  a  lui  por  avoir  conseill  de  ceste 
besoigne.    Mais  se  li  maistres  estoit  si  loing, 

»> 

al  frMt  S.       bl  f  '/irrt*  Ktttvr  in  t  tnw«.lfJ<  B, 


1.  |f.  48*)  Wo  dhc  unghelerden  brodere  nicht  znlon  leren  «ne  orlftf. 
Dhe  unjjhelerdeu  brodere  en  zùlcti  vu  dheme  orden  ane  orlnf  nicht  leren,  dhe  er  ghclcrot 
waren,  dhe  mnghen  dat  wmI  orbaren.  ofte  zhe  willen,  unde  nyn  leyebrmler  en  zal  pape  werden  noch 
nyu  pape  en  za!  tlio  hoger  scole  varen  ane  des  homeisters  orlof. 

2.  AVo  dhe  brodere  dhe  preisterbrodere  unde  dhc  pappen  dorch  Ghot  znlen  eren. 
Dhe  preisten-  unde  dhe  papen,  dhe  zulen  dhe  anderen  brodere  eren  unde  eu  thozhon  an  orer 
noth[f.  49'|droft  vor  dhen  anderen  dorch  dhe  werdieheit  erer  wyunghc  unde  eres  nmniettes,  unde  wanthe 
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Hier  begint  die  ghesette  der  broeder  des 
spetaels  zente  Marien  des  Duutschcn  huus 

van  Jherusalem. 
1.  Dits  dat  die  ongeleerde  broeder  niet 
en  zolen  leren  zonder  oerlof. 
Die  ongeleerde  broedere  en  zolen  in  dien 
werden  niet  leren  zonder  oerlof,  die  eer  ghe- 
leert  waren,  dio  moghent  wel  orbaren,  of  zi 
willen.  Engeen  leybroeder  en  zal  pape  werden 
noch  geen  pape  en  zal  te  hogher  scole  varen 
«onder  des  meesters  oerlof.1 

2.  Woe  die  broeder  die  preester 
zolen  eren. 
Die  priesterbroedcre  zal  men  eren  door  die 
werdicheit  hore  wiginghe  end  hoei's  amboehts, 
want  men  Gode  an  hem  eret,  die  daer  minre 
zijn  des  oerdens  ende  des  geestelics  levens  ende 
genie  vorderende  zijn  Goeds  ere. 


3.  Van  den  broederen,  die  de  meester  te 
boeten  zet  of  die  an  ziere  stat  is. 
Als  een  broeder  van  dien  meestere,  of  die 
aen  ziere  stat  is,  te  hoeten  wert  gesät,  diene 
moghen  noch  commenduer  noch  marscalc  noch 
geen  ander  broeder  ophouden  van  ziere  boeten 
zonder  oerlof  des  meesters,  of  die  aen  ziere 
stat  is,  of  zi  zo  na  zijn.  dat  men  zi  daer- 
omme  vragen  mach.  Est  oec,  dat  te  meester, 
of  die  an  ziere  stat  ist,  zo  verre  zijn,  dat  men 

Il  Hier  folr/t  in  den  rier  tin  Absrhnitt  au» 
elrn  (ietetxrn  Unrehards  ron  Sehuatuttn  über  Rüther 
(r.  4L 


1.  Daz  die  ungelèrten  brùdere  niht 
s  sulcn  lemen  Ane  urlop. 

Die  ungelèrten  brùdere  sulen  in  deme  ordene 
niht  âne  urlop  lernen,  die  ê  gelèret  waren,  die 
mugen  ez  wol  urboren,  ob  si  wollent  [unde' 
dekein  leigcbrùder  sol  phaffe  werden 
li»  noch  dekein  pfaffe  sol  zu  höher  schulen 
varen  fine  des  hóen  meisteres  urlop].1 

2.  Daz  die  brùdere  die  prîsterbrùdere 
unde  die  pfaffe n  durch  Got  sulen  êreu. 

Die  priesrerbrùdero  sulen  die  anderen  brù- 
i5  dere  êren  unde  in  zusehen  an  ir  nùtdurft  vor 
den  anderen  durch  die  wirdekeit  ir  wihunge 
uude  ir  ambehtes,  wanne  man  Got  an  in  èret, 
unde  doch  vlizeclicher  die,  die  «là  minnere  sint 
des  ordens  unde  geistliches  lebenes  unde  gerne 
»     vurderende  sint  Gotes  ère.» 

3.  Von  dorne  hnidere,  den  der  meister 

zu  bùze  setzet. 
Swaune  diekein  bruder  von  «lern  meistere 
oder  von  dem,  der  an  stner  stat  ist,  zu  bùze 
»     wirt  gesezzet,  den  en  mugen  noch  eommendùr 
noch  raarsclmlc  noch  dekein  ander  briider  lif- 
geheben  von  siner  bùze  An  luiop  des  meisteres 
oder  des.  der  an  siner  stat  ist,  ob  sie  só  nahe 
sint,  daz  man  sie  mac  darumbe  gevrègen.  Ist 
ao     aber  der  meister  oder  der,  der  an  siner  stat 

1)  Fthlt  in  (12.  'i.  kl.  w.  1  nnrl  ixt  /Cnnntx  nu* 
den  „(Jrtttxrn  iilter  Meer-  I  e.:t,  ».  unter  den  (itaetxen 
der  sfittcrtH  Hochmeister. 

2\  Wiederholt  in  deu  .,fiesefxrn  über  Meer"  I  e.  2. 
l>ax  Capitel  befindet  fielt  jedoch  in  allen  Ihndteliriften 
aurh  an  dieser  Stelle. 


inen  Got  an  en  eret  unde  vlitlike  doch  dhe,  dhe  dur  mynncre  zynt  des  i.rden  unde  ghcistlikcs  levens 
unde  gherne  vorderende  zynt  Godes  ere. 

3.  Van  dhen  broderei»,  dhe  dhe  meister  tho  bothe  zettet  oder  dhe  overste. 

So  wanne  gynich  bieder  van  deine  meister*"  eder  van  dheme  oversten,  dhe  yn  zyner  stat  is, 
tho  bothe  wirt  ghezutli.  dhen  eu  nuigheii  noch  kunimeldürc  noch  dhe  marscalk  noch  nyn  andere 
broder  iiphheven  van  zyner  bothe  ane  orlouf  dis  meister*  eder  des.  <lhe  yn  zyner  (f.  49')  stat  is, 
ofte  zhe  zho  na  zynt.  dut  inen  zhe  mach  dariimme  ghevraghen.    Is  aver  dhe  meister,  .'der  dhe  an 

l.->* 
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loeft  recederet  fratrisquo  penitencia  bene  per- 
acta  non  posset  haberi,  licebit  preeeptori  cum 
aliis  fratribuß  in  capitulo  eongregatis  sopedictam 
penitenciam  relaxare.1 

s 

4.  Quod  fratres  officiati  non  dent 
denarios  fratribus  de  conventu. 

Fratres  officiati  non  debent  dare  conventua- 
libus  fratribus  denarioB  sine  licencia  superioris.  10 
Excipiuntur  preeeptor  et  marschalcus,  qui  pos- 
sunt  eis  dare  denarios  pro  emendis  vel  agendis 
rebus  ve]  negoeiis  ad  ipsorum  pertinentibus 
officium,  quud  tarnen  expedit  fieri  moderate. 
Preeeptor  eciam  non  debet  aliquibus  singula-  i& 
riter  aliquid  dare  pro  victualibus  eoinparandis.* 


5. 

que  l'en  ne  le  pora  avoir  et  li  frère  avoit  bien 
parfaite  sa  penitanee,  li  comanderes  ou  les  frères 
assembles  [f.  81r]  en  chapitre  li  pora  relescher 
la  dite  peni tance. 


4.  Que  li  frère,  qui  sont  ens  offices,  ne 
doingnent  deniers  a  frere  de  covent 

Li  frere  officiai  ne  doivent  doner  nul  denier 
a  frere  cuventual  sans  congi6  dou  soverain;  de 
ce  sont  eusccptó  li  comanderes  et  li  maresehaus, 
qu'il  peuent  doner  deniers  as  frères  por  acheter 
et  por  faire  les  choses,  qui  apartieneut  a  lor 
offices,  et  est  proufis,  qui  ce  fait  atempreement. 
Li  comanderes  ne  doit  doner  a  nul  frere  sin- 
gulièrement deniers  por  acheter  viandes. 


5.  Quod  fratres  de  conventu  non  servent 

denarios  per  noctem.  » 
Cum  fratres  conventuales  occasionibus  huius- 
modi  denarios  susceperint,  non  debent  eos  i>er 
noctem  servare  sine  licencia  superioris,  sed  ex- 
pendant  eos  statim  vel  restituant,  uisi  sit  talis 
frater,  qui  licenter  solet  feire  denarios  pro  va-  » 
riis  et  eommunibus  negociis  pertractandis.  Sic 
fratres  amplecti  decet  communia  seu  necessaria. 
ut  modis  omnibus  évitent  superfluitates.  pro- 
prietates,  singularitates.  malos  questus,  que  pe- 
riculum   pariimt   animamm.    Quilibet   autem  »< 

1)  TR.  c.  510  p.  272.      2)  TR.  c.  327  p.  189. 


5.  Quant  li  frere  coventual  recevront  deniers 
por  les  aohoisons  devant  dites,  il  ne  les  doivent 
pas  garder  de  nuiz  sans  congie  de  lor  soverain, 
mais  tan  tost  despendre  ou  rendre  les  ariere,  se 
ce  n'estoit  teus  freies,  qui  ait  licence  de  porter 
deniers  por  les  diverses  et  les  comu[f.  81*|nes 
besoignes  traitier.  En  tel  manière  li  frere  doi- 
vent ambracier  les  comunes  choses  et  neces- 
saires, qu'il  eschivent  en  toutes  manières  super- 
fluites,  propriété*,  singularités,  mauvaises  questes, 
par  quei  naist  li  perius  des  ames.  Chascuns 


zyner  stat  is.  zho  verre,  dat  men  zhe  nicht  hebben  mach  dum  mme  tho  vraghene,  zho  is  dat  nntlieh 
den  oversten,  ofte  he  des  tho  radhe  wirt  mit  dheme  capittele,  dat  he  den  broder  üphheve  van  der 
bothe  alsoghedane  wiis,  ofte  he  vnllenbracht  hebbe  zyne  bothe. 

4.  Dat  dhe  brodere,  dhc  ammethe  hebbet,  nne  orlouf  den  couventes  broderen  nyne 

pennynghe  en  zulen  gheven. 
Dhe  brodere.  dhe  ammethe  hebbot,  dhe  eu  zulon  dhen*  cun ventes  |f.  50']  brodere  nyne  pennynghe 
gheven  ane  des  oversten  orlouf.    Hiir  uth  zynt  doch  ghenomen  dhe  grothe  kùnuneldùre  unde  dhe 
niarseale,  dhe  megheu  eu  pennynghe  gheven  umtue  dhe  dineh  tho  kopene,  dhe  tho  eren  ammethen 
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zi  daeromme  niet  vraghen  en  mach,  zo  mophen 
die  overste,  of  hijs  te  rade  wert  met  ten  cape- 
tele,  ophouden  van  der  boeten,  en  doch  also, 
of  die  broeder  zine  boete  volbracht  hevet 


ist,  s*)  verre,  daz  rann  sî  niht  geràrfràgen  mac 
daramnie.  sô  ist  nützlich  dem  obersten,  ob  er 
des  zu  räte  wirdet  mit  deme  capitele,  daz  er 
den  bnlder  ufhebe  von  der  buze,  also  doch,  ob 
6     der  bnïder  wol  volbràht  hat  sine  biizc. 


4.  Datte  broeder,  die  arubocht  hebben, 
zonder  orlof  niet  penninghe  en  zolen 
geven  dien  covent  broderen. 
Die  broeden?,  die  ambocht  hebben,  en  zolen 
dien  covent  broederen  negene  penninghe  gheven 
zonder  oerlof  des  oversten.  Hier  uut  zijn  doch 
ghenomen  die  grote  commenduer  ende  die  mar- 
scalke,  die  hem  penninghe  mophen  gheven  om 
die  dinc  te  copene  ende  omnie  die  ghescefte, 
die  te  horen  ambochte  behoren,  doch  voeghet 
hem  dat  wale,  dat  zi  dat  doen  te  maten.  Die 
commenduer  en  zal  nimande  zonderliko  iet  gho- 
eten  ende  drinken  te  copene. 


5.  Dntte  covent  broedero  niet  penninghe 
en  zolen  over  nacht  houden. 
Als  die  covent  broedere  die  voerghenoenide 
penninghe  aldus  ontfaen,  die  en  zolen  zi  niet 
over  nacht  behouden,  zi  en  zolen  zi  weder- 
ghoven,  of  zi  se  niet  en  hebben  aneghelecht,  ten 
zi  dan  broedere,  die  doch  penninghe  pleghen 
te  hebben  omme  ghemeinen  noet  des  huns. 
Hets  oec  wale  tcmelike,  datte  broedere  alse  lief 
hebben  ghemene  dinc  des  oerdens,  alse  die  hem 
sonderlinghen  toebehoren,  dat  zi  in  alre  wijs 
vermiden  overmate,  eyghenscnp  ende  sonder- 
licheit  ende  onrecht  ghewin  ende  dusschedane 
dinc,  die  scadc  bringhen  der  zielen.  Ende 


1.  Daz  die  brudere,  die  ambebt  hànt.  Ano 
urlop  niht  pfenningo  sulen  geben  den 
conventes  brùderen. 
Die  brûdere,  die  ambeht  hânt,  die  sulen  den 
conventes  brudereu  niht  pfenninge  geben  âne 
des  obersten  urlop.  Hie  uz  sint  doch  gen  um  on 
der  groze  commendtir  unde  der  marschalc,  die 
in  pfenninge  raupen  geben  urame  die  dinc  ze 
koufene  unde  urame  die  geseheffede,  die  zu  ir 
ambehten  gehfirent,  doch  füget  sich  daz  wole, 
daz  sie  daz  tun  zu  maze.  Der  commendiir  sal 
niemanne  wunderliche  iht  geben  umme  ezzen 
oder  trinken  zu  koufene. 

5.  Daz  die  conventes  brudere  niht 
pfenninge  sulen  über  naht  behalden. 

Sö  die  conventes  brudere  die  vorgenauteu 
pfenningo  alsus  entphàhent,  die  sulen  sie  niht 
über  naht  behalden  àno  urlop  des  obersten  undo 
sulen  si  widergeben,  ob  si  ir  niht  anegelegent, 
ez  ensin  danne  die  brudere,  die  doch  pQegent 
Pfenninge  ze  tragene  umme  gemeine  gescheffede 
des  hiisos.  Ez  ist  wol  gezemelicli.  daz  die  bru- 
dere also  liep  haben  die  gemeinen  dinc  des 
ordenes.  unde  die  wunderliche  sie  anegehôrent, 
daz  si  in  alle  wis  vermiden  ubemiaze,  eigen- 
schaft unde  sunderlicheit  unde  unrehten  gewin 
unde  susgetane  dinc,  die  dâ  schaden  geberent 
den  seien.    Unde  igelicher  vlize  sich  des,  daz 


ghehoren,  doch  ghevoghet  sich  dat  wol,  dat  zhe  dat  dhoi\  tho  inuüie.  Dhe  eommcndnrc  en  zal  nynen 
manne  zunderlikc  gycht  gheven  finune  ethen  oder  drynken  tlio  kophene. 

5.  Dat  dhe  conventes  brodere  nicht  pennynghe  eu  zhlen  hebben  over  nacht. 
So  dhe  conventes  brodhere  dbe  vorghenomdeu  penny ughe  alsus  untfaen,  dhe  en  znlen  zhe 
nicht  over  nacht  [f.  50 "j  beholden  ane  orlouf  des  oversten  unde  zülen  zhe  wedergheven,  ofte  zhe 
zho  an  nyn  dinch  en  leeghent,  eth  en  zii  dhanne  dhe  broden-,  dhe  doch  pleghen  pennynghe  tho  dre- 
ghene  umme  ghemeyne  ghescheftede  des  huses.  Eth  is  wol  ghethemelich.  dat  dhe  brodere  also  leef 
hebben  dhe  ghemeyne  dinch  des  orden,  aise  dhe  zûnderliken  dinch,  dhe  en  zelven  thoghehoren.  dat 
zhe  yn  aller  wiis  vormyden  overmathe,  eyghenschap  unde  zunderlieheit  unde  unrechten  ghewyn 
undo  alsoghedhan  dinch,  dhe  dar  ghebarent  schaden  dhen  zhelen,  unde  eyn  ynwelich  vlite  sich  des. 
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commissi»  sibi  rebus,  nogociis  et  officiis  sic 
intendat,  ut  Deunt  por  culpam  negligonoie  non 
offondat 

fi.  Do  modostia  offiojatoriim.  & 

Omnes  fratres,  qui  in  offu-iis  sunt,  sive  par- 
vis sive  magnis,  studeattt  ad  hoc.  ut  ooteris 
fratribus  en,  que  eis  danda  sunt,  aut  tribuant 
aut  ivspondoant  benigne  et  discrete,  ne  per  cos  io 
prestetur  aliis  oerasio  turbacionis.  et  que  sibi 
nollent  fieri,  non  faciant  aliis,  qiiidquid  eciam 
voilent  tieri  sibi,  faciant  et  illis,1  magis  repu- 
tantes  se  ministms  i.sse,  quam  dominos  aliontm. 
Et  non  solum  frater  fratri  benivolum  se  ex-  is 
hibeat,  sed  eciam  universis  fratribus  competit, 
ut  omnibus  homiiùbus,  cum  quibus  conversan- 
tur,  vite  bone  cxcmplum  prebere  studeattt  for- 
mamque  modestie  et  discipline.* 


7.  De  speciebus  non  sumendis. 

Speciebus,  olcetuariis,  siruplis  et  huiusmodi  3'. 
fratres  sine  licencia  non  utantur. 


8.  De  refeccione  fratrum  et  magistri. 

Magister  et  omîtes  smti  fratres  sedebunt  ad 
tabulant  conventus,-1  utent«-s  eqiiiilibus  cibis  et 

1;  Matth.  7.  11'.  Lur.  G,  Hl. 

2»  TH.  e.  HJ1  )>.  IST.      :i)  TH.     1*1'  p.  LU. 


doit  si  entendre  as  choses  et  as  besoignes  et 
as  offices,  qui  Inr  sont  bailliees,  qu'il  ne  eorou- 
cent  Deu  par  la  coupe  de  négligence. 

(ï.  De  la  temprance  des  officiaus. 

Tuit  li  frères,  qui  sont  en  offices,  soient  petit 
ou  soient  grunt,  s'estudient  a  ce.  que  les  choses, 
qu'il  doivent  doner  as  autres  frères,  doignent 
en  tel  manière  et  respondent  si  benignement 
et  si  discrètement,  quo  par  aus  ne  soit  donee 
as  autres  acliaisons  de  tourblor  no  ne  facont 
a  autre  chose,  qu'il  ne  vo- 

(Liieke  in  il  von  ea.  seilt*  Maliern. \ 


dat  [f .'tl']  lie  dite  dinch  nndc  dite  ghescheffede  unde  nmmethe.  dite  en  bevolen  zynth,  also  bewaren, 
dat  zhe  (rot  van  der  schult  der  vnrzniueiiis.se  gycht  vnrtluirne. 

ti.  Wo  dite  amtbrodere"  sich  zulen  hulden  kegbon  ilen  anderen  brodereu. 
Aile  dhe  brodere.  dhe  amthe  hebben,  zhc  /yen  oloyiio  «1er  gt"tJi.  dhe  vliten  sich  des,  dat  zhe 
dheu  anderen  brodereu  de  dinch.  dite  mon  en  gheven  zal,  antwer"  gltevcn  eder  vnrzaghcn  ghntlike 
unde  bescheydelike,  dat  van  eren  schulden  dhe  anderen  brodere  icht  betrïivot  werden,  unde  dat  zhe 
nicht  en  willen,  dat  men  en  dito,  dat  zhe  «lat  zelve  otich  ny mande  en  dhedon',  unde  wat  zho  wolden, 
(f.  T>2 ']  dat  men  en  dhede.  dut  zhe  dat  ilheit  anderen  dlton,  unde  <lat  zhe  sich  zeiven  dis  mher  vliten. 

»»  auotlwl.»  iw*i«r>1  I»  ii'»U>rc  !..      »•.•  «ntwonlo  !..      «•)  U-in.  !.. 
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egelic  rlite  hem  des,  dat  hi  die  dinc,  die  hem 
bevolen  zijn,  also  beware,  dat  ni  Gode  van  der 
äcout  der  versumenisse  iet  vertorue. 

6.  Dits  hoe  hem  die  ambochtslude  goet- 
willech  dien  andren  broedere  zolen 
erbieden. 

Alle  die  broedere,  die  ambocht  hebben,  zi 
zijn  elene  of  groet,  die  vliten  hem  des,  dat  zi 
den  anderen  broedere  die  dinc,  die  men  hem 
geven  zal ,  antweder  gheven  oft  ontsegghen  goet- 
like,  dat  van  horen  scouden  die  ander  niet 
bedroeft  en  werde,  ende  dat  si  niet  en  wouden, 
dat  men  hem  dede,  dat  zi  dat  nimando  en 
doen,  zoe  wat  zi  wouden,  dat  men  hem  dede, 
dat  zi  dat  den  andren  doen,  ende  dat  si  hem 
me  re  daer  voere  hebben,  dat  si  zijn  der  andere 
dienre.  dan  hoer  heren.  Ten  sal  oec  niet  aliène 
een  broeder  den  andren  gutwillig  heme  erbn-- 
den.  mer  allen  broederen  voeghet  dat  wale,  dat 
zi  hem  des  vliten,  dat  si  allen  luden,  daer  zi 
iet  mede  te  duen  hebben,  goeds  levens  heelde 
gheven  ende  rechtverdiehede  ende  tuchte. 

(7.  xirfie  of>en  I  oK) 


8.   Woe  die  meester  ende  die  ghesoudo 
broedere  zitten   zolen  tot  dies  eovents 
tafelen. 

Die  meester  ende  alle  die  gh«*ondc  brodere 
zolen  sitten  aen  des  eovents  tafle  ende  zullen 


er  die  dine  unde  gescheffede  unde  ambebt.  dl 
ime  bevulheu  sint,  also  beware,  daz  er  Got  von 
der  schult  der  versumnisso  iht  erzürne. 

6.  Diz  ist,  wie  sieh  die  ambohthite  gut- 
r.  willeeh  den  anderen  sulen  erbiten. 

Alle  die  biïidere,  die  dà  arubeht  liant,  sie 
sin  eleine  oder  grùz,  di  vllzcii  sich  des.  daz 
si  den  anderen  brùderen  «li  dine,  die  man  in 

ïo  geben  sal.  entweder  geben  oder  vereagen  güt- 
liche unde  besclieidenliehe,  daz  von  ir  schulden 
die  anderen  iht  betrübet  werden.  Daz  si  ouch 
niht  wolden,  daz  man  in  tête,  daz  si  daz  ni- 
manne  tun,  unde  swaz  sie  wolden.  daz  man  in 

ï-  tète,  daz  si  daz  den  anderen  tùn,  unde  daz  sic 
sich  selben  mër  dAvur  haben,  daz  sie  sin  der 
anderen  dinere,  dan  ir  herren.  Ez  ensal  ouch 
niht  alleine  ein  bnider  dem  anderen  gûtwillich 
sich  erbiten,  mêr  allen  briidercn  vùget  daz  wol, 

ao  daz  sie  sich  des  vlizeii.  daz  si  allen  lùten,  mit 
den  st  iht  ze  tune  hànt,  gutes  lebenes  bilde 
geben  und  rehtvertekeite  unde  zuhte. 

7.  Daz  die  brudere  würze  niht  âne  urlop 

sulen  nutzen. 
■r.         Würze  unde  lectvarieu  und  syropel  unde 
susgetune  dinc  sulen  die  bnider  niht  nutzen 
âne  urlop. 

8.  Wie  der  meister  unde  die  gesunden 
brudere  sitzen  sulen  zu  der  couveutes 

:*>  tav  el  en. 

Der  meister  unde  alle  die  gesunden  brùdere 
sulen  sitzen  an  die  cuiiveiites  tavelen  unde  sulen 


dat  zhe  ziin  der  anderen  dhenere,  dan  ere  horen.  Kth  en  zal  ouch  nicht  alleyne  oyn  broder  dheme 
andernie  gntwillich  sich  erbeiden,  mher  allen  broderen  vughet  dat  wol,  dat  zhe  sieh*  des  vliten.  dat 
zbo  allen  luden,  mit  dlien  zhe  gyeht  tho  dhone  hebben,  ghudes  levens  gliebelde  gheven  unde  reeht- 
verdicheit  unde  tuehtieheit. 

7.  Dat  dhe  brodcre  nicht  laetuarien  en  zulen  mitten  ane  orlöf. 
Vnrthe.  laetuarien  unde  syroph  unde  alsoghedaner  [f.  53'|  dinch  eu  zulen  dhe  brodere  nicht 
niïtt«'n  ane  orlouf. 

8.  Wo  dhe  meisti-r  unde  dhe  brodcre  zulen  zitten  an  des  conventcs  tafelen. 

Dhe  meister  unde  alle  dhe  ghezunden  brodere  zuhn  zitten  an  des  «  (inventes  tafelen  unde  zulen 

a)  niet  ül*ryr*<br\t!*7\  L. 
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potibus.  Et  fraties  huius  executorcs  ministerii 
pan 'in  studeant  per  singulas  scutellas  et  singu- 
los  cyphos  cibi  et  potus  dividere  quanti  ta  tem.1 
Verum  tarnen  de  carnibus  et  piscibus  tantum 
dabitur  magistro,  quantum  quatuor  fratribus  r 
aliis,  ut  de  habundancia  sua  fratribus  seden- 
tibus  in  penitencia  vel  aliis,  quibus  roluerit, 
valeat  aliquid  impertiri.1  Nulli  alteri  fratri  liee- 
bit  scutellani  suam  mitten;,1  nisi  in  parvis  do- 
inibus.  ubi  possunt  provisore»  mittere  scutellas  10 
suas  illis,  quos  viderint  indigere.  Fratros  eciam, 
qui  propter  instanciam  negociorum  primam  men- 
sam  eonventus  et  secundam  ministraneiiun  ue- 
glexcrint,  possunt  de  tercia  mensa  cum  licencia 
fratris  dapil'eri  de  eibis  suis  servientibus  partem  i5 
mittere,  qui  cum  eis  venerint  de  labore.  Fra- 
tres,  quibus  propter  aliquas  egritudines  non 
conveniunt  cibi  eonventuales,  ad  tabulam  se- 
deant  infirmorum,  que.  sicut  sanis  prohibita. 
sic  debilibus  est  concessa,  cumque  is,  qui  ea  20 
indiget,  ad  convcntum  scdcrit  vel  alter,  cui 
eonventus  sufficere  posset,  ad  tabulam  sederit 
infirmorum,  sciat  uterque  graviter  se  excessisse, 
nisi  forte  sanus  aliquis  auetoritate  superioris 
ad  prefatam  infirmancium  tabulam  fuerit  invi-  y> 
tatus.  Huic  tabule  laucius  provideri  debet  iuxta 
facultatem  domus,  ut  ad  minus  uno  ferculo  plus 
habeat  quam  eonventus.4  Carnes  vaccine  salse, 
caseus  salsus,  lentes,  fnbo  cum  cortice  vel  alii 


dar  mitten  gheliehetz  ethen  unde  drynken.  Dhe  brodere,  dhe  oueb  dar  dhenen,  dhe  zulen  sich  vliten, 
dat  men  dhe  schatolen  gheliche  anrichte  unde  dat  drynken  gheliche  dheile.  Jedoch  zal  men  dem 
meisten-  vische  unde  vleisches  also  vele  gheven,  also  veer  anderen  broderen,  dorch  dat,  dat  he  van 
zynen  vullen  dhen  brodc|f. ft3r]ren,  dhe  dar  tho  bothe  zitten,  of  the  weme  he  anders  wille,  mûghe 
theilen.  Xyn  broder  en  zal  zyne  schothelen  vorzhenden,  eth  en  zhe  dhan  yn  dhen  cleynen  hüsen, 
dar  miigheii  dhe  plcghcrc  erc  schothelen  vorzhenden  dhen,  dhe  zhe  zhen.  dhe  dos  bedorven.  Dhe 
brodere,  dhe  van  gheschoffeden  den  ersten  disch  des  con ventes  unde  dhen  anderen,  also  dhe  dhenere 
ethen,  verzinnen,  dlie  moghen  mit  orlove  des  broder  drosten  ere  spize  dheilen  mit  dhen  knechten, 
dhe  mit  en  van  dher  arebeit  zint  gheki.unen.    Dhe  brodere,  dhen  mich  van  [f.  54']  etliliken  zûkcn 


1)  TU.  c.  375  p.  211.  2)  77?.  c.  1SS  p.  137. 
3)  77?.  c.  05  p.  84.      4)  77?.  c.  191  p.  13S. 
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daer  nutten  ghelijcs  otcns  ende  drinkens.  Die 
broeder,  die  oer  daer  dienen,  die  seilen  hom 
des  vliten,  dat  meii  die  scotelen  ghelije  aenriehte 
ende  dien  drane  ghelike  delen.   Maer  doch  sal- 
mon  dien  meester  visch  ende  vloiseh  also  vele  s 
geven,  als  IUI  ander  broedere,  dordat  bi  van 
ziere  volre  spise  den  broderen.  die  daer  te 
boeten  zitten,  of  wen  hi  andei's  wille,  moghe 
mededelen.    Engeen  ander  broeder  en  zal  zine 
scotele  zenden,  ten  zi  dan  in  dien  denen  huscn.  10 
daer  moghen  die  plegere  iior  scotel  senden  den 
ghonen,  die  zi  zien,  dies  bederven.    Die  broe- 
der oor,  die  omme  ghescefde  de  erste  tafel  des 
rovents  ende  dandre,  als  die  dienre  eten,  ver- 
surnen, die  moghen  van  der  derder  taflen  met  t» 
orlove  des  broeder  drosseten  hoer  spise  delen 
dien  knechten,  die  mit  hem  romen  zijn  van 
dien  arbeide.  Die  broedere.  dien  oee  van  zuerten 
niet  recht  en  eomt  des  covents  spise,  die  zolen 
sitren  ter  fermerien  taflen,  ende  also  alst  ten  20 
zieken  gheorloft  es,  also  is  zi  den  ghesondon 
verbinden.    Ende  zo  wie  der  fermerien  spise 
bederf,  te  covente  geet  zitten,  ende  deme  co- 
vents spise  mochte  ghenoghen,  ter  fermerien  sit, 
dat  weet,  dat  hor  egelijc  groffelic  hevet  mis-  25 
daen.  ten  zi  dan  so  vele,  dat  te  ghesonde  bro- 
dere  van  den  overeten,  die  de  ghewout  hevet, 
ter  fermerie  tafelen  ghcladcn  werden.  Ende 
dem"  tatlen  zal  men  na  dien  Staden  des  huns 
bat  toezien  an  der  spisen  ende  doch  ten  minsten  ao 
eens  gherichts  meer  daer  gheven,  dan  aen  des 
covents  taflen.    Rentvleiseh,  ghesouten  vjsclie 
ende  ghesouten  kesc,  linsen  ende  onghcscclde 
bonen  ende  anders  ongesnnde  spise  en  zal 


da  nutzen  glichez  ezzen  unde  trinken.  Die  brü- 
dere,  die  da  dînent,  sulen  sich  des  vlizen,  daz 
man  die  schuzelen  gliche  anerihte  unde  daz 
trinken  gliche  teile,  idoeh  sal  man  dem  meistere 
vische  imde  vleisches  alsô  vile  geben,  als  vier 
anderen  brùderen,  durch  daz,  daz  er  von  sinen 
vollen  den  briideren,  die  dâ  zu  bùze  sitzent« 
oder  sweme  er  anders  wolle,  muge  teilen.  Die- 
kein  auder  brùder  sol  sine  scliuzelen  senden, 
ez  ensi  danne  in  den  deinen  huseren,  dâ  mugen 
die  ptlegen?  ir  schuzelen  senden  den,  die  sî 
sehent,  die  es  bedürfen.  Die  briidere  ouch,  die 
von  gesdieffede  den  ersten  tisch  des  conventes 
unde  den  anderen,  sô  die  dinere  ezzent,  ver- 
sûment,  di  mugen  von  dem  dritten  tische  mit 
urlobe  des  brùder  truhsèzen  ir  spîse  teilen  mit 
den  knehten,  die  mit  in  kumen  sint  von  den 
arbeiten.  Die  briidere.  den  ouch  von  ettelichen 
siiehen  niht  rehte  kumet  die  conventes  spise, 
die  sitzen  zu  der  firnierien  tavelen,  unde  also 
die  den  stehen  ist  erloubet.  also  ist  sie  den  ge- 
sunden geweret,  unde  swenne  der,  der  finnerieu 
spise  bedarf,  zu  dem  convente  sitzet,  unde  der, 
dem  conventes  spise  mohte  genügen,  zu  der 
firmerie  tavelen  sitzet,  daz  wizzet,  daz  der 
ieweder  grobeliche  hat  missetan,  ez  enst  danne 
so  vil.  daz  der  gesunde  brùder  von  dem  ober- 
sten, der  des  gewalt  hat,  zu  der  firnierien  ta- 
velen geladet  werde.  Unde  dirre  tavelen  sal 
man  nach  des  hûses  staten  baz  zusehen  an 
der  spise  unde  doch  zu  dem  minnesten  eines 
gerilltes  mèr  geben  dar  danne  au  des  conventes 
tavelen.  Rintvleis  unde  gesalzen  vleis,  gesal- 
zene vieschc.  gesalzen  kese,  linsen,  ungescheite 
bonen  unde  andere  ungesunde  spîse  sal  man 


nicht  rechte  en  kûiuth  des  conventes  spize,  dite  zitten  tho  der  fermerie  tafelen,  unde  alse  dhe  zelve 
tafele  dhen  zhekon  is  gheorlovet,  also  is  zhe  ouch  dhen  zünden  gheweret,  unde  wanne  dheghene.  dhe 
der  formerien  spize  bedarf,  tho  dheme  convente  zittet,  unde  dheme  ouch  an  conventes  spize  mochte 
genügten,  tho  der  fermerien  tafelen  zittet,  dat  wetet,  dat  dhe  grovelike  hevet  misdhaen.  eth  en  zii 
dhan  alse  vele.  dat  dhe  gheziinden  brodere  van  dheme  oversten,  dhe  des  ghewolt  hevet,  tho  der  fer- 
merien tafelen  ghcladcn  werden,  unde  der  zeiven  tafelen  zal  men  na  dhen  Staden  [f .54*']  des  huses 
deste  beth  tbozhen  an  der  spize  unde  doch  tho  dein  mynnesten  eyncs  gherichtes  mehr  gheven  dar. 
dhan  an  des  conventes  tafelen.  Ryntvleisch  unde  ghezolten  vleisch.  ghezoltene  vische,  ghezoltcnen 
keze.  lynzen  unde  ungeschellede  bonen  unde  andere  unghezunde  spize,  dhe  en  zal  men  nicht  gheven 
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cibi  minus  sani  non  debent  ad  prefatam  tahu- 
lam  pro  ferculo  dari.  Si  pro  eonsolaeione  fra- 
rres  aliqui  pro  quacumque  causa  post  vel  ante 
positi  fuerint  ad  eandem,  dictis  cibis  refici  non 
vetantur.' 


9.  De  refeccionc  magistri.  quaudo 
infirmatur. 


Quociens  magister  eomederit  ad  infirmoruni 
tabulant .  dignum  est,  ut  frativs  melius  pro-  10 
curentur:  sed  si  longo  tempore  cibis  lauciori- 
bus  ecperit  indigcrc  nee  communia  seu  con- 
Biicta  dicte  tabule  sustinere  valuerit  alimenta, 
debet  eomedere  post  vel  ante  vel  in  camera 
sua,  nam  snmptuosum  valde  foret,  si  specialia,  u 
quibus  ipse  solus  indiget,  in  < mines  commen- 
sales dividi  sepius  oporteret. 


10.  Quod  facere  potest  frater,  cum  » 


Quand.  >  frater  aliquis  incipit  infirmari,  potest 
comedere  in  lecto  suo  per  tres  vices,  in  qui- 
bus  non  utetur  carnibus,  ovis,  caseo,  piscibus 
neque  vino.»  Si  post  creverit  infimiitas.  intra-  m 
bit  infirmitorium,  sed  prius  confitebitur  et  eom- 
municabit  vel  differet  de  coiisilio  sacerdotis  et 
petet,  ut,  si  necesse  fuerit,  inungatur.  Pre- 
coptor,  niarwelialeus  et  officiales  alii  debent  per 


1)  TR.  C.1H2  p.VM. 

2)  77?.  c.  193  p.  130. 


tho  der  fermerien  tafelen  vor  gynich  gherichte.  Is  over,  dat  ethlike  brodere.  van  welcher  zake  dat 
etü  zii,  vore  eder  na  tho  dusser  tafelen  werden  ghezath,  dben  en  is  dat  nicht  ghewertli,  zhc  en 
moghen  dusse  vorghenomden  spize  dar  mitten. 


9.  [f.  ôô'J  Van  dheme  ethene  des  meisters  tho  der  fermerien  tafelen. 


So  wanne  dhe  meister  tho  der  fermerien  tafelen  zittet,  zo  is  dat  wol  billich,  dat  men  deste 
beth  pleghe  der  brodere.  Is  over.  dat  lie  tho  langher  vrist  bethcrer  spize  bedarf,  unde  dat  emc  dat 
ghemeyne  ethen  unde  drynken  tho  der  fermerien  tafelen  nicht  gherecht  en  kornet,  zho  zal  he  vere 
eder  na  ethen  eder  yn  zyner  kanieren,  waute  dat  althe  kostelich  werc,  ofte  men  dhe  znnderliken 
spize,  der  he  alleyne  bedarf,  zolde  dhelen  mit  alle  dhen.  tlhe  dar  ethen  zulcn  ghemeyne  spize  unde 
eyuen  drank  drynken. 


ceperit  infirmari. 
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men  niet  geven  ter  fermerien  tafelen  voer  een 
gberiehte.  Ist  oec,  dat  enighe  broedere,  van 
welker  zaken  dat  zi.  vocre  of  na  ter  fermerien 
taeflen  worden  gkesat.  den  en  is  niet  verboden, 
zi  en  mnghen  dese  voerghenoemde  spise  daer 
nutten. 

9.  Van  dies  meesters  etene  ter  fermerien 

taflen. 

Soe  wanneer  die  meester  ter  fermerie  taflen 
et,  zoe  is  dat  billike,  dat  men  der  broeder  te 
bat  pleghe.  Ist  oec,  dat  hi  ter  langber  tijt 
beter  spise  bedarf  ende  hem  dat  ghemene  eten 
ende  drinken  ter  fermerie  taflen  niet  recht  en 
eonit,  zo  zal  hi  voer  of  na  eten,  of  in  ziere 
oanieren.  Want  het  ware  alte  eostelike.  of  men 
die  sonderlike  spise,  derre  hore  een  bedarf, 
dicke  soude  delen  mit  al  dien  ghenen,  die  daer 
eten  zolen  ghemene  spise  end  enen  dranc 
drinken. 

10.  Woe  een  broeder  doen  mach,  als  hi 

begint  siec  te  werdenen. 
Soe  wanneer  een  broeder  begint  te  ziekene, 
zo  mach  hi  op  »inen  bedde  te  III  malen  eten, 
ende  doch  also,  dat  hi  doer  vleisch,  eijre.  kcse, 
visoh,  wines  niet  eubite.  Ist  oec,  dat  hem 
sine  zuucte  mcrct,  zo  zal  Iii  in  die  fermerie 
varen  end  zal  doch  eer  sine  biechte  doen  endo 
sal  oec  Goeds  lichaem  ontfaen  of  sait  versten 
mettes  p reestors  rade.  van  rleme  hi  nee  des 
moden  sal,  ofs  hem  noet  es,  dat  hine  olye. 
Die  grote  conimenrluer  ende  die  marscalc  ende 
die  ambochtslude.  die  zolen,  als  zi  ziec  zijn. 


niht  geben  an  die  firmerien  tavelcn  vur  ein 
gerihto,  ist  aber,  daz  etteliche  brudere,  von 
»welcher  sache  daz  si,  vor  oder  nàch  zu  dirro 
tavelcn  werden  gesetzet,  den  ist  daz  niht  ge- 
5  wert,  si  en  mugen  dise  vorgenante  spise  dâ 
nutzen. 

9.  Von  dem  ezzene  des  meisteres  zu  der 
firmerien. 
Swanne  der  meister  zu  der  firmerïen  tavelcn 

lo  izzet,  so  ist  daz  btllich,  daz  man  d«ste  baz 
pflege  der  brüder.  Ist  aber  daz,  daz  er  zu 
langer  vrist  bezerer  spise  bedarf  unde  daz  ime 
gemeinez  czzen  unde  trinken  der  firmerien  ta- 
velen  nilit  rehte  kumet,  sô  sol  er  vor  oder 

15  nach  ezzen  oder  in  stner  kameren,  wande  ez 
wero  alzu  kostlich,  ob  man  die  sonderliche 
spise,  der  eine  er  bedarf,  ofte  sohle  teilen  mit 
allen  den,  di  dû  ezzen  sulen  genieine  spise 
unde  ein  trinken  trinken. 

»  10.  Wie  der  brüder  tun  mac,  der 

beginnet  zu  sichene. 
Swanne  ein  brüder  beginnet  zu  sichene,  sô 
mac  er  une  sinem  bette  zu  drin  malen  ezzen 
unde  doch  also,  daz  er  dâ  vleisohes.  eiere, 

25  keses,  vische  unde  wînes  iht  eubize.  Ist  aber, 
daz  sich  sin  suche  mèret,  sô  sal  er  in  die  fir- 
merien varen  unde  sal  doch  è  sine  bihte  tun 
unde  sal  ouch  Ootes  licham  entphàhen  oder  sal 
ez  vristen  mit  des  priesteres  rate,  von  dem  er 

»  ouch  dos  milten  sal,  ob  ez  im  not  geschehe, 
daz  er  in  oleie.  Der  grôze  commendûr  unde 
der  marschalc  unde  die  ambehtlùte  sulen,  sô 


10.  [f.  55']  Wanne  eyn  broder  beghynnet  zeek 
tho  wordene. 

So  wanne  eyn  broder  beghynnet  tho*  zekene,  zho  mach  he  ùppe  zyiieii  bedde  tho  dien  malen 
ethen,  unde  doch  also,  dat  he  dar  vleischos,  eyere,  kezes.  vische  unde  wynes  icht  unbithe.  ls  aver, 
dat  sich  ziin  zuke  inerret,  zho  zal  ho  yu  dho  fermoryo  varen  unde  za)  doch  erst  zyne  bighicht  dhon 
unde  zat  Ghodes  licham«-  uutfnen  dos  zelvcn  daghes  tho  der  misse,  ofte  dat  mit  voghe  wozon  mach, 
oder  zal  dat  verston  mit  dos  preisten»  rade.  van  dhenie  he  ouch  des  inydeu  zal,  of  es  eine  noth 
Jf.  56']  ghesche,  dat  ho  eno  elye.    Dho  gruthe  knmmoldUre  undo  dhe  niarseole  unde  dhe  amtlnde 

»■<  tb  L. 
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tempus  infirmitatis  sue  in  infirmitorio  iacere, 
prêter  illuin  solum,  qui  niagistri  pro  tempore 
vicem  gerit 

11.  De  hiis,  que  spectant  ad  necessitatcm 
fratrum  iufiriuorum. 
Preceptor  debet  fratribus  acquirere  niedicuni, 
qui  raonendus  est.  ut  equalem  de  omnibus  gerat, 
curam,  et  omnes  frarres  ronsiliis  suis  aeqnicscerc 
conabuntur.1  Provisor  iufirniarie  studebit  omni- 
bus equaliter  providere.'  oui  preeeptor  debet 
sumptus  ad  opus  prefatum  necessarios  mini- 
srrare.1  Si  alieui  fratri  specialiter  aliquid  mis- 
sum  fuerit,  statini  faeiat  ülud  innrnmrio  pré- 
sentait Nullus  frater  audebit  in  eivitate  sine 
superioris  licencia  balncari. 


12.   De  infirmis  fratribiis. 

30 

Nullus  frater  debet  aecipere  pocionem  sine 
licencia  magistri.  si  presens  fuerit.4  Inürmarius 
potest  dare  licenciam  suis  infirmis  minuendi 
vel  quelibet  alia  wimilia  faciendi.5  Provideri 
debet,  ut  saeerdos  unus  et  Scolaris  cottidie  di-  23 
cant  officium  et  horos  beate  virginis,  ubi  iacet 
maior  numerus  infirmorum. 

1)  TH.  c.  1»7  p.  NI.      2)  TH.  e.  7S.Î  p.  NO. 

3)  TH.  c.  V.m  p.  NO  l. 

•J)  TH.  c.  VJr,  p.  NO.      5)  ib. 


zülen.  wanne  zhe  zeek  werden,  mit  den  anderen  broderen  licghen  yu  der  finnericn  ane  dhen  eynen, 
dhe  tbo  der  tith  an  des  meistors  stat  is  vorlaten. 

11.  Wo  dhe  knmmoldftre  dhen  broderen  zule  artzethen  ghewynncn. 
Dhe  grotbe  knmmeldüre  zal  wynnen  dhen  zeken  broderen  eynen  artzethen,  dheroe  zal  men 
des  manen,  dat  he  ghelike  wol  thozhee  den  broderen  allen.  Zbe  Zilien  sich  ouch  des  vliteu,  dat  zhe 
zynes  rades  volghen,  unde  zho  [f.  r>6*]  we  der  firmcryen  pleghet,  dhe  zal  sich  des  vliteu,  dat  he  ghe- 
like wiil  thozhe  den  broderen  allen,  dlinme  zal  dhe  grote  knmmeldüre  dhe  kost  gheven  tho  der  not- 
droft  unde  der  plaghe  der  zeken  brodere.    Wirt  ouch  gyneghen  brodcre  gycht  ghezant,  dhe  zal  dat 
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mitten  andren  broedren  ligghen  in  der  ferme- 
rien,  zonder  den  enen,  die  te  derre  rijt  aen 
des  meesters  stat  is  ghelaten. 

11.  Van  der  berechtinghe  dier  zieker 

broedere. 

Die  grote  eonimenduer  zal  ghewinnen  dien 
zieken  broederen  enen  ertsetere,  dien  zal  men 
dies  manen,  dat  hi  ghelije  wael  toezie  dien 
broederen  allen,  die  solen  hem  des  vliten,  dat 
zi  zijns  rades  volghen,  ende  zoe  wie  der  fer- 
meric  pleghet,  die  sal  Lern  des  vliten,  dat  hi 
al  den  broederen  ghelike  wale  toezie.  Den 
zal  die  grote  eommenduer  die  cost  gheven  ter 
noetdorft  der  zieker  broedere  te  plegene.  Wert 
oec  cne  broder  iet  zonderlinghe  ghesant,  die 
zal  tcliant  opghovon  den  plegero  der  fermerien. 
Negeen  broeder  en  zal  oec  dorren  baden  bute 
der  fermerien  zonder  des  oversten  orlof. 

12.  Woe  negeen  broeder  en  sal  nemen 
dranc  noch  laten  zonder  oerlof. 

Engeen  broeder  en  sal  nemen  negenen  dranc 
noch  laten  zonder  des  meesters  oerlof,  of  Iii  te 
icghenwoerdich  is.  Der  fermeric  meester  mach 
oerlof  geven  te  lateno  ende  te  badene  ende 
duschedaenre  dinghe  zinen  zieken.  Men  sal 
oec  dat  proeven,  dat  een  preester  ende  een 
scolaer  allo  soniioudaghe,  daert  mit  voghe  we- 
gen mach,  spreken  tambocht  van  dien  dagho 
of  van  onser  vrouwen  ane  der  stat,  daer  die 
meeste  deel  der  zieker  broeder  licht. 


sie  sich  sint,  mit  den  anderen  brùderen  ligen 
in  der  firmerîeu  àne  den  einegen,  der  zu  einer 
dt  au  des  meistere  stat  ist  verlazen. 

11.  Von  der  bertlchunge  der  siechen 
&  brùdere. 

Der  grôze  commendûr  sol  gewinnen  den 
siechen  brùderen  einen  arzat,  den  sal  man  des 
manen,  daz  er  gliche  wol  zusehe  den  brùderen 
allen,  die  sulen  sich  ouch  des  vlizen,  daz  sie 

io  sînes  ràtes  volgen,  uude  swer  so  der  firmerie 
phJiget,  der  sal  sich  vlizen,  daz  er  geliche  zusehe 
den  binderen  allen,  dem  sal  der  grôze  com- 
mendûr die  kost  geben  zu  der  nôtdurft  undo 
der  pflege  der  siechen  brùdere.  Wirt  ouch  die- 

16  keineme  brùdere  iht  sunderliche  gesaut,  der  sal 
daz  zuhant  ûfantwurten  dem  pflogcre  der  fir- 
merie. Diekein  brûder  sal  ouch  geturren  baden 
in  der  stat  âne  urlop  des  obersten.1 

12.  Daz  dekein  brflder  sol  nemen  traue 
&)  âne  des  meisteres  urlop. 

Dikein  brûder  sal  nemen  einen  traue  âne 
des  meistere  urlop,  ob  er  gegen wertic  ist  Der 
firmeriere  mac  ouch  urlop  geben  ze  lazenc  unde 
susgetâner  dinge  sinen  sichen.  Man  sal  daz 
»  ouch  Hilten,  daz  ein  priester  unde  ein  schûJere 
alle  siuinetage  sprechen  daz  ambeht  von  dem 
tage  oder  von  unser  vrowen,  eine  epistolen 
unde  daz  ewnngelium,  dâ  ez  mit  fügen  gesin 
mac,  an  der  stat,  dâ  daz  meiste  teil  der  brù- 
»     dere  liget 

1)  Der  Utile  Satt  »lebt  mich  in  de»  „Uesctxen 
über  Meer"  I  c.  4,  ».  unten  die  Oesetxe  der  spiiltren 
Hochmeister.  Er  frhlt  jedoch  hier  tu  keiner  deutschen 
Handschrift. 


thohant  uphautworden  dlieine  plegere  der  rirmerien.  Nyn  broder  en  zal  ouch  ghedüren  baden  yn  der 
stat  anc  des  oversten  orlouf. 

12.  Dat  nyn  broder  on  zulc  nemen  gyneghen  drank  ane  des  meisters  orlouf. 
Xyn  broder  en  zal  nomen  gyneghen  drank  ane  des  meisters  [f.  5  7  rJ  orlouf,  ofte  he  dar  yeghen- 
wordich  is.  Dhe  tirmerriere  mach  ouch  orlouf  gheven  tho  latliene  unde  alsoghedaner  dynghe  zynen 
zeken.  Men  zal  ouch  dat  achten,  dat  eyn  preister  unde  eyn  scoler  alle  znnuendaghc  spreken  van 
dhemc  dagho  dat  amth  ofte  van  unser  vrowen,  oftet  mit  voghe  ghczün  mach,  an  der  stat,  dar  dat 
meiste  dhel  der  brodere  leghet. 
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13.  Item  de  infirmis  fratribus. 

Frater,  qui  solucionem  rel  vulnera  vel  alias 
egritudines  patitur,  per  quas  turbat  conimodum 
ceterorum,  debet  seorsum  poni,  quamdiu  taies  & 
sustinet  passiones.1  Quando  frater  egrirudine 
terniinata  exire  proponit  ab  infirmaria.  debet 
adhuc  in  ea  comedere  per  tres  dies,  infra  quos 
experietur,  utrum  magis  expédiât  sibi  de  infir- 
maria  procodcro  vel  inanere;  sed  rum  proces  io 
gerit,  debet  cum  aliis  ad  tabulani  comedere 
infirmomm,  nisi  superior  induisent,  ut  ante 
vel  post  comedere  debeat  et  delicacius  pro- 
eurari.1 


14.  De  quartaiiariis  fratribus 
et  debilibus. 

Quartonarii  possunt  in  ieiunio  ante  natale»  ao 
tribus  diebus  in  bebdomada  comedere  cames 
usque  ad  advcntuni  in  tabula  infirmorum  de 
licencia  magistri,  possunt  eciam  in  adventu 
comedere,  si  debilitatis  eorum  poposccrit  magni- 
tudo,  nee  cogentur  bonis  et  chonim  cum  ccte-  35 
ris  fratribus  frequentare." 

15.  De  fratribus  debilibus. 
Fratres  eciam .  qui  cum  reliquis  genuflexio- 
nes  et  staciones  consuetas  seivare  non  possunt, 
retro  alios  stare  debent.«    De  senibus,  iuveni-  » 
bus  et  aliis  debilibus  superior  pruvidebit,  ut 
humanius  quam  ceteri  pertractentur. 

li  TH.  r.  104  p.  NO.  2)  TH.  e.  107  p.  NI. 
31  7».  e.  101  p.  130.     4)  TH.  r.  :W7  p.  ISO. 


13.  Van  dhen  ghewundeden  unde  den  zunderliken  cranken  broderen. 
Dhe  brodere.  dhe  ghewundet  zynt,  eder  dhe  dhe  rore  hebbet  eder  andere  züke.  darvan  zü 
dhen  anderen  eres  ghemakes  [f.  57')  erren.  dhe  zal  men  zunderlike  lecghen,  beth  dat  zhe  ghenezen. 
Wanne  eyn  broder  ghenezen  is  unde  uth  der  firmerien  wil  varen,  aise  he  othgheit,  zho  zal  lie  dhan 
noch  dre  daghe  yn  der  firmerie  ethen,  bynnen  des  he  sich  vorzoken  mach,  ofte  eme  beth  ghevoghc 
yn  der  firmerien  tho  blivene  «1er  dar  uth  tho  varene,  unde  is  dat  he  dar  uthe  blivet,  zho  zal  he 
mit  den  anderen  broderen  tho  der  firmerien  tafelen  zitten  ethen.  Eth  en  zii  dhaiuie,  dat  eme  de 
overste  dat  orlove,  dat  he  vore  eder  na  ethe,  dar  men  zyner  beth  pleghe  dhan  dher  anderen. 
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13.  Van  dien  ghewonden  ende  van  dien 
cranken  broederen. 
Die  broeder»? ,  die  ghewont  zijn,  of  die  de 
rorc  of  ander  zuuetc  hebben,  dacr  zi  mede  den 
andren  boer  ghemac  benemen,  die  salinen  son-  s 
derlike  leggheu,  ont  dat  si  ghenesen.  So  wanneer 
een  broeder  ghenesen  is  ende  uter  femierie 
varen  wil,  als  hi  uutgect,  zo  zal  hi  nochton 
drie  dage  in  der  fermerien  eten,  daer  hi  hem 
in  versoekeu  mach,  weder  hem  bat  voeghe  in  io 
der  fermerien  te  blivene  of  daer  buten.  Ist 
dat  Iii  daer  uutvaert.  »so  sal  hi  mirten  andren 
broedren  ter  fermerien  tallen  eten.  ten  si  dan, 
dat  hem  die  overste  dat  orlove.  dat  Iii  vore 
of  na  ete.  op  dat  men  zijns  bat  pleghe  dan  der  is 
ander. 


13.  Von  den  gewundeten  unde  sunder- 
lichen  eranken  brûderen. 
Die  bnidere,  die  gewundet  sint  oder  die 
rûre  oder  andere  sûche  hânt,  davon  sie  dio 
anderen  ir  gemaches  irrent,  die  sol  man  sunder- 
liehe  legen,  bis  daz  sie  genesen.  Swanne  ein 
brûder  genesen  ist  unde  ùz  der  firmerie  wil 
varen,  sO  er  ûzgegêt.  sô  sol  er  dennoch  drf 
tage  in  der  tirmerîo  czzen,  in  den  er  sich  ver- 
suchen mac.  weder  im  baz  vfige  in  der  firme- 
rie ze  blibone  oder  hie  ùze.  Unde  ist,  daz 
er  hic  ùze  blîbet,  sö  sal  er  mit  den  anderen 
brûderen  zu  der  firmerlo  tavelen  ezzen.  ez  ensi 
danne,  daz  im  der  obere  daz  erloube,  daz  er 
vor  oder  nâch  ezze.  dà  man  sîn  baz  pflege, 
danne  der  anderen. 


14.  Dits  van  dien  broederen,  die  de 
quartayne  hebben  ende  van  dien,  die 

cranc  zijn. 
Die  broedere,  die  quartayne  hebben,  dio 
mogben  DI  daghe  in  der  weken  an  der  fer- 
merie  taflen  vleisch  eten  in  der  vasten  voer 
kerstdaghe  ont  an  den  advent  met  oerlove  des 
meesters.  Ende  waor  hoer  cnuielieit  zo  groet, 
zo  mochte  men  hem  in  dien  adventen  oec  oer- 
lof gheveu.  Die  en  zal  men  oec  niet  dvinghen, 
dat  si  te  Goeds  dienste  comen,  als  die  ghesonden. 

15.  Die  brocdcre.  die  mitten  andren  ghe- 
woenlike  venien  noch  staen  niet  en  moghen 
houden,  die  zolen  staen  achter  dien  andren. 
Die  broeder,  die  zo  out  of  zo  ioiig  of  zo  cranc 
zijn,  dat  si  des  bedorven,  dien  zal  die  meester 
men  derrc  bat  pleghe  dan  der 

ander. 


14.  Diz  ist  von  den  brûderen,  di  die 
quartâne  hânt,  unde  von  den,  dî  cranc 
sint 

»  Die  brûdere,  dt  die  quartâne  liant,  die  mu- 
gen  drî  tage  in  der  woehen  vleia  an  der  tavelen 
der  firmeric  mit  urlobe  des  meisteres  ezzeu  in 
der  vasten  vor  winahten  biz  an  den  advent, 
unde  wère  ir  crankeit  sô  grôz,  sô  mohto  man 

»  ez  in  iu  dem  ad  vente  erlouben,  die  sal  man 
ouch  nicht  twingen,  daz  sie  zu  Gotes  dineste 
komen,  aise  die  gesunden. 

15.  Die  brûdere  ouch,  die  mit  den  anderen 
gewonliche  venien  unde  stèn  ni  ht  mugen  ge- 
ao  hatden.  dî  sulen  stén  hinder  den  anderen.  Die 
brüdere,  die  so  alt  oder  sô  iunc  oder  sô  cranc 
sint,  daz  si  es  bedürfen,  den  sal  der  meister 
zusehen,  daz  man  der  baz  pflege,  danne  der 
anderen. 


14.  [f.  58')  Dit  is  van  dhen  broderen,  dhe  dho  quartanen  hebbot. 

Dhe  brodero,  dhe  dhe  quartanen  hebben,  dhe  mogben  die  daghe  in  der  weken  vleisch  an  der 
tafelen  der  firmerien  mit  orlove  des  meistere  etilen  yn  der  vastene  vor  wy nachten  betii  an  den  advent, 
unde  were  er  crancheit  also  grot.  zho  mochte  men  eth  en  ouch  yn  dheme  adventhe  orloven,  dhe  en 
zal  men  ouch  nicht  dartho  dwynghen,  dat  zhe  tho  Ghodes  denste  komen,  aise  dhe  gheziinden. 

15.  Dhe  brodere,  <lhe  mit  dhen  anderen  dhe  ghewonliken  venien  unde  (f.  58v]  staen  nicht  en 
moghen  gheholden,  dhe  ziilen  staen  achter  den  anderen.  Dhe  brodere,  dhe  zho  olt  eder  zho  yuncli 
eder  zho  kranc  zynt,  dat  zhe  des  bedorven,  dhen  zal  dhe  meister  thozheen,  dat  men  der  beth  pleghe, 
dhan  der  anderen. 
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Os.tie  16.  17.  18.  19.  20. 


16.  Quod  fratres  sibi  loea  capiant  ad 

andienda  divina.1 
Quilibot  eciam  frater  ante  capellam  locum 
capiat,  ubi  possit  audire  divina,  cumque  con- 
tigerit  aliquem  fratrem  inatutinas  vel  alias  boras  » 
obdormirc,  debet,  qui  vicinior  ei  fuerit  in  sta- 
cione,  abscntem  vocaro  vol  présentent,  si  dor- 
tnierit,  excitare:  her  eciam  in  doniiluts  expedit 
observari. 

10 

17.  Do  régula  habenda.' 

In  singulis  domibus  scripta  habentur  régula, 
pro  cuius  ampliori  habcnda  noticia  ibidem  ex- 
istentes fratres  teneantur  eam  sepius.  sieut  supra  is 
scriptum  est,  audire  pariter  et  attendere. 

18.  De  fratribus  officiatis.3 
Fratres,  qui  rebus  dispcnsandis  preponuntur. 
per  se  ipsos  provideant,  quantum  possunt,  nee 
claves  officinarum  de  facili  committent  famulis  » 
deferendas. 

19.  De  silencin  observando  in  locis 
privatis.4 

In  locis  nature  necossariia  ante  «odes  et  in  25 
sedibus  districtum  a  fratribus  sileucium  semper 
obsenetur. 

20.  De  panno  alho  cum  cruce.5 

In  singulis  domibus  pannua  albus  cum  cruce  so 
nigra  ad  excquias  defunctorum  fratrnm  babeatur. 

11  Vgl.  Gewohnheiten  r.  j2.      J}  V'jl.  oben  UI  b. 
31  Vgl.  oben  III  d.     4)  Vgl.  oben  III  g 
f.)  Vgl.  oben  III  f. 

Iß.  Dnt  eyn  yùwelich  broder  sich  zclvon  zyne  zuuderlike  stat  keizo  unde  va  tho 

Ghodes  denste. 

Eyn  y  uwelich  broder  zal  zyne  stat  vaen  vor  der  rappellen,  dar  he  Godes  deneste  mnghe  horen, 
unde  ofte  gyn  ich  broder  nachtes  oder  daghes  Godes  denest  vnndept,  dhen  zal  dhe,  dhe  neest  by  eme 
steit,  [f.  59rJ  uphweoken.  unde  dit  is  tho  holden  yn  allen  husen. 

17.  Dat  yn  yuwclikemo  hus  zi in  zule  dhe  reghele  unde  dhe  ghezettc. 

In  yuwelikcme  hus  zal  men  de  reghele  unde  dhe  ghezettc  beschreven  hau  darûmme,  dat 
dhe  brotlere,  dhe  dar  zynt,  zhe  openbare,  aise  hir  na  ghesdireven  is,  deste  bath  meghen  lieren 
unde  leren. 
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17.  Datte  regele  ende'  die  ghesette  ende 
die  ghcwoentheit  zolen  woson  in  onen 
igeliken  huse. 
In  euen  igheliken  huse  sal  raen  die  regele 
ende  die  ghesette  ende  die  ghewoentheit  ghe- 
serevon  hebben,  daeroiu  dat  si  die  broedere, 
die  daer  zijn,  doste  bat  moghen  horen  ende 
leren. 


16.  Daz  ein  iegelich  brAdor  sine  sunder- 
liche  stat  vâhe  zu  Ootes  dînesto. 

Ein  iegelich  brüder  sal  sine  stat  râhen  vor 
der  Capellen,  dà  er  Ootes  dinst  muge  gehören, 
unde  ob  diokoin  briider  nahtos  oder  tages  Ootes 
dinest  verslèfet,  den  sal  der,  der  (là  nèhcst  bi 
im  steit.  Afweken.  Die  selben  ouch,  di  dâ 
zu  Gotes  dineste  slftfent.  die  sulen.  die  dâ  di 
nêhesten  sin,  weken.  Diz  selbe  ist  ouch  zu 
haldenc  in  den  hüseren. 

17.  Daz  in  iegelieheme  hAse  sin  sal  die 

regele  unde  die  jrcsctzede. 
In  iegelieheme  hùs  sal  man  die  regele  undo 
die  gesetzede  gosehriben  hau.  darumme  daz  die 
brAdore,  die  dat  sint,  sie  deste  öfter,  als  hie 
mich  geschriben  ist,  mugen  gehören  uude  ge- 
lernen. 


18.  Die  broedere,  dien  de  ambocht  bevolen 
zijn,  die  zien  zelve  daertoe,  zo  waer  si  mit 
voeghe  moghen,  ende  en  bevelen  niet  lichte- 
like  te  draghen  dien  knechten  die  slotel  van 
dien  ambochtshusen. 


19.  In  eiken  huse  zal  men  hebben  enen 
witten  doec  mit  enen  svarten  cruce  ter  begra- 
vinghen onser  broedere,  die  daer  versceden. 


18.  Die  brAdere.  den  die  gescheffede  be- 
volhen  sint,  die  sehen  selbe  darzn.  swâ  si  mit 
fügen  mugon,  unde  bevelhen  niht  lîhsame  der 
ambehthAsere  sluzele  ze  tragene  den  knehten. 

19.  Von  deme  swigene  zu  haldene  in  den 
heimelichen  cameren. 
In  den  stAlen  unde  in  den  cameren  der 
privoisen  sulen  die  brudero  zu  allen  citen  ir 
swigen  vestecliche  halden. 


20.  Ten  sal  negeen  broeder  pape  noch  leve 
iegheij  yemannc  biechto  spreken  buten  den  oer- 
den,  hi  en  hebbe  dien  oerlof  eer  van  züieu 
oversten  verworven. 


20.  [Von  dem  wîzen  tâche  mit  dem 
swarcen  crAce.) 
3»  In  ohne  iegeliehen  hAs  sal  man  haben  ein 

wiz  tAch  mit  eime  swatrzen  crûce  zu  der  be- 
grabnnge  unser  brudero,  die  dâ  verscheiden. 


18.  Vau  dhen  broderen.  dhe  dar  amthe  hebben 
Dhe  brodere.  dhen  dhe  ghesrheffede  bevolen  zynt.  dhe  zehen  zelven  dartho,  war  dat  zhe  mit 
voghe  moghen,  unde  en  be[f.  B9'|velen  nicht  lichtliken  der  amthnsc  slote  tho  dregheiie  tlhen  knechten. 
19.  Van  dheme  swighene  tho  holdene  yn  den  hemeliken  kameren. 
In  dhen  stulen  unde  yn  dhen  cameren  pryvaton  dar  zdlen  dhe  bindere  tho  allen  tydon  en; 
swighen  vastelichen  holden. 

20.  Wo  dhe  doueh  zule  ghestalt  ziin. 
In  eyme  yüweliken  huse  zal  men  han  eynen  witten  doch  mit  eyme  swarten  enieo  tho  der 
begraveughe  unser  brodere.  de  dar  vorscheiden. 

17 
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21.  Do  confctisione  non  facienda 

oxtranco.' 
Nulli  fratrum  clerico  vel  layco  eonfiteri  cui- 
quam  extranco  liccat.  nisi  petita  a  prelato  suo 
licencia  et  obtenta.'  s 

22.  Quod  oeelesie  ordinis  pulchro  ot 
honeste  teneautur.3 
Studeant  fratros  adhibere  diligvuciain,  no 
rcclesie  ordinis  stillieidii  vel  pulvoris  congerio 
in  pavimentis  aut  parietibus  aut  sodium  inordi-  w 
nacionibus  deformentur,  sod  relipiosis  ritibus  et 
mundicie  cultibus,  sieut  religiosos  decet.  ador- 
nontur.* 


23.  De  uniformitato  divini  officii.-^  v, 

In  divino  officio  per  totnni  ordinem  unifor- 
11) i tas  obsorvetur.  (|Uod  ut  eomraod(>  implcri 
valeat,  vulunius,  ut  breviaria,  que  nos  ordina- 
rios  dicimns.  tam  diurni  officii.  quam  noeturni  » 
in  singulis  domibus  habcantur.  quorum  fonnam 
et  modiim  pretermissis  aliis  omnibus  fratrcs  in 
oxoeucione  divini  ofticii.  pront  poterunt,  imi- 
tontur.« 


24.  De  corpore  Domini  et  vnsis  saeris 
rebus  deputatis  et  omamentis  oeelesie.1 
Corpus  Dom  i  ni  et  vasa  crismatis  m  olei 
sancti  et  intirmorum  sub  tideli  serventur  clau- 

1)  Vgl  oben  III  c  2)  TH  <•■  Jö  l  /,,  'JOL'. 
3)  Vgl  oben  Uli      4)  Til.  r.HUJ  p.  JW. 

rj)    Vijl   Ijllflt   III  II. 

tj>  'Ut.  f.»  p.  -JO'.  fi.  Dat  Ilrrrier  Jn  Temjdcr- 
ordrut  tcar,  firti  A  iliener  Stelle,  dn*  lier  ('lior/irrrrn  rom 


Heiligen  (trabe,   der  iJetihehe  Orden  rertausehte  1244 
kraft  piipsllirhrr  Erlaubnis*  dasselbe  (Stiehlke,  Tabulât 
ii.  lTIt  mil  dem  de»  Prrdigirvrdens, 
7)  Vgl.  „In  n  III  h. 


21.  [f.  OO'J  Umme  dnt  ourlouf  dor  brodero. 
Eth  en  zal  nyn  broder  pape  noch  leve  uynenmanne  uthweiidich  des  orden  bichten,  lie  en 
liobbe  eivt  orlouf  van  zynome  oversten  envorveu. 

22.   Van  der  Godes  buse  reynneclieit. 
Dbe  brodere  zulen  eren  vlit  keren  daran,  dat  dbe  Godes  bus  dusses  orden  van  dheme  d ra- 
penden dake  eder  van  dheme  >,tovo  an  den  wonden  eder  vnn  dheme  miste  yn  don  estrichen  eder  van 
der  unordenunghe  der  stüle  gycht  werden  vorstellet,  mher  dat  men  zho  tzire  unde  reynliehc  bolde, 
als  eth  wol  gliethcmet  beglievetien  luden. 
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21.  Van  dien  svighene  te  houdenc  in 
dien  hetnieliken  cauieren. 
In  dien  stolen  end  in  dien  caraeren  der 
priveyeu   zo   zolen   die  broeden'  tallen  tiden 
hoer  svigheu  houden  vastclike. 

22.  Vau  der  reynichede  der  Goeds  h  use. 

Die  broder»  zolen  horen  vlijt  daerane  leg- 
ghen,  datte  Goeds  huse  des  ordens  van  tien  dru- 
penden daken  of  van  stubbe  ane  den  wanden 
of  van  nieste  an  den  estrike  of  van  onorde- 
ninghen  der  stole  niet  en  werde  verstelt,  maer 
dat  men  si  sier»  ende  reynlike  boude,  alst  wacl 
gbeteemt  beghevenen  luden. 

23.  Hoe  die  broeder  papen  cendrechtig 
zolen  zijn  aen  dien  Goeds  dienste. 
Aeu  dien  Goeds  dienste  zo  sal  men  na  eenre 

formen  over  al  dien  oerdeu  houden,  ende  dat 
men  deste  bat  nioghe  doen,  zo  wille  wi,  dat 
men  in  eiken  huse  hebbe  die  breviarise  na 
dien  oorden  van  dien  ambochte.  datten  daghe 
ende  der  nacht  toebehoert,  na  deme  dat  si 
hem  vliten  te  houdenc  ende  na  te  volgen»  als» 
verre,  als  men  mach  ane  dien  Goeds  dienste, 
eude  vreuid»  dine.  die  tonsen  oerden  niet  en 
behoren,  onderweghen  laten. 

24.   Dits  van  ons  heren  Goeds 
liehaem. 

Ons  heren  Goeds  liehaem  ende  die  vate  des 
cresems  ende  des  heilighen  olys  ende  der  zic- 


21.   [Dekoin  hruder  sal  nimanne  bibten 
ùzwendic  dem  orden».] 
Ez  ensal  dekein  brûder  phaffe  noch  leige 
iemanne  ùzewendic  des  ordenes  bihten.  er  en- 
&     habe  è  des  urlop  von  sime  obersten  erworben. 

22.  Von  der  Gotes  hûsere  reinekeit. 

Die  brùdere  sulen  iren  vliz  legen  daran, 
daz  die  Gotes  hûsere  de«  ordenes  von  den  trie- 

10  fenden  daehen  oder  von  deme  stoube  an  den 
wenden  oder  von  deine  miste  an  dem»  esteriche 
oder  von  der  unordenung»  der  stùle  iht  werden 
verstellet,  mêr  daz  man  sie  eiere  uude  balde 
reineeliche,  als  ez  wol  geeimet  begebenen  lüten. 

11  23.  Wie  die  brùdere  pfaffen  eintrehtie 

sulen  sin  an  Gotes  dieneste. 
An  dem  Gotes  dieneste  sal  man  sich  nach 
einer  forme  über  allen  den  orden  halden.  und» 
daz  man  daz  deste  baz  muge  getün.  so  wolle 

»  wir,  daz  man  in  cime  iegelieheme  hüse  habe  die 
brevier»  nach  dem  ordene  von  dem  ambehte. 
daz  zu  dem  tage  und«  zu  der  naht  gehöret,  nàeh 
deme  mau  sich  vlize  ze  haldcn»  und»  nach  ze 
volgen»,  als  verre  man  inae,  an  dem  Gotes 

s.  dinste  unde  vremede  dinc.  die  zu  unserem 
ordene  niht  gvhdrent.  uuderwegen  làzen. 

24.  Diz  ist  von  uusers  hérren 
lichamen. 

Unser»!   hérren   licham   unde  die  vaz  des 
a>     cresnies  unde  des  heiligen   oleies   unde  der 


23.  Wo  dhe  broder  papen  endreehtieh  zulen  ziin  au  Godes  denste. 
An  dhem  Godes  denste  zal  uien  sich  |f.  60']  na  eyner  formen  holden  over  alle  den  onlen  unde 
upp»  dat,  dat  men  dat  deste  beth  moglie  ghedhon.  zho  wille  wi.  dat  men  yn  yuwelikeine  hus  hebln« 
dhen  brevyvre  na  dheme  ortleu  unde  na  dheme  amthe,  dat  sieh  tlio  dheme  daghe  unde  tho  der  nacht 
gh«b«rth,  na  dheme  men  sieh  vlitv  tlio  holden»  unde  tho  volghene  als»  verre,  aise  men  mach  an 
dhome  Godes  denste  unde  vromede  diinh.  dhe  tho*  unsem»  orden  nicht  en  boren,  underweghen  lathen. 

24.   Dit  is  van  unses  heren  Godes  lichamen. 
Unses  heren  Godes  lichamen  Jf.lïl'J  unde  the  vathe  des  creseines  nnde  des  lieilighen  ulye* 

»  .   liK»  »*«J<l«l»»*n|  L 
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sura  et  corpus  Domini  por  tres  hebdomadas 
renovetur.  Pallea  altarium  et  corporalia  et  sa- 
cerdotalia  indumenta  nitida  et  munda  appareant, 
ut  candor  vestis  sollempnitatem  indicet  devo- 
cionis,  que  eciam  in  loeo  mundo  sub  diligenti 
custodia  reponantur.  Saccrdotes,  quibus  ani- 
marum  iniuncta  est  cura,  infinnis  absque  per- 
sonarum  aecepeione  tam  pauperibus  quam  di- 
vitibus  sacramonta  ecclesiastica  personaliter,  cum 
tieri  potest,  exhibeant.  et  cum  ad  coinmuniean- 
dum  infirmum  accedunt.  camisiis  albis 1  et  snper- 
pelliciis  sint  induti.  scolare  superpelliciato  cum 
lucerna  ardente  et  nola.  que  devocionem  audien- 
tibus  exciter,  preeunte:  qnod  si  aure  inoquali- 
tas  apparatum  huiusmodi  non  admittit,  per  viam 
in  oappis  ire  poterunt,  superpcllieiis  tarnen,  cum 
ad  domos  venerint  infirmorum,  resumptis.  De- 
ferentur  eeiam  cum  ipsis  ad  infirmum  stola 
munda,  calix  stagneus  et  manutergium  nitiduni. 
si  in  eadem  villa  visitare  continuât  infirmum. 
Si  vero  extra  nd  aliam  villam  ire  oporteat. 
idem,  si  commode  fieri  poterit.  observetur.  Idem 
eciam  ordo  in  unecione  infirmorum  prêter  no- 
lam  et  calicem  in  omnibus  debet  obsenari. 


[f.  82']  eaus  estole  nete,  calice  d'estain,  un  tersoir 
»  net,  se  il  vesitent  le  maJade  en  la  meesmes 
vile,  ou  il  sont.  Se  meesmes  soit  fait,  s'il  puet 
bonement  estre.  si  les  eovieut  aler  a  autre  vile 
hors.  Ceste  meesmes  manière  doit  on  avoir  en 
l'oncion  des  malades,  fors  que  de  la  catnpane 
as     et  don  calice. 


25.   De  scolarihus^ 
Seolares  iu  domibus  servientes  in  missa  et 
ad  alias  horas  superpelliciati  revcivnter  incedant 

1)  Tabula  »rtliiiü  Thruton.  cd.  MrrMke,  h.  471, 
IMU  I'.  II.  Frbr.  IJ44.       2»  Vgl.  ol>r»  III 


25.  Des  escoliers. 
Li  escoliers,  qui  servent  as  maisons,  voi- 
sent  reverement  a*  messes  et  as  autres  houres 
revestu  de  sorpeliz. 


unde  der  zeken  zal  men  wol  besloten  holden  unde  sal  unses  heren  (ïodes  lichamen  over  dre  weken 
vornyen;  dhe  alther  d welen  unde  dhc  corporale  unde  dhe  preisterlichon  gherwe.  dhe  zal  men  witb 
unde  reynliken  holden  unde  besluthen.  dat  also  dat  dhe  uthwendighc  revnecheit  unde  ghetzirde 
orknnde  gheve  unde  ein  teken  zii  des  herten  ynwendich  audacht  unde  reynieheit.  Dheme  preistere, 
dheme  dar  dhe  bysurghe  bevolen  is,  dhe  zal  zei  ven,  al*  eth  mach  gheziin,  komen  tho  dhen  ryken 
unde  tho  dhen  armen  en  [f.61']  dat  sacrament  tho  ghevene.  dat  des  gycht  ghednnkon  moghe,  dat 
zhe  dhen  ryken  beredhe  zyen  unde  dhe  armen  underweghen  laten,  unde  alse  zhe  varen  tho  bewarene 
eynen  zeken,  zho  znJcn  zhe  witte  hemede  unde  rochel  in  anehan,  unde  vor  en  zal  varen  eyu  scoler 
mit  eyme  rochcline  unde  mit  eyner  lathernen,  darynne  eyn  ledit  berne,  unde  eyne  schellen,  de  wol 
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ken,  (lie  sal  men  wael  besloten  houden  ende 
zal  ons  heren  Goeds  lichaem  over  III  weken 
vernuwen.  Die  outer  dvalon  ende  die  corpo- 
rale ende  die  preesterlike  ghogerwenesse.  die 
zal  men  wit  ende  reinlike  houden  ende  besluten, 
dat  also  datte  reynicheit  van  buten  oercunde 
geve  ende  teken  si  des  herten  reynicheit  van 
binnen  en  andaeht.  Die  preestero,  dien  de 
zorghe  bevolen  zijn,  die  zolen  zelve,  alst  wescn 
mach,  comen  ten  armen  als  ten  riken  hem  dat 
sacrament  to  ghevene,  dat  des  nimande  dunken 
mogho,  dat  zi  den  riken  bereit  zijn  ende  die 
arme  onderweghen  laten.  Ende  aise  varen  to 
bewaren  enen  zieken,  zo  zolen  zi  witte  ende 
subtile  rocline  anehebben  ende  voer  hem  zei 
varen  een  scolaer  mit  enen  rochline  ende  mit 
eenre  lanterne,  daer  een  licht  of  tve  in  berne, 
ende  mit  eenre  scellen,  die  wale  Inde.  End 
als  di«>s  niet  gheschien  en  mach  voer  ongho- 
wedere,  zo  moghen  si  varen  in  horen  hoyken 
tot  in  der  herberghe  der  zieken,  ende  zolen 
daer  hor  rocline  anedoen.  Zi  zolen  oec  mit 
heru  voeren  reinlike  stolen  end  enen  tinnen 
kelc  ende  en  witte  dvale,  of  zi  in  die  zelve 
dorpe  of  in  der  zeiver  stat,  daer  si  woenen, 
zolen  comen  tenen  sieken.  Moeten  zi  oec  uut- 
varen  tenen  andren  dorpe.  zo  houden  dat  zelve, 
als  hier  voreghosprokon  is.  zo  zi  best  moghen 
mit  voghen.  Dit  zelve  zal  men  oec  houden  ter 
olinghen,  doch  zonder  kelc  ende  zonder  scelle. 


sieben  sal  man  wol  beslozzen  behalten  unde 
sol  unsere  herren  Gotos  Itcham  über  dri  wochen 
irnûwen.  Die  alter  twêlen  unde  die  corporal 
unde  die  pristerliche  dinge  unde  gegerwe,  die 

*  sol  man  wiz  unde  reinecliche  halden  unde  bc- 
slizzen,  unde  daz  also,  daz  die  ûzere  reinekeit 
unde  geeïredo  Urkunde  geben  unde  zeiehen  si 
des  hercen  inneren  andAht  unde  reinekeite.  Die 
priestcre,  den  dâ  dif>  sorge  bevolhen  ist.  die 

to  sulen  selbe,  sô  ez  niac  gesin,  komen  zu  den 
riehen  unde  zu  den  armen  in  die  sacrament 
zu  gebene.  daz  des  int  gedunken  muge,  daz  si 
den  riehen  bereite  sin  unde  nnderwegen  lazen 
die  armen.    Unde  so  si  varent  zu  bcwarene 

is  einen  siechen,  so  sulen  si  wîze  hemede  vinde 
rocline  anehaben  unde  sul  vur  in  varen  ein 
schûlere  mi»  eime  rocline  unde  mit  einer  later- 
nen.  «la  inné  ein  lieht  brenne,  unde  ein  schelle, 
die  wol  hi te.    Unde  sô  disses  von  ungewitcre 

ao  niht  mac  gesin,  sô  mugeu  si  varen  in  ir  tappen 
biz  in  die  herberge  der  siechen  unde  tun  da 
ir  roclin  ane.  Mit  in  sûlen  sî  ouch  zu  deine 
sieben  vüren  eine  reinecliche  stölen  unde  einen 
cinninen  kelch  unde  eine  wize  twêlen,  ob  si  in 

25  deme  selben  dort'  oder  stat,  dà  sie  dû  sint,  sulen 
kumen  zu  eime  siechen.  Milzen  si  aber  uz- 
varen  zu  einem  anderen  dorf,  sô  balden  sie 
dazselbe,  alsc  hie  vorgesprochen  ist,  sô  sie 
beste  mugen  mit  fügen.    Daz  selbo  sal  man 

so  ouch  halden  zu  der  oleiunge,  doch  âne  kelch 
unde  fine  schellen. 


25.  Die  scolaer.  de  met  den  husen  woenen, 
de  zeilen  ter  missen  ende  ten  ghetiden,  alst 
wal  gheteemt,  mit  horen  rocline  dienen. 


25.  [Von  den  schuieren.] 
Die  schillere,  die  mit  dem  hùs  sint,  die 
sulen  zu  der  messe  unde  zu  den  geciten.  als 
ez  wol  geeimet,  mit  ir  roeliueu  dineu. 


lüde,  unde  also  des  vor  unghewedere  nicht  en  mach  gheziin.  zbo  mogheu  zlie  varen  yn  eren  Cappel, 
beth  yn  dbe  herebergho  der  zrken  unde  dar  dhan  ere  rocholine  andhon.  Mit  en  zu  [f.  fi2rJlen  zlie 
ouch  tho  dhen  zeken  vuren  eyne  reynlike  stolen  unde  eynen  kelch  van  thynne  unde  eyne  witte 
d  welen,  ofte  zhe  yn  dheme  zelven  dorpe  eder  yn  der  stat,  dar  zhe  dar  zynt.  Zilien  komen  tho  eyneme 
zhoken.  Mothen  zhe  over  iithvarcn  tho  eyme  anderen  dorpe.  zho,  holden  zhe  dat  zelve,  aise  liiir 
veelbesproken  is,  zho  zhe  beste  meghen  mit  voghe.  Dit  zelve  zal  men  ouch  holden  tho  der 
ulyunghe  doch  ane  kelch  unde  ane  schellen. 

25.   Van  der  werltlicher  Inde  denste. 
Dhe  seolere,  dhe  mit  dheme  huse  zynt.  dhe  zülen  tho  der  misse  unde  tho  dhen  ghetiilen,  als 
eth  wol  tliemet,  mit  ein  rochel  in  dhenen. 
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26.  De  consideracioue  agcndorum. 

In  omnibus  agendis  considcranda  sunt  :  qua- 
litas,  tempus,  locus,  modus,  facultas,  ut  omnia 
moderaeioncm  sapiant  racionis. 

27.  De  régula  scribeuda. 

Statuimus  «viam,  quicumque  fratres  regulam 
vel  consuetudines  faciant  rescribi,  diligentes  sint, 
ut  correcte  scribaiitur.  In  omnibus  nostris  do- 
mibus  régula  et  consuetudines  ter  in  anno,  sci- 
licet  infra  octavas  nativitatis  et  pusche  ot  ante 
passagium  sancte  crucis  legantur  fratribus,  et 
in  omnibus  capitulis  provinehdibus  et  quulibet 
die  Dominico,  si  commotie  riori  potcst.  aliqua 
pars  régule  et  institucionum  fratribus  e.vpo- 
ïiantur. 


26.  De  la  discrétion  des  besoingnes. 

En  toutes  les  choses,  que  li  frère  font,  il 
doivent  regarder  la  qualité  de  la  chose,  le  tens, 
la  manière  et  le  liu  et  le  pooir,  que  tout  soit 
atempro  selonc  raison. 

27.  De  la  ruigle*  escrivre. 

Nos  establissons,  que.  quel  c'onques  frère  fa- 
ui  cent  escrire  la  rigle  (tu  les  coustumes  de  l'ordre, 
il  soient  diligent,  que  li  escris  soit  verais 
[f.  82']  et  amendes.  La  rigle  et  les  costumes 
soient  leucs  as  frères  en  toutes  lor  maisons 
111  fois  en  Pan,  ces  est  assavoir  as  hnitaves  de 
f-  noel  et  as*  hnitaves  de  pasques  et  devant  le 
passage  de  la  sainte  crois,  et  en  tous  les  cha- 
pitres provinciaus  et  chascuns  diemenges,  s'il 
puet  bonement  estre.  aucune  partie  de  la  ruigle' 
et  «les  establissemens  si  soit  esponse  as  frères. 

■.M 


28.  De  régula  audîenda. 

Cum  régula  legitur,  fratres  aures  adhibeant  r. 
et  auscultent  et  studeant  discere,  quo<i  voverunt 
facere,  ne  forma  vivendi,  que  proponitur  ad 
merendum,  prevaricacionis  inducat  reatum.  cau- 
samque  morbi  ministret  abusio  medici  ne. 


28.  De  la  ruigle  oir. 

Qant  on  lit  la  rigle.  li  frères  i  doivent 
mètre  lor  oreilles  et  escouter  et  estudier  a 
apivndrc  ce  qu'il  ont  voo  a  faire,  que  la  forme 
de  vivre,  qui  lor  est  propos*-»'  a  gaaignier,  ne 
l«>r  suit  forme  en  coupe  de  trespassement.  et 
que  li  mauvais  usages  de  la  bone  médecine  ne 
lor  soit  cause  de  mort. 

»,  mwi«  a.    li  <i?«  » 


26.  ff.  62*]  Dat  men  bescheidelike  alle  dînch  vlitlike  dlio. 
In  alhn  dingben,  dbe  tho  «loende  zynt.  dhe  zal  men  anzeon.  welche  zhe  ziin,  dhe  tieth.  dhe 
stat,  dhe  macht  unde  «lat  men  zhe  dho  mit  wisheide  bescheidelite. 

27.  Dat  men  dhe  reptielen  unde  dhe  ghezette  rechte  schrive  unde  richte. 
Wi  zetten  ouch,  dut  wanne  gynieh  brotler  dhe  reghelen  etler  dhe  ghezette  heitot  sehriven,  dat 
he  des  sorohvoldich  zii.  «lat  inen  zhe  rechte  sthryve  unde  ouch  richte.    In  allen  Imsen  zal  men  dhe 
reghelen  unde  dhe  ghezette  yn  deine  iure  tho  «Iren  stunden  lezen  in  «1er  octaven  [f.  63']  tho  wynuchten 
unde  tho  paschen  unde  yn  denie  grothen  capittele,  oftet  dheme  oversten  ghevollct,  unde  dartho  alle 
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26.  Dat  men  allo  dinc  wiselike  ende 
besccdolike  doen  zole. 
In  allen  dinghen.  die  te  doen  zijn,  sal  men 
anezien.  wek:  zi  zijn,  die  tijt,  die  stut.  die 
macht  ende  dat  men  zi  doe  mit  wijsheden  cndc 
boschedelike. 

27.  Dat  men  die  regele  ende  die  ghesette 

rechte  scrive  ende  rielite. 
Wi  zetten  oec,  dat  negecn  broeder  die  regele 
ende  die  ghesette  ende  die  ghewoentheit  en 
heite  seriven.  hino  zi  des  sorchvoldich.  dat  men 
se  rerht  scrive  ende  reehte.  In  allen  husen 
mach  men  die  regele  ende  die  ghesette  ende 
die  gcwoenthcit  al  mit  lesen  in  dien  octaven 
te  kerstnacht  ende  te  paschen  ende  te  pinxtrcn 
ende  in  dien  groten  capitele,  offen  oversten 
bereit.  Ende  daertoe  aiie  allen  sonendaghen, 
oft  met  vcighen  wwcn  mach,  so  sal  nien  dien 
broederen  een  deel  der  regelen  endo  der  gho- 
setteu  ende  der  ghewoentheit  lesen  ont  ane  dat 
ende  des  boees. 

28.  Datte  bmedere  die  regele  ende  die 
ghesette  ende  die  ghewoentheit  met  vlite 

huren  ende  leren. 
Als  men  die  regele  ende  die  ghesette  ende 
die  ghewoentheit  leset,  so  seilen  die  broeder 
alle  mit  vlite  horen  ende  merken  ende  zolen 
hem  vliten  dntte  leerne,  dat  zi  hebben  gheloeft 
te  doene,  daeromme  dat  hem  die  leringhe  rechts 
levens  ende  der  dinghe,  die  si  schnldich  zijn 
te  houdene.  iet  moghen  comen  te  broke  ende 
te  volle,  emle  dat  arsaterie  zoude  zijn,  te  zuucten 
niet  en  ghedie. 


26.  Daz  man  bescheiden! iehe  unde 

vlizecliche  alle  dinc  tii. 
In  allen  dingen,  die  zu  tune  sint,  sal  man 
ancscben.  welieh  si  sint.  die  cït,  die  stat,  die 
s     maht  unde  daz  man  sie  tù  mit  wîsheite  he- 
scheidenliche. 

27.  Daz  man  die  regelen  unde  die 

gesetzede  rehte  schrîbe. 
Wir  setzen  ouch,  daz  sô  kein  briider  die 

îo  regelen  oder  die  gesetzede  heizet  scbriben.  daz 
er  des  soreveldic  si.  daz  man  sie  rehte  seliiibe 
unde  rihte.  In  allen  hùseren  sal  man  die  re- 
gelen unde  die  gesetzede  in  dem  iâre  dristunt 
lesen  in  den   octaven  zu  wînahten   unde  zu 

ifi  ostoren  unde  zu  der  schilTunge  zu  des  heiligen 
cruces  messe  unde  in  den  capitelen.  unde  darzu 
in  allen  sunnetngen,  ob  ez  mit  vùgen  mac  sin, 
so  sal  man  den  bruderen  ettelich  teil  der  re- 
gelen unde  der  gesetzede  lesen.1 

-M 

28.  Daz  die  brùdere  die  regele  unde  die 
gesetzede  mit  vlize  h  Aren. 

»  Swanne  man  die  regelen  unde  die  gesetzede 
liset,  so  sulen  sie  die  brüdere  alle  mit  vlize 
hören  unde  merken  unde  sich  vlizen  daz  zu 
lerne,  daz  sie  liant  gelobet  zu  tune,  darumme 
daz  in  die  1ère  rehtes  lobenes  unde  der  dinge, 

»  der  sie  scliuldic  sint.  zu  behalten«  iht  muge 
kumen  zu  bruche  unde  zu  valle,  unde  daz 
erzenie  sol  te  sin,  zu  suche  iht  gerate. 

I)   Eine   cciüittlerte  Fasinmj  au»  den  „(ieseticn 
iilrr  Mrr,  <-  ƒ  5  *Uh<  Un  it»  i„  b  1 


zunncmlaghe,  oftet  mit  voghe  mach  ghc/.iin.  zho  zal  men  «Iben  broderen  ethlichen  dheil  der  reghelen 
unde  der  ghezette  lezen  betli  an  dat  ende  des  bokes. 

28.  Dat  dhe  brodere  dhe  reghelen  unde  dhe  ghezette  mit  vlite  horen  unde  leren. 
So  wanne  men  dhe  regelen  muh»  diu*  ghezette  lezet,  zho  sulen*  /.he  dhe  broden-  alte"  mit  vlite 
horen  unde  merken  unde  sich  vliten  des,  dat  zhe  dat  gheleren.  dat  [f.  fi3'|  zhe  hebbet  gheh.vet  tho 
dhoendc.  darnmnie  dat  en  de"  lere  rechtes  levens  unde  der  dinghe,  dhe  zhe  scnldig  zint  tho  hol- 
dene.  icht  uioghe  comen  tho  broke  unde  tho  valle  unde  dat  erzenie  solle  sin,  tho  sieke  ieht  gemdo. 

auleo  am  /famée  1..       ki.  «il.*  »UrynrkritUti  L.       ci  il<i  uUryiehrübrn  I, 
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29.  Preteroa  cum  por  obedienciam  redeun- 
dum  sit,  unde  per  inobedienciam  recessinius, 
fratres  humiliter  obodire  debent  et  in  omnibus 
proprias  franger?  voluntates  et  per  correeciones, 
accusaciones,  districtas  emendaeiones  flecterc 
contumaces:  nam  si  rebollibus  parcitur,  virtus 
ordinis  enervatur,  et  notanduni  iussionem  seu 
mandatum  magistri  continere  vim  preeepti  pa- 
remque  transgressoribus  penitenciam  preparare. 


29.  Après  quant  nous  doionu  reparer  par 
obédience  la,  dunt  nou»  départîmes  par  inobe- 

&  dience,  ce  est  a  dire  en  paradis.  H  frères  [doi- 
vent]* humle[f.  83']ment  obéir  et  en  toutes 
choses  brisier  lor  propre  volonté  et  par  estroites 
corections  et  acusations  et  emondations  fléchir 
les"  contumaus,  c'est  a  dire  les  inobediens. 

it»  Car  se  l'en  oit  parier  les  rebelles,  la  vertu  de 
Tordre  sera  afebloiee,  et  doit  l'en  savoir,  que 
li  maudemens  dou  niaistre  contient  force  de 
comandement,  et  qui  le  trespasso,  il  doit  sous- 
tenir  la  paine  de  inobedient. 


30.  De  caritute. 

Legitur  Salomonen)  tem pl  uni  Domini  et 
omnia,  que  in  ipso  erant,  uum  texisse  et  scuta  ao 
aurea  fabrieasse.1  Milicie  nostre  templo  deerit 
decor  et  munioin,  si  eanierit  caritatis  auro. 
Dileccio  religionis  est  fundament  uni,  laboran- 
cium  virtus  et  solacium,  perseveraucium  fructus 
et  premium,  sine  qua  nec  ordo  nee  opera  sunt  25 
sancta.  sed  simulacra  sanctitatis.  liant'  igitur 
fi-atres  modis  omnibus  amplectantur,  non  solum. 

1)  UI.  lieg.  6,  22;  10,  IG. 


30.  De  la  charité  de  l'ordre. 

On  list  en  tiers  Livre  des  Rois,  que  Sale- 
mons  covri  le  temple  d'or  et  toutes  les  choses, 
qui  estoient  dedens,  et  fist  formier  eseuz  d*or, 
qni  sonotient  biauté  et  garnison.  Les  quex 
choses  defaudront  au  temple  de  nostre  cheva- 
lerie, se  charités  n'i  est  Charités  et  amors  est 
fondemens  de  relogion,  vertus  et  solaz  de  ceaus, 
qui  laborent,  fruiz  et'  loiers  de  ceaus,  qui 
[f.  83')  perseverent,  sans  cui  no  l'ordre  ne  les 
oevres  ne  sont  saintes,  mais  semblance  de  sain- 
teé.  Et  porce  li  frere  en  toutes  manières  doi- 
vent ambraoier  charité,  non  pas  tant  soulement 

a»  f<Ut  a.      b)  h»  xwrimü  S.      cl  «l  B. 


2».  [f.  67']  Dit  is  van  dheme  gbehorsame. 
Uppe  dat  wi  mit  ghehorsame  dar  wederkomen  moghon  dan,  danne  wi  ntit  ungehorsame  zynt 
ghevallen,  zho  zfilen  de  bredere  demwlelike  ghehorsara  zyn  unde  |f. 67v|  yn  allen  dynghen  breken 
eren  eyghenen  willen  unde  des  zal  men  vlitich  ziin,  dat  men  mit  berespunghe  unde  mit  wrugbunghe 
unde  mit  strcnglier  botho  de  woderspenighen  ghesliohte,  wan  dar  men  dhen  mynlike  vordroget,  dar 
wirt  de  craft  des  orden  gheswachet,  unde  dat  is  ouch  tho  merkene,  dat  îles  eversteii  ghebeden  eder 
heten  zal  hebben  ghebudes  craft.  So  we  wetentlike,  dat  do  overste  het,  vorghet,  dat  de  yn  de  bothe 
ghovellet*,  dbe  de  vorznmero  des  ghebodos  vorscnldet. 
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29.  Dits  van  der  horsamheit.  der  hem 

die  broeder  zolen  vliten. 
Sint  dat  wi  mit  horsamc  daer  weder  coinon 
moeten,  danne  wi  mot  ungehorsame  zijn  ghe- 
vallen,  zo  solen  die  broedere  deste  oet  moede-  J 
liker  ghehorsam  zijn  ende  in  allen  dinghen 
breken  horen  eghenen  wille,  ende  des  sal  men 
vlitich  zijn,  dat  men  met  berespinghen  ende 
mit  vroegiughen  ende  mit  herden  boeten  die 
wederspenghe  slicht? ,  want  daer  men  die  pijn-  w 
likc  verdrecht,  daer  wert  die  crucht  des  oerdens 
ghesvacht  Knde  dats  oec  te  merkene,  dat  dies 
oversten  ontbieden  of  heilen  hebben  zal  ghe- 
boets  craeht.  zo  wie  wetentlike,  datte  overste 
heit,  overgeit,  datte  in  die  boete  velt,  die  der  u 
versumere  dies  boers  ver*cult. 

30.  Dit  is,  datte  minne  is  overgulde 

alre  goeder  dinghe. 
Men  leset,  dat  Salomon  dien  tempel  end 
alles,  dat  daer  binnen  wa*,  overdeckede  mit  20 
goude  ende  liet  werken  gouden  «trilde.  Dat 
potit  stieret,  de  stilde  bewaren.  Ghebrect  onsen 
Goeds  Imsen  des  gouds  der  minnen,  so  si  wi 
onghesiert  ende  ombewaert.  want  die  minne  is 
een  fundament  gcostelics  levens  ende  steift  ende  s 
troost,  die  daer  in  arbeide  zijn,  ende  is  hoer 
vruecht  ende  loen,  die  daer  stede  bliven.  Zon- 
der  die  miiuie  en  is  en  weder  ordeue  noch 
worc  heilich,  allen  sin  do  gholikenesse  van 
heylicheden.    Die  minne  es  een  scat,  tiner  die  » 
arme  mede  rike  is,  dene  hevet,  ende  die  rike 
is  arm ,  dies  niet  en  hevet.  Hier  na  zollen  alle 
die  broedere  mit  vlite  staen,  dat  si  niet  aliène 
tlie  een  den  anderen  niet  en  besveio,  maer  dat 


2*J.  Diz  ist  von  der  gehörsam,  der  sieh 
die  brùdere  suleii  vlizen. 
Uber  daz,  sint  wir  mit  gehörsame  dà  wider 
kumen  mùzen,  tluiine  wir  mit  ungehorsame  sin 
gevallen,  sù  sulen  die  brùdere  dêmûteeliche  ge- 
hörsam sîn  uiide  in  allen  dingen  brechen  eige- 
nen willen,  unde  des  sal  man  vlizich  sin,  daz 
man  mit  berefschunge  untle  mit  rùgunge  unde 
mit  strenneger  bùze  die  widerspencgen  geslichte, 
wenne  man  den  müJiehen  vertreit,  dà  wirt  die 
traft  îles  ordenes  geswnehet,  unde  daz  ist  zu 
merkene.  daz  des  obersten  entbieten  oder  heizen 
haben  so  gebotes  eraft,  swer  w  izzenliche.  daz 
der  oberste  heizet,  ubcrgêt.  daz  der  in  die 
bùze  vellet,  die  <1A  der  versùmere  des  gebotes 
verschuldet. 

30.  Diz  ist.  daz  die  minne  ist  ubergulde 
aller  j?ùtor  dinge. 
Man  liset,  daz  Salomon  den  tempel  und 
allez,  daz  dà  inne  was,  verdachte  mit  golde 
unde  hiez  wirken  güldene  schilde.  Daz  golt 
eieret,  die  schilde  bewarent  Gebrichet  unserme 
Gotes  huse  des  goldes  der  minne,  sö  sin  wir 
unbewaret  unde  ungecieret,  wenne  die  minne 
ist  ein  gruntvestene  geistliches  lebene*  unde 
sterket  unde  fristet,  die  da  in  erbeiten  sint. 
unde  ist  der  vniht  unde  Ion,  die  da  stete  bll- 
bent  Âne  die  minne  ensuit  weder  orden  oder 
wereh  heilich,  alleine  sin  dà  gelïchnisse  heili- 
cheite.  Die  minne  ist  ein  schaz,  mit  deme  der 
arme  riche  ist,  der  in  hat,  unde  der  riche  ist 
arm.  der  sin  niht  enhat.  Hie  nach  sulen  alle 
die  brùdere  mit  vlize  stèn,  daz  sie  alleine  ein- 
ander niht  besweren,  sunder  daz  sie  mich  mit 


HO.  Van  der  mynne. 

Men  lezet,  dat  Salomon  den  tempel  unde  allet,  dat  darynno  (f.  (>8r|  was.  verdeckete  mit  golde 
unde  hoitet  werken  güldene  schilde.  Dat  golt  tziret,  de  scilde  bewaret.  Ghebreket  nnseme  Godes 
luise  des  goldes  der  myne,  zho  zint  wi  unbewart  unde  ungetziret,  wante  de  mynne  is  eyn  f-rnut- 
ve.stcne  des  gheistliken  levens  unde  sterket  unde  tröstet,  de  dar  yn  arbeide  zynt,  untle  |ist|*  der 
vrucht  untle  loen.  de  dar  stede  blivet.  Ane  dhe  mynne  eu  zynt  noch  orden  nttch  werke  heilich, 
aleyne  en  ziin  zhe  ghelichnisse  der  heilicheite.  Dhe  mynne  is  eyn  schat,  mit  deme  de  arme  ryke 
is,  de  en  hevet,  unde  de  ryke  arm,  de  des  nicht  en  hevet  Hiir  na  zolen  [f. 08"]  alle  dhe  brodere 
mit  vlite  staen.  dat  zhe  eynon  anderen  nicht  en  besweren,  zùndcr  dat  zhe  ouch  mit  mynnen  unde 

»:>  ut  ftUt  L. 

SUtuhm  do.  Ocabchw  Or0«„.  lt> 
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ut  imkern  nou  provooent  vol  offendant,  spil 
contondant  secundum  ewaiigclium 1  maioritatom 
mutuis  ministerii*  ot  caritatis  officiis  obtinere. 


porco  qu'il  n'esniuevcnt  et  courouoent  li  un 
l'autre,  mais  por  oaus  esforeer  sok.no  la  sainte 
évangile  de  tenir  plus  graut  leu  on  servir  li 
uns  l'autre  a*  offices  do  chnritO. 


81.  Oninia  supradicta  consistant  in  disere- 
oiune  magistri.»  qui  secundum  stahuu  tempo- 
ru  m.  loeonim  et  pcrsonaium  potest  oa  mitigare 
vol  ad  horani  sublevaro.  sed  sine  consensu  ca- 
pituli  non  potest  neo  débet  ea  iugiter  abolero. 


32.  De  fcstivitatibus. 

Hoc  sunt  fcstivitato*.  quo  in  doniibus  hospi- 
talis sancto  Mario  Theutonicoruni  lerosolimitani 
oi  di  soleut  et  oelebrari: 

In  Iannario:  ciroumcisio  Domini,'  Epipha- 
nia,'  ooiivorsio  sancti  Pauli:'*'  in  Februario: 
purificaeio  beate  virginis.*  Matthie  apostoli;7  in 
Mareio:  annunceiacio  Domini;*  inAprili:  fostum 
beati  Georgii  martiris*  secunduin  oonsuetudinem 
patrie  observotur;  in  Majo:  apustolorum  Plii- 
lippi  ot  Iaeobi,10  iiiveneio  sa  note  Crueis:"  in 
Iunio:  Iobannis  baptiste.15  apostolorum  Pétri  et 
Pauli;13  in  Iulio:  Mario  Magdaleno.11  Iaoobi 
apostoli;1'1  in  Augusto:  ad  vincula  Pétri  apo- 
stoli'* secundum  consuetudinom  patrie  obser- 
votur,  Laurencii  martiris.1"  assutnpcio  beate 
virgmis.1*  Bartholomei  apostoli.10  dooollaoio 
satioti  Iobannis  baptiste1*  secundum  coitsuetu- 
dinem  patrio  observotur;  in  Septembre:  nativitas 

1}  Matih.  J3.lt.  12. 

1)  TU.  r.  73  p.  71.  iatn,,i.«h  i„  ,hr  Münch.  H.'., 
Hitl'tr.  Jahrlnuh  VW  (SM. 

3)  JtiHvur  1.     4)  Januar  fi.     5)  Januar  2't. 

0,»  Fthruar  2.      7)  Februar  24.     8)  Mär-,  2't. 

9)  April  23.      IUI  Mai  1.      11)  Mai  3. 
Iii  Juni  24.      13)  Juni  29.      H)  Juli  22. 
15)  Juli  20.      10)  Awjml  1.     17)  Awjuit  10. 
18)  Aw/utt  A'.      lö.l  Au<ju»t  24.      20)  Au,„,*l  20. 


31.  Toutes  los  choses  devant  dites  sont  en 
la  diseroeiou  dou  maistre,  selonc  lestât  des 
tons,  dos  leus  ot  dos  pcrsoncs  l'en  les  puet 
asouagier,  c'est  a  dire  ateniprer,  ot  alovor  a  tons, 
îo  mais  il  no  le*  puot  pas  ne  ne  doit  oliascun  jor 
depocicr  sans  le  consoill  dou  chapitre 

32.  Ci  faillent  li  chapitre  des  festes,  quo 
la  maisons  cultive.    Les  festes,  qui  sont 

15     cultivées   ot   célébrées   eus   maisons  de 
l'ospital    des   Alemans   do    sain  [f.  84']  te 
Marie  de  Jerusalem,  sunt  oestos: 
Kn  Janvier:  la  circoncisions  nostre  seigtior. 
la  tiophaine,  la  conversion*  saint  Pol:  on  Fe- 

»  vrier:  ia  purifications  nostie  dame:  on  Avril!:1 
la  feste  saint  Jorge  soit  gardée  selonc  la  cos- 
tume dmi  pais;  eu  May:  la  feste  dos  apostres 
saint  Pholippe  et  saint  Jaque,  l'invencioiis  de 
la  sainte  ends;  on  Juign:  feste  saint  Joiian 

25  Baptiste  et  saint  Piere  et  saint  Pol  l'apostro; 
en  Juignot:  la  feste  de  la  Madelaine"  et  de 
saint  Jaque  l'apostre:  en  A  oust:  la  feste  saint 
Piere  ad  vincula  soit  gardée  selonc  la  coustume 
dou  pais,  la  feste  do  saint  Lorcns  le  martir, 

:w  l'assomptions  de  nostre  dame,  la  teste  saint 
Bcrthcremeu  l'apostro.  la  decollacions  saint  Jo- 
haa  Baptiste  soit  gardée  selonc  la  coustume 
dou  pais;  en  Sotem|f.  84'|bre:  la  nativité  nostre 

I)  Ar  Miir:  aiuyelatsvii. 


lu 


mit  deneste  unde  mit  demudiehoit  eyn  keghen  den  anderen  dat  ghewerve.  dat  zho  yn  domo  hemel- 
rike  ghehoot  worden,  also  dat  owangolium  sprokot:  dho  sieh  hiir  nedort.  dlie  wirt  dorth  ghehohet 
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si  occ  mit  minnen  endo  mit  dienste  ende  mit 
oetmoedicheden  in  ieghen  eenander  dat  ver- 
werven, dat  si  in  dien  heiiielrike  vorhoghet 
werden,  als  die  ewangelie  sprokot:  die  hem 
hier  nedert,  die  wert  daer  ghehoghet. 

31.  Alle  dese  voerpesprokeno  dine,  ende  die 
hier  na  volghen.  zonder  die  III.  de  staen  aen 
des  meesters  beseeidenheit,  dat  hi  na  dier  tij» 
<>nde  na  dien  steden  ende  nn  dien  Inden  zi 
mach  saften  ende  orlovon  teonre  verst  Doch 
en  zal  liiere  peen  avelepphen  tallen  tiden.  dan 
mit  ghehenenisse  des  capetels. 

32.  Dits  van  dien  hocchtidon.  rl i *•  de 
broedere  van  den  Ouutschen  huns  vieren. 

Dit  zijn  die  hocchtidon,  die  nun  in  d»>n 
Imsen  des  ^potaels  zente  Marien  des  Duiitschon 
huns  van  Jherusalem  toefne  pleeeht  ende  te 
vierne.  In  der  eerster  maent  îles  iaers.  in  Ja- 
nuario:  die  besnidinpe  -ms  heren,  dats  die  auelito 
daeli  na  kerstes  dugho.  den  dertienden  daeh, 
sente  Pauwels  daeh  bekeerinphe;  in  Februari»: 
onser  vrouwen  daeli  te  lichtmisse,  seilt«'  Ma- 
thijs dach  des  apostels;  in  den  Merte:  als  oiise 
here  ghoboetscapt  wert  aen  onser  vrouwe:  in 
den  Aprile:  zente  Georpijs  dach  na  dier  ghe- 
woentheit  des  lands;  in  ilien  Meye;  zinte  Phi- 
lips ende  zente  Jacobs  dach  der  apostelen  ende 
des  heiligden  cruces  dach,  alst  ghe vonden  wert; 
in  Junio:  zinte  Jans  baptisten  dach  ende  der 
apostel  dach  zente  Peters  ende  zente  Pauwels; 
in  Juli»:  zente  Marien  Magdalena  dach  ende 
zente  Jacobs  dach  des  apostels;  in  den  Ost: 
zente  Peters  dach  na  dier  ghewoentheit  des 
lands  ende  zente  Laurons  dach  ende  onser 
vrouwen  dach,  als  zi  opvoer  te  hemele.  ende 
zente  Bertelmeeus  dach  des  apostels  ende  zente 
Jans  dach  baptisten,  als  Iii  wert  »nthovet,  na 
der  ghewoentheit  des  lands:  in  September:  miser 
vrouwen  dach,  alsi  gheboren  wert,  ende  des 


minnen  unde  dinste  unde  dèmûtecheit  gegen 
einander  daz  erwerben,  daz  sie  in  deine  himel- 
riche  erhöhet  werden,  als  daz  ewangelium  spri- 
chet:  der  sieh  hie  genideret.  der  wirt  dort 
!>  gehöhet 

31.  Alle  diese  vongespmcliene  dinc.  die  stén 
an  des  meisteres  bescheidenheite,  daz  er  nach 
iler  t-it  unde  nach  den  steten  unde  nach  den 
litten  sie  mac  senfteren  oder  erlouben  zu  einer 
w  vrist,  doch  ensal  er  ir  keinez  abelegen  zu  allen 
citen.  dan  mit  der  gehellunge  des  capiteles. 

32.  Diz  ist  von  den  högeeiten.  die  die 
ii  brùdere  ùbent. 

Diz  sint  die  högeeit,  die  mau  in  den  hiise- 
ren  des  spitäles  sente  Marien  des  Duschen  luises 
von  Jherusalem  zu  ùbene  plliget  unde  zu  virene. 
In  dem  ersten  mande  dis  tares,  in  deine  barr- 
ai mande:  die  besnidiinpe  unses  hérren,  daz  ist 
der  achte  tac  von  deine  cristage,  der  oberste 
tac,  sente  Paules  bekèninpe  tue;  in  deme  hor- 
niinge  unser  vrowen  liehtmesse  tac,  sente  Ma- 
tJiies  des  apostolen  tac;  in  deine  Merze:  als 
2S  unser  hèrre  pebotscheft  wart  unser  vrowen:  in 
«lern  Aprile:  sente  Oeorgeii  tac  nach  der  gewou- 
heit  des  landes:  in  clem  Meien:  der  apostelen 
tac  Jat  obi  unde  Fhilippi  unde  des  heiligen 
cruces  tac,  als  ez  vunden  wart;  in  Juuio:  sente 
»  Johannes  îles  touferes  tac  unde  der  apostolen 
tac  sente  l'eters  unde  sente  Paulos;  in  Julio: 
sente  Marien  tac  Mapdalenen  unde  sente  Jacôbes 
tac:  in  dem  (Weste:  sente  Porres  tac  nach  des 
landes  gewonheit,  sente  Lwureiieicn  tac  unde 
as  unser  vrowen  tac.  aise  sie  verneinet,  unde  sente 
Bartholomeus  tac  unde  sente  Johannes  baptisten 
tac.  als  er  enthoubet  wart,  nach  des  landes 
gewonheit;  in  Septembre:  unser  vrowen  geburte 

IM 


31.  Dit  is  van  der  bescheiden  heit  des  meist  ers. 
Alle  dusse  rorghesprokenen  dinch,  de  staen  an  des  meistens  bescheidenheit.  dat  he  na  der 
tith  unde  na  Staden  unde  ouch  na  den  luden  mach  zachteron  oder  erlôven  th»  eyuer  vrist.  doch  zlto- 

[Lurkf  r<m  fünf  Wittern  in  L] 
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brate  virginis,1  oxaltaeio  sanete  orucis,*  Mathei 
apostoli,3  Michaelis  arohangeli ;  *  in  Octobre: 
Simonis  ot  lüde;'  in  Novembre:  omnium  san- 
otorum,*  Martini  episeopi,1  beate  Elizabeth,* 
Katherine  virginis  et  martin*,9  Andrée  apo- 
stoli;10  in  Décembre:  Nicolai  episeopi,11  Thome 
apostoli,11  nativitas  Dumini  nostri  Iliesu Christi,13 
Stepbani  prothomartiris,14  lohannis  ewangeliste,14 
sanetonim  Innoccntuni 16  secundum  consuetudi- 
nem  terre  observetur.  Festivitas  pasehalis  cum 
tribus  diebiis  sequentibus,  pentocoston  similiter 
t  um  tribus  diebus  sequentibus  observetur.11 
Ad  bec  fratres  fostivitatem  eeelesie  ad  domum, 
in  qua  mauent,  pertinentis  diligonter  obsena- 
bunt.  Possunt  eciam  fratres  fcstivitates.  que 
in  locis,  in  quibus  habitant,  celebrantur.  et 
ipsi  prit  scandale  vitando  colebrare,  sed  serva- 
bunt  festivitates  locorum.  prent  requirit  solemp- 
nitas  patronorum. 


dame,  l'exaltacion  sainte  crois,  la  feste  saint 
Matheu  l'apostre,  la  feste  saint  Michel  l'angle: 
en  Octobre:  la  feste  saint  Symou  et  saint  Jude; 
en  Novembre:  la  feste  de  tous  sains,  feste  saint 
Martin,  feste  saint  Elizabeth,  feste  sainte  Kate- 
rine, feste  saint  Andreu  l'apostre;  en  Décembre: 
feste  saint  Nicholas,  feste  saint  Thomas  l'apostre, 
nocl.  saint  Estione.  saint  Johan  evangeliste,  la 
feste  des  ynnocens  soit  gardée  selon<'  la  costume 

io  don  pais,  pasques 1  et  les  III  jors,  qui  s'ensiuent. 
Avoeques  ce  li  frère  doivent  garder  deligenment 
les  festes  de  i'yglisc.  qui  apartienent  a  la  mai- 
son, ou  il  demoreront,  et  peuent  célébrer  les 
festes,  qui  sont  célébrées  en  lius,  ou  il  abitent, 

is  por  eschiuer  l'escandle  des  gens,  et  ces  festes 
[f.  8:V]  doivent  il  garder  selonc  ce.  que  la  so- 
lempnitos  des  patrons  le  requiert. 


33.  Incipiunt  correeciones  fratrum 

In  veteri  testante»  to  legitur,  quod  Ilely. 
cuius  peccata  propria  non  scribnntur,  reprobat  us 
est  propter  molliciem  et  negligenciam  correccionis 
filiorum.18  Ad  hoc  enim  omne  religionis  vergit 
studium,  ut  ordo  permaneat,  peccata  puniantur 
et  singuli  reddant  Domino  vota  sua,  que  labiis 
propriis  distinxenint.  Cum  autem  dicat  aposto- 
lus:  si  nos  ipsos  diiudicaremus.  non  utique  iudi- 
carenmr;19  statuimus,  ut  culpe.  licet  levés  videan- 
rur.  occulte  quidem  per  coufessionem  expientur, 
manifeste  vero  in  capitule  pivclamate  compe- 
tentem  accipiant  satisfaccionein,  ut  sic  lex  Do- 
niini  impleatur.  que  dicit:-'0  secundum  quanti- 

1)  Sept.  S.      2,  Sept.  Il      3>  Sept.  21. 

4.1  Sept.  'J!t.     5)  Ort.  2N.     «>  .W.  I. 

7)  AV.  11.     S)  AV.  Vi.     U)  AV.  25. 
10)  AV.  .7«.      11»  /Apr.«.      12)  Dre.  20. 
131  Der.  2t.      14)  Dec. 26.      1">>  l*c.27, 
1«)  Dec.  2s.       17)  !>/.  77?.  e.  75  p.  72,  die  aber 
nur  33  [*tatt  trie  hier  3J\  Feule  beyiwj. 
18)  I.  Keg.  2, 1 7.      19)  1.  Cor.  11,  31. 
20)  Deuteron  25,2. 


33    Ci  comencent  les  corrections 

X  des  frères. 

On  lit  en  vieill  testament,  que  Hely  fu  re- 
prove«  de  Deu,  non  pas  por  propres  pochios. 
qu'il  eust.  que  l'en  truLst  escrit.  mais  por  la 
molccc  et  i>or  la  négligence  de  la  corection  de 

w  ses  [fis)\  A  te  doit  estre  li  estudes  de  rele- 
gion.  que  li  pocliié  soient  puni,  a  ce  que  l'or- 
dre puist  durer  et  que  chascuns  rende  a  nostre 
seignor  les  veus.  qu'il  li  a  promis.  Com  li 
apostres  die:  se  nous  ne  jugions,  nous  ne  se- 

*'»  rions  pas  jugié,  nous  establissons,  que  les 
colpes,  ja  soit  ce  que  eles  semblent  legieres, 
s'eles  sont  repostes,  soient  notoiecs  par  con- 
fession, e  les  apertes  clamées  en  chapitre  reçoi- 
vent eovenable  satisfacion,  que  en  tel  manière 

*>     la  lois  |f.  85 v  J  nostre  soigner  soit  aamplie,  qui 

»I   frhtt  «. 

I  l  Hier  fehlt  Vfmyttcn. 
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heilipfhen  cruces  dach,  alst  ghohoghet  wert,  endo 
zoute  Matheus  dach  des  apostel  ende  evangelisten 
ende  zente  Michecls  dach:  in  October:  zen  te  Sy- 
mons  ende  zente  Judas  dach  der  apostelen;  in 
November:  alre  hilighen  dach  ende  zente  Mar- 
ten:* dach  ende  zente  Elysabetten  dach  ende 
zente  Katerinen  dach  ende  zente  Andries  dach 
des  apostels:  in  December:  zente  Nyeholaus  dach 
ende  zente  Thomaes  dach  des  apostels  end  den 
heiligden  Kerstdach  ende  zente  Stepheus  dach 
ende  zente  Jans  dach  des  apostels  ende  evan- 
gelisten ende  den  kijnderdach  na  der  ghcwocnt- 
heit  des  lands.  Men  zal  oee  vieren  den  paes- 
dach  ende  den  pinxter  dach  mit  drien  ilen 
naesten  daghen,  ilie  daema  volghcn.  Daer 
biiven  zolen  die  broeden'  de  hoechtiden  hon; 
kerken  in  dien  huse,  daer  si  wociien,  mit  vlite 
houden.  Die  broeder  iiioghen  ooc  die  hoech- 
tiden. die  men  vieret,  daer  zi  wonen,  vieren 
daeromme.  dat  hem  die  Inde  aen  hem  niet  en 
ergeren.  Doch  solen  si  houden,  nlst  billic  is, 
die  hoechtiden  der  patinne  ane  dien  steden, 
daer  zi  woenen 

33.    Dntte  meesterscap  niet  te  traech  en 
zi  aen  dien  glierichten. 
Men  leset  in  der  ouder  wit,  dat  Hely,  des 
eyghene  zonden  man  niet  en  bescrijft,  doer  die 
weichcid  ende  die  versuminghe  zijnre  zocnc  in 
scout  gheviel,  end  dat  God  zijn  gherichte  over 
hem  dede,  want  Iii  zinen  zone  die  zonden  niet 
en  werde.  Daertoe  zal  zijn  als  geestelics  levens 
vlijt,  dat  rler  ordene  besta  ende  dat  men  die 
zondi'n  wreke.  dat  elc  Gode  lecste  zine  ghe- 
loeftc«.  die  hi  mit  eygenre  wilcore  hevet  ghe- 
lovet.    Zent  dat  nee  die  apostel  spreket:  wen? 
dat  \vi  ons  zei  ven  oerdeelden,  zone  worde  wi 
niet  gheoerdeelt,  zo  zette  wi,  dat  men  der  ver- 
holonre  sculde,  allen  dunken  zi  cleue,  lieime- 
likt'  te  biechte  comme  ende  dat  men  openbaer 
scout  in  den  capetele  wroeghe  ende  ilaerommc 
ctntfsi  ghevellike  boete,  dat  also  die  Goeds  wet 
vervult  werde,  die  daer  sproect:  na  denn-  dat 


tac  unde  des  heiligen  cruces  tach,  als  ez  irhaben 
wart,  sente  Matheus  tac  vinde  seute  Mycliahels 
tac:  in  Octobre:  sente  Symonis  et  Jude:  in 
Novembre:  aller  heiligen  tac  sente  Martines  tac 
unde  sente  Elyzabeteii  tac  unde  sente  Katherinen 
tac  unde  sente  Andrees  ta»1  des  apostelen:  in 
Décembre:  sente  Nycholaus  tac  unde  sente  Tho- 
mases  des  apostelen  tac  unde  den  heiligen 
cristac  unde  sent*'  Stephanus  tac  unde  sente 

io  Johannes  des  apostolen  unde  ewangelisten  tac 
unde  der  kindeline  tac  nach  der  gewonheit  des 
landes,  Man  sal  onch  viren  den  ôstertac  mit 
drîn  den  neuesten  tagen  unde  den  phingesttac 
mit  den  drin  tagen,  die  dànâch  volgent,  üar- 

i5  über  sulen  die  brudere  die  hohgecit  ir  kirchen 
in  den  hüseren.  dA  sie  wonent,  mit  vlîze  be- 
halten. Die  brudere  mugen  onch  die  höcbge- 
cit.  die  man  viret.  da  sie  wonent.  darumme 
daz  sich  die  lùte  an  in  iht  ergeren,  viren.  doch 

jo  sulen  sie  halten,  alse  ez  billich  ist.  die  hôeh- 
gecït  fier  patronen  an  den  steten,  da  si  dà 
wonent. 

33    Daz  die  meistersehaft  iht  zu  laz  sî 

»  an  deme  gerillte. 

Man  liset  an  der  alden  e,  daz  Hely,  des 
eigene  sunde  man  niht  enschribet,  durch  die 
weicheit  unde  die  versûmungc  siner  siuie  in 
schult  geviel,  unde  daz  Got  sin  gerihte  über 

*>  in  têt.  wende  er  sinen  sunen  die  sunde  niht 
enwerte.  Darzu  sal  sin  alles  geistlichen  lebenes 
vliz,  daz  der  orden  besté  unde  daz  man  die 
sunde  reche  unde  daz  ein  iegelicher  leiste  Gote 
sinen  entheiz,  den  er  mit  eigener  willekure  hat 

x>  entheizen.  Sint  ouch  der  apôstel  sprichet:  wêre 
daz  wir  uns  selben  urteileten,  so  enwurden  wir 
niht  geurteilet,  sö  sezzen  wir,  daz  man  der 
verhohlen  schulde,  alleine  dunken  si  deine, 
heimeliche  kume  zu  bihte  unde  daz  man  ofl'en- 

«o  bare  schulde  in  «lerne  capitele  rüge  unde  dar- 
umme dà  entphùhc  gevelliche  bûze,  daz  also 
die  Gotes  è  werde  crvullet,  die  da  sprichet: 
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tatem  eulparum  erit  ct  plagarum  modus,  quod 
licet  absque  dubio  in  gravibus  obsenandum  sit, 
est  tarnen  non  negligendum  in  minimis:  dicit 
enim  beatus  Gregorius:1  qui  minima  negligit, 
paulatim  detluit  ad  maiora,  et  cavendum  sum- 
mopore  est,  cum  vitamus  grandia.  no  obruamur 
arena.  Cum  igitur  socundum  verbum  Domini3 
criant  de  vorbo  ocioso  homines  quantiunlibet 
scculares  protrahi  habeant  ad  judicium,  multo 
magis  speetat  ad  fratres  levés  in  hac  vita  cul- 
pa« corripere.  ut  sic  rcligioncm  pro  purgatoriu 
habentes  in  eapituli  iudicio  cremabilia  ignis 
purpatorii  abstergant,  et  in  morte  demon,  quid 
eis  obiciat.  non  valeat  iuvenile. 


31.  Item  capitulum  corrcecion is. 

Ut  autem  nostntm  de  vultu  Dei  prodeat 
iudicium."  ue  innocentis  periclitetur  iusticia  vel 
nc  erimina  admissa  maneaut  impunita,  equitate 
pensata  statuimus,  tit  de  culpa  fratris  commissa, 
sive  levi,  gravi,  graviore  vel  gravissima,4  testi- 
monium duorum  fratnim  nostri  ordinis  sine 
omni  exeusaeione  capitnlo,  ubi  aecusatus  e\- 
stiterit,  possit  facere  plenam  fidem. 


dist:  que  la  manière  de*  plaies  doit  estre  selone 
la  cantité  des  coupes,  et  ja  soit  co  que,  se  ce 
doie  ganler  sans  nule  doute  es  pries  choses, 
nequedens  se  ne  fait  pas  a  despire  eus  petites. 

t>  car  sains  Grcgoires  dit:  qui  despit  les  très 
petites  choses,  il  decort  petit  et  petit  as  prans. 
et  qui  a  escltiuce  les  prans  choses,  il  doit  de- 
lipenment  garder,  que  il  ne  soit  acravantte  de 
la  pravelle.   Donques  corne  selonc  la  parole  de 

m  Deu  neis  li  home  dou  siècle  doivent  estre  trait 
a  jupement  des  paroles  huisouses,  mont  plus 
apaitient  as  frères  d'amender  les  legieres  coulpes 
en  ceste  vie,  que  en  tel  manière  il  aient  la 
relepion  pur  purgatoire,  et  que  il  espurpent  en 

iû  jupement  don  chapitre  les  choses,  qui  [f.  86 'j 
devroient  estres  brûlées  en  purgatoire,  et  que 
li  deables  ne  puisse  trover  a  la  mort.  qu*il  lor 
mete  au  devant. 


20 

34.  Et  poree  que  nostre  jupemens  isse  de 
la  face  île  Den.  si  corne  dist  David,  et  que  la 
jusîisc  de  l'innocent  ne  périsse  ou  que  li  ciieme 
ou  li  jR'chiG  ne  remaignent  sans  punicion,  nous 
a>  establissons  ygalment.  que  li  tesinoins  «le  II  frcras 
de  nostre  ordre  sans  nnle  excusation  puisse 
faire  plaigniere  foi  de  la  coulpe  dou  frère,  qui 
sera  arasés  en  chapistre,  quex  que  la  conlpe 
soit,  ou  legiere  ou  pries  ou  tres  griés. 


Verum  in  omni  ammonicione  sive  accusa- 
cione  cavere  debet  is.  qui  ammonitus  vel  accu-  m 
satus  fuerit,  ne  ex  livore  vel  odio  id  secum 
agi  exisrimet,  sed  correecionem  fraternam  ut 
oseulum  accipiat  columbiuum.  Sic  igitur  com- 
missa peccata  digna  prosequi  decievinuis  ulcione, 
ut  religionis  sacre  valeant  instituta  redimere  fra-  « 
très  a  calumpniis  hominum  perversorum,  qui 

1)  (irrgor.  Muralia  itt  M.  X  r.  11  §LJ1  fnirht  ynin 
triirtlirh). 

2l  Matth.  12.  .9«.       3|  Psalm.  10.  2. 

4)  l)ir  Einthritimg  der  Strafen  in  rier  tirade  ent- 
»prieht  dem  Strafgcnetibuche  der  Dumiiiikaiierreycl- 


Li  frères  doivent  eschiuer  en  toute  amoni- 
cion  ou  aeusation,  que  cil  qui*  sera  amonestes 
ou  aeuses  ne  cuit  pas  que  l'en  li  face  d'envie 
ou  de  haync,  mais  reçoive  la  corection  de  son 
fivre  corne  baisier  de  coiilon.  Nous  |f.  8f»v) 
avons  esgarde  et  «établi  a  porsiure  en  tel  ma- 
nière les  pexhies  par  digne  vengeuce,  que  la 
sainte»  de  la  relegion  ne  puisse  estre  blasmee 
des  mauvais  dou  monde,  qui  sovantes  fois  por 

•:•  v»  /•<*«  « 
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die  sculde  zy,  zo  sal  mon  die  slaghe  maten, 
endo  zo  wip  men  dat  zonder  twivel  ano  svaren 
M  uiden  behouden  zole,  doch  en  zal  ment  ano 
dien  minsten  niet  verslinten.  Want  zinto  Gre- 
gorius  spreect:  zo  wie  die  minste  vorsumet, 
die  vlietet  almeekelike  toe  dien  proten.  ende 
dats  mit  allen  vlite  te  hoedene,  als  wi  die  grote 
zonden  vermiden,  dat  ons  der  zant  niet  en  ver- 
drucke. Zent  dat  na  ons  heren  woerde  worent- 
like  Inde  oer  moeten  reden  ghevon  nen  den 
ionxtcn  daghe  eens  ewelikeu  ydelen  wordes, 
zo  beboert  vele  meer  te  beghevencn  luden,  dat 
si  in  desen  levene  lioer  sculde  boeten  endo  dat 
hem  si  hoer  oerdene  voer  dat  veghevier  ende 
dat  zi  in  des  eapetels  gheriohto  avelegghen, 
zo  wat  zi  in  den  vegevier  benien  zouden,  dat 
an  horen  dode  die  duvel  niet  ane  hem  en 
moghe  vinden. 

34.   Van  der  betuginghon  ende  van  dien 
gheriiliten. 
Dat  oeo  ouse  gheriebte  zi  na  Goeds  wille 
ende  des  onseuldighen  ghoreehtieheit  niet  eti 
verdorvo  of  dat  die  misdaet.  die  daer  ghesciet, 
niet  en  blive   onghewrokeii,   zo  zette  wi  na 
rechte,  dat  omme  die  scout,  die  een  broeder 
hevet  ghedaen,  zie  ze  licht  ofte  svaor  of  svaro 
of  alre  svaersto,  dien  betughen  twe  of  drie 
broedere  ons  oerdens  zonder  alrehande  onseul- 
denghe.  dat  eapitel  daer  bi  wert  ghowroghot 
ganselike  sais  gheloven.  [Weiden  zi  oee  daer- 
ane  vonden,  dat  zi  valsche  wrogere  heb- 
ben ghewest,  zo  zal  men  si  boeten  met- 
ter  selver  boeten,  daer  men  mede  dien 
andren    zoude    boeten,    of   bi  senldieh 
ware.]     Dies  zal  oee  die  hoeden,  den  men 
daer  maent  ofte  wroeeht,  dat  hi  des  niet  en 
weite,  dat  enighe  maninghe  ofte  wroeginge.  die 
men    hem  doet.  iet  ghesrie  van  nide  of  van 
bate,    zonder  dor  broederliko  waringhe  ende 
minne.    Want  wi  oee  willen  de  zonden,  die 
gheseient,  also  wirken .  dat  «léser  heiligher  orde 
ghesette  die  broeder  moghen  bewaren  voer  der 


nâch  demo  daz  die  schulde  sint,  sö  sal  ntaui 
die  siege  màzeu.  luide  swie  man  daz  âne  zwi- 
vel  ane  swère  schulde  behalten  side,  doch  sal 
man  ez  an  den  minnesten  niht  verslinten,  wende 

û  sente  Grogorius  spriehet:  swer  die  minnesten 
versùmot,  der  vlùzet  algenteheliche  zu  den  grö- 
zen,  und  des  ist  mit  allen  vlize  ze  hùtene.  sö 
wir  die  grözen  sunde  vermiden,  daz  uns  der 
sant  iht  verdrucke.  Sint  daz  nach  unser*  hérren 

10  Worten  ouch  werltliche  liite  m ùzen  rede  geben 
an  dem  urteiles  tage  eines  iegeliehen  ranzigen 
Wortes,  so  gehöret  ez  vil  mèr  zu  begebenen 
löten,  daz  sie  in  (lisent  lebene  ir  schulde  bùzen 
unde  <laz  in  si  der  orden  vur  daz  vogovür 

15  unde  daz  sie  in  des  eapitolos  gerihte.  swaz  sö 
in  dem  vegevùre  brinnen  sol  te,  daz  sie  daz  hie 
abestrieben.  daz  an  ir  töte  der  tùvet  uiht  muge 
an  in  vinden. 

H4.   Von  der  beziigunge  unde  dem 

»  gerihte. 

Daz  ouch  unse  gerihte  si  mich  Gotes  willen 
unde  des  unschuldegen  gerchtikoit  iht  verderbe 
»«1er  daz  die  missetât.  die  da  geschiht.  iht  blibo 
ungeroelien.  sö  sezze  wir  nach  rehte,  daz  uinhe 

25  die  schult,  die  ein  bruder  hat  getan,  sie  si 
lîhto.  swère.  swèrer  «nier  allerswèrest,  mit  dem 
bezöge  zweier  bindere  unser»  oixlenes  une  aller- 
hande» eiiLschuldegunge  der  capitol,  da  er  wirt 
gerüget,  genzeliche  sule  gelouben.  [Wirt  aber 

r»  sint  daz  werlicho  ervaren,  daz  sie  falsche 
rrtgere  gewesen  sint.  sö  sal  man  sie  bù- 
zen mite  derselben  hüzo.  dtimite  man 
ienen  solte  büzcn.J*  Des  sal  ouch  der  hüten, 
den  man  dà  nianet  oder  rüget,  duz  er  sich  des 

as  iht  versehe,  daz  dekeine  nuuiunge  oder  rùgunge, 
die  man  im  tut,  iht  geschehe  von  nide  oder 
von  hazze.  sunder  durch  brüderliche  wamunge 
unde  minne.  Wande  wir  ouch  wellen  die  sunde, 
die  dà  geschön  ist,  also  rochen,  daz  dieses  hei- 

«  ligen  onlenes  gesetzede  die  bnidere  uiugen  be- 
waren vor  der  ergerunge  der  bösen  lüte.  die 

1)  ItrrXumU  fehlt  .1  1.  3.  k  1.  K.  si.  1.  w  1.  in  (1  2 
roti  jiiHtjtrfr  Ilntui  nnctt<jctr<ujcH. 
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scpius  ob  levissiniam  vel  nullam  causam  dampna 
fanie  sanctis  viris  uioliuntur  inferre,  deeer- 
nentes.  ut  sive  frator  ordinis  cum  aliquibus 
oxtraneis  sive  solum  extraneï  quique  sine  fratre 
domus  de  culpa  fratris  cognoverint.  qua  debeat 
plccti  pena,  utrique  ad  superiorem  domus  sibi 
viciuioris  accédant  et  adhibitis  duobus  vel  tribus 
melioribus  fratribus  ipsius  culpam  fratribu.s  ex- 
ponant.  qui  diligencius  quesitis  eircumstaneiis 
de  tempore,  loco,  die  et  hur»,  et  an  ij>sis  solis 
vel  pluribus  oonstct.  ad  cnpitulum  proxime  do- 
mus  convcntualis.  si  ibidem  conventus  non  est, 
excluais  omuibus  extranois  déférant  et  tune  eu- 
pituli  arbitrio  relinquatur.  ut  consideraciune 
habita  ad  opinion  ein  fratris  accusati  et  aceusan- 
ciiun  personarom  et  ad  eircumstaneias  recitatas 
diffiniri  valeat,  an  précise  absolvendus  sit  vel 
pena  aliqua  puniendus,  an  eciani  accusator  in- 
famare  volons  fratrem  suuni  peno  talionis  de- 
beat subiacere. 


35.  Item  eorreeeiones. 

Licet  culpanim  diversi  casus  iuxta  inerito- 
rum  suorum  pondera  certis  sint  penamm  distin- 
cionibus  comprebensi.  ut  ad  labendum  pruclives. 
quos  aiimr  non  revooat,  timor  cohoreoat  a  pee- 
cato,  rémanent  tarnen  ad  virtutis  exorcieiuni  tarn 
in  régula  quam  in  cuiisuctudinibus  transgres- 
sionis  et  obmissionis  pluies  articuli  ineidentem 
certo  et  statutu  penitencie  limite  nun  aroentes, 
de  quibus  omnibus  observetur,  ut  tmnsgressnr 


logiere  cause  ou  por  nule  s'efforcent  do  dis- 
famer  la  bone  gent.  et  porce,  s'il  avient,  que 
aucuns  frères  de  l'ordre  avec  aucuns  estrange 
ou  soulenient  estrange  sans  frere  de  la  maison 
conoissent  la  coulpe  d'aucun  frere,  qui  doi 
estre  punie,  li  un  et  li  autres  doivent  aler  au 
sovrain  de  la  plus  prochaine  maison  et  li  doi- 
vent ospondie  la  coupe  dou  frere  devant  II  ou 
111  des  meillors  frères  de  la  maison,  li  quel 

io  frere  doivent  deligenment  enquerre  les  circon- 
stances, c'est  a  dire  dou  tens,  dou  leu,  dou  jor. 
de  l'ore  et  de  ceaus,  qui  i  furent,  et  s'il  n'a 
cuvent  en  cele  maison,  l'en  doit  porter  le  cas 
a  la  |f.  87'J  plus  prochaine  maison  coventual,  et 

n  li  chapitres  de  cele  maison,  forclos  hors  de 
chapitre  toutes  ostranges  gens,  doit  regarder 
l'opinion  dou  frere,  qui  est  acuses,  et  des  per- 
ennes, qui  acusent.  et  doit  regarder  les  circon- 
stances récitées,  et  selonc  ce  qu'il  semblera  au 

»  devant  dit  chapitre,  il  pora  détenir,  savoir 
mon.  se  li  frères  doie  estre  dou  tout  assos  ou 
estre  puniz  d'autre  paiue,  ou  se  cil.  qui  l'a 
acuse  por  lui  disfamer,  doie  recevoir  la  paine, 
qui  afiert  a  celui,  qui  autrui  disfame. 

2» 


Ancore  de  correctious. 

Ja  soit  ce  qu'il  ait  divers  cas  en  la  reigle 
et  ens  costitucions,  qui  aient  lor  propre  paine 
jugée  ou  terminée,  nequedent  il  en  demore 
mont  de  manières  de  peohió,  qui  n'i  ont  point 
de  paine  causée,  ponce  que  cil,  qui  sont  enclin 
a  pechier.  qui  pur  l'amor  de  [f.  87")  Dieu  ne 
s'en  voelent  tenir,  soient  retrait  do  mal  et  por 
la  paur  de  peine:  nous  volons,  que  toutes  ma- 
nière de  fautes,  tot  ne  soient  eles  escrites  en 


Digitized  by  Google 


Gesette  35. 


79 


böser  lud««  argeringhe,  de  dicke  om  ene  lichte 
zake  of  zonder  zake  goeder  lüde  goeden  lumont 
willen  ärgeren,  zo  zette  wi,  dat  een  broeder 
des  oerrlcns  mit  vremden  luden  of  vremde  ludo 
zonder  broedere  des  orden»,  den  eens  broder  s 
scout,  di  hi  billike  boeten  zal,  te  wetene  wert, 
datte  beide  coinen  toe  den  oversten  des  naesten 
hu us  ende  daertoe  nemen  II  of  drie  dor  bester 
broeder»  ende  zal  dien  vorelegghen  des  broe- 
ders scout.  Ende  denselven,  die  men  se  voer-  10 
leghet,  die  solen  vlitelike  besien,  hoe  die  scout 
des  broeders  ghesciet  si  ende  te  welker  tijt, 
aen  welker  stat.  ane  welken  daghe,  ane  welker 
»tont  ende  of  sijt  aliène  weten  of  meer  lüde, 
ende  solen  dat  also  Hen  dien  capetele  des  nee-  is 
Hten  huus  also  brenghen,  daort  covont  is,  of 
in  dien  zeiven  huse  negeen  rovent  en  is.  daer 
zi  toe  gheboren,  ende  zolen  doch  die  vremde 
lüde  buten  dien  capetel  laten.  Ende  daema 
sait  ane  des  capetels  wilcoer  stnen,  als  men  ao 
meret,  in  welken  prise  ende  in  welken  1  union  de 
der  broedere  zi,  de  ghewroeghet  is.  ende  oec 
die  ghene  zijn,  diene  wroeghen,  ende  woe  die 
dinc  gbesciet  si,  of  men  dien  broeder,  die  ghe- 
wroecht  is.  slecht  wille  ledieh  laten  of  menne  25 
boeten  wille,  ende  of  oec  de  ander  broeder 
tum  valsch  wroeghere  is  gheweest  zijns  broeder, 
of  men  dien  wil  boeten  mitter  zeiver  boeten, 
dar  men  den  ghenen  mede  soude  gheboet  heb- 
ben, of  hi  scnldieh  hadde  gheweest  Dus  blivo  so 
dat  al  ane  des  oversten  ende  ane  des  capetels 
besceidenbeit 

35.  Van  don  ghcrechten  ende  van  der 
boeten. 

Allen  zi  dat,  datte  menigherhande  scout  na  38 
dien,  dat  zi  groet  of  cleen  zgn,  oec  menigher- 
hande boete  ghesat  syn  ende  besceiden,  daer- 
crarae  dat  die,  die  so  geneighet  is  toe  den 
o velt»,  dat  hi  doer  Godes  minne  die  misdaet 
niet  en  let,  dat  hem  die  anxt  der  buteu  van  « 
den  zonden  dvinghet,  doch  so  bliven  die  ghe- 
woenten  der  doghede  beide  in  der  regelen  endo 
in  den  ghesetten  ende  in  den  ghewoentheden 
vele  dinghe,  dar  negene  wisse  boete  vore  ghe- 
sat noch  ghescreven  is  deiue.  dese  overgeit  of  a> 
versumet.    Van  dien  allen  datte  behoudene  is, 

Statutes  dm  Deutsuhoi  OrielM. 


ofte  umme  eine  llhte  sache  oder  âne  sache 
gûter  lûte  gûten  lùmunt  wollent  ergeren,  sô 
setze  wir,  doz  ein  brùder  disses  ordenes  mit 
vremeden  lüten  oder  vremede  lûte  âne  brûdore 
disses  ordenes,  den  eines  brùderes  schult,  die 
er  billichen  bùzen  sal.  ze  wizzene  wirt,  daz 
die  iewederon  kumen  zu  dem  oberen  des  neue- 
sten hûsos  unde  darzu  nemen  zwêne  o<ler  drt 
der  besten  brûdere  unde  den  vurlegen  des  brù- 
deres schult  unde  dieselben,  den  man  sie  vur- 
leget.  sulen  vlizeclîche  vorsehen,  wie  die  schult 
des  brùderes  si  gesehen  unde  zu  welher  cit, 
an  welcher  stat,  an  wclheme  tage,  an  welher 
stunde,  unde  ob  sie  ez  wizzen  alleiue  oder  mêr 
lûte,  unde  sulen  daz  alsô  bringen  an  den  capitel 
des  nêhesten  luises,  dû  convent  ist,  ob  iu  dem- 
selben hûsc  niht  convent  ist.  darzu  sie  génèrent, 
unde  sulen  doch  die  vremeden  lûte  ûzwendich 
des  capiteles  lâzen  unde  danach  sal  ez  an  des 
capiteles  willekur  stèn,  sô  man  gemerket.  in 
welher  ahtc  unde  welhes  lùnuindes  si  der  bru- 
der,  der  geriiget  ist.  unde  ouch  iene  sîn,  die 
in  rügent,  unde  wie  diz  dinc  geschehen  si,  ob 
man  den  brüder,  der  gerüget  ist,  siebtes  welle 
ledic  làzen  oder  man  in  welle  bûzeu,  unde  ob 
ouch  der  ander  brüder  ein  valsch  rugorc  go- 
wesen  ist  sines  brüder,  ob  man  den  welle  bùzen 
mit  derselben  bûze,  dâmite  man  ienen  solte 
gebüzet  höu,  ob  er  schuldic  gewesen  wère;  sus 
blîbe  diz  alles  au  des  obersten  unde  des  capi- 
teles bescheidenheitc. 


35.  Von  dem  gerihtc  unde  der  bûze. 

Alleine  si  daz,  daz  zu  manigerhande  schulde 
n&ch  dem,  daz  si  grôz  oder  deine  sint,  ouch 
manigerhande  bùze  gesetzet  sint  unde  beschei- 
den, darummo  daz  den,  der  sô  geneigot  ist  zu 
dem  ubelen,  daz  er  durch  Gotes  minne  die 
missetât  niht  enlèzet,  die  vorhto  der  bùze  von 
den  sunden  twinge,  doch  sô  blibent  zu  ûbunge 
der  tugende  heide  in  der  regelen  unde  in  den 
gewonheiten  vil  der  dinge,  dùvur  gewisse  bùze 
niht  gesetzet  noch  geschriben  ist  dem,  der  si 
ubergèt.  oder  versùmet.  Vou  den  allen  daz  zu 
behaltene  ist,  daz  der,  der  sî  merci tchc  phligot 
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per  frequencie  comiptclam  notabilis  décrétant  niigle  ne  en  constitueions,  soient  punies  dignc- 

et  eondignam  a  superiore  et  fratribus  peniten-  ment*  dou  souvrain  des  frères, 

ciam  non  evitet. 


36.  Distinccio  prima.  36.  Ci  comenceiit  li  jugement. 


Culpa  est: 

(1)  Si  frater  alicuius  extraiiei  litteras  ex  io 
certa  causa  suspectas  uesciens,  quid  contincant, 
sine  licencia  duxerit  vel  portaverit.1 

(2)  Si  in  via  existens  feminarum  comitatus 
suspectus  vel  familiaritatem  scienter  adiniserit.5  it> 

(3)  Si  de  peccati  libidine  vel  fastu  non  de- 
testaudi  modo  delectabiliter  usurn  habucrit  lo- 
quendi.3 

» 

(4)  Si  incudacium  in  fraudem  decepcionis 
alicuius  ex  industria  dixerit.' 

(5)  Si  extra  donmni  vel  terminas  sibi  eou- 
cessos  ex  proposito  non  per  oblivioncm  egredi 
presumpserit.5  25 

(6)  Si  in  locis,  in  quibus  domus  est  ordinis, 
cum  secularibus  sine  licencia  coinedcre  vel 
bibere  ausus  fuerit  * 

(7)  Si  minis,  opprobriis,  derisionibus  aut 
eciam  preteritam  culpam,  de  qua  satisfecit,  ali-  a» 
cui  obieiens,  tualiciose  quctnquain  ad  turbacio- 
nem  provocaverit.1 

(8)  Si  prêter  licenciam  régule*  quemqiiani  » 
sccularium  vel  famuium  aut  alium  palma  per- 
çussent 

([*)  Si  prêter  forniam  régule1'  venatus  aut 
venatores  insci-utus  fuerit. 

1)  l'y/.  uftrn  tf. 

2)  J'y/.  IhtiMtniknnir- Hnjil  r,  17  113  ilhUtrniim. 
i  'odcs  i  tijulariiiu  uionant irnrutn  I V  />.  .'il  ff.). 

3|  l'y/,  ib.  f.  17  IV.        i)  Vtjl.  ib.  r.17  I  I. 

b)  nmf'Umyrl  r.  2H2.  Curxon  p.  1C2. 

6.1  l'y/,  thritiriibntrr-liri/rl  r.  .5,  3. 

7)  l'y/,  ib.  >:  17  I  S. 

8)  l'y/,  »bcn  Ilfjcl  c.33  ««</  Tit.  e.  235  p.  15Ô. 
»)  l'y/.  oUn  Rt>j<l  r.-JH  ,„«l  Tit.  e.  i'.lO  p.  ICI. 


(1)  La  première  distincions  :  s  aucuns  frero 
porte  sans  licence  letres  d'aucun  estrange,  qui 
por  aucunes  causes  li  sont  souspeneenouscs, 
qu'il  en  doie  avenir. 

(2)  Il  est  en  coulpe  li  frères,  qui  est  en 
chemin,  qui  reçoit  a  escient  compaignie  ou 
familiaretó  de  fernes  souspencenouses. 

(3)  Est  en  coulpe  ausiut  li  frères,  qui  a 
usages  de  parler  de  lecherie1",  de  pechié  ou 
orguillousemeut. 

(4)  Cil,  qui  a  escient  dit  menconge  por  dé- 
cevoir autrui. 

(5)  Cil,  qui  vait  a  escieut  hors  de  la  mai- 
son ou  des  |f.88'|  termes,  qui  li  sont  otroié. 

(6)  Cil,  qui  boit  et  man.jut  en  la  maison 
de  l'ordre  avec  seculiers  sans  eongie,  qui  manjut 
en  rvpust  ou  en  maison  ou  hors. 

(7)  Qui  torblcra  autrui  par  menaces  ou  par 
reproches  ou  par  derrisiou  ou  par  gabois  ou 
par  uictro  au  devant  maleeiouscment  la  coupe, 
de  qui  il  avra  fait  satisfacion. 

(7")  Qui  felenessement  refusera  viandes,  boi- 
vres.  armes,  vesteures. 

(8)  Qui  fera  seculier  ou  autre  sergent  do 
la  paume  fors  ce,  qu'il  oit  de  la  rigle. 

(9)  Qui  chacera  ou  ira  après  chaceors  fors 
ce,  que  la  rigle  donc. 

m  .!»  .||,m> menl  bl  r  'lut  ..-  •rtUtjrrt  t. 
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dat  die,  (lese  merkelike  plig  te  versuniene  of 
die  dicke  overgeit,  van  dien  oversten  ende  van 
dien  broederen  niet  ongheboet  en  blive. 

36.  Hier  beginnen  die  gherichten  ende 
die  boeten.    Dits  van  der  eerster  scout  s 
ende  hoer  gheriehte. 
Die  gherichten  der  boeten  zijn  in  vier  delen 
ondersceden.   Hier  begint  dat  eerste  deel.  Het 
is  een  licht  scout: 

(1)  Of  een  broeder  iemans  bricve,  die  vrcmde  io 
is,  ende  niet  en  weet.  wat  dnerane  steit,  of 

di  van  waren  zaken  archwenech  zijn,  zonder 
orlof  draghct  <»f  voert. 

(2)  Of  een  broeder  op  dien  weghe  hcyme- 
licheit  of  gheselseap  mit  bosen  wiven  wetent-  n 
like  hevet 

(3)  Of  een  broeder  van  ghelnste  of  van  ho- 
vorde  der  sonden  ghowocnthcit  hevet  te  spreken 
doer  sine  gelost  ende  niet  in  derre  wijs,  dat 
hise  claghe  of  scelde.  » 

(4)  Of  een  broeder  ene  loghene  mit  bedachten 
moede  zeghet  i manne  te  bedriogene. 

(5)  Of  een  broeder  niet  van  verghetenthede 
maor  mit  bedachten  moede  uten  huse  dar  comen, 

of  over  den  termpt,  die  hem  besreden  zijn.  » 

(b)  Of  een  broeder  aen  dien  steden,  daer 
een  hutis  des  oerdens  is,  mit  werentliken  luden 
zonder  orlof  dar  eten  of  drinken. 

(7)  Of  een  brocnler  mit  sceltwoerden  of  mit 
bespottene,  of  dat  hi  ieman  onder  doghen  werpt  » 
die  scout,  die  hi  hevet  gheboet.  ende  die  in 
bedroeffnissc  bronghet. 

(8)  Of  een  broeder  enen  knecht  of  anders  as 
imant  mitter  liant  sleet,  dan  als  die  regel 
orloft 

(9)  Of  een  broeder  iaghet  of  den  iagheren 
na  volghet  anders,  dan  die  regel  orloft. 


zu  versûmene  oder  sie  ofte  ubergêt,  von  dem 
oberen  unde  den  brudcrcn  iht  ungebüzet  Mibe. 


36.  Hie  hebent  sich  au  die  gerihte  unde 
die  büze. 

Die  gerihte  der  büze  sint  in  vier  teil  under- 
scheiden.  Hie  hebet  sich  aue  daz  erste  teil. 
Ez  ist  ein  schult: 

(1)  Ob  ein  briider  iemannes  brive,  der  vre- 
mede  ist,  unde  niht  enweiz,  waz  daran  ist, 
oder  die  von  gewisser  suche  arcwënic  sint.  âne 
urlop  treit  oder  vuret. 

(2)  Ob  ein  hiùder  ùf  dem  wege  heimeliche 
oder  geselleschaft  mit  büsen  wiben  wizzenc- 
liche  hat. 

(3)  Ob  ein  briider  von  gelust  oder  von  höh- 
vart  der  sunde  gewonheit  hat  zu  redene  durch 
sine  gelust  unde  niht  in  der  wise.  daz  er  sie 
clage  oder  schelte. 

(4)  Ob  ein  briider  eine  lugeue  mit  bedâhteti 
mute  saget  iemanne  zu  betrigene. 

(5)  Ob  ein  briider  niht  von  vergezzenheit 
mit  bedâhtem  mute  uze  deme  hiis  getar  kumen 
oder  über  die  zil,  die  ime  sint  bescheideu. 

(6)  Ob  ein  brûdor  an  den  steten,  da  ein 
hûs  ist  des  ordenes,  mit  wörtlichen  lùten  âne 
urlop  getar  ezzen  oder  trinken. 

(7)  Ob  ein  hrnder  iemannen  mit  siebten 
scheltwoiten  oder  mit  spotene  oder  daz  er 
under  ougen  wirfet  iemanne  die  schult,  die 
er  hat  gcbuzet,  zu  betriibnisse  brenget. 

(8)  Ob  ein  briider  dikeinen  kneht  oder  einen 
anderen  mit  der  hant  slehet,  danne  als  die  re- 
gele  urloubet.1 

(9)  Ob  ein  briider  anders,  danne  die  regele 
erloubet,  iaget  oder  den  iegeren  mite  volget. 

I)  Dit*rr  I'uragrajA  slrht  in  wl  er»t  hinter  (irr 
Mrafbrstimwun'j  ilrt  Capitrt* 
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(10)  Si  ludos  in  consuetudine  abolîtes  exer- 
cuerit1 

(11)  Si  eibum,  potum,  arma  vel  vestes  pro- 
terve  reicere  presumpserit.* 

Pro  hiis  culpis  et  similibus  penitenti  trium 
dicrum  vel  duorum  vel  unius  pcnitencia  ini- 
ponatur  in  capitulo,  corporali  comité  disciplina, 
quam  singulis  Dominiois  diebus  in  capitulo  re- 
eipiet,  quamdiu  in  trium  vel  duorum  dierum 
penitencia  permauet 


(10)  Qui  s'acoustumera  a  giu  deveé. 


Por  ces  coupes  et  por  ces  semblant*»  doint 
on  en  chapitre  I  jor  ou  II  ou  III  do  penitance 
avec  la  decepline,  que  li  frères  recevra  toz  les 
dimenches,  tant  corne  sa  penitan[f.  88*]  ce  du- 
rera de  II  jors  ou  de  III. 


lu 


.-I 


37.  De  gravi  culpa. 

(1)  Gravis  culpa  est,  si  frater  per  negligen- 
ciam  domum  in  magnis  dampnuicaverit  vel 
magna  sine  licencia  dedent" 

1)  Vgl.  Dominikaner- Hegtl  e.  18  V  2. 

2)  Vgl.  ib.  r.  17  111.1.  Im  franiöaitrhen  Text  ittht 
dieser  Paragraph  zwischen  7  und  8. 

3)  Trmplerregtl  260,  Ciirxon  p.  162. 


37.  Des  griés  coupes. 

Les  gries  coupes  des  freres. 

(1)  Griés  coulpc  est,  se  frere 
sou  en  grans  choses  ou  done  grans 
congió. 


damage  la  mai- 
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(10)  Of  een  broeder  dat  spel  ofent,  dat  weder 
die  ghewoentheit  is. 

Omrae  dese  scoude,  ende  om  die  desen  ghe- 
hjc  srijn.  zo  zal  men  die,  do  se  versculdicht, 
in  dien  eapetele  met  drion  ot'  mit  tweon  of  mit 
enen  daghe  boete  zetten  mitter  discipline,  de 
bi  alle  sondage  ontfacn  sal  in  dien  capitele, 
die  wile  hi  met  drien  of  met  tween  daghen 
boeten. 

Wi  zetten  oec:  die  broedere,  die  te 
boeten  zitten,  het  zi  mitten  cruee  of 
zonder  cruce.  den  zal  men  gheven  broet 
ende  dranc,  als  men  gift  don  broederen 
toe  der  convent  taflen  ende  ghemeenre 
knechte  koken  spise,  zonder  die  daghe, 
die  zi  vasten  te  water  ende  te  brode. 
Alse  die  broeder  vasten  onde  die  knechte 
niet  en  vasten,  zo  sal  men  die  broedron, 
die  te  boeten  zitten  gheven  tvee  die  ge- 
lijchste  gherichten,  de  men  den  broede- 
ren geeft  toe  der  covents  tafelen,  ende 
in  dien  zonnendaghen  of  in  den  andren 
daghen,  als  men  to  der  covents  taflen 
geeft  tvee  gherichten,  zo  sal  men  hem 
ene  geven.  Ende  of  iemant  geeft  den 
broederen  petantie  van  spisen  of  van 
dranke,  die  en  sal  men  niet  delen  don 
broederen,  die  te  boeton  sitten.  Men  zal 
hem  oec  gheven  ghemeenre  knechte  spiso 
ane  den  kerstdaghe,  want  men  den  dach 
niet  en  begaet  mit  vasten  ende  als  hi 
oec  ghevolt  ane  dien  vridaghe  omme  die 
werdichede  des  hoechtijts. 

37.  Dits  van  der  svare  scout  ende 
dat  gherichtc 

Dit  es  ene  svare  scout: 

(1)  Of  een  broeder  van  versumenisse  dat 
huus  scadechtich  inaket  aen  groten  dinghen  of 
groot  dinc  enwech  ghevet  zouder  oerlof. 


(10)  Ob  ein  brûder  die  spil,  die  wider  den 
gewonheiten  sint,  übet 

a  Timme  diese  schulde,  undc  die  disen  glich 
sint.  sal  man  den.  der  sie  verschuldet,  in  dem 
capitele  mit  drin  oder  mit  zwein  oder  mit  eimo 
tag<;  bùze  setzen  mit  der  diseiplinen,  die  er 
alle  sannetage  entphfthcn  sal  in  dem  capitele, 

io  di  wile  er  mit  drin  oder  mit  zwein  tagen 
buzet 

Den  brüderen.1  die  da  zu  bûze  sitzent 
mit  dem  cruce  uude  âne  crùce,  den  sal 
man   geben   brûder   bröt    unde  brûder 

is  tranc,  als  man  gibet  an  den  convent,  unde 
dor  gemeinen  knehte  kuchen  spîse,  âne 
an  den  tagen,  sô  in  geburt  zu  vastene  zu 
wazzere  unde  zu  brote,  sô  aber  die  brû- 
dere  vasten  unde  die  knehte  niht,  sô 

»  man  in  zwei  gerihte  der  lihsten,  die  man 
gibet  an  den  convent,  oder  an  den  sun- 
nentagen  oder  an  anderen  tagen,  sô  man 
an  den  convent  gibet  zwei  gerihte,  so 
gebe  man  in  einez,  unde  gibet  man  an 

as  den  convont  dikeinc  pitanzien  von  spîso 
oder  von  trancke,  den  sal  man  in  niht 
mite  teilen,  unde  an  »weihen  tagen  der 
cristac  gevellet,  sô  gebe  mau  in  gemei- 
ner knehte  spise,  wanne  man  den  tac  h 

»  niht  mit  vasteno  bcgêt  durch  die  wirde- 
keit  der  hôgogeeit.» 


37.  Diz  ist  von  der  swèren  schult 

des  gerihtes. 
Ez  ist  ein  swi>re  schult: 
(1)  Ob  ein  brûder  von  versùmunge  daz  hüs 
4o     schadehaft  machet  an  grôzen  dingen  oder  grôze 
dinc  hinegibet  ane  urlop. 

1)  Der  fidyeml*  .Mi  ftkU  den  Handschriften 
d  1.  3.  k  1.  K.  &t  1.  w  ]. 

■>l  Der  faxte  Satx  ist  eine  Modification  der  Be- 
stimmung IU  der  „Gesetxe  über  Meer",  s.  unten  die 
Gcsrtîc  der  späteren  Hochmeister. 
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(2)  Si  sine  licencia  litteras  turpibus  machina- 
cionibus  maculosa»  miserit  vel  receptas  legerit.1 

(3)  Si  apnd  infames  sciontor  et  sine  neces- 
sitate  hospitatus  fuerit* 

(4)  Si  inobedientor  extra  domum  una  uocte 
mansorit.s 

(5)  Si  in  domo  vol  extra  domum  clanculo 
vel  furtive  comedorit  vol  biberit.1 


(2)  S'il  envoio  lerres  ou  reçoit  sans  congié, 
ou  il  ait  laides  machinaeions. 

(3)  Se  il  se  herberge  a  escient  et  sans  né- 
cessite en  oRtcl  mal  renomé. 

(4)  S'il  demoure  une  nuit  hors  de  maison 
sans  obédience. 


(6)  Si  detrartor  in  criminalibus  et  sctmnaus 
discordias  inter  fratres  detectus  fucrit.* 

(7)  Si  ebriosus  post  conuiionieionem  ex- 
titerit 

(8)  Si  ad  aliquod  malefactum  equis,  annis 
alias  subsidium  sciontor  et  volens  prc- 

stiterit." 

(9)  Si  t'ratrem  lapide,  baculo  vel  alio  ligrio. 
quo  mors  non  consuovit  infçrri,  animo  nocendi 
petierit  vel  perçussent7 


(5)  S'il  est  aparceus,  qu'il  detraie  en  crieuie 
ou  que  il  semc  discorde  entre  frères. 

(<>)  S'il  est  ivroignos. 

(7)  S'il  donc  aide  a  escient  et  de  volonté 
en  chevaus  ou  en  armes  ou  en  autres  choses 
»     a  mal  faire. 

(H)  S'il  fiert  frère  par  corou.*  de  piere  ou  de 
baston  ou  d'autre  fust.  do  qu'il  n'est  mie  aoos- 
tumee  chose,  que  l'en  doie  autrui  tuer. 


(10)  Si  preceptum  superioris,  quod  per  obe- 
dienciam  indicitur.  protorve  se  non  observa- 
tiu-um  dixerit,  eciam  si  poste»  per  penitenciam 
resipueiit." 

(11)  Si  frati-i  manus  violentas  iniecerit."  » 

(12)  Si  petititres  questuarios  pro  hospitalibus 
sine  licencia  miseht.  vel  ipse  ire  presumpsorit. 

Pro  hiis  culpis  et  similibus  transgressores 
pallium  perdant  usquo  ad  graciam  superioris  et  36 
fratrum,  et  si  sine  cruce  penitenciam  agere  con- 
ti ngat,  per  omnem  niodum  faciant,  ut  in  annua 
penitencia  est  expressum,  donec  superioris  et 
fratrum  arbitrio  penitencia  temperetur. 

1)  Dominikaner- Hegel  e.  17  II  5. 

2)  olien  Rripl  c.2S. 

;t|  Dominikaner- Kegel  r.  17  III  2. 
4)  Vgl.  oben  Oeiet.e  Ib.    Im  Frankische»  fehlt 
dieser  Paragraph.      5.1  Dominikaner -Hegel  e.17  lil  I. 


(9)  S'il  [f.  «»']  dist  engressement,  qu'il  ne  gar- 
dera pas  le  eomandemont  de  son  sovrain,  qui 
li  est  comaudó  par  obédience,  neis  s'il  s'en 
repentoit  après. 

(10)  Cil  met  main  par  eorous  a  son  frère. 

(11)  S'il  va  ou  c'il  anvoie  questors  d'aumos- 
nes  por  los  hospita  us  sans  congió. 

Pour  ces  coulpes  et  teus  semblables  soit  ostós 
li  mnnteaus  a  céans,  qui*  les  feront,  jeusques 
au  rapel  dou  sovrain  et  des  frères,  et  s'il  avient 
a  faire  penitanco  sans  crois,  il  la  feront  en  toute" 
manière,  si  com  il  est  exprés  en  la  penitanec 
animal,  jeusques  a  tant,  qu'elle  soit  atempree 
par  le  jugement  dou  sovrain  et  des  frères. 

A)  4|Oil  8.       b|  tra.  os»  Zeiimmdt  Ä. 
ti)  Vgl.  oben  (iesrtxe  In. 
-,)  Dominikaner- keget  e.  IS  12. 
8)  ib.  II.      <))  ib.  IV 4. 


(12)  [f.  69r]  Ofte  eyn  broder  bidden?  zendet  eder  zelven  veret  ua  alinusen  tho  den  spetalen 
ane  orlouf. 
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(2)  Of  een  broeder  zonder  orlof  verhoolne 
briove  sent  of  dio  loost,  die  hem  ghesant  werden. 

(3)  Of  een  broeder  wetentlike  ende  zonder 
noot  mitten  ghenen  herberghet,  die  van  boseu 
gheruchte  zyn. 

(4)  Of  een  broeder  weder  die  ghehorsamheit 
buten  dien  huse  enen  nacht  licht 

(5)  Of  een  broeder  in  den  hu.se  of  buten 
dien  huse  verholentlike  of  verstolentlike  et  of 
drinct 

(6)  Of  oen  broeder  spise  of  drnnc  of  wapen 
of  cledere  vrevelike  daer  wederwerpen.' 

(7)  Of  een  broeder  ecu  achterspreker  is  ane 
lesterlikeu  dingben  ende  of  hi  eno  svarc  werringlie 
maket  onder  den  broederen  ende  dat  wert  ondect. 

(S)  Of  een  broeder  dronkenheit  pleghet  na 
dien  male,  dat  hijs  gheiuaent  is,  dat  hijt  late. 

(9)  Of  een  broeder  toe  enigher  bostr  daet 
pert  of  wapen  of  ander  helpe  wetende  of  mit 
wille  loont  of  doet. 

(10)  Of  een  broeder  mit  enen  steno  of  mit 
enen  stave  of  ruit  enen  anderen  boute,  daer 
men  doch  niet  en  plecht  den  doet  mede  to 
doone.  enen  broeder  sleet  of  zijns  raemt  mit 
wille  hem  te  gcadene. 

(11)  Of  een  broeder  dat  ghebot  zijns  over- 
sten wederspreect  vrevelike,  dat  hijt  niet  en 
houdo  noch  d<>en  en  wille,  al  ist  oec,  dat  hem 
namaels  beroitwet  ende  hijs  wedereoemt 

(12)  Of  een  broeder  vrevelike  zine  hant  aen 
enen  broeder  locht 

(13)  Of  een  broeder  biddere  sent  of  selver 
vnert  om  aelmose  toe  den  spetaol  zonder  oerlof. 

Omni o  desc  scoude,  ende  omme  die  deson 
ghelijc  zijn,  vertuest  een  broeder  zijn  cruce  ont 
aen  des  oversten  end  der  broeder  gheuade,  ende 
blijft  hi  zonder  cruce,  zo  sal  bi  in  alre  wijs 
boeten,  also  als  an  der  iaerboeten  bescreven 
staet,  out  dat  hem  die  overste  ende  die  broe- 
den? zine  boete  lichten. 

1»  Vijl.  Latein,  r.  36  $11. 


(2)  Ob  ein  briidcr  âne  urlop  verhol  ne  brieve 
sendet  oder  die  lieset.  die  ime  gesant  werden. 

(3)  Ob  ein  briider  wizzentliche  unde  âne 
nôtdurfte  zu  den  herberget,  di  dà  sint  böses 

s  lùniundes. 

(4)  Ob  ein  briider  wider  der  gehorsame  iize- 
wendic  des  hiises  eine  naht  blibet. 

(5)  Ob  ein  briider  in  deme  hiis  oder  iiz- 
wendic  des  hùses  verhol  ne  oder  verstolnc  izzet 

in     oder  trinket. 

(t>)  Ob  ein  briider  spise  oder  trinken  oder 
wapen  oder  cleider  vrevelirhe  getar  w  iderwerfen.1 

(7)  Ob  ein  briider  ein  aftei-sprcchero  ist  an 
lesterlichen  dingen  oder  ein  sewere  missohellunge 

15     under  den  bnideren  unde  daz  wirf  entdecket. 

(8)  Ob  ein  briider  pfliget  trunkenheite  after 
des  mâles,  sô  er  gemanet  ist,  daz  er  ez  laze. 

(9)  Ob  ein  briider  zu  dikeiner  ubeltète  pfert 
oder  wupen  oder  ander  helfe  wizzentliche  oder 

20     mit  willen  Übet  oder  tut 

(10)  Ob  ein  briider  mit  eime  steine  oder 
mit  eime  stabe  oder  mit  eime  anderen  holze, 
dà  mite  man  doch  niht  pfliget  den  tôt  ze  tùne, 
einen  briider  siebet  oder  sin  remet  mit  willen 

ar.     ime  zu  schadene. 

(11)  Ob  ein  briider  daz  gebot  sines  obersten 
vrevel liehe  widorsprichet  daz  er  ez  niht  behalten 
oder  tiin  welle,  ist  daz  ouch  ez  in  dà  nach 
beniwet  unde  es  widerkumet. 

m  (12)  Ob  ein  brüder  sine  haut  vrevelliche 

leget  au  einen  briider. 

(13)  Ob  ein  brüder  bitore  sendet  oder  selbe 
vert  mich  alraiisen  zu  den  spitalen  âne  urlop.* 
l.'mme  diese  schulde  unde  die  disen  glich 

as  sint,  verlùset  ein  briider  sin  enice  biz  au  des 
oberen  unde  der  bniderc  gnade  unde  blibet  er 
anc  cruce,  sô  sal  er  in  alle  wis  biizen,  also  an 
der  iàrbiize  gesehriben  ist,  biz  daz  ime  der 
oberste  unde  die  bnidere  gelihten  sine  blize. 

40 

1(  In  b2.  »a  3.  w6  folgt  Ii  irr  ein  Absrhnitt  iihrr 
ilic  Vinitirrr.  ttrr  sich  in  ilrn  Offelten  Ootfrinlf  rmi 
Haheufahr,  e .  .7  /iiulrt.  S.  unten  ilie  &>>«/;<:  tkr  n/xi- 
terni  lloelimciftrr. 


Umme  dusse  sculde  unde  der  ghelich  varluzet  eyn  broder  ziin  cruce  beth  an  des  oversten 
undo  der  brodere  ghenade.  unde  blivet  he  ane  erucc,  so  zal  he  yn  aller  wiis  botlien,  also  an  der  iar- 
b*»te  gheschreven  is,  bot  h  dat  ome  de  overste  unde  de  brodere  lichten  zyne  bote. 
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38.  Do  graviori  culpa, 
(irnvior  culpa  est: 

(1)  Si  frater  aliquem  Christianum  irato  animo 
vol  ox  proposito  nisi  ko  vol  [sua)*  defendendo 
gladio,  laneea,  oultello  vcl  aliquo  alio,  quo  mors 
inferri  solot,  instrumenta,  usque  ad  sanguinis 
effusionem  vulneravorit.1 

(2)  Si  courra  magistrnm  vcl  Hiiperiorem  con- 
spirasse invontus  fucrit* 

(3)  Si  secrcta  magistri  vel  suporioris  aut 
capituli.  ex  quibus  famo  vol  rcrum  nasei  possit 
dispendium,  cum  deliberacione  prodiderit.3 

(4)  Si  furtum  eommiscrit  aut  in  proprie- 
tato  inventas  fuorit,  quam  staduerit  omiltaro.* 
[Itom  quia  earenria  propriorum  unum  et 
quasi  preeipuuin  do  substancia  ordinis 

»  fehlt  K. 

1)  Dominikaner- llrgtl  t.  IS  IV 1.      2)  ii>.  VIII 1. 

3)  "frinplcrrfjtt  e.  'J'J',  p.  153. 

4)  Dominikaner- Itojtl  e.  IS  IV 1. 


38.  Ancor  dos  jugeraens  dos  plus  priés 
\h  coulpes. 

Los  plus  griex  coulpos.  Plus  griex  coidpe  est: 

(1)  So  frores  naffre  aucun  crestien  jeusques 
a  l'efusion  de  sanc  par  [f.  89'J  courous  et  a 
escient  do  lance  ou  do  glaive  ou  de  coûte!  ou 

»  d'autres  manières  d'armes,  dont  gens  soolent 
morir,  se  ce  n'est  por  soi  ou  por  ses  choses 
deffemlre. 

(2)  8e  l'en  trouve,  qu'il  face  conspiracion 
contre  le  maistre  ou  contre  son  sovrain. 

20 

(3)  S'il  revoie  a  escient  hors  de  l'ordre  les 
secrés  dou  maistre  ou  don  sovrain  ou  don  cha- 
pitre, de  quei  la  renomeo  ou  les  choses  de 

»     l'ordre  puissent  estre  empiroes. 

(4)  S'il  fait  larcein,  ou  s'il  est  trovte,  qu'il 
ait  propriété,  qu'il  vosist  color. 


38.  Hiir  hevot  sich  an  dhc  swaro  scult  undo  dat  gherichtc. 
Dit  is  de  swaro  schult: 

(1)  Ofte  eyn  broder  gyneghen  eristonen  menschen  yn  thorno  eder  bedachtes  modes,  eth  en  zii 
sich  tho  wereno  eder  ziin  gûth,  mit  [f.  60']  swerdon  eder  mit  spoten  eder  mit  metzeren  oder  mit 
anderen  wapenen,  darmede  men  den  doth  mach  ghedoen  oder  plegot  tho  doeno,  vorwändet,  zo  dat 
he  blodot. 
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Oec'  sette  wi,  wanne  dat  een  broeder  oer- 
lof bid  tenen  andren  oeiden  te  vaerae,  ist,  dat 
Iii  wn  anibocht  hevet,  dat  sal  hi  opghevon 
ende  oec  al  sijn  harnaseh.  Dat  selve  sal  oee 
doen  een  iewclie  broeder,  die  haroasch  hevet.  s 
Ben  capetel  ende  den  raet  zal  hi  miden,  na 
dien  datte  meester,  of  die  den  capetel  helt, 
sprect:  hevet  ieniaii  te  redene  zijnre  zielen 
heil,  die  neme  oiiof  en  spreke,  dat  ml  hi 
doen  die  wile,  dat  hi  zijns  willen  niet  en  is  10 
wedereomen.  Geseiet  oec.  dat  hijs  wedercoemt, 
zo  sal  hi  in  dien  capetel  spreken:  broedere,  ic 
bin  mijns  willen  wedercomen 

38.  Dit  is  van  der  noch  avare  scout 

en  hoer  gherhhte.  m 
Dit  is  dio  svarc  scout: 

(1)  Of  een  broeder  eneglien  kerstinen  mensche 
in  tuerne  of  met  bedachten  moede,  het  en  zi 
berne  dan  te  werne  of  zijn  goet,  mit  sveerden 

of  mit  spiten  of  mit  messen  of  mit  andren  » 
wapeue,  daer  men  den  doet  mode  mach  doen 
of  pleghet  te  doen,  wont,  so  dat  hi  bloede. 

(2)  Of  een  broeder  ieghen  den  meester  of 
iegen  zinen  oversten  ghesekert   of  gheselscap 

of  bosen  raet  hevet  ghehnt  ende  daerane  von-  ä 
den  wert. 

(3)  Of  een  broeder  des  meesters  of  des  over- 
sten of  des  capetels  hcmelicheit  of  raet  mit  be- 
dachten moede  melt,  daer  seade  of  wassen  mach 
ane  dien  goede  of  aen  dien  lumonde.  x< 

(4)  Of  een  broeder  diefte  begeit  of  vonden 
w  ert  mit  eyghenscap,  der  hi  hem  vlijt  te  heeme. 
Oec  sette  wi,  of  enich  broeder  stervet 
mit  eyghenscap,  dat  men  dien  niet  en 

1)  5.  oben  Oetetxe  II  c'. 


38.  Ilie  hebet  sich  ane  die  swêrcr  schuit 
unde  ir  gerihte. 
Diz  ist  die  swèrer  schuit: 

(1)  Ob  ein  bruder  dekeineii  cristenen  men- 
schen in  zorne  oder  mit  bedàhtem  mute,  ez 
ensi  sich  ze  werene  oder  sin  gut,  mit  swerteu 
oder  spizon  oder  mezzeren  oder  mit  anderen 
wàpenen,  dàmit  man  don  tôt  mac  getûn  oder 
ptliget  ze  tûne,  wundet,  sô  daz  er  blutet. 

(2)  Ob  ein  brûder  engegen  den  meister  oder 
stnen  obersten  geselleschaft  oder  bösen  rät  ge- 
habet hat  unde  darane  er  wirt  funden. 

(3)  Ob  ein  bruder  des  raeisteres  oder  des 
obersten  oder  des  eapitels  heimliche  oder  rät  mit 
bcdilhtem  mute  meldet,  dâvon  schade  wahsen 
mach  an  deme  lumunde  oder  an  deme  gute. 

(4)  Ob  ein  bruder  duebe  begèt  oder  funden 
wirt  mit  eigeuschafte,  der  er  sich  vleiz  zu 
helene.  Ouch  1  setzen  wir.  ob  dikeiu  brû- 
der stirbet  mit  eigenschaft,  daz  man  den 

I)  Der  Ziisati  fehlt  nur  in  d  1. 


(2)  Ofte  eyn  broder  keghen  dheme  meistere  oder  zynen  overeten  ghezelscap  eder  bosen  raat 
gbehat  hevet  unde  daran  ghevünden  wirt. 

(3)  Ofte  eyn  broder  des  meisters  eder  zynes  oversten  eder  des  capittels  hemelicheit  eder  raat 
mit  bedachten  modo  meldet,  darvan  schade  mach  ghewassen  an  deme  lumende  eder  an  deme  gude. 

(4)  Ofte  eyn  broder  dhrtfte  begheit  eder  bevunden  wirt  mit  eygen[f.  70r]scaph.  der  he  sich 
vlifcset  tho  helene.    Oueb  zette  wi,  ofte  eyn  broder  stervet  mit  eyghenseaph.  dat  men  den 
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sunt  et  hoe  quidam  male  observant  et 
pericnlum  eternc  dampnacioni*  incur- 
runt,  ad  pestem  huiusmodi  penitus  e.\- 
tirpandam  statuimus,  quod  qtiicumque 
fratrum  in  morte  sua  proprium  habere 
depvohensus  vel  devictus  fuerit  et  ante 
mortem  proprietatcm  huiusmodi  humi- 
liter  et  sponte  non  renunceiaverit,  ehri- 
stiana  careat  sepultura,  *ed  in  sterqui- 
linio  vel  in  campn  in  signum  perdicionis 
eterne  subterrctur.)  ' 

(5)  Si  privilégia  ordinis  destruxerit  vel  sub- 
traxerit  aut  res  alias  deportaverit  auf  dis- 
traxerit. 

(6)  Si  in  peccatum  earnis  lapsus  fucrit1 


i', 


(5)  S'il  destruit  ou  soustrait  les  priveleges 
de  l'ordre  ou  s'il  porte  hors  ou  detrait  autres 
choses. 

(6)  S'il  ehiet  en  peehié  de  char. 


(7)  Si  inobedienter  et  eoutumaciter  domum 
exiens.  licet  petiturus  veniam  per  sic  in  brevi 
redeat,  duabns  noctibus  vel  amplius  parum 
steterit.5 


(7)  S'il  ist  hors  de  la  maison  par  inobe- 
diance  et  par  orgucill,  s'il  demoure  II  nuiz  ou 
plus,  ja  soit  ce  qu'il  reveigne  tost  por  avoir 
pardon. 


(S)  Si  apostatan*  obediencie  iugum  et  reli- 
gionis  disciplinam  fugitivus  et  vagabundus  pro- 
iecerit. 

(9)  Si  petita  et  obtenta  ad  alium  ordinem 
transeundi  licencia  negleeta  religione  inhoneste 
convenons  in  seculo  nulla  necessitate  cogente 
moram  traxerit 

I  l  Der  Zutat  i  findet  »ich  nur  in  R:  »eine  Form 
trteeist  ihn  ah  einen  späteren  ydoeh  ror  1264  erfolgten) 
CapUclibt*ehlu*s. 

2)  Dominiinner- Reget  r.  18  IV 1. 

i)  Templerreyel  r.  262  p.  162. 


(8)  S'il  giete  jus  le  fais  (f.90']  de  l'obé- 
dience et  la  deeepline  de  la  religion  et  s'en 
fuit  aval  le  pais. 

(9)  S'il  requiert  licence  d'aler  a  autre  ordre 
et  il  l'a,  s'il  demoure  sans  nécessité  au  siècle 
et  converse  deshonestement  et  il  a*  en  despit 
la  licence  et  la  relegion. 

»)  lu  ». 


nicht  en  grave  uph  don  kerchouf,  unde  is  ho  begraven.  zh«»  zal  men  ene  weder  uth- 
graven  unde  yn  dat  velt  leeghen  t Ii o  eyme  tokene  der  oweghen  verdomnisse. 

(5)  Ofte  eyn  broder  des  orden  privilégia  vordervet  eder  underthnet  oder  andere  dinch  van 
deme  hus  voret  eder  untfromedet. 

(tj)  Ofte  eyn  broder  zundeghet  mit  oyme  wive. 

(7)  Ofte  eyn  binder  weder  hnrsani  vrevelike  uth  <leroe  hus  verth,  alleyne  kernet  he  kortlike 
weder  vun  eme  zclvcu  undc  suchet"  ghnade  unde  ofte  he  [f.  70']  doch  twe  nacht  eder  en  luttel  mer 
uthe  blivet. 
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begrare  in  don  kerchove,  ende  is  hi  be- 
graven, so  sel  men  opgraven  eude  in  dat 
velt  legghen  tenen  teken  der  eweliker 
verdoemnesse. 


niht  begrabe  in  deme  kirchofe.  unde  ist 
er  begraben,  sô  sal  man  in  uzgraben 
unde  in  daz  volt  legen  zu  einie  zeichene 
der  êwigen  vertumnisse. 


(5)  Of  een  broeder  des  orden  privilegie  ver- 
derft of  onderdoet  of  ander  dinc  van  den  huse 
vort  of  ontfremet. 

(6)  Of  een  broeder  sonde  begeef  mit  enen 
wive. 

(7)  Of  een  broeder  weder  die  ghehorsamheit 
wetentliko  uten  huse  veert,  al  roemt  hi  eorte- 
like  van  hem  selven  weder  ende  zooke  ghenade, 
ende  of  hi  doch  II  nacht  of  luttel  meer  mit 
blive. 

(8)  Of  een  broeder  outrint  van  den  oerden 
ende  ghehorsamheit  ende  geestelike  tucht  achter 
rugghe  werpt. 

(9)  Of  een  broeder  van  ziere  beden  oriof 
in  enen  andren  oerden  wert  gliewaert  ende 
daerin  doch  niet  en  vert,  ende  onneersain 
levende  in  dier  werclde  die  lengde  blijft,  daer 
hem  geen  noot  toe  en  dvinct. 

(10)  Of  een  broeder  mit  orlove  van  den 
orden  vaert  tenen  andreu  geesteliken  leven  ende 
weder  tons  coemt,  oer  hem  die  hoersamheit 
daer  bestricke  ende  zijn  cruco  weder  ghewint 
Ist 1  ooc  dat  hi  anderwerf  oriof  nemen  wil.  zo 
sal  men  hem  dat  segghen  ende  zalne  waernen, 

1)  Vgl.  oben  lie. 


:u- 


(5)  Ob  ein  briider  des  ordenes  privilégie 
verderbet  oder  undcrtùt  oder  andere  dinc  von 
dem  hùse  furet  oder  ontphremedet. 

(6)  Ob  ein  briider  gesundet  mit  eime  wibe. 

(7)  Ob  ein  briider  wider  der  gehorsame 
vreveliche  ùz  deme  hûse  veret,  alleinc  kumo 
er  kurzliche  von  ime  selben  unde  suche  gnade, 
mule  ob  er  doch  zwo  naht  oder  luzel  mèr  ûze 
blibet. 

(8)  Ob  ein  briider  entrinnet  von  deme  ordene 
unde  gehorsame  unde  geistliche  zuht  zunicke 
wirfet. 

(9)  Ob  ein  briider  von  siner  bete  urlohes 
in  einen  anderen  orden  wirt  gewert,  unde  darin 
doch  niht  envert  unde  unêrsame  lebende  in  der 
werltc  dî  lenge  blibet.  darzu  in  dekein  nôt 
rwinget. 

(10)  Ob1  ein  brûder  von  dem  orden  vert 
mit  urlobe  zu  eime  anderen  geistlichen  lebene 
unde  wider  zu  uns  kumet.  ê  in  dort  die  ge- 
horsam bestriche  unde  sin  criiee  wider  gewinnet, 
ist  daz  er  aber  urlop  nemen  wil,  sô  sal  man 
ime  daz  sagen  unde  in  warnen,  ob  er  ander- 

1.  /Wr  rarayraph-J'Mt  nur  in  <1  1.  IV-  oben 
Ur  „ml  d. 


(8)  Ofte  eyn  bn>der  unrmnnet  van  «lerne  orden  unde  den  ghehorsam  unde  gheistlike  tucht 
thonicghe  werpet. 

(9)  Ofte  eyn  broder  van  zynor  bede  vu  eynen  anderen  orden  wirt  gheweret  unde  darynne 
doch  nicht  en  veret  unde  yn  eynen  imersamen  levene  yn  der  werlde  de  lenghe  blivet,  dar  ene  nyn 
noth  tho  en  dwynghet. 

(10)  Ofte  eyn  broder  van  deine  orden  veret  mit  orlove  tho  eynemo  anderen  gheistliken  levene 
unde  weder  tho  uns  kernet,  er  dan  ene  dortli  dhe  horsam  begripe  unde  zijn  cruce  weder  ghewynnet, 
is  |f.  71']  dat  he  over  orlouf  nemen  wil,  zho  zal  men  eine  dat  v«rc  seeghen  unde  warnen  ene.  ofte  he 
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Gesetie  38. 


Pro  hiis  et  similibus  infligatur  aiuiua  peni- 
tencia,  que  talis  est,  quod  per  annum  cudi 
selavis  vadat,  si  in  domo  sunt,  cum  cappn  sino 
ernce  serviat,  corara  famulis  comedat,  tribus 
diebus  in  septimana  in  pane  et  aqua  iciunot, 
quorum  duo  in  gracia  et  potestate  superioris 
et  fratrum  erunt;  omni  die  Dominico  lecto  ewau- 
gelio  diseiplinam  in  ecclesia  ampiet  a  sacerdoto, 
si  per  manifestam  culpam  seandalizavit  multi- 
tudinem  seeuiarium  et  inexcusabilom  contra 
domum  iDfaniiam  concitavit,  alioquin,  si  culpa 
non  est  adeo  manifesta,  possunt  superiores  cum 
oousilio  fratrum  dispensative  concedere  peni- 
tenti,  ut  diseiplinam  in  capitulo  reeipiat,  sieut 
esset  reeepturus  in  ecclesia,  moremque  servet 
eorum,  qui  diseiplinam  in  capitulo  reeipere  con- 
sueverunt.  Etsi  excessus  enormitas  vel  diutur- 
uitas  aut  iteracio  aut  penitentis  impaciencia 
penam  exaggerari  per  vineula  et  carcerem  aut 
anno  penitenciali  secundum  annum  vel  minus 


For  tous  choses  et  teus  samblables  soit 
anjoiiite  penitanee  d*uu  an,  cjui  est  tele:  que 

w  il  voist  par  un  an  avec  les  esclaves,  s'il  sont 
en  la  maison,  qu'il  serve  en  chape  sans  la  crois, 
qu'il  manjusse  devant  les  sergens,  qu'il  jeunt 
III  jors  en  la  semaine  en  pain  et  en  aiguë, 
des  quex  li  dui  jor  seront  en  la  grâce  et  ou 

is  pooir  dou  souvrain  et  des  frères,  et  qu'il  resoive 
toz  les  diemanges,  quant  l'évangile  sera  loue, 
decepline  en  l'église  dou  prevoire,  se  sa  eoulpe 
a  este  si  aperte,  que  mout  de  seculiers  en  aient 
esté  esean[f.  90'|dalizié,  et  que  la  maisons  ne 

»  puisse  estro  acusee  de  mauvaise  reuomee;  autre- 
ment, se  la  coupe  n'est  tele,  peuent  li  sovrains 
par  le  conseill  des  frères  dispeneer  au  frère, 
qui  sera  en  peui tance,  qu'il  reçoive  la  dece- 
pline   ou   chapitre,    qu'il   devoit  resevoir  en 

33  l'yglise,  et  gart  la  manière,  que  cil  ont  acous- 
tumee.  qui  résolvent  decepline  en  chapitre.  Et 
s'il  y  avoit  si  lait  exceps  et  si  lonc  ou  si  so- 
vimt  fait  ou  que  li  frères  peneaus  fust  inpaciens, 
par  qu'il  covenist  croistre  la  paine.  il  est  laissiô 

»     ou  jugement  dou  sovrain  et  des  frères,  qu'il 


anderwarve  van  uns  vare  unde  emo  dat  aver  berouvet,  dat  men  ene  nicht  weder  untfaen  moghe, 
dan  mit  der  iarbothe.  Oueh  zette  wi  dat,  ofte  gynich  broder  appelleret  weder  de  ghrzette  zynes 
orden  undo  he  des  ghemanet  wirt.  dat  he  des  wederkiime  unde  en  kumt  he  des  nicht  weder  bynnen 
dren  daghen: 

Umme  dusse  scülde  unde  dnsser  ghelich  zal  men  den  broder,  dhe  zhe  vorschuldet,  buthen  mit 
der*  iarbothen,  de  alsus  ghedan  is:  eyn  broder,  de  dhe  iarbwthe  doet,  de  zal  eyn  iar  [f.  71"]  mit  dheu 
slaven  ghaen,  ofte  zhe  zynt  yn  deme  huse.  mit  eyner  cappen  ane  crucc  zal  he  dhenen  unde  by  dhen 
knechten  zal  he  etlieu  unde  zitten  uppe  der  erden.  In  yuwelieher  weken  zal  he  dre  daghe  tho  watere 
unde  tho  brode  vasten,  der  zynt  twe  yn  der  ghewalt  der  oversten  unde  der  brodere.  alle  zunnen- 

a)  dum  L. 
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of  hi  anderwerf  van  ons  vare  cndc  hem  oec 
<l«t  berouwct,  dat  mon  niet  ontfaen  on  mogljc 
dan  mitter  iaerboeten.  Oif 1  sette  wi,  of  enich 
broeder  appoliert  weder  die  ghesctte  des  ordens 
ende  des  ghemaent  wert,  dat  hijs  wedercome, 
en  hijs  niet  weder  en  eoemt  binnen  drien 
daghen: 

Omme  dese  scoude  ende  omme  die  dese 
gbelijc  zijn,  zo  sal  meu  den  broeder,  dese  ver- 
scult,  boeten  nutter  iaerboeten,  die  aldus  ghe- 
daen  is:  die  broeder,  die  iaerboete  doet,  die 
zal  een  iaer  mirten  slaven  gnen,  of  zi  in  den 
Imsen  zijn,  mit  eenre  tappen  sonder  cruce  zal 
hi  dienen  ende  bi  dien  knechten  sal  hi  eten  ende 
sitten  op  ter  erden;  in  der  weken  sal  lü  drie 
daghe  vasten  to  water  ende  to  brode,  derre 
zijn  tvee  in  der  ghewout  des  oversten  ende  der 
broodere,  alle  sonendaghe  zal  hi  van  dien 
priesterc  in  der  kerken  na  der  ewangelien  sine 
discipline  ontfaen  of  zijn  scout  zo  openbaer  is, 
dat  daer  of  sonder  onseuldingo  don  huso  een 
bose  woert  ghewassen  is  ende  die  wercntlike 
lüde  zere  daer  af  geärgert  zijn.  Ist  oec,  dat 
die  scout  zo  openbaer  niet  en  is.  zo  moghen 
die  oversten  mitten  rade  der  broedere  van  ghe- 
naden  verlichten  den  ghencn,  die  daer  boet, 
dat  hi  die  discipline,  die  hi  ontfaon  sonde  in 
der  kerken,  dat  hi  die  ontfa  in  den  capetel, 
ende  mach  oec  Goeds  woert  horen,  of  ment 
daer  spreect.  Ende  is  oec.  datte  scout  zo  on- 
ghovoeghe  is,  of  dat  hise  so  langhe  ghedreven 
hevet  of  zo  dicke  in  scout  ghevallen  is,  of  van 
der  ongheduldicheit  des.  die  daer  boet.  dat 
billio  is.  dat  men  in  yseren  sla,  of  in  kerker 
?,  of  ten  iaer  ecu  ander  iaer  zette,  ut' 
ll  Ij,/,  »bell  11,1. 


werfe  von  uns  vare  unde  in  aber  ilaz  genlwet, 
daz  man  in  niht  entphâhen  muge  donne  mit 
der  iàrbûze.  Ouch  setze  wir,  ob  dikein  brüder 
appellîret  wider  die  gesetzede  sines  ordenes 
a  unde  des  gemanet  wirf,  daz  er  widerkume 
unde  des  niht  widerkumet  inwendich  drin 
tagen: 

Umme  di  schulde,  unde  uinme  die  disen 
V'Hch  sint,  sô  sal  mun  den  brüder,  der  si  ver- 
tu    schuldet,  bûzen  mit  der  iàrbûze,  die  nlsus  ge- 
tan ist:  der  brüder.  der  iàrbûze  tùt,  der  sal 
ein  iiir  mit  den  slafen  gên,  ob  sie  sint  in  demo 
h  lis.  mit  einer  cappeu  âne  crùce  sal  er  dienen 
unde  bi  den  knebten  sol  er  ezzen  unde  sizzen 
n     i\f  der  erden;  in  der  wochon  sal  er  dri  tage 
zu  wazzere  unde  zu  bróte.  vasten,  der  zwêne 
sint  iu  der  gewalt  des  obersten  unde  der  bra- 
dera, alle  sunnentage  sal  er  vun  dem  pristere 
in  der  kirchen  nach  deme  ewangelie  stno  dis- 
»     eipline  enti)bàhen,  ob  daz  ist,  daz  di  schult  so 
offenbare  ist,  daz  davon  âne  entwhuldcgungc 
dem  luis  ein  böse  wort  gewahsen  Ist  unde  die 
werltlicheii  liite  davon  vil  geergeret  sint.  Ist 
aber  die  schult  niht  so  offenbar,  so  mugen  die 
25     obersten  mit  deme  rate  der  brudere  von  gnûden 
verühen  dem,  der  dà  bùzet,  daz  er  die  disci- 
pline, die  er  entphâhen  sohle  in  der  kirchen, 
in  deme  capitele  entphàhe,  unde  mac  ouch  daz 
(iotes  wort,  ob  man  ez  da  sprichet.  hören. 
s>     Unde  ist  ouch,  daz  «lie  schult  sö  ungevngc  ist 
oder  sie  iener  sö  lange  hat  petriben  oder  sö 
ofte  in  schult  ist  gevallen,  oder  von  der  unge- 
duldekeit  des,  der  dà  bùzet.  daz  billich  ist.  daz 
man  in  in  yseu  «'der      kerkere  lege,  «nier  daz 
35     man  zu  der  iàrbûze  ein  ander  iàr  oder  minncr 


dache  zal  he  van  dbeme  preistere  yn  der  kerken  na  dheme  ewanjjelio  zyne  iuste  entfaen,  ofte  de 
schult  also  openbare  is.  dat  darvan  ane  untschûldeghumrhe  deine  huso  eyn  boze  wort  gbewassen  is 
unde  dhe  werltliken  lüde  darvan  ff.  72'\  vele  gheerghert  zynt.  Is  over  dat  de  schult  nicht  also 
openbare  en  is.  zho  mnglicn  de  oversten  mit  rado  der  brodera  van  gnaden  vorteilen  dheme,  de  dar 
batet,  dat  he  de  iuste,  dhe  1k;'  untfaen  zolde  yn  der  kerken,  dat  he  dhe  yn  deme  capittele  untfa. 
unde  mach  ouch  Godes  wort,  ofte  men  etil  dar  sprekt,  horen.  L'nde  is  ouch,  dat  de  schult  zho  unghe- 
veghe  is.  ofte  zhe  de  ghene  zho  langhe  hebbe  ghedreven  eder  zho  dicke  yn  schult  is  cbevalh  n.  eder 
van  der  unghednldichcite  des,  der  dar  butzet,  dat  billich  is.  dat  inen  ene  yn  eyn  yseren  eder  yn 
eynen  |f.  72']  kerkenere  leeghe  eder  dat  men  tho  der  iarbote  eyn  ander  iar  eder  mynre  leeghe  oder 
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superaddi  vol  cciam  penam  carceris  perpetuari 
exegerit,  superioruni  et  fratrum  iutlicio  deoer- 
natur. 

39.  De  gravissima  culpa. 
Grnvissima  culpa  est: 

(1)  Si  per  syuioniani  et  mendacium  aliquis 
ordinem  intraverit1 

(2)  Si  quis  queniquani  symoniace  receporit.» 

(3)  Si  aliquid  corum,  que  recipiendis  im- 
pedimentum  prestant,  interrogatus  iu  ingressu 
tacuerit.» 

(4)  Si  de  vexillo  vel  de  exercitu  tamquam 
formidolosus  fugerit.4 

(5)  Si  apostata  catholice  occlesic  existons  ad 
blasphèmes  nominis  cbristiani,  quasi  cum  eis 
manere  volens,  eciam  prêter  fidei  abnegacioncm. 
abscesserit.1 

(6)  Si  detestabile  sodomie  vieium  comiui- 
serit« 

Circa  tres  primo»  receptorem  et  reccptum 
synioniaee,  et  impedimentum  celantem,  reatus 
culpe  per  dispensacionis  bénéficia  et  fratrum 
tolieranciam  adeo  poterunt  expiari.  ut  de  multa 
gracia  tollerentur  in  online  vel  récupèrent  iam 
amissum,  iu  ultimis  autem  tribus  nec  recon- 

1)  Hivi  2)  Ttmplerrcgel  r.  224  p.  153. 

3)  ib.  e.  43$  p.  237.     4)  ib.  e.  232  p.  1S4. 

5)  ib.  c.  230  p.  154. 

0)  th»ninihlurr.Rtg<l  r.  IS  IX  2. 


i  puissent  ajostcr  le  segont  an  ou  mains  ou 
mètre  en  liens  ou  en  chartre  neis  pardura- 
blement,  se  la  coupe  le  requiert. 

39.  Ancor  des  jugemeuz  des  tres  griés 
»  coulpes. 
Tres  gries  coupe  est: 

(1)  Se  aucuns  antre  en  l'ordre  par  symonie 
ou  par  [f.  91']  mançonges. 

(2)  S'aucuns  reçoit  autrui  par  symonie. 

in 

(3)  S'aucuns  taist  l'enpeeschement  do  celui, 
qui  doit  estre  receus,  s'on  li  demande  et  il 
le  set. 

(4)  S'aucuns  s'en  fuit  com  paourous  de  l'on- 
t-     seigne  ou  de  l'ost. 

(5)  S'aucuns  apostaz  lait  sainte  yglise  et 
s'en  va  avec  les  mescreans,  ja  soit  ce  que  il 
ne  renk  la  foy. 

2"         (6)  S'aucuns  chiet  en  vice  de  sodouiiterie. 

Des  III  premiers  cas,  c'est  a  dire  de  celui, 
qui  reçoit  ou  est  reeouz  par  symonie.  et  de 
celui,  qui  cele  l'empeeschement,  par  la  dispen- 
sa sacion  et  la  souffrance  des  frères  porront  cil. 
qui  en  seront  conlpablc,  en  tel  manière  estre 
espurgié,  que  il  puissent  estre  souffert  en  l'or- 
dre ou  rocovrer  la.  si  l'ont  perdue.  Eus  DU  da- 


auders  de  botbe  swarer  makc  eder  ewelike  yn  guevanohnisse  boslute.  Dit  is  tho  deine  ordelo  des 
oversten  unde  dor  broden1  ghclathen. 

39.  Hiir  hevet  sich  an  de  swaresten  scbult  unde  ere  gheriehte. 
Dhe  aller  swareste  schult  is: 

(1)  Ofte  eyn  broder  mit  symonie  unde  mit  lugheno  yn  den  orden  cornet. 

(2)  Ofte  eyn  broder  gyneghen  mau  mit  symonie  entfeet 

(3)  Ofte  oyn  breder  der  dinghe  gynich,  de  dar  hinderen  an  der  broderseap,  vorswighe.  de  men 
[f.  73 'j  ome  vraghede.  do  ho  broder"  zolde  werden. 

».  io  he  totrfer  »ttryt^ntlm  h. 
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andere  die  boete  svare  make,  of  ewelike  in 
ghevangoisse  beslute.  Date  gelaten  ten  oerdele 
des  overeten  endo  der  broedere. 

39.  Dits  van  de  alre  svaerster  scout 

ende  hor  gherichte. 
Dit  is  die  alre  svaerster  scout: 

(1)  Of  een  broeder  met  symonien  of  met 
loghene  in  dien  orden  coemt 

(2)  Of  een  broeder  iemane  mit  synionien 
ofte  met  loghene  ontfeet 

(3)  Of  een  broeder  enieh  der  dinge,  die 
hinderen  aen  der  broederscap,  versvijcht,  der 
men  hem  vraghede,  doe  hi  broeder  soude  werden. 

(4)  Of  een  broeder  van  den  vane  of  van 
den  here  vliet  also  als  een  versaget 

(5)  Of  een  broeder  van  den  kersten  tot  den 
heyden  vaert  als  Iii  mit  hem  bliven  wille,  endo 
of  hi  doch  des  gheloven  niet  en  lochen. 

(6)  Of  een  broeder  stomme  zonde  doet,  als 
men  mit  mannen  begeet. 

Toe  den  eersten  drien  dinghen.  dat  is  die 
mit  symonien  in  den  ordeue  comt,  of  die  iemano 
mit  symonien  ontfeet,  of  die  versveghen  hevet, 
dies  men  hem  vraghede,  doe  hi  broeder  soude 
werden,  tot  desen  drien  dinghen  mach  men 
ghenadc  keren  ende  mach  zi  van  vele  ghenaden 
des  meestors  ende  der  broedere  in  dien  orden 
liden  ende  hem  woder  laten  ghewinnen,  dien 
also  verloren  hebben,  ende  doch  egheliken  te 
ghevalHgher  boeten.    Toe  den  andren  drien 


lege,  oder  andere  die  bûzo  swêrer  macho,  oder 
êwecliche  in  gevancnisse  beslize.  Diz  ist  zu  domo 
urteile  des  obersten  unde  der  brùderc  gclâzcn.» 

39.  Hie  hebet  sich  ano  die  aller  swêreste 
schult  unde  ir  gerillte. 
Die  aQer  swêrste  schult  ist: 

(1)  Ob  ein  briider  mit  symonie  unde  mit 
lugeno  in  den  orden  kumet 

(2)  Ob  ein  briider  iemannen  mit  symonien 
entphèt 

(3)  Ob  ein  briider  der  dinge  dekeinez,  die 
dà  liinderent  an  der  brüderschaft ,  verewiget, 
der  man  in  vrâgete.  dâ  er  bnïder  solto  werden. 

(-1)  Ob  ein  brùder  von  demo  vanen  oder 
von  dem  here  also  der  verzagete  vluhet 

(ó)  Ob  ein  briider  von  den  cristen  vert  zu 
den  heiden,  aise  er  mit  in  welle  bliben,  uude 
ob  er  doch  des  golouben  niht  verlougenet. 

(6)  Ob  ein  bruder  die  vermeinsamete  sunde, 
alse  man  mit  mannen  böget,  tut 

Zu  den  ersten  drîn  dingen,  daz  ist  der  mit 
symonie  in  den  orden  kumet  oder  imanne  mit 
symonie  entpheiet  oder  der  verewigen  hat.  des 
man  in  vrAgeto,  zu  disen  drin  dingen  mach  man 
gnäde  kéren  unde  sî  von  vil  gnaden  des  niei- 
steres  unde  der  brûdere  in  deme  ordene  lüzen 
unde  si  in  wider  liizen  gewinnen,  die  in  alsus 
verloren  bant*    Zu  den  anderen  drin  dingen, 

•)  'Amatt,  in  dl:  unde  von  der  uhersebuuge  dor 
btûdure  ulsù  (Tumidu  kéren,  dnz  man  die  iene  von  vil 
gouden  lüzfn  undo  lieden  mac  in  dem  ordene,  den  sio 
mit  sî>  grùzor  schulde  verworht  habent,  clor  die  i.'iien 
wider  tmtphâbv  zu  deme  ordene.  die  en  *UKt  verlorn 
habhit  und«  dop  iegulivben  zu  gevellich<'r  )>iue. 

II  Hier  folgt  in  b  2.  dö.  sa  1.  3.  w  6  ein  tretet \ 
über  den  Todscklag  eines  Ordrnxbruder* ,  das  irh  unter 
die  Grjiet-.e  der  späteren  Hochmeister  (iAither  ton 
BraunsehteeigS  eingereiht  habe. 


(4)  Ofte  eyn  broder  van  dheme  vanen  eder  van  deine  here  alse  de  vorsaghedo  vint. 

(5)  Ofte  eyn  broder  van  den  kerstenen  vereth  tho  ilen  heydenen,  also  dat  he  mit  en  wille 
bliven.  unde  he  doch  des  gheloven  nicht  vorloiighenet* 

Tho  den  ersten  dren  dinghen,  dat  is:  de  mit  symouie  yn  den  orden  komet  eder  de  gynkh  man 
mit  symonie  untfeit  eder  dhe  versweghen  liaet.  des  men  ene  vraghede.  tho  «lussen  dren  dinghen 
mach  men  zhe  van  vil  gnaden  des  meistens  unde  der  broclere  yn  deme  orden  liden  unde  zhe  eu 
wed«>r  lathen  ghewynnen,  de  ene  also  vorloron  hebben.    Tho  den  (f.  IT]  anderen  dren  dinghen,  dat 

»  ,  nier  /y>«  .«  i.  § .;. 
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ciliacio  nee  dispensacio  ulla  cadit,  quod  ordini 
reformari  valeaut  in  eternum. 


riens  ne  peut  avoir  ne  dispensacion  ne  récon- 
ciliation, que  ja  mais  puissent  estre  reformé  ne 
racordé  a  Tor[f.  91*]dre. 


40.  Penitencia  clericoruni. 
Culpa  perpetrata  cum  in  eapitulo  presente 
commendatore  corain  priore  vel  eo,  qui  locum 
prioris  tenucrit.  recognoscens  delicrum  veniam 
feeerit,  commendator  a  fratribus  audiat  positum 
in  casu  eonsimili  fratribus  laycis  penitencie 
m  od  uni  et  audito  prior,  vel  qui  locum  eius 
possidet,  seeundum  furmam  penitencie  elericis 
diffinitam  pnniat  confitentem.  Et  ne  in  domi- 
bus  minoribus  ex  defecru  sacerdotum  culpa  rc- 
maneat  inipunita,  ad  domum,  ubi  prior  est. 
accédât  penitens  vel  de  vicina  domo  per  supe- 
riorem  advocetur  sacerdos  ydoneus  ad  peni- 
tenciam  imponendam. 


io  40.  De  la  pouitance  des  clers. 

Cant  li  frères  clers  fera  sa  vaine  et  reco- 
uoistra  son  défaut  en  chapitre  devant  le  co- 
mandor  et  devant  le  prevoire,  li  eomanderes 
doit  oir  des  frères  la  manière  de  penitance, 

15  qui  est  mise  as  lais  en  semblable  cas,  et  quant 
ce  sera  oi,  li  prestres  punisse  le  clerc,  qui  re- 
gehit  sa  coulpe,  selonc  la  forme  de  penitance, 
qui  est  assenée  as  clers.  Et  que  la  coupe  ne 
remaigne,  qu'ele  ne  soit  punie,  en  petites  mai- 

»  sons  por  defaute  de  prevoire.  li  clers,  qui  a 
forfait,  doit  aproohier  la  maison,  ou  il  a  pro- 
voire,  ou  li  sovrains  doit  faire  venir  prevoire 
de  la  plus  prochaine  maison  a  li  enjoindre  pe- 
nitance. 

26 


41.  De  prima  culparum  distinecione.  so 


Si  clericus  oulpani  incidat,  pro  qua  frater 
layeus  tribus  diebus  nut  duobus  vel  uno  peni- 
teret,  arbitrio  superioris  et  fratram  in  capitulo 
corrigatur  penitencia  laycorum. 


41.  La  première  distiucion. 

Se  li  tiers  chiet  en  coulpe.  por  coi  li  f re  res 
lais  ue|f.  92r|roit  en  penitance?  III  jors  ou  II 
ou  I.  il  soit  cliastife  en  chapitre  par  le  juge- 
ai    ment  dou  sovrain  et  des  frères  selonc  la  peni- 
tance des  lais. 


is  vlucht  van  deme  here  oder  van  demo  vanen,  eder  de  dar  verct  tJio  den  hcydenen.  eder  de 
unreyno  züude  doet,  dar  en  höret  nyneger  bande  ghnade  tho  nocli  raeth,  wanne  dat"  zhe  den  orden 
vorloren  liebbet  cwolyke.    Wi  willen  euch:  de  ghene,  dhe  do  vermoy nsamene  zùnde  deet. 


Digitized  by  Google 


<i<*efcc  40.  41. 


diugheu,  dats  vlocht  van  dien  hert-  ende  van 
dieu  vane,  of  van  der  vaert  tot  den  hcydenen. 
of  die  de  vernialedide  zonde  duet.  daerne  ge- 
hüert  negeenrehande  ghenade  toe  noch  ract,  mer 
dat  zi  den  oerden  ewelike  verloren  hebben.  W  i 
setten  oec,  so  wie  die  stomme  zonde  doet, 
dat  men  dio  ewelike  in  ghevonenesse  be- 
slute  daeromme,  dat  nieman  van  hore 
boesbeit  voertmeer  gliearghert  en  werde. 

40.  Van  der  broeder  papen  bote. 
So  wanne  een  priester  broeder  of  een  ander 
broeder  pnpe  in  scout  ghevelt.  zo  zal  bi  in  den 
rapetel  in  der  iegeiiwurdicheit  des  commenduers 
voer  enen  priester  broeder  voer  sine  scout  ghe- 
nade zoeken.  Daerna  zal  die  commenduer  van 
den  broederen  horen ,  wie  gbedane  boete  een 
leybroeder  aen  zo  ghedaenrc  scout  hadde  ver- 
scout,  hierna  zal  die  priester  broedere  die 
boete,  die  bi  daer  hevet  ghehoert,  ilen  broeder 
papen  settcn  nadien,  dat  die  papen  boete  onder- 
seeden  is.  Ende  dat  te  scout  in  den  denen  husen 
niet  ongheboet  en  blive  van  dien  ghebreke  der 
priestere,  zo  sal  die  overste  dat  proeven,  dat 
te  broeder  papen,  die  daer  in  scout  ghevalten 
is.  dat  bi  vare.  daer  een  priester  broeder  is.  of 
dat  tot  den  seuldighen  broedere  een  priester 
broeder  come,  die  dartoe  vughe,  dat  hi  hem 
boete  sctte. 


41.  Hier  begint  de  eerste  scout  dei- 
broeder  papen  ende  hoer  gherichte. 
Dit  is  een  lichte  scout.  Of  een  broeder  pape 
in  ene  scout  ghevelt.  daer  een  leybroeder  oin 
mit  tween  of  mit  drien  of  mit  enen  daghe 
boeten  zonde,  zo  sal  men  hem  in  dien  capctele 
die  bote  der  leven  setten  na  dien.  dat  hi  hevet 
verscult,  als  hier  vore  ende  na  ondeiscoden  is. 


1)  '/,u*<ii*  {run  etira*  jitHyrrfr  Hntiih  itt  \v  .*».  au* 
„OtArtxr  tihtr  Sttri"  lil  X.  EntetUrl  in  .■vil  c  ■///,- 
Der  al*r  die  iimainen  sund*  tût,  dor  hat  den  ord.-ii  ver- 


daz  ist  vlucht  von  dem  here  oder  von  deine 
vanen  oder  der  dà  vert  zu  den  heiden,  oder 
der  die  unreine  sunde  tût.  da  en  gehöret  de- 
keiner  bande  gnade  noch  riit  zu.  wende  daz  si 
i     den  orden  verloren  haben  êwecliche: 

|au  den  ein,  der  die  vermeinsamteu 
sunde  begèt.  den  sol  man  hän  in  ge- 
vanchnisse  «vecliche.l1 

m  40.  Von  der  brndere  pfaffen  büze. 

Swanne  ein  brüder  prister  oder  ein  ander 
pfaffe  in  die  schult  gevellet,  sô  sal  er  in  dem 
capitele  zu  der  gegenwertekeit  des  comroeu- 
dùres  vor  dein  prior«  oder  vor  dem,  der  an 

ia  des  priores  stat  dà  sitzet,  umme  sine  schult 
gnäde  suchen,  dànàch  sal  der  commeiidür  voll 
den  briideren  hören,  wie  getftne  büze  ein  leige- 
brüder  an  sôgetâner  schult  bete  verschuldet, 
hienàch  sal  der  prior,  oder  der  an  des  priores 

»  stat  da  sitzet,  die  büze,  die  er  da  gehöret,  dem 
briider  pfaffen  setzen,  nach  dem  daz  die  büze 
dem  pfaffen  ist  undersclieiden.  Unde  daz  di 
schult  in  den  deinen  hüseren  iht  blibe  unge- 
büzet  von  deme  gebrechen  der  pristere,  sö  sal  der 

23  oberste  daz  ahten.  daz  der  briider  pfaffe.  der  dà 
in  schult  gevallen  ist,  dàhine  kume.  da  der  prior 
ist  oder  ein  ander  prister.  oder  daz  der  prior  zu 
dem  schuldigen  brùdere  kume  oder  ein  ander 
prister  brüder,  der  dazu  vrtge.  daz  er  büze  setze. 

v>       41.  Hie  hebet  sich  an  die  erste  schult 
der  brüder  phaffen. 
Diz  ist  von  der  ersten  schult.   Ob  ein  brii- 
der pfaffe  in  eine  schult  gevellet,  darumme  ein 
leigebriider  mit  drin  oder  mit  zwein  tagen  oder 
ie-     mit  eime  tnge  solde  buzen,  sö  sal  man  imc  in 
dem  capitele  die  büze  der  leigen  setzen,  mich 
dem  daz  er  hat  verschuldet,  alsc  hie  vor  unde 
hie  nach  ist  undersclieiden. 

loin  und  du»  *m1  man  i*>haldi'ii  in  «•wiclileiclx  r  gov'iii'  k- 
iiusse,  dureh  d.i*  it  furpas  iihr  »mg  mit  yraan  s-in 
lobait  ({HriU'n. 


dat  men  den  ewelike  ghevanghen  holde,  darnmme  dat  he  der  nicht  mer  en  begba  unde 
ouch  den.  de  eynie  brodere  der  zelven  zlinde  thiet  unde  des  nicht  vullenkomen  en 
mach,  den  zal  men  ouch  ewelike  ghevanghen  holden. 

[Unke  in  L  om  tinem  DkU] 

ivt  DsuUchm  OrJi't.t.  «^1 
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42.  De  gravi  culpa. 

Si  gravent  incidat  culpam,  que  habitus  Bniis- 
sionem  inducit.  fratrum  laycorum  abstinencias 
faciat,  sed  privatim,  serrans  in  ceteris  per  om  nia 
annue  peniteucie  forniam,  doncc  per  superiorcm, 
priorem  et  fratres  in  parte  rel  in  toto  peni- 
tencia rclevetur. 


4.2.  Griós  coulpe. 

S'aucuns  ehiet  en  griés  coulpe,  qui  deservo 
a  perdre  l'abit,  il  doit  fere  les  abstinences  des 
s  frères  lais,  mais  que  ce  soit  prireement,  et  en 
toutes  les  autres  choses  doit  garder  lu  forme 
de  la  penitance  annual,  jeusques  tant  qu'ele 
soit  relaschiee  en  partie  ou  en  tout  par  le 
sovrain  et  par  les  frères. 


43.  De  grariori  culpa. 

Si  graviorem  incidat  culpam,  annuam  peni- 
tenciam  subeat  in  hune  modum:  fratrum  lay- 
corum ponitencium  servet  ieiunia,  sed  seoreum 
in  camera  super  mensale  eomedat,  exceptis  die- 
bus,  in  quibus  in  pane  et  aqua  ieiunandum 
est.  qui  bu  s  super  nudam  tabulam  comedat,  eon- 
tentus  victu.  quo  fratres  layci  in  penitencia 
vesci  soient:  hmniliorem  locum  in  ehoro  teneat 
nec  ulla  sibi  sine  iussu  prions  obediencia  in- 
iuugatur.  Sed  parte  penitencia  peracta  dispensant 
prior  potent,  ut  minora  ministeria  in  choro  faciat, 
et  »i  presbiter  est,  missam  celebret  in  occulte. 
Cum  laycus  frater  annuam  agens  penitenciain 
diebus  Dominicis  publice  coram  populo  disci- 
plinam  corporalem  recipere  et  servilibus  cogatur 
operibus  insudare,  sic  defertur  ordini  clericorum, 


43.  De  plus  grief  coulpe. 

S'il  chiet  en  plus  priés  coulpe,  face  peni- 
tance un  an  en  tel  manière:  qu'il  gart  les 
jeunes  des  frères  lais,  qui  sont  en  penitance, 
et  manjusse  sur  une  touille  eu  une  chambre 

ai  par  soi,  fore  que  as  jors,  qu'il  doit  jeûner 
[f.  1)2*]  en  pain  et  en  aiguë,  as  que*  jore  il 
manjera  sor  la  table  toute  nue,  et  li  soffice  la 
viande,  que  li  frère  lay  de  penitance  scuknt 
tnangier;  et  tieigne  le  plus  bas  leu  en  euer  et 

25  nulc  obediauce  ne  li  soit  anjointe  sans  le  cou- 
mandement  dou  sovrain.  Qant  il  avra  fait  une 
partie  de  sa  penitance,  li  prestres  li  peut  dis- 
penser, qu'il  face  les  petis  offices  en  euer,  et 
s'il  est  prestres,  qu'il  puisse  chanter  messe  en 

m  repost.  Corne  li  frères  lais,  qui  est  en  peni- 
tance annuel,  doie  recevoir  decepline  devant 
le  pueple  tous  les  diemaiiges  e  estre  contrains 
a  Inborer  avoeques  les  serjans,  ceste  reverance 
est  faite  a  l'ordre  des  clere,  que  il  reçoivent 


42.  [f.  74 rJ  Vau  der  broder  papen  bothe  unde  ua  underscheiden  is  van  der  sw  aren  schult 

der  broder  papen. 

Is  ilat  eyii  brotler  pa]>e  yn  sware  schult  ghevellet,  dar  van  men  dat  cruce  beth  an  des  meistere 
unde  der  blodere  ghnade  vorluzet.  zho  zal  he  der  leyen  brodero  vastene  dhon  unde  doch  yn  eyncr 
cameren  hemelike.  unde  wirt  lie  ane  cruce  bothende.  zho  zal  he  yn  aller  wiis  an  dm  anderen  dinghen 
bothen,  als<'  dar  bescheiden  is  vu  «1er  iarbote.  beth  dat  eine  de  bote  van  îles  oversten  unde  der 
brodere  glmaden  eyn  teil  ghelichtet  eder  tho  male  ghentzelike  ufghenomen  werde. 

43.  [f.  74v]  Van  der  aller  swaresten  scliult  der  papen  unde  ere  bothe. 

Is  dat  eyn  broder  pnj>e  yn  swuresten  schult  ghevellet.  so  zal  he  dhon  de  iarbote.  de  nlsus 
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42.  Dit  is  vau  tier  svaerre  scout 
der  broeder  papen  ende  hoer  gherichte. 

Dit  is  een  svaer  scout  Ist  dat  een  broeder 
pap  in  dio  svaerre  scout  ghevelt,  daor  men 
omnie  dat  eruce  ont  aen  des  meesters  ende 
der  broeder  ghenade  verlust,  zo  sal  bi  der 
lever  broeder  vasten  doen  ende  doch  in  eenre 
canieren  heinelike,  ende  wert  Iii  zonder  eruce 
boetende,  zo  sal  hi  in  alre  wijs  boeten  aen  den 
andren  dingen,  als  daer  besteden  is  in  dier 
iaorbocten.  ont  dat  hem  die  boete  vau  des 
oversten  end  der  broeder  ghenaden  een  deel 
worde  ghelicht  of  al  afgbeuouieu. 

43.  Dit  is  van  der  noch  svaerre  scout 
dor  broeder  papen  ende  boer  gherichte. 

Est  dat  ecu  broeder  pape  in  die  svare  scout 
guovelt.  so  sal  hi  doen  dio  iaerboete,  die  aldus 
ghedaen  is.  Hi  zal  rasten  die  vastene  der  lever 
broedere,  die  daer  boeten,  ende  zal  oec  sonder- 
like  in  eenre  cameren  eten  op  enen  dislakene 
zonder  die  daghe.  die  hem  gheboren  te  vastene 
te  water  ende  te  brode,  zo  zal  hi  op  eenre 
bloter  taflen  eten.  Hem  sal  oec  ghenoeghon 
metter  spise,  die  men  plecht  te  gevene  den 
leve  broederen,  als  si  boeten.  Die  oetmoedichste 
stat  in  den  core,  die  zal  hi  honden,  men  sal 
hen»  oec  zonder  des  oversten  orlof  niet  bevelen, 
ende  uls  hi  sine  boete  een  deel  ghedaen  hevet, 
zo  mach  die  priester  broeder  hem  ghenade  doen 
ende  oerlof  gheven.  dat  hi  die  minste  dienste 
in  den  core  doe,  ende  is  hi  preester,  dat  hi 
heinelike  sine  misse  spreke.  Want  een  Ky- 
broedor.  die  iaerboete  doet,  alle  sonendaghe 
openbaerlike  voer  den  volke  sine  discipline  ont- 
faet  ende  moet  oec  in  knechteliken  werken  die- 
nen, so  verdraecht  men  also  papelike  ordene 


42.  Von  der  sweren  schult  der  brûdor 

ph  äffen. 

Ist  daz  ein  brûder  phaft'e  in  die  swêren 
schult  gevellet,  davon  man  daz  crùee  biz  an 

5  des  meisteres  undo  der  brùdere  gnâde  verlaset, 
sô  sal  er  der  leigen  brùdere  vasten  tûn  unde 
doch  in  einer  kameren  heimeHche,  unde  wirt 
er  âne  cn'ico  bùzende,  sô  sal  er  in  alle  wis 
an  den  anderen  dingen  bùzen,  alse  dâ  beschei- 

10  den  ist  in  der  iârbùze,  biz  daz  ime  die  bùze 
von  dem  obersten  unde  «les  priores  unde  der 
brùdere  gnaden  ein  teil  gelihtcrct  werde  oder 
gar  abegenumen  wenle. 

43.  Von  der  swèreren  schult  unde  ir 
15  biize. 

Ist  daz  ein  brùder  phaffe  in  die  sweroren 
schult  gevellet,  sô  sal  er  tun  di  iârbùze,  die 
alsus  getan  ist.  Kr  sal  vasten  di  vaste  der 
leigen  brùdere,  die  dâ  bùzent,  unde  sal  sunder- 

20  liehe  in  einer  cameren  ùf  eime  thislachene  ezzen. 
âne  dî  tage,  so  ime  ze  wazzere  unde  zu  brôte 
gevellet  ze  vasteue,  sô  sal  er  ùf  einer  blôzen 
tavelen  ezzen,  ime  sal  ouch  genügen  mit  »1er 
spise,   die   man   pfliget  zu  gebeue  den  leige 

»  brùderen,  sô  sie  büzent.  Die  dêtnùtegeren  stat 
in  dem  .chore  sal  er  halden.  Man  sal  im  ouch 
âne  des  obersten  urlop  nicht  bevelhen,  unde 
sô  er  sine  büze  ein  teil  getiit,  sô  mac  der 
prister  brùder  ime  genâde  tùn  unde  erlouben. 

■x>  daz  er  die  minneren  dienest  tù  in  dem  chore. 
unde  ist  er  ein  prister,  daz  er  heimeliche  sine 
messe  spreche.  Wande  sint  ein  leige  brùder. 
der  iârbùze  tùt.  alle  snnnetage  offenliche  vor 
deine  Volke  sine  discipline  entphàhen  mùz  unde 

si  mùz  ouch  an  knehtlichen  werken  dienen,  sô 
ubersiet  mau  also  pheffenlicherne  ordene  daran. 


ghodhaon  is:  he  zal  vasten  de  raste  der  leren  brodere,  de  dar  boten,  unde  zal  zunderlike  yn  orner 
kameren  ethen  uph  erme  dischlakene  ane  de  daghe,  alse  etue  ghevellet  tho  watere  unde  tho  brode 
tho  vastene.  zho  zal  he  uph  cyner  bloten  taflen  ethen.  Knie  zal  "Ueh  ghrnnghen  mit  der  spize.  de 
tuen  pleghet  tho  ghevene  den  blöderen  leven,  zho  zhe  boten.  De  othmodenhoren  stat  yn  dheme  chore 
zal  he  holden.  Men  <  n  zal  eine  |t.  75')  ouch  anc  des  oversten  orlouf  nicht  bevelen,  unde  alse  he 
zyner  bothe  eyn  teil  ghedhnt,  zho  mach  dhe  ])reister  broder  eme  ghnadf»  dhon  unde  orloren  eni,  dat 
he  de  my mieren  denstc  dho  yn  deine  chore,  unde  is  he  eyn  preister,  dat  he  hemelike  zyne  misse 
spreke.  Wante  eyn  leve  broder,  de  iarbote  dhnt,  alle  zunnendaghe  openbarlike  vor  dheme  Volke  zyne 
iuste  untfaen  mot  unde  mot  ouch  an  knechtliken  werken  dhenen,  zho  overzuth  men  also  papelikeu 
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ut  clerici  in  occulto  et  tantum  ter  in  hebdo- 
mada,  vidclicet  sccunda.  quarts  et  sexta  ferîu, 
accipiant  disciplinas,  quas  in  ista  graviore  et 
in  omnibus  aliis  culpis  preeedeutibus  in  soereto 
recipiant.  nec  abstinencias  faciant  inter  fratrcs 
in  uJla  penitencia,  sed  privatim.1  Quodsi  irrv- 
gularitatem  indispensabilem  ahsque  roatu  culpc 
incident,  in  arbitrio  superioris  et  prioris  et 
fratrum  erit  ordinacio  status  oins. 


les  deeeplines  en  repost  et  sans  plus  III  fois 
en  la  semaine,  c'est  [f.93'\  assavoir  le  lundi 
et  le  mercredi  et  le  venredi.  les  queles  il  re- 
çoivent et  por  les  plus  gricx  coulpes  et  por 
s  toutes  les  autres,  qui  ont  esté  devant  dites  et 
tous  jors  en  privé. 


44.  T)c  giavissima  culpa. 


r. 


44.  Des  tres  priés  coulpes. 


Si  gravissimam  culpam  inciderit,  seeundum 
distinecionem  de  bac  culpa  supra  posita  punia- 
tur,  hoc  adiecto,  quod.  si  coiifessionis  proditor 
fuerit.  inter  eos.  quos  onlini*  sineeritas  quasi 
scoriam  in  perpetuum  evomuit.  computetur. 

(45.  Yolumus.*  ut  uniformitas  inter  nos,  in 
quantum  fieri  potuerit.  obsorvetur.  Statuimus, 
ut  in  omnibus  domibus  nostri  ordinis,  sive  hospi- 
talia  habcant  sive  non.  fmtas  in  annuali  peui- 
tencia  conslituti  cum  eos  egnttare  contigerit,  in 
infirmitorio  vel  in  alio  loco  vicino  et  honesta  po- 
nantur,  sicut  fmtres  alii.  qui  ogmtaiit.  ita  quod 
eis  tempus  egiitudinis  in  tempore  penitencie 
nuUatenus  computetur.  Item  volumus,  ut  fmtres  » 
in  annuali  penitencia  constitutif  si  cos  medio  tem- 
pore mori  contigerit,  cum  cruce  et  habitu,  sicut 
ceteri  fratres,  aceipiant  sepulturam.  quod  pietatis 
racio  fieri  suadet.  cum  in  penitencia  moriantur.| 

l  i  TIi'.  f.  HT»  p.  ]>!■'>.      'J)  liifs'r  Abschnitt  nlrht  nur  in  K. 


S'auciins  chiet  en  griés  coulpe.  si  soient 
puni  selonc  la  distincion.  qui  est  mise  dessore 
de  cestes  coupes,  et  ce  i  soit  ajousté,  que  se 
il  révèle  confession,  il  soit  nombrés  avoeques 
cex,  que  la  purtez  de  l'ordre  a  pardurahlement 
esvomiz  hors  de  soi  autresi  corne  ordure. 
Ci  faillent  li  jugement. 


orden  daran,  dat  de  broder  papen  drestunt  yn  der  weken  hcymelike  ere  iiiste  untfaeu,  dat  is  au 
(Iheme  manendaghe  umle  un  den  |f.  75'J  mit  weken  unde  an  dénie  vridage.  nnde  zolen  zhe  hemelike 
untfaeu  beide  yn  der  swarcren  schult  unde  yn  den  anderen,  van  den  hir  von;  ghesproken  is.  Zhe  en 
Zilien  ouch  ere  vastene  unde  en?  bote  neghene  titli  linder  den  brodeien  dhoen  zunder  hemelike,  aise 
hir  vore  is  bescheiden.  Is  ouch.  dat  evn  broder  pape  aue  zyne  schult  syn  aiumet  vorlnzet,  also  dat 
he  dat  van  ghnaden  nicht  weder  en  mach  ghewinnen,  zho  steit  etil  an  îles  oversten  unde  der  brodero 
beseheidenheit,  yn  welcher  achte  men  ene  dama  holde. 

14.  |f.  T'i'l  Wo  dhe  broder  papen  an  der  aller  swnresten  schult  sulen  bothen. 
Is  dut  eyn  broder  pa|w  yn  de  swaresten  schult  ghevclkt,  zho  zal  men  ene  bothen,  na  domo 
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daerane,  datte  broeder  papen  driewarf  in  der 
weken  bemelike  hoer  discipline  ontfaen,  dats 
«ne  don  manoDdaghen  onde  aen  den  gontsdnghen 
endo  ane  den  vridaghen,  ende  zolen  zi  heme- 
liko  onrfnen  beide  in  die  svaerre  seout  ende  in 
die  anderen,  van  dien  bier  vore  ghesproken  is. 
Zi  en  zolen  oec  hoor  vasten  endo  hoer  boote 
negone  tijt  onder  den  broedero  doon.  mer  hei- 
molike.  als  hier  voer  ghescrevon  is.  Ist  oec. 
dat  oen  broodor  pape  zonder  sine  scout  zijn 
amboclit  also  verlust,  dat  hi  dat  van  disponsa- 
tien  niet  \ve<lor  en  mach  ghewinnen,  so  stoet 
aen  des  oversten  ende  aen  der  broodere  bescey- 
denheit.  in  wilker  wisen  nienno  daorna  houdc. 

44.   Dit  is  van  der  alre  svaorster  scout 
dor  broeder  papen  ende  hoer  gherichte. 

Ist  dat  een  broeder  papo  in  die  alre  svaersto 
scout  ghevelt,  zo  snl  menue  boeten  na  dien. 
dat  hier  vore  van  der  alro  svaorster  scout 
ondervoeden  is,  ende  also  vele  meer  of  hi  worde 
een  nieldore  der  biechten,  dat  men  proeven  zal 
mitten  Rhenen,  den  die  roiriiclieit  des  onlens 
ewr-like  utewerpt. 

43.  Dat  sal  men  oec  merken,  of  een  broder 
door  ziecte  sine  boete  laet,  het  si  iaerboeto 
of  ander  boete,  dat  hi  se  aen  dien  sclven  dagho 
zal  weder  beginnen,  als  hi  ghenwst,  daor  hi  sc 
hevet  gelaten,  onde  die  do  iaerboeto  doet,  ilio 
dû  in  der  fermerien  legghon  mitton  broederen 
of  in  eenre  oersamer  stat  daerbi.  endo  zal 
zijns  p leghen,  als  der  andre,  ende  so  welc 
broeder  in  der  iaerboeton  sterft,  den  sal  inen 
begraven  mitton  cruce,  als  die  andere. 


daz  die  pfaffon  dristunt  in  der  wochen  heim- 
liche, daz  ist  an  dem  maïitage  unde  an  der 
mittewoehon  undo  an  dem  vrltage,  ir  discipline 
enrphàhen.  unde  sulen  si  heimelîche  entphàhen 

5  beide  in  der  swèrcn  schult  unde  in  den  anderen, 
von  den  hie  vor  gesprochen  ist.  Sie  onsulen 
ouch  ir  voste  unde  ir  bùze  dekeine  zit  under 
den  brùderou  tun,  suuder  heimeliche,  also  hie 
vor  bescheiden  ist.    Ist  ouch,  daz  ein  brüder 

io  phaffo  une  sin  schult  sin  amboht  also  verläset, 
daz  er  daz  von  gnaden  niht  wider  mac  gewin- 
nen, sö  stet  ez  an  dos  obersten  unde  der  brü- 
dero  besoheidenhoit,  in  welhor  übte  man  in  da- 
nach halde. 

15     44.  Wie  die  brüder  phaffen  an  der  swör- 
sten  schult  sulen  bùzen. 
Ist  daz  ein  brüder  phaffe  in  die  swèresten 
schult  gevellet,  sô  snl  man  in  bu/.on  nach  dem, 
daz  hie  vor  von  dor  swèresten  schult  ist  undor- 
7»     scheiden,  unde  so  vil  mèr,  ob  er  wirt  ein  mel- 
dere  der  bihte,  daz  man  in  ahten  sal  zu  den, 
die  <li  reinekeit  des  ordones  als  ein  unvlàt  ùz- 
wirfet  èweeliche. 

15.  Daz  sal  man  ouch  merken,  ob  ein  brü- 
a  der  durch  suche  lôzct  sine  bùze,  ez  si  iàrbùze 
oder  ander  bùze,  daz  er  sie  an  domo  selben 
tage  sal  wider  anehehon,  sö  er  geniset.  da  er 
si  hat  gehlzeii,  unde  der  dà  iàrbùze  tût.  dor 
sal  in  der  firnierlen  ligen  bi  den  brùdoren  oder 
r»  nn  einer  êrsamen  stat  dàbi  unde  sal  sin  pfle- 
gen, als  der  anderen,  unde  swelieh  brüder  stir- 
bet  in  der  iàrbùze,  den  sal  man  begraben  mit 
dorne  cruce.  als  die  anderen. 


dat  hir  vore  van  der  «waresten  schult  is  underscheiden.  unde  also  vele  mer.  ofte  he  wirf  oyn  meldere 
der  bichte,  dat  men  ene  achten  zal  tlm.  dhe  dho  reynicheit  dos  orden  als  oyn  unvlatb  verwerpen 
ewelike. 

10.  A'an  den  zeken  broderen. 
Dnt  zal  men  ouch  merken,  ofte  oyn  broder  dorch  zuko  letzet  zyne  bof  he,  dnt  zii  iarbote  oder 
andere  bote,  dat  he  zhe  an  domo  zelven  daghe  Zilie  weder  aneheven.  also  he  ghonezen  is,  [f.  76 *|  dar 
he  zlio  hevet  ghelateu,  unde  dho  ghene.  dhe  de  iarbote  dooth,  dho  zal  yn  der  fumerie  liegheu  bi  den 
anderen  broderen  oder  yn  oyner  Creamen  stede  darbi  unde  zal  zyner  pleghon.  also  der  anderen,  unde 
zho  eyn  broder  stervet  yn  der  iarbote.  den  zal  men  begraben  mit  dheme  cruce.  also  de  anderen 
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Incipiunt  consuetudines  maiores. 

1.  Quomodo  magister  sigillum  ot  vices 
suas  eomniittat.' 
Cum  per  morbos,  eortos  mortis  pnTones, 
magister  generalis  termiuum  vite  sibi  senserit 
im  minore,  potost  alieui  provcclo  probatequo  vite 
fratri  virem  suam  sigillumquo  committere  ser- 
vaudum  proximo  sueoossori. 


Ci  commencent  los  plus  grans 
establisemenz. 

1.  Cornent  li  maistres  puot  ostnblir 

vicaire  et  laissier  son  seel. 
Cant  li  generalis  maistres  soutira  par  mala- 
dies, qu'il  ait.  quo  il  soit  pres  de  la  mort,  il 
puot  aucun  sage  froro  [f.  93']  et  de  vie  espro- 
vi-e  cstablir  son  vicaire  et  de  baillior  son  wel 
li     a  panier  a  son  succossor,  qui  venra  après  lui. 


2.  Defnncto  deinde  magistro  frntros  omnos  r. 
obedient  illi  fratri.  qui  vieem  suscepit  magistri. 
si  videbitur  eis  sufheions.  sin  antcm.  possunt 
eiusdem  loco  prehgcre  meliorem.  Anniversariiis 
magistri  poni  debet  in  seriptis.  ut  ibi  agatur, 
tibi  corpus  requiesrit.  Sod  si  eonfigcrit  in  aliis  •.*> 
terris,  ubi  nullas  habenius  domos,  scpeliri,  pro.xi- 
mus  pmvincialis  eonmiendator  ordinis  nostri  de 
subiectis  sibi  domibus  unam  deputabit.  ut  in 
ea  diettis  anniversarius  dobito  tempore  celobre- 
tur.    Omnes  vestes  magistri  dabuntur  pauperi-  «> 
bus,2  et  per  annuni  dabitur  uni  i»auperi  talis 
refeccio,  qualis  dari  solet  XL  diobus  pro  fratre 
quolibet  obeunte.    De  oraeionibus  pro  ipso  fa- 
ll  !>ir   ('npitet  1      I',  fntnprrrhin   im   AIIiji lui iiiru  ,Jt 
<l,  i,  Capiirln  V.ts--J-j:t  <hr  T'mpU  i  ^yl,  p.  1  IL'  -  L'-'.l. 
■2)  TU.  c.  HT  p.  s.î.  SU. 


L\  Apn'-s  la  mort  don  maistre  tuit  li  fröre 
doivent  obéir  a  celui,  que  il  avra  fait  son  vicaire, 
so  il  lor  semble  sonffisans,  so  non.  il  p<  iront 
meillor  establir  en  leu  de  lui.  L'anniversaire 
don  maîstro  doit  estre  mis  en  cserit.  porce  que 
il  soit  fuis  ehascun  an  la.  ou  li  cors  gist.  ot 
s'il  vert  cnscveliz  on  pais,  ou  nous  n'avons 
maisons,  li  plus  prochains  provinciaux  roman- 
den-s  de  l'onlre  cstablisse  une  de  ses  maissons. 
en  la  quele  li  dis  anniversaires  soit  célèbres 
toz  los  ans.  Toutes  les  vesteuros  dou  maistre 
seront  douées  as  pu v res  et  la  réfections,  qui 
siaut  estre  dom*c  XL  jors  por  un  frère,  s'il 
muert.  si  soit  donee  l  an.    La  ma  [f.  »4 ']  niere 


|f  77rJ  Hit  lie  vet  sich  an  dhe  grothen  gliew  oiiheit. 
1.   Van  dos  meisters  dhode. 
So  wanne  dhe  liomcistcr  tinsses  orden  van  den  zuken.  de  glicwissc  vnivboden  zynt  dos  dodes, 
des  wirt  ghewar,  dath  eth  zynem  ende  ghenahet.  zho  mach  he  [f.  77v)  eyneiue  broden*,  deme  men 
des  ghetniwen  mach,  dat  he  gudes  unde  vmzoebtes  levens  zii,  dorne  mach  he  /.vue  stat  undc  dat 
ynghczeghel  bevelen,  dlienio  meistere,  de  na  eine  komende  is,  tho  beholdene. 

1.   Van  der  tith  der  erwelunghe  des  meisters. 
Hir  na.  aise  de  meister  gbestenet.  zho  znlen  alle  de  broden;  ghohorsam  ziin  deine  zeiven 
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Hier  begint  cl io  grote  ghewoontheit  der 
broeder  van  den   Uuutsehen  huse  sente 
Marion  van  Jherusalem. 
1.  Dit  is  van  des  meesters  dode. 

80  wanneer  die  hoghemeestcr  des  oerdens 
van  ilien  zuecten.  die  zeker  verboden  zijn  des 
doeds,  ende  «les  ghevoelt.  dat  hem  zijn  ende 
naket,  zo  inaeli  hi  enen  broeder,  <lie  men  ft  es 
ghetrouwen  macb.  dat  bi  goeds  ende  besuehts 
levens  zi,  sine  stat  ende  dat  iitgheseghel  be- 
velen te  belioudene  den  meestere,  die  na  hem 
ionien  sal. 

2.  Van  der  tijt  des  eoren  des  meesters. 
Hier  na.  als  die  meester  sterft,  zo  solen 
alle  die  broodere  ghehoersum  zijn  den  zelveu 
broederc,  die  des  meesters  stat  ende  dat  inghc- 
seghol  hevet  ontfangheit.  Ist  nee,  dat  hem  des 
dunket.  dat  bi  hem  niet  en  voghe.  zo  mogben 
si  enen  betreu  aen  sine  stat  selten.  Des  mee- 
sters iaorghetide  sal  men  seriven.  dat  ment 
daer  bega.  daer  zijn  In  ham  rust.  Ist  oec,  dat 
so  gheseiet.  dat  men  daer  begravet,  daer  wi 
uegffn  huus  en  hebben  in  andren  landen,  zo 
sal  die  naest  lantcomenduer  een  der  h  use.  «lie 
onder  hem  zijn.  daertoe  beseeden,  dat  men 
flaer  in  des  meesters  iaerghetide  beserive  ende 
bega  iaerlies.  Alle  des  meesters  eleder  zal  men 
armen  luden  geven  ende  zal  een  iaer  alsoghe- 
dane  spise  enen  araien  geven,  als  men  pleget 
te  geven  XL  daghe  voer  enen  andren  broeder, 
die  daer  stervet.    Van  den  gltebede.  dut  men 


Hie  bebent  sieh  ane  die  grôzen 
gewon  hei  te. 

1.   Von  des  meisteres  tôde. 

Swanne  der  höhe  meister  disses  urdeiies  von 
den  sùehen,  die  gewisse  vorboden  des  tèdes 
sint,  des  entsebet.  daz  ime  sin  ende  nèhet.  sê 
mae  er  eime  britden',  tleme  man  des  getrùwen 
n:>  mae.  daz  er  gutes  unde  beweretes  lebenes  si, 
sine  stat  unde  daz  insigel  bevelben  dem  mei- 
stere, der  nach  im  kunftic  ist.  zu  behaltene. 

2.  Von  der  cit  der  welunge  des  meisteres. 

r.  Hie  nach,  so  der  meister  gestirbet,  sô  sulen 

alle  die  bindere  gehorsam  siu  deine  selben  brn- 
dere.  der  «les  meisteres  stat  unde  daz  insigel 
hat  entphangen.  Ist  aber,  daz  si  des  «tunket, 
tlaz  er  in  darzu  niht  gefiige.  so  mugen  sie 

3»  einen  bezzeren  an  sine  stat  setzen.  Des  meistere 
iiîrgecit  sal  man  sehriben.  daz  man  si  dà  begè, 
du  sin  lieham  rüwet.  Ist  aber,  «laz  ez  so  ge- 
sehihet,  daz  man  in  dà  begrebet,  dà  wir  niht 
luises  haben  in  muteren  landen,   so   sal  der 

r.  nêheste  lantcomnundt'tr  der  hûser  eines,  «lie 
uinler  ime  sint.  darzu  beseheiden,  daz  man 
dà  inné  des  meisteres  iàrgecit  be^c  ièigeliehes. 
Alle  des  meisteres  eleider  sal  man  armen  lùten 
ifeben  unde  sal  ein  iài    sôgetâne  spise  eime 

•>•  fliiiftip  n  geben,  aise  man  pfliget  zu  gebene 
vierziclt  ta<;e  vor  einen  anderen  brùder.  der  dû 
gostirbei.    Voit  dein  gehete,  ttaz  man  ime  sal 


brodere,  de  des  meisters  stut  unde  «Int  ynghezeghcl  hevet  untfaiighen.  Is  over,  dat  en  fles  dunki'f, 
dat  h«>  en  «lartho  nicht  en  voghe.  zho  mnghen  zhe  eyneii  anderen  betheren  art  zyn»;  stat  zetten. 
D«-s  meisters  iartith  zal  [f.  78'|  men  sehriven,  flat  men  zhe  dar  beglm.  dar  ziin  liehant  rùwet.  Is 
over,  dath  eth  zlm  ghesehut,  flat  men  ene  dar  begnnet.  dar  wi  nyn  bus  en  hebben  yn  atuleren 
landen,  zho  zal  de  minste  laiitkumtneldtire  der  huse  evn,  de  under  eme  zynt,  flurtho  bescheiden, 
dat  men  darynne  des  meisters  iartitlt  beglm  iarlikes.  Alle  des  meisters  «leidere  zal  meu  armen 
luden  jrheven  unde  zal  evn  iar  alsoghcdnne  spize  eyneme  tlnifteghen  gheven.  alse  men  pleghet  tbo 
gheveiie  vertieh  daghe  vor  eynen  anfielen  broder,  de  dar  sterb«>t.    Van  deine  ghebede.  dat  men  emo 


Digitized  by  Google 


lil 


(iewohuhniteo  3. 


ciendis  modus  servetur,  qui  superius  in  régula 
eoutinetur,  quidquid  ainplius  impenditur  ei,  non 
cxpendirur,  sed  in  sinum  eonvertitur  operantis. 

[Staluimus,1  ut  obeuute  urdinis  magi- 
stro  ad  cleccionem  futuri  magistri  celc- 
brandaiu  per  eum.  qui  locum  magistri 
tenet,  commendatores  subscript!  cunvo- 
centur,  videlieet  preceptor  Pruzzie,  Ala- 
maiiie.  Austrio,  Apulie,  Achaie,  Hernie-  m 
nie,  quibus  terminus  suf'ficiens  adeundi 
capitulum  prefigatur,  infra  quem  prefata 
eleecio  non  erit  facienda.  Pretere»  cum 
preceptor  Livonie  ununi  de  pocioribus 
mem  bris  uostri  ordiuis  existât,  ad  supra-  r. 
dictum  tcrmiuum  aliis  prcfixum  est  ac- 
cersiendus.  quatinus  ad  sepodictam  elec- 
cionem  veniat,  si  pre  longitudine  vie 
venire  potucrit  oportune.] 

n 

1)  Der  fvlyrmU;  in  K  fehlende.  Mtsehnitl  tlchl  in 
Ht»  drei  iit.ri-jen  HntitUchrifhn  am  Anfnmje  der  Or- 
nnhnhriten,  er  enlulnintnt  den  „Oesrixen  übt r  Meer  '  II 
[tor  VJG4\,  k.  unten  ilie  Utsflxr.  fier  »pütertu  Horb- 
meixter. 


de  prier  por  les  mors,  qui  est  dite  dessus,  si 
soit  faite  por  lui,  et  tant  corne  Ten  fera  plus 
de  bien  por  li,  ne  sera  pas  perdu,  mais  sera 
converti  ou  sain  de  celui,  qui  le  fera. 


Z4tl  dhon.  also  zal  men  dat  Miolden,  aise  dar  vpre  ghe(f.  78'|sprokcii  is  yn  der  rcghelen,  unde  wat 
eme  vnrbat  dot,  dat  en  is  nicht  vorloru,  wente  eth  kornet  deme  weder,  dhe  eth  dar  dot  yn  zynen 
busein. 

3.  Van  dbeme  dage  der  erwclunghc. 
Hir  na  zal  men  eynen  ghewissen  dach  unde  eync  langue  titb  bescheiden,  dar  en  bynnen  men 
de  brodere,  de  lbo  der  erwelungc  nutte  ziin,  mngbe  ghezamencn.    Darumme  zette  wi,  also  eyn 
meister  dusses  orden  stervet,  dat  dhe,  de  an  des  meister»  stat  is,  den  kumelduren  van 
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hem  sal  doen,  zo  sal  men  dat  behouden,  dnt 
eeu  igholijc  broeder  uver  al  den  oorden  zal 
hem  spreken  C  pater  nostcr  endo  een  ighelijc 
broeder  pape  sal  hem  bogaen  tanibocht  dei- 
doden,  als  vor  sinen  ieghenwordighen  cuvent 
broeder.  Ende  so  wnt  men  heme  daer  boven 
doet.  dat  eu  is  uit  verloren,  want  het  eoemt 
hem  weder,  diet  doet,  in  sinen  scoet. 

3.  Van  dien  daghe  des  eoreu  ende  van 
dien  broederen,  die  daerto  comen  solen. 

Hier  na  sel  men  enen  sekeren  daeh  ende 
enen  tijt  bcscoyden,  daer  binnen  dat  men  die 
bruedere,  die  toe  den  eore  nutte  zijn,  moghen 
versamen.  Oec  sette  wi,  als  een  hoghe- 
nieestcr  des  ordons  stervet,  dat  die,  die 
ane  des  meesters  stat  is,  den  lantcom- 
menduren  van  Duutschenlande  ende  van 
Prusen  ende  van  Lijflant  toe  der  naester 
scepiugho  ontbieden  zal  enen  dach  ende 
enen  tijt,  daertoe  zi  comen  mogen  toe 
den  core  der  toecoemst  des  meesters, 
ende  die  tijt  en  sal  niet  langher  zijn, 
dan  toe  der  eerster  seepinghen  daer 
nacst  Die  zolen  daertoe  comen  sonder 
wedertale  en  solen  mit  rade  horen  broe- 
dere  hor  ieghclic  enen  broeder  ane  horc 
stat  laten  ende  hor  ieghelic  zal  mit  hem 
brenghen  enen  broeder,  die  zienen  besten 
broederen  die  bescedensto  ende  die  boste 
ende  die  nutteste  dartoe  dunke.  Ghe- 
seiede  oec  dat,  des  God  niet  eu  wille, 
dat  hoer  engeen  niet  en  queme  licht  van 
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tun,  sf>  sal  man  daz  behalten,  aise  davor  ge- 
sprochen ist  in  der  regele,  unde  waz  sô  man 
ime  vurbaz  tût,  daz  enist  nibt  verlorn,  wenne 
ez  kuniet  (lerne  wider,  der  ez  tût,  in  sinon 
s  busem. 

2".  Von  dem  capitele  ze  baltcne,  so  man 
ein  meister  erweit. 1 
Wir*  haben  gesatzzet,  daz  nfth  dem 

lo  tOde  des  meistere»  unseres  ordens  zu 
der  welunge  eins  anderen  meisters,  der, 
der  in  des  meisters  stat  is,  den  commen- 
düren  zesamno  rùfen  sol,  di  hie  gescri- 
ben  sint:  daz  ist  der  commendüre  von 

is  Prûson,  von  Thttschen  lande,  von  Aste- 
rîch,  von  Pulle,  von  Rumenie,  von  Ar- 
ménie, den  er  volle  zit  geben  sol,  daz 
sie  zu.  dem  capitele  mugen  komen,  in 
den  ziten  man  die  erwelunge  des  mei- 

a>  sters  nicht  halten  sal.  Daruber,  wen  der 
meister  von  Niflande  ist  ein  der  grôsten 
Uder  unsers  ordens,  darumbe  «ft  sul  man 
in  manen  ze  komen  zen  selben  ziten,  daz 

K  1)  Dieser  in  R  mul  d  1  Ufindlirhe  Zutat \  fthlt  in 

d  2.  3.  k  1.  sb  1.  w  1  ;  in  dat  übrigen  Handschriften  i*t 
an  urine  Stelle  die  liest  immuni/  aus  „  Oesetxe  über  Meer 
II  yctrelen,  in  k  2.  w2  i»  c.  2,  iti  den  anderen  Hand- 
schriften, u-ie  im  Holländischen  und  yicdcrdeiitachen, 
in  c, .?. 

ju,  ')  In  d  1  lautet  die»cr  ZumU:  Wir  eeUco.  so  der 

meister  disses  orden*  gestirnt,  daz  der  briider,  dor  «Q 
des  meiHters  stat  ist  verläzen,  z&  der  erwelunge  eines 
andoren  meisteren  lade  dio  loadcseoinmeudüre,  die  hie 
null  jiu&crîben  Htênt,  vou  l>ùschon  londeu,  von  Prûzen. 
von  Üstcmehe,  von  Pulle,  vou  Huernotiie,  von  Ermouic, 
dissou  sol  man  verkünden  einen  geranten  t*e,  innewondic 
sie  mûgou  kuemeu  in  daz  heiU««  lant  zft  capitele  unde 
vor  demselben  ta*;e  snl  man  niht  welen.  Went  ooeh  der 
gebiethere  von  Xy]>hlant  einez  der  besten  (jelideiv  n»t 
disses  ordeneb.  h<  m>1  mau  ime  diesen  vurfwsprwhin  tac 


Duschen  landen,  van  Prutzen  unde  Liiflande  tho  der  nesten  schepunghe  en  unbeden  zal 
eynen  dach  unde  eyue  [f.  79rJ  tith,  tho  der  zhe  komen  mnghen  tho  der  ervvelunghe  des 
kunifteghen  meisters,  unde  de  tith  en  zal  nicht  Icnghcr  ziin  dan  tho  der  ersten  sche- 
punghe darna;  zhe  zülen  komen  ane  wederrede  unde  ziïlen  mit  rade  erer  blodere  laten 
brodere  an  erer  stat  er  yüwelich  eynen,  unde  eyn  ydwelich  zal  mit  eme  brenghen  eynen 
broder.  dhe  zynen  broderen  de  beste  unde  de  bescheidenste  unde  de  nntteste  danke  dar- 
tho.    Gesche  over  dat,  des  Got  nicht  en  wille,  dat  erer  etlich  nicht  en  queme  lichte  van 

SuiMton  4«  Deut*-),™  Onl™».  --' 
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3.  Do  hiäs,  que  facienda  sunt  in 

eleccioae  magistri. 
Post  heo  certus  dies  spaciosusque  terminus 
pretaxabitur,  infra  quem  fratres  nd  elcccionis 
negocium  necossarii  valeant  accersiri,  quibus 
congregatis,  antequam  celebretur  eleccio,  legn- 
tnr  régula  et  eonsuetudines,  eantetur  missa  do 
saneto  spiritu,  dicant  singuli  fratres  quiudeoim 
Dominicas  oraciones,  reficiantur  tredoeim  pau- 
vres nliorumque  petatur  intereessio  religioso- 
rum,  quorum  mentis  Deus  eligi  concédât  talem, 
qui  sibi  placeat  et  imitabilem  subiectis  préférât 
vite  formam  :  per  universas  eciam  domos  nestras, 
in  quibus  habentur  sacerdotes,  cum  cognovc- 
rint  eleccionem  faciendam  vel  factum,  similiter 
agatur  de  missa  et  aliis  prefatis  devocionis  offi- 
eiis,  excepto,  quod  ubi  nos  XIII  paupcres,  ipsi 
tantum  tres  reficerc  tenebuntur. 


i        3.  Des  choses,  que  l'en  doit  faire  en 
l'élection  dou  maistre. 
Après  ces  choses  Ii  jors  et  li  termes  bien 
Ions  soit  assembles,  dedens  le  quel  li  frère  ne- 
cessaire a  la  besoigne   de  l'élection  puissent 

îo  estre  assemblé,  et  quant  il  seront  assembles, 
devant  ce  que  l'élection  so  face,  soit  leue  la 
rigle  et  les  acostumances  et  soit  chantée  la 
messe  dou  saint  esprit  et  chascuns  frères  die 
XV  pateraostres  et  soient  repeu  XIII  povre  et 

is  soient  requises  les  prières  des  autres  rclegioux, 
que  par  lor  merite  doint  Dou  eslire  tel  frere, 
qui  li  platsu  et  qui  bone  for|f.  94']me  de  vivre 
puist  doner  a  ses  frères;  et  par  toutes  nos  mai- 
sons, ou  il  a  prevoire,  quant  il  savront,  que 

ai  l'élection  devra  estre,  soit  chantée  la  messe  et 
soient  faites  les  devant  dite*  devocions  fors 
tant,  qu'il  ne  seront  tenu  de  repaistre  mais 
que  III  povres. 


4.  De  eleceione  magistri. 

Cum  placitus  eleecionis  adveuerit  dies,  adu- 
iinto  iuxta  moreiu  capitulo,  frater,  qui  vicem 
magistri  gerit,  constituet  cum  communi  con- 
silio  conventus  unum  fratreui  militem  inter 


4.  De  l'élection  don  maistre. 

Cant  li  jors  de  l'élection  sera  venus  et  li 
a.'     chapitres  assemblé*,  li  frères,  qui  est  eu  leu 
dou  maistre,  estublira  par  le  comun  conseill 
dou  covent  I  frere  chevalier  comandor  entre 


Godes*  weghone  eder  van  anderen  zaken,  de  der  glielich  zynt,  zho  moghen  |f.  79')  dhe 
anderen,  de  dar  komen  linde  de  dartho  ghekoreu  werden,  de  erwelunghe  v u I leiibrenghen. 
wanthe  langer  beiden  sehedelieli  mochte  werden  alle  dlieme  orden.  Oiicli  mach  men 
bezeilden  de  kuinmeldure  van  l'ullen  nnde  van  anderen  landen,  dhe  deme  heilighen 
lande  naer  ghelegben  zynt.  unde  zo  de  ehezamenot  zun.  er  dlmn  men  wil.  zo  zal  men  de 
reghelen  lezen  unde  de  ghezette  unde  eyne  misse  van  deme  heilighen  gheiste  zinghen  nnde  eyn 
yuwelich  broder  zal  spreken  vifteyn  pater  noster  unde  drutteyn  drofteghen  zal  men  zetten,  dar  men 
den  Iii« [T. 80 r| ister  erwelet,  unde  men  zal  oueh  andere  ghcistlikc  Inde  des  bidden,  dat  zlie  Gode  dar- 

«I  flutt«  «tart  Ma  auch  in  »5*r  tinilorKm  Ihs 
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node  des  doots  of  van  andren  zaken,  die 
derre  ghelijc  zijn,  zo  moghon  die  andere, 
die  daertoe  comen  ende  die  daertoe  ghe- 
coren  warden,  den  eore  volbringhen, 
want  langhe  te  beiden  scadelic  mochte  o 
werden  al  den  ordenc.  Ooc  mach  men 
besonden  die  comonduer  van  Ermenien 
endo  van  Pulle  ende  van  andren  landen, 
die  den  heilighen  lande  nare  ghelegheu 
zijn,  ende  alse  alle  deso  versament  zyn,  eer  w 
dan  men  kiese,  zo  sal  men  die  regele  ende  die 
ghesette  ende  die  gb.owoentb.eit  lesen,  ende  ene 
misse  zinghen  van  den  heilighen  geest  ende 
een  ieghelic  broeder  sal  spreken  XV  pater  noster, 
ende  men  sal  setten  XIII  armen,  daer  men  den  u 
meester  kiest.  Anderen  geesteliken  luden  zal 
men  oec  bidden,  dat  zi  Gode  vlien  daeromme, 
dat  men  enen  alsoghedaneu  meester  kiese,  die 
(•ode  bevalle.  ende  des  leveu  zinen  onderdanen 
zi  een  spiegel  endo  een  1ère.  In  allen  Imsen  a> 
des  oerdens,  dar  men  priester  hevet.  als  men 
verneemt  dien  core,  dat  hi  ghescien  sal  of 
ghesciet  is,  zo  sal  men  die  misse  singhen  ende 
spreken  dat  ghebet,  als  hier  vore  besceiden  is, 
zonder  dat  men  daer  III  armen  zet,  daer  wi  a 
XIII  setten. 


er  sie  engegenwardich  zu  derselber  we- 
lunge,  ob  er  von  lenge  des  weges  âne 
kummer  dar  mach  komen. 

3.  Von  deine  tage  der  welunge. 

Darnach  sal  man  einen  gewissen  tac  unde 
eine  lange  cit  bescheiden,  dà  inne  man  die 
brudere,  die  zu  der  welunge  nutze  sin.  muge 
gesamenen,  unde  so  sie  gesamnet  sin,  è  dan 
man  wcle,  sô  sal  man  die  -regelen  lesen  unde 
die  gesetzedo  unde  eine  messe  von  deme  hei- 
ligen geiste  singeti  unde  iegelieh  bnider  sal 
sprechen  vunfzèn  pater  noster  unde  drizehen 
dürftigen  sal  man  setzen,  dâ  man  den  meister 
welet,  unde  sal  ouoh  andere  geistliche  löte  des 
biten,  daz  si  Got  darumme  vlêhen,  daz  man 
einen  sôgetanen  meister  wele,  der  Gote  gevalle 
unde  des  leben  sînen  uudertaneu  si  ein  spigel 
unde  eine  1ère.  In  allen  den  hûsoren  disses 
ordenes,  dâ  man  pristere  hat,  so  man  vemimet, 
daz  die  welunge  sol  gesehen  oder  gesehen  ist, 
dà  sal  man  die  messe  singen  unde  sprechen 
daz  gebet,  als  hievor  bescheiden  ist.  âne  daz 
man  sal  dri  dürftigen  setzen,  da  wir  drîzehne 
setzen. 


1.  Van  dien  comendure,  die  over  die 

XII  sal  sijn  in  den  core. 
So  wanneer  die  vorsprokene  dach  des  coren 
couit  ende  die  broeder  na  der  ghewoentheit  in 
dien  capetele  zijn  ghesament.  zo  sal  die  broe- 
der, die  aen  des  meesters  stat  is.  mit  gheme- 
nen  rade  des  eovents  enen  ridderbroeder  te 
cuinendur  onder  dien  kiesere  zetten,  ende  die 


4.  Von  dem  eommendüre,  der  über  die 
zwelfe  sal  sin  in  der  welunge. 
Swanne  der  vorgesprochene  tac  der  welunge 
aj     kumet  unde  die  brüdere  nach  der  gewonheit 
in  dem  capitel  sint  gesamenet,  so  sal  der  brû- 
der,  «1er  an  des  meistcres  stat  is,  mit  gemei- 
neme  rate  des  conventes  einen  ritterbnider  zu 
eommendüre  under  den  wclercn  setzen  unde 

ouch  kundon .  tto.  er  zä  «les  metaten-s  ii  welui^c  käme, 
oli  er  vor  ^Tùzcme  innsale  mno  mit  frtgej). 


munie  vlebeu.  dat  men  eyuen  alsoghedhanen  meister  crwele,  de  (inde  wol  bevalle  unde  des  leven 
zyiien  underthanen  zii  eyn  speghel  unde  eyn  lere.  In  alle  den  Imsen  dusses  orden,  dar  men  preisten.» 
hevet,  alse  men  vomemet,  dat.  dhe  erwelunghe  zal  gheseheen  eder  gescheen  is,  dar  zal  men  de  misse 
singhen  unde  spreken  dat  ghebeth,  alse  hir  vore  bescheiden  is.  ane  dnt  men  znl  die  droftoghen 
zetten,  dar  wi  drutteyne  zerret. 

'1.  [f.  80'J  Van  deme  kunimoldüre,  dhe  over  de  twelve  zal  zyn  yn  der  erwelunghe. 
So  wanne  dhe  vorghesprokene  dach  der  erweluuge  komet  unde  de  brotlere  na  der  ghewunheit 
yn  dorne  capittele  zynt  ghezamenet,  zho  zal  de  broder,  de  an  des  meister»  stat  is,  mit  ghemeynnen 
rade  dos  conventes  eynen  riddere  broder  tho  kummeldure  zetten  under  den  wcleren,  unde  de  zelve 
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eleetores  preceptorem:  preceptor  idem  petet 
alium  frarrcm  in  aniniam  suani,  illi  duo  potent 
tereium,  tres  quartuni,  tic  deinceps,  donec  im- 
pleatur  numerus  tredccim  personarum,  de  qui- 
bns  erit  unus  saeerdos,  octo  milites,  quatuor 
aJii  fratres,  per  hos  erit  eleccio  eonsummanda. 
Pom»  cum  sic  doctores  pchintnr  singillatim, 
potest  conventus  vel  ilium  dare,  qui  petitur, 
vel  alium  magis  elecrioni  eongruentem.  Cavea- 
tur  cciam,  nc  de  prefato  numero  plures  sint  de 
una  provineia,  paueiores  de  alia,  sed,  si  fieri 
potest,  singuli  de  singulis  provinciis  eligantur. 
Hü  cum  fuerint  a  capitulo  collaudati,  tactis 
sacrosanctis  ewangeliis  iurabunt  in  animas  suas, 
quod  nee  amore  nee  odio  seu  timore  proocssum 
deserant  oquitatis,  sed  eligant  de  puni  con- 
scioncia.  quemcunquo  magisterii  viderint  officio 
digniorem  iuxta  qualitates  ydoneum  roddentos 
eum,  qui  regimen  suscipit  aliorum.  Qui  vicem 
gerit  magistri.  studeat  eleetoribiis  iucnlearc, 
quod  omni«  houor  ordinis,  animaruni  salus.  vi- 
vendi  virtus,  noraia  iustieio,  custodia  discipline 
dépendent  a  bono  pastore.  Quem  si  malum 
digèrent,  omuia  tcmerarent,  et  omnibus,  que 
per  talem  vel  bona  negligi  vel  mala  eommitti 


les  eslisors.  Cil  meismet»  comanderes  requera 
un  autre  frere  sor  s'ame,  cil  dui  requeront  le 
tiers,  li  troi  le  quart,  et  ensint  jeusques  a 
XITT  persones,  des  quels  il  y  avra  un  pre- 
voire  et  VIII  chevaliers  et  IUI  autres  frères,  et 
par  ceaus  se  consummera  l'élection.  Quant  li 
esüscor  sunt  ensi  requis,  chascun*  par  |f.  95r] 
soi,  li  covens  puet,  s'il  veaut,  doner  celi,  qui 
est  requis,  ou  un  autre,  si  li  semble  plus  co- 

10  venables  a  l'élection ,  et  gardent  soi  li  frères, 
que  dou  devant  dit  nombre  n'i  ait  pas  phisors 
d'une  province  et  plus  petit  d'un  autre,  mais 
s'il  puet  bonement  estro,  aucun  soient  esleu  de 
chascunes  provinces.    Et  quant  eist  eslise<>r 

15  seront  lo6  et  otroié  dou  chapistre,  il  motroiit 
main  sor  les  saintes  évangiles  et  jureront  en 
lur  ames,  que  por  amor  ne  por  paour  il  ne 
tairont  le  proces  <le  droiture,  ains  esliront  de 
pure  conscience  .celui,  qui  plus  dignes  lor  sam- 

XI  blera  en  l'office  de  maistre  et  qu'il  croiront 
plus  covenable  selonc  les  qualités,  qu'il  a,  a 
recevoir  le  govcrnemeiit  des  autres.  Cil.  qui 
e>t  en  liu  dou  maistre.  doit  on  eharchier  as 
esliseurs  [f.  95']  et   mostrer   leur,   que  toute 

25  l'onor  de  l'ordre  et  li  salus  des  ames  et  la 
vertus  de  vivre  et  la  rigle  de  justiso  et  la 
garde  de  decepline  dépendent  de  bon  pastoor; 
les  quex  choses  se  deperderoient  toutes,  s'il 
eslisoient  mauvais  maistre.  et  de  toutes  les  ne- 


kummcldurc  zal  eynen  anderen  broder  welen  ûpphe  zyne  zele,  unde  de  twene  zulen  eischen  den 
(leiden,  unde  de  div  den  Verden  unde  also  vorbat.  beth  dat  erer  driittcyne  wer[f.  Sl'Jden.  der  zal 
eyn  preistor  ziin  unde  achte  riddere  unde  veer  andere  bmdeiv.  de  zulen  de  wale  viillenbrenghen; 
unde  zho  inen  also  zuu|der|likeu*  de  welere  eischet,  zho  mach  dut  convent  den  zeiven  gheven  eder 
eynen  anderen,  den  men  t  ru  wet.  de  beth  tho  der  erwelunghe  ghevughe.  Men  zal  ouch  des  hmlen, 
dat  under  diïsscn  weleren  de  metste  dei!  ielit  zii  van  eyme  lande  unde  dat  inynneste  deil  van  eyme 
alliieren  lande.  Much  a  ver  dat  ghescheen,  dat  eyn  y  uwelicher  zii  van  eyme  zlinderliken  lande  eder 
veghennode,  unde  zho  dusse  dnitteyne  van  dheme  capittcle  werden  gheghe[f.  8TJ  ven  unde  bescheiden, 
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Bclve  comçndur  gal  enen  andren  kiesen  op 
sine  ziele  ende  die  II  zolen  eyschen  den  derden 
ende  die  III  den  vierden  ende  also  opwart,  ont 
dat  höre  XIII  werde.  Dor  zal  een  zijn  een 
priester  ende  VIII  ridderbroedcr  endo  IITI  sar- 
gantbroedere,  die  solen  dien  coro  volbringhen. 
Ende  als  men  so  zonderhke  die  kiesere  eischt, 
zo  mach  dat  covent  den  sel  ven  gheven  of  enen 
andren,  den  men  des  ghetrouwet,  dat  bi  bat 
den  core  gevoghe.  Men  zal  ooe  des  hoeden,  n> 
dat  onder  desen  kiesere  dat  meeste  deel  niet 
en  zi  van  enen  lande  ende  dat  minste  deel 
van  enen  andren  lande,  mach  occ  dat  wesen, 
dat  hor  ighelic  zi  van  enen  sonderlinghen  lande 
of  ieghenoden.  Ende  aise  dese  XIII  ute  den  i& 
eapctele  werden  ghegheven  ende  besteden,  zo 
zolen  zi  op  die  hoilighe  ewangolie  sveren  bi 
hore  zielen,  dat  zi  noch  doer  minne  noch  dor 
bat  noch  dor  anxt  des  iet  laten,  zine  kiesen  mit 
lottere  herten  den,  die  hem  die  wörtlichste  ende  2" 
die  beste  dunke  tot  enen  meestere  ende  die  alre 
volcomenste  zi  daertoe,  dat  hi  berichtere  ende 
beware  zi  der  andre.  (Jee  zette  wi,  zo  wie 
niet  een  edel  kijnt  en  is,  of  die  iaerboetc 
hevet  gbedaen  om  oueuschcit  of  om  » 
diefte,  datte  nummer  hogliemeester  en 
moghe  werden.  Ende  die  une  des  meesters 
stat  is.  die  sal  hem  des  vliten,  wie  hi  den  kie- 
sere dat  onderscede,  dat  alle  die  ere  des  onlens 
ende  der  zielen  heil  ende  die  eraeht  des  levens  » 
ende  wceh  der  ghorochtiohcit  ende  hoede  der 
tuehtirheit  henghet  aen  enen  goeden  heide  ende 
aen  eens  ortlf>ns  hovetle,  ende  of  zi  «-oren  enen 
boseu,  wie  alle  dese  dinc  ondenveghen  mosten 


der  selbe  commendiir  sal  einen  anderen  brùder 
welen  îîffe  sine  sèle  unde  die  zwène  sulen 
eischen  den  dritten  unde  die  dn'  den  vierden 
unde  also  vurhaz,  biz  daz  ir  drizchene  wer- 
dent.  der  sal  einer  sin  ein  prister  unde  ahto 
rittere  unde  vier  andere  brùder,  dî  sulen  dio 
wale  vollenbringen.  Unde  sù  man  alsô  sundor- 
liche  die  weiore  eischet,  sO  mac  der  convent 
denselben  geben  oder  einen  anderen,  den  man 
dù  trùwet,  duz  er  baz  zu  der  welunge  vüge. 
Man  sal  ouch  des  hüten,  daz  under  disen 
weleren  daz  mèr  teil  iht  si  von  eime  lande 
unde  daz  minnere  teil  von  einio  anderen  lande, 
sunder  muge  daz  gesehen,  tlaz  ir  igelicber  si 
von  eime  sunderlichen  lande  oder  gegende. 
Unde  sô  dise  drizehone  von  dem  capitele  wer- 
dent  gegeben  unde  bescheiden,  so  sulen  si  ùffe 
den  heiligen  ewangolion  sweren  bl  ir  seien,  daz 
sie  noch  durch  minne,  noch  durch  haz,  noch  durch 
vorhte  des  iht  lâzen.  si  enwelen  mit  lutermo 
hercen  den,  der  si  der  winlegeste  luide  der  beste 
«hinket  zu  eime  meistere  unde  der  aller  vollen- 
k Hineilest  darzu  si,  daz  er  berihtere  unde  be- 
wiirere  si  der  anderen.  [Ouch  sezzen  wir, 
swer  niht  ein  Glich  kint  en  sie  o«ler  der 
die  iârbùze  hat  getan  umme  unkusebeit 
oder  umme  dubode,  daz  der  niemer  höhe 
meister  mugo  werden.]1  Unde  der  an  des 
meistere  stat  ist,  der  sal  sich  vlizen,  wie  er  den 
weleren  daz  underecheide,  daz  alle  die  ère  des 
ordenes  unde  der  sèlen  heil  unde  die  traft  des 
lebenes  unde  wec  der  gerehtekeit  unde  hüte  der 
zuht  hanget  an  eime  guten  hirten  unde  an  eines 
ordenes  lumbete,  unde  ob  si  weleten  einen  bösen, 
wie  dise  dinc  alle  underwegen  musten  bliben; 

1)  Dieter  Xumti  fehlt  in  d  2.  3.  k  1.  K.  «  1. 


so  zulen  ze  uppe  den  heylighen  ewangelio  sweren  by  erer  zele,  dat  sie  noch  durch  myune  noch  dorch 
vruchten  des  gicht  laten,  zhe  en  welen  mit  lütteren  horten  den.  dhe  zhe  de  wordeghesto  unde  beste 
«hinket  tho  eyneme  meistere  unde  de  aller  vullenkomeneste  zii  dartho,  dat  he  eyn  berichtere  undo 
eyn  bewarere  zii  der  anderen.  Ouch  zette  wi,  dat  wer  nich  eyn  echte  kint  en  zii  ofte  de 
iarbote  hevet  dhaeu  also  imune  dufte  oder  umme  unkuscheit.  «Int  «Ie  nummer  honieister 
en  mughe  werden.  Dhe  an  des  meisten«  swt  is,  de  |f.82'|  zal  sich  vliten.  wo  he  den  welercii  dat 
underschftide.  dat  alle  «h  en-  dusses  orden  unde  dor  zele  heil  unde  de  craft  des  levons  unde  den 
weeh  der  rechtecheit  und«;  hftte  der  tucht  haughet  an  eyme  guden  honle  undo  an  oynos  orden 
hovede,   unde  ofto  zhe  weiten  eyneu  bösen,  wo  dusse  dinch  alle  iinderweghen  muten  bliven  unde 
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contingeret,  prestasse  vi  doren  tur  oceasionem  et 
debercnt  de  omnibus  in  die  iudieii  redd«>re 
racionem. 


gligenees  et  des  maus,  qui  en  avemoieut.  il 
en  soroiont  achaison6  et  deveroient  rendre  rai- 
son au  jor  dou  jugement 


5.  De  consensu  fratrum  in  oleetuin.  g 

Aceedentibus  ad  eleceionis  locuni  XIII  pro- 
niissis  electoribus  omnes  relic|iii  fratres  taetis 
sacrosanctis  ewangeliis  iurabunt  se  revercntor 
in  magistruni  recepturos  illnm  fratrem,  quem  w 
vel  omnes  simnl  oteores  vel  maior  para  ipso- 
mni  eollatidavvrit  eligendo,  minor  enim  pars 
sine  «lontradicciono  sequi  debet  maiorcm,  sie 
nt  eleecio,  eum  peracta  fuerit,  simplicitaris  se- 
renitatcm  sapiat  et  concordie  puritatem.  Si  quis  u 
econtra  dieeret  postea.  se  vel  alium  non  eon- 
scnsisse  vel  contradixisse,  foret  idem  tanquam 
eapituli  proditor  ab  ordino  repellentlus.  Con- 
sedentes  igitur  prefati  tredecim  ad  eligibilium 
discussioneni  personarum,  si  do  numero  suo  -.*> 
alU|iiem  eligibilem  repcrerint,  posaunt  unus  vel 
plures  dieere  prooeptori.  quod  faciat  talem  se- 
ccderc  paulispor,  coque  scmoto  videant.  si  vo- 
lint  de  ipso  eonferre;  si  noluut,  rovoeetur  sta- 
tim  frater  ille:  si  volunt  de  eo  eonferre,  initiant  a 
eum  eonventui,  potentes  alium,  sicut  petendus 
est,  et  petitus  detur  vel  alius  magis  ydoneus, 
rcceptis  ab  eo  promissionibus,  sicut  de  aliis 
electoribus  superius  est  expressum. 


5.  Dou  consentement  dos  frères 
en  l'élection. 
Cant  li  frères  aproclieront  au  leu  de  l'élec- 
tion,  li  XIII  eslisor  «-sliront  ou  la  grignors 
partie,  car  la  menons  partie  sans  contredicion 
doit  «iure  la  plus  graut,  et  so  aucuns  contre- 
disoit  après  ou  il  disoit,  que  il  ou  autres  ne 
s'i  fust  couseiitiz  ou  eust  contredit,  si  soit  getés 
de  l'ordre  com[f.  96r]traisicres  dou  ebapistre. 
Qant  li  XIII  devant  dit  esliseur  seront  assis 
pur  avoir  inquisition  des  persoues,  qui  seront 
esleues,  s'il  trouvent  aucun  d'eau»  eslisable,  li 
uns  ou  plusors  peuent  dire  au  comandor.  qu'il 
face  tel  un  petitet  traire  aricre,  et  praignent 
garde,  s'il  vodront  traitier  de  celui;  se  non, 
tantost  soit  rapelcs;  s'il  en  voelont  traitier",  an- 
v oient  au  couvent  et  requièrent  un  autre,  si 
corne  l'en  doit  roquerre,  et  cil,  qui  sera  requis, 
soit  donc*  ou  autres  plus  covcnables  et  reçoive 
l'eu  de  lui  les  promissions,  si  corn  il  est  exprés 
îles  autres  cslisors  dessore. 

»   sc  bis  tmiriw  vv«tr*,Wi  A. 


wat  ovels  darvau  gliesehehe,  dat  /he  «les  van  rechte  znlon  rede  gheven  an  dheme  iunglte- 
sten  daghe. 

f>.  Van  der  kùre  des  meisters. 
Hir  na  /.ho  de  drïitteyn  wolero  ghaen  tho  der  stat,  dar  zhe  welen  zûlon.  zbo  ziilen  alle* 
[f. 82'|  «In  broden*  uppe  «lerne  heylighen  ewangelio  sweren,  dat  zbo  den  broder  wordiehlike  nemen, 
dben  de  envelere  gliemeynlike  oder  dat  merre  deil  bevet  onvclet  tho  eyneme  meistere,  wante  dat 
ni  y  ure  deil  uuder  den  woletvn  zal  navolgen  ane  wederrede  denn'  meisten-  deilo.  dat  de  erwelunghe 
also  eynniùd«vhiiko  ghesolie,  dat  men  iebt  werde  ghewar  gyngherhan«le  twiunghc;  weit'  over,  dat  erre 
gynieh  dama  spreke,  dat  he  zeiven  edor  eyn  ander  de  erwelunghe  bedde  « edersprokon  utlde  weder 

Kl  nlJe  xtrn'jiui/  L. 
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bliven,  ende  zo  wat  «veis  daer  «f  gheseiedo, 
zo  woe  si  daerane  sculdich  weren,  dat  si  des 
van  rechte  zolen  reden  gheven  aen  dien  ionx- 
tcn  daghe. 

5.  Van  der  volginghe  der  broeder  den 
meester  tontfane. 
Hier  na  als  die  XIII  kiesen  gnen  to  der 
stat,  daer  zi  kiesen  zolen,  zo  zolen  alle  die 
broedere  op  die  hilighe  ewangelie  sveren,  dat 
zi  werdeliko  den  broeder  nemen  zolen,  dien  die 
kiesere  ghemccnlike  of  dat  meeste  deel  kiesen 
zal  tenen  meesten'.  Want  dat  minste  deel  onder 
den  kieseren  zal  navolgben  zonder  wedertale 
den  mecsten  dele,  dat  te  köre  so  cenvoldiehlike 
ghosoic.  dat  men  daer  niet  en  mogho  werden 
ghowaro  en  geenre  twijnghen.  Were  oee,  dat 
hor  en  ich  daerna  spreke,  dat  ui  zelve  of  een 
ander  den  core  hadde  wedersproken,  ende  weder 
hem  ghosciet  were,  den  sehen  sal  men  als 
enen  meldere  des  eapetels  van  den  ordene  dri- 
ven.  Zo  wanneer  dese  voerghenoemde  XIII  une 
den  «.ore  ghesitten,  dunct  her  enich.  dat  onder 
hem  imant  zi ,  op  ten  man  van  der  moosterscap 
spreken  moghe,  dio  «f  den  andren,  den  «cc  des 
dunkt,  moghen  toe  den  comenduer  spreken,  dat 
hi  den  zeiven  hete  van  hem  gaen.  Ais  dat  ghe- 
seiet  ende  willen  zi  niet  meer  van  hem  sproken, 
zo  zolen  sine  heten  weder  c«men.  Willen  zi 
oec  meer  van  hem  sproken,  zo  solen  sine  sen- 
den to  den  eovento  ende  ey  schon  enen  andren, 
die  daertoe  ghevoeghe,  eude  den,  dien  liern 
gheghoven  wordt,  den  zolen  zi  initier  gheloefteit 
tenen  kiesere  ontfaen.  als  hier  vore  besccden  is. 


unde  swaz  ubeles  davon  geschehe  unde  svvà  sî 
daran  schuldig  werden,  daz  sie  von  rehte  an 
deine  iungesten  tage  des  rede  solden  geben. 


s       5.  Von  der  gehcllnnge  der  brûdere  an 
demo  künftigen  meistere. 
Hie  nàch,  ê  dann»  die  erwidere  darzu  f»e- 
sitzen,  daz  si  welen,  sô  snlen  alle  die  anderen 
brûdere  Cif  daz  heilige  ewangeliuni  sweron,  da/. 

io  sie  winloclîche  zu  einem  meistere  den  bnider 
nemen,  den  die  welere  gemeinliehe  oder  daz 
mer  teil  hat  orwolt  unde  in  den  gibet  zu  einem 
meistere,  wanne  daz  tninner  teil  under  den 
wcleren  sal  nûehvolgcn   iine  Widerrede  dorne 

f.  grôzen  teile,  dnz  die  erwelunge  als«  einmiitee- 
lichen  geschehe,  daz  man  dà  iht  muge  gewar 
werden  dekeiner  zweiunge.  Wère  aber,  daz  ir 
dikeiuer  danach  daz  spreche,  da/,  er  selbe  oder 
ein  ander  die  erwelunge  gehete  Widersprüchen 

X)  unde  wider  ime  geschehen  wère.  den  selben 
solde  man  als  einen  meldere  des  capiteles  von 
dorne  ordene  triben.  Swenne  dise  vorgenanten 
drizehene  an  die  walo  gesit/.ent.  dunkel  des  ir 
keinen,  daz  under  in  ieman  si,  ùffe  den  mun 

25  von  der  meisterschnft  mohte  gesprochen,  der 
oder  die  andere,  die  ouch  des  duuket,  mugen 
zu  deine  commendür  daz  sprechen,  daz  er  den 
Si  lben  heize  ein  lueol  entwichen.  Sô  daz  ge- 
schihet,  wollen  sie  niht  furbaz  von  ime  sprechen, 

w  sô  suien  si  in  heizen  wider  kuinen,  wollen  si 
aber  furbaz  von  ime  sprechen,  so  sulen  sie  in  zu 
dein  t-onveiite  senden  unde  oischen  einen  anderen 
alsô  si  davor  taten,  unde  den,  der  in  gegeben 
wirt.  den  sulen  si  mit  derselben  gehibede  zu  eime 

■•-■>     erwelore  cntphâhcii.  alse  hievor  ist  bescheiden. 


eine  ghescheen  were.  dheu  zelven  (f.  8.'t*|  xoldo  inen  also  eynon  meldero  des  capittels  van  deine  orden 
voitlryvon.  Wanne  dusse  voiyhonomden  dmttovne  an  den  wal  ghnen  zitten,  diinket  des  erer  gynich, 
dat  under  en  gynich  man  zit.  uppo  den  inen  van  der  meisterschaft  icht  mochte  spreken,  dhe  oder  do 
anderen,  dhen  uueh  des  dunket.  de  million  tho  deine  kumelduie  spreken,  dat  he  den  zelven  bete 
van  on  gaen:  also  dat  ghcsr-liut.  en  willen  zhe  nicht  vorbath  van  eine  spreken,  zho  ziilen  zho  ene 
heten  weder  komen,  oder  willen  zhe  over  vorbat  van  ome  spreken,  zho  sulen  (f.  8:i'|  zhe  ene  tho 
demo  ionvente  zenden  unde  eisehen  eynen  anderen,  den  zal  men  en  gheven  oder  eyiien.  de  dartho 
ghevoghe  unde  den.  |de]*  en  glu  gheven  wirt.  den  zulen  zhe  mit  der  zelven  ghelovedc  tho  eynome 
welere  untfaen.  also  li i r  vore  is  bescheiden. 

a<  ft*U  L. 
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0.  De  modo  elcccionis. 
Prima  vox  in  cleccione  competit  preceptori, 
qui  uominabit  in  animani  suani,  quemcuuque 
hidicaveri  t  magisterio  digniorem;  postea,  quanto 
districcius  potcst,  singulis  iniunget,   ut  pure  6 
suas  proférant  elecciones,  et  sicut  supradietum 
est.  cum  vel  universitas  vel  maior  pars  in  unum 
consenserit,  eleecio  iudieabitur  celebrata  statim- 
que  procèdent  ad  oonventum  pronuneiantes  se 
talcm  concorditer  elegisse.    Mox  clerus  ineipiet  10 
sollempniter  Tc  Dcum  laudamus,  et  pulsabun- 
tur  campane  et  frater,  qui  gesserat  vicem  ma- 
gistri,  ducat  electum  ante  altare  coram  fratribus 
assignans  sibi   officium  cum  anulo  et  sigillo, 
monens  cum  regimini  domus  et  ordinis  sic  pre-  is 
esse,  ut  secure  possit  in  extremo  iudicio  con- 
sistera, diffinitivam  pro  meritis  sentenciam  re- 
cepturus.    Postea  magister  osculabitur  fratrem 
sacerdotem  et  illum,  a  quo  recipit  anulum  et 
sigillum.    Si  electus  absens  fuerit,  nüiilominus  a> 
cleccione  sua  in  publico  pronunciata  cantahitur 
Te  Deum   laudamus,  sonantibus  campanis  et 
vocabitur  electus  et  agcntur  cetera  prenotata. 


6.  De  la  manière  de  l'élection. 
La  première  vois  en  l'élection  si  est  au 
comandor,  qui*  nomera  [f.  96')  sor  s'aroc  celui, 
qu'il  jugera  plus  digne  d'estre  maistre.  Après 
il  enjoindra  a  toz  plus  estroitement,  que  il 
pora,  que  purement  facent  lor  élection,  ensi 
corne  il  est  dit  dessus.  Qant  tuit  li  csliseor 
eu  lu  greignore  partie  se  consentiront  en  un, 
l'élection  sera  celebree,  et  tantost  iront  au  co- 
vent  et  prononceront,  qu'il  ont  tel  esleu  con- 
coidement.  et  tantost  li  clcrgiGs  coraancera  sol- 
lempnement  Te  Deum  laudamus,  et  sonera  l'en 
les  campanes  et  li  frère,  qui  estoit  en  leu  dou 
maistre,  manra  l'esleu  devant  l'autel  par  devant 
tous  les  frères  et  li  assenera  l'office  avec  l'anel 
et  avec  le  seel  et  l'amonestera,  que  en  tel  ma- 
nière governe  la  maison  et  l'ordre,  qu'il  pusse 
aparoir  scurcment  au  jor  dou  jugement  por 
recevoir  le  loier  des  biens,  [f.  97 r]  qu'il  avra 
fais.  Apres  li  maistres  baisera  le  frère  prevoire 
et  celui,  de  qui  il  a  receu  l'anel  et  le  seel. 
Se  li  esleuz  n'est  presens,  toutesvoios  l'elec- 
tions  sera  prononciee  en  apert  et  chantent  Te 
Deum  laudamus,  et  les  campanes  sonnées  et 
sera  apelfo  li  esleuz.  et  lors  si  se  feront  les 
autres  choses  devant  dites. 


fi.  Van  der  ersten  kore  des  meisters. 
Dheme  kummelduro  viïghet  dat  wol,  dat  he  den  ersten  nenn?  uppe  zyne  zele,  de  eme  de  beste 
danke  unde  de  werdegheste  zii  tlio  eyneme  meistere.  Dar  zal  he  eyme  ynwelikeme  bevelen  dat,  zho 
he  vasteliclieste  mach,  mit  Uitteren  |f.  84 r]  herten  sagbe,  wen  he  wele  tho  eyruc  meistere,  unde  alse 
hir  vnre  guesproken  is,  darmede  zho  zhe  alle  gheliche  eder  dat  meiste  deil  au  eyn  ghevellet,  zho  is 
de  envelynghe  gheendet  unde  blivet  stede.  Thohant  zulen  zhe"  comen  tho  «lerne  convente  unde 
saghen  deme,  dat  zhe  alle  gheliche  den  broder,  unde  nomen  ene  by  zyme  namen,  hebben  erweit  tho 
eyneme  meistere;  thohant  zulen  de  papen  brodera  bochtidelichen  an  heven  Te  dcum  laudamus  unde 
zulen  de  dokken  thozamene  luden  unde  de  binder,  de  an  des  meisters  [stat|l  was.  dhe  zal  den,  de 
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6.  In  wilker  wijs  die  rore  ghescien  zolc. 

Dion  conienduer  voghet  dat  wale,  dat  hi 
ion  eersten  die  noine  op  sine  ziele,  die  hem 
die  boste  dunct  ende  die  werdiehste  zi  tenen 
meestere,  daerna  sal  Iii  hor  ighelie  dat  bevelen.  5 
so  hi  vastelies  mach.  dat  elkerlic  mit  hitten; 
herten  zegghe.  wien  hi  kieze  tot  enen  meestere, 
ende  also  als  hiervor  ghesproken  is.  al  zi  ghe- 
lijf  of  dat  meeste  deel  aen  enen  ghevelt,  zo  is 
die  core  gheent  ende  blijft  Stediril.  Te  bant  so  io 
zolen  zi  toe  den  eoveute  romen  ende  segghen 
den.  ilat  si  alle  eend  rech telike  den  bloeder, 
ende  solen  nomen  broeder  X.,  hebben  ghecoren 
tot  enen  meestere;  te  liant  zo  solen  die  broeder 
papen  hoeehlike  aenheven  Te  Deum  laudamus  10 
endo  solen  die  doeken  tesamen  luden  ende 
die  broeder,  die  aen  des  meesters  stat  was.  die 
zal  dien,  die  daer  ghecoren  is,  vor  dien  altaer 
leyden  ende  zal  hem  daer  voer  alle  den  broe- 
deren dat  am  bocht  der  meesterseap  mitten  vin-  » 
ghorlino  ende  mitten  inghesegele  antworden 
ende  bevelen  ende  sal  hem  des  manen,  dat  hi 
also  die  berechtinghe  des  huses  ende  den  ordene 
versie,  dat  hi  sekerlike  aen  den  ionxten  oer- 
deel moghc  vor  Gode  staen  ende  daer  loen  k 
ontfaen  na  zinen  werken.  Hier  na  sal  die 
meester  eussen  den  priesterbroeder  ende  dien, 
dar  Iii  dat  vingherline  ende  dat  inghesegel  of 
ontfanghen  hevet,  end  is  oec  die  daer  niet,  die 
ghecoren  tot  enen  meestere,  so  sal  men  doch  » 
openbaerlike  zinen  core  dar  condighen  ende  zal 
»iughen  Te  Deum  laudamus  ende  die  docken 
tesamen  luden  ende  sal  ne  heten  die  ghcroenie 
ende  sal  doen  die  ander  «line,  als  hi  cnemt,  als 
daer  besteden  is  te  voren.  as 


6.  In  welcher  wise  die  erwelunge  gesollt*. 

Derne  conimendure  vûget  daz  wol,  daz  er 
zum  ersten  den  nenne  uffe  sine  sèle.  der  in 
der  beste  dunke  unde  der  wii-degeste  sî  zu 
ein«?  meistere,  danach  sal  er  ir  igdicheme  daz 
bevelhen,  so  er  vesticlicheste  mac.  daz  ir  iege- 
licher  mit  lnterem  hereen  sage,  wen  er  wele 
zu  einen  meistere,  unde  olsii  hievor  gesprochen 
ist,  dâmite  sô  si  alle  gliche  oder  daz  mêrrc 
teil  an  ein  gevellet,  sö  ist  die  erwelunge  ver- 
endet unde  blibet  stete.  Zu  haut  sulen  si  zu 
deine  convente  kumen  unde  sagen  deme,  daz 
si  alle  glich  den  bnider  X.  haben  erweit  zu 
eineme  meistere  unde  sulen  in  nennen.  Zu 
haut  sulen  die  bruder  pfaflen  hochzitlichen  an- 
heben Te  Deum  laudamus  unde  sulen  die  glocken 
zusamenc  liiten  unde  der  bruder.  der  an  des 
meisteres  stat  was,  der  sal  den,  der  dâ  ist 
erweit,  vur  den  alter  vûren  unde  sal  ime  dâ 
vor  allen  den  brillieren  daz  ambeht  der  meister- 
schefte  mit  dem  vingorline  unde  mit  dem  in- 
sigd  aufwerten  unde  bevelhen  unde  sal  in  des 
manen,  daz  er  also  der  berihtuuge  des  hiises 
unde  dem  ordenc  vor  st,  daz  er  sicherliche  an 
dem  iungesten  urteile  muge  vor  Gote  stén  unde 
lùn  entphâhen  nàoh  sinon  werken;  hie  nach  sal 
der  meister  kussen  den  bnider  prister  unde 
den,  von  dem  er  daz  vingerlin  unde  daz  insigel 
hat  entphangen.  Ist  aber  der  dâ  niht,  der  er- 
welet  ist  zu  meistere,  so  sal  man  doch  offen- 
lîche  dà  sine  erwelunge  künden  unde  sal  singen 
Te  Deum  laudamus  unde  die  docken  löten  unde 
sal  in  nennen  den  erweiten  unde  sal  tun  di 
anderen  ding,  so"  er  kumet.  als  davor  ist  be- 
scheiden. 


dar  is  er jf.  84'] weit,  vor  dat  altar  voren  unde  zal  eine  dar  vor  alle  den  broderen  dat  amth  der 
mt'isterscaft  mit  deme  vinghorine  unde  mit  dheme  ynghezeghele  antworden  unde  bevelen  unde  za) 
ene  des  manen,  dat  he  also  dor  berichtinghe  des  huses  unde  deme  orden  vore  zii,  dat  he  zckerlike 
an  deme  iungesten  ordele  mogho  vor  (iode  staen  unde  dar  lohn  untfaen  na  zynen  werken.  Hir  na 
Zill  de  meister  kussen  den  broder  preistere  unde  dhen,  vau  dheme  he  dat  vyngberin  unde  dat  ynghe- 
zegel  hevet  untfanghen.  Is  over  de  dar  nicht,  de  crwelt  is  tho  meistere,  zho  zal  men  [f.  S5rJ  doch 
openbarlike  zyne  envelinghe  künden  unde  zal  zinghen  Te  Deum  laudamus  unde  de  kloeken  luden 
unde  zal  ene  heten  de  erwdde  unde  zal  eine  doen  de  anderen  dinch,  waune  he  kunit.  also  dar  vore 
is  bescheiden. 
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7.  Quotl  magister  ot  conimendatoros 
bonis  oonsiliis  libentor  acquiesçant. 
Memorabile  nobis  exemplum  traditur  nb  apo- 
stolis,  qui  cum  vel  cpiseopos  ordinäre  vellent, 
ut  Iacobum,  vel  ministres,  ut  VII  dyaconos,  vel 
questiones  solvere  vel  ardua  ecclesie  tractare 
négocia,  sicut  in  aotibus  eoruni  legitur,  fre- 
quenter ad  consilium  cou  vénérant,  licet  plenaria 
Christi  fungeren tur  auctoritate  et  erudiciono 
spiritus  sancti,  ut  minus  mutuis  consiliis  indi- 
gerent.  Ipse  preterea  Ihesus  simili  ter  in  ewan- 
gelio  plenus  sapiencia  et  gracia  dicitur  et  tarnen 
audivissc  doctores1  et  intenogasso  requirendo- 
mmque  consilioruni  suis  imitatoribus  tradens 
formam.  Decet  igitur  magistrum,  qui  vicem 
gerit  Christi,  nee  non  et  prtveptores  sub  co 
constirutos  inquirere  cousilia  diligenter  et  bonis 
acquiescer®  paeienter,  quia  dicitur  in  proverbiis: 
sa  kis,  ubi  multa  consilia.2  Moyses  eciam  pro- 
pter  habundanciam  pnulencie  dux  populi  eon- 
stitutus  sibi  multum  imparis  (jetro  consiliis 
legitur  paraisse.* 

I  l  Iai<:2.4G. 
■2)  Pror.  11.  14, 
3>  Erwl.  IV. 


7.  Que  li  maistres  et  li  eomandeor 
doivent  volontiers  croire  a  bons  eonsaus.' 

Nous  avons  example  des  apostres,  que, 
quant  il  voloient  ordener  evesque,  si  come 
a  saint  Jaque,  ou  menistre,  si  come  les  VII  dia- 
cre, pour  soldre  questions  ou  grant  besoignes 
traitier  de  sainte  yglize,  il  assembloient  sovent 
a  conseill,  si  corne  l'en  dit  en  lor  fait,  ja  soit 
ce  qu'il  eussent  plainiere  auctorité  de  Jhesu 

10  Crist  et  fussent  si  onsaignió  dou  saint  esperit, 
qu'il  n'eus[f.  97*)sent  mestier  d'avoir  autrui  con- 
seill. Meesmes  Jhesu  Crist,  qui  plains  estoit  et 
de  sens  et  de  grâce,  come  dit  l'evangiles.  ooit 
les  maistres  de  la  loy  et  si  lor  demandoit; 

11  en  coi  il  dona  forme  a  ceaus,  qui  l'ensiuroient 
de  requerre  conseill.  Donc  avenans  chose  est, 
que  li  maistres.  qui  est  en  leu  de  Jhesu  Crist, 
et  li  eoniandor.  qui  sont  establi  dessous  lui, 
deligement  requièrent  conseill  et  croient  pacie- 

20  ment  au  bon,  quar  Salemons  dit  on  proverbe: 
La  est  salus,  ou  a  niout  de  conseaus.  Moyses 
meism(>s,  qui  par  abondance  de  sens,  qu'il 
avoit,  fu  estublis  maistres  dou  pueple  Deu,  obéi 
au  conseill  de  Jetro  son  cousin,  qui  n'estoit  pas 

m     son  per. 

al  a/»  f  7*rirAri,<5  fenvryrMm  «. 


7.  Wo  dhe  meister  nndc  dhe  kumuieldiire  zalen  godes  rades  volghen. 
Wi  ban  des  1ère  undo  ghebilde  van  dhen  apostelen,  dat  dat  hoilzam  zii.  dat  [men]*  gherne 
rnetli  zuko  unde  ouch  gherne  gudes  rades  volge,  also  leset  |men|*  van  en.  zho  wanne  zhe  van  der 
biscope  wyunglie  eder  van  der  dhenere  amthc  oder  van  der  losunghe  der  vraghe  [f.  85 T]  eiler  van 
den  hogesten  gheschefeden  der  occlusion  rcoldcn  spreken  unde  raden,  dut  zhe  danne  plechlike  zamen- 
den  sich  tho  rade,  alleyne  wro  dat  doch.  dat  zhe  vuile  gliewalt  bedden  van  uiiseme  heren  Jhesu 
Christo  unde  der  1ère  des  hcylighen  geistes,  dar  van  zhe  desto  myn  rades  bedurften.    Over  dat  lezet 
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7.  Hue  die  meester  ende  nee  die  comen- 
(Iner  goods  rades  volghen  zolen. 
Wi  hebben  des  1ère  ende  beelde  van  dien 
apostelen,  dat  dat  heilsam  is,  dat  men  gerne 
raet  suect  ende  occ  gerne  goeds  raeds  volghef,  s 
also  leset  men  van  hem,  zo  wanneer  zi  van 
der  biscope  wijnghen  of  van  der  dienere  am- 
bochte  of  van  eenre  questien  te  solvierne  of 
van  hoghen  scefden  der  eeclesien  wouden  spre- 
ken ende  raden,  dat  si  hem  plechlike  znmeuden  k> 
te  rade,  alen  were  dat  doch,  dat  zi  vollen  ghe- 
wout  hadden  van   onsen  here  Jhesu  Christo 
ende  oee  die  1ère  des  heilighen  geists,  daer  si 
te  min  raeds  omme  bedürften.  Boven  dat  leset 
men  in  den  cwangelio  van  onsen  here  Jhesu  is 
Christo,  die  vol  was  der  wijshede  ende  der 
ghenaden,  dat  bi  die  lerere  horde  ende  vra- 
ghede  ende  sine  navolgheren  daermede  1ère 
ende  beelde  gegheven  hevet,  dat  zi  oec  goede 
leringhe  gherne  horen  ende  raet  zoeken  ende  » 
oei-  volghen.    Daeromme  ghetemet  wale  den 
meester,  die  de  stat  helt  onse  heit)  Jhesu  Cliristo, 
ende  oec  den  comenduren,  die  onder  hem  zijn, 
dat  si  gerne  ende  vlitelike  raet  zoeken  ende 
goeds  raeds  gheduldichlike  volghen,  want  men  z> 
leset  in  den  bisproken:  daer  is  heil,  daer  vele 
raeds  is.    Men  leset  ow  van  Moyse,  die  van 
volre  wijshede  was  een  Iedere  ghesat  des  voies, 
dat  hi  doch  volghede  Jetros  raeds,  die  hem 
onghclijc  was  nen  wijsheden.  *> 


7.  Wie  der  meister  unde  der  commendûr 
sulcn  gùtes  râtes  volgen. 
Wir  hân  des  1ère  nnde  bilde  von  den  apo- 
stelen, daz  daz  heilsam  ist«  daz  man  gerne  rät 
stiebet  unde  ouch  gerne  gùtes  râtes  volget.  also 
licset  man  von  in,  swanne  sie  von  der  bischoffe 
wihe  oder  von  der  dincre  anibehten  oder  von 
der  lösunge  der  vriige  oder  von  den  höhen  ge- 
scheffeden  der  eeclesien  wolden  sprechen  oder 
ritten,  daz  sî  danno  phlegeliche  sich  samneten 
zu  rätc.  alleine  wère  daz  doch,  duz  sî  vollen 
gewalt  beten  von  unserem  hérren  Jhesu  Christo 
unde  die  1ère  des  heiligen  geistes,  dâvon  sî 
desto  minner  râtes  bedürften.  Uber  daz  liset 
man  in  dem  cwangelio  von  unserem  hérren 
Jhèsu  Christo,  der  dà  was  voll  wisheite  unde 
gnaden,  daz  er  die  lerere  hörte  unde  vnigete 
unde  sinen  nàchvolgeren  dâmite  1ère  unde  bilde 
hat  gegeben,  daz  sî  gerne  gute  1ère  hören  unde 
rät  suchen  unde  des  volgen.  Darumme  gezitnt 
ez  wol  dem  meistere,  der  da  die  stat  heldet 
unsers  hérren  Jhèsu  Christi,  unde  mich  den 
commendùren,  die  under  ime  sint.  daz  sî 
gerno  unde  vlizoclîche  ràt  suchen  unde  gutes 
râtes  gcduldeclîche  volgen,  wende  man  liset 
in  den  bîspruchen:  dà  ist  heil,  dâ  vil  rates 
ist.  Man  liset  ouch  von  Moysesc,  der  da  was 
von  vollen  iler  wisheite  ein  leitere  gesetzet  des 
volkes,  daz  der  doch  volgete  Jetro  râtes,  der 
im  unglîch  was  an  wisheite. 


7*.  Diz  ist.  wie  die  cominendûre  unde 
die  ambehtlùte  ièrlîche  ir  ambet  in  dem 
grôzen  capitele  sulen  ûfgebon. 
Wir  setzen  ouch,  ilaz  alle  di  ambehtlude, 
dî  mit  dem  grözon  capitele  gesetzet  werden, 
daz  die  ièrgclîche  ir  ambeht  ùfgeben  in  deme 


men  yn  dheme  ewaugelio  von  unsem  heren  Jhesu  Christo,  dhe  dar  was  vul  der  wisheit  unde  der 
gnaden,  dat  he  1ère  horde  unde  vraghede  unde  zyne  navolgeren  darmede  hevet  1ère  unde  bilde 
ghegheven,  dat  /.he  gherne  güde  1ère  horen  unde  raat  zftken  unde  ouch  des  vol|f.  86'Jghen.  Dar- 
ummo  ghethemet  dat  wol  dheme  meistere,  de  dar  dhe  stat  heldet  unses  heren  Jhesu  Christi  unde  dhe 
kunimeidure,  dhe  under  eme  zynt,  dat  zhe  gherne  gudes  rades  volghen  unde  vlitlike  rath  ziikon  uude 
düldeohlike  volgen,  wante  men  lezet  yn  den  bysproken:  dar  is  heil,  dar  vele  rades  is.  Man  lezet 
ouch  van  Moyses,  dhe  dar  was  van  vtiller  wisheite  eyn  leydere  des  volkes  ghezath,  dat  he  doch  vol- 
gede  Jetro  rades,  de  eme  unghelich  was  an  wisbeyde. 

23* 
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8.  Qui  officiati  cum  capitulo  eon- 
Ktituantur  presente  magistro. 

Magister  simul  et  conventus  constituent  sou 
mutabunt  preceptorem  magnum,  roarscbalcum,  is 
hospitalariurü,  traperarium,  thesaurarium,  castel- 
lanum  de  Monte  forti1,  alia  négocia  vel  officia 
disponet  vel  ordinabit  habito  consilio  fratrum 
discretorum.  Preceptores  eeiam  provinciales  Ar- 
menië. Acbaic,  Sicilië,  Apulie.  Theutonie.  Austrie.  » 
Prusie,  Livonie,  Hispanio  oonstituendi  seu  de- 
stitucndi  sunt  a  magistro  cum  consensu  eapi- 
tuli  priueipalis.* 


8.  Des  officialis,  qui  doivent  estre  establi 
en  chapitro  en  la  présence  dou  maistre. 

Li  niaistres  et  li  covens  ensemble  (f.  98 r] 
establiront  ou  mueront  le  giant  comandor,  le 
mareschal.  l'ospitelier.  le  trésorier,  le  drapier, 
le  chastelain  de  Monfort,  les  autres  besoignes 
et  les  autre  offices  ordenera  il  par  le  conseil 
des  sages  frères.  Li  comandor  provincial  d'Er- 
menie.  d'Aquaye,  de  Sezile,  de  Puille,  de  Tiesche 
Terre,  de  Austre.  de  Prucie,  de  Lyvonie,  d'Es- 
paigne  seront  establi  ou  oste  dou  maistre  par 
le  consentement  dou  chapitre  principal. 


9.  De  custodia  thesauri. 
Si  fjuando  pecunia  digna  maiori  custodia 
fuerit  in  thesauro,  debet  muniri  tribus  clavibus 
et  clausuris.  quanini  una  erit  in  potestate  ma-  a» 
gistri,:1  secunda  proceptoris,  teiria  tliesaurarii. 

1)  Starkettbcrg  {jttxt  Kala' al  Karn)  lag  an  <lcr 
Xvrdyrcitit  tir*  Oel/ietes  ron  Accon  ami  irar  ron  l'J'JU 
bis  1271  im  Iksitxe  'les  Ikuisehen  Ortlens.  Prtilx,  Die 
ßesitxungen  den  Deutschen  Ordens  im  heiligen  Lande. 
Uipxiu  J*T7  .!>  42-47. 

2)  Ahnlich  Temj/Icrregel  e.  S7  (\irion  j>.  si). 

S)  loi  Templrrartlrn  halte  der  Meister  keinen  Schlüs- 
sel xani  Schat: ,  r.  SI  ,,.  77. 


0.  De  la  garde  dou  trésor. 
S'il  a  aucune  fois  grant  avoir  ou  trésor,  li 
trésors  doit  estre  garnis  de  III  oies,  des  qucx 
l'une  sera  au  pooir  dou  maistre,  la  seconde 
dou  comandor,  !a  tierce  dou  trésorier,  quo  nus 


S.  Welche  amthlude  men  mit  dheme  capittele  zule  zetten. 
Dlie  meister  unde  dat  convent  |f.  86']  mit  eynander  zulen  zetten  dhen  grothen  knmmeldure 
unde  den  marscalc  unde  den  spitlere  unde  den  trapper  unde  den  trizeler  unde  den'  eastelan  vau 
Starkenberch,  dhe  anderen  gheschcffode  unde  de  anderen  amthe  mach  he  berichten  unde  onlencn 
mit  dbeme  rade  der  bescheidensten  brodere.  Over  dat  de  lantknmmelduro  van  Ermenie.  van  Rnmenie, 

ri   utriyrAcJtritt* n  I*. 
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8.  Wilke  ambochtslude  men  mitten 
groten  capotel  zetten  zole. 

Die  meester  end  dat  cuvent  tezamene  zolen 
zetten  end  ontsetten  den  groten  comenduer  ende 
den  marscalc  ende  den  spetelere  ende  dien  dra- 
pier  onde  don  tresier  end  den  landcomenduer 
von  Ermenien  end  van  Pulle  end  van  Duutschen 
lande  ende  van  Prusen  end  van  Lijflande.  Die 
zal  de  meester  mettes  capeteles  wille  zetten 
ende  ontsetten,  die  ander  ambocbt  end  die  ander 
ghescofte  mach  hi  borichten  ond  ordenioren  mit- 
ten  rade  der  besceidenster  broedoro. 


capitele.  Daz  selbe  siüen  oucb  tun  die,  die 
von  minneren  am  bebten  sint,  nach  dem  capitelo 
vur  dem  meistere  unde  vor  den  brûdcrcn,  dî 
er  darzu  nemen  wil.  oder  vor  dorne,  der  da 
ist  der  oberste.  Ouch  sulen  di  landescommen- 
dùre  ièrgeliches  grôzen  capitel  zu  einem  mâle 
imme  iâre  balden  unde  von  ir  undortânen  nf- 
neraen  ir  ambeht  in  dem  selben  capitele,  also 
daz  ein  Irlich  ambebtman  mit  schrifte  ûfgebe, 
io  wie  er  daz  hiis  habe  entpbangen  unde  wie  er 
lâzc  ez  an  geldo  undo  an  schulde.1 

8.  Welche  aiubehtlutc  man  mit  dem 
capitele  sule  setzen. 
Der  meister  unde  dor  convent  mit  einander 

i"i  sulen  setzen  unde  entsetzen  den  grôzcn  com- 
niendùr  unile  den  marschalc  unde  den  spitèlero 
unde  den  trapir  unde  den  triserere  unde  den 
castclân  von  Starkenbcrch,  die  anderen  geschef- 
fede  unde  die  anderen  ambeht  mac  er  berihten 

»■  unde  ordenen  mit  dem  rate  der  bescheiden  bru- 
dere.  Uber  daz  die  landeseommendure  von 
Ernienio,  von  Riimenie,  von  Sicilië,  von  l'ulle. 
von  Duschen  landon.  von  Osterriche,  vonPnizen, 
von  Niflant  unde  von  Hyspanie.  die  sal  der 

as  meister  mit  dem  willen  des  capiteles  setzen 
unde  entsetzen. 


9.  Tan  den  tresoers  huden. 
So  wanneer  alsoghcdaen  scat  in  den  trésor 
is,  dat  men  daertoe  bedarf  grote  hoede,  so  sal 
men  den  zeiven  scat  bewaren  met  drien  sloten, 
derre  sal  een  zijn  in  des  meesters  ghewout. 
dander  in  des  groten  comenduors  ghewout,  terde 
in  des  treseries  ghewout,  dat  hore  geen  dertuuo 


9.  Von  îles  trisores  hüte. 
Swanne  sôgetàn  schaz  in  dem  trisore  ist, 
daz  man  bedarf  deste  grôzer  hüte,  sô  sal  man 
»  denselben  schaz  bewaren  mit  drin  slozzen  unde 
mit  drin  sluzzclen,  dor  sul  einer  sin  in  des  mei- 
stores  gewalt,  der  ander  in  des  grüzen  eimimen- 
dùres  gewalt,  der  dritte  in  des  trisèreres  gewalt, 

1 1  Cnpitel  rtcM  nur  in  <lcn  •leuhrhrn  Haml- 

whrifUn  bl.  «12.  3.  4.  k  1.  2  s*  1.  sb  1.  w  1.  2.  Em 
entspricht  <im  oben  Gcsrtic  11  mityrtheilttn  a  umi  b 
und  unten  Getrohnhrilcn  r,  JS. 


van  Silicicn(!),  van  Pullen,  van  Dnschen  landen,  van  Ostorrike,  van  Protzen,  van  Üflant  unde  van 
Yspanien,  de  zal  do  meistor  mit  deine  willen  des  capittels  zetten  unde  utitzetten. 

9.  [f. H7rJ  Van  des  trysores  hüte. 
So  wanne  alsoghedan  schat  yn  dorne  trisore  is,  dat  men  bedarf  doste  grotere  hüte,  so  zal 
men  den  zeiven  scat  bewaren  mit  dreu  sloten  unde  mit  dren  slotelen.  der  zal  eyn  zun  yn  des  meistens 
ghewalt,  de  andere  yn  des  groten  kummeldiires  ghewalt,  de  derde  yn  des  trezeleres  ghewalt,  dat  erre 
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ut  nulli  eorum  pateat  accessus  singularis,  nee 
oportet  omnes  fratres  scire  cnpiam  vel  inopiam 
thesauri,  nisi  quando  magistro  eiusque  cunsiliu 
cougruuni  visum  fuerit,  potent  significare  pre- 
ceptori,  marschalco,  hospitalario,  traperario.  fra- 
tri  saoerdoti,  vieepreeeptori  vel  alteri  fratri  non 
iniliti,  fratribusque,  quos  ad  hoe  clegorit.  qui 
cognita  farultate  domus,  si  quaudoque  de  aliqua 
disposieione  utUi  mota  fuerit  questio,  sciant 
consilium  maturius  adhibero.  Ceteris  au  tem 
fratribus  non  licebit  ulterius  revelari,  ne  forte 
copia  cognita  lcdat  eorum  temperanciam  vol 
inopia  gravis  fortitudinem  <lebilitet  auiniorum. 


d'eaus  trois  n'i  puisse  entrer  par  soi.  Nil  ne 
covient  pas,  que  tuit  li  frères  sachent  l'abun- 
danee  ou  la  souffrance  [f.  98']  dou  trésor,  fors 
qant  il  semblera  bon  au  maistre  et  a  sou  eon- 
seill ,  que  il  le  puist  senefier  au  comandor  et  au 
maresehal  et  a  l'ospitalier  et  au  drapier  et  au 
frère  provoiro  et  a  celui,  qui  est  en  leu  dou 
coinandor,  ou  a  autre  frère,  neis  qui  ne  sera 
pas  chevaliers,  et  a  tous  les  frères,  qui  bon  li 
semblera,  qui  doient  conoistre  le  pooir  de  la 
maison,  que  se  aucune  question  estoit  meue 
d'aucun  ordenement  de  la  maison,  qu'il  «eussent 
doner  plus  meur  eonseill.  11  ue  lor  loiroit  pas 
a  révéler  as  autres  frères  outre.  Car  par  aven- 
ture, s'il  conoissoient  l'abondance,  lor  atcin- 
prance  en  seroit  bleciee,  et  s'il  savoient  la 
souffraite,  lor  force  en  seroit  afebloie. 


10.  Quid  magister  alicui  dare  possit 
vel  mutuare. 
Magister  libère  dare  vel  mutuare  potest  ali- 
cui araico  domus  centum  bisancios  vcl  alias  res 
estimacionis  similis  et  valoris.  Si  quingentos 
alicui  dare  decreverit.  consilium  decem  fratrum 
discretorum  udhibebit:  si  ultra,  consensus  erit 
tocius  capituli  requirendus.1 

11.  De  bestiis  et  familia  magistri. 


10.  Quex  choses  li  maistros  puet  doner 
a  autrui  ou  prester. 
Li  niaistres  peut  doner  franchement  [f.  99') 
ou  prester  C  bezans  a  aucun  ami  de  l'ordre 
ou  prester  autres*  choses  do  ceste  meismes  valor. 
S'il  en  voet  doner  V  cens,  si  en  doit  prendre 
eonseill  a  X  frères  diserés. 


Magister  debet  habere  uiium  dextrarium  tres 
alias  equitaturas.  insuper  tempore  guerre  pale- 
fridum  vel  turcomanmim,  sacerdotem  et  setda- 
rem  cum  tribus  bestiis,  scriptorem  sarraecuieuni, 
turcopulum  pro  scuto  et  lancea  ducendis,  alium 

1  >  Tcmplcrregrl  r.  .S'J?  .S'.  7  7.  7S. 


11.  Li  maistres  doit  avoir  un  destrier  et 
III  autres  che  vaut-heures  et  en  tens  de  guerre 
palefroi  ou  turqueman,  prevoire  et  clerc  o* 
HI  chevaucheure«,  escrivaiii  sarazinois,  turcople 
pour  son  escu  et  pour  sa  lance,  autre  turcople 

al  imm»  a.      y.  »a  S. 


nyn  durtlio  en  moghe  eoincn  zunderliche,  «lat  en  zulcn  oueh  alle  de  brodere  nicht  weten  den  vullen 
noch  den  ghobreken  des  trisores,  dhan  als  etil  demo  meistere  unde  zynome  radhe  ghevcllejf.  87TJ dich 
danket,  so  mach  he  dat  kimden  deme  groten  kummeldùre  unde  deme  marscalke  unde  deme  spitelere 
unde  deme  trappero  unde  eyneme  broder  preistcre  unde  deme  cleynen  kûmmeldnre  unde  eyueme 
anderen  brodere,  der  nicht  eyn  ritter  en  zii,  unde  welche  brodere  he  dartho  nemen  wil,  dammmo 
alse  zhe  weten  de  stade  des  huses,  dat  zhe  deste  bath  tho  den  ghesceffeden  unde  tho  der  berichtunghe 
des  huses  na  der  gheleghenicheit  kunnen  raden.  Vorbat  en  zal  men  dit  nicht  den  anderen  broderen 
zaghen,  wante  lichte  ofte  zhe  wisten  den  vullen,  dat  [f. 88']  zhe  sich  nicht  lichtxame  cn  letzen  ghe- 
noghen  eder  van  den  ghebreken  er  ghenuite  besweret  wurde. 
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en  moge  comen  sonderlike.  Endo  dorven  oec 
allo  ilio  broeder  niet  weten  die  volhcit  ende  den 
ghebreke  des  tresore,  dan  alst  den  meestere 
ende  zinen  rade  orbaerlie  dunet.  zo  mach  hijt 
condegen  den  groten  comeudur  ende  den  mar-  "> 
scalke  ende  den  spetelior  ende  enen  preestor 
broeder  ende  den  denen  comendur  ende  enen 
andren  broeder,  die  niet  ridder  eu  zi.  ende 
wilken  andren  broeder  hi  daertoe  nemen  wil, 
daerom  al  zi  weten  dio  stede  des  huses,  dat  si  i« 
deste  bat  toe  den  ghescefden  en  toe  den  borieh- 
tinghen  des  huses  na  der  gheleghenhede  cuunen 
gheraden.  Voertmeer  en  sul  men  dat  den  andren 
broeder  niet  segghen.  want  lichte  of  si  wisten 
die  volheit,  dat  zi  hem  niet  tichteliken  en  lieten  r» 
ghenoeghen  of  van  dien  ghebreke,  dat  hoer  ghe- 
moede  niet  besvert  en  werde. 

10.  Van  lenen  onde  van  ghevene  des 

meesters  van  de»  huses  goede. 
Die  meester  maeh  vrilike  enwech  geven  of  » 
lenen  sulkeu  des  ordens  vreende  C  bisanten 
of  nnder  dinc,  die  also  duer  zijn,  wil  hi  oec 
Vr  enwech  geven,  dat  snl  hi  doen  mit  X  be- 
sceidenre  broeder  rade.  Boven  der  en  zal  hi  niet 
wech  geven  zonder  des  capetels  wille.  25 

11.  Van  des  meesters  beesten  ende 
zijns  ghesins. 

Die  meester  zal  hebben  een  ors  ende  III 
beesten,  boven  dat,  als  men  oerloghe  hevet,  zo 
sal  hi  hebben  een  teldenpert  of  eene  henxt,  a> 
enen  preester  ende  enen  scolaer  mit  III  beesten, 
enen  heydenschen  scriver.  enen  turcoppel,  die 
zinen  seilt  ende  zijn  speer  vore.  enen  andreu 


daz  ir  dekeiner  darzu  muge  sundcrliche  kumen. 
Ez  ensulen  oueh  alle  die  brùdere  niht  wizzen 
den  vollen  oder  den  gebrechen  des  trisores, 
danne  so  ez  «len  meister  unde  sinen  rùt  pevel- 
lich  tlunket,  sù  mac  er  daz  künden  dem  grôzeu 
commendùre  unde  dem  marschalke  undo  dem 
spitâlerc  unde  dem  trap  ire  unde  einem  brùder 
prîstere  unde  dem  deinen  commendùre  unde 
einem  anderen  brùdere.  der  niht  ritter  si,  unde 
swelhe  andere  brùdere  er  daran  nemen  wil, 
dammme  s<"»  si  wizzen  die  state  des  lui»*),  daz 
sie  deste  baz  zu  den  gesclieffedeii  unde  der  be- 
rihtunge  des  luises  nàeh  tler  gelegeuheit  kunnen 
geraten.  Vurbaz  den  anderen  binderen  sal  man 
niht  sagen,  wanne  lihte.  ob  si  westen  den  vollen, 
daz  sie  in  niht  lihtsame  liezen  genügen  oder 
von  dem  gebrechen  ir  gemùte  beswèret  wurde. 

10.  Von  liheue  undo  von  gebene  des 

meisters  des  hùses  gùtes. 
Der  meister  mae  vriliche  geben  oder  lihen 
etewem  des  hùses  vrùnde  hundert  bisande  oder 
ander  dinc.  die  alsô  tùre  sint,  wil  er  aber  vunf- 
hundert  hino  gel>en,  daz  sal  er  hin  mit  zehen 
bescheidener  brùdere  riitc,  über  vunfhundert  sol 
er  nicht  hine  geben  âne  des  capiteles  willen. 

11.  Von  des  meisters  bestien  unde 
sinem  gesinde. 

Der  meister  sul  haben  ein  ros  unde  dri 
bestien.  über  daz  sö  man  urlouge  hat,  sô  sal 
er  hiin  ein  celdende  pfert  oder  einen  thurke- 
man,  einen  prisler  unde  einen  schillere  mit 
drin  bestien,  einen  heidenisschen  sehribere,  einen 
turkopel,  der  sinen  schilt  unde  sin  sper  vùre, 


10.   Van  lene  unde  ghevene  der  meister  des  huses  -rudes. 
Dhe  meister  mach  vrilichon  gheven  eder  lenen  ettesweme  des  huses  vreude  hundert  byzanten 
eder  andere  dinch.  île  alsu  dure  zynt,  wil  he  over  vifhundert  hene  gheven.  dat  zal  lie  dhœn  mit 
theyn    besceidener  bredere  rnde  unde  over  vifhundert  en  zal  he  nicht  hene  gheven  ane  des  oapit- 
tels  willen. 

11.   Van  des  meisters  bestien  unde  zürne  ghesynne. 
Dhe  meister  zal  hebben  eyn  [f.  SS'|  ros  unde  dre  bestien  over  daf.  also  men  »rloghe  hat.  zho 
zal  he  hebben  eyn  telden  phert  «"der  eynen  tiirkeman.  eynen  preister  unde  eynen  scî.lere  mit  dren 
bestien.   eynen  heydenschen  schrivere,  eynen  tmcopel,  de  zinen  schilt  unde  ziin  spere  vore.  eynen 
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turcupulum  pro  nuncio,  teroium  turcopuluni  pro 
camerario.  Quando  moratur  in  campis  vel  ca- 
stris, potest  habere  quartum  et  unum  cocum, 
singulos  cum  sLngulis  bestiis.  Et  pro  necessi- 
tate  longioris  itincris  potest  aeciperc  duos  sum- 
niarios,  cum  redierit  restituetulos.  duos  eciam 
fratres  milites  habebit  comités,  un  urn  fratrem 
sariandum  dispensât») rem,  duos,  quando  mora- 
tur in  castris,  duos  eeiani  servos  pedites  lega- 
ciones  et  littcras  gestatunis.1 


por  Bon  message,  le  tiers  turcople  pour  cham- 
brier.  Quant  il  domorora  as  chans  ou  en  her- 
bergos,  il  puet  avoir  le  quart  et  un  keu,  chas- 
cuns  o  cengle  beste.  Et  pora  penro  II  somiers 
pour"  nécessité  de  longue  voie,  qu'il  doit  rendre, 
quant  il  revient;  il  doit  avoir  II  frères  cheva- 
liers et  un  frère  sergent  despensier  et  II,  quant 
il  sera  on  herborge,  et  II  sergens  a  pié  mes- 
sagiers. 


12.  Quod  magistro  nou  lieeat 
transfretnre. 

Ex  sacre  constitucionis  iusticia  nullus  ma- 
gister de  cetero  transfretabit,  nisi  summa  néces- 
sitas urgeat  et  capituli  suadeat  universitas,  nec 
ipso  magister  aliquid  faciet  vel  tractabit,  per 
quod  transfretandi  sibi  causam  preparet  vel  pro- 
curet.    Si  vero,  quod  absit,  ipsum  transfretare 


1)  TH.  r.  77-7H,,.  7.5- 77. 


12.  |f.  99T]  Cornent  il  ne  loi!  pas  passer 
la  mer  au  maistre,    Dou  droit  dou  saint 

Nus  maistres  des  or  en  avant  ne  passera  la 
mer,  se  soveraino  nécessités  no  le  contraint  et 
l'universités  de  tout  le  chapistre  l'en  amonest 
Ne  li  maistres  no  doit  faire  chose  ne  traitier, 
par  coi  il  s'aparot  ou  proourt  cause  de  tres- 
Et  s'il  avenoit,  dont  Dieus  le  deffende, 


anderen  tnruopel,  don  he  zende,  den  denlcn  tho  cyneme  kemerere,  unde  aise  men  tho  velde  Lit  eder 
veret  mit  den  wapenen,  den  veerden  turcopel.  He  zal  ouch  hebben  eynen  koe.  diisser  yiiweliker  zal 
hehben  eyne  besten,  undo  also  ho  des  bedarf  durch  notdroft  langhes  we[t'.  89'Jghes,  so  mach  ho  nemen 
twe  zemere,  de  zal  men  weder  ghoven,  alse  he  weder  kumet,  unde  twene  ritterbrodere  tho  ghezellen 
unde  eynen  sariant  broder  tho  eyme  seheffere,  unde  so  men  uthlighet,  twene,  over  dat  mach  he 
twene  louffende  knechte  hebben  tho  draghene  bodeschaft  unde  breve. 
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turcoppel,  dien  hi  zendc,  den  derden  tenen 
canierere,  ende  als  men  te  velde  licht  of  veert 
mitten  wapen,  zo  sal  hi  hebben  den  vierden 
turcoppel,  hi  zal  oee  hebben  enen  koe,  derre 
igbelijc  zal  hebben  ene  beest,  ende  als  hi  des 
bedarf  door  noetdorfto  lans  weghes,  zo  mach 
hi  nemen  II  zoemere,  die  zal  men  weder  ghe- 
ven,  als  hi  weder  comt  Hi  zal  hebben  II  ridder- 
broedere  te  ghesellen  ende  enen  sargantbroeder 
tenen  seaffeneer,  ende  als  men  licht  te  velde,  11. 
Boven  dat  mach  hi  twe  lopende  knechte  hebben 
te  dragheu  boetscapen  ende  brieve. 

12.  Woe  die  meester  zonder  des  capetels 
raed  ende  zonder  noet  niet  en  sal  varen 
van  dien  hilighen  lande. 
Van  den  rechte  der  hiligher  ghesette.  su  en 
zal  negeen  meester  des  oerdens  voertmeer  mit 
worden  noch  mit  werken  dat  beiaghen  noch 
verwerven,  dat  hi  over  meer  iet  vare 
van  den  heilighen  landr»,  ten  zi  dan  datte 
lande  te  Duutschen  lande  ofte  Piusen 
ofte  Lijflande  zijns  bedorven,  dat  zolen 
zi  enbieden  den  capitel  van  over  meer, 
ane  des  wilcore  dat  steet,  of  hi  den  mee- 
ster wille  laten  varen  of  niet  Wert  oec 
die  capetel  des  to  rade.  dat  bi  den  mee- 
ster wil  laten  varen  van  den  heilighen 
lande,  zo  zal  Iii  hem  ene  sekeren  tijt 
beseeiden,  dar  binnen  hi  moghc  tomen, 
ende  versumet  hi  den  tijt,  des  God  niet 
en  wille,  zo  ig  zijn  meesterscap  ledieh 
ende  zo  en  zal  hem  voertmeer  negeen 
broeder  ghehursum  zijn.  zonder  men  zal 
na  der  ghewoentheit  enen  andren  mee- 
ster kiesen.1    Ist  oec.  des  God  niet  en  wille, 

lt   Vgl.  linten  tiie  ..firsrlxr  Über  Mrer"  III  r.  1. 


einen  andern  tiirkopel ,  den  er  sende,  den  dritten 
zu  eime  kemerere,  unde  so  mau  zu  velde  liet 
oder  vert  mit  den  wapenen,  den  vierden  tur- 
kopel.  Er  sal  ouch  hân  einen  koch,  dirre  ige- 
s  lieh  sal  haben  eine  bestien.  unde  so  er  des 
bedarf  durch  notdurft  langes  weges.  so  mac  er 
nemen  zwêne  soumere.  die  sal  man  wider  geben, 
so  er  wider  kumet.  zwêne  ritterbrudere  zu  ge- 
sellen unde  einen  sariantbrùder  zu  eime  schef- 

10  fere,  unde  sô  man  ùze  leget,  zwêne.  Uber  daz 
mac  er  zwêne  loufende  knehte  h/ln  zu  tragene 
botteschaft  unde  brieve. 

12.  Wie  der  meister  âne  des  capiteles 
rate  unde  âne  nôt  niht  sule  varen  von 

11  dem  heiligen  lande. 

Von  dem  rehte  der  heilsamen  gesezzede,  sô 
ensol  dikein  meister  vurbaz  über  mer  varen, 
ez  ensi  danne.  daz  er  ez  durch  groze  nôt  tù 
unde  daz  ez  der  capitel  rate.  Der  meister  sal 
m  ouch  selbe  der  dinge  niht  tun  oder  werben, 
damit«  er  über  mer  kume*    Ist  aber,  daz  Got 

*)  In  w  .>  lautet  ron  étiras  jüngerer  Hand  auf  Ua- 
sur  (Irr  Anfang  (Urse»  Capitth  fulgendermn»»en  :  Von 
dum  rechte  der  heilsamen  gesezjtede  «j  wollen  wir  óch. 

ï,  tlmz  enhein  meister  dos  ordes  (!>  furbaz  nié  ««•der  mit 
Worten  noch  mit  werken  das  boiagc  noch  erwerbe,  da* 
er  über  mer  var  von  dein  heiligen  lande,  ez  ensî  dunne, 
daz  diu  huit  7.R  Huschen  landen,  zo  I'nizen  unde  Xif- 
lande  sîn  bedürfen,  daz  sulon  st  enbiten  dem  cjpite). 
an  des  willekur  stut,   weder  mu  den  nienrter  wellen 

30  Laz.n  varn  oder  niht.  Wirt  nbor  der  capitel  dos  to  rate, 
daz  er  den  meister  wil  U[zun|  vam  von  dem  heiligen 
lande,  sö  so!  er  im  eine  gewisse-  zil  bescheiden,  in  der 
er  herwider  kome,  undo  vorsiime«  er  di  zit,  des  (>ot 
niht  »eile,  *•>  ist  sin  ineisterschafl  ledieh  undo  sol  im 
fwbaz  kein  brùder  grhörsan  sin.  snnder  man  sol  mich 

X,  des  ordens  gevvnnh.'it  .  in  andern  meister  kiesen.  Dise 
gesezzede  ze  U-haltenne  v^teklicbc  sol  ein  iegofich  meister 
swern  lif  dein  heiligen  ewangelio.  sù  man  im  daz  vingi-r- 
lin  undo  d;>z  iusi^d  bevillot  undo  daz  auit  di-r  meisb-r- 
sehofto.     Vgl.  unten  „Grtrtxe  über  Meer  '  III  c,  I. 


12.  Wo  dlie  meister  ane  des  eapittcls  raat  unde  aue  noth  nicht  en  sule  varen  van 

•lerne  heylighen  lande. 
Van  deme  rechte  der  heilzamen  ghezetzede  zo  en  zal  nyn  meister  vorbat  over  mere  varen, 
eth  en  zii  danne,  dat  he  ilat  dorch  grote  |f.  8D'J  noth  dlio  unde  dat  eth  dat  capittel  rade.  De  meister 
en  zal  ouch  zeiven  der  dynghe  nich  dhon  eder  werven,  darmede  he  over  kome;  is  over,  dat  (iot 
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oontigerit,  nulli  fratrum  sine  consens»  tocius 
capituli  vicem  suam  committere  poterit  vel  de- 
bebit.  Absente  magistro  licebit  conventui  fra- 
trem,  qui  vicem  magistri  gerit,  mutarc,  si  po- 
poseerit  eiusdem  utilitas  et  haben  poterit  alius 
magis  ydoneus  excellenter.' 

13.  Quod  fratres  non  permittantur 
evagari. 

Xulli  fratri  trans  mare  niirtendo  quacunquo 
causa  senoctutis  vel  egritudinis  dabit  magister 
litteras,  per  quas  eidem  dari  vagandi  licencia 
videatur,  serl  directe  soribatur  alicui  de  balivis 
in  locis  congruentibus  infiimanti,  ut  talem  fra- 
trem  suseipiat  pro  neecssitatis  sue  qualitato 
commode  pertractandnm* 


qu'il  passast  la  mer.  il  ne  pora  establir  frère 
en  leu  de  lui,  so  se  n'est  par  le  conseil  de  tout 
le  chapitre,  et  qant  li  maistre  s'en  sera  aies, 
li  corons  pora  muer  le  frère,  qui  sera  en  leu 
a  dou  maistre.  s'il  lor  semble  prouns,  et  poront 
plus  covenablement  establir. 

13.  Que  l'en  ne  laisse  pas  les  frères 
corre  aval  le  pais. 

w  Li  maistres  ne  duit  doner  letres  a  nul  frère 

de  passer  outre 

(Lücke  von  ea.  acht  BUiUtrn  in  fi) 


14.  De  preceptorum  viciosoruni  .i> 
deposicione. 
Si  magister  ad   talcs  provinciales  venerit. 
qui  a  capitulo  principali  constitui  eonsuovonint, 
et  in  venerit  aliquos  eoruni  tam  viciosos  et  in- 
fames, ut  ncque  infamia  tegi  nec  vicium  valent  25 
excusari  nec  debeat  tollerari,  de  consilio  fra- 
trum. quos  tune  habere  poterit,  talem  destituet, 
vicem  propriam  eommittens  alteri,  doneo  in 
proximo  vel  sequeuti  passagio  capitulo  trans- 
marino  signilicet  et  eundem  vel  alium  constitui  » 

I  t  TH.  r.UJ  p.  M>. 

j;i  TH.  c.  »:t  {>.  su. 


nicht  eu  wille,  dat  eine  over  more  glieschiclit  th»  varene.  zo  en  /.al  he  nynen  broder  an  zyncr  stat 
latben  dan  mit  des  eapittels  rade.  Derne  capittele  is  ouch  dat  nn»ghelich  tho  wandeine  den.  de  an 
des  meisters  stat  is  verlaten,  ofte  eth  nutte  is  unde  ofte  men  etli  wol  mach  ghebetheren, 

13.  Wo  d<>  brodere  nicht  en  sulen  varen  na  eren  vrien  willen,  de  men  over 

mere  sendet. 

De  meister  en  zal  nynen  broder.  den  (f.  90')  man  durch  aider  eder  domh  snke  willen  over 
mere  zenden,  des  an  zynome  breve  nicht  orlouf  ghevcn,  dat  lie  na  zyner  lust  moghe  varen  hen  undo 
her,  war  he  wille.    Doch  mach  nwn  eynen  sulchen  broder  tho  eyme  kómmelduro  zenden,  dar  men 
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dat  hem  over  meur  ghebocrt  te  varen,  zone  sal 
hi  uegheuen  broeder  aen  sijnre  stat  laten,  dan 
inities  capetels  rade.  Den  capetel  is  oee  moghe- 
lie  te  wandolne  dien,  die  aen  des  meesters  stat 
is  ghelaten.  oftet  nut  is  ende  oft  ment  wel 
ghebctren  mach. 

13.  Woe  die  broedcre  nieten  zolen  varen 
in  horen  vrien  wille,  die  men  over  meer 
zent. 

Die  meester  en  sal  negheneu  broeder,  dien 
men  doer  ouden'  of  dor  zuucte  wille  over  meer 
zenden,  ane  zinen  brieven  des  orlof  gheven.  dat 
Iii  na  ziere  lost  moghe  varen  nenne  ende  hère, 
zo  waer  hi  wille,  doch  mach  men  enen  zieken 
broeder  teenre  bulien  of  tenen  comonduer  zenden, 
daer  men  weent,  dat  reeht  come  den  zieken 
brocdere,  ende  scrivc  den  comonduer,  dat  hi 
<les  broeders  minnentlike  pleghc.  als  recht  come 
ziere  ziecheit. 


niht  cnwolle.  daz  ime  über  mer  geschêt  zu 
varene.  sô  ensal  er  dekeinen  brûder  an  siner 
stat  lùzen,  danne  mit  des  capiteles  rate.  Derne 
capitele  ist  ouch  mugelich  zu  wandeine  den, 
der  an  des  meistere*  stat  ist  verlazen,  ob  ez 
nutze  ist  unde  ob  man  ez  mac  wol  gebezzeren.1 

13.  Wie  die  bn'iderc  niht  sulen  varen 
nàch  ir  vrîhcn  willen,  dî  man  über  mer 
sendet. 

Der  meister  sal  dikeinen  bnider,  den  man 
durch  aider  oder  durch  suche  willen  über  mer 
sendet,  des  an  stnem  brievc  urlop  geben,  daz 
er  mit  sime  geluste  muge  varen  hine  unde  her, 
swà  er  wolle,  doch  mac  er  ein  sukhen  bnider 
zu  ei  nie  conimeudùre  senden,  dà  mau  weuet. 
daz  ez  rehte  kume  den  sieben,  unde  sehribe 
deine,  daz  er  des  bruderes  minneclichc  pflege, 
als  ez  rehte  kume  siner  suche. 


14.  Van  der  verwandelinghen  der  comen- 
duer,  of  zi  boetwerdich  zijn. 
Ist  datte  meester  toe  den  lantcomcnduer 
comt  ,  die  men  metten  capetel  pleghet  te  set- 
tene,  ende  vint  zulken  also  boes  woerts  ende 
zo  boetwerdich,  dat  onlidelic  is  ende  zonder 
logbene,  den  zelven  mach  hi  mitter  broeder 
rade.  de  hi  dan  hebben  mach,  ofzetten  ende 
enen  andren  aen  zijnre  stat  dar  laten,  ont  dat 
bi  den  eapotel  over  meer  ane  der  neester  of 
aen  der  ander  scepingen  daer  ombiede  ende 
rade,  dat  men  den  zei  ven,  die  daer  ane  des 


»     M.  Von  der  verwandelunge  der  «ommen- 
dùre.  oh  si  sin  bùzewirdce. 
Ist  daz  der  meister  zu  den  landescommen- 
diiren  kumet,  die  man  mit  dem  capitele  pfliget 
zu  setzene.   unde  vindet  ettelichen  sô  boses 

»  wortes  unde  sô  bùzvirdich.  daz  daz  unlidelich 
ist  unde  âne  lugen,  denselben  mac  er  mit  der 
brudere  rate,  di  er  danne  haben  mac,  abe- 
setzeu  unde  ein  anderen  wider  setzen  an  siner 
stat.  biz  daz  er  dem  capitele  über  roer  an  der 

w.'  neuesten  oder  der  andoren  schiffunge  daz  en- 
biete  unde  ritte,  daz  man  denselben,  der  dà  an 

I  i  In  l>2.  il  .1  mui  w  0  folgt  hier  ein  Ca  jiilelfbr- 
êelilu**.  der  eine  etirat  längere  Fassung  der  Urxetxe 
Ootfried*  rnn  Hohenlohe  r.  I  etil  hält  und  l«-i  diëten 
m  if  gelheilt  'rinl. 


wenet,  dat  eth  rechte  kome  dem  zeken,  unde  soribe  deine,  dat  he  des  broders  myoucucliche  pleghe, 
als  eth  rechte  kome  zyner  zuclie. 

14.  Van  der  wandclunge  der  kiunmeldnre.  ofte  ziin  botewerdich. 
Is  dat  de  meister  tho  den  landeskummeldüren  kornet,  de  men  mit  deme  capittele  (f.  tWT] 
pleghet  tbo  zettene,  unde  vyndet  he  etlichen  zho  boses  w ordes  unde  zu  bothewenlich,  dnt  eth 
unlichlich  is  unde  ane  loghene,  den  zelven  mach  he  mit  der  brodere  rade,  de  he  danne  hebben  mach, 
afzetten  unde  eynen  anderen  au  zyner  stat  laten,  beth  dat  he  deme  capittele  over  mere  an  der 
neghesten  eder  an  der  anderen  schiffunglie  dat  enbeide  unde  rade,  dut  men  den  zelven,  de  dar  au 

24* 
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consulat  in  officio  memorato.  Si  vero  duo  pas- 
sagia  preterirent,  antequam  magister  vohintatem 
suain  seriberet  capitulo  prelibato,  posset  idem 
capitulum  loco  depositi  aüuni  constituere  pre- 
eeptorem:  aliter  non  debet  magister  huiusmodi  s 
provinciales  destituée  preceptorcs. 


15.  Quod  uon  liceat  magistro  aliqueru 
constituere  vice  sua  super  preceptores. 

10 

Quamdiu  sepedicti  provinciales  in  officiis 
tollerantur.  non  debet  magister  vicemagistros 
constituere  super  ipsos.  Constat  enim  exinde 
distracciones  rerum,  multiplieaciones  sumptuum, 
materiam  distordie  generari.  Igitnr  magister  i5 
non  debet  sine  consilio  fratrum,  qui  magnis 
presuut  officiis,  et  aHorum  discretorum  de  fiui- 
b us  terre  sancte  mittere  fratres,  quos  pro  ma- 
turitate  prudencic  constat  in  dictis  partibus 
exister*?  fructuosos.  •» 


lfi.  Unde  sumptus  magistri  sumantur. 

Sumptus  magistri  non  debent  a  balivis  ex-  a 
peti,  sed  a  solo  thezaurario  sufficienter  exhiberi. 
Si  vero  pecunia  de  thesauro  rccepta  dcfiecret 
net'  thcsaurarius  presens  esset,  magister  man- 
dare  deberet  vel  a  balivis  vel  ab  aliis  quibiis- 
eunque  mutuo  sumerentur  expensaruni  stipen-  *> 
dia  per  thosaurarium,  protinus  cum  pereipcret, 
persolvenda. 

17.  Quomudo  commendaciones  et  elemo- 
sine  thesaurario  assignentur. 
Si  contigcrit  aliquas  commendaciones  pau-  ^ 
perum  vel  Hemosinas  magistro  prescntari,  iube- 

ienes  stat  ghelateu  is  eder  eynen  anderen  dar  tlio  eyme  kummeldure  sette.  Is  aver.  dat  de  meister 
y.yiien  willen  byunen  der  tliit  thweer*  scliiflunghen  demo  capittele  nicht  enff.  îH'jbudet,  so  mach  dat 
capittel  eynen  anderen  dar  setten  Um  eyme  lantkummeldure.  Anders  en  zal  de  meister  aldusghedane 
landesknmmeldure  nicht  entsetten. 

lb*."  Wo  men  des  meisters  kost  nemen  sule  van  demo  treselere. 

Des  meisters  kost,  de  en  y.al  men  nicht  eischen  van  den  balyeu,  zunder  van  deme  treselero, 

,n  tl...  «vi  I.      ».;.  c«,,.  ïr.  f,ui  I. 
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stat  ghelnten  was  of  enen  anderen  daer  t<>o 
commenduer  zette.  Ist  oec,  datte  meester  zinen 
wille  binnen  der  tijt  twere  seepinghen  den  ca- 
petele  niet  ontbiet,  zo  mach  die  capetel  enen 
ithdren  dar  zetten  tenen  landoomenduer;  anders 
en  zal  die  meester  dnschedane  lantcomenducr 
niet  ontsetten. 

15.  Woc  die  meester  nienian  an  zien?  stat 
zal  setten  over  die  lantcomenduer. 

10 

Die  wile,  dat  men  die  vorghenoeindo  lant- 
eommendur  aen  hore  ambochte  liet,  zo  zal  die 
meester  aen  ziere  stat  nieman  boven  hem  zetten, 
want  dat  is  te  wetene,  dat  daer  of  dat  goed 
wert  ghemindert  ende  die  cost  ghemeret  endo  ^ 
oec  twiengken  wast.  Boven  dat  en  zal  dio 
meester  zonder  raet  der  broedere,  die  der  groeter 
arabocht  pleghen,  ende  oec  der  ander  besoedenre 
broedere  van  den  hilighen  lande  over  meer  niet 
zenden  die  broeder,  die  men  weet,  dat  zi  mit 
bore  wijshede  ende  mit  horen  rade  den  hilighen 
lande  nutte  zijn. 

16.  Woe  men  des  meesters  cost  van  den 

tresoer  nemen  zole. 
Dies  meesters  cost,  die  en  zal  men  niet  ■» 
eischen  van  dien  balgien,  zouder  van  den  tre- 
serirc,  die  den  cost  gheven  zal,  date  hem  glie- 
nooghe.    Were  oec,  dat  den  meestere  der  cost 
ghebreke,  datte  treserier  niet  ieghenwordijch  en 
were,  zo  zoude  hi  die  cost  van  dien  balgieu  of  :» 
vau  imant  anders  heiten  borghen,  out  datte  tre- 
serier die  scout  vcrnenic,  die  sal  se  gelden. 

17.  Woe  men  goet  ende  aelmoosen  den 

treseriere  antwoorden  zole. 
Est  datten  meestere  aelmoesen  of  goeds  ghe-  x> 
ghevon  wort  te  houdene,  dat  zal  hi  tien  treserier 


ienes  stat  verhüten  was.  oder  einen  anderen 
ilar  zu  commendùre  setze.  Ist  aber,  daz  der 
meister  sîneu  willen  innewendic  der  cit  zweier 
schiffunge  deme  capitel  niht  enbutet.  so  mac  der 
capitel  ein  anderen  dar  setzen  zu  eime  landes- 
commendùre.  Anders  sal  der  meister  susgetàne 
landesconimendûre  niiit  entsetzen. 

1.").  Wie  der  meister  an  siner  stat  nie- 
miinnen  sule  über  die  landescommendure 
setzen. 

Alle  die  wile  man  die  vorgenanfcen  laudes- 
commendûre  an  ir  ambehten  lidet.  so  ensal  der 
meister  an  sïne  stat  niomannen  über  si  setzen, 
undc  daz  ist  gewizzen,  daz  davone  das  gut 
wirt  geminneret  unile  die  cost  genieret  unde 
niissehellunge  wehset.  Uber  das  ensal  der  mei- 
ster fuie  rat  der  bindere,  «lie  der  grôzen  ainbeht 
pflegent,  unde  oiich  der  anderen  bescheiden 
brùdere  von  dem  heiligen  lando  über  mor  die 
brùdere  niht  senden,  die  man  weiz,  daz  sie  mit 
ir  wlsheite  unde  rate  nutze  sint  deme  lande. 


1Ü.  Wie  man  des  meistere»  cost 
ne  in  eu  sule. 
Des  meisteres  kost,  die  sal  man  niht  eischen 
von  den  balien,  sunder  von  dem  trisèrere,  der 
sal  die  geben,  daz  ir  genüge.  Wèrc  aber,  daz 
dem  meistere  der  kost  gebreche,  daz  der  tri- 
sèrerc  engegenwertich  niht  enwère.  sô  solde 
er  die  von  den  balien  oder  von  etteweme  anders 
heizen  borgen,  bis  daz  der  trisèrere  vornemo 
die  si  hult,  der  sal  sie  gehlen. 

17.  Wie  man  conimendisse  unde  almiisen 
antwirton  sule  dem  trisèrere. 
Ist  daz  deme  meistere  almiisen  gegeben  wirt 
oder  gut  zu  haldf'ne,  daz  shI  <t  deme  trisèrere 


der  do  cost  gheven  zal,  dat  er  ghenügho.  Wen'  aver  dat  deine  meistere  der  cost  enbreke,  dar  de  tre- 
selere  keghenwordich  nicht  en  were,  so  solde  he  van  den  balyen  eder  van  ettesweme  anders  heitzen 
borghen,  [f. 91']  beth  dat  de  treserere  vonieme  de  schult,  de  zal  zhe  ghelden. 

17.  Wo  men  de  conimendisse  unde  almusen  antworden  sule  deme  treserere. 
Is  dat  deme  meistere  almusen  gheçheven  werden  eder  gut  tlio  beholdene,  dat  sal  he  deme 
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bit  eas  in  thesauri»  mitti  et  cum  superscripcione 
apposita  conservari.'  Xon  debent  commendatores 
niulto  minus  inferiores  fideiubere  seque  vel  pol- 
licitaeionibus  seu  litteris  aliisve  fideiussoriis  eau- 
ciombus  obügaro.  Item  non  debet  magister  nee 
alif|iiis  ex  parte  ipsiiis  conimendator  vel  simplex 
frater  vendere  possessiones  domus  sine  consensu 
eapituli  principal  is.5 


18.  Ue  gcuoralis  eapituli  celebraciono.  W 
Singulis  annis  in  exaltacione  sanete  cruels 
celebrabitur  eapitulum  generale,  ad  quotl  con- 
vocabuntur  commendatores  Armenië,  Cypri"  et 
alii.  <]uos  magister  viderit  convoeandos. 


1)  77?.  r.  S.7      Ts.       2>  il,,  r.  SS  p.  Til. 

H)  lirrril»  in  tiiw.r  l'rkundr  rom  Man  li'Ól  werden 
Bfsitxwujfn .  dir  dem  „ItoM/iitali  Alamaunorum''  mm 
Ki'iiiij  Almarirh  II.  ron  Cypfiti  t/etrlirnkl  icarcu.  rr- 
„M,,l,  Cartnhirr.  de  ft9U*r  du  SI.  Sipuhrc  Is  lit 
ji.  HIH  ».  177 


■■■ 


- 


treserere  lieten  gheven,  de  dat  entfaen  sal  mit  snifte  unde  belmldent.  De  kuimneldiire  noch  de  anderen 
broden.'  en  sulen  nicht  Inirghe  werden  nnde  en  snlen  sieh  nicht  mit  ghelmede  noch  mit  breven  vor 
nymanne  vorbinden.  Eth  en  sal  ouch  de  meister  noch  nyn  man  van  zynent  halven  noch  nyn 
kummeldure  noch  |f.  !)'_,r)  nyn  lyder  broder  des  huses  eyglieu  vorkopen  aue  des  overeten  capit- 
tels  willen. 

18.  Welche  thit  men  dat  grote  eapittel  sule  holden. 
To  des  heylighen  cruces  misse  na  deme  Óweste  so  sal  men  iarlikes  grot  eapittel  holden.  Dartho 
sal  men  bezamenen  de  kummeldure  van  Ermeuve  und  van  Kypre  und  de  andereu,  de  dhe  meister 
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heitcn  ghevon,  diet  ontfaen  zal  mit  scrifte  ende 
behouden.  De  comniendur  noch  die  ander  broe- 
dere  en  zolen  niet  borghe  werden  noch  en  zolen 
hem  niet  mit  gheloefton  noch  mit  brieven  voor 
niemanno  verbinden.  Ten  zal  oec  die  meester 
noch  nieman  van  zinent  halven  noch  negeen 
eomenduer  noch  negeeu  ander  broeder  des  huas 
eghen  vercopen,  zonder  des  oversten  capetels 
wille. 

18.  Wilke  tijt  dat  men  groet  capetel  iu 

houden  zole. 
Toe  des  heilighen  cruces  misse  na  den  Oeste 
zo  sal  men  iaerlics  groet  capitel  houden,  daer- 
toe  zal  men  besamenen  die  commendur  van 
Ermenien  ende  van  Cypre  ende  andre,  die  de  u 
meester  wert  te  rade,  ende  als  men  hout  groet 
capetel,  zo  seilen  alle  die  ambochtslude,  «lie 
men  zet  mitten  groten  capetel,  hoer  ambocht 
opgheven  in  den  capetelo.    Dat  zelve  zolen  oec 
doen  die  broederc  van  den  minren  ambochten  ao 
na  den  capetele  vor  den  meestere  ende  voel- 
den broederen,  di  hi  daertoe  nemen  wil,  of 
voer  «lien,  die  daer  overste  is.    Oec  zolen  die 
lantcomenduer  van  Diitschcn  lande  eitde  van 
Prosen  ende  van  Lijflant  ende  van  Oesteriko  is 
ende  van  Ermenien  ende  van  Ooilien  ende  van 
Pullen  ende  Romeinen  iaerlics  tenen  male  groet 
capetel  houden  ende  van  horen  onderdanen  hoer 
ambocht  opnemen  in  dien  zeiven  capetele,  also 
dat  een  ieghelic  amboehtsman  mit  scrifte  op-  x 
gheve,  wie  hi  dat  huus  oiitfanghen  hebbe  end 
wie  hijt  late  ane  gulden   ende  aen  seoiiden. 
Wi  zetten  oec,  zo  wanneer  die  meester  of  ander 
ghebiedere  visitiere  zenden,  zo  za!  een  ridder- 
broeder  comendur  zijn  m  der  visitacicn. 


heizen  geben,  daz  er  entphàhen  suie  mit  schrifto 
unde  behalten.  Die  commendûre  nocli  die  ande- 
ren brùdere  sulen  niht  bürge  werden  unde  sulen 
sich  niht  mit  gelubeden  unde  mit  brîven  nie- 
manne  verbinden.  Ez  ensal  ouch  der  meister 
noch  ni  man  von  sinentlialbeu  noch  dikein  eom- 
niendùr  noch  diekein  einlizer  brùder  des  hùses 
eigen  verkoufen  àne  des  obersten  capiteles  willen. 

18.  Weihe  elf  man  grôz  capitel  halde. 

Zu  des  heiligen  crùces  messe  nach  deine 
Ougeste  so  sal  man  ièrgeliches  grôz  capitel  hal- 
den, darzu  sal  man  besamenen  die  commen- 
dûre von  Ermonie  unde  von  Kipre  unde  andere, 
die  der  meister  wirt  zu  rate  unde  so  man  hel- 
det1  grôz  Cii])itel,  sô  sulen  alle  dî  ambehtlùte, 
di  man  setzet  mit  dem  grözen  capitele,  ir  ambeht 
üfgeben  imme  grözen  capitele.  Daz  selbe  sulen 
ouch  tun  die  brùdere  von  den  minneren  am- 
bellten  nach  dem  capitele  vor  deme  meistero 
unde  vor  den  brikderen,  die  er  darzu  nemen 
wil.  oder  vor  dem,  der  dû  tier  oberste  ist. 
Ouch  sulen  di  laiidesoommciidùre  ièrgeliclies 
zu  einem  mâle  grôz  capitel  halden  unde  von 
ir  undertàuen  üfnemen  ir  ambeht  in  dem  selben 
capitele.  alsô  daz  ein  igelich  ambehtman  mit 
schritte  üfgebe,  wie  er  er  daz  hns  habe  ent- 
pbanifcn  und*'  wie  er  ez  läze  an  gelde  unde 
an  schult.1 

1t  iiiiJi'  *»  man  h"M"t  ....  vtiult  fehlt  <\  I.  l'-jf, 
„fall  (i-si-C.r  IIa  l<  um/  <;r„t,Unh'itrn  r. 


wirt  tho  racle,  und  so  men  heldet  grot  capittel.  so  sulen  alle  de  amtlude.  de  men  zetter  mit  deme 
groten  capittele.  er  amth  uphgheven  yu  deine  capittele.  dat  zelve  sulen  ouch  dhoii  de  brodere  van 
den  [f.  92  VJ  mynren  anithen  na  deme  capittele  vor  deme  meistere  unde  vor  den  broderen,  de  he  dar- 
tho  nemen  wil.  oder  vor  deine,  de  dar  is  der  overste.  Ouch  sulen  de  laudeskummeldure  van  Lif- 
lande.  van  Duschen  lande,  van  I'nitzen.  van  Osteiriehe.  van  fülle,  van  Roinanye.  van  Ernianye 
iarlikes  tho  eynen  malo  gmr  capittel  hohlen  und  van  eren  underdanen  uphnemen  er  amthe  yn  deine 
capittele,  also  dat  eyn  yuwelieh  amthman  ziin  amth  mit  scrifte  upgheve.  wo  he  dat  bus  hebbe  unt- 
faughen  und  wo  he  dat  late  an  glielde  und  au  senk. 
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Bulla  capituli  servabitur  sub  tribus  seris  et 
clavibus,  quaium  primani  servabit  magister,  se- 
ciindam  eommendator,  terciam  thesaurarius.  quo- 
nun  trium,  si  defuerit  unus,  clavis  sua  eom- 
mittatur  altcri,  qui  ad  hoe  per  consilium  fuerit 
ordinatus.  Hoe  omnia  sub  distrioeione  com- 
mendacionum  sou  promissionum,  quo  fient  nb 
oo,  qui  sigillum  oommondnt  vol  a  magistro,  qui 
ïeeipit,  sive  eomprohondi  debout  vol  intelligi 
comprehensa.  1» 


If».  Do  offieio  marschalci.1 

Omnes  fratros  armorum  vaeantos  exeroiciis  1!> 
accédant  niarschako,  (}ui  daro  debet  ipsis  omuem 
milioie  apparatmn.  oquos,  mulos.  arma,  rooper- 
turas  equorum,  parva*  tentas,  que  voeaiitur  gri- 
bellure,  oereas,   evpbos  de   niazero.  Domus 
eeiam  sollarum  et  parva  fabriea  sub  eo  enint.  » 
ut  oommodius  valoat  necessaria  miiiLstraro  dktis 
fratribus.    Duos  fratros  habobit  comités,  iiniim 
mil  item  et  unum  sariandum,  prêter  vicemar- 
sehahum.    Item  babebit  tuivopulum.  qui  pre- 
t'eret  vexillum,  duos  tom|M)io  guerre.    Prcterea  2"> 
eommittere  «lobet  earvanas  equorum,  mulorum 
ot  armorum  alieui  de  subicetis  sibi  fratribus, 
qui  oa  eustodiot  diligenter. 


20.  De  proeeptore  et  murseltalco. 
Quando  preceptor  indiget  ad  opus  oftieii  sui 
eq  uitat  ura,  petet  eam  a  marscalco,*  quam  si 
ï)  rn.  r.wj  t,.s;i.     -i\  a,.  <  u:,  ,,.'.>:.  34 

IS*.  Wo  men  de  bullen  des  eapiiels  beuoldeu  sul o. 
Dos  eapittols  bullen  zal  men  beholden  undcr  dien  sloten  mit  «Iren  slotolen,  den  ersten  zal 
hebben  de  meister,  den  anderen  de  kummeldure.  den  derden  de  treserere,  und  welcher  van  dusscn  dren 
dar  nicht  euwere,  des  slotel  zoldc  men  tho  beholdenc  gheven,  weme  dat  men  tho  rade  wurde.  Düsse 
diiich  zynt  allo  ghenonicn  yn  de  beveluughe  und  begrepen  mit  den  ghclmeden ,  de  de  meister  dooth, 
oder  de  eine  bevelet  dat  ynghezeghel  unde  autwordet  tiio  beholdene.  alse  verre  als  eth  eme  anghedrepet. 
19.  [f.  113']  Van  domo  nmtho  dos  marsealkes,  wo  de  broderen  en  ene  siilen  warden. 
Alle  do  broden-,  de  der  wapene  pleghet,  de  horen  tho  deme  marscalke  und  zolen  ome  under- 
danich  ziin  neest  deme  meistere,  und  den  zal  ho  gheven  allent,  dat  tho  den  wapenen  ghehoret,  phert 
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Des  capetels  bullen  zal  men  bohouden  in 
III  «loten  mit  einen  slotelen.  Dien  iersten  zal 
houden  die  meester,  die  ander  die  grote  conien- 
duer,  den  derden  die  treserier,  ende  zo  welc 
van  desen  drien  dacr  niet  en  were,  den  slotel 
zoude  men  gheven  te  behoudene,  die  men  te 
rade  worde.  Dese  dinc  zijn  alle  ghenoemt  in 
die  bevolinghe  ende  begrepen  mitten  gheloeften, 
die  de  meester  doet,  of  dat  hem  die  boveclt, 
die  bem  tinghcseghel  nntwoert  te  houdene,  alse 
verre  alst  hem  anegeet. 

19.  Dits  van  des  marscalcs  ambochte 
ende  woe  die  broeder  aen  hem  seilen 

warden. 

Alle  die  broedere,  die  der  wapen  plegben, 
die  ghehoren  toe  den  marscalkc  end  zolen  hem 
onderdanich  zijn  naest  dem  meestere,  ende  die 
zal  bem  gheven  al,  datten  wapen  ghehoert.  pert 
endo  mule,  wapen  ende  coverturen,  tenten,  die 
dner  heten  gribbeluren,  lederhosen  ende  mase- 
ttsn  aappe.  Onder  heme  zal  ooc  zijn  dat  zadel- 
huus  ende  die  clene  smisse,  dat  hi  destc  bat 
den  broederen  moghe  geven,  desse  bedorven; 
II  broder  zal  bi  hebben,  die  zijns  wachten, 
enen  ridderbroeder  ende  enen  sargan tb  roeder 
zonder  den  ondermarscalc,  hi  sal  oef  hebben 
enen  tortoppel,  die  den  vane  vore,  ende  in  or- 
loghon  tiden  II.  Boven  dat  zal  hi  den  var- 
vanen  van  perdon  ende  van  muien  ende  van 
hamasL-he  zulken  broedere,  die  onder  hem  zijn, 
beveleu  vlitelike  te  hoedene. 

20.  Dits  van  den  comenduer  ende  van 

den  marsealke. 
So  wanneer  die  comendur  te  sinen  doenc 
eenre  beesten  bedarf,  die  zal  hi  van  den  mar- 


Des  capiteles  bullen,  di  sal  man  behalten 
under  drin  slozzen  mit  drin  sluzelen,  der  sal 
den  ersten  der  meister,  den  anderen  der  eoni- 
mendur,  don  dritten  der  trisêrere  behalten,  unde 

5  swelcher  dirre  drier  dâ  niht  enwèro,  des  sluzel 
solde  man  geben  zu  behaltene,  deme  man  zu 
rùte  wurde.  Disse  dinc  sint  alle  geuumen  in 
die  bevelhnngo  unde  begriffen  mit  den  gelube- 
den,  di  der  meister  getùt,  oder  die  im  bevilhet, 

m  der  ime  daz  insigel  antwortet  zu  behaltene,  alse 
verre  ez  an  in  getriffet. 

19.  Diz  ist  von  des  marscha] kes  ambehte, 

wie  man  an  in  warten  sule. 

is  Alle  die  brüdere,  die  der  wüpene  pflcgent, 
die  gehören t  zu  dem  marschalke  unde  sulen 
im«'  undertènie  sin  nèhest  dem  meistere,  unde 
den  sal  er  geben  alles,  des  zu  den  wapenen 
gehöret,  pfert  unde  mule,  wâpen  unde  cover- 
at  ture,  hutten,  die  dA  heizent  gribollure,  leder- 
hosen  unde  mesorîne  nepfe.  Under  ime  sal 
ouch  sîn  daz  satelhùs  unde  die  cleine  smide, 
daz  er  deste  baz  den  bnideren  geben  muge, 
des  st  bedürfen:  zwênc  brüdere  sal  er  hân,  die 
a  ime  warten,  einen  ritterbnider  unde  einen  ande- 
ren brnder  âne  den  undermarsehalo.  Er  sal 
ouch  hân  einen  turcopel,  der  den  vanen  vûre, 
unde  in  urloiges  cîten  zwène.  über  daz  sal  er 
den  carvan  von  pferden  unde  mùlcn  unde  har- 
*>  nasches  ettelichemo  der  brüdere,  die  under  ime 
sint,  bevel  hen  zu  behùtene  vlîzeciiche. 

20.  Diz  ist  von  deme  commendûre  unde 

von  dorne  marschalke. 
Swanne  der  commendùr  zu  sîme  tûne  einer 
as     bestien  bedarf,  dî  sal  er  an  dem  marschalke 


und  mule,  wapen,  covcrtûre,  hutten,  fie  dar  heitzent  gribellùre.  lederhosen  unde  mazerene  neppe, 
under*  eme  zal  ouch  |ziin|u  dat  sadelhus  und  de  cleyne  smede,  dat  he  deste  bat  den  broderen  m»ghe 
gheven,  des  zhe  bedwrven;  twene  b rodere  zal  be  hebben,  de  ene  bewaren,  [f.  91']  eynen  ritterbroder 
und  eynen  anderen  ane  den  undennarscalc.  He  zal  ouch  hebben  eynen  turcopel.  de  den  vanen  v«re, 
und  yn  orloghca  tyden  twene.  Over  dat  zal  he  den  carvanen  van  den  pherden  und  muien  und  har- 
nas&ches  ettelicheme  brodere.  de  under  eme  is,  bevolen  tho  hndenc  vlitliche. 

20.  Dit  is  van  deme  kummeldnre  und  van  deme  marskalke. 
Swanne  de  kummeldnre  tho  zyner  noet  eyner  bestien  bedarf,  de  zal  he  van  deme  marscalkc 

»!  und  L.      b)  ftUl  !.. 
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Gewohnheiten  21.  22. 


maisehalcus  ei  prestare  nogavcrit.  prccoptor  re- 
forct  magistro,  qui  causum  sie  examinabit  et 
dirhnet,  ut  omnis  inter  eus  de  eetoro  eonteneio 
eaveatur. 


21.  Item  de  marschalco  et  preeeptoro.1 


Si  marsohaleiis  exierit  provinriam,  prece-ptor 
gerot  vicom  suam  tarn  carvanam  quam  cèlera, 
quo  a<l  eius  spectant  officium  gubernando.  I'utest 
cciam  marschalcus  aeeipero  de  thesauri»  tres 
bisancios,  quocioiis  opus  liabuerit,  de  quibus 
tantum  res  suo  compétentes  officio  comparabit. 


IM 


22.   De  subieeoione  hospitalarii  et 
traperarii  et  eommendntoris. 

Hospitalarius  et  traperaiius  suberunt  mar-  » 
schale«  in  hiis,  quo  ad  arma  pertinent,  tem- 
pore, quo  sunt  in  exeubiis  eastromm.  Preceptor 
cciam  iussis  niarschalei  obtemperabit  tune,  eum 
insu]  tus  est  in  adversarios  faeieiulus.  Absente 
magistro  nulloque  gereute  vicein  suam  mar-  ü 
sohalcus  in  castris  capitulum  celebrabit  vel  pre- 
ceptor, si  marschalcus  abseits  fuerit.2  Cum  domi 
t'uerint,  preeeptori  eonipotit  ins  preeundi  et  ca- 
pitulum celebrandi,  si  ven»  preceptor  absous 
fuerit,  marschalcus  capitulo  presidebit.  ■» 

I)  Tit.  e.  104  p.  UO.  Ul.      2)  ih.  f.  IOC  !)2. 


eischen,  und  is  dat  eme  de  vorseghet*.  dat  zal  he  deme  meisten;  kundeghen.  und  de  meister  zal 
|f.  94*|  dat  horen,  wo  de  zake  zîi,  und  zal  dat  also  berichten,  dat  darna  nyn  myssehelunghe  linder- 
en zii  van  uynogher  bande  diughe. 


Ls  dat  de  marscaic  van  ieghennnghe  veret,  zho  zal  de  grote  kummeldure  dar  an  zyner  stat 
ziin,  dut  he  den  carvan  und  de  anderen  dincli,  de  tin»  deme  amthe  des  marscalkes  ghehoren,  betere 
und  vordere.  De  marscaic  mach  mich  van  dorne  trisore  dre  bysanten  nemen  als*>  dicke,  aise  lie 
bedarf,  mit  deu  ho  anders  nicht  en  zal  c«pon.  dan  do  dinch,  de  tho  zynome  amlhe  ghevoghen. 


21.   Dit  is  van  demi-  kunimeldure  und  van  deme  marskalke. 
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sealc  cyschen,  ende  in  dat  hi  zi  hem  rerseeht, 
zo  sal  bijt  deu  meester  eondeghen,  ende  die 
meester  zal  dan  huren,  hoe  die  zake  zi,  ende  zal 
dat  alzo  berichten,  dat  daernu  ncgene  werringhe 
onder  hem  neseie  van  negeonrehande  dingbe. 

21.  Dits  van  den  marscalke  endo  van 
den  commenduer. 
Is  datte  marscalc  van  der  ieghenodo  vaert, 
zi<  sal  die  grote  comenduer  des  aen  zij  ure  stat 
zijn,  dat  hi  den  carvane  ende  die  ander  dinc. 
die  toe  den  amboelite  des  marscalc»  geboren, 
betere  ende  vonlerrç.  Die  murseale  mach  oee 
van  den  tresoer  III  bisanten  nemen,  als  dicke 
als  hijs  bedarf,  daer  hi  «lie  dinc  mede  zal 
copen,  die  te  sinen  ambochte  ghehoren. 

22.  Van  der  onderdanicheit  des  spcteleeis 
ende  des  drapiers  endo  des  commenduers. 

Die  spetelcrc  ende  die  drapier  zolen  onder 
den  marscalc  zijn  van  dien  dinghen,  die  toe 
den  harnassche  horen,  ende  toe  dem  tiden,  als 
men  mit  is  mitten  wapen.  Die  grote  comen- 
duer  sal  oec  aen  den  niarscale  wachten  toe  den 
tiden,  dat  men  waent,  flat  inen  sprengen  zole 
aen  die  viande.  Die  marscalc  sal  voregaen,  als 
men  mit  is,  ende  den  capetel  houden,  daer  die 
meester  sel  ver  niet  en  is  noch  nienian  aen 
ziere  stat.  Ist  oec,  datte  marscalc  daer  niet 
en  is,  so  sal  die  cuuiendur  voergaen  ende  den 
capitel  houden.  Maer  als  tlinus  zijn,  zo  hoert 
den  eomendur  dat  toe.  dat  hi  vorga  ende  den 
capetel  boude,  ende  is  die  eomendur  daer  niet, 
zo  salne  die  marscalc  houden. 


eischen,  unde  ist  daz  ime  der  versaget,  daz  sal 
er  dem  meistere  künden,  unde  der  meister  sal 
daz  horen,  wie  dî  sache  sî  uude  sal  daz  also 
berihten,  daz  dû  nâch  dekein  misschelunge 
£•     under  in  si  von  dekeiuerhande  dinge. 

21.  Diz  ist  von  deme  marschalke  unde 
von  dem  commendûre. 
Ist  daz  der  marschalc  von  der  gegende  wirt 
gesant.  sô  sal  der  groze  commendtir  des  an 
vi     sfner  stat  sin,  daz  er  den  carvan  unde  die 
anderen  dinc,  die  zu  dem  ambehte  des  mar- 
sohalkes  gehorent.  bezzere  nnde  vurdere.  Der 
marschalc  mac  ouch  von  dem  trisore  drî  bi- 
sande  nemen,  aise  ofte  er  des  bedarf,  mit  den 
is     er  niht  wall  die  dinc  sal  koufen,  die  zu  sime 
ambehte  gevùgen. 

22.  üiz  ist  von  der  undertènicheite  des 
spitèleres  unde  des  trap i eres  unde  des 
commendiires. 

3o  Der  spitàlere  unde  der  trapier  sulen  under 

dem  marschalke  sin  an  den  dingen,  di  zu 
deme  harnac  he  gehörent,  unde  zu  den  citen, 
sù  man  ùze  ist  mit  den  wapenen.  Der  giV-ze 
çijinmendiir  sal  ouch  an  den  marschalc  warten 

a>  zu  den  citen,  sö  man  wenet.  daz  man  sulc  an 
die  viende  sprengen.  Der  marschalc  saJ  vore- 
gèn,  mi  man  ùze  ist,  unde  capitel  balden,  dû 
der  meister  niht  selbe  ist  noch  uiman  an  siner 
stat.    Ist  aber  der  marschalc  da  niht,  so  sal 

:»  der  conimendür  den  capitel  balden;  so  sie  dä- 
heime  sint,  sô  gehöret  deme  commendûre  zu, 
daz  er  voregè  unde  den  capitel  halde.  Ist  aber 
der  commendûr  dâ  niht.  so  sal  in  der  mar- 
schalc halden. 


22.  ff.  95']  Dit  is  van  der  underdanicheit  des  spitekrs  und  des  trappieres 

und  des  k ummeld urs. 
Dhe  spitelere  und  de  trappier  sülen  under  deme  marscalke  ziin  au  den  dinghen,  de  «ho  deme 
haniasche  ghehoren,  und  tho  den  thideu,  alse  inen  uthe  is  mit*  den  wapenen.  De  grote  kummcldnro 
zal  ouch  an  den  marscalc  warten  tho  den  thiden,  alse  men  wenet  an  de  wende  sprenghen.  De  mar- 
scalc zal  voreghan,  alse  men  uthe  is,  und  eapittel  holden,  wanne  de  meister  zei  ven  nicht  dar  en  is 
nach  nyn  man  an  zyner  stat,  und  en  is  over  de  marscalc  dar  nicht,  so  ff.  95* |  zal  de  commendnr 
dat  eapittel  holden.  So  zhe  darheymo  zynt,  zo  gbehoret  dat  deine  commendûre  tho,  dat  he  vore- 
gha  und  den  eapittel  holde  und  en  is  over  de  commeudnre  dar  nicht,  so  zal  en  de  mnrscalc  holden. 

»1  it  mit  13  L. 

25* 


Digitized  by  Google 


105 


Gewohnlinitflii  23.  24.  25.  20. 


23.  De  officio  marsehalci. 

Marschalcus  non  debet  cxtraneis  arma  cun- 
cedere  vel  dare  sine  licencia  magistri,  sel  la  m 
vol  alia  clonodia  dare  potest. '  ubi  popoBcerit  s 
utilitas  evidens  et  honesta.    Mulos,  cquos  de 
oarvana  prestare  potost  alk-ui  seculari  uno  vel 
dnobus  diebus,  pabulum  pro  una  noete  dare 
potest  quatuor  equitaturis  alieuius  faniiliaris 
domu6.  ubi  viderit  expedire.    Mulos  vel  equos  io 
non  debet  emere  sine  licencia  magistri,*  nisi 
inopinate  talis  occurrerit  oportunitas  et  emendi 
facilitas,  ut.  si  pretermitteretur  empeio.  mani- , 
t'estum  sequeretur  dampnum,  si  tune  ad  peten- 
dam licenciam  magistri  presenciara  non  habucrit,  w 
utilitatem  non  negligat  ompcionis. 

24.  Quid  facieudum  sit  marschalco 


Marechalcus  non  faciet  nee  fieri  mandabit 
in  hostes  insultum  sine  licencia  magistri.  cum 
presens  fuerit,  nisi  talis  urgeat  nécessitas,  ut 
obmitti  nequeat  nee  differri. 

» 

25.  Quid  spectct  ad  preceptorem. 

In  expedicionibus  et  aliis  itiueribus  pre- 
ceptor  (lefen-i  faciat  tentorin,  caldaria  et  ordeum 
marsehalci,*  capellam  quoque  et  tentorium  ox- 
pensarum  magnaque  tentoria  vel  ipse  deferet 
vel  alter,  qui  gosscrit  vioem  suam.  »t 

26.  Quomodo  marschalcus  poBsit  aliquos 
invitare. 

Marschalcus  potest  invitare  et  ad  intirmario 
tabulam  ponen?  aliquos  seculares  et  apud  eos 

1)  77?.  r.  lm  p.UO.      2)  i'A.      3)  ib.  e.  101  p.  Sf>. 


23.  Van  des  inarskalkes  Rinthe,  wat  he  dhon  sule  unde  lathen. 


Dhe  nmrscalc  en  zal  vromden  luden  nicht  harnasch  lenen  noch  enwech  gheven  ane  des 
meistern  orlouf,  eynen  sadel  mach  he  enwech  gheven  eder  andere  elciwde.  dar  he  weit,  dat  eth 
nutte  is  und  erzamc.  Mule  und  pberde  van  deine  carvanen,  de  mach  he  lenen  [f.  90 'j  etlicheme 
werblichen  manne  twe  daghe  eder  eynen.  veer  bestien  voder  tho  eyncr*  nacht  mach  he  gheven  ettes- 
weme  hemelicheu  dos  huses,  dar  he  weit.  dat  eth  bestadet  is.  Mule  und  phert.  de  en  zal  he  nicht 
copen  ane  orlouf  des  meisters,  eth  zii  danne,  dat  alsughcdanc  couf  come  van  ghescichte,  den  men 
si'hcdelike  vorsümen  moste,  ofte  men  des  meisters  orloves  beydede.  so  mach  he  copen.  uppe  dat  he 
den  nuth  des  topos  nicht  en  vtirsume. 


presente  magistro. 


»i  «ver  U 
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23.  Van  des  marscalcs  ambochte,  wat  hi 
doen  endo  laten  zole. 
Die  marscale  en  sal  vreemde  lüde  geen  har- 
nasch  lenen  noch  gheven  zonder  des  meesters 
orlof.  Enen  zadel  of  ander  clenude  mach  hi 
gheven,  daer  hi  ziet,  dat  nutte  ende  eersam  is. 
Mulo  ende  porde  van  dien  carvanen,  die  mach 
hi  lenen  zulken  wertlikon  luden  II  daghe  of 
enen,  te  IUI  beesten  voeder  onder  eenre  nacht 
mach  hi  geven  zulken  hemelikeu  vrienden  des 
huus,  daer  hi  ziet,  dat  bestact  is.  Mnle  ende 
perde,  de  en  zal  hi  niet  copen  zonder  orlof 
des  meesters,  ten  zi  dan,  dat  alsoghedane  cuop 
come  bi  avonturen,  die  men  scedelike  versumen 
mochte,  of  men  na  des  meesters  oerlof  beide, 
zo  mach  hi  copon,  dat  hi  den  not  des  cocps 
niet  en  versume. 

2-1.  Woe  die  marscale  niet  sprenghen  en 
zal  sonder  des  meesters  woert,  daer  hi 
ieghenwordich  is. 
Die  marscale  en  zal  niet  zonder  orlof  des 
meesters,  of  hi  ieghenwordich  is,  aen  die  viando 
sprenghen,  ten  zi  dan,  dat  alsoghedane  noet 
dartoe  dvinghe,  dat  men  uiet  wale  en  niughe 
laten  noch  versten. 

25.  Als  men  reyset  of  anderswaer  vaert,  zo 
zal  de  grote  comendur  heten  voren  tenten  ende 
ketele  ende  voedercoren  der  marscalcs  ende  dio 
Capelle  ende  die  tente  van  der  spisen  ende  die 
grote  tenten  of  dio,  die  an  des  comenduers 
stat  is. 

26.  Die  marscale  mach  laden  ende  to  der 
fermerien  tafelen  zetten  zulke  wereiitlike  Inde 


23.  Von  des  marschalkes  ambehte,  sw»z 

er  tun  suie  undo  lâzeu. 
Der  marschalc  sal  vremeden  lùten  niht  sen- 
den oder  harnasch  Üben  noch  geben  âne  des 

s  meistere«  urlop,  einen  satel  oder  ander  cleinöte 
mac  er  geben.  <lâ  er  sibet,  daz  ez  nutze  si 
unde  èrsam.  Mille  unde  pfert  von  denie  ear- 
vane.  «lie  mac  er  lîhen  ettelichemc  werltlichemo 
manne  zwêne  tage  oder  einen,  vier  bestion 

lo  vüter  zu  einer  naht  mac  er  geben  ettewemo 
hoimelichon  dos  hûses,  dä  er  sihet,  daz  ez  be- 
stât  ist.  Mulo  undo  pfert,  dio  sal  er  niht  koufen 
âne  urlop  des  meisteres,  ez  ensi  danne,  daz 
sôgetan  kouf  kume  von  geschihte,  den  man 

is  schodeliche  versumen  musto,  ub  man  des  mei- 
steres urlobes  beite,  so  mac  er  koufen,  daz  er 
den  nutz  des  koufes  iht  versume. 

24.  Wie  der  marschalc  âne  des  meisteres 
wort,  dä  er  engegenwertie  ist,  niht  getar 

30  sprengen. 

Der  marschalc  sal  niht  àno  urlop  des  mei- 
stens, ob  er  engegonwertic  ist,  an  die  vîende 
sprengen  noch  heizen  sprengen,  ez  ensî  dan  no, 
daz  sôgetâne  nôt  darzu  twiiige,  daz  man  uz 

as     niht  wol  muge  gelâzen  noch  gevristen. 

25.  8ô  man  reiset  oder  anderswar  veret, 
sô  sal  der  commendur  heizen  vuren  gecelt, 
kezzelc  undo  gersten  des  marschalkes  undo  die 
Capellen  unde  die  gecelt  von  der  spise  unde 
«  die  grùzen  gecelt  oder  der.  der  an  des  cum- 
menduros  stat  ist. 

2ti.  Der  marschalc  mac  laden  unde  zu  dor 
tirmarie  taveleu  setzen  etelicho  werltliche  Iii  te 


24.  Wo  de  marscalk  ano  des  meistors  wort,  dar  ho  ieghenwordich  is,  nicht  en 

suie  sprenghen. 

Due  marsenlc"  en  zal  uich  ane  orlouf  [f.  96*]  des  meistere,  ofte  he  ieghenwordich  is,  an  de 
vyande  sprenghen,  eth  en  zü  dhan,  dat  ene  alsoghotano  noth  dartho  dwynghe,  dat  men  dat  nicht 
wol  mogho  ghelathen  noch  gheviïsten. 

25.  So  men  reyso  «nier  anderswar  veret.  so  zal  de  commendnre  heiten  voren  thelt.  kotholo 
und  ghersten  des  inarscalkes  unde  de  Capellen  und  do  thelt  van  der  spise  und  de  groten  ghethelt 
eder  do,  de  an  des  commeu<lurs  stat  is. 

28.  Do  marsciilo  de"  mach  laden  und  tho  dor  firmerien  taflen  selten  etliko  werltliko  lüde  und 
tho  en  setten    [Lürke  von  zwölf  Wittein  in  Lj 

»)  OMM-K  L.         fel    LS.  Jo  !.. 
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liM-are  fratres,  qvn»s  voluerit,  qiiibu»  (rit  laucius 
providendum,  talt>squo  invitacionos  dobcnt  fioii 
moderato. 


27.  Do  officio  marsehalci.  r. 

Si  equi  venerint  undoeumque,  non  debet 
cos  marsclmlous  distribucro,  donec  magister  ao- 
eeporit  ex  ois.  rjuos  habuerit  nores-sarios.  tune 
pooius  quam  cum  fuerint  Fratribus  assignati.'  w 

L'S.  Do  officio  preeeptoris. 

Ad  officium  preoeptoris  portinot  pecunia, 
victualia,  nave»  omnes,*  omnes  fratres  clerici 
et  lavfi  ot  eorum  familia  domi  muiienk«.  ca-  t;. 
nidi,  somarii,8  curnis,  selnvi.'  nrtitiocs,  domus, 
in  qua  fiunt  baliste.  omnes  officine,  pretor  illas. 
que  subnunt  marschaleo.  l'nreptor  tarnen  illi* 
quam  aliis  aeqiiirat  neoossaria  sceundum  î ik I i- 
genciam  singiilomm.  quod  si  ne^lifreret,  por  a> 
magisrruni  oorrigi  moretur 


1'!».  De  mar>cha!eo  ct  preoeptorc. 

2r, 

Marschaleus  potcst  aeeipore  <le  domo  bali- 
starum  miuures  balistas  aptas  podibus  ad  tra- 
hendum  et  arcus  pra  tratribus,  quibus  save 
balistas  sive  nivus  vident  expodire.  Siniiliter 
proceptor  |x>test  nccipere  de  domo  sellarum  vel 
de  miiiori  fabriea,  que  sibi  fueriut  nceessiiria. 
sod  que  daiv  dispnsucrit  alicui  tjuniliari  domus, 
fut-iet  prius  pre|>nrari .  quin  non  debet  «edpeir. 
que  in  usus  aliorum  invenerit  preparata.  Pit- 
ceptor  insuper  potest  haben.'  duos  fratres.  nnum  x> 
militem  et  nnum  smiandum.  et  unum  turco- 
puliim,  duos  voro,  quando  fiierit  in  excreitu 
vel  in  castris. * 

30.    De  eoneordia  preceptoris  et 
tuarsclialci. 
Studcant  proceptor  et  marscliakus  esse  con- 
cordes et  onera  sua  vkissim  poriaiv,  sic  ut 

u  tu.  r.  m:  p.  u>.    -.M  ih.  r.  nu  ,,. uu. 

'J,  ib.c.Jl.-,  /,.!>*.      4,  ilj.c.n:!     'M  u.c  Wip.  us. 
5)  ib., :  110  p.  UI. 
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endo  mit  hem  zotton  die  broeder,  di  Iii  wil, 
ende  dorre  zei  men  desto  bat  pleghon.  Doch 
sal  men  ane  duschedano  ladingho  mate  houden. 

27.  Van  des  marseaks  ambochtc  van  dor 
deilinghen  dor  beesten  mettes  meesters  i 
woerde. 

Ist  dat  mule  ofte  porde  eomen,  zo  wanneer 
zi  comen,  die  en  zal  die  marscalc  niet  oer  wech 
geven,  oer  dan  die  meester  uutnemet,  dor  hi 
bedarf,  zo  mach  hi  se  den  broederen  «leien.  i<> 

28.  Wat  toe  des  groten  commenducrs 
amboeht  behoort 
Toe  des  groten  eoinenduers  amboehte  gho- 
boert  die  seat  end  dat  ghereido  endo  die  scope 
endo  alle  die  broeder  papen  en  leven  en  hor  k. 
ghesinde.  die  daer  thuus  woenen.  end  oec  die 
camele,  zomore  ende  wagene,  slaven  onde  ani- 
boehtsworoludo,  dat  snijthuus  ende  allo  die  am- 
boditshusc.  zonder  die.  de  onder  den  marscalc 
zijn.  ende  och  den  zei  ven  end  den  andren  allen  » 
zal  hi  oec  ghewinnen,  des  si  bedorven,  na  dien, 
dat  hore  een  igbelijc  bedarf,  ende  is.  dat  hi  dat 
versiimet,  dos  zalno  die  meester  te  talon  zetten. 

29.  Van  den  marscalke  ende  van  den 

co  m  end  nor.  ä 
Die  marscalc  mach  nomen  van  den  snijthuse 
stegerepen,  armborst  oude  boghen  don  broederen 
te  lenen,  daer  hi  ziet,  dat  bestoet  is.  Also  mach 
oec  die  comendur  nemen  uten  zadelhuse  ende 
van  der  cleenre  smissen,  zo  wes  hi  tot  bom  :»> 
solven  be<larf,  ende  wil  bijt  enwech  glieven 
hnanne  des  huses  vriende,  dat  sal  bi  heten  be- 
reiden, ende  en  zal  niet  nemen,  dat  bi  daer  vint 
toe  den  andren  orbaer  beivit.  Hoven  dat  mach 
do  grote  comendur  hebben  enen  ridderbroeder 
oude  enen  sargantbroeder  ende  enen  toreoppol 
endo  enen  andren  toreoppol,  als  men  metten 
hen;  vaert  of  te  velde  trect. 

30.  Van  der  ocndraohtichcit  des  comen- 

duers  ende  des  marscalcs.  fc> 
Dies  zolen  hem  vliten  <lie  commendur  ende 
dio  marscalke.  dat  zi  eendnichtich  zijn  ende  oie 


undo  zu  in  setzen  die  brùdere,  die  er  wil, 
undo  der  sal  man  desto  baz  pflegen,  doch  sal 
man  an  susgotàiier  ladunge  màze  halden. 

27.  Diz  ist  von  des  marsehalkes  ambehto 
undo  von  der  teilunge  der  bestien. 

Ist  daz  mule  oder  pfort  kument,  sô  sie 
kument.  die  sal  der  marschalc  niht  geben,  e 
<lanne  der  meister  uz  den  genimot.  der  er  be- 
darf, sô  mac  er  danne  sî  den  brûdorcn  teilen. 

2S.  Was  zu  des  grôzen  commendùres 
ambehto  geboret. 
Zu  des  grôzen  com  inend  ù  res  anibehte  ge- 
höret der  schaz  unde  daz  gotrei«lo,  die  schif 
undo  alle  die  bn'ider  pfaffen  unde  leigon  undo 
alle  der  gesinde.  di  dàbeime  wonent.  die  ke- 
melin, soumere.  wegeue.  slaven,  bantweniùte, 
daz  suithùs.  alle  di  ambohthüserc,  àne  di  under 
•lern  marschalke  sint,  unde  doch  denselben  unde 
den  anderen  allen  sal  er.  des  si  bedürfen,  ge- 
winnen mich  dem.  daz  igelich  bedarf,  unde  ist, 
daz  er  daz  vermittlet,  des  sal  in  der  meister 
zu  ro<le  setzen. 

21».  Von  dem  marscha I ko  undo  deine 
com  m  end  uro. 
Der  marschalc  mac  nemen  von  dem  snit- 
hiise  stegerife,  arenbrust  unde  bogen  zu  lihene 
<len  briidereu.  daz  er  sihet.  daz  ez  bestàt  ist. 
Also  mac  ouch  der  comniendiir  von  dem  satel- 
luis  unde  von  der  «  leine  smiden  nemen  îles, 
swes  er  zu  im  bedarf,  unde  wil  er  iht  Inno 
«eben  etteweme  des  luises  vninde,  daz  sal  er 
heizen  è  bereiten  unde  sal  nibt  nemen,  daz  er 
dà  vindet  zu  der  anderen  nutze  bereitet.  Uber 
daz  mac  dor  commcndiir  luin  einen  rifterbnider 
unde  einen  anderen  bnider  undo  einen  tur- 
kopel  unde  einen  anderen,  sô  man  mit  here 
vert  oder  Hot  zu  volde. 

30.  Von  fier  ointrèhtekeit  dos  eonimen- 
diires  unde  des  marsehalkes. 
Des  sulen  sich  vlizen  der  comniendiir  unde 
der  marschalc,  daz  si  eintrèbticli  sin  unde  daz 
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altero  eorum  absente  per  presentis  provideneiam 
taliter  absentis  négocia  disponantur,  nt  ipsius 
absencia  minime  senciatur.  Si  magister  diu  do- 
fiitunis  recederet,  congruum  foret,  ut  cuui  eon- 
sonsu  capituli  vicom  suam  oommitteret  procoptori,  & 
qui  merito  creditur  habere  negotiorum  noticiam 
plenii.irein:  in  placito  tainen  magistri  consistit, 
utnim  velit  «mm  vel  marsehalciim  vel  alium 
fratreui  loeo  sui  dimittero  eouseusu  eapituli 
mcdiante.1  v> 


31.  Quando  computaeio  sit  habonda. 

1-, 

Tliesaurarius  et  alii  fratros,  qui  racioiie  offi- 
cii  sui  res  distribuant  et  expendunt.  debout  in 
fine  cuiuslibet  ruensis  eorani  magistro  reddere 
racionem:  si  vero  magister  nequiverit  interesse, 
preceptor  assumpris  fratribus  ad  hoc  opus  ydo- 
mis  computaciuiietn  faciat,  summamque  com- 
putacionis  ipso  et  thosaurarius  déferont  ad  ma- 
gisrrum.  Hospitalarius  ad  taies  non  est  obligatus 
computaciones,  ut  liberius  circa  intirmos  cxer- 
ceat  officium  pietatis.  Ue  facto  tarnen  suo,  a 
quando  necesse  fuerit,  conférât  cum  magistro; 
si  quid  ad  opus  hospitalis  dofuerit,  preceptor 
supplcbit.  et  si  forte  quaudoque  collegerit  ali- 
quid superfluum,  deferet  in  thesauruin.1 


32.  Quid  liceat  fratri  vicem  magistri 
gerenti. 

Frater,  qui  vicem  gerit  magistri,  potest  do- 
ferre  vexillum  suum  et  tapecia  et  magnum  ten- 
torium»  et  ulia,  quibus  cum  constat  indigere. 
cum  hospitalitatis  honestatem  loco  magistri  de- 
beat  exercere.  Clipeum  et  tunicam  annorum,  m 
que  diiitur  wapenrock,  ferre  non  debet,  sient 
mapister,  nee  locum  eius  tenere  nee  in  ecclesia 
nee  in  mensa.  Si  eeperit  intirmaii,  non  oportet 

1)  TU.  c.  IOC  p.  !JL'.     2l  ib.  r.  111  p.  tt  t.  n:>. 
3)  ib.  c.'J'J  p.H7  („Ret rais  do  SmhwuIuu  ••  .1. 
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des  anders  borden  draglie  also,  zo  wanneer  höre 
een  daer  niet  en  is,  dut  te  ander  also  versta 
sine  stat  ende  zine  gheseefte  berichte,  dat  men 
des  enen  ofweson  van  versumenisse  niet  en 
moghe  merken.  Wcre  occ.  datte  meester  eigent 
vore  langue  ute  te  zine,  zo  ware  dat  wale  te 
voege,  dat  bi  nietten  tapetels  wille  den  groten 
commenduer  ane  ziere  stat  liete,  want  men  bil- 
like  sic  des  versieo  zal.  dat  bi  der  ghescefden 
meer  kunscap  hebbo,  dan  een  ander.  Doch  stoet 
au  des  meesters  wilcoer.  of  bi  den  groten  eomeu- 
duer  of  den  marsealc  of  eueu  andren  broeder  aen 
zijnre  stat  laten  wille  mittes  eapctels  rade. 

31.  Van  der  rekeuinghe  des  treseriers 

ende  der  ander  ambochtslude. 
Die  treserier  ende  die  andre  ambochtslude, 
die  van  den  soofden  horc  amboebte  dat  goed 
uutgheven  ende  verdoen,  die  zolen  aen  eiken 
ende  des  maents  hoer  rekeninghe  doen  voer  den 
meester.  En  mach  die  meester  die  rekeninghe 
niet  horen,  so  neme  die  comenduer  die  broeder, 
die  goed  dartoe  zijn.  ende  horen  die  rekeninghe, 
ende  Iii  ende  die  treserier  brenghen  daerna  die 
summe  aen  dien  meester.  Die  spetelere  en  is 
niet  ghebonden  dusghedanc  rekeninghe  te  doene. 
op  dat  hi  desto  vrilikcr  ano  den  zieken  moghe 
begaeu  dat  amboeht  der  mildiohoit,  doch  zal  hi 
van  zinen  doene,  als  des  noet  is,  nietten  mee- 
ster spreken,  ende  is  dat  hem  ghebreet  toe  den 
ambochte  des  spotaels.  dat  zal  dio  grote  eotnen- 
dur  vervullen,  ende  of  hi  lichte  iet  over  ghe- 
sament  hevet,  dat  zal  hi  in  deu  tresoer  ont- 
worden. 

32.  Wat  den  broeder  moghclic  is.  dio 

des  meesters  stat  helt. 
Die  broeder,  die  aen  des  meesters  stat  is. 
die  mach  sinon  vanen  voeren  endo  zinen  tapiet 
ende  die  dinc,  der  hi  bedarf,  want  hi  die  gaste 
aen  des  meesters  stat  ontfaen  zal,  die  men  ere 
sal  bieden.  Des  meesters  seilt  ende  sine  wapen- 
roe  en  zal  bi  niet  voren,  hine  sal  sine  stat  an 
der  tnflen  niet  houden  noch  in  dor  kerken. 
Wert  hi  siec.  zo  endarf  hi  niet  legghcn  mitten 


Statu!«,  ds»  DkKwIimi  OAt... 


ir  iweder  trage  des  anderen  bürde  also,  s  wan  no 
der  eine  dà  niht  ist,  daz  der  ander  sô  verstê 
sîne  sut  undo  sin  geseheffedo  berihte,  daz  man 
des  einen  abewesen  von  versumenisse  iht  muge 

s  geiticrkcn.  Wère  daz  der  meister  lange  uze  zu 
sîne  irgôn  füre,  so  wôre  daz  wol  gcvûge,  daz 
er  mit  des  capiteles  willen  den  commendûr  an 
siner  stat  lieze.  wenne  man  sich  des  billîclio 
versihet,  daz  er  der  gescheffede  mè  kuntsebaft 

io  habe,  denne  ein  ander.  Doch  ist  ez  an  dos 
meistens  willekur,  ob  er  den  commendûr  oder 
deu  marschak*  oder  einen  anderen  brûder  welle 
lazen  an  sïuer  stat  mit  des  capiteles  rate. 

31.  Von  der  rechenunge  des  trisêreres 
i>  undo  der  anderen  ambchtliite. 

Der  trisörere  unde  die  anderen  ambehtlnte, 
die  von  den  gescheffeden  ir  ainbehte  daz  gut 
ûzgebent  unde  vertùnt,  dio  sulcn  an  igeliches 
mandes  ende  ir  rechenunge  tun  vor  dem  nici- 

an  stere.  Mac  aber  der  meister  der  rechenunge 
niht  gehören,  sô  neme  der  commendûr  die  brù- 
dere,  dî  gut  sin  dorzu,  an  di  rechenunge  unde  er 
unde  der  trisfrere  brengen  darnach  die  summe 
an  den  meister.  Der  spitêlere  ist  niht  gebunden 

25  zu  susgetâuer  rechenunge,  daz  er  doste  vri- 
lichcr  an  den  sîchen  muge  begên  daz  ambeht 
der  mildekeit,  doch  sal  er  von  sîme  tûne,  sô 
des  nôt  ist,  mit  dem  meistere  sprechen,  unde 
ist  daz  ime  gebrichet  zu  dem  ambehte  des  spi- 

»  täles.  daz  sal  der  commendûr  ervullen.  unde 
ob  or  übte  iht  u berges  gesamenet,  daz  sal  er 
in  den  trisor  antworten. 

32.  Waz  dem  brûdere  mûzlich  si,  der 
■»  des  meisteres  stat  hehlet. 

Der  brûder,  der  an  des  meisteres  stat  ist. 
mac  sinon  vanen  vûren  unde  tepte  unde  daz 
grôze  gecelt  unde  di  dinc  der  er  bedarf,  wenne 
er  die  geste  an  des  meisteres  stat  entphûhon 
«  sal.  den  man  ére  sal  bieten.  Des  meisteres 
schilt  unde  wApcnroc  sal  or  niht  vûreu,  er  sal 
ouch  sine  »tat  an  der  tavele  niht  halden  noch 
in  der  kirchen.    Wirt  er  siech,  s>\  endarf  er 
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Gewohnheiten  33.  34.  35. 


cum  cum  alüs  fratribus  in  infirmaria  iacere, 
ne  propter  occupaciones  suas  turbet  commodam 
ceterorum. 

33.  Do  officio  traperarii.1 

Ad  officium  traperarii  pertinet  domus,  in 
qua  fiunt  tam  cottidiane  vestes  quam  alie  ad 
arma  pertinentes.  Ipse  tenetur  dans  fratribus 
ad  arma  deputatis  spallaria,  wapenrocke,  kni- 
liuge,  phanones,  wopenhanczkcn,  wopenhuben 
et  cingulos  et  alia  vestimenta.  Vestes,  quas 
hyeme  transacta  fratres  ei  reddiderint,  servabit 
ad  hyemcm  futuram  dividendas  equaliter  inter 
preceptorem  et  marscbalcum,  quas  ipsi  dabunt 
famulis  in  caritate  servientibus.  Potcst  eciam 
traperarius  aliquas  vestes  dare  vel  pauperibus 
pro  Deo  vel  egenis  servientibus,  utraque  tarnen 
faciat  moderate. 


(f.  100']  establi  as  armes,  espaulieres.  jasques*, 
confenons,  coifes  a  armer  et  ceintures  et  tont 
autres  vestemenz,  et  qui  ne  soient  trop  cort, 

jo  ne  trop  lonc,  ne  trop  large,  ne  trop  estroit,  et 
doit  doner  couteaus1"  a  taillier  pain.  Il  doit 
garder  les  vesteures  d'iver,  que  li  frère  li  ren- 
dent jusques  a  l'autre  y  ver,  qui  seront  devisees 
igauraent  entre  le  commandeor  et  le  marescbal, 

is  qui  les  doivent  doner  as  serjanz,  qui  servent 
a  charité.  Li  drapiers  puet  doner  aucunes 
vesteures  por  Dieu  as  povres  ou  a  serjanz  sof- 
fraitous  et  le  face  atempreement. 


34.  Qnid  liceat  fratribus  habere  pro  » 
indumentis.3 
Qnilibet  frater  debet  habere  duplicia  eami- 
siarum,  bracarum.  caliganun,  tunicam,  iupellum, 
cappam,  mantellum  unum  vel  duo,  saccum,  in 
quo  dormit,  carpitara,  linteamen,  cussinum  et  » 
oultram.    Quando  vestes  abluende  feruntur  ad 
trapariam,  considerabit  frater  in  ea  manens,  si 
aliquid  in  eis  inveniat  emendandum,  dissutas 
reconsui  faciat,  cumque  necesse  fuerit  novas 
vestes  dari,  consnetum  signnm  fratris  novis  a» 
imponet,  prout  invenerit  in  antiquis,  et  men- 
suram  vestium  mensuris  corporum  coaptabit. 


34.  Ques  vesteures  doivent  avoir 
li  frère. 

Chascuns  freres  doit  avoir  II  paire  de  che- 
mises et  de  braies  et  de  chauces,  cote,  jupel, 
chape,  nientel  I  ou  II,  sac,  en  que  il  dorme, 
earpite,  linçuel ,  coûte  et  coussin.  Quant  les  robes 
vienent  en  la  draperie  por  estre  lavées,  [f.  100*] 
li  freres  do  la  draperie  doit  prendre  gardo,  s'il 
i  faut  nule  chose  a  amender.  C  elles  sont  des- 
cousues, il  les  doit  faire  recoudre,  et  quant 
mestier  sera,  que  il  rende  noveles,  il  doit  metro 
le  saing  dou  frère,  qui  est  en  la  viez  robe,' 
faire  a  la  mesure  dou  cors. 


35.  De  officio  vicepreceptoris.' 

Vicepreceptor  «lebet  omnibus  officiis  neces- 
saria  ministrare  et  servitores  acquirere  iuxta 
consilium  fratrum,  qui  sunt  in  officinis,  et  sicut  *» 
ipse  viderit  expedire,  et  dare  eis  solidos  et 
caritateiu.  Ortis  eciani,  qui  sunt  sub  eo,  debet 

1)  TR.  c  130  p.  m.     2)  iA.  r.  13$  p.  110. 
3)  VA.  c.132-130  p.  106-10$. 


35.  Do  l'office  do  celui,  qui  est  en  liu 
dou  comandor. 
Li  souzeommanderes  doit  amenistrer  les  né- 
cessitez a  toz  les  offices  et  querre  servitors 
selonc  le  conseill  de  çaus,  qui  sont  des  offices, 
et  doner  lor  soz  ou  charité,  selonc  co  qu'il  li 
semblera  bon,  et  doit  porveoir  as  jardins,  qui 

a»  jiuquM  *.  V  «aura  St.  ci  Xadt  robo  «feint  «  U 
iionU,  et  1*  m«ure  Ou  n*«  dort  il  «  frUai. 
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zieken  broederen  in  die  fernierie.  dat  ni  mit 
ziere  onleden  den  anderen  hocrs  ghemaecs  niet 
en  beneme. 

33.  Wat  toe  des  trapiers  amboehte 
beboert 

Too  des  trapiers  amboehte  ghehoert  die  tra- 
piore  ende  waponroeke  ende  spoldonere  ende 
knielinghe  ende  vanen  ende  wapenhuven  ende 
wapenhanscoen  ende  gordele  ende  ander  eleder. 
die  sal  die  trapicr  den  broederen  gheven,  dat 
ghehoert  te  ainen  amboehte.  Die  oude  eleder. 
di  hi  na  den  wintere  van  dien  broederen  op- 
neemt, die  sal  hi  behouden  toe  den  andren 
wimor  te  deeine  ghelijo  onder  den  comenduer 
ende  onder  den  marscalke,  dnt  zi  die  voert 
gheven  dien  knechten,  die  in  cantaten  dienen. 
Die  trapier  mach  oec  sulke  eleder  den  armen 
doer  Gode  geven  ende  oec  armen  knechten,  bede 
zal  hi  doch  doen  in  der  maten. 

34.  Wat  eleder  eiken  broeder 
moghelic  zijn. 
Een  ighelic  broeder  zal  hebben  II  hemden 
ende  II  nedercleder  ende  II  paor  hozen  ende 
enen  roe  ende  een  iupeel  ende  ene  hoyko  endo 
enen  mantel  of  II  ende  enen  beddesac,  daer  hi 
op  slape,  ende  een  carpiteel  endo  een  lilaken 
ende  een  kussen  ende  ene  kulcte.  En  als  men 
die  cledere  van  wasschen  brenct  in  die  drapo- 
riere,  zo  sal  die  broeder,  die  daer  in  woent, 
nemen  ware,  of  men  iet  daerane  te  beterne  vinde, 
ende  sal  dat  heten  weder  maken  ende  weder 
naven,  ende  alst  noet  is  te  ghoven  nuwe  do- 
der, zo  sal  men  dat  teken,  dat  an  den  ouden 
was.  maken  aen  den  nuwen,  ende  die  mate 
van  den  cledren,  die  zal  zijn  na  den  li  ven. 

35.  Dits  van  den  amboehte  des  clenen 
commenduers. 
Die  clene  commenduer  zal  al  den  ainbocht- 
husen  ghewinnen,  wes  si  bedorven,  en  oec  knechte 
na  der  broeder  rade,  die  in  den  ambochtshusen 
zijn,  ende  als  bi  siet,  dat  tot  voghet,  ende  zal 
hem  lonen,  of  zi  omme  sout  of  in  caritaten  die- 
nen; die  garden  oec.  die  onder  hem  zijn,  den 


niht  mit  den  siechen  brùderen  (igen  in  der  fir- 
nierien,  daz  er  mit  sîner  unmûze  der  anderen 
gemach  iht  betrübe. 

33.  Waz  zn  des  trapieres  ambehte 

5  gehöret. 

Zu  des  trapieres  ambehte  gehöret  die  tra- 
perie,  wàpenrocke.  spaldenîre.  knilinge,  vanen, 
wâpenhûbeu,  wàpenhentsehen,  gurtele  unde  an- 
dere cleidere,  dî  sal  der  trapier  den  brùderen 

w  geben,  daz  gehöret  zu  sîme  nmbehte.  Die  alden 
cleidere,  die  er  nach  dem  wintert;  von  den  brù- 
deren ûfgenimet,  die  sal  er  zu  dem  anderen 
wintere  behalten  zu  teilen  geliehe  under  den 
comniendür  unde  den  marschalc.  daz  sie  di 

15  vurboz  geben  den  knehten,  die  in  caritâto  dî- 
nent. Ez  mac  ouch  der  trapier  etteliche  cleider 
dürftigen  durch  (Sot  geben  unde  armen  knehten, 
beide  sal  er  doch  tun  in  der  mâze. 


ai     34.  Waz  cleidere  mûzlich  sin  zu  haldene 
eime  iegelichen  brüdere. 
Ein  igelich  brûder  sal  haben  zwei  hemede, 
zwei  nidercleit,  zwei  par  hosen,  ein  roc,  ein 
iupel,  eine  cappen,  einen  mantel  oder  zwêne, 

36  einen  bettesac,  dû  er  une  slâfe,  einen  carpetel, 
ein  lilachen,  ein  kussen  unde  eine  colten,  unde 
so*  man  die  cleidere  zu  waschene  bringet  in  die 
traperic,  so  sal  der  brûder,  der  dâ  innc  wonet, 
nemen  war,  ob  man  iht  daran  zu  bezzerue 

so  vinde,  unde  sal  daz  heizen  wider  nehen,  unde 
6Ö  nôt  ist  zu  gebene  nûwe  cleider,  so  sal  man 
daz  zeichen,  daz  an  den  alden  was,  machen 
an  die  nîiwen,  unde  die  nulze  der  cleidere  sal 
sîn  nâch  den  Üben. 

35 

35.  Diz  ist  von  dorne  ambehte  des 

deinen  coinmendiires. 
Der  deine  comniendür  sal  allen  den  ambelit- 
hûscren,  des  sî  bedürfen,  gewinnen  unde  ouch 
*t>  knehte  nach  der  brüdere  rAto,  die  in  den  am- 
behthùseren  sint.  unde  als  er  sihet,  daz  ez 
fuget,  unde  sul  den  Ionen,  ob  si  umme  solt 
oder  in  caritat  dienent.  Die  garten  ouch,  die 
under  im  sint,  den  sal  er  zusehen  unde  st 
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providero  camelos,  eurrus.  sclavos,  carpcntarios. 
lapicidas,  et  alios  ministros  debet  ad  opus  mit- 
tere  et  necessaria  dare,  victualia.  que  in  navibus 
veniunt,  eshonerare,  servare  et  quantum  sit 
scire.  Si  pauni  in  navibus  venerint,  mittat 
cos  in  trapariam. 


sont  dcssoz  lui,  chamiaus,  charroi,  esclaves, 
charpentiers,  maçons  et  autres  menistres.  qui 
mestier  i  ont.  et  doner  lor  nécessitez  et  doit 
deschargier  les  viandes,  qui  vienent  es  naves, 
5  et  garder  les  et  savoir,  qu'il  i  a.  Et  s'il  i  vient 
dru*,  en  voit  les  en  la  draperie. 


3b\  De  officio  thesaurarii  et 

vicepreceptoris.  10 
Aurum  et  argentum  debet  rccipere  thesau- 
rariiiR  cum  conscicncia  magistri  et  preecptoris. 
Yicepreceptor  debet  quolibet  die  veneris  vel 
alio  cum  scrvientibus.  qui  sub  ipso  sunt,  teuere 
cnpitulum  vel  alius  loco  sui.1  is 


37.   Qualiter  servientes  siut  corrigendi. 

Si  quis  frater  conqueshis  fuerit  de  servo 
suo,  debet  ei  a  rnagistro  suo  statim  emendari,  jo 
ut  eeteri  mctum  habeant,  dummodo  irato  animo 
non  faciat. 


38.  Si  panni  mittuntur  fratribus.  qualiter  25 
debeant  rccipere  et  resignarc.* 
Si  missus  fuerit  alicni  fratri  pannus,  qui 
sufticiat  ad  unam  vestem,  rccipere  potest.  sed 
non  i-etinere  sine  licencia  traperarii.  Si  pannus 
fuerit  nobilis.  suffieiens  ad  duo  manteila,  decet,  no 
ut  dividat  et  det  alteri  fratri  dimidiam  pnrtem 
de  licencia  traperarii  pocius,  quam  solus  habeat 
superflua  altero  indigente. 


39.   üe  officio  vicemarschalei.»  « 

Yiccmarsclialcus  potent  de  can  ana  fratri  dure 
veterem  sellam,  pannellum  vel  frenum,  cum  re- 
licta  fuerint  et  abiecta.    Debet  eciam  rccipere 
et  dare  fratribus  scutiferos  et  rcccptis  de  cari-  40 
täte  vel  precio  respondere.    Insuper  strigulas. 

1)  77?.  c.lll  p.'J4.  'J5. 

2)  ib.  r.  130  p.  103. 

3)  i*.  c.  17.1-176  p.  12V- 132. 
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sal  hi  toezien  ende  sal  se  berichten,  die  kemele 
ende  die  wagheno  ende  die  slnven  ende  die 
timraerhide  en  die  steenmessere  ende  die  ander 
werclude.  die  sal  hi  te  werke  schichten  end 
sal  die  besien  an  höre  noetdorfte.  Hi  zal  ooc 
dat  ghereide  ontladen  ende  sal  die  behouden, 
dat  in  den  secpen  comet,  ende  sal  weten,  hoe 
vele  des  zi,  ende  sal  die  laken,  die  daer  binnen 
romen,  zenden  in  die  draperiere. 

36.  Van  de  ambochte  des  treseriers. 
Gout  ende  silver  sal  ontfoen  der  treseriro 
mit  smeisters  weten  ende  groten  conimeudnirs. 
Der  deine  commenduir  sal  alle  vridage  of  ane 
einen  anderen  dage  enpittel  hauden  mit  den 
knechten,  di  ouder  hoein  sin.  of  man  anders 
an  si  ure  stat. 

37.  Wie  mi  der  brnder  knechte 
tuehtegen  sule.1 
So  wile  broeder  van  sineu  knechten  daghet, 
dat  sa)  heme  tehant  ofnemen  die  broeder,  die 
over  die  knechte  meester  is,  doer  dat  hem  die 
ander  ontsien,  ende  doch  dat  niet  enschie  van 
toren  moede. 

38.  Woc  die  broedere  mitten  lakeno  solen 
doen,  dat  hem  ghesant  wert. 
Wert  enen  broeder  laken  ghesant,  des  ghe- 
noeeh  is  tenen  clede,  dat  mach  hi  nemen  ende 
en  sal  dat  niet  behouden  zonder  oerlof  des  tra- 
piers.  Is  oec  dat  laken  goot  ende  ghenoech  te 
tween  man  telen,  zo  gheteemt  dat  bat,  dat  hi  mit 
des  trapiors  orlove  dat  dele  mit  enen  andren 
broedere,  dan  hi  enen  te  velo  hadde  ende  enen 
andren  ghebreke. 

39.  Van  den  ambochte  der  sciltknechte 
meester,  wat  hi  doen  ende  laten  moghe. 

Der  sciltknechtmeester  mach  van  den  car- 
vanen  gheven  enen  broeder  enen  sadel  of  een 
panneel  of  enen  toom,  de  out  zijn  en  verworpen. 
Hi  zal  oec  knechte  ontfaen  endo  gheven  den 
broederen  end  zal  proeven,  dat  hem  gheloent 
werde,  die  omme  sout  of  in  cantaten  dienen. 

1)  Cap.3fJ  UH<i  Übertehrift  mn  37  nur  in  ©. 


berihten.  kemmelin  nnde  wegenc,  slaven,  zinier- 
liite,  steinmezzen  unde  andere  werehlùte,  die 
sal  er  zu  werke  schicken  unde  sal  die  besehen 
an  ir  notdurfte.  Er  sal  oucli  daz  getreide  ent- 
5  laden  unde  behnlten.  daz  in  den  schiffen  kumet, 
unde  sal  wizzen,  wie  vil  des  si,  unde  sal  die 
tùch,  die  dà  inné  kunient,  senden  in  die  tra- 
perie. 

lo        30.  Von  dein  a  m  bellte  des  tri  «ère  res. 

Golt  unde  silber  sal  entphàhen  der  trisèrero 
mit  der  gewizzeno  des  meisterest  unde  des  grô- 
zen  commendùres.  Der  deine  commendùr  sal 
alle  vritage  oder  an  eime  anderen  tage  capitel 

]■'.  halden  mit  den  kuchten,  die  under  ime  sint, 
oder  ettewer  an  siner  stat. 

37.  Wie  man  der  brùdere  knehte 

sal  zuchtegen. 
Swelich  brûder  von  sime  knehte  geclaget, 
s>     daz  sal  ime  zuhant  abenemen  der,  der  meister 
über  di  knehte  ist,  durch  daz  sich  di  anderen 
vorhten  unde  doch  daz  nicht  geschè  von  zor- 
nigen miite. 

25     38.   Wi  di  brùdere  mit  den  tùchen,  die 
in  werden  gesant,  sulen  bewerden. 
Wirt  gesant  einem  brùdere  tùch.  des  genüge 
ist  zu  eimc  cleide,  ilaz  mac  er  nemen,  undo 
sal  doch  daz  niht  behalten  ano  des  trapircs  ur- 

30  lop.  Ist  aber  daz  tùch  giit  unde  genüget  zu 
zwein  tnantelen,  sô  gezimet  daz  baz,  daz  er 
mit  des  trapires  urlobe  daz  teile  mit  einie  ande- 
ren brùdere.  danne  daz  er  eine  uberich  habe 
unde  einie  anderen  gebreche. 

■a     39.  Von  deme  ambehte  des  meisteres  der 
schiltknchte,  waz  er  mugo  tun. 
Der  schiltknchte  meister  mac  von  deme  car- 
vane  geben  cime  brùdere  eiuen  satel  oder  ein 
panel  oder  einen  zoum,  di  alt  sint  unde  ver- 
lo     worfen.    Er  sal  ouch  knehte  entphfthen  undo 
geben  den  brüderen  unde  sal  alitcn.  tlaz  den 
gelônet  werde,  die  umme  solt  oder  in  carität 
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stamina  et  burstas  dabit  fratribus  et  ordeuni 
bestiis  iuxta  eonsuetudiuem  et  nun  augebit  pa- 
bulum  super  mensuram  simpliciter  cumulatam 
sine  licencia  supertoris.  Quolibet  die  veneris 
tenebit  capitulum  cum  senientibus  vel  differet 
in  alium  diem,  si  occupntus  fuerit. 


40.  De  officio  fratris  de  domo 
Kellarum. 

Frater  de  dourn  sellarum  dabit  frntribus  eor- 
rigias  ad  strepas,  habenas,  capistra,  eingulas, 
corrigias  ad  arma,  corrigias  ad  calcaria  et  re- 
ficiet,  quidquid  fraotum  fuerit  in  rebus  fratrum 
in  hiis.  que  ad  officium  suum  pertinent. 


i.i 


41.  De  officio  fratris  de  minori 
fabrica. 

Krater  de  minori  fabrica  debet  reticere  frntri 
frenuin  vel  strepas  et  calcaria  et  obducere  cal- 
caria stagno,  dabit  cciam  tibula^  ad  caligns  et 
cingulas  equorum  et  supereiuetoria  et  ad  trossas 
eorripia-s  et  presentabif  ea  fratri  de  domo  sel- 
larum. 


42.  De  equitaturis  fratrum.1 

Quando  magistro  placuerit.  ut  milites  fratres 
habeant  quatuor  equitaturus,  debent  alii  fratres 
amiis  vacantes  ex  eadem  gracia  duas  equita- 
tiuas  habere.  Quando  fratres  de  conventu  duas 
habent  e<|uitaturas,  fratres  de  maioribus  offieiis 
tres  habebunt:  cum  illi  tres,  isti  quatuor  habe- 
bunt,  si  lieri  poterit  oportune. 


43.  De  fratre  vicem  marschalei  gerente, 
cum  absens  fuerit.1 
Marschalcus  potest  constitucre  fratrem  mili- 
tem,  qui  vicem  suani  gerat,  cum  fuerit  absens, 
et  Hie  non  habebit  anetoritatem  fnitribus  ali- 
quid dandi  nec  dabit  licenciam  cambiendi. 

1)  TU.  e.  13»  p.  109.      2i  ib.  c.  HIJ  v.  UO. 
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Boven  dat  sal  hi  orecamme.  stemmenijn  on  bür- 
sten na  der  ghewoentheit  den  broederen  ghevon 
ende  roder  den  beesten  na  der  ghewoentheit 
mit  ghehoepten  maten  onghedruct  ende  en  zal 
nimanne  zonder  orlof  des  oversten  dat  voeder 
meren.  Alle  vridaghe  sal  hi  mirten  knechten 
capittel  houden,  of  hi  mach  versten  aen  enen 
andren  dach,  alst  hem  onlede  beneemt 
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dînent  Uber  daz  sal  er  srrigclcn,  stemmen 
unde  bürsten  geben  den  brùderen  unde  vùter 
den  bestien  nùch  der  gewonheit  mit  geh ûf eter 
mùze  ungedrucket  unde  sal  nimanne  ftne  urlop 
i  des  oboren  daz  vùter  meren.  Alle  vritage  sal 
er  mit  den  knehten  capitel  halden  oder  er  mac 
ez  vristen  an  einen  anderen  tach,  so  in  unmuze 
enlèzet. 


40.  Van  den  ambochte  des  broeders  van 

den  zadelhuse. 
Die  broeder  van  den  sadelhuse  zal  den  broe- 
deren gheven  riemen  te  stegerepen,  tugele,  der- 
gherden,  riemen  to  den  wapene,  spoerleder, 
ende  zal  hem  heten  weder  maken,  zo  wat  hem 
ghebreect  aen  dien  dinghen,  die  te  zinen  am- 
bochte ghehoren. 

41.  Tan  dien  ambochte  des  broeders  van 

der  cleinre  smissen. 
Die  broeder  van  der  cleinre  smissen  sal 
den  broederen  weder  maken  hoer  tome  of  stego- 
repe  of  sporen  ende  die  vertinen  anderwerven. 
Hi  sal  oec  rinken  geven  toe  den  hosen  ende 
toe  den  dergerden  ende  toe  den  scoreinghelen 
ende  too  den  trosriemen  ende  zal  die  den  broe- 
dere  van  den  sadelhuse  antworden. 


40.  Von  dem  nmbehte  des  brùdcres  von 
w  dem  satelhùs. 

Der  brûdcr  von  dem  satelhùs  sal  den  brù- 
deren geben  riemen  zu  stegereifen,  zùgele.  half- 
teren, darmgurtelen .  riemen  zu  den  wapenen, 
sporleder  luide  sal  heizen  wider  machen,  swaz 
is  in  zublichet  an  den  dingen,  die  zu  sime  am- 
behtc  gehôrent. 

41.  Von  dem  ambehte  des  brùderes  von 

der  deinen  smitten. 
Der  brrtder  von  der  deinen  smitten  sal  den 
»     brùderen  wider  machen  ir  zou  nie  oder  stege- 
reife «uier  sporn  unde  die  verzinen  anderweide. 
Er  sal  ouch  rinken  geben  zu  den  hosen  und« 
zu  den  darmgurtelen  unde  zu  ubergurten  unde 
zu  trosseriemen   unde  sal  die  dénie  brüdere 
25     von  dem  satelhùs  antworten. 


42.  Tan  den  ghetale  der  broedere  beesten 

na  des  meesters  wille. 
Als  den  meester  dat  wale  ghovelt,  dat  te 
ridderbroeder  IUI  beesten  hebben,  zo  zolen 
dio  ander  broedere,  die  der  wapen  pleghen, 
II  hebben  van  der  zeiver  ghenaden.  Als  die 
coventbroedere  II  beesten  hebben,  zo  zolen  dio 
broedere  van  deu  groten  ambochte,  die  dat  ca- 
petel  set,  DJ  hebben.  Als  die  coventbroeder 
HI  hebben,  zo  zolen  zi  ITH  hebben,  of  met 
voge  mach  zijn. 

43.  "Woe  een  marsealc  enen  ridderbroeder 

aen  zij  nie  stat  mach  laten. 
Die  marsealc  mach  setten  enen  ridderbroe- 
der, die  ane  ziere  stat  zi,  daer  hi  solver  te 
ieghenwordich  niet  en  is,  ende  die  en  hevet 
enghene  ghewout  den  broederen  iet  te  ghevene 
noch  orlof  te  ghevene  te  wissclnc. 


42.  Ton  der  zal  der  brùdere  bestien  nach 
des  meistere*  willen. 
Swannc  dem  meistere  daz  wol  gevellet,  daz 
die  ritterbrùdere  vier  bestien  haben,  sô  sulen 

so  die  anderen  brùdere,  die  der  wâpene  pflegent 
zwo  bestien  hau  von  den  selben  gnflden;  sô  die 
coiiventesbrùdere  zwö  bestien  hànt,  sô  sulen 
die  brùdere  von  deu  grôzen  ambehten,  die  der 
capitel  setzet,  dri  haben,  swaruie  die  conventes- 

&  brùdere  drî  liant,  sô  sulen  sî  viere  hân,  ob  ez 
sich  mac  gevûgen. 

43.  Wie  der  marschalc  an  siner  stat 
lazen  mac  einen  ritterbrùder. 
Der  marschalc  mac  setzen  einen  ritterbrùder, 
*>     der  an  siner  stat  si,  dâ  er  selbe  niht  ist  gegen- 
wertich,  der  enhat  niht  gewalt  den  brùderen 
iht  ze  gebene  oder  zu  erloubene  zu  wehselne. 
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M.  Do  institucione  turcopularii.' 

Si  turciipularius  neeessarius  fuorit,  debet 
institui  a  mnnichalco  de  conseicncia  magistri, 
et  omnos  turcopuli  sui  erunt  sub  ipso.  Fratres 
triam  non  müitos  equitabunt  sub  vcxillo  suo 
posterius  vel  nntoa.  sicut  iussi  fucrint  vel  in- 
structi. 


15.  Do  oi'ficiatorum  cquitatui is.  10 

l'reeeptor,  raarsihalcus  et  alil  officiât  i  non 
dobent  plus  quam  quatuor  oquitaturas  habere, 
sod  marsehalcus  et  preoeptor  et  tuivopularius 
possunt  looo  niuli  spadoncin  habere.2 


4ti.  Quoinodo  fratres  pareant  iussu 
superioris. 

Quando  castra  moveri  debout,  nullus  sellari 
faoiat  oqunm  suum  sine  tuandato.  Sellis  super- 
positie trossari  possunt  profinelli 3  et  alia,  que 
cum  parvis  corripiis  lipari  consuevorunt  et 
cum  aliis,  que  Uganda  sunt  cum  luatoribus  cor- 
rigii.s,  exspectabunt  iussum  mandatons.  Post- 
quam  bestie  oxpedite  fuerint,  fratres  non  ascen- 
dant, nisi  per  prcconoin  fuorit  Ultimatum.  Audito 
clamure  preconis  nscendent  equos  in  hospieio 
providentos,  no  per  oblivionom  res  aJiquas  né- 
gligent vel  amittant,  statiinque  procedat  frater 
spacium  in  rotta  vel  noie  aecepturus.  Accepta 
rotta  faeiat  servientes  suos  preeedoro,  ut  arma 
sua  custodire  valeat  et  locum,  quem  cepit  in 
rotta,  servare.  Unus  plane  sequetur  alium,  am- 
bulandi  modus  servabitur,  incessus  celerior  est 
vitandus.  Quaiido  frater  exit  de  hospieio,  si 
viderit  locum  sibi  cum  suis  servis  sufficiënte») 
in  rotta  vacuüm  et  apert  um,  potest  intraiv. 
Unus  eciam  frater  potest  alteri  fratri  locum  in 

1)  TU.  c.  WO— 172  j).  12  7  — 120. 

2)  ib.  f.  101  p.  sy,  r.  HO  p.  <>4r  c.  IM  p.  12*. 

3i  l'rufitu-l.  Tvnplcrrtyetr M  tout  322.  roi,  Curxon 
al-  (itf  Art  &irk  trlcliirt.  7/iVr  find  m>lil  l'arkpfrrdr 
xti  rrr*telicn. 
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44.  Woe  die  marseale  don  torcoppelier 
zetten  solo. 
Die  inarseale  zal  mitter  wetenheit  des  mee- 
sters enen  torcoppellier  zetten,  als  des  n«>et  is. 
Onder  dien  zolen  alle  sine  turcoppol  zijn  ende 
oec  die  broeder,  die  niet  ridder  en  zijn,  die 
zolen  riden  onder  zinen  vanc  vore  of  nu.  daer 
Lern  beneiden  wert. 

4.%  Woe  vele  beesten  solen  hebben  die 
grote  eomenduer  ende  die  marseale  ende 
die  ander  ambochtslndc. 
Die  grote  eomendur  ende  die  marscnlc  end 
die  ander  ainbochtslude.  die  en  zolen  niet  meer 
beesten  hebben  dan  IUI,  doch  mach  die  grote 
eomendur  ende  de  marseale  ende  die  tureop- 
pellier  enen  henxt  hebben  aen  der  stat  eens 
muuls. 

46.  Woe  hem  die  broedcrejna  den 

ghebodo  gherciden  zolen. 
So  waaneer  die  broedere  van  den  covente 
riden  zolen,  zo  en  zal  uiniant  zine  heeste  lieten 
«adelen  noch  torsen,  een  dan  ghehoten  wert, 
endo  al  si  ghesadelt  zijn,  zo  mach  men  pro- 
feneel  ende  die  ander  dine  torsen,  die  men 
plecht  te  binden  mitten  denen  riemen.  Dat 
oec  toe  den  groten  riemen  hoert,  dat  en  zal 
men  niet  torsen,  eer  dan  twert  glieheten,  ende 
aise  die  beesten  al  beroet  zijn,  zo  en  zolen  die 
broeder  niet  opritten,  eer  dan  ment  heet.  Hiema 
als  dat  glieheten  is  ende  zi  in  dien  herberghen 
zijn  opgheseten,  zo  zolen  zi  des  nemen  waer, 
dat  men  van  versumeninge  of  van  verghetent- 
hede  niet  en  Verliese.   Tenant  zo  zal  die  broe- 
der vore  riden  end  die  knechte  aen  hem  vol- 
ghon  die  stat  nemen  in  der  roten,  daer  sal  hi 
heten  die  knechte  vor  lieui  varen  ende  zal  na 
hem  riden  in  der  roten,  dat  hi  zijn  harnasch 
de  bat  besie  ende  dnt  Iii  sine  stat.  die  hi  in 
der  rote  hevet  ghewonnen,  moghc  behouden. 
Die  een  zal  den  andren  volghen  ghemeenlikc, 
te   zere   gaen   sal   men   daer  vermidon.  Zo 
wanneer  een  broeder  vort  uter  herberghen.  ziet 
hi  in  der  roten  ene  ledighc  stat.  die  heme  onde 
zinen   beesten  çhevogot.  die  mach  hi  nemen: 
het  mach  oec  een  broeder  den  andren  ene  stat 

Statuten  <le*  OoutsfJicn  Otdoi». 


44.  Wie  der  marschalc  setzen  sulc 

den  turkopelier. 
Der  marschalc  sal  mit  der  gewizzene  dos 
meisters  einen  turcopelier  setzen,  sô  des  nôt 
s  ist.  under  deine  sulen  alle  sine  turkopel  sîn 
unde  ouch  die  brûdere,  die  niht  rittere  sint, 
dî  sulen  rîten  under  sime  vanen  vor  oder  nach, 
du  in  wirt  bescheiden. 

•15.  Wie  vil  bestien  haben  suie  der 
i»       couimendur  linde  der  marschalc  unde 
die  anderen  ambohtlûte. 
Der  grôze  commendùr  unde  der  marschalc 
unde  die  anderen  ambehtlûte.  die  sulen  niht 
mèr  hàn  ilan  vier  bestien,  doch  mugeu  der 
is     commendür  unde  der  marschalc  unde  der  tur- 
copelir  einen  turkeman  hau  an  der  stat  eines 
mules. 

•16.  Wie  sich  die  brûdere  nâch  dem 
gebote  sulen  rihten. 

»  Swanne  die  brûdere  von  dorne  convente 
riten  sulen,  so  sal  nieman  sine  bestien  heizen 
satelen  noch  trossen,  ê  dan  ez  wirt  geheizen, 
unde  sô  si  gesatelet  sint,  sô  mac  man  profenel 
unde  ander  di  «line  trossen,  die  man  pfliget  zu 

so  bindene  mit  den  deinen  riemen.  Üaz  aber  zu 
den  grossen  riemen  gehöret,  des  sal  man  niht 
trossen,  è  danne  ez  wirt  geheizen.  Unde  sô 
die  bestien  gar  gerrosset  sint,  sô  sulen  die  brû- 
dere niht  ûfsitzen.    ê  dan   man  daz  heizet. 

an  Hienâch  sô  daz  geheizen  ist  unde  sie  in  den 
herbergen  sint  ùfgesezzen,  sô  sulen  sî  des  nemen 
war.  daz  man  dit  von  versûmunge  oder  von 
vergezzenlieit  iht  verlise.  Zuhant  sal  der  brùder 
vor  riten  unde  di  knehte  an  im  volgen  die  stat 

3A  nemen  in  der  rotte  unde  df«  sal  er  die  knehte 
heizen  vur  sich  varen  unde  sal  nàch  den  riten 
in  der  rotte,  daz  er  sîn  hamnsch  fleste  baz 
besehe,  unde  sine  stat.  die  er  in  «1er  rotte  hat 
genumen.  muge  behalten.  Einer  sal  dem  ande- 

4<>  ren  volgen  gemechliche,  zu  sêre  gäben  sal  man 
dû  miden.  Swanne  ein  brùder  nzen  herbergen 
vert  unde  sihet  er  in  der  rotte  eine  ledige  stat. 
die  ime  unde  sinon  bestien  gevûget.  die  mac 
er  vâhen    Ez  mac  ouch  ein  hnlder  dem  ande- 

»-. 
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mtta  caperc,  cum  adhuc  sint  in  hospicio,  sed 
ille  datum  sibi  locum  non  potest  ulterius  ero- 
garc.1 


47.  Qualiter  so  habeant  fratres  in  ncio  s 
procedeutes. 
Fiatrcs.  qui  sunt  in  noie,  si  duo  vel  pluro* 
necesse  habuerint  colloqui  vel  conferre,  brevitcr 
conférant  et  ad  locn  sua  celeriter  revertantur* 


48.  De  aquandis  equis. 

Nullus  dimittet  cquum  suum  in  transitu 
aque  bibere,  nisi  viderit  eqiium  illius,  qui  pre-  i& 
fert  vexillum,  ad  bibendum  substitisso  vel  nisi 
tam  larga  sit  aqua,  ut  non  impetliat  tniusiturn 
alioruni.3 

49.  Qualiter  se  fratres  habeant  exorto 

tumultu  vel  clamorc.  :v 
Si  clnmor  et  tumulfus  exortus  fuerit.  armati 
se  obieient,  donec  alii  preparentur,  qui  statin) 
properabunt  ad  vexillum  auditnri.  quid  faecre 
inboantur.  Idem  modus  in  hospieiis  est  ser- 
vanda.4 


50.  Quomodo  fratres  pareaut  • 
nianilato. 

In  locis.  in  quibus  presumitur  esse  timen-  :»> 
dtun,  non  debent  fratres  bestiis  aufferre  frena 

1  )  77?.  f.  15»}.  15  7  p.  120. 121.     2)  ih.  c.  15$  p.  122. 
3)  tb.  r.  Mt  p.  122.     4)  ii.  r.  IVO  p.  123. 

[f.  97 r]  ghevon  eyme  andereme. 

47.  Wo  sieh  de  brodere  holden  zuleu,  dar  ze  yn  der  sehare  ryden. 

Is  dat  twene  brodero  cder  mer  iebt  hebben  tho  sprekeno  mit  eynander.  zo  zc  zynt  yn  der 
schare  eder  yn  der  roote,  de  eoinon  tho  eynander  und  spreken  korthelyke  und  ylen  weder  tlio  ercr 
stat  ane  langhe  zumen. 

48.  Wo  nyn  man  yn  der  schare  ziin  phert  en  znle  laten  drynken. 

Xyn  man  en  zal  drynken  laten  ziin  phert,  dar  men  over  eyti  water  rydet,  eth  en  zii  danne, 
dat  de  late  drynken,  de  den  vanen  veret.  eder  dat  dat  water  zo  breit  zii,  dat  men  uthwendich  der 
rotho  ane  der  anderen  ergheryngbe  mnghe  ghedrenken. 
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nemen  in  der  roten,  als  si  nochtan  zijn  in  «1er 
lierberghcn,  ende  dien  also  ene  stat  wert  ghe- 
geven,  die  en  mach  si  niet  voert  gheven  enen 
andren. 

47.  Woe  hem  die  broeder  houden  zolen, 

als  zi  riden  in  der  scaren. 
Est  dat  II  broedere  ofte  meer  hebben  te- 
samen  te  sprekene,  als  zi  zien  in  der  scaren 
of  in  der  roten,  die  eoinen  tezamen  ende  spre- 
ken cortelike  ende  ilen  weder  tot  horen  steden  it> 
sonder  langhe  versumen. 

48.  Woe  nieman  zijn  pert  drinken  en  sal 

in  der  scaren. 
Nieman  en  zal  drenken  zijn  pert  in  der 
scaren.  daer  men  over  een  water  rijt,  ten  zi  ï» 
dan,  dat  hi  dreuet,  die  den  vaue  voert,  of  dat 
water  zo  breet  zi,  dat  men  buten  der  roten 
sonder  der  ander  hindernisse  moglie  drenken. 

49.  Woe  hem  die  broeder  houden  zolen, 

of  zi  een  gheruchte  verheft.  > 
Ist  dat  zi  een  ghenichtc  of  een  gheseal  ver- 
heft, die  broeder,  die  daer  icghenwordich  zijn. 
die  onthouden  hem  met  horen  ghewere,  zo  zi 
best  niogheu,  ont  dat  hem  helpe  rome,  die 
anderswaer  zijn,  die  ilen  to  den  vane  onde  k 
horen,  wat  men  hem  heite. 


50.  Woe  die  broedere  des  gheboets  solen 
wachten,  daer  men  nuxt  hevet. 
Anc  den  steden,  daer  men  anxt  hevet,  daer 
en  solen  die  broedere  zonder  oerlof  horen  bee 


ren  eine  stat  in  der  rotte  nemen,  sie  dan- 
noch  sint  in  der  herberge.  unde  deme  alsô  ein 
stat  wirt  gegeben,  der  mac  sï  vurbaz  niht  ge- 
geben einem  anderen. 

47.  Wie  sich  die  brùdere  halden  sulen, 
dà  sie  in  der  schar  ritent. 
Ist  daz  zwêne  brùdere  oder  mêr  ilit  hânt 
zu  sprechen  mit  einander,  sô  sï  sint  in  der 
soliar  oder  in  der  rotte,  die  kamen  zu  ein- 
ander unde  sprechen  kurzliche  unde  ilen  wider 
zu  ir  steten  âne  langez  siimeu. 

48.  Wie  nieman  in  der  schar  sin  pfert 
su  le  tien  ken. 
Nieman  sol  trenken  sîn  pfert,  da  man  über 
ein  wazzer  ritet,  ez  ensi  daune,  daz  der  trenke, 
der  den  vanen  vûret,  oder  daz  wazzer  so  breit 
si,  daz  man  iizewendee  der  rotte  fine  der  ande- 
ren irresal  muge  getrenken. 

49.  Wie  sich  die  brtldere  sulen  balden,  ob 
sich  ein  schal  erhebet  oder  ein  gerilfede. 

Ist  daz  sich  ein  geriifte  oder  ein  schal  er- 
hebet, die  brüdere,  die  dft  engegenwertich  sint, 
die  enthalden  sich  mit  ir  were,  sô  sî  beste 
mugen,  biz  daz  in  kume  helfe,  die  anderswà 
sint,  die  îlen  zu  deme  vanen  unde  hören,  waz 
man  sie  heize.  Die  ouch  in  der  herberg»?  sint, 
die  hin  dazselbe. 

50.  Wie  die  brûdero.  dft  man  angest  hat, 

des  gebotes  sulen  warten. 
In  den  steten,  dà  man  angost  hat,  dà  sulen 
die  brùdere  àne  urlop  ir  bestien  die  zonme 


49.  |f.  97')  Wo  men  sich  holden  züle  yn  eyme  ghernehte. 
Is  dat  eyn*  ghenichte  oder  eyn  schal  sich  erhevet.  de  brodere.  de  dar  keghenwordich  zynt. 
de  entholden  sich  mit  erre  were,  zo  ze  beste  meghen,  betli  dat  en  helpo  corne,  de  anderswar  zynt, 
de  ilen  tho  demo  vanen  und  heren,  wat  men  ze  hote  und  ouch  [dhe]1"  yn  den  herberghen  zynt,  de 
dlion  dat  zelve. 

50.  Van  der  hüte  der  bestien. 
An  allen  steden,  dar  men  aughest  hevet,  dar  en  zalen  de  brodere  anc  orlof  eren  bestien  de 

ai  tv  ior  «jn  unlrtpmifir!  L. 
b)  fM  L 

27» 


Digitized  by  Google 


113 


Oowohnhuiten  51  M. 


nee  dan*  pabula,  nisi  per  licenciant  sit  indul- 
tum.  Iuxta  vexUlum,  cum  fuerit  depositum, 
fratres  loca  capient  et  tontnria  sua  figent  in 
ordine.  sicut  veniunt  circa  capellam  extra  cor- 
das, providentes.  ut  sive  servent  r  circulus  sivo  i 
non.  somper  disponant  bospiria  sic.  ut  ipsi 
oxterius  iaeentes  intra  se  positos  equos  et  ap- 
paratus  suos  melius  valcant  cnsMire.' 

51.  Quomodo  fratres  hospicia  capere 

pnsfiiint.  ï) 
Nullus  frater  bospieium   capiet  pro  se  et 
soeietate  sua.  nisi  inarschaleus  prius  fuerit 
spitatus.  exceptis  magistro  et  capella* 


52.  Qnilibet  eciam  frater  ante  capellam  locum 
eapiat.  ubi  possit  audire  divina.  cumque  con- 
tinent aliquem  fratrem  matutinas  vel  alias  horas 
obdormirc.  debet,  qui  vicinior  ei  fuerit  in  sta-  » 
eione,  absentem  vocare  vel  presenteni,  si  dor- 
mierit,  excitare;*  hoe  eciam  iu  domibus  expedit 
observari.»  Mansionibus  sic  dispositis  non  de- 
bent  fratres  beatias  sitaa  pro  lignis  vel  herbis 
vel  aliis  rebus  mittere  sine  licencia  seu  man-  s 
dato:  cum  vero  mittere  licuerit,  operient  sellas, 
ut  oneribus  non  ledantur.  Si  duos  habuerint 
scutiferos  et  unum  miserint  extra,  retinebunt 
aJium  pro  diversis,  que  «ccurrunt,  faciendis.J 

h  Tit.  r.l-l.s  p.116.      •.')  ib.      3)  ib. 
4)  V.jl,  Ortrtxt  r.  HJ. 
-.1  TU.  r.  HU  ,,.  im. 


tliorne  nicht  afnemen  noch  ^heven  voder,  und  zo  de  vane  [f.  08']  ghezat  is.  iimme  den  znlen  ze  ber- 
berche  nemen  tho  rynghe  uthwendieh  der  Capellen  snurc,  alse  ze  comen  gheredon  ordelikc,  und  ofte 
men  tho  rynghe  eder  anders  lephet,  des  zal  men  doch  nemen  war.  dat  men  de  hutten  alzo  sla.  dat 
de  bestien  ynwendich  zyii.  dat  ze  deste  bet  bewajret]*  zyn  und  dat  harnasch  bchot. 

51.  Wo  de  brodere  ero  herberghe  zülen  vaen. 
Xyn  broder  en  zal  eme  zeiven  noch  zyner  ghezelschap  herbergho  vaen,  er  dhan  de  marscaic 
gheherberghet  wirt;  hiir  uth  is  ghenomen  de  meister  und  de  Capelle. 

52.  (f.  98')  Wo  de  brodere  ere  stede  vor  der  rappellen  zülen  vaen. 
Eyn  y  uwelich  broder  zal  zyne  stat  vaen  vor  der  cuppellen,  dar  he  Godes  denest  mftgbe  heren, 

t,  rot  (<hil  I. 
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sten  die  tome  niet  avenemen  noch  voeder  ghe- 
ven,  ende  so  wanneer  die  vane  ghesat  is,  ilaer 
solen  zi  herbergho  orarac  nemen  te  ringhe  buten 
der  Capellen  snoere,  als  zi  eomon  ghereden  oerde- 
like.  ende  of  men  te  ringhe  of  anders  licht, 
des  zei  men  nemen  ware,  dat  men  die  tenten 
also  slu.  datte  beesten  daer  binnen  zijn.  dut  si 
desto  bat  bewnert  zijn  ende  dat  harnasoh  hehoet. 

51.  Wanneer  die  bruedere  herberghe 
nemen  zolen. 
Negeen  broeder  en  zal  hem  zeiver  nuch 
ziere  ghesclscap  lierberghe  nemen,  eer  dan  die 
marseale  wert  ghcherborget,  hier  nut  is  ghe- 
nomen  die  meester  ende  die  Capelle.  Xa  den 
aise  gheherberghet  is.  zo  en  zolen  die  broedero 
zonder  oerlof  hoer  beesten  niet  zenden  na  houte 
of  na  grase  of  na  andren  dinghen.  Als  zi  oee 
oerlof  hebben  te  zenden,  zo  sal  men  die  sade] 
decken,  dat  zi  van  denen,  dat  men  daer  voert, 
niet  gheargert  en  worde,  ende  als  die  broeder 
II  knechte  hevet.  zent  hi  den  enen  nut,  den 
andren  zal  hi  doer  menigherliande  orbaer  ende 
ghescefte  doch  te  huu9  behouden. 

52.  Woe  die  broedere  hoer  stede  voer 
die  Capellen  nemen  zolen. 
Een  ighclic  broeder  zal  sine  stat  voer  der 
Capellen  nemen,  daer  hi  Godes  dienste  moghe 
horen,  ende  of  enich  broeder  nachts  of  daghes 
Goeds  dienste  vcrslaept,  den  zal  die,  die  daer 
naest  bi  heme  steet,  opwecken.  Die  selve  oec, 
die  daer  te  Goeds  dienste  slapen,  die  zolen,  clie 
hem  daer  naest  zijn,  wecken.  Dat  zelve  is  occ 
te  houden  in  den  husen. 


niht  abenemen  noch  geben  vùter.  unde  sô  der 
vane  gesetzet  ist.  umnio  den  siilen  si  herberge 
nemen  zu  ringe  nzewondie  der  Capellen  snùren. 
alse  sie  kument  geriten  ordeiiliche,  unde  ob 
•>  man  zu  ringe  oder  anders  Iiget.  des  sal  man 
•loch  nemen  war,  daz  man  die  hurten  also  slà, 
daz  die  bestien  innewendio  sin,  daz  si  desto 
baz  bewnret  sin  unde  daz  harnasch  behütet. 

51.  Wanne  die  brùdere  ir  herberge 
i<>  su  Jen  và  h  en. 

Dekein  brùder  sal  ime  selben  noch  siuer 
gcsclleseliuft  herbergho  vahen.  è  danne  der  mnr- 
schalc  geherberget  wirt:  hie  ùz  ist  gonumen 
•1er  meister  unde  die  Capelle. 

is  52.  Wie  die  brùdere  ir  stete  vor  der 
Capellen  sulen  Valien. 
Ein  igclioh  brùder  sal  sine  stat  vâhen  vor 
der  Capellen,  da  er  Gutes  dinest  muge  gehören, 
unde  ob  dikein  brilder  nahtes  oder  tage*  Gutes 
dinest  verslèfet,  den  sal  der,  der  da  nèhest  bi 
ime  stèt,  ùfweken.  Die  selben,  die  da  zu  Gutes 
dineste  slàfent,  die  sulen,  die  in  die  nèhesten 
sint.  wecken.  l)iz  selbe  ist  ouch  zu  haldene 
in  den  hiiseren.    Nach  dem  so  geherberget  ist, 

s.  so  sulen  die  brùdere  àne  iiilop  ir  bestien  nàch 
holze  oder  nach  grase  oder  nach  anderen  dingen 
niht  senden,  so  si  aber  uilop  habent  zu  sen- 
dene.  sû  sal  man  die  setele  decken,  daz  die 
von  dem.  daz  man  viiret,  iht  geergert  mugen 

ao  werden,  unile  sô  der  briider  zwène  knehte  hat, 
sendet  er  den  einen  ûz,  den  anderen  sal  er 
durch  manigerhande  geseheffede  unde  geschihte 
du  zu  hùs  behalten. 


und  ofte  ienich  broder  nnchtes  eder  daghes  (iodes  denest  vorslept,  den  zal  de,  de  dar  neest  by  eme 
steit.  wecken;  de  zelven  ouch,  de  dar  tho  Godes  denste  slapen,  de  zulen,  de  en  de  negesten  zint, 
wecken.  Dit  zei  is  ouch  tho  holdono  yn  den  höseren.  Na  demo  zo  gheherberghet  is,  zo  en  zolen 
de  brodere  ane  orlof  ere  bestien  na  holte  «1er  na  graze  wier  na  anderen  dinghen  nicht  zenden,  zu 
ze  over  [f.  99']  orlof  hebben  tho  zendeno.  zo  zal  men  do  zedele  doeken,  dat  do  van  dhomo  voret*, 
ioht  gheerghorot  moghen  worden,  und  zo  de  broder  twe  knechte  hevet,  zendet  he  den  eynen  uth, 
den  anderen  zal  he  dorch  menegher  bande  ghescheffede"  unde  ghosciebte  dar  tho  bus  beholdon. 

* 
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53.  Quod  marsehaloo  non  liecat 
mittere  fratres. 

Marschalls  non  debet  sine  vorbo  magistri 
fratres  arniatos  vel  inennes  mittere  vel  per-  "• 
mittere  exire  ab  exerciru  tam  longe,  ut  vel 
ipsi  poriclitari  vel  aliquo  easu  per  ipsos  tumul- 
tus  in  exoreitu  valent  suscitai!  Fratres  eeiam 
non  debent  tam  remote  île  castris  vel  de  domo 
recedere,  ut  clamorem  casu  exortum  vel  eam-  u> 
panam  non  possint  audire  vel  haberi  nequeaut. 
cum  necessario  snnt  habendi.1  Pretoren  non 
debent  ilonii  nee  in  castris  hospitium  alimius 
vel  mansioncs  visitaudi  gracia  adiré,  nisi  sint 
valde  contigui  vol  pertineant  ad  aeicm  seu  fa-  i> 
miliam  domus:  in  lnuuut  tamen  visitacione 
modus  servetur.  ne  per  nimiam  frequenciam 
tedium  gonoretur.  Alieni  vcl  ronioti  non  sunt 
sine  licencia  visitandi. 


54.  De  officio  preeonis. 

Preco  débet   hospitari  iuxta  vexillum,  et 

quidquid  ipse  clamaverit  ex  precepto,  debet 
intelligi  pro  precepto.' 

55.  De  officio  preceptoris 
expensaru  m.3 
Pieceptor   expensarum  debet  uiagistro  et 
omnibus  fratribus  de  similibus  ministrarc  victua-  w 
libus,  exceptis  infirniis.  quibus  iuxta  faeultatem 
domus  est  provisio  diligcndor  adhibenda.  Inter 

1)  TH.  r.  nu  ,,.  tir.      2,  if,. 
3>  fi.  c.i:>0  ,,.U7. 


53.  Van  den  ^bewapenden  blöderen  vu  der  rothe. 
Dhe  marseale  en  zal  ane  des  meisters  orljf  de  brodere  ghowapent  noch  ane  wapene  van  deme 
here  abt  zenden  noch  varen  laten  zo  verre,  dat  etil  dorne  ghelicb  zii,  dat  ze  schadebaftich  moghen 
werden  edcr  [f.  KIT]  deme  here  van  en  ieht  come  bedrofnysse:  de  brodere  en  zulen  oueh  van  den 
herberghen  noch  van  deme  hus  nicht  so  verre  ane  orlof  varen,  dat  zhe  dat  ghewhte.  ofte  dat  wirt 
yn  deme  here.  oder  de  kloeken  nicht  rooghen  ghcheren,  und  ofte  men  erer  lichte  bedrofte,  dat  men 
erer  hebben  nicht  mochte.  Zhe  en  zulen  oueh  darheyme  noch  tho  velde  yu  der  ladt;  herbergde  eder 
wonynghe  nicht  varen  zhe  tho  zehene,  eth  en  zii  tho  den,  de  hy  deme  huse  lieghen  und  horen  tho 


Digitized  by  Google 


Gewohnheiten  53.  5-1.  55. 


114 


53.  Wanneer  die  marscalc  die  broedere 
niet  zenden  cn  zal  zonder  des  meesters 
wort. 

Die  rnarsebalc  en  zal  niet  zonder  des  mee- 
sters oilof  die  broeder  ghewapont  noch  zonder 
wapen  van  den  here  zenden  noch  laten  varen 
zo  verre,  dat  iet  deme  ghelijc  zi,  daer  zi  ghe- 
scaet  mophen  werden,  of  dattcn  here  van  hem 
enighe  bedroefnisse  eome.  Die  broedere  en  zolen 
oec  niet  van  den  herberghen  of  van  den  huus 
zo  verre  varen  zonder  oerlof,  dat  zi  dat  ghe- 
ruehte,  oft  wert  in  den  here,  of  die  cloeken 
niet  en  moghen  horen,  ende  of  men  hoer* 
lichte  bedorfte.  dat  men  horre  niet  hebben  en 
mochte.  Zi  en  zolen  oec  te  velde  in  der  lüde 
herberghen  noch  woeninghen  niet  varen  zi  te 
ziene,  ten  zi  dan  toe  den,  die  binnen  den  huse 
legghen  eude  ghehoren  toe  der  scaren  of  toe 
den  ghesinno  des  huus:  des  selven  sal  men 
doch  mate  houden,  dat  men  zi  niet  te  vele  en 
moede.  Met  oriove  sal  men  varen  toe  den,  die 
rremede  zijn  of  van  verre. 

54.  Van  den  ambochtc  des  roepers. 

Die  roeper  zal  bi  den  marscalc  ghcherber- 
ghet  zijn,  ende  zo  wat  die  roepere  roept  voer 
ghebot,  dat  zal  men  voer  ghebot  ontfaen. 

55.  Van  den  amboehte  des  eomenduers 
van  der  spisen. 
Die  spiseeomenduer  zal  den  meestere  ende 
alle  den  broederen  van  gheliker  spisen  ende 
dranc  ghelike  delen,  zonder  die  sieke  broedere, 
der  men  bat  ende  vlitelike  pleghen  zal  na  den 


53.  Wanne  der  marschalc  die  brùdere  àne 
des  meisteres  wort  niht  sule  senden. 

Der  marseliHle  ensid  àne  des  meistere*  urlop 
die  brùdere  gewàpcnet  noch  fine  wàpen  von 
deme  here  niht  senden  noch  varen  làzen  sè 
verre,  daz  ez  deine  glich  si,  daz  si  schadehaft 
magen  werden  oder  deme  here  von  in  iht  kume 
betriibnissc.    Die  brùdere  sulen  oueh  von  den 

K'  herbergen  oder  von  dem  hùs  niht  sô  veiTe  àne 
nrlop  varen,  daz  sî  daz  gerufte,  ob  ez  wirt  in 
dem  here,  oder  die  docken  niht  mugen  gehören, 
unde  ob  man  ir  lîhte  bedorfto.  daz  mau  ir  niht 
gehaben  mohte.    Sie  sulen  ouch  düheime  noch 

ij  zu  velde  in  der  lùte  herborge  oder  wonunge 
niht  vuren  sî  zu  scheue,  ez  ensi  zu  den.  die 
bi  dem  hùse  ligent  unde  gehörent  zu  der  schar 
oder  dem  gesinde  des  hüses.  Desselben  sal  man 
doch  màze  halden,  daz  man  sie  niht  zu  vil  ge- 

3.1  mùwe;  mit  urlobe  sal  mau  varen  zu  den,  die 
vremede  sint  oder  verre. 

54.  Von  deme  ambehte  des  rùferes. 
Der  nifere  sal  bi  dem  marsohalke  sin  ge- 
2'<     herberget,  unde  swaz  der  rittet  vur  gebot,  daz 
sal  man  vur  gebot  balden  unde  eutphàhen. 

55.  Von  deine  ambehte  des  commendùres 
von  der  spise. 
Der  spisecomraendiir  sal  dem  meistere  unde 
:»>     allen  den  briideren  von  glicher  spise  und  trin- 
kene  gliche  teilen  àne  die  sieben  brùdere.  der 
man  baz  unde  vlizlicher  pflegen  sal  nach  den 


der  schar  eder  deme  ghezyndo  des  huses:  des  zelven  [sal  menj*  doch  mathe  hebben,  [f.  100rJ  dat 
men  ze  nicht  tho  vil  en  move.    Mit  oriove  zal  men  varen  tho  den,  de  vrnmede  synt  eder  verre. 

54.  Van  deme  amthe  des  ropers. 
Dhe  ropere  zal  by  deme  marscalkc  ziin  gheherberghet.  und  wat  de  repet  vor  gheboth.  dat  zal 
men  vor  gheboth  untfaen. 

55.  Van  deme  amthe  des  commendùres  van  der  spizo. 
Dhe  spizecommendiire  zal  dem  meistere  und  alle  den  broderen  van  ghelyker  spize  und  tho 
drynkene  ghelyke  deylen  ane  de  zeken  brodere,  der  men  beth  und  vlitliker  pleghen  zal  na  den 
«,  f,ut  u 
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ceteros  autem  fratre*  cavendtim  pst,  no  in  eibo- 
nim  qualitato  seu  quantitativ  alter  alten  pre- 
ferarur.  sod  eque  suffieientor  et  equaliter  dontui, 
que  danda  sunt,  ne  si  pariter  comederent  in 
convcntu.  Singuli  fratres  pn.  siti^ulis  hospieiis 
vietum  recipiant  datisque  seu  reccptis  coiuuiu- 
niter  sint  contenti. 


56.   Qunmodo  magistio  in  expensi* 

sit  providenduin.'  v< 

Circa  niugistnun  tmn  polest  servuri  statuta 
mensura.  seil  su-ut  numenis  familie  sue  fre- 
quenter per  liospites  augmentatiir.  sic  oportet 
ei  habundanciora  vi.  tualia  ministrari.  Similiter 
fiel  interdum  preceptori  sive  marschalco.  cum  v> 
per  cos  fuerint  hospitos  invitati,  tibi  tenebitui 
modus  de  infirnuirin  siiperius  prcnolatus.  Si 
contigerit  aliem.s  ad  hospicia  fratrutn  hom  tali 
venire,  ut  huiiestutis  cotisideracio  cogat  eos  in- 
vitari,  significabitur  exitensarum  proceptori,  qui 
provideat.  ut  melier  rct'oecio  prepnretui  taliter 
invitatis. 

57.  Qualiter  sani  fratres  communicent 
infirmis.' 

Sani  fratres  possunt  eomedere  reliquias  intir- 
morum.  fruetus  insuper  et  niera  campest riu  col- 
ligero  potorunt  et  uti  collect  is;  al  ia  ver»  victua- 
lia  sive  studio  acquisita  sive  per  aliquos  pre- 
sentata  mittele  ilebent  expensarum  proceptori,  »• 
qui.  si  mittentibus  ea  remiserit,  ut  nportunum 
videtur,  licenter  pnssunt  eis  uti  et  aliis  fratri- 
bus  impertiri 

l  i  TH.  r.  l.j-J     lis.       •>)  il,,  r.  /7/  t,.  //S. 


stallen  des  Imscs;  des  zal  men  oueh  vliten  zich  under  an[f.  100']doren  broderen,  dat  men  ghelike 
ghut  und  ghelike  vil  deine  evnen  al>o  «lerne  anderen  ghove,  alzo  ofte  zlie  yn  dorne  convento  tüi>- 
zamene  efhoii;  van  ieglioükor  herbergde  zal  eyn  broder  deine  anderen  ere  spize  untfaen,  und  laten 
zich  alle  ghenoghen  daran,  wat  men  en  van  («odes  ghenaden  dar  ghevet. 

56.  Wo  dat  men  de  kost  der  meistere  menen  znle. 
Dhenie  meistere  zal  men  zyne  kost,  darna  he  des  bedarf,  van  rechte  morren,  wanthe  van 
ghesten  und  vun  armen  luden  zieh  dicke  menet  ziin  ghezyndo,  alzo  zal  men  ouch  (f.101')  under- 
wilen  deine  proten  n.mmenduie  und  deine  marscalke  dlioen;  is  dat,  ilat  zoghodaner  tith  tho  der  here- 
berghc  der  brodcre  ghetto  cornet,  dat  «lat  nner/am  wore,  ofte  men  dc  ungheladen  lethe.  de  mogheii 
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stadt-n  des  liuus.  De*  zolen  zi  oee  hom  vliten 
onder  den  broederen,  dat  men  ghelijc  goct  endo 
even  vele  geve  den  enen  als  den  andren,  also 
ot'  zi  in  den  covente  tesamen  eten;  van  eghe- 
liker  herberghen  sal  een  broeder  den  andren 
entfaen  hoer  spise,  ende  laten  hem  alle  ghe- 
nuegen  des,  zo  wat  men  hem  van  Goeds  ghe- 
naden  daer  gheve. 

5ü.  Dat  men  den  meester  bat  verzie  aen 
ziere  rost  dan  die  andre 
Dien  meester  sal  men  zine  oost  na  dien, 
dût  hijs  bedarf,  van  redite  moren,  want  zijn 
gliesinde  nieret  dicke  beide  van  gasten  endo 
van  annen  luden,  also  sal  men  oee  onderwilen 
den  groten  commendur  ende  dien  marsoalke 
doen.  Ist  datte  soghedaenre  tijt  der  broeder 
herberghe  gaste  conien,  dan  hem  dat  onneer- 
sani  wero.  dat  men  die  ongheladen  liefe,  die 
moghen  zi  laden  tetene  ende  zolen  dat  kuudo- 
glien  dem  eoniendure  van  der  spison,  die  dat 
proeven  sal,  dat  hom1  doste  bat  ende  volkomo- 
liker  gheploghen  worde. 


staten  des  hùses.  Des  sal  man  oueh  vlizen 
sieh  nnder  anderen  bnideren.  daz  man  gliche 
giit  unde  vil  demo  einen  aise  dorne  anderen 
gebe,  als  ob  sî  in  dem  convente  sament  ezzen. 
■•  Von  igelieher  horberge  sal  ein  binder  den  ande- 
ren ir  spîse  entphàhen  unde  lâzcn  sieh  alle  ge- 
uiigen  des,  swaz  man  in  von  Gutes  gnaden 
da  gebe. 

5o\  Da/,  man  dem  meistere  an  siner  eost 
i*         baz  sule  zusehen  vor  den  anderen. 

Dome  meistere  sal  man  sine  cost,  darnach 
er  des  bedarf,  von  rehte  nieren,  Wonne  von 
gi'»ti'ii  unde  von  annen  Inten  sieh  ofte  mêret 
sin  g>?sinde.  Alsame  sal  man  ouch  underwileii 
v>  dem  grözen  eommendùre  unde  deine  marschalke 
tun,  also  davor  geseliriben  stet  von  der  fintierte. 
Ist  da*  zu  sôgetiiner  cit  zu  der  briidere  her- 
berge  geste  kumeiit.  daz  daz  luiorsame  wöre. 
ob  mau  dio  uugeladet  lize,  die  nnigen  sî  laden 
»  z.'  ezzene,  unde  sulen  daz  künden  dem  com- 
niendüre  von  der  spise,  der  daz  ahten  sal.  daz 
dor  desto  baz  unde  volleelicher  gepflogen  werde. 


57.  Woe  <lie  ghesotide  broedere  ghemen- 
senp  moghen  hebben  mitten  zieken 

broederen. 
Die  ghesonde  broeden?  moghen  in  den  here 
eten  ende  drinken,  dat  voer  den  zieken  blijft, 
boven  dat  moghen  zi  oeft  ende  eruut  van  den 
velde  lesen  ende  mitten.  Ghewinneii  nee  die 
broedere-  iet  van  spisen  of  wert  hem  oee  ghe- 
gheven  iet  te  presente,  dat  zolen  zi  zouden  dieu 
eomenilure  van  der  spisen,  ende  zont  hi  hem 
dat  weder,  alst  wael  voeghet.  so  moghen  zi 
dat  wale  mitten  ende  andren  broedren  dat  mede- 
delen, of  zi  willen. 


57.  Wie  die  gesunden  brüdere  niein- 
sameu  mugen  den  siechen. 

Die  gesunden  brüdere  mugen  ezzen  üi  demo 
horo  unde  trinken,  daz  von  den  stellen  blibet. 
Uber  daz  mugen  sie  obez  unde  crût  von  dem 
voirie  lésion  unde  nutzen.  Gewinnen  ouch  die 
hindere  anders  iht  von  spise  oder  wirt  in  zu 
prisaiide  gegeben,  daz  sulen  sie  dem  conuneii- 
ilùre  von  der  spîse  senden,  unde  seudet  or  in 
das  widere,  also  ez  wol  viige  ist,  sô  muge» 
sie  wol  nutzen  daz  unde  anderen  bruderen  mit- 
teilen, ob  sie  wollent. 


ze  laden  tlio  otbene  und  zulen  dat  kundeghen  [dorne  conimcndure|*  van  der  spize.  de  dat  achton  zal. 
dat  erer  desto  beth  und  vullenkoiiienliker  gheploghen  werde. 

57.  Van  domo  ethene  der  ghozundon  brodere  yn  deine  here 
Duo  ghozunden  brodere  moghen  ethen  yn  dorne  hon-  unde  drvnkon,  dat  van  den  zeken  over- 
blyvet.  Over  dat  moghen  ze  ovet  unde  crut  van  demo  |f  101"|  velde  lezen  unde  mitten.  Ghewvnnon 
oudi  de  brodere  icht  van  s]>ize  oder  wirt  on  tlio  présante  icht  gheghevon.  dat  zulen  zhe  «lerne  <>.m- 
mendôrc  van  der  spize  zenden,  und  zondet  he  en  flat  weder,  als  etil  wol  ghevoglie  is.  z«  moghen  ze 
wol  mitten  dat  unde  anderen  blöderen  medcdeilen.  ofte  ze  willen. 

»,   fihlt  !.. 
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58.  De  mensurn  potus.» 
Mensur»  potin»  equalis  erit:  quatuor  quarte 
dnbuntur  duobus  fratribus  quolibet  die,  nisi 
superior  cum  consilio  fratrum  discretorum  ne- 
cessitatis  induetu  aliter  mutaverit  dispouendo.  5 
Duobus  turcopulis  tres  quarte,  una  mensura 
dabitur  euilibet  servionti. 

59.  De  subieeeione  preeeptoris 

expensarum.  w 
Preceptor  expensarum  uttendat  rnandatis 
magni  preeeptoris  in  luis,  que  pertinent  ad 
expensas,  seeus  in  exercieiis  armature.  Pre- 
ceptor expensarum  non  mittet  fratribus  victua- 
lia  vel  expensas  nomine  donativi  vel  enxenii.1  ir. 
dividere  vero  potest,  sicut  alter,  ea,  quo  sibi 
fuerint  presentata. 

60.   Qualiter  in  procinetu  fratres 
existentes  pareant  iussu  superioris.3 
Fratres  in  procinetu  constituti  non  siunent  » 
arma  nee  ascendent  equos  sine  mandate  Arma 
eciam.  que  sumpserunt,  sine  licencia  non  de- 
ponent  Acie  ordinata  scutiferi  precedent  fratres 
vel  ineedent  a  latere  ducentes  dextrarios.  Quando 
vero  fratres  dextrarios  aseenderint,  terga  vertere  v> 
non  debent  propter  tumultum  retro  surgentem 
sine  licencia  vel  mandato. 

61.  De  insultu  marschalei  et  fratrum 

in  hostes.4  au 
Quando  marschalcus  insultum  facturas  est 
in  hostes,  frater  unus  non  miles  habebit  vexil- 

i  i  Til.  c.  i:,3  ,,.  na.     -ji  ,%  r.  yy>  P.  nu. 

i)  ,b.  r.  ir,I  J>.  1JH.      -I)  tb.  r.  vu  ;,.  v>:>. 

58.  Van  der  niathe  des  drynkens. 

Dhe  mate  des  drynkens  zal  ghelike  grot  zijn,  veer  »[Harte  zal  men  alle  daghe  gheven  twen 
broderen.  eth  en  zii  dhaii.  dat  de  overste  mit  rade  der  bescheidensten  brodere  dorch  notdrofte  wille 
dat  an[f.  102']dcrs  wandelen:  twen  turcopclcn  zal  men  ghovon  dre  quarte  unde  ynwclikeme  knechte 
eyne  quartte. 

59.  Van  deme  spizecommendurc. 

Dhe  spizecommendûre  ghchoret  tho  des  groten  eommcndiirs  amthe  unde  zal  an  ene  warden 
ane  der  »linghe.  de  tho  den  wapenen  ghehoreri.  Dhe  oommendiire  van  der  spize  en  zal  den  broderen 
nicht  zenden  <ost  eder  spize  al  se  tho  eyner  gave;  wirt  eme  prisante  ghegheven,  «le  mach  he  vorbat 
gheven  also  eyn  ander  broder. 
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58.  Dits  van  der  mate  des  drinkens. 
Die  mato  des  drinkens  zal  ghclijc  sijn  groet: 
IUI  quarte  wijns  sal  men  alle  daghe  tveen  broe- 
deren gheven,  ten  si  dan,  datte  overste  metten 
rade  der  bcsceidenre  broodere  docr  noetdorfte 
dat  wille  anders  wandelen.  Tveen  turcoppelen 
zal  men  gheven  III  quaerten  ende  enen  ighe- 
liken  knecht  ene  quaerto. 

59.  Van  der  onderdanieheit  des  spijs- 
conimenduers. 
Die  spisccommenducr  ghehoert  too  des  groten 
comnienduers  ambochte  ende  sal  ane  heme  wach- 
ten zonder  dien  dinghen,  die  toe  den  wapene 
ghehoren.  Die  romend ucr  van  der  spisen  en  zal 
den  broederen  niet  cost  noch  spisc  senden,  als 
teenre  gaven,  wert  hem  oec  presente  ghegheven, 
den  mach  hi  voert  delen  als  oen  ander  broeder. 

00.  Woe  die  broeder  wachten  zolen,  wat 
hem  die  overste  heit. 
Als  die  broodere  riden  solen,  so  en  ist  hem 
niet  moghelic  te  wapene  noch  op  te  sittone,  eer 
dant  wert  gheheten;  alse  zi  oec  ghewapent  zijn, 
zo  en  zolen  si  hem  niet  ontwapen ,  eer  dan  wert 
gheorlovet.  Als  die  broeder  rideti  in  der  scaren, 
zo  solen  die  knechte  voer  hem  of  neven  hem  mit 
horen  orsen  riden.  Als  die  broeder  oec  op  hoer 
orse  gheseteu  zijn,  zo  ne  zolen  zi  doer  negocn 
ghescal  hoer  orso  sonder  oerlof  ommc  keren. 

61.  Van  des  marsealcs  sprenghen  ende 
van  den  vane,  daer  die  knechte  ondor 
riden  zolen. 
t>o  wanneer  die  marscalc.  of  die  den  vane 
voert,  sprengen  zal  aen  dien  vianden,  zo  sal 


58.  Diz  ist  von  der  mâze  des  trinkeues. 

Die  mâze  des  trinkones  sal  glîcho  grôz  stn, 
vier  quarte  sal  man  alle  tage  geben  zwein  brû- 
deren,  ez  ensi  danne,  daz  der  obere  mit  ritte 
s  der  bescheiden  briidere  durch  nôtdurfte  willen 
daz  anders  wandele.  Zwein  turcopelen  sal  man 
geben  drî  quarte  unde  iegelicliem  knehte  eine 
quarte. 

59.  Von  der  undertênekeit  des 
lo  spîsecommendures. 

Der  spîsecommcndiir  gehöret  zu  des  grozen 
commend  lires  ambehten  unde  sal  an  in  warten 
àne  der  dinge,  die  zu  den  wàpenen  gehôrent. 
Der  coniniciidiir  von  der  spise  sal  den  briide- 
iB  ren  nilit  senden  kost  oder  spîse  aise  zu  einer 
gäbe.  Wirt  im  aber  prisant  gegeben,  den  tnae 
er  vurbaz  teilen  als  ein  ander  brùder. 

60.  Wie  die  brûdere  warten  sulen,  waz 

sie  der  obere  heize. 

au  SO  die  briidere  riten  sulen,  so"  ist  in  niht 

mugelich  zu  wâpenne  sich  noch  uf  ze  sitzene. 
è  danne  ez  wirt  geheizen;  sô  sie  ouch  gewàpent 
sint.  sA  sulen  sie  niht  cnfwâpcnon  sich,  c  danne 
ez  wirt  erloubet;  sô  die  briidere  riten  in  der 

23  schar,  so  sulen  die  knehte  vor  in  oder  neben 
in  mit  ir  rossen  rîten,  s^  aber  die  briidere  tif 
ir  ros  gesitzent,  sô  sulen  si  durch  dikein  schal 
ir  ros  âne  urlop  umbe  kéren. 

61.  Von  demo  sprengene  des  mnrschalkes 
»        unde  dem  vanen,  bî  deme  die  knehte 

rîten  sulen. 
Swanne  der  marscha  Ic,  oder  der  den  vanen 
vûret,  sprengen  sal  im  die  viende,  so  sal  ein 


60.  Wo  de  brodere  warden  zulen,  wat  ze  de  overste  lieete. 
So  de  brodere  rideu  zulen,  zo  en  is  ff.  102*]  en  nicht  moghelich  tho  wapenene  zieh  noch  uph 
tho  zittene,  eir  dan  eth  en  wirt  gheheten;  zo  zo  ouch  ghewapent  zynt,  zo  en  zülon  ze  nicht  unt- 
wapenen,  eir  dhan  en  wirt  gheorlovet;  zo  de  brodere  ryden  yn  der  schare,  zo  zulen  de  knechte  vor 
en  ryden  eder  neven  on  mit  eren  rossen,  zo  aver  de  brodere  uph  ere  rosse  ghezitten,  zo  en  zulen 
dorch  nynen  schal  ero  it>s  nmnic  keren. 

61.  Van  deme  sprenghene  des  marscalkes  unde  des  vanen,  darby  de  knechte 

znlcn  riden. 

So  wanne  de  marscalc,  eder  de  |t'.  103']  den  vanen  veret,  sprenghen  zal  aue  de  vyende,  z<» 

2h* 


Digitized  by  Google 


117 


(ivwehnheiten  62.  «M.  04. 


Iiim.  sub  quo  scutifcri  eonprcgabuntur  <f  ma- 
nebunt  msque  ad  reditiun  fiatrum  stanrium  in 
conflietu.  Nullus  frater  insultum  faciat.  nisi 
prins  vexillum  vulrrit  insilisse.  Post  insultum 
vexilli  quilibet  pro  viribus  corporis  et  lunnii. 
<]ui>lquiil  poterit.  exercebit  et  ndibit  u<l  vexil- 
lum. rum  vident  oportuiiiiin.  Fratres  ad  eu- 
stodiam  vexilli  fleputati  non  recédant  ab  eo. 
scd  faciatit.  quidquid  melius  potcrunt.  in  vieino. 


Marselmleus  et  :ilii  fnitn>  oftioiis  prefect  i 
studeant  equaliter  dividerc  per  singulos  fratres. 
que  danda  sunt  eis,  ut  cominuiiiias  observetur 
et  spccialitas  evitetur:  ipsi  quoque  fratres  <a- 
veant.  ne  subtilitatc  vel  conatu  suo  hie  a  mar-  .i» 
schaleo  studeant  elieere  sinjnili.  quod  haben' 
nequeant  universi 


03.  Officium  sacerdotis  et  r» 


In  castris  eapellarius  pulsari  faciat  omiies 
horos  debito  tempore.    Nonam  et  vesperas  non 
incipiet  sacerdos,  nisi  marsclialeus  indicaverit 
fratres  convenisse  vel  iusserit  inehoari.    Alias  :« 
horas  incipiet  sacerdos  iuxta  morem. 

04.  Qnod  fratres  de  terra  sancta  trans- 
frotiintcs  nichil  secum  déférant  de  armis 
nisi  ticentiatis. 
Fratres  de  terra  sancta  recedentes  ad  parte>  x, 
transmarinas  non  deduecitt  sine  licencia  map  st  ri 


zal  eyn  sehariantbroder  eynea  vanen  [voren |\  under  deme  zieh  de  knechte  zamenen  zulen  linde 
beiden,  beth  dat  <«ot  en'  heren  weder  ghezendet.  Nyn  broder  en  zal  ane  orlof  sprenghen.  er  dhan 
de  ghcsprvngrt  hevet.  de  den  vanen  voret,  wanne  ouch  de  hevet  pesprenghet,  zo  mach  eyn  ynwelich 
dillen,  also  eme  (iot  yn  ziin  herte  zendet,  unde  alzo  dat  he,  alzo  enio  des  danket  tith,  weder  tbo 
deme  vanen  kere.  Derne  brodere,  deme  de  varie  bevolen  is.  de  dhoen  by  deme.  zo  wat  dat  ze 
mnsrucn.  dat  ze  sich  darvan  icht  vernet. 

02.  |f.  103'|  Van  dem  amthe  des  marscalkes  unde  der  brodere. 
Dhe  marscalc  unde  de  brodere,  de  der  amthe  pleghen.  de  vlittn  sich  des,  dat  zhe  van  eren 


&J,  QitMinodo  fratribus  equaiilcr  sit 
providemlu  m. 


capellarii. 


»,  f<Mt  I. 
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een  sariantbroeder  enen  vane  voeren,  rlner  lient 
«lie  knechte  onder  sanienen  zolen,  ende  beiden, 
ont  dat  God  hore  heren  weder  zende.  Ni-peen 
broeder  en  zal  zonder  oerlof  sprenghen,  eer  dan 
die  sprenghet  hevet,  die  den  vane  voert,  zo 
wanneer  oec  die  hevet  ghesprenghot,  so  mach 
een  ighelic  broeiler  doen,  dat  God  sinon  herten 
verwijst,  endo  doch  also,  dat  Iii,  als  hem  tijt 
dnnket,  weder  toe  den  vane  kere.  Dien  broe- 
der, die  don  vane  bevolen  is,  die  doen  bi 
demen,  wat  zi  mophen.  also  dat  zi  hem  van 
den  vane  niet  en  verren. 

62.  Van  des  marseales  amboehte  ende  der 
anderen  amboehtsludo,  dat  zi  die  ghe- 
meente  aen  dien  broederen  honden. 
Die  mam-aio  ende  die  bn iedere,  die  der 
ambooht  ploghen.  die  vliten  hem  dies.  dat  zi 
van  horen  amboeliten.  zo  wat  men  den  broede- 
ren gheven  zal.  zo  ghelije  iogelikon  dele.  dat 
men  die  ghemeente  hoyde  ende  soiuierlieheit 
vermide.  Des  hoede  hem  oec  die  broodoro,  dat 
zi  mit  vlite  en  mit  listen  aen  don  marscnlc  iet 
sonderlike  dat  venverven,  dut  men  niet  on  inaoh 
dor  ghemeenten  doen. 

03.  Van  den  amboehte  dos  priesters 
endo  des  capelliers. 
Daer  men  buten  lieht,  daer  sal  die  capellier 
die  ghetide  te  rechter  tijt  heden  luden,  none  endo 
vespere  en  zal  die  priester  niet  beginnen,  eer  dan 
die  marseaic  heet  of  kundighet.  dat  die  broeder 
eomen  zijn,  ende  die  ander  ghetide  sal  die 
preester  beginnen  na  der  ghowoenthcit 

64.  "Wes  die  broederc  over  meer  met  hem 
niet  en  zolen  vuren  zonder  orlof. 
Die  broeder,  die  daer  vuren  over  meer  van 
den  hilighen  lande,  de  en  zolen  zadele,  tome, 


sariantbruder  einen  vanen  vrtren,  nnder  dom 
sieh  die  knehte  sanienen  sulen  unde  boiton, 
biz  daz  Got  ir  hérren  wider  sende.  Dekein 
bn'nler  sal  fine  nrlop  sprengen,  è  dunne  der 
gesprenget  hat,  der  den  vanen  vùret.  Swenne 
ouoh  «1er  hat  gosprengot.  sô  mae  ein  i'geliehor 
rùn.  ilaz  sin  heroe  (iot  gewiset,  unde  doeh  ulsô. 
daz  er.  sô  in  des  dnnkot  cit.  wider  zu  domo 
vanen  kère.  Die  brùdero.  den  der  vane  be- 
vollien  ist.  die  tun  l»i  domo,  swaz  sie  mugen, 
sô  daz  sie  sieh  davon  ihr  verren. 

•52.   Von  dem  ambehte  des  marschalkos 
unde  der  ambehtlute,  daz  sie  die  ge- 
meinde an  den  brilderen  balden. 
Der  marsehale  unde  die  brùdore,   dî  der 
ambehte  pflegent,  die  vlizen  sich  des.  duz  sie 
von  ir  ambehten.  swaz  man  den  briideien  ge- 
ben sal.  sô  gliche  igeliehemo  teile,  daz  man  die 
gemeinde  halde  unde  sunderlieheit  vennido.  Des 
hüten  ouch  die  bindere  sieh,  daz  sie  mit  vlize 
unde  mit  listen  an  demo  marsdialko  iht  sunder- 
Itehe  daz  erwerben,  daz  man  niht  getùn  mac 
der  gemeinde. 

t>3.  Von  dem  ambehte  des  priester- 
brüderos  unde  des  eapolleres. 

Dà  man  uze  liet,  dà  sal  der  capollere  die 
geeit  zu  roh  ter  cit.  heizen  lùten.  nône  unde 
vespere  sal  der  prister  niht  nnehehen.  è  dan 
der  marsehale  heizet  oder  kündet,  daz  die  bru- 
dere kumeu  sin,  unde  andere  geeit  sal  der 
prister  aneheben  nach  der  gewoneheit. 

I>4.  Wie  rlie  brudere  über  mer  âne  urlop 
niht  sulen  vuren. 
Die  brudere,  die  dà  varent  aber  mere  von 
dem  heiligen  lande,  dî  sulen  setele.  zounio. 


arnthon,  zo  wat  mon  den  brodoren  gheven  zal,  zo  glielike  yuwolikomo  dele,  dat  men  de  ghenievndo 
holde  und  zunderlicheit  vormide.  Des  linden  mieh  de  bindere  zieh,  dat  zhe  mit  vlito  unde  mit  listen 
an  den  marseale  ieht  znnderiike  dat  erwerven.  dut  men  nicht  en  mach  ghedhon  der  ghenievndo. 
fi.'j.  [1'.  101']  Van  deine  anitho  des  preisters  unde  des  cuppellers. 
Dar  inen  uthe  legbet.  dar  zal  de  cappellere  de  ghetyde  tho  rechter  tith  heiten  luden;  none 
unde  vespere  en  zal  de  preister  nicht  anhören,  er  dhan  de  marseale  dat  hetet  edor  kundeghet  dat. 
dat  de  brodere  komen  zynt.  unde  de  anderen  ghetyde  zul  de  preister  anheven  na  der  ghewonheit. 
«4.  Wo  de  brodere  nicht  over  mhere  en  zulen  varen  ane  orlouf. 
Dhe  brodere.  de  dar  varen  over  mhere  van  demo  heilighen  lande,  de  en  zalen  zadele.  thème, 
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Gi-wobuheiten  ö-j. 


sellas,  frena,  capistra,  cingulas,  arma  vel  sinn- 
los apparatus,  cum  pocius  ea  sint  ab  aliis  par- 
tibus  addueenda. 


65    De  fratre  poiiitenciam  apente. 


< 


Quando  fratres  non  oomedunt  pariter  in  con- 
vcntu,  si  qiiis  conim  sederit  in  penitencia,  eom- 
edat  in  tcntorio  magistri  vel  illius.  qui  locum 
magistri  tenuerit  il  la  vice,  vel  iu  tontorio  mai-  v» 
sobald,  consuetam  formam  peniteneie  servait*, 
ue  si  esset  in  convcntu.  Suseeptaque  peniteneia 
mam-halco  resignabit  equos  et  arma,  non  hubi- 
turns  aliquam  potestaten! ,  uisi  vel  tempus  suum 
oompléverit  vel  niarschalcus  licenciant  dederit  r. 
ei  bcstias  suas  procurandi  tantum,  nullatenus 
oquitamli. 


balteren,  |f.  104']  drauighordole,  wapenc  unde  alzogedbane  diucb  aue  des  meistere  orlof  mit  en  nicht 
veren,  vante  dat  billich  is,  dat  men  zusghedane  dinch  dar  van  anderen  landen  vore. 

05.  Van  deme  bredere,  de  dar  tho  bothe  zitten. 
So  wanne  de  brodere  nicbt  tbozamene  en  etben  yn  deme  convente,  welch  brodor  dar  tho  bothe 
zittet,  de  etbc  yn  deme  telde  des  meister»,  eder  de  tho  der  titb  an  zyner  stat  is,  eder  yn  des  mar- 
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halft roii.  dergcrden,  wapen  ende  dnschedane 
dinc  zonder  des  meesters  orlof  niet  mit  hem 
voren,  want  dat  billic  is,  dat  men  diwhedane 
dinc  van  andren  lande  dar  brenge. 

65.  Van  den  broedren.  die  te  boeten 
solen  sitten. 
So  wanneer  de  broedere  in  den  covente  te- 
samen  niet  en  eten.  zo  welc  broeder  daer  te 
boeten  zitten  zal,  de  ete  in  der  tenten  des 
meesters  of  in  des.  de  te  derre  tijt  aen  ziere 
stat  is,  of  in  des  marscalcs  tente,  ende  boude 
dar  de  gewoonlike  boete,  als  of  hi  sete  in  den 
covente,  ende  als  die  broder  ontfanghen  hevet 
die  boete,  zo  zal  hi  opantworden  den  marscalko 
beesten  ende  wapen,  also  dat  hi  negene  wout 
daeraen  en  hebbe.  eer  dan  Iii  sine  boete  vol- 
leest, ten  zi  dan  zo  vele,  dat  hem  die  marscale 
des  orlof  geve,  dat  hi  die  beesten  beware  ende 
hi  doch  emmer  niet  en  ride. 
Hier  nemet  die  grote  gewoentheit  ende. 


halfteren,  darmgurtele,  wàpen  unde  susgetàne 
dinc  âne  des  meisteres  nrlop  mit  in  niht  vuren, 
wenne  daz  billich  ist,  daz  man  susgetàne  dinc 
dar  von  anderen  landen  vuro. 

65.  Von  deme  briidere,  der  zu  hiize 
sitzet. 

Swaniie  die  briidere  niht  sainent  ezzen  in 
dénie  con vente,  swelich  briider  dû  zu  bûze 
sitzen  sal,  der  ezze  in  denie  getelde  des  mei- 

i'i  steres  oder  des,  der  zu  der  cit  an  siner  stat 
ist,  oder  in  des  marsehalkes  hutten,  unde  hulde 
da  die  gewonliche  biize,  atse  ob  er  seze  in 
dem  con  vente,  unde  so  der  briider  entphangen 
hat  die  büze,  s?>  sal  er  ufantwerten  dem  mar- 

i5  schalke  bestien  unde  wàpen,  so  daz  er  dekeinen 
gewalt  daran  habe,  è  danne  er  sine  büze  vol- 
leiste, ez  ensi  dan  si>  vil,  daz  inie  der  mar- 
schalc  des  urlop  gebe,  daz  er  die  bestien  be- 
ware unde  ir  hüte  unde  ir  doch  dekeino  wîs 

»     niht  rite. 


sealkos  hurten,  unde  holde  dar  de  ghewonliche  bothe.  alzo  ofte  he  zothe  yn  deme  convente,  unde 
alze  de  broder  untfanghen  [f.  105']  hevet  de  bote,  zo  zal  he  upbantworden  deme  marscalke  bestien 
unde  wapene.  alzo  dat  he  nyne  ghewolt  darane  en  hebbe,  er  dan  he  zyne  bothe  volle  leiste,  eth  en 
zii  dan  zo  vil,  dat  eme  de  marscalc  des  orlof  gheve.  dat  he  do  bestien  beware  unde  er  hnde  unde 
docli  nyne  wiis  nicht  en  ride. 
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Van  ilon  gliety don. 

Dit  is  our-h  tho  morkene,  dat  mon  over  al  dat  iar  sproken  vigilie  mit  dren  leetien,  aise  mou 
der,  naehtes  noeturnen  holdet.  hir  is  uthgheuomen  ghehiiduiusse  de  hemeliken  vronde  nndo  gntdeden 
des  liuscs  und«  de  iartith  nnde  dar  oyii  broder  (f.  105'J  dot  is.  lu  den  anderen  steden,  dar  do 
meistere  de*  orden  ziint  begraven,  dar  zal  men  zynghen  eyne  hochlike  zellemisse  yn  eren  iartyden. 
An  anderen  steden,  dar  /.lie  nicht  zyn  begraven,  dar  zal  men  er  ghedenkon  yn  vigiliën  nnde  yn  zeile- 
inisse  mit  eyner  collecte,  alze  ere  iartith  glievellet. 

Dat  is  ueh  tho  wetende.  dat  men  an  den  znnavenden  nich  en  spreke!  vigilie  tuide  an  ilemo 
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Wanneer  men  vigelie  spreken  zole. 

Dat  is  oec  te  nierkene,  dat  wi  over  alt  iaer 
zolen  spreken  vigelie  mit  III  lexen,  als  nten 
des  nachts  hout  nocturnen.    Hier  ist  uutghe- 
nomen  ghehuchuesse  der  goeddedere  ende  die 
vrionde  des  oerdens  ende  die  iaerghetidcn ,  onde 
daer  een  broeder  doet  is,  ende  in  dien  steden, 
daer  die  hoghemeester  des  oerdens  zijn  begra- 
ven, daer  sal  men  zinghen  vigelie  mit  IX  lexen 
ende  een  hoechlike  zielmisse  in  horen  iaerghe- 
tiden.  In  andren  steden,  daer  zi  niet  begraven 
en  zijn,  daer  zal  men  bore  ghedonken  te  vige- 
lien  ende  te  zielmissen  mit  ere  collecte,  als 
hoer  iaerghetide  vallen.   Dats  oec  te  wetene, 
dat  men  des  satcrdages  niet  en  spreect  vigelie 
ende  in  den  avonde,  als  meu  des  andren  dages 
IX  lexen  hevet,  ende  in  der  octaven  des  kerstes- 
doghes  onde  in  der  octaven  des  XIII  dages 
ende  van  dien  dijnsdaghes  voer  paschen  ont 
in  den  auchten  daghe  na  paschen  ende  in  den 
octavon  ons  heren  opvaert  ende  van  pinxtren 
ende  van  der  drivoldicheit,  end  als  onse  vrouwe 
oec  op  te  heinele  wert  ghevort,  ende  als  zi 
gheboron  wert,  ende  in  alrc  zielen  daghe  ende 
in  den  andren  vesperen  in  totum  duplex  ende 
in  duplex  festum. 


Diz  ist  wanne  man  sprechen  sulle  vigilie 
unde  wanne  mau  ouch  ir  niht  sprechen 
sulc. 

Daz  ist  ouch  zu  merkene,  daz  wir  über 

&  allez  iar  sprechen  vigilie  mit  drin  lectien,  als 
man  des  nahtes  heldet  nocturne,  hie  uz  ist 
genumen  gehuenisse  der  heiraelicher  vründe 
unde  der  gilttêtere  dos  hûses  unde  die  iàre- 
gecit,  unde  da  ein  brùder  tôt  ist    In  anderen 

io  steteu,  du  di  meistere  des  ordenes  sint  begra- 
ben, dû  sal  man  singen  vigilie  mit  nun  lectien 
unde  singen  eine  hohliche  sôlmesse  in  ir  inr- 
geciten.  In  anderen  steten,  du  si  niht  sint 
begraben,  dà  sal  man  ir  gedenken  zu  vigiliën 

i&  unde  zu  sêlmesse  mit  einer  collecten,  aise  ir 
iargecit  gevellet.  Daz  ist  zu  wizzene,  daz  mau 
ame  sammeztagc  niht  sprichet  -vngilîe  unde  an 
dem  übende,  als  man  an  dem  anderen  tage  nun 
lectien  heldet.  unde  in  der  octaven  zu  wtnahteu 

»  unde  in  der  octaven  des  zwölften  tages  unde 
von  dem  dunrestage  vor  ôsteren  biz  an  den 
achten  tac  nAeh  ôsteren  unde  in  der  octaven 
unses  hêren  ùfferte  unde  in  der  octaven  zu 
pfingesteu  unde  in  der  octaven  der  heiligen 

as  drîvaldckeit  unde  in  der  octaven,  also  unse 
vrowe  zu  himele  gevùrt  wart,  unde  in  der  octa- 
ven, aise  unse  vrowe  wart  geborn,  unde  in  der 
anderen  vespere,  sô  man  gar  grOze  hôgcît  hel- 
det, unde  sû  man  halp  hôgcît  heldet  [Daz  ist 

»  ouch  ze  behaltene,  daz  man  an  dem  vritage, 
sô  man  von  unser  vrowen  singet,  nit  sol  venien 
ze  vesper  biz  an  den  mântac  ze  mettin.] 


avonde,  alze  men  an  deme  anderen  daghe  IX  lectien  heldet,  und  an  der  octaven  tho  wynachten  und 
yn  der  octaven  des  twelften  daghes  unde  van  demo  don  [f.  106r)rcdaghe  vor  osteren  beth  an  den 
achteden  dach  na  osteren  unde  yn  der  octaven  unses  heren  upwart  unde  yn  der  octaven  tho  pyn- 
kesten  unde  der  heilighen  dryvoldicheit,  unde  alze  unse  vrówe  entfanghen  war  yn  den  hemel,  unde 
yn  der  octaven  unser  vrowen,  alze  zhe  gheboren  wart,  unde  yn  der  anderen  vespere,  alze  men  gar 
grote  hoebtit  heldet;  dat  is  ouch  tho  beholdene,  dat  men  an  deme  vridaghe,  zo  inen  van  unser 
vrowen  zynghet,  nicht  en  znlen  venien  tho  der  vespere  betli  an  den  manendach  tho  mettene. 

Kxpliciunt  statuta  fratrum  Thentonicorum. 


Statuten  d<«  Dcot«hon  Ohl«*.  21) 
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VcniüD. 


Incipiniit  venie  ordinis  scilieot  fratrum 
Tcuthoniconim.' 

1.  Omni  <lio,  quando  non  Icguntur  novom 
leeeiones  nee  octavo  fuorint,  tune  fratres  |f.80r]  5 
debent  unam  voniam  t'acere,  quandu  intrunt 
ehorum  et  quand.»  exeunt.  unain  veniam  et 
medio  tempore,  quod  cantatur,  venittm  unam. 
Ante  matutinas,  quando  incipiuntur  quindecim 
gradus,  debent  veniam  faeere,  postea.  dum  pater  1» 
noster  dicitur.  tune  debent  iacere  tam  diu.  donee 
matutine  incipiuntur. 


1:, 


2.  Et  dum  matutine  incipiuntur,  tune  de- 
bent veniam  faeere  ad  gloria  jwtri  et  ad  in- 
vitatorium  venia.  Et  quotiens  invitatorium  in- 
cipitur.  fit  venia.  Et  ad  laudes  ad  gloria  patri 
venin.  Et  ad  primam  collectam  integraliter. 
Ad  matutinam  de  die  ad  gloria  patri  et  ad 

H  />i>  ,.Veni«"  find  dit  IndioiUiones  (Gouullwüo- 
oesl,  tetlehe  tiurh  im  Dominikanerorden  ein  besondere* 
Capitel  der  liet/el  autmachen,  llohtenùu,  Cod.  retj. 
mimant.  IV  p.  22 — 24.  Hit  (iltrtttn  Htttintmumjrn 
dnrüher  finden  tieft  tehan  in  den  Statuten  de*  Prediger- 
ortltn*  ron  122$.  Arthit  für  Litteraiur-  und  Kirrlien- 
gtMhUhtt  dt«  Mittelalter*  I  [WMi  p.  lUlff. 


[f.  1061]  Dit  zyut  de  rechten  venien  der  brodere  vau  dem  Duschen  hus. 
1.  Alle  daghe.  zo  men  nicht  enhevet  nepuen  lectien  noch  octaven,  zo  zal  men  venien.  Dar 
uth  is  ghenomen,  dat  men  van  osteren  beth  tho  the  uthghaender  octaven  der  heylighen  dryvoldicheit 
unde  van  Cristus  avende  tho  mettene  beth  na  der  octaven  des  oversten  daghes  zo  en  enveniet  men 
nicht.  Tho  allen  malen  alze  men  yn  de  kerken  geet,  is  dat  men  tith  zynjrhet  eder  sprekot,  zo  zal 
men  eyns  venien.  unde  alze  men  dar  [f.  107rJ  uth  wil  ghacn,  eyns,  unde  alze  men  de  vifteyn  zalmen 
anhevet  vor  der  mettene.  zal  men  venien,  unde  darna  zo  de  preister  spreket  pater  noster,  zo  zal  men 
venien,  beth  he  spreke  tho  der  mettene  Domine  labia.  Aver  tho  den  anderen  tyden  na  Deus  in 
adiutorium,  darna  tho  gloria  patri  unde  tho  deme  invitatorio  van  unser  vrJwen,  unde  alze  dicke, 
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Hior  beginnen  die  veuien  der  broedor 
des  spetaels  zente  Marien  des  Duutschen 
huus  van  Jherusalem. 
1.  Alle  daghe.  als  men  niet  enhcvet  IX  lexen 
noch  octaven,  zo  sal  men  venien  tallen  tiden. 
als  meu  in  dien  glietiden  in  de  kerke  cornet, 
eens,  ende  als  men  daeruut  wil  gacn,  diewile 
dat  men  singet,  eens,  als  men  die  XV  salme 
begint  voer  mettene,  zo  zal  men  venien  ende 
zal  ligghen  in  der  venien  van  dien  malo,  dat 
die  priester  spreket  dat  pater  noster,  went 
dat  hi  die  metten  begint,  ende  als  monsc 
begint,  zo  snl  mon  venien  ton  gloria  patri 
ende  ten  invitatorium,  als  dicke,  als  men  be- 
gint ave  Maria,  als  men  die  laudes  begint  ten 
gloria  patri  ende  die  eerste  collecta  al  nut, 
went  dat  die  preester  lievet  ghesprokeu  per  Do- 
minum nostrum  Ibesum  Christum  filium  tuum. 
Dit  sal  men  houden  tallen  collecten,  als  men 
veuiet,  ende  als  men  steet.  zo  sal  men  daertoe 
nighen. 


2.  Ten  metten  van  dem  daghe,  als  mense 
begint,  ten  gloria  patri  sal  meu  vemen,  ende 
als  men  die  laudcs  begint,  ten  gloria  patri  sal 
men  vemen  ende  die  eerste  collecte  al  uut,  est 
dat  men  kirieleyson  daervoer  spreect,  endo  en- 
sproct  men  kirieleyson  dacrvore  niot,  zone  zal 
men  ter  collecte  niet  venien.  Te  prime  van 
onser  vrouwen  zal  men  venion,  als  meuse  be- 
gint, ten  gloria  patri.  In  dien  ymne  ten  verse 
Maria  mater  gracie  ende  die  collecte  al  uut  Te 
prime  van  dien  daghe,  als  mense  begint,  ten 


Diz  sint  die  venien  der  brûdere  sente 
Marien  des  Duschen  hûs  von  Jerusalem. 

1.  Alle  tage,  sô  man  niht  enhat  nûn  leezien 

&  noch  octaven,  so  sal  man  venien,  dar  uz  ist 
genomen,  daz  man  von  ôsteren  biz  ûzgênde 
der  octaven  dor  heiligen  driveldikeit  unde  von 
dem  cristesûbende  von  mettenen  biz  nâch  der 
octaven  des  obersten  tage*  niht  envenie  âne 

it>  etteliche  sunderliche  venie.  als  hernach  under- 
scheiden  ist.  Zu  allen  malen,  sô  man  in  die 
kirchen  gêt,  ist  daz  man  die  zit  singet  oder 
sprichet.  sô  sal  man  eines  venien,  unde  als 
man  driiz  gèt,  eines,  als  man  die  vumfzôn  sal- 

io  mon  anhebet  vor  mettene,  eines,  unde  darnach 
als  der  priester  sprichet  pater  noster  vor  der 
metten  unde  vor  den  gecîten ,  sd  sal  man  sin 
an  der  venien,  biz  er  sprichet:  Domine  labia 
mea  oder  Deus  in  adiutorium  meum  inten  de, 

au  darnach  zu  gloria  patri  unde  zu  dem  invita- 
torio  von  unser  vrowen,  als  dicke  man  sprühet 
Ave  Maria  tuide  zu  laudes  mich  Deus  in  ad- 
iutorium, zu  dem  gloria  patri  unde  die  collecte 
von  unser  vrowen  sal  man  gar  vemen. 

as  2.  Zu  der  motten  von  dem  tage  zu  gloria 
patri  nach  Deus  in  adiutorium  unde  zu  laudes 
zu  dem  gloria  patri  unde  die  ersten  collecten 
gar,  ob  man  sprichet  kyrieleyson ,  sô  sal  man 
venien,  ist  aber  daz  man  cz  niht  ensprichet 

ao  noch  zu  den  anderen  gecîten  des  tages  vor  den 
collecten,  sô  enveniet  man  niht  zu  dor  collecten. 
Zu  prime,  tercie,  sexte  unde  zu  nône  unser 
vrowen  sô  sal  man  veuien  zu  gloria  patri  nàch 
Deus  in  adiutorium  unde  zu  dem  verse  Maria 

35     mater  gracie  unde  die  collecten  gar.  Zu  prime 


alze  men  spreket  ave  Maria,  unde  tho  den  laudes  na  Deus  in  adiutorium  tho  gloria  patri  zal  men 
venien  unde  tho  der  ersten  collecten  unser  vrowen  zal  men  venien,  bet  dat  men  zhe  al  uth- 
ghespreke. 

2.  Tbo  [f.  107v|  der  inettene  van  deme  daghe  tho  gloria  patri  na  Domine  labia  undo  tho 
laudes,  gloria  patri  na  Deus  in  adiutorium  zal  men  venien  unde  tho  kyrieleyson  pater  noster  undo 
tho  dor  ersten  collecten  van  deme  daghe  zal  men  licghen  an  der  venien,  bet  zo  utghesproken  zii. 
undo  otx  sprekt  he  aver  kyrieleyson  nicht  tho  den  tyden  vor  der  collecten,  zo  en  veniet  men  nicht 
tho  der  collecten.  Tho  der  prime,  tercie,  sexte,  none  unser  vrowen  zal  men  venien  tbo  gloria  patri 
na   Deus  in  adiutorium  unde  tbo  deme  versehe  Maria  mater  unde  de  collecten  al.   Tho  der  prime 

29* 
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laudes  ad  gloria  patri  venia.  Kt  ad  primam 
collec[f.  80*] tam  intégralité!-.  Si  kyricleyson  anto 
collectam  dieitur,  si  au  tem  kyrieleyson  non  di- 
eitur. tuno  ad  collectam  non  debet  tieri  venia. 
Ad  primam  de  domina  nostra  ad  incepeionem,  s 
ad  gloria  patri  venia,  et  ad  kyranum  Maria  mater 
gracie  ad  illum  versum  venia  et  ad  collectam 
integralitor.  Ad  primam  de  die  ad  incepeionem, 
ad  ploria  patri  venia,  ad  pater  noster  et  ad  credo 
et  ad  confiteor  fit  venia  et  ad  collectam  fit  venia.  m 

3.  Ad  tereiani.  ail  sextam,  «d  nonnin  debet 
tieri  venia,  sicut  in  prima,  excepto  sola  cul- 
leota,  ibi  non  fit  venia,  nisi  kyrieleyson  ante 
dientur.  tune  fit  venia.  Insuper  debes  obser- 
vare  et  considérai*,  quando  sacerdos  [f.81']  pater  is 
noster  dicit,  debes  tarn  diu  iacere,  donec  ineipiat 
horas. 


4.  Ad  vesperas  debes  veniam  facere,  sicut 
ad  alias  horas  et  tauto  magis  ad  vesperas  de 
domina  nostra  ad  incepeionem  hymni  ave  maris  ü 
Stella  fit  venia. 


S.  Ad  eompletoriuni,  untequam  im-ipiatur,  so 
fit  venia  ad  pater  et  ad  confiteor  et  ad  incep- 
eionem completorii,  ad  gloria  patri  et  ad  pater 
noster  et  ad  credo  et  ad  collectam  et  ad  illani 
collectam,  que  post  antiphonam  dieitur,  fiunt 
venie.  ^ 


des  daghes  na  Deus  in  adiutorium  [f.  108rJ  zal  men  venien  unde  na  kyrieleyson  dat  pater  noster. 
credo,  confiteor,  unde  de  collecten  zal  men  licghen  yn  der  venien  unde  na  prime,  bet  dat  meu 
sprrkt  benedicite.  unde  alle  weghe  zo  de  tyde  uthe  zynt.  zo  zal  men  eyne  venie  zoken,  bet  dat  eyn 
pater  noster  ghesproken  is. 

3.  Tho  der  tercie.  sexte  unde  none  zal  men  venien  tho  Deus  in  adiutorium.  als  men  sprekt 
gloria  patri,  unde  tho  deme  kyrieleyson  unde  den  pater  noster  unde  der  collecten  zal  men  licghen  yn 
der  venie  unde  tdso  men  anehevet  placebo,  zo  zal  men  venien,  unde  na  magnificat,  dewilo  men 
sprekt  pater  noster,  deu  zalmen  unde  [f.  108"]  der  collecten,  zo  zal  men  licghen  an  der  venien.  Tho 
der  vigilie,  alze  men  ze  anhevet,  unde  tho  den  laudes,  alze  men  auhevet  miserere  mei  Deus,  undo 
oldewile  men  spreket  pater  noster  unde  den  zalmen  undo  collecten,  zal  men  licghen  yn  der  vonie. 
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gloria  patri  ende  ten  pater  noster  ende  dien 
crede  eode  dien  confiteor  ende  die  collect«  zal 
men  al  uut  venien  ende  sal  ligghen  in  der 
venien  van  dien  male,  dat  men  hevct  ghesproken 
fidelium  anime,  went  dat  men  spreect  bene- 
dicite. 


des  tagen*  zu  gloria  patri  nach  Deus  in  adiu to- 
ri uni  unde  nach  kyrieleyson,  biz  man  gesprichet 
pater  noster.  credo,  confiteor  unde  die  collecten 
gar,  nnde  nach  prime,  biz  man  gesprochen  hat 
s  benedieite. 


3.  Te  tertien  ende  te  VI  ende  te  IX  sal 
ghelijc  venien,  als  te  primcn.  zonder  dat 
men  die  collecte  vim  dien  daghe  niet  en  veniet, 
als  men  daervore  niet  en  sprect  kyrieleyson. 
Dats  oec  te  houdene.  als  men  die  tide  beginnen 
wil,  dat  men  ligghe  in  der  venien  van  den 
male.  datte  priester  spreect  pater  noster.  ont  hi 
begint. 


4.  Te  vesperen  zal  men  venien  als  ten  andreu 
tiden ,  ende  aise  vele  meer,  dat  men  tonser  vrou- 
wen vesperen  venien  zal  ten  ymne.  als  men 
begint  ave  maris  Stella. 


3.  Zu  tercie.  sexte  undc  zu  nimc  zu  gloria 
i«>     patri  nach  Deus  in  adiutorium  unde  daz  pater 

nosler  unde  die  collecten  gar  sal  man  venien 
unde  alle  wege,  aô  die  gecît  Û/.  sint,  srt  sal 
man  eine  venie  suchen,  biz  ein  pater  noster 
unde  ein  ave  Maria  ist  gesprochen«  unde  sô 

is  man  placebo  anhebet,  eine  venie.  unde  nach 
magnificat,  biz  man  daz  pater  noster  unde  den 
salnien  unde  die  collecten  gesprochen  hat,  sal 
man  sin  an  der  venien.  Zu  vigiliën,  sft  man 
si  anehcbet.  unde  zu  dem  miserére  mei  unde 

»>  zu  dem  pater  noster  unde  zu  den  selmen  unde 
zu  den  collecten. 

4.  Zn  der  vesper  von  unser  vrowen  zu 
gloria  patri  nach  Deus  in  udiutorium  unde  zu 
dem  ymno  Ave  maris  Stella  unde  die  erste  col- 

K  lecte  gar  zu  der  tage*  vespere  zu  gloria  patri 
uâch  Deus  in  adiutorium  unde  zu  dem  pater 
noster  mich  dem  kyrieloyson  unde  die  collecte 
sal  man  stn  an  der  venie. 

ó.  Zu  compléten  zu  dem  pater  noster  uude 
»  confiteor  sal  man  sin  an  der  venien.  biz  man 
spricht  couverte  nos  Deus  salutaris  noster  unde 
darnach  zu  gloria  patri  unde  nach  kyrieleyson. 
biz  daz  pater  noster.  credo  undo  die  collecte 
gesprochen  ist,  *ô  sal  man  sin  an  der  venie. 


5.  Te  completen  sal  men  venien,  eer  mense 
begint.  Ten  pater  noster  ende  den  confiteor, 
went  dat  ghesproken  is  couverte  nos  Deus,  ende 
als  men  begint,  ten  gloria  patri  ende  dat  pater 
noster  ende  dien  credo  ende  die  collecta,  als 
dicke  als  men  oec  singhet  salvo  regina,  zo  sal 
men  venien  ende  die  venie  zal  duren,  ont  men  as 
ghesonghen  hevet  misericonlie.1 

1)  Gesellt  Uber  Mter  1  VJ. 

4.  Tho  der  vespere  unser  vrowen,  the  gloria  patri  na  Deus  in  adiutorium  unde  tlio  ave  maris 
Stella  unde  der  ersten  collecten,  bet  dat  ze  ghesproken  zii.  zal  men  venien.  Tho  der  vespere  van 
demo  daghe  tho  gloria  patri  na  Deus  in  adiutorium  unde  na  kyrieleyson  tho  deine  pater  noster  unde 
tho  der  ersten  collecten,  bet  ze  ghesproken  zii. 

ó.  Tho  der  |f.  109']  complete  tho  bant  na  der  lectien  tho  deine'  pater  noster  vor  couverte  nos 
Deus  unde  confiteor  zal  men  licghcu  an  der  venie,  bet  dat  men  sprekt  converte  nos  Deus,  unde  tho 
gloria  patri  na  Deus  in  adiutorium  unde  na  kyrieleyson  dat  pater  noster,  credo  unde  de  collecten  zal 
men  licghen  an  der  venie. 
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6.  Quando  autom  cantatum  est,  tune  ille,  qui 
vult,  fratrum  debet  facere  veniam,  antequani 
exent  do  ecclesia. 

Quando  novem  lecciones  leguntur,  non  debet 
fieri  venia,  et  [f.  81*]  hoc  est  incipiendum  ad 
nonam  nec  in  netava  fit  venia. 


7.  Ad  missam  sic  intclligendum  est:  ad 
primam  mane  et  ad  summam  missam  fit  venia,  i» 
quando  sacerdos  dicit  confiteor,  et  ad  incepcio- 
tiem  prime  collecte  et  ad  quamljhet  collectani. 

ubi  domina  nostra  nominatur.  venia. 

i'. 

8.  Ad  primum  silencium.  quando  se  vertit 
prftsbiter  ad  populum,  fit  venia,  usque  dum 
sacerdos  dicit  per  omnia  secula.  Kt  ad  gracias 
agamus  venia  et  post  sancrus,  quando  cantatum 

est,  fit  venia,  dotier  ad  agnus  Dei  et  surgat  et  »> 
accipiet  pacem.  Et  post  pacem  fit  venia,  donor 
ad  communionem  et  ad  primam  collectani  post 
rommunioneni  et  post  missam,  cum  sacerdos 
facit  beoedkcionom,  venia. 

(f.  82r]  Nota:  quando  corpus  Christi  levatur,  » 
debent  surgere  et.  post  elcvacionem  iterum  iacero 
in  venia  usque  ad  agnus  Dei. 

9.  Quando  autem  sunt  novem  leeciones  vel 
octave,  non  fit  venia,  nisi  quando  domina  nostm 
nominatur,  et  in  credo  et  ad  olevaeionem  hostie  no 
et  quando  cantatur  de  saneto  spiritu  alleluya 
veni  sancte  spiritus,  venia. 

Nota:  quandocunque  in  sabbato  fit  officium 
de  domina  nostra,  non  debet  fiéri  venia,  nisi 
ad  salve  sancta  pareus,  quotiens  incipitur,  to- 
tiens  fit  venia. 

.Vota:  quod  a  pascha  usque  ad  octavnm  sancte 
Trinitatis  non  fiunt  venie. 


ti.  Tht)  unser  vrowen  complete  tho  gloria  patri  na  Deus  in  adiutorium  unde  de  collecteu  al 
zal  men  ziin  yn  der  venie  undo  na  der  antyphonen  tho  der  collecten,  bet  dat  ze  ghesproken  is  undo 
ouch  de  zeghenyngo  zii  glieglieven. 

7.  Tho  der  misse,  dewile  de  preister  confiteor  spreket,  zo  zal  men  ziin  yn  der  [f.  109"]  venien, 
eth  en  zii  danne,  dat  men  de  misse  tho  hant  aneheve,  zo  zal  men  tho  liant  eyne  venie  zoken  undo 
de  eisten  collecten  zal  men  venien. 

8.  Unde  van  orate.  bet  dat  de  preister  spreket  per  omnia  serula,  zo  zal  men  licghen  yn  der 


Venien. 
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6.  Als  men  die  ghetide  ghesongen  hevet 
ende  men  dat  svighen  hoert,  zo  Bal  een  eghelie 
broeder  venien,  also  langhe  dat  men  een  pater 
noster  spreken  raoghe,  eer  dan  bi  ga  uter  ker- 
ken. Ende  als  men  IX  lexen  hevet,  zo  en 
sal  men  niet  venien,  des  sal  men  ter  nonen 
daervore  beginnen,  noch  in  den  octaven  en  zul 
men  niet  venien. 

7.  Toe  den  homissen  sal  men  venien  den 
confiteor,  ten  zi  dan  dat  men  zie  aneheve,  eer 
men  den  confiteor  begint,  «1  dat  men  confiteor 
in  dien  ghetidon  spreke,  ende  als  mensc  begint 
ende  die  eerste  collecten  al  nut  ende  also  dicke, 
als  men  unser  vrouwen  in  dien  collecten  noemt. 

8.  Ende  die  eerste  stille,  als  hem  die  priester 
omme  keert  ten  volke  wort,  ont  dat  hi  spreect 
per  omnia  secula  seculorum,  ende  daerna,  als  hi 
spreket  gracias  aganius  ende  na  dien,  dat  sanetus 
ghesonghen  is.  ont  dat  men  agnus  Dei  begint, 
men  en  sta  dan  op,  als  men  onsen  heren  op 
sal  heffen,  ende  na  dier  pacen  ont  ter  commu- 
niën ende  daerna  die  eerste  collecte  al  uut  ende 
na  der  missen  ter  segeningheu  des  preesters. 


6.  Zu  unser  vrowen  compléte  zu  gloria 
patri  nach  Deus  in  adiutorium  unde  die  col- 
lecten unde  nach  der  antiphonen,  die  man 
singet,  zu  der  collecten  gar  undo  zu  dem  segene 
&     sal  man  sin  an  der  venie  gar. 


7.  Zu  «1er  messe,  sô  der  priester  sprichet 
io     confiteor,  sal  man  venien.  ez  ensi  danne,  daz 

man  die  messe  zuhant  anhebe,  sô  man  sie  an- 
hebet, sô  sal  man  venien  unde  zu  der  collecte 
gar  nach  Dominus  vobiscum,  über  daz  als  dicke 
man  unser  vrowe  nent  in  den  collecten,  bô  sal 
is     man  venien. 

8.  L'nde  von  orate.  biz  man  sprichet  per 
«imnia  secula  seculorum,  sô  sal  man  an  der 
venien  sin.  unde  als  man  singet  gracias  aga- 
mus,  dö  sal  man  venien,  undo  so  man  gesinget 

»  sanetus,  biz  man  die  communiën  anhebet,  sal 
mau  sin  an  der  venien,  âne  sô  man  unseren 
hérren  ùfhebet  zu  sehene  unde  daz  pèze  zu 
nemene.  unde  da ruft eh  zu  der  collecten  nach 
Dominus  vobiscum  unde  zu  des  pristeres  segene. 


9.  Als  men  oec  IX  lexen  hevet  of  octaven, 
zo  zal  men  ter  missen  niet  venien,  zonder  als 
men  singhet  in  den  crede  ex  Maria  virgine.  » 
ont  ghezonghen  is  crucifixus  etiam  pro  nobis. 
Ende  van  deme.  dat  men  onsen  here  ophelt 
die  stille  al  uut,  als  in  den  andren  daghen. 


9.  In  der  vasten  zu  den  siben  salmen,  sô 
man  die  anehebet  unde  zu  allen  iren  gloria 
patri  sal  man  venien.  unde  diewile  man  die 
letanie  unde  die  collecten  sprichet.  sal  man  an 
der  venie  ligendo  sin. 


venien,  unde  alzc  he  sprekt  gracias  agamus,  zo  zal  men  oyns  venien  unde  van  sanetus,  bot  tho  der 
communiën  zal  men  ziin  yn  der  venie,  unde  alze  dicke  alze  men  unse  vnWen  nomet  in  der  collecten, 
zo  zal  men  venien,  unde  alze  men  unsen  heren  uphboret  tho  der  pace  tho  nemende,  zo  zillen 
[f.  110'J  de  brodore  uphstan  unde  tho  der  collecten  na  Dominus  vobiscum.  uude  tho  des  preisters 
zeghene  na  der  misse  zal  men  venien. 

9.  In  der  vasten  tho  den  zeven  salmen,  alze  men  de  anhevet,  unde  tho  allen  gloria  patri 
zal  men  venien.  dewile  men  de  letauian  unde  de  collecten  spreket,  zo  zal  men  licghen  yn  der  venie. 


Digitized  by  Google 


123 


Venisn. 


10.  Et  quando  illa  antiphona  o  sapieneiu 
ineipitur,  usquo  ad  [f.82')  nativitatem  Domini 
ad  utrasque  v esperas,  non  tiunt  venie.  Et  in 
ieiunio  ad  septem  psalmos,  quando  ineipiantur. 
venia,  et  ad  unuiu  quodque  gloria  patri  fit  :> 
venia,  donec  letania  et  collecta  sit  dicta. 

Nota:  in  ioiunio  ad  completorium  et  ad  alias 
venias,  que  supra  scripta  sunt,  ad  illam  anti- 
phonam  media  vita,  fit  triplex  venia,  quand" 
cantatur,  nisi  sint  novem  leeiionos,  simili  modo  i» 
in  ieiuuio  ad  missam  et  ad  alias  venias,  que 
super  scripte  sunt,  «lebet  fieri  venia.  Ad  flecta- 
mus  genua  et  ad  versum  in  tractu  adiuva  nos 
et  humiliate  capita  venia. 

Et  nota:  quando  in  ieiunio  [f.  H.l'\  fiunt  ir. 
novem  lecciones  et  roissa  do  die  cantatur,  ille 
tres  venie  observande  sunt  et  faeiende. 


11.  In  ieiiuiio  in  sabbato,  quando  nona  di-  -•" 
citur  ante  missam,  non  fit  venia.  Simili  modo 

si  novem  lecciones  in  mane  habentur.  non  fit 
venia.  Idcirco  in  nüssa  non  debent  ideo  venie 
obmitti,  quin  totaliter  fiant. 

Simili  modo  in  sabbato  quatuor  temporum  r. 
debet  tieri  venia  ad  flectamus  genua,  ad  pri- 
mam  collectam  et  ad  aliam  collectant,  ubi  diei- 
tur  Dominus  vobisenm,  quando  non  habentur 
novem  lecciones,  tune  tantum  tient  venie  ad 
flectamus  genua.  Ante  pascha  in  omnibus  ves-  »» 
[f.  83r]pcris  in  hymno  o  crux  ave  fit  venia, 
uisi  sint  novem  lecciones. 

12.  In  die  palmarum  fit  venia,  quando 
presbiter  cantat  antiphonatn  ave  rex  noster.  In 
tenebrosis  matutinb  debet  iacere  in  venia  tam  k 
diu,  donec  presbiter  dieat  miserere. 

In  bona  sexta  feria  débet  fieri  ad  ineepeio- 
nem  horarum  venia  et  ad  pater  noster  et  ad 
miserere  mei  Dens  et  ad  collectas,  que  ad  offi- 
cium pertinent,  venia,  ad  officium  ad  omnes  v 


10.  Unde  tho  der  antiphonen  media  vita,  wanne  men  zinghet  sanetus  dryo,  zo  zal  men  dro 
venien  zoken  unde  tho  deme  versehe  O  crux  ave  spes  unica,  zo  zal  men  venien,  cth  en  zyn  dan 
IX  leccien. 

11.  Unde  tho  der  misse  yn  der  vasten  [f.110*]  tho  flectamus  genna  undc  to  adiuva  nos  Deus 
unde  tho  humiliate  zal  men  venien  unde  tho  der  quater  tempere  yn  der  vasteno  unde  tho  allen 
flectamus  genna  unde  nicht  tho  allen  collecten,  zunder  tho  der  lesten,  zal  meu  licghen,  bet  dat  ze  al 


10.  Als  men  singhot  van  don  heilighen  peest, 
op  wat  daghe  dat  is.  so  zal  men  ven  ion  den 
verse  van  alleluia.  end  zo  wanneer  dat  men 
i»ec  zinghet  veni  sanete  spiritus,  ende  die  venie 
zal  duren,  ont  dat  ghesonghen  is  fidclium.1  Als 
men  hevet  een  ghetide  zaterdaghes  van  onser 
vrouwen,  zo  en  zal  men  niet  venien,  des  sal 
inen  beginnen  des  vridaghes  te  vesperen.  Te 
missen,  als«'  dicke  als  men  zinglien  salve  saneta 
parens.  zo  zal  men  venien.  Men  en  sal  oec  niet 
venieo  van  der  nonen  in  pacchavonde,  ont  na 
der  octaven  der  drivoldicheit.  noch  van  dien, 
dat  men  zinghet  o  sapientin*  ont  kerstosavonde 
te  beden  vesperen  en  zal  men  niet  venien.  In 
kerstavonde,  als  men  dien  kalendier  loset,  ende 
spreket  Iliesus  Christus  in  Bethléem  Tode  nasci- 
tur,  zo  zal  men  venien  ende  in  der  venien 
liggen,  ont  die  priester  elopt.  Men  en  sal  oec 
niet  venien  van  dien  daghe  voer  der  vigelien 
van  kerstdaghe  ont  na  octaven  van  XIII  daghe. 

11.  In  der  vasten  voer  paschen  ten  seven 
zalmen,  als  men  begint,  zo  sal  men  venien 
ende  tallen  gloria  patri  ende  van  deme,  dat  die 
preester  spreeot  kirieleyson.  zo  sal  men  bliven 
legghen  in  der  venien,  diewile  dat  men  die 
lotJinic  ende  die  collecte  sprcect.  Men  sal  oec 
venien  in  der  selver  vasten  te  completen  toe 
den  andren  venien.  die  daervore  besereveu  zijn. 
ter  antiffen  media  vita  driwarf,  als  men  sinct 
sanete  Deus,  sancte  forus,  sancte  et  miserieors 
salvator,  men  en  liebbc  dan  IX  lexen.  Oec  sol 
men  in  der  selver  vasten  toe  den  venien.  die 
daervoer  bcscreven  zijn,  ter  missen  venien  dat 
flectamus  geuua  onde  adiuva  nos  Deus  ende 
dnt  humiliatc  al  uut.  Als  men  dat  adiuva  nos 
Deus  zinct,  zo  sal  men  bliven  ligghende  in  der 
venien.  ont  ghesonghen  is  salutaris  noster,  zo 

lj  6V«/;r  über  M„  r  l  e.  IJ. 

2)  It&fmbfr  ]tî,  rift.  <l?u  httitudff. 
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10.  Zu  der  antiphonen  tnedia  vita,  so  man 
singet  sanctus  dristunt,  unde  zu  dem  verse 
o  crux  ave,  só  niht  mm  locoien  sint,  sal  man 
venien.  unde  zu  flectjtmus  penua  umlc  zu  ad- 
r>  iuva  nos  Deus  undo  zu  humiliatc  capita  vesrra 
Deo  in  der  messe  sal  man  venien  unde  zu  der 
quater  temperen  in  der  vasten  zu  allen  flecta- 
mus genua  unde  niht  zu  allen  don  collecten, 
sunder  zu  der  lesten  nùch  Dominus  vobiscum, 
ïo  unde  t'izerlialben  der  vasten  zu  den  quater  tem- 
peren  sal  man  niht  tlectamus  genua  sprechen 
noch  venien  zu  den  collecten,  danne  zu  der 
lesten  nach  Dominus  vobiscum. 


11.  Ist  daz  man  nun  leecien  hat  in  der 
vasteu,  sô  sal  man  zu  «1er  messe  von  der  vasten 
zu  tlectamus  venien  nnde  niht  zu  der  collecten 
unde  zu  adiuva  nos  unde  zu  humiliate  capita 
»     sal  maa  venien. 


12.  An  dem  palmetage  zu  der  antiphonen 
ave  rex  sal  mau  venien.  An  dem  gnineme 
dunrstage  so  enveniet  man  niht,  danne  nach 

35  der  vinstereu  mettene  zu  dem  salinen  miserére 
mei  Deus  unde  zu  der  collecten  respioe.  An 
dem  karvritage,  sô  man  die  gecit  anhebet,  sô 
sal  man  venien  unde  zu  dem  pater  imster  unde 
zu  deme  seltnen  miserére  unde  zu  der  collecte 

«     sal  man  an  der  venien  sin.    Zu  dem  ambehte, 


Venien. 


utlighesproken  is,  unde  zo  men  nicht  flectamus  en  sprekt  tho  der  lesten  collecten,  zal  men  venien, 
tho  den  anderen  aver  nicht. 

12.  An  deine  palme  daghe  tho  der  antyphonon  ave  rex  noster  zal  men  venien.  an  demo 
gronen  donredaghe  na  der  duisteren  mettene.  dewile  men  spiekt  miserere  unde  [f.  111']  to  der  collecten 
zal  men  venien.  An  deme  stillen  vivdaglie.  alze  men  alle  tydo  beghinnet.  zal  men  venieu  tho  deme 
pator  nostere  tho  miserere  unde  tho  der  collecten  zal  men  yn  der  venie  licghen  unde  tho  deme 
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collectas,  ubi  dicitur  llcetamus.  fit  venia  usque 
ad  levate,  et  quando  eantatur  sanctus,  sanctus, 
sanctus,  fit  venia,  et  quando  crux  detegitur  vel 
donudatur,  venia  et  totiens,  quotiens  eantatur 
antiphona  occe  lignum  crueis.  fit  venia,  et 
(juando  [f.  84' I  crux  doosculatur,  venia,  et 
quando  crux  elovatur  et  deportatur,  venia,  et 
in  officio  in  sileneio  dohot  iacere  tam  diu  in 
venia,  donec  prcsbiter  corpus  Christi  sumat  et 
ineipiat  antiplionam  calice  m  sulutaris.  »» 


15 

13.  Insu per  per  totam  oetavnni  pentoeoston 
ad  terciani  fit  venia,  quando  incipirur  veni 
crcator.  Ad  Vigilius  dofunctorum,  quando  nun 
sunt*  novem  loccionos  nee  octavo,  quando  pla- 
cebo ineipitur,  venia.  Et  ad  pater  n oster  venia  a> 
et  ad  psalruuui  venia  et  ail  colleetam  venia. 
Quando  non  sunt  novem  lecciones  nee  octave 
post  commendaeionem,  debout  facero  veniam, 
quando  dicitur  gracia»  agamus,  [f.  84 TJ  et  debet 
iacere  in  venia  de  kyrieloyson,  donec  pater  ä 
dioat  benedicito,  In  ineepeione  salve  regina 
post  eompletoriuni  fit  venia. 

Explieiunt  venie  fratrum 
Teuthonicorum. 

•  ;<  rwi  jünymr  IhnJ  S. 


aiuthe,  al/.e  dicke  alze  men*  sprekt  flectamus,  zo  zal  men  venien  unde  daran  lieghon,  bet  dat  men 
sprekt  levate,  nnde  alze  dicke,  alze  men  zynghet  sanctus,  zo  zal  men  venien,  unde  alze  men  dat 
eruce  entdecket  unde  zinghet  eeee  liguum,  zal  men  venien.  unde  alze  men  etil  küssen  wil,  zo  zal  men 
vore  dboen  eyne  langhe  venie  un<le  dania  etb  knyonde  klissen,  [f.  111')  unde  zo  men  etil  uphhcvet 
zinghende  super  omnia  ligna,  zo  zal  men  venien  unde  dcwilo''  de  preister  nntfeet  unsen  heren,  zo 
zal  men  Leghen  an  der  venie,  bet  dat  he  sprekt  ealicem  salutaris.  zo  zal  men  uphstaen  unde  venien 
eyns,  darmede  men  de  vespere  anhevet. 

13.  An  demo  sonavende  tho  der  mettene,  prime,  tercie,  sexte  unde  nono,  zo  zal  men  venien 
alze  yn  deme  vridaghe.  Zo  wanne  men  IX  leccien  hevet,  zo  en  zal  men  des  heiligden  avendes  tho 
der  none  nicht  venien  noch  yn  den  octaven  unde  na  des,  alze  men  [f.  112']  beginnt  o  sapientin,  zo 
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sal  tuen  dan  ghelijc  opstaen  ende  zal  staende 
bliven,  ont  dat  men  begint  dat  offertorium.' 


12.  Als  men  IX  lexen  hevet  in  der  vasten 
ende  als  men  zinet  van  dien  daghe.  zo  en  zal 
men  niet  dan  die  zelve  III  venie  venien.  Als 
men  saterdaghes  none  voer  der  missen  sinct, 
die  men  niet  en  sal  venien,  of  on  enen  andren 
daghe,  als  men  des  nachts  IX  lexen  hevet,  daer 
omme  en  zal  men  niet  laten,  men  en  venie  die 
misse  al  uut.  Ende  in  allen  quatertemperen 
des  saterdaghes  zal  men  venien  dat  llectamus 
genua,  als  men  spreeet  ende  die  collecte  alJe- 
luya  na  Dominus  vobiscum,  als  men  niet  en 
hevet  IX  lexen.  Hevet  men  oec  IX  lexen,  zo 
en  sal  men  niet  dan  dat  flectamus  genua  venien. 

13.  Dats  oec  te  merkene,  dutte  quntertempere 
vallen  op  die  gocdesdaghe  na  aschendagho  end 
in  die  pinxterdaglie  ende  na  des  lieilighen  cru- 
ces  daghe.  alst  verhoghet  wert,  ende  na  sinte 
Lucien  daghe  ende  des  heilighen  cruces  dach, 
of  zinte  Lucien  dach  cornet  op  die  goedesdaghe, 
zo  vallen  die  quatertemperen  op  die  ander  daghe. 

1)   Vgl.  G,xct;r  «W  M,.-r  I  r  11. 


sô  dicke  mnn  sprichet  flectamus  genua,  sal  man 
un  der  venien  sin.  biz  man  spricht  levate,  nndc 
als  dicke  man  singet  sanctus,  sô  sal  der  con- 
vent venien  unde  niht  zu  adiuva  nos  sunder 
die,  dt  ez  singent,  unde  so  man  singet  cece 
lignuni  unde  das  chice  endecket,  so  sal  man 
venien.  unde  sô  mau  ez  kussen  wil,  so  sal  man 
vor  dem  enice  tun  eint;  lange  venie  unde  ez 
darnach  kniende  kussen,  unde  sô  man  ez  ùf- 

io  hebet  singende  super  omnia  ligna,  sô  sal  man 
venien.  unde  diewile  der  prister  nnseren  hérren 
onrphèhet.  sô  sal  man  au  der  venien  sin,  biz 
man  die  vespere  anliebet  mit  der  Antiphonen 
calieem  salutaris,  unde  darnach  zu  dem  sahnen 

K-      miserére  unde  zu  der  collecten  respiee. 

13.  An  dem  ôstcrôbent  die  metten,  prime, 
tereie.  sexto  unde  nône  sal  man  halden,  als 
an  dem  karvritage  mit  den  venien.  Darüber 
als  dicke  man  singet  salve  saneta  panens,  sô 

■x>  sal  man  venien  unde  an  der  venien  bliben,  biz 
gesungen  ist  salve  saneta  païens,  unde  swauue 
man  singet  salve  regina,  sô  sal  man  venien 
unde  an  der  venien  hüben,  biz  gesungen  si 
inisericordic,  unde  in  dem  credo  zu  der  messe. 

ar.  so  man  singet  ex  Maria  virginc.  sô  sal  man 
venien  unde  bliben  an  der  venie.  biz  gesungen 
>io  crueifixus  eciam  pro  nobis.  unde  in  der 
pfingestwneheu  zu  tereie  zu  dem  ersten  verse 
des  ymnus  veni  ereator  spiritus,  sô  sal  man 

•'•>  venien  unde  an  der  venien  bliben  den  vets  al 
liz,  unde  zu  dem  alleluya  veni  sanete  spiritus, 
als  dicke  man  ez  singet  in  dem  iàre,  unde 
bliben  an  der  venien,  biz  gesungen  sl  tidelium. 
An  dem  cristcsàbcndo  zu  prime,  swâ  man  den 

x>  kalender  liset  unde  sprichet:  lhesus  Christus  in 
Bethléem  lüde  naseitur.  sô  sal  man  an  der 


enveniet  men  nicht  tho  beiden  vesperen  beth  tho  wynachten.  In  der  vasten  tho  der  none,  alze  men 
des  anderen  daghes  hevet  IX  leeeien,  zo  en  zal  men  nicht  venien,  unde  alze  men  IX  leeeien  hevet, 
tho  der  misse  van  «1er  vasten,  zo  zal  men  venien  tho  flectamus  unde  nicht  tho  der  collecten  na 
levate.  oth  en  zii  danne.  dat  men  zynghe  adiuva  nos.  zo  veniet  men.  Men  zal  venien  tho  humiliate, 
dewile  men  de  collecten  sprekt  na  humiliate.  Xomet  men  ouch  tinse  vroweii.  des  daghes  [f.  112v| 
men  nicht  enveniet.  alze  dicke  alze  men  zynghot  salve  regina  van  unser  vrowon  unde  salve  saneta 
parons,  to  der  mis>c  zal  men  venien  unde  yn  deine  credo,  alzen  zynghot  natu-  ex  Maria,  unde  yn 
der  pinkest weken,  alze  men  zynghet  tho  der  tereio  veni  creator  unde  dat  allcluia  veni  sancte  spiritus, 
unde  alzo  dicke  alze  ment  fles  y  ares  zyuget,  zal  men  venien  unde  an  des  heilighen  kerstes  avende, 
alze  men  lezet  tho  der  prime  Iliesus  Christus  in  Bethlehem  Inde  naseitur,  zo  zal  men  venien,  bet 
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dat  de  prester  |f.  113r|  doppet.  Zo  wanne  men  van  pinkvnsten  het  tho  «L  ine  a<l  vente  an  deine  zun- 
aveinle  alle  de  tit  van  unser  vmwen  singhet,  au  deme  vrMape  to  «1er  ve*pero  uwle  de»  stinavont  thu 
allen  tiden  |zal  men|'  nicht  venien.    Des  «laphes,  alz«;  men  veiürt  unde  «le  brodere  van  «1er  taeflen 
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Oec  znl  mon  voer  paschen  talion  vesperen  in 
dien  y  urne  voxilla  regis  prodount  als  men  ziiiphet 
»  crux  ave  spes  iinica  hoe  pas.  tempor»?,  zo 
sal  men  venien,  mon  en  nebbe  dan  IX  lexen. 
In  dien  palmdaghe,  als  men  die  palm  seuth,  zo 
sal  men  venien  also  dicke,  als  die  priester  zinct 
ave  rex  noster.  ende  of  men  sinct  o  crux  ave 
spes  unica  h.  pas.  tempore,  zo  zal  men  oec 
venion.  In  den  goedesdaghe  vore  paschen,  zo 
sal  men  veuien  onter  vesperen.  In  witten  dnnre- 
daghe  en  zal  men  niet  veuien  om  die  hoechtijt 
des  daghes,  ende  na  allen  dustor  mettenen  zal 
men  ligghen  in  der  venien,  diewile  dat  men 
sproect  dat  pater  noster  ende  dien  miserere  mei 
Deus  ende  die  collette  al  mit.  Men  zal  »>oc  in 
góeden  vridaghe  ende  in  paesehavende  ligghen 
in  «1er  venien,  diewile  dat  men  dat  pater  noster 
«•Ilde  die  crede  sprceet,  ont  dat  men  die  mettene 
begint.  Ende  in  goeden  vridaghe  na  dien  zoutere, 
zo  sal  men  bliven  ligghende  in  der  venien,  die- 
wile dat  men  spreekt  die  antiffen  ende  die  letanie 
ende  die  collecte.  Men  sal  oec  in  goede  vrulaghe 
ende  in  pacschavonde  te  primon  11a  preciosa  ende 
na  die  collecten  sancta  Maria  onde  na  fidelium 
animo  bliven  liggende  in  der  venien,  ont  men 
spreket  bonedieito.  In  goeden  vridaghe  tallen 
tiden  zal  men  ligghen  in  de  venien,  diewile  dat 
men  dat  pater  noster  spreect,  ende  als  men 
sprovet  Christus  faotus  est  .  so  sal  men  oec  venien 
ende  na  der  antifenen  na  dien  zalmen,  zo  sal 
men  liggen  in  der  venien.  diewile  dat  men 
spreket  «lat  pater  noster  en  dien  miserere  mei 
Deus  ende  die  collecte  ende  ten  ambochto  tallen 
collecten,  als  men  spreket  flectamus  genua.  ont 
men  spreket  levate,  endo  aise  dicke  als  zi  tuee 
zinghen  agyos,  zo  zolen  zi  venien  eud  die  eoer 
sal  staen,  ende  daerna  alse  dicke,  als  nien 
zinghet  sanotus,  sanetus  fortis,  sanetus  Deus 
et  iumortalis,  zo  zal  die  coer  venien  ende  die  II, 
ilie  ngyos  zinghen,  die  zolen  dan  staen.  Ende 
als  men  dat  cruce  ontdecket  ende  also  dicke  als 


venien  also  lange  sin,  biz  der  priester  clopphet, 
über  daz  von  der  octaven  der  drivaldekoit  biz 
zu  dem  ndvente  an  dem  sumiabendc.  sô  man 
von  unser  vrowen  singen  sal.  sO  ensal  man 

5  des  vritages  zu  vesperen  niht  venien  noch  des 
morgens  zu  den  geciten.  Undc  sô  man  nun 
leccien  hat.  sô  sal  man  vor  zu  nône  niht  venien 
des  heiligen  abondes  noch  iu  den  octaven.  Unde 
von  deme  daz  man  anhebet  o  sapiencia,  sô  sal 

10  man  zu  beiden  vesperen  niht  venien  biz  zu 
winahton,  unde  in  der  vasten,  sô  man  des 
anderen  tages  nun  leccien  hat,  sô  enveniet  man 
niht  zu  none  sundor  zu  der  messe,  die  man 
darnach  singet  von  der  vasten.    Des  tages  sô 

ir>  man  veniet  unde  die  briidere  von  der  tavelen 
gên,  sô  sie  kumen  in  die  kirchen  oder  an  die 
stat.  die  darzu  bescheiden  ist,  sô  sal  man  ve- 
nien eins  unde  nach  dem  solmen  zu  dem  kyrio- 
leyson  sal  man  ouch  venien  unde  an  der  veuien 

au  sin,  biz  man  spriehet  benedicite,  sô  sal  man 
ùfstôn. 

[So  wanne  dat  man  von  einichen  hei- 
ligen hat  drî  lezzen,  sô  invenict  man  niht 
des  ävontz  zu  vesperen  zu  der  collecten, 

»  die  von  dem  heiligen  is,  unde  des  mor- 
gens zu  metten  zu  der  collecten  unde  zu 
tercien  unde  sexten  unde  nônen  veniet 
man  ouch  die  collecten  niht.  Daz  ist  ouch 
zu  behaldene,  dat  man  an  dem  vrîdage, 

so  sô  man  von  unser  vroweu  singet,  niht  sal 
venien  zu  vesperen  biz  an  den  mantac 
zo  mettin. I1  [An  alre  seien  tage  ze  metin, 
ze  prime,  ze  tercie,  ze  sexte  unde  ze  nône 
enveniet  man  nut,  sunder  ze  vesper  unde 

3&     zu  gumplete  etc.)' 

Hie  endet  sich  die  venien. 

1)  Sô  ...  zu  mettia  nun  1)1.  <l  4.  Ihr  Utile  Saft 
llaz  ist  . . .  zu  nietun  mich  in  iU  I.  w  '2,  a/*r  un  <lie 
Vigilie  angusMostm. 

2t  An  .  .  .  oto.  rt«.v  «  ')  mit  /.usaU  aus  c  IT  der 
Gettlxe  U'erntr*. 


gnet  tho  der  kerken  ofte  an  de  stat,  de  darthu  is  bescheiden,  zo  zal  men  eyns  venien  unde 
upstaen  unde  zo  inen  »prekt  kyricleyson,  zo  zal  men  venien  unde  daran  bliven,  bet  dat  men  spiekt 
benedicite. 
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men  zinghet  ecec  lignum  crucis  endo  of  men 
oeo  xinot  o  crux  ave  spcs  vnica  hoc  pas.  tem- 
pore, zo  zal  men  venien,  ende  als  men  toe  den 
cruce  peet,  zo  sal  men  ene  lange  vcnie  nemen 
mit  al  den  live  ende  een  andre,  als  ment  cust  5 
Ende  als  ment  opheft  singende  super  orunia  ligna 
cedronim  ende  wech  drecht,  zo  zal  men  venien 
ende  oec  ter  collecten  respiee  quesurnus  Domine, 
lien  sal  oec  venien,  diewile  die  precster  onseu 
hcre  ontfeit,  ende  van  dien  blivon  ligghone  in  10 
dier  venien.  ont  die  preester  spreect  caliceni  sa- 
lutaris  accipiam.  Te  vesperen  endo  na  dcrantiften 
cum  accepisset  acetum,  zo  zal  inen  liehen  in 
«1er  venien,  diewile  dat  men  sprect  dat  pater 
noster  ende  den  miserere  mei  Deus  en  die  ooi-  tl 
leete.  Men  sal  oee  in  paoseliavondc  venien  te 
primen,  te  tert  ien,  te  sexte  ende  te  nonen,  also 
alst  des  andren  daghes  te  voren.  Oee  zal  men 
allo  die  octaven  te  pinxtren,  te  tercien  venien, 
als  men  dien  ynuie  aneheft  veni  creator  spiritus  20 
dat  vers  al  nut  In  alre  zielen  dagho  zal  men 
venien  begüiuen  te  vesperen.  Te  vigelien,  als 
men  niet  en  hevet  IX  lexen  noch  octaven,  zo 
zal  men  venien  dat  placebo,  als  ment  begint 
end  dat  pater  noster  ende  den  zalme  ende  die  26 
collecte  end  als  men  die  vigeli  begint  ende  die 
laudes  boghint,  zo  zal  men  venien  en  dat  pater 
noster  ende  die  zalme  ende  die  collecten.  Als 
men  niet  en  hevet  LX  lexen  noch  octaven  end 
men  na  dien  eten  cornet  acn  die  stat,  dacr  men  3» 
gracie  sprect,  zo  zolen  de  broedere  venien  ende 
na  den  kirieleyson,  zo  zal  men  ligghen  in  der 
venien.  ont  die  preester  sprect  benedicite.  Ende 
dan  zal  men  ghelijc  opstaen  ende  zal  een  andre 
vcnie  nemen,  eer  dan  men  van  der  stat  ga.  w 
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Hoc  est  forma  teripiendi  porsonam 

ad  ordiiH'in. 
Cum  maxister,  vel  qui  potestatem  habot  re- 
eipiendi  fratres,  cum  fnUribtis  n-cepeioneni  ali- 
cuius  admisorit,  mirtendus  est  Frater  de  capitul"  5 
url  cum,  qui  reeipieudus  est,  qualiler  onlinom 
peter*  debout  inforniandnni.  ut  videlieet  venions 
eoram  magistro  vel  superioru  et  capitulé  tlexis 
genibus  dicat:   rogo  vos  et  fratres,  quatenus 
iutuitu  Dei  me  ad  sulvaeionem  anime  mee  ad  10 
onlinem  vestrum  recipiatis.    Cui  présidons  re- 
spondebit:  fratres  petieionem  vestrani  udniittere 
decreverunt,  si  non  habueritis  impediuientum 
ab  biis.  que  vobis  proponentur.    Primo  queri- 
mus,  si  alicui  religion!  vol  niulieri  per  matri-  îr. 
monium  sitis  obligutus  vel  si  aliquam  inlirmi- 
tatem   owultam   habeatis   vel   si  in  aliqiiibus 
debitis  vel  nieionibus  faeiendis  teneninini.  de 
quibus  domus  posset  gruvari.  vel  si  alieuius 
servus  sitis,  hoc  adieeto,  quod  si  horum  ali- 
quiil  retieeret,  eomporto  post  introitum  ab  or- 
dine  repelleretur.    Quodsi  ab  hiis  non  se  im- 
peditum  fatebitur,  a  superiore  vel  ab  aliquo. 
qui  seiverit  sibi.  eu,  ad  que  ho  obligations  erit, 
preponentur,  videlieet  ad  sanetam  teiTain  et  alias  » 
terras  ordini  subieefas  ab  hostibus  defendendas, 
item  ad  servieudnm  infinnis  vol  ordini,  ad  ex- 
ereendum  artifieium,  si  quid  noverit,  in  quan- 
tum vel  ubieunque  superior  deereverit  pro  loco 
et  tempore  exequendum  et  ad  secret»  magistri  so 
et  eapiruli  celanda.  et  quod  ab  online  nisi  petita 


|f.ti.T]  Van  dbeme  raede  des  meisters  unde  der  brodere. 
So  wanne  dhe  meister  nnde  dhe  brodere  des  tho  raede  verden,  dat  übe  untfaon  willen  bredere 
tho  eren  orden,  zho  snleii  /.lie  zenden  oynon  broder  tho  ghenen,  dhe  dar  brodere  werden  willen,  util 
demo  eapittele,  dhe  zhe  1ère  aldus:  al>-e  zhe  eomen  yn  dben  capittel.  dat  zhe 
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Dits  Ii  ut*  men  die  ontfaou  sole,  die  ten 
oorden  oome  wille. 
Als  die  meester  oude  die  broedero  des  te 
inde  werden,  dat  zi  broedere  ontfaou  willen  ter 
orden,  se  zolen  si  enen  broeder  zenden  ten 
ghenen,  die  broeder  werden  willen,  uten  eapi- 
tele.  die  zi  leren  zal  aldus:  als  sie  eomen  in 
den  eapitele,  dat  zi  knielen  voer  den  meester 
of  voer  denghenen.  die  dat  eapetel  helt  an  zijnre 
srnt.  ende  bidden  hem  door  (lot,  dat  hi  zi 
ontfn  ten  ordeno  hoer  ziele  to  behoudene.  Ende 
zo  zal  hem  die  meester  antwoorden:  die  broe- 
der hebben  uwe  bede  ghehoert,  ist  dat  ghi  niet 
an  u  en  hebbet  dier  dinghe,  di  wi  u  vraghon 
zolen.    Teerste  is.  of  gi  u  in  enighon  orden 
verlovet  hebt:  tander  is.  of  gi  mit  onighen  wive 
mît  gheloefton  verbonden  zijt:  dat  derde  is,  of 
gi  iemands  evghen  zijt;  dat  vierde  is,  of  gi 
enighe  scult  seuldieh  zijt:  dat  vijfte,  of  gin' 
etiighe  rekeninghe  seuldieh  zijt  te  doene,  daer 
die  orden  of  bekümmert  maeh  worden;  dat  seste 
is.  of  gi  enige  verholone  zuuete  over  u  hebbet, 
ende  were  deser  dinghe  enieh  over  u,  die  wi 
u  voergheleit  hebben,  onde  en  seid  ijs  ons  niet 
ende  worde  wijs  hier  namaels  gheware,  zo  ne 
moghe  die  onse  broeder  niet  bliven  ende  heb- 
ton oorden  verloren.    Spreken  si  dan,  dat  si 
derre  dinghe  niet  seuldieh  en  zijn.  zo  sal  men 
hem  voreleggben  die  probaeie.  of  si  die  willen, 
ende  willen  zi  oee  die  probaeie  niet,  zo  sal  hem 
die  meester  dese  dine  vorlogghen.  daer  hi  se 
mede  bint  ten  oerdom-.    Teerste  is.  dat  zi  den 
zieken  gbelovon  te  dienen;  tander  is,  dat  hilighe 
laut  te  beseermeue  ende  die  ander  laut,  die  daer- 
tue  huren,  voer  dien  viande  Goeds,  also  verre, 
als  men  zi  heil;  tarde  in.  of  zi  enieh  amboeht 
kunnen,  dat  zolen  zi  zegghon  den  meestere  ende 
zeden  dat  oefnen  na  sinen  wille  ende  na  horo 
maeht;  dat  vierde  is.  dat  si  solen  helen  den 
eapitel  ende  des  meesters  bemeliken  raet;  dat 
vijfte  is,  dat  zi  niet  en  zolen  varen  van  dosen 


Diz  ist.  wie  man  einen  brûder  entphàhen 
suie  in  den  orden. 
Swannc  der  meister  unde  die  brûdere  des 
zu  rate  werdent,  daz  sî  entphähen  wollen  brû- 
&     dere  zu  ir  ordene,  sô  sulen  sie  senden  einen 
brader  zu  ionen,  die  dä  brùdoro  werden  wollent, 
ùz  dem  eapitele.  der  sie  1ère  alsus:  also  sie 
kumen  in  den  eapitel,  daz  sî  knien  vur  den 
meister  oder  vur  den,  der  den  eapitel  heldet 

10  an  siner  stat,  unde  in  biten  dureh  Uot,  daz  er 
si  entphàho  zu  dom  ordene  ir  sèk>  zu  behaltene, 
unde  sô  sal  in  der  meister  antworten:  die  brû- 
dere  habent  rtwer  bete  erhöret,  ob  ir  niht  an 
u  hat  der  dinge,  der  wir  lieh  vnigen  sulen. 

16  Daz  erste  ist  daz.  oh  ir  üo.h  in  dikeinen  orden 
verlobet  habet,  dekeinem  wtbe  von  gelubede  ge- 
bunden sit  oder  dokeines  hérren  eigen  sit  oder 
dekeine  sehult  sehuldieh  sit  oder  dikeino  reohe- 
nunge  sehuldie  sit  zu  tùno.  davon  der  orden 

2»  bokumeret  mohte  werden,  oiler  dekeine  ver- 
holne  süehe  habet,  unde  wère  dirre  dinge  de- 
keinez,  der  wir  lieh  vorogeleget  haben  an  lieh, 
unde  saget  ir  uns  des  niht  unde  wurde  wirs 
hirnäeh  innen,  so  ne  mût  ir  unser  blöder  niht 

2->  gesiu  unde  betet  den  orden  verlorn.  Spreehen 
sî  aber,  daz  sî  dirre  dinge  niht  sehuldie  sîn, 
sô  sal  in  der  meister  diese  dine  vorelegen,  dâ- 
mit  er  si  bindet  zu  dorn  ordene.  Daz  erste 
ist.  daz  sî  den  siechen  geloben  zo  dienet):  daz 

:»>  ander  ist,  daz  si  geloben  daz  heilige  laut  zu 
beschirmone  unde  ander  die  laut,  die  darzu 
lièrent,  vor  den  vienden  (Jotos,  also  vorn1  sd 
man  si  heize.  Daz  dritte  ist,  ob  dikein  brûder 
ambeht  kunne,  daz  sulen  si  dem  meistere  sagen 

as  unde  daz  üben  nach  sînem  willen  unde  nach 
ir  mäht.  Sie  sulen  euch  geloben  ze  holen« 
den  eapitel  unde  des  meister»  boinüieheu  rät 
unde  niht  ze  varende  von  diseme  ordene  âne 


[f.  64']  sehermene  unde  dhe  anderen  lant.  ilhe  dartho  ghehoren,  vor  dhen  vyendon  (Jodes,  aise  verre 
aise  mon  zhe  dat  hotho;  dat  denle  is,  ofte  zhe  gynioh  amth  kunnen,  dat  zalen  zhe  dheme  meistere 
zecghen  unde  dat  uven  na  zynen  willen  unde  na  erre  macht.  Zhe  zulen  onch  loven  tho  heleno  den 
eapittel   uude  des  meister»  hemoliken  rneth  unde  nicht  tho  varene  van  dusseme  «.rdene  ane  orlouf 
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licencia  non  recédât.  Et  ut  servet  regulom 
ordinis  et  institueiones.  Hiis  premissis  requi- 
retur  do  termino  probacionis.  cui  si  renuuecia- 
verit,  superpositis  libre  mnnibus,  si  litterns  ne- 
scierit,  bec  verba  subscripta  post  pivdicentom  » 
sibimetipsi  pronuncciuverit:  Ego  N.  facio  pro- 
fessionom  et  promitto  castitatem,  abrenunciaeio- 
nem  proprietatis  et  obedienciam  Doo  et  beate 
Mil  ne  et  tibi  fratri  N.  magistro  ordinis  Teutho- 
nicorum  et  successoribus  tuis  soeumlum  rogulani  i" 
et  institueiones  ordinis  frntrum  Teuthonicorum, 
qnod  ero  obediens  tibi  tuisque  successoribus 
usque  ad  mortem.  Si  vero  alter  quam  magister 
reeepturiis  erit  aliquem,  liée  verba  dicentur:  et 
tibi  fratri  R.  vice  fratris  N.  magistri  et  cetera.  u 
quod  ero  ubediens  sibi  suisque  su<  ressoribns 
usque  ad  mortem.  Hiis  vero  cxpletis  vestien- 
dus  est,  sicut  in  recula  in  capitule  de  recep- 
cione  continetur.  Et  si  terminum  probacionis 
aeceptaverit,  fiat  secuiulum  magistri  et  frntrum  \» 
ordinaeionem. 


tho  eyrue  anderen  lèvent»  unde  tho  beholdene  de  rcghelon  undc  dhe  ghewonheit  des  orden.  Wanne 
zhe  dat  ghelovet  hebbet,  zho  zal  men  eu  dhan  vorelecghen  dhe  probatione,  ofte  zhe  [f.  04')  willen, 
unde  en  willen  zhe  aver  der  probationen  nicht,  zho  mach  men  zhe  thohant  untfaen  uude  loven 
en  water  unde  brot  unde  olde  eleidere,  unde  dat  zelve  zal  men  gheven  dhen  ghenen, 
dhe  ere  amth  nicht  «ven  en  willen  also  langhe,  beth  zhe  dat  gherue  üven  na  erre  macht 
unde  erer  oversten  bosehoidenhoit  So  sûlon  zhe  ero  hande  uppc  dat  bouch  lecghen  unde 
spreken  dusse  wort:  Ich  untbete  unde  love  kùscheit  mynes  lyves  unde  ane  eyghensehap  tho  zyne 
unde  gbehorsam  Gi.de  unde  zunte  Marien  unde  üch  meysterc  dos  onleu  des  Duschen  huses  uude 
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ordene  zonder  orlof  tenon  andren  gecstclikeii 
leveue;  dat  zesde  is,  dat  zi  zolen  houden  deso 
regele  endo  die  ghesottc  endo  «lie  ghewoentheit 
dos  onlens.  Als  zi  dat  gheloeft  hebben,  zo  mach 
men  zi  tohant  onrfaeu,  zo  zolen  si  hoer  hando  ; 
•>p  dnt  boee  logghon  onde  zolen  spreken  dose 
woert:  le  X.  doe  professie  onde  ghclovo  kueshoit 
mijns  lives  ende  zonder  eyghenscap  te  zine  end»' 
ghehorsam  (îode  onde  zinte  Marien  onde  u  broe- 
der N.  meestor  des  ordens  des  Duutsohen  huus  10 
oude  hor  nacomelinghen  ua  dier  reghelen  ende 
na  dier  ghesette  endo  na  dior  ghowoonheyt  des 
oenlens  van  dien  Duutschen  huse,  dat  ie  n 
ghehorsam  wille  wcscn  ont  ane  minen  doet. 
Men  sal  hem  ghelovon  water  ende  broet  v> 
ende  oude  eledere.    Dat  selve  zei  mon 
gheven  den  broederen,  die  hoer  ambacht 
niet  en  willen  oefnon,  also  lango  ont  dat 
si  se  gherne  oefneu  na  hore  macht  ende 
na  hoers  oversten  beschcidenheit   Is  oec   .  jo 
een  ander  bn>eder  an  dos  meesters  stat,  die 
ontfa  dose  loefte  mit  desen  woerden:  le  N.  doe 
professie  ende  ghelove  kuusheil  mijns  lijfs  ende 
sonder  eyghenscap  te  sine  ende  ghehorsam  Oode 
en  zen  te  Marien  ende  broeder  N.  meester  des  ä 
oerdens  van  dien  Duutschen  huse  onde  u  bro- 
der X..  die  sine  stat  helt,  ende  uwen  nacomo- 
linghen  na  der  regelen  onde  na  «1er  ghesetten 
endo  na  dier  ghewoentheit  des  onlens  van  don 
Duutschen  huse,  dat  ic  u  ghehorsam  wil  wesen  aa 
ont  ane  minen  doet.    Meu  sal  hem  gheioven 
dat  cloét  des  abijts.  Als  dit  al  ghedaen  is  ende 
des  selves  daghes  ter  missen,  zo  sal  Iii  onsen 
hem  onti'aen,  oft  met  vogho  wesen  mach  ende 
oft  die  bieeliter  raet.    Zo  wie  oec  die  probacie  as 
wiJcoert,  die  zal  hi  houden  in  dien  cledron  na 
dien  racle  des  meesters  ende  der  broedere. 


urlop  zu  einem  andoren  lebone  unde  zu  behal- 
tene die  regele  unde  di  gewonheit  des  ordones. 
So  si  daz  gelobet  haut,  sô  sal  man  in  vorlegen 
die  probacione,  ob  sie  wellent,  wellent  si  aber 
der  probaoionen  ni  ht,  sô  mac  man  si  zehant 
entphAhen,  sô  sulen  st  ir  hende  ûf  daz  buch 
leg(>n  unde  sprechen  diso  wert:  ich  entheize 
unde  gelobe  kiischeit  mines  libes  unde  âne 
eigenschaft  ze  sine  unde  gehorsam  Oote  undo 
sente  Marien  undo  ueli  meisten»  ordens  des 
Dütschen  liiises  unde  uweron  ïukhkumen  nach 
der  regolen  undo  der  gewonheit  des  ordens  des 
Dùtsclien  luises,  daz  ich  lieh  gehorsam  wil  sin 
unz  an  minen  tot.  Ist  aber  ein  ander  biûder 
an  dos  meisteres  stat,  der  entphâhe  dieselben 
golubede  mit  den  vorgeuanten  Worten.  Alse  diz 
getan  ist,  so  sal  mau  im  geben  daz  doit  des 
habites  in  dem  eapitole,  als  ez  gewonheit  ist 

[unde  desselben  tages  zu  der  messe 
unsers  hérren  lieham,  ob  ez  mit  vfigen 
sin  mac  unde  ob  ez  sin  hinter  rötet.]1 

S  wer  aber  die  probacien  willekuret,  der  sal 
sï  halden  in  den  clcidoron  nach  dorne  rate  des 
meistores  unde  der  bruden«. 

[Die  brudere,  die  man  entphehet  zu 
dem  ordene,  den  sal  man  geloben  wazzer 
unde  brôt  unde  aide  cleidere  unde  daz 
selbe  sal  man  geben  den  bruderen,  die  ir 
ambeht  niht  üben  wellen.  alsA  lange,  biz 
daz  sî  ez  gerne  tun  unde  üben  nach  ir 
maht  unde  irs  obersten  bescheidenheit.]* 

1)  Dimer  Xutatx  fehlt  ci  3.  kl.  K.  gti  1.  w  I. 

2|  Dieser  in  d  3.  kl.  K.  sb  1.  wl  fehlende  Xtuatx 
stammt  aus  den  „Getrtxrn  iilttr  Meer"  I  ti,  s.  unten 
dit  Oeseixe  der  spätere,,  Uoehmeixter. 


ynwen  nakomen  na  [f.  65']  dor  reghclen  unde  der  ghewonheit  des  orden  des  Düschen  huses.  dat  ich 
ghehorsam  wille  ziiu  betb  yn  mynen  doth.  Is  aver  eyn  ander  bntder  an  des  meysters  stat,  dhe  untta 
dhezolven  lovodo  mit  den  vorghenomden  worden.  Alse  dit  ghedan  is,  zho  zal  [men|*  eme  gheven  dat 
cleit  des  abites  yn  dheme  cupittele,  als  eth  ghewonlich  is,  undo  des  zeiven  daghes  tho  der  misse 
unses  heren  lichamen  uutfaeu,  oftet  mit  vtighe  mach  gheziin  unde  oftot  ziin  bichtero 
redeth.  We  aber  dhe  probacionen  wilkoret.  dhe  zal  zhe  holden  yn  den  cleyderen  na  dheme  raede 
des  meysters  unde  der  brudere. 

a)  man  ünyrV^,,  L,  
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1.  Bcncdiceio  onsis  a<l  faciendum  militcm, 
Bonedie,  Domine  sauete  pator,  per  invocacionem  tui  nominis  et  per  advcntuni  tilii  tui  Domini 
nosrri  Ihesu  Christi  atque  per  donum  sanrti  spiritus  hum:  cnsem,  quo  hic  faroulus  tuus  hodierna  die 
preeingi  dcsiderat,  quatinus  co  munitus  nullis  bellorum  turbetur  incursibus,  sed  telici  Victoria  per 
oniuia  potitus  Semper  illesus  tuo  presidio  conservetur  per  eundem  Dominum  nostrum  Ihesum  Christum 
tilium  tuuni,  qui  tecum  vivit  et  regnat  in  unitate  riusdcm  spiritus  sancti.  Deus  per  omni»  sceula 
secuhirum. 

-.  Benediccio  nd  militent. 
O  ra  ci  o. 

Exaudi.  quesumus,  Domine,  prwcs  mistras,  ut  hune  famutum  tuuni,  qui  hodienia  die  militari 
ense  te  annuente  precingitur.  bencdicere  dignare.  quatiims  contra  paganorum  oniniumquc  malignaneium 
se.viciam  dofonsor  sit  et  protector  eoclosinrum  et  viduarum,  orphanorum  et  omnium  tibi  s-Tvienciuni 
eunctisqiio  sacre  fidei  repugnantibus  sit  te  opérante  terror  et  fortnido 

Uic  circumdatur  gladio,  deinde  psalmus  dieatur: 

Eruetavit  cor  moum»  cum  tribus  versibus  scquontibus.  deinde  gloria  patri,  kyrieleyson,  Cbriste 
eleyson,  kyrieleyson,  pater  noster,  et  ne  nos.  salvum  fac  servum  tuum.  Domine.  Deus  mens  sperantem 
iu  te.  Nicliil  proficiat  inimicus  in  co  et  rilius  iniquitatis  mm  norebit  ei.  Mitte  ei  auxilium  do  saneto 
et  de  Syon,  tuere  cum.    Esto  ei  torris  fortitudinis  a  facie  inimiei. 

Domine,  exaudi  oracionem  nieam  et  clamorem.    Dominus  vobiscum. 

Oremus.  Oracio. 

Omnipotens  senipitorne  Deus,  qui  famulum  tuum  militari  gladio  eircumcingi  tribui.sti.  fac  cum, 
quesumus,  contra  omnia  advorsainia  ita  eelestibus  arniari  prvsidiis,  ut  visibilium  noquicias  hostinm 
potenter  oxpugimns  do  potestatibus  eciam  acris  meieatur  féliciter  te  auxiiiante  tnumpbare  per 
Dominum. 

Deinde  asporgatur  aqua  bonedicta  et  subiungatur: 

Benedici-iu  Dei  patris  et  tilii  et  spiritus  sancti  descendat  et  maneat  su|>cr  te  amen. 

:i  Ordo  benediccionis  ad  vestiondutn  fratrem. 
Benciliccio  super  vostimonta, 
Adiutorium  nostrum  in  nomine  Domini,  qui  fecit  celum  et  terrain. 

Oracio. 

Domine  Iliesu  Cbriste,  qui  iiostro  mortalitatis  tegimen  induere  dignntus  es,  obseenimus  inmense 
iargitatis  tue  babundanciam,  ut  hoe  genus  vestimeiitornm,  qiiod  sancti  patres  ad  innocencie  et  sancti- 
tatis  indicium  fi  ni  sanxorunt,  ita  benedicere  digneris,  ut,  qui  hoc  usus  fuerit.  te  induere  mereatur. 
Ter  Dominum. 

•i.  Alia  oracio  super  ipsum,  qui  vcstiondus  e„t: 
Da.  quesumus,  omnipotens  Deus.  ut  bic  famulns  tuus,  qui  pro  spo  retribucionis  eterne  cuncta 
relinquere  et  famulatu  perpétua  so  tibi,  Domino  Deo,  dcsiderat  exlubere,  plena  öde  animoque  porfecto, 
ut  in  proposito  saneto  permaneat,  tu  eum,  omnipotens  pater,  bencdicere  et  in  perpetuum  eonservare 
digneris.  Tribue  ei  benignitatem,  castitatem.  obedienciam,  caritatem  et  omuium  bonorum  operum 
perfeccionem.  Da  ei,  quesumus,  pro  uperibu»  transitoriis  gloriam.  pro  pudicicia  sanctitatem,  ut  ad 
premium  remunoraeionis  suporno  vi(|eat  pemnire.    l'er  Dominum. 

Deinde  cantatur  veni  sancte  spiritus,  quo  iinito  rlicatur  Ictania: 

Kyrieleyson,  Cbriste  eleyson,  kyrieleyson.  pater  noster  et  ne  nos  [wie  oben  Z.  I6—IU[. 
1)  l'f.  44,  2-ü. 
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Oremus.  Oracio. 

Domino  sanete  pater,  omnipotens  sempiterne  Deus,  rospicere  dignare  super  hunc  famulum 
tu  um.  quem  de  huius  mundi  uaufnigiis  et  periculis  eruis  et  ad  tua  in  gloriam  voeare  dignaris,  con- 
cède propicius.  ut  artam  et  angustam  viam,  quam  devota  monte  oxquirit,  iugitcr  diligat,  teneat  atque 
sectetur,  quatinus  ad  eternam,  quam  in  te  perseverantibus  dignatus  es  promittere,  gloriam  pervenire  :. 
mereatur.    Per  Dominum. 

Hiis  diotis  origat  se,  qui  vostiondus  est,  qui  hueusque  in  genuflexione  prostratus  fuit.  Sacerdos 
autem  aqua  benedieta  ipsutii  et  v  estiment*  aspergans  tradat  ei  vestimentum  ita  dirons: 

lnduat  te  Dominus  nuvum  hominem,  qui  secundum  Deum  creatus  est  in  iusticia  et  sanetitate 
veritatis.    Deinde  subiungatur  versus:  10 

Confirma  hoe  Deus,  quod  opera  tus  es  in  nobis.    Dominus  vobiscum 

Oremus.  Oracio. 

Famulum  tuum,  quesumus,  Domine,  custodia  tue  muniat  pietatis,  ut  roligionis  sanete  propositum, 
quod  te  inspirante  suseepit,  te  réservante  inviolatnm  somper  valeat  eustodire.    Per  Dominum. 

Finit*  oracione  dicat:  15 
Benedkcio  Dei  patris  et  hlii  et  spiritus  saneti  deseendat  siqver  te  amen. 

Et  notandum.  quodsi  in  hoc  online  benediecimeis  pro  oditicaeioiic  astancium  sollctnpni tatem 
facere  plaeuerit.  poterit  dici:  veni  sanete  spiritus,  et  letanie  thema,  quod  subscriptum  est.  in  qua 
cum  dictum  fuerit:  peccatores  te  rogamus.  audi  nos,  subiungatur  hoc: 

nt  famulum  tuum  rogularibus  disriplinis  iustmere  digueris,  te  rogamus,  aiuli  nos;  » 

ut  in  saneto  proposito  perseveranciam  ei  donare  digueris,  te  rogamus,  andi  nos; 

ut  ipsum  ad  promissum  glorie  tue  pnmiium  perdueere  digueris,  te  rogamus,  audi  nos; 

ut  eongregaoionem  nostram  in  tuo  sancto  timoré  et  amore  oonservaro  digueris.  te  rogamus, 
audi  nos; 

ut  nos  exaudire  digneris,  te  rogamus,  audi  nos,  pater  noster  et  versus,  qui  sectintur,  scilicet  2:. 
salvuni  fae  senuin  etc.  et  oracio  prescript*.  scilicet  Domine  sanete  pater  omnipotens. 

Et  notandum  similiter.  quod  si  aliquis  magnus  vel  nobilis  vestiendus  est,  dum  vestitur,  poterit 
eantari  Kegnttm  mundi.  post  quod  diritur  versus:  Confirma  hoc  Deus,  oracio:  famulum  tuum,  que- 
sumus. 

[Aus  R:| 

5.  Ordo  ad  consecrandum  clericum  vel  inilitem  sive  servum  et  vestes,  qui  se  vovent  » 
servituros  beate  Marie  virgini  ad  domum  Theutunicorum. 
Adiutorium  nostrum  in  nomine  Domini,  qui  fwit  mundum. 

Visibilinm  et  invisibilium  Deus  ereator  «desto  propicius,  ut  liée  indûment*  sanctitati*  eftîgiem 
ostendencia  dosuper  gracia  tua  irrigaute  benedicere  et  sanctiticare  digueris  per  Christum. 

6.   Alia  oracio.  35 
Apcri,  quesumus,  Domine,  oculos  maiestatis  tue  ad  benedicendarn  banc  vestem  religionis,  ut, 

qui  inordinatis  vestibus  mundanis  adbeserunt  inlecebris,  in  sacris  indumenta  benediccionis  tue  servare 

mereantur.    Per  Christum. 

Incorruptum  eternitatis  Deum  et  inviolabilis  natuiv  dominum,  fratres  karissimi.  suppliciter 

deprecemur.  poscentes  pro  fratiïbus  nostris,  qui  corpore  ae  mente  perfecte  continencie  et  pudicieie  «» 

se  servituros  Domino  devoverunt,  ut  petentibus  famulis  ipse,  qui  cet  amator  castitatis.  perfectam  eun- 

tinenciara  largiatur  per  Christum. 

Oracio. 

Consolare.  Domine,  hos  famulos  tuos  pro  te.  qui  es  vera  lux  sanctorum,  seeularia  gaudia 
relinquentes,  sicut  consolare  dignatus  es  apostolos  tuos  per  spiritum  sancrum,  concède  ois  pudicieie  « 
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frurtum,  ut  aiitiquariim  non  meminerint  voluptatum.  Nesciant  ergo  incentiva  vieioruni  desideria,  ut 
illi  subdant  colla  propria,  quo  possint  pro  laboribus  taiitis  centesimo  gradu  percipcrp  miinus  dclecta- 
bile  sanetitatis  per  Christum. 

[Es  folgt  u>ie  S.  12'.)  A.  3Ô-41.} 
s  Ilic  induatur  vestibus  et  dieat  sacerdos  liane  oracionem: 

Famulos  tuos,  Domine,  custodia  tue  muniat  piotatis  per  Christum. 

7.  Item  alia  oracio. 

Domine  Ihosu  Christo,  omnipoUns  Dons,  qui  intor  rotera  virtutum  documenta  ad  salutem 
nostram  vigore  eastitatis  et  pudieicic  reparasti,  te  supplices  exhoranius,  ut  hos  famulos  tuos  ad  graciant 
n>  pietatis  tue  ex  corde  conversos  ab  omnibus  temptacionibus  inimicurum  tutos  defensosque  custodia»  et 
h «ï  vestimonta  intorioris  hominis  tiitamen  persévérait*  facias  per  Christum. 

Confirma  hoc  Deus,  quod  operatus  es  in  eis,  ut  fidèles  promissiones  custodiro  valeant.  quas 
promiserunt  tibi  mentibus,  deserviant  per  Christuni. 

8.  Item  alia  oracio. 

v.  Deus  eastitatis  amator  et  eontineneio  servator,  supplicacionem  nostram  benignus  exaudi  et  hos 

famulos  tuos  propiciu*  intuere,  ut,  qui  pro  amore  tuo  continoncio  pudiciciam  voverunt,  tuo  auxilio 
conservent  et  ceutesimuni  fruetum  contineneie  et  vitam  eternam  te  largiente  pereipiant  per  Christum. 

[Aus  k3  und  b2:J 

9.  Benediecio  super  vestimenta,  quibus  velande  sunt  muliercs.  que  converse  mutant 
7»  vestimenta  ntque  vi  ros  relinquunt. 

[Es  folgt  wie  oben  Z.Ii  — 17,  dann:] 

Ad  coniam  tondendam. 
Omnipotens  sempiterne  Deus,  respiee  super  hanc  famulani  tuam,  quam  ad  novam  tondeudi 
graeiam  vocare  dignatus  es,  et  tribue  ei  remissionem  omnium  poccatorum  atque  ad  celestium  donorum 
«  concédas  perveniro  consortium. 

Beuedic.  Domine,  hanc  famulam  tuam.  cui  in  nomine  tuo  incidimus  capillos.  Effunde  super 
eam.  Domine,  spiritum  tue  benedieeionis,  ut  te  sapiat.  te  diligat  et  usquo  summam  |>erveniat  senoetu- 
tem.    Per  Dominum  Regnum  mundi  polest  cantari,  si  placet 


1.  Bruder,  bittet  unsern  herren  Cot  vor  die  heiligen  cristenheit,  daz  er  sie  troste  mit  sinen 
so  gnàden  unde  vride  gerüche  sie  zu  bewaren  vor  allem  ubele. 

2.  Bittet  ouch  unsern  hérren  vor  unsern  geistlichen  vater  den  pâbest  unde  vor  daz  riche  unde 
vor  alle  die  houbet  unde  prelaten  der  cristenheit,  werltlich  unde  geistlich,  unde  ouch  vor  alle  geist- 
liche unde  werltlieho  riehtere,  daz  sie  die  heilige  cristenheit  also  bevriden  unde  gerichton,  daz  daz 
gerichte  Cotes  über  sie  nicht  enge. 

si  3.  Bittet  ouch  vor  unsern  orden,  da  uns  Cot  inne  gesamnet  hat,  daz  den  unser  hèrre  làze 

zunemen  an  gnaden,  an  zucht,  an  geistlichem  lebone,  unde  beneme  allen  den  personen,  die  darinne 
sint  unde  in  anderen  orden,  alles,  daz  wider  sime  lobe  unde  sime  willen  sie. 

4.  Bittet  ouch  vor  unsern  homeister  unde  vor  alle  gebiterc  unsere  ordens,  den  lant  unde  lùte 
bevolou  sint,  unde  vor  allo  die  hriider,  die  ampt  getrüwclichen  tragen  des  ordens,  daz  sie  dem  orden 

*o  unde  iren  ampten  alsó  bevor  sin«  daz  sie  von  Gotc  nimmer  gescheiden  werden. 
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1.  [f.  2'|  Xu  wy  hyr  gesamenct  syn  an  Godes  crc  unde  des  ordens,  so  scholo  wy  began  cristc- 
like  wonheyt  und  bydden  vor  alle  dynek.  de  wnndelbaer  zyn.  dat  se  Oot  wandele  tho  den  hesten. 

2.  Tho  den  ersten  ucole  wy  bidden  vor  unsen  geystliken  vader  den  paws,  vor  de  cardenale, 
vor  ortzebiscope  unde  bysc<ipe,  presterc  linde  alle  geystlike  wolt,  dat  ze  Got  stcdegc  an  syncn  densten. 


3.  Darneyst  byddet  Got  vor  den  Koniischen  keyser.  vor  konunghe  unde  forsten  unde  alle  x> 
wertlike  richter,  dat  se  also  hyr  richten  moten,  dat  dat  ewige  richte  gnadichliken  over  ze  ghae. 

4.  Vollmer  so  scolc  wy  bydden  vor  alle  orden  unde  geystlike  lüde,  sunderliken  vor  unsen 
orden,  dat  he  an  geystüken  dogeden  unde  gudeu  dingen  motbe  bestaen. 
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5.  Bittet  oueh  vor  all«  die  brùder,  die  nicht  ampt  tragen.  daz  sio  ir  zit  nützlichen  zubrennen 
undc  vlizen  sicli  sö  an  Ootcs  dinest,  daz  iz  den,  die  dû  ampt  tragen  unde  in  selben  zu  nutze  unde 
zu  vromen  kume. 

li.  Bittet  o lieh  Got  ïinsern  hérren  vor  allo.  die  in  tötsunden  ligent.  daz  in  (îot  mit  sinon 
gnàden  kurczlieh  dariiz  helfe,  sù  daz  sie  ledic  werden  der  èwigen  pine. 


7.  Bittet  oueh  v<ir  alle  die  laut,  die  vor  «1er  heidenschaft  legen,  daz  in  Got  mit  sime  rite 
iü  unde  craft  zu  hülfe  kome.  daz  Got  es  gelouhe  unde  minne  dû  inné  gebreitet  werde,  also  daz  sie  allen 

iren  vienden  mngen  widerstèn. 

8.  Bittet  oueh  vor  alle  die  vrünt  unde  heimeliohen  des  ordens,  unde  die  uns  iekein  gut  getan 
haben  oder  noch  tun  wellen,  duz  iz  in  (iot  vergelde. 

9.  Bittet  oueh  vir  alle  die,  die  uns  erbe  unde  ir  gut  zu  almùsen  gegeben  haben,  sie  sint 
ta  lebende  oder  tôt,  daz  sie  Got  von  im  nimmer  geseheiden  lâze  werden. 

10.  Bi  namen  sô  gedenket  herzog  Friderichis  von  Swâbeu  unde  kunic  Hcinrichis  siues  brùder, 
der  sint  keiner  wuz,'  unde  der  ërliehen  bürgere  von  Lu bek e  unde  von  Bremen,  die  Stifter  waren 
unser»  ordens.  Oueh  gedenket  horezog  Lupobles  von  (Vteirich*  unde  herezog  Cunrates  von  Mozov1 
unde  herezog  Sambor  von  Fomeran,'  die  uns  ir  almùsen  mildeelieh  gegeben  haben.  Gedenket  oueh 
unser  brùdere  unde  swestere  unser*  ordens,  swà  sie  Vorseheiden  sint. 


11.  Eyn  ielicher  gedenke  oueh  si  nes  vater  undc  muter  sölc  unde  siner  geswisteride  unde  aller 
as  siner  vründe  solo.  Gedenke  oueh  ein  ielicher  der  ellenden  sèlen.  die  niemandes  haben,  der  ir  gedenke. 
Üämittc  gedenket  aller  geloubigen  seien,  daz  in  Got  gebe  die  êwige  rù.   Kequieseaiit  in  pace.  Amen. 


12.  Diz5  ist  dis  gebet,  daz  die  brùdere  pflichtic  «int  zn  beten«,  als  in  der  regelen  geschriben 
stèt:  vor  die  lagozit  und  vor  die  gezit  unser  vrowen  und  vor  die  lebendigen  und  vor  die  toten,  der 
»  ist  also  vil,  der  zal  der  pater  noster  alle  tage  zweihundert,  eilfer  minre,  das  ist  die  woche  drizèn- 
hundert  und  drie  un  zwenzie.  das  ist  den  manden  vuiuftnsent  und  zweihundert  und  zwei  unde  nünzic, 
das  ist  das  iur  gante  achte  unde  sechzio  t usent  unde  achte  hundert,  viere  minre.  Darumme  merke 
ein  iclich.  oh  er  icht  vorsùmet  habe,  das  er  das  irvulle  [noch  synom  vermögen,  daz  ys  uff  syner  zèle, 
daz  Giid  nicht  enwelle,  ycht  blybe  und  an  ir  gerochen  ader  beezalot  werde.  Amen]." 


1.  Per1  totum  nnnum  dieimus  XV  grudus  .ii 
exceptis  Doininicis,  LX  leccionibus  et  vigiliis 
et  octavis  nativitatis  Domini,  Epiphanie  et  a 
feria  quart»  ante  festum  pascha  usquo  ad  oeta- 
vam  et  octavas  ascensionis,  peutekostis,  trini- 
tatis.  nativitatis  Marie  et  assumpeionis.  l'er  »o 
totum  annum  dieimus  Vigilius  cum  III  leccio- 
nibus exceptis  nativitate,  Epiphanie  et  a  feria 
tercia  ante  pascha  usque  ad  octavam  et  octavas 
ascensionis.  pentekostis,  trinitatis.  assumpeionis. 


l'.i.  Diss  sint  dy  gebet«  czu  den  geczytvn: 
XT1I  pater  noster  vor  dyc  metten,  vor  die  prime 
unde  tercie.  sexte,  nöne  unde  conplête,  vor 
icliche  der  geezyte  VII  pater  noster.  vor  die 
vesper  IX  pater  noster.  Die  selbige  czal  der 
pater  noster  sullen  die  brùder  sprechen  vor  «lie 
geezyton  unsere  vrouwen,  vor  die  tôden  brüdr-re, 
wo  sie  vorseheyden  sint  XV  pater  noster,  vor 
die  gùttètere  und  heymeliche  gunner  alle  unsore 
ordens.  die  do  lebende  noch  sint,  XXX  pator 


1)  s.  tJ*n  Proloy  1. 
(!)  noch  . . 


2)  f  J  >■<(>.     3)  *  m? 

in  k  2.       7)  Amt  w  1. 


4i  *  127 x. 
8»  ,1m*  k  3. 


r.)  .1.«  1>2.  k2.  su  2. 
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5.  Ock  seole  wy  bydden  vor  de  inene  cristeuheyt  tuide  sunderliken  vor  de  lant,  de  dem  orden 
tho  hort.  vor  dat  hillige  lant  over  mer,  vor  dat  lant  tho  Prutzen,  vor  Kurlant,  vor  Lyfflandt.  dat 
Oot  se  bescermc  undc  hevrcde  vor  aller  nót.  dat  wv  und  alle,  do  myt  uns  y.yn.  den  ewigen  vrede 
niytii  uns  vordenen. 

6.  Wy  scolen  ock  flytliken  bydden  vor  unsen  homeystere.  vor  den  meystcr  van  Lyfflandt,  vor  r> 
den  meyster  van  Dutseheliuidt,  vor  alle  kumpthnrs.  vor  alle  vogede  linde  vor  den  ghetodiger,  dat  ze 
myt  eyuen  reynen  leven  uns  mothen  vorwesen  unde  myt  eynen  guden  bylde,  dat  wy  uns  an  eyn 
beteren  unde  ze  myt  uns  vordenen  dat  evigo  lèvent. 

7.  Brodere.  byddet  och«  vor  de  bmdere,  de  uth  zynt.  unde  tho  Godes  denste  nicht  komen 

|f.  2')  moghen,  dat  ze  Got  macke  delhafft  aller  guden  werke,  de  an  der  crystenheyt  stan.  i» 

S,  Ick  mane  iu  ock  tho  byddene  vor  de  broder,  «le  des  huses  ampt  dregen.  dat  Oot  ero  arbey» 
unde  drefnisse  sette  vor  alle  er  sunde. 

t».  Vortmer  scole  wy  bydden  vor  allo  zecken,  sunderliken  vor  unse  krancken  brodere,  dat 
eyn  Oot  geil  uit  geve  uude  vryste  ze  so  langhe  an  dessen  levende,  dat  ze  ere  sunde  totem  unde  i> 
bychten  unde  Codes  hulde  vordenen. 

10.  îjoven  broder,  byddet  ook  vor  alle  de  broden»,  de  geslagen  zynt  oder  verstorven  uth 
dem  me  orden  van  der  tydt,  dat  de  orde  erst  ghestichtet  wort,  Oot  wet  al  yr  namen  wal.  Sunder- 
liken vor  de  brodere.  de  uth  dessemme  convente  in  dessen  iare  vorstorven  zynt  N.  N.,  dat  Oot  sick 
erbarme  over  ere  sele  unde  vorgeve  eyn  ere  schulde  unde  loze  se*  uth  den  pinen.  Dat  wol  und  » 
biddet  vor  alle,  de  unsen  orden  gestichtet,  ghestediget  und  bewedemet  hebben  oder  gut  gedan  hebbeu 
oder  noch  ghudes  doen,  se  sin  levendieh  eder  doet,  dat  en  dat  Got  vorgelde,  dar  ze  des  best  bedorven, 
unde  gheve  eyn  dat  ewige  leven. 

11.  By  namen  byddet  vor  keyser  Frederich,  vor  herthoge  Lyppolde  van  Osteriekcn,  vor  konick 
Voldemar  van  Deneniarcken,1  vor  juuckher  Karol  van  Sweden,*  vor  konnick  Coiistantinus  van  Ploskow,s  2ü 
vor  biscop  Borclmrt  van  Kurlande,4  vor  hertoge  Rodolff  van  demmo  Zaghen5  und  vor  de  erliken  borger 
van  Lubeke  und  Bremen,  de  stichten*  weren  unsere  orden*,  biddet,  dat  eyn  Got  geve  vor  er  alnmsen 
und  gud,  dat  ze  domme  orden  gedan  hebben,  dat  ewige  loen. 

12.  Wy  scolen  ock  bydden  vor  al  deghene.  den  wy  rechtes  bedes  plichtich  zyn  vor. 

13.  Dyt  zynt  de  hillighen  daghe,  de  man  heldet  by  deme  orden.  Dydt  synt  de  hilligen  dage, 
de  man  pleget  tho  togande  by  deme  ordene  an  dusser  weken.  Besse  hilligen  imde  alle  hilligen  scole 
wy  anropen.  dat  se  Gut  vor  uns  bydden.* 

liNl. 

1)  Der  dem  Griten  EtllaiiH  rerkaiifte,  1.140  —  1H7.',, 

2)  *  1260  in  tier  Sekiarht  an  der  Ihtrbe. 

3)  Oorutantiimt  rtx  de  Plotte  (Pololxt)  halle  dem  Orden  kun  ror  1264  die  Burg  liosyten  (Ilteiiexa  im  iug. 
Poln.  Lirland)  getehenkt.    StrehUx  xu  Hermann  r.  »'artberge,  S».  rer.  Pruts.  11  SU.  15.1. 

i)  1300  bi,  ca.  VU6. 

5)  f  14Ô4  in  der  Sehlaehl  bei  Koniti.    Seint  Erwähnung  ist  tpätercr  Zutat'.. 

6)  Hier  teheinl  in  der  Vorlage  der  Kalender  gtf  tanden  xu  halten. 


SUtatm  <j«  IiwfH-hnr;  «.Hon.  32 
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uativitatis  Marie,  in  die  animarum  et  in  die 
duplicum  et  totorum. 

2.  Hee1  sunt  capitula  in  convcntuali  capi- 
tuin  legenda:  Dominica  legantur  Lee  tria,  seili- 
cet  primuni  in  régula,  octava  in  deme  gesetzede, 
XV 111  in  der  gowoenheit  Feria  secunda  legan- 
tur  tria,  scilieet  XXYI1  iu  der  regulen,  X  in 
denio  geseozede,  VII  in  der  gewoenheit. 

3.  Item'  omnibus  toruni  duplieibus  festivita- 
tibus,  quando  vigilia  ieiunatur,  in  eolaeione  datur 
viniini  et  medo  per  totum  in  vigilia,  sed  quando 
non  ieiunutur,  tantum  solum  medo  propinetur 
et  non  vinuni,  scilieet  in  vigilia  Corporis  Christi 
et  consiroilibus. 


noster  und  XXX  vor  die  töden,  und  zô  eyu 
meyster  stirbet,  C  pater  noster,  zö  vil  vor  eynen 
brüder,  zo  her  stirbet.  Summa  pater  noster  IIe 
minus  XI  und  VII  Ave  Maria  vor  dy  VII  salve 
retina  uff  dy  jreezyten  ûne  dy  C,  dy  man 
sprechen  sal  vor  eynen  meyster  adder  eynen 
tùden  brüder. 

14.  Wenne*  man  gtt  zu  capitel,  sö  spricht 
ye  der  prüder  VII  pater  unde  Vil  àve  Maria. 
Darnach  liset  der  priester  prüder  ein  capitel  in 
der  regelen,  ein  capitel  in  den  gesetzeden,  ein 
capitel  in  den  gewonheyden  unde  kündet  die 
hcylstago  derselben  w  liehen,  darnauch  spricht 
er  die  enphelhun/rhe.  als  hernach  gesehrîben 


li'. 


stàt.  * 

15.  Brüder,5  ir  habt  unsre  regeln,  unsre  gesetzede  undo  unsre  gewunheit  nun  unde  zu  den 
widern  ziten  wol  gehört,  daz  ir  iueh  darnauch  rillten,  daz  füget  sich  wol.  Bruder,  ir  sullen  oueh 
tlizelichen  behalten,  daz  ir  geheyzzend,  dö  ir  disin  heyigen  orden  enphînget.  daz  ist  kuscheit  unde 
gehorsaym  und  iiii  cygenschaft  zu  leben  unde  diu  guten  gewonheyt,  die  dû  gemacht  sind  oder  noch 
gemachet  suleu  werden.  Brüder,  behaltend  iu  gewer  unde  mituie  undereinander,  an  die  niemant  ze 
hiroelrtch  mag  chomen,  unde  hut  iueh  vor  nid,  vor  hasse  unde  vor  allen  stucken,  die  iueh  von  Rot 
mugen  gescheiden.  Unde  wisse  yeman  von  dem  andern  iht,  daz  wider  (îot  sy,  daz  sol  er  im  lieb- 
lichen unde  gütlichen  underweysen.  unde  der  dö  gewarnet  wirt,  der  sol  ez  lieplichen  unde  gütlichen 
enphähen,  sö  ist  die  Warnung  mit  fiote.  Die  brüder,  den  die  ampt  enpholhen  sind,  die  sehend  alsö 
darzn,  als  sie  wollen  lön  von  Uot  enphähen.  Brüder,  kommend  zu  iuren  geziten,  nach  dem  als  iueh 
dunne  di  glock  bescheydo.  Brüder,  chommend  zu  iur  tavelen  unde  nement  dö  dez  ordens  almùsen 
unde  güt  Brüder,  sy  ieman  hie,  der  urloub  wolle  nemen  zu  sprechen,  der  spreeh  in  üotes  namen, 
sy  dez  icht,  sö  emphelwen  wir  unsere  sach  unserm  hém  Jesu. 

1)  .1«*  d-4.       2)  Au*  h'i  (nm  jüngerer  Hand)  mit  der  Vbrr*ekrift  Nombitw.       3)  Au*  R. 
i)  fit  folgt  Gebet  1  ff. 

5;  .Ikj.  R,  mit  der  Cl*r*rhrift  Xota  alium  capitulum;  kuriere.  Fa**ungen  au*  dem  15.  .lahrh.  in  b  2.  w5. 
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14.  [f.  125']  Brodere,  wi  spreken  unso  ghebcth:  wi  hebben  ghohort  des  horen  1ère  unde  alle 
gùdc  1ère  unde  dhon  ouch  dama,  zo  is  eth  nutte,  dat  wi  de  ghuden  1ère  huren.  Brodere,  ich  mane 
der  lovede,  do  wi  lovcden,  do  wi  tlio  dösseme  [f.  1 26 'J  heyliglien  orden  qiiamen,  alzo  kiïscheit  unses 
lyves,  ane  eygenscaph  tho  lèvent»  unde  tho  wesene  [gehorzamj*  both  yn  den  doth,  «1er  reghelon,  ghe- 
zettc  unde  de  guden  ghewonheit  tho  holdene,  de  by  derue  huse  ghevunden  zynt,  de  ghezat  zynt  mit  jn 
rade  derghener,  do  des  ghewalt  hadden.  Zo  in  dit  der  guden  wonlicit  eyn,  ofte  eyn  broder  van  dorne 
anderme  gyeht  zhe,  dat  weder  Oot  zü  unde  zyner  zeile  heil,  dat  he  ene  darvore  leflike  unde  broder- 
like  wanic,  unde  zo  untfa  de  broder  de  warnunghe  yn  der  zeiven  wiis,  zo  is  de  warnunghe  nutte 
an  beydeu  syden.  [f.  12CJ  Biedere,  wi  linden  uns  vor  niit,  ver  hat.  achtersprake,  vor  ziinderlikeme 
leveiie  unde  vor  alle  de  dinch,  de  uns  van  unseme  leven  heren  ghescheiden  moghon.  Zo  is  ouch  », 
dut  der  guden  ghewonheit  eyn,  ofte  eyn  broder  giebt  tho  sprekende  hodde,  dat  der  zeile  heil  wero, 
do  mochte  hebben  orlouf  unde  spreken.  Ich  wenc  des,  ofte  gynieh  broder  tho  sprekende  hodde,  de 
mochte  nu.  lever  spreken,  dhan  hiirua,  wanthe  des  nicht  en  is.  Zo  bidde  wi  unsen  leven  heren,  dat 
vrede  unde  eyndraehticheit  unde  broderlike  leve  uuder  uns  mot  lie  bestaen.  Icli  ma[f.  127r]ne  de 
brodere.  den  des  huses  amthe  bevolen  zynt,  dat  zhe  dar  also  thozehn,  alse  ze  des  lones  van  unseme  30 
lieren  willen  wachtende  wesen.  Welch  broder  also  ghedan  amth  hevet.  dhe  den  brodereu  zolen  gheven 
erc  notdorft,  de  zolent  gheven  znverlike  unde  gotlike,  alze  verre  ze  eth  gherede  hebben,  unde  en  is 
des  nicht,  zo  untseeghe  ho  sich  des  znverlike  unde  gotlike  beth  uppe  de  titli.  dat  he  ze  bereden 
nioghe.  Ich  mane  de  brodere,  de  ere  notdorft  vorderen,  dat  ze  dhe  zùverlike  unde  gotlike  vorderen, 
wanthe  eyn  amthman  dycke  bedrovet  is,  dar  deghene  nicht  of  en  were,  de  dar  ledich  gheit  & 
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('apitclsbexchliissc  vor  12G-4. 

I.   Dit  sint  die  gesezzcde  van  aver  nur. 

1.  Wir  sezzent,  so  ein  meister  des  ordeniH  gestinet,  dat  do,  de  ans  meistors  stat  is,  don 
comniendtiron  van  Thûschou  landen,  van  Prfiisehen  undo  von  Niflande  zu  dor  neister  schiffungcn 
inbiden  sal  ein  dach  undo  oino  oit,  zn  dor  si  kinnen  rangen  zu  der  welungen  des  kunsteges  meisteres, 

:•  unde  dt  cit  in  sal  nitu  langer  sin  dan  zn  der  eirster  seheiffungen.  dA  si  zu  snlen  kamen  An  widei- 
|f.  77v]rede  unde  sulen  mit  rüde  irre  bradera  lazen  einen  brùder  an  irre  stat,  ir  eigelieh  einen,  unde 
ir  iogolioh  sa!  mit  imo  brengen  einen  brader  den  beisten  unde  den  beseheidesten ,  unde  der  nüzze 
ist  darzù.  Gescheit  ever,  des  Got  nitb  in  wille,  dat  irren  ingein  nith  in  quome,  lihte  van  dùdes 
wegen  ove  van  anderen  sakon,  die  der  gel  ich  sin,  so  mugen  di  andere,  di  darzu  kumen  unde  di 
w  darzu  irkoron  werdent,  die  welunge  volbrengen,  want  lange  beiden  sehedelicher  mohte  werden  alle 
deme  ordene.  Oucli  mach  man  besendou  die  commendure  van  Pullen  unde  van  anderen  landen,  die 
hie  narre  gelegen  sin.1 

2.  Die  prîstoro  brùdcre  sal  man  éren  durch  die  werdeeheit  irre  wihuugen  unde  irs  am  tes, 
want  man  Got  an  in  èret,  die  du  ininnere  sint  des  ordenes  unde  geistlich  levouis  unde  gerne  vordo- 

ii  rende  sint  Godes  èro.! 

3.  Inchein  leie  bruder  sal  paffe  werden  noch  ingein  paffe  in  sal  zu  cheiner  hôeher  seölen  varen 
âne  des  hoheunieisteras  urlouf.3 

4.  Inchein  [f.78')  brùder  sal  baden,  dei  ùzwendech  der  firmerien  is,  Aue  des  overeten  urlouf.4 

5.  In   allen   hûseren   mach  mau  dat  Urdenbach  aJ   uz  lesen,    inwendech   der  octaven  ze 
'jo  winachten  unde  tli  toteren  unde  in  den  grôzeu  capitelen,  ove  it  den  oversten  gevellet,  unde  darzu  in 

allen  sundagen,  of  it  mit  fügen  mach  sîn,  sô  sal  man  den  bruderen  flieh  deil  derre  regeleu  uude  «1er 
gesezzede  lesen  biz  an  dat  einde  des  bûches.'' 

0.  S«  wanne  der  meister  ove  andere  gobeidere  visitcrore  senden,  so  sal  ein  leie  broder  visitera 
sin  in  der  visitacien." 

s  7.  Wir  willeu  ouch.  so  wa  ein  bruder  doit  blive,  dat  man  ime  gelich  du  unde  begê  in  dem 

hûs,  da  hie  /.«gehöret,  als  dA  gescrîven  steit  in  der  regelen.7 

8    Die  bradera .  di  man  intfeit  zil  deme  ordene.  den  sal  man  geloven  wazzer  undo  broit  unde 

aide  cleidere,  unde  dat  sehe  sal  man  geven  den  bruderen,  die  irres  amtes  nit  iivcn  inwillent,  also 

lange  biz  st  gerne  uvent  nA  irre  mach  unde  irres  oversten  bescheidenheid!'. * 
»  9.  Den  bruderen,  die  da  ze  büzzen  sizzent,  sal  mau  [f.  78')  vleis  geven  an  deme  crisdage,  an 

wilchen  tach  he  gevellet,  want  man  den  dach  nith  in  begeit  mit  vasten,  ove  her  an  den  vritacb 

gevellet.» 

10.  Wir  sezzen  ouch  mit  dem  rade  der  mildicheide,  sù  wo  uns  have  gegeve  ovo  noch  gove 
so  gotain  güit,  dâ  pharren  oder  capellon  op  stunde  inde  dà  inné  uuse  brudere  wanende  sint.  dâ  mau 

x,  in  deiie  selveu  hûseren  ir  iargecido  Inscrive  unde  dà  begè  vlîzliche  unde  inbennherteliche.10 

11.  In  der  vasten,  als  man  singet  adiuva  nos,  so  sal  man  venien,  also  lango  biz  man  singet 
salutaris  noster,  unde  sulen  dan  die  bradera  gelîch  ùpstânde  bliven,  want  man  aneveit  dat  offer- 
torium." 

1)  /  — 13  aus  d'J.  lhi  dieser  Capileltbe*ehlu*s  bereits  in  hl  im  Capilel  3  der  Getrtihnheiten  Aufnahm«  gefunden 
hat,  su  int  er  rar  129-1  abgefa*st. 

'£)  Vor  1264,  da  »ehon  in  hl  und  in  allen  anderen  Ihtul-iehriften  ah  Capilel  2  der  Geaetie. 

'i)  Vor  12C-I,  ».  ölten  Oeseixe  e.l;  in  b  1.       4)  S.  oben  (lesetxe  e.ll.       fi)  .9.  oben  fieselxe.  e.  27. 

6)  S.  oben  Geteilt  III,.      7|  S.  oben  Reael  r.  10       8)  Val.  die  holländischen  Ilatuisehriflen  Aufnahmerittml. 

0)  V,jl.  Oesetie.  r.  :i7.       10t  .S.  lletjel  c.  10'. 

11)  Vgl.  Venien  e.  12  im  Holländischen.    [In  hl  sind  die  Venia  später  hinuujeietxL) 
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12.  Also  dicke  nis  man  singet  salve  regina,  so  sal  man  venion  inde  in  der  venien  sal  man 
bliven,  biz  gesungen  ist  misericordio.1 

13.  So  man  sinket  veni  sanete  spiritus,  sö  sai  man  bliven  in  der  venien,  biz  gesungen  is 
fidolium.- 

II.    Dit  sint  di  gosezzede,  du  wir  willen,  diit  man  halte.*    (1264—89.)  » 

1.  Swâ  ein  briider  paffe  stirvet,  swat  der  bliebe  laiszet,  «lat  |f.  7 ST]  damit  lantcotiimendùr  noch 
niebein  commendfir  nich  mit  enschaffe,  want  dat  sis  behalten  «lern  meistere  van  Thösohonlande,  dat 
der  mit  tu,  dat  da  gut  sie.  Swellich  paffe  penninge  mit  urlouve  hat  buche  ze  koufene,  der  sal  anders 
flarmit  Dith  tun.  wan  ime  alleine  darzù  si  urlouf  gegeven,  er  sal  dio  solve  penninge  in  einen  halven 
iâr  damne  legen,  unde  of  er  des  nith  in  duit,  sô  sais  der  commendfir  an  des  hùses  ûrbûr  legen,  it  w 
euwère  dan,  dat  in  sogar  redeliehc  sache  irret,  dat  des  nith  geschehe.  SC»  sal  ime  der  commendfir 
ein  gevelliehe  cit  beseheiden,  dat  ers  anlege,  tfit  ere  dan  nith.  so  sal  der  commendfir  dei  penninge 
an  des  hùses  nnz  kören,  unde  ist  dat  ein  paffe  van  dénie  ordene  vert,  den  sal  man  inkeinen  urlouf 
geveu  einich  buch  mit  im  ze  fnrene. 

2.  It  insal  enkein  parrore  noch  paffe  kein  sêlengoraido  enphain  zu  keinen  sinen  nuzze,  want  is 
zii  gemeinem  nuzze  des  ordene*.    Ist  ouch  dat  kein  lei  gùt  hat  sin  schult  ze  goldene,  der  sal  damit 
nith  [f.  79v]  tun,  want  dar  zu  siner  schult  gehöret,  unde  dem  sal  der  lanteommendör  eine  clt  beschei- 
den, als  sîn  dinc  gestalt  ist,  und  sal  ouch  gelden  mit  sinis  commendfir»  wizzen. 

3.  Kein  paffe  sal  die  penninge,  die  zu  sinen  blieben  gehören t,  behalten,  sunder  ers  sais  sime 

«  ommendüre  geven  ze  behaltene  unde  der  sal  ir  keinen  abe  tun  weder  mit  sinen  nrlouve  noch  » 
âne  urlouf. 

4.  Iuchoiu  briider  sal  vremdre?  mannes  gut  über  lnnt  ffiren  äne  des  lanteommeudùres  urlouf. 

III. 

1.  Wir  setzen  unde  wollen,  dnz  der  meister  dises  ordenes  mit  Worten  noch  mit  werken  beiage 
noch  gewerge,  daz  er  über  mere  knmc  oder  vare.  Geschè  aber,  des  Oot  nit  enwolle,  daz  sin  die 
lant  über  nier  bedürfen,  daz  sollen  si  dem  capitele  enbieten,  sö  stêt  ez  an  dem  capitele,  ob  st  in  & 
varen  wollen  lazen  oder  nit.  Und  wirt  der  capitel  zCi  rate,  daz  er  den  meister  làzen  wil,  sô  sol 
man  in  eine  zit  besheiden,  wenne  er  solle  widerkomen.  (ieschè  aber,  daz  er  daz  zil  ubergienge 
und  nit.  enqueme  zu  des  capitels  laduuge,  so  sal  er  sin  ambet  verlorn  haben  unde  sol  im  vorbaz 
niemant  gehörsam  sin.  Unde  diso  gesetzode  vestichllche  zu  halten  ein  iegelich  meister  svere*,  sö  er 
gekoren  wirt.  vor  dem  altère,  dar  [man]"  im  daz  ingesigel  unde  daz  vingerlîn  bevelhet.4  an 

2.  Wir  wollen  ouch,  daz  der,  der  di  vormeinsame  sunde  tut,  daz  man  den  êwiliche  gevangen 
halte,  darum be  daz  er  si  nit  mè  begê.  Und  der  di  briider  zihet  derselben  sunde  und  des  nit  vol- 
komen mac,  den  sol  mau  ouch  ewkhliehen  vahen.5 

3.  Ouch  setzen  wir,  daz  die  brùdere  mit  den  hérren  unde  mit  prelaten  mogen  stende  trinken 
unde  ouch  in  reisen.*  ns 

»I  ihm  .1  1.   mure  »l  1.      b>  fthU  .1 1.  »b  1. 

1)  Vgl.  Venien  e.  S  int  IhlUintlisehen. 

2)  Vgl.  Venien  r.  10  im  Holländischen. 

i)  I>ie  folgend*»  tier  Bttlimmutujtn  hu«  dl.  2.  sb  I.  w2  tind  nach  1204  ergangen,  bl  kennt  sie  nirhf.  E» 
tr/teinen  Verordnungen  für  den  Deutsrhmeüter  xn  nein. 

4)  Vgl.  Oevoknhriten  e.  12  mit  der  Xrte. 

5)  S.  Oe*etxr  e.  40. 

0)  Ä  ««/ff«  die  (ienetie  fnnraeh  roit  Feurhtirangen  e.  2. 
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GeM'tZü  der  späteren  Hochmeister. 


Wi  zetten  oec,  wie  niet  edel  kijnt  en  is  of 
die  ter  werclde  van  gheboerten  niet  riddere 
nioghcn  werden,  dat  mon  die  in  dien  ooiden 
te  ridderebroederen  niet  ontfa.  zonder  zonder- 
s  liken  orlof  des  meesters.' 


IA'. 

Der  von  ritteren  nicht  geborn  ist.  den  sol 
man  nicht  zu  ritterbrüder  enpfaen  àa  des  hO- 
meisters  urloubo.» 


V.  » 

1.  |f.  196']  Wir  wellen  ouch,  daz  die  priester  in  unsern  hosern  ir  zit  singen  mit  Doten.  ez 
ensï,  daz  der  oberste  crlonbe  ze  spreohenne  durch  notdurft* 

2.  Wir  wellen  ouch,  daz  enchein  legebroder  zü  der  pliaffeheit  sich  wiche  un  dez  hômeisters 
urloup.s 

I»  3.  Wir  wellen  ouch,  daz  elicin  bruder  schülrr  zu  höher  schü  1  var  âu  dez  hômeisters  urloup/ 

4.  Wir  wellen  ouch,  daz  chein  bruder  [f.  I9tT)  schuler,  der  zu  phaffen  cnphangen  ist,  sieb 
höher  wiche  an  dez  laiitcoinnHiuhirs  urloup. 

5.  Wir  wellen  ouch,  daz  man  vor  sage  dien  halpbrudcrn  unde  ouch  den  halpswestern,  die 
man  enphähen  wil  ze  der  heinliche  diz  ordens,  daz  si  k  tische  sin,  gehorsam,  an  eigenschaft  srtlleu 

>■'■  sin,  unde  die  diso  chnse  brehent,  die  sollen  biizen  m\cb  reebteclieit.    Die  dez  nicht  liden  [f.  1 97 r] 
wolten,  die  sol  man  von  dem  orden  dachen. 

6.  Wir  wellen  ouch.  duz  enchein  commendur  sin  gewant,  daz  in  nicht  nière  vervàhet,  einem 
andern  broder  gebe.  Die  commendur  subi  ouch  nach  der  macht  dez  h  Use*  bezeren  daz  swache  gewant 
•1er  bruder,  davon  der  orden  geswechet  mohte  werden. 

f  7.  Wir  wellen  ouch,  daz  man  die  priesterbrüder,  sô  si  sterbent,  wasse*  zegelicher  (f.  197T)  wis. 

aise  die  legebroder. 

8.  Wir  wellen  ouch,  daz  nieman  sich  beliefte b  ze  geltenne  gemenliche'  vor  dechein  person,  du 
zit  dem  orden  chomen  wil,  want  mit  einer  genaiiden  summe. 

9.  Wir  wellen  ouch,  daz  man  die  priester,  die  mit  unserem  hérren  varent  id  verre,  einen 
-j  geritenen  oder  einen  lonfcnden  knêt  gebe,  ob  ez  mit  füge  sin  rauge. 

VI.  ' 

1.  Wir  (f.  1 9SrJ  hän  gesezet,  da/  enhein  wromede  persone  âne  dez  lantcoinmendürs  urloup  sol 
gefuret  werden  luider  luiserm  abite.* 

2.  Die  commendur  sin  vlizieh,  daz  do  gtllte,  die  man  etlichen  beinlichen  dez  hiises  sol  gelten, 
daz  die  iêrlich  gegolten  werden  an  gewissen  zîten,  unde  daz  man  schribe,  waz  unde  wie  vil  sin  si 

J»  unde  wele  wis  du  gölte  si  ze  geltenne.  ûf  [f.  198']  daz  ir  nâchkomen  in  dekeinen  zwivel  ehomeu  der 
gelnbede.    Sii  vlizen  sich  ouch  allerleie  andere  gillte  ze  geltenne  oder  mit  minnen  ze  bohabenne.* 

3.  Legenbriîdere  oder  phaffen,  die  gilt  haben,  buch  mitte  zo  koufenne  oder  schulde  mitte  ze 
geltenne,  daz  suln"  si  ir  commendur  geben  ze  behaltenne,  unde  suln  daz  mit  siner  wizende  anlegen 
unde  suln  daz  nicht  uz  [f.  199']  geben  oder  vertun  ze  anderen  dingen,  aber  die  eommendtlr  suln  diz 

sü  vorgenande  gilt  nicht  borgen  von  den  brüdern,  daz  sù  davon  dekein  Ursache  miigen  haben  daz  gût 
ze  behaltenne,  sunder  si  siün  in  bescheiden  ein  gewisse  zit,  in  der  si  daz  selbe  güt  niugen  anlegen 

»I  nw  œu  wiw  vmfiri  w  0.      h}  1'wVr  Miolr«  mttgt ttrkhtn  »  J.      <■•  K*g*m«illcii«  w  5.      .Ii  sun  w  5  \n<*l  *•  iimnv  Mt). 

1)  Ztuatx  xu  He  der  Oesetie  in 

2)  Zusalx  xu  c.  1  der  Oesetxe  in  k  3.  t>b  1.  2.    In  k3  und  sb  1  gehl  roran:  nuch  dor  nicht  oin  ô  kint  ist  noch. 

3)  Kur  in  w  5;  ton  der  ersten  Hund  irur  12ti2>.       4)  Vgl.  GeseJxe  Conrad*  run  Feurht trangen  II  10. 

5)  Vgl.  Gatetxc  über  Meer  I  3.       0)  Vgl.  ebendaselbst.       7)  Ebenfalls  nur  in  w  5  ron  der  ersten  Hand. 
8)  Vgl.  Oesetxe  über  Meer  U  4.       9)  Vgl.  ebendas.  II  2. 
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in  dise  vorgeturnten  nûzze,  unde  versement  srt  die  zit,  so  kèr  man  daz  gût  an  des  huses  nuz,  si 
vereûmen  [f.  199*]  si  denne  umbe  redeliche  sache  mit  dez  eommcndnrcs  wizende,  sG  mag  der  er  zit 
lengern.  In  glichcr  wis  suln  unser  brûder,  die  pharreu  phlegent,  tön  mit  allem  dem,  daz  in  geantwrt 
werde,  sunder  die  eummendur  suln  nicht  ordenen  mit  den  dingen  flu  der  hipriester  willen,  ob  si 
bescheiden  sint.'  5 

4.  Man  sol  ouch  dekein  knecht  hàn  bî  ilem  hûs,  denne  umbe  gewissen  [f.  200']  tun,  nach 
dem  also  daz  onlenbùch  bescheidet. 

5.  Die  brndere  suln  nicht  riirre  koufen  gewant,  danne  umbe  ein  lût  ein  eine,  unde  suln  tragen 
dekein  ttich,  daz  besprenget  si,  sunder  von  geistlicher*  warwe,  alse  dn  regele  gebotet.  Mentel  unde 
capen  niügeu  su  koufen  umbe  anderbalb  lôt.  10 

6.  Allez  daz  gesinde,  daz  offenbar  mit  unkùsco  umbegût  oder  mit  wo[f.  200 r| eher,  die  suln 
die  brûder  nieht  behalten. 

7.  Die  bräder  phaffen  suln  nicht  hentschühe  tragen  in  dem  hùs,  sunder,  sö  si  ùz varen t,  ûf 
dem  wege.    Die  legenbrüder  suln  ouch  ir  nieht  tragen,  ez  ensî  durch  arbeite  willen  hentschühe,  die 

in  fugen,  unde  in  dem  winter  fur  den  frost  Ane  vingerlinge.  15 

8.  Wir  wellen  ouch.  swel  bräder  borget,  als  er  wider  kumet,  daz  erz  sime  commendi'ir  sage, 
[f.  201'|  unde  swelre  anders  denne  goborget  hat,  danne  er  solle,  daz  der  gnâde  sûche:  hie  ftz  sint 
genomen  die  amtlbte,  die  von  ir  ainmetes  nôturft  billicbe  borgent. 

9.  Iiihein  brûder  sol  beffen  tragen  âne  die  phoffen;  aber  ander  brüder  tragen  so  von  sanete 
Michels  mes  unz  an  sanete  Walpurgc  abent,*  aber  den  siechen  nnde  den  alten  brûd<>ren  mùgen  sü  » 
die  lantcommendur  erlouben,  also  daz  [f.  201T]  so  vlizechliche  merken,  ob  ez  not  bî. 

10.  In  allen  hiisern  sol  man  rechennen  ze  dem  minsten  in  zwein  mnnoden  einest,  aJsô  daz 
man  darzü  neme  eteliche  die  besten  der  brnder. 

11.  Die  leienbrüder  suln  ir  bar  «heren,  also  diu  regel  lèret,s  not  nâch  weltlichen  hiten, 
sunder  nach  geistlichen  hiten,  also  daz  man  daz  niderteil  der  óren  sehe.    Aber  die  phaffen  suln  » 
ein  teil  [f.  202 r]  höher  scheren,  unde  dû  blato  si  nicht  ze  enge  noch  ze  wît,  want  davon  wahset 
iingel'cuin." 

12.  Wir  wellen  ouch,  daz  ein  brûder  dàbi  si,  dâ  man  daz  almûscn  git 

13.  Wir  sezen  ouch,  daz  man  bruderc  sezo  zu  dienende  unsorn  hcron,  den  siechen,  in  den 
hûsern,  dâ  spitàl  sint,  ez  ensi  danne,  daz  der  spitâl  sô  deine  oder  sô  arm  si,  daz  dor  brûder,  der  » 
keiner  ist,  wol  sin  ge[f.  202*|phlcgen  muge. 

14.  Wir  wellen  ouch,  daz  daz  vestoklicho  behalten  werde,  daz  die  gosozedo  in  iegelichem  hûs 
geschrîben  sin,  unde  swel  brüder  ûbergât  dise  vorgenanten  gesezede,  dor  sol  gebuzet  werden  von  den 
visitierern,  darnach  daz  du  schulde  groz  sL 

15.  Kein  pharrer  noch  kein  phaffe  sol  kein  sôlgerête  zû  kein  einem  nùzo  enphâhen,  wande  » 
[f.203']  zu  gemeinem  nûze  des  ordens.4 

■)  çpîiiirfccr  v  5.      M  angvlirdiin  w  6. 

1)  Vgl.  Getetxe  über  Meer  II  1. 

2)  September  29  bis  April  30.    Die*e  Bestimmung  teeitl  auf  eine  nonlüche  Oegend  hin. 

3)  Hegel  c.  12. 

i)  S.  Oesetxe  über  Meer  U  2. 
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Grsel.xr  ISitrchnrds  ri/ii  Seh  tramleu.  (I2S!i.) 

[f.  308'|  In 1  don  name  der  heileger  drivildeeheit  na  Oots  gheboert,  doen  men  seref  M.  CC.  LXXXIX, 
ane  enen  dijssendaglie  na  sente  Dyonijs  dach'  worden  dese  gesette  geseet  ende  gostedocht  te  Mensef- 
van  bruder  Borgarde  den  hogen  meester*  des  spetaols  sente  Marien  des  Dütschen  huus  te  Jhcrusaleni. 
daer  waren  over  ende  bi  bruder  Coenrat  van  Vuehtwanghe,  de  ghebidere  van  den  Dütschon  [f.  308'] 

s  lande5  ende  bruder  Eykart  de  spetelijr  van  Aken*.*  lauteommenduere  ende  eommenduere  die  beeste 
ende  die  ouste  van  Dütschen  lande. 

Want  die  manifeldinge  nu  gesette  maecto,  dat  men  die  oude  metten  nuwen  te  eranckolikcr 
bilt,  geliker  wijs  aise  men  die  burdene  alto  sere  verswart  ende  men  se  gedragen  nijt  en  ean,  soe  wert 
men  se  van  rugge,  daeromme  doe  [f.  309r]  wi  ave  al  die  gesette  nuwe  ende  oude,  die  nijt  gesereven 

i«  en  sijn  in  dordone  boec,  sonder  die  hijrna  gescreven  sulen  werden. 

1.  Wi'  setten  ende  ordeneren,  dat  men  die  halve  brudere  aldus  ontfaen  sal  ende  behouden  in 
dordene.  Alse  comen,  daer  mi  se  ontfaen  sal,  vore  den  commenduere  ende  de  brudere,  so  sal  hi  neder 
kuilen  voer  den  commenduere  ende  spreken  dese  wort:  Ie  bidde  u  doer  Oodo.  [f.  309']  dat  gi  mi 

i'.  wilt  ontfaen  tote  des  huus  dienste  mine  ziele  to  behoudene.  Soe  sal  mi  hun  vragen,  oft  enech  gebrech 
si  «ne  hume  van  sucden,  van  sculde,  van  rekeninghen,  van  wiven  oft  van  anderen  ordenen  verbonden 
si  in  derre  wijs,  alse  mi  onse  brudere  ontfeet"  Verswijeht  hi  derre  eneghe,  so  sal  men  ute  der 
ordene  verdriven.  Daerna  sal  mi  hume  voerleggen,  [f.  310'|  daer  hiere  hume  in  verbinden  sal  tote 
der  ordene  ane  dienste,  ane  vee  te  hudene  ende  te  plegene,  ane  ackere  to  ofene  ende  terne,  ane  alre- 

2»  hande  arbeit  te  doem-  na  sins  comtnendueres  wille  ende  des  huus  noet.  Hijrna  sal  hi  beloven  kuusheit 
ende  gehoersnm  to  sine  ende  sonder  eygenscap  te  levcne.  Dat  iaer  der  probatien  en  sal  mi  hume 
niit  voreleggen,  water  ende  [f. 310']  broet  ende  oude  cledere  sal  mi  him  geloven;"  «lie  barde  sulen 
se  sceren  ende  dat  haer  al  ombe  neven  den  oren.  Bat  overste  cleet  sal  sijn  een  scapproen  met  enen 
hal  ven  crucc  ende  ene  beffo,  die  nijt  ane  den  scapproen  genayt  en  si,  dat  si  se  uut  ende  ane  mogen 

2s  doen,  aise  si  gaen  in  huren  arbeit.  Huor  scoon  sulen  sijn  met  rimen  drie  ofte  viere  vingere  hogen» 
dan  der  brudere.    üeguerdt  |f.  311']  sulen  si  liggen  op  hure  himden,  ende  ydelheit  vermiden  ano  do 

1)  Jus  $>.       2)  Oetabcr  11.       3)  7m  Mainx.       4)  Ihtrehard  run  Srhuauden,  ÏJS'I—IJ'J». 
5)  Conrad  run  Frucht  rangen  u-ar  Ikutarhmeisier  run  12S4 —  12U0.       d')  l'nhtkannt. 

")  Xur  T  hat  dir  Drutimmungrn  iihrr  dit  HalUiriuler  nU  (leset  \  Hurchards,  1B  und  $  nlt  Oesttx  Conrad* 
ron  Feuchtuanycu  run  1202,  tbctuo  die  niederdeutsche  Handschrift  L  l'on  den  deutschen  Handschriften  haben  nie 
nur  w6  und  «0  Conrad  ausdrücklich  xwjttchritJjen .  die  übrigen  (b  1.  <l  1.  4.  k  3.  »b  2.  «  2.4)  bringen  sie  ohne  Xeii- 
miny  einen  Hochmeisters. 

8)  Ä  Aufnahmeritual.       9)  Ä.  Ge»etxc  über  Meer  I  c.  S. 


1.  [f.  llHr]  Van  den  halfbroderen. 
Wi  zetten  unde  ordineren,  dat  men  de  halfbrodere  entl'ae  unde  holde  yn  derae  orden.  Alze  de 
kamt,  den  men  ontfaen  wil,  vor  den  eommendure  unde  vor  de  hrodere,  zho  [f.  119']  zal  he  knoen* 
neder  vur  ze  unde  spreken.  Ich  bidde  û  doreh  Oot,  dat  gy  m  y  willen  entfaen  b>  des  h  uses  deneste 
myne  zele  tho  ghenerene.  zho  zal  men  eine  vraghen,  ofte  gynieh  ghebreke  zii  an  eme  an  zoken. 
eyghen,  schulde,  rekeminghe,  wyve  eder  anderen  orden  vorbunden  zii  yn  der  wize,  alze  mon  unse 
brodere  entfet,  varswighet  he  dusscr  dinch  gynich.  zo  zal  men  ene  weder  uth  deme  orden  dryven. 
Darna  zal  men  eme  vorelceghen,  darmede  sieh  vorbyude  tho  deme  onlen  an  denste.  an  vhe  tlio 
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1.  Wi  man  die  halpbrûdero  enph&hc  zu  «1cm  ordene  dor  brùder  des  Dûtsehen  hûses.1 
1.  In  deine  nameu  unsere  herren  Jhe.su  Christi  wir  setzen  unde  ordiuireu.  daz  man  die  halben 
brûdere  alsus  cntphahe  unde  halte  in  dem  ordene.    Als  er  kumet,  den  man  entphähen  wil,  vur  den 
commendûr  unde  vur  «lie  brûdere,  sô"  sol  er  knien  nider  vur  sie  unde  sprechen:  ich  bite  üch  durch 
Got,  daz  ir  mieli  wollet  eutphàhen  zu  des  hûses  dînste  niîne  sèle  zu  eruerne.  So  sol  man  in  vragen.  « 
ob  dekein  gebreche  sî  an  imo,  an  suche,  an  eigene,  an  schulde,  an  rcdienunge,  an  wibe,  an  anderen 
onlen  verbunden*  si,  in  der  wise,  als  man  unser  brûdere  enphèt,  sô  si  zu  dem  orden  komen.  Ver- 
swtget  er  dirre  keinez,  sô  sol  man  in  ilz  dem  ordene  triben.    Darnach  sol  man  ime  vurlegen.  damit 
er  sich  verbinde  zu  dem  ordene  an  dienste,  an  vihe  zu  hûtene.  zu  pflegene,  zu  acker  zu  pene  unde 
zu  sein  unde  alle  arbeit  zu  tùne  nach  sines  eonmeiidùres  willen  unde  des  luises  nôt    Hienâch  sol  ?.. 
er  geloben  kûscheit,  gehorsam  unde  âne  eigenschaft  zu  sine.    Daz  iàr  der  probacione  sol  man  im 
nit  vurlegen.    Wazzer  unde  brôt  unde  aide  eleider  sol  man  im  geloben*    Die  berte  suln  sî  scheren 
unde  ouch  daz  hàr  alumine  neben  den  oren.    Daz  oberste  cleit  sol  sin  ein  sehaprùn3  mit  witen 
ermelen  unde  mit  eimo  halben  cnïee  unde  eine  befTe,  die  nit  sie  genewet  zu  dem  schaprüne,  daz 
er  sie  abe  unde  ane  getùn  muge,  als  ez  imo  vûgct  nach  der  arbeit.   Die  schuhe  suln  sin  mit  riemen  ä 
drier  oder  vier  vinger  höher  danne  der  brùder.    Gegürtet  suln  sie  ligen  ùt'  ir  heraede  unde  îtelkeit 

'I  y.usatx  in  wb  [f.  183r]:  mit  dein  Worte  (iotti*,  duz  dii  sprichot:  in  dein  swezo  dos  ilntblûlùï  solt  du  uzzuu 
dîn  brôt,4  und«  «Mite  Paule»  wurt:  «wer  nicht  onurbeitit,  dor  sol  nicht  «.-«zou,*  und©  nach  dem  verse  doz  saltors:  die 
arl*ite  dîner  heude  soit  du  ezzeu,  »C>  ha  du  sehe  unde  oueh  wol  y.'M-hït  dir." 

1)  Überliefert  in  d  1.  4.  k  3.  *l»2.  w  2.  4.  5.  C,  in  bl  ist  nur  der  Anfang  rm  jüngerer  Hand  nachgetragen. 
2|  Hier  brieht  bl  ab.       3)  Vom  fran^Hfisehen  chaperon,  kurier  Mantrl. 
4)  Gene«.  3,  19.       5)  2  Thes«.  II,  10.      0)  /W.  127.  2. 


hodene  unde  tho  pleghene,  |f.  110'J  tho  ackere  tho  ghaeno  undo  allerhande  arobeit  tho  dhono  na  zynes 
commendnrs  willen  unde  des  huses  noth.  Hirna  zal  he  loven  khscheit  imde  horzam  ane  eyghenschap 
tho  wezene.  Dat  iar  der  probatien  eu  zal  men  eme  nicht  voreleegheu.  water  unde  brot  unde  olde 
cleidere  zal  men  eme  ghelovon.  unde  barde  zolen  ze  scheren  unde  dat  har  al  umme  beueven  den  oren. 
Dat  overste  cleit  zal  zyn  oyn  schepelere  mit  widen  mouwen  unde  mit  eyme  halvon  cruce  unde  eyne 
beffen,  de  nicht  en  zii  gheneyt  tho  [f.  120']  deme  cnpperune,  dat  lie  ze  at'  unde  an  moghe  dhon,  als 
cth  eme  ghevnghet  tho  der  nrebeit.  Er  sch<>  zwleu  zyon  mit  remen  dre  eder  vhere  eyns  vynghers 
hoer,  dhan  der  brodere.    (ïheghort  zolen  ze  lieghcn  uph  ere  hemede  unde  ydelcheit  vormyden  an 

Statuten  in  D»nbnh<'ii  Ontcln.  33 
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0o80t*p  der  m-ateren  H.x  hmeisi.-r. 


eledere.  Si  sulcn  eten  endo  «Irinken  stureappels  tafele.  Huer  g«>lojro  sulen  si  leren  ende  «Mimen  endo 
tgebet  der  brudoro  sulen  si  houden  Kondor  LX  pator  nostor.  Doch  sulon  sie  so  spreken  theileclt  dach 
gelijc  den  bruden-u.  Der  bnidere  vasten  sulon  si  houden,  doch  mach  de  cnmmenduere  van  redeliker 
saken  in  de  vasten  voer  kersavonde,  voer  den  avento  oft  tanderen  tiden  met  [f.  SIT]  hun  dispenseren. 

s  Eest  dat  hoer  enieh  bevellot  in  iaerboten  of  in  scout,  daoromme  ineu  hen  boten  zetten  zal,  dien  mach 
die  comenducr  metter  broeder  rade  boeten  aen  eer  ghevelliker  stat,  waer  hi  wert  te  rade,  zonder 
aliène,  dat  hi  niet  zitten  zal  in  dien  hnse,  daer  die  broedcre  eten.  Ist  dat  hi  vallet  in  een  scout 
drier  ofte  tvier  of  eens  dagos,  des  geve  wi  wout  den  commenduer  ende  dien  broederen  te  minren  of 
hem  ghevallet.    Om  andre  clene  scout  mach  men  zi  boeten,  dat  zi  die  commenduer  heten  vasten  tve 

m  oft  enen  dach  te  water  ende  te  brode.  Ende  alle  deso  voresprokonc  dinc,  die  zolen  gheseion  uut- 
weudich  des  capitels  nutter  wiser  broeder  rade.  Dit  sal  men  hem  lesen  in  der  paesweken,  in  der 
pinxter  weken,  in  der  winacht  weken  iaerliks.  Als  een  broeder  sterft,  zo  sal  een  ighelio  halfbroder 
spreken  C  pater  nos  ter;  stervet  een  halfbroeder,  dien  sproket  een  ighelic  broeder  h  pater  noster. 

2.  Dits  van  den  ghonon,  dion  me  gooft  den  mantel  mitten  halven  eruce  dos  oerdens. 1 
t.->  Ist  dat  hi  zonder  wijf  is,  so  sal  hi  gheloven  kuuslieit  zijns  lijfs  ont  aen  den  doet,  ende  te 

leven  mit  rade  zijns  eommonduers  ende  der  broedere.  ende  te  vonlerne  ende  te  radeue  dien  oorden, 
zo  woe  hi  mach  ende  cun,  ende  waer  hi  des  oerdens  seade  verninit.  dien  te  waemo  ende  to  werne 
na  siere  macht  onde  des  oerdens  ere,  ende  vrome  te  vonleme,  enghene  comenseap  to  plegeno.  die 
ieghen  0o<l  ende  ieghen  geesteliker  tucht  zi.  noch  van  desen  orden  niet  te  varen  in  een  ander  orden, 
3)  ten  zi  mit  oerlove.  Men  zal  hem  weder  gheloven  broederscap,  ende  deolaohtieh  to  sino  al  der  wol- 
daet,  die  men  in  den  oenion  doet,  onde  zijn  lijf  etide  ziju  goed  te  beseermenuo,  ghclije  enen  broeder 
des  oerdens,  ende  des  oerdens  goet  ende  hein  te  heipene  ende  te  radene,  so  waer  hijs  te  doene  hevet 
ende  bedarf,  also  verre  als  men  mach  ende  ean. 

a-. 


4.  Kngeon*  broeder  en  zal  geen  boec  vereopen  buten  «lien  oenlen  vreemde  personen  zonder 
jo  oerlof  des  laiulscommeiKhiers.    Wi  willen  oec,  dat  alle  die  boeke,  «lie  bliven  van  dien  broederen,  die 
stenen  of  die  van  ons  varen,  datte  lantcommeiidur  die  dele  in  dien  Imsen,  «lie  onder  hem  zijn,  na 
siere  bosceidenheit.    Doch  mach  Iii  onderwilen  znlken  breviarijs  glieven  zolken  personen,  dies  bedarf 
ende  dies  noot  is. 

Il  I)i,«,r,  nur  im  HMin-l.  rorhmulnu •  AMtiii/t  ixt  in  altrn  rier  HtwtUckrifttn  an  Ortet:«  II <f  angttcMotsen. 
1\  In  dm  tier  hollitnd.  llanäxchrifim  ist  diese*  fiiy,ife/  Iwrit»  tin  e.  1  ,lrr  Oetttxe  awjthiiwjt. 


«Icn  cleideren.  An  etheue  unde  an  drynkone  zal  meu  ze  holden  na  des  lanteommendürs  besoheiden- 
heit  Em  gheloven  zolen  ze  leren  unde  können  unde  zolen  dnt  ghebetli  holdon  der  brodere  ane  de 
sestich  pat<;r  noster.  de  zolen  z<?  doch  sproken  an  den  heylighen  «lagen  ver  de  |f.  120']  levenden  unde 
de  doden  alzo  de  brodere.  Der  brodere  vastene  zoleu  ze  hohlen,  «loch  mach  de  commendur  van 
rechtlicher  zake  yn  der  vastene  vor  wynachten,  vor  dorne  advente  unde  ouch  tho  anderen  tyden  mit 
en  dispeseren.  ls  ouoh  er  welch  ghevellet  yn  ianVte  oder  yn  schult,  danuume  men  ene  bathen  zal, 
den  mach  de  coinmendure  mit  der  brodero  radhe  boten  au  eyner  ghevellegher  stat,  war  he  tho  radhe 
wirt.  zunder  allcyne,  dat  he  nicht  zitten  en  zal  yn  demo  luise,  dar  de  brodero  ethet.    Is  aver,  dat 
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vermîdcn  an  den  eleidercn.  An  ezzen  unde  nn  trinken  sol  man  sie  halten  nach  des  lantconmendùres 
bescheidenheit.  Iren  gelouben  suln  sie  Ionien  unde  kunnen  unde  suln  daz  gebet  halten  der  brudere 
âne  die  sochzie  pater  noster.  die  suln  »sie  doch  sprechen  an  den  heiligen  tagen  vur  «lie  lebentien  unde 
vur  die  töten  als  die  brudere*  Der  briider  vaste  suln  sie  halten,  doch  nmc  der  eonmendür  von  rcde- 
) icher  sache  in  der  vasten  vor  wihennachten.  vor  den»  advente  unde  mich  zu  anderen  zîten  mit  in  r. 
dispensieren.  Ist  aber,  doz  einer  gevellet  in  die  iftrbùze  oder  in  schult,  danimbe  man  in  bùzen  sol, 
den  mac  der  coumendih  mit  der  briider  riite  bùzen  an  einer  gevellicben  stat,  swà  er  wirt  zu  râte, 
sunder  alleine  daz  er  nit  sitze  in  den  hùsern.  dû  unser  brudere  phlegen  zu  ezzene.  Ist  aber,  duz  er 
gevellet  in  schult  zweier  oder  dricr  oder  eines  tages.  des  gebe  wir  gcwalt  dem  hùsconmendûre  undo 
den  briidcren  zu  minrene,  ob  ez  in  gevellet.  Umme  ander  deine  schult  mac  man  sie  bùzen,  daz  der  v> 
conmeudùr  sie  lâze  ezzen  zwène  oder  einen  tac  wazzer  unde  bröt.  Unde  alle  dise  vorgesprochenen 
dinc  die  suln  geschehen  uzwcndie  des  capitcls  mit  der  wjsen  brudere  rate.  l)iz  alles  sol  man  in 
lesen  in  der  ôsterwochen ,  in  der  phiugestwocheu  unde  in  der  winachtwochen  ièrgelichs.  Swannc  ein 
briider  stirbet,  dem  sol  ein  ieglich  halbbnider  sprechen  hundert  pater  noster,  stirbet  ein  halbbnideT. 
dem  spreche  ein  ieglich  briider  fnnfzic  pater  noster. 


2.  Dis'  ist  von  der  brudere  cellen,  daz  die  tiïr  gegeteret  sullen  sin. 
Wir  setzen  von  der  briider  cellen,  daz  die  tûr  wîte  suln  gegeterit  sin   unde  mit  nichte  2*. 
behangen,  daz  man  wol  darin  muge  gesehen,  wer  darinne  sî. 

3.  Die  rasten  der  phaften,  <lie  mit  sl«>zzen  sin,  die  sullen  zweite  sluz/.ele  haben,  der  sol  einen 
der  conmeudùr  haben  des  hüses,  den  andereu  die  phaffen. 

4.  Dekein  briider  sol  kein  buch  von  dem  orden  vremeden  oder  vorkoufen  âne  urloup  des 
gebicteres  von  Dutschen  landen.1    Wir  wollen,  daz  alle  die  bùch,  die  blibent  von  den  brnderen,  die  so 
sterbent,  daz  sie  der  lanteonmendür  teile  in  die  hùser  nâoh  siner  beseheidenheit  Doch  mag  er  etlich 
breviarium  geben  etlichen  personen,  die  des  bedarf. 

*l  Zntan  in  »5  [f.  16tv):  For  dt'in  uzzcno  sùlu  si  sprechen  eiu  jäUt  uostvr  Wide  darnach  einz  mit  dem 


1)  Die  folgenden  aeht  Varagrujthen  sind  in  den  Uandtehriften  dl.  4.  k  3.  *1>2.  w  4.  5  überliefert  untl  folgen 
unmittelbar  auf  die  llestimmunyen  über  die  HaUMider.    Sit  find  nur  in  dienen  deutnebrn  CWuv*  erhalten. 

2)  Vgl.  oben  Getetxe  über  Meer  II  1. 

he  ghe[f.  121']vellet  yn  schult  dryer  eder  twyer  eder  eyns  daghes,  der  gheve  vi  ghewolt  dente  com- 
mendûre  unde  den  brodcrcn  tlio  mynrene,  ofte  eth  en  ghevellet:  umme  andere  cleyne  schult  mach 
men  ze  boten,  also  dat  ze  de  cmnmcndiire  hethe  vasten  twe  daghe  eder  eynen  tho  watere  unde  brode. 
Unde  alle  «lusse  vorghesprokenen  dinch  zolen  ghesehecn  uthwendich  des  eapittels  mit  der  wizeston 
rade.  Dit  zal  men  en  lezen  yn  der  oster  weken,  tho  pinkesten  unde  wynachten  alle  iar.  Zo  wanne 
eyn  broder  stervet,  dcmc  zal  eyn  haH'broder  naspreken  |f.  12U]  hundert  paternoster.  Stervet  aver 
eyn  halfbroder,  deme  spreke  na  eyn  inwelich  broder  viftich  pater  noster. 


i . 


4vn  Mariu. 
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Gtsotzu  der  späteren  Hochmeister. 


M 


I 

Oesetxe  Conrads  von  Feuchtuangeu.  {1202.) 

In  dien  name  der  heiligher  drivoldicheit  na  Goeds  gheboert  dusent  tvehondert  ende  tween- 
»  neghentieh  iaer  an  den  avondc  zinte  Francisais1  te  Vrankenvoerdo  deze  ghesette  ghezet  ende  ghe- 
stadighet  in  dien  hoghen  capetele  van  onsen  homeester  broeder  Coenrado  van  Wchwangheu,  daer  te 
ieghenwoerdich  was  onse  here  die  bisscop  van  Culmense  bisscop  Heinric  ende  anders  wiser  broedere 
vele  boyde  papen  ende  leycn.    Die  gheset  zijn  also:3 

1.  Wi  willen,  dat  men  negeen  bedde  behanglie  nachts  noen  dagbes  zonder  die  zo  openbaer 
a  zijn,  dat  men  wel  op  die  bedde  zien  mogbe.3 

2.  Wanneer  oec  die  broeder  metten  wapeno  varende  zijn,  zo  moglien  si  staende  drinken. 

3.  Oec  wille  wi,  wanneer  die  meester  stervet,  dut  een  egelic  broeder  over  al  dien  orden  spreke 
hondert  pater  noster.4 

1)  (Mober  :i. 

2)  Hier  folgen  in  »  uml  J&  \uertt  die  GmeHe  Uber  die  Halbbrüder,  *.  oben  dit  Oe*ttxe  Butxknrd*.    In  $ 
sind  thgeijen  diese  Gesetxe  obne  iXennung  Conrad*  an  dit  (Usetxe  Burrhnrd*  angefügt. 

3)  Xu*at\  in  3>:  Oec  sette  wi,  al  se  dio  brudor»;  aîjn  bi  vurstfu  gt-Qui'dt,  dnt  si  stuundu  mogon  drinken.  Si  mogon 
rjoc  mit  bun  ct«B,  dio  wrnloch  sijn,  iüg«»  prelate,    l'y/.  lAxn  Or*ri\e  über  Meer  III  :i. 

4)  ende  C  ave  Maria  ï. 


ff.  118']  li»  demo  namen  der  heiligen  drevoldkheit  na  (iodes  ghebort  dusent  twehundert  yn 
deme  twe  unde  nynteghosten*  iare  au  demo  a[f.  118T|  vende  zun  te  Francisais  tho  Vrankenvordc  worden 
dusse  ghezetto  ghezath  unde  ghestedeghen  yn  deine  hohen  capittele  van  unseme  hohen  meistere  broder 

«>  twjTitetfllostM)  !.. 
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5.  Wir  setzen,  daz  man  keinen  brûderen  urloup  gebe  zu  vanie  in  nunnen  clusteren,  unde  vert 
dekeiner  dar,  den  sol  man  betwingen  mit  dem  banne,  daz  er  wider  kome  unde  bùze  mit  der  iârbùze.1 

6.  Wir  setzen,  daz  man  die  lütc,  dt  sich  geben  zu  dem  ordeno  cigon,  imanno  vcrcoufe  oder 
vremede  von  dem  ordene  âne  des  conimendüres  wort  von  Oiitschen  landen. 

7.  Die  conruendrtre  sullen  under  stunden  sehen  zu  den  arobehthuseron  unde  zu  den  slozzen  b 
derselben  ambehtehusero,  waz  darinne  si. 

8.  Ez  zitnet  wol.  daz  die  brùdere  an  den  tagen,  so  man  veniet,  daz  man'  au  der  venie  blibe 
in  der  messe  unde  zu  den  gezîten,  biz  der  priester  hat  gesprochen  per  Dominum  nostrum  Jhèsuni 
Christum,  unde  als  si  sten,  daz  si  darzu  nîgen. 

9.  Wir3  seteen  von  den  priestern,  die  nicht  in  eime  iàre  lernen  nach  unser  gewonheit  daz  io 
ambcht  der  messe,  daz  man  si  buzo  als  die  leion  in  der  wîse.  die  nicht  lernen  bî  einem  halben 
iàre  den  gelouben.* 

10.  Wir  sezzen  owch,  swel  hùs  ein  spitdl  habe  unde  uberladen  si  mit  bindern,  daz  man  der 
siechen  niht  mach  behalten,  alse  man  gebunden  ist,  daz  man*  daz  dem  lanteommendùr  kunt  tù,  der 
sol  daz  selbe"  hùs  entladen  nne  widorrede,  da2  man  die  siechen  behalten  muge  mit  desselbeu"  u 
spitâles  gûte. 

11.  Wir  sezzen  ouch,  daz  der  brüder  bette  äffen  sin  unde  unverhangeu,  daz  man  volleklîche 
dran  mugo  sehen,  swer  dur  daz  slAfhûs  gèts 


Gesetze  Conrads  von  Feuchtuangeit.  {12ü2.)n 

In 7  deme  namen  der  heiligen  drîvaltekeit.   Nach  fiotes  gebftrt  dûsent  zwei  hundert  unde  zwei 
unde  nünzig  iar  an  dem  nbende  sant  Franciseus  zu  Franken  vort  wurden  dise  geaetzedo  gesetzet  unde  » 
bestediget  in  dem  hohen  capitele  von  unserme  hôhemeistere  brùder  Cûnrat  von  Vùbtwangen,  dà 
gegenwortig  waz  unser  hèrre  bischof  Heinrich  von  Culmensê  unde  andorre  wiser  brùder  vil  beide 
paffeu  unde  leien.    Die  gesezzede  hebent  sich  also: 

1.  Wir  wollen,  daz  man  dokein  bette  behenge  tages  noch  nahtes,  sunder  daz  sie  offenbar  siu, 
daz  man  wol  fif  die  bette  mugo  sehen.  25 

2.  Swanne  oueh  die  brùdere  mit  den  wàpene  varende  sint,  sô  mugen  sie  stènde  trinken. 

3.  Ouch  wollen  wir,  swanne  ein  meister  stirbet,  daz  ein  ieglich  brùder  uber  alle  den  orden 
spreche  hundert  pater  noster. 

i)hti  wujrstridrn.       b|  »be  w  5.       cl  feuefe-n  w  5. 

1)  HS  fthlt  in  dl.       2)  Hier  bricht  k3  ob.       3)  S.  oben  hirfbindifhe  üe*etxe  Ile. 

•I)  In  w  ö  int  hier  rim  jüngerer  Hund  xuije*etxt  :  Oudi  sol  man  an  d>>r  vonii»,  unez  man  sprichst  fidelium 

uiiinu-  dwfunnto  rr'|uiescant  amen.    S.  "ben  (irsetie  über  Meer  I  Vt. 

5)  £  10.  11  nur  in  w  5  ron  der  ältesten  Hand;   »ie  aind  in  Conrad*  rem  Fenehttcanyen  Gesetzen  1  fi  lind  1 
,cieHcrholt. 

6)  Überliefert  in  d  1.  4.  I  2.  3.  &li  2.  w  2.  4.  3.  6. 

7)  Ihr  Kiit'jamj  ùt  am  betten  in  w  .r>  und  Ii  erhalten,  die  jedveh  die  UeMtxc  Bttrehards  über  dir  HaU/briider 
ful'ji  n  l<i**en. 

Con rode  van  Yuclitwanghen,  dar  kegheuwordich  was  nnsc  here  de  biscop  van  Colmenze.  biscop 
Ilinrich,  unde  anderer  wiser  broder  vil  beide  paften  unde  leven.    Dhe  ghezette  erheven  an  uldus. 
[Ei  folijen  die  Gr#<l:r  Runhard*  über  die  IltttMniider,  s.  üben  .V.  138.) 
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Ocetze  der  spStvrpD  HoclimcistiT. 


•1.  Wi  zetten  uec,  dut  fjeeii  broeder  vercopen  of  vremeden  en  moge  van  dien  orden  «Ho  per- 
sonen, die  van  hom  zolves  moetwillen  dien  orden  hom  hebben  ghoghovcn  endo  van  horen  heren 
hebben  ghooooht.  of  die  onsc  zijn  of  worden  gegeven  van  horen  heren,  et  en  zi  van  horen  wille  tote 
eenre  aelmoson. 

s  5.  Wanneer  ene  kerke  of  ene  kapelle  ledich  worde,  daer  hem  tve  broeder  ofte  drie  niet  mughen 

begaen,  die  mach  die  lanteomonducr  enen  werüken  papen  lenen,  oft  hem  nutte  dnnket  na  der  broe- 
der rade. 

t».  Oec  zette  wi.  waer  oude  spetael  zijn  gheweset  ende  zo  vele  broeder  daer  zijn.  dat  men  dat 
spetael  niet  honden  en  mach,  zo  zal  die  laittoommonduer  die  br-.edere  in  andren  Imsen  deien  end 
io  enen  eersamen  broeder  bevelen  dat  spetael  mit  ziere  renten,  daervan  hi  der  zieker  roeke  ende  plegt 

7.  Wi  setten  oee.  dat  een  ighelir  lantcomenduer  mugho  maken  ene  of  tve  prisunen  in  zire 
balie  na  der  noetdorfte  ende  die  hroedorc,  die  lange  uten  orden  gheweset  hebben,  end  hem  onneerlic 
hebben  ghehuuden  in  der  worelde,  «lat  zal  een  iglielie  lanteumnienduer  ziuen  eommenduer  onder  hem 
bevelen,  dat  men  zi  va  ende  zende  zi  weder  in  de  balie,  daer  zi  zijn  uutghevaren.  end  wat  dat  cost. 

ïi  zal  gehlen  ilic  balie,  dar  hi  eerst  nutghevaren  ia. 

8.  Wi  zetten  oee,  welc  broeder  dien  orden  zijn  goet  ontfoert,  dat  men  dien  niet  weder  oiitfa 
toten  orden,  eer  hi  weder  hebben  gegeven,  dat  hi  hadde  ontfoert  Die  broeder,  die  dicke  nut  zijn 
ghevaren  end  hem  onneerlic  hebben  ghehouden,  als  zi  genade  zoeken,  die  mach  een  eommenduer 
versoeken  doch  mettes  meesters  orlove,  of  dies  ane  ziere  stat  is  ghelateu,  dat  men  hem  in  late  gaen 

*i  in  ene  siaproen  end  laet  hem  vaste  werken  ende  gheve  liem  knechtespise  end  dranc  op  ghelike  tijt. 
als  hem  zijn  boscodonhoit  loert,  end  als  hi  wel  besooht  is,  zo  mach  men  ontfaen  met  orlove  des 
ghebeders. 

9.  Wi  zetten  oec,  wanneer  die  ghebiedere  uut  Prosen  ende  nut  Lijflande  to  Duutsehen  binden 
broedere  sonde,  in  welker  balie  hoer  gescefte  ende  hoer  ghewerf  is,  dat*  zi  mitte«  landscommonduers 

2-,  wetene  eml  rade  doen  ende  daerinno  oec  ghetruwelike  raden  zal. 

10.  Wi  zetten,  dat  die  leven  tot  agnus  Dei  opstaen  mitten  papen  ende  zolen  die  papen,  die 
in  die  huseren.  daer  een  preestcr  is  end  oen  scoleer,  oft  men  die  ghetide  mit  noten  zinghon  moot. 
Oec  orlove  wi  den  zant-  van  ons  heren  licham  te  zinghene.  diene  zinghen  wil  en  kunnen. 

11.  Wi  zetten  oec,  waer  die  broeder  werden  ghesant  uten  huse,  dat  die  trapier  hoer  wantzacke 
»  besie  ende  hem  gheve  tot  enen  halven  iare  oledore  na  dien,  dat  die  regel  scrivet.  hebben  zi  iet  over. 

dat  zal  men  hem  oec  nemen. 

12.  Wi  zetten  oec,  datter  papn  cellen  open  zolen  wesen  eenre  spannen  wijt  ghegadert,  dat 
men  beseedolike  daerin  moghe  zien. 

•)  in  X  lautet  ihr  Srhlii«x  dieses  Parnfjrai>licu  :  dat  zi  i-  ~einkn  Mil"n  dem  p'bidcru  van  di-n  Puîselien  latido 
end.'  him  cwit  maken,  wat  werten  su]<m:  dien  >e!vwi  siil.-n  sie  nee  nnmcii  enen  tijt ,  l.innen  dien  so  weder  [komen]*. 
Vcrettmou  si  diou  tijt  vrvvolike,  so  *d  dit.  lantcommendupre  dat  doen  eont  Imivii  commeuduetv,  dat  hi  se  oplioudè  onde 
MOK  weder  in  die  Wie,  daer  si  uut  sijn  comeu.  I>ii>  c«t  »at  oee  gilden  die  balie,  daer  *i  uut  syn  «omen.  IHe*  i*t 
jedoch  offenbar  niehi  die  Furttctuing  roti  §  U.  «andern  eine  olmeiehrnde  Fattsumi  ion     7.   Oie  $$10 — l'J  fehlen  in 

m  fM  X. 
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4.  Wir  setzen,  duz  dekein  brader  verkouten  oder  entvremeden  muge  von  dem  ordene  die  por- 
soueu,  die  sich  von  ir  selbes  mùtwillen  dem  orden  liant  gegeben  oder  von  Iren  hérren  hant  gekoufet, 
oder  die  unser  sint  oder  werden  gegeben  von  iron  hérren  zu  einen»  almüsen.1 

5.  Wirt  eine  kirehe  oder  eine  Capelle  ledich,  dû  sieh  zwène  oder  drî  brûder  niht  mugen  begôn,  i 
die  ninc  der  lantcommendi'ir  eime  werblichen  phaffen  Üben,  ob  iz  in  gut  dunket  nAch  der  brader  rate. 

6.  Ouch  setzen  wir,  swà  von  aider  spitàl  sint  gewesen  unde  sô  vil  brûdere  dâ  sint,  daz  man 
daz  spitàl  niht  gehalden  mac,  sô  sol  der  lantcommendi'ir  die  briidoro  in  ander  huser  teilen  unde  oime 
èrsamen  brûder  daz  spitàl  bcvellion  mit  siner  rente,  dàvon  er  die  siechen  berùehe  unde  ir  pflege.  w 

7.  Wir  setzen  euch,  daz  ein  ieglicli  lantemiiniendür  mache  eine  oder  zwo  presùne  in  siner 
balie  nach  der  nôtdurft,  unde  die  bnider,  die  lange  sint  gewesen  uz  dem  ordeno  undo  sich  ïinèrlieh 
liant  gehalden  in  dor  werlde,  daz  sol  ein  ieg)i«h  lantconiniendùr  s  inen  commeudùren  under  im 
bevelhen,  daz  man  sie  vâhe  unde  sende  sie  wider  in  die  balie,  ùz  der  sie  sint  gevaren,  unde  swaz 
daz  kostet,  daz  sol  geltien  die  balie,  ùz  der  er  ist  gevaren.  i6 

8.  Wir  setzen  ouch,  »welch  brader  dem  ordene  sin  gut  entluret,  daz  man  in  niht  wider  ent- 
phàhe  zu  dem  ordene,  er  enhabe  wider  tan  unde  wider  gegeben,  daz  er  hat  genomen.  Die  brûdere. 
die  dicke  uz  sint  gevaren  unde  sich  unêrlicho  hant  gehalden.  s.ï  sie  gnitde  suchen,  die  mac  ein  com- 
mendùr  versuchen,  doch  mit  des  meistens  uriobe  oder  des,  der  an  siner  stat  verlàzen  ist.  daz  er  in 
làzo  gen  in  eime  schaperinie  unde  läze  in  vaste  dienen  unde  gebe  ime  knehtespi.se  unde  traue  ùf  »> 
ettoliche  cit,  als  in  sin  bescheidenheit  lèret:  unde  als  er  wol  versuchet  ist,  so  mac  man  in  ontphalien 
mit  uriobe  de«  gebitigers. 

9.  Wir  setzen  ouch,  swanne  die  gebitiger  von  l'rùzen  oder  von  Xîflande  zu  Tüschen  landen 
brûdere  sondent,  in  welcher  balie  ir  geschefde  oder  ir  gewerb  ist,  daz  sie  daz  mit  des  lantcommen- 
düres  wizzen  unde  rate  tun,  unde  der  sal  in  ouch  gctrùwcliehe  ràten.  25 

10.  Wir  setzen  ouch,  daz  die  leigen  zu  agnus  Dei  ùfstèn  mit  den  phafTcn.  Ouch  sullen  die 
phaflen  in  den  Iniseren,  da  ein  priester  ist  unde  ein  schillere  oder  mè,  die  gocite  mit  noten  singen. 
Ouch  erlouben  wir  den  sane  von  unsere  herren  licham  zu  singene,  die  in  singen  wollcnt  unde  kunnent. 

11.  Wir  setzen  ouch,  swä  die  brûdere  werden  gesant  ùz  den  hûseren,  daz  der  trapir  ir  wàt- 
seckc  besehe  unde  in  gebe  zu  eime  halben  iare,  mich  domo  daz  die  regele  bcsehrlbet.    Haben  sie  *> 
mich  ibt  uberiges,  daz  sol  er  ouch  nemen. 

12.  Wir  setzen  onch,  daz  der  phaflen  cellen  ùffeu  sullen  wesen  einer  spannen  wit  gegeteret, 
daz  man  bescheiden]  îche  darin  muge  sehen.* 

II.  Wie  man  dio  turcopel  unde  knechte  unde  in  earitàto  sullo  halden  unde  lazen.* 

1.  Diz  sint  die  gewonheit  des  Untschen  hnses  zu  enphähen  turkopcl  unde  knechte,  beide  die  as 
in  caritât  dienent  unde  limine  solt,  unde  wio  man  sulle  làzen  beide  turkupel  unde  knechte,  ob  sie 
blibent  umme  solt  oder  in  caritätc.  so  sullen  sie  nicht  scheiden  von  dem  hùse  oder  hove  âne  urloup 
ir  meistere,  die  in  urloup  mugen  geben,  noch  ensullen  nicht  gän  in  die  taverne,  noch  ensullen  nicht 
spilen  mit  wurfelen.3 

•)  In  w'J  f-dgt  hier  iffli  ein  l'anignipli:  Wir  s-'zzen  ouch,  daz  man  drî  tage  (uilto  an  der  finnarii?  tavclcii,  sû 
mau  k'cLiron  hat. 

I  i  Vgl.  oben  Getrlie  lUiirhtii'k  II  H, 

'.')  Die  Vtr>iiihintvj*>i  über  die  Tiirht/iuUii  und  Knerktc  tinil  nur  in  den  Handschriften  d  4.  k  3.  «12.  w4  iilxr- 
liejert.  in  dru  drei  ernten  »ebtirtien  nie  sich  iinmillelhar  an  die  liesct-.e  Conrad»  ron  Fernhin angin  an,  in  «'4  folgen 
Mit  auf  die  Betstimmtuigen  iit-'r  die  llallJ.riiiler. 


3|  Vgl.  (ictetxe  e..l7  $10. 
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2.  Der  dienet  in  caritàt,  verläset  er  icht.  der  sol  darumbc  enphâhen  die  iuste,  und»'  verläset, 
der  umnie  s«lt  dienet,  icht,  der  s«l  iz  golden  von  sinem  solde.  ob  sin  solt  so  gùt  ist,  unde  wêr  er 
nicht  so  gut,  sô  sal  er  dienen  vurbaz,  unime  daz  er  verlorn  hst,  unz  an  die  cit,  daz  er  nach  sinem 
gelubde  daz  verlorn  ding  muge  verdienen,  inwendie  des  sol  man  in  behalden,  unz  er  burgen  gesotzc, 
daz  er  umme  daz  verlorne  ding  schiddich  sie  zu  dienene  unz  an  die  cit,  die  man  im  benennet,  unz 
daz  er  die  cit  enulle.    Daz  selbe  ist  ouch,  ob  er  von  siner  sùmekeit  daz  hùs  schadehaft  machet,1 

3.  Ouch  ob  der  in  caritàt  dienet,  durch  sinen  zoni  eine  nacht  uze  blibet,*  der  hat  verlorn 
sin  caritàt,  unde  wil  er  wider  kamen,  s«  hat  er  stn  cit  vor  im  verlorn  unde  rnilz  wider  aneheben 
zu  dienene,  unde  ist  er  ein  soldenere,  so  hat  er  sinen  solt  verlorn,  unde  wü  er  wider  kumen.  sô 

io  sol  er  ouch  wider  anheben  zu  dienen.    Jctweder  dirre,  als  sie  wider  kumen,  die  sullen  entphân 
die  iuste. 

4.  Man  sal  ouch  verstân,  daz  die  knehte,  in  welcher  wis  si  dienen,  ob  man  sie  au  dube 
begrifet,'  daz  man  sie  drio  sunnetagc  an  die  sùle  sol  binden  unde  sol  sie  daran  slahen  mit  geiselen, 
unz  ez  genüget  dem  meister,  der  über  ir  ainbeht  ist,  unde  als  sie  sint  geslagen,  sô  sal  man  sie 

is  smiren  unde  salben  mit  hunege  unz  an  den  mittentae.    Damâch  sal  man  sie  legen  in  die  prisùne 
unz  an  den  dritten  suntae  unde  des  dritten  suntages  nach  der  iuste  sol  man  sie  ùz  demo  hove  werfen. 

5.  Ouch  die  dienere,  in  welcher  wiso  sie  dienent,  ob  si  an  keinen  briider  ir  haut  legen 
vreveliche  im  ubel  zu  tùne,1  der  sol  in  den  ysen  mit  den  slaven  ein  iàr  zu  biize  dienen  den  brü- 
deren.  biz  im  sin  bùze  geminret  wird,  unde  ob  ir  keiner  keinen  knecht  wundet  mit  deine,  damit 

-"o  mau  phliget  den  tôt  zu  tùne,5  in  den  ysen  mit  den  slaven  sol  er  ein  iàr  bùzen. 

(t.  Ouch  ob  die  knehte  sich  under  einander  slahent  mit  vûsten  oder  zihent  mit  deme  bare 
oder  einander  scheiden  losterliehc,  die  sulen  enphähen  die  iuste,  unde  sint  sie  knehto,  die  zu  dein 
ambehte  gehôront.  die  sich  hubent  geslagen,  die  nemen  die  iusti>  in  dem  palase  oder  in  der  kuchen 
oder  in  dem  ambehte,  daran  sie  gehören,  unde  swer  des  hùses  spise  unèrsamc  handelt  «»der  lastert 

a  oder  unwenlicliche  »der  umbilliehe  widerwertet,  der  sol  die  iuste  nemen  in  dem  palase. 

7.  Swer  des  hùses  cleider  «der  schuhe  line  uriup  an  dekeine  stat  lihet.  der  sol  nemen  die 
iuste.  Swer  âne  nrlop  mit  des  hùses  cleideren  von  dem  hùse  scheidet  unde  sich  nnderswà  bestatot. 
der  in  dä  enpl'inc.  der  sol  in  wider  heischen  mit  dem,  daz  er  von  deme  hùse  hat  getragen.  Hat  er 
sich  anderswâ  verbunden,  unde  swà  er  mit  begrifTen  wirt,  da  sal  man  in  behalden,  unz  er  wider 

*)  gebe,  daz  er  hnt  enwech  getragen. 

8.  Swer  sô  er  sie,  der  in  caritàt  dienet,  es  sie  zu  einer  cit  oder  ôweçhVhe,  deu  sol  man 
umrnesoheren  als  einen  brùder,  unde  als  sine  cit  ùzkninet.  swaz  er  hat  von  siuer  caritàt  enphangen. 
daz  sol  er  behalden  almitalle  mit  den  schuhen,  unde  swer  des  hùses  brôt  stilet,  der  sol  lideil  die 
bùze,  als  davor  ist  gesehriben  von  den  anderen  dùben,  nlsô  vil  darzii,  als  er  des  dritten  suntages 
sine  iuste  hat  enphangen,  daz  man  ein  bröt  dunhU.ehore  unde  ez  im  an  den  hals  henge  unde  in  vor 
allem  gesinde  umme  vùro  unde  in  dan  ùz  deme  hovo  tribe. 

t».  Ouch  ob  iman  tùt  eine  manslacht,  der  sol  ewiclichen  dienen  mit  den  slaven. 

10.  Ouch  cnsal  nieman  lazen  blùt  âne  urloup." 

11.  Swelch  kneht.  «1er  sich  wil  bestaten  zu  dem  hùse  durch  CJttt  unde  durch  ère  sente  Marten,  ez 
*>'  sie  umme  solt  «der  in  caritAte,  der  sol  geben  sine  trùwe  fiote  unde  unser  vrouwen,  daz  er  tù,  swaz 

man  in  heizet  unde  daz  er  getùn  mac.  Er  s«l  geloben,  >wä  er  vreische  des  hùses  schaden,  daz  er 
daz  melde,  unde  wère,  sô  er  meiste  mug  âne  siege,  unde  ieman  An  zu  vorseine  uu<le  ouch  An  ieman 
darumbe  ubele  zu  handeine,  unde  swnnne  oder  wo  er  >ihet  des  hùses  schaden,  daz  er  daz  sage  siner 
Meisterschaft.  Er  s«l  sine  trùwe  geben,  daz  er  behalde  des  hùses  gewonlicit  noch  deine,  daz  man 
in  bewiset  unde  daz  sine  gesellen  haldent. 

I  )  lintixe  r.  :>7  #  I.       ■>)  ib.  <•-  HT  §  4.  ib.  c.  HS  #  /.       4,  ib.  e.  HT  §  10.       T»  ib.  c.  HS  #  /. 

«I  ib.  c.  1J. 
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12.  Er  sol  oucli  geloben,  daz  er  nicht  enge  ùz  demo  hùse  fuie  urloup  sînes  moisters.  Er  sol 
ouch  geloben,  daz  er  nicht  gô  zu  tavernen.  Er  sol  geloben,  daz  er  nicht  enlazc  blut  Ane  urloup. 
Ist  er  in  cantate,  só  sol  er  sin  beschoren  als  ein  brtidor. 

13.  Swelch  kneht  daz  wil  geloben  unde  deme  hüse  dienet  in  eaiitäte,  des  ersten  iâres,  als 
er  zu  dem  hüse  kumet,  sol  man  im  geben  zwêne  bisande,  darnach  soi  man  im  geben  aller  iarlieh  s 
vier  bîsande  in  caritâte. 

14.  Swelch  kneht  umme  solt  dienet,  dem  sol  man  geben,  swaz  man  im  gelobet,  darüber  sol 
man  dem  soldenero  unde  dem  in  caritAtc  geloben  von  des  hüses  halben  brdt  unde  wazzer  unde  aide 
schûhe1  unde  genùc  arbeit,  unde  geschiet  in  darüber  iht  baz,  des  saigen  sie  genade,  unde  geschiet 

in  darüber  ouch  nicht  baz,  darumme  sullen  sie  niht  zürnen.  10 

15.  Noch  mit  dekein  recht  mag  man  geben  urloup,  der  in  cnritàt  dienet;  ist  aber,  daz  er 
umme  solt  dienet,  sô  mac  man  ime  urloup  geben  une  allerhande  Widerrede. 


1.  Wir  setzen  ouch  au  den  phaffen,  die  nicht  èlich  sint.  den  orden,  den  sie  enphâhent  unde 
die  varn  in  den  orden,  daz  mit  in  der  orden  dispensiere,  dnz  sic  priester  mugen  worden,  daz  man  i& 
dekeinen  phaffen  zu  dem  ordene  onphahe  oder  der  phaffe  werden  wil,  der  nicht  ein  êlich  kint  ist, 

er  enhabe  è  dispeusacion  von  dem  bàbeste,  daz  er  bisorge1'  muge  tragen,  ez  enwêre  dan  ein  hôch- 
meister  von  der  schrift  oder  von  rechte. 

2.  Wir'  sezzen  och,  swanne  ein  hôchmeister  diz  ordeus  gestirbet,  daz  ime  ein  iglich  priester- 
bruder  singe  oder  spreche  ein  sêlmesse  unde  ein  vigilie  mit  niun  lectien  unde  ein  ieglich  leige  briider  a> 
diz  ordens  sol  ime  sprechen  hundert  pater  noster  unde  hundert  âve  Maria. 

1)  Vgl.  Aufnahmeritual  u,*i  die  Bestimmungen  über  die  Ilalbbriidcr. 

2)  Dieses  Capilel  sieht  in  d  1  hinter  dem  Gcsef,  über  die  Halbbrüder,  in  w  2  am  Ende  der  ersten  Reihe  der 
Gt**f\e  Conrad»,  in  d4.  k  3.  w4  hinter  den  Tttrkopulen.  sl>  2  und  die  übrigen  Handschriften  haben  es  nicht. 

3)  cura  aiumarum.      4)  Xnr  in  w  2. 


J«  IXhucIimi  OpIvim.  34 


III.  Von  den  pfaffen.» 


144  Gestio  «1er  späteren  Hochmeister. 

Oesede  Ootfiieth  von  Hohenlohe.  (12U7.) 


1.  Wi'  zetten  oir,  of  die  homeestor  geladen  wert  mit  ghewoenliker  ladinge  zijns  «ipetels  ende 
s  toter  derder  ladinghe  zijns  oapetels  niet  en  cornet,  dat  hi  dun  ongheborsam  zi  gheworden  ende  dat 

hem  niement  liorsani  zal  wesen,  ende  dat  hi  zijns  ambochts  ledich  zal  zijn,  end  dat  men  enon  andren 
nemen  mach. 

2.  Wi  zetten  uee,  of  een  broeder  don  andren  dodet  end  hi  des  verwonnen  wert  na  des  ordens 
recht,  dat  men  den  selveu  broeder  ewelike  ghevanghen  houden  zal  ont  aen  dien  meester  ont  aen  dat 

io  capetel.  ende  of  die  meester  van  sinen  capetel  zi,  dat  die  noch  die  meester  noch  die  capetel  negene 
ghenado  dnertoe  keren  niogheu,  zine  doent  tesamen. 

1)  \ur  i«  8  uud  $  üixrlieferi,  ohne  faoyuUrc  Überschrift. 
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nesctxe  Gotfried«  ron  Hohenlohe.  (l2!J7y 

Diz  sint  die  gesetzedo,  die  dà  wurden  gesatzt  in  dem  grôzen  capitcle  zu  Venedie, 
dô  brùder  (ïotfrîd  von  Hoenloeh  wart  zu  meister  irkoren  an  des  heiligen  cruces  tage, 

als  ez  runden  wart2 

1.  Wir  setzen  daz,  ob  der  hômoister  geladen  wirf  mit  gewonlicher  ladungo  sines  capiteles 
unde  zu  der  dritten  Iadunge  nieht  onkumet,  daz  er  danno  ungehorsam  sie  worden,  unde  daz  ime  s 
nieman  sal  gehorsam  sin,  unde  sînes  amtes  ledic  sal  sin  unde  daz  man  einen  anderen  nemen  muge.* 

2.  Wir  setzen  oueli  daz,  ob  kein  brader  den  anderen  tötet  unde  des  überwunden  wirt  nach 
der  gewonheit  des  ordencs,  daz  man  denselben  brùder  èwiclich  gevangen  sal  halten  biz  an  den 
meister  unde  an  daz  capitel,  unde  ob  der  meister  von  sîmo  capitel  ist,  daz  danno  der  meister  noch  w 
daz  capitel  dekeine  gonade  dazu  wenden,  sie  cntun  ez  danne  mit  einander. 

3.  Wir«  setzen  ouch,  daz  keine  vîsitirer.  den  eines  brùder  schulde  wirt  ze  wissene,  daz  sie 
den  nit  höher  gewarnen  mogen,  danne  daz  antriffet  sin  crftco  an  der  bruder  gnade;  swaz  darul)or  ist, 
daz  sollent  die  gezfigo  scll>er  warnunge  tön. 

4.  Wir0  setzen  ouch,  daz  man  die  zwù  högeeit  des  heiligen  crùccs  invcncio  et  cxaltacio  unde  ts 
ouch  santc  Katherinen  tag  behebe  totum  duplex  unrle  daran  von  sente  Katorînen  unde  in  exaltaeionc 
cmois,  niht  in  invenciono,  halte  solleinnes  octavKS. 

5  Wir*  setzen  ouch,  daz  man  sante  Wenzelaus  dag  an  santé  Michahels  âbende  begê  simplex 
mit  nun  leccen,"  der  ein  inerterer  waz. 

1)  Die  tftMl.it  (lotfntds  ron  Hohenlohe  tlwl  in  den  Hamhtliriftr,,  ,\  4.  k  2.  3.  w  2.  4.  C  überliefert. 

2)  li'UT  Mai  .1. 

3.1  Kitten  du  as  abdeichenden  Tejrt  diese*  Capitcls  haben  dir  IlaiuUehriften  h  2.  <15  und  wO  an  Capitel  12  der 
(ieitohnheiten  angesehlossen  ;  er  lautet:  Wir  setzen  unde  orden,  ob  ein  hôho  meister  vnro  von  sïme  lioubtbüse,  daz  man 
in  driatunt  Udo  mit  drîer  houdo  boten  sîne*  capiteles,  unde  ob  or  nicht  enkume  zu  der  dritten  ladunpe,  daz  er  ungehor- 
sam worden  *io  uude  im  nieman  vorbaz  gehorsam  sie. 

4)  Capitel  3  stellt  nur  in  Ii  H.  w  2.  4.  0.  Kiue  étira»  ahirrichetule  Hedaetion  dieses  Capitel»  ist  in  b  2.  sa  3.  w<S 
an  Cap.  37  der  Gesetxe  angefügt:  Ouch  setze  wir  daz,  daz  die  visotîrere  gowidt  haben  zu  warne  in  dor  minnesten  schult 
und«  ouch  der  dinge,  die  dà  gen  an  daz  erüee,  ab  sie  de*  dunket,  daz  sieh  da«  vûjeet;  dächte  sie  aber  des,  da«  die,  die 
in  die  sache  verbracht  herton,  liezen  warnen.  uaz  ist  zu  irre  heseheidenheit  gelàzon.  Swaz  al*r  an  die  iàrbùze  pê  unde 
d.ivon  ein  brùder  siueu  orden  verlî&en  tune.  de»  haben  sie  keine  gewalt. 

5)  Sur  in  w  L'. 

6)  Xur  in  w  2  und  0. 

7|  Zum  2S.  Sepletubtr  rrr\eielinen  Wcnxeslai  mart.  leet.  IX  im  Kalender  die  Hamhchrifteu  d  4.  k  3.  w4,  18 
und       ohne  leet.  k  2. 


34* 
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Oeselic  Siegfrieds  von  Feucht  nangoi.1  (1303—1309.) 

1.  Wi  sotten,  dattc  meester  mit  dorne  hovothuse  des  ocrdens  over  dat  ghoborcht  niet  on  vare, 
Iii  on  werde  gheladen  van  saken,  als  hieran  besereven  is,  van  home  der  drier  lando  ghcbieder 
Duutschlant,  Lijflant,  Trusen,  ende  die  ladinghe  zal  ghoscien  in  suiker  formen.  Zo  wolf  der  drier 
phobiedor  een  to  rado  worde  den  meester  te  ladone  in  zijn  land,  de  zal  die  zake  der  ladinghen  den 

s  andren  tveon  eundeghen  onde  wenen,  dat  zi  hor  boden  metten  ziuen  aon  dien  moester  onde  aon 
dat  capetel  zende,  also  dat  zi  eendrnehtelike  die  vorghosprokeno  zake  der  ladinghe  ende  horen  raet 
ende  hoer  broedore  dien  moester  endo  dat  capetel  vorlegghen  en  cundeghen.  Daema  zo  zalt  staen 
aen  dien  eapetele  na  contscap  ende  der  noetdorft  den  meester  orlof  te  ghevene  to  varone  ofte  blivone, 
also  doeh,  of  zi  hem  orlof  gheven  to  varone,  dat  zi  ghene  ghowout  hebben  hem  orlof  te  geven  negene 
io  der  diughe  te  doene  uut  wenende,  di  hi  na  ghewoenthvit  doen  zul  mittcs  capetels  middelinge.  Oec 
zolen  zi  hem  beseeden  cue  tijt,  binnen  welker  hi  wederronie  in  zijn  hoefthuus,  onde  dat  die  lants- 
ghebiedero,  deno  in  gholaden  hevet,  onde  zino  broedore  die  cost  draghen  mitten  meestere  te  in  varende 
ende  bi  in  blivende  ende  weder  varende  in  zijn  hoefthmis. 

2.  Oee  zette  wi.  so  wanneer  die  meester  van  dor  vorsprokender  ladinghe  in  dier  drier  lant 
r>  ene  comt,  dat  hi  noghene  wout  ne  hebbe  van  dien  drien  landen  goot  te  nemeue  of  boscattinge  to 

doene  endo  sonderlinghe  van  demo  huse  te  Covelens.  end  oee  dat  hi  in  dien  lande  alle  dim-  doe  ende 
ordeniere  ende  vollende  mit  rade  des  ghebeders  ende  »1er  broeder,  die  voer  dat  lant  raden  onde  zijns 
hebben  eonscap.  Dat  zelve  zette  wi  houdene  zine  boden.  Oee  zette  wi,  dat  nienian  ghowout  hebbe 
dat  hoefthuus  te  wandelne  of  an  ere  ander  stat  to  loggene,  het  en  ghesoie  mit  enen  ghemenen  rade 
*  des  meesters  ende  des  capetels  ende  der  drier  lande  ghebieder  Duutsehenlando,  Lijflande  cn  Frasen, 
onde  dio  lantcommenduer  van  Walschon  lande.  Oec  zette  wi,  datte  meester  negene  wout  ne  hebbe 
den  groten  eommenduer  ende  don  spotolaer  uut  domo  hovethuso  te  zonden,  hotten  phescic  dan  mit 
rade  des  capitels,  an  die  stede,  danne  zi  binnen  eenre  maent  mogheti  wedorcomen. 

3.  Oee  zette  wi,  dat  die  meester  iaerlics  capetel  boude  in  deme  hovethuso  toto  des  hoilighen 
25  cruces  daghe  na  der  ghewoentheit  dos  ordons  endo  des  hoilighen  lands.    Oec  zotte  wi,  datte  meester 

emmer  over  zes  iaren  groet  capetel  in  deme  hoefthuse  balde  I'hilippi  et  Jacobi,  daertoe  zolen  oomen 
ilie  ghebiodoro  van  Duutsehenlando.  van  Lijflïande,  van  Trusen  elkerlijc  mit  tveen  broederen,  die 
hem  daertoe  nutte  dunken,  die  hintcomenduer  van  Oestriko,  van  Bootsen,  van  Walsehonlande.  elkerlijc 
solfander  broeder.  En  zo  wanneer  die  vorghenoemde  ghebiedere.  laiitconionduer  endo  broeder  in  dat 
■*>  hoefthuus  comen.  zo  /.al  dio  moester  mottes  capetels  ende  mit  horen  rade  visitiere  zetten  te  visiteren 
dat  capetel  ende  alle  die  broedore,  die  daor  comen  zijn,  also  of  zi  dat  vinden,  datte  meester  weder 

li  Auf  die  Gesetxe  Golf  rieh  to»  Hohenlohe  folgen  in  den  llandnthriflen  $1  unit  $  (S. 311  — 14  des  Abdruck* 
Gienrenburyn)  Bestimmungen  ohne  Stnnunij  eines  Meisiers,  trclehe  der  HrrausgrUr  für  die  Uriicht igten  Ofteixe 
Werner*  ron  Orteln  hiitl  :  fin  Vergleich  mit  dem  AMrttek  drr  lelxtcren  in  Haexlon  Geschichte  Prennsens  II  401  ff . 
.eigt  jedoch,  das»  sie  ron  dicken  (dir  ni*  Fälschungen  hier  nicht  aufgenommen  teerden)  durchaus  rerschieden  tind. 
E>  ijeU  ferner  aux  deji  Capitel»  I  und  4  l  .,ovor  dat  pbobon.lity  uut  «lom  liovvthus«  varut")  deutlich  herrar,  da**  dn* 
fltiitplhaitn  de»  Orden*  jenseits  der  Alpen  lag,  ttan  lirkanntli'li  meinetten  12111  und  130!),  und  xiiar  in  Venedig,  wirk- 
lich der  Fall  tear.  Dem  euhpritht,  tin.**  nach  Cap.  3  ton  ('omthuren  einzelner  Halleien  nur  die  henachltarUn  Gebie- 
tiyer  ron  Holxen  ttml  Österreich  xtt  dem  Gcneralcapitel  xtt  Inden  vuren.  Von  den  drei  Meistern,  die  in  Venedig  ihren 
SiU  hatten,  Conrad  ton  Vettehttetutgen  {l'JOlt— VJ9G).  Gatfried  ron  Hohenlohe  (12!> '—  VIT.').  Siegfried  ron  Fcucht- 
teanyen  (1.103-  131 1),  sind  die  Geselle  der  Uitten  enteren  Units  Mannt  und  teerden  in  xahlreichen  Handschriften 
ah  nolrhe  bexeiehnet.  Sj  bleibt  für  die  rorlietjenden  li-ntimmungtn  nur  Siegfried  übrig,  dssrn  Wahlcapitulatian  die- 
srIUn  xit  sein  reheinen,  denn  nie  nwhen  die.  Ilefmptinse  tien  Hochmeistern  stark  xu  hrnchrtinken.  iMtss  sie  nur  in 
iteci  Itolliindinelitn  Handschriften  enthalten  sind,  erklärt  sich  attn  der  htrxen  Hauer  ihrer  Geltung,  denn  die  Verlegung 
den  Hnrhmeinlcrsitxes  nach  Marienlnirg  il.VHt,  September)  marh/e  nie  ungültig. 
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dose  ghesette  mordike  hebbo  ghedaen  oude  ghoworvon  of  andren  dinghen  zie  also  gehandelt  hebbo, 
dat  hi  den  orden  toe  enen  hovede  niet  en  voege,  dat  zolen  zi  brengen  vor  dat  capetel  end  vor  die 
ghenoemde  ghobiodore  ende  broeder.  Aon  dien  zalt  stnen  ende  zolen  zijn  vollen  ghewout  hebben,  na 
dien  datte  zake  ligghen  hene  une  zinen  ambochte  te  laten  of  enen  andren  meester  ane  zine  stat 
te  kiesen.  « 

4.  Oee  zette  wi.  of  een  meester  weder  deze  gezette  ane  raet  ende  volginge  des  capetels  ende 
der  drier  lande  ghebieder  Duutschelant,  Lijflant  end  Piusen  over  dat  ghelwrohte  varet,  dat  hem  voert- 
meer  gheen  broeder  ghehorsame  zi  verbonden. 

5.  Wi  zetten  oee,  wilc  broeder,  die  ghecoren  wert  te  homeester,  dat  hi  der  broeder  coro 
willike  zi  ghohorsam,  ende  dat  hi  voer  alle  dinc  ghelove  ende  zvero,  dat  hi  draw  ghezette  vaateliko  io 
houde  ende  hi  so  mit  zinen  inghezegele  ewelikc  bestedighe,  end  of  des  niet  en  doet,  zo  zal  men  hem 
houden  ende  boeten  alse  enen  onghehorsamen  broeder. 

6.  Oee  zette  wi,  zo  wanneer  der  drier  lande  ghebieder  Duutsthenlands,  Lijfland*  ende  Prusen 
ghostervet  of  mit  andren  zaken  also  wervet,  dat  hi  den  lande  niet  en  voeghot,  zo  solen  dio  comen- 
ihire  end  die  beste  brocdere  des  lands  tesamen  eomen  ende  zolen  daer  mit  ere  Visitation  of  mit  i5 
andren  goeden  rade  tve  broedere  zoeken  ende  nemen,  die  hem  dunken  op  hoer  ziele  die  beste  wesen 
den  lande  te  enen  ghobiodore  des  lands.  Daer  solen  zi  mit  boden  of  mit  brieven  haren  niet  end 
hoer  bede  aen  dien  meester  ende  au  dat  capetel  bienghen.  zo  zal  die  meester  ende  dat  capetel  hem 
der  tvier  een  tot  eenen  ghebieder  gheven.  zo  wilken  zi  willen,  de  hem  die  beste  dunke,  tot  aen  dat 
grote  eapitel,  dat  men  over  zes  iaren  pleget  te  houdene.  » 
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Osotïf  dir  s|»uti-roti  IltKiim'ihtir. 


Gesellt-  Werners  voit  Ôr.seht.1    (i:}2l  —  3t>.) 


1.  Wi  zetten  oec,  dut  men  houde  die  II  hoechtide  des  heilighen  cruces,  also  alst  vonden  wert, 
ende  also  alst  verheven  wert,  tot  um  duplex  end  zente  Anuendaoh  somiduplex,  end  men  zei  op  zinte 

■>  Auneuavout  teu  avontoten  hebben  II  armen  ten  eten,  end  op  zinte  Anuendach  ten  eereten  eten 
11  armen  ten  eten.  ende  op  zinte  Annondach  ten  avondeeten  11  armen  ten  eten  behalven  die  armen, 
die  men  in  zomen  busen  in  somen  steden  pleghon  U-  voden. 

2.  Wi  zetten  oec,  dat  men  na  der  bonussen  lezet  dat  ewangeliuni:  in  principio,*  ende  ten 
lesten,  als  men  lezet.  et  verbum  earo  factum  est,  dat  dan  die  broeder  venien  ende  bliven  in  borc 

iü  vcnicn  tent  «lie  collecta  :  omnipotens  sempiterne  Deus  ende  nos  rum  proie  pia  zijn  ghclosen. 

3.  Wi  zetten  oee,  dat  een  igelic  priesterbroeder  of  clerc  na  ighelikon  ghetide  van  dien  daghe 
spreke  salve  regina,  ende  toe  den  igheliken  salvo  regina  solen  alle  die  broeder  venien  end  bliveii  in 
•1er  venien  tot  «lien  endo  van  der  collecten,  ende  anders  die  lekobn» «1er  zolen  spreken  na  ighelikon 

is  ghetide  van  den  daghe  ene  ave  Maria  vor  salve  regina,  dat  zijn  VII  ave  Marien  na  den  zeven  gbe- 
tideu  van  den  daghe  voer  VII  salve  regina,  end  die  lokebrocder,  «lie  niet  en  zijn  ioghonwoerdich  in 
dien  gbetiden  van  don  daghe,  die  opreken  VII  ave  Marien  vor  die  VII  salve  regiUB,  ende  die  leke- 
broeder,  die  gbeleert  zijn,  moghen  spreken  Vil  salve  regina  voer  die  VII  ave  Maria  na  dien  gbetiden 
van  den  daghe. 

»  -1.  Wi  zetten  oec,  dat  een  iegelie  broder  des  urdens  spreke  zinen  creden  tvewerf  des  daghes 

te  prime  tijt  ende  te  complete  tijt,  also  alst  gheboert 

5.  Wi  zetten  oec.  dat  een  igelijc  broeder  des  orden»,  die  niet  gbeleert  en  is,  spreke  zijn  pater 
noster  ende  zijn  ave  Maria  ende  zinen  credo  in  Luutsche  of  in  der  talen,  die  hi  gbeleert  zijn,  ende 
des  niet  en  verstaen  in  Latino,  die  spreken  hor  pater  noster,  ave  Maria  onde  credo  in  Duutsohe. 


10.  Oec  sette  wi,  dat  men  rekennnge  houde  in  den  husen,  as  j;owonlte  is,3 

1)  Tom  den  Otaetxen  der  Ilorhmewter  Werner,  Luther  und  Ihttrieh  i  1.124  ■-  1341)  haben  die  holliindisehen 
llvulsehriften  uur  einteilte  Paragraphen,  »  und  $  enthalten  die  CapiUl  Luther  1.  Werner  17.  i>.  H.  4.  5.  1.  Luther  ;7 
als  Oe»ttxe.  Dietrich»,  33  bringt  diettilien  Cnpitel  ohne  Xenmtntj  einen  Mehlen  und  fwjt  rvr  Luther  .ï  noch  Werner  10. 
Luther  4  hinx.u.     Wir  halen  die  Ueihenfolgc  der  dettt*rhen  litt  nd*eh  rif  ten  xh  Qmndt  t/rleyt. 

2)  Ecangelium  Mannt*. 

3)  Sur  in  S  Überliefert. 


Werner  von  Orgeln. 


Î47 


(irsetxr  Werners  von  Orsehi.    [1324  —  30.) 

Dis  sint  die  gesezzede,  die  gesezzet  und  geschriben  siut  in  dem  hohen  capitel 
ze  Pruzzen  von  unsorm  Hochmeister  brader  Wcrnhern.1 

1.  Wir  brûder  Wemher  hôchmeister  des  Tùczen  orden»  wellen  unde  geblten,  daz  man  ober 
allen  dm  orden  beide  hOehgezit  des  heiligen  erüzos  hege  mit  totum  duplex  undo  mit  der  vïro  undo 
Seilte  Annentag  mit  semiduplex  âne  vire.    An  desselben  tages  ùbent  unde  an  dem  tage  ze  beiden  5 
ezzene  sal  man  alsö  manehen  durftegen  ze  tische  sezzen,  als  man  in  einem  iegeliehen  hûs  püèt  ze 
sezzen,  ande  wèr  daz  deheiner  dö  saeze,  sei  sal  man  doeh  einen  sezzen. 

2.  Ouch?  wellen  wir,  daz  man  ubir  allen  den  orden  nach  der  hohen  messe  vor  dem  pater 
noster,  è  daz  man  sexte  anhebet,  lese  daz  ewangclium  in  prineipio  erat  verbum  mit  der  collecton 
otnnipotens  sempiterne  Dens  dirige  actus  nosrros,  unde  so  man  sprichot:  et  verbum  caro  factum  est,  n> 
s.)  sal  man  veniei\  unde  an  der  venie  sô  lange  beliben,  biz  man  die  collect«  gesprochen.3 

3.  Ouch  setzen  wir.  daz  die  briider  phaft'en  sol  lent  spreeheu  mich  igolieher  zit  salve  regina, 
darza  die  prister  solleut  venien  unde  bliben  an  der  venien  biz  an  daz  ende  der  collecten,  unde  andere 
hrüderc  sollent  sprechen  siben  Ave  Maria  fur  di  siben  salve  regina.  Welch  brüder  aber  gelêret  ist, 
der  mac  sprechen  die  siben  salve  regina  für  die  siben  Ave  Maria.  15 


4.  Wir  setzen  ouch,  daz  ein  igelich  brüder  sprechen  sol  den  glouben  zwéren t  des  dages,  erst  20 
zu  der  prime,  dez  andern  zu  der  complète. 

5.  Ouch  setzen  wir,  daz  ein  igelich  brüder,  der  nit  gelêret  ist,  spreche  sin  pater  noster  unde 
sin  Ave  Maria  unde  den  glouben  zu  Tütsche  unde  ouch  die  brüder,  die  gelernt  sin  unde  sin  nit  ver- 
nemen, die  kunnent  ouch  daz  sprechin  zu  'futsche.4 

<».  Die  tagezit1  sal  man  in  allen  hüsoren  zu  rechter  zit  lüten.    Die  prister  sullen  die  tagezit  35 
mit  grôzerem  vlize  begèn,  dan  bisher  ist  gesehen. 

7.  Wir  wollen,  daz  die  zidasenen  mentele  haben  ire  lenge  biz  ùf  deu  vùz  unde  die  rein- 
mentele  eiDo  spanne  ober  der  erden. 

8.  Ouch  sal  kein  brüder  phenninghe  bchalden,  pfert  ader  ander  ding  zu  koufene,  dan  wer  sie 
hat,  der  sal  sie  sinem  obersten  üfantworten,  der  im  pterd  sal  besorgen.    Blibet  aber  des  gutes  icht  an 
oherig,  das  behalde  der  oberste  unde  lege  is  an  des  hüses  nutz. 

9.  Kein  brüder  sal  sich  vorbinden  âne  des  meistere  urloup  her  ader  dar  zu  den  heiligen 
zu  varen. 

10.  Ouch  sal  man  in  allen  hüseren  des  iure*  zu  einem  mâle  rechenungo  halden,  darüber  alle 
rischmeister  unde  alle  brüder.  die  von  iren  amten  wegen  mit  pfenningeu  umme  gèn,  suilen  eines  in  a6 
dem  iàre  iren  obersten  rechenungo  tüu  unde  sullen  in  nicht  verewigen.  Ob  aber  keiner  der  scheffere 
durch  koufes  willen  üz  dem  lande  vert,  der  sal  die  tavelen,  dó  sine  rechenunge  stêt,  sinen  obersten 
üfantworten  oder  bewîsen,  wù  er  sie  läse. 

1)  Cl*rlirf*rt  in  d  1.  kl?.  3.  w  ».  *>.  <i. 

2)  Itic  (npittl  I — '1  fehlen  in  k.1,   w4  und  ii  haben  air  unter  den  (iejie/xrn  Luthers  rem  Iiraunsehweig . 

'.ij  Xarh  Ihtubnrgs  Chronica  ttrre  I'ruxtic  Siifijilemcutum  e.  1  tcunle  diese  Ile Stimmung  auf  dem  Generalcajiitel 
run  ].'{^f(J  getroffen ,  Scriptoren  rrruin  l'russiruruin  I  '11,1.    Hier  bricht  dl  ab. 

4|  Hier  bricht  w  5  und  w  0  ah.   C<ti>.  J  und  .5  find  in  k     noch  einmal  unter  den  O'crctxcti  Luthers  wiederholt. 
5p  Da»  Folgende  ht  nur  in  L      3-  w  l  (rhnlt-n. 
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C'.-setic  der  spütorx-n  IltK-hmui&trr. 


17.  Wi  zetten  oec  vier  passien  al>  men  leset:  Ihesus  exspiravit  of  eniisit  spiritum,  dat  dan  die 
brocderc  op  horen  knien  vallen  ont!  bliven  in  hören  venien,  tent  die  pene.  die  de  passie  leset, 
voreiese. 


1.  Wi  broeder  Luder  van  Brunswijk  homeester  des  oerdens  der  broeder  des  Duutschen  Imus 
zetten,  zo  wanneer  zeiite  Marcus  dach  des  owangelisten  comet  binnen  der  weken  van  paschen,  dat 
men  dat  halde  metten  ambochte  ende  iiictter  vasten  na  der  ghewoentheit  des  lands,  daer  die  broetler 
dan  in  woenen. 


4.  Oec*  sette  wi,  dat  men  die  afgeronuiche  brader,  die  den  orden  sin  guet  ontwremen  nit 
ten  orden  wider  ontfoe,  also  lange,  ont  si  den  orden  dat  guet  weder  bringen. 

5.  Wi  zetten  oec  ende  willen,  dat  men  alle  des«  ghezettc.  die  voerghescrcven  zijn,  scrive 
ende  zette  in  höre  stede  in  die  regele  in  dat  boec  des  ordens  tenant  na  den  lesten  eapetel,  dat  gno- 
se reven  is  van  der  venien,  ende  als  et  also  coenit,  dat  men  se  in  hore  rechter  stede  des  sonnendaghes 
lese,  aise  die  broeder  capctel  plegen  te  houden. 

1)       oben  dir  Note  hei  Urn  (Jettixen  Werners. 


Gesetze  Luthers  ron  Brau  use  Iure  ig.1    [1331  —  1335.) 


2)  Sur  in  98. 


Lutaor  von  Brnuiisthwoig. 
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11.  Welch  brûder  durch  kurzewîlc  ùz  deme  hùse  vert,  der  sal  nicht  vuren  daz  dritte  pfert. 
Wô  her  ouch  kommet  in  der  voite  liove,  dâ  sal  her  nicht  bliben  obir  zwû  nacht. 

12.  Ouch  sal  kein  conventcsbrûdcr  haben  sundorlich  gczolt,  dan  nàch  der  aldon  gewonheit. 
In  hervorton  sullen  vier  brùder  haben  ein  gezelt  Wer  abir  sunderlich  gezelt  hat,  der  sal  ez 
ùfantworten.  î 

13.  Ouch  welle  wir,  daz  niemant  habe  gevlochtcne  oder  gespaldene  vorbuge  ader  afterreife  an 
sinen  setelen.  sunder  sie  sullen  sin  siecht  âne  uberic  gerime  unde  âne  knoufe. 

14.  Wir  wollen  ouch,  daz  die  brûdcre  haben  wâpcnc  nâch  der  gewonheit  dos  landes,  daz  sint 
platen  ader  panzir.  aber  swebische  platen  sal  niemant  vuren  âne  sunderlicli  urloub  des  meistere. 

15.  Kein  brader,  der  mit  pfenningen  ummegêt,  sal  keinem  bn'ider  pfenninge  geben  âne  des  10 
meistere  sunderlichen  urloup,  doch  mugcn  die  obersten  iren  conventesbrùderen  geben  zu  irre  nôtdurft, 
wes  sie  bedürfen. 

16.  Wizzet  ouch,  daz  ein  iclich  leibruder  alle  tage  zu  einem  mâle  sprechen  sal  siben  âve 
Maria  vor  die  siben  salve  regina,  die  man  sprechen  sal  nàch  den  goziten. 

17.  Ouch  sullen  alle  brùdere  zu  den  vier  passien  venien,  wenne  man  darinne  liset  von  dem  is 
töde  unsere  herren  Jhèsu  Christi,  als  her  sinen  geist  ùfgap.    Dise  flve  Maria  unde  dise  venien  sal 
man  schrlbon  in  alle  ordenbûch,  wen  sie  sullen  stete  bliben.1 

18.  Ouch  sal  man  dise  gesetzede  in  allen  hûseren.  darin  sie  komen,  zu  vier  geziten  in  dem 
iâre  lesen  den  bruderen  in  dem  capitel,  daz  sie  mugen  wissen,  wô  sie  sich  sullen  hüten. 


Gesetze  Luthers  von  liramischiveiy.  {1331—1335.) 

Diz  sint  die  gesetze,  die  brûder  Luther  von  Brunswig  der  hftmeistcr  hat  gesatzt  ^ 

unde  besteteget  mit  dem  grózon  capitel. 

1.  Wir  setzen,  wenne  sente  Marcus  tag  gevellet  in  die  ôsterwoehe.  daz  man  den  halde  mit 
dem  ambete  unde  mit  der  vaste  nach  dew  landes  gewohnheit,  dô  die  brtider  inne  wonent.» 

2.  Ouch  setze  wir,  daz  man  iclich  hoehzit  des  heiligen  erüces  halde  per  totum  duplex.  Ouch 
sal  man  haldin  sento  Annin  nnd  sente  Barbaren  tak  semiduplex  mit  iren  eigenen  hystorion,  dô  man  r> 
sy  gehabin  mak.  Sente  Annen  hystorie  hebit  sich  an:  Quasi  Stella  matutina,  sente  Barbaren  hystorie 
hebit  sich  an:  Grntulemur  regi  dignn.  Unde  man  «»1  an  irmc  Abende  zu  dem  âbeutessen  setzen 
zwêne  dürftigen,  an  irem  tage  zu  dem  ymbis  zwène  dürftigen,  an  irem  tage  zum  âbentessen  zwène 
dürftigen.3 

3.  Ouch  setze  wir.  wenne  ein  hùmeister  stirbit  bi  dem  ordin,  das  ein  iclich  leiebruder  des  x, 
ordins  sal  sprecliin  hundirt  pater  noster  unde  ein  pristerbrudir  sal  begèn  das  ampt  der  tôdin,  wenne 

si  sinen  tôt  v<jrnemin. 

4.  Ouch  setze  wir,  da/,  man  die  abtrünnigen  brùdere.  die  dem  urden  sin  gut  enfremden,  nicht 
zu  dem  orden  wodir  enphâ.  also  lange  bis  si  dem  orden  sin  gut  wedir  brengen* 

5.  Wir  setzen  ouch  unde  wollen,  daz  diso  gesetzede  stén  zu  nèlieste  dem  capitelc.  dô  ez  K 
sprichet  von  der  venien,  unde  daz  man  sie  lese  in  dem  ordenbûehe,  als  sich  ez  geburt.5 

1)  In  w5  i*i  dieser  Paragraph  am  ScMtus  der  Venien  naehgrlragen    in  (ion  pasHionpo.  dô  man  linet  et  incli- 
nato  capto.  nU  unser  hônv  verschi**,  sô  sol  man  venien  in  all.u  papinnen. 

2)  Cap.l  steht  in  k2  {an  xirci  Stellen!,  k  3.  w  4.  6.  im  den  drei  let-.ten  Handschriften  folgt  darauf  Cap.l  —  r, 
der  Oeselte  Werners. 

3)  Cap.  2  (Wiederholung  eon  Werner  C-ap.l)   ist  in  dt  »seilen  Handschriften  erhalten,  mit  Ausnahme  de* 
xieeiten  Safte*  (Oiith  sul  —  digna).  der  »ich  nur  in  w3  faulet:  ebenso  nie  Cap.  3, 

i)  Au*  k3.  »4.  5.       5)  Aus  k  2.  3.  vi.  fl.    Damit  endet  w  H. 
St.tiit«  im  rVjuUchon  OrJ-n,,  30 
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Oese t \e  Dietrichs  run  Altenburg.    (1335  — 1341.) 

Di«?  gesotten  des  hoeehmeistors  bruder  Dederieks  van  AValdenbureh  Deutz  ordi'iis.1 

r.  Wi*  bniilcr  Didderieh  van  Aldcnhoreh.  homoistor  des  ordons  van  den  Daitschen  huée,  brennen 

ton  gedonckonisse  allen  binderen  unsors  opinis  heilligo  gesettc.  dio  wi  vernueu,  nlleyno  si  in  onsor 
regulen  st«uit  gescreven.  mu  r|)tt  si  weten,  warn-*  dat  si  liuti  haudeii  sullen,  ende  bidden  hun  sted- 
ligen  te  behaudeiien. 

i<>  Wie  men  den  mantel  noe  ersamlieit  geven  sal. 

2.  Aen  eisten  selten  wi,  dat  men  vortme  enghcinen  bruder  den  witten  mantel  en  geve.  he 
en  sijs  werdioh  ende  wael  darton  ge  boren. 

3.  Oeo  sette  wi.  dat  men  den  brudereu.  die  men  dor  hor  aiiibaclifs  wille  tu  den  ordenen 
ontlingt.  of  sij  hun  ambacht  uit  nffen  en  willen,  als  si  geloft  hebben,  geve  water  en  broet,  noe  des 

ij  onlens  gpwoenheit.  also  lange  went  sij  hun  ambacht  uflen  noe  hors  oversten  ende  der  bruder  wille: 
want  in  den  capittel  geonlinert  is.  dat  si  an  der  stat  sitten  sullen,  do  die  butwerdige  bruder  plegen 
te  sitten,  ende  einen  diseli  ver  hun  sullen  hebben,  gedeckt  mit  einen  deislaken.  do  men  hun  datxelvo 
broet  ende  water  geven  sal:  doch  sal  dit  geseheion  mit  des  lanteomenduirs  roet  ende  weten,  onder 
den  die  bruder  sin. 

»<  I.  Oee  sette  wi  in,  dut  [men)'  die  afronnige  bruder  van  desen  orden  anogrip  ende  in  gevenkenisse 

legh,  in  willigen  balyen  dat  men  se  ervert,  doeh  also  beseeidelike,  is  der  afronnieb  bruder  ut  eyner 
ander  balyen.  so  sal  der  htntroiumendur.  «lie  den  bruder  behouden  hebt.  ou  alle  wederreden  einen 
anderen  bnider  in  die  balye  senden,  do  der  bruder  van  ontrennen  is.  of  den  sehen  gevangen  bruder, 
op  dat  it  mach  gesoeyn  sonder  groet  kummornisse.  et  der  lantcommeudnir,  van  dorne  der  bruder 

»  ontronnen  is.  sal  gelden  die  eost,  die  darop  wert  vertelt 

.r>.  Oee:>  zette  wi,  of  enich  broder  van  den  orden  bade  doer  ydolheit  ende  mit  zijnen  moet- 
wille,  zo  dat  men  merk  el  te  aen  hem  besien  ende  bekennen  mach.  dat  Iii  nut  den  orden  zyu  leven 
niet  herderen  ende  beteren  en  wil,  dien  zal  men  den  orlof  ontsegghen  ende  nit  oerlof  gheven:  ende 
zal  hem  drie  zondaglte  manen,  dat  hi  zijns  willen  wedercome,  ende  doet  hi  des  niet  (des  (ïod  niet 

»>  en  wil),  zo  zal  men  hem  in  gevanghenisse  of  in  yser  besluten,  alzo  langlie  went  dat  hi  zijns  willen 
wedercome:  bekent  men  oec  dat,  dat  die  broeder  orlof  bidt  van  den  orden  ende  zijn  leven  beteren 
wil,  dien  mach  men  orlof  gheven:  doeh  zal  dit  ^heseien  mit  rade  ende  mit  weten  des  lanteommen- 
duers.  onder  dien  die  broeden*  is. 

6.  Wij4  zetten  oee.  dat  onse  broder  hare  vriendc  mombaer  niet  wesen  en  moghen  aen  eighen, 

*5  aen  goede,  aen  erve  of  aen  anderen  dinghe.  want  et  don  orden  alte  sehadelie  is. 

1>  bir  ÜUrtehrift  au*  £v2. 

2)  Xur  in  38  erh/tltcn. 

3)  In  $  (hinter  tintin  Gtaetxe  Willrich*)  und  'S. 

A)  bit»*  Cajiitrl  »Ith!  auch  in  9,  atvr  hinirr  einem  OrteU  Winnen*  (Il  I). 
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6.  Ouel)  setze  wir  daz  unde  orden  daz,  ob  ein  brùder  don  anderen  zu  tôde  sla,  daz  man  den 
in  gevcncnissc  lege  unde  nieman  gewalt  habe  den  ùz  zu  lâzene  àn  den  hùheiuneister  mit  deme 
capitel.  Wèr  aber  der  hohemeister  niht  bi  dem  capitel,  so  enniochte  ez  dekein  àn  den  anderen  getùn.1 


Diso  gesetze  hat  gesatzt  brùder  Ditterich  von  Aldenburg  der  hömeister. 
Wir  brùder  Thiterieh  von  Aldenburg,  hömeister  des  ordens  von  dem  Di'itschcn  luise,  brengen  & 
•zu  gedeehtnisse  allen  brûderen  unsers  ordens  etliche  gesetzt',  die  wir  vornùwen,  nlleine  sie  in  unser 
regelen  stèn  gcschribeii,  ùf  daz  sie  wizzen.  wornàch  sie  sich  halden  sullen,  unde  bitten  sie  restlich 
zu  balden. 

1.  Zu  dem  ersten  setze  wir,  daz  man  keynen  brùder  sal  enphân  zu  dem  orden  biz  zu  der 
zit  des  grözen  capitels  àne  unsern  sunderliehen  urlop.*  i» 

2.  Ouch  setzen  wir.  dnz  man  vurbaz  mê  keynem  bruder  den  wizen  mantel  gebe,  er  ensie  is 
wirdig  undo  wol  dàzu  geborn. 

3.  Ouch  setzen  wir,  daz  man  den  brûderen,  die  man  durch  irer  ampt  willen  zu  dem  orden 
enphêt.  ab  sie  ir  ampt  nicht  üben  wellen,  als  sie  gelobet  haben,  gebe  wazzer  unde  bröt  mich  des 
ordens  gewonheit,'  als  lange,  biz  sie  ir  ampt  üben  nach  irer  obersten  unde  der  brüdere  willen.  Want  ts 
in  dem  capitel  geordent  ist,  daz  sie  an  der  stat  sitzen  sullen,  dâ  die  bùzwirdigen  brùder  pflegen  zu 
sitzen,  unde  einen  tisch  vor  in  stèn  sullen  haben,  bedaeket  mit  eime  tischlachen,  dâ  man  in  dasselbe 
bnM  unde  wazzer  geben  sal.  doch  sal  iz  gesehen  von  des  lantcommendüres  rate  unde  wizzen,  under 
deme  die  brùder  sint. 

4.  Wir  setzen  ouch,  daz  man  die  abtrünnigen  brüdere5  von  disent  orden  angrife  unde  in  » 
gevenknisse  lepe,  in  welchen  balien  man  sie  ervert,  doch  also  bescheidenlich:  ist  der  abtrünnige 
brùder  ùz  einer  anderen  balien,  sö  sal  der  laiitcommendùre,  der  den  brùder  belialden  hat,  âne  alle 
Widerrede  einen  anderen  briider  in  die  balie  senden,  du  der  brùder  vuil  entrunnen  ist.  oder  denselben 
gevangenen  brùder.  ob  daz  mag  gesehen  âne  groze  müwe  unde»  bekummerniz,  undn  der  lantcommendùr, 
von  deme  der  brùder  entrunnen  ist,  sal  gelden  die  kost,  die  darùf  wirt  vorzeret.  a 

5.  Ouch  setzen  wir,  ob  kein  brùder  von  dem  orden  bete  durch  ytelkeit  unde  sînen  mùtwillen, 
sô  daz  mau  merclich  an  sinem  wesen  irkente.  daz  her  bùsen  dem  orden  sin  leben  nicht  heilen  unde 
bezzern  wolde,  «lern  sol  man  urloup  versagen  unde  nicht  pebeu  unde  sal  en  dri  suntage  manen,  daz 
er  sincs  willen  widerkume.  tut  er  daz  nicht,  daz  (Jot  nicht  enwelle,  sô  sal  man  in  in  gevenknisse 
oder  in  ysen  besliezen  al>ô  lange,  daz  er  sines  willen  widerkume.  Erkennet  man  aber,  daz  »1er  ■■*> 
brùder  urloup  bit  von  dem  orden  und  sin  leben  bezzern  wil,  dem  mag  man  urloup  geben,  doch  sal 
diz  gesehen  mit  rate  unde  wizzen  des  lantcommendüres,  under  deine  der  brùder  ist  " 

ö.  Wir  setzen  ouch.  duz  unsere  brùder  irer  vninde  Vormunde  au  gùte  ader  an  erbe  ader  an 
anderen  dingen  nicht  ensin.  wand  ez  dem  orden  schedelich  ist.  x 

]|  Am  1)2.  <15.  sal.  3.  al»  Zu*at\   ui  Cap.  3»  der  Geteilt.     Vielleicht  ist  dir»es  Capitel  in  Fulyc  der 

Ermordung  Werners  r<tn  Orrrln  erlassen,  ilmhath  habe  ieli  e*  hier  eitvjrreiht. 
2l  Am  b'2.  (I  1.  k2.  3.  >\r2.  w  l.       Hl  Oip.  1  nur  in  .1  I. 
41  Ä.  Aufnohmtritlial  und  Geselle  iiier  Meer  /  S. 

■>)  S.  (lesetxe  Conrads  ion  Fcnehtirangen  Cap.  7  und  Luthers  Ca],.  I.        (M   IV//.  Or*rtxe  I  e.  <•'. 
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7.  Wi  willen»  ouch,  dat  dio  brader  hor  igelic  sonderlic  ingheseghel  nit  hebben  en  stillen, 
sonder  die  inghesegel  des  onlens  soelen  sij  gobruken.  Oec  sette  wi,  dat  die  eommonduir  of  brader, 
die  inghesegel  plegen  te  hebben  vau  des  ordens  wegen,  lior  iugesegel  den  knechten  «it  en  geve 
an  te  dragen. 

s  8.  Wij  willen  oec,  dat  di  brader,  den  ein  dach  wert  gedeilt  om  hun  mesdoot,  nit  dan  einen 

dach  in  der  weken  solen  vasten  te  brode  ende  te  water:  wort  hen  oec  twe  dage  gedeilt,  so  sal  hy 
twe  dage  vasten,  wort  hoen  oneh  dri  dage  gedeilt,  so  sal  hee  dri  dage  vasten,  als  vorgesproken  is:  it 
en  sy  dun.  dat  hem  die  brader  den  vorhenanten  dach  connen  afgebidden.  «lat  hylt  men.  als  in  den 
ordonsboecken  gesereven  is. 

io  9.  Wij  willen  oec,  dnt  alle  brudere  des  ordens  eleidcr  van  geistlikor  verwen  solen  sin  ende 

snede  dragen,  als  it  dem  ordene  wale  tenilike  is. 

10.  Üee  sette  wi,  dat  ghein  commendnir  gein  guet  te  burge  neme  of  luyd.  sonder  sins  oversten 
roet,  want  no  des  ordens  gewonheit,  das  is  ein  niorck  silvors  of  des  weit. 

11.  Oec  sotte  wi,  so  we  onsen  orden  seolgereete  of  testament  geift  of  messe  framet  of  altor 
i.'<  sticht  ende  widt  den,  dat  men  der  bedenkeuLsse  begoen  ende  hauden  sal  in  der  wis<>  en  meiningo, 

alst  van  den  gemaelit  ende  gescheld  is.  Wij  willen  sonderlike.  als  ons  régule  bosorivct.  soe  we  ons 
hebt  gegeven  of  noch  geven  sal  soegedoen  guet,  doe  panen  of  Capellen  op  stoon.  ende  do  onse  brader 
wonende  sin,  dat  men  in  dcnselvon  Imsen  hur  ioergetide  bescrive  ende  begoe  vlislike  ende  eerlike, 
ende  bidden  ende  heischen,  dat  tuen  dat  nit  en  loet  in  ghein  re  wize.s 

'JO 

12.  Auch*  setten  wir.  dut  gein  brader  paep  of  leve  ynnieh  geldt  sonderlich  hebbe,  maer  soll 
hett  seinen  oversten  oveiTeicken.  end  scgge  boem  seyn  noetturfft,  daertoe  het  hoem  gegeven  soy. 
ende  sette  dat  tot  seiner  bescheidenheit,  off  he  het  hoem  teugen  wille. 

13.  Dieweil  vil!  spaetziren  end  umbreyden  geinen  groeten  nut  off  profeyt  dor  seelen  bringt, 
jo  soe  sotten  wir  ende  gebieden,  dat  gein  ambtman  unsers  capittels  off  comniendeur  geualt  hebbe.  .seinen 

eonvontzbiuderen  orloff  te  geven  vorder,  dan  tot  den  tween  nechsten  hausern  gelegen  den  beiden 
seyden  soy  nes  hauses:  wolekor  bruder  ancli,  he  soy  paepo  off  leve.  mit  solcken  orloff  spaeuiret,  der 
sal  yn  werde  hausse,  noch  bey  ilen  comptdeuren,  die  der  gerichte  up  dat  landt  plegen,  noch  niet  in 
den  hausern  bleiven  oever  twee  nachten,  noch  herbergen  boy  den  werltlichen  paepen.  noch  lohn- 
•j»  lenden,  noch  tabernen.  noch  yn  steden,  sonder  bosunderliekcn  orloff. 

14.  Hie  neven  willen  wir  auch,  wanne  eyn  brader,  he  soy  alt  off  iunck,  in  eyn  stadt  kompt, 
da  ein  ordonshaus  ist,  dat  der  in  die  stadt  niet  en  gaen,  sonder  orloff  des  compdeurs  van  datselvich 
haus,  off  des,  der  in  seyn  stadt  stoyt,  densolvigen  sal  auch  der  comniendeur  op  seyn  staedtlielder 
geven  eynen  bruder  seynes  conventz,  den  der  commendeur  wylt.    Auch  solle  der  bruder  sagen,  woe 

as  men  vvnden  solle,  off  men  seiner  bedurffde.    Hie  ouyt  seyndt  genomen  die  scheffenors  ende  die 
bradera,  die  von  bonnen  oe  veraten  «loer  noctsucckcn  gesunden  werden. 

15.  Wirt  auch  einen  iungen  binder  georlofft  te  spaetziren,  denisolvigen  sal  sein  commendeur 
einen  ulden  bruder  toe  feugen,  alleyn  mit  einen  knecht  sol  men  hoem  niet  buten  reyden. 

16.  Wyr  willen  auch,  dat  men  in  allen  hausern,  dae  twe  priestern  oude  twe  schooiers  seyndt, 
io  alle  daeg  Uoedts  dienst  ende  die  geteiden  balde  mit  den  noeten.    In  andere  klein  hauscron  sul  men 

alle  soendagen  end  neegen  let/.en  dagen  end  unser  liever  frauwen  aevont  ende  daegen  dat  ambt  der 
messen  mit  der  vesper  nue  die  noot  syngon. 

17.  Auch  setton  wir,  dat  gein  commendeur  in  bcsonderlicken  gemaecken  eten  sali  mit  gesteii, 
sonder  mit  anibtlcuden,  nentlick  mit  dem  groetoommendeur  endo  maraschalck.  hospitaeier,  tiappirer, 

II  7-11  nur  in  *J. 
21  liier  bricht  3B  <lb. 
3l  Ah*  -\ 
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7.  Ouch  setze  wir,  dnz  die  briidere  ir  erbeliches  ingesigol  nicht  haben  sullen,  snoder  der 
ingesigcl  des  ordens  Bullen  aie  gebrùehen.  Wir  wellen  mich,  daz  die  comrnentùr  oder  dio  brùdero, 
die  ingesigel  phlegen  zu  haben  von  des  ordens  wegen,1  ir  ingesigel  nicht  hin  den  knechten  zu  tragen. 

- 

8.  Wir  wollen  ouch,  daz  die  briidere,  den   ein  tag  wirt   irteilet   um   Iren  brach,  nicht  i 
wen  einen  tag  in  der  wochen  sullen  vasten  zu  brute  unde  zu  wazzere.    Wirt  im  aber  zwêne  tage 
gcteilet,  sô  sal  or  zwène  vasten,  wirt  im  aber  dri  orteilet,  sô  sal  er  dri  vasten,  als  vorgesprochen  ist, 

ez  ensi  danne,  ob  im  die  brùdere  der  vorbenanten  tage  keinen  abebitten,  daz  halde  man.  als  in  dem 
ordenbùcho  beschrieben  ist.1 

9.  Wir  wollen  ouch,  daz  alle  briidere  des  ordens  cloidere  von  geistlicher  varwe  unde  von  sneto  io 
tragen,  als  iz  dem  orden  wol  zimelich  ist3 

10.  Ouch  setze  wir,  daz  kein  comrnentùr  kein  gut  zu  borge  neme  oder  lie  ftne  sîner  obersten 
rät,  wen  nach  des  ordens  gewonhoit,  daz  ist  eine  mark  silbers  oder  des  wert4 

11.  Wir  setzen  ouch  daz  heilsam  gesetzt,  swer  unsenn  orden  sèlgercte  oder  testamentum  gibt 
oder  messe  frumet  oder  altare  stift  unde  wedemet.  daz  man  der  gedeehtnisse  begeu  und  balden  sal  ia 
in  der  wise  undo  meinunge,  als  iz  von  den  gemacht  unde  gesehen  ist,  unde  wellen  ouch  sunderlich, 
als  unser  regele  beschribet  : :'  swer  uns  habe  gegeben  oder  noch  gebe  sôgetàn  gùt.  dä  pfarren  ador 
Capellen  ûfstên  undo  dil  unser  briidere  wonende  sint,  daz  man  in  den  selben  hûsercn  ir  iàrgezit 
beschrîbe  unde  begê  vlizeclich  unde  èrbarlich.  unde  bitten  und  heizen,  daz  man  daz  nicht  onUze 
keiner  wise.s  ao 

12.  Ouch  setze  wir,  daz  kein  briider  pfaffe  noch  leie  kein  gelt  sunderlich  habe,  sunder  her  iz 
sinem  obersten  antworte  unde  sage  im  sine  nötdurtt,  dazu  iz  im  sie  gegeben,  unde  setze  daz  zu 
siner  besebeidenheit,  ob  er  ez  im  zùgen  welle. 

13.  Want  vil  spacîren  unde  ummerîten  nicht  grôzen  uuez  gewinnet  den  seien,  so  setze  unde 
gebiete  wir  brùder  Diterich  von  Aldenburg,  homeister  de»  ordens.  daz  kein  amptman  unses  capitels  25 
ader  commendûer  gewalt  habe  sime  conventesbriidere  urloup  zu  geben  vurbas,  wen  zu  den  neuesten 
zwên  hùseron  zu  bei<len  siten  sîme  hûse  gelegen.  Welch  briider,  er  sie  pfaffe  oder  leie.  mit  sulebem 
urloube  spaciret,  der  ensal  in  voite  hove  noch  bie  den  commendüren,  die  dor  gerichte  üf  dem  lande 
pflegen,  noch  nicht  in  den  hùseron  bliben  ober  zwu  nacht7  noch  herbergen  bie  den  werltlichen  pfaffen 
noch  Iènlùton  noch  kemerern  noch  tabernen  in  dorfern  noch  in  steten  fine  sunderlieheu  urloup.  ao 

14.  Darubir  welle  wir,  wen  ein  briider,  er  sie  alt  ader  iunc,  in  ein  Im«  kumpt,  dôbie  ein 
stat  lit .  daz  der  in  die  stat  nicht  enge  ane  urloup  des  commendùres  desselben  luises  oder  des,  der 
an  siner  stat  ist;  dem  selben  sal  ouch  der  eommcndùr,  oder  der  sïne  stat  heldet,  geben  einen  brùder 
sînes  couventes.  den  der  commendtir  wil.  Ouch  sal  der  briider  sagen,  wo  man  in  vinde,  ob  man 
sin  bedürfe.  Hir  liz  sint  die  scheffer  unde  die  brùder,  die  ir  obirsten  durch  nutze  sache  senden  3» 
uz,  genomen. 

15.  Ouch  wirt  eime  iungen  brùder  urloup  gegeben  zu  spaciren,  dem  sal  sin  comptür  zu  viigcn 
einen  alden  briider,  alleine  mit  cime  knechte  sal  man  in  nicht  läsen  riten. 

IG.  Ouch  welle  wir.  daz  man  in  allen  hùseren,  dû  zwêne  prîstor  unde  zwêne  schuier  sint,  alle 
tage  Ootcs  dinst  und  alle  die  tagezit  halde  mit  der  notin.*    lu  anderen  deinen  hùseren  sal  man  alle  «0 
suntage  unde  min  leccicn  unde  an  den  sunnfthenden,  sô  man  von  unser  vrowen  heldet  daz  ampt  der 
vespern  unde  messe,  begôn  noch  des  ordens  mittelen  mit  den  noten. 

17.  Ouch  wolle  wir  undo  setzen,  daz  kein  comrnentùr  in  sunderlichem  gemache  ezze  mit  gesten, 
sunder  mit  unsern  ampthiten,  daz  ist  mit  dem  grôsen  commendtir,  marschalk,  spitêler,  trapier  unde 

1)  Hegel  e.  IV.       2)  (leset ie  t.  Hfl.       3)  Hegel  e.  11.       4)  Hesel  :e.  I  f. 

ö)  Hegel  c.  10'.    (ie.se.li4t  Uber  Meer  I  10.       0)  Hier  Mehl  <l  1  ah.       7]  Uetthe  Werners  e.  11. 
S)  Geseilt  über  Meer  V  1.    fie.se.He  Conrad*  1  10. 
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tresorirer,  ende  mit  anderen  prelaten,  bisschopen,  ebten,  probston  end  landtcompdeuren  van  anderen 
lenden,  ende  mit  dem,  der  nen  unser  stadt  wirt  gelaoton  in  dem  lande  tot  den  Colmon. 

18.  Auch  setten  wir,  dat  woo  ein  bruder  stirflt  ynt  landt,  in  welckem  haus  men  dat  vcrnyiupt, 
den  sali  men  begaen  mit  lauden  ende  mit  dem  ambt  der  doeden.  Endo  ist  dat  het  gerilt  up  ein  hoeeh- 
r.  toit,  so  sal  meu  hoem  begaen  aen  den  nohiston  daog  daernao,  wie  hio  voerons  gesagt  is.  Stervc 
hoonre  mehr  up  einen  daeg  dan  einer,  soe  sal  inen  einen  iglickon  besonder  begaen,  als  hie  voeren 
auch  gesproecken  is.  nenilick:  ein  iglicker  priester  myt  seinen  ambt  mit  messe  endo  vigiliën,  ende 
ein  iglicker  leybruder  hundert  pater  noster,  als  seinen  oonventzbrudor. 

10  19.  Wir  setten  aucli,  dat  ein  iglicker  Ordensbruder  aen  seinen  saell  hebbe  oyn  acliterreip  mit 

einen  gespalten  reimen  dem  perde  oever  die  lenden  ende  aen  iglicker  seiden  einen  reym  daeraen 
hangen  eyn  es  voute  lanck:  die  teum  sullen  sein  uuut  mit  vier  rincken  ende  schlecht  gereijmpt,  die 
spoeren  sullen  auch  schlecht  sein  aen  rincken,  senckelen  ende  raede  nae  dio  aide  gewoentheit  Auch 
sullen  die  schwertscheiden  schlecht  sein  gerimpt  sonder  spangen. 

i&  20.  Die  eydelc,  liehtvordige  eyde,  welcke  die  wellliehe  leude  pliegen  te  schweren,  die  sollen 

die  bruders  meyden 

21.  Auch  willen  wir,  dat  die  bruders  nyet  sullen  draegen  gamerock,  noch  enge,  noch  knoffcl 
aen  den  ermelen. 

22.  Auch  willen  wir.  dat  gein  bruder,  dem  ynnick  ambt  off  voerwerck  is  bevoelen,  sold 
an  gelden  off  verkanpen.  noch  kleidcr  getench  souder  orloff  seines  oeversten.    Hie  ouyt  seindt  genomen 

scheffeners,  vischmeisters:  allein  dat  die  vischmeisters  gein  kleider  teugen,  sonder  orloff  bonnes 
oeversten. 

23.  Wir  willen  auch,  dat  alle  bruders  bey  der  vaenen  sollen  blei  ven  ende  reydon.  het  en 
sey  dan,  dat  sie  anders  woehin  geschickt  werden  van  den  vanenfurer  off  van  seinen  oversten.  Hunne 

»  schildt,  wopeu,  noch  oysero  hout  sullen  sie  niet  aeffleggen,  het  en  sey  dan  mit  orloff  desgenigen, 
dem  die  vaene  is  bevoelen. 

24.  Wir  sotten  auch  dat.  so  ein  bruder  den  anderen  mit  metzeren,  swerderen  off  yntücker- 
hande  woepen  aenverdigot  off  hoem  vreventlick  drauwot  mit  worden  te  stecken,  dat  die  bruders  dennen 
algeleick  oyions  aengieipen  ende  schlaent  hoem  int  eyser  ende  behalden  hoem  wons  tot  uns. 

30 

25.  Auch  setten  wir.  «lat  ein  iglicker  commendeur  end  ambtman  seines  voorvaren  scholdt 
gelde,  so  vleytich  als  seyn  eigen  scholdt. 

26.  Auch  willen  wir,  dat  diese  gesetten  geschrievon  ende  gelesen  werden  in  allen  conventen 
ten  mynsten  eyns  int  iaer  in  dat  capittel  des  ersten  iaors,  in  dat  ander  iaor  over  sees  wecken  of 

v>  H  wecken  auch  eyns. 
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troseler  undc  mit  anderen  prelaten,  bischofen,  epten,  probisten  unde  lantoomniendùren  von  anderen 
landen  unde  mit  demc,  der  an  unser  stat  ist  in  dem  lande  zum  Colmen.1 

18.  Oueh  setze  wir,  wô  ein  briider  stirbet  in  disem  laude,  in  welchem  hùse  daz  zu  wissen 
wirt,  den  sal  mon  begèn  mit  lûten  unde  mit  dem  ampte  der  töten,  unde  ist,  daz  daz  gevellit  ûf  eine 
hôchczit,  so  sal  man  in  bogen  an  dem  nôhestcn  tage  darnach,  als  hievor  gesprochen  ist.  Ober  daz  » 
welle  wir  oueh,  ab  czwêne  ader  drî  ader  mé  sterben  ùf  einen  tag,  wen  iz  zu  wissen  wirt  in  den 
hûseren,  so  sal  man  einen  iclicbcn  sunderlich  begên,  als  hievor  ist  gesprochen,  ein  iclich  prister 
mit  stmo  ammechte  mit  messe  unde  mit  vigiliën,  unde  ein  iclich  loycbrüder  hundert  pater  noster  als 
sinie  conventesbrüder. 

19.  üuch  seczo  wir.  daz  ein  iclich  brùder  des  ordens  habe  an  sime  satele  ein  afterboge  mit  w 
eime  gespaldonen  rymen  dem  pferdo  ober  die  lenden  unde  an  ielichor  siten  einen  rymen  daran  hangen 
eines  vüses  lanc;  unde  oueh  sulu  der  briider  zoume  sin  ok  mit  vier  rinken  unde  siecht  geryme;  unde 
daz  der  brùder  sporn  sin  siecht  an  rinken  unde  Tin  Schenkeln  unde  an  raden  noch  der  alden  gewon- 
heit.    Oueh  suln  stn  die  swertvessele  siecht  geryme  âne  spangen.» 

20.  Die  ytelichen  eide,  die  werltliche  lùte  pflegen  zu  sweren,  die  welle  wir,  daz  die  brùdero  « 
die  vormiden. 

21.  Oueh  welle  wir,  daz  die  brtldcro  nicht  sullen  tragen  gameraeze,3  noch  enge  rocke,  noch 
knöfele  an  den  ermelen .* 

22.  Oueh  welle  wir.  daz  kein  briider,  den  ampt  ader  vunverc  sint  bevoln,  sullen  weder  koufen 
noch  vorkoufeu  noch  cleider  zùgen  âne  urloup  irer  obersten,  dorùz  sint  genomen  schofler  unde  visch-  *> 
meistere,  sunder  die  vischmeister  sullen  nicht  cleider  zùgen  âne  urloup  ires  obersten. 

23.  Oueh  welle  wir,  daz  alle  hrudere  bie  dem  vanen  bliben  unde  riten,  iz  ensie  denne,  daz 
sie  anders  werden  geschicket  von  dein,  der  den  vauen  vùret,  oder  von  sîme  obirsten,  noch  er  schilde, 
noch  wàpen,  noch  ysenhüte  abelegen,  ez  ensie  mit  urloubc  des,  dem  der  vane  bevoln  ist  » 

24.  Oueh  welle  wir  unde  setzen  daz.  swô  ein  brüder  den  anderen  anevertiget  mit  messeren 
ailer  mit  swerten  ader  mit  keinerhande  wiipen'  ader  vrovelich  im  drouwet  mit  worten  zu  stochono 
oder  zu  slahen,  daz  den  die  brùder  genieinlichen  zuhant  angrtfen  unde  slâu  in  ysen  unde  behaldeu 

en  biz  an  uns.  ao 

2f>.  Oueh  welle  wir  undo  setzen,  daz  ein  iclich  commentiir  unde  ein  iclich  amptman  sines 
vonarn  schult  gelde  sô  vllslich  als  siues  selbis. 

26.  Oueh  welle  wir  unde  setzen,  daz  man  dise  gesetze  schribe  unde  sie  lese  in  allen  con- 
venten iû  in  dem  nnlne  zu  einem  male  in  dem  capitel  des  ersten  iAres,  in  «lern  anderen  iàre  ubir 
die  sechs  wochen  eines  odir  achte.  x> 

1)  Sur  bis  r.itm  Somnber  1333  iiiui  lAindeomthure  con  Culm  nachtreistiar.  nwh  dieser  Zeil  hört  diete  Würde 
auf,  ».  Voigt,  Xamm-Cmltx  Ä  ƒ«.    C.  17  fülli  somit  in  den  Anfang  der  Hegierung  IHrtrieh*. 

2)  (leirohnlteiten  e.  -il. 

:t|  —  kaniiT»tw.liu  d.  i.  an*  Cawhragrr  Tneh. 

4|  In  k  2  hinter  der  Vigilie  und  in  Ii  2  hinter  dem  letzten  Capitel  der  (letcohnheiten  steht  folgeiule  ISentimmung : 
fcnoufe  an  den  ennelen.  colnier"  im  d<-n  rucken,  seilend»  un  den  meutclen  und  an  den  Korchoton *,  spaagpu  ao  den  gur- 
teten, hutiinur*  geverwet,  tadoueiw  rock«'1  und«*  sorithote  mit  geren  vorne,  harchanes*  rocke  onde  gOn  in  den  roeken 
ungeirurtet,  saynes1*  hns<m,  dise  dine  vorbiete  wir  und«  biten  die  brûdere,  daz  aî  ir  cleidere,  sornhot,  rocke,  mentele, 
tappen,  uerseuier"  undo  ändert-  cleidorc  »uideu  nüch  der  alden  furuio  geistliche  unde  gtwimuliuhe. 

5>  QeteUe  r.  38  wul  üt»tl\e-  Luther*  c.  C. 

m       coter  HaUtxUcJimv,  Kmfni.       Ii)  ftemrf.       tl  Dartkml.       .11  Urne  «'(Jlrjufcijf.  IhniK^kaffe. 
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besetze  der  späteren  Hoclimoisler. 


r. 


Gesetze  Heinrich  L) tt semers.  (1347.) 

Hec>  sunt  statuta  promulgata  in  eapitulo  generali  eongregato  anno  Doraini 
M*.  CCC.  XLYIP  Dominica  infra  octavas  corporis  Christi.» 

1.  Primo  suis  tunkis  non  nimis  strictis  nec  longi»  et  generaliter  vestihus  coloris,  qui  religion! 
conpetat,  utantur. 

10 

2.  Item  fratribus  peteutibus  lioenciam  spaciandi  forte  de  terra  Sambicnsi  ad  terram  Colmensem 
vel  ccontra  eoncedondum  est  ad  huiusmodi  tempus  scilieet  unius  mensis  tantum.  Si  autem  alias  quis 
spaciaturus  fuerit,  tempus  ad  hoc,  pensata  propiuquitate  et  remocione  loci,  ad  quem  intenderit,  ei 
proporeionabiliter  concedatur.    Caveant  autem  summe  fratres,  ne  in  huius[modi]  transitu  apud  secu- 

15  lares  persona*  quascunque  ociam  hospitentur. 

3.  Item  in  Elbiugo  specialiter  et  in  aliis  castris  et  domibus  adiacentibus  civitatibus  generaliter 
fratres,  qui  hospites  fuerint.  non  nisi  licencia  superioris  ibidem  obtenta.  et  assuntpto  uno  fratrum 
conventualium  domus,  ubi  fuerint,  tales  intrent  chitates  et  nullis  locis  fratres,  quieuuque  sive  sint 
conventuales  sive  hospites,  in  domibus  procuratorum  ordinis  non  bibant  sine  licencia  superioris  ibidem. 

•Ai 

4.  Item  si  alicui  fratrum  data  fuerit  pecunia  pro  aliquibus  xibi  nec-essariis  comparandis,  illam 
suo*  representet  superiori  pro  neoessitate  sua  eandeni  peeuniam  infra  tres  menses  expositurus.  Quodsi 
non  fecerit,  ipso  superior  elapso  tali  tormino  pecuniam  huiusmodi  in  nsum  domus  convertat. 

5.  Item  fratres  officiales  singulLs  atmis  debent  suis  superioribus  reddere  de  suis  offieiis 
£,  racionem. 

6.  Preterea  in  reditu  facta  reyza  nullu*  fratrum  absque  speciali  licencia  marsohalko  precurei- 
tare,  sicut  aliquando  factum  evistaV  présumât. 

a)  au  w  3. 

1)  .lu*  w  X       2)  Juni  3. 

3|  Hierin  liegt  irohl  eine  Anspielung  auf  die.  unglurktiehe  Weite  nnrli  I. Miauen  im  Jahre  IH4Ü. 


Hie  beginnen  die  gesetten,  die  bruder  Henrcick  Dussemer.  hoechmoistor,  gesät  hofft 

enile  bekrefftiget  mit  dat  groot  eapittel.' 

1.  Den  ersten  sullen  die  bniders  draegen  roecke  niet  te  ynge  end  sonder  knenpen  end  koegelen  niet 
te  weyt  noch  te  lanck:  ende  sullen  draegen  kleiderti  van  geistlicke  veno  ende  sullen  gein  tesseho  dragen. 

2.  Hiciiao  setten  wir  auch,  wenn  den  bruderen  georlofft  wyrt  te  spatziren  van  Zamelandt  tot 
Calmerlandt  off  van  Calmerlandt  tot  Zamelandt.  die  sulen  niet  langer  ouyt  seyn  dan  eynen  monat: 
maer  were  hett,  dat  ein  bruder  yn  andere  weyse  wolle  spatziren  naeher  off  verner,  den  maeg  men 
daernae  auch  orloff  geven:  endo  aen  dem  spatziren  willen  wir.  dat  ein  bruder  nummermehr  mit  werlt- 
lichen  leuden  solle  herbrichon. 

3.  Auch  setten  wir,  dat  men  in  den  hauseren,  daerbey  steede  liggen,  end  besonderlick  tot 

1)  An,  *•_>. 


Digitized  by  Google 


Ludolf  Köllig.    Heinrich  I>us*mor. 


152 


Gesetxe  Ludolf  Königs.    {1342  —  1345) 
Dise  gesetze  hat  gesatzt  brûder  Lûdolf  Kouic  dor  hôineister  mit  dem  grôseu  capitel.' 

Wenne  man  singet  die  antiphona  von  unser  vrouwen:  hec  est  dies,  quam  fecit  Dominus,  biz 
an  die  stat,  so  man  singet:  hodie  Deus  bonio  factus,  sô  sullen  die  brùder  eins  venien  unde  alle  zit 
nâch  der  vesper,  sù  man  dristunt  an  die  glocko  stundet,  sô  sullen  die  bnïder  dristunt  venien  unde 
drie  Äve  Maria  sprechen  unser  Üben  frawen  czu  lobe.  s 


Gesetze  Heinrich  Dusemers.  (1347.) 

Dis  sint  die  gesetze,  die  wir  brûder  Hevnrich  Duzemer  hômeister  hùii  gesatzt 
unde  bestetiget  mit  dem  grdsen  eapitulo.* 

1.  Zum  ersten  sullen  die  brûder  tragen  rocke  nicht  alzu  enge  unde  fine  knoufelo  unde  kogelen 
nicht  zu  wit  noch  zu  lang,  unde  die  bn'idere  suln  ouch  gemeinlich,  trugen  cleider  von  geistlicher 
vanve  unde3  sullen  keine  tuschen  tragen.8 

2.  Oueh  setze  wir,  ab  brûder  werden  urloubes  gewert  zu  s|>aczicren  von  Samelant  czum 
Colinen  oder  von  Colmerlant  zu  Samelant,  die  sullen  nicht  lenger  uzen  sin,  wen  einen  munden.  Wer 
abir.  daz  kein  brûder  in  ander  wis  welde  spaciren  nêher  oder  verrer,  deme  solde  man  darnach 
urloup  geben.  An  demselben  spaciren  wolle  wir,  daz  die  bn'idere  nymmer  geturren  herbergen  zu 
weltlichen  litten. 

3.  Ouch  setze  wir,  daz  in  den  hûseren,  dô  stete  bie  legen,  unde  sonderlich  zum  Elbinge 
brûder,  die  geste  sint,  in  die  stat  icht  engeen,  ez  sie  denne  mit  urfoubo  des  oberston,  unde  neme 
mit  ime  einen  conventisbrùder  desselben  hùses.  Ouch  welle  wir,  daz  geste  noch  conventesbrùdere 
zeum  Elbinge  unde  anderswo  icht  trinken  geturren  in  der  scheffer  hùser  âne  urloup  des  obersten 
desselben  hùses. 

4.  Ouch  setze  wir,  ob  keinem  bnider  gelt  gegeben  werde  zu  silier  nôtdurft,  daz  sal  er  sime 
obersten  ùfantworten  unde  sal  in  drtn  mânden  sine  nôtdurft  zogen.  Ist  daz  her  daz  nicht  entût  in 
der  vorgesprocheneu  zit,  sô  sal  der  oberste  daz  gelt  an  des  hùses  nuU  wenden. 

5.  Ouch  welle  wir,  daz  die  amtesbrùder  ièrliches  recheiiunge  tûn  von  iren  ampten  den  obersten, 
dd  sie  hin  gehôrent 

6.  Darobir  welle  wir,  wenne  man  'gereiset,  daz  kein  bnider  an  der  widerverte  icht  vor  geturre 
iagen,  als  eteswen  gesehen  ist,  àne  suuderlichen  urloup  des  marschalkes. 

1)  Au«  k2.  3.  w4.      2)  Au»  k  2.  3.  w  4.      3)  nwio  ...  trugen  fehlt  iltm  Lateinischen. 


Elwinge  brudere,  die  geste  seyndt,  yn  die  staedt  niet  en  gaent  sonder  orloff  des  oeversten  ende  solle 
mit  sich  nemen  even  bnider  des  sel v igen  convent*.  Wyr  willen  auch,  dat  die  geste  ende  convente- 
bruders  tot  Elwinge  ende  anderswae  niet  drincken  sullen  in  der  scheffer  hauseren  sonder  orlofl' 
des  oevereten. 

•i.  Auch  setten  wir,  of  yningen  bruder  gelt  gegeven  wurde  tot  seiner  noetdurtft,  dat  sali  he 
seinen  oversten  oeverreicken  ende  sali  in  drey  moenden  seine  noetdurft  treckon,  duet  he  dat  niet 
in  der  voergesagter  teyt.  soe  sal  der  oevorste  dat  gelt  aen  des  hAuses  nutt  ende  profeit  wenden. 

5.  Auch  willen  wir,  dat  die  ambfebruder  iaerlick  reckenunck  doen  sullen  van  bonnen  ambten 
dem  oeverste,  daerunder  sye  gehoeren. 

6.  Endo  willen  auch,  wenn  men  reyset.  dat  gein  bruder  aen  der  widdervaert  niet  voer  solle 
iagen,  als  wael  geschiet  is,  sonder  besonderen  orioff  des  marschalcks. 

Statuten  4M  Deutsch«!  Onl«..  3fl 
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Gesetze  Winrichs  ton  Kniprode.  (1351—1382.) 

Diese  gesetten  hefft  gesät  bruder  Weinrich  van  Knipraede,  hoechnieister 

van  Goeds  genade. 

I.i 

Wir  bruder  Weynrich  van  Knipraeile,  liocoliniciHtor,  hebben  mit  den  gebiedende  raedt  gesät 
in  dat  groet  capittel: 

1.  Wanne  eyn  bruder  des  ordens  verstirfft,  wat  he  dan  nae  soineu  doodt  naeleedt,  als  van 
gelt,  goldt,  silver,  hämisch,  perde,  wagens  ende  dergeleicken  guideren,  dat  sal  men  al  mit  einander 
dem  oeverstcn  ooverlangon  ende  in  sein  liandt  stellen,  daerunder  der  bruder  seliger  gedeehtonis  ver- 
storven gebeert.    Wat  daer  ocverbleifft  van  ander  wnere  off  gereyde,  als  mcntels,  roeck,  kloideron, 

io  leinet,  leynelaeken.  bedden,  kussen,  decken,  hembden,  hoesen  ende  dergeleicken,  auch  sadel,  teume, 
voorboege,  achterreipen ,  steigelloder,  woetseckü  end  solcke  dingen,  die  sal  men  lievem  in  die  ainbt- 
hausercn,  daehin  sie  gehoeren.  end  .sal  sic  dan  ocvcral  deylen  undcr  die  bruderen,  daeruae  dat 
noedich  is.  dieweil  hett  ein  gemeyn  guit  is  ende  niet  eyn  eygenschapt. 

2.  Men  sal  auch  sotten  einen  priester,  der  da  is  eynes  guidon,  froemon,  erbarlickes  levens,  mit 
ü  einem  guiden  rock  ende  einen  armen  mann  ter  taoffel  VT  «ecken  lauck,  Goedt  te  loeff  ende  ter  ehren 

ende  seiner  seelen  Seligkeit,  up  dat  sie  Goedt  voer  boem  bidden.  Men  sali  auch  geven  tweieu 
schooiers  eyn  halft"  marck,  umb  de  psalter  te  lesen  voor  seyn  seelo. 

3.  Item  wenn  ein  bruder  kranck  is  endo  stirfft,  ehe  dan  he  berieht  ende  geölet  is  mit  den 
heiligen  sacramenten,  so  maeg  he  wael  seinen  mitbruder,  dem  he  wilt,  goet  d<*  ordens  geven  endo 

jo  bescheiden  van  seinen  gereide  off  guit,  ouitgenomen  goldt  ende  silver:  maer  soo  bald  he  bericht  endo 
geölet  wirt  mit  den  heiligen  sacramenten  ende  seyn  schluttelen  ende  siege!  upgegevon  hofft,  dan  hefft 
he  gein  macht  sein  guit  te  schlucken,  te  vergeven  off  te  bescheiden. 

IL* 

(1354.) 

*  Wi  broder  Wijnrie  van  Knipcnrode  homeister  hebben  mit  der  ghebieders  raet  glieset  ende 

gheordineert  in  den  groten  capittel: 

1.  Dat  gheen  broeder  hem  mit  den  andoren  verbinden  enzal  weder  mit  ede  noch  mit  trowen 
noch  in  ghoenroleye  manier,  alzc  dat  zi  hem  van  male  anderen  niet  seoiden  en  zouden  om  enigher 
zaken  wille:  wanne  men  des  an  enighen  broeder  outwaer  worde  of  «lat  an  hem  vijnden  mach  na  des 

ao  ordens  ghewoenheyt,  dat  hi  dat  ghedacn  had,  dien  zei  men  in  ghevanghenisse  legghcn,  ont  tot  don 
groten  capittel. 

2.  üec  en  zal  gheen  broder  solver  of  mit  zinen  vrienden  of  mit.  horen  bede  na  ghenen 
nmbochten  staen  noch  werven:  waer  men  des  aon  hem  ghewaor  wurde,  dien  zoude  men  gheen 
amboehte  bevelen  ende  zal  hom  alzo  vom'  van  zinen  vrienden  bringhen,  dut  des  uiet  meer  noet  en 

-ß  worde.    Dit'  selvich  .sal  men  vast  ende  straft'  balden  ende  in  die  regel  tot  don  gesotten  schreyven.» 

III  ' 

Bruder  Wynrteh  van  Knipraede,  hocehmejster  dos  Deutschen  hanses,  heischt  end  gebeut  diese 
if  dingen  den  bruders  te  balden: 

1)  Aus  £2. 

2)  Au*  8.       3.1  Der  Mite  tiati  aus  *>  2. 
I)  Von  hier  «l>  nur  um  V>  - 
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(lesrtxe  Winrichs  von  Kniprode.  (1351—1382.) 

Dis  sint  die  gesetcze,  die  gesatzt  hat  bruder  Willrich  von  Knipperode, 

hômeister  Deutsches  ordens. 

I.  » 

Wir  bruder  Winrich  von  Kuipperode  hômeister  haben  mit  der  gobîtigor  râte  gesatezet  unde 
geordent  in  deme  grossen  capitil:  5 

1.  Wenne  ein  briider  des  ordens  vorstirbet,  was  her  donne  nach  syme  töde  gelassen  hat,  als 
von  gelde,  guide  und«  silber,  barnasch,  welcherlei  das  sie.  pferdo,  wayne  nnde  sögotano  glittere  der- 
gleichen, daz  Rai  alsampt  geanrwert  werden  dem  obirsten,  wô  der  briider  seliges  gedeehtnisse*  vor- 
sturben  ist.  Sunder  was  dô  oberbleibet  von  ander  war  ader  gerèthe,  als  von  meutelen,  rocken, 
iopen,  von  gewande,  leinwant,  leilakcn.  betten,  kossen,  pfolen,  decken,  wèpeiihomdnn,  hozen,  neder-  1« 
cleit  ader  sust  satele,  czoume,  vorbuge,  afterreifen,  steigeleder,  woitsecke  unde  zemliche  ding,  die  sal 
man  antworten  in  die  amthùser,  dó  sie  denne  bin  gehören,  unde  sal  si  donne  obérai  teilen  under 
die  brudor,  den  das  denne  notdürftig  ist,  sint  das  ist  ein  gemein  gut  unde  nicht  eine  eigenschaft. 

2.  Ouch  so  sal  man  sotezen  einen  prister,  der  dó  ist  eines  Jromen,  êrbarlichen  lebens,  mit 
eime  guten  rocke  unde  sust  einen  armen  man  czu  tische  sechs  wochen  ober,  Oote  czu  loube  unde  is 
czu  ère  unde  syncr  seien  sêlikeit.  iif  daz  sie  (Jot  den  almechtigen  vor  en  beten.    Itom  sö  sal  man 
geben  czweien  schüleni  eine  halbe  marg  den  salter  czu  lezen  umme  sîner  sèle  sêlikeit  willen. 

3.  Item  wen  ein  briider  kräng  ist  unde  eichet,  ee  denne  her  berichtet  unde  geolet  wirt  mit 
den  heiligen  sacramenten,  sö  mag  her  wol  seinen  motebrüdern,  welchen  daz  her  wil,  geben  unde 
bescheiden  ettewaz  von  syme  gerête  ader  gute,  âne  siiber  unde  golt,  sunder  also  balde  her  berichtet  30 
uude  geolet  wirt  unde  seine  slosselc  unde  ingesigel  ufgegebon  hat,  denne  sö  hat  her  nicht  nie  craft 
unde  macht,  sein  gut  czu  vorgeben  unde  czu  bescheiden. 

II.  ' 

Item  anno  Domini  M"°  CCC*  Ulli*  facta  et  édita  est  ista  constitucio. 
Wir  briider  Winrich  von  Knipperode  hömeister  haben  mit  der  gemeiner  gebitegere  râte  gesaezt  a 
uiide  geordent  in  dem  grössen  capitil: 

1.  Daz  kein  briider  sich  mit  dem  andern  vorbinden  sal  weder  mit  eiden  noch  mit  tniwin 
noch  in  keinerleye  wis.  das  si  sich  under  enander  enlasen  in  keinen  sachen;  wo  man  daz  einen 
oberkomen  ader  oberwinden  mag  nach  des  ordens  gowonheit,  daz  her  is  getan  hat,  den  sal  man  in 
govengnisse  legen  bis  iif  das  grosse  capitil.  ao 

2.  Ouch  sal  kein  briider  selber  ader  mit  sinon  vrundon  adir  mit  hérren  bete  nâch  keinem 
anito  stén  ader  werben;  wo  man  daz  an  eime  irvert,  deme  sal  man  kein  amt  bevelen  unde  sal  in 
also  verre  von  sinon  frùndeu  senden,  das  dos  nicht  mêr  nöt  werde.  Dis  sal  man  veste  unde  hertlich 
balden  alle  zit  unde  in  die  regele  czu  den  gesetezen  schriben.  .iä 

III  4 
Item  idem. 

Brüder  Winrich  von  Knipperode.  hômeister  des  Deutschen  hüses,  der  heisset  unde  gebùtet  disse 
ding  den  briideren  czu  lialden:  *> 

1)  Au*  k  2.  3. 

2)  Au»  d  2.  k  2.  3.  sl>  2.    I>i,  ÜUr,rl,rif(  ,Vf  nur  in  <l  2  HUrtmfert. 
3»  Au»  k  2.  3.  w  •». 
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1.  Die  gebieden*  ende  aide  bindere  sullen  die  hinge  straeflon  uinb  allo  unordtlickc  dingen. 
Die  bruders  sullen  hoen  haer  drogen  gekoert  voeren  weyt  end  hinden  koert  Die  roeck  sullen  seyn 
lanck  gnugt  oever  die  knie  ende  sonder  kneupe.  Goyn  bruder  sal  hebben  roeck e  mit  twe  ereutzeren, 
sonder  die  woepenroeek  ende  kurtse.  Sie  sollen  auch  gein  schoun  dragen  mit  Schneppen  of  schnevclen. 

5  Sworte  ende  spitze  hucde  sullen  die  bruders  auch  niet  furen. 

2.  Die  bruders,  die  spateiren  rcydcn,  die  sullen  gein  i)ennigcn  beuten  noch  behalden  sonder 
orloff.  Sye  sullen  auch  tot  der  metten  ende  capittel  gaen,  woe  sye  koemen  in  een  ordenshaus.  Sye 
sullen  auch  niet  alleyn  gaen  yn  een  Stadt,  sonder  mit  cynen  anderen  bruder.  Die  bruders  sullen 
auch  mit  vleyt  draegeu  hoen  schwort 

io  3.  Ende  men  sali  mann  gestadeii  seyn  schwort  te  dragen  up  een  haus. 

4.  Men  sal  auch  den  huiden  gonedich  sein  aent  gericht  ende  sie  niet  mewen  mit  oeverrensiger  arbeit 

5.  Des  vaenen  sal  [man]'  warten  mit  aller  nerstigkeit 

6.  Men  sali  gein  hofl'  mehr  hebben  mit  wcrltlickeu  leuden.  als  men  voermaels  helft  gedaen. 

7.  Gein  bruder  sal  in  den  conventen  eigen  hunde  hebben. 

is  8.  Men  sal  auch  niemads  broet  beschneiden  in  den  convent  noch  bauten  den  convent  dan 

des  gebieders  ende  des  comniendeurs. 

9.  Niemand*  sali  valcken  versinden  dan  der  meyster. 

10.  Die  preceptores  off  gebiederen  sullen  niet  te  voel  knechten  leuren,  wae  sye  reyden. 

11.  (Jein  gebieder  noch  commendeur  sal  den  bruder  gelauff  geven  baet  te  reyden,  dan  in  die 
»  nesten  hausern  beidenthalveu. 

12.  Wekker  bruder  spateire  reydt,  der  sal  niet  dan  twe  perde  teuren. 

IV. 

Dit  is  dat  capittel  van  der  uppenbaeriuge  ende  van  der  heimlicker  discipleyu,  die  een  bruder  entfingt 
in  seyn  boete,  end  wie  men  doen  solle  in  dat  capittel. 

»  Wanne  eyn  bruder  genaed  sackt  int  capittel  voor  seine  myssdaot,  soe  sal  der  oeverster  sprecken: 

bruder.  gaet  ouyt  dat  capittel;  hienac  sal  der  oeverster  die  bruders  algeleick  vraegen  int  capittel, 
welcke  boete  gehoere  voer  die  scholdt  des  bruders,  der  da  genaede  sucket.  ende  wat  der  meyste  deil 
dor  bruderen  raedet,  dat  sal  men  volgen.  Daerna  sal  men  den  bruder,  der  ouytgedrievcn  was, 
widderumb  int  capittel  niupen.   Is  die  schok  gefugliek  ende  klein,  soe  sprickt  der  oeverster  tot  boem: 

m  ilie  bruders  weisen  euch  aen  eweren  biechtsvader:  inner  is  die  scholdt  groet  ende  ungeschicklick ,  soe 
sal  der  oberster  tot  hoem  sprecken:  bruder,  wilt  ihr  gehorsam  seyn?  soe  he  sprickt:  ia.  soe  sal 
hoem  dan  der  oeverster  seyn  boet  aenseggen.  daermit  he  sein  misdaet  beteren  solle,  als  hoem  die 
bruders  hebben  guordelt.  Is  dat  die  scholdt  also  uppenbacr  is,  dat  daervan  dem  hause  ein  bocse 
gerucht  is  worden  under  dat  wlck,  soc  sal  he  in  sein  boet  sein  discipleiu  cntfnngen  up  den  sopndag 

m  in  der  hoechmesse.  als  men  in  dem  credo  ex  Maria  virgiue  singet.  1s  die  schold  niet  sehr  groet 
ende  heimlick,  soe  maeg  hoem  der  oeverster  ende  dye  bruders  toe  laeten  ende  vergunne  nein  disci- 
pleiu te  entfangen  int  capittel;  ende  dan,  wen  he  sein  discipleiu  entfaiigen  sal.  soe  sal  der  overster 
tot  hoem  sprecken:  bruder,  guet  In  au  nvt  ende  bereydt  euch  daertoe.  dat  ihr  euwre  diseiplein  entfanget. 
Men  sal  auch  einen  andren  bruder  mit  hoem  synden  ende  mit  hoem  ouyt  laeten  gaen,  der  hey  hoem 

*>  seye,  dieweil  he  sein  kleider  ouittreckt :  wen  be  sieh  befft  otiitgedaen,  so  sal  he  den  reynmantel  umb 
sich  hullen,  off  he  mit  dat  croûte  boetet,  maer  boetet  he  sonder  ereute,  so  sal  he  die  kappe  umb- 
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1.  Die  gobirigcr  undc  di  alden  brùdere  sullen  die  iungen  strafen  ummo  allo  unordonliche  dinc. 
Die  brûdor  sullen  tragen  ir  har  gekurczet  vonie  wit  unde  hyndene  kurtz.  Die  rocko  sullen  sin  lanc 
geuùc  obir  die  knye  undc  âne  knoufole.  Kein  bnlder  sal  haben  rocke  mit  czweien  crücen,  (Ine 
wöpcnrocko  undo  àne  kursit.  Sie  sullen  ouch  nicht  babeu  snobelichtc  schü:  swarcze  unde  spiteze 
hüte  sullen  die  brùdere  nicht  vûren.  b 

2.  Die  brüdoro,  die  dô  spacziren  reiten,  die  sullen  nicht  pfonnige  beten  noch  behaldcn  ano 
orloup.  Sic  sullen  ouch  zcu  metten  unde  czu  capittel  gèn,  wû  sî  komen  in  ein  hüz.  Sic  sullen 
ouch  nieht  alleine  gèn  in  eine  stat,  sunder  mit  einem  anderen  brùder.  Die  brùdere  sullen  ouch  mit 
vleisse  tragen  ire  swert. 

3.  Man  sal  ouch  keinem  v remden  munne  gestateu  sin  swert  zcu  tragen  üf  ein  hüz.  io 

4.  Man  sal  ouch  den  lûten  genedig  sïn  tin  gerichte  undo  sie  nicht  müwen  mit  oberiger  arbeit. 

5.  Des  vanen  sal  man  warten  mit  allem  vlize. 

6.  Man  sal  keine  hove  mè  halden  mit  werltlicben  lüten,  als  man  vormals  hat  gotàn. 

7.  Kein  brùder  sal  in  den  conventen  sonderliche  hundo  haben. 

8.  Man  sal  nymanden  bröt  besnyden  in  den  conventen  noch  bussen  den  conventen,  wen  den  i& 
gebitigern  unde  den  komptùren. 

9.  Xyrnant  sal  valleen  vorsenden  üne  der  meister. 

10.  Die  gebitigor  sullen  nicht  czu  vil  knechte  füren,  wö  sie  ryteu. 

11.  Kein  gebitiger  noch  komptùr  sal  den  briideren  loube  geben  furbas  czu  ryten  denne  in  die 
nésten  hùsere  beidenthalbeu.  tt 

12.  Welch  briider  spacziren  reitet,  der  sal  nicht  wen  czwei  pferde  vuren.' 

IV. s 

Diz  ist  daz  capitil  von  der  oft'embarunge  unde  der  heymelicheu  iusten,  die  ein  brùder  empiet 
in  siuer  büze,  unde  wie  man  tun  sulle  in  dem  capitulo. 
Wonne  ein  brùder  gonade  sùchet  in  dem  capitulo  um  sine  missetàt,  sö  sal  der  oberste  sprechen:  35 
briider,  gèt  ùz  dem  capitel.    Dörnach  sal  der  oberste  die  briider  alle  fragen  in  dem  capitil.  welche 
bùze  gehöre  vor  die  schuld,  der  iener  briider  genude  gesucht  hat,  unde  waz  daz  beste  teil  der  brùder 
gerötet,  deme  sal  man  fulgen.    Hirnàch       man  den  brùder,  der  ùzgotreben  wnz,  wider  in  daz  capitel 
rufen.    Ist  di  schuld  gefüge  unde  cleiue,  sö  spricht  der  oberste  zcu  im:  die  briider  wisen  üch  an 
iiwem  berichtiger.    Ist  aber  die  schult  giVis  undo  ungefüge,  sö  sal  der  oberste  czu  im  sprechen:  so 
brùder,  welt  ir  gehörsam  sin?  als  her  denne  gespricht:  ià,  sö  saget  im  der  oberste  die  busse,  mit 
der  her  bessern  sal  sine  missetàt,  als  im  die  brùdere  hau  irteilet.    Ist  ouch  die  schult  sö  offembar, 
daz  dövon  dem  hüso  oin  böze  lùmunt  ist  gewachsen,  sö  sal  her  in  der  büsse  sine  iuste  otnpfàn  am 
suntage  zcu  der  hömesse,  als  man  in  dem  credo  singet  ex  Maria  virgine.    Ist  abir  dos  brùders  schult 
gefüge  unde  heymelich,  sö  mag  im  der  oberste  undc  die  brùder  irloubeti  sine  iuste  in  dem  capitil  35 
czu  enipfön,  unde  sö  sal  der  oberste  czu  im  sprechen,  ab  her  sîno  iuste  in  dem  capitel  entpfàen  sal: 
brùder.  gèt  hinùz  unde  bereitet  üch  dorezu,  daz  ir  üwir  iuste  empfäet  Ouch  sal  man  einen  anderen 
briider  mit  im  senden  undo  mit  im  hissen  üzgöii.  der  bie  im  sie.  diewile  her  sine  cleider  ùzczihe. 
J$ù  her  sich  hat  ùzgoczogcn,  sö  sal  her  den  reinmantel  um  sich  hullen,  ab  her  mit  dem  erüce  büsset, 
h  risset  her  abir  âne  crùce,  sö  nemo  her  die  cappe  umme  unde  eine  gerto  in  die  liant,  sö  sal  en  denne  40 

1)  I»  »  t  fol'jt  kier  norit  ein  Zuxutx  ran  jüngerer  Hand:  Wir  gebyf.n  (!)  uugewonlichu  wùpiti  unde  wùpimwko 
uuilo  ol.iijje  gwcllesrhaft  unde  heymilkeyr  un  .^sin  und*  an  trinken  mit  don  bürgern  in  den  stetin.  Oueb  vorbitt*  wir 
zomzntil  nu  rummln,  don  ik  nicht  gehurt.  Wir  geinten  (!)  <mk:a  in  dor  rey.Kt  obirge  jjhert  cm  vûriiidv,  den  i*  niebt 
^t.-liiirt.  Wir  vorbiti'ii  ouch  kuu(f  |sla^in,  den  is  nicht  gelmrt.  Ouch  vorbite  wir  oberik  spacziren  undo  in  don  stetin 
17.11   h>gin  adir  undiiwù.  dû  zielis  nicht  g.'burt. 

2)  .1««  k  2.  X  w  4. 
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nemen  ende  ein  genie  vu  sein  handt,  ende  als  dan  aal  der  brader,  der  mit  boem  (mitgegangen  waer, 
hoem  yn  dat  capittel  oetmudiglick  feuren  voer  den  pricsterbrudor,  ende  dae  sal  der  boetverdiger  broder 
seynen  ragge  entdoeken  ende  die  disciplein  kniende  entfangen.  Wen  lie  nu  niederkniet  ende  die  disci- 
plein  entfingt.  so  sullen  alle  bmdere.  die  ynt  capittel  seyudt.  upstaeu.  Xae  der  discipleine  sal  hoem  der 

s  priesterbruder  mit  der  handt  uphelpen  end  sal  sprecken:  bruder,  diese  boeto  sott  ich  euch  voor  ewr 
simde:  daernac  sal  ho  ouytgaen  ende  seyn  klieder  antrecken.  In  der  weilen  sullen  die  bmdere  widder- 
umb  nidereitten,  off  sie  noch  geet  bedden  te  sprecken  off  te  berichten,  dat  sie  dat  volenden,  daeraae 
sal  men,  als  het  gewoenlick  is,  dat  capittel  upgeven.  Diese  voergesprocckencn  dingen  sal  men  in  allen 
capitteln  haldcn,  wons  dat  der  brader  seyn  boete  volbracht  hefft,  die  hoem  die  bru  dors  geordelt  hebben. 

10  Daeraae  yn  dat  letete  capittel  seiner  boet  maeg  der  overster  mit  den  braderen  genaed  doen  ende  hoem 
sein  eroutz  widdergeven,  off  he  sonder  creutz  geboet  hefft.  ende  auch  mit  des  overeten  wieten  hoem 
upheven  van  «1er  boete. 

V. 

Dit  is  auch  ein  gesett. 

1.  Wir  gebieden  allen  gebioderen,  vlechten,  plegeren,  ambtleuden,  dat  honre  geiner  seyn 
15  leude  dwingo  tot  ungewonlicker  orbeyt.  sonder  schonet  honre,  wo  ihr  kunnet 

2.  Men  solle  gemeinlick  allen  leuden  gunnen  te  malen  up  allen  muelen.  dae  het  hoen  dat 
bequemsten  is:  doch  were  dat  eniand.s  seinen  leuden  werte  in  unseren  muelen  te  malen,  desgeleiekon 
moeget  ihr  widdorumb  doen. 

3.  Ihr  suit  die  brieffen  der  doeden  sonder  underlaet  synden  up  dat  nechste  haus  mit  ewers 
ao  soltft  knechten  ende  perden.    Auch  sal  men  alsoe  selffst  synden  up  ilie  hauseren,  wo  bruders  seyndt 

voer  die  wiltenis. 

4.  Die  conventzbnuleren  sullen  niet  mehr  dan  drey  perd  hebben,  welcker  dat  vierde  hefft, 
des  sal  sich  een  overster  underwinden  ende  sal  het  hoem  niet  gestaden,  dat  ho  het  verkaupe,  als 
wir  vernoemen  hebben,  dat  het  voennaels  deck  is  geschiet. 

as  5.  Der  brader  gewandt  sal  sein  oyner  bequemer  verven,  koerte,  yngo  roeck  onde  kneup  sullen 

sie  niet  hebben  noch  sprinckeliche  heude  mit  neuwen  setten:  maer  die  sullen  sich  in  allen  dingen 
balden  temlick,  wie  het  van  alders  her  yn  den  orden  gewest  is, 

<i.  Unser  liever  frawen  daeg  voerhoelen  sal  men  begaen  mit  totum  duplex,  ende  dat  sal  men 
setten  int  calendier  ende  in  die  noetel:  ende  in  welcken  buckeren  die  ambten  der  tween  daegen  niet 

»  «eindt  geschrieven,  dae  sal  men  die  laeten  schrievcn. 

VI. 

Noch  eyn  ander  gesett. 

1.  Up  unsere  herren  leichamsdaeg  sal  men  myt  allen  vleyt  procession  halden,  ende  up  unsere 
henen  hünelfartdaeg  ende  up  allen  soendogen  sal  men  niet  gestaden  merekdo  in  seynen  gebieden 

a&  te  halden. 

2.  Welcker  bruder  tot  der  vanen  geschickt  wirt  in  der  reyse,  der  sal  daervan  niet  gaeu 
sonder  orloff. 

3.  Der  bruder  sal  auch  niet  spaet/.iren  reiden  in  dat  landt  sonder  orloff,  ende  wem  orloff 
gegeven  wirt  mit  unserem  brieft",  den  brieff  sullen  «lie  overeten  verhoren,  ehr  men  sie  liest  reiden, 
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der  brùder,  der  mit  im  hinùzgegangcn  waz,  in  daz  capitil  dèmùticlîchcn  füren  vor  den  pristerbrüder, 
dâ  sal  der  bùzwirdige  brùder  sinon  rucke  entdecken  unde  die  iuste  kniende  von  dem  prister  empfän. 
ALsö  her  nederkniet  unde  die  iuste  emptet,  so  sullen  die  brùder  alle,  die  in  dem  capitulo  sint,  ùfstên. 
Xùeh  der  iuste  sal  im  der  pristerbrüder  mit  der  haut  ûfhelffen  unde  sal  sprechen:  brùder.  disse  büsse 
setze  ich  ûch  vor  ùwir  sundc.  Darnach  sal  her  hinùzgcn  unde  sine  cleider  anezien.  Diewile  sullen  die  s 
brùder  wider  nedersitezen  durch  daz,  ab  sie  iclit  noch  haben  zeu  reden  ader  zeu  berichten,  daz  sie 
daz  volenden.  Dörnach  sal  man,  als  gewonlich  ist,  daz  capitil  üfgeben.  Disse  vorgesprochene  ding 
sal  man  in  allen  eapitclcn  halden,  biz  daz  der  brùder  sine  büsse  volbrocht  hat,  die  im  die  brùder 
irteilen.  Dörnach  in  dem  letzten  capitil  siner  büsse  mag  der  oberste  mit  den  brfidereu  im  genùde 
tün  unde  sin  crùce  widergeben,  ab  her  âne  e.rùce  hat  gebüsset,  und  ouch  mit  des  obirsten  wissen  in  10 
üfheben  von  siner  bùze. 

V.' 

Eyn  ander  geseezede.8 

1.  Wir  beien  alle  gebitiger,  voite,  pfleger  unde  amtlüte,  daz  üwir  keine  sine  lütc  twinge  zeu 
ungewonlicher  arbeit,  sunder  schönet  ir,  wö  ir  inoget.  15 

2.  Man  sal  gemeiniclich  gunnen  allen  lüten  czu  molen  in  allen  molen,  wô  is  en  aller  bequemest 
ist,  doch  were,  doz  ymant  sinen  lüten  werte  in  unseren  molen  czu  malen,  desgleichen  moget  ir 
wider  tun. 

3.  Ir  sullet  die  brive  der  töten  une  nndcrla*  senden  ùf  das  nèste  hùsz  mit  ùweres  selbes 
knechten  unde  pferden.    Ouch  sal  man  also  sclbist  senden *üf  die  hùsere,  wô  brüdere  sint  vrir  der  a> 
wiltnisse. 

4.  Die  conventesbrùder  sullen  nicht  mê  wen  dri  pferde  haben,"  welcher  daz  virde  hat.  des 
sal  sich  sin  oberster  underwinden  unde  sal  im  nicht  gestateu,  daz  her  is  vorkouffe.  als  wir  voraomen 
hùu,  das  is  vormols  dicke  ist  gesehen. 

5.  Der  brùder  gewant  sal  sin  einer  bequemen  varbe,  kureze  unde  enge  rocke  unde  knoufele  S> 
sullen  sie  nicht  haben  noch  sprenezilichte  hüte  mit  nùwen  setezen,  sunder  sie  sullen  sich  »in  allen 
dingen  halden  czemelich,  als  von  alders  by  dem  ordeu  ist  gewest. 

ß.  Unser  vröwen  tag  vorholen  sid  man  begèn  mit  totum  duplex  unde  sal  in  den  kaleiidàr 
unde  in  die  nottil  daz  setezen«  [unde  in  welchiu  blichen  di  ampt  der  «zweyer  tage  nicht 
sint  geschrebiu.  so  sal  man  sy  läsen  schriben].4  ao 

VI 

Ein  ander  geseteze.*1 

1.  An  unsirs  hérren  lyelntmstage  sal  man  vleissielieh  processien  hulden;  an  dem  selben  tage 
und«?  an  unsere  hemm  hymclvurt  unde  an  allen  suntagen  sal  ni  niant  gestaten  merkte  in  syme  gebite 
zeu  balden.  34 

2.  Welch  brùiler  czu  dom  vanen  geschicket  wirt  in  der  reyse,  der  sal  ano  urloup  davon 
nicht  riten. 

3.  Ouch  sul  kein  brùder  spaciren  reiten  in  dem  lande  Ane  urloup,  unde  weme  wirt  urloup 
gegeben  mit  unserem  brive,  den  brif  sullen  die  obirsten  vorhôren,  ê  man  sie  löset  riten,  unde  nach 

I)  Au*  k'2.  3.  w4.       2)  Vhtrsrhriß  nur  w  4. 

3)  Somit  ùt  die.«e.«  llrsrtx  nbyrdrurkt  tau.-  Ihuui'j)  in  den  Arten  der  Stiimklwje  I'reu*srr)*  ƒ  .Vi  ».  19. 

4)  Muri.'  «  onc-ix  io,  Pere.mbrr  V.  »tritt  mit  tntmn  <\n\<hx  im  Kalender  run  Ii  2.  '.i.  R.  sn  '>.  w  4.  'S.  itneh- 
iji  trnyen  in  <l  2  und  r>. 

.">)  untlo  ...  BrhriUin  nur  in  w4,  es  ist  xieher  rin  »/ititerer  Xusal: ,  du  hier  nur  ton  einem  Feste  die  Med*  imt. 
tj)  Übcnchrifl  au»  w  4. 
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onde  dnernae  laet  men  sie  reiden,  nae  dem  dat  der  brieft"  inhildt.  Welcker  gebieder  off  c ommendeur 
einen  van  seinen  conventsbnideron  orloff  gofft  te  reidon  up  ein  haus  off  up  einen  hoeff  in  seynen 
gebieden,  dor  sal  boem  eyn  koerte  teyt  setten  widderumb  te  koemen. 

VIT. 

5  Van  die  aenklaegt  ende  geteugenis,  dat  die  brudere  pliegen  te  doen. 

1.  Dieweil  in  unseren  ordens  buckeren  geschrieven  steyt,  dat  men  twoyen  bruderen  sonder 
ynnige  widderspreckung  solle  geleuvcn  gontzlick  dero  dingen,  die  sie  up  einen  anderen  brader  willen 
bringen:  ende  dieweil  unsere  gewoenheit  is,  dat  wir  pliegen  [visitirer]*  te  sinden,  die  eines  ereamens 
ende  geistliekens  levens  Beyndt,  waerhafftig  ende  bescheiden:  soe  willen  wir,  dat  sie  umbgaen  in 

10  der  Visitation,  dat  men  Goedt  ende  den  orden  billick  beteren  sal,  dat  sie  liefflick  ende  bruderlick 
die  bmders  waernen",  die  dae  beklaegt  seindt  ende  beruchtiget,  die  saieeke  sey  klein  off  groet,  der 
sal  men  geleuven  den  visitirer  sonder  ynnige  widderspreckung:  het  en  were  dan  saecke,  dat  die 
bruecken  alsoe  groet  weren,  dat  der  brader  daerdoer  ewiglick  der  orden  verließet,  in  solcken  saecken 
sullen  die  geteugen  tegcnwenlig  seyn. 

l»  2.  Auch  willen  wir.  wen  men  visitirer  syndet,  dat  men  hoen  bevole  boy  der  heilige  gehor- 

samheit, dat  sie  noch  doer  lieff  noch  leydt  noch  doer  vorcht  noch  doer  dreuwen  anders  visitiren, 
dan  nae  recht,  soe  wael  den  oeversten  als  den  nidersten  off  kleinsten,  ende  dat  sullen  sie  geloeven 
bey  hoen  gehorsamheit  Wen  men  sie  nu  syndet  te  visitiren.  dat  sali  al  geschienen  mit  dem  capittel. 
Wirdt  auch  dem  visitirer  eynes  bniders  scholdt  te  kennen  gegeven  von  wertlichen  leuden,  daermit 

»  sol  men  doen,  als  het  int  ordensboeck  geschrieven  steyt. 

3.  Auch  willen  wir,  soe  lange  die  Visitation  daurt,  dat  die  visitirer  gein  kleynoeden  off  pre- 
sontie  van  den  bradera  sullen  nemen,  dieweil  daerdoer  ergernis  koempt  ende  auch  deck  Ungerechtig- 
keit volget  ende  dergeleickeu. 


VII 

1.  Wanthe  an  unseme  orden  geschreven  steit,  dat  men  twen  broderen  ane  gyuegherhande 
wederrede  zal  ff.  117rJ  gheloven  aller  dinghe  ghentslikcn,  ile  ze  up  eynen  broder  brenghen  willen, 
unde  vante  ouch  unse  wonheit  is,  dat  wi  pleghen  viaentere  zenden,  de  ersames  unde  gheistlikes 
levens  ziin  und  warhaftich*  unde  bescheiden,  zo  wille  wi  dat.  wat*  ze  vinden  yn  der  visitacien,  dat 
men  dat  Gode  unde  demo  orden  billike  betheren  zal,  dat  ze  des  mynnenclike  unde  brodcrliko 

ai  Yihafcih  L-      bi  «al  i»l  L 
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deine,  als  der  brif  besoldet,  lasse  man  sie  reiten  unde  welch  gebîtigor  ader  komptûr  einem  stner 
conventisbriîdor  irloubet  zeu  riten  ûf  ein  hùsz  ader  in  einen  hof  in  sime  gebt  te,  der  sal  im  eine 
kureze  czît  setezen  wider  czu  kommen. 

VI  I.i 

Ista  sunt  statuta  in  capitulo  generali.*  5 

1.  Went  in  unserem  ordenbûehe  stèt  goschrtbon,*  daz  man  zvein  hindern  âne  allerhande 
Widerrede  sol  gelouben  genzliche  der  dinge,  der  si  ûf  einen  anderen  brùder  bringen  wollen,  unde 
want  dan  unser  gewonheit  ist,  daz  wir  pflegen  visitierere  zu  senden,  dî  èrsames  unde  geistliches 
lebenes  sint  unde  wàrhaft  unde  bescheiden,  sô  wolle  wir.  waz  si  vinden  in  der  visitacien.  daz  man 
Gote  unde  dem  orden  billiche  besseren  sol,  daz  sie  minnecliehe  unde  bruderliehe  warnen  die  brùdere,  io 
di  dà  genüget  sint  unde  der  sache,  si  sin  deine  ader  grftz,  der  sol  man  den  visitieren  gelouben  âne 
allerhande  Widerrede,  âno  der  dinge,  dî  an  die  iârbùze  dreffent  unde  davon  ein  bnider  den  orden 
verläset  èwicliche,  dû  sollen  dî  gezùge  gegenwortich  sîn.4 

2.  Ouch  wolle  wir.  wanne  man  visitierer  sendet,  daz  man  in  gebïte  bi  der  heiligen  gehAr-  is 
sam,  daz  sie  weder  durch  liebe  noch  durch  leide  noch  vorchtf  noch  durch  drouwe  anders  visitieren, 
wan  nach  reehtekeit  beide  den  nedersten  unde  den  obersten,  unde  daz  sollen  si  geloben  bî  irem 
gehorsame,  wenne  man  si  wil  senden  zu  visitieren,  daz  sal  alles  gesehen  mit  dem  capitel.  Wirt 
aber  den  visitierern  von  werblichen  löten  eines  brùder  schult  zu  wizzen.  di  werben  dàmete  mich, 
als  in  dem  ordenbûehe  unde  an  der  regelen  geschriben  stèt  in  dem  capitele,  „daz  unser  gerichte  sî  ao 
nach  Gutes  willen*.5 

3.  Ouch  wolle  wir.  diwile  die  visitacio  weret.  daz  die  visitierer  kein  cleinôte  noch  prisant 
von  den  brüdern  gedorren  nemen,  wanne  davon  ergerunge  mochte  wachsen  unde  volget  ouch  dicke 
ungerichtc. 

1)  Au»  dl.  k2.  3.  sbl.  »4. 

2)  Hirne  Überschrift  nur  in  d  1. 

3)  Ocstlxe  r.  34. 

\)  l'y/.  Oefent,  (iotfritds  ron  Hohenlohe  e.3. 
5)  GtsttKt  c.  31. 


warnen  de  brodere,  de  en  ghewroghet  ziin.  unde  de  zake,  zo  ziiu  cleyne  eder  grot,  zal  men  gheleven 
den  visiterren  ane  wederrede.  Zunder  zulkerdane  dinghe,  dar|f.  118'Jvan  eyn  broder  den  orden 
ewolike  vorluzet,  dar  Zilien  de  ghene*  keghvnwordich  ziin. 

2.  Ouch  wille  wi,  waune  dat  men  visiterc  zonde,  dat  men  en  ghebede  by  demo  heüighen 
horzamc.  dat  zo  noch  doreli"  leve  noch  dorch  leyde  anders  nicht  en  visiteren  dhan  na  der  rechticheit, 
uil  de  dat  siilen  ze  loven  by  ghehorzame,  zo  men  wil  zenden  visiteren. 
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Oeact-.e  Pauls  von  Künsdorf.  {li>2.) 

Jf.  85']  Statuta  mngistri  ordinis  scilicet  Pauli  île  Ry  ss/.doerff.  ' 
Honorabilis  et   religiosus  frater  Paulus  de  Kvsszdocrff  magister  ordinis  habite  eapitulo  euni 
aliis  magistris  ac  proeeptoribus  scilicet  cum  fratrw  Everhardo  de  Sansheim  magistro  Aleinanio  et 
Gallie  et  fratre  Zyssen  de  Ruterbereh  niagistro  Lyvonie*  cum  aliis  preeeptoribus  et  commendatoribus 
!>  et  fratribus  Pruscie.  Alemanie,  Gallie  et  Lyvonie  statueront,  ut  subscripti  artieuli  [f.  85"]  tenendi 
atqiie  scribendi  emnt  ad  alia  statuta  ordinis,  videlinet: 

1.  Quod  otnne»  fratres  ordinis  debent  ieiunare  in  die  Marri,  quando  traiisferatur  de  Dominica 
«lie  in  feriam  secundam.  Eciani  debent  ieiunare  in  profesto  sancte  Catherine  virginis  et  martiris  pro 
vigilia  epiphanie  et  in  profesto  Klisabct  vidue,  quod  fest  um  venit  ante  udventum  Domini.  pro  Philippi 

io  et  Iacubi  vigilia. 

2.  Statueront  eciaiu,  ut  omnes  frutres  sacerdotes  ordinis,  qui  celebrant  missam  nmtutinalem 
Dominicis  diebus,  quod  in  omnibus  ecclesiis,  capellis,  liospitalibus  ordinis  eoram  fratribus  laycis  et 
servïtoribus  leeto  ewaiigelio  debent  pronunoiare  testa  sanctoruin  in  illu  hebdomada  veniencium  et 
eeiani  [f.  86 '|  anniversaria  fratrum  et  sorurum,  familiariuin  et  benefactoruni  ordinis  in  hiisdcm  ecclesiis, 

io  capellis  et  hospitalibus  sepultis.    Eeiam  postea  dieent  eonfessionem  gencruiem. 

3.  Rursum  statueront,  quod  in  omnibus  ecclesiis  parroebialibus  ordinis  fratres  sacenlotes  sive 
pastor  sive  mercenarius  post  missam  matutinnlem,  que  fit  in  seeunda  ferta.  debent  proccssionalîtcr 
proeedere  cum  cruw  et  thuribulo  et  aqua  benedicta  ad  cemiteriiiin  eiusdein  ec-clesie,  ubi  sepulti  Mint 
fratres  et  sorores  ordinis  et  familiäres  et  beuefactores  et  servitores  nostri,  legende  miserere  mei  Deus, 

»  pater  noster.  cum  «ollcctis  Deus  indulgencinrum.  Deus  [f. Hi)"]  in  eiiius  iniseracionc.  Si  autem  cou- 
tigerit,  quod  cemitcria  procul  ab  ecclesiis  distant,  omnia  fieri  ilebeiit  in  ecclesiis,  sicut  prenotatum 
est,  rogantes  et  obseerantes  pro  omnibus  fratribus  et  sororibus,  familiaiibus  et  benefactoribus  defuuctis 
ibi  et  unique  sepultis. 

•4.  Statueront  insuper,  ut  omnes  sacerdotes  ordinis  in  nostri»  ecclesiis,  capellis  et  hospitalibus 
»  in  officio  missarum  in  ultima  complenda,  sicilicet  ante  „per  Dominum-  dicant  sive  legant  vel  can- 

1)  Ali«  s. 

2l  Er  irirtl  irai  Mut  1-124  hinihiirifltr,  llililebrawl ,  l.ir-,  Jitt-  miH  Kurland,  f'rkumtrnbwh  Vil  n.l-TJ.  Dir 
ikuttthtit  Tfjtt  iirmun  ,irliti;fr  Minen  V,>nj<in,)fr  \  +  .y.  April  IUI,  il>.  ».1U\. 


Dit  hefft  gesat  bruder  I'aulus  van  Rusdorpff,  hoechmeister  «les  Deutschen  orden». 
Umb  meneherhand  saeeken  willen  ende  groete  bequeinhoit  te  voerderst,  np  dnt  eyn  igliekor 
uusers  ordens  bruder,  welckerley  wesens  he  sey,  tot  den  achtbaren  hoccbteidcn  der  festen  unser  liever 
frawen  Assumptionis,  Purification  is  ende  all«>r  heiligen  daeg  mit  groeter  aendaclit,  demut  ende  eynig- 
keit  sich  schicken  te  çntfangmn  dat  hoeehwerdig  sncrament  des  heiligen  leicham  unser»  horren  Jesu 
Christi,  soe  hellt  men  in  unsers  orden»  groet  capittel,  dat  gehalden  is  te  .M  a  rien  bu  re'  int  iaer  ende 
daeg  nae  die  geburt  Goedes  hie  nae  gesehrieven  mit  einem  waclbedarhten  ouytgedragenen  raedt  en 
eyndrechtiger  voerlieffung  soe  wael  der  wemiger  Kverhard  van  Siuiwnssheim  in  Deutschen  en  Welschen 
landen  als  Seiffrid  van  Spaenheim  in  Leitfland  gebieiler.  als  sus  mit  allen  anderen  landen  ende  hio 
toe  lande  mitegebiedern  ende  auch  der  landteommendeur,  eommendcnrs  ende  ambtleuden  onyt 
Deutschlandt,  Leifflandt  ende  diese»  lands  en  gemeinlick  mit  allen  anderen  «1er  doumen  ende  sunst 
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Gesetxe  Pauls  ton  Russdorf.  (1122.) 


Dis  sint  die  gesetczc  brûdcr  Panwcls  v<»n  Rusdorf  hôraeisters.1 


Durcit  manclierhanden  Sachen  wille  unde  grösser  bequèmikeit  zu  forderst,  ûf  ilaz  ein  itzlicher 
unsers  ordons  briider,  welcherlei  wosens  der  soy,  czu  den  achtbaren  hocheziten  der  feste  unser  frauwen 
Assumpcionis,  Purificacionis,  unser  aller  Gotes  heiligten  tage  mit  reyzunge  grösser  andâcht,  dêniût 
unde  ituiekeit  sich  schicke  zu  entph&hungc  dnz  wirdige  sacrament  des  heiligen  unsers  hérren  lîchnaiu  a 
Jhèsu  Christi,  sô  hat  man  in  nnsers  ordens  grosse  capitel,  daz  gehalden  ist  ezn  Marienburg  im  iare 
unde  tage  nach  der  goburt  Gutes  hie  undene  gesehrèbou,  mit  gar  reiflen  wol  bedachtem  unde  usz- 
getragenem  i-ftto  unde  eintreehtiger  vorlibunge  so  wol  der  èrwird igen  Ebirhardis  von  Sanszheim  in 
Dùtschen  unde  Welschen  landen  als  Seiffrid  Lander»  von  Spanheim  in  Lif lande  gebitigern.  als  sust 
mit  allen  andern  unseni  hierzu  lande  metegebitigeni  unde  ouch  der  lantkomeuthùre,  komptùro  unde  10 
amtlùten  ùsz  Dùtschen  landen,  Liflande  unrle  disses  landes,  unde  gemeinlich  mit  allen  andern  der 
thunie  unde  sust  unser  hùser  bruderen  unsers  ordens,  die  in  dem  selben  gróssen  capitel  besamelt 
waren,  getransferiret,  gewandelt  unde  verleget  haben  die  vaste  der  dreier  wochen,  die  unser  orden 
pflag  zu  vasten  vor  dem  suntage  ad  te  levavi  animam  meam.2  in  welcher  czlt  die  heilige  Römische 
kirche  das  advent  unsers  hérren  Jhèsu  Christi  pflèt  anezuheben.  die  vorgedochton  drei  wochen  vor  15 
dem  rechten  advent  sein  geteilet  unde  vorleget  zu  vasten,  als  hienàch  stèt  geschriben.  Die  eine 
woche  sal  man  anheben  zu  vasten  am  achten  tage  vor  Assumpcionis  Marie  an  der  sillabon  ei  des 
Wortes  Ciriaci,9  vor  welcher  sillaben  der  bùchstabe  c  stêt  geschriben;  die  ander  woche  sal  man 
anheben  zu  vasten  am  achten  tage  vor  omnium  sanetorum  an  der  sillaben  cris  des  Wortes  Crispini, 
vor  welcher  sillaben  der  buchstabe  <1  stêt  geschrieben.4  Die  anhebunge  der  dritten  wochen  sal  sin  a< 
in  dem  achten  tage  vor  Piirificacionis  Marie  der  sillaben  po  des  Wortes  l'oliearpi,  vor  welcher  sillaben 
der  buchstabe  e  stêt  geschriben/'  Gevile  is  ouch  ymruer.  daz  der  achte  tag  vor  Assumpcionis  Marie 
«1er  sillaben  ei  oder  der  achte  tag  vor  omnium  sanetorum  der  sillaben  cris  ader  der  achte  tag  vor 
Purificacionis  der  sillaben  po  an  eime  suntage  gevile.  den  suntag  sal  man  vleisch  essen  unde  demie 

1)  Au»  k2.  3.  w4.  5. 
2.1  /.  Ailreulxsonnlag. 

31  Vtji.  da»  Citioitmux  t/ff  UreMmttr  Krrus»tiflt$  in  (irr  „fritarhrifl  tle*  Verein*  für  »chlmhchr  (i^rhirhle  - 
VII  isr,r,  $.322:  Auijti.il  s.  ri.  <,  Cirmci  et  socii  t-ius. 

Ii  l.r.  32ß;  Oitoifr  25,  ('ris.  d.  »'rUj»ini  »1  Vi Upiniani. 
"o  l.r.  .Ï/.7.  Jrmtmr  2K.  |>o.  i».  l'olirar|ri  ppiw-ftpi. 


unser  hauserc  bruders  unsers  ordens,  die  in  «latselvig  groet  capittel  versamlet  waeren,  getransferiret, 
verandert  ende  verlacht  hebben  dye  vasten  der  dreyer  wecken,  die  uns  orden  plaeg  te  vasten  voer 
den  soendag  ad  te  levavi  animam  meam.  in  welcker  teit  die  heilige  Koemsche  kirck  den  advent 
pliegt  aen  te  heven,  die  voergedaehte  drey  wecken  voer  den  rechten  advent  seindt  verdeilt  ende 
vorlaeht  te  vasten,  als  hie  nae  folget:  die  ein  wecke  sal  men  aenheven  te  vasten  up  den  achtden 
dneg  voer  Assumpti.mis  Marie  aen  die  sillabe  cy  «les  word  te  Ciriaci;  voer  welcker  syllabe  der  boeck- 
staeff  c*  steyt  geschrieven.  Die  amlere  wecke  sali  men  aenheven  te  vasten  up  den  achtden  daeg 
voer  omnium  sanetorum  aen  der  syllabe  cris  des  woerdts  Crispini,  voer  welcker  syllabe  der  boeek- 
stuff  d  stey  t.  Die  aenhefunck  der  dridder  wecken  sal  s««in  up  den  achtden  daeg  voer  Purification^ 
Marin  der  syllabe  po  des  worts  Polycaqn,  voer  welcker  syllabe  der  boeckstaff  e  steyt  geschrieven. 
Maer  were  het  saeck.  dat  dieser  syllaben  een  up  den  soendaeg  geviele,  den  selvigen  soeiidaeg  sal 
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tent:  „et  pacem  tuam  nostris  concède  temporibus-'  et  „famulum  tuum  X.  magistrum  uostrum  cum 
omnibus  sibi  commissis  ab  omni  adversitate  custodi  por  Dominum".  Statuerunt  eciam,  ut  omnes 
sacerdotes  ordinis  post  eclebracioncm  missarum  in  [f.  87 '|  ewangelio  saneti  loannis,  dum  saoerdos 
dicat:  „et  verbum  caro  factum  estu,  quod  omnes  fratres  iacebunt  in  venia  usquo  dicitur:  nos  cum 
proie  pia. 

5.  Statuerunt  in  toren,  quod  ieiunia  trium  hobdomadarum  a  Dominica  pmximiori  festo  sancti 
Martini  usque  ad  adventum  Domini  tnuisferri  debeant  in  aliis  tribus  hebdomadis  in  hunc  niodum,  ut 
sequitur.  Prima  ante  fes  tum  Assumpcionis  beate  Marie  in  illa  syllaba  ci,  hoc  est  in  die  Ciriaci,  in 
quo  loco  c  est  littera  in  kalendario,  seconda  hebdomada  ante  fostum  omnium  sanetomm  in  illa 
syllaba  cris,  hoc  est  in  die  Crispini  et  Crispin  ni,  in  quo  loco  littera  kalendarii  est  d,  tercia  hebdo- 
mada ante  fostum  Pu|f.87'|rifioacionis  beute  Marie,  scilicet  in  illa  syllaba  po,  hoc  est  in  die  Poli- 
carpi,  in  quo  loco  e  est  littera  kalendarii.  Si  contigerit,  quod  ieiunia  istarum  trium  hobdomadarum 
ineipiunt  in  Dominica  die.  ineipienda  sunt  iu  feriam  secundam.  Et  in  istis  tribus  hebdomadis  disci- 
pline et  vonie  teneantur,  sicut  in  aliis  ieiuniis.  Eciam  statuerunt,  quod  fostum  dedieacionis  cccle- 
sianuu  in  omnibus  ecclesiis,  capellis  et  hospitalibus  sollempniter  celebrentur  cum  suis  octavis,  ut  iu 
breriariia  habetur  expresse,  et  sicut  solet  fieri  in  aliis  festis  sollempnibus. 

Hec  acta  sunt  in  maiori  capitulo  in  castro  sanetc  |f.88'|  Marie  presentibus  magistro,  pre- 
ceptoribus  commendatoribusque  ac  ceteris  fratribus  supra  prescriptis  ac  nominatis  videlicet  anno  1422 
in  Dominica  Reminiscere.' 


men  noch  vleiseh  eten  ende  des  volgenden  moendags  sal  mon  aenheven  die  vasten  der  anderen 
daegen.  In  deunen  sal  meu  venien  ende  disciplein  entfangen,  geleick  wie  inen  suns  dede,  als  men 
die  droy  wecken  voer  den  rechten  advent  des  soendaegs  ad  te  levavi  plaeg  te  rasten.  Auch  is 
beschlwten  in  dem  v oergenanten  groeten  capittel  ende  geboeden,  dat  men  die  kirekweyung,  die  men  hildt 
up  den  hauseren.  begaen  sal  mit  der  octaven  in  der  weise,  als  iuen  sus  andere  heiligen  octaven  [plaeg]* 
to  balden.  Wir  bieden,  als  wir  up  dat  aller  treulichste  sullen,  ende  bevelen  euch,  dat  diese  ordenunck 


I)  Min  8. 
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am  nésten  montage  dornAch  sal  man  anheben  die  vaste  der  andorn  tage,  in  den  man  sal  venien 
unde  disciplînen  empfôen  gleicher  wyse,  als  man  sust  tat,  dû  man  die  drei  wochen  vor  dem  rechten 
advent  des  suntages  ad  te  levavi  pflag  czu  vasten.  Ouch  ist  beslosscn  in  dem  ègenantou  grossen 
capitel  linde  geboten,  da/,  man  die  kirchwîungen,  die  man  helt  ûf  den  hùseren,  begvn  sal  mit  octaven 
in  der  wysc,  als  man  sust  der  anderen  heiligen  octaven  ptiet  zu  halden.  Wir  beten  euch,  als  wir  5 
getrùwelichste  sullen,  unde  bevelen  euch  emstlieh,  sö  wir  hdgisto  mogen,  daz  disse  ordinancia  in  die 
messobûcher,  breviaria  undo  in  die  regele  unsers  ordens  gar  eigentlich  gesaezt  unde  geschrêben  werde, 
unde  ir  is  ouch  mit  allen  unsirs  ordens  brùdern  euwer  samelunge,  sie  sein  ùf  den  wilthùsern  ader 
wô  sie  sein,  hertlich  bestellet,  das  is  eigentlich  gehalden  werde.  Gegeben  czu  Mariouburg  am  sun- 
tage  Reminiscere  im  XTIII0.  und  XXT1.  iàrc.1  10 

ll  In  w5  ftMi  wir  hitton  bit  gutialdon  werde.  Der  letite  Sali  lautet:  Und  wort  daz  vorguschrôbuu  grôsz 
capittol  gohiüten  zu  Marienburj;  bf  brûdor  Paulus  vou  Kuizdorf  zitten,  als  der  zu  domselbun  grôsz  capittel  hûchmeister 
urweit  ward  am  sunmstag  Roiiüniscore.  dû  mau  zult  vou  der  fjuburt  Christi  tfeent  vierhundert  und  in  dorn  zwayund- 


in  den  messbuckeren,  breviaria  ende  in  die  regel  eigentlick  gesatt  ende  geschrieven  sollen  werden: 
onde  ihr  het  auch  mit  allen  unsers  ordens  bruderen  euwer  venuunlunck,  sie  seyndt  up  welck  hauseren, 
off  woe  die  seindt,  als  bestalt  strafflick,  dat  het  eigentlick  gehalden  werde.  Gegeven  tot  Marienburc* 
aeu  den  soendaeg  Reminiscere  im  XIIII''  end  XXII  iaer:  in  welcke  iaer  der  meister  gekoeren  wart 
des  dingsdaegs. 
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Anhang. 


I. 

Narraeio  de  primordiis  ordinis  Thcutouici. 
U,u  Ii.) 

1.  In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Incipit,  qualiter  domus  hospitalis  «ancre  Marie 
Thcutunicorum*  Ierosolomitani  primo  fuerit  inchoata,  qualiter  ei  ordincs  tarn  in  milieia  quam  infirmis 
sunt  eoUati  anoo  ab  incarnacione  Domini  M".  C".  nonagcsimo. 

i  [f.  12']  Tempore,  quo  Acton  obsessa  est  ab  exercitu  ctaristiano  et  auxilio  divino  de  infidelium 
manibus  liberata,  quidam  viri  de  oivitatibus  Brenia  et  Lubecke  zelum  Dei  habentes  in  miscricordio 
operibus  exerecndis,  hospitale  quodduJn  ex  velo  navis,  que  coeka  vocatnr,  in  exercitu  folici  online 
condiderunt  retro  in  ciiniterio  sancti  Nicolai  inter  montent,  super  quem  sedit  exercitus.  et  fluvium, 
in  quo  plures  diversosque  infirmos  colligentcs  singulis  Innnauitatis  officia  plena  inpendebant  animi 

H)  puritate\  idem'  hüspitalo  magne  devocionis  diligentia  procurantes,  donee  ad  advent  um  Friderici 
illustris  ducis  Swevie  tilii  Friderici  Romaiiorum  iiuperatoris 

aspirans  coli  pntriam  qui  mente  fideli 
omnia  pro  Cliristo  linqui  dum  fervct  in  isto 
pmposito  terre  sancte  cito'1  ferre 

ii  fortem  suecursum,  eelere  properans  ita  cursu 

penenit  Armeniam  cum  tnrbis  Thcutunicoruni. 
quos  deeus  armorom  polit  et  virtus  atiiiinmim. 
Prodi  dolor,  bic  fata  subiit  imperii  dominator, 
(f.  l'J'l  in  colis  euius  animam  fovct  ipse  ercator. 

so  Cesar  servieiis  qui  veri  se  dedit  agui 

prufocatus  aquis  dat  luetus  semina  magni. 

2.  Tanden»  cum  predicti  eives  Bremensos  et  Lubeoonses  patriam  suam  revisore  intonderent.  ad 
instanciam  ducis  memorati  et  alkuum  nobilium  exercitus  (eapellano)"  Cunrado  et  camerario  nomine 
Burchardo  dictum  hospitale  cum  omnibus  elemosinis.  que  suflicientes  erant,  et  attinencils  presentarunt. 

3ö  Nulluni  quidein  bospitale  infirmorum  in  exercitu  tune  temporis  oxtitit  prêter  illud.  Noniinati  vorn 
eapellanus  et  eamerarius  seeuli  pompa  renuiiceiantos  viani  vite  féliciter  sunt  ingressi  et  suavi  iugo 
Domini  sua  colla  spontanée  Submittenten  professionell!  humiliter  susceperunt  hospitale  prescriptum  in 
honore  sancte  Dei  gonitricis  virginis  Marie  inchoantes,  quod  principali  nomine  hospitale  sancte  Marie 
Thcutunicorum  in  Jerusalem  nuncuparunt  ea  spc  et  fiducia.  ut  terra  sancta  christiano  cultui  restituta 

»»  in  civitate  sancta  Icrosalem  domus  lieret  eiusdem  ordinis  priucipalis,  mater,  caput  pariter  et  magistra. 
Nullas  enim  tune  temporis  possessioncs  seil  terms  in  mundo  habebant.  Locus  oeiam,  in  quo  tune 
niauebant.  ad  eos  non  speotabat.  Sepcdictiis  iuque  «lux  [f.  13']  Fridericus  istius  exigue  inchoaeionis 
promocioni'  divino  intuitu  diligenter  intendens  niuicios"  cum  litteris  niisit  ad  fmfrem  suum  Henricum 
illustrem  regem  Romaiiorum.  qui  factns  est  postea  imperator',  snpplicans.  ut  aput  apostolicuni  Cele- 

!K>  stinum.  qui  tune  ecclesie  Homatie  tenuit  principatuni.  conrirmticionem  hospitalis  memorati  promoveret, 
quod  ab  ecclesia  Komana  est  privilegüs  conti rmatum.  interim  quidam  viri  Deum  timentes  abiecto 
abitu  seeulari  eiusdem  domus  religioncin  professi  susceperunt. 

3.  Capta  au  tem  civitate  Accon  fratn  s  dicte  domus  infra  m  uro«  eiusdem  civitatis  ante  portam 
sancti  Nicolai  ortuin  einerunt,  qiuidatn  eins  parte  i|v*is  a  quibusdam  fidelibus  in  clcmosinam  elargita, 

*>  in  quo  eedesiam,  hospitale  aliasque  mansiones  eorutn  usibus  necessarias  extruxerunt.  ubi  regi  regum 
devote  famnlantes  infirmis  et  pauperibus  continua  cantatis  solacia  plena  cordis  dulcedine  ministrabant, 

»I  T)iutuaic»)iuiD  K.  I  i  |njmatr  U.  c  iti'»i  H  ic  //r/r  *M»iiif  Iii*)  mtjrfnllt*.  T*n>m,  s-rif**ti  r/n«  iViM«nincin  I  .'•Jl 
ir^Ai*  obttw  rrpmtw        r)  fritlt  K.       f,1  jirnamt>»iu>  11,       *i  iuii.pl  t,>,  U.       1,i  lupor.itur  II. 
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clerioo  tune  temporis  eiusdem  domus  niagisterium  ft  regiuien  optinente.  In  eadeui  ecclesia  eciani  dux 
Fridericus  prefatus*,  ut  rogaverat.  est  sepultus. 

4.  Procedente  itaque  tempore,  quando  Romanus  imperator1*  Henrieus  antedictus  regnum  Ryeilte 
suo  dominio  [f.  13')  subiugavit,  exoreitus  validus  tam  prineipum  quam  magnat  um  de  Alamania 
egressus  in  subsidium  terre  sancte  transfretavit,  ubi,  dum  aliquante  tempore  morareiitur.  audieutes  > 
imperatorem'  Ilenricum  mortis d  debitum  exsolvissc.  redire  singuli  ad  patrinm  disponebant,  pluribus 
autem  principibus  et  maguatibus  Alamanie,  qui  adenint,  utile  et  honestum  visum  est,  ut  hospitali 
prelibato  ordo  milieie  Templi  donaretur,  super  quo  ordinato  prelati,  principes  et  magnatcs  Thcutuni- 
corum',  qui  ibi  aderant.  in  domo  Templi  convenerunt,  invitantes  ad  tam  salubre  consilium  prelatos 

et  barones  terre  sancte,  qui  tune  liaberi  poterant,  qui  omnes  unanimi  consilio  constituerunt,  ut  domus  w 
sepodicta  ordinem  hospitalis  saneti  Johannis  lerosotimitani  (in]'  intirmis  et  puuporibus  haberet,  sieut 
antea  kabuerat,  ordinem  vero  milieie  Templi  in  elericis.  militibus  et  aliis  frntribus  do  eetero  haberet/ 
Qm>d  factum  est  anno  Domini  M".  C."  LXXXX".  quinto  mense  Mareio.  Nomina  prelatomm,  prineipum 
magnatum  ac  nobilium  in  consilio  residencium:  venerabilis  patriarcha  lerosolimitanus,  Henrieus 
illustris  rex  Ierusalem.  Xazareiius,  Tyrensis  et  Cesarieusis  archiepiscopi,  Bethleemitanus  (f.  14'J  et  i» 
Aeonensis  episcopi,  magistri  hospitalis  et  Templi  et  pluies  fratres  ambarum  domorum.  Nomina  baro- 
nura  terre:  Kadulfus  dominus  Tyberidis,  Hugo  frater  suus.  Keinaldus  dominus  Sydoni»,  Eymarus 
dominus  Cesaree,  Iolianues  de  Hybelliiio  et  multi  alii  de  regno  Ierusalem.  De  Alamania:  Cunradus 
archiopiscopus  Maguntinensis.  Cunradus  Krbjpolcnsis  episcopus,  imperialis'  aule  cancellarius,  Wolpho- 
rius  Patavieusis  episcopus,  qui  postea  factus  est  Aquilegensis  patriarcha,  Gardolfus  Halverstadeusis  et  at 
deensis  episcopi,  Henrieus  comes  palutiuus  Reni  et  dux  de  Brunsweeti,  Fridericus  dux  Austrie. 
Henrieus  dux  Brabancie,  qui  tune  capitaneus  erat  cxercitus,  Hermannns  palafinus  comes  Saxouie  et 
lanthgravius  Tkuringie,  Cunradus  marchio  de  Landesberch ,  Theodericus  marcliio  Misscnensis,  Albertus 
marchio  Brandenburchensis,  Henrieus  de  dialed  in  miireschalcus  imperii',  comités  vero  et  magnâtes 
aderant  quam  plures.  ü, 

5.  Postquam  autem  firmatum  erat  consilium  et  ordo  milieie  Templi,  ut  scriptum  est.  dicte 
domui  a  prelatis  et  a  magistris  in  domo  milieie  Templi  donatus,  quendam  iratrem  Hermannum1  nomine, 
qui  coguominabatur  Walpoto  et  frater  erat  eiusdem  domus,  in  eodem  loco  magistrum  fecerunt,  cui 
magister  Templi  dedit  rcgulam  ordiuis  milieie  Templi  scriptam  deinceps  in  eadem  domo  servandam; 
idem  fniter  miles  erat.  Quidam  ceiam  nobilis  miles  nomine  Hermannus  de  Kyrehheim  coram  omnibus  *> 
in  eodem  loeo  constitutis  seeulo  renunceiavit.  Domino  in  predieta  domo  diebus  vite  sue  militatunis, 
cui  magister  Templi  continuo  dedit  album  pallium  in  testimonium,  ut  universi  fratres  milites  memo- 
rate  domus  deinceps  ulbis  palliis  utantur  soeiindum  régule  Templi  institutu.  Prelati  itaque  et  prin- 
cipes Alamanie  universiquo,  qui  aderant,  cuudom'  magistrum  H.  una  cum  domino  Wolpbero  Patavicnsi 
episeopo  ad  presenciam  domini  Innoeencii  pape  cum  litteris  omnium  transmiserunt  supplicantes  « 
attencius,  ut  domui  prelibatc  ordinem  hospitalis  lerosolimitaiii  in  infirmis  et  pauperibus,  ordinem 
vero  milieie  Templi  in  elericis,  militibus  et  aliis  fratribus  dignarctur  confirmare.  Dominus  igitur 
apostolicus.  auditis  et  intellectis  eorum  litteris  et  peticionibus.  quia  racionabiliter  peten»  videbantur, 
ipsorum  proces  clementer  admisit  online*  dictarum  domorum  domui  ho>pitalis  sancte  Marie  Theutu- 
nicoruru  lerosolimitaiii  auctoritate  apostoliea  eontirmaiolo  eidem  magistro  eommittens  potestatem.  *i 

m  pi*(.t«tu»  K.      Ij)  iii|«nl»r  lt.      .  ,  inpvntorvn  U.       II  moti»  R.      <■<  Tfwutanioo.  R       II  f'hb  H.      tri  Kutmmtnr  H. 
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Anhang 


II. 

Littera  fratris  Evorhardi  do  Seyne 
(Aw,  K.) 

Krater  E.  de  Scyne  vicem  magistri  hospitalis  sanctc  Marie  Theutonicorum  Ihcrosolimitani  gérons 
in  |f.  49')  Prusia  universis  fratribus  oiusdcm  ordinis.  ad  quo«  presens  scriptum  pervenerit,  salutem  et 
fraternam  in  Domino  caritatem.  Xolumus  vos  ignorare,  fratres,  quod.  cum  ex  mandato  map  s  tri' 
5  generalis  et  capitnli  ultramarini  habuimus.  ut  istam  teiram  visitaremus.  nullo  vos  mandato  obligavimus 
speciali,  fratris  Ottoiiis,  nuneeii  nostri  pro  negoeiis  istarutu  partium  ad  partes  transmariiias  missi. 
volentes  preseneiam  prcstolari.  Es  eiusdem  didieimus  relneione,  quod  ex  consensu  magistri  nostri 
sopedieti  et  capitnli  observabitis  oa,  que  sunt  in  scqtientibus  subnotata,  quo  eciani  discrecioni  nostro 
eommisit  diffinienda. 

io  1.  Lieencianius  igitur,  ut  sigillum  conventus  habeatis,  cum  quo  possiris  feodalium  domus*  in 

Prusia  privilégia  confirmare  et  aliorum  hominum  aniiiiiim'  consum  debencium.  Huins  sigilli  talis 
erit  superscripeio':  Sigillum  fratrum  domus  Tlieutonicoruni  in  Prusia.  Hoc  idem  sigillum  robur  obti- 
neat,  quamdiu  magistro  generali  et  eapitulo  placent  ultramarine.  Cui  sigillé  talis  custodia  est  adhi- 
benda,  sicut  in  eonsuetudinibus  est  notata. 

is  2.  Mandamus  eciam:  quolibet  anno  in  exaltacione  sanete  crucis  eolebretis  generale  [f.  49*]  capi- 

tulum  in  Elbingo,  ibidem  diffinientes.  Eaudem  eciam  domum  vim  conventus  voluraus  obtinere  et  esse 
principalem  ceteris  domibus  in  Prusia.  ita  tarnen,  quod.  dum  magna  tractanda  oeenrrunt,  netu  fratres 
ad  minus  de  Balga  et  Midem  de  Cristburg,  ut  intersint,  advocentur  distiueoinres. 

3.  Item  sicut  magister  noster  frater  H.  de  Honlocli  bone  memorie  inhibuerat,  ne  bona  aliqua 
ao  aliquibus  in  terra  Culnionsi  in  feodum  darentur,  quod  et  nos  inter  Wyslam.  Drivanciam  et  Ozzam 

volumus  observari,  nisi  fiat  cle  speciali  licencia  magistri  generalis  et  capituli  ultramarini. 

4.  Item  mandamus,  ut  commendatores  urbium  et  provinciarum  cum  consilio  conventus  insti- 
tuantur  et  destituantur. 

h.  Item  districte  inhibemus  fratribus  oftirialibns,  ne  prelatis  suis  dent  pecuniam  in  oeciuto, 
as  sed  sub  scripte  et  fratrum  testimonio,  qui  simt  apud  ipsos. 

6.  Item  nullus  preceptor  provineialis  visitatores  mittat  sine  con.sensu  conventus. 

7.  Item  fratres  recedentes  ad  illam  domum  sacci  eonun   et  bisacie  non  querantur  a  pre- 
latis suis. 

8.  Item  voluimts,  ut  commendatores.  qui  destituuntur.  successoribus  domus  bona  sub  scripto 
ao  et  fratrum  testimonio  représentent. 

9.  Item  fratres  in  capitule  de  ordine  et  eonsuetudinibus  raeionabiliter  loquente*  a  prelatis  suis 
non  eor[f.  50']ripiantur  üiepte. 

10.  Item  omnes  fratres  officiales  raciones  faciant.  sicut  in  ordine  continetur. 

11.  Item  quicunqiie  frater  ad  ordinem  et  consuetudincs  raeionabiliter  appellaverit,  audiatur. 

36  12.  Item  nullus  commendator  habens  sub  se  duos  fratres  aut  pluros  faciat  celerarium  nisi 

fratrem. 

13.  Item  nullus  recipiatur  ad  plenum  onlinem,  nisi  abrennneciet  probacioni  et  promittat  obodien- 
ciam  magistro  generali  et  eapitulo  ultramarine  et  aliis  eorum  loco  alibi  destinatis. 

14.  Item  omni  die  Dominien  in  eapitulo  unum  capitulum  de  ordine  et  unum  de  eonsuetudinibus 
40  et  unum  de  iudieiis  onlinis  coram  fratribus  recitetur. 

15.  Item  fratms  non  puniantur,  nisi  sicut  in  iudieiis  ordinis  est  notatum. 

16.  Item  nullus  precepfor  habeat  potestatem  novas  c-onsuetudines  ordinandi  nisi  de  consensu 
conventus  et  eonfirmacione  summi  magistri  et  capituli  ultramarini. 

ai  lu,.-»!  K       l.|  4m»ii>       4..,»...  miwft  K       <■:•  «.iura  K.      4>  «uproripuo  K 


Digitized  by  Google 


Visitiitiuuibtalutfii. 


162 


17.  Item  preceptor  l'rusie  terram  non  exeat  ad  remotas  partes  nisi  de  eonsensu  conventus. 

18.  Item  omni  anno  mittantur  litten»  ad  partes  transmarinas,  et  in  secundo  vel  tercio  anno 
mittatur  frater  personaliter  de  statu  terre  et  oommunitate  conventus 

11».  Itom  omnes  fratres  clerici  et  milites  et  alii  fratres  teneantur  secundnm  consuetndincs  teiTe 
Kalle  te.  secundnm  quod  vires  expotunt.  * 

20.  Item  nullus  frater  [f.  50TJ  solus  in  sola  curia  dimittatur,  ubi  potent  emendari. 

21.  Item  omnibus  modis  consuJamus.  ne  fratribus  officialis  arma  committantur,  quia  magis 
operantur  utilitatis  in  domibus  rémanentes,  nisi  de  consensu  preeeptoris  et  marsehalei  sit  fratrum  dis- 
cretorum  sagittariis  melioribus  conceduntur. 

22.  Item  quoniam  ex  utraque  parte  eireumdati  estis  inimieis  et  non  omni  spiritui  sit  creden-  io 
dum,1  videtur  nobis  esse  eongruum  ae  pemtile.  ut  fratres  in  nrbibus  gerant  gladios,  sed  hune  articulum 
preeeptoris  et  marsehalei  et  fratrum  discretorum  eommittimus  discreoioni. 

Hee  ex  mandate  magistri  generalis  et  eapituli  ultramarini  communi  scripsimus  utilitati  et 
voluimis  observait 


III 

LifUiudinvln   V isitatioitimtatu teil  tun  1334.  m 
[Aus  L.) 

Hir  heven  sich  an  de  nyen  ghezette. 
Na  der  borth  unses  herren  dmtheyn  hunder  iaar  in  deme  rer  unde  derteghesten  iure  yn 
zimthe  Dyonisins  dagbc*  hadde  nicistor  Kverhart  van  Munheim*  unde  zine  ghebedere  over  Liflant 
yn  der  stat  tho  Uyghe  eyn  grot  capittel,  dho  zatten  de  bescheiden  man  broder  Pyderich  van  Olden- 
[f  122 'J  horch*  unde  broder  (ihonter  de  preister  de  visiterre,  de  dar  ghezant  waren  van  deme  hoen-  w 
meistere,  desse  ghe/ette,  de  hirnu  ghesohrewn  zynt,  mit  rade  des  vorghenmneden  meisten,  unde 
zyner  ghebedere  ghentzeliken  unde  vaste  tho  holdene. 

1  Tho  deme  ersten  male  dat  eyn  iowelich  broder,  wanne  he  (Jodes  lieham  untfaen  zal,  zo 
zal  he  anhebben  eynen  beslotenon  roc  nfte  eynen  sorkot,'1  unde  ofte  he  des  liebte  nicht  en  hevet.  zo 
zal  eme  ziin  eommendure  gheven  eynen  sorkot  van  eynenie  sayne.*  ■£> 

2  (f.  122']  Ouch  zette  wi'.  dat  eyn  iiiwclich  commciidûre  eyme  iùweliken  brodere  yn  zyneme 
convente  na  des  landes  wnnheit  besorghe  hcqueiiielike  de  notdroft  der  cleidere  unde  der  wapene  unde 
zcdelc,  thome.  haltheren  unde  sporen,  alzo  ilat  ze  daran''  nyne  ghebreke  en  hebben:  unde  dat  olde  zolen 
ze  weder  antworden,  wanne  ze  nemen  dat  nve.  andei's  en  zal  en  de*  nyen  nicht  wei-den. 

S.  Oueli  en  zal  nyn  ghebedere  eyncm  anderme  ghebedere  eder  nynegheme  anderme  bredere 
buten  zyine  convente  nyn  pbert  noch  nyn  (f.  123']  ghelt  gheven.  Ouch  en  zal  nyn  conventesbroder  van 
nynen  ghebederc  nyn  ghelt  bidden  noch  perde  zunder  de  broden»  uth  armen  conventen,  de  zolen 
eren  ghebreke  creme  eommendure  vorelecghen,  unde  de  zal  dat  vort  deine  meistere  witlich  dhon,  zo 
zal  fie  meister  deine  brodere  pherdc  schaffen 

4.  Ouch  de  brodere,  de  men  uth  eyme  convente  yn  dat  ander*1  /.endet,  den  zal  men  eist  al  «> 
ere  notdroft  an  allen  dingben  vuiliken  gheven,  mer  men  en  /.al  vor  de  notdroft  nyn  ghelt  gheven 

5.  Ouch  wille  wy,  dat  sich  [f.  123*]  an  dren  pherdeii  eyn  iûwelieh  broder  gbenoghen  latbe, 
unde  ofte  he  dar  en  boven  gynieh  plielt  eder  pherde  hevet,  «1er  zal  sich  de  eommendure  under- 

bi  vi  H^nrMoAriWini  L         t.    an  Htxrytsrkrvlirn  !.. 

1}  K/>.  Joh.  I.  -t.  J.        '1\  Itrtoltrr  .'/.       'A)  Kf/erhartl  mu  Munhrirri,  l.ntèilmrister  rf/n  l.irlniui.  1.TJ7 —  l.ï  }(>, 
•Il  THrlrith  ron  Ahltnhur;/  nar  I'l.'lt  »brrflrr  Marsthall. 

f»)  •mrlint  ..ItiiKje*  <H>rrUci<l  mil  <iufyrxrhlit\trn  Ermrhi".  Liitthen-Walthtr,  Miltrlnicdcrdculsrlics  Ilamhritrtrr- 
bwh  .V;:i        «Si  Snycn  „Hüunr*  \V.,llanrrtr>;  Sattler,  llandchrerhnnuofn  ,lrs  dvut-fhru  <>nlru*  Oit. 
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wynden,  un  de  des  ghelich,  ofte  gyn  ich  broder  nier  wapeue  hevet,  dan  he  bedarf  tho  zynic  lyvc,  de 

zal  de  c.mmendnre  tho  sich  nemen. 

6.  Wi  willen  ouch,  dut  yn  den  Uitteken  conventen  eyn  und  yn  .len  gruten  twe  bescheidene 

brodere  van  denie  eommendnrc  eyncs  inweliken  eonventes  ruit  rade  des  meisters  darthu  ghezath 
r.  werden,  dat  ze  zehn  unde  ervaren,  wanne  gynich  breder  (f.124']  zyne  imtdroft  eischet.  ofte  enie  des 

bchouf  zii.  dat  he  ghcvordert  hevet  eder  nicht,  linde  wirt  .-th  alzo  ghevunden.  zo  zal  de  vnrghennmde 

ghebrekc  van  denie  eommendnrc  eder  van  de  kemerere  na  der  anwisynge  der  benomdcn  brodere 

viilliehliken  weide  ervullet,  unde  des  Got  nicht  enwille.  flat  de  comniendure  unde  de  kemerere  dar 

vorzunmh  alle  weren,  dat  zolden  de  vorbenomdcn  broden-  au  den  meister  brenghen. 
i<>  7.  Weivt  ouch  alzo,  dat  by  deine  brodere,  de  etlike  notdroft  vonlenle  van  den  vorbenomdcn 

broderen,  de  dartho  [f.  124']  ghezat  zynt,  nyn  ghebreke  en  wurde  ghevunden  au  den  dinghen.  de 

her  vordert,  by  deine  znl  ghedbacn  werden  na  des  orden  wonheit. 

K.  Ouch  en  zal  nyn  commendiln-  eder  voghet  van  der  zamcnunghe  der  pherde.  de  de  st>th  1 

ghenmnet  is,  gheven  «-der  vorkopen  pherde  eder  pherdeniodere  nyneme  vronideii  nuuine  zunder  orlof 
ii  des  meistens. 

9.  Wi  willen  oueh.  dat  nyn  conventesbroder  sieh  zeiven  underwynde  tho  voderne  zyne  pherde. 
men  he  zal  ze  bevelen  des  h  uses  marscalke,  de  zal  (f.  12")']  al  der  broden-  pherden  ghelik  unde 
bcr|ueme  vnder  gheven. 

10.  Oueh  wille  wi,  dat  eyn  iuwelieh  ght-bedere  yn  den  reisen  zyne  brodere.  de  mit  eme  yn 
■t>  de  reise  riden,  ghclike  unde  vullike  vodore,   unde  dar  en  boven  en  zal  nyn  broder  zunderlike 
vuder  k'ipen. 

11  L'nile  ouch  de  cleidere,  de  men  den  broderen  ghift,  de  zal  men  snyden  na  deme  olden 
zeden  unde  alzo  draghen  unde  zal  underweghen  laten  alle  nye  vunde  unde  snede. 

12.  Oueh  de  brodere,  de  ungheleret  zynt  unde  nicht  vorstandich,  de  zelen  'lat  pater  noster 
•s  leren  kunnen  unde  spreken  [f.  12.T|  tho  Dnde,  unde  des  daghes  twe  unde  des  avendes  zal  eyn  inwelkh 
broder  over  spreken  den  gheloven.* 

13  Ouch  zette  wi  dat.  ofte  gynich  bruder  were,  de  yn  den  vorghenomden  zetten  tho  holdeno 
vorzumich  wurde  ghevumlon,  den  zolde  men  holden  vor  eynen  tinghehorzamen  broder. 


IV. 

l)ir   litdivia  in  l'rrxru. 
(Au*  w  2.) 

Distinccio  prima  et  levior  culpa. 
m>  Scriptum  nullius  ignotum  fer  sine  iussu. 

Inque  labere  vie  mulier  vaga  sit  tibi  longe. 

t.'riminu  omis*»*  nuuio,iiam  iactes  i-ocitando. 

Non  tibi  sit  studium  menti  ri  denpicndo. 

Metas  non  aude  fratrum  transir»1  scienter. 
x,  Si  fratrum  domus  est,  alienam  non  cape  mensam. 

Kixa  minif|ue  tue  locus  aut  petiiteueia  tratiïs 

Inproperata  *ibi  nullius  pectora  turbeut. 
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Onlinis  indultuni  serv«  piilm«  f^riendis. 
IJr  tuus  ordo  docet,  venari,  ludere  disce. 
Horum  transgrossor  subeat  penam  leviorom. 

|f  72'j  Gravis  culpa, 
bampniticare  rave,  dare  res  mugnas  sine  iussu.  s 
Nee  lege  nee  mitte  dam  transscriptum  sine  iussu. 
Nux  apud  infames  tibi  sit  non  absque  neoesse. 
Una  nocte  foris  hospes  non  sis  sine  iussu. 
Escam  vel  pot  um  sub  seoreto  <u|)c  numqunni. 
Arma,  cibum  vel  rem  proterve  spernere  itoli.  10 
Non  sis  dctractor  inter  fratresve  susurro. 
Coniinonitus  eaveas  sollerrius*  chriotatem. 
Anna  vel  auxilia  nou  prestes  ad  mala  facta. 
Liguo  vel  lapide,  quo  mors  tarnen  esse  stilet  non. 
Fratreni  lesisti  vel  Iedere  si  studuisti  u 
Spernis  maioris  si  iussa.  licet  doleas  post. 
Non  ledat  temere  violenta  manus  tua  fratrem. 
Nulluni  pm  questu  mitta*  vol  eas  sino  iussu. 
Horum  transKresaor  cruee  privatus  penitebit. 

Oravior  culpa.  »> 
Cuspide,  muenme.  ferro,  quo  mois  solet  esse, 
Non  iiisi  défendent)  tua  te  fide  quemque  enienta. 
Contin  maiores  non  conspirasse  proberis. 
Fiatruin  sécréta  non  pmdas  vel  seniorum. 
Nuuquuni  fureris.  proprius  inveniaris.  a 
Hes  cave  subripere.  privilégia  denticulare. 
Lepnmi  luxurie  pn-ceps  fuge  nocte  dieque. 

72' I  Non  protervus  eas  biduo  vel  plus  fugitivus. 
Transgrossor  voti  sis  vel  apostat»*"  sain-ri. 
Vota  secunda  |Wtens,  roii  versmis"  turpiter  extra.  » 
Hos  trnnsgressores  anni  ]»enitencia  punit. 

(iravissiina  culpa, 
Ingrediens  clawstnini  cuutat  S\ mom-inve  receptans. 
Quesitus  pande  questi  contraria  voto. 
Contra  blasphetnos  Christi  pugnans  fuge  nmiqiiani.  x> 
Cnsticolns  liiiques,  mmqmitii  rpn-reiis  agarciios. 
Dieatur  de  te  nuiiquain  viciuin"  sodomie. 
I'rimos  tres  casus  penitencia,  gracia  magna 
Admitti.  ivcipi,  dnnipnans  sine  spe  reliquos  tres- 

Doniinus  Iliesus  Christus  sit  bcnedictus  in  secula  amen.  t» 
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V. 

Zum  Ka  le  tul  v.r. 

a.  (Merbrrrthiiitiuj 
(Au*  bl.) 

(f.  14"|  In  deine  merze  nâeh  dem  worde  Nonas  sa]  man  suchen  daz  nùwe  lieht  unde  darnach 
an  deine  liehest«.'»  siinnetage.  sô  sal  man  zeel  in  vierzehen  tage,  so  ist  der  vierzehiideste  dag  der 
österdag.    (revollit  aber  daz  nùwe  lieht  an  einen  Minnend»?.  sô  sal  man  dit  anne  zelin.    Dit  ist  wàr. 

/».    Unhihollr  Tat,,: 

[f.  3'|  Man  sol  wissen,  <laz  dy  meistere  von  Pari«  unde  dy  sternkysere  an  dem  tinnament 
s  Ilaben  vunden.  duz  XXXII  tage  in  dem  iure,  dy  dö  verlieh  unde  sorclich  sint.  darumme  sö  raten 
sy,  daz  man  in  den  tagen  nicht  begynne  sulle,  wend  ez  nicht  w-td  zeu  keynen  guten  ende  komen 
mnk.  Ist  daz  eyn  man  wund  wirt,  her  ist  veige  in  dem  iàrv.  Brengit  ein  wib  eyn  kint  zeur  werlde. 
ez  lebit'  nicht  lange,  blibet  ez  lebende,  ez  en  wirt  nynimer  rieh.  N'ymt  ein  man  eyn  wib.  ez  gèt  yni 
nicht  wol,  und  an  allen  dingen,  swes  mau  begynnet,  daz  en  ez  nicht  gut  ailvr  nütze.  Diz  sint  dy 
10  tage,  dy  man  myden  sol.1 

Hàrmàn  hat  VI:  den  ersten,  den  andern,  ilen  V.,  den  VII.,  den  VIII.,  den  XV. 
[f.  3']  Hörnum-  hat  dri  :  den  XVI.,  den  XVII.,  den  XIX. 
Mercze  hat  vyre:  den  XV.,  den  XVI.,  den  XVII.,  den  XVIII. 
April  hat  dry:  den  VI.,  den  VII.,  den  XV 
16  Heye  hat  dry:  den  VII.,  den  XV.,  don  XVII. 

Bruchmân  hat  eynen:  den  VI. 
HoumAn  hat  zcwGno:  den  XV.,  den  XVII. 
Oustman  hat  czwêne:  XIX..  den  XX. 
Habirmiln  hat  czwêne:  den  XVI..  den  XVIII. 
*>  Herbistmiin  hat  eynen:  den  VI. 

Windeman  hat  czwêne:  den  XVI.,  den  XVII. 
Wiutirmàn  hat  dry:  den  VI.,  den  VII.,  den  XV. 
In  disen  tagen,  di  vorgenant  sîn,  sol  sieh  eyn  iclieh  mensche  hüten,  daz  hei  nicht  zeur  àdir 
lâze  »dir  keyne  dinge  begynne,  wend  sy  nemen  nicht  gilt  ende.  In  disen  tagen  hüte  sieh  eyn  ielicli 
mensehe,  daz  her  keyn  bluet  laze  in  den  czwèn  tajjcn:  an  dem  ersten  tage  des  [f.  4'|  wyntermandis 
unde  an  dem  achten  tage  <les  aprilis.  Ist  dos  man  leset  in  den  czwèn  tagen,  der  stirbit  âne  ezwyvel 
byunen  XL  tagen,  übir  daz,  swer  dô  lêzet  an  dem  VI  tage  des  merezen  <NÜr  in  dem  XI.  tage  des 
aprilis  unde  in  «lern  ende  des  merezen  unde  an  dem  vyrden  tage  undo  an  dem  vumften  tage  des 
merezen  zeur  àdir  leset,  des  iâres  bestèt  in  daz  kalde  nicht. 

».    e\fVA  *  I. 

I)  In  wJ  niml  auf  fol.  1'  die  fulgeruten  Zeilen  eingetragen: 

I'ri  vi  gatvttm  daleno  ml  vinoul»  Mi«  .-t  üu»  egidiu*  >-us 

lil  I 
Mi  te     m.ir     mai;  \*\  am-     Ji  Math 

isti  sunt  dies  egyptiaci,  tM.-ilU.vt  <\w»  *illut>f  continent 

</.  ..  Juni  'J  llVimi),  Juni  1',  (Vrti).  Juli  13  (  Margarethe),  Juli  JJ  iMagdalone).  August  l  < IVtri  ad  viticuLi),  Augutt  :10 

tK.--Ii.-i-»  -t  Adaucti).  September  21  iMatliei). 
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c.  Wachettlohnbrrcchnung. 
(,U*  h  2.  ) 

[f.  3')  Des  iàres  eint'  halbe  marc,  so  gebüren  zur  wochen  siben  phenningc.  vier  pfenninge 
nimt  dor  knecht  zu  vil.  Des  iàres  vuuifzèn  scot,  gebürn  zu  der  Wochen  nûndehnlb  pfenninc.  achte 
Pfenninge  nimt  der  knceht  zu  wènic.  Des  iàres  dri  virdunge.  gebürn  zu  der  wochen  eilftehnlb 
pfenninge,  sechs  pfenninge  nimt  der  knecht  zu  vil.  Des  iàres  vierdehalb  vierdtmc.  gebärt  zu  der 
wochen  ein  schilline  unde  ein  halb  ort.  Des  iàres  eine  marc,  gebürn  zu  der  wochen  vierzèn  pfen-  ■'• 
ninge,  ticht  pfenninge  nimt  der  knecht  zu  vil.  Des  iàres  vumfteholU  virdunc,  gebürn  zu  der  wochen 
seehszèndehalb  pfenninge.  vier  pfenninge  nimt  der  knecht  zu  wènic.  Des  iàres  vuinf  virdunge,  gebürn 
zu  der  weichen  sihcnzèn  pfenninge  und  |f.  ■!']  ein  ort.  dri  pfenninge  nimt  der  knecht  zu  wènic.  Des 
iàres  sechstehalb  virdunc,  gebürn  zu  der  wochen  nünzèn  pfenninge,  zweier  pfenninge  nimt  der  knecht 
zu  vil.  Des  iàres  anderhalbe  marc,  gebürn  zu  der  wochen  zweinzic  pfenninge  uude  dri  ort.  eines  w 
Pfenninges  nimt  der  knecht  zu  wènic.  Des  iàres  sibcndehnlb  virdunc,  [geburn]*  zu  der  wochen 
drithalb  pfenninge  unde  zwènzic.  Des  iàres  siben  virdunge,  gebürn  zu  der  wochen  zwêne  Schillinge 
unde  ein  ort.  eins  pfenninge«  nimt  der  knecht  zu  wènic  De-  iàres  achtehalb  virdunc,  gebürn  zu 
der  wochen  sechs  unde  zwènzic  pfenning.  zweier  pfenninge  nimt  der  knecht  zu  vil.  Des  iàres  zwô 
marc,  gebürn  zu  der  wochen  siben  unde  zwènzie  pfenninge  unde  dri  ort.  dri  pfenninge  nimt  der  is 
knecht  zu  vil.  [f.  4*]  Des  iàres  drittehalbe  marc,  gebüren  zu  der  wochen  vumftehalb  pfenuinge  und 
drizic,  sechs  pfenninge  nimt  <ler  knecht  zu  wènic.  Des  iàres  dri  mare,  gebüren  zu  der  wochen 
anderhalb  pfenninge  unde  virzic,  zweier  pfenninge  nimt  der  knecht  zu  wènic. 
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I.    Ijttrini.«rh(  HawUrhriftnt  : 

K        Küniylirke  und  l'itirrraitiil*  -  Biblinthrk  wi  Koniguhtry  Xu.  V>*i4. 

H        Vntikanifrhr  BUdinthrk  xu  Korn,  fvl.        l„t.  liihliutkernt  rnjinar.  Sueriar  16:). 

S        Ko»i;,liri,t  JiMiotl.fi  xu  Stuttgart,  Hnn.hchriflm  ,l,r  Si.ni./I.rhm  l'ritotbiMMMi  77'. 

W       Ä".  A'.  Hufbibliuthtk  in  Wir,,  X;.  4  72-1  Ii'.«  Ihulliu*  nlxy.lruckt). 

II.    Ilnlbinditchr  lland*chrtfttn  : 

Kuiti-jti-b   BUdi-tbrk        Bnntbrnj  E-i.  II  /  V 
2        (irnnhetxoylirl.'  Hnßibliotkrk  x,t  Bnrmftndt  Xu.  lontl. 
£>        KmiùjMir  Bihltnlbrk  im  Ilnay  Xu.  lli'l  (r»n  liit^mburt,  ahgr.driirkt). 
©    _   Crntrnlnrrhir  ,1m  llrultrhrn  Ordens  in   Wim  X<>.  IS. 

III.    Iteutxrhr  HawMiriflrn: 

M        Könvjtirhr  Bihltnlhk  :i,  Berlin.  M»„.  W».«i-vt  7!)  in  •>». 

Ii  2  ..  „  n         a  ■•  I  |S|>0- 

d  1  li,<>**br,  :,»jtirk,   Il;ßihlin)l,ek  in  BnrtuMwit  X:  SlH 

d-j  „  ,.        ..       ..  x„.v;s. 

d  'i  .,                     .,           .,         ,.         -V.i.  si'.ï 

-    X».*t>!i. 

d  .'i  ,.                       .,             ..          .,          .V».  I'i.'i. 

V  t  Königliche  und  t',t<rer*it„t*-  Bü.twthrk  xu  Kmti^nj  X».  WM 

k-  ••         v            v              •»        ••         ••  S».Wiß. 

k  3  -          ..         ,.            ..              „         .,         ,.        .V«.  /V.:/. 

kl  ..  „    X.,.l.-,7f. 

R  \'atiknni*rlic  Bibtiuthrk  :u  Born.  Oui.  in*  lui.  Biblinlkcrar  mjinur  Sueriar  IG3. 

in.  I  -    hTmifftirbr*  StnaUorrkir  xu  S/ntt^trt  .V,..  .Î. 

»II  2  „                     ..            ..           ..         ^>o.  •*>'. 

mi  3  ..  .,       ..      ,.      .v»  um. 

»1.1  _    KünitjUeke  Bihiiothek  XU  SiulU)„rl  X;.  Vi. 

sl>2             „  ..  ..  ..  .V" 

«■  1         Cent  rul nrehir  ih.t  Ikutfhrn  Uni'».*  in  Wim  ,Y».  I*i7. 

n  „                   ..  .,  ..  ..      ,.  -, 

w  .1  —  .... 

w  4  ..  ..  ,. 

w  ;>                    ..  .. 

w  ti                   ..  ,,  ., 

Dir  tlr  titer/,,  n  llnndfhnftrn  teerden  in  itir.'-r  lùihrufob/r  inuft  fuhrt: 
I:   I.  1.  d  1.  2.  :i.  4.  k  1.  2  R.  »l>  1.  *  1.  2. 
II:  V.l.  mi  I.  2.  sl.  2  w  3.  I. 
ƒ//.    12.  d  "î   k  l.  -..  .i  «  5.  Ii. 
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Januar.  S.  1.  lau.  ...  XXX  fehlt  k  1,  w  I.  sa  1.  »  4.  ».  Baptismo  (,'bristi  t»nd<>nt  soll<mi|mia  Iaiii  «  1.  Iaiii 
prima  die«  et  septima  fin.'  tenerur  k  3.  Der  hartman  hat  XXXI  tage  w4.  Luna  Ianuarii  in  media  noetc  am-nditur  — 
1.  Kalendas  Ianuarii  k  2.  Ii.  iarostag  w  4.  D  XII  w  I  D  1.  IX  ».  to.  4  1'  IX  b  1.  hon  XI.  k  3.  IX  1.  duplox  d  2.  44. 
ineipit  IUP*  embolismus  d  5.  —  2.  VII  l>  Rai.  1c.  III  ul  in  f«itn  w  1.  III  )<■.  kl  (und  so  immer).  I.  IX  d  2.  — 
».  XI  /<■*//■  Kai.  loh.  ewangeliste  b  2.  w  6.  Ie'.  IX  Jp.  d  2.  —  4.  XVI  d  sal.  sanetorum  fehlt  k  3.  w4.  le.  III  ut  in 
fcsto  «I.  I.III  />A//  d5.  1.  IX  d2.  —  i.  V  f  sa  I.  XI  c  d4.  I  Non.  w  1.  ieiuuant  fratre*  k  2.  sal.  w  4.  non 
ieiunont  fratre*  k3.  —  6.  XIII  t  sal.  der  obirste  tag  w4.  V'.  IX  b  1.  K.  VIII  fehl!  d  4.  tot  dupl.  I.  IX  4  2.  — 
7.  .laven  LXX"  1.2.  4  3.  -  8.  II  a  «al.  XVI  fehlt  .14.  -  ».  X  I,  sal.  Pauli  l.crumite  primi  confessoria  oommemo- 
ra.  io  1. 2.  $  [ohne  roof.).  -  10.  «.nfessoris  w  1.  w6.  |>auli  . .  heremite  />A«  b  2.  *  l*aulus  dor  erste  eynsidel  w4.  nou 
punitur  w  1.  primi  und  com.  /rA/r«  d  5.  —  11.  XVIII  d  sal.  12.  II  fehlt  sal.  a.juanus  w  4  —  IS.  VII  f  sal. 
I  Mu»  »1.  octava  das  obirstmi  tagen  w  4.  lkmiitii  k  2.  Sanetorum  Hilarii  ...  d  4.  k  2.  Ii.  Hyl  ...  «im.  fehlt  kl.  «4. 
Ii  2.  w  (!.  <-oni.  /irW/  bl.  sal.  Ril.  et  Item,  opiscoporum  d  .">.  —  14.  XV  g  sal.  Hornink  *).  Ko),  piwbitcri  d  5. 
Saneti  Felieis  oonf  d  4.  Ii.  F>0.  in  pinci«  wl.  Felix  bichteger  w  4.  non  poiitilicis  w  1.  —  1».  XIII  a  sa  1.  Saneti 
Mauri  K.  Maurus  abt  w  4.  le.  III  statt  com.  »  1.  aal.  na  2.  —  IA.  Uli  b  sa  1.  Saneti  Mareelli  Ii.  Marcellus  babi») 
uii  mr  w  4.  Marcvllini  wl.  -  17.  VII  fehlt  sal.  Anthonius  bichteger  w  4.  Primus  terminus  Septuagesima  d  5.  — 
IS.  XII  d  aal.  Prisea  iunevrowe  w  4.  et  murtyris  «  I.  sal.  X.  I.III  fehlt  d  5,  radirt  snl.  Sol  in  aquari«,  k  3.  — 
18.  I  o  sal.  -  20.  IX  r  sal.  Fabian  uil  Sébastian  w4.  mart.  fehlt  k3.  d5.  fcfc  wß.  Simplex  k  2.  -  21.  Agneth- 
iuncvmwe  »4.  et  marrjnn  kl.  aal.  d5.  b2.  »6.  ».  X.  i>.  —  22.  XVII  a  sa  1.  Vm«mcius  mr.  »4.  non  ponti- 
licui  »  1.  —  23.  VI  b  aal.  Kmeraucic  b2.  Etnereuciana  iunevrowe  «4.  et  martyris  k  1  k  2.  sa  1.  w  4.  b  2.  w  6. 
et  Metharii  sal.  commemonu.-io  fehlt  —  24.  Thymntheu*  hiseb.  uil  mr.  wl.  episcopi  et  fehlt  k  3.  IX  le.  bl.  Pro- 
ject! martyris  com.  d2.  —  25.  XIII  d  s»  1.  Paulus  bekerunge  duplex  »  4.  Sum-ti  fehlt  u  l.  duplex  k  2.  k  3.  sa  2  b  2. 
le.  IX  dp.'  H.  IX  w  1.  d  k  3.  fc.  Proio.1i  . . .  com.  fehlt  b  l.  d  2.  4.  5.  k  l.  k  3.  sa  l.  sa  2.  w  4.  b  2.  «  6.  X.  $.  IX  I 
statt  semidupl.  d4.  I.  IX  semiduplex  d  2.  24J.  Poliearpu«  bisch,  uil  mr.  w  4.  e,u  et  mr.  fehlt  k  2.  k  3.  lc'.  IX  Halt 
«im.  4>.  Doe  die  ineipit  so  wiunium  Tratruni  «t  durât  u*.(uo  ad  puriricacionem  k  3.  27.  III  f  su  l.  Iohaunes  (iulditier- 
miint  «•  4.  opiseopi  sa  l.  KU-  opiscopi  et  eoufessons  kl.  k  2.  k  3.  l>2.  w6.  ut  pontifioi-.  w  l.  2*.  XI  g  Rai.  IX  g  d  4. 
(ktava  A),TietiK  f  4.  8-  0.  «guiete  A.  K.  Iuliani  c  ►nfessoric  kl.  w  4.  b  2.  w  6,  opiseopi  et  confess.  9-  lui.  ...  eotnm. 
/«■A//  k  3.       I.  III  und  com.  d  5.   coin.  /«A//  i>.  -   SO.  XIX  b  .Mathiaa  biaehof  w4.    episvopi  lerusoliinitajii  sal-  V. 

op.  fehlt  ï>.  .-om.  fehlt  d  4.  —  SI.  III  fehlt  sa  l.  II  c  3l.  —  Arva  nemus  prata  dat  aipuinnii  ymbre  rigata  w  1.  Notetur 
<|Uod  por  hos  versus  eognuscuntur  dies  Eiryptiaei.  Au^unu  d<vies  audiU»  luminu  elangur  Imquit  olus  abies  colutt  eoliw 
wcula  gallos  k3.    Di©  nacht  hat  XVI  stunden,  der       VIU  k.  3.  »4.    Nox  ...  VIII  »  und  fc3  [ohen). 

Februar.  S.  2.  F.-br.  ...  XXIX  fehlt  kl.  wl.  ».  luna  XXX  k  3.  sa2.  dies  XXIX  luna  XXVIII  .12.  b  2.  wti 
Ast  Februi  ijuarta  est  preei>dit  tcreia  fiuem  k  3  Te  ditorot  Februo  purgai'io  virginis  alinu  w  I.  luna  Fobruarii  intor  iridis 
et  fnilli  cJKitu  acc^nditnr  4».  --  1.  VIII  d  sa  1.  I  d  martyris  et  epi«M>pi  k  3.  Hrigide  virpinis  w  1.  Brigide  virginis 
et  martyris  R.  ieiunant  fratros  k  2.  lc.  III  fehlt  It.  Iueipit  IUI  ombolus  ü  j.  vigilia  X.  4>-  —  2.  XVI  e  sa  1.  IX  e  d  4. 
bcato  Marie  b  1  s.  M.  virg,  dö  tot.  dup.  V.  IX  d  2.  d  4.  k  2.  K.  4'.  e"  b2.  -  ».  V  f  sa  I.  XIX  fehlt  $>.  et  inur- 
tyris  fehlt  bl.  I.  IU  fehlt  d  5.  —  4.  VIII  fehlt  su  1.  ordinis  fügt  sal  AiniM.  Duplex  statt  le  IX  R.  Dup.  und 
k.  IX  k3.  le.  IX  fehlt  wl.  d  4.  d  5.  par.  nos  X.  .'».  XIU  a  sa  1.  ni  Non.  «  I.  simplex  k  2.  Item  hora  VIU  k  3. 
le.  III  sal.  —  «.  U  1.  an  1.  «oofess.  irf«M  eptac.  sa  I.  Dorothée  Virginia  K.  k  3.  sa  2.  I.  IX  k  3.  sa  2.  45  (r»n  jüngerer 
Handt.  -  7.  V  fehlt  sal  —  8.  X  d  sal.  Prima  celebracio  XL"  d  5.  —  9.  Xni  fehlt  Siil.  Apol'oii"  virginLs  et 
martyns  ».  -  10.  XVUI  f  sa  1.  -  11.  VU  g  sa  1.  -  12.  X  fehlt  sal.  Ul  Id.  d  4.  -  18.  XV  b  sal.  b  I  I4u»  wl.  _ 
14.  XVIU  fehlt  *a  1.  Marcius  k  1.  Marcîi  fehlt  k  3.  le.  III  fehlt  —  16.  IUI  d  sal.  fjol  in  pisce  k  3  S.  i.  pisees 
Ii 2.  4  5.  —  16.  Xll  o  sal.  Juliane  Virginia  et  martyris  commomuraeie  R.  wl.  —  17.  1  f  sal.  —  lh.  lin  fehlt  sa  1. 
Mtn  fehlt  R.  k3.  sa  2.  d  5.  X.  t>.  et  martyr  lrlm  d2.  d  4.  sal.  le.  IU  fehlt  li.  -  1».  IX  a  sal.  —  20.  XVII  b  sal.  — 
21.  I  fehlt  sal.  l'ltima  aoptuagesimo  d5.  —  22.  VI  d  sal.  saneti  fehlt  wl.  d2.  apostoli  fehlt  bl.  d  2.  d4.  k  3.  sal.  X  Jj 
Simplex  k>.  Sieut  unius  confessons  et  pontificis  w  1.  1.  IX  fehlt  4  5.  —  23.  IX  fehlt  sal.  vig.  fehlt  d  2.  4.  — 
24.  XUIIfsal.  Semiduplex  b  1.  d  5.  wC.  1  IX  duplex  d  2.  4.  le.  IX  b  1.  R  w  I.  k  3.  locus  bissoxtilis  d  2.  4.  5.  li. 
sa  1.  b  2.  w  ti.  X.  —  25.  III  g  sa  1.  D  durehstrichc»  R.  XVni  g  4  2.  -  ».  V  a  k  3.  VI  fehlt  sa  1.  I).  hora  X  k  3. 
27.  XI  b  «al.  —  28.  XIX  e  sa  1.  —  Siogulis  unnis  tros  paupercs  lœantur  in  4ie  purificacionu)  Mario  în  castro  Thorun  k  2. 
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Pisi-es  fecundans  februo  datur  amui*  inun.hins  «  1.  Bisexti*  sexle  Martis  tenueiv  kalende  Posteiinre  die  <  elebiantur  feMa 
Matin.-  k3.  Die  naeht  bat  Xllll  stunden  der  tag  X  k  H.  w4.  Sox  ...  X  k3  (oben)  ».  -  /w  w4  «,W  Februar 
und  .Vor-,  au*geri»i>en. 

Mir:.  S.  H.  Martius  ...  XXX  /i-A/f  kl.  »vi.  ».  Marcius  -  eolis  preeonia  fert  Gahrielis  w  1.  Mania  prima 
necat  in  euiu»  euspide  .|uarta  k  3.  I.una  Slartii  in  media  nocto  ac.vnditur  luoa  XXIX  d  2.  —  1.  VIII  d  sa  1.  Albani 
»  1.  su  2.  Maix'i  abbati»  epiaoopi  (!)  sal.  P.  bora  X  k  3.  ronovantur  l>2.  d.  \\  et  mari,  fehlt.  Itcnovantur  p.'gulares 
feitah-s  d  f>.  I.  III  statt  com.  35.  —  2.  XVI  o  sal.  1/kcus  .oneurreneium  d  f».  t.  V  g  sa  I.  -  *».  Ineipit  I  i  1 1  *> 
•  mbolus  d  5.  —  6.  XIII  b  sal.  Incipit  III*'  eiiibolus  d  .*>.  —  7.  I  Non.  w  I.  virpinum  <•(  inartyruin  kl.  b  2.  d Ii.  w  6.  ». 
martyris  sa  1.  S.  II  d  sa  1.  —  0.  V  fehlt  sa  1.  -  10.  X  f  sa  I.  11.  XVIII  g  sa  I.  XII  g  ©.  ..la».-»  pascbe  d  5.  - 
12.  Il  /MA  sa  1.  le.  IX  b  I.  d  2.  4.  :>.  H.  T.  die  He:eieh»w,g  fehlt  «  1.  duplex  die  übrige»  II»*.  -  1».  VU  b  sa  1. 
Aries,  wen  diT  monde  in  dem  ezeychen  ist,  soe  ist  gat  nu  der  oder  lossen  13.  l'on  S— 13  i*l  die  Aaht  rur  Idus  um 
I  ;«  niedrig  d  4.  —  14.  XV  e  sal.  Ultima  <|uadragesima  d  5.  X  c  Mus  d  I.  -  Ii.  IUI  d  sal.  I  Idus  w  1.  — 
16.  XVIII  fehlt  sal.  Ciriaci  et  soeionim  eins  »1.  [l'on  jüngerer  Hand)  Gerdrudis  sol  m  ariute  k  3.  —  lï.  VII  f  sa  1. 
I'rirnu*  die*  seeulî.  Sol  iu  arietum  dâ.  Gertrudis  virginis  bl.  sa  1.2  ».  Gertrudis  virgiuis  et  martyris  Ii.  —  1S.  lero- 
snlîmitani  kl.  b2.  w6.  ».  et  martyris  lerosolimitani  d  2.  4.  K.  sal.  eommomoraeio  fehlt  li.  Alex.  ...  oom.  radirt  sa  2. 
ep.  et  niart.  i-otn.  fehlt  d-">.  —  19.  I  a  sal.  —  30.  IX  b  sa  1.  —  21.  simplex  sal.  —  22.  XVII  sal.  'Juut»  erit  lutta  tota 
erit  epaeta.  Primum  paseba  d5.      28.  I  fehlt  sal.      24.  VI  f  sal.    vigilia  24.  X1III  g  sa).    Ammin.iaeio  Doinint 

bl.  d2.  tl.  an.  virginis  Mario  It.  an.  Marie  sal.  le.  IX  b  1.  ni.  K.  ,vkbn>  k  2.  tot.  dup.  fehlt  kl.  Passio  Do- 
mini  d:>.  1.  IX  M.  dup.  <12.  4.  -2«.  Ludgeri  opiseopi  et  confessons  w  1.  —  2T.  III  b  sa  1 .  XVI  b  d  2.  Domini  fehlt 
k  1.  ».  K<*.  dni  fehlt  H.  prima  k  3.  Mum  duplex  ».  !  IX  tot.  dup.  d4.  —  2S.  XI  c  sa  I.  P.  bora  U  k3.  D.  fc. 
V  <■  d  2.  —  80.  XIX  i'  sal.  —  SI.  VIII  (  sa  1.  —  Ae  sol  ferveseit  aries  <|uain  |Mirte  «juk-seit  «1.  Xota  <|Uod  «ptolibet 
moosig  exeeptis  diebus  EgyptiaoU  habet  duos  dies,  «juos  \m  erueein  sigiuitam  itiveoie.s.  in  ouibu»  <|uie<|uid  bomo  îoeepit, 
\ix  pertieitar  vpI  nni  vel  line  raalo  terminatur  i>t  homo  si  in  hiis  diebus  ise|œrit  egrotai-e  vix  vel  ram  eonvab-scat.  (  l'on 
anderer  Hand  )  Non  advertas,  <|uia  est  contra  doctores  sa.  re  theologie  k  3.  Die  naebt  bat  XII  stunden  der  tag  XII  k  3. 
X..X  .  . .  XII  k  3  i.*eu)  und  B. 

April.  S.  4.  Apr.  . . .  luna  XXIX  fehlt  k  1.  «  1.  4.  Aprilt»  ferias  interdum  pan.lia  |wrornah  w  1.  Aprilis  docima 
est  ujideno  line  ininatur  k  3.  April  hut  XXX  tage  w  4  Luna  Apnlis  in  galli  cantu  aeeeuditur  (i.  —  1.  XVI  g  sa  1. 
Apnlis  k2.  San.  te  Marie  Egipliaee  ».  _  2.  XI  fehlt  sa  1.  -  X  XLX  I.  K.  V  I.  sal.  Finit  IH1M  embolu*  .15.  — 
1.  VIII  e  K.  XIX  fehlt  sal.  episcopi  fehlt  kl.  w  1.  ».  episeopi  et  eonfessoris  k  2.  Ambiosius  liUM-bof  w  4.  I.  IX 
b  1.  d  2.  4.  5.  U.  w6.  dup.  radirt  w  I.  duplex  die  übrigen.  Finit  III  ellibolus  d  5.  ó.  VIU  fehlt  K.  XIII  d  sa  1. 
I  Non.  wl  -  «.  XVI  fehlt  sal.  I)  ».  —  7.  Il  f  sal.  -  K  X  g  sal.  Man.'  Kgiptiac-  k  2.  Ui  loss.-  nicht  ab  du 
wilt  sterben  in  XI.  tjigen  k  II.  «  4.  -  9.  XIII  fehlt  sa  1.  -  10.  XVIII  b  sa  1.  D  $■  1)  hora  VI  k  3.  -  11.  VII  c  s»  i. 
1)  K.  D  I  «4.  Bi  los  Hiebt  ab  du  »Ut  blint  »erden  k  3.  »4.  -  12.  X  fehlt  aal.  -  IS.  XV  „aal.  I  Id.  »  1. 
Thaums  »  4.  14.  IUI  r  sa  1.  marl  fehlt  b  I.  d  4.  w  1  sa2  ».  T.  Tybureius  unde  Valerianus  w  4.  et  Maxirni  mr.  d  ">. 
I.  III  fehlt  d5.  —  ir>.  VI  g  w  1.  XII  g  sa  1.  claves  rogacionum  b  2.  d  5.  —  1«.  g  XVII  ».  Anno  Domini  M".  O  W.  IJl 
miigiater  l/idwigus  Erl_\DK>buseu  ooiiütituit  in  magno  eapitulo  eelebrare  f.-stuni  de  lan.  ea  Domini  sub  dupliei  festo  proxima 
feria  sexta  |>08t  (juasimodogeniti  perpetuis  tem|K>rilius  k2  {  jüngere  Harnt).  —  17.  1  I.  sa  1.  VII  A  XVI  ».  Sol  in  e.  k  3. 
Sol  in  thauro  d  5.  —  1*.  Uli  fehlt  sal.  XV  b  X  »,  Iii  ist  gut  «zu  der  oder  lezu  w4)  losson  unde  erezedio  ezu  nemen 
k3.  «4.  -  18.  IX  d  sal.  -  20.  XVII  ..•  »al.  Vi.  tor  patronu«  totum  duplex  k2  (  jüngere  Hand).  D.  bor»  XI  k3 
D  XII  w4.  D  -  21.  I  fehlt  sal.  -  22.  VI  g  sal.  -  23.  IX  fehlt  sal.  leorii  sal.  Adalberti  episeopi  k  3. 
AdallH-rti  epLscopi  et  mailyris  d  ü.  duplex  statt  le.  IX  k  2.  Sa  2.  totum  duplex  ».  seiniduplex  i.  2.  duplex  und  L  IX  w  4.  — 
24.  XIII  b  «al.  Adalberti  le.  IX  k  2  (jüngere  Huint).  ■  25.  III  <■  sal.  XII  c  sa  2,  ieiiuieut  frativs  k  2.  »einiduplox 
le.  IX  b  1.  d  2.  duplex  1<'.  IX  d  4.  K.  tri.  semidnplex  w  <j.  semi  dnrehttrichen ,  ultimum  paseha  d  duplex  die 
übrigen.  —  2«.  VI  fehlt  sal.  —  27.  XI  «  sa  1.  —  28.  XIX  f  sa  1.  —  2».  VIII  g  sa  1.  VU  g  vigilia  d  2.  — 
SO.  vigilia  b  I.  k  2.  sa  2.  ».  3).  Ilie  ieiunent  fratres  k  2.  leiuuium  fratrum  sa  2  —  Hingulis  auuis  .  elebii  tur  festuin  sancti 
Vi.  toris  patmni  hiuu»  ecx  lesie  in  doniinica  Miserieordias  l>omini  totum  duplex  k  2.  Gramina  taurornm  dat  Aprilis  aperta 
labonun  w  I.  Laïuwi  et  elavorum  Domini  duplex  foria  sexU  post  <>uasimodogeniti  p-ragitur  k  3.  Die  nacht  hat  X  Stunden 
der  tag  XI1U  k  3.  «  4.    Xox  ...  XVI  »„r  k  3  \ohm\  «,«/  ». 

Mai.  S.  ü.  Mains  ...  XXX  fehlt  kl.  w  1.  4.  ».  In  May«  mens«  erueis  est  invencio  sanete  wl.  Mai»  toreius 
bxl  lupus  est  et  septimus  anguis  k  3.  Meye  bat  XXXI  tage  w  4.  Luna  May  matte  aueenditur  Ig.  —  1.  XVI  b  sul. 
I'hilippu.i  uudo  .lacobus  »  l.  apnstolorum  fehlt  hl.  »i.  sa  2.  w  4.  3>.  $».  .-olcbre  k  2.  semiduplex  b  I.  w  0.  le.  IX  dp.  K. 
semiduplex  I.  IX  d  2.  1.  IX  tot.  dup.  «14.  Walburgis  vtrgo  ».  —  2.  sanete  fehlt  kl.  sa  1.  2.  ».  totum  semiduplex  b  1. 
li.  IX  d  2.  K.  »v6.  3\  Dy  .rhebungo  Hvzal-th  w  4-  Athaua-sii  epise»pi  eommemoraeio  d  2.  R.  wl.  tjil.  martiris 
duplex  kl.  -12.  Ii.  Ambrosti  eptscopi  .t».  duplex  fehlt  .1  T>,  s,>ni.  dupl.  I.  IX  d  4.  •  S.  V  d  sa  1.  duplex  1. 1.  k  2.  K. 
w  1.  1)2.  1.  IX  duplex  II.  semiduplex  sal.  semidup.  I.  IX  d  2.  4.  Als  daz  eruee  govundeu  wart  w  4.  Alexandri  Evoneii 
.  ..inmem.ii-aoi.j  k  2.    \lexaudri  rinn  so.-,  mart.  eom.  d.  If.    Alexawlri  TbetKlori  Even.  ii  ..om.  d  2.  sal.    Alexandri  et  alk» 
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rum  d4.  Totum  aux  Serai  rorrigirt  d  .*>.  com.  d  4.  totum  duplex  die  übrigen.  —  4.  X1I11  e  sa  1.  Quiricii  K.  et 
mr.  fehlt  sal.  «w/  Quinciaiii  op.  mr.  ï>.  Coroite  spinoe  Duuüni  duplux  k  3.  ».  corona  Domini  duplex  sa  2.  Corona 
spinoa  duplex  I>«m  späterer  Hand  d  5».  Dy  crone  unsere  herron  duplex  w  4.  —  J».  Ondehardi  ef'i  et  eonf.  (jüngere 
Hand)  w  1.  —  6,  II  g  sa  1.  latioam  fehlt  k  3.  simplex  k  2.  Joh'es  vor  dor  latiuyschcn  phorten  w  4.  1.  m  d  2.  — 
ï.  V  fehlt  sa  I.  I  Non.  w  1.  —  «I.  X  1.  *  1.  Stanislai  episcopi  et  mr.  k  2.  -  ».  XVIU  c  sa  1.  —  10.  II  fthlt  sa  I 
8orchani<!)  R.  Gord)  am  unde  Ep.  vr4.  et  fehlt  ».  mr.  M"  M  d  2.  R.  Primum  Penthecostos  d  5.  -  11.  VII  e 
sa  !  -  12.  XV  f  8,i  1.  Nerci  el  d  2  .  w  I.  2.  unde  w  4.  <  \  lW-raeii  /WW/  k  3.  $.  mr.  /éW/  b  1.  aUpio  Wart  ot  d  5.  - 
IS.  1111  g  Ml.  Hen-awi  epütoopi  h  1.  ».  et  oonfessoris  -  14.  XVIII  a  sa  1  (iemiuiw4.  -  15.  XII  h  sa  1. 
I  Idus  wl.  -  16.  Iulii  (I)  k2.  Brnchmont.  In  dom  i-zeichen  ist  meh*  pit  ezu  lossen  oder  artezedeye  czu  nemen 
k  3,  w  4.  17.  I  d  «a  I  -  18.  IX  e  »I.  Sol  in  gern  i  nis  k  3.  S.  i.  geminos  d  5.  —  18.  P.  iuneviwe  »  4.  — 
20.  XVII  g  sal.  —  21.  I  fehlt  sal.  Helene  regine  R.  —  22.  VI  h  sa  1.  —  2».  XHII  o  sal.  —  25.  II1I  e  sa  1. 
pape  et  fehlt  d  2.  4.  5.  «ri.  k  3.  ».  Urhani  episcopi  et  mr,  I>1.  «a  2  Urbanus  bisehof  w  4.  I).  hora  XI  k  3.  D.  XI  «'4 
I)  $.  Oritur  estas  d5.  -  36.  VI  fehlt  sal.  -  27.  XI  g  sal.  -  ».  XIX  a  sal.  Ver  fugat  Urlmnus  estatem  Sym- 
phoriaaus  k  H.  -  2».  VIII  b  sa  1.  -  .10.  XVI  e  sa  I  -  81.  XI  fehlt  sal.  X  d  sa  2.  P.  mnevrowe  «  I  und  Cantin- 
noritm  {jüngere  Hantl)  »  1.  —  In  gominis  sursum  sol  fert  ad  infirma  rursum  «1.  Di»  nacht  hat  VIII  stunden  der 
tag  XVI  k3.  w4.    N.  ...  XVI  k3  (oben)  und  ». 

Juni.  S.a.  Iunius  ,  .  .  XXIX  fehlt  kl.  «1.4,  ».  Cum  Petro  Paulum  lunius  transmittit  in  altum  wl.  Iunius 
in  deeimo  rjuiodemim  n  fine  habitat  k  3.  Broch  m  au  hat  XXX  tage  w  4.  Luna  lunii  in  hora  tertia  accenditur  £v  — 
1.  V  e  sal.  Nicodemis  —  2.  XIX  fehlt  sal.  Mareelli  sal.  J).  Marcellus  unde  Petrus  \v  4.  mar.  fehlt  d  5.  3.  XIII  g 
sal.  -  4.  XIII  a  sn  2.  ».  XVI  fehlt  sal.  XVII  i  dl  -  ».  II  b  sal.  I  Non.  w  1.  Bonifacii  martyris  »I.  13. 
commemoracio  k3  —  6.  X  c  sal.  —  7.  XIII  fehlt  sal.  --  K  XVIII  e  ml.  et  eonfessor  »a  1.  Medard»«  hischof 
w4  -  ».  Primus  et  Felicianus  martyr  w  4.  -  10.  VII  g  sal.  I>.  hora  VI  k  3.  I)  VI  vv4.  -  11.  XV  a  sal.  Bar- 
nabas apostel  w  4  IcIXbl.  le.  IX  und  duplex  k  2.  3,  le  IX  semiduplex  d  2.  lt.  w  Ö.  ».  nur  seiniduplex  b  2.  d'  K. 
duplex  1.  III  d  Ti-  totum  duplex  dl.  Bentarde  apli  (!)  d  2.  nur  duplex  die  übrigen  Ute.  —  12.  IIII  b  ml.  Ibis.  uil 
Cyrinus  w4.  N'ab.  ...  inr.  fehlt  w  1.  »  et  Naz  mr.  fehlt  U.  aal.  et  Naz.  fehlt  bl.  w  4.  uir.  fehlt  sa  2.  1)2. 
B  C.  N,  cum  ?ocii*  K.  B.  <.'.  et  nliomrn  mr.  d  4.  »  I.  ».  1.  III  fehlt  d5.  —  IS.  XII  c  sal.  I  Id.  w  I.  Antoiiii 
oonf.  K.  In  dem  ezeichen  ist  gut  czu  nemen  ertezedeyo  k  3.  w  l.  Tau rus  hoemont  k  3.  —  14.  hnumon  tauras  w  4.  — 
15.  I  e  sal.  VI  e  d  2.  Vitt  et  d  2.  Vitus  ufl  Modestus  w  4.  atnue  d  4.  kl.  K  sal.  2.  b2.  w  <ï.  ,Ç>.  atouc  ...  et  ... 
d.y  et  Cr.  fehlt  w4.  ».  mr.  fehlt  b  I.  d.U.  -  1«.  IUI  fehlt  sa  I,  Ciriaei  sa  1.  yuiriti  su  2.  Cyrieus  unde  Julien* 
«4  Cincis  ».  mr.  fehlt  w  4.  »  H»  hora  IIII  k  4.  I)  IUI  w  1  D  ».  —  17.  IX  g  sal  Soi  in  cangro  k  3.  d  T.  — 
1K.  XVII  n  sal.  Marcus  un  Marcellus  w  4.  Marctlbni  kl.  su  1  b2.  wC.  ».  mr.  fehlt  bl.  $ .  —  1».  I  fehlt  su  1 
Gervasius  unde  Prothasius  w  l.  tnr.  fehlt  hl.  —  90.  VI  e  sa  1.  —  21.  IX  fehlt  sal.  Albatii  mr.  ( jütit/err  Hfiml] 
wl.  III  b-.  X  milia  militum  d*  k  3.  —  22.  XIIII  e  sal.  Primi  l{.  et  conf.  fehlt  wl.  sa  2.  Ç>.  Paulinus  bischof  ufi 
bichtepT  w4.  Pauli  î1.  X  milium  inartyrum  ti,  R.  k  2.  sa  2.  d  S  (  jüngere  Hand).  1.  IX  k  2.  lt.  sn2.  X  tusent  rittir 
1.  IX  w4.  I.III  «i»bl.  wl.  1.2.  w«.  commemoracio  sal.  et  conf.  I.III  fehlt  d  3.  -  23.  XVII  fehlt  sa  1.  —  24.  III  v 
sal.  Nativitas  saneti  fehlt  w  1.  sa  2.  saneti  fehlt  sa  1.  célèbre  k  2.  .lohis  des  toufers  w4.  duplex  le.  IX  bl.  d  4.  R.  wl. 
hnpt  fehlt  d5.  1.  IX  stalt  dupl.  d  2.  -  25.  XI  a  sal.  J^buini  p|<iscopi  et  eonftt^oris  festum  patrio  ».  -  26.  XIX  I. 
su  I  Joli  es  ufi  Paulus  der  liehten  w  4.  Simplex  k  2.  mari,  fehlt  T.  —  27.  VIII  e  sa  1.  Septem  dormioneiuni  [npiiten 
Hand)  wl.  —  ».  Leo  pabist  w  4.  com.  fehlt  R.  —  2».  XVI  e  sal.  Petrus  un  Pauls  w4.  apostolorum  fehlt  wl.  sn2.  w4. 
dup.  und  1.  IX  b|.  d  2.  4.  R.  w  I.  sa  2.  célèbre  k  2.  nur  duplex  die  iihriijen  Ifcs,  ■  SO.  sauuti  fehlt  w  1.  !P,  nr*«toli 
fehlt  bl.  d4.  k2.  w  I.  sa  2.  T..  Daz  godeehtnisso  l'nul  w  4.  loeL  IX  fehlt  k  2.  I.  IX  bl.  I.  IX  dupl.  R.  semidnpl. 
1-  IX  d  2.  4.  kl  und  dir  übrigen  lh*.  --  Fcstuin  eurporis  Christi  totutn  duplex  sollempniter  colebrotur  proxima  V*.  feria 
l«st  return  sancte  et  individue  tiinitatis  k  2.  Seandens  summa  redit  s/.l  in  eanero  retroeedit  wl.  Di  nacht  hat  VI  stunden 
der  tag  XVIII  k3.  w4.    Nox  ...  XVIII  k3  (oben)  «»</  ». 

Juli.  .9.7.  lulius  .  . .  XXX  fehlt  k  1  w  I  w  4.  luna  XXIX  d  2-  luna  XX VIII  k  2.  Fert  summa  rcL>i  Iuhu* 
laeobuin  Zel>edei  wl.  Tredecimus  Iiiiii  deeimum  minuit  ante  kalendas  13.  Ilouman  hat  XXXI  tage  w  4.  Luna  lulii  in 
ne-dia  die  aeeenditur  fy.  —  1.  V  g  sal.  saneti  fehlt  w  1.  k  3.  w  4.  baptiste  fehlt  d  2.  4.  w  1.  sa  2.  w4.  ^».  Vigilin 
visitaciouis  virpnis  i  jüngere  llnnd)  k  2.  1er.  IX  fehlt  vigilia  (jüngere  Hand)  d  5.  -  2.  XIII  A  sal.  IVoeessus 
Martinianas  w  4.  mr.  fehlt  bl.  d  4.  5.  sa  2.  Festum  visitacionis  totum  duplex  (jüngere  Hand)  k  2.  Viaitacio  Marie 
totum  duplex  (jüngere  lhwi\  k  3.  w4.  dó.  —  4.  II  c  sa  I.  episcopi  fehlt  b  1.  d  2.  3.  R.  w  1.  sa  2.  2.  an.  k  3.  Ihr 
eriiebungo  sonte  Mertyns  w  4.    I  s  in  die        1.  III  Wart  com.  K.    com.  I.  IX  fc.  com.  vel  IX  le.  ».  -  &.  V  fehlt  wil 

6.  X  e  sa  1.    apostolorum  fehlt  sa  2    der  aprjsteleu  w  4.  Pétri  ot  Pauü  fehlt  h  1.  d  2.  4.  k  2.  R.  wl.  4.  X.  simplex  k  2.  - 

7.  XVIII  f  sa  1.  I  Non.  w  1.  -  ».  11  fehlt  sal.  Kiliani  et  sociorum  eius  (jüngere  Hand)  w  1.  sal.  commemoracio 
sal  —  ».  VII  a  sal.  Octava  beate  virginis  Marie  (jüngere  Hand)  k  2.  Oetuva  visitacionis  Marie  leetioties  IX  k  3. 
Oetava  visitacionis  beate  virginis  d5  \  jüngere  Hand).  —  10.  XV  b  sal.  Septem  fnn.  murtyrum  kl.  d  f».  b2.  wo.  »  £>. 
rv-r  «ybou  brudereii  w  4.  d.  fc.    commemoracio  Wart  le.  III  sal.  -  11.  IIII  c  sal.  -  12.  XVIII  fehlt  sal  Hennucoiv, 
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et  Fortuuati  murtyrum  H.  Incipiuot  dies  caniculan».  d  5.  —  13.  XJI  e  sal.  M.  iunevrowo  «4.  cl  ihr  fehlt  H.  sa!, 
sa  2.  w  4.  simplex  lt  2.  «tuniduplux  ot  eelobris  hora  XI  k  3.  il.  9.  1)  XII  w  4.  —  14.  I)k*  canicularis  k  3.  —  15.  I  g 
sal.    Divisio  apostolonim  duplex  «14  (jüngere  Hand).  <1  0.  k  2.  k  3.  59.  1.  IX  d4.  R.  sa  2.  9emiduplex  —  16.  IX  » 

s»  1.  Austmoent  k  3.  Oust  Leo  w  4.  —  18.  XVII  c  snl.  Amulli  episcop,  t  jüngere  Hand)  w  1.  Sol  in  lenne  k  3.  In 
dem  czeiehen  i»t  nicht  gut  ertciedoye  ezu  nomen  k  3.  w4.  Sol  in  b-onem  d  5.  •  -  19.  I  fehlt  sa  1.  —  '30.  VI  c  Ha  1.  — 
21.  XIUI  f  *al.  Praxedis  iuncvrowe  w  4.  virg.  ot  martyris  «12.  k  1.  k  3.  ».  —  22.  duplex  kl.  »eniidupicx  le.  IX 
1>1.  d2.  4.  R.  w  1.  I)  hora  XII  k  3.  t>  XII  w  4.  d  $.  ».  nur  semiduplox  k  1  utui  Rest.  -  2».  III  a  sa  1.  episeopi 
ot  mart.  kl.  bisch.  inr.  w4.  martyr,  ot  pontjf.  h  2.  w  6.  $>.  rnmm.  «fa/f  le.  m  w4.  Brigitte  (jüngere  Hand)  d  5.  - 
24.  VI  fehlt  sal.  VII  b  d4.  Chr.  vir«,  com.  /cA/f  kl»,  com.  fehlt  k  2.  d5.  mart.  virg.  sa  2.  virg.  ot  mart 
l>2.  d  5.  w  0.  inncvrnwu  inr.  »4.  vi«,  fehlt  b  2.  —  25.  XI  o  sal.  Iacohus  apostel  w  4.  semnlupl.  b  1.  d  2.  5.  w  8. 
le.  IX  d2.  bl.  diipl.  K.  IX  d  4.  K.  w  1.  Ohristnfori  mr.  com.  fehlt  hl.  d  4.  ">.  kl.  î>.  Christofori  et  «Nioufati  com. 
d2.  k2.  Christof,  et  corn.  If.  com.  fehlt  w  I.  mr.  /VA//  sal.  w  4.  I.  IX  sa  1.  —  2«.  XIX  d  sal.  An.  m.  Mario  w  1. 
k  3.  »  4,  A.  m.  sancte  Marie  d  5,  na  2.  A.  in.  dumino  nostro  k  2.  eommemoraciu  nur  b  I.  d  2.  4.  5.  «  1.  w  6.  le.  IX  tot 
diip.  K.  .lupl.  «4.  xm.dup.  dir  übrigen  Us».,  fehlt  sal.  spätere  Hand  d  5.  -  27.  Vin  e  «al.  28.  XVI  f  sal. 
mr.  fehlt  ,14.  K.  ».  et  Ois.  mr  /WMr  sa  2  wl.  et  /WUf  d  5.  sal.  Naaar.  ...  mr.  fehlt  hl.  l'antbalcnn  Nabori» 
mr.  w4.  ("Vbii  fehlt  t.  —  29.  XI  fehlt  sa  I.  Fel.  Faust.  Simpl.  d  4.  kl.  Felix  Faustinus  mr.  w  4.  Simpl.  ...  mr.  fehlt 
bl.  «4  ot  Bejitr.  inr.  fehlt  sa  1.2.  eomm.  statt  le.  III  h  2  Fulicis  ot  soeiorum  mr.  ».  vaart,  fehlt  t.  —  30.  Y  a 
sa  1.  XIX  fehlt  kl.  K.  k  3.  «  4.  undo  «  4.  mr.  fehlt  hl.  sa  1.  ».  Saltus  lune  d  com.  W/irr  I.  III  d  5.  —  31.  XIX  h 
k  1.  R.  k  3.  wl.  Hermanns  bischof  «  4.  et  confossor  sal.  il  ">.  ».  —  Sol  prius  ignescit  |iost  nt  l.x>  line  teposeit  w  1. 
I>ie  nacht  hat  Mil  stunden  der  tag  XVI  k  3  w  4.    Nix  habet  horas  VI  dies  XVIII  ».    -  VIII  —  XVI  k3  <oAen). 

Augtut.  S.S.  Aug.  ...  XXX  fehlt  kl.  w  1.  wl  Transit  in  Augusto  de  terns  regia  virgn  wl.  Angusti  nepa 
prima  fugat  do  line  secunda  k  3.  Aiistmaii  hat  XXXI  tage  w4,  l.una  Angusti  inter  merkiiem  et  honuu  notiam  aeccu- 
ditnr  $».  1.  XIII  c.  snl.  VU  r  1.2.  Ad  fehlt  H.  sal.  Sancti  l'etri  d  4.  :>.  H.  Synte  rVtristag  w  4.  Sopt.  niaoh. 
com.  fehlt  hl.  d  "».  k  3.  sa  2.  3>.  Septem  fehlt  d  2.  U.  sal.  nt  Mach.  K.  1.  IX  statt  .um.  ».  D'  hora  I  k  3.  Il  I  wl. 
I)  !£>.  —  2.  XVI  fehlt  sal.  Stcphanus  pabist  mr.  w  4.  et  inr.  fehlt  sa  2.  i  om.  statt  lc.  III  d  2.  kl.  sa  2.  w  4.  b  2.  w  Ii.  — 

3.  II  o  sa  1.    Also  synte  Stephan  vunden  wart  w  4.    simplex  k  2.  St.  prothuinartiris  d  5.   1.  IX  ron  jüngerer  Hand  d  5.  — 

4.  X  f  sal  -  ô.  XIII  fehlt  sal.  I  Non.  wl.  IV>mink-u»  hichteger  w  4.  Oswaldi  rrgis  (jüngere  Haiul)  «1.  sim- 
plex k2.  -  6.  XVIII  a  sal.  TransUtio  R.  I)v  voiwandelungo  Christi  w  4.  I.  IX  statt  dupl.  bl.  R.  1.  IX  «»midupl. 
wl.  duplex  die  übrigen.  Sixti  com.  w  1.  et  fehlt  1>2.  mr.  com.  w  6.  Six.  ...  com.  fehlt  kl.  bl.  d  4.  .V  sal.  sa  2. 
w4.  i>.  ».  Î».  dupl.  I.  IX  <12.  4.  —  Ï.  et  mr.  fehlt  k  1.  sa  2.  Affre  w  I,  lVraatiis  bisch,  mr.  w  4.  -  H.  V  e  sal. 
t'jr.  ctim  »uoiis  eius  K.  cum  soc.  suis  sal.  soeioruimju--  d  2.  t'yriacus  uiide  soiue  ges«llcschafl  w  4.  eins  nuirtyrum  î. 
Hie  incipiuut  fratres  ieiunare  usque  ad  festum  assum|icionis  k  3.  —  9.  XV  d  sal.  Romanus  mr.  «•  4.  com.  fehlt  d  5. — 
10.  IUI  o  sal.  Laureneius  w  4.  semidup.  le.  IX  hl.  d  2.  R.  w  1.  'w".  w  4.  —  11.  XII  f  snl.  Tihurcius  w4.  Cläre 
virginis  com.  R.  com.  fehlt  w  1.  -  13.  1  a  sal.  1  Id.  »  1.  mr.  fehlt  d  2.  5.  k  2.  Ii.  sal.  w  6.  Ypolitus  uB  seine 
gesclleschaft  w  4.  seckjrumqu«  d  2.  4.  le.  IX  fehlt  U.  t>.  simplex  k  2.  Ic.  III  R.  —  14.  IUI  fehlt  sal.  Eusek  ... 
com.  fehlt  d2.  kl.  ronf.  fehlt  b  2.  w  0.  mm.  fehlt  dl.  {>.  •■nnf.  com.  fehlt  ».  F.usobius  bisehor  mm.  w  4.  haben 
emst  v  4.  —  li,  IX  c  sal.  Mar.  virginis  d  5.  sanete  fehlt  sal.  beate  R.  ».  tot.  dupl.  1.  IX  b  1.  d  2.  R.  wl.  Cnser 
vrouwen  tag  wurezowie  w  4.  i-elobre  k  2.  —  18.  XVII  d  sal.  Sol  in  virgino  k  3.  —  17.  I  fehlt  sal.  sancti  fehlt  bl. 
k3.  ».  mr.  fehlt  d  2.  5.  k  2.  If.  w  1.  sal.  sa  2.  b  2.  X.  Hinte  Ijurencien  w  4.  simplex  k  2.  1.  IX  fehlt  T.  —  IS.  VU!  f 
sal.  Agapitus  w  4.  un1'  k  3.  virgo  w  4.  com.  fehlt  1.2.  I).  d  2.  —  19.  IX  fehlt  sal.  I.udovki  episcopi  et  c-ouf.  K. 
Magni  mr.  (jüngere  Hand)  w  1.  -  20.  XIIII  a  sal.  lïernhardus  abt  w  4.  -  21.  XVII  fehlt  R.  sa  1.  -  22.  XVII  r.  IL 
III  <  sal.  net.  saneto  Marie  sal.  o<  t.  domino  b  2.  w  0.  CM.  unser  vruuwen  w  4.  Tym.  ...  com.  fehlt  kl.  k  3.  w  4. 
ft.  ».  3).  mr.  com.  w  0.  et  Symph.  fehlt  sal.  •  23.  VI  d  R.  XI  d  sal.  Jlachous  bischof  «4.  et  mr.  ^i.  com. 
fehlt  Iii",  Irin,,  fehlt  bl.  k  2.  »I.  k  3.  !?  .-t  mar.  X.  vigilia  fehlt  fc.  -  24.  XIIII  fehlt  R.  XLX  <•  sa  1.  Barto- 
lomen« apostel  w  4.  apostoli  fehlt  w  1.  sa  2.  seinid*  hl.  d  2.  w  tj.  seini  durehstriehen  d  !>.  dupl.  I.  IX  d  4.  K.  w  1. 
rclobre  k2.  1.  IX  .12  -  25.  Xm  f  R  VIII  f  sal.  —  2«.  III  g  R.  -  27.  XI  fehlt  R.  XVI  a  sal.  Ruh  mr.  fehlt 
wl.  -  2*.  XI  h  R.  XIX  fehlt  k  1.  sal.  w  4.  b  2.  Augustinus  bischof  w  4.  mr.  statt  op.  sa  1.  ep.  fehlt  h  1.  1.  IX 
semidupl.  d2.  le.  IX  dup.  R.  w  I.  dup  fehlt  Î.  semidup.  «6.  Herrn.  ...  <om.  fehlt  k  I.  w  4,  h  2.  w  8.  ».  3). 
mr.  fehlt  b  1.  semi  durehtlriehen  d  5.  I.  IX  statt  dupl.  d  4.  -  29.  XIX  n  k  1.  sa  I.  w  4.  I>.  AU  sente  Joh  es  enthoubt 
wart  w4.  bapt.  fehlt  d  4.  sal.  sa  2.  «anoti  fehlt  d  2.  Sabine  ...  zom.  fehlt  b  1.  kl.  w4.  1.2.  wti.  ».  1.  virg. 
fehlt  Vi.  -  SO.  XIX  d  R.  XIII  d  sal.  unde  w4  Audacti  R.  inr.  fehlt  k  3.  sal.  w  4.  I).  hora  VIII  k  3.  d  £».  — 
31.  VIII  e  H.  —  l'artu  virgo  caret  si  non  pariens  hiunus  aret  w  1.  I>ie  nacht  lint  X  stuudcn  der  tag  XlHl  k  3.  »  4. 
Nox  ...  Xim  k  3  (oben).    VIII  -  XVI  ». 

September.  S.  9.  Sept.  .  .  .  XXIX  fehlt  k  1.  w  1  w  4  1.  XXX  d  2.  4.  .•>.  sa  1.  I.  Xl.i!)k3.  September  iubila 
»ob  te  nascetite  Maria  w  1.  Tercia  Septembris  vulpis  lit  a  pede  denam  k  3.  habironst  hat  XXX  tage  w  4.  Lona  Septem, 
hns  hora  nona  accenditur        -    1.  XVI  fehlt  lï.    VI  f  sa  1.    Egidius  abt  w  4.    conf.  statt  abh.  R.  -    2.  XVI  g  R. 
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V  fehlt  aal.  -  ».  Va  K.  X  a  s»  1.  D.  hora  XVII  k3.  I).  m  «  4.  P.  -  4.  XIII  fehlt  11.  XVI11  b  sal.  Uar- 
oelli  mr.  commemoraoio  k  1-  w  1.  sa 2.  w  0.  -  ô.  XXLI  c  }(.  II  /"«A//  aal.  1  Koo.  w  1.  Kiniunt  dies  canieulares  §.  - 
ft.  II  d  R.  Vil  d  sal.  —  7.  X  fehlt  R.  XV  e  aal.  leiunant  fratro»  k2.  vigilia  $>.».-  S.  X  f  R.  Uli  f  sal. 
SI.  Virginia  d  5.  w  0.  I»y  gebart  unser  vrowen  w  4.  tot.  dupl.  1.  IX  bl.  d  2.  K.  wl.  célèbre  k  2.  fratres  i«iunant  k  3. — 
».  XVni  fehlt  K.  sal.  Gorgon.  ...  com.  fehlt  kl.  8*2.  »6.  uir.  /r/riV  »4.  —  10.  XVIII  a  K.  XII  a  sa  1.  VII  fehlt 
1.2.  Anniversarium  familiarium  et  benetactorum  b  1.  d  4.  R.  w  1.  ».  («t  w  1.  ».)  —  11.  VII  b  R.  Prothi 
...  com.  fehlt  kl.  sa  2.  w  B.  Prothus  ufl  lacioctus  wl.  mr.  /rAft  sal.  -  12.  XV  /irA/*  R.  1  c  «a  1.  -  IS.  XV  d  K. 
IX  d  sal.  1  Id.  «  1.  Maur.  ...  conf.  fehlt  kl.  sa  2.  »6.  et  conf.  fehlt  k  3.  -  14.  1111  c  R.  semidupl.  I.  IX  b  1. 
<i  2.  4.  *  1.  tot  dapl.  ro»  Jüngerer  Hand  4  R.  1.  IX  K.  somidupl.  sa  1 .  w  6.  Coruelii  et  i  ypriaoi  cum.  d  2. 4. ô.  k  2.  R. 
w  1.  k3.  sal.  ».  et  sal.  Alzo  daz  croce  irhal.yn  «art  w  4.  totum  duplex  «fir  übrigen.  —  1&.  XII  />A/f  If. 
XVII  f  aa  1.    Octava  matris  Domine  (!)  w  1.    Octara  unser  vrowrn  w  4.    Oet.  iiarjvitatis  d  2.  4.  !q.  ».    Niooni.  ...  com. 

fehlt  k  1.  d4.  sa  2.  h  2.  w  6.  ».    mr.  com.  fehlt  b  1.  —    18.  XII  g  R.    I  fehlt  sal.    An  ml.  fehlt  b  1.  d4.  R.  »  1. 

».  et  fani.  k3.  ordiiiis  fehlt  d  2.  0.  sal.  b  2.  .-t  fehlt  d.V  iargcexit  der  gutet.T  w  4.  le.  IX  w  tf.  Eufomic  ...  corn. 
fehlt  d  2.  kl.  sa  2.  b2.  w  ti.  Euf.  iun.  vrewe  w  4.  et  mr.  ».  -  17.  I  a  H.  VI  a  sal.  et  mart.  fehlt  kl.  k  3,  *n2. 
1.2.  w«.    opi.  et  /e«f  d  5.    Lampertus  biaeh.  mr.  w  4.    Sol  in  libra  k  3.    libra  »  4.    epi.  et  fehlt  ».  d  2.    I.  IX  d  I. 

I.  III  d2.  -  18.  IX  fehlt  R  XII1I  b  sal.  1».  IX  c  R.  20.  XVII  fehlt  R.  ni  d  sal.  vigilia  fehlt  k  3.  Bqui- 
iKKtium  k2.  -  81.  XVII  e  K.  VI  fehlt  sal.  VII  e  d4.  et  uwaiigeliste  d  r».  k  2.  k  3.  Matheus  a|».gtolus  unde  ewan- 
geliste  w4.  duplex  I.  IX  bl.  d  4.  w  1.  1.  IX  tnt.  dup.  R.  D.  hora  IUI  k  3.  I>  IUI  »  4.  [i  ».  s./mid.  dureh.-trirhen 
d  5.  semidupl.  d  2.  —  22.  VI  l  R.  XI  f  sal.  mr.  fehlt  bl.  d  4.  f>.  w  1.  k  3.  Mauritius  unde  sine  guaellescliaft  w4. 
simplex  k2.  sociorumiiuo  d2.4.  ».  -  33.  XIÜI  fehlt  R.  XIX  g  sul.  -  24.  Xnil  a  R.  V1U  a  sa  1.  —  24.  III  b  K. 
•■t  mr.  kl.  sa  2.  b2.  »  fi.  sicut  de  martyre  »  1.  unsere  lu  rtvii  ionger  mr.  w  4.  com.  *Mt  1.  III  d  2.  —  36.  XI  fehlt  If.  — 
27.  XI  d  R  Vd  aal.  mr.  fehlt  R.  k  3.  Cosmas  unde  Itamianus  >v4.  Stmplw  k  2.  III  I.  wl.  Cos.  ...  mr.  fehlt, 
Weuzlai  Sit.  L  IX  ».  com.  ifo//  I.  IX  d  2.  —  28.  Wenzealai  mr.  k  2.  Wenzealai  1.  IX  k  3.  WenczealsuH  mr.  1.  IX  w  4. 
AVensala»  1.  EX  f>.  W.mselai  mr.  d4.  ».  1.  IX  d  4.  —  2».  XIX  f  R.  XIII  f  sa  1.  Michahel  orzongil  «  4.  dupl.  1.  IX 
bl.  d  2.  4.  R.  w  1.  -  30.  VUI  g  R.  et  oonfbfsor  kl.  sa  2.  1>2.  »  fi.  Jerouimus  pristir  »4.  I.  IX  bl.  d  2.  3.  (später 
rrrftexrert  dS  dupl.)  k  2.  H.  »1.  wG.  dupl.  I.  IX  d  4.  duplex  die  iilirigrtt.  —  Kque  librantur  nox  e<|Ue  |ux<|ue  moran- 
tur  w  1.    lMe  nacht  hat  Xn  stunden  der  tag  Xn  k  3.  «  4.    Nox  ...  XII  k3  (oben),  »  (X.  XIIII). 

Veloher.  S.  10.  Oateber  ...  XXX  fehlt  d  4.  kl.  •  I.  w  4.  1.  XXIX  ».  d  2.  1.  XL  (!)  k  3.  Martirium  lüde 
c  lit  Oerober  Symonia.jue  w  1.  Tercius  Oetobris  gladius  deounum  online  noctit  k  3.  Herbistman  bat  XXXI  tag'/  w4.  Uinu 
Oetobris  inter  horam  uonam  aeeeoditur  --  1.  II  n  sal.  XV  a  dl.  Rem.  oonf.  d4.  Remigius  bischof  w  4.  op.  cunf. 
M.  k  2.  sal.  »i.  b2.  ep.  et  conf.  d  2.  5.  Î).  et  Vedasti  d  4.  Fi.  l>2.  »6.  Vedasti  episco|>orum  d  5.  R.  «Ii.  Oermanus 
e.  Domm.  w  4.  Lynon  et  Y  mar  com.  Bavonis  et  (»ermari  eom.  ».  Germ.  ...  oom.  fehlt  Î).  —  2.  X  b  sal.  epi- 
«■opi  et  fehlt  d4.  »1.  conl.  »lall  mr.  k  2.  Leodegariu»  bisehor  mr.  w  4,  I.  III  *Mt  üomm.  k  I.  »  I.  sa  2.  »  6.  Ihr 
Heilifte  itt  rmlirt  dV  -  3.  XIII  fehlt  H.  sal.  I»  K-  ft.  I)  hora  V  k3.  D  V  »  4.  —  4.  XIII  d  R.  XV11I  d  sal. 
III  d  d  l.  Franciseus  bicheger  «  4.  simplex  k  3.  le.  IX  fehlt  b  1.  1c  III  statt  IX  sa  1.  —  5.  II  e  lt.  -  ft.  X  fehlt  It. 
VII  f  sal.  Fidis  ...  eomm.  fehlt  kl.  sa  2.  et  mr.  k  2.  sal.  Eidis  imvjvrowe  L»mm.  «4  —  7.  X  g  R.  XV  g  sal. 
1  Non.  «  1.  Marcus  pabist  » 4.  Serg.  ...  cum.  fehlt  kl.  k  3.  sa  2.  w  4,  Î  Marcelliui  Ap.  .Serg.  et  Bach.  mr.  d2.  wl.  R 
uiul  lusrJuc  virg.  R  Maruclli  et  Ap.  com.  sal-  Marcelli  et  soeiorum  Ii  2.  £).  ».  eiua  b  2.  ».  Mare.  Ap.  (et)  Serg.  fo\n. 
d  l.  «6.  —  K.  X VIII  fehlt  M.  Uli  a  sal.  Amoria  ronfessoris  (Jüngere  Uattd)  b  1.  —  ».  XV1U  1.  R.  VII  b  sal. 
Dyonisius  un  sine  guselleschaft  w  4.  c  um  soeiis  suis  sa  1.  sociorunxjue  d  2.  4.  !î.  —  10.  VU  <■  H.  Xïl  c  sa  1.  ann.  .  .  . 
ord.  fehlt  bl.  w  1.  nororumquu  d  5.  sorurum  delunetorum  d  2.  k  3.  b2.  ».  (ord.  fehlt)  et  defunotorum  ordinis  nostri 
k3.  b2.  î>.    I.  IX  sal.    iargezoit  der  brader  un  swesler  »4.    UerennU  -t  soeiorum  oius  wl.    »«»tri  ordinis  d  4.  — 

II.  XV  fehlt  R.  I  d  sal.  -  12.  XV  e  R.  Uli  fehlt  ml.  -  IX  Uli  f  R.  IX  f  sal.  III  «  d  4.  —  14.  XU  fehlt  R. 
XVn  g  sal.  Kalixtus  pabist  w4.  et  mr.  fehlt  sal.  w4.  d  5.  —  15.  XU  a  R.  1  fehlt  sal.  Maurorum  uiartyrum 
(jüngere  Hand)  w  1.  —  18.  I  b  K.  VI  b  sal.  tialli  eonl.  R  abb.  w  1.  Windentan.  Soorpio  w  4.  —  17.  IX  fehlt  R. 
sal.  Marthe  hospite  Doimtti  R  sal.  i>.  î.  bosji.  Dui.  s<.r.  I^az.  dû.  ni.  b  2.  sospite  Uni  k  3.  unsei-s  herren  wirünne 
eom.  w  l.  M.  b.  D.  s.  I.  <1  2.  -  1H.  IX  d  R.  X1I1I  d  sal.  Lucas  w4.  Sol  iu  *»r\none  k  3.  semidupl.  1.  IX  bl.  R.  «  ti. 
1.  IX  bl.  w2.  R.  dupl.  I.  IX  d2.  4.  semi  durehstriehen  d  r»,  radirt  d  2.  1».  XVU  fehlt  R.  sa  1.  XVI  e  d  4.  In 
dissem  ezeiehen  Ist  nicht  gut  anexubebeu  k  3.  w  4.  -  80.  XI  f  1.1.  VI  f  K.  III  f  sa  1.  Vf  »0.  Marei  epi  et  mr. 
oom.  w  1.  —  21.  XI  g  sa  1.  milia  sal.  et  mr.  Eylf  tusent  iunovrowen  w  4.  Simplex  k  2.  W  R.  I.  IX  roit  jün- 
gerer Hand  4  5.  —  22.  XIIII  fehlt  lt.  sal.  mar.  et  epT  Iorlm.  R.  epi  li-rim.  et  mr.  d  4.  epi  et  mr.  Irlims  d  5.  12. 
Marc.  ...  mr.  fehlt  kl.  b  1.  k  2.  w  1.  sa  2.  Marcus  bischof  mr.  w  4.  Severi  epï  w  I  i jüngere  Hand ).  D' hora  XVIII  k  3. 
d  x  \v4.  d.  4».  —  23.  Xini  b  R.  XIX  b  sa  1.  Marei  ept  ot  n>r.  com.  b  I.  Severini  ept  (jüngere  Hand)  wl.  — 
24.  IU  c  R.  VUI  «  sal.  2&.  XI  fehlt  R.  XVI  d  sa  1.  t'rispinus  uB  CnspianiLs  mr.  w4.  (.Mspi  lt.  mr.  fehlt  bl. 
eom.  fehlt  d5.  —  26.  XI  e  R.  XIX  fehlt  sal.  Hodie  fratres  incipiunt  et  leiuoant  u»|ue  ad  festum  omnium  sanetenun  k3. 
27.  V  f  sal.    vigüia  fehlt  12.  —  2S.  XIX  g  R.    in  g  sa  1.    apostolorutn  fehlt  k2.  wl.  k3.  sal.  ï.    apostel  w4  »<imi- 
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•lti|il.  I.  IX  Ij  1  «12.  <lu|il.  I.  IX  k  2.  R.  w  1  seinidup.  w  tf.  dnpl.  fehlt  semi  durehtiriehrn  d  dupl.  I.  IX  d  4.  — 
2».  VIII  a  K.  Karei*-»*  biseh.  mr.  »  4.  et  u.uf.  /ëA/7  w  1.  k  3.  $>.  com.  /}■*//  R.  —  30.  XVI  fehlt  R.  n  b  sal.- 
31.  XVI  c  K  V  /<•«/  «al.  Quinni  R.  Quintums  w4.  «om.  /«M/  d  4  nu.  d  2.  -  Scorpio  vinna  tibi  nix  e*t 
grando  praina  vr  1.    Die  na«  ht  liât  X 1 111  stunden  der  tag  X  k  3.  »-4.    Nox  ...  X  k  3  |i«V»t.  ». 

Xaftmber.  S.U.  So\,  ...  XXIX  fehlt  kl.  «  1.  «4.  1.  XXX  M.  d  2.  k  2.  R.  k  3.  1.2.  £.  T.  3*.  Omnibus  .«si 
san.  tis  dcvotio  grata  Novembris  «1.  Quinta  Xovemhri»  anus  \ix  tereia  mansit  in  urna  k  3.  Windemun  hat  XXX  tap- 
w  4.  huila  Novembris  vespere  mseuditur  fy.  —  I.  V  d  R.  ,\  d  m»  I.  Fesfi.ni  «>.  s.  I«  1.  d  4.  R,  «1.  b2.  Festivitas  o  > 
«12.  ">.  $}■  3>-  Allirhoiligentag  «4.  t.  d.  1.  IX  d  2.  4.  R.  w  1.  célèbre  k  2.  —  2.  XIII  fehlt  R.  sal.  (omni.  /eA«7  kl. 
sal.  «  11.  Coin,  nuimarmn  ...  \.  d.  R.  d  2.  «  1.  1.2.  coin,  on.  nnim.  M.  d4.  «omni.  anim.  k  3.  ha  2.  AUirselcntag  »  4. 
le.  IX  frhll  w  1 .  Com.  an.  on.,  (id.  .1 5.  1.  IX  fehlt  «14.  5.  -  3.  XIII  f  R.  II  fehlt  sal.  Ili.potti  confes*.  I.  IX  {jüngere 
Hand)  k2.  et  pont  k3  epi  et  .-nur.  sa  2.  I.  III  $>.  Ilnpeitus  1.  IX  w  4.  4.  Il  g  R.  VII  g  m  1.  û.  X  fehlt 
lî.  sal.  I  Non.  »  1.  1)  R.  £v  I>  li.ira  VII  k  3.  I»  IX  «  4.  —  8.  X  l>  R.  XV  b  sal.  U*>nardus  bn-hteger  w  1.  — 
7.  XVI1J  fehlt  R.  IUI  I'  *A  1.  lYudocimi  episopi  R.  Willebronli  o|n  ( junyert  Haiul\  «1.  epi  et  c-onf.  1.  III  $i.  — 
S.  X  VIII  d  R.  X1J  d  sal.  mrm  d  2  w  G,  l)y  vire  goerone  nu.  w  4.  —  1».  VII  c  R.  Theodoras  »4.  com.  statt 
1.111  d2.  -  10.  XV  />/,//  K.  I  f  sal.  Mart.  ...  «•om.  /"«•*//  kl.  «6.  ot  mr.  fehlt  sal.  $.  («m.  /«*//  fj».  Martinu» 
pabist  mr.  w  4.  —  11.  XV  g  H.  IX  g  aal.  .-t  eonf.  d4.  sa  2.  Martinus  l.ischot*  w4.  1.  IX  semid.  d  2.  4.  R.  «1.  Menne 
mr.  com.  «12.  k  2.  K.  *  1.  k  3.  «al.  ».  rur.  fehlt  sal.  —  12.  IUI  a  R.  •  uniborti  episcopi  {jüngere  Hand)  «  1.  b- 
buini  eonf.  com.  ».  (.-»tum  patrie  ».  -  13.  XII  fehlt  R  XV UI  b  sa  1.  I  Id.  »  1.  et  oonf.  fehlt  kl.  «1.  k  3.  »  0, 
BrimuB  biseh.  bichteger  «  4.  1.  III  statt  tom.  d  4.  K.  w  4.  1.2.  et  man.  statt  n.nf.  T.  -  14.  Vil  c  K.  I  fehlt  sal. 
wyntermoent  k  3.  winterman  «4.  -  15.  I  d  |{.  VI  «1  sal.  sagittajius  «'4.  —  16,  IX  fehlt  R.  Xllll  e  sa  1.  — 
17.  IX  f  K.  Sol  in  sagittario  k  3.  —  1H.  XVII  fehlt  R.  III  g  sa  1.  sancti  fehlt  w  1.  $i.  0.  synte  Mcrtins  wr  4.  Sim- 
plex k3.  —  1».  XVII  a  R.  VI  fehlt  sal.  Beat.-  Ely*.  bl.  d  2. 4.  "«.  ».  uncte  sa  2.  3>.  F-stum  El.  w  1.  Kyntc 
El.  »  4.  tot.  dupl.  1.  IX  b  1.  d  2.  4.  R.  «  1.  oclel.re  k  2.  -  20.  VI  b  R  XI  b  sa  1.  -  21.  XIIII  fehlt  R.  XIX  «  aal. 
Preseiittcio  S.  Mari.»  k  2.  Pres,  b.  virg.  d  .">  y  jüngere.  Haiid)  unit  dup.  sa  2.  l'iiHor  vrowen  tag  aU  zy  in  dem  tempel 
«art  prosentirt  w  4.  dnpl.îx  k  2.  sa  2.  «4.  —  22.  III  fehlt  R.  VU  d  sal.  .'t  martyna  kl.  sal.  w  U.  Cecilie  iunc- 
vrowe  mr.  «  4.  Simplex  k  2.  —  28.  111  «•  R.  pupo  et  fehlt  d  2.  4.  5.  k  3.  sa  2.  ».  %.  et  mr.  fehlt  1.2.  Clemens  pabist 
mr.  «  4.  Simpli'x  k  2.  24.  XI  fehlt  R,  XVI  f  sa  1.  <.'ri»ognnufl  w  4.  IVtri  Aloxandrini  epi  «-om.  k  2.  25.  XIX 
fehlt  kl.  k  2.  XI  g  K.  V  g  sal.  vif  g.  fehlt  kl.  k  3.  sal.  viiy.  et  mr.  dô.  »  I.  w  r>.  $1.  iiincvrow«  w  4.  1.  IX 
siniidx.  bl-  1-  IX  tot.  dup.  R.  1.  IX  statt  wm.  «  1.  cclcbn>  k  2.  IVtn  Alexandrini  mr.  com.  d  2.  4.  R.  Bal.  w  tï.  rt 
Al.  sal.  mr.  fehlt  «0.  tot.  dup.  %.  1.  IX  stall  swiiidiipL  d  4.  frhll  .12.  -  2«.  XIX  a  kl.  k  2.  sal.  U«ati<  bl.  d2.4.ô 
«  1.  1.2.  «.    säurte  fehlt  k2.  k  3.  î     synte  «  4.    «iraplox  k  2.    1.  IX  fehlt      -  27.  XIX  b  R.  XIII  b  sal.  undc  «  4. 

mr.  fehlt  bl.    Agr  om.  fehlt  î.       28.  VIU  r  H.    d  K.    I)  hora  VI  k  3.    I)  VI  w  4.  —  29.    XVI  fehlt  R.    II  d 

su  1.  X  VIU  d  sa  2.  .pi  et  fehlt  kl.  k  2.  w  f..  ».  Sarurninus  bisch.  mr.  »4.  —  90.  XVI  e  R.  X  .•  aa  1.  Andreas  w4. 
semidupl.  1.  IX  bl.  (semi  dttrehstrichtn  d  à),  tot.  dupl.  I.  IX  R.  dupl.  1.  IX  d  2.  4.  w  1.  scmidupl.  w  <i.  ix>I<-bro  k  2.  — 
Anus  ad«wt  hyemis  sol  hoc  fora  s.'UiiM?)  «  1.  Diu  nacht  hat  XVI  stunden  der  tag  VUl  k.'i.  »4.  Nox  . .  .  VIU  kd(olieti),  ». 

Ikeeml*r.  S.  12.  IW.  ...  XXX  fehlt  -14.  kl.  w  1.  w  4.  die«  XXX  k  3.  I.  XXIX  k  2.  k  3.  T  Srvat  <  briste 
pie  r  cuiiii.'t  pn-s«'|H'  l^emU  r  «  I.  Dat  du«.dena  cohors  sept,  m  Mem  «leo  m.pi-  I»i«oenibris  k  3.  W'ind.  nnan  hat  XXXI  tage 
w4  I.una  lt.wml.ris  inter  ves^n-m  et  medinni  iio<-t.ni  aneenditur  fy.  —  1.  X1U  fehlt  d  4.  ">.  k  1.  k  2.  R.  »I.  k  3.  sal. 
»4.  1.2.  wfi.  ».  El.  «-onf.  kl.  sa  2.  epi  •«  «■onf.  k2  k  3.  »  El.  ep.  fehlt  sal.  »4.  —  2.  XIII  II  £  d5.  k  1.  XIII 
dl.  K.  VIM  g  sal.  Outava  s.  KM-riie-  <v  X  I.  IX  T.  —  ».  Il  a  R.  ■  4.  VU  b  si  1.  -t  lïir.  fehlt  bl.  d2.4.f>. 
k  2.  K.  k  3.  sa  2.  ».  %.  .omni.  1.1.  «1  2.  4.  5.  «I.  scmiduplex  </«>  übrigen.  I.  IX  nlutt  comm.  sal.  1.2.  wtl.  —  î>.  XV. 
gal  I  Non-  «1.  Kabb.-  ...  com.  fehlt  kl.  sal.  Sahbe  abt  oom.  »4.  -  «5.  Uil  d  sal.  Xii-olaus  byaihof  w  4.  s»'mid' 
I.  IX  I.  1.  «I  2.4.  R.  «  1.  ,.pi  et  «s,nl.  ».  -  7.  VII  fehlt  sa  1.  saneti  fehlt  «  1.  sa  2.  4).  ».  And.  apli  k  3.  b  2.  synt- 
Andrew  is  w  4.  I>  b-.nt  1  k  3.  |i  I  w  4.  I)  .0  cwn.  railirt  .12.  —  H.  Xll  I"  sal.  !  Wep.in  s.  Marie  virginis  totum 
duplex  {*i»iterr  llumh  .1  T>.  k  2.  R.  virg.  M.  tol.  dup!-  ».  ••elebr.itnr  k  3.  i'.  b.  viig.  tut.  dupl.  sa  2-  l'nser  vrou- 
wen tn«z  xorholn  w4.  (V.ii«e|wio  iKtate  (M.  fehlt)  run  efniterer  llainl  «12.  I'j/  fleretxe  Willrich*  rmi  Kniprnde  l',  ti. — 
».  1  g  sal.  10.  IUI  fehlt  Ml.  --  11.  IX  b  sal.  Damasius  pabist  w  4.  «t  mart.  3).  —  12.  XIIU  c  w  1.  XVII  e 
sal.  -  13.  I  fehlt  sal.  I  Id.  »  I.  et  mart.  kl.  wl.  sal.  1.2.  wC.  iuncvruwe  mr.  «4.  simplex  k  2.  —  14.  VI 
sal.  barman  «'apiicomus  k  3.  w  4.  l'un  14  80  ist  die  sireile  (Kol.)  Zahl  um  1  ;«  niedri;)  d  4.  —  lt>.  IX  fehlt  sal.  - 
1«.  XIIII  g  sal.  ineipit  bl.  d  2.  fehlt  k  3.  an  £.  an  tor  o  d  5.  sapiencia  fehlt  w  1.  Ily  h.-b-t  man  an  ...  w  4. 
17.  XVII  fehlt  sal.  et  mr.  fehlt  k  3.  sa  2  Lazarus  IflS-h.  inr.  w4.  .«m.  fehlt  R  >^nt.  statt  mar.  -  IS.  UU  b  sal. 
Vitibaldi  eonf.  R.  Sei  in  «  apiieorn. .  k  3.  -  1».  XI  «•  sa  1.  —  20.  XIII  d  w  1.  XIIU  fehlt  sal.  vigilia  fehlt  - 
21.  XIX  e  sal.  Thomas  apostel  w4.  le.  IX  scniid'  bl.  d  2.  wO.  I.  IX  tot.  du  p.  K.  1.  IX  dup.  w  1.  d  4.  semi  dnreh- 
«triehen  d  r>.  —  22.  VIII  f  sal.  1)  hora  VI  k  3.  ]t  VI  w  4.  Ii  —  23.  XV  g  sal.  —  24.  XIX  fehlt  R.  vigilia 
fehlt  sal.  su  2.  w  4.  b  2.  -  25.  XIX  b  H.  V  b  snl.  Nativitas  ("hristi  kl.  1.1.  k  3.  b  2.  Domini  nostri  Ihesu  Christi 
k2.  w«.    «ynaebt.'i.  w  4    s.d.  I.  IX  b  1.  K.  d.  I     ».  d.  1.  IX  d 2.  -  26.  XIII  e  *a  1.    Stephanos  w4.    liiw  »a2.  proth. 
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fehlt  w4.  tot.  dp.  1.  IX  d2.  IÎ.  dp.  I.  IX  1.1.  .14.  -  27.  loh«,  apostoli  w  4.  ;.p.  et  feJät  lî.  d  2.  «  I.  »a  2.  b  2.  X. 
et  uw.  /eA«  k3.  w4.  tot  dupl.  I.  IX  <I2.4.  -  28.  II  .•  sa  1.  VI  e  so  2.  Set.  Inn.  ...  1.  IX  fehlt  k  I.  I.  IX.  semid. 
It  1  Spätere  Ilaml).  d  5.  semid.  k3.  sa  2.  w  1.  1)2.  ».  Der  kyndeiv  tag  w  I.  2».  V  /<>/»«  sa  1.  Th.  Cnntuariensis  epi 
et  mr.  Ii  1.  i-t  nir.  fehlt  »a2.  Tli.  Cant.  areh.  I>  1.  R.  k3.  sa  1.  sa  2.  Ii  2.  fr  bisch,  mr.  w  4.  —  3W.  X  g  sa  1.  XIII  g  II 
J4.  —  SI.  XVIII  a  sal.  XIII  fehlt  d  4.  pakist  w  4.  simplex  k  2.  XIIII  fr  -  S  ai.dit  iani  primo  sul  ut  eapriconms 
at)  ymo  w  1.    Die  Dacht  hat  XVIII  stunden  der  lag  VI  k  3.  «  4.  —  N»x  ...  VJ  k3  (oben),  ». 

hie  Kapitel.  II.  .S  14  Z.3.  »Mit.»  Marien  /"«*»,  von  Jherusnlcin  t».  -  4.  ;a>horsainhede  S.  —  i>.  mnghnti 
/«■•«  fr  -  12.  du.  /»«  ».  -  20,  21.  in  den  iare  fehlt  «.  -  22.  die  /fcU,  «.  -  23.  die  fehlt  ».  *.  -  24.  des 
doden  ».  dodeo  fehlt  ».  -  25.  anuon  fehlt,  einem  f!..voii  sal  «.  -  27.  bore  fehlt  fr  te  boren  boitecleidercn  behort  ».  - 
28.  uion  fehlt  SB.  -  29.  .tal»  legen  fehlt  «.  -  31.  diu  fehlt  ».  fr  -  32.  teton  W««  l-ende  ».  fr  -  34.  dio  bruder 
-intt  me»  8. 

1).  .V.  14  /f.  1.  2.  /eA«  b  1.'  d  4.  k  2.  sich  an  fehlt  k  1.  w  5.  der  régule  /fA«  d  3.  Ho«  sunt  aupittdn  super  regu- 
L&ni  et  constituciones  et  iudicia  fratruin  domus  suneto  Man«  Theutuuieorum  R.  Dit  is  der  urhab  des  Ordens.  Dit  is  .lie 
régule  der  bruden'  d  1.  Ui.-  hebt  sich  an  dio  tavel  der  capitelo  v.m  der  regelen  und  der  geseezedo  nach  me  goezalu  *bl. 
Da«  erst.-  ist  der  prologus.  da/,  ander  ist  die  reg..l.»  der  brudero  vmi  deine  Duschen  hus«  *-nte  Marien  dienstlute  k  3. 
Da«  '"t  daa  registrum  der  capitol  der  ganez.n  regelen  sa  1.  die  .apitula  unde  .uu  repater  der  i>xele  der  brudere  «I« 
Dutscheu  ordens  des  spitalos  senbi  Marien  sa  2.  Hy  hebet  sich  au  .las  rogistrum  d.  r  regele  den  unions  vom  Düt  zen 
huze  «  3.  Das  registrum  der  regele  w  4.  von  der  regele  *J.  —  4.  Dit  bl.  d  4.  Di«  ist.  undo  fehlt  d  1.  Da  ist  diu 
regele  w  5.  Wie  und  von  wein  und  Wunne  sieh  erhaben  hat  der  orden  des  Thutzschcn  hanses  des  sjiilal-  sand  Marien  von 
Jerusalem  capitulum  I.  Wellies  *ey  dy  ivgel  der  linider  von  dem  Tütbsi  hen  haus  sanete  Marien  dieuestelewto  cap.  II. 
Von  der  sb  I.  Diz  ist  daz  erste:  wi  sich  erhaben  hat  der  orden  des  spitals  send  Manen  des  Deutschen  huses  von  Jhem- 
Halem.  Daz  ander  e.  II  cap.  In  wie  vü  teil  daz  buch  getolt  si  und  wo  van  in  ieklicheni  «tschn  bin  sie.  Duz  dritte  <np: 
von  der  kusheit  ...  sl>2.  l'riiiinui  cap.  Dax  ist  von  büluuge  .les  buche».  2.  lNu  iet  von  kuseheif  ...  su  2.  von  itnlt 
(1)  unde  K.  unde  (1.)  fehlt  w  5.  unde  von  gehorsame  k  2.  sa  2.  —  .">.  u.  ane  eigenseh.  fehlt  sal.  w  5.  unde  armut  w  T>. 
eigen,  zu  . . .  gebot  fehlt  w  (5.  sino,  unde  sin  gebot  fehlt  dl.  blibene  k  3.  —  (i.  Wie  sb  1.  Wie  daz  sie  k  3.  sie 
fehlt  d  3.  erbe  (unde  I<|  laut  unde  luto  in  der  gemeinde  k  2.  R.  sb  2.  sullen  sbl.  in  .  .  .  lute  fehlt  dl.  —  8.  der  fehlt 
dl.  R.  sa  2.  »3.  von  statt  und«  R.  zu  noinenu  nicht  k  2.  —  U.  fehlt  kl.  il  1.3.  sal.  w  3.  «u  ...  luten  fehlt  sa  3. 
tone  ...  luten  fehlt  d  5.  w6.  10.  uiule  von  sa  2.  h  2.  demo  k  3.  sa  2.  w  3.  fehlt  w  f..  habeoe  sbl.  w.  1.2.  k  3.  sal. 
sb2.  h  2.  dô.  sa  3.  w5.  -  12.  in  die  spital  fehlt  »vi.  in  d«n  b  1.  dl.  das  d3.  w3.  enphahen  suie  d  1.  R.  sbl.  - 
14.  in  dem  spital  pflegen  w  0.  p(loiren  sull  sa  l.  «4.  in  den  spitalen  pldegen  suie  R.  w  3.  w  5.  in  den  spitalen  fehlt  dl. 
undo  begraljon  *tt\t  b  l.  «14  hinxn.  ■■■  16.  des  »tutt  der  w  3.  sull  senden  sal.  sende  »v  j.  Von  almusvn  bitcuo  »  4. - 
18.  di  brudem  «tait  3i  d  I.  w  3.  4.  kumen  union  d  I.  suleu  fehlt  sal,  zu  ijotcs  dienste  komen  sulei)  R  w  3.  —  19.  den 
sb  1.  und.-  d.  horen  nur  sbl.  2.  k  2. 3.  sa  2.  Zu»at\  in  b  1.  d4;  Wie  vil  si  vor  die  gooide  sprechen  unde  wer  davon 
unde  von  collacien  mar  sin  unde  von  sitzen»  und«  steuo  undo  nigene  zu  gloria  patri.  —  20.  si  dez  iarea  sa  1.  in  dem 
iare  sulen  fehlt  k  1.  sb  1.  1.2.  dû.  »u  3.  w  0.  im  iare  sbl.  unsers  herreu  licham  d.">.  w  4.  —  21.  entphahen  fehlt  sal. 
enphahen  sulen  R.  dicke  uiul  iu  dem  iare  fehlt  dl.  —  22.  si  «fr»«  man  sal.  w  4.  biton  solle  «*2.  sb  1.  2.  bile  ... 
unde  fehlt  w  4.  uninie  »tat!  vor  sa  1.  2.  si.  1.2.  Wio  man  vor  die  lebenden  undo  vor  die  toten  bitten  su  le  K.  bitten  so) 
fur  dl.  k  3.  w  .">.  toten  sal  hiten  undo  vur  die  lobenden  w  4.  Wie  man  sule  biton  vur  die  lebenden  unde  ouch  vor  die 
toten  k  2.  lebiudiiu;cti  sa  2.  die  und  vur  die  fehlt  dl.  Waz  ein  bruder  pfaffo  undu  leiu  spreehun  sal  vor  uinen  gegeu- 
wortigeu  dodeu  bruder  unde  die  e  dot  sint  undo  vor  die  heimolicheu  uude  .lie  guttetere  bl.  d  4.  —  24.  Zutat -.  in  b2. 
4  5.  sa  3.  wtj:  Von  der  habe,  di  gegeben  wirt  unsein  huse.  Von  den,  die  dem  bus  ir  gol  g«'beut  w  3.  —  24.  Wie  man 
idmusen  geve  vor  die  doden  hrùderv  d  I.  cleit  siille  gol«n  eime  armen,  der  tot  ist  sbl.  toten  br.  ...  eim  armen  »eben 
sole  R.  durch  Got  fügt  w4  hitr.u.  Wi  man  daz  almusen  gelten  suie  b  2.  sa  3.  daz  fehlt  sa  2.  die  k  3.  sb  2.  vur  di 
toten  brudero  «<-/;<•«  w  6,  d  .'i  -.«.  brudere,  die  do  tot  ligent  sa  2.  gelip-nt  sb  2.  tot.  l>r.  fehlt  k  2.  3.  sal.  uude  vor  don 
doden  almusen  gehe«  onde  dekein  arnler  opptir  zu  tune  1.  1.  (14.  2t5.  Wie  man  ...  cleideu  mach  dl.  -  27.  »utde  von 
suchen  fui/en  bl.  .14  an,  unde  ...  gohnrv  fehlt  k  1.  3.  d  1.3.  irem  R.  sbl.  man  mag  sa  1.2.  w  3.  Wax  den  hindern 
ist  mugelich  zeu  tragen  w  4.  Von  der  brudere  cluidere  unde  beti'gewande  b  2.  sa  3.  w  U.  unde  Itot.  fehlt  w  ä.  —  28.  Wio 
die  brudere  «ich  scheren  solleu  w  4.  Von  der  bradent  scherenno  w  5.  pfaffen  unde  dor  leien  fehü  kl.  2.  3.  <13.  sal.  w  4. 
1.2.  .15.  sa 3.  w(j.  —  2».  der  fehlt  dl.  -•  30.  Wi  und*,  fehlt,  brudere  vor  e««e«''  und-  nach  bi-den  sulen  war.  undo  wie 
•  ■izon  unde  drinken,  swigen  unde  l.srcien  zu  baldene  b  1.  .14.  ezzen  sulen  R  Von  der  brudere  ozzene  w  5.  —  31.  Von 
dein  almusen  zu  geben.;  w  4.  5.  des  fehlt  k  2.  unde  von  dem  almu-seu  zu  gvbene  R.  sb  2.  w  3.  onde  der  genieindo 
altnusun  zu  gcbuiie  bl.  d  4.     Vou  d"in  zehentcu  brote  undo  dem  ...  k2.  sbl.  sa  2.    brodes  ulinuscu  dl.  —    34.  Dit 


bl.  d4.  Von  der  collacien  der  brudere  wl.  Wen  mau  collacien  haben  sullo  sa 2.  trinken  uude  collatione  «u  haldeiH»  k  2. 
Diz  ist  fehlt  d  1. 
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II.  .s".  1,1  'A.  4.  nighenen  sige)  *>.  —  0.  nemen  eod«-  gltevtm  ».  g.  p.  n.  en  wisselen  SB.  —  8.  zolen  hebbeu 
».  SB-  —  10.  behoren  SB.  —  14.  von  den  «ten  bruderen  off  crankcn  bruderen  SB.  —  17.  loven  statt  leven  ».  —  19.  roepen 
fehlt  ©.  —  20.  guet  hilde  don  luden  ©.  -  22.  van  fehlt  ».  —  26.  toc  fehlt  ».  —  28.  tot  statt  ter  ».  —  29.  syn 
fehlt      —  30.  die  «lie  §.   karitaten  deiocn  SB. 

D.    -S.  15  ZI.  und«'  wa  fehlt  w  5.    unde  von  «lerne  liohte  b  1.  d4.    Von  dem  slafenc  der  b  rudere  w4.  - 

2.  liait™  sulen  K.  Von  dem  swigeno  zu  haldene  nai^h  complote  1>1.  d  4.  Von  dem  swigroe  der  brudere  w  4  Von 
dor  brudere  swigen  zu  haldene  b  2.  d  5.  sa  3.  w  6.  —  4.  Wir  wollen  daz  k  2.  Daz  man  niht  ...  sol  han  w  5.  dikoui 
iiigesigil  kl.  di  fehlt  k  2-  aoe  <1.  amlx>htluto  fehlt  dl.  kl.  sa  1.  b2.  d  5.  m  3.  w5.  6.  Von  iusigelen  zu  hahenc  und" 
brieve  zu  Mindern?  unde  zu  lesone  bl.  d4.  —  6.  Wie  di«  broder  geven  nemen  wessoten  dl.  Disz  Lit  wie  sb  1.  Daz 
ist  sa  2.  mugen  fehlt  R.  mugen  nemen  kl.  2.  d.i.  m.  gewinnen  sa  1.  unde  fehlt  w,1.  an  urlobe  sb  2.  wechselen 
mit  urloube  k  2.  u.  wochzelcn  mit  urtube  mugen  R  mit  url.  fehlt  b  2.  d5.  sa  3.  w5.  6.  Waz  di  brudor  wechselen 
mugen  odir  geben  von  demo  htm«  w4  -  8.  Wie  k  1.  2.  R  d3.  sbl.  w  3.  sie  fehlt  dl.  sb  1.  haben  sute  dl.  sa  2. 
sulen  haben  kl.  2.3.  sbl.  w  3.  hosunder  k  2.  nicht  hinderlicher  sloz  haben  sulen  R  slote  sulen  han  w  5.  Von 
den  slossen  sal.  Dis  int  von  d>'n  slossen  w  4.  —  10.  den  fehlt  b  2.  der  fehlt  d  I.  sa  1.  d  5.  —  11.  geborent  k  2.  R. 
gehöret  k  1.  sbl,  «a2.  geboren  d3.  sa  1.  sl>2.  1>2.  d5.  sa 3.  wti.  —  12.  Dit  is  van  demo  dl.  Diz  ist  von  k2,  Daz 
ist  sa 2.  Von  deme  K.  sbl.  sal.  sl<2.  b2.  «1  5.  sa 3.  »-5.  6.  geiagode  R,  gayde  sbl.  geiegude  dl.  b2.  sa 3.  w6. 
Von  «1er  brudere  tait  w  4.  —  13.  sie  statt  man  R.  der  sieben  brader  phlegen  sulen  R-  Von  der  pflege  der  ...  w4. 
Von  pflegeno  der  siehen  b  1.  d  4.  Wie  man  <l»r_  siechen  unde  der  kranken  brudere  pHegin  sulle  w  3.  —  14.  fehlt  w  3. 
unde  von  k  3.  sb  2.  «J»n  (2.)  fehlt  d  1.  sb  1.  sa  1.' w  4.  —  IC.  wie  <2.)  fehlt  sa  2.  unde  wie  brüderliche  und  die  brudere 
mit  eiuandcr  fehlt  d  I.  k  I.  d  3.  5.  w  3. 4. 1.  6.  b  2.  *a  3.  loben  sulen  12.  »3.4.6.  b  2.  d  5.  sa  3.  sulen  fehlt  w  5.  die 
bmder  sulen  leven  dl.  —  18.  Wenno  b  1.  d  4.  5.  sb  2.  l«2.  sji3.  w5.  6.  alle  fehlt  kl.  d  3.  sa  1.2.  w  3.  4.  di  brudere 
alle  dl.  R.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  .1.  6.  samnen  suie  k  1 .  2.  d  3.  sa  1 .  sb  2.  w  3.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  6.  zum  rate  samnen  sulle  R. 
sulle  zu  dem  rat«'  samen  w  5.  dem  fehlt  sa  1.  suie  fehlt,  samne  dl.  vi.  zu  dem  rate  fehlt  d  3.  —  20.  Paz  sbl.  aal.  2. 
sb2.  b2.  «15.  sa3.  *5.  6.  siu  »tatt  die  brudere  w.1.  goben  sulen  dl.  kl.  2.  3.  d3.  sb2.  w3.  sulen  geben  sbl.  sal. 2.  w4. 
sulen  fehlt  b  2.  «15.  sa  3.  w  .1.  6.  Den  lutea  gut  hilde  geben  sulen  H.  obeopild  ml.  doD  lu  ton  fehlt  d  1.  3.  sa  1.  w.1. 
Zu*ah  in  bl.  d  l:  swigen  uf  dem  wege  nach  complète  unde  liht  zu  habene  un<le  von  (iodes  «iin«te  Iii  vremedeo  luten. 
sttxlo,  wirte,  bohgeeide,  vrowen  heimehehe,  bennege  ludo  zu  midene  unde  kint  ze  dofene.  —  22.  Disz  ist  von  sbl.  sa 2.  v*4. 
«1er  «lie  sb2.  w  3,  probariooe  diz  ordenen  k  2.  di  zu  dem  orden  komen  wellen  R.  k  um  ent  zu  dem  onlen.  wollen  fehlt  dl- 
pn>b.  der  bruder  w  5.  Von  dei  prohacien  1>2.  d-1.  sa  3.  w6.  —  24.  in  den  orden  fehlt  sal.  w  4.  5.  in  «leo  bl.  d4.  zu 
deme  dir  übrigen,  enpkaben  sulo  R.  w4.  etitfa  k  2.  b  2.  d.i.  sa  3.  w  5.  6.  entfa  tzu  deme  onlen  dl.  —  26.  des  liuse- 
dteneste  fehlt  »4.5.  wibosnamen  zu  des  buses  dienerte  k  3.  die  wibefloamen  w  4.  enphaben  suie  R  w4.  sulo  ent- 
phabun  sbl.  k3.  sa  1.2.  sb  2.  w  3.  b2.  dB.  sa  3.  w  6.  -  28.  heimlichkeit  sb2.  »3.  zu  . . .  h  uses  fehlt  kl.  d  3.  w5.  tu 
dem  huse,  heimel.  fehlt,  1.2.  d.i.  sa 3.  wC.  Von  der  cntpfnunge  der  »liehen  luto  k  2.  Der  Paragraph  fehlt  w  l.  an 
der  <•  sb2.  siezen  »tatt  sint  k3.  enphaben  sul.'  R.  sa 2.  sulle  enphaben  sbl-  die  und  sint  fehlt  dl.  —  30.  sulle  enpta«n 
dy  in  w3.  earitate  dinen  k  3.  man  fehlt  dl.  oder  in  sott  dienen  fehlt  kl.  d  3.  unde  limbe  R.  w  5.  oder  um  dl.  k3. 
sa  2.  w  3.  4.  entpbaho  fehlt  sal.  «-nphahen  sule  dl.  R  sbl.  sa  2.  solle  enphahen  k  3.  sb2.  w  4.  Zusatt  in  b  1.  «14: 
un«l»'  sie  niht  »labe  unde  waz  man  vur  sie  Imtden  unde  tun  sol  mich  ir  dode.  -  32.  umine  die  brudere  fehlt  k  1.  2.  d  3. 
sal.  —  34.  Wie  die  brudere  «inonder  manen  sulen  1.2.  d  5.  sa  3.  w  C.  sulen  rügen,  nianen  fehlt  kl.  2.  d  3.  sbl.  und« 
rügen  sulen  w  4.  Wie  »n  einander  rügen  sulen  R.  w.1.  Wie  sie  auander  sullen  manen  sal.  sich  ein  den  andoren  w  3. 
sulen  fehlt  k  3.    Wye  sie  einand.-r  manen  ind  rugezt  sulen  d  1. 

H.  16  Z.  1.  huen  statt  haer  13.  -  11.  set  te  boten  ».  -  12.  oft  te  overste  <£>.  ®.  -  13.  Wat  »tatt  Dat  $>.  - 
14.  neit  erisulten  |»-nmngn  S.  —  16.  di  fehlt  §.  ensullen  îi.  SB.  —  17.  over  nacht  sullen  houden  ».  —  18.  willig.  go«'t 
fehlt  ».  1'.».  sol.?n  die  anderen  ».  dra  and.  bnideren  sullen  3>.  43.  —  22.  to  fehlt  $t.  W.  —  2.1.  alse,  bi  fehlt  ©.  — 
27.  betering«'  utatt  Ijeroehtinghon  SB.  —  32.  de  fehlt  f9.  —  33.  van  dein  genen  die  SB. 

D.  S.  16  Z.  1.  si  statt  die  brudere  d  3.  k  1.  w  5.  sul-n  fehlt  d  3.  k  I.  busen  «ehalten  sb  2.  puissen  ir  misse- 
tat  li.    ir  Mbult  k2.    I*tteren  sulen  w3.    ire  missest  fehlt  k3.  w  4.  1.2.  d.i.  sa  3.  w6.    ire  misseUt  lazeren  w  5.  - 

3.  meisteres  oder  van  der  wandelunge  der  regelen  Hb  2.  In  b  1.  d4  lautet  der  Paragraph:  Üaz  der  meister  mit  allen 
dingen  disj.ensir.-n  inac  ane  mit  den  drin  diugr  n.  —  4.  I'ntersrhrifl  fehlt  b  1.  d  I.  3.  4.  k  1  3.  sa  1.  2.  w  3.  4.  Hie  ondent 
sieh  die  eapitele  der  r«'gelo  b  2.  su  3.  »  5.  8.  Hie  nimt  di»  regele  oiti  ende  sbl.  dl.  Hie  uimpt  die  zal  der  regele  ein 
end.'  R.  —  5.  Vtu-isehrift  fehlt  b  I.  d  4.  und  hie  beginnen»  sbl.  au  fehlt  d  3.  k  1.  b  2.  sa  3.  w  6.  Hyc  bevent  sieh 
aen  <iie  ^esnez.dc  der  bruder  dl.  sa  2.  Hie  hets'nt  an  die  gesotzede  d  .1.  w  5.  Hie  hebt  sirh  an  <ly  zate  der  gesetzede  R. 
Diz  ist  daz  rogistrum  ul  die  gesotzo  k  3.  (der  ges.  sal).  d<>r  gei,,  des  ordens  w  3.  D}*s  sint  die  gesiHze  des  ordens  w4. 
und  hebt  sieb  .laz  ander  teil  von  den  gireerden  der  brudere  von  Jorusalem  sb2.  ges.  der  brudere  des  Duthsen  huses 
von  1er.  k  2.  —  6.  Zusatx  in  b  1.  d4:  Dat  .Mein  bruder  barvuz  g<'.  von  driukene.  von  .'zzeno  unde  drinkeno  luwendi' 
d<^s  buses,  von  herbergeni'  mit  .àn  uf  dem  wege  und«  niht  uf  eime  porde  zu  ridene.  von  erewenegen  briven.  von  gut  zu 
koufene  oder  zu  lihone  unde  personen  unde  gut  niht  zu  geleidene.    comniendisse  zu  nemene.    fromede  viho  zu  hudene. 
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mit  kalke  zu  buweuc.  von  iannerkedon  zu  ilenc.  zu  uboltedeii  niht  zu  lihene.  luterdranc  niht  zu  mnchene  oder  zu 
drinkene.  niht  uff«  liotton  zu  ligenc.  vod  uieiuanne  zu  schcldene.  Zusalx  in  k3.  sb  2:  Daz  'lie  brader  nicht  harvuz  gen 
k  3.  sb  2.  uni  ouoh  von  andern  gesenzeden  sb  2.  Aue  dy  gesalzte  zeit  so  sullen  dy  brudere  nicht  l-arviu  gen  w3.  — 
T.  Der  l'aragraph  fthlt  k  2.  sa  1.  «tulen  fehlt  d3.  kl.  Von  capitele  sundages  zu  haldene  b  1.  d  4.  Von  deu  enpiteln  zu 
halton  R  Vun  den  geseezeden  und  von  gewunheit  der  brader  des  Tüschen  hausz  zu  Irlm  sbl.  alle  isuntago  sulon  capitel 
halten  k  3.  M  2.  capitel  sullen  halton  si.  2.  w  3.  Dit  is  wie  dl.  Zutat  \  in  dl:  Vati  den  atubeten  uffc  zu  gebene.  Dat 
dip  gebietero  iaergelichs  cnpittel  halten.  Wie  man  die  brader»  wider  enfaen  suie.  Van  der  buze.  die  appcllirvnt  weder 
des  ordens  gesotzede.  I>az  iegehch  brader  sule  kunnen  daz  pater  noster.  »vp  Maria  ind  gelouven.  Van  dem»  gebetc  vur 
dem«  capitulo.  Wunne  man  die  discipline  suie  entûine.  —  U.  Wie  sa  2.  w  4.  5.  ungelerten  fehlt  k  1.  sulen  fehlt  bl.  d3.  4. 
kl.  sal.  w3.  5.  lernen  sullen  an  urlawbc  K.  anc  urloup  nicht  leren  k3.  sullen  . . .  urlop  fehlt  k2.  die  buch  lernen  sl>2. 
/ai mit \  in  h  1.  d4:  nnde  leigen  pfoffen  werden  unde  di  phafTcn  zu  hoher  schule  iht  varen.  —  11.  Wie  man  R.  k3.  sb  2. 
i4.  b  2.  d  fi.  sa  3.  w">.  »i.  Wie  si  w4.  Daz  man  dl.  leiebruder  w  3.  di  priester  brader  k  3.  sal.  sb  2.  b  2.  sa  3.  w  fi. 
priester  brader  unde  die  phailen  durch  <!ot  sulen  eren  b  I.  d  4.  R.  eren  di  pristere  k  2.  eren  sulle  durch  (»<>t  sa  2.  w  H. 
sulen  eren  durch  t>ot  w  4.  ind  paileu  side  orea  vur  anderen  binderen  dl.  —  12.  den  bruderen  di  sb  1.  k  3.  sa  2.  vr  4. 
b2.  dô.  sa 3.  wo.  0.  der  meister  fehlt  k3.  meister  oder  der  olierste  sb2.  zu  buxe  setzet  fehlt  k  2.  setzt  wier  der  oberste 
dl.  sbl.  sa  2.  w3.  4.  siezen  k  3.  fehlt  sal.  —  14.  Daz  fehlt.  Die  amlieht  brudere  sulen  niht  b  1.  d  4.  Daz  fehlt,  die 
tulen  uiht  aen  orlof  penninge  dl.  den  conventes  bruderen  fehlt  kl.  d3.  Pfenninge  ...  bruderen  fehlt  d3.  niht  ...  bruderen 
fehlt  k2.  sal.  halx-n  an  urlawb  nicht  pfounigen  sullen  R  sbl.  Daz  die  amtnecht  braden-  nicht  ...  den  andoren  bruderen  k3. 
I>az  fehlt,  die  brudere.  die  da  ampt  han,  die  sullen  sa  2.  nicht  sutn  an  uiloub  pfennigs  sb2.  ane  orlop  nicht  Pfenninge 
üullin  gebin  w  3.  Wie  die  amtbrudere  nicht  suln  pfennig»  geben  ...  »4.  gclien  pfenninge  den  andern  oonventesbruderen 
l>2.  '15.  sa  3.  w6.  Daz  die  aintüute  den  bruderen  niht  phemiinge  geben  w  .">.  —  l(i.  haben  über  naht  hl.  d  4.  sulen 
over  nacht  l«haldou  d  1.  sb2.  die  fehlt  d  3.  sulen  Miulden  fehlt  kl.  d3.  sulen  . . .  naht  fehlt  k2.  über  nacht  schuilen 
haben  M.  über  nacht  sullen  behalten  sbl.  nicht  sulen  Pfenninge  bebalden  k3.  sa2.  b2.  d5.  sa3.  w6.  ub,  naht  fehlt  k3. 
mt  sulen  pfenninge  halten  ul»er.  naht  fehlt  sal.  n.  »,  pf.  haldin  u.n.  t3.4.  conventes  fehlt,  über  naht  behalten  «'5. 
Zusatx  in  b  1.  d4:  vun  gemeinen  unde  sunderlichen  dingen  zu  hal>ene  dat  die  lantcumniendure  ierliches  capitel  halden 
unde  die  ambehtlute  ir  ambcht  ufgeben.  in  k3:  Wie  man  die  ommeebt  ufgebit  iergebches.  Daz  die  limtc-ommendur  ier- 
lich  sullen  ir  capitel  halden.  in  sa  2:  Wie  die  amptlute  sullen  ir  ampt  ufgoben.  Wie  die  lantcomenthure  ir  capital  sullen 
halden.  in  sb2:  Wie  die  amhüntc  suln  ir  ambt  ufantwÄrten  iergeliches.  Wie  die  landeomendOrc  sullen  ir  capitel  halden. 
in  w4:  Wie  die  amthruder  tun  sulen.  Wie  die  lantcumetur  sulen  ir  capitel  ierliches  halden.  in  b  2.  d  5.  sa  3.  wtt:  Wie 
die  amtlutc  ierliclu*  ire  aint  ufantwortun.  Wi  di  lantcommendur  sulen  ir  capitel  halden.  in  wfj:  Wie  diu  brader  ir  amt 
nfantwrtuu.  Wie  die  lantoommcndur  eapittel  halden.  —  18.  sich  ...  sulen  fehlt  bl.  d4.  Daz  ist  wie  die.  sieh  und  sulen 
erbiten  fehlt  dl.  den  bruderen  sich  gutwillic  erbiten  kl.  sieh  ...  erbiten  fehlt  d3.  Wie  sich  die  amptlute  gutwillic. 
den  ...  erbiten  fehlt  k  2.  Disz  bit  wie  die  amptlewt  guten  willen  ...  iL  Wie  sich  die  ...  erzaigen  sbl.  Daz  ...  gut- 
willic sullen  sin  k  3.  sa 2.  Wie  die  amptlàut  gutleichen.  das  andere  fehlt  sal.  «uilen  sich  erbieten  den  andern  sb  2.  Wy 
sich  ...  sullen  den  anderen  ...  w3.  Wie  die  aintbrader  sidn  tun  den  anderen  bruderen  w4.  Von  der  amtliuh-  gutwille- 
keit  w5.  —  20.  würze  aen  orlof  niht  d  1.  nicht  würze,  ane  urlop  sulen  fehlt  d  3.  kl.  niht  und  sulen  nutzen  fehlt  k2. 
Wie  ...  nicht  wurtz  . . .  K.  nicht  würze  ezzen  sullen  ane  urloup  k  3.  gowflrez  an  urlaub,  liest  fehlt  sal.  nicht  lactua- 
rien  ezzen  sa  2.  w4.  ane  urloup  sa  2.  Daz  man  nicht  ane  urlop  würze  sulle  ossen  w  3.  nicht  sulon  ezzen  würze  b  2. 
d  5.  w  6.  Wie  die  br.  n.  ».  c.  w.  sa  3.  niht  würzen  uzen  an  urlub  v.  l>.  —  22.  Xusal  \  in  hl.  d4:  unde  schuzzelen  zu 
sendono  unde  von  der  firmhic  tavelen.  sulen  fehlt,  aen  der  dl.  k  3.  Daz  ...  sulen  zu  convent  sitzen  kl.  brudere 
fehlt  4  3.  Daz  ...  gesuuden,  Heft  fehlt  k2.  sitzen  schuilen  R.  sbl.  sulen  ...  tafelen  fehlt  sa  1 .  ezzen  statt  sitzen  sa  2. 
an  statt  zu  sl.2.  Das  man  nicht  ane  orlop  sulle  essen.  Wy  der  meister  ...  brudere  au  dy  convents  tavelen  sulen  sitz. m 
w3.  gesunden  fthlt,  nn  die  w  4.  sitzen  sulen  an  1)2.  d  j.  sa  3.  staten  sulen  an  des  w  6.  unde  die  gesunden  brudere 
fehlt,  sol  s.  an  d*-s  w5.  —  24.  tavelen  fehlt  b  1.  d  4.  k  2.  firmerie  tavelen  fehlt  d  3.  sjil.  Wie  der  meister  sulle  sitzen 
zu  dur  flnnarie  sa  2.  w  4.  des  meisters  fehlt  »b  2.  Wy  dy  amptluite  ir  ampte  sullen  ufanhvorten.  Wy  dy  lantkumtir  ier- 
liches  gros  capitel  sullen  haldin.  Von  . .  tavelen  w  3.  Von  des  meisten,  sizzenne  an  die  hfmenic  «  ">.  —  26.  der  brader 
...  siechene  unde  der  in  der  ftrroirio  ligen  sal  b  1.  d  4.  so  he  statt  der  d  1.  so  er  zu  fehlt  kl.  d  3.  sb  2.  b  2.  d  5.  w  <i. 
mae  tun  ...  be,  liest  fehlt  k  2.  so  er  R.  sbl.  k  3.  der  brader  sal.  der  do  beginnet  sa  2.  Von  dem  sieben  brudere  w4. 
wen  er  sa 3.  In  w5  frhlt  der  Para>jruph.  —  28.  nnde  von  badene  »eUt  b  1.  d4  hinxn.  ind  sorgen  ind  wie  der  groze  « 
oomendur  den  bruderen  sal  gewinnen  arzde  dl.  berichtunge  der  siechen  brudere  k  2.  »II.  (brudere  frhlt  k  2).  der  (1.) 
fthlt  R.  Wie  der  grose  commendur  erztsle  gewinne  k  3.  Wie  der  grose  cometur  den  bruderen  erzete  sulle  gewinnen  sb  2. 
vr  4  (groso  fehlt).  Wi  der  commendur  den  bruderen  gewinnet  cr/.te  b  2.  d  5.  so  3.  w  6.  Von  den  arzateu  der  siechen  bru- 
dere w  ,j.  —  29.  Von  drenken  zu  uemene  unde  waz  der  Unnerie  motster  irloulv>n  muge  unde  daz  aml>eht  zu  s[>nN;hene 
bl.  d4.  gedrenke  a.>n  urlof  dl.  Daz  fehlt  kl.  d  3.  Von  den  bruderen  die  träne  ne  k  2.  sa  2  (die  dol.  Von  den  ge- 
buurten (!)  unde  sieben  bradera  R.  Daz  di*-  brader  kain  essen  nemen  on  Urlaub  sbl.  neme  einen  traue  ane  urloup  k  3. 
tranck  sal.    getrauen  ane  urioulw  sb  2.    Wy  ...  keinin  trank  sal  uetnyn  ane  urlop  w  3.    Von  den  bruderen  di  tranck 
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von  suche  nemen  w  4.  Daz  dio  hnider  mht  trank  nemen  w  5.  —  30,  «ranken  hruderen  unde  uz  der  firmerie  zu  gene 
lil.  d4.  eleu  |2.)  /rA/t  kl.  und«'  den  sunderlirhen  fehlt  d  3.  sundorhehon  kranken  fehlt  k2.  Vor  ruchung  der  hnider  R. 
den  <2.»  /rA/r",  sunderl.  Imuk.  bruderon  sbl.  u.  d.  Bund.  kr.  fehlt  k  3.  Von  den  gobundeten  (!)  prudern  sal.  l'mme  dio 
L-ewinil'-n  bradera  sa'-',  unde  sonderliche  den  ermikeu  bradera  sb  2.  Von  d-n  gegründeten  braderan.  Heut  fehlt  w3.  4.  5. 
V.  d.  gew.  bruderon  unde  sanderliche  eranken  l>2.  d5.  sa  3.  w  8.  —  32.  haut  und  von  den  die  crâne  sint  b  1.  d  4.  sb  l. 
(Diz  ist  fehlt)  i)iz  ist  die  /«A/f  kl.  -13.  sal.  w  5.  Diz  ist  «w/  haut  fehlt  k  2.  Dix  ist  »ml  bruderon  />*W  k  3.  w  4. 
Diz  ist  fehlt  sa  2.  Diz  ist  /«"Aft.  hant  und  davon  crank  sint  sb  2.  Von  den  dy  di  quartane  hau  w  3.  Diz  ist  fehlt  b  2. 
d  5.  »*3.  w  6.  -  34.  igolich  brudur  Bine  sundorliche  stat  ...  dineste  unde  einer  don  anderen  wecke  b  1.  d  4.  iegelich 
brader  ome  selveu  eyn©  »tat  sonderliche  va  dl.  zu  <iote*  dienste  fehlt  d3.  k  2.  ioglich  brader  k  2.  yglicb  brader  ira 
selb  ein  suwlerlieh  -tat  «nphah»  x.  <•.  d.  K.  lier  Paragraph  fehlt  sbl.  sa  2.  sb2.  w  3.  4.  b2.  d  5.  sa  3.  «J.6.  Ha*  ein 
igloieh  prüder  sein  sunderl.,  lieft  fehlt  sa  1. 

H.  S.  17  Z  I.  ende  die  2.  gheuoentheit  fehlt  Î.  ».  -  I.  .lien  /W,//  Sä.  -  ».  Dits  van  den  lieehame  ans 
beren  5).  S.  —  10.  williko  end'-  "S.  —  13.  ende  die  ghovvoetitheit  fehlt  3\  38.  recht  scrive  3X  ».  —  Di.  ende  die  ghe- 
woentbejt  fehlt  Î.  ».  —  17.  lezen  »tat!  leren  SJ,  —  20.  bradera  van  den  Duitsehen  huse  sullen  viran  î\  ».  sullen 
fehlt  —  22.  i*  «1er  */•«  -s  ».  —  25.  lesen  »tat!  leren  SJ.  —  26.  der  /5r*W  gehoersamboit  ».  —  28.  te  fehlt 
t-  ».    f-nsal  hj.,  ».  _  30.  31.  />////  ».  -  32.  van  {'>.)  fehlt  I. 

D.  .S*.  17  ZA.  gosetzedo  unde  die  sln/.ele  nit  hevelen  den  kochten  b  I.  d  4.  si  statt  sin.  sol  mul  unde  gesel» 
/W,«  kl.  d  3.  l»az  »«»«/  unde  -es.  fehlt  k  2.  Daz  ein  irltrli  hu*  die  regel  habe  k  3.  in  eim  ...  vin.  /.V*/  fehlt  sa  1. 
Wie  man  in  .  .  .  die  regele  sullo  balden  sa  2.  sb  2.  w  4  (haben  sulloj.  in  eime  w  3.  si  ntatt  sol  sin  b  2.  d  5.  sa  3.  u  6. 
unde  ges.  fehlt  sa  3.  die  (2.)  fehlt  »  G.  Daz  in  iegoslichom  hus  diu  rgol<!)  si  w  5.  —  3.  Der  Paragraph  fehlt  b  1. 
dl.  3.  4.  kl.  2.  sbl.  sal.  w  3.  Von  den  amptlcuten  lt.  die  da  sb  2.  Von  den  amtbrad«p-n  «'4.  hinderen  fehlt  «Ó. — 
I.  in  der  privaten  h  1.  d  4.  czn  hald-n  in  den  <l  1.  kl.  sb  1.  sal  \Itrtt  fehlt),  sb 2.  w 3.  xu  balden,  in  .  . .  kauieren  fehlt 
■i  3.  kanieren  fehlt  k  2.  dem  fehlt  k  3.  Wie  di-  brudeiv  sullen  ir  swigen  balden  sa  2.  w  4.  b  2.  d  5.  sa  3.  w<5.  Von  der 
brader  swigenne  w -  j.  —  il.  unde  ein  »iz  dueh  mit  timo  swarxen  orace  zu  haben«  h  1.  d  4.  lier  Paragraph  fehlt  dl. 
sbl,  gal.  w3.  Von  dem  «izeii  tuche  mit  dem  swnrzon  eraw  kl.  Ii.  Von  dem  wizen  turbe  d  3.  Von  dem  tu<dio  zu 
•1er  toten  bi  k  2.  Von  den  tuchen  zu  der  begnihungo  k  3.  Daz  man  in  eime  iclichen  huse  habe  ein  bartueh  sa  2.  g'-stalt 
>in  . . .  Is'giabungo  utiserr  hinder  sb  2.  Von  der  bradera  bigraft  w  4.  Von  der  toten  tuehen  w  ;'».  —  7.  unde  uzcwetidio 
des  ordens  nit  zu  hihtene  hl.  dl.  lier  Paragraph  fehlt  dl.  «hl.  sal.  \v  3.  am-  urlop  fehlt  d  3.  sal  biebten  uze,  K**t 
fehlt  k  2.  Daz  kein  brader  pejvht  kein  fremden  an  uilauh  U.  Von  dein  urlouho  d--r  biebte  k  3.  Wie  sie  iiinht  sutlea 
biebten  uzem  ordeno  sa  2.  1'mme  daz  urloub  zu  biebten  nnwiT  brader  pfaffeii  und  lein  sb  2.  Von  der  brudere  hichte  w  4. 
Trume  da*  Ulloh  d<  r  bradera  zu  biebten  h  2.  dó.  sa 3.  w  <l.  Von  braden-  bihte  w  5.  —  'J.  Von  der  reinikoite  der  Uotes 
Imsere  k3.  Wie  sie  die  (jotis  hus<-io  reine  sullen  halden  sa  2.  —  10.  an  demo  dl.  sbl.  Von  den  brader  pfaffon  d  3. 
Wie  ...  .-in,  Hext  fehlt  k  2.  pryster  *tntt  brader  pf.,  suleii  fehlt,  k  3.  Wio  die  pfaffen  pnider  aintreebtig  s.  sal.  Von 
ilem  Gotis  dinste  sa  2.  vv  4.  siillin  eiutn-chrik  sin  «•  3.  brader  itii'l  siden  fehlt  h  2.  d  .">.  w  0.  brader  fehlt  sa  3.  Von  der 
eintnditikeit  Oottes  dienst»^  »  5.  —  12.  Von  liodoH  liebame,  eitM^me,  olei  und«  al  n-^erwe  zu  haMene  unde  wie  dio 
pfarrera  sieh  halten  glich  zu  den  armen  unde  den  riehen  unde  wie  si  zu  den  sieben  varen  zu  beribteiie  bl.  d  4.  Diz  ist 
von  uuse*  heran  Godes  liehamen  dt.  Diz  ist  von  kl.  13.  Dis  ist  von  unser*  herren  Gots  loieham  und  dem  heiligen 
•  dee  und  dem  cresme  K.  heran  Gotes  leiehnam  sbl.  Von  der  l*slizunge  Got.-s  lieham  k3.  Von  dem  Gutis  liehamen  sa 2. 
Uehnamen  zu  enpfahene  sb  2.  Von  vier  bewaruii^e  der  heili^in  sacramenten  «  3.  Von  Gotis  liehain  zu  nemone  \v4.  Von 
Rottes  lihameii  ze  behaltenue  wä.  —  13.  unde  «az  die  sebulere  anltabeu  xu  den  geeiden  bl.  d  4.  lier  Paragraph  fehlt 
dl.  sbl.  sal.  Von  den  sehulern  kl.  (13.  k  2.  w  3.  4.  werltliehen  fehlt  K.  w  Tt.  Into  ntatt  sehulere  k  3.  sa  2.  sb  2.  — 
14.  unde  wislioh  kl,  fehlt  d.t.  «3.  1>2.  d'i.  su3.  «  :">.0.  unde  ...  tu  fehlt  k  2.  Von  den  dingen  dio  zu  tune  sint  k3.  sl>2. 
vlweclieho  ...  tu  fehlt  sal.  tun  sulle  sa  2.  —  18.  schnbe  unde  wanne  man  die  regel©  alle  lese  unde  sondage*  ein  teil 
bl.  dl.  unde  ribte  fehlt  kl.  Daz  man  die  î-^de  rechte  vribe  d  3.  k  2.  k  3.  w  5.  scrihe  fehlt  k  2.  und  die  lto- 
rieht  U.  D.  m.  d.  r.  reelit  unde  .Ii  ge  sal.  Wie  man  die  repd  seriK-n  «al  sa  2.  »4.  unde  rihte  fehlt  w  3.  —  IS.  urefe 
leruen  fehlt  b  1.  d  1.3.4.  kl.  r-^-el  mit  vlis  hon?n  d  3.  unde  ...  lernen  fehlt  k  2.  Dax  die  broder  di  regeln  revht 
schreiben  unde  richten  lt.  Daz  man  die  regel  mit  vliz«  h<ne  k  3.  mit  .  . .  lernen  fehlt  sa  1.  Wie  man  die  regel  lioran 
sil  sa  2.  leren  stalt  lemen  sb2.  b  2.  Dax  man  dy  regele  hora  vlislieh  lezen  »  Ii.  Wio  man  sie  hora  lesen  w  4.  Dax 
di  hindern  di  rege!  lemen  w  5.  ~-  20.  Wie  man  einen  brader  entphahen  «al.  «es  man  in  vrage  und«  wax  bor  in  dem 
eapitelo  spiH-be  unde  geloben  sol  unde  naz  man  imn  g.doben  »al  und«  von  der  prabacmi  b  1.  d  4.  Der  Paragraph  fehlt 
dl.  lt.  kumen  sule  fehlt  d  3.  Wie  man  eutjifan  sulle  k  2.  zu  ntatt  in,  kamen  wöllent  enphaheii  sib;  sbl.  Wie  man 
die  brader  xu  d'in  orden  etiphahe  k  3.  »■  3  (enphahen  sulle  z.  d.  o.).  Wie  man  ein  prüder  onphalien  sul  in  sal.  Von  dem 
rate  des  meistere*  undo  der  bradera  sa  2.  *4  Inieisters  rate),  b  2.  d  5.  sa  3.  wt).  Dix  ist  die  forme  ertewem  den  onlen 
xu  enpfahen  sh  2.  Von  der  oiiphahunp'  der  brader  w  Ij.  Zunati  in  b  1.  d4:  undo  von  domo  ordeno  in  einen  anderen 
urlop  zu  uenieno  unde  die  appellirent  wider  dem  ordeno.  In  sbl:  Von  den  bruderon,  die  Urlaub  biten.  In  k3:  Von 
den  bruderon,  die  urlop  uemen.    Von  den.  die  do  urloup  haheut.    Von  den  bruderen,  die  appeUiren.    In  sa  2.  b2.  d  5. 
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ia 3.  wC:  Von  den,  die  urlonb  nemen  von  dem  ordene.  Von  den,  die  urioiilies  Litten,  zu  varou  vou  dorn  orden  (zu  ... 
orden  fehlt  sa  2».  Von  der  uirbuse  der  brudoiv.  In  sb  2:  Von  den  bruderen,  die  urlnup  geiiemcnt  vou  dem  ortleu.  Von 
den,  die  urloubes  bitcu  zu  einem  andern  orden.  Vou  der  buse,  die  apposèrent  wider  des  ordens  gesetzedc  In  w3.  4: 
Von  den,  dy  orioji  geuenicn.  Von  den  bruderen,  dy  orlobis  betin.  Von  der  iarbnze.  In  \f  3:  Vou  dun,  die  urlob  nement 
von  dein  orden.  Wie  man  die  halte,  die  urlob  neuient  von  dem  orden.  Von  den,  die  nppellien.'ot  wider  don  ordon.  — 
22.  Wie  sie  im  golouben  unde  ir  pater  noster  lernen  b  1.  d  4.  Der  Paragraph  fehlt  dl.  IÎ.  Di*  ist  wie  die  brudort 
lernen  12.  Wie  die  brûder  lernen  sullen  iren  glauben  sbl.  Paz  ielieh  brader  sal  kunnen  dan  pater  noster  k  3.  Wie  sy 
in.ii  gelaubcu  leren  salin  sal.  Paz  icgelich  brader  sullo  chuuneu  diu  pater  oostor  unde  daz  ave  Maria  unde  don  Behü- 
ben sb2.  —  2a.  Paz  die  bindere  sieh  vlizen  gehorsam  zu  sine  unde  da*  des  obersten  enbieteu  oder  heizen  hat  gebodes 
traft  unde  gliche  buze  brengen  b  1.  d  4.  Piz  ist  van  der  gehorsame,  der  sich  die  brader  solen  vlizin  dl.  dem  kl.  d3, 
Diz  ist  von  gehorsame  de*  k  2.  Ikr  Paragraph  fehlt  R.  geh.  der  sich  die  brader  stillen  vleizen  ab  1.2.  geh.  der  brader 
k  3.  Vou  gehorsam  der  sieh  di  pru  sal.  geb.  zu  haldene  sa  2.  der  fehlt  w  3.  4.  —  24.  Daz  die  mimte  ist  ubergulte 
aller  guten  dinge  b  I.  dl.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  0.  (gmler  b  1.  <I4|.  Diz  ist  daz  ...  dinge  dl.  Itaz  die  minne  ist  über  k  2. 
Wie  daz  die  ...  ding  sb  1.  Piz  ist  von  der  minne  k  3.  sb  2.  Daz  die  minn  ist  ein  nberguld  aller  sal.  V.  d.  m.  über- 
guide  w&.  Zitmti  in  bl.  d4;  undo  daz  der  meister  inac  dispeusireu  zu  einer  eit  uudo  dekein  dinc  ewelieho  »telegen  an.' 
gehellunge  des  eapitelcs.  In  k  3.  sb2.  w  3.  b  2.  d5.  sa  3.  wtf:  Von  der  l>e».  heidenheit  des  meistens  In  sa  2  fehlt  der. 
Von  des  meistens  Iwsobedonhoit  w5,  —  25.  hohgecideu  die  die  brudeiv  ubent  b  1.  il  4.  R  (Pix  ist  von  den),  Pix  ist  van 
dun  hogetiden  die  dit'  brader  van  dem  Dutsehen  dl.  Von  der  viere  kl.  d  3.  Diz  sint  die  hochgezit  die  k  2.  Wellies 
die  hohzeit  sint  die  die  brider  von  dem  Tùchseheu  haue«  übent  und  sie  veirno  «bl.  der  brudere  »tat!  des  huses  k  3. 
h.  die  die  prüder  sal.  V.  d.  h.  der  heiligen  sa 2.  Pitz  ist  von  den  hoeheiten,  die  di  brader  von  dem  Putscheu  husc 
ubent  sl.2.  Wy  dy  brudere  hoclizcit  und  vybere  l*gen  w  3.  Von  der  heiligen  hoeiten  w4.  V.  <l.  hohgeziten  ze  ubene 
wi.  —  2(5.  in  demo  dl.  an  .  .  .  gerillte  fehlt  d3.  iht  . .  .  gerihte  fehlt  k  2.  zu  mul  a.  d.  ger.  fehlt  sa  1.  Von  der  ver- 
höhnen schulde  sa  2.  w  4  Isundei.  sulle  sin  sb  2.  i.-ht  »y  zeu  bis  an,  d.  g.  fehlt  w  3.  Paz  di«  oberu  uiht  hu  sin  an  dom 
gerihte  w  5.  —  28.  Von  der  bezuguuge  mit  fremeden  luton  b  1.  dl.  V.  d.  b.  unde  demo  geryehte  dl.  K.  w  5.  Vou  der 
rngunge  unde  von  deme  (jenclite  kl.  V.  d.  rugunge  d  3.  V.  d.  I>.  unde  dem  k  2.  Von  den  genrhten  und  bussen  sb  1. 
Von  der  pesserung  unde  dem  gerieht  sal.  sl>2  (unde  vom.  Von  der  busseruiige  sa  2.  w  3.  4.  Von  der  gezugunge  unde 
von  demo  gerichte  1>2.  d  ö.  sa  3.  w  6,  (2.)  von  fehlt  sa  3.  —  21'.  In  dl  brechen  hier  die  Kapitel  ab,  undu  der  buze 
fehlt  d3.  Ihx  ist  von  dpr  buze  k  2.  Wie  sie  sein  die  gerichte  unde  die  busse  sb  1.  Von  der  maze  der  pine  sb2.  w  4. 
und  von  der  w  3. 

II.  S.  IH  Z.4.  *  warer  33.  endo  dat  statt  hoer  ©.  —  j.  van  der  3).©.  sworer  33.  —  7.  dat  statt  hoer  3&. 
boer  fehlt  ■  12.  s  vare  der  fehlt,  sworer  ...  eu  hur  geliebte  3B.  —  13.  van  der  $>.  33.  sworer  38.  brader 
papen  îî.  SS.  -  11»- 21.  fehlt  3).  SS.  -  21).  woentheit  $>.  -  23.  Dit  is  fehlt  SX  -  21.  des  meisten  eoren  SS.  - 
32.  oec  fehlt  §. 

D.  .>'.  IS  Z.  1.  Ilie  liebem  sah  aue  die  gerillte  unde  die  buze  b  1.  d4.  kl.  sal  (2.  die  fehlt).  Hie  hebet  sieh 
au  die  liebte  fc  2.  Hie  hebent  sieh  an  die  gerieht  unde  die  pusz  R.  Ikr  Paragraph  fehlt  sb  1.  Vou  dem  gerichte  unde 
der  buze  k  3.  I*scheidenunge  der  ersten  schult  sa  2.  Von  den  geriehten  sb  2.  Hy  hoben  sich  an  dy  gerichte  undo  dy 
buze.  Von  deme  gerichte  und  von  der  buze  w  3.  Von  der  ersten  buse  w  4.  Iiie  liel«>nt  sich  die  gerichte  unde  die  buzo. 
Von  . .  .  sitzen  b  2.  d  .">.  sa  3.  w  6.  Von  der  underschidunge  der  buze.  Vou  deu  die  ze  buze  sizzeut  w  3.  —  2.  Dit  ist 
von  der  swere  schult  des  gerilltes  umuie  dio  mau  daz  crue*  verludet  bl.  d4.  v.  d.  sw.  schult  daz  gerieht«  kl.  b2.  d5.  sa3. 
daz  ger.  fehlt  d  3.  k  2.  k3.  sa  2.  w3.  4.5.  Dis  ist  von  der  sweren  schult  R.  $'£38  —  47  fehlen  sal.  node  daz  gerichte 
ab  2.  —  3.  Der  Paragraph  fehlt  b  1.  d  4.  Di  sweren»  schult  unde  ir  gerichte  kl.  Hie  heben  sieh  die  gerichte  unde  di 
buze  d3.  unde  ir  gerihte  fehlt  k2.  3.  w3.  4.  5.  Hie  hebt  sieh  au  die  swer  schuld  R.  b2.  d5.  sa 3.  w6.  unde  ir  gerieht  H. 
Wie  si  sey  die  ssver  schult  und  ir  geriebt  sb  1.  Von  der  swersten  schult  sa  2.  unde  ir  buse  ab  2.  —  4.  aller  fehlt  b  1. 
d4.  sbl.  Di  »tat!  von  der  kl.  d  3.  schult  ...  gerihte  fehlt  k  2.  Hie  hebt  sich  an  die  swerste  ...  ger.  R.  Von  der 
swersten  schult  k  3.  w  3.  4.Ô.  u.  i.  ger.  fehlt  sa  2.  V.  d.  swersten  sch.  u.  ir  buse  sb  2  —  6.  Iiier  brechen  die  Kapitel 
*n  k  1  un/l  d3  ab.  Von  der  brudor  phafien  schult  buz  und  dem  geriulite  sbl.  Von  der  buzo  der  pristcre  sa 2.  w3.  dy 
do  uniine  Ion  dyneu  den  huseren  ader  dem  huze  w  3.  brudere  fehlt  w  4.  —  7.  pfaffen  fehlt  k  2.  Hie  hebt  sich  an  die 
erste  . . .  1Ï.  der  . . .  pfaf.  fehlt  sa  2.  w  4.  brader  fehlt  w  3.  Diu  erste  ...  wü.  —  S.  Von  . . .  schult  unde  er  buze  der 
pfaffen  bl.  d  4.  pfiffen  fehlt  k  2.  swereren  k  3.  swersten ,  d.  br.  pf.  fehlt  sa  2.  w  4.  brader  fehlt  w  3.  Diu  swere  . .  .. 
br.  fehlt  w5.  -  0.  Der  Paragraph  fehlt  b  1.  d  4.  br.  pf.  fehlt  k  2.  w  4.  Von  der  schuld  unde  irer  pusz  R.  b2.  d5. 
M3.  schult  und.  He,t  fehlt  sbl.  V.  d.  «wersten  sch.,  d.  br.  pf.  fehlt  sa2.    brader  fehlt  w3.  Wie  die  pbafen  buzen 

in  der  sweren  schult  wä.  —  10.  Von  ...  unde  ir  buze  der  pfaffen  b  1.  d  4.  pfaffen  fehlt  k  2.  Wie  di  brader  phaffen  an 
der  swersten  schuld  pusseu  R.  sbl.  k  3.  sb2(iu  dief.  b  2  (sweren).  d3.  sa  3.  wO.  Von  der  allersnersten  schult  sa  2.  Vou 
der  allergroslen  schult  w  4.  ---  11.  Ikr  Paragraph  fehlt  bl.  d4.  k2.  sbl.  Ob  ein  brader  sich  ward  in  der  puze  R.  Ab 
ein  hruder  von  suche  dy  buze  lezst  w  3.  Vou  der  brudere  suche  in  der  buze  b  2.  d  .">.  sa  3.  w  Ii.  Von  <len  siechen  in 
der  boxe  w5.  —    12.  Diz  ist  wi  die  braden.»  iu*te  k  2.    Wi  di  brader  ir  iust  sullen  cnphalieti  R.  sbl.    Von  der  iuste 
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k3.  «  3.4.  Von  der  luste  zu  etijihahfDO  ab  2.  w5.  haldene  sa  2.  Von  der  brudere  luste  zu  entpfahon  b2.  (15.  sa3.  w»(. 
Xumti  in  Ii 2.  d.O.  sa 3.  wO:  Hie  endent  sieb  die  eapitele  dor  gesetzodo.  In  w3:  Das  ein  kliili  brader  syno  stat  neme 
zeu  Ootis  dinste.  Von  demo  gebote  vor  dyo  hoemeistere.  Von  suoderhehim  gehete  noch  der  hoemesse  uodo  noch  dere 
gezcyten.  —  22.  Daz  register  k  2.  Iii  beben  sich  an  dio  grata  gewnnheit  R.  Wio  dio  gros  gewunhait  sey  sbl.  Die 
Überschrift  fehlt  k  3.  sb  2.  Oaz  ist  daz  registrum  der  gowonhoit  aal.  Ute  hebet  sich  an  daz  regi  struin  voo  der  guwon- 
heit  sa  2.  Da»  registrum  von  den  gewennetten.  Hy  hubin  sieh  dy  gowonhoite  des  Ordens  w  3.  Hie  heben  sieh  an  di 
gcwouheit  »••!.  Hie  heben  sich  an  die  capitale  der  gowonheit  b2,  an  fehlt  d  5.  sa  3.  wtj.  Hie  vahet  an  die  gewouheit 
{ran  ganx  »ptiter  Hand)  w  5.  —  23.  tude  unde  wemo  her  sin«  stat  Ijevelhe  bl.  d  4.  Werne  der  meister  sein  tngasigel 
l*velen  solle  k  3.  sa  2  (lazen).  sb  2.  Das  der  homeister  vun  cranhoit  wein  ein  andirn  brader  setzt  an  syne  »tat.  Von  dorne 
bnidero  der  des  meistens  stat  hcldit  unde  das  ingesegü  w  3.  und  wemo  der  inoiater  sin  insigol  bevele  w  4.  Ihr  Para- 
aruph  fehlt  b  2.  d  0.  w  0.  Ihr  Paragraph  ist  doppelt  in  w  0.  —  24.  meistere«  weine  die  brudere  sulen  gehorsam  sin 
nach  des  meistere*  dode.  Von  des  meistere*  iargecit.  Von  das  meistere«  eleider  gift  bl.  d4.  welung  R.  Von  der  gehor- 
sam, der  an  des  meistern  »tat  ist  erweit  sbl.  Wie  man  die  brader  czusarumeno  brengo.  io  man  den  meister  kyscii  zal 
k3.  sa  2.  sb  2.  erweluug.  der  eit  fehlt  sa  1.  Xusatx  in  sb2:  Von  dos  moisters  iarcit  Von  der  kur  dos  meistere  w3.4. 
orwelunge  b2.  Wie  man  nach  de»  meistern  tode  tu  wO.  —  20.  welunge,  den  man  on  bieten  «ol  unde  wie  von  lande 
scheiden  sulon  undo  waz  man  betden  unde  almusen  geben  sal  b  1.  <t  4.  Daz  man  des  meistere*  iarezeit  beschreibe.  Daz 
man  des  moisters  duider  Zutat  \  in  k2.  Von  des  inaistors  iarezit.  Von  des  maistora  ehlaider  geben  Zutat \  in  sal.  Von 
dem  gewissen  üigo  der  kure  sa  2.  den  . . .  tagen  ...  w  3.  V.  dein  g.  t.  des  meisteres  w  4.  -  20.  irwelungo  unde  wie 
man  die  welher  sule  kiesen  unde  wen  man  zu  meistere  mbt  kiesen  »u!e  bl.  dl.  snl  sin  k  2.  R.  sbl.  k  3.  sb  2.  b  2.  d  5. 
sa  3.  w  6.  sin  ...  erwel.  fehlt  sal.  Von  der  kunt  des  meistern  sa  2.  w  4.  Ihr  Paragraph  fehlt  w  3.  Von  dem  eoin- 
mendur  under  den  wolotti  w  0.  —  2S.  meistere  unde  ob  sich  irkein  widersprichst  unde  ob  si  von  den  drizohen  eimo 
wollcnt  sprechen  b  1.  d  4.  an  ...  meistere  fehlt  k  2.  holung,  kunft.  meist,  fehlt  sal.  Ihr  Paragraph  fehli  sa  2.  w4- 
Von  der  einmutekeit  der  erwelunge  w  3.  künftigen  fehlt  d  5.  w  C.  Von  der  geheltungo  in  der  welungo  w  5.  —  30.  gesehe 
uude  von  dem  irwelten  meistere  b  1.  d4.  welunge,  gesrhe  fehlt  k  2.  erbolung(ï)  sal.  Von  der  ersten  kuru  des  meistors 
sa  2.  w4.  schullo  gesehen  w  3.  Wie  diu  welungo  beschuhen  sol  w  5.  —  31.  sulen  ...  volgen  fehlt  k  2.  der  uhumthrwr 
...  gern  volgen  R.  der  eommenduer  sbl.  k3.  sal.  rat»  volg.  fehlt  sal.  Ks  ist  heilsam  das  man  gute»  rates  volget  sa2. 
gutis  ratis  sullen  vnlgin  w3.  Wie  heilsam  is  si,  das  man  gutes  rates  volge  w  4.  —  33.  Von  den  ambehten,  die  man  mit 
dem  groten  eapitele  setzet,  unde  von  den  anderen,  daz  sie  ir  ambeht  ufgobon  mit  geschrifte  b  1.  d  4.  eapitele  setz« 
fehlt  k  2.  sulle  setezen  k  3.  sb2.  Wie  die  grossen  amptlâut  in  dem  ca  sa  1.  mau  fehlt  sa  2.  Wie  mau  di  amtlute  seteze 
vor  dem  meistere  w  4.    Weibe  aint  man  mit  dem  eapitel  besetze  w  0. 

II.  S.  19  X.  I.  Vans  meister*  hude  $3.  —  2.  gegcveiio  ®.  —  3.  goede  fehlt  f8.  —  *>.  eignen  willen  over 
xee  î>.  —  12.  in  statt  aen  «3.  —  13.  en  fehlt  93.  —  14.  inen  fehlt  $J.  —  18.  tri  sonor  —  18.  wilke  tijt  dat 
inen  —  20.  spetaels  —  28.  of  Uten  SB.  —  29.  spreken  ©.  —  30.  hi  te  fehlt  4}.  —  34.  toe  fehlt  ©.  te 
gehort  ©.  te  beboert  î. 

D.  .>'.  ltt  X.  1.  hudo  wer  die  slozzel  suie  haben  undo  daz  die  bnidere  niht  endnrfen  alle  witten  den  vollen  des 
trisorex  unde  den  gebrechen  bl.  d  4.  trisoreres  k  2.  trysellires  R.  tresielers  k  3.  sal.  Von  hüte  des  sehatzes  sa  2. 
trysonros  w  3.  Von  des  schatzees  hüte  w  4.  —  2.  vrunde  statt  gut  b  I.  d  4.  (2.)  von  und  meistere«  ...  gut  fehlt  k  2. 
i 2. 1  von  fehlt  K,  sb  I.  k  3.  sa  1 .  b  2.  «10.  w  tj.  des  gntz  haus«*  gutes  sb  1 .  dis  buses  gut  fehlt  sa  1 .  sb 2.  w  3.  sa  3.  Wie 
•1er  meister  moge  geben  und  verlien  sa  2.  w  4  ioder).  adir  von  w  3.  Wie  dor  meister  lihen  und«  geben  mach  w  5.  — 
4.  sime  gesinde  fehlt  k  2.  gesinde  unde  seinen  liestien  R-  bestian  unde  sei,  ges.  fehlt  sal.  V.  den  b.  d.  m.  ui»d  gesinde 
sn2.  unde  von  w  3.  von  (2.)  fehlt  w  4.  d  3.  w  5.  (i.  —  C.  inte  undo  ane  not  nit  sulo  varen  zul!)  dem  heiligen  lande 
unde  daz  der  eapittel  mac  wandelen  den.  der  au  des  meistens  stat  ist  verlazen  bl.  d4.  rat  . . .  lande  fehlt  k3.  rat  unde 
ane  not  ...  R.  sbl.  sa  2.  b  2.  niht  ...  lande  fehlt  k  3.  sa  I.  d  0.  sa  3.  w0.  Wie  der  meister  nicht  über  mer  sal  varen 
entu  not  sa  2.  unde  ane  not  n.  s.  v.  ubir  mer  w  3.  W.  d.  m.  nicht  sal  varen  über  mer  ane  grote  not  w4.  niht  varn 
sol,  ane  d.  c.  r.  fehlt  w  5.  —  6.  willen  die  man  über  mer  sendet  b  1.  d  4.  sbl.  sb  2  (vrien  fehlt).  w3  ivrion  fehlt,  sendt 
über  mor).  Daz  dio  . . .  varen,  Heit  fehlt  k  2.  ir  . .  .  willen  fehlt  K.  vrien  fehlt,  nicht  varen  sulen  k3.  nach  . .  .  willen 
fehlt  sal.  Daz  ...  mogen  varen  nach  ir  willckur  sa  2.  Daz  die  br.  nicht  varn  nach  willckur  w4.  sulen  nicht  d  0.  w  0. 
Wie  die  Witeimah  hrudnr  die  man  über  m  ieerhlebt)  niht  varn  nach  ir  willen  w  5.  —  10.  Wie  der  meister  mac  unde 
entnnc  wandelen  die  commondur,  die  man  mit  dem  eapitele  setzet  undo  von  über  inor  brudere  niht  senden  bl.  d  4.  Vou 
...  des  eon,  liest  felttt  k  2.  si  . .  .  sin  fehlt  sul.  Der  meister  mac  einen  buzwcrdieii  ommenthur  entsetzen  mit  deu  die 
her  haben  iiino  sa  2.  Wie  der  meister  mac  ensetf'ii  einen  buzwinlegen  kumetur  mit  den,  die  er  gehaben  mak  w4.  ob 
...  sin  fehlt  h  2.  d.O.  sa  3.  will  —  12.  Der  meister  sal  nieman  an  siner  stat  über  die  lantoommendnr  setzen  {hinter 
$  Ui  nachgetragen)  bl.  d  4.  nimaune  ...  setzen  fehlt  k  2.  muge  ...  setzen  fehlt  sal.  Der  meister  sal  niemau  setzen 
an  sinu  stat ,  der  do  sie  über  die  landescomeuthure  sa  2.  Das  der  meister  nutzee  brudere  an  den  rat  nurno  w  4.  Ihr 
Paragruph  fehlt  h  2.  d  5.  sa  3.  w  0.  0.  —  14.  Vou  dem  trisoro  fehlt  b  1.  d  4.  sal.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  0.  nemen  ...  trisore 
fehlt  k  2.    Von  des  meistern  kont  R.    triserere  k  3.    Wie  man  nemen  sal  des  meisten*  cost,  v.  d.  tr.  fehlt  sa  2.    Va  man 
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neme  d.  m.  k.,  v.  J.  tr.  fehlt  «  4.  Wa  man  dps  meisters  kost  neme,  He*>  fehlt  w  5.  —  10.  alrouse  enphahen  sule  undn 
•liut  Uoteii»  brader  bürge  werde  noen  gelubde  tü  noch  eigen  vcrkoulo  bl.  d4.  Wiu  ...  »1,  liest  fehlt  k2.  antworten  sol 
dem  trysellirer  R.  sb2  (die  corn.),  die  almûsen  eutwurtten  snli«  dem  trisere  sbl.  di  commendisse,  autwurt  ...  tri*,  fehlt 
kit.  d  3.  sa  3.  w  6.  Wie  man  die  almusen  antwurten.  Rent  fehlt  sal.  Win  man  dem  triselere  die  almusen  itu  bebaldene 
gebe  sn2.  w4  (geben  sali,  mmiin  sulle  und«  antw  ortin  dem  trysor«  w  3.  deme  triserere  fehlt  b  2.  Wie  man  tu  mit  dem, 
daz  dem  hus  wirt  bevolhen  w  5.  —  18.  Wanne  man  groz  cupitol  slüo  haben  unde  ambeht  uneben  unde  wie  man  des 
' apitoies  bullen  sn|  hesliezen  bl.  d4.  halden  snle  fehlt  k  2.  sol  hatten  R.  balde  k  3.  >b2.  w  5.  halden  /Wirt  sal.  Wie 
man  sa 2.  «4.  daz  grozse  capitcl  aulle  haben  w  3.  haben  b  2.  sule  fehlt  sa  3.  Zutat  i:  Wie  man  di  bullen  des  capitels 
k  3.  d  5.  sa  3.  w  6.  Wie  man  bullen  do«  capitels  behalden  sulle  sa  2.  W.  m.  die  b.  d.  e.  sulle  behalden  ttb  2.  hauldin 
»olle  w  3.  des  eapitclcs  ballon  bcblddon  suie  w  4.  b  2.  W.  m.  des  cap.  bulle  behalte  w  3.  —  19.  Von  des  marschalken 
ambebte  wie  man  an  in  warten  sule  hl.  d  l.  a.  d.  nwsehalkos  wie  di  brader  auJT  in  sullen  warten  k2.  sbl  (au  in).  Di/,  ist 
von  ...  k3.  Diz  ist  von  . . .  wie  d.  a.  d.  m.  wie  die  brader  sin  sullen  warteu  sb  2.  V.  d.  am.  d.  m.  wy  in)  dy  brudere  sullen 
wartin  w3.  Von  des  marschalkcs  anibto  w4.  —  20.  unde  von  bl.  «14.  Diz  ist  von  dem  rommeudure  k2.  Diz  ist  von.  dem 
fehlt  R.  V.  d.  m.  u.  d.  eomenthuit)  sa  2.  »>2.  d5.  sa3.  w5.  0.  Ditx  ist  von  den  ...  undo  von  ...  sb2.  unde  von  vi  3.  von 
dem  (2.)  fehlt  «  4.  dem  (2.)  fehlt  d  5.  sa3.  w«.  —  22.  unde  wat  der  marsebale  mac  nemen  von  dem  trisoro  bl.  d4.  Diz  ist 
von  dem  marseholke  k  2.  Diz  ist  von  dem  R.  k  3.  |2.)  dem  fehlt  sal.  V.  d.  comenümre  und  dem  marsehalke  sa  2.  w  4. 
I>  2.  dj.  sa  3.  wC.  «2.  dem  fehlt  w  4 i.  und  von  den  comeuduren  sb  2.  Von  der  wandeln njre  der  buzwirdigen  eommen- 
dur  w  3.  —  24.  Dax  der  s|iital«-r  unde  trisorer  sin  undor  dem  marsobalko  unde  welher  daz  capitel  sule  balden  unde  vor- 
gen  bl.  «14.  spitaleres  ...  <;oiiiniedures  fehlt  k  2-  Di«  ist  von  der  Untertan  ...  K.  k  3.  uude  (1)  ...  com.  fehlt  sal. 
Von  dem  spitelere  unde  trapenier  sa  2.  w  4.  h  2  (u.  demi.  d  3.  sa  3.  w3  (dem),  w  0.  gro>en  eomenduros  ab  2.  u.  d.  com. 
fehlt  w3.  —  26.  Waz  der  marsebale  mue  üben  «inde  geben  unde  koufen  bl.  d  4.  Wie  der  marsehalc  ,ino  des  k  2.  ampt 
»az  er  tun  und  lassen  Schölt  H.  tnn  sulle  undo  Uzeu  «bl.  k3.  sb2.  V.  d.  m.  ampt  waz  sal.  Von  dem  marsehalke  sa  2. 
Der  l'arayrnph  fehlt  w  3.  Von  dem  marselialke  w  4.  aoibete  waz  er  tun  b2.  Waz  der  marschalk  tun  uude  la/.en 
sul  w5.  —  27.  Wie  der  marschalk  an  des  meisters  wort,  da  her  r-ngegenwertie  ist,  nibt  getar  sprengen  unde  wie  her  zu 
Qrmerio  mac  sezzen  lüde  bl.  d4.  Wie  der  marsebale  ane  des  k2.  wort,  do  er  gegenwertig  ist.  nieht  sol  sprechen  R.  sb2. 
»b  1  (sprengen),  wort  do,  nibt  sal  spreng,  fehlt  k  3.  wort  ...  spr.  fehlt  sal.  »15.  sa3.  wö.  Von  dem  meistere  unde  mar- 
sehalke 8*2.  orlop  des  meistere*  nieht  sulle  spicngin  w  3.  lier  I'aret'jro/Ji  fehlt  w  4.  wort  da  er.  Heut  fehlt  b  2.  Wie 
der  marschalk  nieht  sprengen  snl  an  urlob  w  5.  —  21).  Daz  der  marsebale  nit  sal  teilen  die  hostiën  o  der  meister  drux 
gekicse  b  1.  d4.  Von  des  marsrbalkes  teillungo  k  2.  Dis  ist  des  marschalken  ampt  von  der  teylnogo  der  bostien  mit  des 
meiste™  wort  R  (rorArr  Ziifatx  in  R:  Was  dem  chiuiithewr  zugehört  in  Sein  ampt,  was  der  marschalk  muz  lewt  laden.). 
sb2  (und  teil;  der  fehlt),  amb.  von  der  tailung  der  bostien  mit  des  maisters  wort  sbl.  w3.  Diz  ist  von  des  maircludkess 
ambeto  von  teilunpe  der  k  3.  V.  d.  m.  a.,  Umt  fehlt  sal.  Der  marschalk  eusal  nicht  vergeben  plert  odir  mule,  e  den  der 
meister  geneme,  der  her  bedarf  sa  2.  Von  dem  meister  uniie  marsalke.  Wi-  der  nuirsale  nieht  zugebe  di  mule,  e  dan  der 
Kleister  uzgeuitnt,  di  er  bedarf  w  4.  teilungo  der  Ivstiea  b  2.  Wie  der  marschalk  die  b-sticii  teile  w  5.  —  31.  ambebte 
gehöret  fehlt  k  2.  Von  des  enmethures  ampte  sa  2.  w  4.  Von  des  groten  eommendurs  amte  w  5.  —  33.  Wax  der  mar- 
srhale  unde  der  onmmeiidur  magen  nemen  von  den  amhehthuseren  unde  von  des  .v.mmcndures  gesellesehaf  bl.  d4.  unde 
von,  eomm.  fehlt  k  2.  von  (2.)  fehlt  K.  sbl.  k  3.  sal.  sb  2.  d  3.  sa  3.  w  f>.  Wax  der  marschalk  nemen  muge  von  dem« 
sniUohuse  sa  2.  w  3.  w  4.  (smidehuse  sa  2).  Waz  der  marschalk  unde  der  eommendur  nemen  mugen  von  den  smittou  uj],lo 
dem  »uizbus  w  5. 

H.  .S'.  20  to,-  fehlt  $».«.  gebort  8-  —  ».  nutlike  *Mt  niogholie  8.-13.  tuegben  xole  8.  ■  •  18.  ende 
«lo«  of  3).  8.  —  23.  beesten  fehlt  8.  —  33.  ensal  î>.  8. 

D.  X  20  X.l.  marschalken  unde  wen  der  meister  mac  lazeu  an  wr  stat  b  1.  d4.  unde  des  m.  fehlt  k  2.  der 
fehlt  R.  undo  des  fehlt  sal.  marschalkos  ...  eommendures  sa  2.  w  4.  di's  |2.)  fehlt  d  5.  sa  3.  w  t).  Von  des  eommen- 
■lutcs  undo  de»  marschalkes  eintrebtekeil  w  5.  —  3.  Xtwit:  in  i>).  »14:  undo  daz  der  spitnlere  nit  endarf  re«heneii. 
unde  ...  amliehtlute  fehlt  k  2.  sal.  I>2.  d  3.  sa  3.  w(î.  Von  dem  triseiero  undo  den  anderen  amm<s-btliiteii  k  3.  sa  2  (am. 
r-ehenunge).  trisoro  sb  2.  Von  der  roebeuunge  der  amtliute  w  3.  —  5.  si  . . .  heliM  fehlt  k  2.  nutzlieh  sey  wer  R. 
müzlieh  sbl.  w5.  meist.  .  .  .  holdct  fehlt  sa  1.  Vou  dem  brudere.  der  ans  meisten  stat  is,  waz  her  vuren  moge  sa 2.  w  4. 
inogelich  zu  tun  sin  der  do  des  ...  w  3.  muslieh,  stat  heldet  fehlt  b  2.  «15.  sa  3.  «Ii,  —  7.  Von  de»  trapires  aniio 
k2.  sa  2.  w4.  w5.  —  S.  brudere  und«  dax  der  trapir  di  eleidere  besehe  unde  di«  zeiebene  wandele  b  1.  d  4.  zu  ...  bru- 
dere fehlt  k2.  zu  haldene  fehlt  R.  sbl.  habene,  eim.  igl.  br.  fehlt  k  3.  sal.  Waz  «leider  ein  iclich  brader  haben  sulle 
sa2.  w3  (cL  ein  fehit).  babene  üb  2.  Was  iclich  brader  eleider  haben  sulle  w4.  nmzlich,  e.  i.  br.  fehlt  b2.  d5.  »a3.  w<3. 
Von  der  brader  kleiden)  w  5.  —  10.  Diz  ist  von  dem  ampte.  lient  fehlt  k  2.  Dis  ist  von  ...  R-  k  3.  Von  dem  eleiueu 
eomeathurea  sa 2.  w  4.  Diu  ist  von  des  eleinen  eominendures  ambte  sb2.  —  12.  trisereres  unde  eapitel  zu  haldene  mit 
den  knehten  b  1.  d  4.  trysellies  und  dez  klein  ehnmturs  H.  Von  des  tri.serercs  amte  k  3.  I>2.  «15.  sa  3.  w  t>.  Von  dem 
trisilere  unde  dem  meister  sa  2.  w  4.  V.  d.  trisores  ambte  sb  2.  w  5.  [)er  l'araifra/ih  fehlt  w  3.  —  13.  Wie  nuin  die  kn„ 
lient  fehlt  k2.    zuhtigen  fehlt  sal.    Von  den  bnelcreii  unde  den  knechten  sa  2.  w  4.    Von  der  bradeio  chn;e  «îlT  ire 
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kwvMe  »3.  Wie  man  elii-  kneelite  zuhtege  w  5.  —  14.  tuchou  ...  sulen  fehlt  k  2.  gesant  worden  Millen  tun  II.  Süllen 
tun  sbl.  s.  «.verton  k  3.  sb2.  »3  (»erb.  sullin;  werden  ...  sulen  fehlt  sal.  Wie  ei»  brudar  tuch  nemen  gulle,  du  im 
pesant  wilt  sa  2.  w4  (uielit  »MI  tuch).  «Ii  iu  gegeben,  7?r*f  /"rAft  l>2.  Jj.  sa  3.  w6.  Von  den  tuchen,  die  gesant  wer- 
di'iit  w  k>.  —  10.  Von  der  sehiltknehte  meistere  amtohte  unde  Capitol  mit  in  zu  haldoiie  bl,  d4.  der  sebiltknechte,  meist. 
fehlt  k  2.  sa  1.  Von  dem  ampt  de/,  brader  uiarseh.,  was  er  tu»  mai;  und  lassen  K.  V.  d.  amtot  der  seh.  in.  was  er  muge 
tun  und  lazen  sbl.  k3.  sb  2.  Von  dem  meisten.«  der  schiltkneclite  sa  2.  w-l.  Von  der  srhiltcbnelite  meister  w  5.  - 
IS.  von  dem  satelbuse  fehlt  k  2.  vom,  deine  fehlt  sa  1.  in  deine  sa  2.  «  4.  Von  dein  satelbus  «}.  —  20.  Von  dem 
brudeiv  der  der  deinen  k  2.  tu» hebte  fehlt  K.  Von  dem  prüder  der  chtau  smid  xal.  iu  der  minner  smide  sa  2.  V»* 
des  brader  amte  in  der  cl.  sm.  »I  Von  der  ehlein-n  smitten  w5.  —  22.  naeh  des  Meistert«  willen  fehlt  k  2.  sul.  b  2. 
dô.  sa  3.  » <).  brudere  fehlt  II.  Von  den  tostien  der  brudere  sa  2.  «  I.  Von  der  brader  tostien  w  5.  —  24.  «tat  ... 
ritterbnider  fehlt  k  2.  mug  lassen  einen  rittorbruder  an  seiner  stat  R.  lazen  ...  rit.  fehlt  k  3.  b  2.  dó-  sa  3.  w  ti.  W.  d. 
m.  lassen  mag.  Itwt  fehlt  sa  1.  Von  dem  der  au  des  uiarscbalke*  stut  is  sa  2.  w4.  mae  lasen  sb  2.  1.  m.  a.  s.  st.  »  3. 
soi  taten .  e.  r.  fehlt  wij.  —  20.  setzen  mae,  Heut  fehlt  k  2.  s«)l  setzen  K.  sa  1.  w  3.  den  fehlt,  torcopel  sa  1.  Von  dem 
besetze  des  ntarschalkes  gW  die  tono|releii  su  2.  w4.  set»-,  sule  frhlt  b2.  d  .r>.  sa  3.  «  6.  Von  sazztuige  des  durcO|H>- 
liers  w  5.  —  2S.  Von  des  grozen  i-ominondures  utide  des  marsehalkes  undi>  der  anderen  aml-ebtlute  btwtiro  b  1.  d  4.  Wie 
...  baton  suln  die,  Jlrtt  fehlt  k  2.  mars-  baie  tuide  di  anderen  umptlcwte  |(.  sbl.  sb  2.  w3  (pfert,  l.unde  fehlt),  haben 
sul  der  mar.  com.  sa  1.  Von  d«:n  tostien  der  eomenthure  der  maischalk«  unde  der  aniptlut«'  sa  2.  w  4.  Wie  vil  tostien 
•lie  anitliute  halben  w  5.  —  HO.  gebote  . . .  rillten  fehlt  k  2.  brudere  halten  gullen  lundi  ge]K>t  li.  sullen  halden  k  3.  sb  -. 
Wie  die  contentes  prüder  an  seteleri  sal.  Vrm  dun  binderen  unde  von  dem  contente  sa  2.  w  4 (unde  fehlt),  sulen  fehlt. 
balden  b2.  dû.  su  3.  «0.  Wie  man  sitb  uieli  dein  getotto  halt«  »5.  —  32.  Wie  s.  d.  br.  handelen,  lieft  fehlt  k  2. 
sullen  halten  so  K.  sieh  und  sehr.  r.  fehlt  sal.  da  und  riten  fehlt  sa  2.  »'4.  der  fehlt  «'3,  Wie  mau  sich  in  der  schar 
so|  halten  w  ;>.  —  3-1.  sin  pfert  trenke  fehlt  k  2.  Xiinand  lasz  sein  fpeid  tnukeu  utor  ein  wasser  in  der  rette  H.  sulle 
trencken  sbl.  k3.    trenke  fehlt  sal.   Vun  der  trenke  sa 2.  U'3.    Ven  der  brudere  trenke  \v4.    Wie  man  diu  res  trenke  w5. 

H.  X  21  X.  1.  Wie  sieb  S.  -  7.  $  jO  fehlt  er  folgt  unie»  hinter  50.  -  14.  Wat  stalt  Dat  S.  -  21.  wachten 
.-Mt  warden  X.  33.  —  24.  zolen  riden  S.  —  31.  Des  »tntt  We-s  ».  over  zee  Î.  niet  met  hem.  en  fehlt  —  34.  zokii 
fehlt  3*,  sullen  Sitten  SS. 

D.  S.  21  X.\.  ob  ...  ertotot  fehlt  k2.  erhebt  oder  ein  gemrT  K.  sbl.  irhetot  ein  schal  oder  ein  gerufT-de  kli. 
sieh  ...  erhebet  fehlt  sal.  Wie  man  sieb  halden  sulle  in  eime  gerufte  sa 2.  w  4.  die  fehlt,  erbebet  ein  geschel  <xler  ein 
gerufdo  »b  2.  Imidin  sullen  .  . .  erb.  od.  «  yu  gorufedo  «  3.  sullen  halden  ob  siel)  erhebet  ein  schal  b  2.  d  5.  s«i  3.  w  0. 
Wie  man  sieh  halte,  so  ein  schal  in  dem  her  win  »  5.  —  3.  Wie  die  binden«  mit  ir  peulen  sulen  tun  unde  sieh  legen, 
da  angvst  ist  b  l.  d  l.  W.  d.  br.  da  man  angest.  fast  fehlt  k  2.  da  «Mt  so  II.  sbl.  k3.  I»2.  Wie  die  prader  ob  an«st 
hat  sal.  Von  der  bute  der  bestien  sa  2.  w  4.  wenno  était  so  w  3.  Wie  man  sich  halte  so  man  angest  hat  ivj.  —  5.  ir 
und  vaben  fehlt  k  2.  Wie  k  3.  vahen  fehlt  sal.  Von  der  herberge  der  brudere  sa  2.  sullen  herberge  vaeu  sb2.  Von 
der  brudere  herborge  »  4.  Wie.  ir  fehlt  b  2.  d  5.  sa  3.  vi  6.  Wie  sie  ir  herberge  vahen  w  5.  —  0.  vahen  unde  ir  perd 
nit  uz  sendeu  b  l.  d  4.  ca]xdlen  ...  vahen  fehlt  k  2.  her  i'araijruph  fehlt  U.  haben  »Mt  vallen  sbl.  vor  der  Capellen 
ir  stete  k  3.  sb  2.  den  Capellen,  lie»!  fehlt  sal.  Von  den  steten,  do  man  Cotes  dienste  boret  sa  2.  w  4.  sulen  fehlt  b  2. 
d  j.  w  G.  valieu  fehlt  sa  3.  Wie  siu  vor  der  cha|»elleu  herborgen  w  j.  —  8.  l>er  maKehale  sid  die  brudere  nibt  senden 
mxh  <lie  brudere  selto  uz  p'ii  b  l.  d  4.  aue  ...  senden  fehlt  k  2.  Wenn  d.  m.  d.  br.  an  dez  meiste»  stat  au  utlawb  nicht 
sol  senden  R.  l'az  ...  au  des  meisten«  urlaup  ...  sbl.  Wemie  k  3.  b2.  d5.  sa  3.  wO.  Wenn  d.  m.  . . .  aue.  Jfext  fehlt 
sal.  Von  den  pwapenten  braden1!!  in  der  rritte  sa  2.  w  4.  (trotte  sa  2t.  ane  d.  m.  rat  (am  Hände  wort)  dy  br.  n.  sendiu 
sulle  «  3.  W.  d.  m.  d.  br.  n.  se.  sol  an  nrlob  «  5.  —  10.  Dez  ruffers  ampt  R.  Von  des  ruferes  herberge  sa  2.  w  4.  Von 
des  ruferes  ambte  »b  2.  Von  dem  amte  des  kulters  (!)  «5.  —  11.  von  der  spisc  fehlt  k  2.  speyszchumtbewrs  R.  sal. 
von  (2.)  fehlt  sbl.  Von  der  spise  und  von  dem  tränke  der  brudere  sa  2.  Von  der  brader  spisc  unde  tränke  w  4.  Von 
des  spiseeomendui-s  amte  w  5.  —  13.  silier  ...  anderen  fehlt  k  2.  denn  eim  anderen  R.  dann  den  sbl.  zu  sulle  sehen 
dau  einem  andoren  k3.  cost  . . .  anderen  fehlt  sa  1.  Wie  mau  die  kost  des  moistir»  meren  sulle  sa  2.  w  3.  4  (des  meister* 
kostl.  zu  sehen  sulle  dunne  einem  anderen  brader  sb  2.  baz  tu.  liest  fehlt  b  2.  d'i.  sa  3.  \v  0,  tu  fehlt  sa  3.  Von  des 
meisten,  koste  w5.  —  15.  miigen  ezzen  das  den  sieben  überhübet  unde  das  iu  gesant  wirt  werben  b  1.  d4.  Wie  ... 
gemeius.,  Ile*t  fehlt  k  2.  mit  fehlt  R.  Wie  ...  mit  fehlt  k  3.  muzen,  mit  fehlt  sb  1.  Wie  die  gesunden  mugen  gemain 
sal.  Von  dem  ezzeno  der  gesunden  brudere  in  demo  hero  sa  2.  w  4.  wie  ...  gemeinsam  sin  den  sb  2.  w  3  (mugen  synl. 
Wie  . . .  gemeinsiimun  mit  den  sieeben  mugen  b2.  dü.  sa3.  «  C.  Von  der  gemeinsame  der  siechen  undo  der  gesumleu  w5.  — 
17.  Von  der  brader  trincken  K.  Dis  ist  von  der  ...  k  3.  sb2.  -  Ib.  eommendurs  von  dor  speis  sbl.  Von  dem  spise- 
eomenthure  sa  2.  w4.  —  20.  overste  d4.  R.  sbl.  k3.  sb2.  w3.  waz  ...  heize  fehlt  k  2.  sie  und  heize  fehlt  sal.  Von 
den  gewa|ienten  bruderen  sa  2.  w  4.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  0.  Von  dem  wupen  der  brader  w5.  —  22.  sulen  fehlt  b  1.  d  4. 
unde  ...  sulen  fehlt  k  2.  3.  sal  («tem  fehlt),  b  2.  d  L.  sa  3.  a  5.  0.  undter  $Mt  uude.  sullen  reitton  R.  bi  dem  und  riten 
fehlt  sbl.  Von  dem  marsehalko  sa  2.  w4.  unde  von  ...  dabi  sb2.  unde  von  w  3.  -  24.  Der  marschalc  unde  andere 
amheht  brudere  sulen  gliche  teilen  den  »ruderen  swaz  sie  in  gebeut  b  1.  d4.    Von  dem  ampt«  des  marsrbalkes  k  2.  sal. 
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li  2.  d  ~>.  sa  3.  w  6.  ampttewte  zu  halten  de  gemein  an  deu  hrudern  K.  Von  dem  maisohatek  reiten  linde  den  . . .  halten 
an  den  bradera  sbl.  Von  dem  ampte  des  marschalkea  oder  der  bruderu  sa  2.  «4  (undel.  Das  der  marschalk  unde  dy 
auderen  amptluto  dy  gemeine  an  den  bruderen  haldiu  w  3.  Daz  diu  nmtliute  diu  dinch  gliche  teilen  w  5.  —  27.  bruderos 
...  eapellires  fehlt  k  2.  binderes  fehlt  K.  sb  I.  k3.  \v  3.  des  (2.)  fehlt  sal.  Von  den  goziton  des  capelleres  sa  2.  w  4. 
I.raderes  und  (2.)  des  fehlt  b  2.  d  5.  «•  0.  Von  dem  priester  unde  der  kapellen  w  5.  —  21».  varen  d  4.  Daz  die  . . .  mer, 
liest  fehlt  k2.  über  mer  n.  s.  raren  an  urloube  R.  Wie  dio  brider  niht  on  Urlaub  über  nrnr  an  Urlaub  (!)  fûrn  sbl. 
Wie  die  prüder  über  mer  au  Urlaub,  liest  fehlt  sa  1.  Von  den  bmdoren,  die  über  mer  Wullen  varen  von  dem  heiligen 
lande  sa-.'.  w4  (wollen  fehlt),  varen  sl.2.  s*3.  Da»  dy  br.  n.  m.  aue  orlop  n.  varen  sullen  w  3.  «uien  vuren  fehlt  l»2. 
Wie  die  hruder  niht  (uren  sullen  von  dom  heiligen  lande  an  urlob  w  5.  —  31.  I H  i  ist  von  dem  bnidere  der,  kent  fehlt  k  2. 
den  brueder  der  sbl.  sitzet  fehlt  sul.  Wie  die  bruderc  ezzen  sullen,  die  zu  huw?  sitzen  sa2.  w  1  (Wa  der  . .  .  sal  . . .  sibot). 
dy  stutt  zu  »  3.  ilen  hinderen  sa  3.  Von  den  bradera,  die  zo  buze  sizont.  so  man  ze  velde  lit  w  "t.  Xwsüt;r  in  bl.  d4: 
Wanne  man  vigilie  sprechen  suie  unde  wanne  nit  unde  von  des  meistere«  iargecide.  Wanne  man  venien  suie,  k  2:  Wenn« 
man  vigilie  sprechen.  R  :  Dis  ist  wie  man  di  die  zu  (Usern  nrden  wollen  sehnte  enphahen.  sh  1  :  Von  der  hruder  ezen  und 
tntnek,  die  da  siczent  in  der  buze.  Wie  und  zu  weiher  zeit  die  brader  zu  ir  gezeit  sulten  venien.  Von  der  ezoit,  das  man 
.»!•!  sprechen  vigilie  mit  drein  leezen.  Wie  mau  den  guttedem  des  ordens,  die  tut  sind,  ir  iarezeit  sulle  bogen,  sal:  Wenn 
man  sprechen  suil  vigiliën.  Von  den  venien,  die  die  prüder  tuu.  Von  dem  abeiittriukeu.  sa 2:  Von  der  vunie  der  brudere. 
sb2:  Ditz  ist,  wenne  die  brader  sullen  venien.  Ditz  ist.  wie  man  die  halpbruder  enphahe  unde  halde  in  dein  ordene.  Von 
der  brader  cellen.  Von  den  gesetztsten,  die  gesetzet  und  liestetiget  sint  in  dem  hohen  capitol  zu  Frankenvurt  von  brader 
< 'an rade.  Wi  man  turcopcl  und  knechte  zu  disem  Lo«c  eupfahen  sol.  w3:  wenno  mau  venien  sal  adir  nicht.  *4:  Von 
der  venie  der  brudere.  Von  der  brudere  venien  und  welche  zeit  und  wie  dicke  si  sullen  venien  in  dein  iare.  Das  leste 
capitel.    b'2:  Von  den  venien  der  brader. 

Prologus  1.    II.  *  22  X.  3.  e  name  ©.  —  ó.  hijr  im  1.  liy  noo  fä.  —  0.  ende  hoe  fehlt  ©.    ende  fehlt  — 

10.  Itolegot  4>.  —  II.  Goeds  hulpen  T>.  —  12.  ongvb.vor  ».  —  14.  dio  hem  ».  —  18.  van  ...  19.  coghe  auf 
Un.-nr  ».  -  22.  Vrcderike  fehlt  ■&.  —  24.  geseroven  *>.  ».  -  20.  sclves  $.  -  27.  .les  selven  hew  ».  —  28.  .lohaus  — 
31.  voergh.  lande  d.  h.  v.  S.  zende  ».$.  —   32.  over  zee  î>. 

D.  S.  22.  Dre  Prolog  fehlt  w.r>.  —  X.  1.  Der  Prol.  fehlt  d  2.  3.  1.  R.  sal.  3.  wie  unde  von  weine  und 
•Acuno  K.  wl.  sal.  w  4.  b  2.  sa  3.  *0.  orden  der  brudere  b  2.  d  4.  su  3.  w  Ii.  o.  des  spitales  d  2.  k.  1.  2.  »'2.  huse» 
des  spitales  w  4.  sente  Marien  v.  Jerus.  sbl.  wl.  b2.  sa3.  w(J.  dos  Tusch,  h.  v.  Jer.  «  2.  />/»'  l'hersrhrift  fehlt  k3.  sa2. 
Ahueiehend  lautet  die  Vl*T*rhri(l  in  sh  2:  Ditz  ist  der  urhab  des  spitnte*  sente  Marien  des  Dutsnhen  huses  von  Jheni- 
»alem.  der  sich  teilet  in  drie  teil,  daz  erste  ist  die  regel,  daz  ander  sint  gesrtzede,  daz  dritte  daz  sint  i;owonheit  „rdens; 
in  w3:  Hy  hebit  sich  dy  regele  des  Dutchzcen  huzes.  Dis  ist,  wy  M.h  irhubit  hat  der  erden  des  spitales  sunete  Marien 
des  Putschen  buzes  von  Jerusalem;  ia  k4  iel  hinter  Jerusalem  noch  unde  der  heilige  spilal  ...  sin  ...  hin.ngefügt.  — 
1.  so  fehlt  d3.  k  1.2.  w  2.  den  fehlt  b  2.  sa  3.  k4.  «Ii.  unde  die  noch  sbl.  —  .">.  wie  ueeinxil  kl.  —  0.  unde  wie 
fehlt  d3.  kl.  w2.  sb2,  am  liandr  k  2.  hospitales  nur  h  1,  spitales  die  übrigen  //s.v.  —  S.  Do  iz  von  bl.  Do  it  van  d  4, 
fehlt  den  ührigrn  Urs.  burt  w  3.  —  9.  des  tusrnt  litte  ausser  bl.  d  4.  sal.  des  is  d  2.  —  10.  zu  den  k  2.  ze  den  w2. 
geziten  d  4.  sa  1.2.  w  3.  4.  b  2.  k  4.  Sit  3.  wO.  in  dier  zit  p.  bosczzeii  was  d3.  b-setzet  sa  2.  w  3.  —  11.  wid.  gew.  wart 
m.  d.  O.  h.  w3.  —  13.  derselben  zit  d  5.  sa  2.  b2.  w0.  p.  da  was  dl.  K.  sbl.  wl.  k  3.  sa  2.  «4.  b2.  k4.  d'j.  sa  3.  »•«. 
was  fehlt  bl.  —  1").  der  fehlt  sb  2.  —  10.  den  fehlt  bl.  4  4.  sal.  über  die  dl.  kl.  2.  w  2.  k  3.  sa  2.  sbl.  b  2.  d  .>. 
kl.  wft.O.  gebresteu  w2.  —  21.  der  fehlt  w  2.  —  22.  Friderichen  fehlt  d  2.  —  23.  die  hohen  dl. 3.  kl.  R.  sbl.  w  2. 
sal.  h -2.  d.i.  w6.  andere  die  d  2.  sal.  sb  2.  k  4.  sa  3.  —  24.  geschribou  sint  k  2.  sbl.  s»-nt  wl.  Stent  besrhnbin  w3. 
ethnie  patriarcha  .12.  •-  2.1.  des-selM-ti  laude*  sbl.  2.  kl.  -  20.  der  il.)  f,ldt  k  2,  w  2.  •-  27.  houb-tman  d  3.  kl.  3.  4. 
s'>2,  hawbtherre  sb  1.  houbet  dit  sa 2.  w3.  von  fehlt,  des  spitates  d3.  k  1 .  2.  w2.  —  29.  Tempel  und  der  meister  von  dem 
spitale  sente  Johnunis  k3.  sb2.  der  .reehischorto  wl.  —  30.  d"r  ttatt  dirro  k2.  sbl.  sa2.  die  sal.  fehlt  w2.  —  31.  vor- 
genanter  d  2.  vorgenanten  herzogen  sal.  saufe  einen  te>ten  kl.  santen  sal.  saute  syne  bttten  w  4.  —  33.  würbe  d  3. 
kl.  k2.  sb2.    erwürbe  \>rei„,iil  k  4. 

H.  S.  23  '/..  1.  hi  fehlt  ».  —  3.  aen  den  seilen  <f)  *3.  —  4.  .lohans  S.  -  0  7.  ons  heren  fehlt  ».  î1.  S.  —  9.  ull. 
«h-st.  ».  -  10.  .>ts  ».    hets  3».«?. 

D.  .s'.  23  X.\.  vorsagete  d  2.  vorgenante  k  2.  sbl.  w  2.  k  3.  sal.  sb  2.  w  3.  4.  k  4.  —  2.  gestetigete  d  2.  best.- 
t.-gete  k4.  sa  1.  w3.  1.2.  Sa  3.  tx-stegete  .14.  leben  sb  1.  Helten  w  1.  den  fehlt  b  2.  w  0.  —  3.  die  fehlt  sb  1.  sal.  — 
4.  von  dem  d  3.  k  1.2  (eitn  HninU'  nach),  w  2.  Dtz  geschach  daz  nur  bl.  d4  iDit  g.  dat),  und  sal.  Die  übrigen  Iis». 
Indien  und  <nV»/f  diz  ...  daz.  —  ö.  ir  fehlt  k  2.  w  2.  sal.  unsere  herren  fehlt  sa  3.  von  (2>  fehlt  k  2.  w  2.  w  :t.  — 
7.  bestetiget  k  2.  sa  2.  k  4.  -  8.  selben  fehlt  k  3.  diz  leben.  Diz  s-  lhe  telt-n  k  2.  Diz  selb.«  leben  xneänol  d  3.  die 
vriheit.  Diz  selbe  leben  R.  —  9.  in  ist  otich  uiht  b  1.  sal.  i-n  is  ouch  nit  d  4.  dt>n  fehlt  w  1.  k  3.  allein,,  fehlt  R. 
sb2.  k4,  Ititeti  fehlt  sa  2,  v.  d.  lut.  n  alteine  d  3.    alt.  te-stetig,*  k  2.    n.nl.g.  w  2.    I.  i.  best.  n.  w  3.  —  10.  best.  t.  k  2. — 

11.  in  dem  hohen  himelriehe  K.    von  him.  sb  2. 


Digitized  by  Google 


184 


Prolog  2.  3.  4. 


Prologus  2.  L.  S.  23  Z.  13  14.  Die  t'Wr.irhrifi  an*  K.  In  li:  Incipit  pn.logus  su|«i'r  frntrum  domus  sanete 
Muri"  Tbeutunkorum  de  Ierusalem:  in  8:  Ineipit  prulogu*  m  r-^ulam  frntrum  Toutoniuorum  hospitalis  sancte  Mari*1  Hier..- 
solimitane  féliciter.  In  W  frhlt  dir  ïbrrtrbrifl  —  15.  I>-gitur  W.  —  16-  llabraham  R.  —  19.  ptetoniuam,  darüber 
roth  postquam  W.  —  20.  zonia  S.  mim<-rum  pan  is  K.  munomm  im  S  roii  anderer  Hand  am  Rande.  —  20.  Mis  lt. 
obtinent  R.  —  20.  spitali  hontrobmeia  R.    spirihiale  8.    ex  suis  \V.  —  ,'iCl.  zenia  S. 

11.  .V.  23  Z.  12.  hoghinn-t  ».  begint  X.  ».  —  13.  van  den  spitool  ».  —  18.  den  *tatt  der  X.».  —  23.  so-le  ». 
isold  S.  wi  Im  <li  ».  —  24.  die  Seglietminghcii  ».  s,g.,uiiiS.-ii  ».  die  fehlt  ».  d.T  ».  —  25.  sondertiken  ».  sonder- 
linge  Ollsten  Î.  ».  der  orclesien  ...  20.  bestedigh>-i)  in  »  ran  dmtelhrn  Hand  am  unterm  Hände  naehgelrageii.  — 
27.  hoen  ».  —  2'.».  dat  (l.i  ttatt  die  X. 

D.  .S".  23  /f.  15.  boehcn  wl.  Wir  an  b-son  in  den  d-n  buchen  lüden  buchen  b  2.  —  10.  do  her  sa  2.  w  3.  \. 
her  fehlt  .13  k  I.  2.  «  2.3.4.  sa  1.  —  17.  hein  frhlt  sb  2.  wa>  frhlt  Ii  -  18.  in  fehlt  d3.  sb  1.  wider  »«r  bl.  d  4. 
sa  1,  fehlt  den  übrigen  Ho*,  von  fehlt,  4c«  k  4.  von  dem  hl.  4  3.  4.  «3.4.  v..n  den  dir  übrigen.  —  10.  An  ...  prisante 
/r/ift.  e*  folgt  der  Sat  :  Do  hui)  ...  ungelnuh.,  fr*/ und«'  do  nffeute  ...  ge^elx-n  wirt  bl.  dl.  sal.  und.'  fehlt  sbl.  2.  k'4. — 

20.  offente  im  d  .">.  —  21.  d.-r  fehlt  hl.  d  4.  val.  »2.4.  —  22.  bat  fehlt  R.  d  2.  hat  in  dor  .velesion  d  2.  4.  »bl.  wl. 
13.  su  2.  sb2.  »'3.4.  b  2.  14.  sa  3-  «0,  in  <ter  ...  «b-w-ii  /»•*//  dt.  di"  ritt.r.-  k  2.  rittere  halx-n  d3.  —  23.  er  sie  fehlt 
sa  2.  nie  fehlt  w  4.  k  4.  mit  der  segeii"  b  2.  sa  3.  dorne  /W.//  d  3.  —  24.  !»•>. hin»  dl.  kl.  den  sehirtn  fehlt  d.3. 
snndorlinhrr  k  2.  R.  w  2.  sb  2.  —  2.").  ouoh  fehlt  1.2.  k  4.  sa 3.  wO.  aplaxe  k  1.  2.  w  2.  3.  alblaxe  sa  2.  —  20.  mit 
fehlt  sb  1.  —  27.  orbub  w  3.  —  2S.  gegen  der  beideuschaft  dl. 

Prolugus  3.  L.  .V.  24  Z  I.  eelo  S.  —  4.  Christian»  R.  -  :>.  gentilium  liberare  se  W.  —  10.  contrariam  fehlt  R.  — 

11.  militantem  8.   militant.-  eorrigirt  W,    militai-.-  R.  •-    12.  oontmere  W.  —    10.  sanete  frhlt  K.    et  fehlt  K.W.  — 

21.  gyinuites  R.  milk»  S.W.  —  22.  morem  R.  —  24.  Rei  fehlt.  servant  W.  honore  R.  honore  W.  —  20.  expn\>- 
siono  S.  —  30.  I'holetlu  W.  —  31.  ijuoruni  8.    bic  W. 

II.    X  24  ZA.  die  nur  X.  —   3.  end  fehlt  ».  —  5.  onde  dat  X.  ».  —  0.  Joban  X.  —   11.  inintRhenisso  ». 
hun  für  sieh  X.  —  12.  M  /V/»//  ».    ouder  ...  13.  waren  /5>AW  »,  —  14.  .juade  rtatt  böse  X.  —  13.  die  |2.I  fehlt  ». — 
10.  «.-tier  i».   -   17.  veHodioh.leii       verdilicdf-n  ».    v.-rlriv./den  î.    se  ont  al  ».    »e  toto  î.  —   IS.  oen  fehlt 
21.  alle  ,t»tt  alle.»  ».      ».  —   22.  hoefde  ».    hoeft  ». 

D.  X.  24  ZA.  Di  su  2.  dy  w3. 4  »litt  dis*,  bezeiebent  ...  3.  ist  nur  in  dl.  k  3.  sb2.  /Wi/r  a/k;i  übrigen 
Mm.,  rjf/.  /«/.  w.  /r«»«».  Tr^.  —  3.  hat  /Wi/7  bl.  d  4.  sal.  geluVt  ...  4.  sie  fehlt  k.3.  s'>2.  —  .1.  reehen.  Dax  (lie  sb2i 
gvlobt  bat  fiiijen  k  3.  sl>2  hinxu.  stryten  *tatt  Vehlen  w  4.  —  6.  eristenbeit  sa  2.  —  8.  dem  fehlt  dl.  3.  k  1.  2.  w2. 
hernider  k2.  R.  —  'j.  Diu  d2.  Du  wl.  Dax  d3.  R.  sbl.  II.  III.  gosrhkht  w2.  Ijc/ieigit  «3.  nns  fehlt  sb2.  —  10.  lute 
gtall  ritten'  R.  sul  nu  sa  2.  w3. 4.  begir  dl.  —  11.  ereftou  sa  2.  \v4.  kreften  «;!.  —  12.  vortribende  k  3.  vorter- 
binde  w4.    p'bueui.ssu  d  3.  kl. 2,  dl.  R.  sbl.  «1.  II.  DI.    outb  wole  nur  bl.  dl. 4.  uat.    ouch  fehlt  den  iibri- 

yen  H*f.  —  13.  g«xüten  dl  »4.  Moyses  g«xitvn  und«  Josues  d  0.  —  14.  rilit.-ro  mir  dl.  olle  'linieren  H**.  ritteh'. 
wann  ritten»  k  2.  «2.  w.  dy  r.  «II.  die  fehlt  dl.  der  sbl.  die  <i„des  ritt.-re  watvn  fehlt  sa  2.  w  4.  —  10.  hehagoteii 
d  3.  k  I  i*te//  gerie)en(.  In  k4:  .luden  (d:e  Gotes  wan'n  nn*yr*trirhrn\  die  <>oto  lliep  waren  au*;)e*tr.)  wolgevielen.  — 
10.  undo  die  fehlt  d  3.  k  1.2.  i«  k2  am  Hände  radirt.  die  fehlt  vi.  —  17.  und  nach  sbl.  —  18.  sy  bestunden  w  3. 
das  »tntt  si  w  3.  bix  fehlt  sa  I.  sbl.  und--  ...  1^.  gründe  fehlt  sb  2.  —  19.  der  was  dl.  was  fehlt  sbl.  —  20.  den 
reichen  sbl.  bette  fehlt  w  4.  orwelfe  sa  2.  invette  »4.  —  21.  xu  {fehlt  w  3.  4i  eime  grr.r.'»  propbeten  b  2.  d  5.  w  3.  4. 
sa  3.  «  0.  snndorlkhe  für  sun'lkbe  k  2.  luto  fehlt  w  2.  Am  Hände  r»n  »/»iterer  Hand  k  2.  —  22.  ror  dor  ..  da  unter- 
jrtingirt  w  3.    was  alleine  das  sie  k  3.    warfen  *latt  hüten  sa  3.  —  23.  die  fehlt  R. 

I,  .  .V. 2.1  Z.3.  subieetus  W,  defensaret  R.W.  —  4.  Feretbi  R.  Phelctbi  W.  —  5.  interprétante»  W.  —  7.  non 
tam  K.  —  S.  distmn  ione*  R.  S.W.  Hinter  «ohortis  >eiederh"lt  R  iiituei»  untrrpungirl,  -    10.  eustod.>tur  W.  habitus  W.  - 

12.  saneto  fehlt  S.  \V.  sno  fehlt  R.  —  13.  viri  fehlt  K.W.  von  fehlt  S.W.  Israel  Salomonis  vero  W.  —  10.  lauda- 
bilem  W.  —  17.  que  R.  —  21.  epheboorum  protrahere  W.  nitoKintur  R.  W.  —  23.  terram .  areem  <^t  Syon  W.  — 
24.  darent  W.  —  Prologus  4.    27.  imitante»  W.  —  29.  digna  Deo  K.  S.  —  32.  earitutis  et  Iwiiofieii  R. 

II.  8.  25  Z.  5.  strides  fehlt  ».  —  7.  heu  »tatl  dien  ».  -  8.  dat  . . .  «J.  verkeilenden  fehlt  ».  —  10.  ver- 
Michten  V-  verdilweden  X.».  —  Prologus  4.  25.  na  bertelike  fy.  —  27.  den  fehlt  ».  —  28.  versiert  ».  —  31.  ver- 
dilwen  ».  $.  ».  —   33.  oec  fehlt  53. 

D.  .>'.  25  ZA.  huubtes  bl.  houvedos  d4.  haubtos  sal.  liûulwtes  sa  2.  houbete  rfi*  übrigen  H*s.  betten  statt 
lageten  sbl.  -  ■  2.  Ciot.  Hier  hrirht  d2  ah,  ei»  Blatt  i*l  an*yeris*en.  —  3.  ist  fehlt  w  4.  der  ecclesien  Ist  sa  2.  «3. 
hingen  wl,  —  4.  ouch  fehlt  k3.  —  0-  die  ritten»  d  4.  die  da  fehlt  w2,  ührrgeaehriehen  und  radirt  k  2.  geheixon 
k2.  w2.  —  7.  steteetiehe  d  3.  kl.  2.  sb  2.  stnliehe  sa  3.  die  e  sa  2.  w  3.  umme  nur  hl.  d  4.  sal.  durch  den  d  3. 
k  2.  w  2.  fehlt  den  übrigen  Ho*.  —  0.  verluuioten  Gotis  w  3.  ze  Gotis  veriavenisso  d  1  \*tatt  daz  sie  G.  v.).  —  10.  gar 
fehlt  sal,  so  fehlt  w  5.  überwunden  unde  fehlt,  vortyliot  betten  w  3.  -  11.  xo  wedir  w  3.  n-inegeten  dl.  d  5.  k.  3.  4. 
b2.  «a3.  sal.  sb2.  w3.4.  -  12.  veruDreiuet  k  2.  w2.  geuneret  dl.  ^unrein,  het.  sa  2.  -  13.  wider  fehlt  k  1.  2. 
w2.  sal.    wider  macheten  bl.  4  3  —  5.  sal.  sb2.  w  3.  1.2.  k  4.  sa  3.  wti.  —  rrob.gus  4.    25.  striteren  w3.  mitgevolgot 
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*b  1.  2.  k  3.  4.  hertedicho  fehlt  b  1.  sa  1.  strenclicbe  dl.  -  26.  dirre  fehlt  sb  1.  b  3.  heilige  fehlt  sa  1.  ritterliche  fehlt 
<I3.5.  k2.  »  2.3.  -  27.  von  fehlt,  dos  Thusebou  huaes  d3.5.  k2.  w2.3.  -  28.  geziret  ist  k4.  manigen  eraamen 
luden  wl.  -  20.  rittere  »int  sb  1.  2.  k  3.  -  30.  eer  sb  1.  -  31.  vertiligeode  sb  I.  vertiligeton  k2.  «2.  sal.  sb2.  w4. 
ungelouben  k  3. 

L.  Prologus  5.  S.  26  Z.  4.  intra  S.  perutile  B.  —  7.  faciant  fehlt  R  —  8.  célèbrent  ac  K.  W.  —  9.  mie  statt 
uve  W.  miserioordie  8.  —  10.  tuori  Dreimal  R.  —  14.  accingentes  8.  W.  —  19.  Froderici  S.  —  20.  Alm  ante  K.  Ale- 
manie S.  —  23.  immunitatibua  8.  illustreront  S.  •  -  29.  Kxplicit  prologus  fehlt  K.  W.  In  K  folgt  hier  die  t<»i  Toeppen 
sogenannte  Xarratio  de  primordiis  ordinis  Theutoniri,  die  ich  oben  als  Beilage.  Anhang  I.  S.  159  mitgetheilt  habe. 

H.  S,  26  Z.  1.  die  fehlt  spetaol  -  2.  enen  fehlt  ».  -  Prologus  5.  !>.  henk  /iA//  93.  -  6.  dien  ». 
der  98.  tidcn  ».  —  11.  zo  fehlt  8.  —  14.  si  so  93.  —  15.  »onden  ».  zodon  oec  die  ».  3).  —  16.  diu  solen  — 
18.  erbuert  ».  —  19.  der  ghemeinre  «cckisien  ».  —  23.  van  den  Duutachen  lande  §.  ende  . . .  laude  am  Rande  ton 
jüngerer  Hand  ».    tue  fehlt  D.    doe  fehlt  ».  —  25.  erlugt  1.  98.    menegher  ». 

D.  .V.  26  Z.  2.  den  spitaleu  d  5.  k  3. 4.  b  2.  w6.  iren  spitaleu  sa  1.  burncndom  k  1.  2.  in  worer  minne  w  3. — 
Prologus  5.  5.  undo  ...  uuzze  fehlt  d5.  R  wö.  gar  nutze  alle  ausser  b  1.  d  4. 5.  R  sa  2.  w  3.  6.  —  6.  alsu  fehlt  w  2. 
glensternde  b2.  sa3.  wC.    cnniitten  sh2.  —  7.  loufende  R    manende  R  —  8.  b rudere  fehlt  k  2.  w2.    vaste  fehlt  sal.— 


9.  sie  fehlt  dö.  sa  3.    si  /SsW  d  3.  k  1.  2.  w  2.  -    10.  beligin  sacramenten  dl.    Do  k4.    aber  man  d  3.  k  1.  w  2.  - 


11.  sich  statt  sio  sa  1.  sio  statt  die  bruderu  alle  ausser  bl.  d4.  sal.  sterken  sie  sb2.  —  12.  undo  manen  fehlt  sal.  sie 
fehlt  d  1.  3.  4.  k  1.  w2.  sa  1.  sie  gedenken  wie  nur  bl,  dl.  d4,  fehlt  allen  übrigen  Ihn.  wie  statt  daz  Ba  1.  —  14.  tinde 
behüten  fehlt  w  3.  u.  ouch  k  2.  sb  2.  berichten  »<uW  behüten  d3.  k  1.  —  15.  die  (1.)  fehlt  k  2.  sa  2.  w3.  unde  ouoh 
k2.  w  2.  sb2.  die  (2.)  /*eW/  w  3.  —  16.  allen  R  w4.  k4.  an  sal.  allez  bl.  wl.  b2.  wö.  gute&d  inent  d5.  k4.  gunczen 
und  semftoinutegcm  w 3.  —  18.  erbittet  R  enbutot  k4.  —  19.  heilig«»  fehlt  R.  chirchen  sal.  sohen  am  Rande  w4. 
manegerleye  machender  dl.  manigerhando  sb  1.  k  3.  sb  2.  k4.  —  20.  in  fehlt  b  I.  sa  1.  erlüget  R  —  21.  gestedigot 
d4.  w2.  —  22.  amen  fügt  hinxu  »bl.  k  3. 

Die  Regel.  KapitelUbersehriften.  L.  5.  27  Z.  1.  Sequitur  divisio  K.  Divisio  . . .  Thoutuoicorum  fehlt  W.  fra- 
trum  . . .  Theut.  fehlt  K.  8.  —  5.  quorum  S.  —  7.  observationo  W.  —  8.  illarum  partium  W.  —  9.  ad  normam  W.  — 

12.  libertatis  R  nrdJms  fehlt  S.  vera  statt  iuris  W.  —  17.  et  qualiter  K.  —  19.  observaocia  statu  to  rum  W.  —  22.  Do- 
mini mistri  rh'ifiu  fehlt  K.  S.    nostri  Ihesu  Christi  fehlt  VC. 

H.  S.  27  Z.  3.  zonto  Marian  fehlt  35.  93.  —  4.  ghoborsambeiden  35.  g^horsamhedo  98.  —  6.  mogen  fehlt  $>.  — 
11.  die  fehlt  ».  -  20.  in  den  iare  fehlt  93.  -  21.  die  fehlt  3>.  93.  -  22.  die  fehlt  ».  2>.  98.  -  23.  des  doden  ©.  - 
24.  eoeu  armen  geven  sal  3\  98.  —  26.  hor  fehlt  »,  hor  beddaclodere  beboert  $>.  9B.  —  28.  men  fehlt  98.  —  29.  ende 
leijen  fehlt  ©.  —  31.  die  teende  2).    teton       —  34.  di  brader  idtfl  mon  ©.    zolen        houden  sal 

D.  S.  27.  /JiV  ,. Kapitel"  der  Regel  fehlen  d  3.  k  1.  In  w  3  lautet  die  Übereehrift :  Dis  ist  do»  registrunis  be- 
sligunget!)  der  regele.  •  1.  des  Datschen  buses  w  1.  von  Jenualem  des  Dutsohen  huses  capit  primum  sa  2.  —  2.  sente 
Marien  fehlt  dl.  sa  2.  w4.  dienestlute  fehlt  bl.  dl.  sbl.  sal.  sa  2.  w4,  in  dl  späterer  Zusatx  :  des  hospitals  sente  Marien 
zuJherusalem.  rittor  statt  diencstluto  sb2.  Marien  von  Jerusalem  und  heb  sich  an  in  dem  lobo  sal.  —  4.  luve  inde  eau  d4. 
Za  dem  hier  beginnt  d  2  wieder  («.  oben  .V.  184  Z.  7  r.  «.).  heiUgen  statt  heren  k  3.  sa  1.  2.  w  3. 4.  b  2.  k  4.  sa  3.  heren 
fehlt  d4.  anhebit  k2.  w2.  sich  anehebet  sb  2.  —  5.  hie  fehlt  R  sbl.  k  3.  sa  2.  w3.4.  h  2.  k4.  sa  3.—  0.  husen  k4.  - 
7.  ist  fehlt  aa3.  teil  fehlt  sbl.  —  8.  ist  statt  sprichet.  von  fehlt  R.  —  9.  guhorsamgeide  d2.  gehorsami  w2. 5.  — 
10.  den  fehlt  d 5.  den  ...  12.  deu  fehlt  d2.  spitaleu  gemuinlich  in  dorne  ordin  w3.  wie  unde  wa  nur  b  1.  sal.  wa 
unde  wie  die  übrigen.  —  II.  man  sy  w3.  wie  ...  balden  fehlt  k2.  —  12.  pflichtik  sint  w3.  —  13.  haldcndo  w5.  —  17.  Von 
hier  an  fehlen  die  „Kapitel"  in  sal.  w  4.  —  19.  in  deine  kl. 2.  »2.  d3  — 5.  II  (ohne  sb2).  III  (ohne,  k  4).  Gotes 
lichamen  imme  iare  k4.  —  21.  bitten  soin  w2.  die  fehlt  k3.  sa2.  w3.  -  22.  die  fehlt  sa2.  w3.  -  25.  iron  R  sbl.  k3. 
sb2.  w3.  5.  —  28.  irera  R.  iron  d2.  irme  k3.  sb2.  w3.  5.  —  30.  irem  R  w3.  irme  k  3.  sb2.  unde  von  d4.  w2. 
b2.  sa  2.  unde  k  2.  R  d5.  w6.  von  ir  fehlt  d  1.  w3.  von  fehlt  sa  2.  sb2.  ir  fehlt  k  2.  R.  irme  k3.  sb2.  —  35.  von 
dorn  slafhuso  fehlt  k  2.  w  1.5.    unde  von  w2.   unde  k  3.    Von  dem  slafene  onde  dem  slafhuse  sbl.  w2.  k  4. 

L.  S.  28  Z.  4.  20  fehlt  K.  -  10.  infimis  statt  infirmia  W.  —  19.  grediencium  W.  —  22.  videlicet  statt  mulie- 
rea  8.  —  26.  qui  fehlt  W.   reeipiantur  K.   in  solido  S. 

H.  &  28  Z.  2.  nigeoen  sigel  fB.  —  4.  nemeo  onde  ghevcu  ».  on  wi&sulen  nur  93.  —  7.  zonderlinghe  slote 
hebben  —  8.  behoren  U.  98.  —  10.  der  fehlt  98,  die  ».  —  11.  den  (2.)  fehlt  3).  Von  den  oaden  ende  von  den 
siken  brudercn  off  cranken  bruderen  98.  —  14.  lovon  statt  leven  ».  —  16.  roepen  fehlt  î>.  98-  —  17.  goet  teken  don 
luden  zolon  geven  3\  —  19.  van  fehlt  ».  —  22.  toe  fehlt  I.Sq.  des  fehlt,  thus  93.  —  24.  tot  statt  ter  ».  sijn 
fehlt  fi.  —  2«.  die  fehlt  ».  93.  —  28.  des  fehlt,  smeistore  S.  9B.  —  32.  zolo       sulen  93. 

D.  .9.  28  Z.  1.  18  fehlt  w  2.  demo  fehlt  R  —  2.  Von  den  k  2.  w  2.  sendende  w  5.  zu  fehlt  sb  1.  unde  zu 
enphahene  am  Rande  w  2.  —  4.  von  (2.)  fehlt  sb  1.  nemene  . . .  wesseine  w  2.  —  8.  den  fehlt  k  4.  zu  der  rirtereohaft 
dl-3.5.  kl.  2.  sbl.  II.  HI  (ohne  w  3).    herent  k  3.  w5.  -  9.  iagene  d2.4.  k2.  w2.  b2.  k4.  sa  3.  -  11.  unde  von 
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k2.  w2.  —  13.  von  »tail  unde  d2.5.  k  3.  »2.  sb2.  w3.  b2.  sa  3.  »5.  unde  von  sbl.  unde  fehlt  d2.  —  21.  brudore 
statt  lande  sb  1.  —  22.  sale  fehlt  R  —  24.  man  fehlt  d  2.  (li  di  w  3.  der  fehlt  sb  2.  situra  b  1.  k2.  w  1. 2,  die  anderen 
Hss.  sint.  —  25.  friande  andere  w2.  (rinnt  k4.  w5.  vrunt  /«Wf;  zum  orden,  domo  fehlt  R  —  26.  die  /èA/f  sa 2,  di 
di  w3.  «dir  ummo  w  3.  und«  die  um  R  urame  fehlt  d  2.  —  28.  die  fehlt  sbl.  —  30.  von  statt  nnde  b  1.  dû.  w  1. 
sal.  b2.  w5.  6.  der  fehlt  k  2.  3.  sa  2.  3.  sb2.  wrugungin  d2.  und  von  der  dl.  undor  einander  d4.  k  2.  w  2.  anein- 
ander sb3.   m  einander  Kullin  habin  w3.  —  33.  undo  ir  vorwandollunge  R.   nimmer  wandel  unge  sa  2. 

Regel  1.  L.  S.  29  Z.  1.  Überschrift  fehlt  W.  Incipit  prima  para  rogule  de  substancialibus  K.  Ineipit  régula. 
Priuia  pars  de  substancialibua  rogulo  cap.  S.  videlicet  . . .  proprio  nur  R  —  9.  votum  . . .  continencie  fehlt  K,  am  Rande 
ton  jüngerer  Hand  castitas.  —  12.  hiig  R.  suseipit  S.  —  13.  Christo  configurant  religioso  R  —  15.  eximiam  paupor- 
tatem  K.  —  16.  iniciavit  Am  Rande  monstravit  hinxugefügt  "W.  monstravit  S.  —  17.  ijuom  R.  —  18.  in  cruce  fehlt  H.  — 
10.  obedieus  factus  R  patri  fehlt  W.  —  20.  so  fehlt  R  —  22.  Iohs<!)  R.  —  23.  Hiorusalem  S.  —  24.  et  erat  W.  sub- 
ditus  erat  S.  itoin  für  enim  K.  S.  >\w>  statt  quia  R.  —  25.  inmobilia  permanent  \V.  --  26.  contra  hec  fehlt  8,  hic,  am 
Rande  contra  he«  "W. 

H.  Ä  29  3.  zentc  Marien  ror  van  tciederholt  $>.  -  4.  Dis  ».  Dit*  ».  ».  endo  fehlt  SB.  ghehoersam- 
heiden  ».  —  6.  ende  zint  ghebot  fehlt  SS.  —  8.  dese  statt  die  $.  -  10.  zijn  (2.)  fehlt  V-  ~  12.  derre  »tatt  deser  SB.  - 
13.  verjage  ».  SB.  is  /én/t  ».  —  14.  tote  ».  ont  SB  rfart  want  dat  fehlt  ».SB.  —  17.  begevende  SB.  —  20.  diu 
dacr  ».  dat  statt  dio  SB.  gheboert  ».  —  22.  ooc  al  ».  ».  tote  statt  want  ».  —  23.  doer  ons  henc  §.  —  24.  ooo 
ons  S).  SB.  —  25.  borsam  ».  ont  8.  toto  ».  —  26.  ghohoersamheit  ».  —  27.  gfaehoiüghet  in  hom  selvor  ».  sprickt 
».  SB.  ic  fehlt  ».  ».  SB.  -  28.  comen  ».  SB.  -  30.  boscrift  SB.  -  33.  ende  te  ».  -  35.  al  statt  also  ».  SB.  - 
36.  bogemeester  in  $  auf  Rasur,    macht  statt  wout  ».    bemant  SB. 

D.  S.  29  Z.  1.  von  der  sb  1.  2.  und  von  w  4.  von  statt  undo  sal.  gohorsamchedde  d2.  unde  gehorsame 
fehlt  w5.  —  2.  undo  (1.)  fehlt  d5.  zu  bliben  k3.  belibonno  w  5.  undo  »in  gebot  fehlt  dl.  w  2.  sal.  2.  sl>2.  w  3.  4. 
«tic  gebotet  sint  eweclinhen  zu  haltennn  k  4.  Die  Überschrift  fehlt  g/inx  k  2.  —  7.  die  ein  groutveate  k  3.  w  3.  4.  sint 
fehlt  R  sb  2.  k4.  —  9.  der  regelen  sal.  dar  erste  daz  ist  k  1.  w  1.  k  3.  sal.  w6.  ist  fehlt  sa3.  —  10.  vorzignissu 
d  2.  —  11.  gohorsamcheid  d  2.    biz  statt  uni  d  2.  3.  k  1. 2.  w  2. 3. 4.  ta  1.    in  den  tot  d  1.  2. 6.  w  1.  sb  1.  2.  w  3  u.  III.  — 

12.  ist  williges  armuto  sa2.    willik  ermuite  w3.    er  statt  der  d  5.  k3.  sa2.  sb2.  w3.  b  2.  k4.  sa3.  w5.6.   hoi  d  2.  — 

13.  so  wer  dl.  2.  swer  do  sb2.  w3.  -  14.  stellen  unde  bilden  w  4.  blibent  statt  bildent  R  —  15.  da  fehlt  d  3. 
kl.  2.  w2.  -  16.  kuoische  d  2.  an  (2.)  £M  P  -  17.  do  statt  daz  b2.  p.  sa  3.  wfl.  die  w  2.  sal,  fehU  w  1.  da  aus 
daz  corrigirt  w  5.  —  IS.  bewantin  k  3.  w  6.  cracun  aus  cloinen  verbessert  R.  —  19.  dneherin  d  2.  Die  statt  daz  w  2 
sal.  w5.  der  p.  oneb  im  d  5.  sl>2.  b  2.  k  4.  sa  3.  w5.  6.  im  fehlt  K.  sal.  al  sin  d  5.  k  3.  p.  sa  1.  2  (lebetage).  sh  2 
(mit  al),  w  3.  b2  (an  statt  al).  al  s.  1.  ime  mitte  wo.  sinem  leben  R.  sal.  —  20.  unze  p.  sa  2.  w  1.  behinc  sa  2.  w3. 
durch  uns  gehinc  R  w4.  —  21.  dem  heiligen  chräuez  sal.  vor  demo  vromin  cruee  w3.  —  22.  der  fehlt  R.  w  1.  sa 3. 
w  5. 6.  gahorsamcheido  d  2.  an  gehorsam  d  5.  gehorsami  w  2.  des  gehorsam*  w  3.  sinem  vator  gehorsam  was  d  4.  5. 
sa  1.2.  sb2.  w3.  III.  -  23.  unze  statt  biz  w5.  an  den  tot  d3.  k  1.  2.  w  2.  sa  2.  -  24.  her  selben  w  3.  an  im  R  — 
25.  wando  statt  und«  R  sb  2.  w  3.  4.  III.  weod  d5.  do  d  1.  enbin  d  1— 3.  k  1.  2.  w2.  w4.  —  26.  zu  tune  ruinen 
willen  dl.  2. 5.  R  sb  1.  IT  (ohne  sal.  w4).  DI.  —  27.  da  hat  dl.  2.5.  w  1.  sb2.  III.  uns  fehlt  w  1.  sanetus  d  1.  — 
28.  daz  unser  herre  Jnesus  Christus  mit  sente  Marien  siner  mû  ter  dl.  unde  mit  w2.3.4.  ab2.  varetido  waz  sb2.  wan- 
dirode  w3.  —  29.  was  en  uudfrtenich  dl.  —  30.  gehorsami  w  2. 5.  une  eigenschaft  zo  leUcne  sal.  w3.  eigenschefte 
w4.  —  31.  hie  liget  R.  der  statt  dirro  sal.  also  sbl.  k  l.  m  gar  an  R.  —  32.  belihent  sb2.  k4.  w5.  bleibent  sbl. 
also  dl-3.5.  w2.  II  (ohne  sb2).  ITT  (oAne  w5).  als  R  w  1.  sb  2.  alse  w5.  -  33.  kein  man  statt  dekeinen  d  3.  ne- 
hatkl.    gehst  w  3.    urlobes  w2. 

L.  S.  30  Z.  1.  habebit  R.  et  statt  quia  W.  oorum  R.  ex  horum  W.  —  2.  facto,  am  Rande  fracto  W.  facta, 
am  Rande  tracta  W.  iudicabitur  S.  —  4.  Überschrift  fehlt  W.  —  6.  pre  statt  propter  W.  —  8.  et  cor  sumptus 
fehlt  W.  -•  11/12.  videlioet  et  fehlt  R  —  12.  et  vineas,  villas  fehlt  U.  —  13.  et  capellas  décimas  W.  —  16.  iure  per- 
pétue R.  servos  possidere  et  and) las  iure  perpetuo  W.  —  17.  libortaübus  R  Die  Überschrift  fehlt  W.  —  20.  et  iuro- 
dicione  R.  —  21.  esse  fehlt  R  —  22.  mc,  am  Rande  hoc  W.  —  23.  hospitalis  fehlt  R  et  Icruaalem  W.  —  26.  dofonsio 
eodosie  S.    contrarie  statt  contraire  S.  —  obsorvandum  fehlt  8. 

H.  S.  30  Z.  2.  dat  im  ©in  SB.  re  fehlt  ».  ».  were  wale  ».  SB.  —  4.  och  statt  ende  SB.  —  5.  ende  lant 
fehlt  SB.  —  6.  Noch  statt  Doch  —  11.  endu(l.)  fehlt  ».SB.  te  besittou  ».  —  12.  ende(l.)  fehlt  W.  —  13.  tionde 
fehlt  SB-  dat  fehlt  ».  hom  fehlt  Ç.  buin  SB-  —  14/15.  oec  fehlt,  man  endo  wijf  ».  —  21.  dioghen  onde  fehlt  ».  SB.  — 
24.  des  belove  ».  des  bevelen  —  25.  hi  fehlt  ».  den  fehlt  ».  SB.  —  26.  syn  83.  beacermenisae  ».  —  27.  enwü 
niet  ».  —  28.  ieghen  statt  weder        houden  $.  —  29.  dat  die  broeder  fehlt  ».    in  . . .  31,  1.  hobbon  fehtl  ». 

D.  S.  30  Z.  1.  zc  dispensiren  wider  sbl.  zu  geben  iemanne  orlop  w4.  wo  statt  da  d  3.  man  da  sbl.  — 
2.  gebrecb  sbl.  zerbreche  w  1.  alle  di  regele  w  3.  diu  R  du  w  1.  dift  d  2.  ellü  dl.  ellu  w  1.  aller  k  3.  sa  2. 
elliu  k4.  gar  w  5.  —  3.  zabrochon  alle  R  zerbrochen  w  1.2.  —  4.  die  brudere  statt  si  w4.  gehaben  sbl.  sa  1.  Daz 
si  gut,  erbe,  lant  unde  lute  in  der  gemeinde  mugen  haben  k2.    gut  unde  erbo,  lant  unde  lute  han  in  der  gemeine  sb  2. 
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unde  lant  und«  Inte  in  der  gemeinde  w  3.  durch  die  groze  koste,  die  man  ban  mur  k  4.  —  6.  Ouch  statt  Doch  w  3, 
Noch  b  2.  Die  brudere  mußen  ouch  k  4.  —  7.  armen  luten  statt  spitaion  d  3.  —  8.  ritterschaft  gehoerit  w  3.  zu  (2.) 
fehlt  w3.  undo  (7.)  ...  unde  (9.)  fehlt  kl.  —  9.  armen  luteo  d2.3.  5.  kl.  abl.  ü  (ohne  aal.  w4).  DI.  gehorent 
k3.  w5.  gehören  sa2,  /««<  w3.  —  10.  unde  /Wk/f  Rbl.  im«  statt  des  kl. 2.  w2.  dl  — 3.  IL  HI.  ir  wl.  ira  sbl.— 
II.  ir  nur  b  1.  wl.  sa  1.  k  4,  die  übrigen  Hss.  ires,  unde  (2.)  fehlt  d5.  ab  1.  2.  sa  2.  w3. 4.  und  in.  —  12.  unde 
muien  w2.  dorphere  nur  b  1.  aal.  d4  (dorpero).  —  15.  liuui  unde  wip  w3.  —  10.  zu  rechtem  erbe  sb2.  —  17.  unde 
fehlt  w  3.  zu  fehlt  k  2.  -  18.  und  wider  w  4.  unde  . . .  lutea  fehlt  sa  2.  -  19.  Doch  statt  So  R  —  20.  unde  mit  d  3. 
k  1.  R.  »4.  unde  fehlt  sa  3.  zu  Home  sbl.  ist  statt  si  k  1. 3.  sa  2.  ab  2.  und  m.  -  21.  ouch  /UK  d2.5.  k3.  am  2. 
sb2.  wl.  und  DI.  -  22.  daz  fehlt  w  2.  der  statt  dirre  abl.  aal.  heilige  fehlt  w4.  dor  brudore  /fcWf  w3.  -  23.  unser 
vrouwen  sente  Marien  w4.  —  24.  dos  fehlt  w  2.  daz  k3.  umphindo  statt  ontsobe  w5.  —  25.  beschirm  d3.  kl.  aunder- 
lichun  schirm»  des  babestlicbea  stulos  d  2.  3.  k  2.  w  2.  ab  1.2.  «3.4.  b2.  k4.  sa  3.  w  G.  beschirme  und  in  huto  w4. 
pabostes,  stules  ftMl  R  —  26.  suloh  statt  sogetau  sb2.  beschirm  d3.  kl.  —  27.  niht  fehlt  ab  2.  w5.  wil  nicht  II. 
IJI  (ohne  sal.  k4).  wider  sin  demo  rechte  kl.  2.  w  1.  dl  — 3.  5.  n.  k4.  gorechte  b2.  sa  3.  w6.  widersten  wl.  — 
28.  daz  daz  zu  k  3.  —  20.  iren  kl.  w  1.  aa  1.  2.  sb2.  w3.5. 

L.  S.  31  Z.  4.  Oos  fehlt  R  eonvenciooem  statt  eonveniunt  TV.  non  fehlt  W.  -  5.  »ubtrifugia,  am  Rande  rer- 
betsert  TV.  -  8.9.  Ühersehrift  fehlt  TV.  sunt  hoapitalia  habenda  a  Secunda  particula  nur  K.  -  11.  ex  nomine  cius  K. 
Ex  ordine  eins  S.  In  R  und  TV  ist  particula  aus  der  Übersehriß  in  den  Text  yerathen  ex  quadam  mua  particula  et  ex 
nomine  R,  ex  quadam  particula  ex  uotnino  eius  W.  liquidissime  S.  —  16.  oblahim  fuorit  TV.  —  19.  ordini*  fehlt  S.  — 
21.  et  cum  TV.    prudonciorum  fratrum  S.  -   23.  infirmi  recipisuitur  R    l>ie  Überschrift  fehlt  TV.  —  28.  confossores  8. 

H.  S.  31  Z.2.  holden  fehlt  ». 85.  behoudene  in  alrewia  huir  vriheit  hur  privilegiën  23.  —  3.  noch  ombe- 
degtelike      ©.  —  4.  niemen  i>.    müden  ti.  SS).  —  5.  onde  unne  si  S9.  —  7.  noch  quAliko  3).  —  10.  oer  dan  D.  $}.  — 

11.  wale  fehlt  ano  dem  namen  fehlt  D.  ©.  —  13.  de  der  8.  —  16.  woude  ghoveo  X.  sj>etaJc  met  gynre  renten 
ghovon  wuude  ».  —  18.  steden  statt  busen  ».  —  20.  hoghen  menstars  auf  Rasur  —  21.  sonderlike  fehlt  ».  — 
27.  rasion  X.    rastinge  ®  —  28'2»-  *tatt  hi  den  Ukk*  «8.  —  30.  die  fehlt  ». 

D.  .V.  31  Z.\.  doch  in  w  4.  allen  Ha  2.  w4.  k  4.  aller  wö.  —  2.  ir  fehlt  n  (ohne  *h  2.  w4).  niht  fehlt  üb  1. 
unde  nicht  w  2.  sa  2.  vre  volicbe  stalt  ubelicho  d  4.  noch  statt  undo  w  3.  —  3.  muwen  di  k  1 .  sie  iono  muwen  k  3, 
m.  fehlt  w4.  si  (1.)  fehlt  d5.  w  1.  b2.  sa  3.  w6.  si  (2.)  fehlt  sal.  clagent  sh  1.  adir  di  sy  beclsgin  w  3.  —  4.  be- 
dagent  wl.  oder  ...  Uh  läget  in  d3  unten  erotinxt.  —  5.  angesprochen  werdent  d3.  5.  k2.  w2.  k  3.  nal.  sbl.  w3.  UI. 
werden  ansprechen  sa  2.  w  4.  angoaprochent  k  2.  ai  fehlt  sa  1.  innen  fehlt  k2.  R.  w2.  daz  aio  «non  danne  die  sie  sb2. 
die  aie  da  sbl.  zi  alâo  w  3.  —  6.  frovellieb.  statt  geverlicht  sbl.  vor  vrcvelichen  w  3.  vrevoliche  w  4.  —  7.  ubolliohe 
k2.  4.  ubcUisteclichc  dl— 3. 5.  R.  w  1.  2.  kl.  3.  sa 2.  3.  sb2.  wC.  ubelo  listcclkhe  w4.  umbethohe  w5.  —  8.  den  fehlt 
sal.  von  fehlt  k  3.  habene  d2.  5.  kl.  2,  wl.2.  sb  1.  2.  sal.  III.  lobone  R.  —  10.  der  orden  sbl.  sal.  o  (1.)  fehlt 
i«l.  h  2.  sa  3.  w6.    o  (2.)  fehlt  w2.  sa  2.  w5  (durehstriehen).  —  11.  die  ritterscliaft  w  3.    an  dom  namen  fehlt  d  2.  — 

12.  der  stalt  daz  w  5. —  13.  hus  fehlt  sa  2.  magister  R —  14.  habe  fehlt  w3,  haben  R  k4. —  15.  zu  allen  ziten  halde 
sa2.  W3.4.  oder  für  aber  w4.  -  16.  geben  wolde  w3.  -  17.  dem  fehlt  d  3.  kl.  w4.  —  18.  wisesu-n  b  1.  wiestor  d4. 
ohlugesten  sa  1.    mit  der  witz.  brudere  rate  w3.    niman  statt  nemen  d  2.  —    20.  da  sal  d  3.    nesal  k  1.    ensal  w4.  — 

21.  miten  statt  mit  dor  R  —  23.  buIo  di  k  2.  dor  k4.  don  spital  b  1.  dat  d4.  die  fehlt  d5.  sulle  entphahoo  w4. 
enph.  sullo  sbl.  sal.  k4.  sol  eutph.  w  3.  —  27.  dor  (2.)  fehlt  sa  2.  —  28.  sie  statt  ist  w  4.  —  29.  bat  ouch  d.i.  2.  3.  4. 
R  sb  1.  w  1.  k4.  sa  1.  2.  w3.   dem«  fehlt  sa 2.   sal  fehlt  sal.  —  30.  bigeither  d  2. 

L.  Ä  32  Z.\.  reripiatur  in  hospitale  R  hnepitali  S.  —  3.  scriptam  TV.  —  4.  sotlintum  esse  W.  —  5.  sue 
fehlt  TV.  —  U.  infirmi  procurentur  R.  Übersehriß  fehlt  TV.  —  11/12.  in  lecto  (hospitalis  prout  fehlt),  am  Rande 
quod  TV.  —  14.  quod  statt  ut  R.  —  16.  quantitatem  infirmorum  R  —  18.  procurentur  . , .  tractontur  R.  —  19.  fratros 
fehlt  R  -  21.  cpistola  K.S.TV.  ewangolium  K.  S.  -  22.  ad  prooessionom  W.  -  25.  owangelium  K.  -  29.  rehn- 
quetur  W. 

H.  .9.  32  Z.  4.  datter  statt  dat  hi  ©.  ftorghertoch  X).  —  ä.  dat  fehlt  %.  ».  —  7.  sal  fehlt  3).  —  9.  der 
zieken  ».  8.  —  12.  dos  fehlt  9.  —  16.  hoeft  is  dos  orden*  $.  S).  —  17.  dur  (2.)  fehlt  ».  —  18.  den  fehlt  3».  ».  — 

22.  dat  statt  dan  $.  —  23.  hem  fehlt  fi.  —  24/25.  bospreion  2>.  bespringen  alle  dage  (ende  . . .  procession  fehlt)  S.  — 
26.  Iu  den  anderen  ©.  —  27.  te  eynro  besohetdenre  gevelliker  tyt  fB.  —  29.  bespreien  —  33.  oraeterc  ».  oorser- 
tere  3>.    ouch  die  home  di  enserre  SB.  —  34.  met  rade  der  wîsor  brodera  ».  —  35.  Borgvaldich  Horglifce  S9. 

D.  5.32  Z.  1.  an  einos  w5.  man  niemanne  in  d2.  -  2.  in  dio  spitale  fehlt  d2.  k4.  cntlan  in  die  spital  d3.  R. 
iht  fehlt  R  hab  sal.  —  3.  die  ...  pflegent  d  3.  —  4.  den  schrifleu  k  2.  der  geschrift  w  2.  d4.  craft  sal.  der  ouch 
den  siechen  sal  d  3.  kl.  R  —  5.  sorcsam  bl.  d4.  aal.  w5.  umb  siner  sele  heil  sbl.  k  4.  der  statt  sinor  sa  2.  w3. — 
6.  so  was  d4.  sal.  swaz  so  dl.  3.  kl.  R.  sbl.  II.  HI.  so  wat  so  d  2.  mit  statt  von  sa 2.  w3.  —  7.  geordenet  hat  sal. 
geord.  von  sinem  guto  k4 —  5.  boseheidet  statt  bosozzet  bl.  goseezit  w3.  so  statt  also  k2.  w2.  verre  fehlt  kl.  d4. — 
9.  di  sichen  b2.  —  10.  in  den  spitalen  fehlt  k  2.  in  dem  spitale  d3. 5.  k  3.  sal.  sb2.  b2.  sa  3.  in  den  spttalen  pflegen 
sulle  8*2.  w  3. 4.  -  11.  Hernach  sal.  -  12.  wirt  statt  ist  sal.   er  statt  man  k  2.  w4.   her  k3.  w  3.   si  für  siu  R  — 
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13.  spitals  (er  ton  jätuferer  Hand)  w5.  der  sa)  ouch  d  3.  k  1.  —  14.  siner  siechtageu  d  4.  k  3.  sichrumes  sa  2.  w3.4. 
ansehen  sol  unde  merken  sb  2.  undu  statt  sol  kl.  d  3.  sal  und«  d2. 5.  k  2.  »1.  k  3.  sa  2.  sb2.  w3.  4.  —  15.  sin  wal 
k  2.  sb  2.   wol  fehlt  w  1.  —  16.  da  fehlt  d  2.  3.  kl.  R  sb  1.   daz  da*  sb  2.   da  daz  k2.  w2.  d5.  II.  Ul.   huboüius  R  - 

17.  und  nach  w4.  —  18.  unde  nach  w  2.  der  (1.)  fehlt  bl.  sal.  sa  2.  der  (3.)  fehlt  k  2. 3.  sa  2.  w3.  dem  dl.  4. 
k4.  w5.  —  19.  »taten  k  1.  3.  w4.  nach  staten  sa2.  der  state  d.ï.  w5.  sal  er  R.  —  20.  ir  fehlt  sa  2.  üebliche  pflegen 
k2.  w2.  3.  -  21.  so  sal  R.  man  frhU  sa2.  zc  fehlt  wl.  k4.  ezzene  w3.  bizzonde  »5.  -  22.  geben  fehlt  w2.  -  23.  in 
fehlt  sal.  w3.  in  ouch  w5.  dom  suntago  sal.  w3.  epistelo  lesen  unde  daz  owangolium  b  1.  d4.  sal.  —  24.  dem  fehlt 
d5.  II  (ohne  sal).  III.  —  25.  mit  einer  w4.  —  26/27.  alle  tage  fehlt  w  4.  —  27.  ru  fehlt  wl.  ze  cnbizene  geben 
minnencliche  R  sa  1.  gewonlicher  zit  bl.  d  4.  sal.  recht«  ab],  zimelicher  w  5.  —  26.  den  fehlt  R.  deme  w  3.  in 
fehlt  w  5.  —  29.  diu  fehlt  sal.  daz  fehlt  sal.  lesen  undo  daz  ewangehum  w  3.  —  30.  dem  fehlt  d5.  kl.  «2.3.4.6. 
b2.  su  3.  —  31.  nesie  kl.  —  32.  daz  anders  sa  2.  w  4.  anders  daz  bl.  k3.  w4.5.  da  fehlt  sa  2.  w  3.  —  33.  als 
sbl.  b2.   haldene  k2.  w3.   behaltene  w  2.  —  34.  vorgemanten  w  5.  —  35.  soroveldic  siu  und  bewaren  w4. 

L.  Â  33  Z.  2.  provideant  R  -  3.  diei  fehlt  R  VC.  -  4.  poterint  R.  -  5.  Triam  finierint  R  —  6.  servati  S. 
sepehentur  K.  -  7.  indioavorit  K.  -  9.  babeiuus  R.  -  9/10.  a  magiatro  fehlt  VC.  -  10,  11.  a  magistro  fehlt  R.  - 
11.  iniunctuui  R.  causa  »tatt  Um  VC.  —  12.  iniiierialibus,  am  Ramie  temporalibus  verbessert  VC.  iniunc  ta  . . .  tempora- 
libus fehlt,  servicUim  iutirmonim  R  —  13.  Rtndout  servir»}  R  Reeeptores  W.  —  14.  que  »tatt  quoque  R  ihv  diligenti 
animo  \V.  diligenti  animo  submi nistrent  neci'Nsaria  R  —  17.  hie  W.  —  18.  qui  »tatt  quod  Vi.  —  19.  eorura  est  R.  — 
20.  eu  ram  inßnnuruin  gerit  VC.  -    21.  poturint  K.    potorit  S.  —    22.  confessie  K.    vLsitandum  sivc  mitüstratidum  8.  - 

24.  avertorit  R.   advertit  8.  ~  25.  eciam  debont  R 

H.  S.  33  Z.  2.  enbreke  ».  -  3.  het  is  ».  t.  -  4.  die  fehlt  ».    mach  fehlt  ».    graven  ».  -  6.  men  fehlt  ».  - 

7.  dat  fehlt  VC  -  8.  des  plegers  <$>.  fc.  ».  -  13/14.  an  der  1.  ».  -  15.  hedachtelike  $>.  -  17.  danten  »tatt  dat  ten  fc.  - 

18.  we»  für  des  3).  S.  —  19.  van  (2.)  fehlt  X,  dat  des  ».  —  20.  die  kost  ».  —  24.  vorsumieheit  etat!  vereuinoro 
bonrer  »tatt  bare  ».  —    25.  oec  de  ».    sin  so  wome  di  sikeu  bevolen  sin  dat  he  hun  3).  ».  —   26.  ulzod&no  {>.  gbe- 
winne  Î.  ».  —  27.  ende  oetmoedicheit  ron  jiiitgerer  Hand  am  uitteren  Hamle  ».  —  30.  tncrclike  fehlt  ».  —  31.  die 
fehlt      ».    pligt  ».  —  32.  te  laten 

D.  S.  33  Z.2.  des  nachte*  k  3.  sal.  lichte  w  1.  lihtws  den  siechen  nimmer  dû.  naehtes  nymmer  lichte-s  sbl. 
nimmer  lichtes  w  4.  immer  sa 2.  k  l.  nymmerme  w4.  gobreste  K.  w  2.  —  3.  (igen  zu  sal.  en  statt  oz  w3.  sie  était 
ist  d3.  kl.  w2.4.  an  »tatt  in  d  5.  k  2.  ab  2.  b  2.  k  4.  sa  3.  -  I.  die  vor  d3.  kl.  stirbit  w3.  sterhen  vor  voapere  w4. 
dos  statt  die  w  3.  —    5.  demo  d  2.  sbl.    pfluger  d  2.  sbl.  k4.  —    6.  behalde  w  1.  ab  2.  w  5.  —    7.  pis  nach  sa  1.  — 

8.  zi  zeu  w  3.  denne  der  d  5.  k  3.  w  5.  —  8/9.  die  pfleger  R  —  9.  ander»  nicht  (tlnrehstriehrn)  k  3.  man  10,  daz 
fehlt  sa  3.  —  10,11.  vasteclirh  behalde  w  3.  —  11.  in  allen  d3.  kl.  R.  wl.  -  12.  so  oime  sa  2.  —  13.  oTe  statt 
oder  d4.  die  gewalt  d  2.  4.  k  2.  oder  ...  hat  fehlt  k4.  —  15.  unde  ouch  h  I.  d  3.  k  3.  sa  2.  w3.  b2.  sa  3.  w6. 
den  fehlt  k2,  dem  d4.  R,  Üben  ...  der  wie  w  5.  daz  fehlt  b  1.  er  statt  der  II  (ohne  sal.  2).  III.  d5.  sich 
der  w4.  -  16.  zu  dieneuo  in  kl.  R  sb  1.  w  1.  d  1  —  3.  5.  k  3.  sa  2.  III.  undu  andoehtoclicho  fehlt  kl.  dl.  3.  R  w4.  — 
17.  Die  bmdere  «uien  w  3.  ouch  fehlt  k  4.  des  fehlt  sbl.  sa  2.  w  3.  —  1H.  soresam  sin  wö.  sich  sin  R  daz  sie  deo 
k2.  wl.2.  k3.  ab2.  an  im?  k  1.  3.  w3.4.U.  b  2.  sa2.  im?  kl.  an  ir  k2.  R.  w2.4.  sa2.  —  19.  awenne  statt  swes  bl. 
wanne  d4.  swiu  R.  wennu  sal.  wände  sie  en  dft  dl.  so  sie  sbl.  w5.  in  di«  b  1.  d4.  sal.  in  k  2.  3.  w  2.  3.  sa  2. 
sb2.  in  am  Itande  w  5-  —  20.  daz  in  do*  iebt  k2.  wl.2.  gebreste  dl.  w  2.  5.  aber  wore  k  2.  daz  fehlt  sa  2.  daz 
daz  k3.  von  fehlt  w3.  der  fehlt  k  2.  w  2. 3.  sal.  veraumungc  stalt  versmehunge  d  3.  kl.2.  R  w  2.  3.  4.  vers  um  e- 
niaso  d  5.  k  3.  sa  2.  sb  2.  III.  sumenisse  w5.  -  21.  oder  »tatt  unde  sb  I.  w4.  k  4.  veraunniase  R  vorsumunge  w5. 
versmehunge  d5.  w2.  II.  EI.  der  die  statt  die  den  d5.  sb2.  III  {ohne  k4).  —  22.  sollen  b  1.  worden  w  1.  k4.  ver- 
snmot  worden  w3.  —  23.  sullen  sa  2.  w  4.   sulen  k4.   dos  spitals  sal.  —  24.  enghegont  (!)  w  5.    ove  für  oder  d4.  — 

25.  kundegin  d2.  —  26.  grozene  dl.  grozot  d  4.  irre  k  1.  2. 3.  sa  1.  3.  sb2.  «3.5.6.  b2.  Der  sol  k4.  ouch  der  d  3. 
k  1.  R  w  1.3.4.  sal.  —  27.  soresam  w 5.  deme  w3.  sint  bevolhen  w2.  —  28.  di  dinere  b2.  gewinnen  k4.  —  29.  die 
fehlt  w2.  unde  die  demut  fehlt  hl.  d4.  demut  unde  du  mitelidunge  dl.  undu  den  mut  w6.  —  30.  zeigen  statt 
ziehe  sb  2.  habin  w  2.  böigen  w  5.  —  30/3 1.  unde  gctniwelicbe  fehlt  k  2.  —  31.  derselben  fehlt  w  3.  —  32.  merclicher 
b  1.  d4.  inorkelicho  kl.  d  3.  metlingo  w  1.  merclicho  k  3.  sal.  b2.  d5.  sa  3.  w  0.  merclich  w4.  merebliche  sy  wä. 
veramachniase  sal.  worde  w5.  sal  w 4.  -  33.  ir  fehlt  sb2.  k  l.  nicht  ungerichtet  von  in  lazen  w4.  -  34.  die 
fehlt  w3.  —  35.  daz  merken  k  2.  w2.    vlislich  merken  w  3.    daa  das  su  1.    daz  fehlt  w  2. 4.    zu  morsten  b  1.  w  1.  5. 

L.  S.  34  Z.  1.  primunt  R.  buius  sanete  VC.  —  2.  habitum  nostre  rebgionls  sumpsimus  R  prc>cnittuot  8.  pro- 
miaimus  R.  —  3.  servare  S.  eonservare  VC.  —  4.  elemosine  R.  —  8.  olemosine  fehlt  VC.  eoclesie  K.  —  12.  necosaita- 
tihus  boapitalium  VC.  hoapitalibua  neceasitatibqs  S.  —  13.  subvoniant  RS.  —  14.  observantes  S.  perveraio  W.  — 
15.  detrahant  R.  —  16.  transicrunt  VC.  —  19.  iutraTorunt  W.  —  25.  particula  tercia  R.  OU  Überschrift  fehlt  VC.  — 
30.  sunt  S.    proseutes  vel  absentes  sint  R.    Sill  aus  XXII  eorrigirt  R. 


H.    S.  34  Z.  2.  behoudene  ».  SD.  ».  -    5.  den  fehlt  ».  -   8.  der  ordenen  ».  -  9.  of  den  ».   des  fehlt  ». 
dl  biddere  <fc.  -  II.  daertoe  fehlt  î1.  ».  -  12.  verkundigen  ».  -  14.  den  spetele  ».  ».    mit  sinre  SC.  ».  -  16.  qua- 
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den  bilde  ».    Elyas      —    17.  offerande  ».  —    18.  niet  uien  onroeteoh  ».  S.  —    19.  aire  für  als«  ».  —  22.  zo  /éAÜ 
SB.  -     24.  onbovcllikc  ».  SB.  -    25.  tomen  suleo  ».  SB.  —    26.  ende  dun  horen  sulen  ».    den  to  horen  8. 
denen  SB.  -   29.  die         «.  -    31.  na  (1.)  /rJW/  ».  S.    die  f«r  dieu  »,  der  ».  SB.    bescreven  SB.  -   32.  die  in 
tgegsnwerdich  ».  SB.  —  33.  oec  niait  ni  SB.    si  ulatl  die  ».  8.  —  34.  igelic  ander  ».  SB. 

D.  S.  34  Z.  1.  heiligen  /éMf  R  d  3.  disen  heiligen  orden  zum  eraten  w  4.  enpfingin  disen  heiligen  ordin  w  3. 
also  eerbeitert  au*  alle  k  2.  w  *  3.  -  2.  gelobten  zo  dienen  w  2.  —  3.  haldene  II.  IH  (ohne  k  4).  den  »tat!  der  k  4.  — 
4.  man  fehil  sb2.  die  »tatt  der  d  4.  sa  2,  fehlt  w  3.  —  5.  sende,  sule  fehlt  w  4.  gullin  w3.  Von  dem  almusen  zu 
bitten«  w  4.  sule  dio  geistliche  sin  k  4.  —  C.  so  /irAW  B.  8b  2.  w  4.  sa  3.  also  k  4.  —  7.  sal  ttatt  mae  w  3.  der  fehlt 
«3.  —  10.  den  siechen  fehlt  b  1.  d  4.  k2.  w  1.  aa  1.  der  siechen  k3.  die  ouch  den  k  1.  ordenen  undo  fehlt,  uiz- 
sendcu  d2.  -  11.  die  ...  12.  sin  fehlt  sb  1.  k4.  onde  fehlt  d  2.  -  12.  anüaz  R.  sb  1.  k4.  aflais  d  4.  du  »tatt 
des  R.  —  13.  den  fMt  w3.  kundigen  d4.  —  14.  deszu  »tat!  darzu  d4.  »i  ttatt  ez  d2.  dem  spitale  w4.  —  15.  den 
almusen  d2. 4.  R.  w  1.  mit  ir  w4.  ouch  fehlt  w  3.  —  10.  irme  b  1.  sal.  III.  irem  K.  k  3.  irm  sb2.  ireu  w  3.  — 
17.  büdou  bl.  d4.  w  3.  willen  sal.  herin  llely  dl.  dio  di  b  1.  sa  1.  w  5.  —  19.  Die  solen  k  2.  »2.  ouch  fehlt  8a  2. 
irre  d  4.  k  3.  w  3.  chost  auch  sa  1.  —  20.  ummeric  d  3.  unme&iig  Kein  aa  1.  w  3.  übermefcsig  ron  jüngerer  Hand  am 
Rande  w  5.  deme  lande  k  3.  sb  2.  w  3. 4.  b  2.  sa  3.  —  22.  di  fehlt  d5.  die  fehlt,  da  si  b  1.  d  4.  sa  1.  —  23.  dencke- 
lieho  d4.  danliche  k4.  begnügen  w  2.  k4.  benugen  w5.  —  24.  also  b  1.  d  4.  sal.  w  3.  icht  k  2.  w  2.  4.  iiiehtis  w  3. 
ich  w5.  ungovcuVlicbe  R  sbl.  II.  III  (ohne  d5).  ungewouliche  wö.  —  25.  Wie  die  brudere  sa  1.2.  sb2.  »  3.4.  di 
bruder  phaffen  (und  leigen  am  Rande)  sulen  kamen  k  4.  zu  Ootes  dienoste  sulun  kamen  sa  2.  z.  G.  d.  s.  gemeine  komin 
w  3.  —  2C.  daz  ouch  d  5.  w  5.  nnde  daz  horen  fehlt  sa  2.  sb  2.  w  3.  4.  daz  horou  fehlt  d  3.  —  27.  gemeineeliuhe  d  2. 
ïemcinicliche  w5.  —  20.  ireu  bl.d4.  sal.  wö.  den  w  2.  im  sb  2.  irein  d  2.  unde  ...  geziten  fehlt  R  ziten  w5. — 
30.  daz  duz  sb  2.  *3.  b2.  d5.  sa  3.  w6.  ai  fehlt  R.  —  31.  unde  den  k  2.  w  3.  buchen  die  fehlt  w  5.  gegehriben  fehlt 
»'3.  also  er  geschriben  ist  w5.  —  32.  siut  geschr.  k3.  w  3.  leigen  broduro  *1.  ei  fehlt  w3.  die  w4.  da  fehlt 
dl.  w4.  intgegenwerdieh  d  4.  gegenwertic  da  w  2.  —  33.  so  fehlt  sa  2.  w  3,  dafür  nicht  w  3.  sie  fehlt  R.  zv  sollen 
«•3.    die  fehlt  bl.  d4.  sal.    dnssig  sal.  -  34.  unde  fehlt  k  3. 

L.  5.  35  X.  2.  dicent  Ii.  —  4.  Marie  fehlt  Ii.  —  5.  que  »tatt  quia  H.  pluriquo  S.  plerumque  W.  —  7.  vel 
fehlt  K.  por  habitam  suporiorig  licenciam  Vf.  vel  cum  R.  —  8.  spalmiä  W.  —  10.  numéro  laicis  Vf.  —  11.  vero  fehlt 
K.8.  offidans  W.  aliqua  S.  —  13.  eis  licebit  K.  —  IG.  in  horis  t»,  —  17.  stabunt  ita  tarnen  quod  in  ferialibus  diebus 
veiuas  consuetas  studennt  observar«  fügt  R  Amt«,    et  ad  R.  —  IS.  Trinitatis  sani  a  sedibus  se  levubunt  ioclinando  K.  — 

19.  sed  fehlt  R.    staute*  vero  S.  —  20.  tibi  statt  cum  Vf.  —  22.  aut  ttatt  alta  W.  —  23.  perturbent  R  8. 

H.  X  35  "/..  1.  sonder  di  vesper  vor  die  ».SB.  —  2.  so  sullen  SB.  sal  mi  ».  —  4.  Want  der  ».  Want  di 
»  SB.  -  5.  höre  fehlt  SB.  -  6.  oee  »tatt  ofte  ».    getiden  ».  -  7.  salnwn  ».  -  10.  ghesucht  $.  -  14.  ambaehtos  S8.  - 

20.  höre  ».  sol™  si  hun  van  huren  ».  SB-  —  27.  ongheordiner  ».  bewegenisse  ofte  venien  SB.  —  29.  dat  dat  ».  SB. 
aen  boren  SB.  —  30.  want  dat  SB.    vele  cranc  ».  SB.    sero  fehlt  ». 

D.  S.  35  Z.  1.  die  d  3.  kl.  R.  k  3,  fehlt  d  4.  audoro  bl.  d4.  8*2.  b2.  zit  sb2.  w3.  5.  —  2.  vur  der  sal.  3.  — 
3.  sullen  si  nune  sprechen  w5.  —  4.  vur  den  sal.  w5.  zit  w  3.  4.  5.  unde  fehlt  w  3.  —  5-  geloret  fehlt  d  3.  so  wil- 
gir  d  2.  —  6.  von  ...  oder  nur  dl.  5.  k  2.  w  2.  k  3.  swelch  ir  alle  übrigen  (ausser  w  3.  4.  b2l.  —  6/7.  des  obersten 
mit  fehlt  w  4.  -  7.  pristern  d  5.  tage,  zit  fehlt  R  zit  w  3.  4.  5.  von  fehlt  b  1.  d  4.  sa  1.  w  4.  -  8.  an  (2.)  fehlt  b  1 
dl.  4.  kl. 2. 4.  an  den  b2.  sa3.  w  0.  die  autge*tricheti  w5.  —  9.  zu  den  w2.  k4.  mit  urlobe  der  dl.  zu  der  pfaffin 
ampte  gehorin  w  3.  der  pf.  geh.  w  3.  —  10-  wollen  sprechen  w3.  wellen  helfen  lesen  w4.  mit  urloube  fehlt  bl.  d4.  5. 
k  2.  sal.  —  11.  der  zal  fehlt  sa  1.  —  12.  di  da  b  2.  d  5.  sa  3.  w5.  —  13.  den  ist  w  3.  —  14.  von  fehlt  k  2.  sa  2.  von 
der  w3. 4.  von  »tatl  dio  u3.  not  w3.  —  15.  an  ir  kl.  iros  amptes  k2.  su  2.  w  3.  ir  amtes  w2.  nicht  kamen  «4. 
enlasen  sb2.  dar  nicht  kumen  moegin  w  4.  IV«  hier  bi*  C.  10  Z.  9  fehlt  k  4.  —  16.  dorn  (2.)  fehlt  k2.  w  2.  sb2.  w3. 
III  [ohne  w5).  ymno  u.  d.  invitatorio  w4.  —  17.  gemeine  w3.  —  19.  singen  wl.  singent  w5.  citen  b  1.  cit  w5. — 
20.  gesunden  prüder  sal.  die  ges.  sten  kl.  d  3.  R  ab  1.  II  {ohne  sal).  in.  iren  k  1.  3.  d4.  sal.  sb  2.  w  3.  -  21.  vor 
ir  *3.  iren  d2.4.  R.  k  3.  sal.  sb2.  w5.  nigende  fehlt  w  4.  irhebin  k  2.  w  4.  —  22.  erwirdekeit  R  ewirdikeit  wl. 
der  aircimal  R  —  23.  si  fehlt  sa 2.  —  24.  nigen  zu  dom  gloria  patri  d3.  kl.  R  (deu  gl).  —  25.  gumeinelieher 
nignnge  d2.  —  20.  vlislich  (»tatl  mit  vu'se)  w  3.  man  statt  ieman  w3.  —  27/28.  ungefügen  venien  sbl.  —  28.  dio 
anderen  d  3.  k  1.  R  sb  1.  k  3.  sb  2.  ein  den  w  3.  anderen  brudere  d  3.  iht  betribe  w  3.  III  (ohne  wâ).  —  29.  im  b  I. 
sb2.  w5.  iren  kl.  d  4.  5.  II.  Hl.  daz  in  k  3.  sa  1.  w  3.  b2.  d  5.  sa  3.  »•  6.  ez  w  2.  4.  sb2.  daz  (2.)  fehlt  k  3.  sa  1. 2. 
daz  gebet  d5.  —  31.  gebet  des  müdes  (!)  w  2.    vil  fehlt  w4.  —  32.  mitgedenchen  sb  1,  w  0. 

L.  Ä36  ZA.  commnnioent  in  anno  R.  Überschrift  fehlt  W.  -  3.  dicat  fehlt  8.  -  4.  meam  camem  8. 
neiffl  R.  —  5.  et  in  me  S.  manet  fehlt  R.  —  8.  videlieet  fehlt  S.  —  9.  primum  R.  hie  W.  instruens  W.  —  13.  beate 
Mario  virgtuia  S.  —  14.  festo  W.  —  16.  saneto  Marie  ttatt  beatu  \-irginig  R  beate  Marie  Virginia  S.  communionem 
sumere  (ron  »pöUrer  Hand)  S.  —  17.  in  fehlt  Vf.  —  24.  Überschrift  fehlt  Vf.  —  27.  »nuisieriut  S.    quantocius  R. 

H.  .S.36  Z.3.  den  »tatt  der  SB.  —  4.  dr|jnc  mijn  bluiet  ».  ».  SB.  —  6.  die  ».  de  SB.  für  dien.  —  13.  daer 
gaf  »  SB-  —  14.  tot  sinen  gedenckenisse  ».  SB.  —  16.  on  fehlt  »,  in  ».  SB.  —  20.  en  fehlt  ».    sich  fehlt        hun  ».  — 


Digitized  by  Google 


190 


Regel  9.  10. 


21.  in  den  ».  3X  ten  SS.  doe  statt  oec  S3.  —  24.  Wie  wi  bidden  sulen  3).  dio  /«Aft  ».  3).  S8.  —  25.  dit>  fehlt 
».  3>.  SS.  —  26.  die  nu  /«Aft  38.  —  27.  zjjn  gevaren  8.    des  bedorven  3>.  SS.  —  28.  des  fehlt  3).  SS. 

D.  S.  38  ZI.  /«  k  4  fehlt  Cap.Q.  dicke  /«Aft  sa  2.  un  sors  horren  lichara  in  dem  iare  sulen  entphahen  1>2. 
d5.  m 3.  w  5. 6.  entph.  sulen  w  3.  sulen  Gotes  licham  entphahen  k2.  3.  im  iare  sbl.  imme  iure  kl.  d3.  entph.  aalen 
ia  dom  Ure  w4.  —  4.  min  blut  trinket  d3.5.  w4.  —  5.  an  im  w  1.  —  6.  er  statt  dor  d3.  kl.  R  der  /«Aft  k  2. 
nesal  k  1.  ensal  d  3.  k  3.  insal  d  2.  -  7.  die  fehlt  sa  1.  w  3.  und  Hl.  de»  »tat!  dises  w3.  -8.  sullin  enpfaon  w  3.  - 
9.  urstin  male  d  1.  5.  zum  k  2.  w  3.  5.  zom  w  1.  noehten  donrstage  w  2.  grozon  don.  w  5.  vor  . . .  10.  doneretage  fehlt 
bl.  d4.  dem  fehlt  sal.  w4.  ostcru  w  4.  an  .  .  .  donorstage  fehlt  12.  «2.  3.4.5.  aal.  2.  do  fehlt  dl.  2  w  1.  — 
11.  Christus  fehlt  w3.  zu  dorne  sl>l.  w2.  11.  III.  zu  morsten  bl.  4  4.  —  12.  holige  sacnununt  dl.  suinte  unde  nur 
bl.  d4.  gesazete  dl.  kl.  wl.2.  II.  III.  daz  sacrament  zum  ersten  gesatzete  w 4.  —  13.  sin  fehlt  sa 2.  da  fehlt  sbl. — 
14.  stner  statt  der  w5.  uereno  ata«  betone  d  2.  gebot  /«Aft  bb  2.  w  3.  —  15.  gexlachtnusz  sbl.  gedechteoisse  w  4. 
geezeuknuss  sa  3.  gezeuknisso  w  3.  dem  (1.)  fehlt  k  2.  -  IC.  zu  fehlt  d2.3.  k2.  R.  w  1.  II  (ohne  w3).  m.  An  dem 
w5.  inalü  fehlt  d  1-5.  R.  w3-  -  17.  zem  w  2.  zu  nur  bl.  dl.  4.  sal.  w5.  /«Aft  den  «Ar.yen.  Des  virdin  moles  w3. 
an  bl.  d  1.4.  sb2,  die  übrigen  zu.  dage  *taft  messe  b  1.  d  l.  sal.  w4.  —  18.  zu  nur  bl.  dl. 4.  sal.  w5.  zetit  w2. 
Des  vunften  w3.  —  in  (17.)  ...  19.  rnwse  /«Aft  sbl.  tago  »taft  mosae  w3.  zu  nur  bl.  dl. 4.  aal. 3.  wö.  sehsten 
male  dl.  4.  w  2.  5.  zu  nur  b  1.  d  1.  4.  sal.  ETI.  zum  w2.  —  20.  ze  statt  an  w2.  zor  nur  b  1.  d  4.  »1.  sal.  lieht- 
messo  tu:  d  1.  5.  tago  /«Aft  kl.  d3.  R.  »b  1.  k  3.  sa  2.  w3.  4.  III.  —  22.  sich  nicht  IL  III  («Am«  sal).  envugot  sich 
nicht  minner  zu  enphahene  k  3.  daz  fehlt,  daz  en  w4.  da  . . ,  23.  sint  nur  hl.  dl.  4.  w  I.  sa  1  (di  ouch  ..).  öfter  bl. 
d  1.  4.  k  2.  w  1,  die  anderen  dicker.  -  24.  biten  fehlt  w  4.  suie  biten  k  2.  lebendigen  d  1.  2.  w  1.  k  3.  sa  1.  d  5.  toten 
w  4.  d  5.  -  25.  und  ouch  k  2.  vur  nur  b  1.  d  1.  2.  k  2.  w  1.  2.  k  3.  w  3.  4.  urabo  d  5.  w  5,  /«Aft  den  übrigen,  die  fehlt 
kl.  3.  sa  1.2.3.  b2.  «6.  lobenden  bitton  sull"  w  4.  Umb  di  toton  u.  lobendon  wie  man  vur  sie  biton  sulle  w  4.  — 
26.  izu  bl.  kl.  d5.  hiezu  d  3.  rieht©  w5.  —  27.  knmen  fehlt  w  3.  sint  komen  k  3.  des  fehlt  bl.  d4.  —  28.  schien- 
in  sa  1.3.  w6.    so  nur  bl.  d4.  —  2!*.  des  fehlt  sa  2.  w  3.    sorsam  wft.    die  statt  der  d  4.  sbl.  w3.    in  fehlt  sal. 

L.  .S.  37  Z.  1 .  ipsis  /«Aft  S.  eis  R.  tardent  R.  non  retardent  por&olvere  S.  —  2.  S  tat  aimas,  decernimus  fehlt  R. 
sedenti  stalt  presenti  W.  —  3.  dofunclo  fratre  R,  quibus  fur  quilibot  W.  —  5.  lnicus  voro  fruter  R.  —  8.  Dominicas 
fehlt  K,  oraeiones  Dominicas  8.  -  9.  autem  aliis  R.  -  12.  vel  statt  et  K.  nnusquisque  statt  vivis  W.  —  14.  et  ... 
dofunctis  /«Aft  K.  clericus  vero  R.  -  15.  pela  (mit  Masser  Tinte)  spalteria  statt  psalteria  R.  pro  vivis  fehlt  K.  totidom- 
quo  K.  8.  —  17.  et  familiaribus  W.  quibuscunquu  S.  —  19.  et  totidem  R.  —  21.  ieiunia  W.  Die  heiden  nächsten 
Satze  bilden  in  R  ein  eigenes  Capitel  mit  der  Überschrift:  Qttod  inolior  veatis  fratris  defuneti  detur  uni  pauperi.  — 
dominum  statt  dorn  um.  vero  fehlt  W. 

II.  .S.  37  '/..  2.  zo  fehlt  igolijc  statt  elc  35.  —  4.  dambacht  SS.  —  6.  eon  igelije  35.  IB.  loekbroder  35.  sal 
xweimal  SB.  —  S.  Dit  zelve  SS.  —  9.  geen,  ne  fehlt  ».  engein  28.  ervullen  SS-  Wi  fehlt  SB.  —  12.  hi  fehlt  38. 
ri  ».  —  13.  ighohjc  1.  alle  dage  spreken  ».  35.  33.  —  15.  van  derro  3).  der  «.  —  16.  al  fehlt  D.  SS.  —  20.  iaer- 
gelies  statt  elkerlic  3>.  ».  -  23.  dodo  für  lebende  ».  -  24.  lovw.de  SS.  In  igolic  broder  leibrudor  33.  -  25.  zijn 
sal  he  spreken  voer  dio  Si.  S8.  he  fehlt  31.  -  2l>.  voer  statt  oramc  3>.  Ï8.  -  27.  alle  /«Aft  3).  SB.  -  28.  spreken  sal 
fehlt  3).  SB.  —  29.  des  nit  gebonden  35.  SB. 

D.  S.  37/1.  Hohuldec  sin  zu  tune  d  2. 3.  kl.  R.  sb  1.  n.  in.  daz  . . .  sin  fehlt,  dafür  gut  w  3.  nicht  statt 
iht  R.  zu  lange  k2.  sullen  beiten  w3.  —  2.  so  setzen  d3.  ein  fehlt  R.  ein  ...  eimo  fehlt  d3.  kl.  phaffe  ...  3.  brudere 
fehlt  sal.  dises  ordenes  w  4.  da  fehlt  bl.  d4.  dor  kl.  da  dor  sbl.  entgegenwerdieh  d4.  —  5.  st».-t  geaebrebm  w  3. 
beschribin  sb  2.  den  breviem  w  3.  d<>s  ordenes  fehlt  sa  2.  der  da  . . .  ordones  fehlt  w  4.  —  6.  loienbrnder  dises  ordenes 
«4.  sprechen  sol  dl.  2.  R.  sbl.  w  1.  —  7.  von  rechte  vor  w3.  sele  fehlt  w  1,  später  xugeselxt  d  2.  —  8.  sulen  ouch 
die  do  brudere  sint  w  3.  —  9.  ervullen  fehlt  w3.  In  b  1.  d  4.  U.  UI,  in  d  1.  k2  ron  jüngerer  Hand  nachgetragen, 
folgt  hier  noch  ein  Satt:  Ouch  setze  wir,  swa  ein  brader  tot  Mibe,  daz  man  imu*  gliche6  tu  undo  böge  in'  deme  huse. 
da  er  zugohoret.  als  hievor  gesprochen  istd  [a)  fehlt  sal.  b)  radirt  wö.  c)  u.  i  fehlt  aal.  2.  hege  fehlt  sa  2.  w  3. 
als  ab  her  lege  in  k  2.  w3.  als  ob  lege  sa  2.  d)  geachriben  k2.  sal.  2.  ist  geschr.  w3.  i.  gospr.  sa3.]  —  10.  Ein  iege- 
lich  d  4.  alle  tage  sol  sprechen  d  3.  a.  t  spr.  s.  d  1.  2.  R.  sb  1.  w  1.  s.  spr.  a.  t.  EL  III.  —  11.  für  statt  ummc  sa  1.  alle 
fehlt  in.  -  12.  swa  sd  sin  verscheiden  b  1.  w  1.  der  statt  dinv  sb  I.  w4.  gescheiden  k2.  sal.  sb2,  b2.  d5.  &a3.  w6.  — 
13.  sol  fehlt  d  5.  ein  fehlt  k  1.  2.  R.  bruder  fehlt  d  3.  k  1.  —  14.  unihe  statt  vur  k  2.  w  2.  gesunde  w2. 4.  umbo  daz 
fehlt  bl.  dl— 4.  kl.  sbl.  II  {ohne  sal).  III.  zeu  heile  w3.  —  15.  der  (1.)  fehlt  k  2.  w2.  ml.  w4.  priestere  statt 
brudero  sal.  —  16.  aller  R.  w  2.  sb2.  w5.  alle«  d3.  —  17.  lebendich  k  2.  R.  sbl.  wl.2.  sal.  w  4.  DU.  messe  singen 
iergelieheB  k  2.  w  2.  sprachen  ierliches  sa  2.  w  3.  4.  —  18.  vur  die  fehlt,  den  übergeschrieben  d  2.  brudero  phaffon  R. 
sbl.  IT.  IE.  —  19.  nosint  kl.  —  20.  die  (1.)  fehlt  dl.  lebenden  d3.  kl. 2.  w2.  sa 2.  w5.  —  21.  leigebrudor  d3. 
k  1.  2.  w  2.  sa  1.  sal  fehlt  d  2.  3.  kl.  R.  sb  1.  —  22.  gezite  k  2.  w  2.  sb  2.  nicht  statt  im  sa  1.  ist  für  sint  w4.  vur 
statt  urnme  k  2.  w  2.  -    23.  umme  (1.)  fehlt  hl.  d4.  sa  1.2.  w3.    vur  k2.  w  2.    die  heimelkhen  unde  /«Aft  d3.  die 


fehlt  w  2.  heimelichen  des  hauses  sb  1.  unde  (2.)  /«Aft  k  3,  sb  2.  w  5.  umbo  fehlt  b  1.  vur  k  2.  w  2.  -  24.  die  (1.) 
fehlt  sb2.  w3.  b2.  sa  3.    huses  statt  ordenes  w  2.  k  2  (am  Hände.  ordeneB).  -    25.  iegelich  für  tagoliches  d2.3.  kl. 
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R  sb  I.  tagel.  fehlt  II  {ohne  sa  1).  III.  sprechen  drizeo  pator  nooster  k  2.  w  2.  spr.  sol  ab  l.  w  5.  spreche  k  1.  R  also 
vil  nur  w2,  so  vil  k2,  drin«  die  übrigen.  -  26  insiut  d2.  des  fehlt  d  5.  vorbundin  w3.  -  27.  die  für  diso  sb  2. 
d5.  w6.  ~  28.  inne  ƒ«*//  R  —  33.  Um.no  ...  38. 36.  armen  fehlt  sbl.  wl.  Ummo  ...  38,  34.  erhebe  /«A//  d2.  3.  kl.  R 
Umrae  ...  huw  /*<A//  hl.  dl.  4.  k  2.  w2.  D.  IM»  Lst  /cA//  wö.  —  35.  kirchuu  w4.  lûtccbilchen  w5.  —  30.  aufstunden 
hal.    wonent  b  1.  d  4.    wonende  sin  k  2.  w2.  II.  HL    aint  inne  w3.  -  ■  37.  man  fehlt  w2.   schribe  w5. 

L.  S.3S  Z.  6.  defuneti  meliori  S.  W.  —  9.  XX XX  dies  R.  —  10.  a  mortw  elemosina  libérât  S.  —  12.  vero 
»tatt  autem  R  frater  8.  -  17.  Überschrift  fehlt  Vi.  fratrom  fehlt  S.  De  vustitu  K.  -  21.  ot  caligis  ot  fehlt,  ut  W.  - 
25.  vertibuB  alia  W.  aliis  K.  —  26.  defferant  W.  ergo  ttatt  autem  K.  —  28.  magnam  für  nigram  W.  pro  *fa/r 
per  8.  —  29.  mombra  esso  R  —  31.  et  ttatt  vel  S. 

H.  A*.  38  j?.  1/2.  dem  zclven  huis  ».  —  5.  zolen  $>.  —  6.  husen  ».  —  7.  beboert  dat  dat  U.S.  — 
11.  ende  gehenc  ngt  ingohenet  nit  ».  —  12.  in  /eA//  ».  —  13.  zyn  ghoscedeti  ».  —  14.  ander  fehlt  offe- 
rande S>.  —  17.  tot  horen  bedden  cleideren  gehort  3t.  ».  —  19.  laken  Wo«  doec  9&.  —  21.  horen  kousen  hosen 
».  D.  SB.  —  23.  ght>voogbet  ».  te  fehlt  3>.  torberti«  «ode  te  drageno  ».  -  24.  en  fehlt  3>.  3».  —  20.  die  loleu 
».  T.®.  -  30.  eappon  */o«  hoykcn  3).  -  32.  hi  si  ».  ».    sonderliche* ,  let  /<*«  ».    ri  fehlt  ».  ». 

D.  &  38  ZO.  stirbet  d  3.  kl.  2.  R.  w  2.  5.  daz  fehlt  w  5.  toten  fehlt  sbl.  —  7.  cteidoro  dio  besten  w  3.  — 
8.  ez  fehlt,  pfliget  tu  gobone  einem  (dem  »  brudere  II.  III.  -  9.  armou  menschen  sa  1.  <l  5.  Hier  {mit  tage)  beginnt 
k4  trieder.  einio  (den  k  2.  w  2)  armen  gobe  d  2.  3.  kl.  R.  sbl.  w  2.  II  (ohne  sal).  III.  dio  stntt  daz  d4.  sa  1.  w  4.  — 
10.  ledignnt  d4.  ledigen  sal.  vonme  dl.  enstatet  vr  l.  —  11.  die(l.)  fehlt  w3.  den  genaden  d3.  hinnen  in  gnaden  k2. 
bit  für  sint  sb  1.  -  12.  die  fehlt  d  2.  pinen  d  3.  k  1.  pine  k  2.  w  2.  Hier  folgt  in  k  2.  w  2  der  oben  S.  190  Z.  14  r.  u. 
mitgtthcilte  Satx:  ouch  setze  ...  gesprochen  ist.  negein  w  1.  chein  w  ■>■  ander  fehlt  «b  2.  —  13.  negein,  negein»  w  1. 
inme  d2.  4.  w  1.  k3.  —  16.  wanne  »tat!  wamite  sb  2.  man  muge  sa  2.  —  17.  mac  fehlt  sa  2.  sulle  w3,  waz  /eM/  R. 
ir  /«A//  d3.  trem  K  (ohne  w  4).  —  18.  gehom  dl.3.  k  1.  2.  w  2.  hom  k3.  b2.  horet  w  5.  unde  ...  gehöret  fehlt  gb2. 
Waz  den  bruderen  mugelich  aie  zcu  tragene  w4.  —  19.  des  g/a//  disses  Bal.  muzlieh  d  2.  3.  kl.  sbl.  wl.2.  nuezlich 
R.  d  5.  ED.  —  20.  daz  xireimal  aile  ausser  b  1.  d  1.  4.  R.  w  2.  ko  1.  2.  —  23.  in  fehlt  d  3.  kl.  zu  fehlt  b  1.  d  1.  4.  zu 
es  in  k  2.  w2.  uudo  fehlt,  muien  »tatt  nutzen  d 3.  k  1.  II  {ohne  sa  I).  III  Mme  w5).  —  24.  clcidere  ftklt  b2.  tracent 
/VA//  sbl.  von  fehlt  sa  2.  —  20.  tragen  fehlt  w5.  irre  rittorschefte  d  3.  kl.  ir  r.  R.  der  r.  II.  III.  —  28.  vor  nur 
bl.  d4,  von  die  übrigen,  den  anderen  d  3.  k  1.  2.  w4.  der  gemeine  der  anderen  w  3.  gescheiden  sin  k  2.  w  4.  sa  3. 
underscheideii  d  1.3.  k  I.  R.  sbl.  >vl.  sa  2.  sb  2.  w  3.  III.  —  29.  ouch  dar  k  2.  w  2.  sb  2.  aal.  ein  igelich  alle  ausser 
b  l.  sa  1.  —  30.  tragen  sa  1.  b  2.  —  31.  bezeige  kl.  R.  sb  1.  w  1  und  die  übrigen  ausser  bezeiehene  k  3.  zîego  w  5.  — 
32.  cleit  w4.    lit  w5.  »tatt  dis<--s  b  1.  d  4.  fc2.  w2.  sji  1.    des  w  3.  0.  —    33.  den  R.    denno  k  3.  «4.  dauno 

sal.  2.  w3.  h  2.  sa  3.  «  0.  —  34.  die  fehlt  b  1.  d4.  unde  erliehe  fehlt  sa  2.  w3.  erberlicha  k  2.  w  2.  k  3.  sl>2.  w  4.  III. 
mit  vigilie  und  mit  xvlmesse  am  Rande  vr  5.  —  35.  Daz  . . .  30.  armen  fehlt  b  1.  d  1.  4.  k  2.  w  2.  sa  1.  Wi  man  II.  III.  — 
36.  gebe  einem  aimeu  R.  der  toten  brudere  eleider  geben  sulle  durch  Cot  w  4.  der  bruderu  ^li  do  tut  ligent  k  3.  sh  2. 
Wi  man  daz  alnmsen  g"l«'n  s  nie  vor  die  toten  brudere  su  2.  w  3.  III. 

L.  S.  39  Z.  2.  petit  R.  habent  K.  —  8.  nec  largiora  fehlt  S.  nou  loviora  W.  —  9.  esse  fehlt  S.  ut  »inguli  R. 
soü  fehlt  S.W.  —  11.  autetn  »tatt  vero  R  capitale  für  carpitam  W.  —  12.  boccaramo  K.  bukkaramo  S.  bukke- 
rano  W.  —  14/15.  ex  causa  fehlt  S.  —  15.  lllud  eciam  fehlt  S.  —  10.  reeipientes  R.  —  17.  de  arbitrio  W.  --  18.  diligen- 
tibus(!)  statt  elientibu»  R.  —  20.  et  importune  R.  meliora  vel  pulchriora  R.  —  21.  ipse  W.  —  22.  is  enim  R  — 
25.  clerici  quia  W.    fonnam  S.  —  28.  vestibus  W. 

H.  A'.  39  Z.  2.  gheyten  vel  gheven  ».  gheneu  fehlt  ©.  -  4.  soodor  boeken  ou  sonder  knopo  en  sonder  gespen 
î.  ».  Sonder  di«r  papen  die  moghen  se  dragen  met  knoppen  3).  —  5.  de  broeder  oec  ».  —  8.  igelic  statt  hem  î).  eine 
igebc  ».  —  10.  igelic  van  S),  ein  igelic  ».  —  12.  moghen  fehlt,  do»  ».  —  15.  bolcrane  bokemno  ».  —  10.  ighe- 
lyc  D.  medo  fehlt  ».  —  17.  van  fehlt  ».  zonderliker  zaken  3).  ».  —  18.  also  daenre  dengen  ».  —  19/20.  dat 
zi  dat  fehlt,  dande  für  oude  ».  dan  doude  die  werter  3>.  -  22.  oec  fehlt  ».  -  25.  goeft  hem  $.  -  27.  touaettte  3>. 
dergste  »-  —  30.  ghebreke  1.  —  31.  die  fehlt      —  33.  wate  temelike  ».   die  fehlt  ». 

D.  A'.  39  Z  1.  gehelen  bl.  w5.  schalen  d4.  sal.  w  3.  schafe  k  1.  scheflben  vellen  sb  2.  von  nur  bl. 
d4. 5.  w  5.  eigen  vellen  d  3.  k  1.  sal.  w3.  neeal  k  1.  —  2.  cigenvol  d3.  k  1.  goizeno  vel  geben  k2.  w2. 3.  gi-iz  vol 
n.  III.  dem  stalt  der  sa  1.  ez  statt  aie  b2.  sa 3.  w 8.  -  3.  haben  fehlt  d2.  -  4.  ane  fehlt  d3.  kl.  R  sbl.  unde  d2. 
knoule  statt  snebele  d2.4.  unde  fehlt  ab  2.  d5.  ane  rinken  k  2.  wl.2.  II.  ITI.  -  5.  die  ouch  w2.  da  fehlt  d  3.  k  1 .  - 
6.  der  cleidere  pUegent  d  3.  k  1.  -  7.  die  statt  si  w6.  so  (1.)  fehlt  bl.  d4.  k  2.  w  2.  sal.  so  (2.)  fehlt  sbl.  2.  III. 
zimelich  w4. 5.  —  8.  bereite  den  bruderen  »  3.4.  —  10.  dat  ein  d4.  —  11.  ane  (1.)  fehlt  w  3.  sal  radirt  k3.  w4, 
fehlt  w  3.  an  ...  uz  w  3.  tun  fehlt  k  2.  w  2.  k3.  gerun  aal.  sb2.  tun  muge  w  3.  —  12.  sine  (2.)  fehlt  w3.  — 
14.  einem  k  2.  3.  an  eim  sal.  colter  k  2.  w2.  cultur  R.  sb2.  cutteren  w  1.  kulthe  d  2.  goltorsal.  kuiten;  w  4. 
coltere  w5.  —  10.  ein  igelich  sbl.  w  2.  sal.  «3.4.  b2.  k4.  sa  3.  begnügen  k4.  —  17.  «telichen  sachen  sa  2.  w3. 
lachen  w5.   suchen  wegen  w4.    in  tor  iht  d  3.  kl.  B.  sbl.  Ulohne  sal).  III.    iht  fehU  R  —  18.  Sachen  für  dinge  k2. 
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minneren,  mächen  fehlt  d  1.  3.  k  1.  R.  sb  1.  II.  ITT.  minore  k  4.  mere  w  1.  k  4.  meren  d  1.  2.  3.  k  1.  R.  sb  1.  U  (ahne 
hal).  III.  Daz  vuget  «ol  k2.  w2.  3.  —  19.  die  fehlt  sa  2.  w3.  entfan  »tatt  nement  d  3.  kl.  —  20.  der  nome  sa  3. 
Sri  die  bricht  k4  ab.  —  21.  enpfoleu  sb  2.  knechten  unde  den  armen  teile  d  5.  taü  den  chnechtsn  sa  1.  —  22.  armen 
lutea  k3.  daz  des  k  1.  sb  1.  II  (ohne  w4).  III  (ohne  b  2).  das  das  k  3.  wolle  vr  5.  —  23.  ein  brader  d2.  oder  am 
w4.  —  24.  umbe  sogetane  k2.  —  25.  darnach  vreveliche  »runde  w],  stunde  darnach  bl.  III  (ohne  wü).  mau  fehlt  sbl.  wl. 
uns  im  sa  1.  schonere  d  2.  3.  k  1.  sbl.  k  3.  sal.  w  3.  b  2.  sa3.  w6.  —  26.  bezzere  d2.  3.  kl.  sbl.  k3.  aal.  w3.  III. 
bezzer  K.  sb2.  w4,  derselben  böte,  hete  fehlt  (13.  kl.  eramet  w  1.  aal.  sb2.  w  3.  HL  —  27.  daz  daz  w  1.  böseste 
d4.  Bb2.  lier  brader  der  sbl.  -  28.  mer.  he  »tatt  pruve  w  5.  sich  fehlt  k  2.  w3.  im  fehlt  b2.  -  29.  der  fehlt  d3. 
kl.  R.  Rbl.  sal.  unde  ...  inwendich  fehlt  gb  2.  unde  der  lugende  am  Rande  k  2.  gebreche  innewendec  k  2.  w  4. 
gebrest  innow.  w  2.  gebraste  w  5.  —  30.  durft  »tatt  hehuf  d  3.  kl.  helfen  R.  bedurft  sa  2.  w  3.  noturft  (jüngere 
Hand)  w5.  sovil  R.  crieget  nur  hl.  d  4.  Ii.  w5  (eorrigirt).  begeet  sbl.  sorcveldic  ist  k2.  sa  2.  w3.  leben  en  chrieg 
gewont  ist  sal.  xweiget  die  übrigen.  —  31.  die  fehlt  sbl.  prystor  {auf  Itaenr)  k  3.  werldu  fehlt  w  4.  —  32.  sieh 
sulen  d3.  k  1.  sal.  2.  w3.  sich  fehlt  sa3.  sich  »teilen  II.  III.  -  33.  vil  fehlt  sal.  daz  vil  sb2.  geieioet  k  1.  gezeroe- 
ticher  k  2.  w  2.    bequemer  «  4.  —  34.  sullen  nutzeen  w  4. 

L.  .S*.  40  Z.  1.  Üterisckrif)  fehlt  W.  De  tonsura  et  rasura  fratrum  R.  —  3.  pilos  S.  habeant  capillos  W.  — 
4,  et  (2.)  fehlt  W.  -  5.  et  in  Wut/  ae  .S.  de  W.  -  9.  revereuciam  run  späterer  Hand  nachgetragen  S.  —  10.  barham 
R.W.  in  nnvacula  fehlt  W.  radent  S.  —  14.  Überschrift  fehlt  W.  —  10.  ex  more,  dicta  RW,  —  17.  et  tor  ave  fehlt  S.  -- 
18.  qui  einsdem  domus  W.  —  19.  enim  «<a«  etenim  S.  —  20.  ouinta  feria  S.  —  22.  sumant  W.  -  24.  nativitas  R. 
natalis 

II.    &40  Z.4.  draghen  fehlt  --  5.  onde  oec  achter  35.  SB.  —  H.  of  to  vele  ».  -    9.  si  «tatt  Uive  35.  S. 

hoeu  eruneu  35.®.  —  10.  ende  für  noch        enhebben  35.   ghescoren  ».  3).  ©.  -   11.  getemt  35.».    dien  /«M*  SB.— 

21.  Ane  den  dri  dagen  35.  SB.  —  22.  ano  /fAtf  35.  densdagen  ».  —  23.  douredagbea  donresdagen  SB.  —  24.  drien 
fehlt  $1.  —  25.  ana  fehlt  —  29.  al  vilter  ».  ane  velter  35.  —  30.  oec  gemeine  ».  —  33.  onder  den  hruderen  ».  35.  — 
34.  igetike  ».  $>.    agberg  hi  35.    orbelieh  SB.    iegelie  /r*«      8.    elc  ». 

D.  .5.40  Z.  2.  der  «ur  bl.  d  4.  sal.  sa  2.  papen  unde  leien  fehlt  k  2.  w2.  unde  leien  fehlt  R.  Wie  die  bru- 
dere  sich  scheivn  sullen  »1.  —  4.  undo  also  k3.  beschom  hl.  d4.  k  2.  sal.  gesehorn  die  übrigen.  —  T>.  vor  d  2.  3. 
kl.  R.  sbl.  «1.  k3.  sa  2.  w4.  III.  ouch  fehlt  d2.  «3.  kiesen  d3.  kl.  R.  w  2.  II.  III.  gepruveu  sal.  erkenniu  d  2. 
an  in  kiesen  inuge  d  2.  .sbl.  11.  III.  muge  kiseu  d3.  k  1.  H.  -  7.  ouch  (1.)  fehlt  d2.3.  kl.  R.  sbl.  »1.  II.  III. 
ouch  1 2.)  fehlt  d.3.  kl.  R.  sbl.  \l(-thne  sal).  III.  —  8.  zy  zen  vil  ader  zu  wenih  w3.  si  fehlt  R.  w3.  über  die  inaze  ki- 
ft, prytster  am  Hände  k3.  harten  mrrigirt  ans  blarten  R.  blatten  unde  ir  fehlt  w4.  —  10.  beschom  bl.  d4.  k2.  w2.  sal. 
gesohom  die  übrigen,  an  den  platten  als  w  4.  —  10.  zimt  w  4.  —  11.  wol  nur  b  1.  d  4.  sal.  —  14.  unde  fehlt  d  2. — 
15.  ezzen  zu  dem  eoveint  sb  2.  —  16/17.  so  fehlt,  den  g»wunlichen  segon  sulen  die  pfaffen  sprechen  d  1.  2.  3.  k  1.  R.  sb  1. 
II  (ohne  sa  1).  III.  —  18.  ein  (1.)  fehlt  H.  19.  sulen  fehlt  d  2.  die  spiso  also  nemen  h  I.  d  4.  also  fehlt  w4.  III. 
also  nemen  hinter  gibet  sa  1.  -  20-  in  fehlt  h  2.  sa  3.  da  fehlt  d2.  sb2.  da  gibet  k2.  -  21.  den  fehlt  sal.  d5.  an  (2.) 
„«r  hl.  dl.  4.  wl. 3.4.  aal.  -  22.  unde(l.)  fehlt  d3.  kl. 2.  w2.  Ra2.  w3.4.  an  (1.)  nur  b  1.  d4.  k2.  w2.  sal.  duners- 
tage  R.  unde  (2.)  fehlt  sa  2.  an  (2.)  nur  b  1.  d4.  sbl.  w  2.  sa  1.  w3.4.  dienstago  R.  —  23.  disses  fehlt  sa  1.  - 
24.  muzlieh  vleiseh  zu  oazene  dl.  2.  3.  kl.  w  1.  b2.  wG.  nuzlieh  H.  d  5.  sa  3.  tmtgolich  sbl.  II  (ohne  sal).  tagen 
drin  sa  1.  2.  w(i.  —  25.  kese  bl.  d4.  k2.  w2.  »al.  w3,  molken  die  übrigen,  dem  fehlt  sa  1 .  —  2tî.  ezzen  (1.)  fehlt  sa3. 
vastelspise  dl.  3.  k  1.  2.  «1.2.  II  (ohne  sal).  b2.  d.ri.  w  0.  vastspise  Ii.  w  8,  fehlt  sa  3.  —  27.  eime  fehlt  d  5.  an  dem 
kl.  sbl.  2.  der  fehlt  R.  die  w  1.  dos  w  3.  —  28.  Cristos  tue  kl.  w3.  4.  gevellet  unde  oueh  die  brudere  die  da  huzen 
d5.  durch  ...  29.  gevellet  fehlt  sb  2.  die  fehlt  k2.  hoge  b  1.  d  4.  k  2.  w  2.  sal.  heiligen  die  anderen,  gezit  w2.  - 
29.  ouch  fehlt  sal.  dem  kl.  Allen  den  wl.  —  30.  unde  glich  fehlt  w3.  -  31.  den  Staden  w  1.  d4.  state  des 
huzes  w3.  der  ...  32.  wanne  fehlt  d  3.  kl.  unde  nach  der  d2.  wl.  sb  2.  teilen  nur  hl.  k2.  w  2.  sal.  w3.  —  34.  s«y 
igüchor  sb  1 .    ein  iglk-h  w  4. 

L.  Ä41  Z.'i.  videtur  W.  —  3.  nimis  ntatt  minus  W.  Deo  fehlt  8.  —  5.  de  miscrioordia  K.  K.  S.  pro  W 
wul  die  Templerreget.  —  0.  8ing\dares  eeiam  R.  —  8.  évitant  R.  nos  tris  für  ciam  R.  —  10.  pro  se  K.  —  10/11.  Sta- 
tuimus  eeiam  ut  in  R.  —  14.  morientur  W.  —  18.  et  fehlt  R.    exhauriant  verbum  Dei  R.  —  21.  eius  R.    eiadem  Wr. — 

22.  breviter  W.  -  23.  ministris  W. 

H.  X41      1.  en  fehlt  ©.  -   2.  ontrecken  SB.   oen  fehlt  $.  -   4.  dat  mi  hoen  aUen  35.  S.  -   6.  hoer  out- 
fennicheit  $).    minst  ».  —    7.  des  fehlt  ».     SB.  —    9.  dor  aine  SB.  —    10.  ende  en  verhave  3\    iuverheve  SB. 
12.  brodere  ».  3).  SB.  für  lidoru.  —  13.  gumeinden  35.93.  —  16.  sekorlic  für  sonderliko  SB.  —  17.  dar  »tatt  dat  SB.  — 
21.  dat  für  daor      —  22.  die  broedere  für  alle  ».  —  23.  enwerde  H.   werde  gbespiset  die  mout      -  -  26.  gbemein- 
like  für  süllekino  35.  «8.  —  29.  mede  fehlt  SB.  —  31.  don  für  daer  SB.  —  32.  hem  fehlt  S.    des  wachton  35. 

D.  .S.41  ZA.  nesal  kl.  dem  »tatt  den  dl. 2.  R  sbl.  wl.  k  3.  aal.  2.  w4.  df».  sa3.  w5.6.  -  2.  es  fehlt  w.V 
ez  R.  »1.2.  iz  sal.  sb2.  -  3.  im  bannherzeehche  U  (ohne  sal).  in.  ensullen  w  3.  -  4.  alle  fehlt  d2.  man  fehlt  R. 
in  daz  tu  wl.  II  (ohne  sal.  w3i.  III.   daz  si  sthent  fehlt  d3.  kl.  -   5.  ettelichen  tut  12.    eim  andern  tue  sal.  ir 


Digitized  by  Google 


Rege!  13-16. 


193 


fehlt  d3.  kl.  —  G.  erbarmhcrzeeheit  R.  w  2.  tut  fehlt  k  2.  Mil.  ez  k  2.  K.  w  2.  iz  m  2.  sh2.  nimmer  »itdr  mioner 
R  sa  1.  d  5.  —  7.  es  fehlt  b  1.  d  4.  sb  1.  sal.  ez  k  2.  R.  w  2.  k  3.  is  sa2.  ab2.  ouch  fehlt  k3.  —  8.  siner  R  sal.  w3. 
.  bedarf  durch  sine  erancheit  d  3.  k  1.  oittuudego  d4.  —  0.  er  sich  dl.  3.  kl.  R  sbl.  k3.  w4.  III  (ohne  wö).  —  10.  danne 
ein  ander  unde  sb2.  erhebe  dl.  2.  3.  k  1.  D  (ohne  sal).  UI.  des  nur  b  1.  d4.  sal  (sich  nicht  dos).  -  11.  barmcc- 
liche  d2.  harmherzegeit  d4.  erbarmherzeclich  K.  barmhoreziglicb.er  »bl.  —  12.  broder  für  gelidere  w  5.  —  13.  die  du 
mederholt  und  radirt,  scheident  von  der  gemeinde  R  gemeine  k  2.  w  2.  sb  2.  w4.  d5.  w5.  gemeinen  w  3.  —  14.  sie 
für  die  (1.)  ab  2.  mane  di  wol  w  4.  den  stalt  ir  sal.  iren  d  4.  kl.  sb2.  w3. 5.  —  15.  auch  essen  aal.  nnde  zwene 
fehlt  d  2.  3.  kl.  R  —  16.  mit  andoron  »3,  zu  fehlt  sal.  b2.  d5.  sa3.  vr6.  alleino  sundiiiiuhen  w  3.  —  18.  da  ein  sb2. 
to«  fehlt  w  4.  ist  von  b  ruderen  d  2.  3.  kl.  R  ab  1.  w  1.  II  (ohne  aal).  III.  ist  fehlt  w4.  —  19.  zal  dl.  2.3.4.  wl. 
k3.  sa  2.  w3.  in.  —  21.  da  fehlt  b  I.  dl.  4.  kl.  R.  sbl.  sal.  w3.  d  5.  w5.0.  stetiolkh  wt.  pflege  sb2.  priée- 
lichia  w3.  —  22.  halde  w  3.  haben  aal  zu  tissche  w4.  das  für  die  (1.)  sal.  w3.  mit  swigenden  orn  dfl.  aulen  fehlt 
dl -3.  kl.  R.  sbl.  k3.  sb  2.  w4.  UI.  horen  suUen  sa  2.  w  3.  —  23.  daz  fehlt  d  1.  3.  der  gumo  k  2.  w2.  iht  fehlt 
aa2.  —  24.  gespiset  werde  w  2.  di  oren  R.  hungeren  Rbl.  w3.  III.  —  25.  Worten  kl.  R.  sbl.  w4.  d5.  mugen  fehlt  R. 
zu  der  kl.  anderen  tafelen  d  3.  kl.  sbl.  sa  2.  —  26.  ezzen  statt  sint  d  3.  kl.  Niezen  sal.  ir  statt  durch  d5.  gemein- 
lich  R.  geinainikleichen  aal,  fehlt  vr3.  mit  den  reden  II  (ohne  sal).  HI.  reden  mit  einanderin  dl.  —  27.  unde  fehlt 
b  1.  d3.  4.  k2.  »2.  sal.  w3.  kurzliche  fehlt  k2.  w2.  3.  reden  und»  kurzliche  mit  den  R.  die  die  sbl.  dinent  unde 
kortzliche  d3.  k  1.  w3.  die  da  dienen  kurtzlaiehen  sa  1.  _  28.  loten  fehlt  w  3.  iht  fehlt  w  3.  kureeliches  fehlt  d  1-3. 
k  1.  R.  sbl.  wl.  II  (ohne  sa  1).  DI.  geachefedes  fehlt  k  2.  w  2.  3.  -  2«.  da  fehtl  d  3.  k  1.  -  30.  siezen  für  ezzent  sal. 
tareln  essent  sb2.  -  31.  da  fehlt  sal.  b  2.  den  fehlt  w  1.  deinen  fehlt  w  4.  -  32.  dar  da  d  1.  sind  sal.  etust 
d2.  w4.   daran  für  des  sal. 

L.  £.42  Z,  3.  hospicium  für  hospitum  W.  i|uaudo^tu>  fehlt  S.W.  —  4.  a  mensa  W.  —  6.  clerici  frarres  W.  — 
0.  domibus  nowtris  R.  suis  fehlt  S.  —  10.  in  loeum  R.  —  11.  ad  hoc  a  su|ieriore  fuerit  ordinatus  ipsis  S.  —  1".  Über- 
schrift fehlt  W.  -  19.  habeant  W.  -  20.  panum  pars  R.  W.  -  26.  De  ieiuuio  fratrum  R.  Überschrift  fehlt  W.  - 
27.  A  Dominica  autem,  ante  und  beati  fehl™  W.  -  28.  quinu.uafresinia  S.  W.  -  30.  Dorainieis  diebus  S.  item  iu 
fehlt,  et  W. 

H.  S.  42  '/..  3.  dat  fehlt      —  5.  hen  si  dan  doer  35.  ».  —  6.  saken  of  noetdorfte  ».  —  7.  vol  uten  35.  ».  — 

9.  die  fehlt  35.  —  12.  dio  dartu  ».  —  13.  Dat  ganse  ».  Die  fehlt  35.  —  14.  ter  3).  ».  zal  mon  fehlt  3).  —  18.  toeede 
stalt  rade  ».  -  20.  dat  teade  S.  -  21.  die  men  58.  des  sehen  buses  3».  ».  -  24.  iu  die  weken  $.  -  28.  tote 
statt  ont  3?.  —  29.  vor  den  paeschdach  ».  vor  paesebdaeh  3).  ».  —  30.  tote  (oot  S>  ane  den  paeschdach  sonder  Î.  ». 
den  fehlt  ». 

D.  .S*.  42  Z.  1.  sie  fehlt  w  6.  so  nur  b  1.  d  4.  R  aa  1.  —  5.  von  ir  tische  fehlt  w  3.  irom  kl.  sa  1.  irme 
•b2.  wü.  gessin  von  im  tischin  w3.  hant  fehlt  sa 2.  w4.  hien  w5.  -  6.  wissonleicher  sal.  nach  fehlt  w4.  — 
7.  ouch  fehlt  sa  2.  dó.  -  8.  so  (1.)  fehll  sal.  pryster  k3.  wl  -  9.  ir  fehlt  d  3.  -  12.  in  die  statt  zu  der  d5. 
chilchun  »tatt  kirchen  w  5.  —  13.  stat  sten  sal.  oberen  sbl.  w  1.  4.  d5.  darzu  fehlt  d  5.  entscheiden  w4.  —  15.  zum 
kl.  zu  den  d2.  w  1.  —  16.  Von  den  R.  w  1.  dos  brotos  fehlt  d3.  kl.  —  17.  der  almuson  b  1.  sal.  don  R.  wl.  k3. 
die  d  4.  Von  dem  zenden  broto  unde  von  den  almu&en  zu  gendo  w  5.  sulen  gebeue  R  —  18.  dissis  ordenes  dl — 3. 
k  1.  R.  sbl.  13.  sa 2.  sb2.  w4.  III.  —  19.  der  seligen  miltekeit  w 4.  daz  fehlt  d  3.' —  20.  chilchen  w5.  hat  oder  k  2. 
unde  für  oder  sa  3.  —  21.  des  statt  daz  (2.)  d  3.  kl.  wl.5.  —  22.  sehen  ovene  k3.  des  huses  k2.  beeket  d3.  kl.  R  — 
23.  geben  sal.  in  für  an  w  1.  —  24.  stat  fehlt  d5,  teil  w4.  gebe  diistunt  d3.  kl.  gebe  driatunt  davur  w4.  — 
26.  Ditz  ist  von  sb  2.  w  4.  -  27.  Vor  statt  von  sal.  ersten  »tatt  neuesten  w5.  -  28.  unze  an  w5.  Grotes  tac  kl.  3. 
aa2.  w4.  fr.  sullen  die  brudere  vasten  und  w4.  —  29.  uuze  au  w5.  an  fehlt  b  1.  biz  . . .  ostertac  fehlt  sbl.  — 
30.  vor  dem  ostertage  fehll  w3.  ane  die  suunetage  fehlt  d3.  kl.  R.  sbl.  k3.  sa 2.  sb2.  w4.  DL  ustertag  biz  an  den 
ortertag  ab  1.  ostirtage  so  sullen  die  brudeiv  vasten  w4.  —  31.  über  daz  k  2.  w  2.  den  ...  unde  radirt  k  3,  auf 
Rasur  w4.   oster  statt  obersteu  sb  1.   nnde  fehlt  wl. 

L.  S.  43  Z.  1.  in  purificaciono  sanete  R.  purifkatio  S.  feriis  sextis  R.  -  3.  sanerj  fehlt  S.  in  (2.)  fehll  K.  S.  - 
4.  in  vigiüa  W.    vigüiis  K.  -   5.  pontheeosteu  K.    Iacobe  et  Iohanuis  S.  -   7.  saneto  H.    virginis  fehll  K.K.S.  - 

10.  in  fehlt  S.  —  12.  exigerit  K.  faciendum  exegerit  8.  in  statt  vigiüa  W.  —  13.  sanetorum  fratribus  licitum  est  bis 
»modere  W.  —  IG.  ad  statt  propter  W.  propter  evidentissimum  et  apertum  scandalum  ahorum  hominum  secularium 
evitandum  S.  —  18.  senioris  R.  W.  —  27.  (  oerschrift  fehlt  W.  I>e  cullacione  fratrum  R  —  29.  diobus  für  deW  W.  — 
30.  de  fehlt  S. 

H.  Ä  43  Z.  4.  tote  paeschen  3).  «3.  -  4  hen  veile  dan  op  ».  -  5.  so  endarf  nu  nit  ».  -  6.  die  (1.)  fehlt  ». 
die  (2.)  fehlt  —  7.  snixenavont  35.—  !i.  baptisten  ovent  ».  —  10.  Powe)*  ovent  ».  —  11.  onser  lever  vrouwen  ».  — 
14.  sinte  Judas  ».  —  17.  dat  fehlt  ».  —  18.  zulkou  statt  suecdeu  —  21.  daor  fehlt  ».  vun  den  paeschen  ». 
tote  statt  ont  35.  —  22.  zo  moghen  »>  te  fehlt  ».  —  23.  voer  stalt  dor  -  27.  houden  sa!  ïl  ».  —  29.  i»i  dun 
anderen       so  statt  als  ». 
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D.  S.  43  X.  1.  obont  unsir  w3.  undo  ...  abent  /eA/x  sb2.  naehgetragen  wj.  und«  »3.  —  2.  alxmt  und« 
unsir  vrowin  abint  als«  sie  goborin  wart  dl.  messe  nur  Ii  1.  d  4.  sb  1.  sn  1,  die  übrigen  tage.  —  3.  bis  zu  w2.  3.4.  sal. 
um«  wö.  nicht  au  sa  1.  -  4.  nilit  fehlt  sal.  cmvellot  k  3.  die  frhit  w  2.  IIL  -  6.  Phüippi  dl.  w  3.  4  (und  *»  bei 
den  ändert»  Heiligen),  seilt«  fehlt  hl.  sa 2.  saneti  dl.  —  7.  abeilt  »i«r  b  1.  d4.  sa  1.  w;i  unde  ...  9.  Jacobe*  im 
«12  un/«»  naehgetragen.  Dahinter  ton  jüngerer  Hand:  und  unser  vrowen  obont  visitacionis  k2.  sa 2.  des  touferes  statt 
baptisten  R.  —  S.  unde  (1.)  fehlt  R,  sa  1.2.  onde  (1.)  ...  Pailles  fehlt  d  3.  kl.  undo  (2.)  fehlt  sa  1.  acute  (2.)  fehlt 
sa  2.  w3.  und«?  (3.)  fehlt  R.  sal.  undo  ...  9.  Jacobe«  fehlt  w  4.  undo  fehlt  b  1.  dl.  4.  k  2.  »2.  sa  1.  2.  sunt«  (2.) 
fehlt  d3.  «3.  4.  undo  unser  d  3.  R.  «3.  —  10.  vrowen  abent  dl.  4.  wl.2.  *a2.  »  3.  mittcrem  sa 2.  zu  dem  w3.  4.  5. 
ougeste  bl.  d4.  R.  augsten  sh  1.  ougste  w2.  ogeste  w3.  nweste  k  1.  2.  w  1.  sa 2.  sb2.  owsto  b2.  oiwta  sal.  ouweste 
die  übrigen,  und  als  si  gebore  «art  w3.  4.  Ikrtbolomw  sa 2.—  11.  und-  fehlt  k2.  w2.  sa 3.  undo  ...  wart  fehlt  dl.  2.  3. 
kl.  R.  w3.  so  tUitt  als.-  »  j.  —  12.  sente  (1.)  fehlt  »3.  sante  (2.)  fehlt  d  2.  3.  kl.  R.  sb  1.  k  3.  sb  2.  »  3.  .V  et  Jude 
.1  1.2.3.  k3.  w  4.  III.  —  13.  sente  (1.)  fehlt  w  3.  Andres  abent  d  4.  k  3.  sal.  w3.  sente  (2.)  fehlt  w3,  unde  w  3.  4  .  — 
14.  unde  fehlt  k  3.  dl.  alle  fehlt  t]  1.3.  1)2.  sa  3.  wO.  die  .13.  kl.  w3.  4.  —  15.  vastelicher  spise  d  2.  4.  vast- 
spise  R.  w  5.  vasteiisp-isz  sb  1.  dan  daz  fehlt  b  2.  —  16.  ez  nur  b  1.  d  1.  4.  k  2.  w  2.  sal.  in  R.  vor  statt 
von  (1.,  2.)  sa  2.  noten  sal.  —  17.  die  fehlt  sl>2.  vigiliën  k3.  sal.  w  3.  kommt  w2.  ehumen  sal.  chôment  »b2. 
koniiu  w3.  —  18.  sunnahent  dl.  3.  kl.  k  2.  w  2.  II  (ohne  w  4).  III  [ohne,  w  5).  die  vigilie  w  4.  .lar  fehlt  sa  2.  sb2. 
w3.  III.  —  19.  nach  statt  von  d  2.  —  20.  zu  statt  an  dl.  «1.2.3,  an  nur  b  1.  d  4.  sal.  w».  untz  sa  2.  »•"».  die 
übrigen  nur  biz.  abent  statt  tac  vi.  zu  fehlt  d  3.  kl.  R.  sbl.  k  3.  sa  2.  w  4.  —  21.  zwei  mal  kl.  R.  sb  1.  w4.  ■">. 
tzwor  w  3.  vastüpise  Ii.  vastespis-  w  2.  5.  vostenspeysz  sbl.  v-steliche  spisc  d4.  vastelsptse  czzen  dl.  2.  3.  kl.  K. 
sbl.  w  1.  II  (ohne  sal).  III.  —  22.  der(l.)  fehlt  k  2.  sbl.  w  2.  11  [ohne  sal).  .Ii«  weriüieho  b  1.  d  4.  des  für  der*  2.) 
w  1.3.  —  21.  werde  fehlt  sa2.  des  fehlt  kl.  R.  sbl.  sa2.  w  3.  —  27.  Piz  ist  fehlt  Vi.  w  2.  sal. 2.  w  3.  von  d-r  col- 
lacieu  zeu  trinken.'  w  4.  ab-nt  trinken  undo  colln-iono  zu  halden.'  k  2.  w  2.  —  28.  so  fehlt  sa  2.  w  3.  —  2!>.  balden  nur 
bl.  d4.  sbl,  haben  die  übrigen,  an  den  1.2.  —  30.  zu  zwein  dl. 2.  sbl.  w  2.  k  3.  sa2.  sb  2.  HI.  zwir,  malen  fehlt 
w4.  so  sal  dl.  4.  w2.  II.  III.  -  31.  sei  sal.  denn«  fehlt  k  3.  von  fehlt  w  3.  der  da  ist  fehlt  .11.  sal.  die  w  1. 
«bristen  d  1.  sa  1.    der  obriste  w  3. 

L.  X  44  Z.  1.  teueatur  ...  collaciu  fehlt  W.  —  3.  conveniaat  K.  —  5.  vero  fehlt  S.  —  10.  Tad.>nt  S.W.  — 
14.  Cberrrlirifl  fehlt  V.  IV  dormitiono  et  dormitorio  S.  —  16.  potest  fieri  S.  —  IS.  Iien-ßciorum  statt  oflicioruni  S.  - 
19.  dixerit  W.  —  20.  cuneti  statt  rineti  \V.  —  21.  deoct  religiöses  R.  Sigillntum  V.  —  25.  soinno  induisent  statt 
donriierit  ï>.  —  29.  Ühersehrift  fehlt  W*.    De  sileneio  fvatrum  K.  -  31.  |»*t  fehlt  S. 

M.  S.  44  Z.  1.  dann  statt  van  ».  dan  van  1.  —  4.  eom-n  in  entaei-n  ».  ©,  in  eol.  fehlt  —  (1.  Kern 
daer  ».  dar  dat  «.  wi  statt  mon  S.  -  7  8.  in  colacien  fehlt  -  14.  wo-  men  die  ('.)  -  W.  dat  (2.)  fehlt  5».  - 
23.  hosen  ».  eouseeu  S.  ghetempt  S.  —  24.  ighelije  T.  **.  —  25.  groten  —  26.  dat  beste  dool  $>.  -  27.  ghe- 
bnkeu  Î.  ©.  —  31-  sijn  fitr  is  t.  —  32.  dat  fehlt  «!.    die  fehlt 

D.  44  7..X.  erlaube  sal.  irloube  w  4.  erlöb"  w  5.  d»n  tagen  w  ü.  so  man  d  2.  sbl.  so  dio  sa  2.  w  3.  — 
2.  ist  zu  haldene  II  (ohm  sal).  III.  haben  sol  und  .12.  sbl.  di.»  bmdorc  fehlt  sal.  —  3.  complete  snln  die  bmder 
zeu  w4.  zu  trinkene  vor  complet.-  w  3.  zu  |2.)  fehlt  sa  2.  w  3.  zu  der  sal.  in  dl  -3.  R.  k  3.  w  4.  HI.  «ollacie» 
fehlt  Vi.  zusamne  k  2.  -  4.  sagen  b  1.  d  2.  4.  sb  I.  sa  1.  sagend-  genade  w  3.  4.  unde  nomen  d  2.  sa  1.  von  dem« 
für  nemen  w  5.  —  ö.  trinken  daz  nur  bl.  dl.  4.  w  2.  da  in  w  2.  ze  trinch-nne  git  für  schenket  w  5.  —  <i.  allin  statt 
andoren  w  3.  geistlichem  »1.  s«  1.  lebende  w  1.  leben-  w  2.  ">.  —  7.  nahte«  uur  b  1.  d  4.  k  2.  w2  ides  n.).  sal. 
abeudes  die  übrigen,  zu  fehlt  sa  2.  w3.  in  d  2.  3.  kl.  R.  »I>  1.  w  1.  k3.  sb  2.  «•  4.  UI.  -  H.  do  alle  sb  2.  des  nur 
bl.  .11.4.  k2.  wl.  sal.  —  f».  des  daz  w  2.  m  der  statt  zu  wl.î.  in  d2.  3.  kl.  K.  sbl.  11  (ahne  sa  1 1.  III.  —  10.  dintten 
reden  an  gerufle  sal.  sprechen  statt  reden  dl— 3.  kl.  R.  sbl.  w  1.  II.  III.  —  11.  unde  statt  so  k  2.  —  14.  Diz  ist 
von  d.T  bruder  slofeuo  »  4.  —  17.  sin  mac  sa  2.  w  3.  gesiu  sbl.  k3.  sal.  die  fehlt  sb2.  sulen  slafen  U  (ohne  sal).  III. 
mit  einander  .13.  k  1.  -  18.  dann-  fehlt  k3.  s*2.  w4.  III.  villeicht  sal.  -■  15».  iglekh  statt  ett-liehc  sal.  die  fehlt  III. 
irs  «5.  —  20.  ambaehtes  w  5.  oder  dun  h  k  2.  w  2.  sal.  «3.  suchen  wl.  k  3.  sl>2.  b2.  w(5.  —  21.  nnde  ...  so  fehlt 
d3.  k  I.  R.  sbl.  11.  III.  so  statt  swa  k  2.  wl.2.  so  fehlt  d3.  kl.  R.  sbl.  II  [ohne  sal).  HI.  si  sulen  ligen  d3.  kl.  wl. 
I«3gurtet  III  (ohne  w3.  5i.  si  fehlt  k3.  sb2.  ligen  fehlt  d  3.  kl.  III.  —  22.  irvu  w3.  inné  w  5.  heineden  R.  II.  III. 
hemdin  gegurtit  w  3.  in  fehlt  w  1.  4.  6.  irett  «14.  sal.  sb2.  w  3.  irme  nidercleido  w  5.  —  23.  in  fehlt  d  2.  iren  d  2. 
sal.  w3  .r>.  hoftiTi  ligen  III.  wol  fehlt  1.2.  -  24.  oueh  fehlt  sbl.  oueh  ir  w  3.  -  25.  ensi  d  1.  3.  II  (ohne  sal).  III. 
sieh  is  sbl.  wl.2.  sal.  w3.  ez  fehlt  k  3.  w4.  HX  -  26.  govugute  d  3.  kl.  R.  k  3.  sal.  2.  w4.  b  2.  sa  3.  w  «i.  gevuge 
sb  2.  w  b.  An  fur  Li  d  1.  3.  sa  2.  «  3.  4.  b  2.  sa  3.  w  6.  so  statt  da  dl.  -  27.  ez  statt  daz  k  2.  so  sal  b  1.  d  4.  da 
fehli  dl  — 3.  kl.  11  (ohne  sal).  III  (ohne  w5).  —  28.  onbr-oheu  sbl.  gebreaten  »15.  -  29.  Von  der  brader*  «wi- 
gene  w  4.  sulen  halten  alle  ausser  hl.  d  4.  —  31.  dat  die  dl.  capitel  statt  .»mplete  d">.  —  32.  unz  für  biz  sb2.  w.V 
daz  die  alle  ausser  b  1.  d  4.  und  nach  der  d  1.  k  2.  w  2. 

L.  Ä  45  7..  4.  eos  loqui  R.  \e*\xi\  fehlt  8.  —  6.  tarnen  fehlt  H.  latronum  n.-eessitate  S. —  7.  aut  aliorum  R,  sivo  K. 
aliaruni  <5.  -  9.  ant-  fehlt  W.    lo-nti  fehlt  S.  -  13.  Vhersehrift  fthlt  W.  -  16.  ali<^  <|ui  W    oflici«  R.    ut-ntnr  K  — 
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18.  legant  S.  tam  fehlt  W.  -  22.  Üf>er»chrift  fehlt  W.  dandis  et  R.  -  24.  in  liguo  W.  [tonmat  sinp  licencia  W.  — 
27.  permutare  S.  —  28.  nee  missum  stort  nullas  \V.  —  32.  vel  alii  8.    fiatri  alibi  tribuere,  si  voluerint  W, 

II.  &  45  Z.X.  ghesproken  statt  ghesonghen  SB.  —  5,'6.  hun  (sich  ffl)  doch  so  se  gevuclic(hste  SB)  3).  SB  — 
9.  dingen  ofte  noot  SB.  —  10.  noster  fehlt  SB.  —  17.  en  fehlt  SB.  —  23.  en  wisselen  fehlt  3>.  SB.  —  27.  tor- 
huerne  3>.  —    29.  sal  xtreimal  SB.  —    30.  tot  te  SB.  —    34.  laten  */o«  Reven  SB.    oohte  biet  enen  3).  bge- 

ven  wille  SB. 

D.  S.45  Z.l.  ist  gesungen  d  2.  3.  kl.  R.  sb  I.  wl.  II.  III,  fehlt  dl.  k  2.  w2.  si  sh2.  w5.  -  2.  sie  /iAft 
K.  »bl.  wl.  di  dy  do  awpt  han  w3.  underwilen  fehlt  w3.  die  /«Aft  d3.  kl.  w3.f>.  onde  ir  d3.  not  w3.  ires  sa 2.  — 
3.  amtes  w2.  sa  2.  —  5.  mugeu  k  3.  —  6.  ander«  fehlt  sa  2.  davon  so  nomen  d2.  3.  kl.  R.  sbl.  wl.  II  {ohm  sal. 
w3).  III.  nemen  ...  7.  unde  fehlt,  dafür  zo  sullin  zi  «las  w  3.  govuelieher  d3.  kl.  —  8.  vi  fehlt,  stillicliin  zo  zi  beste 
moegen  und  kurzclieh  w3.  ouch  statt  doch  b  1.  dl.  4.  k  2.  w2.  sal.  w4.  zugenumen  bl.  d  4.  —  10.  dinc  undo  fehlt 
dl.  n.  III.  undo  notdurfto  fehlt  d3.  kl.  R.  sa  1.  —  11.  danno  fehlt  sa  2.  er  fehlt  d2.  —  13.  Wir  wollen  daz  k  2. 
negeinwl.  inchein  d2.  ein  ingesigel  w  5.  ouhabe  k  1.  -  14.  aue  die  ambohtlute  fehlt  b  1.  d  4.  —  15.  negeinwl. 
bruder  ingeaigele  habe  d  3.  kl.  w4.  -  10.  die  fehlt  sa  a  die  für  don  w  1.  den  fehlt  sa  2.  einich  d  4.  negein  w  1. 
irtie  kein  »3.  diekein  insigel  hal»  fehlt  d  3.  kl.  w4.  —  17.  noch  auch  keine  w4.  senden,  lesen  k2.  w  2.  sal.  w  3.  5. 
in  k2.  w2.  5.  —  13.  go&wit  werdent  von  iomanne  k  2.  w2.    sint  Matt  werden  alle  ausser  bl.  d4.  k  2.  sbl.  w  2.  sal.— 

19.  die  briovo  fehlt  k2.  —  20.  die  da  man  ouch  w  4.  seudeu  wil  II  {ohne  sa  1).  HI.  —  21.  im  fehlt  bl.  d4.  sal.  dorne 
obersten  wol  w  4.  —  22.  Dix  ist  fehlt  k  2.  w2.  U  lohne  sb2l.  Ul(oh»e  w5).  Waz  statt  wie  w4.  wochselou  mugen  w4. 
nemen  »tatt  geben  k  2.  w2.  odir  hingeben  w4.  —  23.  unde  (1.)  fehlt  sal.  geben  »tatt  nemen  k  2.  w2.  und«  ... 
wehselen  mugen  fehlt,  dafür  von  dem  huse  w4.  wie  urlob  sa  2.  w  4.  mit  url.  fehlt  sbl.  2.  —  24.  mâchent  sh  1.  — 
25.  ane  urlop  fehlt  dl.  3.  kl.  R  sbl.  w  2.  II  (t<h,,e  sal).  III  ioh,ie  w5).  vonvcchselin  w3.  -  28.  andere  statt  die 
k2.  w2.  sal.  w5.  —  27.  sint  pcvolhen  sal.  —  28.  sal  d 3.  »3.4.  —  29.  meister**  nur  bl,  obersten  die  übrigen. 
nehein  kl.  negein  wl.  ouch  fehlt  kl.  w3.  4.  b2.  sa  3.  —  30.  in  statt  im  b  I.  gegeben  wirt  sa  2.  w  3.  —  31.  irtne 
statt  sinie  d  4.  enpfnhen  zu  sime  nutze  sa  2.  w3.  —  32.  an  fehlt  sa  2.  Es  eusal  kein  brudir  ane  dy  commentuir  an  des 
obersten  gowalt  w  4.  daz  fehlt  sa  2.  w3.  dai  ouch  d  2.  3.  kl.  K.  sbl.  wl.  k3.  sb  2.  w  4.  III.  gosande  für  gegebene 
d4.  —  33.  dinc  fehlt  sal.   den  bruderon  k  3.   eim  brader?  sal.  sl>2. 

L.  X46  Z.  1.  Überschrift  fehlt  \V.  -  4.  domibus  R.  —  5.  et  ror  sens  fehlt  S.  -  6.  manticis  statt  malliis  R. 
beraaeiis  8.  —  14.  Überschrift  fehlt  W.  —  15.  enim  statt  cum  S.  maliciam(!)  "W.  —  17.  dinoscitur  8.  diversos  ter- 
ra» (!)  R.  —  19.  oportet  S.  —  22.  eedendus  S.  —  26.  »altem  fehlt  "W.  morani  27.  voeandi  R.  singulier  (!)  R  singu- 
larie  8.  —  28.  rite  fehlt  R.  8.    ordinent  et  penset  W.  —  29.  et  fehlt  R.  —  31.  et  fehlt  8.  —  32.  cooporcula  8.   habont  K. 

H.  S.  46  Z.  1.  heben  en  $.  en  snlen  hebben  î>.  —  3.  dat  die  3>.  hem  fehlt  SB-  —  5.  dat  dat  35.  dat  die  SB. 
die  fehlt  $.  sin  ende  wonen  SB.  —  7.  biaagen  ende  ane  den  scrinen  ende  3).  SB.  deingen  slothagen  SS.  —  9.  weghe- 
verden  SB.  en  wegboferdeeh  3>.  dio  onweeb  sin  SB.  —  11.  ambachten  SB.  —  14.  horen  §.  —  15.  ridderscap  behoren 
ende  tegen  SB.  —  21.  wapen  sin  en  in  SB.  wijsdom  SB.  —  22.  der  bescedenheyde  SB-  des  besocidenhoido  3).  SB.  — 
23.  die  fehlt  SX  5».  is  onder  den  «.  -  24.  gehören  «.  -  25.  ende  fehlt  3).  ».  -  26/27.  st  te  striden  SB.  horen  *. 
gehören  SB-  —  20.  dor  mi  orloge  in  heft  3\  SB.  —  30.  dar  in  grwerdich  SB.  —  32.  igheliker  35.  SB.  ordere  ordi- 
neren SB.  —  33.  wittelike  3>.    vlitelk  dat  ».  —  36.  iet  statt  niet  î.  ».    en  fehlt  3).  SB.  —  38.  speer  onde  Laer  SB. 

D.  .S.  46  Z.  1.  die  b  rudere  für  sie  dl.  sb  1.  sa  1.2.  b2.  sa  3.  w6.  Dis  ist  von  den  slossen  «4.  suluu  haben 
alle  ausser  b  1.  dl.  sa  2.  haben  fehlt  sal.  besunder  k  2.  nicht  sunderlichc  slozze  sulen  haben  sa  3.  —  3.  das  sich  sal. 
aller  sal.  sb2.  w3.  allen  d2.  su  2.  w4.  sich  fehlt  sal.  —  4.  eiginscheften  w3.  daz  daz  alle  ausser  bl.  d4.  k  2.  w2. 
sal.  w  3.  5.  —  5.  wonent  für  sin  alle  ausser  b  1.  d  4.  sa  1.  sullen  slozzo  w  3.  -  6.  slozze  fehlt  d  3.  an  den  (2.)  fehlt 
dl.  3.  sa  2.  sh2.  b2.  sa 3.  w6.  an  die  w5.  an  fehlt  d2.5.  -  7.  peigurtelein  sal.  bigurdelcn  d4</i'<Vbisatchen).  an  (2.) 
fehlt  d  1.  5.  k  1.  sb  1.  w  3.  —  8.  dingen  fehlt  d  1.  b  2.  w  6.  slozbaftir  d  1.  sint  uz  w  3.  —  0.  der  nur  b  1.  d  4.  sa  1. 
in  ir  dl.  auf  der  sal.  wvgoverton  alle  ausser  b  1.  dl.  k  2.  w2.  —  10.  die  fehlt  wl.  ampt  habont  k3.  ambcttelute 
sint  w  5.  sus-  fehlt  dl.  dinc  von  (vor  d  1)  ir  unten  alle  ausser  bl.  d4.  k  2.  w  2.  sal.  w3.  wol  fehlt  d  5.  —  11.  ge- 
fugent  dl.2.  R.  sbl.  w  1.  k3.  sb2.  w  3.  I«2.  s*3.  w6.  ir  . . .  in  nur  bl.  d4.  k2.  w  2.  sal.  —  14.  horont  nur  hl. 
gehorent  die  anderen.  —  15.  der  sal.  diser  d  4.  w3  für  dirre.  der  fehlt  d  3.  kl.  sa  2.  w  3.  dirrer  R.  ritterschaft 
gehöret  dó.  entg.>gen  d  4.  -  16.  sunderlich  fehlt  d  4.  -  17.  gewonlieit  ist  alle  ausser  bl.  k  2.  wl.2.  sal.  -  18.  der 
fehlt  d2.3.  kl.  H.  sbl.  k3.  sa  2.  w  4.  die  dl.  sb2.  w  3.  m  {ohne  w  5|.  viendra  R.  w  5.  an  (1.)  fehlt  dl.  an  zu 
d  1.  3.  kl.  sa  2.  sb  2.  w  3.  4.  III  {ohne  w  5).  strite  w  5.  an  (2.)  fehlt  sa  1.  unde  ...  19.  davon  fehlt  w  3.  lande  d  1  —  5. 
R.  sbl.  wl.  II.  III.  landen  ...  20.  manigerhande  fehlt  d  3.  19.  gewonheit  sie  R.  sb2.  mancherhande  gewonlieit  sie  k  3. 
von  fehlt  k  3.  zo  mus  man  ouch  w  3.  si  für  man  w  5.  ouch  fehlt  d  5.  w  5.  —  20.  in  nur  bl.  dl.2.  w2.  sal.  — 
21.  dorumme  für  so  w  3.  —  22.  wir  fehlt  sal.  zeu  der  statt  d"S  w  3.  da  für  der  (2.)  alle  ausser  bl.  dl.  k2.  w2.  sal. 
der  da  der  R.  —  23.  Ist  ander  K.  den  fehlt  dl.  zu  der  sa  1.2.  wC.  den  w3.  —  24.  pferden  statt  bestien  k  2.  w2  — 
25.  unde  fehlt  d  2.  3.  R.  sbl.  wl.2.  k  3.  sa  1.2.  sh  2.  III.  —  26.  stritene  dl.  w4.  stnten  sbl.  w  3.  gehorent  unde 
Vttgcnt  alle  ausser  b  1.  d  4.  k  2.  wl.2.  sa  1.    zugehurent  sb  2.    gefugent  dl.  2.  R.  sbl.  k3.  sa2.  sl>2.  w4.  UI  \ohiu  w5.i.  — 
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27.  mit  fehlt  d 3.  II  [ohne  sa  1).  III.    der  fehlt  sa3.    witzegisten  dl. 3.  kl.  sbl.  wl.  II.  III.    witzegen  K.    wisten  w2.— 

28.  urlouget,  hat  fehlt  b2.  sa  3.  *6.  Urlaub  (!)  sbl.  sa  1.  —  30.  orbeiten  zo  zal  man  w  3.  —  31.  toglich  ir  alle  muter 
bl.  »13.  4.  5.  I  1.3.  w3.  5.  iegelizie  dt.  rechte  ordeoe  w3.  —  32.  och  für  doch  R  da*  behalten  wl.3.  Zwanen  und 
behalten  d  2.  sbl.  —  33.  unde  (1.)  /«*//  sal.  —  34.  mit  (1.)  lt.  andnrre  fehlt  w  3.  —  35.  ane  notdurft  /"<■«/  d5. 
nnfirre  w  3.  Setele  schofte  II  [ohne  sal.  w  4).  III.  —  30.  unde  setele  /cAW  II  (oAn«  sal.  w  4).  III.  nicht  deckchen 
haben  sal.    nicht  ubordeckiu  habon  \v  3.  —  37.  govugot(!)  d  3. 

L.  .S.  47  '/..  1.  vulnorant  K.  —  2.  habeant  a  magistro  s«|ier  hoc  8.  —  3.  et  arma  AV.  —  4.  ad  temporel!)  K.  — 
10.  nonünatum  \V. —  21.  ("bertehrifl  fehlt  W. —  23.  ra|ia<<-s  K.  R —  25.  meniorosas  AV.  habere  noteront  R. —  28.  «ine 
für  sive  K.B.    .iuom  ...  venantes  fehlt  S.  —    29.  vel  für  et  (1.)  R.    et  |2.)  fehlt  K.  —    31.  vcl  für  et  (1.)  K.  R  - 

33.  limas  S.   lansas  AV.  —  34.  vonaticiis  K. 

H.    £.47  Z.  1.  holte»  ».    hülfen  SS.  -     2.  dat  dat  Î.  SS.    metten  />/r  te  (2.)  t.  —    5.  ende  für  of  «8.  — 

6.  te  «tatt  tot  SS.  tiender  »tatt  ti  enro  —  7.  dat  en  zoleu  ».  —  10.  hem  iet  ».  —  14.  of  eische  ».  en  /WW/  ©. 
al  fehlt  2.  SS.  —  16.  nu  fehlt  ».  —  25.  winnen  —  26.  goot  fehlt  S).  —  27.  wauts  ».  lande  guet  doe  volt-  boucha 
uf  wauts  SS.  —   31.  i|uado  Inden  2>.  —    32.  voroghodachteo  mode  ».    vorbodagen  SS.  —    33.  ende  für  of  SS.  — 

34.  varen  SS.  -  30.  wolve  fehlt,  bou.en(!)  ».  -  3«.  iaghinge,  hoodo  fehlt  $!.  18.  -  37.  »i  /e*W  S8,    «nde  si 
dor  fehlt       —  38.  bederve        dio  brader  oec  SS.  —  3».  ombe  dat  SB. 

D.  X47  Z.  1.  durch  daz  alle  ausser  bl.  d4.  k  2.  w  2.  sal.  dog  durg,  daz  für  si  dl.  hüben  »tatt  sin  d5.  - 
2.  oueh  fehlt  w  1.  2.  rotfirt  k2.  —  3.  brudere  /fAW  d  1.  w  1.  2.  die  für  den  d4,  da  sal,  de»  die  übrigen  autter 
b  1.  k  2,  »■  1.2.  oliereten  «tatt  meister  k  2.  han  von  dom  meistere  sal.  üb  2.  w  3.  4.  —  4.  pferdc  ttatt  bestien  k  2.  w  2. 
oder  für  unde  d  3.  k  1.2.  w  2.  3.  ander  fehlt  sbl.  —  5.  ir  fehlt  sa  2.  w  3.  4.  and«  fehlt  sbl.  sa2.  w  3.  zu  fehlt 
d  3.  kl.  R.  —  6.  goluhcn  d  4.  oder  peliben  sal.  —  7.  en  fehlt  dl.  k  2.  w  1.  2.  die  (2.)  fehlt  kl.  den  wcimal 
w2.  verlcnet  d4.  vorgebet  w  3.  —  8.  keine  k  3.  w  3.  4.  5.  deheino  w  2.  negeinowl.  dikeine  sb  1. 2.  b 2.  sa 3.  w 6. 
wider  /èA/r  d  3.  kl.  R  —  9.  daz  sie  des  d  1.  w  1.  3.  sa  1.  2.  ieman  gedenken  muge  k  2.  gedunken  sb  1.  w  1.  spreche» 
sa  2.  si  fehlt  b  2.  —  10.  ein  fehlt  A4,  sal.  mogen  besitzen  oder  »rollen  w  4.  in  fehlt  k  2.  w  2.  —  11.  eit  ttatt 
vrist  d  2.  4.  sbl.  verleinet  d  4.  in  verbgon  k  2.  w  2,  sint  unde  waren  sa  2.  warn  verlihen  sb  2.  —  12.  neheiii  kl. 
»ogeiu  w  1.  kein  k  3.  sb  2.  w  3.  4.  5.  bestiei)  oder  wapeu  d3.  kl.  pferde  statt  bestien  k  2.  w  2.  mit  namen  d  4.  — 
13.  iht  .Hinderlichen  w  2.  iht  fehlt,  suie  eisehon  alle  antsrr  bl.  d4.  k  2.  vr  2.  sal,  iht  auch  dl.  Ist  da«  daz  w3. 
Ist  ouch  daz  alle  ausser  bl.  d  4.  k  2.  w  2.  iemant  w4.  —  14.  dinc  vort  git  w  3.  einem  brudere  fehlt  »4.  wol« 
fehlt  k2.  onfoget  R  vugeu  nur  b  1.  d4.  k  1. 2.  sa  1.  envugent  ,iie  übrige*.  -  15.  verliooet  d4.  verligeo  hat 
fehlt  w  3.  5.  eime  bradera  veriihet  vr4.  git  fKler  lihet  w5.  don  obersten  d  2.  vi  1.  -  16.  der  da  des  d  2.  onphget 
w5.  gobreslen  \v2.  bresten  w.l  —  17.  demutectiche  ...  künden  fehlt  sal.  unde  gezemettohe  fehlt  w  ft.  zimeüehe 
w4.  kundigen  d4.  —  18.  ez  fehlt  «  3.  also  fehlt  b  2.  —  l!t.  läse  allis  das  «4.  —  21.  I)iz  ist  fehlt  dl.  sbl.  sa  2. 
w3.  4.  sa  3.  w6.  Das  ist  von  sal.  Dis  capitel  ist  von  b  2.  derae  geiegede  dl.  R.  sbl.  sb  2.  b  2.  Sa  3.  w  6.  der  bru- 
dere geiegode  sa  1.2.  «4.  —  22.  geiagede  R  sb2.  gegede  vi  5.  tut  unde  pfliget  d  3.  kl.  H.  —  23.  hunden  unde 
mit  l-ufeno  hl.  d  4.  sal.  unde  mit  d  2.  -  24.  ensuleu  fehlt  d  5.  en  fehlt  II.  III.  ni  ht  fehlt  wo.  ubeo  »tatt  ur- 
baren sbl.  «2.  w3.  -  25.  aber  fehlt  w  3.  haben  aber  gut  in  w4.  in  fehlt  d  4.  erlichen  „tatt  etteüchen  sa  1.  - 
26.  gut  fehlt  dl.  w4.  ii.de  gut  d4.  wild-*  «2.  sal.  oueh  fehlt  R  w3.4.  -  27.  sie  ouch  au  alle  an*»er  b  1. 
d4.  k2.  wl.2.  *al.  an  fehlt  dl.  wiltgepM  sal.  —  28.  muB>n  grozen  nutz  enpfan  w  4.  in  die  wo.  —  29.  oueh 
fehlt  sbl.  anderen  luiten  w3.  —  30.  Iiesehirmeii  kl.  w4.  schennen  si  d2.  ze  schirmen  w2.  zu  beschirmen  sal.  w3. — 
31.  mogen  fehlt  w  5.  ensulen  d  2.  3.  kl.  sbl.  wl.  II.  III  [ohne  t  S).  —  32.  vordahten  lil.  d  4.  schozzen  w  5.  — 
34.  varen  d  4.  sbl.  vaudirendo  w  3.  lobiu  dl.  —  35.  oueh  in  bl.d4.  sie  fehlt  sb  2.  «Olfen  unde  v,- 4.  5.  leweu  »tatt 
loncen  sbl.  luchzioti  sa  2.  unde  Ix.'ren  sal.  w  5.  unde  fehlt  sb2.  —  36.  lanezen  sbl.  sie  auch  sbl.  noch  etat!  »iht 
4  2.  R  -  37.  durch  (2.)  fehlt  v.  3.  nuez  »tatt  »ixwnen  w3.4.  -  38.  vortribe.i  sb  2.  sa  3.  onch  di  w  3.  ouch  fehlt  k  2. 
»2.3.  »a  3.  mugen  oueh  di  brader»  v  4.  —  3».  sehiezen  vogel.,  k  2.  w2.  umme  daz  w  3.  —  40.  oben  ttatt  urboren 
v»  2.  sa  1.2.  w  3.  4.    wenen  k  2.    gewen  sb  1.    ez  fehlt  w  3.    geleren  d  4.  w  4.    lernen  d  5. 

L.  .S,  48  Z.l.  Übertehrift  fehlt  W.  (^uaüter  inlirnii  f  rat  res  procuixiitur  R.  —  3.  quomudo  für  '|UOniam  AV. 
ipsis  fehlt  K.  —  4.  est  diligencior  R.  W.  —  0.  facultatem  ilmniis  R.  —  M.  hat  R.  W.  hoo  fehlt  AV.  —  10.  nisi  medR-us  AV. 
potest  S.  —  14.  f'bertehri/t  fehlt  AV.  senioribus  S.  —  lit.  habuit  AV.  —  21.  Übersehrift  fehlt  AV.  lie  convietu  et 
soctetate  fratruin  (|uaüter  caritative  et  fratorno  ad  invioem  diligautur  R.  —    26.  in  fehlt  S.  AV.  —    28.  posait  dici  R  — 

29.  iucunduin  et  ootort,  habitare  ...  30.  umim  fehlt  R.  S.  ad  alterum  W.  -  33.  detroctacioDibas  S.  -  36/37.  miuando 
ve)  percuciondo  W.  —  38.  differatur  S.    defferant  AV.  —  40.  ore  ipso  S. 

H.    S.  46  /.  1.    die  sieken  plegen  sal  S).  —  5.  vorseide  ».    voersinde      SB.  —  6.  eleer        ighnlijc*  t.  S8.  — 

7.  bedenken  2>.  ghedenke  --  9.  des  fehlt  1.  -  10.  ghevugho  —  13.  van  dien  (2.)  fehlt  S8.  van  (2.)  fehlt  — 
16.  hoen  SS.  heaion  î>.  S.  —  17.  si  (1.)  fehlt  ï>.  men  für  eu  ».  —  18.  ondo  sal  uii  î>.  38.  —  20.  ersamo  SS.  — 
23.  der  oin  tegen  den  anderen  SS.  —  25.  broederiikes  . . .  ommitdicheit  fehlt  3>.  S3,  dafür  minne  in  oetmodicheiden.  hun 
iet  1.  -  27.  onde  goetlike  fehlt  ».  Î.  SS.  —  28.  ende  fehlt  3\  SS.    der  iireimal  SS.  —  29.  hun  î!.    sych  S3.  für  een- 
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ander  SB.  van  hem  billich  ».  hun  D.  sproken  moghe  î.  S.  —  30.  m  i2.)  /VA«  2).  —  31.  vromelike  3>.  woenen 
/"«*//  SS.  —  32.  ighelijc  3>.  SS-  —  33.  bordere  ».  —  34.  ighelijc  ü.  SS.  bi  fehlt  ffl.  —  33.  .juade  /iïr  boso  avn  . . . 
37.  stelden  fehlt  SB.  —  36.  genine  statt  rame  SB.  —  37.  aen  (1.)  /eA/f  î>.  of  one  idolen  ».  —  38.  egenis  ©.  — 
39.  dan  /Mtt  ».  3>.S.  -  40.  So  für  Is  35.  Sä.  -  41.  dat  xueimal  »  -  42.  onder  sieh  SS.  -  43.  simen  hnu  D.  te 
/>ir//  S.  Î.  SS.   creogo  SS-    igholyc  3>.  SS. 

D.  4>'.  4S  /.  1.  Von  dor  pflöge  der  sichen  brudere  w4.  der  sichon  br.  pflegen  sule  w3.  phleget,  aulo  fehlt  w  1.  — 
3.  sorge  undo  vliz  w  3.  —  4.  boret  zu  den  sichen  k  3.  höret  w  5.  —  5.  des  fehlt  «a  2.  w  3.  4.  vuibedecblic  d  3.  k  1. — 
6.  der  stalt  di  sa  1.  berichtunge  w  3.  begerungo  sa  3.  —  7.  entpfelhe  sa  1.  —  8.  der  statt  daran  d3.  kl.  daran  fehlt 
K.  b  2.  sa  3.  w  6.  vollecliche  fehlt  w  4.  —  9.  nach  des  h  uses  staten  onde  nach  dl.  2.  3.  k  2.  »1.2.  aal.  rate  unde  de» 
huses  staten  kl.  K.  sol.  II.  III.  —  10.  gehaben  sa  2.  w  3. 4.  —  13.  den  (I.)  fehlt  w4.  son  »tatt  uudo  k  3.  den  (2.) 
fehlt  sbl.  w4.  von  den  w3.  —  15.  den  (2.)  fehlt  sa  3.  Von  den  alten  unde  den  cranken  bruderen  alle '  finster  Iii.  d4. — 
16.  ouch  noch  w  3.  mildoclichcu  zusehen  w  3.  unde  mild,  alle  ausser  1)1.  dl.4.  k  2.  3.  w  3.  —  17.  in  fehlt  d  2.  van 
in  d4.  oueb  nur  bl.  d4.  sal.  unde  milttcklcich  8*1  na  1.  sal  (2.)  fehlt  w4.  sal  sie  fehlt  sul. —  18.  eren  milde  vlizec- 
Itche  w4.  —  19.  in  fehlt  d  4.  sh  2.  neireine  w  1.  ingeine  d4.  ehainerloy  sa  I.  niht  fehlt  k  2.  sbl.  w  3.  zu  strenge 
sb2.  —  20.  ersamelich  w|2.  3.  sa  1.2.  bohaltint  dl.  —  21.  wonniekleioh  sal.  nie (2.)  fehlt  w3.4.  unde  wie  hinder- 
liche fehlt  sb  2.  —  22.  si  statt  di  brudere  w4.  leben  sulen  k  3.  w  4.  w  6.  ouln  mit  einander  leben  sal.  sulen  lel>en 
ameu  w  3.  —  23.  sicli  fehlt  R.  also  für  so  k3,  fehlt  d3.  kegen  k3.  sa  1.  2.  einander  so  d3.  —  24.  die  fehlt  sb2. — 
2.").  sich  fehlt  d  3.  —  26.  sie  fehlt  sa  2.  sich  fehlt  sa2.  des  fehlt  sb2.  so  in  fehlt  w5.  in  fehlt  sa2.  w3.  in  so  sal. — 
27.  nnde  üblich  w  3.  unde  gutliche  fehlt  dl.3.  kl.  K.  k  3.  sa  2.  sb2.  w4.  III.  —  29.  und  das  sal.  sprechen  alle 
ausser  b  1.  d4.  sal.  —  30.  wie  fehlt  d  1.3.5.  w  3.  wunnecliebe  statt  vrolich  d  1.  2.3.  k  I.  B.  w  1.  II.  III.  minnecliche 
w  4.  «8  ist  sb  1.  das  di  für  der  w  3.  wumrnge  k3.  w5.  mit  einander  für  in  ein  w5.  —  31.  ein  igelicher  d  3.  kl.  R. 
swa  er  fehlt  w  4.  der  für  er  d  3.  kl.  H.  sb  1.  w  I.  5.  der  da  k  3.  sa  2.  sb  2.  w  3.  -  32.  undo  ...  34.  geeiv  fehlt  R.  - 
33.  des  fehlt  k  2.  w  1.2.  sb  2.  ein  iglichcr  k  2.  sa  1.  —  34.  ere  wl.  sal.  wf>.  negeine  wl.  —  35.  rumelstatt  gerunc)  l>], 
nunungu  k  2.  grimme  w  4.  afterkosen  k  3.  hiuderrede  w  5.  —  36.  an  (2.)  fehlt  k  3.  an  statt  oder  k  2.  w  2.  k  3.  sb  2. 
»4.  d  5.  —  37.  stritegen  Worten  R.  w  5.  striteno,  Worten  fehlt  w  4.  oder  itelen  «  orten  sb  2.  an  für  oder  k  2.  «•  2.  ovo 
an  d  2.  4.  oder  an  w  4.  nicht  gen  d  3.  5.  kl.  sb  1.  negoiues  w  I.  engeines  d  4.  uz  keinis  bruderes  munde  gen  w  3.  — 
(8.  Niman  ...  39.  drowene  fehlt  sa  2.  nesal  kl.  ensal  d  3.  —  39-  dekein  fehlt  wl.  negein  dl.  wl.  mit  (2.)  fehlt 
d  2.  3.  k  1.  K.  drounge  sa  2.  -  40.  Ut  k  3.  w  4.  daz  da*  w  1.  sa  2.  einge  für  dikeine  d  4,  die  für  dik.  ine  alte  ausser 
bl.  sal.  underewander  underwilon  \v4.  underwilon  wö.  —  41.  undereinander  fehlt  w  4.  sich  widereinander  k  3.  — 
42.  missebabou  K.  en  fehlt  allen  ausser  b  1.  k  2.  w  2.  sa  1.  w  4.  sich  nur  b  1.  d  4.  k  2.  w  2.  k  3.  nicht  sich  zu  k  2.  k  3, 
sunene  sich  die  übrigen.  —  43.  sumen  k  2.  sume  sb  2.  —  44.  viehenden  alle  ausser  bl.  dl.  2.  4.  sal.  sb  2.  Worten 
'nier  mit  werken  vît.  —  45.  wunden  hail  sal.    swa  er  in  fehlt  w  5. 

L.  >'.  49  Z.  1.  adimplvatur  S.  —  3.  Dominus  fehlt,  Ihesus  Christus  proeipiat  \i.  —  5.  tuum  ...  7.  tuum  fehlt  Ii.  - 
5.  ibi  rooordatu»  W.  -  7.  ante  alUre  fehlt  V>\  —  12.  Überschrift  fehlt  W;  ««  S  nur  consilium.  I>e  eonvwandis  fratri- 
bus  ad  capitulum  K.  —  14.  Magister  vero  ordinit*  nostri  |{.  —  IC.  sive  terralanim  fehlt  S.  —  17.  reeepeionem  K.  — 
19.  couvocabunt  R.  —  20.  .^nsulerit  K.  R.  consulnerint  in  tractatu  S.  -  21.  Sed  si  S.  —  22.  para  fehlt  Ii.  discesserint  R. 
rlnwenserit  S.  W.  —  23.  vices  \V.  eius  fehlt  S.  Kerentw  S.  W.  —  24.  <  t  fehlt  8.  —  29.  quiottó  S.  —  30.  i|uand<x-un- 
')ue  S.    apta  ]>ertnwrtautur  R.  —  32.  expodiencia  |>ertractcnt  8.  —  33.  vitentur  R.  —  34  35.  dieant.  'juilibet  fehlt  S. 

H.  &  49  X.  I.  woe  SS.  hevet  fehlt  SS.  onde  mit  S3.  —  2.  als  ons  D.  SS.  —  n.  in  den  SS.  ghobiet  St.  SS.  — 
offerande  I».  —  7.  des  du  das  ».  —  8.  iet  fehlt  Î.  SB.  hebl«  ».  —  0.  offerande  <£.  —  12.  nien  fehlt  SS.  — 
13.  samenen  sal  ten  rade  î1.  samenen  sullen  raden  S.  —  15.  eiiüike  ...  16,  dat  fehlt,  die  dor  T.  SS.  -  17.  auegeit 
iet  willen  spreken  endo  achten  X.SS.  ontsettotie  $>.  -  IS.  of  für  ende  (2.)  ».  leneken  ».  lentkei.  ©.  -  20.  ont- 
faen  -  22.  so  fehlt  ».  zo  fehlt  S?.  -  23.  te  fehlt  ».  «.  hene  fehlt  «.  reedt  î>.  —  25.  ,*  für  dat  î.  zi 
fehlt  X.  —  26.  on  zijn  î\  —  27.  die  die  —  33.  berichten  fehlt  3).  $f.  SS.  —  34.  die  moghen  se  T.  SS.  —  35.  om 
eneghe  D.SB.  —  39.  men  fehlt  ».  —  40.  te  fehlt  ».  die  statt  daor  ff.  —  41.  sijti  statt  hebben  SP.  —  42.  zelve 
statt  »eUen  ». 

D.  »S.  49  /.■  1.  veiveret  ...  werken  fehlt  w  5.  versmet  w  1.  verwundet  d  5.  also  b  1.  w  5.  —  2.  uns  ouch  d  I. 
uns  nanet  die  übrigen  ausser  bl.  k  2.  )>2.  uns  och  manet  w2.  nicht  d  1.  sb  1.  k 3.  wö.  -  3.  daz  ist  fehlt  w  2.  uher- 
mutech  (am  Rande  uveraachtich I  d  2.  ubennechtig  sb  1.  über  nacht  sa  1 .  w  3.  4.  -  4.  werde  blibon  III.  Mibe  nber- 
oahtic  w2.  als  für  so  d  5.  —  5.  Jhesus  Christus  nur  hl.  d  4.  k  2.  w  2.  sal.  spricht  1. 1.  d4.  sal.  I»«lewtvt  sbl. 
siirichet  unde  gehütet  also,  da  ...  6.  sprichet  fehlt  w  4.  gebuetet  bl.  d  I.  sal  —  7.  bringest  vor  den  altar  sb  2.  1«. 
denckest  sbl.  —  8.  gegen  dir  etwaz  hat  Zornes  w  2.  etwaz  gt'gen  dir  hat  zomes  dl.4.  k  2.  sal.  hat  verlazen  R.  sbl. 
hat  getan  w  1.  la(z)  statt  da  (Ii.)  sbl.  w  1.  —  9.  zu  dem  w2.  3. 4.  sa  2.  ^rstr-n  unde  sb  2.  zu  versunen  dl.  k2.  w2. — 
10.  undo  dan  k2.  -  11.  unde  fehlt  bl.  k  2.  w4.  w  6.  -  12.  Wunne  man  dl. 2.  5.  w  1.  k3.  sa2.  sb  2.  b2.  sa3.  w6. 
alle  fehU  w  1.  sa  1.  2.  w  3. 4.  b  2.  -lie  fehlt  sa  1.  alle  und  sule  fehlt  R.  alle  die  brudere  nur  bl.  d4.  die  übrigen  d.  br. 
alle,    samenen  suie  d  2.  kl.  w  2.  sa  2.  w  3.  I.  -  14.  des  ordenen  w2.  -  16.  reden  willent  dl.    die  fehlt  w4,  -  17.  dis 


Digitized  by  Google 


198 


Regel  27.  28. 


k  1.  2.  sb  I.  w2.  4.  tu  . . .  zu  fehlt  d  3.  ru  (2.)  fehlt  k  3.  w  5.  —  18.  vertetzeno  <13.  kl.  koupfene  w4.  —  19.  meistere 
urlop  hat  (habin  sal»  unde  von  dem  uipitele  sa  2.  <w3>.  von  |2.»  K.  ï2.  8«  2.  si.  2.  w  3.  8*3.  wli.  den»  (2.)  />W< 
k2.  —  20.  hat,  sol  allen  ausser  b  1,  d  1.  4.  k2.  w  2.  sal.  —  22.  entgegenwenligen  d4.  brader  die  gegenwertig 
sein  sb  1.  no  /"«A//  sal.  w3.  —  23.  der  stalt  daz  sol.  beste  d4.  mer  w4.  gegenwortifieu  fehlt  wö.  entgegeuwer- 
dieher  d  4.  hindere  fehlt  sa  1.  retetw4.5. —  24.  daz  b  1 ,  rfi'e  übrigen  des.  onde  ƒ«>  oder  d5.  dor  ait  d3.  k  1.  «al.  — 
2.ri.  ist  d3.  k  I.  sal.  beste  d4.  w  3.  —  26.  zum  d3.  kl.  —  27.  der  nur  b  1.  dl.  4.  w  1.  —  28.  lassen  sb  1.  w  3. 
gelaten  w3.  ouch  »fall  doch  alle  ausser  bl.  dl. 4.  k2.  w2.  sal.  da/  man  also  b  1.  d  4.  —  29.  geistlicheit  unde  ersame- 
keit  unde  die  l-oseheidonheit  d  1  -3.  k  1.  R.  sb  1.  w  !.  II  tohue  sal».  III.  unde  die  ersamekeil  d2.  k  1.  R.  k  3.  sa2.  sb2. 
sa3.  »ö.  unde  die  l>esclieidenbeit  fehlt  d  3.  VI.  R.  die  fehlt  w  3.  unde  gewiezonheit  k  2.  w  2.  -  30.  unde  der  teil 
d3.  k  1.  R.  —  31.  gemeine  w  3.  —  32.  reeht  »lall  rete  sb  1.  mugon  ...  witzeg.-steu  /*<•*/<  d  3.  wiesten  d  4.  -  33.  vol- 
enden  sal.  w  3.  —  34.  gescheffede  ...  gelben  fehlt  d3.  Hier  iet  in  d2  ein  Matt  ausgerissen  bis  Kap.  28,  gesol  lescheften. 
S.  50  2.  33.  —  35.  oueh  >taK  fl//e  auster  b  I.  d4.  nach  fehlt  w2.  nach  ...  36.  gescheffede  fehlt  d3.  danne  />A/<  sa  2.  — 
37.  zu  ein  anderen  sb  1.  —  3#.  .s  /iïr  daz  w  4.  wolle  man  sal.  —  30.  wul  nur  b  1.  d4.  aal,  getun  sal.  so  /rA/< 
sa2.  w3.  —  40.  man  fehlt  k  2.  man  da  dl.  wl.  unmutige  wl.  nutzige  sa  3.  Imwegeiit,  Nier  beginnt  k4  u-ieHer.  — 
41.  da  fehlt  dl.  sbl.  werden  vermieden  k  2.  di  ouch  «i3.  -  43.  dan  fehlt  b  2.  sa  3.  wO.  siafen  gen  k  2.  wl.2.  V  3. 
sa  1.  2.  w3.  5. 

!..  .V.  50  Z  1.  Cher»rhrifl  fehlt  \V.  De  itinerannhus.  ut  Iwnuin  exemplum  prebeant  K.  —  6.  opera  R.  —  7.  in 
eis  fehlt,  am  Hände  ton  späterer  Ihm!  cum  ipsi*  et  in  i|»is  sit  S.  —  8.  |»»»»ui>t  ...  10.  hospioio  fehlt  W.  —  lt.  hone- 
sta et  utilihus  S.  —  10.  hospitiis  S.  —  11.  preceptaui  W.  —  12.  vitent  W.  devitent  notata  R. —  13.  se  R.  et  si  W.  — 
14.  ubi  poterunt  dormieut  W.  —  10.  existent!»  R.  —  18.  eodem  für  item  W.  —  22.  vel  für  et  S.  —  23.  et  fehlt  W.  — 
26.  societates  cetera^  W.  -  2H.  sed  si  R.  -  2"J.  negotii«  S.  -  30.  talb  \\\  -  33.  hie  W.  huius  S.  -  34.  et  fehlt  S.  — 
35.  vero  fehlt  S. 

H.  6'.  50  ZA.  RtK't  bolde  den  luden  8.  î1.  guet  bilde  solen  geven  den  luden  S.  —  3.  horre  ».  hone  $?, 
fehlt  X.  ■  •-  7.  l.pwUen  ï>.  -  ■  y.  beide  Î*.  wille  S.  —  9.  bewisen  »tritt  l>ewaren  T.  —  15.  sijn  für  is  ï.  ghewreven 
is  «.T.  —  10.  die  (M  fehlt  33.  quaden  statt  bosen  î>.  gherugtn  $.  $}.  —  17.  di  für  si  SB.  zo  /eAW  18-  wor  dat  si 
se  SB.  —  18.  daer  für  waer  T.©.  horbergben  33.  SB.  —  1!).  des  nauchs  egen  leicht  gebreken  SB.  —  21.  doen  statt 
hebben  hebben  moghen  T.  SB.  gheruelite  statt  luuiondc  3\  SB.  —  23.  dat  /iwr  als  SB.  dier  B.  den  SB.  -  25.  aen  (2.» 
/■fA//  X.  dien  fehlt  ©.  -  27.  oomeu  thuus  3).  doer  der  dor  des  ©.  des  fehlt  7>.  —  29.  dien  fehlt  33.  —  31.  mar 
für  zonder  X.  *J.  die  fehlt  $«.  —  34.  campspclen  ».  der  für  dor  —  35.  toe  des  fehlt,  sdnvchj  X.©.  daer  /m> 
zo  X.  ö.  —  37.  hars  orden*  ©.  daer  uwt  bura  ordons  Î.  —  38.  g»fwennen  4J8.  —  40.  des  für  der  —  43.  zi 
hoen  S.  —  44.  cussen  en  sulcn  X.  nit  eussen  en  mogen  f8.  —  45.  en  «ulke  liennege  SB.  die  fehlt  T.  G]ietiba,rliko 
I.  fB.    verkiuiileeht  1.  ÎB.  —  40.  nigein  fi.    gbemeinseap  î.  SB.  —  47.  hem  fehlt  SB. 

D.  »V.  50  ZA.  geben  fehlt  w  3.  sulen  geben  sbl.  w  2.  sal.  w4.  —  2.  ebnptld  sal.  den  luten  fehlt  R.  allen 
luten  d  1.  luiten  geben  w  3.  —  4.  entgegen  d4.  —  5.  sint  varende  d  3.  kl.  sieh  des  alle  ausser  b  1.  d  4.  sa  1.  w  4.  — 
7.  uzwendich  au  dem  »a3.  bewisent  w  2.  3.  sa  2.  si  fehlt  w3.  —  S.  oder  für  der  k  4.  werlde  für  werko  sal.  undo 
an  w3.  unde  mit  wl.  -  0.  in  in  sa  2.  w  3.  5.  iu  sie  d  3.  kl.  R.  »b  1.  k  3.  al.  2.  k  4.  -  10.  an  «1.3.  des  fehlt 
sa  2.  w  3.  —  12.  nutzen  dingen  alle  nusner  b  I.  d  4.  sal-  unde  für  oder  w3.  4.  dingen  nur  b  1.  k  2.  wl.2.  sal. 
gespreebe  sprechen  w  3.  —  13.  den  herbergen  alle  ausser  b  I.  k  2.  sal.  w  5-  —  14.  gesprochen  ist  sbl.  dan  fehlt 
sa  2.  w3.  als  Iii  sb2.  als  duz  w  5.  —  15.  underscheideu  w4.  gescheiden  d3.  worte(l)  sbl.  die  (l.t  fehlt  d  1.  4. 
w  1.  k  3.  s*1.2.  w  3. 4.  —  10.  Icbeue»  statt  tuniundes  K.  daz  für  dte  k  2.  w  2.  —  18.  ouch  in  für  au  w  1.  stat 
fehlt  sa  2.  ie  uur  hl.  dl.  4.  k  2.  w  2.  sal.  ie  des  dl.  k  2.  w2.  --  19.  sten  sal.  et  fehlt  w4.  ane  gro*  fehlt  d  3. 
mue  sal.  haben  alU  ausser  b  1.  dl.4.  k  2.  sbl.  sal.  w  3.  -  20.  guten  fehlt  bl.  dl.  k  2.  w  2.  sal.  ir  fehl!  b  I. 
d4.  sal.  -  21.  unde  an  w  4.  ir  andern  w4.  ir  duigen  b  1.  d4.  sal.  dingen  fehlt  d5.  sehadehaftik  w3.  —  22.  ir 
statt  der  dl.  2.  3.  k  1.  R.  sbl.  w  1.  k  3.  sa  2.  sb2.  «4.  1»2.  k4.  sa  3.  w  6.  —  23.  von  den  sa  2.  —  24.  si  fehlt  R.  dem 
fehlt  b2.  sa  3.  w6.  in  an  dem  kl.  —  2r>.  holden  für  haben,  der  fehlt  dl.  2.  3.  kl.  R.  sbl.  w  1.  sb2.  III  (»hne  w  5l. 
dar  zu  dan  d  4.  —  28.  unde  ...  kument  fehlt  sb  2.  so  si  ft  hit  R.  so  fehlt  dl.  in  ir  statt  zu  w  5.  wider  fehlt  b  1. 
k  2.  w  2.  sal.  «  5.  kuuioit  fehlt  sa  2.  —  27.  di  sb2.  w  3.  unde  für  «der  alle  auster  hl.  dl.4.  k  2.  wl.2.  sal.  — 
28.  mettin  sin  w  2.  —  29.  den  fehlt  sal.  eilen  nur  b  1.  w  3.  5.  geziten  Hie  übritjen.  sin  fehlt  w  2.  gesein  sa  1.  — 
30.  deme  für  den  b  1.  dl.  den  ouch  k  3.  —  31.  den  fehlt  R.  d  4.  5.  des  huses  nur  b  1.  d4.  k  2.  sal.  —  32.  begriffen 
sint  w3.  unde  zu  rittersainenungen  fehlt  w  3.  zu  anderen  r.  sa  2.  —  3».  eafspilen  —  gesellescheften  sal.  /Sei  geselle, 
«.■heften  beginnt  d  2  vieHer.  geseheftin  w  3.  —  34.  zu  fehlt  d  3.  kl.  kampspelen  w  3.  leuff  oder  hoch  fart  sbl.  — 
35.  unde  zu  R.  diuhelis  d  1.  -■  36.  mugen  fehlt  d3.  kumen  dar  mugeu  dl.  dar  mugon  kumen  k2.  —  38.  unde  für 
Mier  R.  An  für  in  d  3.  kl.  b2.  s*3.  w  0.  —  10.  d.s  statt  der  sal.  ■-  41.  duz  zu  II  (ohne  sal).  III  (ohne  k  4  t.  dat 
der  k  2.  —  42.  unde  zu  sa  2.  w  3.  offenbar  kl.  s*  2.  w  3.  —  43.  sogar  sal.  w  4.  alxo  w  3.  euch  fehlt  sal.  w4.  ir 
fehlt  bl.  dl.4.  —  44.  uiht  fehlt  d  3.  kl.  w  3.  ensulen  d  3.  k  I.  panhaften  sal.  —  15.  offenbar»  d  4.  w  3.  zu  banne 
fehlt  s«2.    verkündet  «hl.    gekundiget  d2.  4.  sa2.  «  3.    »int  zu  banne  gek.  sal.  2.  —  46.  entai  d3.  sal.    nesal  k3.  negein 
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,14.  wl.  gemeinschaf  d  4.  gemeinsam  sa  2.  sb  2.  geroeine  *S.  -  47.  tun  für  geturren  bl.  d  4.  sal.  sin  sa  2.  w  3, 
fehlt  w  5.   in  k  1.  hb  2.    im  nicht  erhübet  o#«  <jM«sr  b  1.  d  1. 4.  fc  2.  w  1.  2.  sa  1.  w  5.    sint  orloubet  d  3.  k  1. 

I.  S.  51  Z.  2.  baptizandi  fehlt  S.    mortis  /e*/x  AV.  —    4.  Überschrift  fehlt  \Y.  —    7.  <jue  für  qua  K.  — 

8.  moivni  R  —  9.  iudulgcntur  W.  —  10.  von  iuri  W.  —  14.  resparsum  W.  —  IG.  professores  S.  —  24.  Über- 
»ehriß  fehlt  W.  Qualitcr  pueri  in  online  isto  recipiantur  R.  —  25.  eoiaui  fehlt  W.  —  20.  annum  quartum  decimum  K. 
.-omplerum  fehlt  W.  —  27.  induantur  ant  recipiantur  R.  —  30.  domui  se  S.  TV.  —  31.  cumque  R. 

II.  .S'.  51  Z.  2.  et  on  zi  ».  —  6.  Deughction  X.  ©.    to  für  tot  ».  X.  S.  —  6.  «boven  statt  voerlogghen  X.  ©.  — 

9.  bi  »rar/  zi  X.fè.  —  10.  »in«  sodcu  X.  B.  bekennen  S.  —  11.  dat  be  der  S.  —  12.  willo  ®.  —  13.  mach  hi  X. 
ghehoersamheit  X.  SS.  —  14.  zo  fehlt  fg.  of  hi  enigen  werdieh  X.  SS.  -  17.  bespreit  X.  SB.  —  21.  der  ghehoer- 
samheit 3)  *).  —  20.  eer  X,  ent  ».  te.  tot  dien  fehlt  X.  ö.  —  27.  zijnre  fehlt  SB.  —  28.  oft  moder  X.  SB.  mor- 
k>ro  S.  —  31.  diu  «fn/f  ti        hi  X.  —  32.  ont  fehlt  SB.  tote  35.  —  33.  to  fehlt  X.  SB. 

1>.  .S'.  51  7..  1.  inkein  <1  2.  ongein  (14.  negeiu  w  1.  ane  für  danno  l>2.  —  2.  die  nur  bl.  dl.  k2.  w2.  «il  — 
l.  Diz  ist  fthlt  k2.  sa  2.  sb2.  w  3.  Das  sbl.  sal.  die  ...  5.  ordene  fehlt  k2.  w  4.  diz  ordenes  k  2.  kuinen  fehlt  wl. 
wollen  kamen  d5.  -  0.  Derne  fthlt  dl.  II.  ni  (ohne  k  4).  -  7.  undo  geselloschaft  d  1.  II.  III  (ohne  k  4).  geselleschaft 
fehlt  sal.  b2.  dio  fehlt  kl.  d3.  w2.  II.  III.  billich  di  k3.  -  9.  bitterkoit  »b2.  undo  ouch  dio  «Ile  muser  b  1.  d  4. 
sal.  w  3.  y-  10.  aie  k  3.  w  5.  en  (si  fehlt)  d3.  —  11.  er  «ich  der  R.  w  3.  cit  fehlt  k3.  —  12.  ob  fehlt  d  1.  3.  kl.  R 
er  der  Iii.  der  fehlt  dl.  ob  er  daz  dl.  —  13.  gehorsami  w  2.  gonzliehc  gehorsam  sb  2.  —  14.  heischen  d4.  cnt- 
heizcn  w  1.  gebeissen  genczolich  k  3.  genczleichon  werden  gcheises  sa  1.  ira  fehlt  d  3.  da  fehlt  R.  w  4.  dozen  w  3.  — 
15.  ein  nur  bl.  d4.  der  die  übrigen.  —    16.  cruoe  fehlt  d3.    ist  »tatt  si  s»  2.  3.  w  3.  4.  5.  6.  b2.  k  4.  dl.  5.    mit  ... 

17.  onde  fehlt  \v5.  wonlichen  w  1.  sonungea  d2.  deine  fehlt  b2.  sa3.  w5.  ü.  —  18.  besprengen  kl.  R.  sbl.  —  19.  dos 
für  disses  w0.  und  ...  21.  gehorsamen  nur  k  2.  w  2.  sb  2  (am  /lande).  »3.  enpbehet  etc.  si,  I.  —  23.  Wie  mau  xtrei- 
mal  k4.  zu  dein  ordene  fehlt  w4.  in  den  bl.  d4.  —  24.  enpfoen  sal  w3.  4.  —  25.  ouch  fehlt  k  3.  dan  daz  alle  nutter 
bl.  dl.4.  k2.  »2.3.4.  einkein  d  2.  negcit  w  1.  chluin  kind  sal.  icht  cleido  d  2.  3.  kl.  II.  sbl.  wl.  k  3.  sa  1.  2. 
sb  2.  Iii.  —  26.  zu  dem  »tatt  in  disen  ab 2.  daz  für  dunne  k  1.  kume  fehlt  d  3.  k  1.  H.  —  27.  siuer  fehlt  dl.  8a  1.  b2. 
sa  3.  w  G.  <b»x  ouch  dl.  11  (ohne  sb  2).  III.  —  28.  unde  für  o<ler  (1.)  dl.  sa  2.  vrunde  flott  Vormunde  bl.  d  4,  ein- 
kein d  2.  eynich  d4.  gegeinnicb  »1.  —  2{f.  vor  den  virzeheu  fehlt  Ai.  dem  vierzenden  iare  d  2.  R.  sbl.  k  3.  sb  2. 
b2.  d5.  sa  3.  wtt.  bringet  d5.  k4.  bringe  su  3.  —  30.  ob  fehlt  d  2.  4.  sal.  sb  2.  tUt  kint  d  2.  —  31.  dut  sal  d  2. 
auch  ab  w3.  mau  it  d  2.  «heu  nur  b  1.  d  4.  k  2.  w  2.  sal,  fehlt  Jen  übrigen.  —  32.  uuze  w  5.  volleiikiunouon  tagen 
«ihen  alle  nutter  1)1.  d4.  iaren  «3.  -  33.  sal  fehlt  w2.  sie  für  die  alle  ausser  hl.  d  4.  wl,  fehlt  fc  4.  danne  fehlt 
w4.  h  2.  sa  3.  w  (».    wol  gevellet  k  2.  w  2.  —  34.  als  es  sa  1.2.  w  3.    ist  fehlt  sal.    ze  enphahcn  w  2. 

L.  S.  52  ZI.  Überschrift  fthlt  W '.  —  4.  ad  {niederholt)  cunsorcium  W.  —  S.  ufficiantur  8.  officiantur  \V. 
licot  W.  —  9,  et  für  in  W.  —  11.  Rooeutw  itaque,  et  fehlt  H,  —  14.  habitautibu»  W.  ho&pitaiitis  (rerl/eiscrt  aus  bopi- 
tantibus)  R.  -  15.  et  nee  K.  —  22.  Übersrlnift  fehlt  W.  l>c  familiarium  recepcione  K.  —  24.  secnlares  fehlt  H. 
matrimoniis  \V.  —  20.  receptuin  R.  tam  —  ipiam  S.  tum  —  tum  K.  W.  —  28.  iguod  fehlt  S.  —  30.  eriam  fehlt 
8.  W.  —  31.  exerocant  K.  —  32.  déférant  W.  —  33.  aliquo  für  unu  W.  —  35.  codât  S.    inde  statt  vite  W. 

II.  S.  52  Z.  1 .  to  fehlt  ï\  S.  dienst  fehlt  Çi.  —  4.  ter  für  te  «»</  ton  ©.  deiTe  orden  X.  eu  outfae  î.  S.  — 
5.  manlik,  r  moet  S.  ~  »i.  erwect  î).  ffi.  —  15.  bègues  »tatt  begevenen  fi.  —  17.  niet  fehlt  ©.  —  22.  zitten  »tatt 
zijn  SB.  —  24.  werentliker  S3.  —  20.  hoer  (2.)  fehlt  ©.  —  28.  dan  oee  ©.  —  31.  niet  fehlt  —  32.  Hon  rleder  zolen 
sin  uae  SS.  —  34.  of  fehlt  Î1.    ierster  ».    tiraten  X.  ö.  —  37.  dule  fehlt  ».    mode  /irW/  t.  fi.    dergene  begoen  fi. 

D.  .S.  52  ZI.  Wio  man  di  wibesnamen  enpfau  sulle  in  die  hu&ere  w4.  zu  den  huseni  vrô.  Wie  mau  suil 
eopfaheo  die  weibesnamen  sal.  —  2.  sule  fehlt  dl.  k  2.  sal.  h '2.  d  5.  sa  3.  w  0.  —  3.  Aber  sal.  sl>2.  Do  ubir  w3. 
daz  daz  sa  2.  engeine  d4.  —  4.  zu  de«  d  2.  sl>  2.  voller  fehlt  d  4.  sa  2.  gesehene  unde  mir  1,1.  d  4.  —  5.  wolle 
enpfahen  sa  2.    dicke  d3.  kl.  w2.  sal.  w  3. 4.    offoncliehe  <14.    p-sohit  ofte  k  2.  —    I».  nienslicher  w  2.  heitnlicheit 

1 2.  w  2.  heiiiüichkeit  II.  III.  —  7.  dicke  nur  hl.  dl.4.  k  2.  w  2.  sal,  wirt  dicke  schcdelicbe  dl.  doch  w  5.  — 
H.  sint  fehlt  wö,  so  dl.  2.  3.  kl.  K.  sl>J.  II.  III.  etelichen  kl.  R.  für  dienest  f.üvke  »2.  im  din»te  w3.  —  10.  ver- 
richtet sb  2.  bericht  wirt  w  3.  wirt  berichtot  b2.  —  11.  ouch  nur  b  1.  dl.4.  w  5.  so  nch  sal.  <laz  dar.  dH.  R.  wl.2. 
man  statt  ir  d3.  kl.  R.  sbl.  II  {ohne  sal).  III.  —  12.  ontphahe  d3.  kl.  R.  sbl.  n  (ohne  sal).  ID.   enpluiheu  wl.  — 

13.  dou  mit  R.  w  3.  b2.  d  5.  sa  3.  «6.  —  14.  urloubcs  w6.  —  15.  in  ir  «onunge  nur  hl.  d4.  k  2.  w  2.  sal.  ir  fehlt 
w  1.  -  10.  der(l.)  fehlt  w3.    der  brader  wwmuge  sa 2.  w  3.    bereiten  ir  wonungo  «He  ausser  M.  d  4.  k  2.  w2.  s*l.- 

18.  deine  b  1.  d4.  R.  sbl,  fthlt  w  4,  den  die  übrigen.  —  10.  uemac  d  3.  k  1.  enmag  sbl.  —  20.  ouch  nicht  d  3.  kl. 
mlit  fehlt  d  3.  kl.  2.  R.  nicht  beliben  k  2.  R.  —  21.  man  fehlt  R.  zu  . . .  huses  fehlt  w4.  disis  w3.  heimelicheit 
•12.4.  »b2.  w  3.  zu  des  hausz  heimlich  sbl.  —  22.  diu  mit  der  fehlt  sa  2.  w3.  <■  luite  w  3.  sint  nur  bl.  sal.  sitzet 
d  4,  fehlt  den  übrigen,  snle  enphaheu  sbl.  k4.  Von  der  entpfaunge  der  elicheu  lute  k2,  —  23.  der  stalt  dim-  sbl.  sal. 
muge  nutze  wl  b2.  sa  3.  w5.  6.  —  24.  sin  alle  autter  b  1.  d  4.  5.  sal.  —  25.  mit  der  d  3.  kl.  R.  sbl.  II  [ohne  k3>. 
m  \ohne  k4.  w5).  irme  d  2.  wea^d  ledig  sa  1.  enphahe  zu  der  sal.  heimlicheit  d  4.  w  1.  3.  -  20.  daz  fehlt  sal. 
der  fehlt  bl.   ir  w  3.   dat  d4.  -  27.  ir  fehlt  R.  sa  2.  b2.  sa  3.  w«.   unde  daz  w  3.  d  5.   undertan  dl.  2.  3.  kl.  R.  II 
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(<thne  aalt.  III,  —  28.  dos  loben  «al.  da  fehlt  d3.  kl.  H.  sbl.  w  4,  dan  k  2.  darnach  sa  1.  —  29.  also  #<oW  undo  «al. 
undo  nicht  alleine  daz  sie  sbl.  —  30.  outh  fehlt  w  3.  unerloubte  gewinn«  »h  2.  —  31.  aftermales  nicht  urboren  sb2. 
üben  auf  Rasur  k  2.  nah  dom  male  auf  Rasur  w  5.  —  32.  si  fehl!  d  5.  —  33.  dem  fehlt  w  3.  deo  . . .  crucen  sa  3.  — 
34.  kip  fehlt  kl.  «wer  vrl.  welche«  II  loW  sa  1)  d  4.  ir  fehlt  d  3.  kl.  It.  »3.4.  stirbet  oV/e  aiuarr  b  1.  dl.  4. 
k  2.  w  2.  —  35.  des  für  daz(l.)  w  5.  —  37.  dar  für  daz  (1.)  kl,  fehlt  w  3.  bogen  daz  u2.  geben  w  5.  der  /iïr  daz(2.) 
w3.  da  noch  nur  bl.  Ii.  »3,  uoch  da  rfi>  übrigen,  da  /«*«  k  2.  aal.  lebet  nur  b  1.  dl.  4.  w  2.  sa  I.  hübet  Hie 
übrige»,   lebondirh  blibet  K.    blibct  da  w4.    unzo  sa 2.  w5- 

L.  .V.  53  Z.  1.  habebit  W.  —  2.  reputabitur  K.  —  3.  fratrilnis  lt.  W.  acoesserit  W.  —  4.  deputabuutur  a  — 
5.  hee  für  hoe  W.  —  0.  in  siJido  S.  Überschrift  fehlt  W.  —  12.  servire  R.  S.  doerovorint  It.  W.  quisquis  K.  — 
13.  pacta  fehlt  W.  -  15.  fuerit  für  est  lt.  -  16.  familiemin  W.  -  17.  sorviencium  pro  ...  R,  ex  cantate  »rviciuin 
faeiente  aeu  pro  precio  W.  -  19.  solid*  K.S.W.  -  21.  armis  cum  se  W.  fratribu»  se  R  —  23.  dieant  W.  - 
24.  fratri  R  S. 

H.  53  Z  1.  tote  statt  ont  X  sine  doet  £.  van  */a»  na  ».  —  2.  tote  de*  X.  —  3.  su  si  X.  SB.  —  6.  hl 
statt  zi  X.  —  9.  die  die  ».  X.  -  11.  so  wie  so  in  X.  —  13.  uen  /irAft,  mepebc  ».  —  14.  dontfanginge  X.  dont- 
footage  S.  —  15.  ghedoen  X.  gedanego  ».  —  16.  dan  bevoleu  X.».  te  (2.)  /SM  ».  —  18.  Imsen  ».  —  21.  des 
fehlt,  heteringhe  X.  ».  onderwilon  tugrigen  X.  ondnrwilen  tugen  ».  -  22.  wanneer  fehlt  ».  -  23.  een  (2.1  fehlt  ».  - 
24.  mit  don  wopen  ».  -     27.  zoude  fehlt  X.    alsollike  spise  ».  —  2«.  gheveu  fehlt  ».    sike  statt  ziele  ». 

D.  .s'.53  /.2.  an  statt  zu  w  3.  so  />A//  d  3.  kl.  li.  k  3.  sa  1.  w4.  l>2.  dó.  sa3.  w6.6.  so  war  dl.  si  zu 
w  3.  —  3.  gewinnet  sa  2.  nach  des  d  2.  3.  nach  der  kl.  sie  ...  sint  fehlt,  dafür  von  dem  male,  daz  si  zo  der  heim- 
liche des  hisis  entphangin  werdin,  sitstgetaiio  mitobradere  gut  gemerit  ist  d  1.  —  4.  sie  für  sint  sb2.  I>2.  sa  3.  wC. 
oueb  für  allez  dl.  in  für  an  sb  1.  -  5.  zu  der  (2.)  k  3.  »b2.  w  3.  b2.  d  5.  sa  3.  wtt.  der  fehlt  dl.  3.  kl.  sa  1.  w4. 
bescherte  lt.  -    6.  oueh  für  doch  dl.  2.  3.  kl.  sbl.  II  (ohne  sa  1  ).  III.    daz  fehlt  sbl.  w4.     or  fehlt  It.  sb  2.  - 

7.  anderen  fehlt  sa  2.  ez  fehlt  d3.  sbl.  -  8.  si  statt  ieinannon  k  2.  w  1.2,  fehlt  aal.  -  9.  man  sullo  entphan  sa  2 
man  enpfan  sulle  w  3.  die  ontphabe  dl.  oder  für  «inde  d  3.  w  2.  II.  III  (ohne  k4).  oder  in  solt  fehlt  sb  2.  —  10.  dinen 
nur  bl.  d4.  k2.  w  2.  sbl.  sa  1.2.  w3.  sule  entphahen  sbl.  II  {ohne  sa  2.  w3).  III.  —  11.  so  fehlt  k2.  aal.  die  d  4. 
umme  solt  k  2.  w  2.  II.  III.  don  \ucimal  w  2.  dienen  den  sa  1.  —  12.  wil  den  bruderon  w4.  wise  fehlt  d3.  den  für 
die  k2.  sbl.  w  2.  sb2.  —  13.  sunderlieh  nur  bl.  d4.  k  2.  w  2.  sa  1.2.  w  3.  dine  k  2.  sbl.  sa  2.  w  3.  —  15.  der  statt 
des  w3.  den  für  dorne  b2.  —  17.  daz  ouih  b2.  inkein  d2.  ingein  d4.  uogein  w  1.  —  18.  eiugoiuo  d4.  uegeinen 
w  I.  ehnecht  jromer  getan-  geslahen  sal.  —  19.  Ion  statt  snit  w4.  in  cantate  oder  umme  solt  d5.  dienent  oder  in  k3. 
nymir  w  3.  niemer  w5.  immer  ...  goalahen  fehlt  sal.  turre  sa  2.  w  3.  4.  b  2.  d  5.  sa  3.  turte  sbl.  sal.  sb2.  w  6. 
slaheu  k  2.  sbl.  w  2.  sb2.  gonlafen  w  5.  —  20.  einen  ane  bl.  d4.  die  fehlt  wl.  —  21.  beaclierungo  w4.  —  22.  züchten 
k2.  so  fehlt  d  1.  k  3.  sa  2.  w  4.  daz  so  k  2.  w  2.  sb  2.  sa  1.  w  3.  b  2.  d  5.  sa  3.  w5.  6.  —  23.  geschiehet  w  1.  einieh 
d  4.  —  24.  so  in  K.  zu  fehlt,  diuet  sa2.  dem  für  den  w3.  —  25.  sieh  ..  gemaehete  fehlt  R  machete  k3.  sb2.  stürbe 
sb  1 .  die  gestirbet  w  1 .  —  20.  ein  iglich  w  4.  brudor  der  kegenwurtee  ist  k  2.  gegenwerdio  fehlt  w  2.  prüder  kegen- 
wartik  sal.  —  2".  noster  der  gegenwertic  ist  w  2.  man  solde  kl.  sal  die  d  4.  —  29.  den  b  1.  d  4.  dem  k  2.  w  2, 
einem  die  übrigen,    durch  sine  sa  3. 

L.  6'.  54  Z.  1.  magistroruni  K.  Überschrift  fehlt  W.  —  5.  servions  S.W.  ■  6.  discipline  W.  qui  . . .  omnibus 
fehlt  W.  —  10.  in  manu  lt.  maou  ...  virgam  fehlt  W.  —  11.  vigilantem  debet  habere  W.  —  12.  quam  statt  in  qua  H. 
in  qua  sedlicet  virga  W.  rigilia  S.  W.  —  13.  letalem  S.S.  —  15-  exeuciat  vigilanter  R.  —  16.  vero  habere  dehet  W. 
qui  statt  quo  lt.  quorum  W.  —  IB.  et  fehlt  R.  S.  —  19.  com|>assionis  fehlt  S.  roborentur  K.  inni tantes  S.  innitentts 
K.  R.  W.  —  27.  Übersehrifl  fehlt  W.  De  proclatnaeiouo  K.  De  mutua  eugnitione  et  aeeusntioiie  S.  --  29.  aliquid  in 
oceultn  K  S.    poccaro  W.    -  30.  et  für  m  S.  W. 

H.       54  '/..  1.  ende  onib  ».  —    3.  arken  des  testaments  X.».  —    4.  hemels  *).  —    7.  tuchtirheit  ».  £.  — 

8.  dander  allen  ».  —  9.  goeder  werke  belde  S-  —  10.  beriH]«en  de  woderapeeneghe  X-  ».  —  12.  tehen  alten  ».  — 
17.  beboutenisse  X.  pheholtnisse  S9.  —  21.  mildelnighe  ».  midelijo  dinghe  X.  mideliko  dinge  ».  hi  fehlt  X.».  — 
22.  Sterken  sal  X.  ».  -  23.  lebroken  sin  X.  ».  —  24.  twivele  X.  ».  eti  fehlt  X.  *}•  -  30.  hem  fehlt  vredelic  S. 
vi.  ende  tronwelike  ende  hroederlike  Unit  trouwen  fehlt)  ». 

D.  .s'.  54  Z.  1/2.  umme  . . .  brudere  fehlt  k  2.  —  3.  gelett  miteinander  d  5.  w  3.  gelegot  fehlt  R.  —  4.  himelsch 
broit  4  4.  hewisent  w  2.  4  4.  wUet  wl.  4  2.  sb2.  w  4.  sa  3.  wtt.  —  5.  an  den  gebitoreu  w  2.  —  ft.  raten  die  kl. 
d3.  k2.  It.  »1.4.  sa  2.  dorez  u  euch  statt  uude  w  3.  -  8.  alle  die  andeivn  b  1.  sbl,  k3.  sb2.  w  3.  4.  sa  3.  w  6.  unde 
fehlt  aal.  sal  fehlt,  an  im  selben  sal  b  2.  sa  3.  w  (j.  —  9.  den  anderen  w  2,  den  sal.  anderen  w3  statt  allen.  — 
10.  und  statt  der  w  4.  sol  fehlt  Vi.  enpfan  die  siechen  der  sol  euch  w  4.  straffen  statt  l>erefshon  sbl.  berefsoei  sol 
k  3.  sb  2.  ho  statt  uude  bl.  4  4.  er  w  I.  —  11.  entphan  ...  sol  fehlt  k  2.  w  2.  sal.  w4.  swifm&tegen  für  erane- 
mutegen  w  1.  -  12.  trosten  uude  eupfahen  sal.  unde  entpfan  die  »iocheu  undo  k  2.  w  2.  mit  samfticheit  nur  hl.  d  4. 
sal  ...  13.  sin  fehlt  R.  —  II.  halben  uude  tragen  k  3.  —  15.  wi.rtes  k  2.  worte  4  2.3.  kl.  H.  sbl.  II  (ohne  sal).  III. 
da  hl.  d4.  -    IC.  die  fehlt  sal.    die  statt  der  sal.    siner  k  2.  w  2.  sa  1.2.  w  3.    sele  statt  selbe  Rb  1.    bute  k  2.  huet 
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sal.  —  17.  skuf  *2.  vordrozzenheit  statt  tragen  b2.  sa  3.  w6.  —  18.  von  dom  tl.  sa  3.  enslabe  fehlt  sb2.  uzslabo 
w  2.  enslafo  w5.  —  19.  geuodecliche  k2.  w  2.  geneclichou  sa  2.  g.  slahe  sb2.  ouoh  fehlt  d  2.  ungoborsarai  w  2.  — 
20.  dem  fehlt  sbl.  —  21.  rittiriich  d  3.  und  mild  sal.  —  22.  blödichait  sal.  sterken  k  2.  w2.  w4.  b2.  sa  3.  wfj. 
bestereken  sa  2.  —  23.  da  fehlt  sbl.  —  24.  betrizekeit,  nnt  Rande  trurocheit  k  4.  sie  fehlt  w2.  von  verzwivelunge 
alle  ausser  b  1.  d  2.  3. 4.  k  1.  R.  sa  1.  —  25.  ieht  ungetrustot  k  2.  besoofit  werdin  oder  verderbit  dl.  verdorben  werden 
w  1.  —  27.  Wie  die  brudoro  sb2.  b2.  k  4.  sa  3.  w6.  sich  diu  brader  ein  den  andoren  w  3.  solen  fehlt  dl.  R.  k3.  w  5. 
manen  unde  fehlt  d  2.  3.  kl.  2.  R.  sbl.  w  2.  k4.  sulen  manen  sbl.  b2.  sa  3.  wC.  ragen  snJen  w4.  rügen  von  übel- 
teten  dl.  —  30.  braderas  fehlt  w  2.  vredelich  w3.  —  31.  unde  mit  k  2.  mit  truwen  fehlt  sa  2.  —  32.  rawenisse  b2. 
sa  3.  w6.    ruwe  sal.  w  3.  —  33.  dar  daz  w  1.  —  34.  halt  getan  sal.    wedir  des  w  3. 

L.  Ä  56  Äl,  couimisit  R.  —  3.  humiliter  fehlt  W.  —  5.  au|>eriori  W.  —  6.  duriuri  subiaueat  R.  —  9.  Über- 
»ehrifi  fehlt  \\.  —  11.  fratrum  8.  vel  militaodo  fehlt  \V.  —  12.  aliquid  aliud  W.  —  14.  fehlt,  do  levibus  autont  W. — 
16.  volentes  S.  —  20.  snmat  solos  R.  —  21.  magistri  iudicio  8.  —  30.  t.berschrift  fehlt  W.  —  32.  prêter  K. 

II.    5.  55  Z.  6.  ghetuuehscap  X\  ©.  —    10.  sullen  boten  19.  —    13.  hi  fehlt  Î.  38.  —    ltf.  cloine  zelve  $3.  — 

19.  dat  die  fehlt,  dat  des  3),  dos  SB.  samt  vau  dien  dera  vorholen  ».  —  23.  10  fehlt  18.  van  der  (den  SS)  brudoron 
geseUcnp  3).  18.  —  24.  ende  hi  ».  —  25.  hoen  statt  hora  $}.  —  27.  onderdonich  sin  X.  18.  —  28.  behouden  mogbe 
liliven  ».    behauden  werden  $.  18.  —  32.  gesetton  dingo  18. 

D.  .■>.  55  ZI.  nesal  kl.  ensal  d  3.  »3.  cn  fehlt  R.  sal.  iv .',  —  2.  in  fehlt  *3.  —  3.  suche  genade  d  2. 
sb2.  «3.-4.  aber  statt  ouch  U(oh»e  sal).  III.  des  fehlt  k  3.  -  5.  en-  fehlt  d  3.  k  1.  R.  wl.  sal.  mit  wirt  sal.— 
0.  uude  vor  bl.  überwunden  vor  w  1.  von  w3.  unde  vor  dl. 4.  k  2.  wl.2.  sal.  oberbnnden  sbl.  überwunden  sb2. 
verwugen  k4.  —  7.  den  ...  man  xieeimal  w  2.  des  da  w  3.  —  8.  dnn  bozen  d  2.  —  9.  buzen  R.  sh  2.  —  10.  Gote 
ire  w4.  ira  schult  k  2.  -  11.  mit  (2.)  fehlt  dl.  2.  ß.  -  12.  in(l.)  fehlt  kl.  olein«  fehlt  sb  2.  keine  bl.  einige  d4. — 
13.  virbieto  w5.  dt«  fehlt  d  3.  k  1 .  sb  2.  unde  k  1.  R.  sa  2.  w  3.  dorne  fehlt  sa  2,  den  sa  1.  -  14.  sal  er  d  3.  k  1.  2. 
bülicheo  d3.    pilleichcn  unde  willieleiehen  sal.   Mao  sal  dem  w4.  —  15.  ouch  fehlt  wl.    bezzorunge  statt  buze  dû.— 

16.  eu  fehlt  w4.5.    er  fehlt  sa2.    die  bl.  d4.  dieselben  die  übrigen,    missetat  für  schult  d  2.  sbl.    schult  fehlt  sal. — 

17.  dicke  d  3.  kl.  w5.  offenbar  d2.  sal.  offenliche  d4.  darumme  billiche  dl.  3.  kl.  II  (ohne  sal).  III.  sulde  sine 
w3.  —  18.  och  «olto  wl.  solde  fehlt  w  3.  Ist  . . .  21.  buzou  fehlt  wl.  —  19.  und  von  sal.  —  21.  in  fehlt  d  3.  desto 
sworer  d3.  stereüchir  w  3.  longer  buzen  und  swerleicher  sal.  dun  buzen  d  2.  —  22.  ouch  dat  d2.  sbl.  gros  in  d  2. 
das  für  sol  w  4.  -  23.  von  den  sb  1.  ensal  d  3.  k  1.  sa  1.  sol  . . .  24.  an  fehlt,  dafür  von  w  1.  mit  in  nicht  k  2.  in 
niht  w2.  an  dem  sal.  —  25.  besonder  d3.  sal.  w  3.  der  fehlt  bl.  —  26.  unde  willen  fehlt  w  3.  sin  gar  k  2.  w  3.  — 
27.  also  fehlt  d  1.  3.  kl.  R.  sbl.  II.  DI.  -  28.  werdou  behalten  k  4.  —  31.  inot*tores  iireimal  k  4.  —  32.  disses  k  4. 
dingen  statt  gesezzeden  w4.  —  33.  die  fehlt  sb2.   ding  für  dru  d  3.  kl.   ane  eigenschaft  zu  lebene  d5. 

L.    &  56  Z.  2.  uülitateve  8.    utilita  oenc  (!)  W.  —  4.  Unterschrift  fehlt  K.  W. 

H.  S.  56  X.  3.  des  fehlt  ».  S8.  —  4.  dien  (2.)  fehlt  3>.  18.  —  5.  ende  noetdorebden  ».  —  8.  Hiir  neemt  ende 
die  regele  ».   Ilyr  eindt  die  regel  dur  Duytscher  heran  18. 

D.  S  56  X.  1.  gehorsam!  w  2.  -  2.  habe  fehlt  d  3.  -  4.  nach  den  suten  fehlt  b  2.  uude  nach  dem  w  4.  - 
5.  der  notdurft  b2.  och  für  doch  wl.  —  6.  dar  für  diu  w5.  er  fehlt  sb2.  disen  fehlt  d5.  nach  . .  eren  fehlt  sa 2.  w3. 
eren  fehlt,  unde  des  ordenes  w4.  —  7.  unde  den  k  2.  wl.2.  sa  2.  w  3.  bedenke  nach  Gotos  eran  sa  2.  w3.  —  8.  Unter- 
schrift fehlt  k  2.  3.  sa  2.  w  4. 5.    ende  die  r.  w  2.    ein  fehlt  d  3.  kl.  R.  w  1.2.  k  4.    eode  fehlt  w  2.    amen  d  5.  sa  3. 

flesetxe.  L.  S.  57  X.  1.  Incipiunt  onnswetudines  et  iudicia  fratrum  domus  hospitalis  sauete  Marie  Theu.  in  leru- 
salem  R.  Incipiunt  «msuetudines  et  moditiaf!)  fratrum  Toutonicorum  S.  Überschrift  fehlt  W.  —  11.  et  statt  vel  R.  — 
13.  loeis  vero  ubi  W.  -  15.  spociali  gratis  sive  licencia  W.  -  18.  vol  für  aut  VT.  -  20.  posait  S.  -  28.  tantum  statt 
tarnen  W.   si  habet  W. 

H.  5.57  1.  Überschrift  fehlt,  es  fnbjen  mit  der  Aufschrift  :  Hie  beginnen  die  capitelen  van  der  gpsetten  der 
brader  van  den  Duytschen  huse  die  Kapitelüberschriften  der  Oesetxc,  dann:  Hie  beginnen  die  gesotdu  der  brader  van 
den  Duitschon  huse  sinto  Marien  vau  Jberusalem  3>.  18.  —  7.  ingaon  18.  —  8.  drincken  barvoet  3).  18.  —  10.  orlof 
sonderüko  18.  -  11.  water  of  fehlt  18.  -  13.  Ine  für  ane  ».  -  17.  doch  fehlt  3>.  «.  -  18.  ein  brader  of  twe  ».  - 

20.  voegheo  wesen  mach  ».  —  22.  swaren  $.  —  25.  om  fehlt  ©.  —  27.  och  doch  18.  —  28.  vermiden  18. 

D.  Ä.W  ZA.  und  lue  sal.  liebet  R.  w  5.  sich  fehlt  k  4.  ane  fehlt  sb2.  geseeze  und  die  gewunheit  sbl. 
der  ...  2.  huse6  fehlt,  dises  Ordens  sb  2.  dos  . .  .  huses  fehlt  R.  w  3.  huses  sand  Marien  von  Jerusalem  sal.  huse-s 
von  Jerusalem  d  3.  k  1.2.  sb  I.  sal.  w  3.  b2.  d  5.  k4.  sa  3.  von  Jemsaleni  sente  Marien  denestlute  sa  2.  —  Alle  für 
Ane  sal.  sb2.  dise  für  die  b  2.  so  fehlt  sal.  nesulen  kl.  ensulen  d3.  wl.  —  5.  kilebun  w  5.  —  6.  an  anderen 
alle,  ausser  b  1.  d  2.  3. 4.  sb  1.  sa  2.  an  den  w  2.  lichtvurtekeit  w  3.  —  8.  en  trinken  w  3.  onschun  (!)  w  3.  cinsin  w  3. 
ezxenl!)  d  3.  —  9.  ensuln  d  2.  3.  sal.  niht  ane  w  3.  —  10.  niht  fehlt  w3.  des  fehlt  d  3.  kl.  R.  —  11.  sie  sa  2.  w5. 
zubaut  fehlt  dl.  3.  kl.  K.  wl.  II  (ohne  sa  IV  III.  -  12.  oder  fehlt  sa  2.  oder  . . .  eollatione  fehlt  k  3.  sb  2.  danne  statt 
oder  (2.)  k3.  sb2.  -  13-  Merket  wol  die  gesezzede  R.    In  den  wl.  sa 2.  w3.  -  14.  nesal  kl.    da  sal  w4.    nichein  d2. 
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engeln  d4.  —  15.  ez  fehlt  b2.  denne  ändernden  mit  geistlichen  luteo  undc  mit  [fehlt  b  2)  preisten  mit  (von  k3.  sb2.  w5) 
sonderlichen  urlonbe  dl.  II.  TU  (ahne  Ml.  k4).  —  17.  sie  fehlt  d  5.  denselben  leuten  sbl.  —  10.  in  eine  wl.3.  enhan 
d2.  Ml.  w3.  —  20.  mit  fugen  mac  sin  w  1.  geseinaal.  mak  gesin  w  3.  —  21.  Inkein  d  2.  Engoind4.  die /'M 
w5.  -  22.  fnret.de  w  1.  k4.  -  24.  Inkein  d2.  Engein  d4.  Pas  chain  an  1.  dikein  orbe  alle  amser  bl.  d4.  w  1.  sb2. 
inchein  d2.  -  25.  noch  er  eonol  b2.  dö.  s*3.  w6.  sol  dl. 2.  R  w  1.  k3.  «b2.  sol  er  w  5.  noch  ..  27.  wert  fehlt  sbl. 
lihen  fehlt  wj.  —  26.  einem  anderen  R.  eime  manne  adir  me  luiten  w  3.  —  27.  wert  lihen  k  2.  w2.  doch  fehlt  d  I. 
b  2.  d  5.  sa 3.  w  6.  so!  mit  fugen  mach  i«x  sin  de«  euberen  R.  —  28.  mit  vugen  swa  or  mac  b 2.  dó.  sa 3.  w  6.  Bwa  er 
mac  mit  vuge  w  4.  5.    si  w  5.  —  29.  dos  meistere«  oder  fehlt  ab  2. 

L.  S.58  Z.  1.  Duo  fratres  8.  —  7.  ei  M"  K.S.  Uli  W.  -  9.  reeipiat  W.  —  11.  In  W  «Mi  §  k  wr  i.  - 
17.  ad  fora  W.  -  18.  mercata  ire  W.  -  23.  ad  fehlt  S.  aliquid  K.  W.  malifleinm  R.  -  25.  facere  /«*Ä  S.  -  26.  « 
oblatum  S. 

H.  S.  58  Z.l.  mit  fehlt  SP.  SS.  —  2.  nieir  op  SB.  —  6.  dan  für  dal  SS.  —  7.  liiis  (he*)  für  hino  SB.  —  9.  gelt 
statt  dinc  SB.  —  10.  mach  fehlt  8.  --  12.  temmen  (wiederholt)  huden  SS.  —  15.  makeo  korken  SC.  —  16.  oeh  für 
of  39.  —  18.  iarmarden  och  te  marchte  varen  SS.  —  19.  sich  statt  bem  IB.  —  22.  och  ander  SB.  denen  doch  wilt  SS. 
et  fehlt,  varen  SB.  —  23.  bösen  Kaken  SB.  quaden  dooden  Î».  —  25'26.  noch  drinken  fehlt  SB.  noch  nit  drraken  SB. 
«*)»  lotterdranc  SB.  —  29.  dat  si  don  Urinken  zolen  SB.  ton  fehlt  —  31.  lacwarie  te  lactuwarion  SB.  —  32.  niot 
nuttin  zonder  orlof  end©  dusghedane  diiie  SB. 

».  S.  58  Z.  1.  Inchein  d  2.  Engein  d4  (und  so  Het,),  selbander  /<•*«  k  4.  -  2.  pherade  selbeander  k  4.  si  wó. 
ein  fehlt  d3.  kl.  R.  —  4.  ensal  d  3.  kl.  iemannen  oder  fehlt  w  3.  -  5.  er  fehlt  sa  1.  en,  sage  fehlt  R.  -  6.  dan  daz 
kl.  R.  ilit  fehlt  w4.  neme  sa  2.3.  w  3.  —  7.  im« /W/f  d  2.  w  2.  dendS.  ichtkl.  «al.  ime  nith  d2.  engelde 
d  2.  4.  —  8.  ensal  nemeo  d3.  kl.  nebeino  d  3.  kl.  —  9.  behalte  w  1.  geschrifte  d  4.  sbl.  schriften  sal.  —  10.  macb 
mit  fugen  sin  d  1.  2.  3.  R.  sbl.  sa  2.  sl>2.  w4.  d  5.  k  4.  w  5.  mac  si»  mit  vugen  sbl.  b  2.  sa  3.  w6.  —  11.  nemen  oder 
w  1.  oder  fehlt,  enbamet  noch  besunder  sal.  heizen  fehlt  sbl.  —  12.  vrem,»le  vihe  d  2.  mit  ...  13.  urlop  fehlt  w4. 
mit  don  w2.  —  13.  ane  daz  urloub  des  obersten  II.  III  (ohne  sal.  w  5).  —  14.  machin  huizon  b2.  sa  3.  —  15.  adir 
hiig  w3.  ane  de»  |2.)  w  4.  —  18.  iarmessen  w  2.  oder  ...  19.  mcrleteu  fehlt  R.  sbl.  2.  w3.  4.  —  19.  sin  Il  (ohne  sa\). 
k4.  w5.  niht  fehlt  w 3.  sunder  sie  für  unde  k2.  w2.  —  20.  von  danno  sa2.  w3.  herabe  w4. —  21.  ensal  d3.  kl.  sal. 
oder  gerne  nur  bl.  d4.  sal.  —  22.  lihen  wizzenliche  w  1.  —  23.  vuren  wil  w  2.  4.  sb  2.  —  25.  «nsullen  sal.  —  26.  in 
fehlt  k2.  iren  huserun  fehlt  k  2.  sb  2.  —  27.  er  in  R.  sbl.  w  1.  2.  3.  b2.  sa  3.  w  6.  mans  R.  —  28.  ©ï  fehlt  R  en 
«s  w4.  an  fehlt  k  1.  d  2.  sa  1.  2.  w  5.  in  wl.3.  den  für  anderen  k  2.  —  29.  sio  fehlt  dl.  3.  sb2.  b2.  k  4.  sie  ez 
fehlt  R.    ez  fehlt  sa  1.    in  ze  d  2.    in  sb  1  folgt  hier  §  <\. 

L.  &  59/1.  in  ror  culcitra  fehlt  W.  -  2.  et  »tatt  vel  S.  -  6.  Überschrift  fehlt  RW.  —  8.  aot  . . .  aut  S.  - 

10.  vituperare  W.  -  12.  Überschrift  fehlt  W.  -  15.  Wer  folgt  in  K  der  Abschnitt  de  fratribu»  Hlitcratis  (S.  65,  e  I), 
in  R  der  Rest  ron  Kapitel  1  der  deutsehen  Texte  (S.  62,  II  ƒ.),  S  und  W  stimmen  mit  der  frnntiitisehen  Übersclxung 
überein.  —  16.  Ühersehrift:  De  generali  capitule  teneudo  K.  Qnaliter  officiales  fratres  resignent  officia  R  frotres  offi- 
ciales R.  —  17.  constiruuntur  8.  —  19.  Item  K.  factent  K.  factunt  Ü.  faciat  W.  —  20.  extra  capitulum  fehlt  W.  — 
21.  hü  R.  —  22.  extiterunt  R.  fueriut  K.  —  23.  Überschrift  :  Qualiter  preeeptorcs  omni  anno  facient  capitulum  gene- 
rale R.  —  24.  et  a  S.    Lyvunie  K.  —  25.  Alamoni«  W.    Almonnie  K.    Pruasie  R    l'ruzie  W.  —  26  et  fehlt  K.  8. 

H.  £.59  2.3.  op  (1.)  fehlt  SS.  ander  deckiiigc,  negeeii  fehlt  SS.  —  5.  si  en  sgn  SB.  hen  sien  dan  Sß.  he  en 
sic  dan  SB.    och  »tatt  ofte  SB-  —  ü.  dusgodanigen  SS.  —  14  xi  fehlt  SB.   et  fehlt  1. 

D.  .<  59  Z.  1.  der  da  sa  3.  onsol  sal.  sal  nicht  w3.  —  2.  oder  fehlt  w  3.  —  3.  als  fehlt  sbl.  w  2.  —  4.  ge- 
schriben  ist  dl.  k 3.    beschnben  sbl.    matcrazen  ...  gesebr.  ist  unten  nachgetragen  dl.    ane  urloul»  in  d<»u  huseren 

11.  IE(oA;i«  «al.  k4).  —  5.  er  (auf  Rasur)  w  4.  «in  w  5.  -  7.  heizen  fehlt  w4.  b2.  sa  3.  w  6.  trunnigen  R.  abtruune 
«a2.  —  8.  vou  dem  fehlt,  des  sa  2.  \v  3.  dem  atem  sb2.  —  9.  sunst  mit  sbl.  —  10.  »cheltworten  sbl.  sb2.  schelten 
fehlt  sa  2.  «b  2.  —  12.  Ühemrhn'fl  :  Wie  die  brud.'re  sulen  alle  suntage  capitel  holden  dl.  2.  b  2.  d  5.  w  5.  6.  Wie 
fehlt  kl.  Ihz  ist  wie  k3.  sb  2.  sulen  capitel  haldtn  w  2.  3.  sa  3.  capitel  suilen  halten  sa  2.  Von  den  oapitele  halten  R. 
Keine  Überschrift  in  bl.  d  3.  4.  sbl.  wl.  *al.  w  4.  k  4.  -  13.  Si*  statt  die  bmdero  R.  snnnetaga  capitel  halden  d  3. - 
14.  dobcinii.'  dl.  k  2,  w2.  II.  IU.  ge*in  fehlt,  si  mugi-n  w  5.  wes.'n  d  2.  lapitel  holden  fehlt  d  3.  —  15.  <i<is  ...  also 
fehlt  dl.  —  10.  Überschrift:  Wie  die  amtlute  guten  ire  amet  iorüche«  ufantworten  b  2.  da.  *a3.  w6.  amtbrudore  w  4. 
ufantworten  iergelich  k  3.  sh  2.  antworten  dem  capitel  sal.  aint  ...  antworten  fehlt  sal.  sb  2.  w  3.  5.  tun  statt  in»  ... 
antworten  w  4.  Dil  ist,  wie  commuitdure  undc  ambetlutc  irru  iargeliche  ambet  in  dem  grazen  capitelo  ofgeben  K.  Von 
den  ambeten  uf  vs  gebeno  dl.  k  4.  -  16.  oueb  dar  nur  K.  alle  nur  R.  —  17.  man  pfligot  fehlt  It.  —  18.  werdent 
gvseteot  K.  eines  . . .  ian.»s  fehlt,  daz  die  iargeliohes  R.  —  19.  uigcbcii  Ii.  capitel«  vor  dem  meister  unde  vor  den  bro- 
derai), die  er  dazu  haben  wil,  odn  von  dem«,  der  da  Lit  der  oberste  statt  uude  .  ..  22.  iergeliehe*  R.  —  21.  obersten 
II.  III  (oAhc  k4).  nimt  w3.  —  23.  Überschrift  fehlt  dl.  Von  der  capitel«  K.  Dar.  statt  Wie  dl.  k  4.  sulen  fehlt  sal. 
ir  fehlt  dl.  w4.  k4.  groz  statt  ir  sa  2.  w  3.  suleu  ierliches  dl.  sa2.  w3.  k4.  sullen  balden  sa  2.  sull«n  habin  w3. — 
24.  ouch  dar  4iz  die  K.    landes  fehlt  d  5.    von  . . .  26.  Krmeuie  fehlt  R.    von  Xiflant  fehlt  sb  2.  -    25.  Niflanth  statt 
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Prazon  Hb  2.  -  26.  vod  (I.)  fehlt  w  4.  Polen  (!)  »3.  von  (3.)  fehl!  w4.  -  27.  sulle  haben  w  3.  halten  R.  k  3.  haben 
w  5.    und  ...  ambehtlute  fehlt,  zu  einem  tuait  in  R. 

L.  S.  60  Z.  1.  officia  sua  K.  S.  hic  /«r  lioo  W.  -  4.  invenerit  et  R.  W.  et  /Mr  K.  -  12.  Statuimus  etiam 
ut  fratrea  ut  qui  S.  —  13.  recedeotes  S.  —  14.  secundo  S.  -  15.  obtinuorant  K.  -  17.  nuper  ngundam  S.  poragen- 
dum  W.    Statuimus  . . .  pruponatur  fehlt  B. 

D.  &  60  Z.  1.  lutc  . . .  ulantwortou  fehlt,  dafür  dem  var  unde  vou  ir  undertanen  ufnemen  R.  aida  sa  2.  w  3. 
das  b  2.  uudo  ...  3.  ufantworten  fehlt  sa  2.  sb  2.  w  3,  in  R  dafür  ir  aoibet  in  dom  selben  capitele,  also  daz  ein  iegelich 
am  betman  mit  scrift  upgebe  wie  cr  daz.  —  2.  da  vor  d  5.  vor  bie  b2.  geschribeu  sa  2.  —  3.  mit  ...  5.  die  (1.)  fehlt, 
dafür  bus  hal»  ontphangen  unde  er  es  laze  an  gelte  unde  an  achulte  R.  beschribener  d  1.  4.  sa  3.  —  5.  unde  in  weiehor 
d  1. 4.  k  3.  sa  1.  sb  2.  w  3.  4.  k  4.  w  5.  wise  d  1.  sa  1.  m  (ohne  k  4).  huso  . . .  6.  lazen  fehlt  R.  oder  die  ambeht  fehlt 
w4.  -  6.  unde  ...  viaitacionen  fehlt  K,  k4.  —  7.  oder  . . .  gobitero  feJUt  sal.  unde  III.  der  für  die  sa  2.  w3.  sendet 
»a  1.2.  w3.  —  10.  den  bradoren  k  3.  sb2.  nemen  w3.  5.  —  11.  von  dem  ordono  fehlt  sa  2.  w3.  4.  Die  Überschrift 
fehlt  bl.  d4.  sal.  —  12.  das  das  sa  1.  —  13.  iiemont  w5.  —  14.  anderwerve  nur  b  1.  d4.  anderwoide  die  übrigen,  wider 
fehlt  sb2.  ontphangen  werden  sb2.  werdent  widor  cnphannou  d  5.  k  4.  —  15.  nement  w  3.  5.  —  18.  wider  fehlt  w3. 
diz  k4.  dazselbe  w3.  4.  b  2.  sa  3.  w  5.  6.  —  21.  den  brudem  sbl.  sal.  w3.  urloubes  sa  2.  sb2.  w3.  nement  statt 
biten  wä.  von  deme  ordene  zu  varene  fehlt  sbl.  sa  2.  w3.4.  zu  eime  anderen  ordene  k  3.  sl»2.  zu  vareno  fehlt,  dem 
ordene  w5.  Die  Überschrift  fehlt  b  1.  d 4.  sal.  -  25.  ambehtbruder  bl.  d4.  amtman  sal.  amt  babendo  die  übrigen. 
sa!  er  bl.  d4.  da*  er  sein  ampt  sa  1.  er  ez  u/gebe  die  übrigen.  —  20.  oueb  nur  bl.  d4.  sbl.  sal.  igelich  fehlt  w4.  — 
27.  der  da  k3.    habe  w  2.  k  3.  sal.  sb2.  w3.5.    unde  ...  28.  midon  fehlt  w  5. 

L.  S.  61  Z.  12.  non  fehlt  W.  annualem  penitendam  insubire  coinpellatur  8.  §  A  fehlt  R.  —  15.  Überschrift: 
Qualiter  fratrus  debeut  addisceru  symbolum  et  pater  uoator  R.  —  16.  Non  sicut  vides  (!)  W.  —  1 7.  indicatur  K.  et 
fehlt  8.  —  19.  .simbolujn  et  ave  Maria  R.  et  avo  Haha  symbolum  8.  simbolum  cum  ave  Maria  W.  animm  fehlt  K.  — 
21.  devoluto  S.  —  27.  ave  Maria  et  simbolum  K.  —  28.  et  fehlt  S.  W.  —  29.  in  quibus  domibus  S.  cominittantur 
R.  W.  -  30.  examinent  S. 

H.  5.  61  Z.  14.  horen  S),  boueu  ».  —  18.  zo  fehlt  dan  fehlt  ».  dat  —  21.  ave  Marien  können  $>.  — 
23.  ende  fehlt  ».  —  24.  hoen  33.  —  26.  leren  ».  —  32.  der  missen  fehlt  ».  —  33.  boten  sal  ».  —  34.  en  fehlt  $>.  — 
houen  gelove  SS.    Wi  ...  ghelove  (30—  34)  fehlt  5>. 

D.  £.61  Z.  1.  der  da  w3.  b2.  sa  3.  der  der  w  2.  d5.  daz  für  den  b2.  d5.  sa3.  k4.  w6-  heldet  fehlt  bl.  «14. 
hat  man  sal.  —  2.  icht  zu  sbl.  sprechen  sb2.  —  3.  spreche;  so  sol  er  uz  gan  sa  2.  w3.  4.  das  er  w4.  —  4.  ist 
fehlt  sa  2.  w3.  widerkumen  ist  w  5.  widerkumet.  Doch  (so  w  4)  mac  er  Gottes  wurt  mit  den  anderen  horen,  ob  man 
iz  do  sprichet  sa  2.  w3.4.  das  das  w4.  sines  willou  sl>2.  6.  kamen  fehlt  sa  2.  mines  willou  widerkumen  d5.  — 
7.  Diz  ist  von  der  iarbuzo  der  brudorp  «•  2.  b  2.  d  5.  sa  3.  w5.(i.  Diz  ist  fehlt  dl.  k3.  sa  2.  sb  2.  w  3.  4.  k4.  buze  d  1. 
k3.  sb2.  k4.  Die  Überschrift  fehlt  b  1.  d4.  sbl.  sal.  —  9.  das  das  sa  1.  die  fehlt  h 2.  di  mit  w3.  —  10.  buzen 
b  1.  w  3.  da  fehlt  w4.  —  12.  nach  fehlt  bl.  d4.  —  13.  niht  abelazunt  fehlt  sbl.  —  14.  Diz  ist  von  deme  gelouben 
12.  sa  3.  w6-  Diz  ist  fehlt  sa  1.2.  w  3.  5.  Daz  iclich  brader  sulle  kunnen  daz  pater  noster  unde  avo  Maria  uude  den 
geloubon  dl.  k  3.  p.  n.  u.  d.  gl.,  ave  M.  ist  gut  sb  2.  Wie  sie  iren  gelouben  unde  ir  pater  noster  lernen  b  1.  d  4.  Wie 
diu  brader  iren  gelouben  lernen  sullen  sa  1.  —  16.  tot  ist  fehlt  dl.  ans  die  sb  1.  II.  III  (ohne-  d  5.  w  !>).  ane  gute  d  1. 
uude  »fall  also  sint  dl.  -  17.  dio  fehlt  sb  1.  sa  2.  euch  die  werk  alle  ausser  b  1.  d  4.  tot  sint  ane  d  1.  ane  den  k  2. 
sb2.  sa  2.  w  3. 4.  sa  3.  k  4.  w  6.  so  était  darumbo  d  1.  —  18.  daz  daz  alle  ausser  b  1.  k2.  w3.  daz  man  w3.  daz 
man  igelicho  brader  R.  brader  für  man  dl.  die  für  der  R.  der  da  sal.  1U  (ohne  dö.  w5).  —  10.  werden  R.  unde 
zu  (2.)  d2.  ordene  zu  bradera  sb2.  —  20.  ob  her  w  3.  iren  für  den  Hai.  sb2.  glauben  kunnen  sbl.  oder  sbl.  unde 
ir  avo  Maria  uudu  k  3.  daz  für  ir  sa  2.  —  21.  kan  her  für  kunnen  (2.)  w  3.  des  d  3.  kl.  ez  R.  es  fehlt  w  2.  sal 
her  «■}.  —  22.  das  w  4.  lernen  k  2.  R.  sb  1.  w  2.  sa  1.  2.  sb2.  w4.  su 3.  wä.  dem  k  2.  w2.  sa 2.  w  3.  5.  der  R.  — 
23.  ersten  fehlt  R.  sb  1.  II.  III.  und  ab  her  das  w  3.  daz  d  5.  ontut  w  3.  unde  . . .  24.  versumeten  fehlt  w  3.  ir  fehlt 
1,1.  d  4.  so  fehlt  d3.  sol  k  2.  w  2.  3.  her  w  3.  -  25.  daz  fehlt  d  3.  k  1.  sa  1.2.  -  26.  si  K.  w2.  ez  fehlt  sa  2. 
des  sb  1 .  leniuten  R.  lernte  w  5.  anderen  w  3.  —  27.  des  . . .  enwnlle  fehlt  sb  1 .  wele  w  5.  hettpn  sie  w  2.  —  28.  ir 
statt  sinen  w  2.  unde  statt  au  sa  2.  bix  au  sb  2.  w  3.  wan  an  w  4.  In  d  1  lautet  der  Paragraph  roti  Z.  18  an  :  iegbeh 
von  dem  tage,  so  er  brader  wirdt  über  ein  halp  iar.  ob  er  ez  nibt  rebto  kan,  daz  pator  no«ter  unde  daz  ave  Maria  unde 
dou  gelouben  habe  gelornet.  Ware  aber,  daz  er  daz  halbe  iar  versumete,  da*  er  ez  niht  enleruete,  so  solte  man  en  mit 
drin  tagen  buzen  biz  au  des  oberen  unde  der  brudere  gunade.  Were  aber,  «Uw  (lot  niht  enwelle,  daz  er  daz  andere  halbe 
teil  des  iure*  versumete  ungeleruet,  so  solle  er  den  mantel  bis  an  des  oberen  genade  unde  der  brudere  Verliesen  undf 
den  priesteron.  die  mit  den  vorgesprochen  braderen  woneut.  ist  bovolheu,  daz  si  sundcrlingen  uude  heimliche  si  verhoren, 
ob  si  daz  pater  noster  unde  daz  ave  Maria  unde  den  gelouben  kunnen. 

L.  S.  62  Z.  1.  frater  S.  —  4.  spiritus  saneti  S.  —  6.  persnlvatur  K.  lî.  S.  uniformitas  K.  —  8.  orandi  horam  K.  — 
12.  prosternatiune  S.  —  16.  Überschrift  :  Qualiter  fratres  diseiplinam  n>cipiant  R.  —  17.  nostri  sepius  R.  secuiidum 
fehlt  K.  —  19.  diseiplinam  S.  —  30.  poterint  K. 
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•  H.  .y.  02  7,  1.  ral  fehlt  ».  -  5.  te  ritten  ».  -  9.  eyn  igelic  X.  ».  -  18.  hoeu  ».  -  19.  en  sonder  te  8. 
.wie  fehlt  ».  -  22.  «eu  (2.)  /U»  ©.  -  23.  goedosdaghon  endo  ...  24.  vridaghen  /MA  ».  -  25.  die  ©vert  ... 
27.  ander  ftklt  ». 

D.  .9.(52  /f.1.  Überschrift:  Von  domo  gehete  vor  dom  capital».  Wir  Sutten,  daz,  ein  fehlt  dl.  bruder,  o  nun 
den  capital  nuhebe  d  1.  sibon  pr.  nr.  spreche  d  I.  —  2.  an  ...  vuuie  fehlt  dl.  gerunge  bl.  d4.  berungo  H,  k4.  begera 
nb  1.  der  gäbe  fehlt  w5.  sibon  durchstrichen  k  4.  ze  vlehene  Goto  umbe  die  Bibenveltige  genade  d  1.  —  3.  nah  dein 
für  so  diu  dl.  sol  nun  für  endo  4  hat  d  1.  patcr  noster  sprechen  d  1.  ave  Marin  stendc  k  3.  Rb  2.  —  5.  gebet  fehlt 
w5.  ist  gesprochen  w  5.  unde  ...  6.  sint  fehlt  hl.  d  4.  die  fehlt  w  3.  dan  nf  w4.  uf  sin  R.  ufgestandon  sint  sbl. 
wl.  k  3.  m 2.  $1)2.  w  3.  b2.  d  5.  sa  3.  wö.  ein  bruder  fehlt  sa 2.  so  diu  bruder  aint  ufgestandon  bl.  d4.  broder  dann«? 
d  5.  setz«  sieh  w  4.  —  N.  spiwhvt  wl.  spreche*  w  4.  b2.  8*3.  cz  /Witt  b  1.  d4.  w  1.  —  9.  iht  H.  k  4.  In  dl  lautet 
der  Sehluss  rou  'A.h  an:  Versumet  sich  al>er  kein  broder  von  saehen,  biz  daz  gebot  vor  domo  capitele  gesprochen  wurde, 
d'T  «ölte  zehant  zu  den  anderen  nidercitzen  und«  also  daz  gebet  sprechen  oder  nah  deme  capitele  ao  einer  heimelichen 
stat  uffe  siuer  venio.  —  15.  wie  und«  nur  hl.  d  4.  iuste  statt  discipline  alle  ausser  b  1.  d  4.  Wie  dio  bruder  ir  iuste 
suleu  euphahen  |{.  sbl.  w  1.  2.  k  4.  Vou  der  iuste  k3.  sa  2.  sb2.  »3.1.  Von  der  brudere  iuste  zu  entfahene  b  2.  d  .V 
*a3.  w5.6.-  17.  so  fehlt  sal.  sh2.  sol  k4.  alle  fehlt  sb2.-  18.  die  fehlt  sa  1.  18.  «.21.  iuste  alle  ausser  b  1.  d  4. - 
20.  unde  in  der  vaste  vor  sl>2.  —  22.  unde  fehlt  K.  —  23.  den  *2.  5.  unde  daz  alle  ausser  b  1.  d4.  onsal  alle  ausser 
bl.  d4.  sbl.  w5.  nieman  alle  munce  bl.  d4.  —  24.  daz  fehlt  h  1.  d  2,  4.  k  2.  wl.2.  k  3.  sa2.  wl,  b2.  dû.  sa3.  w  6.  — 
25.  den  vritagen  k  2.  w  2.  sint  uz  k  2.  w  2.  II.  III  (ohne  k  4|.  —  28.  genomet  w  1.  dar  w  l.  -  27.  die  fehlt  k  2.  die 
bruder  fehlt  w  2.  Orineriou  eint  k  2.  —  28.  mitralen  kl.  sullen  w  3.  5.  .sie  d  2.  sbl.  wl.2.  sa  2.  sjn  k  2. 4.  b  2.  d  5. 
<a  3.  w  6.  -  29.  lazen  fehlt  w  4.    ir  k  4. 

L.  Ä64  Z.A.  Überschrift  fehlt  W.  IV  fratribus  illitterati»  R  (in  Z  steht  r.  1  hinter  I  <),  oben  £  59).  - 
8.  poternnt  licite  .S.  -  12.  Überschrift  fehlt  W.  fratribus  fehlt  K.  et  fehlt  K.  -  14.  frabvs  fehlt  S.W.  et  fralrt«  K.  - 
15.  et  ...  procurari  in  R  durch  liasur  getilgt.  -  21.  Vorschrift  fehlt  W.  —  23.  fratres  W.  —  24.  suseipit  S.  sus- 
cepil  W.  —  25.  vol  mam lialous  W.  —  27.  ad,  iri  feMt  W.  —  28.  Ac  W. 

H.  £64  ZI  — 3  fehlen  X.©.  —  4.  Dits  fehlt  X.  ».  —  U.  »rlof  des  meysters  9.  hogemeisters  35.».  — 
18.  co  statt  daer  ».  -  17.  der  oerdens  $>.  des  (2.)  fehlt  X.  ».  -  22.  oft  de  overste  X.  di  dar  in  ».  -  23.  of  van 
denen  de  an  X.  ».  —  25.  enmogen  ».  —  27.  uf  des  die  X.  ».  —  28.  se  drom  bevragen  X.  ». 

D.  .S".  84  'AA.  Wie  w  t.  d  \  der  uiigelcrte  w  3.  —  5.  siden  fehlt  R.  w3.  loro  w  3.  sulen  niht  lornou  sa  2. 
d5.  w  5.  II.  'leren  b  2.  die  buch  lerne  dl.  k  3.  an  sunderloicli  urloub  sa  I .  —  6.  sulen  fehlt  R.  ensullen  sal.  sulen 
nicht  aue  orlop  leren  in  dom  orden  w 3.  in  . . .  nrdeue  fehlt  k  3.  sb  2.  —  7.  ane  urlop  fehlt  sal.  nicht  lernen  ane  urlop 
k  2.  sbl.  w  2.  n.  a.  u.  b  1.  d4.  a.  u.  n.  die  übrigen,  e  fehlt  sal.  vor  w5.  sein  sal.  sint  gewesen  sb2.  —  8.  wol 
e*  w  2.  wol  fehlt  b  1.  d4.  ubon  sbl.  verborgin  (!)  w  3.  unde  fehlt  dl.  —  9.  sol  onch  dl.  —  10.  noch  ...  11.  urlop 
fehlt  k4.  -  II.  ane  des  hoen  meistere»  fehlt  sbl.  km  fehlt  sa  2.  hohesten  k  2.  w2.  homeisteres  w  3.  In  k  3.  «b-1.2 
folgt  hier  noch  der  oben  Oesrtxe  Uber  Meer  IV  (£  136)  mitgetheilte  Satt  über  die  ritterliche  Geburt.  -  12.  Daz  bl. 
dl.  4,  fehlt  R.  wie  die  übrigen,  die  bruder»  fehlt  K,  man  b  I.  d  4.  k3.  sb  2.  w  4.  III  (ohne  k  4).  leigebrudere  d  2. 
priostero  b  1.  dl.  2.  4.  bruder  priester  k  4.  —  13.  die  nur  K.  sb  I.  w  I.  1.  5.  d  5.  unde  . . .  pfaffen  fehlt  hl.  d  3. 4.  k  1. 3. 
*i  1.  2.  sb2.  w  3.  k4.  durch  l'Jot  nur  kl.  R.  sbl.  w  1.  sal.  2.  k4.  i-ren  vor  anderen  bruderon  dl.  suis  eren  die 
pristere  k  2.  suln  eren  die  priustere  durch  Got  w  2.  3.  sb  2.  eren  und  die  pfaffen  k  4.  —  14.  Allo  die  b rudere  suln  di« 
k2.  w2.  prister  unde  dio  pfaffen  d2.3.  kl.  R.  sbl.  w  1.  sal.  pristere  w  4.  sal  man  bl.  d4.  k3.  sa  2.  sb2.  w  3.  4. 
b  2.  d  5.  k  4.  sa  3.  w  5.  6.  -  15.  unde  ...  16,  andoren  nur  d  2.  k  1.  sb  1.  w  1.  -  16.  der  für  ir  sa  2.  Wiho  d  3.  k  1.  R.  II 
(ohne  w3).  III.  —  17.  ir  statt  in  sl>2.  eret  unde  sol  in  ouch  an  ir  uotdurft  zusehen  vor  den  anderen  sb  2.  —  18.  vluet- 
licher  nur  d  2.  k  1.  2.  R,  «bl.  wl  (vliz.  doch),  w  2.  sal.  sb2  (id©eh  vlies.),  nnde  fehlt  kl.  die  fehlt  hl.  dl.  w2.  5. 
k  3.  d5.  den  sb  2.  da  fehlt  d  3.  k  1.  sb  I.  —  19.  dises  w  4.  neide ...  lehenes  fehlt  sal. —  20.  furdernt  sbl.  w5.  vurlere 
»3.  sint  fehlt  w  5.  zu  Gutes  dinste  adir  zeu  Gotes  ero  w  3.  Gotes  dinst  w  5.  —  21.  don  bruderen  die  d  3.  kl.  sbl. 
w  2.  k  3.  w  3.  4.  Hl.  der  meister  oder  der  an  des  meisten  stat  ist  k  2.  w  2.  —  22.  buzet  k  2.  setzet  oder  der  oberste 
dl.  2.  3.  k  1.  R.  sbl.  wl.  II.  1U  (ohne  sb  2.  w  5).  -  23.  itleieh  für  diekein  sal.  eüiR-h  d  4.  -  24.  bozone  k  3.  - 
25.  nemogon  kl.  mugiii  w  3.  mac  w  5.  noch  der  w  I.  nicht  noch  w  5.  —  26.  noch  der  dl.  wl.  noch  ...  27.  von 
fehlt,  dafür  I.üeie  s»  3.  ander  fehlt  kl.  ufgeheben  fehlt  sb  2.  aufheben  sal.  gehebin  w  3.  —  29.  darumbe  mac  sb  1. 
w  1.  k4.    vragen  k  2.  w  4.  —  30.  daz  der  sb  2.    der  fehlt  k  2.  3.  sal.  w  5.  d4.  5. 

L.  -S'.  05  X.  1 .  pro  fratribus  peuitencia  W.  —  2.  possit  S.  —  6.  Überschrift  fehlt  W.  debeut  denarios  dare  R.  — 
7.  in  wnveutu  S.  —  10.  denarios  fehlt  8.  —  11.  et  fehlt  R  S.  —  14.  ofßciis  W.  —  15.  eciam  fehlt  W.  —  19.  Über- 
Kchrifl  fehlt  W.  in  con\eDtu  S.  —  23.  expédiant  R.  —  24.  restituant  fehlt  W.  —  27.  debout  munia  sibi  W.  eeu  8.  — 
30.  autem  fehlt  S. 

H.    X  65  A.  1.  «bombe  Î.  ».   gevraghen  X.   en  fehlt  X.    en  mach  X.  ».  —    2.  he  des  ».  —    14.  die  (2.) 
fehlt  ».    orl*re  statt  gWefte  X.  —    16.  dat  (I.)  fehlt  ».  —    17.  sonderlinghe        nit  geven  ».  —    20-  en  fehlt 
over  nacht  en  Solen  hauden       -  22.  zi(l.)  fehlt  $.  -  23.  ci  (1.)  fehlt  X.».    ende  sulen  X.    en  fehlt  ».  -  24.  hon 
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si  dooh  Ui  brnder  SB.  dan  die  doch  3>.  —  26.  dragbeDO  flati  hebben  35.  ».  —  27.  occ  /e«/  ».  —  28.  die  gonioue 
dinc  3>.  ».  —  29.  zonderlike        toegehoeren       —  31.  ongerecht  ».    in  /ïir  ende  ». 

D.  S.  65  Z  1.  verre  sint  sb2.  dan  nicht  w  4.  b2.  gevragen  k2.  sbl.  »1.2,  sa  1.  sb2.  w  3.  d  5.  darumbe 
gor.  mac  II.  III  |o*rt«  k4).  —  2.  uutzelich  R.  mislich  w4.  muguüch  k2.  sbl.  w  2.  H.  III  (ohne  k4>.  —  4.  die  bro- 
der K.  ufgebo  d  3.  siner  niait  der  sa  2.  sb2.  w  3.  4,  5.  k4.  doch  also  sa  2.  8b  2.  w  3.  ~  5.  wol  fehlt  R.  w  1.  sa  J. 
sh2.  w5.  habe  aal.  w5.  —  6.  Daz  fehlt  hl.  d  4.  k  3.  sb2.  w  1.  III  (oAne  k4).  ambehtbrnder  *<aW  brudcre  ...  bant 
b  1.  —  7.  die  prüdere  an  Urlaub  sa  1.  ane  urlob  fehlt  bl.  d4.  w4.  III.  die  sulen  b  1.  dl.4.  k3.  w4.  III.  nicht  sulon 
k2.  —  8.  den  anderen  b2.  sa  3.  w6.  den  anderen  convontosbr.  d  5.  w  4.  5.  den  fehlt  w4.  d5.  den  conventesbr.  fehlt 
sa  1.  gehe«  ane  urloub  k  2.  -  9.  Wie  für  Die  (1.)  ab  1.  die  (2.)  da  ab  2.  die  (3.)  fehlt  w  1.  on&ulen  d3.  kl.  sulen 
nicht  w3.  des  für  den  d  3.  w  5.  sa  1.  die  dl.  —  10.  niht  fehlt  w3.  geben  pfenningo  d3.  gegeben  d  5.  —  11.  her 
uz  Bai.  dooh  fehlt  sb2.  b2.  dö.  sa  3.  «6. —  12.  der  (2.)  fehlt  dl.  w  3. —  13.  in  fehlt  Ii.  mugen  geben  pfenning  sa  1. 
die  fehlt  bl.  d4.  —  14.  das  /ïir  die(l-)  w  5.  —  15.  horen t  k  2.  w  2.  daz  sich  w  2.  —  17.  nicht  sonderliche,  iht  fehlt  w3. 
von  ttatt  umnie  R  —  18.  oder  b  1.  d4.  sal.  w  3.  undo  die  übrigen,  umb  trinken  sa  1.  w3.  —  20.  sulen  pfenninge 
haben  k2.  r»2.  w  3.  III.  auln  nicht  w  4.  haben  sullen  pf.  sa  1.  pf.  behalden  w  4.  5.  d  5.  über  naht  sulon  haben  R. 
u.n.s.behalden  ab  1.  halden  sa  2.  sb  2.  w  3.  -  22.  ensuln  d  3.  sa  1 .  nesulenkl.  sie  fe Mi  d  2.  -  23.  nabt  niht  k 2.  w 2. 
ane  ...  obersten  fehlt  d3.  kl.  II  (ohne  sb2).  m.  gehalten  w  5.  —  24.  si  für  ir  »'3.5.  an  hant  geloget  d3.  k  1.  K. 
angeloget  hant  sb  1.  k  3.  sb2.  au  lcgia  w  3.  —  25.  sin  d3.  k  4.  w  5.  bruduro  fehlt  w  2.  —  20.  pfenninge  pflegen  k2. 
K.  sbl.  w2.   gemeine  fehlt  III.   geselschaft  für  geseheflede  sal.—  27.  ist  fehlt  d3.   auch  wol  aal.   zimlich  R.  w4.  5.  — 

28.  also  fehlt  w3.  —  29.  als  für  unde  d  3.  kl.  w  2.  II.  III  (ohne  k4).  in  für  die  aal.  di  di  w  3.  4.  si  sundcrlicbu 
II.  m.  die  sie  sb  1.  w  1.  zu  statt  ano  sal.  gehöret  k  3.  burent  sb2.  —  31.  ungerechtin  w  3.  —  32.  geberen  schaden 
II.  III.  si-Iiaden  brongent  d  2.  maihont  d4.  w  5.  geben  w  4.  gewinnont  k  2.  —  33.  der  seien  sal.  undo  ein  k  3. 
undo  fehlt,  ein  w4.    vlizogo  d2.    des  fehlt  b2.  d5.  sa  3.  wG. 

L.  ti.  m  X.  5.  Vltersehrift  fehlt  W.  fratmm  in  R  tugetetxt.  -  7.  officio  R.  -  9.  eis  fehlt  R.  -  13,  sibi 
8eri  S.  -  14.  se  fehlt  K.  es«-  fehlt  K.  W.  se  es»-  ministres  S.  -  16.  univers*  eciam  R.  -  17.  hominibua  omni- 
bus W.  -  19.  uiodcstio  fehlt  Ii.  -  24.  Übersehrift  fehlt  W.  non  A*"  R-  -  29.  Überschrift  fehlt  W.  f rat  rum 
refoctiouu  S. 

H.  Ä66  Z.  1.  dinc  ende  (die  /WWr  »I  geseefte  ende  die  ambachto  ».  —  4.  wie  «tort  hoe  ».  —  10.  guet- 
Ukn  ontsegghen  3>.  ».  ende  besrhedelike  fügt  3>  hiniu.  sonden  Wart  scouden  ».  —  13.  nimande  ...  15.  zi  dat 
fehlt  ».  —  13.  dat  (2.)  fehlt,  den  anderen  niet  eu  doen  ende  dat  si  wouden,  dat  mi  hun  dede,  dat  ai  den  anderen  doen 
ende  dat  si  hun  nieor  35.  —  15.  nit  endoen  ».  —  1«.  mode  dar  vore  ».  —  18.  hemo  fehlt  3>.  den  . .  heme  fehlt  ».  — 
20.  wachten  stalt  vliten  33.   aliène  den  leiden  ».  —  21.  hebben  te  done  ».  —  29.  tot  die«  fehlt,  tacovuns  3\  ». 

D.  S.  (KJ  X.\,  die  fehlt  d  3.  geselseheft  für  geseheffede  sbl.  —  2.  empfolhen  sal.  mit  «fort  von  w  3.  — 
3.  dpr  (1.)  fehlt  sbl.  schult  der  fehlt  d  5.  erzürnte  sa  2.  —  4.  Diz  ist  fehlt  k  2.  w  2.  sa  2.  sb2.  w  3.  4.  gutwillic  sich 
b  1.  d4.  k3.  sb2.  b2.  w5.  6.  amtlute  tun  suln  den  anderen  w4.  suln  sich  sb2.  den  anderen  fehlt  d  4.  sich  den 
«aderen,  sulon  fehlt  kl.  sa  2.  w  3.  sa  3.  erbieten  den  andoren  »b  2.  —  7.  amtbrudero  w4.  die  ...  haut  fehlt  d  3.  k  1.  2. 
«2.  k  3.  sal.  sa  2.  sb2.  w3.  da  fehlt  dl.  5.  -  8.  daran  für  des  sal.  -  9.  di  fehlt  bl.  d  4.  -  10.  geben  oder 
fehlt  w4.  gebe  k  2.  sb2.  w  3.  in  gebe  sal.  versage  k  2.  w  2.  aal.  ab  2.  w  3.  in  gutlichen  ah  1.  sal.  —  11.  beschei- 
denliche  oder  geben  w  4.  ir  fehlt  b  1.  d  4.  —  12.  unde  daz  alle  ausser  b  1.  d4.  ouch  nur  b  1.  d4.  —  13.  in  niht 
k2.  w2.  iht  don  andoren  für  nimanne  w  3.  iomanne  b2.  niinanno  ...  15.  daz  (2.)  fehlt  d3.  sbl.  —  14.  tun  ...  15.  tele 
fehlt  w  3.  —  16.  selben  fehlt  dl.  —  17.  wenne  w3.  sol  R  w5.  ouch  fehlt  sa  2.  w4.  b  2.  d  5.  w6.  6.  —  18.  ein  bruder 
alain  sal.  die  R.  den  sa  2.  willicklich  sbl.  sich  gutwillich  w3.  —  19.  sich  fehlt  w4.  erbiten  sieh  sal.  suoder  für 
mer  d  3.  k  1.  sa  1.  wand  sa  2.  daz  fehlt  k  2.  w2.  -  20.  sie  fehlt  R.  des  fehlt  k  2.  w2.  daran  aa  1.  -  21.  gut  bilde 
k2.  w2.  ebenpild  sal.  —  22.  rechtekeit  w3.  —  23.  Daz  man  nicht  sa  2.  w  3.  nit  wurzo  d3.  kl.  w2.  gewurcz  sal. 
würze  fehlt  w  3.  nicht  sulon  ane  sa  3.  ane  urlop  nicht  dl.  k  2.  sulon  fehlt  k  2.  R.  würze  ...  nutzen  fehlt,  lactuarien 
sullen  essen  w4. —  25.  electuarien  sn2.  sb2.  latewaerce  k  4.  lateverien  w5.  unde  . . .  26.  sulen  fehlt  R.  icht  sbl. — 
27.  urlop.    bi  k 4  folgt  jetxt  (iesetxe  II  a.  b.  c.  d.  —  28.  Daz  für  wie  d3.  kl.  2.  w2.    alle  die  wl.    gesunden  fehlt  w4.  — 

29.  sitzen  sulen  fehlt  sa  2.  w  3.  sulen  sitzen  sb  2.  w  4.  suln  fehlt  dl.  k  2.  w5.  an  der  II.  III  (ohne  k  4).  des  für  der 
w  1.4.    die  sa  2.  w  3.  —  30.  tuvelon  sullen  ezzeii  sa  2.   t.  s.  sitzen  w  3.  —  31.  alle  fehlt  sb  2. 

L.  S.  07  X.  3.  cyphos  fehlt  R.  singulos  fehlt  W.  oibos  8.  -  4.  vel  K.  vol  de  S.  -  6.  aliis  fehlt  S,  - 
S.  fratri  fehlt  R.  -  11.  indigeri  S.  -  19.  ai  onro  (!)  W.  prohibita  ait  S.  -  20.  ita  R.  hiis  K.  R.  els  W  für  is.  - 
22.  posait  8.  —  23.  se  graviter  S.  W.  —  25.  innrmorum  W.  —  26.  providendum  für  provideri  debet  K. 

H.  S.  67  X.  1.  dan  für  daer  ».  —  4.  Iduch  statt  maor  doch  3).  ».  —  6.  dat  dat  35.  —  7.  vorn?  statt  voire  3}. 
daer  fehlt  3).».  —  11.  hun  ttatt  hor  ».  —  13.  ooc  fehlt  ».  —  19.  en  recht  in  ».  —  20.  also  fehlt  ».  also  also  die 
den  3).  —  21.  den  fehlt  ».  —  22.  lirmarien  tafelen  spisen  ».  —  23.  die  statt  deme  —  24.  mach  35.  —  26.  te 
fehlt  £.  —  28.  werde  —  29.  dien  fehlt  3>.  ».  stade  ».  ».  —  31.  daer  meer  SB-  des  fehlt  ».  —  32.  rentvleischs 
endo  gegolten  vleis,  geaauten  vcyscho  ».  —  34.  onghesoutene  *pisc  3>. 
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D.  .9.67  ZA.  da  fehlt  hl.  d4.  bal.  gemeinez  ezzen  w5.  -  2.  dio  fehlt,  do  k  3.  sb2.  die  ouch  da  alle 
ausser  hl.  d4.  da  fehlt  sbl.  sb2.  di  sulen  w  4.  dann  statt  des  Ml.  -  3.  an.,rihto  ...  4.  glicht,  w  5.  gerichte  R. 
daz  fehlt  wl,  —  4.  liehe  wl.  so  sol  w4.  so  sal.  meistere  also  geben  d5.  —  5.  uttdo  fehlt  sa 2.  vile  geben  /éA/t  d5.  — 
6.  anderen  vier  d3.  kl.  sal.  daz  /ieAft  k2.  R.  w2.  k4.  von  fehlt  b2.  voo  dem  sb  2.  —  7.  sîzze  k4.  —  8.  etowome  w5. 
teilen  mage  kl.  2.  mite  teilen  vr  4. —  1Û.  si  wo.  danne  fehlt  h  2.  d  5.  sa 3.  wö. —  11.  den  /<•*//,  ienen  senden  k2.  deu 
fehlt  wl.  ionen  w  2.  die  /cA/<  bl.  d4.  w  3.  —  12.  daz  für  dio  d3.  kl.  2.  «2.3.4.  ir  für  es  b  1.  d  4.  aie  ez  k2. 
w2.3.4.  des  wl.5.  —  13.  von  geselscheft  sal.  die  don  k2.  —  15.  au  dem  sb  1.  —  16.  mittailen  sal.  mit  fehlt  w4.  — 
17.  in  fehlt  d3.  «nt  fehlt  w4.  der  18.  erbmto  d  4.  k3.  si»  2.  «  4.  di  fur  den  sa  2.  ouch  fehlt  w4.  oueh  den  w3. 
von  ...  10.  suchen  fehlt  sal.  dingen  fur  suchen  b  1.  d4.  bekummit  w 3.  knment  w5.  des  für  die  d2.  w3.  spise 
von  etlichen  Sachen  sal.  —  21.  ai  fur  die  w  5.  die  spise  k  4.  derloubot  H.  orloubet  ist  sb  1.  —  22.  erweret  R.  w2. 
sb2.  w3.  4.  der  fehlt  R.  —  23.  der  zu  R.  gesizzet  sal.  der  fehlt  sal.  —  24.  au  dem  »4.  couvante  bl.  an  cou- 
vantes w3.  gevngen  b  2.  begnügen  k4. —  25.  sitzent  k  3.  b  2.  daz  wizzet  fehlt  sa  2.  daz  (1.)  fehlt  k  2.  —  26.  iglkher 
d  3.  k  1.2.  w  2.  5.  hat  grobelich  R.  groselich  sbl.  grozeliche  w  5.  si  w  5.  —  27.  den  w  2.  obersten  fehlt  k  3.  oberen 
d  1.  w  1.  d  5.  k  4.  w  5.  -  28.  da  statt  des  d  2.  hat  fehlt  w  3.  der  fehlt  w  3.  -  29.  geladen  d  2.  sb  1.  sa  1.  sb  2.  sa  3. 
der  für  dirre  sb  1.  -  30.  den  staten  des  huses  d  2.  3.  kl.  R.  sb  1.  w  1.  H  Ol  («hne  sa  1.  2.  w  5).  -  31.  doch  fehlt  b  1. 
d4.  w3.  4.  HJ.  also  das  man  zu  dem  w  4.  —  32.  gebe  w4.  dar  fehlt  sb2.  »'5.  an  die  k  2.  sb  1.  w  2.  sal.  sb2.  — 
33.  unde  gesalzene  k  2.  w  2.  4.  —  34.  viesohe,  gesalzen  fehlt  d  1.  2.  3.  k  1.  R.  sb  1.  w  1.  unde  gesalzene  k  2.  w  2.  unde 
ungescheite  sb  2.  w  4.    undu  gescheite  w  3. 5.  —  35.  ensul  w  4. 

L.  5.  68  Z.  3.  positi  »tat!  post  W.  |>o*t  vel  ante  fehlt  K.  —  5.  utantur  W.  —  7.  Überschrift  fehlt  W.  — 
11.  eibi  W.  —  17.  dividerc  8.  —  20.  «juando  »MI  cum  S.  Überschrift  fehlt  \\.  —  24.  raseo  fehlt  R.  —  25.  atque 
vino  K.  -  26.  infirmitaterium  K.  —  28.  ut  fehlt,  neowwarie  W.  —  2».  nec  alii  \V.    post  statt  per  W. 

H.  .«.68  Z.3.  zaken  willen  ».  —  5.  vornoemdo  —  10.  sit  statt  et  %}.  —  13.  recht  fehlt  ».  —  14.  Ui 
fehlt  W.  of  (2.)  fehlt  ?3.  —  15.  he  en  ware  S.  —  16.  eostelike  statt  suuderlike  fc.  —  18.  zolon  fehlt  4).  —  24.  ende 
fehlt  8.  eu  kese  S8.  --  25.  wiue*  fehlt  ».  niet  eu  ontbite  19.  —  20.  der  flrmaiieii  S.  —  27.  biehto  snreken  S$.  — 
29.  denen.  Iii  fehlt  58.    des  fehlt  SB.  —  30.  boe  hem  statt  hino  23. 

D.  .S'.  68  Z.  1.  an  dur  k  1.2.  w2.  sal.  tavelon  fehlt  d  5.  —  3.  solcher  sache  b  1.  d4.  daz  si  /eW<  sb  2.  der 
/"ür  dirre  sul.  —  4.  werde  R.  enist  d3.  kl.  -■  5.  nemugen  kl.  die  sb  2.  da  fehlt  d2.  sa2.  w3.  —  6.  wol  nutzen 
b  2.  d  5.  sa  3.  w  6.  —  7.  Wi  d«r  meister  sulle  sitzoon  zu  . .  w  4.  Von  de«  meisten  ezzen  zu  . .  k  2.  w  2.  —  8.  firmarien 
tavelen  d  1.2.3.  kl.  R.  sb  1.  w  1.  11.  III  (o*,«r  w4.  dû).  -  10.  daz  (1.)  fehlt  d  3.  sa  2.  do  deste  k  3.  -  11.  daz  aber 
»2.  w4.  b2.  d5.  sa3.  wü.Ö.  aber  daz  fehlt  k  2.  sb  1.  daz  fehlt  d  1.  3.  w  2.  sb  2.  w  4.  5.  zu  so  w  4.  -  12.  zit  d  5.  - 
14.  enknniet  dl.  sb  1.  w  1.  k  3.  sa  1.  2.  w  3.  k  4.  w  5.  er  fehlt  d  3.  k  1.  —  17.  eine  fehlt  w  5.  es  statt  er  sa  1.  er  eine 
die  übrigen  ausser  b  1.  d  4.  dicke  d  3.  k  1.  2.  w  2.  sa  1.  ofte  mit  alleu  w  5.  offonclicho  d  4.  —  18.  allen  ienen  k  2.  w  2. 
da  fehlt  IL  III  {ohne  w5).  —  19.  einen  tram:  d  2.  k2.  w  2.  k  3.  sa  1.2.  trinken  ein  trinken  d  3.  kl.  sb2.  trinken  fehlt 
w3.  4.  ein  trinken  han.  Es  folgt  durchstrichen  der  Schlusssatx.  von  c.  10  (£.68  /f.  31  bis  Ä69  Z.2)  wö.  —  20.  der 
bruder  nur  bl.  d4.  sal,  ein  brader  die  übrigen,  mac  tun  k2.  w3.  so  or  statt  dur  alle  ausser  hl.  d4.  sal.  —  21.  zu 
fehlt  k  2.  w  2.  Von  dem  bindere  der  da  sich  ist  w  4.  —  22.  zu  fehlt  k  2.  sb  2.  zu  siochono  beginnit  w  3.  —  24.  unde 
fehlt  b2.  d5.  sa 3.  w  6.  da  fehlt  k2.  w4.  vleisrhe*  fehlt  sa 2.  eigere,  vleech  w4.  —  26.  daz  daz  w3.  1>2.  d5.  sa3.  wö. 
der  statt  sin  sal.  w  5.  siechtum  sal.  siechtago  w  5.  —  27.  sal  fehlt  w  3.  doch  fehlt  sa  2.  w4.  w6.  hau  getan  w  5. — 
28.  ouch  fehlt  k2.  w  2.  k  4.  sal  fehlt  w  2.  -  29.  ez  fehlt  d  4.  -  30.  doch  statt  ouch  sal.  des  fehlt  sb2.  daz  R.  - 
32.  die  anderen  w  5. 

L.  &'.  69  Z.4.  Überschrift  fehlt  W.  —  6.  aejuirere  frairibua  W.  —  8.  ut  omnes  S.  de  ronsiliis  W.  —  11.  prv- 
fatos  \V.  -  13.  faciet  K.  -  19.  Item  de  . . .  K.  Vorschrift  fehlt  W.  -  23.  lieenciam  dan-  S.  dare  fehlt  W.  — 
27.  maior  fehlt  S.  —  21.  I^ovideri  ...  27.  iufirmorum  fehlt,  dafür  voient*»,  ut  infirmis  fratribus  siugulis  Dominais 
diebus  in  domibus,  ubi  saeordos  fuorit.  upistolu  et  ewangolium  de  die  vol  beata  virgine  rwiteutur  R. 

n.    S.m  Z  I.  broederen  fehlt  ».  —  8.  wael  fehlt  —  9.  heu  sullen  SB.  —  10.  zi  fehlt  Î*.  —  12.  wale 

fehlt  -  14.  broedore  fehlt  3X».  -  15.  engein  bruder  «.  —  17.  dorven  statt  dorren  —  19.  en  fehlt  fc.  - 
24.  of  statt  ende  (l.  i  £.  —  30.  broeder  fehlt  fä. 

D.  Ä  69  Z.2.  in  der  linnariuu  ligen  k  2.  einegeu  fehlt  w  2.  ciueu  die  übrigen  ausser  hl.  d4.  zu  fehlt  w  5, 
der  statt  einor  D.  III.  iencr  w2.  »einer  w  5.  —  3.  gelassen  w  3.  —  4.  Wi  der  (grose  k  3.  sl.2t  commendur  den  «ro- 
deren suie  gewinnen  enede  k  3.  I>2.  dö.  w6.  arz.  siuV  gew.  sb  2.  s.  a.  g.  w  l.  g.  s.  a.  sa  2.  benehtunge  w3.  brodeif 
unde  sorge  d  1.  der  (1.)  fehlt  Ii.  —  7.  brudoren  fehlt  k  1.  h  2.  d  5.  sa  3.  w«.  —  ».  ouch  fehlt  d2.3.  k  1.  R.  w3.  k4. 
nnch  sich  k  2.  3.  sa  2.  sb2.  w4.  d  5.  sa  3.  w5.  daran  für  des  sal.  —  11.  enplit  w  5.  sich  des  vlizen  d  1.  2.  kl.  sb  1. 
sb2.  k4.  daran  fleissen  sal.  vlizen  des  III  («Am«  k4>,  gheh«:  wo)  alle,  ausser  hl.  d4.  sal.  —  12.  deu  sieebon  bru- 
deren  sal.  —  11.  der  ...  12.  allen  fehlt  R.  —  10.  unde  ...  12.  allen  fehlt  w  2,  dafür:  der  pfleger  ouch  der  firniarie  sol 
iu  allen  gelicbe  nach  ir  noturft  sorcveltecliche  zusehn.  —  12.  ouch  dor  dl.  —  13.  sin  k.wt  gcldeii  w  l.  der  fehlt  d3.  kl.  — 
14.  plcgungen  d  2.    der  prueder  die  da  sieeb  sint  sal.    unde  wirt  k  3.  sb2.    ouch  fehlt  sb  2.    iomau  sb2.    ymandc  k  3. 
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aioem  «al-  -  15.  broder*  fehlt  k  3.  »b2.  iht  fehlt  w3.  -  16.  daz  fehlt  d2.  der  statt  dem  w3.  infirmerie  k  4.  - 
17.  der  sol  b2.  erach  fehlt  d  3.  auch  geturren  k4.  goturrcn  /fA/f  dl.  dürren  d2.  sal.  -  18.  in  der  stat  nur 
'12.3.  kl.  R  ab  1.  »1,  rft*  übrigen:  baden,  der  (/fA«  sa  3)  uzvondic  dor  inftrmarion  (Brraarie  b  1.  d4.  k  2.  w2.  3.  5.  d5) 
ist  oberen  dl.  w  1.4.  k 4.  —  19.  Du  fehlt  d3.  k  1.3.  Wie  sa  2.  w  3.  die  für  dekein  w  1.  traue  sol  nomen  anc 
nrlop  w3.  n.  ».  tr.  a.  u.  ab  2.  einen  tr.  s.  n.  a.  n.  sa  2.  kein  essen  a.  u.  »b  1.  dechein  erzenie  nemen  a.  n.  k4.  tr.  a.  des 
obristen  u.  sa  1.  getränt  a.  n.  des  mnisteres  w  1.  an  u.  d.  m.  b  1.  d  4.  n.  n.  des  obersten  k  3.  Von  don  bruderen  di  tranc 
nemen  k2.  w2.4.  noch  lazen  a.  u.  d  2.  -  21.  einen  fehlt  sal.  d  3.  getrank  d2.3.  kl.  R  »bl.2.  III  [ohne  w5).  — 
22.  obersten  k  3.  -  23.  oder  für  unde  k2.  -  24.  oueh  fehlt  d  3.  onch  daz  aile  ausser  b  1.  d  4.  sa  2.  -  25.  ein  (2.) 
fehlt  d  3.  k  1.  —  20.  spreche  kl.  w  3.  von  dem  tape  dai  ambet  b  1.  d  2.  4.  k  1.  ab  1.  n  (ohne  sa  1).  III  (ohne  d  5).  von 
dem  tage  fehlt  T  1.3.  ambet  unde  die  gecit  dl.  —  27.  oder  fehlt  w  3.  von  fehlt  k  2.  w  2.  oder  von  fehlt  w  1. 
eine  ...  28.  owangelium  nur  d2.  kl.  R.  «b  1.  k4.  —  28.  da  . . .  29.  mac  fehlt  k  1.  R  sbl.  »  1.  sal.  k4.  sin  k2. 
w  2.  III.  —  30.  leit  da  os  mit  fugen  mac  ge&in  sa  I. 

L.  Ä  70  X.  1.  K.  13  «teht  in  R  ror  12.  Item  fehlt  R.  Adhuc  de  ...  S.  Überschrift  fehlt  W.  —  4.  oonturbat  R  — 
5.  poni  seomum  W.  —  6.  snstineat  K.  sustineant  W.  Überschrift:  De  exitu  iufirmnrie  nur  S.  —  7.  déterminât»  R  de 
infirmaria  S.  -  8.  comedere  in  ea  R.  -  9.  sibi  expédiât  sibi  R.  -  13.  eoniedere  fehlt  W.  -  18.  Überschrift  fehlt  W.  - 

20.  natale  S.  -  21.  earne«  fehlt  S.  -  23.  eciam  fehlt  S.   in  adventn  Domini  oomedere  cames  8.  -  24.  débilitas  W.  - 

27.  Überschrift  fehlt  W.  —  32.  procurentnr  R 

H.   .9.  70  X.  3.  de  fehlt      —  5.  mede  benemen  3>.  —  6.  toto  stalt  out  3\  —  8.  varen  fehlt  ».    ende  als  ». 
als  er  3>.    her  noch  dri  ».  —    9.  hume  für  lü  hem  3>.  —    12.  <laer  /eAft  3>.  —    15.  op  />JW  S9.  —    10.  anderen 
bruderen  18.  —    18.  den  genen  di  ».  ~  20.  die  de  iiuartayno  8.  3\  —   23.  tote  statt  ont  $>.  —    24.  overeten  statt 
meesters  iß.  hoen  für  hoer  W.  —  25.  niiia  hun  3).  -  27.  dat  si  fehlt  ».  tot  ».  te  comen  ».  -  28.  Die  (1.)  fehlt 
mitten  andren  fehlt  ».  —  29.  staen  noch  weinen  ».  —  28.  ghevoenlike  ...  30.  andren  fehlt  ».  —  31.  zo(2.)  fehlt  ».  — 

32.  behovim  95.  —  33.  derte  für  derre  §. 

D.  .S*.  70  X.  1.  gewundeten  /cM/,  brudoreii  di  wunt  uûd  sunderlioh  erane  siot  k  4.  gewunden  broderen  d  1.  II.  HL 
uh<Ib  ...  2.  crankon  fehlt  sa  2.  »3.4.  —  3.  die  da  hl.  d  4.  sal.  —  4.  riechtum  sal.  gesuchte  w5.  di  für  da  R.  die 
ffhlt  w  2.  —  6.  si  statt  ein  brader  d  2.  —  7.  ist  /cAft  R.  sint  d  2.  varen  wil  k  4.  —  8.  si  uz  gent  d  2.  sulen  si  d  2. 
noch  dl.  sbl.  k  3.  darnach  d2.  —  9.  si  d  2.  —  10.  mugen  d2.  in  d  2.  gevuge  k  2.  in  dor  fehlt  d3.  in  dur  Armine 
fehlt  VA.  -  11.  her  sa  I.  unde  fehlt  d  2.  -  12.  si  d  2.  her  für  hie  sa  1.  solen  si  d  2.  don  fehlt  b  2.  sa  3.  w  6.  - 
13.  sitzen  statt  ezzen  k2.  w4.  si  w5.  -  14.  oherste  d  1.  k  2.  w2.  k3.  sa  1.2.  w  3.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  (i.  erloubet  «5. 
daz  fehlt  sb2.  —  15.  daz  statt  da  dl.  k  2.  w  2.  sa  2.  irre  für  sin  d2.  dann«  bar  k  2.  w  2.  —  18.  Diz  ist  fehlt  k2. 
w  2.  sa  2.  sb  2.  w  3.  4.  di  fehlt  d  2.  3.  k  1.  2.  R.  sb  1.  w  1.  2.  k  3.  w  5.  unde  ...  19.  sint  fehlt  sa  2.  w  3. 4.  III  [ohne,  k  4). 
di  da  crâne  d  2.  unde  di  von  er.  ».  k3.  sb2.  haut  ti.er.  s.  sal.  —  20.  di  fehlt  d2.3.  k  1.2.  R.  sbl.  w2.  sb2.  w4.5.  — 

21 .  in  . . .  vleig  fehlt  w  3.  —  22.  der  fehlt  w  3.  ezzen  mit  d  3.  kl.  vleisch  ezzin  w  3.  —  23.  unze  w  5.  —  24.  wirt  d  3.  kl. 
als  statt  so  sa  1.  w  4.  —  25.  in  (2.)  fehlt  d4.  an  R  ensol  k  2.  w2.  sa  1.  —  26.  daz  sie  fehlt  R  —  27.  komen  fehlt  R.  — 

28.  Überschrift:  Von  den  bruderen,  die  da  kraue  sint  R.  oach  dio  b  1.  d  4.  die  ouch  d  1.  mit  onander  d  3.  —  29.  unmugen 
sal.  behalten  R.       31.  ult  sin  ab  2.  w4.    iunk  ...  ault  w3.  iunc  sint  k  3.    kranek  ...  iunck  sbl.  —  32.  des  dl.  sal. 

L.  .v.  71  X.  1.  loca  sibi  captent  S.  loca  sibi  r-apiant  nudiondnm,  ad  und  divina  fehlt  K.  (Überschrift  fehlt  W.  — 
4.  ut  für  ubi  R.  —  8.  hoc  R.  hic  W.  —  11.  De  régula  habenda  in  domibas  R.  Überschrift  fehlt  W.  —  15.  eam  fehlt  W. 
ea  S.  supra  dictum  R  subscriptum  8.  —  17.  t'bersehrift  fehlt  W.  —  18.  in  rebus  8.  —  19.  ne  für  nee  R  — 
20.  oonunittantur  R.  -  21.  deferendis  K.  —  23.  Überschrift  fehlt  W.  servando  K.  locis  fehlt  R  —  25.  vol  in  W.  — 
27.  teoeatur  W.  —  28.  Überschrift  fehlt  \V.    cruoe  nigra  S.  —  30.  nigra  onico  R.W. 

H.  S.  71  X.  11  !..  14.  ende  di  ghewoentheit  fehlt  ».  -  14.  bescraven  SS.  -  15-  si  fehlt  ».  -  16.  daer  se 
ïhescruven  es  desto  ï>.  sin  des  goBcreven  is  te  bat  ».  —  19.  so  wesu  mit  ».  —  20.  cn  fehlt  ».  —  22.  ambachten, 
husen  fehlt  ».  —  25.  ƒ«  3>.  ».  entspricht  die  Reihenfolge  der  Cap.  19.  SO.  St  den  übrigen  Testen.  In  onon  igoüjckon 
t.  ».  —  27.  doch  statt  daer  ».  —   30.  o*e  egein  ».  —  31.  niemanne        des  ordens  !8.  Î».  —  32.  hi  fehlt  ».  — 

33.  ervorwen  3). 

B.  £.71  X.  1.  K.  10  fehlt  sbl.  II.  III  [ohne  sal).  im  selber  sinu  k  1.  2.  R  im  selbe  eine  d  1.  sunderhehe 
fehlt  k  2.  —  2.  uem«  k  2.  zn  hurene  «iotes  din-^to  d  1.  —  3,4.  vorder  eajiellen  fehlt  w  2.  —  5.  einieh  d  2.  engtin  d4.  — 
•i.  der  fehlt  b  1.  d  4.  k  '2.  da  fehlt  sa  1.  -  7.  da  fehlt  sa  1.  -  8.  da  fehlt  k  1.  d  3.  R.  w  2.  den  dio  d  1.  3.  w.  I.  iu  die 
alle  ausser  b  1.  d  4.  k  1.  -  11.  Daz  fehlt  k  2.  Wie  man  in  eime  k  3.  sb  2.  sol  sin  sa  2.  w  3.  in,  fehlt  k  3.  sh  2.  w  4.  - 
12.  regele  haben  suDe  k  3.  sb  2.  w  4.  unde  ...  gesutzede  fehlt  k  3.  sb  2.  w4.  gesetzede  siu  k  2.  —  13.  man  haben 
k2.  w2.  —  14.  die  fehlt  sbl.  k  3.  sal.  1.2.  sa  3.  w  «.  besobriben  sa  1.2.  d  5.  han  fehlt  k  2.  —  15.  sie  fehlt  sa  2.  w3. 
offenclichor  d  4.  offenbare  w  1.  dicker  d  3.  k  1.  sa  1.  h  2.  sa  3.  w  5.  ti.  —  Hi.  horen  d3.  k  2.  w2.  geleron  R  sb2. 
lemen  w  2.  gel<>zin  unde  gclornin  w  3.  —  18.  Von  don  bruderen  die  amt  han,  Überschrift  in  k  3.  sa  2.  sb2.  b2.  sa  3. 
il5.  »5.6,  Vun  den  ambetlutun  R.  Den  bruden-n  sa  3.  »5,6.  sin  tavolen  k  3.  b  2,  sa  3.  w  5.  6.  enpfolhen  sind  Sal.  — 
1<I.  dieselben  sehen  k  1.  2.  R.  sb  1,  w  1.   seil*  fehlt  u  5.    Bei  swa  beginnt  in  k  4  tint  Lücke  ron  S  Seiten.  -  20.  lih- 
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teolicho  k2.  »2.  —  21.  huzere  (ambehl  fehlt)  w3.  ■  23.  Wio  die  brudoro  »ulen  ir  swigen  halden  w4.  b2.  d5.  sa  3.  w5. 0. 
lioiiricliclioD  bi.  d4.  dor  heimeliehe  k  2.  hohaltonne  sa?.  sb2.  w3.  haltenue  w  2.  —  25.  dor  camercn  V  2.  »■  2. 
k3.  ni.  dem  sb2.  auf  der  sa  1.  —  26.  privaten  d  4.  w  5.  citen  fehlt  w4.  —  27.  vestecliche  fehlt  w  3.  sa  3.  w  5.  ir 
snigen  xu  allen  ziten  balten  vesticliche  sa  1.  —  28.  Überschrift  so  k  1.  d  3.  R  w  2.  /VA/<  b  1.  d  1.  2. 4.  sb  l.  wl.  b*  1.  w  3. 
Von  dum  tucho  zu  dur  totou  bigraft  k  2.  Von  dur  bradere  bigraft  w  4.  Wie  di  tucb  aulun  ge&talt  sin  zu  dor  begrabunge 
b2.  s*  3.  w5.  6.  z.  d.  begr.  fehlt  d5.  z.  dor  begr.  unsei  bruder  k  3.  sb2.  Daz  man  in  oime  ieliohen  huse  habe  ein  bar- 
thuch  sa  2.  -  30.  haben  fehlt  sa  1.    halden  sa  2.  -  31.  bigraft  w4.  -  32.  die  . . .  verscheiden  fehlt  R 

L.  S.  72  Z.  1.  Überschrift  fehlt  Vf.  —  X  fratri  S.  cuique  R.  —  4.  licebit  R  petita  licencia  a  prelato  suo  R.  — 
6.  Überschrift  nur  in  R  —  8.  net  für  ne  W.  —  9.  congeriu  fehlt  W.  —  10.  ot  statt  in  S.  et  »tntt  aut  (2.)  S.  sedibus 
inordinatis  W.  —  II.  deformetur  K.  rcligiosus  W.  —  12.  adonliocutur  W.  —  15.  Überschrift  fehlt  W.  Uni  form  i  tus 
divîni  officii  8.  —  18.  aut  *<a«  ut  S.  —  19.  ordinano  W.  —  20.  noetem  (!)  . . .  dinmi  W.  —  27.  Clxrtehrift  fehlt  W. 
Christi  statt  Domini  K.  —  28.  rebus  fehlt  R  —  30.  fideli  custodia  sive  clausuni  serventur  S. 

H.  S.  72  Z.  3.  in  dieu  (2.)  fehlt  ».  -  4.  zo  fehlt  S.  -  5.  vasteliken  houden  ».  vestieh  hauden  ».  - 
10.  van  den  stubbo  3>.  -  11.  men  statt  van  (1.)  ».  van  don  moste  I.  ».  van  der  onordeninghen  S>.  van  der  den- 
ningon  ».  —  12.  iet  statt  niet  en  8.  —  14.  betempt  ».  geestoliken  luden  -  IC.  dien  fehlt  3>.  ».  —  17.  zo  fehlt 
SJ.  ÎV  »-  An  den  dienste  nos  heren  sa!  3ï-  ons  heren  sal  ».  —  18.  over  alle  die  worlt  houden  ».  dat  mi  dat  deste 
bat  3>.  —  20.  igclijc  T.  —  22.  lw  /"rA//  9.  ».  --  2X  dio  ».  —  20.  gebooren  ï.  —  27.  Goeds  fehlt  ».  — 
29.  dat  vat  3). 

D.  .V.  72  /.  1.  (Urschrift  so  k  2.  w  2,  /WMf  b  1.  dl.  4.  «bi.  wl.  sa  1.  w  3.  Nehein  bruder  (/4*/<  d3)  sal 
nimanne  Wehten  ane  urlob  k  1.  d  3.  Daz  kein  hrudei  bichto  einem  vremden  an  urlftp  R.  dem  ordeno  fehlt  w2.  Ilmrae 
daz  urloub  der  berkhtungo  der  bruder  prystor  unde  leien  k  3.  II.  d.  url.  unser  br.  pfaffen  unde  leien  sb  2.  I'mme  d.  urt. 
d.  br.  b2.  d5.  sa  3.  w5.  U.  d.  uil.  d.  bruder  bichte  wC.  Von  der  bruderu  biebte  w4.  Wie  sie  nicht  sullen  uzem  orden 
bichten  nm  R<md*  sa  2.  —  3.  sol  w  5.  leige  uoch  pfaffe  111.  prystor  k  3.  —  4.  iemamic  fehlt  w  3.  nimaune  alle  auttrr 
b  1.  d  4.  sal.  dis  kl.  disses  ordens  nimand  sal.  —  5.  e  fehlt  R.  sa  2.  d5.  «5.  den  d  3.  w  3.  des  nur  b  1.  d  4.  dnz 
die  übrigen.  —  6.  der  fehlt  w  5.  —  8.  suln  legon  k  2.  w  2.  —  9.  dis  ordenos  k  1.  sal.  den  fehlt  II.  III.  —  10.  deme 
fehlt  sb2  tt-5.  gestupp  wl.  -  11.  dorne  (1  |  fehlt  wû.  ui  den  ostriehen  sb2.  —  12.  vor  statt  von  «  1.  der  fehlt  w5. 
ordenung©  d  4.  sulo  k  l.  sutle  d  3.  iht  fehlt  w  2.  -  13.  souder  »tntt  mer  d  3.  k  1.  2.  w  2.  sa  1.  2.  danne  für  daz  R. 
man  fehlt  w3.  verstellet  ...  eiere  fehlt,  dafür  man  sol  si  hir  undor  reinkhliche  halden  w5.  -  14.  zimet  w!i.  -  15.  Von 
dem  Gotis  dienste  «•■!.  -  la  sin  siden  »  2.  an  dem  d  1.  3.  k  1.  sb  1.  w  I.  an  ...  dienosta  fehlt  II.  III.  —  17.  In  w  I.  3.  5. 
sb2.  sa  2.  k3.  dem  fehlt  sal.  nach  fehlt  d  3.  —  18.  haldin  über  vi  3.  —  19.  um  (überyetehrUben)  daz  d  1.  boste  für 
desto  d2.  tun  sb  1.  »4.  daz  getun  dö.  —  20.  eime  fehlt  dl.  k  2.  —  21.  breviere  die  sa  1.  —  22.  daz  fehlt  sal. 
zu  (2.)  fehlt  d3.  kl.  R.  w  1.  2.  sa  1.2.  der  fehlt  d  2.  undo  nach  w  2.  —  23.  den  kl.  2.  R.  w2.  behaltene  d  2.  — 
20.  wdene  fehlt  sa  1.  zu  lazene  k  2.  w  2.  gelassen  sal.  —  27.  ist  fehlt  d  3.  herren  Gotes  d  1.  2.  3.  k  1.  R.  II.  III.  unde 
dem  heiligen  oley  unde  dom  ereseme  R.  Von  der  bcwarimgc  der  heiligen  saeramente  (dos  h-n  aacr-es)  sa  2  (w  3).  Von 
Gotes  lichamen  zeu  noinun  w  4.  -  29.  heiren  Goten  d  1.  2.  3.  k  1.  w  1.  II.  III.  die  vaz  des  fehlt  b  1.  d  3.  4.  k  1.  2.  sb  1. 
unde  ...  der  nur  d  1.  2.  K.  w  1.  2.  11. 

li.       "3  X.  2.  palle  K.  S.  W.  —  0.  renoventur  reponantur  R.  Sucerdos  \V.  —  7.  iniuneta  est  animarum  cura  W.  — 

10.  exhilx^nt  R.  —  11.  incedunt  W.  —  14.  aeris  S.  autem  (für  aure!)  R.  —  15.  huiusceinodi  R.8.  —  17.  Deferanrur  TV.  — 
18.  octam  fehlt  R.  ud  im  cum  rerbeisert  K.  iufinnus  S.  —  19.  nitida  statt  munda  S.  —  22.  polest  W.  —  23.  in- 
firmorum  fehlt  K.  -  24.  in  omnibiu  fehlt  W.  -  32.  Überschrift  fehlt  W.  De  scolaribus  servientibus  in  domo  R.  De 
>oht.laribus  in  domibus  servientihus  S.  —  34.  ad  fehlt  W. 

H.    S.  73  Z.  4.  gheghervene  SR.    gegen»-«  $.  ».  —  0.  endo  dat  alsu  T.  ».  —  7.  ein  (teken  fehlt)  ».  —  0.  als 
es  wesen  Î.  —  10.  hun  die  sacruincnt  ».  —  12.  in  moge  ».  gereet  I>.  ».  —  13.  aise  si  t.  —  14.  ende  fehlt  3).».  - 
15.  subtql  endo  rocliuo  35.  —  17.  of  tv<  fehlt  $.».   iu  binnon  beme  ».  —  20.  boren  fehlt  ».  —  21.  in  fehlt  ».  — 
22.  hoen  ».  ■     23.  ene  reinlike  J.  ©,  _  24.  zelve  fehlt       —  25.  zelver  fehlt  S).  ».  —   28.  dat  für  als  ».  dat 
(•eiste  ».  —  33.  in  statt  met  .Ç>.  —  34.  ten  mos-son  ».    gbetiden  comen  ». 

D.  X73  Z.  1.  sichen  fehlt  b  1.  d3.4.  kl.  sb  1.  III.  wol  fehlt  sa 2.  w3.  behaltin  boslozziu  dl.  hak-n  sb  1. 
han  w  j.  halten  b  1.  d  3.  4.  kl.  II.  in.  -  2.  sol  fehlt  sb2.  Gotes  fehlt  k  2.  sal.  w  4.  ie  ul*r  dl.  über  . . .  «rochen 
fehlt  sal.  —  3.  vornuwen  d  1.  II  (ohne  si2.  w  3).  III.  tavelcn  twiheln  sb  1.  —  4.  die  (1.)  fehlt  d5.  dinge  unde  nur 
bl.  d  4.  gPwenV  sbl.  genit  sal.  —  5.  behalten  alle  ausser  b  I.  dl.  unde  beslizzen  fehlt  R.  —  0.  duz  (2.)  fehlt 
k  2.  II  {ohne  sb  2.  w  4i.  III.  uzero  fehlt  b  2.  —  7.  unde  die  sa  2  w  3.  sie  statt  geben  sb  2.  unde  ein  k  2.  su  2.  w  3. 
gebe  für  sie  sb  2.  --  8.  inneren  herzen  sa  2.  w  3.  —  9.  da  fehlt  sbl.  k3.  sa  1.2.  sb2.  w3.  bisorge  dl.  k  3.  sl>2.  sorge 
da  d3.    bevolhen  ist  di  sorge  d5.    die  fehlt  w4.  —  10.  so  sie  mu^cn  oder  kan  gesin  sbl.   sin  w5.   zu  sieben  den  sb2.  — 

11.  armen  ...  riehen  b  2.  sa  3.  w(J.  zu  fehlt  sh  2.  -  12.  iht  des  dl.  sbl.  II.  III.  iman  sa  2.  nymant  w3  (statt  iht).  — 
13.  bereiter  d  2.  w5.  -  14.  zu  fehlt  d  3.  -  15.  die  siechen  sb  2.  hemdelin  w  3.  -  16.  sal  fehlt  d  3.  kl.  R.  -  18.  sie 
statt  brenne  R.    undo  mit  d  1 .  2.  sb  2.    einer  schellen  d  1.  2.  3.  w  1.  -    19.  die  da  sa  1.    so  fehlt  d  3.    vonnMrbl.  d4. 
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vor  die  übrigen.  —  20.  niht  fehlt  sa  2.  gemag  sa  1.  gen  in  inac  (13.5.  sin  (12.  an  vi.  mit  aal.  3.  w5.  für  in  ir 
fehlt  8*1.  einor  sb2.  —  21.  unze  w5.  des  sioeben  sa  1.  tun  /rArt,  22.  antun  alle  ausser  b  1.  (14.  aal.  doch  »tatt 
ouch  sa  1.  auch  ra.  w5.  —  23.  vuren  zu  den  sieben  k  2.  w4.  —  24.  c  inninon  fehlt  d  3.  kl.  —  25.  in  dor  stal  w3. 
da  (2.)  fehlt  w2.  Ba2.  w3.  sa  3.  sulen  fehlt  sa  3.  su»  sulen  si  d  2.  —  26.  aber  si  aal.  uz  fehlt  d  3.  kl.  R  radirt 
w5.  —  27.  varen  w>  oimo  anderen  siochin  in  ein  ander  dl.  auln  für  balden  k2.  w  2.  pehalden  aal.  haben  w4.  sie 
fehlt  bl.  d3.  4.  k  1.  R  sb  1.  —  28.  das  »tatt  als«  sol.  hie  fehlt  dl.  her  sa  1.  geschribon  sa  1.  ist  halden  k  2.  w  2.  - 
30.  ane  fehlt  R.  -  31.  ane  fehlt  k  I.  d  3.  -  32.  Überschrift  fehlt  bl.  dl.  4.  abl.  wl.  aal,  tri,  oben  nur  k  1.  2.  sa 2.  w3. 
Diz  ist  von  ...  w  2.  Von  der  schuier  dienste  R.  Von  werklioher  schulere  dienste  sa  3.  w  6.  Von  der  ...  k  3.  b  2.  d  5.  w  5. 
lute  statt  schuloro  sb2,  fehlt  w5.  —  33.  in  für  mit  d  1.  —  35.  zeemit  w3. 

L.  Ä  74  Z.l.  Überschrift  fehlt  W.  —  3.  '{ualitas  fehlt  R  —  5.  sapiant  modcrationoin  S.  —  8.  Überschrift 
fehlt  W.  —  9.  eciam  ut  R  —  10.  faciunt  S.  ut  diligentes  W.  —  11.  domibus  nostris  8.  —  13.  autem  Matt  ante  W.  — 
15.  in  fehlt  R  —  17.  oxponatur  R.  -  24.  Überschrift  fehlt  W.  -  25.  legatar  W.  -  26.  noverint  8.  noverunt  W  (für 
Tovorunt).  —  27.  roddero  cor  faecre  ausgestrichen  R. 

H.  S.  74  Z.  1.  dioe  fehlt  ».  -  2.  doe,  zole  fehlt  SB.  -  7.  die  (2.)  fehlt  3).  ghowoontheit  statt  ghosetto  fj. 
gezette  ende  ghewoentheit  8.  —  8.  diohte  statt  richte  —  9.  dat  dat  SS.  —  10.  und  13/4.  ende  dio  ghewoeutheit 
fehlt  $>.  SB.  —  14.  al  fehlt  SB.  —  15.  Tan  statt  te  Ç.  sinxseuen  î.  —  17.  ane  fehlt  SB.  —  18.  ende  ein  deil  der 
gusotton  SB.  —  19.  ende  der  ghewoeothoit  fehlt  3>.  SB.  totu  für  ont  3).  —  23.  und  25/26.  ende  die  ghowoontheit  fehlt 
2).  SB.  —  27.  alle  /WUr  IB.  —  31.  te  do  houden  SB.  —  33.  niet  en  fehlt,  nien  3>.    uni  19. 

D.  S.  74  ZA.  man  alle  dink  w3.  unde  vlizediche  /«Art  sa  2.  Von  den  dingeu  die  zu  tune  sint  k3.  ab  2.  — 
3.  Zu  allen  sb  2.  An  allen  dl.  2.  5.  k  2.  sb  1.  w  2.  k3.  m.  allen  den  d  1.  so  sal  HI  (ohne  sa  3).  -  4.  sehen  an 
n  (ohne  sal.  w3).  DX  an  fehlt  12.  wie  w5.  undu  dio  (1.)  k 2.  II.  III  (ohne  «al),  unde  die  (2.)  sa 2.  w3.  und  statt 
die  (3.)  w3.  —  5.  stunde  statt  mäht  w  5.  unde  fehlt  bl.  d4.  III.  sie  fehlt  bl.  d4.  tu  fehlt  sa  2.  w  3.  —  6.  besekui- 
denbehe  tu  sa  2.  w  3.  —  7.  AVi  mau  di  regele  sebriben  sulle,  unde  ...  8.  sohribe  fehlt  wl.  unde  ...  8.  gesotsede 
fehlt  k2.  —  8.  schribe  unde  rihte  d  3.  k  1.  2.  abl.  «1.2.  II.  ÜI.  gerichte  R  tichte  sa  1.  —  9.  so  fehlt  w'2.  welch 
statt  so  kein  w3.  —  11.  des  fehlt  w3.  ez  R.  so  sa2.  si  fehlt  R.  —  12.  tihto  sa  1.  berichte  w  3.  Zu  sa  1.  aal  d  1.  3. 
kl.  R  sbl.  wl.  aal.  mac  die  übrigen,  mau  in  sa 2.  die  .  .  .  13.  dristunt  nur  d2.3.  kl.  R.  sb  1.  w  1.  sa  1 ,  die 
übrigen  daz  ordenbnch  allez  uz  (gar  k  2.  w2>.  -  14.  lesen  ob  oz  dem  obersten  gevellet  b  1..  lesen  alles  ui  v3.  — 
15.  unde  . . .  16.  in  d  2.  3.  k  1.  R.  sb  1.  w  1.  2.  ze  der  passagien  oder  schiffungo  ze  des  dl.  —  15.  unde  ...  16.  unde  (1.1 
fehlt  allen  übrigen  Uss.,  dafür  unde  in  den  grozen  capitolon,  unde  darzu  in  allen  capitelun  kl.  ob  <>z  dem  obersten 
gevellet  k2.  w2.  II.  III  (ohne  aal).  —  16.  danach  k  3.  —  17.  an  d2.  R  II.  w5.  gosin  sa  1.2.  w3.  —  18.  man  fehlt  w2. 
man  die  regelen  dl.  II.  III  (ahm  sa  1 1.  ein  teil  d  3.  kl.  der  regelen  fehlt  I.  lesen  fehlt  sa  1.  lesen  biz  an  daz  ende  des 
boches  IL  III.  —  22.  Wi  w  4.  Daz  fehlt  w  5.  man  statt  die  bruderv  sa  2.  w  3.  4.  unde  ...  23.  geaetzede  fehlt  sa2.  w  3.  4. 
die  fehlt  dl.  sb2.  regele  recht  sthribon  unde  richten  R.  —  23.  mit  vbzo  fehlt  w4.  horen  lesen  sa 2.  w3.  horen  sal 
«4.  horen  undo  lernen  k  2.  w  2.  k3.  sb2.  sa  3.  w6.  leren  b2.  lernen  sullen  w  5.  -  26.  sie  fehlt  R  sb  1.  sa  3. 
27  unde  siüu  sieb  sb2.  —  28.  merken  unde  lernen  R.  —  29.  in  fehlt  k'I.  die  fehlt  w4.  lerungo  d2.  —  30.  dio  sie 
k2.  w2.  da  1.2.  III.  haldene  hl.  d4.  k2.  w2.  II.  III  (ohne  aal).  —  32.  ein  erzenie  w 4.  III  (ohne  wö).  unde  ...  gerate 
fehlt  sa  1. 

L.  S.  75  Z.  5.  frater  W.  —  7.  et  diacretas  statt  districtas  W.  —  9.  evacuatur  S.  —  18.  Überschrift  fehlt  \V.  — 
19.  Salomon  R.    Domini  fehlt  K.  R  —  21.  templacio  statt  templo  W.  —  25.  noo  (I.)  fehlt  K.  W. 

H.  6'.  75  Z.  1.  gehoersamheit  3*.  —  3.  gohoersamheid  3>.  SB.  —  4.  ongehoerheiden  (!)  3).  —  5.  oetmudelio  SB.  - 
6.  endo  fehlt  S8.  —  7.  ende  fehlt  SB.  —  8.  met  fehlt  —  0.  vruchtingen  SB.  —  10.  wederspenninge  sigte  SS.  die 
fehlt  93.  —  12.  gecrunet  3!.  ooc  fehlt  §.  —  13.  heft,  zal  fehlt  3).  SB.  —  16.  ghebocts  3).  19.  —  20.  dat  fehlt  SB.  — 
21.  hiet  statt  liet  3).  —  23.  wi  fehlt  SJ.  —  21.  ©ngoreit  ende  SB.  —  26.  hoer  fehlt  3).  IB.,  ein  SB.  —  27.  hoor  loco  99. 
loen  der  gerre  $.  daer  fehlt  $>.  SB.  stedich  t.  SB.  —  29.  wert  für  worc  SB.  daer  heilich  t.  —  31.  den«  niot 
beret  (!)  13.   dise  î\  —  32.  hevet  fehlt  SB.   allu  feJUt  f».  —  34.  niet  fehlt  35.  SB.    en  fehlt  SB.    besure  ». 

D.  &  75  Z.  1.  Diz  ist  fehlt  sb  2.  Überschrift  fehlt  R.  Von  gehorsam  sa  2.  w3.  Von  dem  gehorsam  w4. 
der  . . .  2.  vlizon  fehlt  d  1.  2.  w  1.  III.  -  3.  Uber  fehlt,  ait  daz  w  5.  -  4.  mit  fehlt  w  3.  -  5.  Von  sulen  bis  c.  32 
mm  grötsten  Theil  ausgerissen  in  k  2.  —  6.  an  allen  b  2.  w6.  iren  eigenen  alle  ausser  b  1.  dl.  4.  sa  1.  —  7.  sulen 
d2.  —  8.  man  fehlt  w3.  mit  fehlt  sa  1.  peasorung  aal.  mit  (2.)  fehlt  à 3.  berugunge  w  3.  —  9.  atarehen  buze  d  2.  — 
10.  wunnv  da  alle  ausser  hl.  d  4.  mutwillichen  sb2.  virlivhen  d3.  davon  k  3.  sb  2.  —  11.  ist  fehlt  d3.  oueb  zu 
alle  ausser  b  1.  d3.4.  k  1.  R  —  12.  gebiton  k  3.  sa  2.  w3.  —  13.  haben  fehlt  sa  2.  habe  kl.  sol  für  so  d  1.  w  2. 
II  (ohne  sa  2.  w4).  III.  gotes  statt  gebote»  sal.  w3.  craft  hat  sa  2.  w  4.  unde  swer  d  I.  das  das  w  3.  —  15.  gevellet 
«4.  III.  da  nur  bl.  d  4.  veramehere  oder  versumore  w  2.  —  17.  Diz  ist  nur  bl.  d  1.  3.  4.  kl.  sbl.  w  1.  d  5.  w  5. 
Von  der  minne  R.  sa  2.  w  3.  4.  Diz  ist  von  der  minno  k3.  sb2.  Daz  die  minne  ...die-  übrigen,  ubergulde  ist  w  1. 
ein  Uberguide  ist  sa  1.  -  20.  darinne  k  2.  w  1.  sa  2.  bedaokte  w  3.  5.  -  21.  bez  d  3.  k  1.  -  22.  und  dio  sa  1.  bewarent 
fehlt  d  3.  kl.  R.   gebristet  w  2.  5.  -  23.  Gotes  fehlt  w  3.  -  24.  ungeUret  sa  2.   wenne  fehlt  w2.  -  26.  inno  crueitende 
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b2.  dû.  sa3.  w6.  —  27.  furcht  K.  —  28.  die  fehlt  d3.  kl.  H.  sint  d  2.  w  3.  5.  oder  bl.  d4,  noch  Hie  übrigen.  — 
29.  is  statt  »in  d4.  das  statt  da  w3.  der  beilichait  *a  1.  2.  sb2.  w  3.  -  31.  der  in  bat  fehlt  sa  1.  sie  /ï#r  in  d  4.  k  3. 
sb2.  ist  (2.)  /i-JUC  II.  in  loto  nl).  -  32.  Ist  der  ir  sb  2.  si  k  3.  hat  w3.  -  33.  die  fehlt  w3.  win  K.  sten  mit 
vlize  sa 2.    ir  für  sie  k  2.    nilit  alleinc  einander  b2.  sa3.  w»5.    allein«  niht  w2.    ein  den  anderen  k2.  w2.3.    under  ein  d4. 

L.    S.7ÜZ.1.  vel  statt  sed  K.  —   2.  ewangelia  W.  —    3.  misteriis  E.    minixtris  W.  —   7.  Htatnt  am  K.  — 

14.  Überschrift  fehlt  W.   Du  fostivitotibus  colondis  R  Incipiunt  festivitatiw  K.  —  18.  Epiphanie  W.  —  10.  b.  Pauli  W.  — 

20.  pro  Mareio  W.  -  21.  Domini  fehlt -8.    de  Aprili  W.  -  22.  i>atrie  consuetndinem  observatur  W.  —  26.  de  Julio  W.  — 

27.  de  Auguste  W.  -r-  30.  beate  virginii»  Marie  W.    b.  M.  v.  8.  —  32.  nativitatem  W. 

H.    S.  76  Z.  2.  in  />AA  8.   een  ».  -  3.  dien  fehlt  Î1.   geboet  ».  3\  -  5.  daer  /eM/  ».    verhoghet  ».  - 

«.  voersprokene  £.  —  7.  volghon  fehlt  2>.  ».  na  comen  ».  III  volgbon  —  10.  hun  mach  seebten  $>.  —  12.  mit 
den  ».  —  14.  gogetideu  ».  —  15.  den  fehlt  T.  —  20.  nehtieude  an  dach  3>.  achtend«  dach  is  ».  —  22.  bokoringhe 
dach  3!.  ».  —  23.  dach  te  fehlt  ».  —  24.  den  fehlt,  in  Marcio  î.  13.  —  25.  aeji  fehlt  ».  —  28.  der  . . .  ende  fehlt  ».  — 
2t».  vonden  t.  ».  dat  für  alst  ».  —  30.  ende  ...  31.  dach  fehlt  ».  tente  <2.|  fehlt,  Paula  dach  ».  —  35.  ende  (1.) 
fehlt  ».  —  36.  dat  si  33.  op  fehlt  Çt.  —  37.  den  apostels  fehlt  3\  S.  —  38.  baptiaten  dach  J>.  ».  dat  he  ».  ende 
noe  ».  -  40.  dat  si  wart  geborn  ».    ende  des  fehlt  ». 

D.  .V.76.Z1.  unde  dinste  fehlt  sa  1.  unde  mit  sa  1.  -  2.  dar.  erwerben  fehlt  sa  2.  -  3.  erhöret  sb  2.  -- 
t.  nidert  w5.  da  d  2. 4.  —  5.  erhöhet  dl.  5.  sa  2.  w  3.  —  6.  Überschrift:  Von  der  hescheidenheit  des  meistere  in 
II  (ohne  sal).  III.  die  stalt  diese  Kal.  w  3. 4.  b  2.  w  5.  6.  vorbenanten  w  3.  dinc  unde  die  hie  nach  volgent  ane  die 
.Iru  w2.  die  fehlt  bl.  d4.  —  8.  undefl.)  fehlt  w  2.  —  9.  *emlteu  k  1.  R.  II  (ohne  sb2).  uude  für  oder  d5.  —  11.  mit 
der  fehlt  R.  helunge  sa  1.2.  d5.  volgo  w  2.  dos  fehlt  w3.  —  14.  Dix  Ut  fehlt  sal.  w  3. 4.  HI.  Diz  sint  diu  sb  1. 
I»ise  hochr.it  begen  unde  vieren  di  bindere  sa  2.  —  15.  virent  statt  ubent  k2.  w  2.  II.  III.  üben  in  irnn  hausern  sal. 
ptlegin  ICO  vyeren  w  3.  die  brudere  von  dem  Duschen  huse  alle  ausser  hl.  d  4.  R  sb  2.  »3.  —  lß.  hochgezit  der 
heiligen  w  3.  —  17.  capitels  statt  spttales  sa  2.  —  18.  pfl.gent  zu  üben«  »4.  —  10.  hartmaude  oder  in  Januari.,  d  1.  — 

21.  oristestagu  kl.  den  »beraten  alle  ausser  b  1.  d4.  —  22.  Paulee  des  apostelen  sb  2.  tac  (2.)  fehlt  sa  2.  w3.4.  iu 
Febniario  oder  in  dum  honmngo  dl.  in  der  spurkelen  d  l.  — ■  24.  des  fehlt  dl.  «  I.  apostelen  fehlt  dl.  »welfbote» 
w  5.  tac  des  apostelen  sb  1.  w  2.  sa  2.  w  3.  4.  d  5.  —  20.  nach  dos  lande«  gewonheit  Ii.,  nach  . . .  landen  radirt  in  w  4.  — 

28.  Philippi  und  Jacobi  dl.  J.  u.  Ph.  tac  alle  ausser  b  1.  d  4.  —  29.  tue  fehlt  sa  2.  w3.  Julio  üb  2.  —  30.  tac  de* 
toufort*  alle  ausser  b  1.  kl.  R.  w  1.  sb  1.  w  2.  sa  1.  baptisten  dach  d4.  —  31.  tat-  mir  b  1.  kl.  2.  sl>2.  sent©  (1.)  fehlt 
sa  2.  sb2.  w4.  sent-  <2.|  fehlt  w  4.  Paul«  tac  sh  I.  w  1.  2.  k  3.  sa  1.  Juoio  sb2.  -  32.  Magdalonen  tac  nur  bl. 
unde  ...  33.  tac  11.)  fehlt  9b2.  -  34.  lande«  fehlt  sal.  unde  sonto  dl.  unde  fehlt  k  2.  w2.4.  —  35.  von  hinnen 
geschit  dl.  zu  biniele  vur  d4.  —  3«.  baptisten  fehlt  II.  III.  —  37.  wart  enthoubtet  d  3.  kl.  Ii.  sb  1.  k  3.  sa  2. 
sb2.  »  3.  ID. 

L.  .*»'.  77  X.\.  b.  v.  il.  W.  b.  M.  v,  8.  —  3.  lüde  «postolorum  8.  —  4.  beate  fehlt  W.  —  7.  natalis  \V.  — 
U.  et  penthecosten  W.  —  12.  observatur  K.  —  13.  hoc.  fiatn«s  fehlt  R.  —  14.  pertinentem  8.  —  17.  vitando  scandalo  K.8. 
celebmre  pro  siandalo  viUndo  W".  obsen-abunt  R.  servabuntur  S.  —  10.  patriniorum  f.)  W.  —  24.  Überschrift  fehlt  AV. 
fratrum  ordinis  sunete  Marie  Thoutonicorum  d<>  Jherusalem  R.  —  28.  correccionis  fehlt  K.  —  29.  Ad  hec  W.  —  31.  Domino 
fehlt  R,  -  33.  nosinot  S.  diiudicart.mur  (2.)  R.  -  :ló.  •luid  statt ^Morn  W.  |n«r  conmiunem  o<jnfessionem  R.  - 
3*i.  i>roch»n>ftnte  \V. 

H.  .S'.  77  '/..  1.  heilighen  . . .  wert  fehlt  ».  —  2.  ende  dea  evangelisten  Î1-  ende  fehlt  ».  —  4.  zente  fehlt  ».  — 
S.  sinter  Doen,  ende  fehlt  ».  —  10.  endo  fehlt  ».  —  11.  ende  des  uwangeUsten  Î).  —  12.  na  fehlt  ».  —  14.  snixen- 
dach  13.  —  16.  kormifewn  statt  hoeebtiden  —  20.  die  werentlike  lüde  ».  —  21.  so  «olou  ai  «e  ».  —  24.  to  fehlt  T.  — 
25.  en  zi  fehlt  ».  —  30.  hi  over  sinon  zoenen  ».  dio  fehlt  ».  31.  wo««  T.  ».  —  33.  endo  dat  een  igelrjc  3>.  » 
lende  nur  î).  —  34.  dirre  niet  eng.?nre  Ji.  —  35.  occ  dat  ».  —  40.  die  in  den  daerom»^  daer  (do  ».)  3>.  ».  — 
42.  ervult  D.  ». 

1).  S.  77  Z  1.  tac  fehlt  »4.  tacb  als  si  geborn  wart  (geburte  fehlt)  sb  2.  und«  fehlt  bl.  d  4.  k  2.  w  2.  tacli 
fehlt  w  4.  alz  . . .  2.  wart  n»r  bl.  d  4.  sb  2.  undo  sente  alle  ausser  b  1.  d  4.  k  2.  w2.  Matheus  des  apostelen  tac  alle 
<iH**er  bl.  d4.  k2.  w  2.  tae  fehlt  w4.  und©  (2.)  fehlt  bl.  d  4.  k  2.  w  2.  —  3.  sente  nur  bl.  sbl.  unde  statt  et  atf/i 
ausser  bl.  d  3.  4.  kl.  R.  sb2.  w  3.  d  5.   Inde  tac  sa  2.  w  3.  der  apostelen  tac  alle  ausser  bl.  dl.  4.  w2.4. —  4.tae(l.) 

w4.  unde  sente  oMe  ausser  b  1.  d  4.  k  2.  w  2.  -  6.  tac  I  I.)  fehlt  w  4.  tae  (2.)  /eM  d  2.  w  1.  des  apostelen  fehlt 
d  1.  k  2.  w  2.  des  apostelen  tac  d  3.  k  1.  R  w  1.  -  7.  tac  fehlt  «  4.  -  8.  des  apostelen  fehlt  .1  1.  II.  HI  (ohne  sa  1.  sb  2). 
tac  des  aposL  b  1.  d  4.  sb  1.  k  2.  unde  fehlt  k  2.  w  2.  —  9.  uude  (2.)  fehlt  d  1.  2.  4.  w  1.  sa  1.  sente  (2.)  fehlt  d  3.  — 
10.  tae  des  apostelen  nndo  evangelisten  k  3.  sb  2.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  5.  »i.  tao  fehlt  d  4.  des  fehlt  d  3.  »b  1.  sa  1.  tac  . . .  ew. 
fehlt  w4.  —  11.  nach  dus  landes  gewonheit  U.  w3.4,  -  13.  den  drin  sa3.  w 4.  nachgendigun  statt  nehosten  w5.  tagen 
und  den  tach  der  ufverte  (totes  sb2.  —  14.  den  fehlt  dl.  k  2.  w2.  sb2.  d  5.    den  oehesteu  w4.    drin  anderen  sal.  — 

15.  hochzit  die  man  viret  sa  2.  w  3.  4.    in  den  statt  ir  w  4.    kirehoti  oder  kirmesso  w  2.    kireben  irer  husere  w  4.  — 

16.  in  ...  huseren  fehlt  w  4.    ir  kireben  mit  vlize  behalten  sa  3.    vlUecliehe  statt  mit  vlize  (13.  kl.  R  wl.  -  17.  ouch 
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fehlt  w  1.  -  18.  da  *i  da  d  2.  4.  k  1.  K.  ab  1.  «'  1.  foiron  darumbe  sa  1.  darumbe  bogen  sb  2.  dur.  viroa  w  5.  -  19.  sieh 
/*Aft  d2.  ao  fehlt  sa  2.  an  in  /WM/  w3.  iht  fehlt  d  3.  vergunden  statt  ergeren  w  5.  viren  /U//  d  2.  sb2.  w5.  ~ 
20.  behalten  sb  1.    haltet»  die  hogecit  w4.  —    21.  patronen  nur  b  1.  d4,  heiligen  die  übrigen,    da  (2.)  fehlt  II.  HL  — 

24.  Wi  vr  3.  meistere  »■  5.  »oliv  sin  w  3.  gerichte  oder  von  der  vorholneo  geholte  sa  2.  Von  der  vorholnen  sundo  w  4.  — 
26.  an  nur  b  1.  d4.  k  2,  in  dir  übrigem.  —  27.  suno  statt  sundo  w  3.  sehribot  d  3.  1 1.  sa  1.  w  5.  die  fehlt  w3.  — 
28.  die  fehlt  gal.  —  20.  véniel  w  2.  Oot  />Aft  R  —  30.  die  sunde  fehlt  w  3.  —  31.  werte  w  5.  Dm  für  dar/.u  w4. 
sin  /feAft  «rt  -  32.  bewaren  unde  vlizen  sich  w4.  unde  /«Aft  k3.  üb 2.  daz  man  fehlt  sa 3.  -  33.  Qote  leiste  alle 
a  unter  b  1.  d  4.  -  35.  geheiz  w  4.  gelubode  w5.  Goto  liât  w4.  -  35.  gelobet  wö.  oueh  fehlt  w4.  achribot  b  1.  d4.  - 
36.  verdeiledcn  d4.  vertiligten  »bl.  wurden  k3.  sb2.  d5.  w5.  —  37.  da«  daz  k  2.  —  38.  sund  sal.  si  duncken  m1.  — 
3».  zu  bihte  käme  w4.  —  41.  da  fehlt  w4.   gewonlicbe  wn.  —  42.  die  ll.l  fehlt  R    e  fehlt  d  3.  R    ere  d  i.  sb2. 

L.  5.  78  2.  4.  beatus  /«AA  K.B.W.  Eccluaiaaticus  »tatt  ürogorius  S.  —  5.  ad  maiora  fehlt  R  —  0.  invitamus  W.  — 
7.  rundum  /«Aft  K.  «ecundum  ovangelium  et  verbum  Doniini  R  —  9.  pertiahi  K.W.  —  10.  iudicium  »latt  fratres  W.  — 
12.  tremabilia  W.  —  13.  abstergat  ut  D.W.  ~  20.  Übersehriß  fehlt  W.  Item  correccionos  R  —.21.  prodeat  fehlt  S.  — 
22.  ne  . . .  îusticia  fehlt  W.  -  23.  obmissa  R  —  24.  admissa  S.  -  25.  vel  fehlt  8.  W.  testimonio  R  —  28.  fratrum 
duorum  K.  noetri  fehlt  8.  -  27.  eapitnli  ubi  excuaatus  S.  existit  R  fuerit  vel  exstiterit  W.  -  34.  Verum  tarnen  W. 
Mt  »tatt  in  8.  excusacione  S.  —  35.  hiis  für  à  R  —  36.  leviori  »tatt  livoro  H.  -  37.  ostimut  W.  —  38.  ut  statt 
igitur  R  —  40.  «eut  R    instituta  valeant  W.  —  41.  fratres  volmnus  a  calumpniis  R 

H.    6'.  78  /.  1.  so  fehlt  $.  —  6.  algeraeclike  Î-  —  7.  met  »tatt  mit  ».  —  11.  igeliken  35.    idelswnrt  3).  8.  - 
12.  geh oe rot  ».  3).  «3.  —   13.  in  fehlt  £.  —  15.  anlocgen  8.  —  16.  zi  fehlt  8.  —  17.  niet  fehlt  8.  —  1».  van  (2.) 
fehlt  8.  —  22.  en  dat  des  3>.  8.  —  23.  daor  fehlt  3).  8.  —  26.  ofto  fehlt  ©    of  avare  fehlt  8.  —  27.  two  brudere 
oft  dric  3).©.  —  28.  ons  oerdeus  fehlt  ».  —  29.  der  capiücn  2?.«.  —  30.  solcu  «8.    ■  31.  sijn  gewest  3>.S.  —  34.  oft 
sus  î>.  -  38.  hate  of  van  nide  $.©.  -  39.  mare  statt  zonder  3).».  -  40.  die  statt  wi  8.  -  42.  der  fehlt  S.S. 

D.  Ä  78  1.  so  /"«Aft  w3.  —  2.  man  /VAft  w3.  —  3.  an  den  sweren  schulden  U.  Ol  (oAw  aal).  sulle 
behalten  sal.  w  3.  onsal  kl.  --  4.  niht  an  d3.  —  5.  sehribet  bl.  d4.  —  6.  algemeinlicbe  d4.  —  7.  des  fehlt  tj, 
bebuteae  d  5.  —  8.  gunde  fehlt  d  5.  miden  sb2.  —  9.  sathan  für  sant  R  —  10.  ouch  muzen  rede  geheu  werltlicho  lute 
b  2.  8a 3.  w 6.  —  11.  iungestnn  d  4.  iungealichen  w5  für  urteilen.  —  14.  ai  fehlt  sa  1.  ir  statt  der  alle  ausser  bl. 
d  4.  Sa  1.  —  15.  sie  statt  so  d  1.  2.  4.  k  3.  ab  2.  »3. 4.  zi  w)  sa  1.  —  16.  solde  burni-n  kl.  d3.  gehonten  sal.  dort 
(in  ...  vegevuro  fehlt)  t.  s.  w  4.  daz  . . .  hie  fehlt  d  4.  w  3.  4.  lue  daz  d3.  -  17.  au  fehlt  d  3.  in  d  4.  mugo  niht 
k2.  w2.  -  18.  vinden  an  in  d  3.  kl.  sa  2.  w  3.  -  19.  bezzerunge  sbl.  vi.  sa  1.2.  sb  2.  w3.4.  berugunge  wi 
unde  ...  20.  gerihte  fehlt  sa2.  w  3.  4.  —  23.  da  nur  b  1.  d  2. 4.  k  2.  w  2.  sa  1.  2.  ab  2.  w  3. 4.    iht  ungerochea  Mibe  w  4.  — 

25.  die(l.)  fehlt  w5.  —  26.  oder  fehlt  sal.  w4.  swersto  statt  allentworest  «3.  mit  nur  b  1.  d4.  kl.  —  27.  gozuge  alle 
ausser  bl.  d4.  ane  fehlt  d3.  kl.  —  28.  daz  capiu-1  kl.  d3.  da  er  da  k2.  R  wl.2-  k  3.  sb2.  w  5.  imie  wirt  w4.  — 
30.  ervarn  werliehe  w  2.  aie  fehlt  d  2.  —  31.  man  fehlt  sal.  —  32.  mit  derselben  buze  buzon  w  4.  man  fehlt  d  2.  ~ 
33.  solte  fehlt,  buzte  ab  2.  —  3-1.  da  fehlt  sa  1.  rüget  . . .  manet  d  3.  k  1.  er  fehlt  sa  1.  des  fehlt  dl.  w  3. 4.  —  35.  ibt 
fehlt  d  3.  k  1.  içht  dez  R  icht  sich  des  k  3.  -  36.  im  fehlt  ab  1.  -  37.  sonderlich  abl.  aal.  manunge  w3.  -  38.  »dir 
statt  unde  w  3.  -  30.  da  nur  b  1.  d 4.  k  2.  w2.nl.  ist  fehlt  d  1.  4.  w  1.  2.  II.  ist  geechau  sa  1.  dieses  Von  hier  an 
in  d2  vier  Blätter  ausgeschnitten.  -     11.  der  (2.)  fehlt,  böser  k2.  w2. 

L.  S.  79  X.  2.  inserere  statt  inferre  K.  —  4.  quique  fehlt,  sui  statt  aine  W.  —  5.  cognoverit  RS.  quia  R 
qua  dobet  W.  —  6.  utriusque  W.  —  8.  fratribua  mehoribus  K.  fratribus  fehlt  S.  —  10.  et  loco  W.  die  fehlt  lt.  ante 
statt  an  W.  —  13.  doferent  R  —  15.  bac  débita  fur  habita  W.  —  16.  et  fehlt  K.W.  —  17.  dofuiiro,  valeat  fehlt  H. 
vel  ...  18.  punieudus  fehlt  K.  —  34.  Überschrift  fehlt  W.  Xur  Item  K.  I)e  modo  corrigondi  S.  —  35.  meritorium  W.  — 
36.  certi  R  —  37.  et  ad  R  —  38.  chnarceat  R  —  41.  incedentem  R  —  42.  certo  constituto  K.  certo  et  fehlt  W.  limite 
peuitencte  non  K.    penitencie  fehlt  W. 

H.  S.~ä  Z.  1.  quader  S.  —  2.  aoout  statt  zake  3!.  S.  goeden  fehlt  S.  —  4.  of  vremde  lüde  fehlt  8.  - 
5.  don  . ..  broder  fehlt  §.  —  11.  wie  statt  hoe  S.  dose  statt  die  3*.  —  14.  acout  statt  atent  ».  —  16.  also  fehlt  S.S.  — 
18.  twe  statt  toc  ».  S.  hnren  S-  S.  doch  fehlt  S.  die  twe  vremde  S.  —  20.  fcore  S.  —  21.  weret  »  ghemerot 
S.  8.  ende  fehlt  8.  —  23.  zijn  fehlt,  die  hoen  8.  wruuchten  8.  —  26.  willu  boten  8.  wilt  buten  S.  —  27.  holt 
gewest  S.  8.  —  29.  geboet  aoudo  8.  —  30.  wero  gewest  S.  8.  —  31.  dit  ».  aile  dit  S.  8.  aoe  (2.)  fehlt  ».  — 
33.  van  (2.)  fehlt  S.  8.  -  37.  boeehedenheit .(!  |  S.  -  38.  gereet  S.  genendich  8.  —  41.  so  fehlt  —  43.  in  ...  gho- 
letten  fehlt  S.  8.  —  44.  vnele  der  dinghen  S.    wiase  fehlt  ».    ghewesso  S.  8.  —  45.  en.  ia  S.  8- 

D.  Ä.  79  Z.l.  dicke  d  3.  kl.  aal.  offuncliche  d  4.  cleino  sache  sa  2.  Bach»  fehlt  w  2.  schuld  sal.  oder  ... 
sache  fehlt  k2.  sb2.  w3.  —  2.  guteu  fehlt  au  2.  sb2.  w3.  sa  3.  lumunt  ioch  ane  sache  ab  2.  —  3.  mit  ...  4.  1  uteri 
fehlt  sa  3.  —  5.  <ks  für  disses  sal.  dem  d  3.  kl.  des  d4  für  den.  —  7.  die  fehlt  k2.  iewederen  fehlt  w3.  beide  d5. 
obersten  d  4.  k  3.  sa  1 .  2.  w  3.  b  2.  sa  3.  w  6.  —  8.  brudere  statt  oder  dri  w  4.  —  9.  brudere  fehlt  w  4.  den  fehlt  d  3.  — 
10.  denselben  d 3.  w 2.  aio  fehlt  abl.  vorgeleget  kl.  R  —  11.  mirken  statt  vorsehen  d4.  war&emeu  w5.  wie  ... 
12.  gescheu  fehlt  R.    Bei  wie  beginnt  in  sa  3  eine  IMeie  bi»  .S.80  Z.  1  ubergrt.    wie  so  w  4.  -   13.  und  an  (1.)  sal. 
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und  an  (2.  3.)  Bai.  —  14.  unde  fehlt  sal.  alleine  wizzen  alle  autter  bl.  —  15.  lud«  wizzen  d4.  daz  d3.  is  w3.  du 
capitel  d3.  tal.  —  16.  da  ein  ab  2.  ist  darcza  si  gehorn  sal.  ob  . . .  17.  ist  /**//  sb2.  —  17.  selben  fehlt  sbl.  enist 
sal.  darcza  ...  gohoront  fehlt  sal.  —  18.  doch  fehlt  sal.  oach  w5.  —  20.  capiteloa  fehlt  abl.  merket  k2.  —  22.  der 
do  w4.  die  /èAtt  sa 2.  —  23.  daz  R  dio  d  4.  w  2.  sal.  w4.  —  24.  dur  do  w  4.  —  25.  ledic  Uzen  wolle  sa  2.  w  3.  ub 
fehlt  w2.  ob  26.  oneh  fehlt  R  -  20.  der  ander  fehlt  k  t.  ander  fehlt  d3.  rogero  fehlt  R.  -  27.  ist  gewest  d  1. 
und  ab  w3.  buxen  woUe  k  2.  w  2.  -  29.  gebuzot  solde  d  3.  kl.  K.  w  3.  han  gehuzet  sb2.  han  fehlt,  bnzen  d5.  ~ 
30.  daz  k2.  w2.  izdl.  w5.  all«,  fehlt  w  4.  oberen  k  1.  R  »b  1.  w  1.  2.  k  3.  sa  2.  d  5.  w  5.  an  des  b  I.  sa  1.  w  3. 
moiâture  ttatt  capitelos  d  5.  —  34.  Diz  j»t  von  k  2.  den  gorichten  kl.  R  sb  1.  w  1.  2.  sa  1.  ando  von  w  3.  der  fehlt  IL 
iarbuze  d4.  oder  von  der  maze  der  pine  sb2.  Von  der  maze  der  piuo  w  4.  —  35.  daz  fehlt  sa  2.  *3.  —  37.  nianiger 
w  1 .  buze  fehlt  b  2.  —  38.  darumme  denne  das  w  3.  den  fehlt  »3.  so  fehlt  sa  2.  do  w  3.  —  40.  lezet  w  3.  ">.  diu 
ttatt  der  w  1.  —  41.  do  für  doch  R  —  43.  da  wir  w4.  —  44.  seezet  d3.  beachribou  k  3.  han  ttatt  ist  w4.  — 
45.  versmot  w  3.    daz  fehlt  R  sbl.  -  46.  halten  sbl.  sal.  w3. 

L.    &  80  X.  1.  notabilem  W.  -    3.  évitent  W.  _  6.  Ühertehrifl  fehlt  W.  Incipiuni  indien.  Distiumu  print*  R  - 

8.  Levis  culpa  est  RW.  —  11.  portaverit  sin«  lieentia  vel  duxerit  neseiens  quid  oontineant  W.  —  15.  suspectus  W.  — 
18.  haboit  ß.  —  22.  diiit  W.  —  23.  commisse*  eoncesso*  W.  —  24.  per  fehlt  R  —  20.  est  domus  K.W.  —  27.  scho- 
laribus  ttatt  secularibus  S.  —  28.  bibore  prusumpserit  W.  —  29.  unius  (!)  ttatt  mink  S.W.  —  31.  conturbationem  S.W. 

H.    S.  80  X.  2.  die  fehlt  S>.  ».    eudo  fehlt  ».    vau  (2.)  fehlt  %.  —    4.  die  fehlt       —    5.  van  fehlt  8.  - 

12.  quaden  ttatt  waren  $>.  —  17.  van  fehlt  ©.  geloeften  §.  —  11».  loet  —  22.  leghet  ttatt  zeghet  ».  mit  bedachtem 
modo  einige  logene  seght  SS?,  imanne  ...  24.  moede  fehlt  ».  -  23.  mit  stalt  niet  van  ».  —  24.  uf  uten  ».  —  25.  be- 
sceden  is  ».  «.  -  20.  broeder  fehlt  ».  -  28.  daer  eten  of  drinken  zonder  orlof  ».  -  30.  spotten«  ».  -  31.  die  hi 
fehlt,  gebuet  heft  3>.  S.    die  in  fehlt  ».  f>,  te  3).  —  35.  ünan  anders  I>.  ».  —  37  m.  39.  gorloft  S>. 

D.  iV.fW  XI.  dicke  d  3.  kl.  sal.  w5.  offoneliche  dl.  den  d  3.  k  1.  —  2.  obersten  »1.  b2.  sa  3.  w6.  unde 
von  k  2.  vi  2.  sal.  —  4.  an  dio  licht«  schult  unde  ir  pennte  k  2.  w  2.  —  5.  unde  die  buze  fehlt  sb2.  bnze  oder  be- 
scheidenunge  der  ersten  schult  sa  2.  Von  der  buso  undirscheit  w  4.  —  6.  di  ain  w4.  —  7.  sie  sich  sa  2.  w  3.  4.  5.  die 
ersten  teil  kl.  R  w  1 .  b  2.  sa  3.  *0.  —  9.  Kz  ist  fehlt  s*2.  ein  lihto  schult  dl.  sbl.  —  10.  Swelich  für  ob  ein  dl. 
dio  für  der  sb  1.  -  II.  ist  fehlt,  sint  sb  1.  oder  für  unde  R  wei*  d3.  w5.  stet  ttatt  ist  d5.  -  12.  die  von  fehlt 
w  3.  -  14.  wege  ist  d  I.  heimticheit  w  1.  —  15.  oder  fehlt  d  3.  hat  mit  hosen  wiben  w  3.  luten  für  wiben  d  3.  k  1.  - 
16.  hat  wizzejiliche  d  3.  kl.  —  21.  Ob  ...  22.  betrigenu  fehlt  b  2.  saget  mit  bedahtern  muta  w  3.  mute  eine  lugene 
saget  d3.  kl.  —  23.  nüit  fehlt  dl.  mit  für  von  w  3.  vergesaenunge  w  4.  —  24.  sunder  mit  w  3.  tur  w  3.  5.  — 
25.  gescheiden  d3.  —  27.  dises  ttatt  dan  «al.  —  28.  tnr  w  3.  5.  —  29.  stehlen  nur  b  I.  d4.  —  30.  mit  scholtworten 
yemnnde  sal.  mit  fehlt  sa  2.  bespottene  dl.  3.  kl.  K.  k  3.  ui2.  sb2.  w  4.  d  5.  sa  3.  wO.  gespottene  b  2.  er  fehlt  d  4. 
ieman  sl>2.  —  31.  under  die  d  3.  kl.  sa  2.  sb2.  w3.  imanne  wirfot  d  3.  kl.  —  32.  unde  in  zu  d  3.  kl.  —  X>.  eingen 
d  4.  —  36.  hant  fehlt  w  3.    riet  anders  w  4.  —  38.  anders  iogit  w  3.    da  R    als  w  4. 

L.  &  81  X.  1.  abolitus  W.  -  3.  Si  ...  4.  preaumpserit  fehlt  R.W.  -  8.  diebus  Dominieis  W.   diubus  fehlt  R  - 

9.  inter  ttatt  in  W.  —  38.  Cbertehrip  fehlt  W.    Item  <  orrectiones  H.  —  39.  est  cul|w»  K.  —  40.  domui  W. 

H.  .V.81  X.\.  die  ...  die  ttatt  dat  ...  dat  Î.  —  2.  gewoent  §.  sin  ©.  —  5.  die  feJtlt  Î3.  —  6.  denen 
«lie  des.?  rerscold  S8.  —  8.  dat  ttatt  de  SB.  —  22.  lichste  X.  —  24.  doli  fehlt  3).  ©.  —  32.  korsdaeh  für  dach  ÎB.  - 
34.  velt  S.  —  35.  endo  des      —  30.  swnerre  ».    swon;r  ©.  —  38.  die  statt  eUo  ».?).».  -    41.  w«h 

D.  81  XI.  die  (1.1  fehlt  sbl.  den  2.  gewonheiteri  nur  bl.  der  gewonehe.it*  kl.  R  w  1.2.  die  gewonheit 
die  übrigen,  ubent  K.  —  0.  sint  gliche  w  2.  die  es  verschulden  sal.  —  7.  oime  ...  zwein  »2.  —  8.  huzen,  setzen 
fehlt  R  iuste  alle  autter  b  1.  d  1.  4.  -  9.  tage  ttatt  auntagu  w  4.  -  10.  mit  <2.|  fehlt  R  -  12.  Übertehnft  in  b2.d5. 
sa  3.  «5.8:  Von  den  bruderen  die  da  (fehlt  w5)  zu  buze  sitzen,    da  fehlt  k  2.  w2. 5.    zu  buze  sitzent  fehlt  sb2. 

13.  oder  ttatt  unde  k  2-  w2.  sb  2.  w  3.  emee  zu  bnze  sitzent  sb2.  —  10.  kuchen  nar  bl.  d4.  sb  2.  —  17.  an  den  fehlt, 
die  tage  sal.  —  18.  swanne  ttatt  so  alle  autter  b  1.  d  4.  —  19.  prnedor  ttatt  knehte  sal.  —  20.  so  ttatt  die  wö.  — 

21.  oder  hl.  unde  die  übrigen.  —  22.  und«  «1)2.  w  4.  an  den  d4.  sb  2.  —  23.  gibet  an  den  convent  b  2.  sa  3.  w6.  — 
24.  in  gebe  bl.  in  für  an  w  5.  —  20.  des  für  den  sa  2.  w  3.  in  fehlt  w  2.  —  27.  togeu  bl.  w2.  Ute  die  übrigen. 
der  28.  oristau  fehlt  b  2.  -  29.  knechtis  w  3.  denno  den  k  3.  -  30.  mit  vaste  nicht  w6.  -  30.  Diz  ist  fehlt  fc  2.  w  2. 
s*  1.  2.  sb  2.  w  3.  4.  w  0.  —  37.  daz  gerihte  d  1. 3.  k  1.  w  1.  III.  und  ir  gerichte  k  2.  sbl.  w2.  und  das  gerichte  k3.  sb2. 
des  geribtes  fehlt  R.  sa  2.  w  3. 4.  —  39.  sumungu  b  2.  d  5. 

L.  .S'.  82  X.  1.  Si  ...  2.  legerit  fehlt  iL  masculas  (!)  Ii.  litcras  nn>'ulo«as  S.  ma<:idosns  litteras  W.  —  3.  Si  . . . 
9.  biberit  fehlt  K.  vel  ttatt  et  S.  —  6.  Si  . . ,  7.  nianserit  fehlt  S.  —  »,  et  ttatt  vel  W.  Hinter  biberit  folgt  30  §  11 
Si  cibuin,  potum  ...  presumpserit  RW  (m  fehlt  R).  —  10.  communicaciouem  K.  Hinter  extiterit  folgen  die  tj$  2  —  5 
in  K.     -    19.  aliis  S.    presriterit  et  volens  S.  —    21.  Si  nlnjuem  lapide  K.   lapide  vel  haculo  S.    baculo.  lapide  W.  — 

22.  non  fehlt  W.  —  26.  inobedieneiam  W.  —  27.  indneitur  K.  W.  —  29.  r»»puerit  R  —  30.  frater  K.  —  32.  quesuV 
narios  W.  -  34.  et  similibns  enlpis  R  transgi^ssorcs  fehlt  R  -  35.  ad  gia-  iam  fehlt  R  -  30.  eontingant  R  - 
37.  facient  S.    facient  p.-r  omnem  modnm  R.    annuali  R    alia  W. 
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H.  S.  82  Z.  2.  of  fehlt  ».  -  4.  quadeo  3.  —  8.  gbewoentheit  3.  -  7.  Mil*  3).  bk-if  ».  -  8.  buten  den 
bus©  of  in  deo  buso  S.  enbuten  3.  —  9.  verholentlike  of  fehlt  ».  —  12.  dacr  fehlt  ».  —  13.  Of  . . .  15.  ondect 
fehlt  ».  —  H.  hi  oen  seiero  ©g  moahelunghen  3).  —  17.  he  oins  ».  gewarent  3).  —  18.  quader  3).  —  21.  mit  (2.) 
fehlt  8.  —  23.  mede  den  dont  ».  35.  —  26.  dat  /«Art  ».  —  27.  vrewolike  wedorsprect  33.  —  28.  doen  fehlt  ».  — 
33.  om  fehlt  $.  na  3>.  S.  —  36.  den  oversten  S.  toto  »toff  acut  3).  endo  der  geuadon  d«r  brudor  ».  —  38.  gescreven 
X.S.  —  39.  tote  3>.   die  (1.)  fehlt  ». 

D.  .S'.  82  %.  1.  verhnlue  brievo  anc  urlop  d  3.  briev©  die  mit  bösen  Sachen  bevlecket  sint  ron  jüngerer  Haml 
wl.  -  2.  sendet  die  unorlich  tónt  w2.  die  (1.)  fehlt  sb  1.  d  5.  dio  die  sal.  sint  sbl.  -  3.  unde  fehlt  d  1.  sb  1.  w  3.  - 
4.  sint  fehlt  w  4.  boses  lumundes  «in  w4.  sa  3.  In  »b2  folgt  hier  §C.  —  6.  ubir  »tat!  wider  d  3.  der  /«Aft  bl.  d3.  4 
kl.  sal.  sb2.  di  k  3.  sa  2.  »3.4.  —  7.  pleibt  eine  nacht  sal.  eine  ...  10.  trinket  fehlt  sb  2.  eine  ...  8.  uzwendic 
fehlt  w4.  —  9.  oder  verstolne  fehlt  ITT.  —  11.  trank  w  3.  oder  (2.)  fehlt  d  1.  —  12.  tar  d  3.  —  13.  der  ein  »2.3.  — 
14.  ein  fehlt  k  3.  werrer  d  3.  kl.  ist  missehollungc  d3.  kl.  w  2.  k  3.  sa  2.  w  3.  III.  —  15.  der  »rudere  machet  statt 
uuder  den  brud.  w  1.    daz  fehlt  R.  —    17.  de«  fehlt  k  1.  d3.    wirt  k  2.  —    18.  dekoin  R.    .-iner  »3.   ©inecher  d4.  — 

19.  vrillentlikc  »der  wizzcntlike  dl.  —  20.  mit  willen  fehlt  dl.  mit  sinon  willen  sb  2.  lihot  oder  fehlt  w  4.  iz  gelbe 
tut  B.  —  23.  doch  den  tot  sb 2.  niht  fehlt  d3.  mite  mht  w2.  sa2.  doch  mite  k 2.  ©ntphliget  dl.  den  tot /iA«  bl.  d4. 
sb  2.  —  24.  «in  fehlt  d  3.  mit  willen  rainet  k  3.  »b  2.  w  4.  III.  —  26.  ein  /cA//  d  3.  —  27.  oz  fehlt  sa  2.  halden  sa  3. 
noch  sa  1.  —  28.  en  wolle  k  1.  en  wollo  «a  1.  ourh  daz  alle  ausser  b  1.  d  4.  da  nach  fehlt  w3.  4.  —  29.  bent  wet  b  1. 
d4.  w4.  ruwet  k2.  gal',  geruwet  dir  übrigen,  unde  er  es  d  3.  k  1.  R  lil  (i>A»w!»5).  den  k  2.  w  2.  sa  2.  —  30.  bruder 
fehlt  d  3.  sine  haut  fehlt  sb  1.  vrovellich©  leget  sine  hant  II  lohne  sa  1.  2).  III.  sine  haut  leget  kl.  H.  w  1.  2.  sa  1.  2.  — 
32.  Ob  Hier  beginnt  k4  irietlcr.  bruder  fehlt  R.  w  4.  oder  selbe  33.  vert  fehlt  R  une  urlop  fehlt  sb  2.  —  34.  die  d  3. 
k  1.  R  dio  fehlt  sbl.  die  die  w  4.  —  35.  unzo  w  5.  dun  k2.  sa  1.  2.  w4.  —  3C.  oberen  b  1,  obersten  die  übrigen.  — 
37.  er  fehlt  R  in  für  an  wl.  k4.  —  38.  beschriben  sbl.  noze  w  5.  —  39.  «1er  w4.  leichtern  sbl.  gehulde  für 
hure  sb  2. 

L.  S.  83  £.14.  t'bersehrift  fehlt  W'.  Do  graviori  culpa  correctio  R.  —  15.  est:  statuimus,  ut  quienmque  fra- 
trum  aliquom  R  —  17.  ChristianuDj  fehlt  K.S.W,  trat«  ...  18.  defendeudo  fehlt  K.  S.  W.  gua  fehlt  R.  —  19.  vel  alio 
amorum  (!)  geoere  quo  mors  «olet  vcl  potest  inferri  R  alio  aliquo  W.  —  21.  numeravit  (!)  W.  —  28.  posait  nasci  S.  — 
29.  stipendium  (!)  R    perdiderit  W.  —  31.  Tel  RS.  —  33.  Item  ...  31.  ordinis  mir  in  R 

H.  S.S3  ZI.  dat  «Tat  ».  -  6.  den  l2.)  fehlt  ».  -  7.  dat  capitel  ».  -  12.  der  capetel  S>.  biwdere 
fehlt  ».  —  14.  noch  fehlt,  svaerster  ».  die  noch  sware  3).  Dits  noch  von  der  »wourre  ».  —  15.  en  ran  den 
gerieh  te  ».  —  16.  swaerste  ».  swore  ».  —  19.  dat  te  won©  ».  dan  home  te  warne  ».  —  22.  so  fehlt  ».  — 
25.  <juaden  3X  —  27.  des  oversten  of  des  mpitebi  of  des  meisten«  ».  —  28.  ende  roet  ».  —  29.  do  soade  ».  conieii 
statt  wassen  ».  —  32.  hi  fehlt  ».  —   33.  te  statt  sette  ». 

».  .V.83  Z.  14.  Dit  ist  von  der  k3.  sa  2.  »b  2.  hebont  R.  Von  der  swereren  schult  k  2.  »3.4.  schult  der 
bruder©  w  4.  unde  ir  gerihte  fehlt  U  (ohm  sa  1.2).  III.  unde  ir  bux*  k3.  sb  2.  swerest  sal.  —  16.  »warbt  sa  1.  — 
17.  dekeinen  ...  19.  gut  fehlt  dl.  -  18.  oder  fehlt  w  1.  er  statt  ez  w4.  -  19.  ensi  dan  d  3.  kl.  w  3.  et.si  fehlt  w  4. 
mit  eimu  »werte  dl.  —  20.  oder  mit  spizon  d3.  kl.  2.  w2.  sb2.  w  3. 4.  III  <oA«*  k4.  w  5).  eime  spie*©  dl.  mit 
mezzeren  d  3.  kl.  w  3.  4.  III  {ohne  k4).  eime  mezzuro  dl.  mit  eime  andereu  dingo  dl.  —  21.  man  fehlt  sa  3.  mac 
fehlt  »3.  tun  sbl.  w  1.  mae  ...  oder  fehlt  dl.  —  22.  verwundet  R  sbl.  II.  IU.  so  fehlt  k  3.  sb2.  blibet  blutie 
»4.  —  23.  ein  fehlt  d  5.  sein  statt  den  sbl.  —  24.  oberen  kl.  gesieheret  statt  geselleschaft  d  3.  kl.  —  25.  uudo 
fehlt  d4.  daran  runden  wirt  k  3.  w  3.  4.  III  (ohne  k4).  er  nur  bl.  d  4.  —  28.  heimliche  oder  fehlt  w  3.  hoimlicheit 
»1.4.  odor  den  k  2.  oder  fehlt  sa  2.  tat  R.  —  29.  gowachsen  k  3.  sb  2.  w  3.  —  32.  wart  k  1.  mit  eigensehafte  wirt 
vonden  k  2.    sich  fehlt  w  4. 

L.  .V.84  Z.\,  sunt  ...  11.  suhterretnr  nur  in  R  -  12.  dlstruxerit  K.  vel  subtraxerit  fehlt  R.  -  13.  mit 
distraient  fehlt  S.  rel  statt  aut  K.  —  15.  in  fehlt  R.  —  18.  exientes  W.  jietitus  W.  —  22.  magistri  statt  iugum  K.  - 
27.  cenrersatus  R    nulla  necesatate  cogente  in  soculo  W.    cugvnte  fehlt  R 

H.  S.  84  Z.  2.  so  . . .  opgravon  fehlt  ».  uutgravon  I>.  —  3.  ewighei  8.  —  12.  der  statt  des  —  15.  son- 
diget  2t.  ».  —    18.  al  en  3).  -    20.  doch  fehlt,  tw©  doppelt  ».  —    23.  te  statt  achter  3>.  ».  -   32.  ghehoorsambeit 

D.  Ä  84  ZI.  grabe  wl.  sal.  -  2.  gegraben,  m  ...  3.  unde  fehlt  d  3.  in  b  1.  d4.  »1.2.  in  an  k  2.  »2. 
auT  sal.  dan  man  in  an  d3.  an  die  übrigen,  leg..-  d  3.  k  1.  -  12.  Ob  . . .  15.  wibe  fehlt  d3.  kl.  -  14.  eutvurot  k  2. 
verret  wl.  sal.  ©ntverret  w2.  sn2.  —  15.  sundet  d3.  kl.  11  (ohne  sa2).  III  (ohm  kt).  —  17.  der  . . .  18.  huso  fehlt  R. 
der  fehlt  d  3.  kl.  w3.5.  dio  d  4.  k  2.  w  2.  k  3.  w4.  sal.  den  sb2.  kutne  wodir  »3.  —  19.  «r  fehlt  d  3.  kl.  er 
kume  dl.  »ider  unde  k3.  sal.  sb2.  —  20.  unde  fehlt  d  3.  k  1.  doch  fehlt  d3.  sftl.  »b2.  m*  luzzel  sa  1.  —  22.  broder 
fehlt  d5.  —    23.  unde  gehorsame  fehlt  ttb2.  w  5.  —    25.  Mo  der  obersten  »4.    Hei  urlobes  beginnt  d2  wieder.  — 

20.  gevuret  unde  doch  »4.  ~  27.  doch  fehlt  w  2.  4.  vert  d  1.2.  R  sbl.  wl.  sb2.  »3.5.  envert  doch  »2.  in  der 
werlte  lehende  sb  2.  -  28.  Mibet  die  len^e  sal.  1)2.  -  31.  anderen  fehlt  d  3.  -  32.  er  statt  in  »  3.    die  fehlt  d3.  k  1.  - 
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Gesetze  38-41. 


33.  begrifc  sb  1.  II.  111.  node  ...  gewinnet  fehlt  w3.  —  34.  ist  aber  k  2.  ist  er  abor  w  2.  <i*2  daz  d2.3.  kl.  sb  1. 
w  1.  k2.  Bh  2.  «ri  III  (r>A^  dol.    aber  /WWf  sa  2.  w  3.   andirweide  nomen  w3.  -  35.  iuie  /M//  d  3.    io  fehlt  w4. 

L.  .V.85  /..%.  alia  *f«//  annua  W.  —  10.  aolariis  sclavis  K.  —  11.  oomedot  K.  W.  —  13.  potestate  et 
gracia  K.  —  15.  awipiat  W.  —  16.  si  culpa  publice  eommissa  scandatizavit  K.  scandalizaverit  8.  —  17.  contra  Deum  W,  — 
18.  excitavit  S.  —  20.  dispensante  K.  —  21.  rocipiat  ...  23.  capitule  fehlt  W.  —  26.  ut  statt  aut  R. 

H.    N.85  £5.  onde  dat  he^  SS.  —  6.  en  (2.)  fehlt  ».  —  11.  die  de  iaerbote  ».  —  12.  zi  fehlt  ».  —  13.  gœu 
statt  zijn  SB.  —   15.  bi  der  erden  ».  —    16.  vasten  drie  daghe  fc.    te  (2.)  fehlt,  brodere  ».  —    18.  van  dion  priestere 
fehlt  ».  -  22.  quaot  wuert  X.    dio  fehlt  ».  -  23.  soete  statt  z.rc  ».    oee  »o  dal  ».  -  26.  denen  die  do  X.  ».  - 
30.  do  ».  -  31.  si  een  so  X- ».  -    32.  do  ».  --  33.  dat  dat  ».  X.  -  34.  in  den  yseren       in  den  kerker  - 
35.  tote  dien  iare  X.   ïaer  (2.i  fehlt  ». 

D.  A".  85  X.  1.  anderworfe  nur  bl.  dl.  anderwarbc  w5.  anderweide  rf>V  (ihrigen,  von  ...  aber  /iM/  w  5. 
da*  aber  »3.4.  beruwet  d4.  —  2.  sein  statt  in  sbl.  wanue  w4.  —  3.  iarbuw.  Wi>r  folgt  in  wî  Aap.  II  r'.  welch 
statt  ob  dikoin  k  3.  —  4.  beruftet  sbl.  ordenS  nnderswar  sbl.  —  5.  er  des  w  4.  er  <*  kl.  2.  w  2.  sa  2.  sb  2.  w  3.  k4. 
kumc  ...  6.  wider  fehlt  K.  onkomen  K.  cinkumtt  sbl.  enkumet  d  2.  wl.2.  inkuinet  k  3.  zweo  d  2,  3.  kl.  R.  w  1. 
sa2.  —  8.  di  bl.  k  2.  w  2.  sb2.  kl.  dise  die  übrige»,  umme  (2.J  fehlt  sbl.  die  dio  d  2.  k  2.  H.  wl.2.  wl.2.  w3.  k  4 
den  w3.  —  Ö.  aint  glich  w2.  so  fehlt  d  2.  3.  kl.  U.  sb  1.  w  1.  4.  III.  die  I. rudere  die  sie  verschuldent  d  3.  LI. 
10.  die  ...  11.  ist  fehlt  w  3.  sus  sa  2.  ist  getan  L2.  w2.  g.  i.  fehlt  sb2.  die  brader  sa  2.  der  die  k  2.  w  2.  die  die 
sa 2.  tunt  die  «ulo  sa2.  —  12.  dem  slaven  w  2.  ab  2.  sa3.  w6.  —  13.  einem  sb2.  sal  ...  dienen  fehlt  w  3.  diener  R.  — 
14.  vor  statt  bi  sal.    unde  (2.)  fehlt,  sitzende  dl.  —    16.  sint  zwene  alle  ausser  b  1.  d  4.  —    17.  an  statt  in  sal.  — 

18.  so  sal  sa  2.  —  10.  in  der  kirrhen  von  dem  priotere  w3.  inste  alle  ausser  b  1.  d  4.  —  20.  ii  statt  daz  d  3.  kl.  so 
fehlt  \v4.  aise  d  3.  k  1.  —  21.  ist  . . .  24.  offenbar  fehlt  d  3.  ane  fehlt  d  1.  der  schalt  statt  ane  entacbuldogunge  d2.  — 
23.  da  vil  von  b2.  Mi  3.  w  6.  ist  da*  k  4.  —  24.  daz  die  alle  ausser  b  1.  d  4.  k  4.  so  fehlt  w  4.  offenbar  nicht  enist 
w3.  mag  der  obriste  sal.  —  25.  demo  fehlt  sal.  dem  brudero  w4.  —  26.  dem  fehlt  w  4.  da  fehlt  sbl.  sal.  disci- 
pline nur  b  1.  d  1.  4,  inste  Ait  uhrigen.  —  28.  da/,  da  k  4*  —  21t.  'la  fehlt  k  2.  sa  2.  sb2.  —  30.  oiich  fehlt  d  3.  is' 
das  ouch  das  w  3.  —  31.  sie  fehlt  sa  3.  der  d  2.  als»  lange  sa  2.  si  hat  d2.  gerriben  hat  sb  2.  getribe  b  2.  so  (2.1 
fehlt  k3.  w3. 4.5.  —  32.  dicke  d  3.  kl.  sal.  «5.  offenbar  d  2. 4.  in  die  sa  2.  ungedultekoit  oder  ungehorsame  dl. 
ungodult  w3.  -  34.  in  fehlt  d  3.  kl.  sb  2.  imm.  stalle  d  3.  kl.  sbl,  1.2.  d  5.  sa  3.  w6.  daz  fehlt  «2.  -  35.  man 
in  w  4.    iar  fehlt  K, 

L.  S.m  ?..  1.  addi  (super  fehlt)  AV.  —  4.  Vltersrhrifi  fehlt  VÏ.  —  7.  aliquis  fehlt  K.  <|uis  S.  —  8.  intravit  K.  — 
'X  qaerapiam  S.  —  12.  interrogntur  S.  —  13.  taeuit  K.  R.  —  14.  de  (2.)  fehlt  S.  —  15.  fugit  W.  —  10.  fidoi  statt 
ecelosie  S.  —    17.  qui  statt  quasi  R.  —    18.  manore  cum  ei.«  V.  —    19.  propter  statt  prêter  K.    negationcro  .8.  — 

26.  tolleretur  K.    roenperet  K. 

II.  s:  86  ZI.  suwere  male  (!)  ».  —  5,  ende  van  haren  ».  —  12.  versvijcht  fehlt  S.  -  13.  im  statt 
men  ».  —  17.  also  als  $.  —  20.  die  stumme  X  ».  —  22.  U  fehlt  X.  -  24.  in  ontfingt  »•  of  he  heft  verswegen  ».  — 
30.  endo  fehlt  ». 

I>.  &  86  X.'i.  vanenisse  K.  sli*e  d  3.  sbl.  Daz  d  2.  w  1.  zum  sal.  in  dem  sa  2.  —  3.  nnde  der  l.rudere 
fehlt  w3.  lazen  d  2.  wl.  verlazen  dl.  K.  sbl.  II  [ohne  sal.  ab  2,.  III.  -  1.  vehet  k  3.  hebent  k  4.  w  5.  Von  der 
aller  sworesteo  Schult  k  2.  sa  2.  w  3.  4.  k  4.  aller  fehlt  bl.  d  2.  1.  H.  sbl.  w  1.  k  3.  sb2.  w3.  —  5.  undu  ir  gerihte 
fehlt  sa  2.  w3.  4.  buze  statt  gerihte  sb2.  —  6.  swireste  k  4.  ist  fehlt  w4  —  7.  adyr  statt  uude  w  1.  sb2.  w  3.  b  2. 
d  5.  sa  3.  wC.  —  9.  mit  symonie  imanno  d  3.  kl.  sb  I.  —  13.  in  da  w  4.  —  14.  vluiet  von  k  3.  here  sa  2.  —  15.  vanen 
sa  2.  vluhet  als  der  verzagote  sa  2.  sb  2.  b2.  d  5.  sa  3.  w  0.  —  17.  zu  den  heiden  vert  w  2.  welle  mit  in  sbl.  sal.  — 
20.  vremdo  sunde  w  4.  —  21.  tut  also  ...  d  2.  k  2.  R.  sb  1.  w  1.  2.  k  3.  sa  2.  sb  2.  d  5.  k  4.  w  5.  alse  . . .  böget  fehlt  sal. 
w  3.  b  2.  sa  3.  w  C.  tut  die  do  heisst  sodomitioum  als  man  .  . .  w  4.  also  als  man  ...  d  2.  —  22.  der  fehlt  K,  k  4.  wer 
w4.  swer  w  5.  -  23.  oder  mit  symonie  imanno  dl.  R.  sb  1.  11  <«*«<•  aa2>.  III.  -  24.  der  fehlt  kl.  w  1.2.  b2.  w6. 
verewiget  kl.  —  25.  drin  fehlt  d2.  R.  sa2.  k4.  —  22.  daz  ist  ...  25.  dingen  fehlt  b2.  —  20.  gnade  ...  unde  nur  bl.  d4.  — 

27.  Uzen  bl.  d4,  liden  die  übrigen.  —  29.  hant  fehlt  w  1.    czwain  dingen  sal. 

L.  Ä  87  '/,.  2.  valeat  S.  -  10.  Überschrift  fehlt  W.  De  penite  ncia  clericorum  R.  —  13.  priorum  W.  P-tinuerit  R.  — 

19.  iunioribus  W.  —  22.  advocetur  per  superiorem  S.  ydoneus  fehlt  R.  —  30.  Ütterschrifl  fehlt  V.  Uris  culpa  di- 
stinecio  prima  R.  De  prima  clericorum  distinccione  8.  —  32.  levein  statt  clericus  K.  culpa»  ...  per  quas  K.  —  33.  vel  ... 
aut  W,  aut  ...  aut  6.    superiormn  W.  —  35.  clericorum  R. 

H.  S.S7  data  dat  men  vologt  ».  nft  statt  ende  X.  —  2.  vane  toten  heidenen  X-  —  3.  dae  cn  ».  — 
4.  gouade  no<  h  raet  toe  X.  ».  —  5.  dat  fehlt  ».  —  7.  in  dio  —  !».  quaetheit  X.  voortmeer  fehlt  ».  Hinter  werde 
in  X  auf  einem  eingeklebten  Zettel  ton  jüngerer  Hand:  Endo  owh  den.  der  eynon  broeder  aihet  der  »olver  aonden  endo 
dos  niet  volcomen  cn  mach,  den  sal  man  cneeh  ewelichon  vaen  X.  —  II,  ander  fehlt  ».  —  14.  van  zire  ».    ombe  sine 


X.  ».  —  19.  daer  fehlt  ».    dan  ».  —  20.  na  ...  die  fehlt,  wi  no  den  ».  —  22.  met  in  ».  —  24.  daor  fehlt,  in  der 


Gesetze  39  -  45. 


215 


seont  O.  -  25.  si  ttalt  is  I>.  -  27.  dat  stalt  dar  SB.  toe  /WW/  ».  -  31.  ende  ....  Berichte  fthll  Î).  «.  - 
34.  drien  . . .  twen  $1.  SB.  —  37.  hiir  na  35.  S3. 

D.  S.  87  ZA.  ist  der  da  sal.  von  dem  höre  fthlt  w2.  1)2.  sa  3.  wC.  —  2.  dor  /VA«  d  3.  k  I .  s  wer  sa  1.  da 
fehlt  k2.  w2.  —  3.  dor  /«Aft  k  3.  w  3.  4.  b  2.  sa  3.  w6.  Tormeinsame  sbl.  sa  2.  vremede  R.  k3.  w3.  4.  III.  tun  wH. 
neboret  kl.  en  fehlt  sb  1 .  sa  2.  w  4.  5.  höret  b  2.  sa  3.  w  8.  —  4.  bondi*  fehlt  d  3.  k  I .  rat  noch  gnade  w  4.  noeb  rat 
fthlt  sb2.  noch  buze  k  2.  w  2.  helfe  sa  2.  zu  fehlt  w  3.  d&nno  sa  3.  —  10.  Da«  ist  sal.  priester,  brudoro  fehlt  w3. 
phaffe  prister  k&  pfaffon  brudore  sb  1.  «al.  w4.  b2.  sa 3.  wO.  bu*e  und«  dem  gericht  sb  1.  -  11.  prist.i  broder 
d  13.  w3.  phaffe  abl.  ander  fehlt  w  3.  -  12.  bruder  pfaffe  aile  ausser  b  1.  d  1.  4.  pfaffe  sh  1 .  die  fehlt  d  2.  t. 
k  1.2.  w2.  II.  w5.  —  13.  dor  w«r  bl.  d  1.  k2.  wl.  sal.2.  ontgegenwerdekeit  d4.  -  14.  vor  ...  15.  sitzet  nur  in  d3.  kl.  2. 
w  1.2.  sa  2,  die  übrigen  vor  einem  broder  (br.  fehlt  t»bl)  printer.  —  19.  so  sal  w  4.  prior  ...  20.  ailxet  nur  42.3. 
k  1.  2.  wl.2.  sa  1.  2,  rfi'e  übrigen  brader  prister  die;  in  d  3.  kl  hinter  uitzet  noeh  und  die  bniderc  die  er  da  hat.  — 
20.  hat  geboret  alle-  ausser  bl.  d4.  —  21.  darnach  sal.  setzen  ...  22.  undorseheiden  fehlt  w5.  dem  fehlt  R.  —  22.  des 
pfaffen  w  3.  bruder  prallen  *l,  -  24.  gobreston  w2.  5.  bruder  priester»  U.  w  1.2.  k4.  —  25.  obere  I  {ohne  bl.  d4). 
II  (ohne  sa  2).  d  f..  k  4.  haten  statt  abten  w  2.  bruder  fehlt  d3.r..  da  fehlt  sal.  -  20.  der  ...  27.  pristor  nur  dl.  2.  3. 
k  1. 2.  w  1.  2.  sa  1.  2,  die  anderen  da  ein  prister  bruder  sie.  oder  diu  fehlt  sa  1.  der  prior  nur  k  1 .  2.  w  2.  sa  2.  da  R. 
dar  sb  1.  —  28.  brudorv  fehlt  k  2.  oder  und  ander  nur  d  2.  3.  k  1.  2.  wl.2.  sa  1.  2.  kume  ...  29.  brader  fehlt  w  3.  im 
buze  w3.  —  30.  Hie  ...  erste  fehlt,  Von  der  ersten  k  2.  w3.  4.  svere  statt  erste  dl.  —  31.  der  ...  phaffen  fehlt  vr  4. 
br.  />*<"/  k-3.  w3.  priester  sa  2.  armen  pf  sb2.  pf.  br.  sal.  —  33.  eitie  fehlt  w  2.  k  3.  *a2.  w  3.  4.  III.  vellet  w  5.  — 
34.  tagen  fehlt  d3.  kl.  R.  sbl.  w3.4.  k4.  —  35.  man  fehlt  wl.  imo  fehlt  d2.  —  36.  in  dem  eapitole  ime  k4.  der  leiten 
buse  w  4.  —  37.  vore  ist  k  4.    vor  ...  36.  hie  fehlt  d  5. 

L.  Ä8»  Z.  1.  Überschrift  fehlt  W.  Gravis  culpa  fratrum  clerieonun  R.  Do  culpa  gravi  K.  —  3.  incidat 
fehlt  K.  culpam  fehlt  R.W.  -  0.  alie  für  annue  Vi.  -  7.  partent  S.  in  (2.)  fehlt  R.  -  14.  Überschrift  fthU  W.  - 
16.  culpam  nur  S.  —  20.  in  ror  pane  fehlt  K.  —  21.  in  quibus  R.  coinedet  S.  —  25.  ex  parte  W.  —  26.  in  ttait 
ut  W.  —   27.  et  fehlt  S.  —  30.  roeipero  debeat  S. 

II.  &\  88  ZA.  s  vare  svorcr  SB.  —  2.  ende  ...  gherichte  fehlt  %.  —  3.  s  vare  §.  swore  SB.  —  4.  men 
fehlt  S9.  —  5.  tote  î>.  —  II.  tote  »/n«  onl  3".  den  /Wr  dos  JB.  —  14.  svare  sworer  59.  —  13.  ende  ...  gherichte 
fehlt  $.$8.  —  ia  chedaen  SJ.  gedanech  SB.  —  21.  zijn  ghcbodeii  S3.  gehören  SB.  —  25.  si  /WW/  33.  —  26.  die  in 
den  —  27.  der  overster  ».  —  28.  gebuet  SB.  gedoet  3)  (hevet  />•/•/(  X).  —  29.  tin  preister  3*. 33.  -  33.  die  de  8.  — 
34.  moet  ontfaon  SJ.    ontfaen  moetu  3?.  SB.  —  36.  jwipeliken  orden  also  39. 

D.  .\  88  Z.  1.  den  statt  der(l.)  sb2.  w  3.  bruder  fehlt  w  3.  bruder  pfiffen  fehlt  «  4.  —  1.  dan  ave  d2.  man 
im  sa  2.  —  6.  bnze  vaste  w  2.  —  8.  er  /"(•*/<  K.  —  9.  an  den  fehlt  d  3.  den  fehlt  k  4.  da  fehlt  k  4.  die  w  2.  sb  2.  — 
10.  onze  w  5.  buze  gelichtet  werde  w  3.  —  11.  das  stalt  dem  alle  ausser  b  1.  d  4.  sal.  undo  ...  priores  nur  d  2.  3. 
k  1.  2.  wl.2.  sa  2.  »3.4.  —  12.  werde  fehlt  kl.  sal.  —  13.  gar  fehlt  (12.  werde  fehlt  d  2.  w3.  —  14.  swereren  k  2. 
wl.2.  sb  2.  fehlt  R.  sweresten  sa  2.  allirswereten  w4.  sweren  die  übrigen.  Wie  die  brudero  phaffen  an  der  Rwereren 
(swersten  w  5)  schult  k  3.  w5.  solen  bazen  k  3.  schult  dor  ploffen  pruodor  sal.  d.  br.  pb.  sa  2.  sb2.  w3.  unde  von 
k2.  unde  ir  buze  fehlt  sbl.  2.  sal.  w4.  gerichte  »MI  buze  k  2.  w  2.  16.  sweren  dl.  2.  R.  sbl.  sal.  w  4.  HI.  — 
20.  cameren  ezzen  d  2.  R.  sbl.  wl.2.  II  (ohne  sal).  k  4.  w  5.  —  21.  und  statt  ane  w  3.  —  23.  genügen  oueh  w  3.  an 
statt  mit  k  4.  —  24.  der  für  den  w.1.  —  25.  demutegesten  k  2.  w  2.  sa  2.  sb  2.  demütigen  sal.  Ii  2.  d  3.  sa  3.  w  0. 
oitjnndegeste  d4.  —  26.  nesal  (2.)  kl.  ensal  d3.  sal.  oueh  ime  b  2.  —  27.  ane  ...  urlop  fehlt,  dafür  ane  des  priores 
wort  oder  des  der  an  siner  stat  ist  d  1  —  3.  k  1.  2.  wl.2.  sa  1.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  6.  —  29.  der  prior  oder  der  an  sinur  stat 
fur  der  pristerhruder  dieselben  Ihn.  ist  dispensiren  mit  ime  unde  dl.  —  30.  die  fehlt  R,  den  w  5.  miDnesten  d3.  kl. 
sal.  b2.  d5.  sa  3.  w  6.  vaste  »tatt  dienest  sa  2.  -  31.  ein  fehlt  d  3.  kl.  sal.  -  32.  unde  ,tatt  wande  bl.  d  4.  - 
33.  der  die  iarbuze  sa  2.  uudo  alle  R.  geoffenoliehe  b  1.  offenbar  sb2.  —  34.  iuste  alle  ausser  b  1.  dl.4.  —  35.  oueb 
fthlt  sal.  k4.  —  36.  versihet  R.  II  [ohne  w3l.  III  (ohne  k4.  w  5).    man  duz  also  sb2.    pristerliehem  U.  III  (ohne  k4). 

L.  8. 89  ZA.  ut  clerici  fehlt  8.  in  oeculto  clerici  W.  tarnen  statt  tantum  8.  —  2.  et  quarto  R.  — -  4.  in 
secreto  fehlt  W.  —  0.  in  ullu  penitimcia  intcr  fratres  K.  in  irregularitatem  8.  —  8.  et  prioris  fehlt  S.  —  15.  f^liersehrifl 
fthlt  W.  Orarissima  culpa  fratrum  clerieorum  R.  —  17.  incidat  R.  S.  —  18.  positum  S.  —  20.  fuerit  proditor  K.  — 
22.  Volumus  ...  34.  moriantur  nur  in  R,  darauf  folgt  tum  weiten  Mal  Kap.  II  g  der  Geset-.e. 

H.  &  89  Z.2.  solen  ontfoen  fB.  —  3.  aen  fehlt  D.  Goedes  «laglien  J».  gunsdagen  fB.  —  5.  svare  «voro  fB.  — 
6.  die  statt  hier  *J.  iK-sceden  ia  3).  ».  -  12.  winnen  -  15.  der  fehlt  SS.  -  17.  Eist  oec  dat  ©.  -  18.  sal  hi 
boeten  ».  -  19.  der  fehlt  SB.  -  20.  of  he  meider  wert  SB.  -  28.  de  fehlt  3>.  -  29.  betten  brnderen  ©.  -  30.  ende 
man  zal  «3.   ende  fehlt  SB.  -    33.  di  die  SB. 

D.  .V  89  ZA.  hindere  pfaffen  kl.  R.  sbl.  wl.2.  11  (ohne  sal).  k  4.  w  5.  heinieliche  und  niht  danne  dristunt 
bl.  d4.  dreistunt  heimlich  sb  1.  sa  2.  k  4.  heimehçbe  ir  iuste  entphahen  alle  ausser  bl.  dl.  iuste  oder  ir  discipline  dl. 
ir  fehlt  d3.  —  2.  an  (2.)  fehlt  dl.  2.  w  1.  —  3.  an  fehlt  kl.  d2.3.  wl.2.  k  3.  III.  —  5.  mit  statt  in  k  3.  swereren 
d  1.  2.  w  1 .  sa  2.  sb  2.  k  4.  —  6.  als  hy  von  w  3.    der  sa  2.    d.-rn  d2  statt  den.    vor  ist  gesprochen  w  1.  II  (oAwc  sa  1).  III. 
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Iiio  ist  vorgesprochen  d3.  en  fehlt  II  (ohne  sal).  »5.  -  7.  ouch  fehlt  sa  1.  iuste  statt  vaste  gal.  —  8.  als  e  hie 
sa  2.  w3.  —  9.  vorgesprochen  »tatt  bescheiden  fc2.  w  2.  b2.  d  5.  sa  3.  w6.  ist  gesprochen  R.  sal.  abir  sta/f  oueb.  sa3.  — 
10.  pbaffe  fehlt  w2.  sin  /iJU/  L4.  ab»  fehlt  bl.  d4.  k2.  w2.  II.  III  {ohne  kl).  -  11.  von  dispeasaewne  oder  von  dl. 
mac  wider  k  2.  w  2.  sb2.  w3.4.  h  2.  k4.  sa3.  wli.  -  12.  obersten  und«  des  priores  dl-3.  k  1.  2.  wl.2.  Rai.  b2.  d5. 
na  3.  w6.  —  13.  willokur  undc  besuheidunheit  dl.  liant  H.  bate  w2  »tatt  ahte.  —  15.  allersworestan  sal.  sweren  b2. 
sulen  fehlt  K.  Von  der  swerestcu  schult  undc  ir  buze  b  1.  d  4.  ab  1.  Von  der  swereston  schult  der  brader  pbiffen  k2.  w3. 
Von  der  allersweresten  schult  sa  2.  Dix  ist  von  der  sweresten  schult  der  brader  pfatTen  b  2.  Von  der  aUirgrosten  »chult 
w  4.  —  17.  allerswerstcn  sb  1.  sal.  w4.  sweren  b2.  —  18.  in  fehlt  d5.  —  19.  als  Mtott  daz  w4.  in  statt  von  ab  2. 
vor  undc  hie  uah  B.  allersweresten  sa  1.  »weroren  w  3.  —  20.  sol  statt  so  sa3.  er  . . .  21.  bihto  wirt  w6.  halten  R  — 
22.  di  fehlt  sal.  da  »b  1.  -  24.  Überschrift:  Von  den  sioebou  bruderen  k  3.  sa  2.  sl.2.  w  4.  Ab  ein  brodir  durch  suche 
dy  buze  tezot  w  3.  Von  dem  siechtage  der  brndero  in  der  buze  w  5.  Von  der  suche  d.  br.  i.  d.  b.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  6.  sal 
fehlt  sa  2.  ouch  fehlt  d  3.  k  1.4.  Daz  ist  ouch  zù  d  1.  merchen  ouch  k  4.  w  5.  —  25.  durch  sine  suche  k  2.  w  2.  ser 
durch  R  verlasset  ab  2.  zu  iarpusz  sa  1.  ez  . . .  26.  buze  fehlt  d  1.  die  ëtatt  sie  R  —  27.  daz  »tatt  da  sa3.  —  28.  hat 
underwegon  gelazen  dl.  der  Rest  den  Kapitels  fehlt  dl.  verlazen  k  3.  sb2.  w3.  III.  da  fehlt  wl.  sal.  die  k  1.  R 
sbl.  II.  III.  -  30.  an  »tatt  in  alle  au»ser  bl.  d  4.  sb  1.  2.    kameren  »tatt  stat  d5.    unde  man  kl.  d3.   sol  man  R  sb2. 

Gewohnheiten.    L.  &90  2.2-5.  Überschriften  fehle»  W.  -  5.  comtnittat  fehlt  R.    oommtttit  K.  -  6.  eertos 

murbos  K.   concreto«  morl>os  W.    morbos  fehlt  S.  —   8.  minière  W.  potest  fehlt  W.    proveote  et  \V.  —    9.  suam 

vicom  K.  mittere  S.  —  10.  sue  eessori  (!)  W.  —  15.  denique  S.  —  21.  halient  W.  —  22.  provincial»  fehlt  R  — 
24.  oelebratur  W.  —  '20.  pauperum  S.  —  28.  ipsis  R. 

H.    S.  90  X.  1.  der  fehlt  ».    der  ...  4.  U  fehlt  2.  SB.  —    8.  ende  hi  des  ».  B.   —    10.  he  des  gut»  ».  — 

12.  houdonc  !q.  —  15.  gestorft  ».  gestorven  is  S.  —  17.  den  für  des  —  18-  ende  für  ist  SB.  dat  »tait  das  — 
19.  hun  daertoo  niet  ».  he  dartou  lioen  ».  —  21.  men  hom  doe  B.  —  22.  roeft  ».  —  24.  en  fehlt  ».  —  25.  die  (1.) 
fehlt  ».  in  den  »tatt  een  der  ».  -  27.  in  fehlt  ».  -  28.  d.e  zal  men  ».  ».  -  29.  den  armen  luden  ».  -  30.  geven 
«non  armen  $.  —  32.  daer  fehlt  %.  ». 

D.  .S.  90  X.  1.  sieh  fehlt  k  1 .  d  3.  w  1.  sa  1.  sb  2.  w  4.  sa3.  w6.  an  fehlt  w  3.  grozeren  kl.  K.  wl.  gesetzten 
k3.  sa 2.  w4.  fehlt  sal.  —  2.  ding  statt  gewonheit  k3.  w 4.  fehlt  unde  zum  ersten  k  3.  sa 2.  w4.  b2.  sa  3.  w6.  — 

4.  Werne  der  meister  sin  ingesigel  bevelen  sulle  k  3.  sa  2.  sb2.  bevele.  sulle  fehlt  »4.  —  6.  hohe  fehlt  sb  2.  oberste 
»tatt  hohe  meister  R.  des  sal.  —  7.  den  fehlt  sa  2. .'(.  <li  do  w  4.  boten  sb  2.  sa  3.  —  8.  sint  des  todes  k  2.  w  2.  sal. 
w3.  d5.  da  »tatt  daz  k  2.  —  9.  ettelichom  »tatt  einem  d  1.  dun  sb2.  dos  d  2  für  dein.  —  10.  beweretes  oder  ver- 
suchetes  d  1.  versurbetes  alle  ausser  b  1.  d  4.  sa  1.  —  II.  sin  für  daz  k  2.  w 2.  —  12.  dor  do  w4.  nebest  kumfbec  dl. 
zu  behaltene  fehlt  b  2.  halden  sal.  —  14.  Von  der  gehorsam,  der  an  des  moisters  stat  ist  orwtdt  sb  1.  Wie  man  die 
bradera  zusameno  brenge,  so  man  den  meister  kisen  sol  k  3.  sa  2.  sb  2.  w  4.  Von  dem  brudore,  der  dus  nioister  stat 
beheldit  und  das  iugosegil  w  3.  emolungo  dl.  sal.  k  4.  —  15.  stirbet  R  —  16.  die  fehlt  sa  3.  —  17.  daz  fehlt  sb  1. 
sin  w  2.  —  18.  entpfangen  hat  R.  sb  I.  w  1.  II.  IU.  daz  »tatt  des  w  5.  —  19.  daz  er  fehlt  sa  2.  in  fehlt  w  3.  darzu 
fehlt  w5.  nicht  darzu  b  2.  fugo  kl.  sb  1.  sal.  onvuge  w  2.  sa  2.  sb  2.  k4.  getugp  w  <i.  in  so  Sa  2.  —  20.  einen 
anderen  laszzercn  »1.  II  (ohne  sal).  III  [ohne  k  4).  setzen.  Überschrift  in  b  1.  d4.  sal:  Von  des  meisten»  iargecit: 
in  k2.  w2:  Daz  man  des  meistors  iargezit  beschribe.  -  21.  besebriben  d5.  da  fehlt  d5.  beghe  da  dl.  -  22.  ez 
fehlt  w  1.  so  fehlt  k  3.  —  23.  also  daz  k  3.  in  fehlt  w  2.  —  24.  enbaben  d5.  —  25.  oommendur  h  2.  —  28.  Übersehrifl 
in  b  1.  dl.  sal;  Von  des  meistere*  cloider  gift;  in  k  2.  w2:  Daz  man  alle  dos  meistors  eleidere  gebe  den  armen,  man 
gehen  k  2.  w  2.  4.  —  29.  ein  iar  fehlt  sal.  spLse  fehlt  R.  geben  umem  k  2.  sa  1.  —  30.  zu  gebeoe  phliget  dl.  begene 
w.'i.  —  31.  anderen  fehlt  R.  —  32.  stürbet  k  2.  w  2.  5.    ieman  statt  man  im*  sb  1. 

L.   «V.  91  X.5.  lteram  siatuimus  W.  —   9.  scilicet  S.    Prussio  R.    Pruseie  8.    Atlamanio  R.   Alemanie  S. 
10.  Appulie  R    Achayo  R.    Arménie  S.  —   12.  preHguratur  R.  —  5.  Siatuimus  . .  .  19.  oportune  fehlt  K. 

H.    S.  91  X.~.  dans  niet  2:    ait  fehlt        verloren  niet  ».    hom  weder  compt  33.  —    11.  to  fehlt  §.  — 

13.  onen  fehlt  S8.  —  16.  he  statt  die  dio  ».  —  18.  van  dem  (1.)  —  21.  toe  fehlt  ».  dar  fem  dat  si  ».  mogen 
fehlt,  teinen  coro  ».  —  23.  tijt  fehlt  ».  —  25.  too  fehlt       —  29.  endo  di       —  32.  dat  fehlt  ».  —  33.  niet  fehlt  ». 

II.  »V.  91  X.l.  daz  fehlt  d5.  w  3.  —  .V.  90  X.  32.  Von  ...  2.  regele  fehlt  w5,  dafür  iw»  et  iras  jüngerer  Hand 
auf  Rasur:  unde  ein  igeshch  brader  sol  im  hundert  pater  noster  sprechen  in  allem  orden  so  man  sinen  tot  vernimet 
undo  die  ph&Ten  daz  amt  der  toten  aise  fur  ir  gegcnwrtigen  toten  cunvvntesbruder.  —  2.  so  waz  sa  1.  so  fehlt  d  2.  3. 
sb2.  w3.  5.  —  3.  nie  statt  ime  sb  1.  in  so  sa  2.  ist  w  5.  -  -  4.  wider  fehlt  sb  2.  da  tut  alle  ausser  b  1.  k2.  w  2. 
sal.  w3.    tut  wider  sb  2.  —   12.  eommendaduivu  R.  —   14.  der  der  K. 

L.  X  92  X.  5.  t*ber»ehrifi  fehlt  W .  -  ■  7.  hoc  R.  spaciosus  quod  R  —  9.  neoessarii  fehlt  R  —  11.  et  canto- 
tur  S.  —  12.  spiritu  saneto  K.  —  13.  tredocim  refieiantur  W.  —  15.  uligi  fehlt  S.  —  16.  immutabilem  K.  S.  pro- 
férât W.  —  17.  domus  K.W.  -  20.  nnssa  ut  W.  —  21.  quod  fehlt  8.  ut  »tatt  ubi  W.  —  28.  Überschrift  fehlt  W.  — 
29.  placidus  R.   advonent  eleccionis  S.  —  31.  cum  omni  capitttto  (!)  consilio  et  conveutus  R 
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H.  S.  iß  XI.  dos  fehlt  ».  die  ...  2.  andere  fehlt  »,  andere  brnd.  ro  X.  -  3.  m  (2.1  fehlt  .{v  ver- 
corou  Sä.  —  5.  tu  /5rM  ».  mueht  scadelic  ».  -  «.  al  ƒ<•«/  ».  —  7.  Armenien  Î9.  —  K.  Apullien  ».  —  1).  gheseten 
X.  ».  —  10.  alle  /rM  ».  gbesament  X.  33.  —  11.  dan  /W>/<  ».  mise  î.  regel  lesen  ».  —  12.  ende  ...  gbewoent- 
heit  X.  S.  —  15.  pr.  »r.  Halt  armen  (!)  ».  —  16.  soo  sal  ».  —  1".  bidden  #to«  vb'en  <i«I(?  daervœr  vle.ii 
X.  ».  —  18.  enen  fehlt  ».  dat  de  (iode  ».  —  20.  1ère  «  X.  bttero  (!)  «ij  ».  —  22.  dat  di  coro,  bi  fehlt  ».  3).». 
ghoseien  sal  oft  ghesciet  es,  daor  X.  —  23.  gosent  is  do  ».  —  24.  bescreveu  X.  ».  —  25.  darr  (1.)  fehlt  ».  — 
29.  voerghosprokone  ».   opgesprokeu  ». 

1».    6'.  92  X.  5.  Überschrift  in  SA  2.  «3.1:  Von  dor  kun)  des  meister*,    orwotuuge  alte  ausser  b  1.  k  1.  2.  — 

7.  Darnach  nur  hl.  d  4.  sa  1 ,  Wonach  ilie  übrigen,  so  sol  »  5.  sal  . . .  lü.  gesamouen  fehlt  k  I.  —  7.  rat  »MI  tac 
sa2.  w3.  —  0.  erwelunge  k  2.  w  2.  muge  fehlt  Ii  2.  —  10.  sie  b  1.  dl.  k  2.  w  2.  sal,  die  </«•  übriyen.  —  11.  so 
/rWf  sa  2.  regele  undo  die  gesetze  lesen  k  2.  »'2.  —  12.  die  fehlt  w4.  messe  singen  von  sbl.  d  5.  —  13.  ein  iegliejj 
k2.  w2.  —  15.  «al  man  fehlt  w  4.  —  lb\  andere  fehlt  k  3.  —  18.  wol  gevalle  alle  nutter  bl.  «12-  4.  kl.  w  1.2.  sal.  — 

19.  der  statt  des  leben  gb  2.  »pigel  glas  d  5.  —  20.  oine  fehlt  b2.  k  4.  »'0.  der  sa  3.  leringc  d  2.  den  fehlt  w3. 4.  1>2. 
d  5.  sa  3.  wij.  —  21.  inne  bat  sb  2.  —  22.  so  sol  sh  2.  —  23.  unde  daz  gelwt  sprechen  k  2.  \v  2.  —  24.  ist  bescheiden 
sbl.  —  25.  sal  fehlt  d  2.  sal.  w  4.  setzen  sal  w  4.  —  27.  Vi.n  dem  gewissen  tage  der  kure  sa  2.  *  3.  4.  —  28.  sin 
«»1  *al.  erwelunge  dl.  2.  K.  sbl.  v,  1.  k  3.  sb  2.  k  4.  —  29.  gesprochen  sbl.  —  31.  brader  nach  der  gewonhett  {fehlt 
/f.  30)  w4.  —  32.  stat  fehlt  sal.  —  34.  oommendur  setzen  «  4. 

L.    ,S.  93  X.  1.  petit  S.  —  2.  pétant  K.    petant  S.  —  4.  deeimus  tertius  S.  —  5.  utms  erit  S.  —  7.  sicut  S.  — 

8.  dare  vol  illum  K.  ipui  petttnr  fehlt  S.  —  9.  magis  fehlt,  olectionem  W.  —  10.  edam  fehlt  R.  —  17.  viderint  magt- 
storii  R,  Tiderint  aws  iudicaverint  rerbessert  W.  —  20.  inculture  K.  iuelinaro  W.  —  23.  dopeodet  K.8.  yuodsi  H. 
t^ni  si  S.W.    maie  S.  —  24.  eligerint  K. 

H.  93  X.  1.  anderen  brader  X.  —  3.  die  fehlt  X.  ont  fehlt  $.  tot«  X.  —  4.  een  lyn  fehlt  ».  —  5.  riddore, 
hn>e4er  fehlt  ».  -  7.  abio  X.  ».  -  8.  of  don  S.  —  II.  don  kieseren  ».  —  12.  deel  fehlt  .Çi.  -  18.  noch(l.l  fehlt  ».  - 

20.  den  genen  überyese/i riehen  run  jiim/erer  Hand  X.  —  22.  Iii  fehlt  ».  —  24.  oen  fehlt  ».  —  20.  duefde  «n4e  *w 
vador  beschere  we  om  ongeh.ve  dat  he  ».  —  20.  co  fehlt  ».  —  28.  hem  tul  ».    wachten  X.  —  32.  tuent  î  »• 

Hi  93  X.  2.  uflo  »ine  selo  welen  w  3.  zal  statt  selö  sa  2.  —  3.  den  dritten  heischen  w  3.  b  L'.  sa  3.  w  6. 
heischen  fehlt  dû.  —  4.  biz  fehlt  üb  2.  —  5.  priester  brader  sb  2.  ein  prister  sin  sbl.  li.  II  {ohne  sal).  III.  —  G.  viere 
sariant  bradent  sb  2.  sariaiidcs  brttdere  sa  3.  —  7.  wclungu  sal.  sunderliehe  fehlt  d  3.  k  1.  —  8.  die  welcre  sunder- 
liehe  k2.  mue  fehlt  sal.  4  2.  -  ».  gebe»  fehlt  w  3.  -  10.  da  nur  1.1.  d  4.  k  2.  w  2.  g-iruwct  d  I.  sal.  »5.  daz 
fehlt,  der  »tatt  er  k  3.  sa  2.  sb  2.  w  3.  k  4.  w  5.  baz  fehlt  w  4.  gefuge  K.  k  3.  sb2.  w  l.  b2.  sa  3.  k  4.  w5.  «  0.  - 
11.  oueh  fehlt  sbl.  des  fehlt  w  4.  —  12.  meiste  d  2.  4.  si  fehlt  d  3.  —  13.  undo  ...  lande  fehlt  v  4.  —  14.  muge  aber 
alle  aiuuer  b  t.  d  4.  sal.  «5.  ez  »tatt  daz  w  5.  p-r-in  alle  ausser  b  1.  d4.  sal.  sin  w  5.  zo  sal  stalt  daz  w  3. 
îr  fehlt  k  2.  w  2.  —  15.  anderen  laude  adir  sundjrbchein  lande  w  3.  gegeude  da/,  ist  nutze  k2.  gegenote  sal.  w  3.  — 
10.  so  fehlt  sal.  so  so  sbl.  die  k  2.  w  2.  drizeben  die  sal.  —  17.  unde  bescheiden  so  fehlt  4  3.  l>esohei4on  oder  l>e- 
iiamet  dl.  —  1».  noch  (2)  fehlt  b  1.  noeb  . . .  haz  fehlt  II  <oA»<  sal).  w  5.  —  20.  Worte  «tatt  vorhte  II.  sa  3.  iht 
fehlt  d3.  kl.  .nlaz.1.  kl.  irlüzen  d3.  erwelen  sbl.  sal.  wollen  w5.  -  21.  si  der  fehlt  w  2.  si  da  »■  4.  der  fehlt 
w5.  geste  s'ait  winl.^-ste  R.  •••  22.  danket  unde  der  beste  k  1.  d3.  sb  1.  unde  fehlt  dl.  sa  2.  k  4.  der  ...  24.  anderen 
fehlt  sbl.  —  23.  daran  nur  hl.  k  2.  \v  2.  sal.  d  5.  oueh  si  sa  2.  ein  beriehter  unde  ein  «3.  —  25.  eu  fehlt  dl.  w3.  4. 
1.2.  d  5.  sa  3.  wO.  der  fehlt  sa  2.  sb  2.  —  27.  oder  am  ine  duhodo  fehlt  d  1.  sbl.  k4.  —  2tS.  muge  hobomeistor  werde» 
w3.  mae  b2.  unde  fehlt  II.  III  [ohne  sal.  k4).  —  31.  die  dl.  3.  5.  sbl.  —  32.  unde  der  wee  sl>2.  w3.4.  uJide  fehl!  d3. 
werek  ß.  sbl.  reehtekeite  w  I.  —  33.  xuht  hin  94.  25  muhte  gespreehun  fehlt  in  d2  ohne  iryciui  ein  Xeiehen.  es  ist 
wohl  eine  Seite  llilnttY/  heim  Aluehreiben  über*f,runtjrn.  hcroen  »tatt  hirteii  w  4.  an  [2.)  fehlt  dl.  3.  -  31.  hittere 
statt  honbete  K.  -   35.  mustern  fehlt  b  1.  4  4.  sal.    tnusten  uuderwegen  w  3. 

!..  .V.94  X.  I.  coBtigerit  K.  eunüngerent  8.  -  5.  Übereehrift  fehlt  \V.  in  eleetiune  S.  -  12.  eüUaudave- 
rint  S.  —  14.  ut  naeh<jetrai/en  K.  cum  electio  \V.  siniplieitatein  servituüs  \V.  —  15.  paritatern  K.8.  —  16.  e  r«r  eoutra 
fehlt,  contrndi.'eret  K.  nou  fehlt  W.  —  18.  Cencedentes  S.  —  1!).  tredecini  prefati  S.  ad  eligendum  discussionem  It. 
ad  electioner»  et  discussinnt^m  \V.  —  22.  sedere  Ii.  seeodet\>  preeeptori  (wiederholt)  paulis|ier  W.  —  23.  eo  nuod  R.  — 
25.  de  ipso  K.    de  Ulo  R.  —  27.  aliis  W.  —  29.  expressum  est  suporiu-s  W. 

H.  S.  94  X.  1.  dar  ane  ÎB.  zo  . . .  2.  seuldieh  durvhslrielten ,  am  Jlande  rim  jüngerer  Haml  ho  zi  daer  an  allo 
Kuldech  ware»  X.  -  7.  kitere  X-  -  ».  ewangelie  fihlt  ».  -  12.  dat  fehlt  ».  -  13.  im  fehlt  ».  weder  fehlt  ».  _ 
14.  also  X.».  —  15.  en  fehlt  $.  —  19.  soude  mi  bueten  X.».  —  20.  van  . . .  driven  fehlt  X.»  —  22.  imant  onder 
htm  —  23.  <tp  denen  dat  mi  u  van  S.  —  24.  des  fehlt  ^».  —  25.  dunken  —  26.  van  hun  hete  guwi  X.  — 
27.  meur  fehlt  ».  nummeer  ».  —  29.  oec  lübergrsehrirhrn)  senden  X.  —  31.  don  fehlt  -  32.  metter  selver 
gheloeften  X.  ». 

D.  «V.  'M  X.l.  swuz  fehlt  d  3.  so  waz  d  1.  uude  da  sa 2.  von  fehlt  sb  1.  unde  ...  2.  werden  nur  bl.  d4.  sal. 
daz  sie  des  alle  ausstr  b  1.  d  4.  sa  1.    veu  fehlt  d3.  —  3.  solden  geben  rede  an  dom  iungesten  tage  I.  II  {ohne  bl.  d4.  sal). 

Statut«  4m  Üeuwoh«.  Otü»n(.  45 
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sb  2.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  6.  rode  gehen  I.  II.  —  5.  Von  dor  knro  dos  meistere«  sa  2.  w  .">.  Von  der  einmutekeit  dor  irwelungo 
w  3.  helungo  II.  ID.  mitegehollungo  dl.  —  7.  o  dannc  nur  hl.  sa  1,  »o  die  übrigen,  die  drizehen  welere  aile  ausser 
h  1.  d4.  sal.  erwelere  nur  b  ].  d4,  welere  die  übrigen,  dtrzu  ...  8.  welen  nur  b  1.  d4.  sal,  gent  zu  der  stat,  da 
si  snlen  welen  die  übrigen,  da  statt  daz  shl.  wein  Hnln  t  2.  w  2.  alte  die  fehlt  w  5.  anderen  nur  hl.  d  4.  sal.  — 
9.  b  rudere  alle  hl.  d  4.  sal.  demo  alle  ausser  hl.  d  4.  m  1.  —  10.  zu  einem  meistere  nur  hl.  d  4.  sal.  unde  den 
w  3.  —  11.  nemen  don  brader  w  4,  nomen  fehlt  sl>2.  don  fehli  sal.  erwidern»  alle  nutter  bl.  d4.  kl.  sal.  ir  »tat! 
daz  dl.  —  12.  meiste  d  4.  teil  undor  den  ».leren  shl.  geweint  d  3.  kl.  erwelot  zu  einem  meister  alle  ausner  b  1. 
d4.  sal.  nemen  zu  . . .  ah  2.  unde  ...  13.  meistert'  nur  hl.  d4.  sal.  minste  d  4.  —  14.  ano  Widerrede  naohvnlgen 
sb2.  —  15.  meren  toile  d  3.  kl.  w  1.  die  fehlt  sal.  h2.  wo.  wolnngo  d3.  kl.  sal.  wä.  also  fehli  sal.  so  d3.  kl.  — 
16.  da  fehlt  sa  2.  muge  fehlt  d  1.  5.  w2.4.  —  17.  werden  gewar  aUe  ausser  bl.  d4.  sal.  werden  gewar  muge  w  2. 
twividunge  s*2.  al»er  wer»  da»  sb2.  -•  18.  eincger  d4.  danach  fehlt  k  3.  sb2.  —  19.  ander  brudcr  K.  welunge  d  3. 
k  1.2.  w2.  sal.  hete  alle  ausser  bl.  widersprochen  hete  w  4.  —  20.  oder  statt  unde  sb  2.  wen»  gesehen  sal.  selben 
fehlt  w  4.  —  21.  eapitclos  haben  and  w  3.  unde  statt  von  sa  2.  —  22.  so  wenne  dl.  vorbenanten  w  5.  —  23.  sitzen! 
d3.  k  1.  gent  sizzeti  wl.  des  fehlt  k  2.  3.  sa  2.  sb2.  ez  ß.  w  3. 4.  III.  ir  fehlt  d'j.  -  24.  des  daz  k2.  -  25.  spreche«! 
mochte  von  der  meisterschalt  h  2.  wG.  —  26.  euch  fehlt  sa  2.  de*  fehlt  w3.  —  27.  brudero  statt  commendur  w3 
kinnen  unde  sprechen  sa  2.  daz  (l.|  nur  b  1.  d  4.  —  28.  seihen  fehlt  sa3.  hieze  sa2.  ein  ...  ontwicben  nur  b  1.  dl.  4. 
da  von  in  entwichen  sal.  von  in  gen  die  übrigen.  —  30.  dez  so  B.  in  . . .  31.  sie  fehlt  Ii.  «  4.  —  31.  aber  si  w  2. 
von  im  vurhaz  »2.  —  33.  also  ...  unde  nur  hl.  dl.  4.  sal,  dafür:  den  sal  man  in  geben  oder  einen  anderen  der  darzu 
govuge  die  übrigen,  doch  fehlt  den  ...  andon-n  d  2.  3.  kl,  anderen  sa  3.  vuge  k  2.  shl.  der  für  den  k  3.  sa  3.  der 
fehlt  sn2.  -  34.  demselben  d  1.5.  k  2.  3.  K.  sa  1.2.  w3.  eime  sulehen  w  4.  -  35.  welero  d  3.  k  1.  shl.  erwelten  d  2. 
davor  w4.    gesprochen  und  bescheiden  sb  1.    gesprochen  w  5. 

L.    S  95  /,.  1.  Vorschrift  fehlt  W.  -  2.  in  fehlt,  etoetionis  W.    -  3.  vocabit  B.  -  4.  imüoaverit  K.  quaudo  B.  - 

5.  iniungit  8.  —  0.  et  fehlt,  ut  W.  —  8.  eonsenserint  B.  -  10.  ineipit  W.  —  19.  reeepit  8.  W.  sigillum  recepit  et 
annulum  S.  —  20.  in  choro  minus  (f)  \V.  —  21.  in  elertiono  W.    sun  fehlt  Vi.  —  23.  prenunciata  K. 

H.  &  »3  %.  5.  hörn»  ».  hoen  ».  bevelen  dat  ».  —  6.  so  verteile  als  hi  tiineh  ».  dat  ein  igolic  ».  dat 
hure  igbehjc  $i.  —  7.  kust  ».  ghertedoch  Î).  —  10.  so  fehl!  S.  —  II.  ten  coven«  ».  —  13.  ende  ...  broeder 
fehlt  S.  hr.  N.  fehlt  Y  »tatt  S  $>.  -  14.  meister.»  en  solen  ten  minnen  ».  zo  fehlt  ».  -  18.  daer  fehlt  ». 
outer  leiden  ende  sal  huma  Jwn  sweren  op  die  heileghn  ewangnhe  dat  hi  die  gosette  des  orden*  vasteliku  suleu  houden 
onde  î>.  —  19.  daer  ...  20.  ambocht  fehlt  ».  —  20.  vingtième  ».  vingeren  ».  —  24.  daghe  ordele  ».  dage  statt 
ordeel  ».  —  28.  viughuren  9.  vingeren  ».  of  fehlt  ».  —  29.  daer  und  di  fehlt  —  30.  gecoren  es  X).».  - 
31.  oputibarlich  doch  ».  —  34.  den  stalt  dinc  ».    hi  fehlt  S.  —  35.  als  daer  vore  beschulen  os  T.  ». 

D.  .*>-  95  Z.\.  Von  der  ernten  knre  des  meistern  sa  2.  V.  d.  o.  k.  des  homoisti-rs  w4.  welun^e  kl.  w  2.  sa  1 .  w  5. 
suite  gesehen  w  3.  —  3.  den  fehlt  d  4.  sal.  nome  shl.  sal.  w5.  —  4.  der  ...  dor  fehlt,  den  er  truwet  daz  er  aller  d  1. 
si  fehlt  k2.  w2.  sh2.  w3.  -  5.  ir  fehlt  d5.  sb  2.  daz  fehlt  d  4.  k  2.  sal.  w3.  -  -  C.  bcvclheo  daz  sa  3.  dut  s©  d4. 
er  fehlt  d  5,  verteeliche  w4.  —  7.  den  wen  k  3.  welen  wil  sa  1.  —  8.  meister  kiesen  si.  2.  —  tl.  ist  fehU  sa  1.  si 
fehlt  d  1.  meiste  dl.  —  10.  gpvallent  k  3.  welunge  d  3.  kl.  wf>.  volendet  kl.  sal.  w  3.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  0.  —  12.  daz 
fehlt  R.  w  3.  —  13.  oinmiitcklichen  statt  glich  dl.  d.'ii  fehlt  d  3.  kl.  w  3.  N.  brader  sb  2.  brader  wi  her  danne  In 
namen  heiset  «  3.  irwolt  haben  w  4.  —  14.  nemen  w  2.  3.  4.  5.  —  17.  zusameno  fehlt  w  0.  in  für  an  w  1.  -  18.  ist 
oder  was  sb  2.  —  19.  vuren  vor  den  alter  II  {ohne  sal).  III.  nnde  ...  20.  hrudeivn  fehlt  dH.  kl.  —  22.  im  antworten  kl. 
unde  hevolhen  fehlt  w  5.  des  fehlt  d  5.  —  23.  er  fehlt  sa  3.  w(i.  also  fehlt,  des  huses  borihtunge  dl.  —  24.  sieherliche 
fehlt  w4.  -  25.  iungesten  tag.«  urteile  b  2.  d  5.  sa  3.  w  8.  tage  statt  urteile  R  k  3.  w  4.  5.  basten  sb  1.  gosten  w  3. 
unde  da  alle  ausser  h  1.  d  4.  sa  I.  -  2«.  so  sal  w  4.  -  27.  prister  prüder  sa  1.  sh2.  w  3.  -  28.  er  hat  k  1.  2.  B.  w  1 . 
w3.  wO.  da*  (2.)  fehlt  .13.  k  I.  -  29.  der  ...  30.  meistere  fehlt,  daz  der  erwetto  nicht  da  ist  ab 2.  der  da  K.  sb  I. 
II  [ohne  w3).  III.  —  30.  ist  fehlt  sa  2.  zu  einem  meistere  d  3.  kl.  R.  sb  1.  II  [ohne  sal).  III.  —  31.  welung  sal. 
knndegen  d  4.  sal  fehlt  d  3.  kl.  w  3.  d  5.  —  32.  unde  sul  die  kl.  —  33.  Iieizon  statt  nunneu  aJle  ausser  b  1.  d  4.  ein 
für  den  sb  1.    tun  im  sal.    den  statt  di  B. 

L.  S.W  /..  1  M.2.  Überschrift  fehlt  W.  -  3.  tra.litur  exemplnm  S.  —  5.  dyacoDes  B.W.  -  12.  tarnen  fehlt  B. 
eum  8.  -    14.  que  fehlt  K  S.    relinquens  S.  -   18.  dieunt  proverbia  K.  S.  -   21.  (ietro  fehlt  K.   in  W  eine  Lücke. 

H.  S.m  Z.  1.  oec  fehlt  X.  comonduer  fehlt  ».  -  3.  Die  hobben  ».  -  7.  dienst«  l.eden  S>.  -  9.  gheschef- 
doo  X.  ».  —  10.  raden  hem  hun  dan  X.©.  —  11.  volghen  ».  —  14.  bodochteo  ».  -  17.  lero  fc.  —  20.  zolen 
statt  zoeken  ».  —  21.  oec  fehlt  <?.».  temet  £.  —  26.  vole  ».  Daer  vol  mets  es  daer  es  heil  $.».  —  27.  seghet  $.  — 
28.  ende  statt  een  ». 

D.  S.m  Z.l.  di  statt  der  (2.)  k  2.  w  2.  sa  2.  sb  2.  w4.  b2.  d  5.  sa  3.  w6.  —  2.  rates  der  brudero  dl.  gerne 
volgen  B.  phleg.  n  oder  volgen  eb  I.  gutes  rate»  »iden  12.  gute»  rates  «uilen  gerne  volgen  d  5.  Ki  ist  heilsam  daz  man 
gute»  rates  volge  sa  2.  w4.  -  4.  da/.  (1.)  fehlt  K.    es  statt  daz  (2.)  w4.  -  5.  doch  statt  ouch  bl.  sal,  fehlt  43.  kl.  - 

6.  man  liset  k2.  B.  w2.  k3.  sb2.  III.  der  f.-Mt  43.  -  7.  wihungo  d3.  kl.  der  fehlt  sa 2.  w3.  -  8.  der(l.)  fehlt  43.  kl.  w2. 
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Jen  k  2.  losuugo  bl.  d4.  sal.  orlosungo  d  3.  k  1 .  sa  2.  zerlosungo  dl.  H.  wl.  zurlosungo  die  übrigen,  den  fehlt  d2. 
k2.  w2.  hohen  fehlt  sa  2.  -  9.  unde  stalt  oder  a/fe  ouitr  bl.  d4.  -  10.  «ich  sninneteti  zcusanino  zu  dem  rato 
pflccliclie  w4.  —  11.  alleinc  doch  sa  3.  ouch  fur  doch  w  5.  —  14.  minuer  bedurften  rates  1>2.  dû.  sa3.  wO.  —  10.  voller 
wisheit  unde  gnaden  was  R.  IL  III.  vol  aller  d5.  -  17.  die  fehlt  w3.  1ère  k  1.  H.  shl.2.  w3. 4.  —  19.  si  fehlt  sbl. 
bilde  inde  loro  d4.  —  20.  unde  ouch  de»  atle  ausser  bl.  d3.  4.  kl.  sal.  zimet  w5.  —  21.  cz  fehlt  w5,  dar  dü.  der  ...  stat 
fehlt  sb  2.  w3.  dor  die  stat  da  ab  1.  koldot  fehlt  d3.  —  22.  ouck  /êMf  k  1.2.  w  2.  d  3.  —  23.  ouch  die  d  3.  kl.  — 
24.  gute*  fehlt  d3.  kl.  -  25.  unde  Halt  wende  d3.  k  1.  •  •  20.  spruchen  R.  gesprochen  sbl.  —  28.  von  /rA//  b2. 
der  fehlt  k4.  sa3.  vollir  wiaheit,  von  »**  der  /MA  w4.  von  der  vuile  der  wl  lerer  «/a«  leitere  d2.3.  kl.  sbl.  k4.  - 
29.  daz  fehlt  w  3.  ouch  statt  doch  R.  ozzolioh  «<att  Jetro  d  2.  -  30.  fugkick  (!)  sa  1.  wisheitu  gehalten  d  1.  au  wis- 
hcite  uugb'ck  was  sb  2.  —  31.  I>iz  ist  fehlt  k  2.  «  2.  Von  den  ambuhteii  bl.  d  4.  Von  den  ambeten  auszugeben  sbl. 
Dis  ist  von  den  amptlauten  sa  1.  —  34.  daz  daz  d2.  k2.  wl.2,  alle  fthtt  sbl.  -  35.  di  man  phliget  ab  1.  gesetzet 
...  97,  1.  eapitelo  fehlt  sal.  werden  gesetxet  d  2.  3.  kl.  —  3(1.  eines  iglichen  iares  statt  daz  die  iorgelicho  sbl. 
ufantwurtton  sb  1. 

L.  S.97  Z  12.  Überschrift  fehlt  W.  Quod  R.  Quomodo  S.  ouiti  fehlt  S.  -  10.  hospitalarintn  magnum  S. 
drtptóum  R.  -  IS.  disponit  S.  fratruin  fehlt  R.  -  19.  et  statt  etiam  K.W.  -  20.  Achagie  K.  Achaye  R.  Syriko  K.R. 
Appulie  K.  Theutunie  R.  Teuthonie  S.  Theotonice  W.  —  21.  l'ruscie  S.  Fruxzia  W.  Lyvouie  K.  Ilyspanie  K.  R.  — 
22.  consiko  K.  —  23.  rur  principalis  ausgestrichen  provincial»  R.  —  27.  tkesaurarii  K.  Überschrift  fehlt  W.  — 
28.  aliquandu  R. 

II.  .9.97  Z,  17.  die  (2.)  ».  —  18.  van  Eni),  end  van  l*ullo  end  fehlt  ».  ».  van  den  Ç>.  —  19.  en  van  Oesteric 
code  van  Ermenien  en  van  <'ecilien  ell  van  Pullon  en  van  Hörnernen  ende  van  l>jmbaerdicn  ende  van  Spaeuguu  ».  ».  — 
21.  gliesrhefde  eil  die  andere  ambackte  ».  »•  —  23.  besoeidouro  jj>.  —  27.  Vau  des  ».  Van  tresoer»  ».  Vans  tre- 
sorirs  ».  —  29.  dat  men  toe  ».    men  re  toe  ».  —  31.  bewarit  ».  -  32.  dat  terde  ».  —  33.  bewant  ». 

D.  &  97  Z.  1.  eapitelo  und  die  man  aue  uapitel  «eezet  die  sullen  Ir  ambet  vor  ir  oberen  und  vor  den,  die  er 
darxu  genimet  auff  entwurtten  ierlichs  (ist  Kap.  H  a  der  tiesette,  jetxt  folgt  Kap.  8  ohne  den  Iclxlen  Satt/  sbl.  die 
fehlt  k  2.  w  2.  —  2.  von  den  k  1.  2.  w  2.  —  4.  haben  stall  nein  en  d  2.  3.  kl.  vor  demo  fehlt  su  1.  —  7.  imuie  iaro  fehlt 
sal.  halten  zu  einem  male  iu  dem  iaro  k  1.2.  —  9.  dat  man  d2.  man  fehlt  d  2.  geschrifte  d  2.  4.  —  II.  ez  laze  k  1.2. 
wl.2.  sal.  schulde.  Zusatt,  über  Visitirrr  k  2.  w2  (rgl.  Oesetxe  IIb).  —  12.  Von  dem  meistern  b  1.  d4.  sal.  Wi 
mau  wetze  vor  dem  meistere  di  amptlute  sa  2.  Wi  man  die  amtlute  setze  vor  dem  meistere  w  4.  sule  fehlt,  setze  k  1.  2. 
R.  wl.2.  setzet  w  3.  setzen  unde  entsetzen  b  2.  d  5.  WÖ.  -  14.  suln  mit  einander  d  3.  k  2.  w  2.  -  15.  und«  eilt*»t*«i 
fehlt  sbl.  —  18.  die  fehlt  w  4.  den  R.  ambt  statt  gescheffode  sb  2.  —  19.  anderen  fehlt  sa).  d5.  geschefde  sb2.  — 
20.  dem  fehlt  w3.  —  21.  daz  fehlt  k2.  Darüber  w  2.  —  22.  von  Rumenie,  von  SicUie  fehlt  b  1.  d 4.  sb  1.  k 3.  sal. 
sb2.  w4.  k4.  durchstrichen  dl.  unde  statt  von  (1.)  b2.  d  5.  sa  3.  w  0.  —  23.  von  Ûsterriche  fehlt  b  1.  d4.  sbl.  k3. 
sa  1.2.  sb2.  w4.  k4,  gestrichen  dl.  —  24.  Lyfland  k  I.  2.  wl.2.  3.  sal.  unde  fehlt  d  2.  w  3.  unde  von  Ilyspanie 
fehlt  bl.  d4.  k3.  sal.  sb2.  w  4.  k  4.  Bpaiue  d  3.  kl.  Spanie  dl.  sbl.  w  1.  —  25.  dem  fehlt  d  3.  sal.  w  3.  :>.  mit 
des  eapittols  willen  w  4.  —  20.  Ilittlcr  entsetzen  folgt  in  sbl  Oesetxe  11  a.  b.  —  27.  Von  der  hüte  des  Schatzes  sa  2. 
w  4.  -  29.  desto  fehlt  d3.  -  30.  slozzen  unde  mit  drin  fehlt  d  2.  3.  kl.  w  1.  unde  ...  31.  sluzzelen  fehlt  d  4.  R.  sa  1.  - 
33.  gewalt  (1.)  nur  b  1.  d4.  sa  1. 

L.  S.  98  Z.  3.  sod  statt  uisi  R.    cuiusquo  S.  —  5.  drapario  R.    et  statt  fratri  R.  ■    7.  hec  W.  —  8.  qnando  S.  — 

9.  dispensaeioue  R.  —  10.  maturius  consilium  R.  exhibere  W.  —  11.  revelare  8.  —  13.  inopiam  R.  —  18.  Übersehrifl 
fehlt  W.  Quod  magister  alieui  dare  posset  vel  mutuare  R.  tjuumodo  magister  possit  alieui  dare  vel  mutuuru  S.  —  23.  de 
esse  statt  decem  W.  -  27.  Überschrift  fehlt  K.W.  -  30.  turcomannum  fehlt  W.  -  31.  cum  tribus  bestiis  fehlt  S.W.  - 
32.  turpoeuluin  (!)  S  (so  immer).    dcJucondis  K. 

H.    &«*  Z.'>.  dat  gebrrke  «5.  -  5.  conden  ».  ».  -  ».  de  hi       -  11.  totter  ».  -   15.  en  fehlt  fc.  - 

10.  ghemogho  —  17.  nijt  dermedo  ».  —  18.  of  van  ».  —  19.  des  fehlt  ».  —  21.  huus  ».».  —  24.  Laur  boven  S). 
Bö  (!)  ».    vifliondertech  ».  ».  —  25.  on  weeh  ».  ».  fehlt  ».  —  20.  en  van  ».  —  29.  heft  orloge  ».  —  33.  vort  ». 

D.  98  ZA.  kuuiou  muge  l>2.  eu  muge  d  3.  —  2.  eudurfen  noch  ensuleii  dl.  die  fehlt  d  3.  sa  2.  sb  2.  — 
3.  noch  statt  oder  sbl.  II  (ethnc  sal).  III.  gobresten  w  2. 5.  brechen  k4.  —  4.  gevelleclieh  wl.  sb2.  k4.  d5.  w5. 
gevellet  oder  der  gut  sa  2.  —  5.  so  ex  k  4.  er  fehlt  d  2.  ez  statt  daz  d  2. 5.  kundigen  d  4.  —  7.  onde  dem  trapire 
fehlt  kl.  R.  d2.3.  einem  fehlt  sal.  -  8.  prister  brader  k2.  w  2.  -  9.  ein  ritter  k  3.  sa  2.  sb  2.  w  4.  b2.  d  5.  k4.  wO. 
ensi  d  3.  k  1.  sa  1.  -  10.  er  fehlt  b2.  wil  nemen  sb  1.  -  11.  gutes  statt  huses  sa  2.  -  12.  desto  fehlt  w  1.  der  fehU 
d3.  kl.  zu  der  d  5.  —  14.  Vurbaz  sol  man  diz  alle  ausser  b  1.  d  4.  den  fehlt  w5.  binderen  fehlt  w3.  sal  man  niht 
nur  h  1.  d4.  —  10.  daz  si  fehlt  d  1.  nicht  in  sal.  w 3.  III.  lieht  nicht  sal.  likte  sa 2.  liezen  liktaamu  w  4.  etdiezeu 
dl.  —  17.  gebresten  w 2. 5.  —  18.  Wi  der  meister  muge  goberi  odor  vorlihun  sa 2.  w4.  lyen  oder  geben  mae  w3. 
von  (2.)  nur  b  1.  d3. 4.  von  statt  unde  iL  k  4.  --  19.  des  husea  gutes  fehlt  sb2.  gut  k  2.  w2.  U  (ohne  k3i.  b2. 
sa  3.  w  6.  -  22.  ander  fehlt  b2.  sa  3.  wü.  —  2t».  ane  alle  dl.  willen  unde  mitegehellunge  dl.  —  26.  Von  den  Uwtieo 
des  uieistors  unde  gesii.de  sa2.  w4.  —  27.  sinem  fehlt  sb  1.    von  sinem  nb2.  w3.    getónde  . . .  beslion  H.  •-  29.  Urlaub  (!) 
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«bi.  hat  fehlt  <15.  —  30.  er  fehlt  d  3.  kl.  unde  statt  oder  w4.  —  32.  pferdeu  k  2.  w  2.  oiuon  ...  99,  1  andern 
fehlt  hl.  dl.  —  33.  van™  »tat!  spor  d  3.  kl.  —  32.  einen  I  i.)  ...  1)0.3  vierden  fehlt  sal. 

L.  X  90  Z.  2.  morantur  W.  —  3.  et  quartiun  R.  et  fehlt  W.  —  4.  suis  R.  —  5.  largioris  fi.  summerarios  K.  — 
8.  sargiondum  H.  sargiantum  K.  surgiantem  S.  —  9.  petjtos  W.  gvstatnros  W.  —  14.  Überschrift  fehlt  W.  Quomodo 
non  lieoat  mogistro  transfretaro  8.  -    18.  itudeat  W.  —  20.  causa  K.   ansam  V. 

II.  N  O»  turcopH  de  hi  /.end.'  $.  -  5.  des  ».  -  II.  mach  he  hebben  f3.  -  13.  dos  fehlt  — 
18.  of  mit  —  10.  erwerven  3).  SB.  zee  $>.  —  20.  het  inste  ilan  S8.  —  23.  van  fehlt  zeo  3).  —  2">.  oec  fehlt  ».  — 
27.  weder  übergesehrieben  55.  —  33.  mach  statt  brooder  SB.    horsaam  ».    gehorsnmbeit  jg.  —        Jat  Got  do»  S8. 

J).  .S'.  99  1.  man  stalt  or  d  5.  sendet  w  3.  —  3.  mitten  R.  don  fehlt  sl>2.  so  mac  er  haben  don  k  2.  w  2. 
turkopel  /öAft  w  3.  —  4.  ouch  /ëA//  <i  3.  —  5.  so  statt  sa!  w  2.  sol  auch  sa  1 .  alz  statt  so  sb  1 .  dos  fehlt  w  5,  es 
R.  H.  IU.  —  6.  man  statt  er  d  3.  kl.  wider  fehlt  w  3.  —  0.  eime  fehlt  w  3.  —  10.  me  d  2.  k  3.  liget  ze  velde  U  2. 
über  ...  11.  zwone  fehlt  sa  2.  w  3.  4.  -  11.  chnocbt  czwen  »al.  hau  fehlt  sa2.  w  3.  4.  -  12.  borteschaft  unde  fehlt 
sa  2.  w  3. 4.  —  13.  ano  ...  14.  not  fehlt  sa  2.  w  4.  —  14.  sulo  ...  15.  lande  fehlt,  dafür  ubor  mer  aal  varou,  cz  entn 
dan  groze  not  «a  2.  w4.  von  ...  15.  lande  fehlt,  \ibir  mer  w  3.  —  10.  heilsagen  K.  setze  I>1.  d  4.  so  fehlt  d  3.  kl. — 
18.  daz  Z'eAW  d  3.  —  19.  daz  statt  der  (1.)  d  3.  5.  kl.  sal.  des  capitels  rate  sey  sbl.  —  20.  selbe  der  dinge  fehlt  k  3. 
dir  dingo  selbo  sal.  raten  stalt  werben  sul.  —  21.  da  or  mît  sal.  mer  fehlt  d  2.  3.  kl.  R.  w  1.  II  (ohne  sal.  w4>. 
III  {ohne  k4).    dos  statt  daz  sa  1.  sb  1.2. 

L.  .S.  100  Z.  1.  consiÜo  toc.  cap.  consensu  K.  —  2.  capituli  »otius  8.  —  4.  jwpogcit  S.  —  5.  militas  eiusdero  W.  — 
10.  fratnim  W.  -  12.  dar«  K.  —  13.  si  statt  sed  W.  srril*tur  directe  S.  balinis  K.  balneisl')  W.  —  10.  commode 
fehlt  S.  —  20.  Überschrift  fehlt  ^Y.  —  22.  provinciales  commendatorcs  W.  venit  K.  W.  —  23.  a  fehlt  W.  —  24.  inve- 
nerint  S.  —  26.  dobito  statt  debcat  W.  -  29.  se<iueuti  fehlt  R.    vol  in  se<|ucnti  W. 

II.  S.  100  Z.  1.  »««  X.  —  12.  des  o(jt  3).  —  13.  hi  /è*ft  SB.  ghclost  Ï>.SB.  —  18.  sueden  —  24.  (juaets  — 
2S.  dar  />A/<  ».  Inten  dan  mit  des  capitis  rode  ont  38.  tote  3>.  —  2».  van  over  meir  39.  zee  1\  —  30.  aen  der 
fehlt  ».    dat  statt  daer  Î). 

D.  &  100  Z.  1.  wolle  w  5.  mer  fehlt  k  4.  gebort  sal.  besebibtwö.  —  2.  sol  R.  sb  1.  II  (ohne  sa  11.  III 
(ohne  k4l.  er  fehlt  sa  2.  -  3.  wan  sa  1.  da  d  4  statt  daone.  gehcllunge  statt  rat«  w  5.  rate  unde  mitegehellunge  41.- 
4.  ouch  fehlt  hl.  4  3.4.  kl.  sal.  daz  k  2.  w  1.  2.  kl.  oueb  daz  dl.  sb  1.  k3.  sa  2.  sb  2.  muzlich  w  5.  —  5.  gelazon 
na  1.  w  5.  —  6.  wol  mac  k  2.  sbl.  wl.  3.4.3.  besseren  sb  1.  wol  gebezzeren  mac  w  2.  k  4.  —  7.  Daz  statt  wie  dl. 
kl.  2.  w  2.  —  8.  vrihen  fehlt  k  2.  3.  w2.  sb2.  —  9.  gesendet  wl.  sendet  nber  mer  w  3.  Daz  di  bru4ere  nicht  mugeu 
gevaren  nach  ir  willekur  Ra2.  —  10.  ensal  4  3.  kl.  ~  11.  älteres  w  1.  durch  (2.)  fehlt  b  2.  —  12.  nicht  urlop  d  1.  2.  3. 
kl.  R.  k3.  sh2.  w3.  4.  III.  iht  sbl.  —  13.  mit  bl.  4  4.  sal,  nach  die  iihriyen.  siuer  geluste  w  4.  varen  fehlt  w  2. 
gevaren  4  5.  oder  statt  unde  b  1.  sal.  ove  d4.  —  14.  und  doch  w3.  man  statt  er  dl.  2.  3.  k  1.  R.  sbl.  II.  III. 
sukheu  fehlt  sa  2.  —  15.  eim  sukbeu  sb  2.  —  10.  er  statt  ez  41.  R.  sbl.  2.  w  4.  kumo  zu  siner  suchen  41.  —  17.  dun 
statt  deme  d  3.  k  1.  des  sichen  prüdere  sal.  20.  wandelimge  alle  ausser  hl.  4  2.4.  sal.  lantkumder  w3.  —  21.  ob 
...  buzewirdic  fehlt  b  1.  4  4.  sal.  huzwirdin  sint  4  3.  kl.  w2.  Der  meister  man  einen  buzwirdigen  commetliur  entsetzen 
nüt  (den)  die  her  haben  mac  (hat)  sa  2.  w4.  —  22.  des  statt  den  d  2.  ptliget  mit  deme  capitele  zu  setzene  b  2.  sa  3.  w  6.  — 
25.  Wortes  unde  luoimwdcs  dl.  so  fehlt  sal.  or  statt  daz  <2.)  4  3.  R.  w  4.  ez  die  übrigen  ausser  bl.  4  4.  w  1.  sal. 
unlidic  k4.  —  20.  loukctien  kl.  2.  wl.2.  —  27.  gehabin  w  3.  4.  entsetzen  sa  2.  —  28.  an  siner  stat  da  lazen  4  2.3. 
kl.  2.  R.  sbl.  wl.2.  II  [ohne  sal.  w3j.  III.  da  fehlt  K,  lazen  da  w  2.  unde  ...  29.  stat  fehlt  w3.  unze  w  5.  - 
30.  nochsteu  schiffung  sbl.    oder  an  der  44.  R.  w3.    schiffunge  fehlt  sbl.  -  31.  daz  daz  sal.    da  fehlt  45.    e  an  d3.  k  1. 

L.  S.  101  ^.9—9.  Überschrift  fehlt  V.  vice  sua  t-onstituoro  R.  —  19.  providentie  W.  —  20.  consister.'  W.  — 
24.  ('oerschrift  fehlt  W.  —  25.  balinis (!)  K.  —  27.  pecunia  sumpta  sive  n?cepta  8.  defeevrit  W.  —  28.  adesset  S.  — 
29.  4eM  8.  S.  a  b(4inis  K.  ab  allivis  k,  fehlt  W.  —  31.  pro  cuius  enm  jx-reiperet  W.  pereipiet  S.  —  33.  Quo4  H. 
commen<lentur  W.  —  30.  presentari  vel  elemosinas  S. 

II.  Ä".  101  Z.  1.  ane  die  stat  S3.  —  4.  niet  en  X.  montbijt  ©.  der  capitel  ï.  ©.  —  8/9.  Van  der  verwande- 
b'ugeu  der  lomniondoru  of  sy  boctwerdic  hin  (!)  1.  SS.  ensal  X.  —  12.  honen  13.  sone  cnsal  X.  nimanne  ane  sinre 
sta»  S3.  —  13.  henr  fehlt  Î3.  —  17.  4aer  groeter  —  19.  van  over  meir  SS.  zee  Î5.  —  20.  mer  statt  men  S8.  —  23.  Wie 
4er  meister  niman  in  sinre  stat  sal  sotten  over  die  lantcommendore  SB.  —  25.  niet  en  were  î>.  en  fehlt  ».  nit  enwere 
tegewordich  SS.  —  20.  van  (2.)  fehlt  S8.    tote  1.  —  32.  diese  sal  î).  —  35.  guet  of  aliniscen  SB. 

».  ^>'.  101  Z,  1.  is  verlazen  w  3.  —  2.  dar  fehlt  k  3.  sb  2.  Hinter  setze  folgt  in  d  5  Z.  11  —  16  al  die  wile  . . . 
weliset.  —  3.  der  vit  fehlt  d3.  sal.  zweier  fehlt  sal.  —  4.  nicht  dem  R.  dor  5.  capitel  fehlt  R,  das  4  3.  sal.  setzen 
4ar  w  3.  zu  ...  7.  entsetzen  fehlt  w  5.  —  (j.  an4ers  . . .  !an4ewommendure  fehlt  w  4.  ensal  4  3.  k  1.  —  8.  Die  Über- 
schrift fehlt  ni  (ohne  k  4).  IVr  meister  ensal  nimando  setzen  an  sine  stat,  der  da  sie  über  di«  landescommendure  sa  2. 
Da»  der  meister  nutzee  bruderu  an  den  rat  neme  w4.  —  11.  lllo  ...  16.  wehsot  fehlt  k  2.  w  4.  b2.  sa  3.  w5.  6,  in  den 
Ubriiien  Iis*,  hinter  10.  ...  21.  Ubor  ...  lande-  11.  vorgeoauten  fehlt  k  3.  —  12.  sal  w  3.  —  13.  uher  si  fehlt  d3.  kl. 
setzen  nber  sie  k3.  sb2.-  14.  wende  kl.  R.  wl.  d  2.  5.  sbl.  sa2.  w  3.    da  statt  daz(l.)  kl.    ze  wizzone  R.  sbl.  wl.2. 
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k3.  sa  2.  Sb  2.  «3.  k4.  ist  ...  15.  und«  fehl!  d3.  kl.  -  16.  zweiungo  d  3.  5.  kl.  B.  w  1.  V  3.  b«  2.  sb2.  w3.  k4. 
zweihungc  oder  missehellunge  d  1.  so  eusal  sa  2.  w  3.  sal  d3.  moistor  onsal  w  4.  ---  19.  die  20.  bradera  /iAft  sa  1.  — 
21.  unde  rate  fehlt  sal.  in  domo  rate  lil.  d  4.  unde  mit  d.3.  kl.  in  dem  tand  noex  sind  sa  1.  —  23.  Deine  des  sa  2. 
w4.  —  24.  Bulo  von  dem  trisorere  alle  ausser  bl.  d  4.  R.  sa  1.2.  w  4.  Von  de«  metsters  ebost  It.  —  25.  die  fehlt  kl. 
eb2.  w4.  k4.  sa 3.  —  27.  die  kust  geben  aal  II.  III  lohne  sal).  Kai  geben  d3.  kl.  sunder  statt  were  ß.  daz  daz  R. — 
28.  gebroste  »'2.5,  da*  bl.  w2. 5,  da  die  übrigen.  —  29.  were  sbl.  k3.  »3.5.-  30.  man  üb 2.  sic  R.  die  kost  w4. 
tod  <1.)  f'M  w3.  von  den  bali«n  die  w  2.  —  32.  geben  w  ti.  der  sie  gelden  sal  w  4.  unde  sie  wider  gulle  dl.  — 
33.  die  commeudisse  sbl.  «1.2.  w4.  b  2.  d  5.  sa  3.  w6.  der  k  3-  w  5.  die  eommoodisse  unde  fehlt  sb2.  -  35.  eime 
statt  deme  »6,  —  36.  haldene  bl.  d  l.  die  anderen  behaldene.  oder  wmmendise  geantwortet  werdent  dl.  die  für 
du  d  1.    heizen  geben  dorn  trisunjro  d  1. 

L.  &  102  X.  1.  thesaurum  8.  -  2.  apposita  fehlt  Vf.  -  3.  minus  fehlt  Vf.  -  10.  Übersehriß  fehlt  Vf.  - 
13.  Ciprii  W.    ('ipn  S.  —  14.  magister  fehlt  S. 

H.    »S'.  102  X.  1.  scriften  ».  —    5.  Ende  statt  ten  53.  —    0.  van  fehlt  ».  —    8.  enghein  statt  eghen  ». 
10  dat  fehlt  ».35.  —  24.  van(l.)  ...  27.  Romonien  nur  in  2>.  -  27.  groet  capittel  hauden  teinen  mael  SS.  -  28.  vor 
horren  8. 

D.  .V.  102  X.\.  dax  er  nur  1.1.  d4,  der  ea  die  übrige»,  sal  ix  entCau  d  3.  kl.  gesdirifta  d  4.  geben  dax 
er  aie  beschribe  unde  behalte  dl.  —  3.  ensulon  kl.  d  3.  sal.  w  4.  niht  feJilt  kl.  —  4.  mit  (2.)  fehlt  wl  briven  oder 
mit  anderer  burchzuht  d  1.  vor  niemanne  alle  ausser  bl.  d4.  w2.  iemanne  k2.  w5.  -  5.  ou<h  fehlt  b2.  —  6.  oder  statt 
Steh  dl.  ieman  dl.  —  8.  unde  den  capitolee;  b  1.  d3.  4.  kl.  2.  R.wl.2.  sa  2.  willen  unde  mitegebellunge  dl. —  10.  Zu 
weilohor  xit  d  4.  \V"i  man  dax  groze  capitel  halden  sulle  sa  2.  Wie  man  ierlichs  grox  eapitol  kalten  sulle  w4.  halten 
snle  d  5.  k4.  w  5.  man  sule  gr.  e.  halten  d  1.  2.  3.  sb  1.  »1.  2.  3.  b2.  sa  3.  w  6.  das  grc.xc  w  3.  —  12.  tage  statt  messe 
w  4.  sa  3.  —  13.  su  fehlt  sal.  groz  eapitol  ierlkhe  abl.  —  15.  Wide  (1.)  fehlt  k  2.  w  3.  di  anderen  sb  1.  II.  III.  — 
17.  groz  eapitol  holtet  d  3.  kl.  die  amtlute  alle  sa  2.  —  IS.  ir  . . .  19.  capitale  fehlt  »6.  —  19.  Daz  ...  21.  capitole 
fehlt  sal.  —  20.  oueh  fehlt  d3.  kl.  deinem  d4.  —  21.  von  statt  vor  14.  —  22.  haben  statt  nemeu  *a  3.  —  23.  oder 
...  oberste  ist  fehlt  w2.  von  Matt  vor  w3.  da  fehlt  sal.  der  fehlt  «1,  sal.  b  2.  w  6.  Hinter  ist  folgt  19/21.  Daz  ... 
capitale  m  sal.  —  26.  ir  amt  ufnemen  d  4.  12.  w  2.  sal.  selben  fehlt  wl.  -  28.  geschnfto  d  2.  I.  —  29/30.  schult 
undo  gelte  R.     -  30.  an  fehlt  b2.  sa  3.  w6. 

L.  S.  103  X.  2.  clausuris  statt  davibus  K.  —  3.  quorum  trium  fehlt  R.  —  4.  uni  R.  —  5.  alteri  fehlt  Vf.  —  6.  dis- 
crecione  K.W.  —  14.  Übersehrift  fehlt  Vf.  16.  attendent  K.  intondant  R.  adtendunt  Vf.  «jue  Vf.  del<ebit  S.  Vf.  — 
17.  inilieio  fehlt  R.    cooi>ei*ul&s  S.  —    18.  tendas  R.    gribidluro  S.    gribellioros  Vf.  —    19.  maxaro  R.    mazeto  S.  — 

21.  ita  ut  K.  necessaria  fehlt  R.  fratribus  «upradictis  S.  —  22.  unum  et  fehlt  Vf.  —  23.  unum  fehlt  K.  Vf.  alium 
sargiantem  S.  —  24.  turpuoulum  S.  —  26.  «arvaria»  S.  —  27.  sibi  fehlt  R.  —  28.  eas  S.  custodiat  W".  —  32.  Über- 
sehrift  fehlt  Vf. 

H.  .S.  103  X.  2.  mit  III  slotelen  fehlt  ».  -  5.  dat  statt  daer  $>.  de  ».  -  6.  hauden  ».  -  10.  den  insegel 
anne  ».    behoudene  35.  ».  —  13.  onder  dem  ».  -    16.  behort  ».  —  20-  die  men  heet  35.  ».    horen  statt  hosen  ».  — 

22.  beste  bat  ».  —  23.  moge  gnven  den  brnderen  ».  —  24.  werden  ».    warden      ».  —  27.  enen  fehlt  ». 

D.  S.  103  XI.  Übersehrift:  Wie  man  die  bnllen  des  capitels  behalden  suto  k  2.  II  [ohne  sal).  III  (ohne  k  4|. 
di  fehlt  k  2.  w  2.  sa  1.  w  3,  4.  den  dl.  »bl.  w  I.  2.  k  3.  sa  2.  sb  2.  b  2.  d  5.  su  3.  k  4.  w  5. 6.  —  2.  den  statt  der  d  4.  — 
3.  einen  halten  d  3.  kl.  grnze  eomethiir  sa  1.2.  sb  2.  -  4.  sal  behalten  dor  trisorere  d  3.  kl.  —  5.  dirre  fehlt  d  3.  kl. 
were  w  5.  —  0.  xn  behaltene  fehlt  d  3.  kl.  xu  behaltene  geben  II.  III  [ohne  sal.  k  4).  —  7.  in  ...  8.  bevelkungo 
fehlt  R.  -  9.  tut  sb2.  w3.5.  die  fehlt  kl.  d  3.  sal.  der  bevilh.>t  der  alle  ausser  b  1.  d  4.  sa  2.  w  3.  4.  -  10.  der  der 
b2.  d4.  -  11.  verre  fehlt  R.  aise  verre  alz  b  1.  als  in  daz  d5.  in  nno  alle  ausser  b  1.  d  4.  triftet  sa  2.  -  13.  Diz 
ist  fehlt  sbl.  R.  II.  III  (4w  k3.4).  amte  des  marschalken  alle  ausser  bl.  d4.  -  14.  wio  ...  sule  fehlt  sa  2.  w  4. 
die  brudere  statt  man  alle  ausser  b  1.  d  4.  sulen  an  in  warten  k  2.  sin  sullen  warten  sb2.  »in  warten  sullen  w  3.  sule 
fehlt  b2.  d5.  sa  3.  w  6.  —  17.  undertan  R.  sb  2.  w  3.  nach  dem  w  5.  —  18.  er  fehlt  d  3.  k  1.  de«  nur  bl.  d4,  daz  die 
übrigen.  —  19.  unde  fehlt  sb  1.  wapen  fehlt  w  4.  unde  fehlt  k  3.  sb  2.  w  3.  k  4.  w  5.  —  20.  wapen  hutton  w  4.  guVl- 
Inre  b  1.  d4.  gribonui«  w  4.  —  21.  und  stalt  undor  w  3.  —  23.  muge  den  brudereu  goben  d3.  m.  g.  d.  br.  k2.  d.  br.  in.  g. 
die  übrigen  ausser  b  1.  d  4.  gegeben  k  1.  R  11  (ohne  sa  1).  -  25.  sein  sa  1.  siner  sb  2.  sariant  statt  anderen  sb  2.  - 
27.  turcopel  han  w3.  -  28.  er  fehlt  sa 2.  -  29.  den  fehlt  w  1.  von  den  R.  sbl.  II  [ohne  sal).  III.  der  fehlt  d3. 
den  sa  1.  die  im  undertan  sint  w  3.  —  31.  xu  haldene  vhzodige  d  4.  vlizedicho  ze  behutenu  k  1.  hutone  k  2.  sb  2, 
W3.4.5.  zo  hüten  vi.  R.  sbl.  wl.2.  k3.  sa 2  —  32.  Diz  ist  fehlt  su  1.2.  w3.4.  marschalke  ...  commendure  sa2.  wl. 
DI  [ohne  k4).  —  33.  von  nur  b  1.  d  4.  sa  2.  —  35.  bestien  fehlt  b  I.    er  si  sal. 

L.  8. 104  X.  3.  omnis  diseordia  Vf.  contenrio  fehlt  Vf.  —  7.  übersehrift  fehlt  Vf.  —  9.  tam  in  S.  tarn 
fehlt  Vf.  —  10.  pertinent  K.  —  11.  de  thesauro  aoeipere  K.  —  13.  res  tantum  R.  —  18.  Übersehrift  fehlt  Vf.  et  oom- 
mendatoris  fehlt  K.  S.  De  offieio  hosp.  et  trap.  S.  -  20.  drapparius  R.  -  23.  in  suis  statt  iussis  Vf.  sul«st  mara- 
»chalci  K.  -  28.  fuerit  K.   ius  eompotit  R.    preoedendi  Vf.   et  . . .  29.  oelebrandi  fehlt  K. 
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Gewohnheiten  20  —  30. 


H.    S.  104  X.  1.  zi  fehlt  f».    wedersecht  3.    vorlogt  ».  —    2.  eenden  55.  ».  —    4.  daraoe  statt  alzo  ».  — 

5.  onder  heu  aie  ».  —  8.  dun  ieghenoden  ».  van  do  tgegenoden  ».  —  10.  *iju  /«A(/  ».  caverne  ft.  —  11.  Mioe- 
ri'ii  î>.  -  13.  dieke  /ïA/f  3).  —  14.  doero  dio  den  mi  den  ».  —  15.  ghehoron  fehlt  ».  beheren  (!)  35.  —  20.  die  (2.) 
fehlt  35.  —  21.  ane  don  dinghen  3.  ».  —  22.  museale  behoren  ».  ghehoren  SB.  —  24.  werden  ».  morden  X.  ».  — 
25.  meent  ».  —  31.  als  xij  ».  also  mi  3.  gokürt  ».  bekoort  3.  —  32.  dat  tue  fehlt  3.  ».  —  33.  ende  es  oec  3. 
ende  en  in  ».    daer  fehlt  ». 

D.  S.  104  /  I.  ime  fohlt  w3.  or  imo  k  2.  w  2.  der  marschalk  R  —  2.  kündigen  d  4.  w3.  -  3.  dai  fehlt 
k2.  w4.  also  fehlt  sa  2.  —  1.  under  in  dokein  missohelunge  K.  —  6.  Diz  ist  fehlt  d  5.  na  1.2.  w3. 4.  commethure  ... 
matschalke  sa  2.  \r4.  h  2.  undo  fehlt  d  1.  4.  —  7.  von  fehlt  dl.  4.  w  1.  II  [ohne  w3l.  III.  Von  dor  wandelungc  dor 
eommendure  ob  si  »in  buxwirdieh  w.V  —  8.  wirt  gosnnt  hl.  d  l.  vert  </•>  übrigen.  —  9.  so  /«A«  d3.  des  /rAW  & 
»al. 2.  w3.  dau  d4.  hinnen  des  w4.  -  10.  dio  fehlt  s«2.  -  11.  die  fehlt  w  6.  -  12.  sundere  »MM  vurdere  R.  - 
13.  dri«  bisanten  von  dum  trisore  Ii.  nemen  dri  sh  2.  trisorer  w3.  —  14.  dickt-  d  3.  kl.  sa  1.2.  Aber  w5.  der  statt 
er  w5.  des  />Aft  sal.  w5.  ir  sb2.  w  4.  der  d  2.  —  1.1.  gal  kaufen  die  dinc  sa  3.  —  10.  gehorent  k  2.  R.  sbl.  II.  III 
faAne  Nil).  —  17.  Diz  ist  fehlt  k  2.  w  2.  II.  III  (»Ane  k  3.  4).  Von  dem  fpitefere  undo  trapiere  sa  2.  —  18.  uiide  ... 
19.  cnmmendurcs  fehlt  w3.    grosen  cotnmeiiduros  sh2.  —  20.  trapier  ...  spitaler  I>  2.  d  5.  sa  3.  wö.    undirtan  sin  «3.  — 

22.  geziton  sa  1.  «'5.  —  23.  den  fehJt  d5.  sbl.  w  3.  wapone  ist  d  5.  —  2*!.  sufe  sprongen  k  2.  U.  w  2.  —  27.  unde  ... 
29.  Lst  fehlt  d3.  da  finit  so  R  sbl.  II.  III  («An«  sal).  -  28.  meister  selbe  R.  sbl.  niht  fehlt  R.  sbl.  2.  da  ist 
R  sb  1.  II.  IJl  («Ab*  sa  I.  k-4).  en  Ut  K.  sh  1.  sa  1.  -  29.  stat  veriaën  d  I.  »tat  ist  R.  »4.  -  30.  den  fehlt  k  1. 
sal.  d3.  und  so  w3.  so  si,,  aber  w4.  -  31.  höret  sa  2.  w  3.  -  32.  vorege  fehlt  ab  1.  den  fehlt  d3.  k  1.3.  sal.  b2. 
d5.  sa  3.  vr»j. 

L.  S.  105  X.  1.  Überschrift  fehlt  W.  Ih  m  de  .  .  R  —  0.  et  honesta  fehlt  S.  et  statt  de  R.  —  8.  pru  uno 
«|UO(!)  R.  -  10.  expediri  S.  et  stalt  vel  S.  W.  -  12.  occurret  S.  -  13.  fault««  S.  si  fehlt  R.  -  16.  uogligant  W. 
non  /eA/<  S.  -  1«.  mareschalko  sit  R.    t'herarhrift  fehlt  W.  -  21.  vel  nee  S.  -  24.  vel  K.  -  25.  spectat  S.  Cher- 

whrift  fehlt  W.  —  27.  difforri  K.  S.  déferre  R.  et  caldaria  et  W.  ordmum  statt  ordeum  S.  —  2K.  tentoria  (expen- 
sarum  ...  tentoria  fehlt)  S.  —  29.  déférât  W.  aliter I')  W.  —  31.  t^ur-d  K  Überschrift  fehlt  W.  —  33.  niutare  W. 
et  /Wi/f  S.  —  31.  et  poivre  8. 

II.  S.  10r»  X.  3.  nit  stalt  geen  3.  ».  —  4.  of  statt  noeh  —  7.  envernen  —  8.  mannen  «fntf  luden  3>. 
(et.rher  ausgestrichen)  ».  —  Ô.  tere  nacht  3.  tenen  nacht  St.  onder  eenre  naelit  /eAA  3.».  —  14.  men  fehlt  ».  — 
16.  orbon.«  statt  not  3.  ».  —  19.  Sonder  orloef  des  meistere  wert       -  20.  te  iegenwordich  ».    nit  oogenwordk-h  ».  — 

23.  spreken  noch  beten  springhon  3.  ».    gedanogo  \V.  —  30.  groten  commendnirs  ». 

D.  .V.  105  X.  1.  Der  marschalc  sal  niht  haniasch  üben  h  1.  d  4.  Wie  der  marschale  ane  de«  meisters  urtob  nicht 
suie  gehen  d3.  kl.  2.  w  2.  Von  dorn  marechalke  sa  2.  w  4.  Von  dos  inarschalkes  «mte  w  3.  —  2.  lazen  suie  dl..r».  R. 
mug  tun  uud  lazen  sa  1.  —  3.  senden  oder  nur  b  1.  d  l.  —  4.  odir  statt  noch  hu  3.  —  5.  eleiue  ding  stall  eleinote  w  2.  — 

6.  bestatet  statt  nutze  k  2.  w  2.  -  7.  oder  statt  unde  (2.)  w  2.  -  8.  die  fehlt  d  5.  -  9  liuten  stall  manne  sal.  einen 
fehlt  k.'i.  driu  *4.  —  10.  vuret  sa  2.  niac  er  gehen  fehlt  R.  geben  vuter  w  3.  —  11.  da  für  daz  sbl.  —  12.  sie  vi. 
die  fehlt  k2.  w2.  sal.  nesal  kl.  eusol  d  3.  4.  R  —  13.  des  meistere  urlup  R.  w  3.  si  w5.  —  15.  mugu  kl.  mochte 
sb2.  w3.  —  16.  l>eitetc  R.  wl.  k  3-  4-  betete  w2.  bietete  sa  2.  —  IS.  Von  dem  ttioixtore  unde  dem  marechalku  sa2.  w4. 
une  orlop  des  meistere«  w3.  —  Iii.  da  ...  ist  fehlt  d3.  w3.  getar  nur  hl.  d  4,  sol  die  übrigen.  —  21.  cnsol  sal.  dos 
meistere  urluup  dö.  —  23.  noch  heizen  sprengen  d  3.  kl.  »4.  ai  w  5.  —  24.  daz  si  If.  snl.  daz  man  w  2.  man  fehlt 
sal.  ez  fehlt  w  5.  -  25.  wol  fehlt  k  3,  lezen  sbl.  b2.  d  5.  sa  3.  w6.  vrMen  k  2.  sbl.  b2.  d6.  «a3.  wtt.  -  2ti.  Über- 
schrift in  R:  Waz  dem  eommundure  zugohoro  tu  siet  amht  andere  verte  vert  d  3.  kl.  —  28.  geielt  stalt  gereten  sa  2. 
die  fehlt  sa  2.  -  30.  der  fehlt  b2.  des  grozon  R.  -  31.  ist  fehU  w3.  —  32.  Überschrift  in  K:  Daz  der  marsohalk 
mugo  luto  laden,  der  mae  wl.  undo  fehlt  w3.  der  fehlt  k 3.  —  33.  tavoleu  ...  106,1.  in  fehlt  hl.  d 4.  firmarie 
fehlt  w3.    werltliche  fehlt  w  2.  sa  1. 

L.  Ä  106  X.  5.  ÜUrtchrift  fehlt  \V.  —  7.  si  muli  vel  «qui  W.  veniunt  K.  —  S.  aeeeperit  magister  W.  — 
10.  tune  demum  pf.terit  eos  fratribus  assignai"  W.  -  12.  Überschrift  fehlt  W.  -  14.  omnos  (1.)  fehlt  W.  -  16.  s*  l«vi, 
currus  R.  sellarii  statt  sclavi  K.  —  18.  subtor  statt  subsunt  8.  —  29.  «Iiis  fehlt  W'.  —  21.  meteretur  K.W.  —  24.  et 
do  K.  Überschrift  fehlt  W.  -  30.  potest  preeeptor  R.  —  33.  prius  fehlt  W.  dobet  fehlt,  aedpiet  W.  —  34.  alios 
invenit  K.S.  —  35.  »imiliter  statt  insuper  R  —  3H.  militem  alium  non  militent  K.  S.  W.  —  3Ü.  ül>ersehrif1  fehlt  W. 

II.  .S'.  101}  X.'A.  aldus  gedanego  ».  moten  hon  ».  —  7.  wanneer  alse  so  3.  —  8.  dat  sy  ».  en  statt  oer 
».3.».  —  9.  uutghonempt  3.  ut  den  gonimpt  ».  11.  toe  fehlt  3.  —  12.  gehurt  ».  —  13.  behort  3.  —  Ui.  ara- 
bachslude  ».  -  18.  smythuis  ».  -  20.  doeh  ».3.»  -  21.  oee  fehlt  3.  --  22.  höre  fehlt  ».  oen  fehlt  3.».  - 
25.  groten  eommendur  ».  —  2ti.  snijtliuse  ».  —  29.  van  don  3.  ».  —  31.  wilt  eweeh  ».  —  34.  andren  fehlt  S.  — 
36.  enen  (I.l  fehlt  3-  -  38.  treet  fehlt  ».  vaert  fehlt,  ofte  te  velde  vert  3.  vert  ».  -  41.  wachten  3.  -  42.  die 
fehlt  ».    endo  dat  hure  ighehje  U  3.  (de*  ©|.  ». 
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D.  106  Z.2.  unde  etliche  luto  zu  in  und«  bl.  des  niait  dor  d  4.  -  3.  an  fehlt  w4.  behalten  dl.  babon 
d  5.  —  4.  Paz  der  mar-tdin!  der  pfert  nicht  toile  e  dunne  dt?r  meister  gonimot  sa  2.  Bas  der  roarscbalc  sal  nicht  zcugeben 
di  mido  e  dan  der  meister  uzgouimt  di  er  bedarf  w  4.  Wi  dur  marsehalo  nicht  suie  bestion  vorgubin  w  3.  Di«  ist  fehlt 
4 2.  3.  k  1.2.  w2.3.  von  fehlt  R,  montons  marschalkos  d  5.  —  5.  von  /WMf  kl. 2.  w2.  k3.  sb  2.  III  (ohne  k4).  der  (  1 . ) 
nur  R.  sb  1.  wl.  snl.  k4.  bestien  mit  mentors  worte  all*  ausser  hl.  d  4.  —  7.  Ist  es  da/,  sal.  mule  chumen  sal. 
so  ...  8.  knment  fehlt  sb  2.  sio  /«Aft  d  I).  swanne  ala/<  so  k  2.  R.  sbl.  k  3.  d5.  b2.  sa3.  wrj.  nwal  kl.  ensal  d3.  sal. 
nicht  don  bruduron  teilen  K.  zugeben  ob  1.  III.  vergeben  k  2.  w2.  sb2.  w  3.  zergehen  dl.  2.  u  /"<•*//  sal.  —  9.  don 
fthlt  w4.  in  R  —  10.  si  /cA/<  sal.  den  brudoren  fehlt  H.  sio  danne  den  sa  2.  teilen  deutle  R.  geben  wol  s*  1.  — 
11.  grozen  /rA/f  d  2.  3.  Von  de»  commothures  ampto  sa 2.  Von  des  groten  kommotlmres  «m te  w4.  -■  13.  grozen  fehlt  kl. 
horet  w  4.  —  14.  unde  daz  fehlt  vel.  nndo  dio  schif  w  1.  sa  2.  w  3.  111  (ohm  kl.  w  5).  —  15.  die  /«•*/'  kl.  sal.  — 
10.  alle  #i«r  b  1.  d  4.  daz  statt  der  Hal.  di  w3.  <laz  für  di  (1.)  sal.  benne  b  1.  d  4.  —  17.  unde  *tatt  wegnne  R. 
wegeno,  hanhrcrchlute  R.  —  18.  ane  di  amthuserc  (triederholt)  d  r».  —  20.  gewinnen  daz  si  bedürfen  sb  2.  —  24.  Waz 
der  marschalk  nomen  muge  von  dom  snitzchuse  sa  2.  w  3.  4.  unde  von  k  2.  sb  2.  —  26.  nemen  feJill  d  2.  —  28.  den 
hinderen  tu  liheiie  «Ile  nutter  b  1.  d  4.  R.  sb  1.  w  4.  5.  da  fiait  du:  k  2.  R.  sbl.  Ui4.it  sal  ).  w5.  da  (2.)  »lall  daz  wl. 
Iii  lohne  w5.  k4j.  -  29.  ou-h  fehlt  d2.  -  30.  cloino  fehlt  d2.  nemen  fehlt  al.  w3.  des  »«/■  1,1.  -  31.  <  r  fehlt  d3. 
zu  im  selben  alte  ausser  bl.  d  4.  er  /rA//  d  2.  hin« /rAfr  k3.  hine  ioht  w-1.  —  33.  o  nur  bl.  dl. 4.  w2.  sa2.  bereiten 
lasen  k3.  ensal  kl.  sal.  —  34.  da  /<rW/  sal.  w  3.  —  30.  sariantbruder  sb  2.  turkopcl  bruder  k  3.  —  37.  zwene  «latt 
unde  ...  andenin  R  zwuno  tumipuUs  w  2.  man  fehlt  sal.  mit  fehlt  w  3.  —  38.  zu  velde  liget  w  3.  —  39.  dor  fehl! 
4  3.  kl.  R  —  41.  daran  statt  des  sal.  w  2.  4.    «ich  fehlt  d  2.    oueh  «ich  d  3.  kl.  —  42.  eiuholln  h  w5. 

L.  .V.  107  X.  2.  ipsorum  K.  —  3.  de  furum  8.  diu  defunetus  \V.  —  0.  negociorum  habere  Ii.  —  7,  betie- 
plaeito  Ii.  —  Ö.  sui  fehlt  S.  suo  W.  —  14.  Überschrift  fehlt  W.  Do  cemputaciou«  thezaurarii  et  aliorum  vfficia- 
toruin  H.  —  16.  fratros  alii  S.  —  17.  debont  fehlt  R.  —  18.  debent  roddere  R.  —  20.  frutnbu*  fehlt  \V.  hoc  fehlt  K.— 
21.  fuciant  W.  —  22.  et  fehlt  R.  furent  S.  —  23.  idligatu»  W.  —  34.  mugistri  vioeui  H.  flierschrift  fehlt  \V.  — 
36.  gerit  vioom  R.W*.  —  37.  mugistri  vcxillum  suum  R.  suum  fehlt  W.  capeeia  \V.  —  38.  constat  oum  S.  —  39.  ad 
stall  cum  S.    si  loco  8.  -  40.  nec  statt  et  S.  —  42.  mensa  nee  in  ecclesia  S. 

II.  »S'.  107  ^.1.  also  fehlt  ».  so  wannoor  der  ein  daer  dander  (fehlt  »)  nijt  3).  ».  —  4.  on  fehlt  ».  — 
5.  dat  dat  der  ».  igheren  statt  urgent  î\  —  6.  dat  ...  7.  voogc  fehlt  ©.  ghevugu  mit  ».  —  8.  tc  rechte  do  t. 
mi  desto  rechte  geloven  sal  ©.  gholuvuu  3!.—  9.  ld  don  orbore  meer  kon«cap  5).  S.  —  lt.  of  ane  dun  SB. —  17.  geseof- 
4eo  ©.  gholike  X,  --  19.  hoon  «.  --  20.  occ  die  S).  S.  —  30.  grote  fehlt  ©.  —  31.  crvulleu  ©.  -  32.  lu  vet  fehlt 
*î.  ©.  —  37.  Uipiet  ende  dir'  groele  tento  ende  die  dinc  dorre  he  —  3!t.  ende  zal  SB.  fy.  —  41.  sal  nee  Î).  ». 

D.    .S'.  107  dnril.)  fehlt  w  1.    on  iat  4  2.4.  kl. 2.  R.  w2.  k  3.  sal.  w3.4.    so  fehl!  w  5.    ni  her  w  3.  — 

3.  mak  sin«  w  3.  vorrichte  b  2.  —  4.  abeweson  fehlt,  also  4  2.  von  fehlt  bl.  d  4.  —  5.  genierten  muge  dl.  merken 
4  3.  b  2.  wer«  fehlt  4  2.  wer«  aber  k  2.  w  2. 4.  lange  fehlt  sal.  zu  sine  fehlt  su  2.  sb2.  zu  fehlt  4  3.  wesm  sb  2.  — 
7.  er  fthlt  sal.  mit  fehlt  s*2.  willen  unde  mitegohellunge  41.  8.  des  sieh  »  I.  billieher  den  dl.  sa 2.  byleh 
des  w3.  —  10.  hat  sal.  ander  brader  R.  Doch  ...  12.  brader  fehlt  R.  -  10.  so  ist  w  4.  ez  fehlt  w3.  -  11.  den 
...  oder  fehlt  w3.  5.  —  IT),  anderen  fehlt  k  2.  sa  2.  Von  dem  trisnrere  unde  den  anderen  ambeehtlute»  k  3.  sb  2.  w  i.  — 
17.  den  fehlt  sal.  w  3.  ires  sa  2.  w  3.  —  18.  uz  fehl!  sb  2.  verdunt  oder  verzerent  dl.  an  fehlt  k  3.  sb  2.  eins 
yliches  w  2.  —  19.  oinus  statt  ende  sb  2.  w  3.  -  20.  En  mag  sal.  die  statt  der  (2.)  kl.  2.  R.  w  3.  —  21.  haren  w  5. 
die  bmderc  fehlt  sa  1.  w  3. 4.  —  22.  an  4i  nur  b  1.  4  4,  unde  höre  di  die  tiliriyen,  unde  er  fehlt  H.  er  unde  fehlt 
ml.  w4.  —  23.  summe  mit  dem  trisorer  w  3.  —  24.  ist  fehlt  w  3.  —  26.  geben  stall  hegen  sa  2.  —  27.  er  fehlt  sa  2. 
gobrerhen  statt  tuno  sa  2.  -  211.  icht  pebrirhot  R.  —  30.  unde  fehlt  w  3.  —  31.  ertl.)  fehlt  sa  1.  iht  fehlt  f'2.  hat 
Rcsamenot  d  2.  3.  k  2.  w2.  II.  III.  gesamenet  fehlt,  hat  R.  —  34.  nutzlieh  R.  sa  3.  niugelich  sa  2.  w  3.  si  <  zu  tune 
w3.4.  -  37.  tepich  4  2.5.  R  sb  2.  1.2.  sa 3.  k4.  w  5.  6.  topihke  dl  -  40.  eubioten  sal  k2.  erbieb  n  R.  sal.  w3.  4.  - 
41.  nesal  kl.  ensal  sal.  w4.  —  42.  uuuh  fehlt  w3.  nicht  sine  k  2.  w  2.  —  43.  siech  fehlt  w  4.  aber  siech  k3.  darf 
w  5.    er  fehlt  d  2. 

L.  S.Ufi  X.4.  drapparii  R.  (jbersehriß  fehlt  W.  —  7.  sunt  K.  alie  quam  ausgestrichen,  quam  alie  ton 
Jüngerer  Hand  S.  —  8.  fratribus  dan<  It.  —  9.  |MTtin«ntibiis  R.  —  10.  phammes  fehlt  S.  wapenhenschon  Si.  wappon- 
horsutm  W,  fehlt  R.  —  11.  et  alia  fehlt  W.  -  12.  dederint  R.  -  13.  dividentes  R  -  16.  drappararius  R  -  17.  cum 
»tatt  tanten  8.  Urnen  fehlt  K.  -  20.  21.  VUersehrift  fehlt  \V.  -  22.  fratrum  S.  -  26.  abluuntur  slatl  ablueudo  W.  - 
28.  eas  S.  -  20.  faeiet  K.  -  30.  fratris  fehlt  R.  nominis  statt  novis  W.  -  32.  vestium  fehlt  S.  -  37.  Überschrift 
fehlt  \V.  —  38.  ofiietnis  R.  S.  —  40.  eonsilia  K. 

H.  .S.  108^.4.  toe  fehlt  -  5.  11.  behoort  D.  -  7.  S|su4enere  ».  -  11.  aide  ».  -  17.  undur  den  1.  - 
19.  in  der  fehlt  8.  -  22.  euen  gheliken  «8.  -  23.  paer  fehlt  ».  nedorhosen  ».  -  25.  eneu  fehlt  ».  -  30.  ano 
fehlt  ».  —  32.  tc  fehlt  ».  35.  van  fehlt,  der  cleider.  die  fehlt  ».  na  dio  ».  -  38.  ambachsluden  geve»  ».  — 
30.  desse  ».  -  41.  datter  slatl  dat  tet  ».    tot  fehlt  T.  ».  -  42.  dien  Ionen      ».    hy  om  ». 
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D.  X  108  X.  4.  Von  des  trapir.-s  ampte  k  2.  Von  dein  amte  dos»  trapire*  w  4.  —  6.  die  fckll  d  2.  —  8.  wap|*ii- 
hanschube  .  . .  wap|>cnhubcn  R.  wapenhantschon  . . .  waponhosen  dl.  —  9.  s;d  fehlt  w3.  —  10.  geben  sul  »  3.  —  11.  er 
fehlt  sb  1.  von  den  brudercn  fehlt  sa  2.  w3.  ufgenimot  Ton  den  bmdoren  w  4.  —  12.  uf-  fehlt  bl.  d  4.  -  14.  mar- 
schale  ...  comethur  sa  2.  undo  undcr  den  sa  2.  w3.  di  fehlt  k  3.  sa  1. —  1").  don  gelten  «4.  knehton  fehlt  II.  III  (ahn« 
sa  1.2).  -  1(5.  enmach  1.2.  -  17.  durch  (rot  fehlt  b  1.  d  4.  geben  durch  Uot  K.  sb  1.  sa  1.  III  (ohne  VA).  -  18.  bwde 
fehlt.  Dis  sol  w3.  din  heide  R  Ikich  sol  or  sb  2.  ...ich  »tatt  doch  w6  -  20.  mugclioh  d  4.  k  2.  3.  «2.  sb  2.  w  5. 
nützlich  d5.  R.  zu  habone  si  wl.  k3.  sb  2.  haldene  nur  b  1.  d  4,  babono  die  übrigen,  zu  haldene  fehlt  4  2.  k  1.  2. 
K.  sbl.  w2.  k4.  -  24.  iugel  sb  I.  ioix-n  sal.  -  25.  uf  er  k  3.  liggo  kl.  lege  d  3.  -  26.  ein  hlaehen  fehlt  dl.  w3. 
unikal.)  fehlt  w  3.  —  27.  wechsele  sa  2.    gibt  sl>2.   -  2H.  der  (2.)  fehlt  d  3.  kl.  w4.    ono  w5.  —  29.  iman  sal.  w3.— 

30.  undo  fehlt,  Das  sal  hor  w 3.    heizen  machen  undo  wider  uewen  K.    neben  /eA//  sal.    machen  *'aM  neben  sa  2.  — 

31.  not  fehlt  w  4.  begebene  w  5.  —  32.  duz  (1.)  />/<ƒ/  <l  2.  w  1.  legen  »tatt  machon  sa  3.  —  31.  »ach  fehlt  sa  2.  — 
3«.  Diz  ist  fehlt  sa  1.  w  3.  4.  ambohte  des  /irA//  w  4.  des  chloinen  commendures  arabte  sb2.  —  38.  ambehtluten  und«  den 
nmbeltthuseron  b  1.  d4.  ambehtluten  K.  —  39.  gewinnen  de»  si  bedürfen  d  5.  ouch  fehlt  sal.  —  41.  als  fehl!  sa  2. 
or  fehlt  sal.  -  42.  sich  fueget  ml.  loin  d  2.  -  43.  garzuneu  „MI  gartet,  d  4.  ouch  fehlt  w  3.  -  44.  berichten  unde 
sal  in  zusehen  w  1.    sieben  d  4. 

L.  X  100  X.  1.  curros  W.  sellarios  etat!  sclavus  K.  —  2,  3.  débet  . . .  necessaria  fehlt,  am  Hunde  rim  jüngerer 
Hand:  labonbus  oecuparc  et  iisdem  iieeessarin  S.  —  3.  manibusiVi  B.W.  —  4.  onoraro  (ex  fehlt)  S.  sint  U.  —  5.  in 
novibus  fehlt  K.W.  manibus  (!)  R  veniont  B  -  6.  in  fehlt  W.  trappariam  K.  -  St.  et  fehlt  K.  Übersehrift  fehlt  W.  - 
11.  aeeipere  W.  —   12.  mimw  W.        13.  die  Dominik  W.  -   14.  eonservientibus  W.  -  15.  vol  . .  .  sui  fehlt  R  - 

18.  D"  oorrecriono  servorum  fratrum  R.  (%ersehrift  fehlt  W.  —  19.  fratrum  Ii.  de  servo  suo  conquestus  foorit  S.  — 
23.  Übersehrift  fehlt  Vi.  reeipero  debennt  B.  dchciit  n-cipvre  et  reservare  S.  —  27.  Si  panna»  missux  alicui  fratri 
fuerit  R  —  28.  et  non  R,  —  31.  vero  statt  ut  W.  et  fehlt  W.  —  33.  supertlua  fehlt,  alio  R.  —  35.  Sequitur  du  . .  R 
Übersehrift  fehlt  W.  -  38.  pavinellum  S.  pav.llum  W.  —  40.  scutiferos  R  studiferns  W.  -  41.  de  prceio  R 
stungulas  W. 

H.  .S'.  109  X.  3.  stein  bitter«  ».  steenbickelere  X.  ander  fehlt  38.  —  5.  uoetdorfteu  $.  —  6.  diu  fehlt  t.  ».  — 
7.  woe  ».  wie  Kap.  36  und  Übersehrift  mn  37  nur  in  ».  —  22.  dat  doch  X.  ».  uyt  eu  ghescie  D.  ».  — 
23.  toniiehe  ».  —  25.  doen  sulen  Î».  ».  —  27.  dat  guueebs  toto  1.  ».  —  2!>.  son  (dor  fehlt)  ».  —  30.  laten  Ral  ».  — 
37.  eaveroen  fc. 

D.  X  109  X.  1.  utide  fehlt  .sa  2.  sleifen  *latl  slaven  sal.  undo  zimerlute  d  2.  sa  2.  —  2.  steiumoizol  sa  2. 
undo  fehlt  bl.  d  4.  die  /i-A/i  k  2.  w  2.  —  3.  ouch  zu  b  1.  d  4.  weisen  »tatt  schicken  sal.  —  4.  getreido  ... 
6.  die  fehlt  h  2.  —  5.  oothalden  R  k  l.  w  5.  enpfan  w  3.  4.  den  fehlt  sb  2.  —  6.  sal  fehlt  k  2.  w  2.  sb  2.  die  7.  tuch 
fehlt  sa  2.  da  /ÏAW  sal.  —  10.  Von  dem  tiisurero  unde  dem  meisten)  w  4.  Von  dem  ambete  des  triBorieni  undo  den 
kleinen  commondures  Ii.  Von  domo  ambete  des  trisiercros  »1.2.  k  4.  Von  des  trisorcrejt  ambete  II.  III.  —  12.  dor 
fehlt  «3.4.  (.'«wisheide  d  2.  wisaenc  w3.  —  14.  capitel  balden  oder  an  «im«  anderen  tige  R.  sbl.  k  3.  w  3.  4.  III.  — 
17.  der  brudere  fehlt,  die  k2.  -  18.  zucht.,,  w3.4.  b  2.  sa  3.  w«.  zuebügen  suie  k  2.  -  19.  cla«et  43.  kl.  K.  sb  1. 
sa  2.  w  3.  5.  -  20.  daz  fehlt  b  2.  w  6.  man  iome  d  4.  h*U-  für  abe  w  6.  der  fehlt  R.  w  3.  der  der  da  sa  1.  -  22.  doch 
fehlt  w  l.  oz  doch  R.  dax  fehlt  bl.d4.  --  25.  man  »Uitt  di  brudere  sa2.  mit  ...  tueheti  fehlt,  tuch  nutneu  sal  w4. — 
2<5.  gesant  wirt  w  4.  t;es.  «ordent  d  2.  R  sa  2.  mugen  für  sulen  d  3.  kl.2.  w  2.  tun  d  2.  kl.  2.  R.  sbl.  w  2.  k4, 
fehlt  w4.  werben  wl.  II.  III.  —  2".  einem  brader  gesant  k  2.  —  28.  gewande  sb  2.  —  29.  cnsal  d  3.  kl.  doch  fehlt 
d  2.  R.  ouch  w  5.  —  30.  tuch  fehlt  w  2.  gnuget  is  zu  ei  me  m  an  tele  daz  her  behalt«  mit  urlobu  genüget  is  aber  zu 
zwein  bl.  dl.  -  31.  dazll.)  fehlt  w  3.  -  33.  daz  teile  da»  4  3.  k  I.  eine  fehlt  d  3.  kl.  w  3.  -  34.  gobreaw  w  2.  3.  — 
35.  undermarschalkee  R  Von  der  schiltknechte  meisten-  w  4.  Von  dem  ambet«  4er  s.  hiltknecbte  meUters  die  übrigen 
nutser  bl.  4  4.  —  37.  uiidemiarschaJk  R.  —  38.  oder  fehlt  sa  2.  —  39.  die  da  sa  1.  —  40.  mag  sbl.  —  41.  den  bin- 
deren geben  k2.  w  2.    unde  ...  110,2.  unde  (2.)  fehlt  sal.    sal  fehlt  R.  —  42.  in  fehlt  w3. 

IM  X  110  X.  1.  staminum  K.  stramina  W.  et  fehlt  R.  bmstas  S.  dabit  xieeimat  R  —  2.  nisi  »tatt  non  K. 
supra  K.  —  4.  aiitom  dio,  venens  fehlt  R.  —  3.  deferet  K.  différât  8.  differt  W.  —  9.  Clternehrift  fehlt  W.  d« 
domo  etc.  K.  -  13.  corrigias  ad  arma  fehlt  S.W.  -  14.  f:.etum  W.  -  15.  suum  fehlt  8.  -  17.  Übersehrift  fehlt  W. - 

19.  pobst  »tatt  .lebet  R.  fratribu»  8.  fixM.um  fratri  R.  fratri  fehlt,  funom  W.  -  20.  et  feldt  K.  -  21.  stanno  K. 
onim  W.  —  22.  torssas  R.  gros-sas  W.  —  27.  Übersehrift  fehlt  W.  —  28.  plac«t  R.  frati-es  milites  R.  8.  —  29.  equi- 
taturas  IV  R.  —  30.  habere  duas  ex  eadem  gracia,  equitaturas  fehlt  R.  —  34.  oportune  potent  8.  potest  K.  W.  -— 
37.  vi.*  R.  gereute  marschalct  8.  gorentis  K.  R  l'be.nehrift  fehlt  W.  —  40.  ulisens  fuerit  Ii.  —  41.  haboat  K.  ali- 
quid fehlt  S.  -  42.  uullo  »tatt  nee  W. 

II.  X  110  X.  1.  oorscamine  SB.  erbruston  ».  armbursten  —  2.  ende  des  T>.  der  broederen  ».  —  3.  endo 
oec  ».  ondei  »tatt  vodor  ».  Jp.  ghevon  na  3).  -  4.  vaten  statt  maten  ».  -  5.  onder  statt  vuoder  ».  —  7.  maecht  ». 
verston  mach  ».  —  12.  riemun  ende  stegereipen  ».  -   14.  so  4at  lien  te  briet  ».  —  16.  beboeren  X.  —  21.  ander- 
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winnen  —  22.  ringe  rekeninge  S3-  —  23.  gortsingeleii  SB.  sorsinghclen  7>.  —  24.  die  xieeimal  S8.  —  28.  bevelt 
$i.  SB.  —  30.  daor  $.  -  33.  dar  capitd  set      SS.  —  37.  Wie  de  35  ®.  —  40/41.  lü  fehlt,  nit  tgegenwordich  SB. 

D.  110  Z.  1.  «int  d  3.  kl.  komme  k  3.  w4.  —  2.  bürsten  nach  dor  gewonohoit  d  2.  vuter  geben  b  2.  — 
3.  pferden  k2.  w2.  dor  fehlt  w3.  mit  dor  w2.  —  4.  unbedruc-ket  b2.  und«  gedrucket  sal.  w3.  4.  b«3.  wC.  ensal  kl.— 
5.  obersten  b  1.  d  4.  II.  III  (ohne  si»  2.  w  4.  k  4.  w  3).  nemen  w  4.  -  6.  den  fehlt  sb  ] .  er  fehlt  b  1.  d  1.  4.  sa  2.  vr  3.  - 
7.  rauxo  »i.  —  8.  lotet  d  3.  w3.4.5.  nicht  irret  sa2.  —  9.  Von  ...  111,23.  so  fehlt  k  4.  —  12.  gebonden  bradera  R. 
geben  fehl!  s*  2.  ringen  »(all  riemen  w5.  zu  fehlt  sb  1.  und  sal.  w  4.  halfteren  fehlt  sa2. —  13.  den  fehlt  d3.  kl. — 
14.  riemen  zu  den  spornen  R.  sal  in  alle  ausser  b  1.  d  4.  vridor  fehlt  R.  —  15.  zerbroste  in  w  2.  —  17.  dem 
fehlt  k3.  Von  dem  brudere  der  der  deinen  smide  pfligit  k2.  in  statt  von  w4. —  16.  gesmide  w5. —  19.  vor  dor  w3. — 
20.  wider  machen  don  brudoren  II.  ir  statt  oder  «tl.  w  3.  unde  w4.  —  21.  ir  statt  oder  sal.  unde  w  4.  di 
altou  R.  verciren  kl.  uvercienon  d  4.  anderwerwo  dl.  w  1.  —  22.  unde  nur  b  1.  d  4.  k  1.  2.  R.  w  1.  2.  sal.  »4.  — 
23.  den  trur  b  1.  d4.  k  2.  R.  w  2.  sa  1.  unde  itu  fehlt  sa  2.  xu  fehlt  hl.  k2.  vr  2.  sal.  gurtolen  bl.  d4.  unde 
fehlt  k2.  -  24.  zn  den  d4.  die  fehlt  dó  -  25.  vor  k3.  -  2(5.  brudere  fehlt  »bl.  sb  2.  w3.6.  Von  den  bestien  der 
brudere  w  4.  —  29.  halden  «b  1.  —  30.  die  sariantbrudere  sb2.  haben  di  sal.  nibt  enphlegBn  R.  —  31.  bestien 
fehlt  K.  —  32.  pfort  k2.  vr  2.  —  33.  die  da*  d3.  L  1.  sa  1.  w3.  —  35.  si  fehlt  d  2.  die  k  2.  ob  man  ix  d3.  kl.  — 
3G.  sich  fehlt  d  2.  3.  5.  k  1.  R.  mach  sioh  vr  5.  sin  mit  fuge  R.  mit  vugen  mao  gesin  d  5.  37.  Von  dor  brudere 
bestien  (I)  w  4.  mac  lazou  an  Hiner  stat  R.  mac  laxen  k  3.  sa  1.  III.  —  39.  setzen  an  siner  stat  d  3.  —  40.  der  ...  si 
fehlt  d  3.  oniät  bl.  d  4.  lü.  ongogonaartig  sb  1.  eng.  ist  d  5.  —  41.  und*.-  der  alle  ausser  bl.  d4.  III.  hat  R.  w3.  5. 
den  brudoren  fehlt  sal.  —  42.  zu  fehlt  sal.    loben«  b  1.  K.    geloven  d  4.    oder  zo  w  1. 

I..  .v.  III  X.\.  torpocularii  S.  Überschrift  fehlt  W.  -  4.  de  statt  a  K.  eonsensu  TV.  -  5.  ut  statt  ©t 
K.  W.  turcopuli  otnnes  sui  R.  eo  R.  —  6.  voro  statt  eciam  non  R.  cum  vexillo  W.  —  7.  post  S.  et  S.  — 
10.  Überschrift  fehlt  W.  ortkiorum  S.  —  12.  bostias  R.  —  13.  «od  et  8.  et  (l.i  fehlt  R.  —  19.  obodiunt  R.  iussui 
preeeptoris  S.  Überschrift  fehlt  W.  —  21.  faeiet  W.  —  22.  et  trossani  W.  profenolli  K.  et  fehlt  K.W.  —  23.  ligaro  R. - 
2<i.  fuerint  expedite  R.  28.  asoendaut  R.  S.  —  30.  précédant  W.  super  stall  frater  R.  —  32.  to<U(!>  faeiet  servos  suos 
prooedore  vol  aeio  (irrthümlieh  vorweggenommen)  aeeeptus  W.  faciot  S.  W.  servos  S.  procedere  R.  —  33.  valeat  et 
arma  sua  custodire  R.  custodia»  sua  valeat  K.  ouo  ceperit  W.  —  34.  sot-uatur  W.  —  36.  ent  statt  exit  S.  —  39.  alte- 
rius  R.    locum  ea-ieru  R.    caporo  in  rotta  S. 

H.    .S'.  III  Z.4.  turcop|H;l  T.  SB.  —    5.  stileu  syu  W.  —    8.  hem  fehlt  SS.  —    9.  hauwen  statt  hebben  SB. 
13.  ander  fehlt         nnmmeer  SB.  ~    14.  boesten  fehlt         vier«  beesten        —  21.  heten  fehlt  SB.  —  26.  toe  fehlt  ». 
bchoert  des  en      SS.  —  27.  des  en  dant  WJirt  ».  —  21s.  dose  beesten  sin  al  bereit  SS.  —  30.  daer  statt  dat  t.    der  bet- 
borgen  8.—  33.  verewigend)  SB.  —  34.  ende  daer  3>.  SS.   die  knechte  heten  ».  I.  SB.  —  36.  ridon  ».  —  37.  der  ».  — 
40.  Derre  ein  $>.   den  andren  fehlt  SB.  —  42.  ute  der  3>.    uter  herbergen  vert  ».  Î.  S. 

D.  Ä  111  ZA.  Wie  fehlt  dl.  suie  setzen  dl.  R.  sal.  w  3.  mac  statt  suie  d  3.  k  2.  w  2.  -  2.  ein  statt  den 
aal.  w3.  Von  domo  der  da  Ut  an  des  marschalkes  stat  w  4.  —  3.  mac  statt  sal  w  ").  der  (2.)  fehlt  lt.  wizzene  R.  w3. 
mit  dos  meistere  gowizzeue  w  4.  —  4.  turoopolier  ...  5.  turkopel  fehlt  sb  1.  turcopel  stall  turcop«lier  d  2.  sa  1.2.  w  4. — 
S.  alle  die  sinon  sa  2.  die  stntt  sine  k  3.  sb  2.  Ul,  fehlt  w3.  4.  —  7.  rittet  sal.  ritterco  d3  statt  riten.  —  9.  pferdo 
aa2.  w  H.  sule  haben  d  3.  haben  fehlt  sb2.  —  10.  der  groze  emmuendur  b  1.  d  4.  w  3.  Von  den  bestien  des  comme- 
tares  und  des  marsalkos  unde  der  uuitluk-  w4.  —  11.  die  fehlt  d  5.  anderen  fehlt  ta'2.  «3.  brudere  statt  amtlute  dl.  — 
13.  anderen  fehlt  w  3.  d  5-  ensullon  d  3.  *al-  nesuleu  kl.  mut-ou  w  1.  —  14.  bestien  viere  sa  2.  phert  oder  bestien 
w2.  —  15.  der  (2.)  fehlt  sl.2.  —  Hi.  haben  einen  R.  an  eines  mulos  stet  R  w3.  ■  18.  Von  don  brudoren  von  dein 
convente  w4.  Wie  steh  die  conventsprueder  an  sateln  und  an  trossen  so  si  sullen  gemain  halden  sa  1 .  brudere  su] en  w">. 
Solen  halten  nah  geboth  R.  haldun  statt  rihton  d  1.  w  1.  k  3.  III.  —  21.  sulen  ryton  w  3.  nesal  kl.  onsol  &a  1.  bestien 
fehlt  d  3.  pfert  k  2.  w  2.  —  22.  satelen  heizen  ml.  sb  1.  Bei  geheizen  beyinut  k4  wieder.  —  23.  sie  denn  gesatolt  sal. 
aol  statt  mac  w.ï.  torsen  profenel  R.  —  24.  di  fehlt  d  3.  4.  k  1.  2.  w  2.  sal.  w4.  di  andern  w  3.  —  25.  mit  ... 
27.  geheizon  fehlt,  dafür  swaz  zv  bindexte  mit  den  cleinpn  nmen  geboret  des  ensal  man  nicht  trossen  e  dan  ix  d  3.  kl. 
mit  den  deinen  riemen  zu  binden  R.  —  26.  onsol  d  4.  H.  —  28.  pfert  k  2.  w  2.  gar  fehlt  sa  1.  nesuleu  k  1.  eiisulon 
R.  sal.  -  29.  ex  statt  dax  k  2.  w  2.  4.  xi  w  3,  fehtt  h  2.  -  30.  wirt  statt  ist  sal.  w  3.  unde  fehlt  vi  4.  so  «3.4. 
tue  fehlt  d3.  —  31.  so  fehlt  d  3.  —  32.  man  fehlt  R.  da  von  fehlt  d  2.  voit  fehlt  sal.  -  33.  ieman  icht  R.  so  sal 
alle  ausser  hl.  dl.  k  2.  «1,  sa  1 .  w  3.  sol  fehlt  «  2.  sa  2.  —  35.  iu  der  rotte  nemen  R.  In  sa  1  ou  I  'ersehen  daz  . . . 
in  da  vorweggenommen.  —  3C.  fur  sich  heizen  >a  1 .  k  4.  sieh  heizen  vur  vani  «•  3.  riten  statt  varen  H.  —  38.  besehen 
muge  k  3.  w3.  im  in  sal.  hat  fehlt  «3,  —  39.  gewunneu  d  2.  behalten  muge  dl.  gehalten  d  2.  III.  —  40.  xu  fehlt 
kl.  d3.  vaste  statt  sere  «5.  —  41.  da  fehlt  »4.5.  vermiden  R.  zu  den  herbergen  w6.  —  42.  vert  unde  fehlt  U. 
unde  fehlt  d  4.  k  1.  2.  w  2.  sa  1.  2.  er  nur  b  1.  d  2.  4.  k  1.  2.  tv  2.  sa  1.  eine  stet  ledich  in  der  rotte  R-  eine  ledige  stat 
in  der  rotte  sb  2.  ein-  sut  die  1-dio  ist  k  2.  —  43.  bestien  fehlt  d  2.  pfordeu  k  2.  prenten  oder  knehten  w  2.  vuget 
d3.  w3.  genüget  R.  sbl.  wl.  II  [ohne  sal.  v.  4t.  III.  -  44.  habeu  w5.  oueh  fehlt  w3.  dein  anderen  fehlt  sal. 
•uch  dem  k  2. 
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L.  S.  112  X.  1.  sunt  R.W.  _  2.  illo  /UMf  R  —  5.  6.  Überschrift  fehlt  Vi.  -  7.  quaudo  statt  qui  8.  W.  - 
9.  celeriter  fehlt  R  rovertentur  K.  —  13.  Überschrift  fehlt  Vi.  Item  de  eodem  K.  Nullos  frater  io  rotte  procèdent 
dimittat  equum  hibere  R  —  14.  dimittat  R  —  15.  hibere  in  trnnsitu  aque  K.  S.  —  10.  ad  bibendum  fehlt  8.  sub- 
fecisse  Vi.  —  17.  impodant  R.  —  19.  20.  Überschrift  fthit  W.  —  23.  auditi  W.  —  24.  iubeat  W.  —  28.  20.  Über- 
schrift fehlt  W.    iratres  fehlt  8.  —  31.  aufforri  K. 

H.  S.  112  X.  1.  nocht  aas  19.  —  2.  ende  dien  wert  also  one  »tat  ».  —  7.  iet  hebben  ».  merc  samen  iet 
hebben  te  sprekene  ».  -  10.  te  -  14.  en  fehlt  ».  ».  -  10.  dan  fthU  $.  dat  die  ».  ».  -  20.  hun  rtott  li  ». 
Hich  *te«  ai  ».».  -  21.  sieh  ».    zi  /WMi  ».  ».    oorbeft  ».  -  22.  dar  nit  ».  -  24.  toto  ».  -  29.  vulpen  ». 

D.  5. 112  üf.  1.  wol  eine  w  3.  iu  der  rotte  ein  stat  R  in  der  rotte  nemen  eine  «lat  m  2.  —  2.  sint  fehlt  «1. 
in  der  herberge  sint  k2.  sbl.  also  fehlt  b2.  wirt  also  d  5.  ein  stat  also  k2.  w2.  —  3.  wirt  gegeben  ein  stat  k  4.  wirt 
«in  stat  gegeben  II.  III.  nnmac  kl.  w  2.  geben  d2.  4.  sh  1.  sa  2.  3.  —  4.  einem  fehlt  R  —  5.  handelen  tuilen  k2. 
snlen  halten  w  8.  —  6.  ritenet  unde  so  si  gosatelt  R  —  7.  iht  fehlt  w  3.  —  8.  sprechen  habent  sa  1.  -  10.  sprechen 
mit  einander  w  3.  —  11.  an  ir  »3.  versumon  d4.  —  13.  tronken  *ule  w  5.  >'ieman  lasse  sin  phert  trinken  über  ein 
wasser  in  der  rotte  R.  Von  der  tränke  der  brudeiv  w4.  Von  der  trenke  w  3.  —  14.  nesal  kl.  ensol  sal.  pfert 
tranken  k  2.  —  15.  ein  fehlt  sal.  w  4.  b  2.  —  16.  der  da  den  sal.  daz  daz  kl.  w3.  1)2.  sa  3.  w6.  das  es  R.  da  für 
daz  bl.  —  17.  der(2.)  fehlt  R  18.  irrunge  d4.  —  19.  Wie  man  sich  haiton  sullo  in  cime  gerufte  w 4.  balden  sole  sa 3. 
ob  . . .  gcrufodo  fehlt  w  4.  oder  . . .  gerufode  fehlt  b  1.  d  4.  k  2.  erhebet  ein  schal  kl.  w  I.  2.  k  3.  sb  2.  III  {ohne  k  4). 
ein  (2.)  fehlt  l>2.  sa  3.  w6.  -  21.  sich  erhebet  R  sbl.  II.  III  (ohne  sal. 2.  k4).  unde  stall  oder  dl.  k2.  R.  sbl.  wl.2. 
II  iohne  sa2.  w 3).  HI.  eiu  (2.)  fehlt  k3.4.  w4.5.  schal  ...  prüfte  sal.  sb2.  w3.  —  22.  da  fehlt  d3.  kl.  sal.  w3.— 
23.  onthaben  kl.  4.  wl.2.  gewere  d  2.  4.  wie  statt  so  sal.  —  24.  unzo  w5.  in  fehlt  sa  2.  ehumpt  in  sal.  hilfo 
chorue  sb2.  w3.4.  -  25.  sie  sin  w  2.  swa  si  sin  k  4.  -  20.  Die  ...  27.  dazselbo  nur  b  1.  k  3.  sa  2.  sb2.  (ouch  fehlt 
sa 2).  Dazsolbe  tu  mau  ouch  in  den  herborgen  w  2.  -  28.  so  statt  da  b 2.  sa 3.  w  5. 0.  ob  sal.  Von  der  hüte  der 
bestien  w4.  —  30.  In  nur  b  1.  d  4.  R.  sbl.  w  1.  an  die  übrigen,  hat  fehlt  R.  baten  soi  aa  1.  nesulen  kl.  —  31.  ane 
urlop  fehlt  R.    pforden  k  2.  w  2.    die  fehlt  hl.  d  4.    don  braderai  ir  tourne  sa  2. 

L.  -S",  113  X.2.  dum  S.  —  3.  in  statt  et  S.  sua  fehlt  K.  fident(!)  W.  —  5.  ubi  statt  ut  R.  —  0.  dispona- 
tur  W.  sivn  non  bis  Kap.  58  fehlt  S.  sua  »tatt  sic  W.  ut  ...  7.  iacentes  fehlt  R  —  0.  10.  Überschrift  fehlt  W.  - 
11.  fratrum  W.  hospicia  R  -  12.  sua  fehlt  Ii.  nisi  prias  marschakus  R.  -  17.  capiet  lueum  W.  I.  c.  ante  eapel- 
lam  R  -  18.  ut  W.  possunt  R.  i«ssint  W.  contingent  R.  -  19.  horas  alias  Vf.  -  20.  del  R.  -  21.  doini  erit  H.  - 
22.  hoc  K.  -  23.  observari  fehlt  Vi.  dcjiosiiis  R.  —  20.  opérions  R.  —  27.  honoribus  R.  habuorat  R.  —  29.  occurro- 
rint  H.    facienda  K. 

H.  &  113  X.  1.  coume  ».  ouder  statt  voeder  ».  —  12.  die  fehlt  ».  —  13.  die  (2.)  fehlt  ».  —  10.  ooo 
fehlt  —  17.  die  fehlt  ».  —  18.  dat  se  mi  do  ».  —  20.  dan  enen  {>.  —  22.  doch  fehlt,  de*  thuua  houden  ».  — 
27.  dat  statt  daer  ».  daer  statt  doch  ».  si  UU*ryc*ehrirl*n)  statt  hl  ».  •-  21».  tioeds  fehlt  ».  verspürt  ».  die 
fehlt  ».    sal  oec  ».    hem  die  ».  -  32.  Die  sehe  ». 

D.  &  113  X.  1.  ane  urlap  nibt  R.  filter  an  urlaub  sa  1.  -  2.  ist  fehlt  sa  3.  die  statt  si  sb  1.  -  3.  van  k  2. 
vahen  w2  statt  nemen.  —  4.  geriten  fehlt  b2.  d  5.  Sa  3.  w«.  ub  fehlt  k  3.  sal.  —  5.  zu  fehlt  w  3.  andorgwa  sal. 
sal  fehlt  d  2.  —  6.  da  statt  die  sal.  •  7.  pfert  k  2.  w  2.  daz  ...  8.  sin  fehlt  d  3.  kl.  w  2,  am  Nantie  cm  jnnyerer 
Hand  k  2.  behütet  fehlt  sal.  —  9.  wie  II.  III  (ohne  sa  1.2.  k4).  e  die  k  4.  ir  fehlt  k  2.  sal.  suhl  herhorge  Yahoo 
k  2.  sh  2.  Von  der  herberge  der  brudere  w  4.  enphaheu  w  5.  —  11.  eusal  k  2.  w  2.  —  12.  nicht  vahen  sb  1 .  e  fehlt  sa  1 . 
daz  statt  danne  R  —  13.  wirt  fehlt  sal.  ist  w4.  sa  3.  —  15.  Überschrift  fehlt  IL  vor  der  Capellen  ir  stete  vahen 
sullen  sb2.  halton  statt  vahen  w5.  Von  den  steten  da  man  Ootis  dienst  sal  hora»  w  4.  17.  vor  ...  18.  Capellen  fehlt 
w  3.  4.  III.  bi  der  Capellen  d  3.  vahen  an  der  sut  R.  horon  .1  2.  k  2.  w  4.  -  20.  veralicfe  w  5.  der  da  fehlt  sa  1.  der 
fehlt  d  3.  R.  —  21.  ist  oder  stot  sa  2.  uf-  fehlt  H.  abl.  k  3.  4.  sb  2.  w  3.  4.  5.  dieselben  ouch  alle  ausser  bl.  d  4.  sal. 
da  fehlt  k2.  «2.  -  22.  di  die  sbl.  w  2.  sal.  sb2.  w  4.  b2.  d  5.  k4.  wO.  don  di  w  3.  die  der  sa  3.  in  da  di  d2.  in 
nabesten  R.  neete  im  w  3.  —  23.  ufwoeken  d  3.  kl.  Daz  sal.  sb2.  Die  b2.  wö-  behaldene  sa  2.  3.  —  24.  das  statt 
so  sal.  w  4.  —  25.  nesulen  kl.  ensullen  sal.  ane  urlop  fehlt  d  3.  R.  pfert  fc  2.  —  26.  oder  (1.)  fehlt  R  nach  (I.) 
fehlt  kl.  2.  odor  (2.)  fehlt  R.  -  27.  zu  sendin  bant  w  3.  -  28.  sie  statt  die  (2.)  w4.  b2.  d.i.  sa  3.  w6.  -  29.  daz 
man  da  d2.5.  R.  k3.  w4.5.  mugen  fehlt  R.  -  30.  unde  fehlt  k  2.  w  2.  -  31.  demi)  fehlt  w  3.  dan  d  3.  kl.  einen 
knecht  d  3.  kl.  1)2.  «5.6.  so  sal  er  den  andern  k  2.  R.  w  2.  32.  nuez  gesoheffede  sal.  geschieht  sb2.  uude 
(jeschibte  fehlt  d  3.  kl.    geschefdo  sb  2.  —  33.  behalden  hnlden \'.\  kl.    haldin  w  2. 

L.  114  X.  1.  Quomodo  K.  f Überschrift  fehlt  Vi.  —  5.  mitten1  fratroe  armâtes  vel  inermea  sine  verbo  magi- 
stri  1{.  —  »3.  vel  ab  R.  —  9.  a  castris  Vi.  —  12.  necessarii  Vi.  —  14.  vel  fehlt  K.  W.  niansionis  Vi.  mansiouoa  ab- 
cuius  K.  -  15.  vd  R.  18.  alieui.  vel  fehlt  Vi.  -  23.  Überschrift  fehlt  Vi.  27.  Überschrift  fehlt  Vi.  -  32.  ex- 
bibenda  W. 

H.  N.114  X.:>.  nngewo|»ent  ».  -  7.  dat  zi  ».  -  8.  mogen  wesen  ».  -  10.  niet  fehlt  ».  van  der  ».  ».  - 
11.  nit  varen  ».    ti(jt  zo  ».    dat  (2.)  fehlt  ».  -  12.  ort  sie  die  ».  -  14.  dorfte  ».    mi  hurs  ».  -  15.  en  fehlt  ».  - 


Digitized  by  Google 


Gewohnheiten  53-61. 


227 


10.  oft  »tat/  noch  î>.  ».  —  1 7.  si  in  sich  rerbesscH  T-   besten*-  3>.  ».    hen  si  dan  roten  (!)  S.  —  18.  of       ende  $. 
10.  sels  «la«  selven  X.  -    20.  doch  fehlt  ».    te  /eAÜ  «8.  -    22.  van  fehlt  T.  ».  -    24.  gal  sin  ».  -    29.  spise 
/«A«  ».    en  xiceimal  statt  ende  SB.  —  32.  dos  «to<C  na  9. 

D.  5.114  £.  1.  Da«  dor  sb  1.  sa  2.  Wie  der  d3.  w2. 3.  an  de«  muistors  wort  nicht  sende  die  brudere  w3. 
wlop  statt  wort  R.  sb  1.  sal.  k  4.  w5.  ane  urlop  des  meisteres  d  1.  k  3.  b2,  d5.  8*3.  wli,  —  2.  niht  /MA  d  1.  mag 
jtatf  sole  sal.  senden  nicht  d2.  Von  dan  bruderen  in  der  rotte  w4.  —  4.  sol  d  3.  R.  sb2.  w3. 5.  an  urloup  dez 
meistens  w5.  —  5.  wapent  R.  oder  ungewappent  sa  1.  —  6.  nicht  »enden  von  dem  here  b2.  —  7.  ez  fehlt  sal.  si  (2.) 
fehlt  d3.  si  icht  w4.  —  8.  von  in  fehlt  su  2.  komo  von  m  iobt  R.  ontston  muge  k2.  w2.  —  9.  botrubnisso  insten  w3. 
nesulen  k  1.  ensulo  d3.  ouch  nicht  d  3.  kl.  den  fehlt  sb  1.  —  10.  niht  fehlt  k  1.  K.  so  verre  niht  dl.  odor  von  dem 
hose  niht  so  verre  (xueimal)  R.  verrn  gen  noch  varn  sb2.  —  11.  nicht  varen  sal.  sb  1.  geruste  w  1.  in  . . .  12.  here 
fehlt  sal.  here  mugen  gehören  d  3.  die  fehlt  bl.  d4.  niht  fehlt  k  1.  d  5.  —  13.  unde  ...  bedorfte  fehlt  b  1.  d4.  ir 
fehlt  sb  1.  unde  »tatt  daz  bl.  lieht  nicht  sal.  —  14.  haben  sa  2.  nosulcn  kl.  cnsuhV»  sal.  daheüne  fehlt  d2. 3. 
kl.  R.  w3.  4.  III.  nicht  ttatt  noch  d  3.  kl.  b2.  d5.  sa  3.  w6.  unde  noch  w  2.  —  15.  lute  Unt  sal.  —  16.  niht  fehlt 
d  3.  kl.  1.2.  sa  3.  w  6.  si  fehlt  d  3.  k  1.  sa  2.  besehene  w3.  6.  si  sb  1.  w  4.  k  4.  w  5.  danne  w  2.  b  2.  k  4.  -  17.  huse 
fehlt  d3.  k  1.  -  18.  zu  dorne  k4.  Des  w4.  -  19.  ouch  »tatt  doch  b 2.  haben  d  3.  kl.  w2.  II.  ni(oAw  sal.  w4.  k4i. 
tu  fehlt  sn  2.  nemuwo  4  3.  kl.  mue  sa  1.  sb  1.  sa  2.  d  5.  —  20.  die  da  bl.  d4.  «3.  —  21.  oder  venu  sint  1)2.  sa  3.  w6. 
vrent  wl.  sint  fehlt  d  5.  w4.  -  23.  Von  des  ruferes  amte  R.  Von  der  horberge  dos  ruferes  w4.  ruferos  in  dem 
her  dl.  —  24.  sin  geherbergrt  bi  dem  w4.  —  25.  er  statt  der  R.  der  rufen?  sbl.  II.  III  (ohne  sal).  vur  gebot  fehlt  d3.  kl. 
R.  II.  III.  vorgerufot  sa  2.  gerufet  w  2.  —  26.  holden  vur  gebot  k  2.  w  2.  fur  ein  gepot  sa  1.  halden  unde  mir  bl.  d4. 
oder  sbl.  haldin  glatt  ontphahen  w3.  -  27.  episecommendures  R  sa  1.  Von  der  spizo  unde  tränke  der  brudere  w4. 
Von  des  spisocommendures  amte  w3.  —  28.  spise  unde  tränke  dl.  —  29.  Der  oommendure  von  der  spise  sb  2.  — 
30.  von  fehlt  sal.  wol  w  3.  ixlicher  spise  w  5.  -  31.  teden  glich.,  sa  3.  -  32.  man  da  w3.  III  (ohne  k4l.  man 
fehlt  R.    baz  ...  vlizlicher  fehlt  w  3.    nach  fehlt  R.    den  fehlt  w  3. 

L.  5.115  Z.  1.  ne  fehlt  W.  -  2.  ne  alter  W.  —  3.  quo  »tatt  oque  R.  —  9.  10.  Überschrift  fehlt  W.  — 
12.  mensnra  familie  R.  —  11.  halmndancius  W.  ministrare  \V.  —  15.  faciet,  interdum  fehlt  R.  precoptor  ...  mar- 
schalcus  R.  suo  statt  sive  W.  —  16.  hospttes  fuerint  R.  —  17.  sicut  de  R.  prenntatur  R.  —  20.  quod  statt  qui  W.  — 
23.  Überschrift  fehlt  W.  —  24.  infirmis  fehlt  K.  —  26.  posaunt  R.  —  29.  sine  K.  W.  —  31.  quod  W.  —  32.  eis  fehlt  R. 

D.  5.115  ZA.  Den  »tatt  des  ».  vliten  hem  ».  hun  2).  s.  s.  oec  (des  fehlt  3»  vliten  5).  ».  -  2.  de« 
anderen  b  ruderen  ».  —  3.  enen  statt  oven  ».  even  fehlt  3>.  —  6.  hun  statt  hoer  ».  —  12.  meeret  ».  —  13.  beide 
fehlt  ».  —  16.  in  der  ».  —  17.  dat  ».  ».  dat  fehlt  ».  —  18.  of  mi  di  ».  —  19.  tetene  fehlt  ».  künden  ».  — 
21.  volcomeltke  ».  —  24.  inog.  metten  zieken  broederen  hebben  ».  —  28.  ocet  ».  —  29.  oee  iet  ».  hun  iet,  ooc 
fehlt  ».  ».  -  31.  dat  fehlt  %.  ». 

D.  .S.  115  Z.  1.  sieh  fleissen  «al.  sieh  ouch  vlizen  w3.  ~-  2.  don  andcreu  w  2.  don  »tatt  anderen  d  3.  k  1. 
C.  III  (ohne  sa  1.2  k  4).  daz  man  der  speis  sal.  —  3.  vi!  undo  gut  sal.  unde  als  k  2.  w  2.  undo  gelich  R.  nnde 
so  sb2.  —  4.  sament  fehlt  sa  2.  ontsament  kl.  »1.3.  xusamno  dl.  sal.  b  2.  sa  3.  wtt.  seizen  unde  ezen  w2.  — 
5.  des  statt  den  w4.  dem  d5.  —  6.  ir  fehlt  R.  alle  sich  R.  sol  in  allen  sal.  bogenugen  R.  begnügen  w  2.  —  7.  des 
fehlt  sbl.  sal.  w3.4.  III.  in  fehlt  sa 2.  in  da  sal.  —  8.  da  fehlt  III.  -  0.  an  fehlt  w5.  —  10.  zu  snlo  sehen  b2.  d5. 
zusehen  sule  dl.  sb2.  w  5.  sule  zusehen  d  5.  sa  3.  w  6.  Wie  man  des  mnisters  kost  meren  sulle  k  3.  w3.  4.  dan  eim 
andern  b2.  w6.  eim  andern  brudere  sb  2.  w  5. —  12.  und  er  k  2.  w  2.  ers  R.  des  fehlt  sa  2.  mer  geben  sb  2.  meren 
von  rechte  dornach  her  es  bedarf  w3.  —  13.  dicke  d3.  k  1.  —  14.  sin  gesindo  gemen<t  k  2.  w  2.  .muret  dick  soin  sa  1. 
also  d  3.  kl.  also  mer  sb  1.  ouoh  fehlt  sa  1.  —  15.  tun  dem  R.  —  16.  tun  ...  fumerie  nur  b  I.  d  4.  tuD  so  si  geste 
laden  sal.  -  17.  da*  fehlt  d  3.  zu  (2.)  fehlt  sal  -  18.  daz  fehlt  w  3.  daz  iz  d3.  kl.  sal.  daz  da  w4.  were  uner- 
sarn  R.  —  20.  zu  dem  sa  2.  da  statt  daz  w4.  kundigen  d2.4.  —  21.  spisecommnndure  R.  sal  fehlt  sa  3.  —  22.  ir  statt 
der  d3.  kl.  w5.  der  geste  d5.  voUeclichc  sa 3.  werde  geplogon  sb2.  w3.  —  23.  Munden  sa  2.  gemeinsamen  alle  ausser 
bl.d4.  mugeu  gemeinsamen  sb2.  nuigeti  fehlt  k  2.  —  24.  siechen  brudoren  k  2.  sal.  III  (ohne  k4).  Von  dem  essene 
der  gesunden  brudere  in  demo  here  w4.  —  26.  ezzen  unde  trinken  R.  in  ...  27.  trinken  fehlt  dl.  swaz  R.  die  da  d2. 
den  fehlt  d2.  kumet  statt  blibet  R.  —  28.  sio  ezzen  sa  2.  ni  (ohne  k4).  —  29.  lesonde  b  2.  sa  3.  w  6.  ezzen  »tatt 
nutzen  w2.  -  30.  anders  fehlt  dl.  3.  k  1.  II.  III  (ohne  sa  1.  2).  in  icht  k  2.  w2.  sa  2.  von  statt  zu  k2.  w  2.  -  31.  iobt 
gegeben  d  3.  4.  k  1.  w  4.  5.  icht  gesaut  w3.  spisecommondure  R  sa  1.  —  32.  odor  statt  unde  sbl.  -■  33.  ez  fehlt  sb  2. 
gevuge  d3.4.  kl. 2.  R.  w2.  k3.  sal.  2.  sb2.  k  4.  w5.  gevuget  w  3.  4.  b2.  sa 3.  wO.  -  34.  si  es,  daz  fehlt  w4.  bni- 
derra  fehlt  R.  —  35.  ob  .  . .  wollent  fehlt  sa  I. 

L.  5.  116  Z.  1.  Überschrift  fehlt  W.  —  5.  indueti  W.  uiutaverit  aliter  R.  —  9.  10.  Überschrift  fehlt  W.  Hier 
beginnt  S  wieder.  —  11.  intendnt  K.  12.  magis  statt  magni  S.  -  13.  in  fehlt  S.  exercitus  R.  —  14.  l'n-oeptor  enim 
expensanun  R.  mittat  R.  —  15.  donatui  vel  exomplum  8-  exenii  K.  —  16.  aliter  W.  e»  fehlt  K.  —  1«.  19.  Über- 
schrift fehlt  W.  pormaneant  S.  —  20.  sumnnt  R.  —  21.  mandato  ...  22.  sine  fehlt  W.  —  22.  cum  stalt  .|ue  R.  sum- 
paerint  R.    deponant  R.  -  23.  précédant  li.  -  24.  incedant  R.  W.  -  25.  equos  R.  -  29.  30.  Überschrift  fehlt  W. 
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H.  &  HC  ZA.  groet  sin  $.».  -  9.  spis  des  comenduirs  S.  -les  fehlt  7>.  —  11.  toe  fehlt  ».  —  12.  werdoa 
zal  van  den  9.    warden       —    23.  zo  en  fehlt  ».  —    24.  geloft  ».  —    25.  niet  »tat!  mit  ».  —    26.  aise  oec  t.  — 

28.  svhar  statt  gluren]  ».  —  29.  sprenginge  ».  —  30.  onder  fehlt  ».  —  32.  do  de  don  9. 

».  116  Z.  1.  Diz  ist  fehlt  k2.  m  1.  2.  w4.  III  (o*»e  k  4.  w  5).  Von  der  brader  trinkooo  R  —  2.  gras 
/eA/<  R  —  3.  quartier  sb2.  alle  tage  sal  man  w  4.  —  4.  danne  ftklt  d  1.  oberste  sal.  2.  b2.  d5.  sa 3.  wO.  —  6.  wan- 
delte w  2.  sal.  —  7.  und«  fehlt  aal.  einie  R.  —  9.  Von  dem  spiseccunmefure  w  4.  Von  dem  oommeture  von  der  spise 
sbl.  ooinmendurs  spizo  »-5.  -  11.  höret  w4.  —  12.  sal  en  horen  an  ab  2.  aller  statt  ane  k  2.  w  2.  alle  d5.  — 
13.  den  statt  der  w3.  diu  zu  dor  kost  gehorent  und«  au  dorn  marsehalc  die  zu  w  2.  —  14.  spisecomraendura  R  nosal  kL 
ensol  sal.  —  15.  oder  spise  fehlt  sb2.  w  3.  4.  b2.  d  5.  sa  3.  w5.  ß.  —  16.  im  aber  fehlt  w  1.  aber  im  k  3.  sb2.  wll 
III  (ohne  k  4).  daz  »/ort  den  k  2.  sal.  —  17.  geben  k  2.  w  2.  —  19.  oberste  sb  1.2.  M  1.2.  w  3.  k  4.  Diz  ist  von  dea 
gewapunten  binderen  w  3. 4.  III  [ohne  k 4).  —  20.  enist  d3.  kl.  in  fehlt  R  «'3,  —  21.  muzolioh  »2.  sal.  muogelich 
oder  mûzlkb  dl.  —  23.  nesulen  kl.  eusullen  sal.  sie  die  sb  2.  sieh  nicht  sbl.  -  25.  schar  fehlt  R  ir  statt  die 
sa  3.  w5.  in  fehlt  w2.  —  26.  trossen  d  2.  sbl.  w  4.  kl.  neben  in  reiten  oder  mit  iren  sal.  —  27.  sizent  d  3.  kl. 
netmlon  kl.  ensuüen  alle  ausser  hl.  d4.  k  3.  sb  2.  w  5.  si  nicht  »4.  -  28.  ir  . . .  urlop  fehlt  sal.  ane  urlap 
fehlt  R  —  29.  Von  dos  marge  haikos  sprengte  ..  w  3.  Von  dem  marsalko  w  4.  —  30.  und»  von  dem  kl.  2.  w2.  sb2.  w3. 
under  dom  R.  uude  fehlt  k  3.  dabi  d  2.  sb  2.  -  31.  sulen  riten  d  1.  2.  3.  w2.  k2.  sbl.  H.  D.  III.  sulou  fehlt  b2.  w6.  - 
32.  der  der  K.  ff  3.4.  b  2.  sa  3.  —  33.  sol  sprengen  sa  !• 

I,  .  X  117  7.1.  »A  fehlt  R  —  3.  fratrum  K,  fehlt  S.  faciet  nisi  rident  prius  S.  —  4.  vident  ...  6.  vexillom 
fehlt  W.  —  5.  cuilibet  R.  —  8.  recèdent  8.  —  13.  14.  Überschuß  fehlt  W.  dividendum  S.  —  16.  fratrum  K.  — 
20.  hw  K.    hoc  R.  -  22.  umverei  fehlt  W.  -  25.  et  fehlt,  capeUani  K.    Überschrift  fehlt  W.  -  27.  capellaous  R.  - 

29.  incipUt  R.  —  30.  adveniaso  W.  advenisse  vel  ronvenisse  S.  —  31.  innpiat  R.  —  32.  de  terra  a&ncta  fehlt  K. 
saneta  trans  mare  transountes  R.  —  34.  liconciati  R.  —  32—34.  Übersehrift  fehlt  W. 

II.  5.  117  Z.3.  tole  Hl.  —  5.  ghesprenet  D.  ».  (hoe  S).  —  6.  ghesprenet  beft  3).  ».  —  7.  iewelie  broeder 
fehlt  %.  ».  —  11.  denen  so  *e  mogen  S.  zo  statt  zi  —  14.  anderen  fehlt  —  10.  dar  statt  der  —  17.  plegen 
te  haudene  ».  —  19.  ein  igelicken  ».  —  21.  solen  hun  die  brudero  noc  huden  ».  —  22.  beesten  (!)  ».  —  23.  erwerven 
3>.  ».    uit  der  gemeinde  ende  mach  duen  ».  —  30.  kunt  t.  ».  —  33.  zoe  î. 

D.  .S.  117  ZI.  die  knechte  sieh  R.  —  3.  daz  fehlt  R.  sbl.  sa 3.  sendet  K.  gesende  k  1.2.  w  1.2,  gesendet 
die  übrigen  ausser  hl.  d  4.  -  4.  sprengen  an  nrlup  R  -  5.  sprenget,  hat  fehlt  sal.  -  6.  onch  fehlt,  so  hat  sa  1. 
gesprenget  hat  d  2.  k  2.  ir  statt  ein  sa  1.  —  7.  was  «iot  w  3.  was  d  3.  Got  sinnm  herzen  w  5.  —  8.  daz  er  fehlt  R 
wen  stall  so  sa  1.  daz  zit  dunket  sa  1.2.  w  3.  daz  er  wider  R.  —  10,  wirt  stall  ist  d3.  kl.  bi  dem  vaneu  w  4.  — 
11.  icht  dnron  d3.  nit  davou  w  2.  vorirren  kl.  —  13.  Cbersrhrift  fehlt  sa  2.  bmdere  statt  ambebtluto,  Kt*l  fehlt 
Ii  2.  w  6.  Iiehalden  d.H.  k  1.2.  w2.  ze  Inhalten  di  gemeinde  an  den  bruderen  R.  Wi  der  marsehalc  imde  di  amptluite 
di  gemeinde  aullin  halden  mit  den  bruderen  w  3.  Von  di>s  marschalkets  amte  undo  der  brudero  w  4.  Ditz  ist  daz  da  mar- 
schalc  schuilen  unde  di  ainptlüt  di  gemeinde  an  den  bruderen  halden  sa  3.  —  17.  emphlegen  w  5.  sie  18.  von  fehlt  w  3. 
man  sa  l.  si  w5.  ir  fehlt  sa 2.  geben  fehlt  sa 2.  -  19-  so  fehlt  d3.  kl.  k4.  w5.  teile  igelichom  gliche  sal.  die  fehlt 
sa 2.  -  20.  halde  fehlt  w3.  unde  die  sb  I.  -  21.  sich  fehlt  sb2.  -  22.  unde  mit  listen  fehlt  R.  -  23.  daz  fehlt  w3. 
man  fehlt  sa  1 .  mac  nicht  w  4.  nicht  in  d  5.  tun  sa  3.  mac  (jet un  alle  ausser  b  1 .  d  4.  sa  1 .  sb  2.  —  2ö.  Ditz  ist 
von  k4.  Von  des  capellcuee  gouiten  w4.  dos  fehlt  d5.  priesteres  alle  ausser  b  1.  d  4.  —  26.  i-apcllans  sal.  —  27.  So 
sul.  der  fehlt  sal.  die  28.  geeit  fehlt  sal.  m  rechter  oit  di  gecit  w4.  heizen  fehlt  sal.  —  29.  ensal  d  3.  kl.  paffe 
bl.  d4.  \v2.  sal.  2.  dan  fehlt  sal.  —  30.  is  der  wH.  es  haUset  sal.  —  31.  undo  fehlt  w  3.  di  anderen  d  2.  gecit 
fehlt  sa  2.  zit  sa  1.  w  3. 5.  —  22.  anhaben  b2.  der  fehlt  w  3.  Zusati  in  d5:  Ez  sol  ouch  ein  iglich  brader  nack 
.ristonlicher  gewooheit  daz  pezu  nemen  zu  dor  mese.  -  33.  Wes  d  3.  k  I.  w  1.2.3.  sa  1.3.  Daz  k  2.  Wie  fehlt  sbl. 
nicht  über  k  1.2.  wl.2.  5.  k3.  sa  2.  sl>2.  b  2.  dû.  nicht  schuilen  fureii  über  mer  ane  urloub  sa  3.  ane  urloup  fehlt  R. 
nicht  on  uil.  ub.  mer  sulen  varen  sbl.  n.  vuren  sulen  ane  url.  w  3.  Von  den  bruderen  di  über  mor  varen  von  den  hei- 
ligen landen  w  4.  Die  brudere  die  da  varunt  über  mer.  Wie  die  brudero  nitli  über  mer  ano  urloup  sulen  vuren  k  4.  — 
34.  varen  statt  vuren  b  1.  d  4.  k  2.  II.  III  (ohne  sal).  füren  an  urlup  R  —  35.  da  fehlt  w  1.  die  fehlt  d  5.  über  mer 
vam  w4.  —  30.  ensulen  d  3.  w3.    nesulen  kl.    an  Urlaub  sal. 

L.  .V.118  Z.2.  sunt  R  -  5.  peniten.  ia  R.  Übersehrift  fehlt  W.  -  7.  pariter  fehlt  R  —  S.  in  peuitencia 
sederit  R.  s<xleat  S,  cotnedot  K.  -  9.  tentoria  S.  —  12.  ac  . . .  conventu  fehlt  S.  susoepta  uuoquo  W.  —  13.  habi- 
tus W.  —  15.  ei  deden't  H.  —  10.  proeurando  R    tarnen  K.   tune  W.  —  17.  nquitaodo  K. 

H.  X  IIS  ZA.  halstren  ^i.  halrhtcren  ».  —  2.  met  hun  nijt  î.  ».  —  8.  en  fehlt  ».  —  11.  stat  ghelaten 
is  S.  —  14.  hi  fehlt  Sï.  —  15.  gewalt  ».  -  10.  ne  dan  ee  ».  —  19.  endo  hi  die  doch  St.  enghenre  nis  X.».  niet 
fehlt  ».  —  20.  l'ntersehrift  fehlt  ».    Hiir  nemen  dio  ghesette  onde  3>. 

D.  .S.  1 18  Z.  2.  nicht  mit  in  R.  w  4.  —  3.  daz  fehlt  sa  1.  os  w  4.  wan  w  2.  sulelie  w  4.  -  4.  dar  vure  R 
In  k4  folgt  hier  das  Kapitel  «Ur  die  Visitation  (tlesetxr  Kay.  II").  5.  Diz  ist  von  d  3.  k  1.  2.  w  2.  zu  fthU  sa  3.  da 
zu  d3.  k  1.  2.  w2.  —  t{.  ist  geboet  d3.  w  2.    buetzet  k  2.    Wa  der  broder  essen  sal  der  zu  buze  sitrzet  w  4.  —  7.  ent- 
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(Amt  sa  1.  w  3.  mit  einander  b  2.  sa  3.  w6.  —  6.  sitzet,  sal  feAlt  II  (oW  sb2).  w  5.  der  fehlt  k  3.  sa  I.  —  II.  habe 
statt  haido  kl.  w4.  —  12.  gowonhcit  and  diu  gewouliehe  ab  2.  wero  *to«  seze  w  3.  —  14.  die  buzze  enpbangen  hat  R 
er  fehlt  h  2.  w6.  usantwerton  sa  2.  upanrw.  d4.  -  15.  pfcrt  k2.  w  2.  -  16.  cuhabe  kl.  ul.  leiste  b2.  «3.  w6. 
vollehringe  R  volcnde  sb2.  geleiste  w5.  -  17.  si  w  5.  —  18.  pfort  k  2.  w  2.  —  19.  hatte  ir  s*l.  unde  ...  buto 
fehlt  d  2.    dikeioez.  wis  fehlt  b  2.  sa  3.  w  6.  —  20.  enrite,  d  3.  kl.  w  2.  sa  1.    rite  amen  1)2. 

Frey»/«-.  H.  ÄT.  119  X.2.  Die  Vigilie  fehlt  3).  Wanneer  dat  ».  di  vigileu  %.  —  4.  wetene  SB.  —  0.  uut 
ys  ©.  —  7.  goetmetkenisse  SQ.  —  8.  di  heimelike  vrint  'S.  —  9.  endo  diü  ».  —  10.  begraven  sin  ©.  —  11.  lesen 
vigiliën  fä.  —  13.  in  dun  andren  §.  —  14.  en  fehlt  ».  -  15.  eenre  ».  -  16.  mirkonen  ©.  —  18.  noch  statt 
•>nde  SS.  —  19.  van  statt  des  S.  —  20.  ondo  fehlt  ©.  van  statt  des  ©.  dach  SS.  —  22.  auchten  fehlt  an  dagho  ».  — 
23.  ont  statt  pnde  octaven  dat  oo.s  höre  ten  hemol  vore  ende  in  der  m-taven  38.  —  24.  ende  in  der  octaven  der  dri- 
voldii'heit  SB.  ende  in  dor  octaven  dat  ons  vrouw  ten  hemel  SS.  —  2">.  oeo  fehlt  SB.  S8.  onde  in  der  octaven  dat  ru» son 
vrowo  S.  —  27.  don  fehlt  ». 

1>.  Ä  119  Z.l.  Die  Vigilie  ist  nur  in  b  1.  dl.  4.  k2.  sb  1.  w  2.  sa  1  und  x.  Th.  in  wl  überliefert.  Diz  ist 
fehlt  k  2.  weiher  zeit  da*  statt  wanne  sbl.  vigilie  sprechen  sulle  k2.  vigilie  in  dem  iare  sprechen  sulle  w2.  sol 
sprechen  sbl.  —  2.  unde  ...  3.  sulo  fehlt  k  2.  w  2.  sbl.  dafür  mit  drein  loczen  sbl.  ouch  fehlt  sal.  C  bertehr  iß 
fehlt  dl.  Von  don  gociten  w  I.  —  4.  Ex  sa  1.  zu  fehlt  sal.  wissen  sal.  —  .'».  allez  daz  iar  k  2.  von  »tatt  mit 
d  1.  sb  1.  —  6.  her  statt  hie  sal.  ist  fehlt  wl.  ist  uz  d  I.  sbl.  —  7.  die  guhüchimsso  sb  I.  di  huchnisse  d  1.  der 
fehlt  w2.  —  9.  ozeito  sbl.  »a  1.  da  fehlt  w  2.  dar  w  1.  und  an  den  statt  in  aoderen  sal.  —  10,  Bei  stetou  bricht 
wl  ah.  des  ordencs  fehlt  dl.  sbl.  —  11.  vigilio  singen  w2.  —  12.  eine  fehlt  d4.  hohzitlicbe  w  2.  sal.  —  13.  au  statt 
in  k  2.  w2.  sbl.  sal.  —  14.  bedenoketi  sbl.  -•■  16.  iarezeit  sbl.  sal.  ouch  zu  dl.  sbl.  sal.  —  17.  an  den  dl.  shl. 
au  dorn  sal.  sunnabendo  sal.  -  18.  so  statt  als  d  1.  sb  1.  -  10.  hat  statt  hehlet  d  1.  sb  1.  sal.  in  fehlt  w2.  - 
20.  dos  fehlt  dl.  czwelfboten  sbl.-  21.  an  statt  von  sal.-  23.  biroelvart  dl.  sbl.-  24.  in  . . .  octaven  fehlt  k  2.  - 
26.  wart  gevurt  k  2.  w  2.  sbl.  zu  . . .  27.  vrowo  fehlt  dl.  guborn  wart  k  2.  w  2.  an  statt  in  dl.  sbl.  den  sb  1.  — 
2S.  als  statt  so  k  2.  w  2.  gar  fehlt  sa  1.  huhgwit  d  4.  w  2.  -  29.  undo  . .  .  hcldct  fehlt  dl.  sb  1.  Daz  ...  32.  mettin 
nur  d  1.  k  2.  sb  1.  w  2,  fehlt  b  1.  d  4.  sa  1. 

lern««.    L.   .S".  120.  Die  lateinischen  Venten  sind  mir  in  8  j).79'-84»  erhalten. 

II.  X  120  X.  1.  brader  van  (den  fehlt  t)  Duytschen  hase  van  .Therusalem  D.S.  —  6.  mi  in  dor  kirkeii 
getiden  SB.  —  10.  sitteu  ©.  in  der  venion  fehlt  ©.  dies  male  3\  —  11.  ont  statt  wont  ».SB.  tote  3>.  —  14.  iuvita- 
torio  ».  invitatorie  SB.  —  IG.  ter  eireter  S.  —  17.  ont  tote  <£.  dat  fehlt  ».  —  20.  »igen  dartoe  ©.  —  2*1.  ende 
. . .  28.  venien  fehlt  S.  -  30.  dat  statt  daer  ». 

D.  />'.  120  X.  1.  Dir  Venien  fehlen  in  w  1.  Dir  l'Uersehrift  fehlt  in  R.  w3.  Vou  der  bnidere  venien  k2.  w2. 
Wie  und  zu  wclher  czeit  die  brader  zu  ir  geezeiten  sullen  venii'n  sb  1.  Das  Lst  von  den  venien  die  di  prueder  tuen  sa  1. 
Dix  ist  wunne  di  brader  suln  venien  sl.  2.  Wanne  man  venien  sal  w  3.  Von  der  bnider  vente  die  sie  haJdeu  w  4.  Dia 
sint  die  venie  dio  die  brudere  seliuldic  sin  zo  tonne  k  4.  Hio  beginnoot  sieb  die  venien  d  3.  kl.  Hie  hetsnt  sieh  an  die 
venien  dl.  k  3.  sa  2.  b  2.  sa  3.  >v6.  —  4.  hat  K.  sa  1.  sb2.  dub  leocien  hat  w  3.  —  5.  dar  ist  uz  sal.  —  6.  nnz  sbl.  k4. 
•geode  fehlt  sa 2.  —  7.  corporis  Christi  statt  der  heiligen  driveldikeit  K.  heiligen  fehlt  sal.  voo  fehlt  kl.  b2.  sa3.  wtj. — 
ft.  von  der  sal.  unz  sbl.  k4.  —  9.  enveniet  d3.  kl.  w4.5.  an  enveniet  (veoiet  sali  man  nith  sbl.  sa  1 .  k  4.  ano  ... 
11.  ist  fehlt  aal.  —  10.  ist  underschoiden  w4.  —  11.  wen  statt  so  d  3.  ab  hl.  dl.  k  2.  lt.  sbl.  w  2.  k  3.  dó.  w5.  zu 
den  gociden  in  b  1.  d  4.  sa  1.  —  12.  kiunot  statt  gel  hl.  d4.  dio  fehlt  w  3.  gezit  H.  sa  2.  w  5.  spriehet  oder  singet 
sbl.  k4.  w5.  Lst  ...  13.  spriehet  fehlt  1.1.  d  4.  sal.  -  13.  so  sal  man  fehlt  hl.  d  4.  sal.  eines  fehlt  sal.  vemen 
fehlt  bl.  d4.  sal.  —  14.  da  wider  uz  sal.  wil  g  an  1.1.  d  4.  sal.  di  wile  man  singet  eines.  Ouch  pfliget  man  ze 
venien  als  man  b  I.  dl.  sal.  wan  statt  als  wl,  uz  R  geen  wil  R.  als  . . .  1">.  unde  fehlt  w  5.  —  14.  eines.  Dtz  sal 
man  tun,  so  (als  k3)  man  veniet,  so  man  aber  nicht  enveniet,  so  sal  (ensal  k3)  man  iz  nicht  tuu  d  1.  k  3.  —  15.  vor 
der  sal.  von  metten  anhebet  R.  metten  so  sol  man  venien  sal.  eines  fehlt  sal.  —  16.  daz  pator  b  I.  w  5.  vor  der 
...  17.  geciten  fehlt  sal.  ligen  statt  sin  sal.  sin  18.  an  der  fehlt  sbl.  unz  statt  biz  kl.  3.  sb  2.  w  3.  b  2.  sa  3.  w6. 
nnde  so  k  2.  bis  das  w4.  spriehet  zu  der  metten  sal.  gespriehet  «15.  —  19.  im»  fehlt  d  3.  kl.  sbl.  inea  aperi  sal. 
mea  aperies  k  4.  aber  zu  den  anden.  geziten  statt  oder  sa  1.  meum  intende  fehlt  b  1.  d  3. 5.  kl.  R.  sbl.  sal.  2.  w  3.  4.  5. 
intende  fehlt  k  3.  —  20.  zu  dem  R.  w4.  invitatoiio  ave  Maria  R.  —  21.  von  fehlt  sbl.  sal.  k  4.  und  als  w  3.  als 
man  w 3.  —  22.  nach  fehlt  w">.  nach  ...  23.  patri  fehlt  sbl.  sal.  nach  .  ..  adiuturium  fehlt  k4.  dafür  zu  <d<»m  fehlt 
sbl.  k4)  gloria  patri  nach  Deus  in  adiotorium  sal.  sbl.  k  4.  und  ezu  w  4.  des  statt  dein  sa  2.  fehlt  w4.  kl.  zu  der 
ersten  statt  die  sal.  —  24.  von  fehlt  dl.  sal.  trouwen  pis  man  sie  gespricht  sal.  gar  fehlt  R.  sal.  —  25.  von  dem 
tage  fehlt  sbl.  k4.    zu  dem  sal.  —  26.  sol  man  veni«>o  unde  zu  laudes  zu  dem  gloria  patri  sal.  —  27.  zum  K.  dem 


fehlt  d  1.  »3.4.  «raten  fehlt  w5.  -  28.  gar  fehlt,  dafür  von  dem  tag  sal.  ist  daz  man  statt  ob  sbl.  k  4.  ist  «laz  sal. 
vor  spriehet  R.    so  ...  29.  venien  nur  b  I.  w  5.    ist  aber  daz  fehlt,  spricht  man  es  nicht  sb  1.  sa  I.  k  4.    ez  fdUt  b  1. 
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d  1.  3.  kl.  w  2.  k  3.  sa  2.  w  4.  5.  d  5.  -  30.  andern  fehlt  sa  1.  ziton  d  2.  3.  k  1.  2.  shl.  w  2.  II.  III  (ohne  sal.  w3.  k4).  — 
31.  veniet  d3.  sb2.  w  3.  k  4.  so  . . .  collecten  fehlt  sa  1.  —  32.  Zu  der  (l.i  Kal.  zu  teroio  R.  und  in  der  ul.  und 
in  dor  se-xtu  sa  1.  zu  sexto  R.  unde  fehlt  b  1.  fi.  unde  zu  fehlt  d  3.  k  1.  zu  der  none  d  3.  k  I.  sa  1.  sb  2.  b  2.  d5. 
s*3.  wC.  voo  unser  d  3.  k  1.  H.  sa 3.  -  33.  «o  nur  b  1.  d  1.  3.  k  1.  b2.  d5.  sa 3.  w  6.  man  /éW<  dö.  zu  dom  sa  1. 
patri  fehlt  d5.  —  35.  grade  mater  miwrioordie  k2.  w  2.  k  3.  b2.  w6.  gracie  mater  k  1.  »2.  »5.  gracie  fthll  shl. 
unde  zu  der  sa  1.    gar  fehlt  sal.    unde  zu  alle  ausser  R.  sb  1.  sa  2.  w  4.  k4.  »5. 

D.    5.  121  Z.l.  onde  fehlt  ».    ende  fehlt  ».  —  3.  vonion  al  ut  13.  —  4.  tote  (dat  fehlt  X)  mi  spriet  1. 13.  — 

12.  men  fehlt  ».  he  voren  ».  kyrieloyson  /?A//  —  13.  getliiden  X.  ».  —  15.  male  X.  S.  ont  dat  hi  zi  ». 
he  se  3).©.  tote  X.  -  23.  getbiden  35.©.  -  25.  maria  $.  —  31.  tote  X.  Deus  salutaris  noster  X.  -  32.  dat  pater 
noster  ende  fehlt  ».  -  .33.  collecta  endo  na  der  antiphona  (-fenen  X)  die  collect  X.  ».  -  34.  oeo  fehlt  X- ».    tote  X. 

D.  S.  121  Z.\,  undo  zu  k  4.  und  nach  sal.  Deus  ...  2.  undo  fehlt  sal.  unez  sb  1.  bis  das  w4.  sa  3. 
sprithet  sa  1.  2.3.  d  5.  —  3.  uode  credo  h  1.  —  4.  par  fehlt,  sol  man  legen  an  der  vonie  sal.  undo  fehlt  w5.  unez 
sbl.  k  4.  bespricht  hl.  d  3. 4.  k  2.  sal.  spricht  k4.  sh  ].  d  5.  —  5.  benedicite  unde  allerwog  als  die  ezeit  aus  sint  sol 
man  ein  venie  suchen  pis  ain  pater  nostor  gesprochen  sin  sal.  —  0.  zu  (1.)  der  sal.  zu  »exte  R.  zu  (2.)  fehlt  d  3. 
kl.  sb  1.  sal.  Ii  2.  .sa  3.  w  6.  zum  gloria  R.  sol  man  venien  zu  dem  sal.  —  10.  patri  fehlt  d5.  adiutorium  undo  zu 
k> 'rielo.vson  zu  dem  pater  noster  und  zu  der  rollerten  ml.  —  11.  so  sal  d  3.  venien  fehlt  dl.  —  12.  als  statt  so  sbl.  k4. 
cit  sbl.  2.  w4.  k4.  so  fehlt  d  3.  kl.  sbl.  -  13.  unze  k4.  -  14.  unde  ...  Man«  fehlt  b  1.  sbl.  k  4.  wo.  gesprochen 
ist  R.  als  statt  so  sb  1.  sa  1.  k  4.  —  1").  anhöbet  placol»  w4.  sol  man  venien  statt  eine  venie  sal.  venie  fehlt  w  4.  — 
16.  biz  uaz  dl.  dieweil  »tatl  l>iz  sal.  mati  fehlt  d  4.  sa  2.  daz  man  sbl.  w  3.  man  daz  fehlt  sal.  spricht  pater 
noster  snl.  —  17.  die  fehlt  k  2.  gesprochen  hat  fehlt  sal.  von  (vor  sa  2)  der  sele  vegpero  gesprochen  hat  R.  sa  2. 
gespriohet  shl.  k  4.  so  sol  w  5.  —  18.  sin  fehlt  R.  ligen  sal.  vemen  syn  R.  Zu  vigiliën  ...  28.  venie  fehlt  1)2.  zu 
den  sa  1.  zu  der  k  4.  sa  3.  —  19.  die  statt  si  k  4.  dem  fehlt  sbl.  sal.  k4.  w3.  mei  nur  bl.  d4.  mei  Ileus  R.  sal.  2. 
sal  man  venien  R.  sa 2.  unde  fehlt  R.  sa 2.  —  20.  Auch  dieweil  man  spricht  sal.  dom  pater  nostor  fehlt  w  ">.  uiidc 
fehlt  w5.  zu  fehlt  d  1.  k2.  R.  sbl.  w2.  k3.  sal.  sb  2.  k  4.  dem  kl.  2.  w2.  k4.  w5.  -  21.  zu  fehlt  d  3.  zu  den  col- 
lecten fehlt  sb2.  d«>n  nur  bl.  d  4.  die  R.  sa  1.2,  der  die  übrigen,  collecten  so  Rai  man  venien  b  1.  d  4.  collecten 
•rar  sal  man  an  der  venien  syn  R.  collecten  sol  man  venien  w  5.  sal  man  gar  an  der  venie  sin  sa  2.  —  22.  von  fehlt 
sal.  sb2.  k4.  w3.  zum  R.  —  23.  undo  fehlt  d5.  —  24.  domo  ymm>  fehlt  sb  1.  sa  1.  k  4.  Stella  fehlt  d 5.  »tella  sol  man 
venien  R.  sa 2.  Stella  dem  ymne  gal.  sbl.  k4.  der  »tat!  die  sbl.  Zu  der  ersten  sa  1.  —  25.  sol  man  venien  statt  gar  sa  1. 
des  tages  k  2.  R.  w  2.  sa  2.  w  3.  4.  vesper  von  dem  tage  sal.  zum  R.  —  2tt.  nach  Deus  in  adiutorium  fehlt  dl.  — 
27.  dem  fehlt  d3.  R.  sal.  sb2.  vr  4.  Zu  dem  pr.  nr.  statt  kyriel.  snl.  Zu  der  statt  die  sal.  collecten  gar  sal.  —  28.  mau 
fehlt  w5.  sin  fehlt  d  I.  gar  sin  w  4.  au  der  veoiou  syn  R.  sbl.  k  4.  venien  sal.  29.  Zu  der  d3.  kl.  R.  nach  sa  3. 
completen  e  man  si  anhebe  sal.  Zu  ...  30.  venien  fehlt  d  4.  dem  fehlt  kl.  d3.  —  30.  unde  daz  R.  sa  2.  unde  zu  sal. 
sal  fehlt  w  3.  sm  fehlt  dl.  ligen  sal.  vonion  sin  dl.  —  31.  gespriebet  alle  ausser  hl.  d  4.  R.  sbl.  sa  1.  2.  w.">. 
Dous  ...  noster  fehlt  sbl.  sa  1.  2.  w  4.  k  4.  salutaris  nostor  fehlt  bl.  k2,  sa  2.  sb2.  d5.  nuster  fehlt  R.  »  5.  —  32.  dar- 
nach fehlt  sal.  zu  deme  dl.  3.  kl.  sbl.  sal.  b  2.  sa  3.  w»>.  patri  fehlt  d  5.  patri  nach  !>eus  in  adiutorium  sal.  — 
33.  unez  sbl.  biz  ...  credo  fehlt  k  4.  biz  man  daz  w  5.  unde  credo  sal.  collecten  unde  daz  pr.  nr.  eredo  unde  die 
collecte  k  4.  —  34.  hat  'toll  ist  w  5.    sb  w  3.    so  fehlt  b  1.  R.  sb  1.  sa  1.  2.    Ilgen  sa  1.    an  der  venie  syn  R. 

H.  S  122  ZA.  moghe  fehlt  ».  dan  fehlt  ».  -  7.  bevoren  ».  -  11.  den  fehlt  X.  ».  -  14.  als  men  Maria 
uumpt  ».  —  17.  tote  X.  —  18.  secuta  seculonim  fehlt  ».  —  19.  agamus  Domino  Deo  nostro  X.  ».  —  20.  dat  fehlt  ». 
tote  X.  —  21.  on  fehlt  zal  op  ».  —  22.  houden  X  ».  totes  X.  —  23.  al  uut  fehlt  ».  —  29.  en  sa!  ».  X.  oec 
ter  ».    dat  statt  als  ».  —  31.  tot-  X.  —  32.  hout  X. 

D.  .>'.  122  Z.  1.  zum  (2.)  K.  zu  dem  sa  1.  —  22.  der  statt  die  k  2.  zu  der  sa  1.  —  3.  collecte  gar  R.  so  sol 
man  venien  sa  2.  unde  fehlt  w  5.  die  ...  4.  singet  fehlt  sal.  singet  zu  eompleion  hinuach  R.  singen  sa  2.  w4.  veuie 
gar  bl.  d4.  sar  fehlt  R.  unde  fehlt  d  5.  -  5.  ligen  sa  1.  an  der  venie  sin  R.  sbl.  k  4.  gar  fehlt  sbl.  aal.  w  4.  k  4. 
pis  dor  segou  gegeben  ist  voo  dem  priester  sal.  —  9.  als  statt  so  bl.  sb  2.  —  10.  so  sol  »5.  an  dor  venio  sin  R.  sbl. 
sa  2.  k  4.  sein  au  der  venie  sal.  si  d  3.  kl.  2-  sbl.  w  2-  k  3.  «4  III-  —  11.  man  zuhant  die  messe  sal.  zuhant 
fehlt  k  4.  an-  ...  12.  venien  fehlt ,  dafür  so  sol  man  ein  venie  suchen,  so  man  sie  anhebt  sal.  hebt  an  w4.  —  12.  eine 
venie  tun  b  1.  d  4.  sbl.  k  4.  w  5.    unde  fehlt  w  3.    zu  der  nur  b  1.  d4,   dU  übrigen  die.    erste  collecte  R.  sa  1.  — 

13.  nach  .  .  .  vobiscum  fehlt  sa  1.    vobiscum  so  Soi  man  sin  an  der  venio  sb  1.  k  4.    und  statt  über  daz  sbl.  sal.  k4.  — 

14.  aUe  man  w  2.  3.  man  nennet  sa  1.  nemet  w  5.  der  statt  den  d3.  k  1.  sal.  k4.  w3-  so  fehlt  d4.  sbl.  sal.  k4.  w5.  — 
10.  unez  sbl.  k  4.  bis  das  w  4.  man  fehlt  d  3.  der  priester  sal.  —  17.  secula  seculoram  fehlt  sbl.  kl.  seculonim 
fehlt  d3.  4.  w3.  5.  so  fehlt  R.  sa  1.2.  ufsten  statt  an  der  venie  sin  d  3.  b  2.  sa  3.  w  6.  —  18.  undo  ...  singot  fehlt, 
dafür  so  er  spricht  sal.  sprichet  statt  singet  R.  —  19.  do  bl.  w  5,  fehlt  sal,  *o  die  übrigen,  ein  venio  suchen  sal. 
s*>  fehlt  <\'i.  —  20.  sanetus  gesinget  alle  ausser  b  1.  d  4.  singet  sbl.  unze  sbl.  kl.  bis  das  R.  sa  2.  d  5.  die  fehlt 
sbl.  den  b  I.  d4.  so  sol  sbl.  w  2.  sb  2.  k4.  w  T>.  —  21.  an  der  venien  sin  d  3.  kl.  R.  b  2.  sa  3.  w  (i.  ane  fehlt  sbl. 
wanne  statt  so  R.     Von  20.  sancrus  . . .  man  in  d5  ausgestrichen,    unseren  .  . .  22.  schone  fehlt,  dafür  das  petze  gibet  R. 
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gohvbit  d  3.  in  ru  b  1.  d4.  w5.  unde  ...  23.  nemeno  fehlt  d3.  kl.  .sa  1.  b2.  d.">.  sa  3.  wC.  sullen  die  prioster  auf- 
stehn  sa  1 .  dio  peza  b  1 .  d  4.  zur  sa  1 .  —  24.  vobiscum  sol  man  vonien  gar  b  1 .  d  4.  w  5.  vobiscum  gar  sa  1 .  zum 
*egen  des  priesteres  sal.  segene  fehlt  d5.  segene  sal  man  an  der  venie  sin  R  sa  2.  —  26.  Dm  sint  die  venien,  die 
man  auch  in  der  fasten  sol  venien  sal.  —  29.  si  «loti  die  bl.  d4.  sal.  k4.  w5.  allen  fehlt  w  3.  iren  fthlt  sbl.  sa  1.2. 
k4.  —  30.  und«  fehlt  d3.  -  31.  letanie  sprichet  sbl.  sal.  k4.  so  soi  d3.  kl.  sb2.  w4.5.  -  32.  ligende  fehlt 
sbl.  sal.  k4. 

H.  6'.  123  '/..  2.  oec  ëialt  op  ».  oecbt  S>.  —  3.  van  der  (end  ...  4.  zinghet  fehlt)  X.  —  4.  oec  fehlt  ».  — 
~>.  tote  X.  dat  fehlt  ».  3).  B.  ml  heft  statt  is  S.  —  6.  eon  fehlt  ».  —  7.  en  /*A/r  ©.  wen  fehlt  ».  —  0.  so 
decke  SB.  singt  ».  —  11.  ein  poeacbo vende  von  der  none  ».  tote  X.  —  12.  van  der  fB.  —  13.  Kn  ein  kersovont  ».  — 
14.  men  fehlt  X.  in  dkm  $.  —  18.  tote  35.  —  19.  voer  ...  20.  kerstdagho  fehlt  ».  na  fehlt  ».  na  der  X.  ».  — 
22.  aU  ...  sal  men  fehlt  8.  mi  so  ».  —  23.  ende  fehlt  ».  die  ƒ««/  38.  —  25.  liggheudo  3).  —  27.  tue  28.  den  fehlt  3S. 
gescreven  JB.  —  31.  salvator  fthlt  X.  ».  —  32.  oude  die  fc.  —  33.  Knorven  ».  _  34.  0odo  adiuva  nos  Heu*  fehlt  SB. 
dat  adinva  X.  -  35.  dat  />*//  X.  fB.  -  3ß.  liggen  ».  -  37.  tote  X. 

D.  5.  123  X.  1.  und  zu  sa  1.  w  3.  singet  media  w  4.  so  ...  2.  singet  fehlt  vr  4.  si  singet  w  3.  sanet«  R  sa2. 
b2.  k4.  drlstunt  sal  man  vonien  so  nibt  nun  luzzen  sint  bl.  dristunt  sauetus  K.  —  3.  ave  fehlt  sal.  so  ...  sint 
fehlt  sbl.  k4.  so  man  in  singet  sal.  so  sol  dü.  w5.  —  4,  venien,  es  cnscin  dan  nun  loccien  unde  in  der  mesz  von 
der  fasten  sal.  zu  fehlt  d~>.  genua  fehlt  bl.  d4.  sbl.  kl.  wo.  —  5.  nos  Doos  fehlt  sbl.  k  4.  I)eus  fehlt  b  I.  d4. 5. 
R  sa  1.  w  4.  5.  so  sol  man  vonien  biz  gesungen  sie  salutaris  naeter  unde  dan  upstuD  unde  blibou  stainde  biz  mau  «lax 
offertorium  anehevet  unde  b  1.  d4.  »-5.  biz  man  goaingut  salutaris  noster  k4.  zu  . . .  C.  Deo  fehlt  sbl.  vestra  6.  Deo 
fehlt  bl.  d3.  K.  sal.  vestra  fehlt  w5.  —  0.  lleo  fthlt  d5.  in  der  messe  fehlt  sal.  messe  ...  der  fehlt  w3.  so 
sol  w 5.  allwog  venien  sal.  unde  fehlt  vi  in  den  R  an  dem  sunnnbendn  zu  allen  sal.  —  7.  und  am  sunnabende 
in  der  »3.  zu  dum  sal.  —  8.  genua  fehlt  b  1.  sbl.  sal.  k4.  soi  man  venien  bl.  d4.  w3.  und  zu  lovate  sal  man 
wider  ufsten  w  3.  unde  ...  9.  sunder  fehlt  w  3.  unde  ...  26.  venien  fehlt,  dafür  Man  sol  aber  wider  antaten  zu  der 
lesten  collecten  und  so  man  nicht  flentamus  spricht  zu  der  lesten  sol  mua  venien  sal.  zu  allen  fehlt  sbl.  k4.  den  fehlt 
dl.  5.  k2.  R.  sa  2.  die  sbl.  k4.  —  9.  ane  statt  sunder  w  3.  zu  fehlt  sbl.  w4.  k  4.  die  statt  der  sbl.  k  4.  lesten 
collecten  w3.  k  4.  vobiscuin  sol  man  vunien  w">.  —  10.  unde  fehlt  w3.  enbuzen  b  1.  d4.  uszwondiuh  R.  sa  2.  der 
fehlt  w  3.  zu  der  d  1 .  k  2.  sa  2.  -  1 1 .  onaol  d  5.  (loctamus  gonua  fehlt  d  3.  kl.  genua  fehlt  b  I .  d  1 .  5.  sb  1 .  k  3.  sa  2. 
kt.  w5.  spricht  sbl.  k  l.  —  12.  noch  ...  der  fehlt,  nibt  d»n  die  (zu  der  k4)  letzten  collecten  sb  1.  k  4.  zu  der  k  2.  w  2. 
k  3.  d  1.  3.  —  22.  sal  . . .  23.  zu  (2.)  fehlt,  so  veniet  (enveniet  k4)  man  nicht  zu  sanrtus,  o  crux  (avo  k  4)  und  die  siben 
salme  noch  so  man  unser  frauen  nennet  in  den  collecten  sunder  fleetnmus  sb  1.  k  4.  der  (1.)  fehlt  «vi».  —  23.  floctamus 
fehlt  bl.  Ilectamus  geoua  k  2.  sa  2.  w  3.  4.  die  statt  zu  dur  sbl.  zu  den  dl.  k  3.  sb  2.  —  24.  daz  statt  zuO.)  sbl.  k4. 
nos  fehlt  sb  1.  k4.  capiU  fehlt  R.  sb  1.  k  4.  .-apita  vestre  w2.4.  —  25.  man  ouoh  b  1.  d4.  w  .*>.  —  33.  rox  noster  b  1. 
d4.  R.  Odur  zu  dem  verse  o  cmx  ave  R.  sa  2.  ave  spes  sa  2.  venien.  Ouch  sal  man  venien  [fehlt,  dafür  Unde  »3) 
zu  den  vier  paxsion,  wen  man  darinne  (in  der  zit  so  man  «  3)  lisot  (von  dem  todo  luiscrs  herren  Jhesu  Christo  als  or 
fehlt,  dafür  daz  Oot  »  31  sinen  geist  ufgab  k  2.  w  3.  sal  man  venien  also  lange  daz  ein  pater  noster  gesprochen  ist  sa  3.  - 
34.  so  . . .  danne  fehlt  sb  1.  sal.  k  4.  veniet  k-.  w2.  sb2.  danne  fehlt  w  4.  darnac:h  czu  w4.  —  35.  vinsteren  fehlt  m  1. 
motten  so  man  sprichet  mise  ren-  mei  unde  die  collecte  sol  mon  an  der  venie  sin  sbl.  k4.  zu  .  . .  36.  rnspico  fehlt  sbl.  k4. 
nach  statt  zu  w5.  zu  ...  saliuon  fehlt,  so  man  spricht  sal.  salinen  fehlt  sb  2.  —  36.  moi  Deus  fehlt  d  3.  5.  k  1.  R  sb  2. 
I>eus  fehlt  bl.  sa 2.  w4.  xii  fehlt  d3.  dio  statt  zu  der  sal.  rc*pieo  fthlt,  sol  man  an  der  venie  sein  sal.  —  37.  ziite  R 
zeit  alle  sal.  anvehet  k  4.  so  fehlt  R.  sbl.  sal.  -  38.  man  fehlt  »•'.'.  -  39.  zu  (1.)  fehlt  sbl.  seltnen  fehlt  sbl. 
sal.  k4.  miserere  mei  k  2.  w  2.  sa  1.2.  mei  Deus  sa  1.2.  zu  (2.1  fehlt  sbl.  k  4.  die  sbl.  don  so  2.  —  40.  sin  an 
der  venie  alle  ausser  b  1.  d  4.  sb  1.  k  4.  w  j.    imde  zu  hl.  sal.    zu  allen  geziiten  des  tages  zu  R.  sa 2.    an  statt  zu  Sa2. 

H.  .V.  124  7.,'L  4»t(!.)  frhlt  ».  tote  X.  singt  statt  begint  ».  —  17.  en  fehlt  ».  —  IK.  zonder  statt  dan  S), 
zelve  fehlt  ».  venie  houden  ».  —  19.  nit  tsaterdaechs  ».  —  20.  en  sal  fehlt  ».  $>.  ».  en  veniet  H.  ».  —  21.  hevet 
HC  loxen  8.  daoehs  statt  nachts  ».  —  22.  en  fehlt,  veniet  ».  die  23.  misse  fehlt  ».  —  27.  mon  fehlt  ».  —  28.  en 
fehlt  ».  -  31.  sinxendaghe  3>.  —  32.  ghchoegt  3>.  ».  ende  al«o  3>.  —  33.  eruis  endo  sinte  Lucien  dach  ».  - 
34.  komen  «J>.    goensdaghe  X.  ».    ai.  daghe  X. 

D.  Ä.  124  '/..  1.  als  statt  so  sb  1.  w  4.  k  4.  genua  fehlt  sb  1.  k  4.  genua  ...  2.  spricht  fehlt  wö.  so  sal  w4.  — 
2.  venien  endo  daran  sein  sa  1 .  unez  sb  1 .  k  4.  bis  das  w  4.  ^^sprichet  sb  1 .  —  3.  so  statt  oLs  w  3.  dicke  fehlt  b  1 . 
k4.  w  5.  man  fehlt  d3.  sprichet  statt  singet  sa  2.  sanetus  unde  ecee  lignum  so  man  das  ereuez  und<^ket  sol  man 
venien  aber  nicht  zn  agj'os  wan  die  es  singent  ujid  sbl.  so  fehlt  sal.  sb2.  so  ...  7.  venien  fehlt  sbl.  so  ...  5.  singet 
fehlt  k4.  man  statt  der  convent  sal.  —  I.  nider  knien  statt  venien  d  5.  agyos  statt  adiuva  non  b  1.  dl.  3.  4.  S.  k  2.  R 
«•2.  Sa  1.2.  w  3.4.  b  2.  -  5.  di  fehlt  b  1.  R.  sa  1.  2.  daz  statt  di  ez  w  5.  sin  singent  d  1.  so  fehlt  w  4.  als  sa  1. 
man  ...  6.  unde  fehlt  sal.  unde  «cc  k4.  -  Ö.  lignum  crucis  R.  sa 2.  w5.  so  man  *<art  unde  k4.  entdecket  und  man 
singet  ecce  lignum  crucis  sal.  so  . .  .  7.  venien  fehlt  sal.  das  emoe  statt  ez  R.  wil  kussen  sbl.  sal.  kl.  mit  all 
dem  leib  sal.    so  frhlt  sal.    so  . . .  kussen  fehlt,  dafür  mit  der  langen  venien  unde  k  4.    man  fehlt  sa  2.  -    8.  vor 
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Venien. 


dum  cruce  nur  1)1.  d4.  nemen  »latt  tun  bl.  d4.  vor  tun  fehlt,  eine  lange  venio  suchen  w  J.  mit  ein  langen  venin  sbl. 
ex  fehlt  sn2.  sbl.  —  9.  zu  kussen  sbl.  und«-  fehlt  d  3.  —  10.  hebet  und  hin  trogt  sbl.  hin  zu  sehen  und  hin  trait  sal. 
ufhebendo  »l>2.  und  binhain  troit  »ingeude  k  4.  singet  sb2.  ligna  so  fehlt  «bl.  k  4.  ligna  cedroruin  k  3.  sa  1.  2.  su 
fehlt  sal.  —  12.  intpfcit  unsen  herren  b  1.  ab  1.  sa  1.  w  5.  so  fehlt  k  2.  sbl.  w  2.  sal.  man  sein  sal.  w  4.  unz 
sbl.  k4.  bis  das  w3.  d  3.  -  13.  die  fehlt  w4.  die  ...  antiphonon  fehlt,  dafür  gesprioht  sal.  —  14.  salutaris  fehlt 
d3.  kl.  b2.  d5.  an  3.  w  ."i.  calieem  salutaris  aeeipiam  sal.  undo  fehlt  »-bl.  darnach  fehlt  sal.  nach  fehlt  d  3.  sa  2. 
salmen  fehlt  k  4.  zu  . . .  salinen  fehlt,  daz  sbl.  -  15.  inùureiv  moi  R.  sa  2.  Deus  u2.  diu  statt  zu  der  sbl.  k  4. 
respion  fehlt  sbl.  k  4.  ivspiee  quesumus  sa  3.  w  0.  —  10.  und  an  w  3.  in  k  2.  und  die  primo  bl.  d  4.  die  prime 
dl.  abl.  und  zu  prime  sal.  —  IT.  undo  fehlt  kl.2.  w2.  k  3.  w  3.  b  2.  d5.  sa  3.  wli.  und  die  none  k  4.  w  3.  habin 
w  3.  —  18.  iintne  bl.  d -4.  vritage  w  4.  die  statt  mit  den  sal.  —  19.  dicke  man  fehlt  w  5.  parons  und«'  wenne  man 
singet  salve  regio»  so  d  3.  so  ...  20.  dor  fehlt  d3.  R.  sbl.  ia  1.  üb  2.  k4.  sin  glatt  blibeii  w  2.  5.  ligen  sa  2.  biz  iz 
sa 2.  —  21.  si  »tat!  ist  d  I.  k  2.  3.  sb  2.  w  3.  salve  saneU  fehlt  bl.  w3.  5.  salve  />*//  sb  2.  -20.  venien  . . .  22.  sing.-t 
fehlt  d3.  kl.  -  20.  hüben  ...  21.  parens  fehlt  R.  sal.  paren*  zu  dem  andern  sb  2.  -  20.  venien  ...  22.  ringe*  fehlt, 
dafür  und  salve  regina  und  in  dem  credo  natus  cx  Maria  sol  man  venien  daz  ist  also  ze  veraten,  daz  man  sol  venien  zu 
salve  saneta  also  lange  bis  parons  gesungen  ist  und  zu  sb  1.  —  21.  unde  ...  22.  singet  fehlt,  dafür  und  die  antiphou  Ml  1.  — 
21.  nnde  ...  22.  salve  fehlt  k4.  regina  in  deme  iare  hl.  d  4.  —  20.  venien  ...  20.  spiritus  fehlt  d  3.  -  22.  so  fehlt  sb  2. 
so  . . .  23.  si  fehlt  k  4.  so  ...  24.  misericordie  fehlt,  von  unser  frawen  sol  man  venien  sal.  venien  23.  unde  fehlt  sl>2. 
an  der  venien  fehlt,  daran  R.  sa2.  bliben  an  der  venie  w  4.  bis  das  w  4.  ist  R.  sa  2.  w  4.  d  3.  —  24.  zu  statt  in  sbl. 
in  »Ml  zu  bl.  d4.  R.  zu  der  messe  fehlt  sal.  w4.  dem  ...  26'.  venie  fehlt,  dafür  natu*  ex  Maria  virgine  in  dem 
eredo  sb  I.  zu  ...  25.  singet  fehlt  sbl.  k  4.  als  »MI  so  «  4.  narus  ex  sb  I.  so  I.  k  4.  so  (2.)  fehlt  d  1  3.  kl.2.  R. 
sbl.  k3.  sa  1.2.  sb2.  w  3.  b  2.  sa3.  man  fehlt  —  2«.  bliben  fehlt  bl.  d4.  in  Wo«  an  bl.  d4.  und--  ...  27.  nobis 
fehlt  sal.  L  4.  venien  bliveu  bl.  k  4.  biz  man  singet  b  1.  d4.  ist  kl.  b2.  ociani  {fehlt  sbl)  ...  nobis  nur  hl.  d4, 
sb  1.  w  3.  uude  ...  29.  des  fehlt,  zu  tereie  an  dem  pfmgestag  so  mau  singet  sa  1.  —  28.  zu  der  k  3.  sa  3.  «0.  zu  dem 
fehlt  sbl.  ersten  verse  29.  des  fehlt  sbl.  1>2.  d3.  sa3.  w(i.  —  LH.  Spiritus  fehlt  b  1.  d  4.  3.  H.  sb  1.  spiritus  so  />AV/  sb  2. 
so  /WriV  sa3.  so  ...  30.  venien  fehlt  w3.  so  ...  31.  uz  fehlt  sbl.  hal.  k  4.  —  31.  uz  <i>'n  vers  b  1.  al  us  den  d4.  w3. 
unde  ...  32.  als  fehlt  sal.  zum  sa 2.  spiritus  so  sal  man  venien  al*  bl.  d4.  —  32.  und  als  sal.  als  man  b  1.  R. 
so  man  k  4.  ez  fehlt  (mant)  hl.  da-  R.  ao  *tait  in  bl.  iare  so  sol  man  venien  sbl.  sal.  k  4.  iar  vor  d.-iu  heiligen 
geist  sal.  —  XI.  bliben  fehlt  U.  in  statt  an  d  3.  kl.  bliben  ...  hdelium  fehlt  sal.  k  4.  biz  daz  sb  2.  ist  sbl.  sa  2. 
w4.  w6.  —  34.  und  an  hl.  d4.  am,  d"m  fehlt  w  3.  dorn  criâtes-  fehlt  sbl.  zu  fehlt  k  4.  zu  der  sbl.  w  6.  so 
bl.  d  4.  sb  I.  vr  6.  »wanne  R.  als  sa  1.  den  fehlt  w3.  den  33.  kalender  fehlt  sa  I.  k  4.  —  33.  unde  spricht*  fehlt  d3. 
kl.  sbl.  b2.  dö.  sa  3.  M.  «'(i.  und  so  man  sprichst  R.  sa  2.  —  HC.  Jude  fehlt  dl.  K.  sa  1 .  so  fehlt  d  3.  kl.2.  sbl. 
w2.  sal.  V  4.  h  2.  sa  3.    an  der  fehlt  sa  1. 

H.  &  123  Z.  3.  hoc  pas.  tempore  fehlt  I.  SB.  -  4.  en  fehlt  SS.  van  stall  tum  8.  —  3.  dio  fehlt  Î.  —  8.  h.  pas. 
temp.  fehlt  8. X.  SB  —  9.  den  fehlt  8.  —  10.  tote  ten  T.  in  dien  $  —  11.  so  on  zal  ©  —  12.  deemster  mettenen  X. 
vinster  SB.  -  14.  dal  fehlt  SB.  —  13.  en  zal  —  IT.  den  pr.  nr.  SB.  —  IB.  spreeef  ende  die  erede  SB.  dat  fehlt 
X.  SB.  tote  3?.  die  (2.)  frhlt  8.  —  ltt.  in  fehlt  SB.  —  22.  Men  sal  oec  . .  .  2*5.  benedicite  fehlt  %.  —  23.  na  statt 
te  8.  —  27.  ghetiden  X.  SB.  —  30.  u.  d.  ant.  fehlt  X.  in  fehlt  X.  SB.  —  31.  den  statt  dat  SB.  —  32.  dien 
fehlt  SB.  —  33.  Pou»  fehlt  SB.  end"  . .  .  toll,  fehlt  T.  —  34.  oui  dat  rai  SB.  tot.»  X.  —  35.  die  tww  X.  as  inen 
singt  SB.  —  38.  sanefus  Deus  sanetus  S3.  sanetus  Dens  sauet  us  fortis  X.  SB.  sanete  SB.  -»anetus  l).  s.  f.  s.  et  immor- 
talis  X.    l>"us  fehlt  8-  —  40.  dio  (2.)  fehlt  SB.  -   41.  den  crue.-  S»,    so  decke  SB. 

I>.  X  123  X.  I.  hing.-  alz  lange  sb  1.  sin  fehlt  sa  1-  unz  sb  1  k  4.  bis  daz  k  2.  «4  -  2.  I'Ikt  .  . .  drivalde- 
keit  fehlt,  dafür  So  man  nach  pfyngsten  sbl.  Swenne  man  pfyngsteo  sal.  So  nah  phiiiezsten  k  4.  der  heiligen  dri- 
valdekeit  d  3.  kl.  b  2.  d  5.  sa  3.  w  (J.  von  corpus  Christi  statt  driv.  R.  unz  sbl.  k  4.  —  3.  dem(l.)  fehlt  sb  2.  an  .  .  . 
4.  vrowen  fehlt,  dafür  von  uns  frawen  singt  an  dem  sunnabonde  alle  dn-  zit  sal.  so  man  fehlt  sbl.  von  fehlt  »C.  singen 
sal  nur  b  1.  d  4.  w  5.  singet  die  iibriaen.  sol  sa  1.  2,  sb  2.  w  3.  5.  «o  .  ,  .  man  fehlt,  dafür  von  der  vespere  sbl.  k4.  — 
3.  an  dem  freitag  su  1.  ganzen  tages  »3.  zu  fehlt  sbl.  xespcrtziit  K.  sol  man  nibt  sbl.  k  4.  no<;b  fehlt,  und  dos 
simnabends  und  sbl.  k  l.  venien  ...(}.  g<s iten  fehlt,  und  all  den  sunnabent  gar  sal.  —  f>.  so  man  fehlt,  wen  sal. 
man  fehlt  d  3.  —  7.  hat  fehlt  sa  1.  ensal  alle  aut*er  bl.  d  I  sb  1.  Sa  2.  k  4.  man  fehlt  w  4.  vor  ee  sb  1.  zu  fehlt  d  3. 
k  1.  w3.  nono  des  heiligen  aventz  b  1.  -sb  1.  sa  1.  k  4.  w  5.  noue  fehlt  b  2.  ttiht  venien  fehlt  d  4.  —  8.  des  . . .  abondes 
fehlt  bl.  sbl.  sal.  k  4.  «3.  unde  noch  b  1.  uit  venien  uud«>  noch  d  4.  der  stalt  den  k  2.  Item  »tntt  undo  R.  — 
9.  davon  si' 1.  sal.  so  man  sbl.  so  von  kl.  deme  fehlt  sal.  daz  man  fehlt  sbl.  man  fehlt  h  2.  hebet  statt  anhebet 
d3.  5.  kl.2.  b  2.  sa  3.  «6.  unsol  alle  ausser  hl.  k  2.  R.  sbl.  k  4.  w  5.  —  10.  beiden  fehlt  d  3.  kl.  niht  venien  fehlt 
sbl.  k4.  unz  sbl.  k  4.  zu  fehlt  bl.  «14.  -  11.  «-machten  nicht  venien  sbl.  k  4.  zu  *ftr/l  in  d  3.  den  R.  fasten 
nach  none  sal.  —  12.  so  . . .  13.  sunder  fehlt,  so!  man  auch  nicht  venien  sal.  vemet  sbl.  «3.  k4.  —  13.  uit  Ende 
rat,  sa  3.  zu  (2.1  fehlt  sb  1.  k  l  der  fehlt  w  3.  di»  man  fehlt  sl,  1.  k  4.  zu  (2.)  . . .  14.  vasten  fehlt,  und  so  man  naun 
leecien  hat  in  der  vasten  zu  messe,  die  von  der  fasten  ist,  so  veniet  man  zu  tlectamus  genua  unde  nicht  zu  der  cotteoibiu 
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Singet  man  adiuva  nos.  so  veuiet  man  oueh  unde  zu  huiniliate  capita;  nennet  man  unser  frawen  des  tages,  doch  eoveniet 
man  nicht  sa  1.  —  14.  dar  dl.  —  15.  so  »lalt  unde  sbl.  k4.  den  R.  dum  sbl.  k  4.  capolen  statt  taveleu  dl.  tische 
sbl.  k4.  —  10.  pen  zu  dem  miserere  sb  1.  k  4.  so  . . .  17.  ist  fehlt  sb  I.  k  4.  diu  (2.)  fehlt  b2.  —  17.  do  statt 
darzu  »  3.  —  16.  ein»  fehlt  sbl.  w3.  k4.  aines  venien  sa  1.  dem  ...  dem  fehlt  sbl.  k4.  ende  statt  zu  dein  sa  1. 
19.  so  sol  k  4.  oueb  fehlt  sbl.  k  3.  4.  veoieu  unde-  fehlt  sbl.  k4.  —  20.  unz  sbl.  k4.  biz  daz  d  1.  so  . . .  21.  ufsten 
fehlt  sbl.  k4.  —  36.  Hie  ...  veuien  fehlt  b  1.  d  3.  kl.  sbl.  w2.  k3.  sa  1.2.  sb2.  w3.  k4.  »5.  Ilie  nimt  ende  der 
orden  der  brudere  von  dem  Deutschen  huse  des  spitales  von  Jerusalem.  Ood  si  geeret  immennore  amen  k  2.  Hie  etidot 
sich  die  regele  des  ordoilos  unser  vrouwen  Marie  w  4.    nie  . . .  venion.  amen  b  2. 

H.  £.126  /.2.  h.  I».  t  fehlt  ».T.3B.  —  3.  toe  .  .  .  6.  al»  ment  fehlt  t).  38.  segnende  33.  —  7.  enweth 
2).  39.  zo  . . .  8.  Domino  fehlt ,  toto  allen  desen  gal  mi  venien  Î1.  zo  fehlt  88.  —  8.  collecten  fehlt  oec  die  coli.  ». 
tutter  38.  —  9.  venien  dut  confiteor  39.  veuien  den  confiteor,  die  ...  10.  ontfeit  fehlt  3).  —  11.  toto  dat  X.  —  12.  acci- 
piam  te  vesp,  fehlt  3).©.  —  18.  daer  vore  Î\3B.  —  19.  snixsonen  2>.  —  20.  dien  fehlt  3.  spiritus  fehlt  —  21.  dat 
. . .  mit  fehlt  33.  -  22.  beginnen  te  venien  ».  <D.  53.  -  25.  den  fehlt  $>.  -  26.  men  fehlt  ».  ende  die  27.  laudes 
begbint  fehlt  $>.  -    28.  den  sehne  ».  38.    ende  oeo  den  3>.  -    32.  den  fehlt  «.    zo  fehlt  38.  -    33.  tot«  X.  - 

34.  dan  /r/p/c  S». 

Aufnahmeritual.  L.  5.127  Z  2.  7)i>  Aufnahmebestimmunaen  fehlen  in  \V;  tu  K  um/  S  *feA«i  lie,  trie  in 
dm  meisten  deutsehen  Texten  al»  Kap.  29  (unterer  Zählung),  unter  den  Gesetzen,  in  R  //f'idrr  rfem  fe/ito»  Kapitel  der 
(leu-ohnheiten.  —  5.  admiserint  K.  —  7.  mformando  R.  ut  fehlt  K.  —  9.  et  fratres  fehlt  K.  o  fratres  K.  —  12.  peti- 
ciones  vostras  R.  —  15.  cui  statt  alicui  fi.  —  16.  ohlignti  R.  —  18.  tenomini  S.  —  20.  aliquod  R.  —  22.  yui  si  K.  sc 
fehlt  S.  ae  ab  hfe  non  R.  —  23.  ab  fehlt  K.  —  24.  ad  fehlt  S.  erit  fehlt  K.  S.  —  25.  preponeretur  K.  proponentur  R. 
terrain  fehlt  R.    et  ad  alias  8.  —  29.  deereverit  fehlt  K    deereverit  superior  R.  —  31.  celenda  K.    eelandi  R. 

H*  *V.  127  Z.  1.  lias  Aufnahrnerttttal  steht  in  den  hall,  llss.  unter  den  (Jesetten  als  Kap.  29.  — ■  13.  ere  l*de  33. 
dat  ti  ».  dat  ir  59.  —  14.  en  fehlt  ».  di  fehlt  W.  —  1">.  is  fehlt  38.  —  19.  Tfifdo  es  ©.  —  20.  enige  verholnen 
rekeningen  38.  —  22.  ane  u  X.  ane  uch  38.  —  23.  ane  u  ».  an  uch  SB.  derru  wi  uch  hi  vore  ».  39.  —  24.  segt  der 
ons  des  niet  ».  38.  -    25.  hier  fehlt  «B.  --    26.  en  fehlt  ».    men  . . .  30.  sal  fehlt  ».  SB.  -    31.  <lat  statt  daer  ».  - 

35.  behoeren  ».  38.  -  40.  des  fehlt  ». 

D.  S  127  Z.  1.  Das  Aufnahmeritual  steht  in  den  drtitsehen  Texten  als  Kap.  29  der  Oesetie.  nur  in  R  und  d  1 
hinter  den  Ueteohnheiteu.    Diz  ist  k  2.  w  2.    die  zu  disem  orden  wellen  sule  enphahen  R.    enphahen  sule  sbl. 

w  1.  k  2.  unsem  orden  sal.  komen  wollen  entfan  sule  d  3.  kl.  sbl.  brudor  fehlt,  orden  di  sin  begerent  k  2.  Diz  ist 
die  forme  ettowen  in  den  orden  zu  eiipbahetto  dl.  k  3.  sb2.  Von  deme  rate  des  meisti'ros  unde  der  brudere  sa  2.  w  3.  1. 
b  2.  d.V  sa 3.  k4.  w5.  6.  —  3.  meister  oder  dor  gewalt  habt  brudere  zu  enphahoue.  unde  ...  4.  werdont  fehlt  dl.  —  5.  so 
sei  man  dl.  —  6.  zu  . . .  wollent  fehlt,  dem  den  mat)  entphahen  wil  dl.  den  statt  ienen  w  5.  da  fehlt  IU.  wollent 
werden  k  2.  R.  w2.  sa  2.  si.  2.  w  3.  —  7.  zu  statt  uz  b  1.  d  3.  capitelc  senden  dl.  die  statt  der  R.  w  1.  k3.  sa  1.2. 
w4.  HT.  en  des  statt  sie  dl.  1ère  alsus  fehlt,  underwise  wie  er  des  ordenes  sule  muten,  der  sol  en  daz  leren  do  li  1. 
so  statt  aLse  dl.  er  statt  sie  dl.  —  8.  kumun  fehlt  dl.  daz  capitel  (13.  kl.  3.  sal.  III.  capitel  fur  di  brudere  kume  dl. 
er  statt  ai  dl.  kumen  statt  knien  d3.  k  1.2.  rur  ...  12.  uudu  fehlt,  dafür  vor  deine  der  capitel  holtet  nider  kniwe 
unde  dax  er  disiu  wort  spreche:  ich  bite  uch  unde  brudere,  daz  ir  mich  durch  (iot  in  diesen  orden  entphahet  zu  ltfhal- 
tene  miue  selo  dl.  —  9.  der  da  den  capitel  w  4.  daz  statt  den  d  3.  kl.  3.  sal.  III.  —  10.  an  fehlt  w4.  stat  fehlt  R.  — 
12.  so  fehlt  k2.  w2.  sal.  der  meister  en  w  4.  der  capitel  hellet  dl.  antworten  mit  dioson  Worten  dl.  —  13.  habent  ... 
14.  »ulen  fehlt,  dafür:  sint  des  zu  rate  Worten,  daz  sie  uch  zu  brudore  entphahou,  ob  uch  dirre  dituçw  uiht  oninvnt,  die 
wir  inch  hie  vor  nennen  d  1.  wol  gehöret  w  5.  —  14.  euhat  an  R,  habet  an  cw  sa  1.  enhabet  k  1.  w  1.  sb  1.  die  statt 
der  (1.)  k  2.  die  statt  der  (2.)  d4.  5.  w  5.  frefnm  sind  sbl.  erfragen  w  1.  —  15.  Daz  ist  daz  ernte  d  3.  ist  fehlt  b  1. 
daz  (2.1  fehlt  d4.  5.  des  wir  iueb  freien  dl.  uch  in  fehlt  dl.  keinen  undoren  orden  w3.  4.  keime  ordene  dl.  —  16.  gelovet 
d  2.  irlobct  w  4.  gebunden  w5.  verlobet  habi-t  fehlt  dl.  dekeiuein  ...  19.  davon  fehlt,  dafür  zu  keime  wibesnainen 
mit  dore  oe  sit  gebunden  oder  ob  ir  habt  keine  verliorgeno  suche  oder  ob  ir  ait  imannes  eigen  oder  ob  ir  keine  schult 
sulet  gelten  oder  imanne  keine  whenunge  zu  tunue  s<rhuldi<-  sit  dl.  dokeinem  fehlt  sb  1.  mit  statt  von  R.  verbunden 
d4.  sit  gebunden  wl.  -  17.  sit  fehlt  R.  oder  ..  sit  fehlt  d  3.  kl.  oder  ...  18.  sit  fehlt  sb  2.  sit  . . .  19.  schuldic 
fehlt  R.  sal.  -  19.  sin  statt  sit  wl.  Bei  von  beginnt  eine  l.Üehe  ron  einem  Blatt  in  d  2.  dor  orden  ...  26.  sin  fehlt, 
dafür  das  bus  besworot  werden  muge.  Darzu  sagen  wir  iu  daz  vor,  ob  ir  nu  verewiget  dekeines  dirre  vorgenantuu  dinge, 
so  man  des  wurde  gewar  nach  deme,  daz  ir  brader  weret  worden,  daz  man  iu  von  deme  ordene  su'exe.  Hie  sol  der  ant- 
worten, den  man  entphehet,  ob  en  dirre  dinge  dekeines  irret  dl.  —  20.  mochte  bekununert  alle  ausser  bl.  sal.  3.  kommer 
totsten  sa  2.  kummer  muchto  enston  w3.  oder  ob  ir  deheine  d  3.  kl.  —  21.  dor  statt  dirre  sbl.  keines  an  uch 
sal.  w4.  —  22.  die  statt  der  d4  k  3.  w  3.  des  w5.  gevraget  statt  voregelcgot  sb2.  an  ueh  fehlt  sal.  w4.  —  23.  ir 
fehlt  i  i.    wurde  fehlt  R.    wirs  b  1.    wir  des  sa  1.    wir  sin  sb  2.    wir  es  die  übrigen.  —    24.  hernach  des  w  5.  gewar 
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hienach  innen  k  2.  gewar  w  3.  5.  innc  werden  R.  «nmochtet  R.  w  1.  2.  II.  III  ausser  mochtet  k  3.  d  3.  w  3.  5.  ir 
nicht  (13.  —  25.  sin  k  2.  w5.  ensein  sb  1.  —  26.  der  d3.  kl.  abl.  niht  fehlt,  unschuldig  go  1.  —  27.  in  /WM  w  3. 
ime  d  1.  meister  oder  itnan  an  siner  stat  w  2.  dor  capitel  beldet  oder  ein  ander  der  et  kan  d  1.  yn  dyzo  w  5.  —  28.  er 
fehlt,  si  sich  bindent  wä.  Das  ...  29.  ist  /eMf  w3.  Dax  ...  30.  geloben  nur  sb2,  rf>>  übrigen  unde.  geluben  zu  R  — 
31.  sebirmene  k  2.  »1,2.  die  «nr  bl.  d4.  w  1.  —  32.  gehorent  alle  ausser  bl.  w  1.  und  statt  vor  w  3.  so  fehlt, 
alz  w3.  —  33.  aie  daz  w  I.  uch  statt  si  w  5.  Daz  . . .  ist  fehlt,  und  w  2.  andern  statt  dritte  d5.  dikoin  brader  bl. 
d4.  si  die  anderen.  —  34.  antwerch  statt  ambeht  w  5.  sulen  fehlt  sal.  sagen  dem  meister  alle  atuter  bl.  d4.  k  2. 
vr  2.  sal.  os  dum  sal.  —  35.  üben  das  sal.  üben  nach  sinem  willen  das  unde  sa  2.  w3.  —  30.  So  säten  sifl  sa  2. 
»  3.4.  —  37.  daz  capitel  d  3.  k  I.  3.  sa  1.  w  3.  ID.  —  38.  von  . . .  ordenc  fehlt  w  4.    dem  »fo«  diseme  wo, 

L.  6',  128  Z.  I.  debito  modo  licencia  R  servet  fehlt,  regulam  ...  instituciones  firmiter  servare  voluerit  K.  et 
nt  vivat  secundum  regulam  onlinis  et  instituciones  R.  —  2.  requiroretur  K.  —  3.  de  fehlt,  terminus  R  —  4.  super- 
posito  S.  —  5.  sub  prpscripta  S.  —  6.  pronunciabit  R.  —  7.  et  fehlt  R.  nbrenuncio  R  —  8.  proprietatibus  R.  —  9.  et 
promitto  R.  tibi  fratri  et  beate  Marie,  X.  fehlt  K.  —  11.  ordinis  fehlt  R.  —  12.  quo  statt  quod  S.  —  15.  frarri  X.  R 
fratiis  H.  K.  —  18.  in  régula  fehlt,  in  reeeptione  R. 

H.  S.  128  ZA.  einen  ».  —  2.  banden  solen  die  ».  de  X.  —  3.  onde  die  ghesette  fehlt  2*.  ».  —  4.  hebben 
so  sal  men  hon  vurlecgen  die  probacien,  oF  si  di  willen,  en  willen  si  oee  die  probacie  mt.  zo  mach  I.».  —  5.  tehant 
fehlt  ».  —  7.  Ic  X.  ontheite  endu  gclove  Ii.  ».  —  9.  endo  zinte  Marieu  fehlt  ».  —  10.  X.  fehlt  ».  van  den  den  (!) 
Dnitschen  hnis  ».  van  den  !J>.  —  11.  horen  ».  ende  12.  na  <üer  ghesette  fehlt  T.  ».  —  12.  woeutheit  —  14.  sal 
wesen  ».  tote  U.  —  15.  hoen  ».  —  18.  dat  fehlt  8.  ont  si  hoen  amboebt  gerne  ».  tote  statt  ont  3).  —  19.  endo 
fehlt  X.  —  20.  des  oversten  ».  —  22.  gelofde  3>.  ».  —  25.  u  hruder  §.  den  meister  ».  —  26.  dien  fehlt  X.  — 
27.  X.  fehlt  ».  hare  stalt  uwen  ».  —  28.  na  der  ghesetten  fehlt  5).«.  —  30.  endo  dat  —  31.  went  toto  3*. 
doet.  Alse  «lit  »1  ghedaen  es  so  sal  mi  hume  gboven  T.  ».  —  34.  mach  z^n      —  36.  so  statt  hi  ». 

D.  Ä  128  /.  1.  an  statt  zu  sal.  anderen  geistlichen  leben  w3.  4.  leben  oder  orden  w4.  haldene  w3. 4.  — 
2.  die  regelu  zu  haldene  sa  2.  dises  statt  des  R  —  4.  sie  si  k  2.  w  2.  sie  die  d3.  kl.  R.  sb  1.  II  {ohne  sa  2.  w3).  III. 
aber  si  R.  —  5.  der  fehlt  d3.  k  1.  >i  ...  6.  suleu  fehlt  d  3.  kl.  zehant  fehlt  k3.  —  (3.  die  statt  ir  w2.  sal,  heizen 
nf  d  3.  kl.  —  7.  ich  X.  verziho  mich  min  selbes  undo  w  2.  -•  10.  ouch  dem  statt  nch  b  1.  <14.  des  ordens  b  1.  d4. 
II.  III.  dizk2.  sbl.  ordens  fehlt  K.  des  fehlt  d3.  —  11.  unde  ...  13.  huses  fehlt  sa 2.  unde  fehlt  k  1.  2.  -  12.  unde 
noch  w3.4.  die  statt  der  d4.  —  13.  uch  fehlt,  wil  sin  gehorsam  b  2.  d  5.  sa  3.  w6.  uch  fehlt  IL  HL  —  14.  l.iz  d  3. 
kl.  2.  w2.  II.  III.  in  d4.  Ist  ...  18.  habites  fehlt  w  2,  in  k2  hinter  21.  retet.  -  17.  dises  R.  —  18.  als  ...  ist  nur 
k2.  wl.2  (gowonlich  wl).  —  1».  messe  s«l  er  k2.  w  2.  sal.  sol  or  enpbabeu  sb  2.  —  20.  licham  entpfan  k  2.  w  2. 
sal.  —  21.  gesin  w3.  mac  gçsin  sb2.  mac  sin  w4.  ob  fehlt  w3.  der  statt  sin  sal.  w3.  geretet  k  2.  w  2.  —  22.  aber 
fehlt  sal.  so  sol  er  w  5.  —  23.  haben  mit  sal.  nach  des  meistere  rato  k  2.  w4.  —  25.  Den  b  ruderen  alle  ausser 
b  1.  d  4.  —  26.  den  fehlt  k  2.  w  2.  —  28.  selbe  fehlt  k2.  w2.  —  29.  wellen  üben  sb  2.  bis  zy  is  w  3.  unzo  zi  si  w5.  — 
30.  gerne  tun  unde  nur  bl.  d4.  ex  gerne  üben  und  k2.  w  2.  sb  2.  »'3.4,  fehlt  den  Uhrigen.  —  31.  uudo  noch  w  3.  4. 
Zmatx  in  w5  am  Kamle:  Darnach  sol  mau  in  umbfuron  unde  kussent  in  die  hrudere  allesant 

L.  .V.  129  Z.  1.  Chersehrifl  in  K:  Ordo  ad  consecrandum  clericum  vel  militem  sive  servmn  qui  se  vovent  ser- 
vituros  beate  Mario  virgini  ad  domum  Theutunieorum  {erst  vestimenta,  dann  ensis).  Oracio.  Ztisatx  in  b  2:  vestiendus 
stat  oram  altari  in  modio  dominorum.  Adiutorium  nostrum  in  nomine  Domini  dl.  d4.  sa  2.  sb  2.  qui  Feeit  celum  et 
terram  d  1.  Oremus.  Oracio  ».  Domine  exaudi  oraciuuem  menm  et  clamor  meus  ad  te  vouiat  dl.  —  2.  sanetu  fehlt  dl. 
>ancti  tui  K.  ]ier  fehlt  ».  —  3.  spiritus  saneü  paraeliti  R.  Iiune.  Von  hier  an  in  d  1  stets  Huralfarmen  über  dem  Sin- 
gular gfsehrieben.  ut  statt  quo  R.  hü  qui  statt  hie  famulus  tuus  R.  die  fehlt,  hodiorna  tua  pietate  R  hndierna  dia 
k3.  sa 2.  sl>2.  I*  —  4.  proeingunrur,  desiderat  fehlt  R.  quatinus  ...  felici  felät,  dafür  visibilcs  inimicos  conculcont  R 
nullus  ».  Felicia  ».  vietoriaque  R.  —  5.  Semper  fehlt  k  3.  w  6.  ».  I-  potiti  Semper  permaneant  illesi  R.  tuo  . . .  con- 
servi-tur  fehlt  R.  per  Do.  in  uni  d  5.  eundem  ...  Ibesiim  fehlt  R.  Dominum  ...  7.  seculorum  fehlt  d  1.4.  5.  k3.  sa  2. 
sb2.  b2.  ».  L.  —  l).  riüuro  ...  7.  sr-eulorum  fehlt  R  —  9.  Oremus.  Oracio  ».  Oracio  fehlt  dl.  4.  k  3.  sa  2.  b  2.  w  6. — 
10.  et  statt  ut  sa  2.  sb  2.  tnum  X.  ».  —  11.  ense  militari  l>2.  w  6.  adjuvante  dl.  digneris  k  3.  I..  omnium  k  3. 
»•6,  ».  —  12.  et  0.)  fehlt  sa  2.  «t  <2.)  fehlt  41.4.  «A2.  -  13.  pugnantibus  L  coopérante  d  1.  Formido.  Per  Domi- 
num ».  Zumtx  in  ».$  :  Hijr  zal  men  hem  sweorth  gheven  ende  zal  zegghen  lumbegnrden  daerna  mi  singhen  denen  salme 
Aceipo  giadium  spintus  ad  expugnandos  omnes  hnstes  tuos,  ut  per  verbum  Dei  reeipias  salutem  corporis  et  tutelam  aninte 
per  Dominum  nostrum.  Hijr  zal  men  hem  swecrtli  ommegeerdeu  ende  zal  segghon:  Accingere  gladio  tuo  super  femur 
tuum  potentissime.  Hyr  zal  uien  hem  den  seilt  anehju)gen  ende  zal  segghen:  Aecipe  salnteni  ad  defencionem  tui  cor- 
poris et  anime  et  amicorum  omnium  iuxta  valitudinem  tuam  orphanorum  et  viduarum,  que  ad  te  pertinent,  ut  eonsequaris 
vulnus,  quod  I-onginus  lancna  sua  aperuît  in  latere  filii  D-i.  lUuminot  Dominus  cor  tuum  .-t  sensus  tuos  spiritualibu» 
oculis,  ut  Christum  videre  et  omnes  inimicos  ucclesie  valcas  superare  per  Dominum  nostrum.  Endo  daerna  zal  men 
spreken.  —  Per  Christum  sa  2.    Ter  eundem  Dominum  sb2.    Per  Dominum  b2.    Hic  circumeingatur  gladio,  scuto  et  galea 
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arwatur  b  2.  Hie  circumdatur  gladio  deinde  psabnu*  cum  tribus  versibus  sa  2.  —  14.  psalmus  fehlt  k  3.  üb  2.  I*  Accio- 
gere  accingere  gladio  tun  super  feinur  tuum  potentissiino.  quod  dum  (cum  d  1)  diuitur  miles  gladio  accingatur  postmoduru 
aubiungitur  dl.  sb2.  proeincto  gladio.  Hio  cingatur  gladio  L.  —  15.  meum  verbum  wG.  L.  bonum  wO.  com  ... 
aequentibus  fehl!  sa  2.  kyrieley&oo  fehlt  k  3.  b  2.  —  Iii.  kyrieleyson  fehlt  ab  2.  d  5.  I-  pator  . . .  nos  fehlt  d  4.  et  ne 
dos  /rA//  k3.  m  2.  sb2.  nos  /VA//  ib.  tuuui  /tAft  d4.5.  Domine  fehlt  sa  2.  b2.  Domine  ...  17.  te  fehlt  dl.  4. 5.  k3. 
sa 2.  L.  sperantem  17.  in  te  fehlt  sa 2.  inimicus  in  eo  fehlt  dó.  inimicus  ...  ei  fehlt  d  4.  b  2.  et  ...  ei  fehlt  k  3.  L. 
iniquitatis  fehlt  d  5.  non  . . .  ci  fehlt  sa  2.  b  2.  d  S.  apponat  nooere  ei  »  tfWmi  SS,  ei  Domino  8.  auxilium  . . . 
18.  tuero  fehlt  d4.  *b2.  de  sancto  fehlt  b  2.  d5.  -  18.  et  de  Syon  fehlt  k  3.  I.  tuere  eum  fehlt  «a  2.  ci  Domine 
turris  fortis  w  6.  turris  fortitudinis  fehlt  d  5.  turris  . . .  inimici  fehlt  d  4.  ab  2.  a  . . .  mimici  fehlt  k  3.  I.  inimici 
sa  2.  d  5.  —  19.  oracionem  ...  20.  oremus  fehlt  sb2.  L.  et  ...  20.  oremus  fehlt  d  4.  5.  k3.  et  cJamorem  fehlt  b2. 
clamor  meus  ad  te  veniat  ».  vobiscum  et  cum  spiritu  sancto  ».  —  20.  oremus  fehlt  b  2.  orocio  fehlt  R.  b  2.  ».  L. 
oremus  k  3,  dafür  in  R  :  Dum  precingitur  gladius ,  cantetur  hec  antipiiona  :  speciosus  forma  pre  filiis  hominum  diffusa  est 
gratia  in  labiis  tui»,  propterea  bouodixit  to  Deus  in  etcmum.  Aecingoro  gladio  super  fémur  tuum  potentissime.  —  21  optime 
itatt  omnipotens  R.  famuios  tuos  R.  gladio  militari  8*2.  b2.  w6.  in  omincnti  mucrono  K.  cireumcinxi  R.  voluisti 
statt  tribuisti  ».  scutoque  defensionis  vestiri  iussisti  B.  fac  iUos  R.  -  22.  quesumus  fehlt  R.  omnia  fehlt  R.  pre- 
sidiis  aoreis  k3.  qui  statt  ut  R.  visibilium  ...  24.  Dominum  fehlt,  dafür  nullis  hic  et  in  eternum  teinptationibus  tur- 
bentur  per  Dominum  nostruin  IoBum  Christum  R.  —  23.  eeiam  fehlt  sa  2.  aereis  sa  2.  »b2.  ».  adiuvante  d4.  pro 
I>omino  wO.  per  Christum  Dominum  nostrum  amen  dl.  proeincto  gladio  L.  —  25.  Daeroa  zalnc  die  preister  bespreugben 
met  wiwatere  ende  zegghen  ».  $.  —  26.  et  benedictin  sa  2.  Domini  statt  Dei  w  6.  omnipotentis  patri»  d  4.  In  b  2 
Zutat x  :  nie  percutitur  gladio  a  fratre  stantis(l)  sibi  ad  doxterain  dieente  tribus  viribus:  Boaair  ritter  wen  knecht  im  nameu 
nosir  lieben  fraweu  |  Bo*»ir  ritter  wen  knecht  uund  tlm  deynem  orden  i<echt  |  Vortrag  dy«seu  slag  unnd  vordan  keynen 
ine.  -  patris  omnipotente  sa  2.  1)  2.  et  . . .  descendat  fehlt  sb  2.  descendat  et  fehlt  ».  desoeuda»  su|>er  to  d  5.  de«eu- 
dat  . . .  te  fehlt  k3.  sa2.  descendat  . . .  amen  fehlt  T..  super  hunc  famulum  Dei  amen  dl.  te  et  custodia!  te  Semper  ».  - 
27.  Incipit  ordo,  benediedonis  fehlt  sa 2.  Die  Überschrift  ron  R  ».  o6r*.  —  28.  vostimenta  vestiondorum  dl.  vesti- 
menta.  oremus  d5.  Dits  die  benediccie  ala  men  enen  brodor  ctoden  zal  (in  dien  Duetscben  huze  fehlt  X),  hjjr  zal  bi 
liggticu  in  zyne  venien.  Diese  benedictie  is  op  die  cledere  ».  î  .  —  20.  Adiutorinm  ...  30.  oracio  fehlt  sb2.  nomine 
fehlt  dl.  qui  feeit  te  b  2.  qui  fecit  te  etc.  d  5.  m  und  um  statt  celum  et  terrain  R.  et  terram  fehlt  sa  2.  celuin  et 
terram  fehlt  U  fecit  ...  terram  fehlt  w  6.  —  30.  Oracio  fehlt  k  3.  Oromus  ».  —  31.  regimen  statt  tegimen  L  — 
32.  vestimenti  sa  2.  vostùnouton.m  tuonim  k  3.  et  fehlt  sa  2.  -  3i  ferre  sa  2.  fiori  d4.5.  R.  sb2.  b2.  w6.  %.  ». 
fuit  d4.  5.  R.  sa  2.  sb2.  »0.  3).  L.  —  34.  Dominum  qui  vim  dl.  sa  2.  ».  L.  et  régis  dl.  per  Christum  d4.  sb2.  — 
35.  Alia  fehlt  d  4.  wG.  super  ...  est  fehlt  R.  «h  2.  Xur  Oracin  d  1.  Zutat  x  in  b2:  hic  floctit  geoua  ooram  altari 
vestiendus.  In  ».  Diese  benedictie  is  op  die  man  (als  mené  fehlt  $)  broeder  wil  maken.  Oremus  oracio  ».  %.  Ora- 
cio wO.  —  36.  optime  Deus  R.  hii  famuli  tui  R.  cuncta  ...  37.  pc-rpetuo  fehlt  R.  derelinquiere  b  2.  *6,  famulatui  dl. 
Deo  fehlt  d  1.4.  R.  sa 2.  sb2.  ».  desiderant  oonsecrari  K.  j>erfecto  38.  ut  fehlt  R.  ut  fehlt  dl.  4.  sa  2.  sb2.  ».  saucto 
proposito  R  pennaneant  R.  eos  R.  omnipotens  pater  fehlt  b2.  w6.  pater  fehlt  ».  sanctiftcare  R  —  39.  eis  R.  humi- 
litatem  statt  benignitatem  R.  bonorum  o  po  rum  fehlt  R.  —  40.  quantitatem  statt  perfeccionem  R  refoccioneni  ».  eis  R. 
Domine  statt  quvsumus  R  oporibus  fehlt  d  4.  transitonis  fehlt  R.  pro  pudore  revorenciam,  pro  R.  —  41.  meritum 
glorie,  superuc  fehlt,  possint  R  eteme  b  2.  w  G.  —  42.  cantetur  sb2.  dicatur  d  4.  L  sequitur  stalt  dicatur  sa  2.  — 
43.  kyrieleyson  |2.)  audi  nos  k3.  ».  et  . . .  nos  fehlt  d  1.  4.  «a  2.  sb  2.  L  —  41.  Per  ...  43.  nos  fehlt  R.  In  »:  Hijr 
na  zal  men  zegghen:  veni  sancte  spintus  reple  tuorum  corda  fidoLnun  et  tui  amoris  in  eis  ignem  accenda,  qui  per  divorsi- 
tatem  linguarum  cunctarum  gentos  in  unjtare  fidei  cougregasti  alleluia.  alloluia.  Daerua  die  letanien.  In  2):  Per  Christum 
Dominum  nostrum  amen.  Veni  sancte  spiritus  reple  tuorum  corda  fidclium  et  tui  amoris  in  eis  ignem  accoude.  In  k  3.  8 
mtl  33  folgt  hier  die  litanie,  trie  hei  Hennig  .S*.  210—  12. 

L.  S.V30  Z.\.  Oracio  fehlt  k  3.  oromus  fehlt  d  4.  aa2.  sb2.  L.  —  2.  eteme  d4.  sa  2.  ».  L.  —  3.  tuum.  Zu- 
satx.  in  b2:  Hic  vestiendus  prostomitur  se  coram  altari  per  mo<lum  cnicis.  —  mundi  huius  R.  b  2.  wO.  graciam  statt 
gloriam  sa 2.  sb2.  8.  viain,  tuam  fehlt  dl.  voeari  digneris  ».  enncedere  ».  —  4.  teneat  diligat  ».  —  5.  sperantibus 
et  perseverantibus  ».  nur  sperantibus  dl.  —  6.  mereamur  R  wG.  Per  Dominum  nnstrum  sa 2.  per  eum  sb2.  pr*>- 
cinctn  gladio  U  —  7.  qui  ...  est  fehlt  R.  k3.  b2.  w6.  ».L  usquo  sa2.  sb2.  us<pje  huc  dl.  L.  prostatusf!)  dl.  R.  wG. 
fuerat  dl.  —  8.  ipsum  et  vestimenta  asporgens  aqua  benodicta  L  aspergODs  ...  dic.'ns  fehlt,  aspergut  ut  tune  a  su|->- 
riore  vel  a  sacerlote  v.?*timentum  ei  tradatnr  sacerdote  hunr  versum  dicente  sa2.  et  statt  ei  wG.  —  7.  Hii*  ...  8.  dierns 
fehlt,  dafür:  als  dit  alle  ghedapn  is,  zo  zalne  dier  preister  metten  wiwatere  bewien  (bespreien  lï)  ende  oec  die  cledere. 
Dan  zal  hi  opstaen  van  der  vcuieu  cude  zo  zal  homo  die  overste  of  die  pruutter  ghovon  dat  cleyt  des  al»yt*  ende  dan  zal 
die  preister  spreken  diese  vers  ».  S.  —  9.  es  k  3.  —  10.  subiungat  versum  d  4.  w  G.  subiungitur  sa  2.  canbitur  regnum 
mundi  L.  Dan  zal  hi  weder  ligghe»  in  zjjnre  venien  ont  (tote  dat  S))  al  ghedaen  is.  Dan  zal  men  zingben  of  men  wil 
Regnum  mundi  ».  Î».  (et  omnem  nroatum  seculi  contempsi  propter  amorem  Domini  mei  Ihesu  Christi,  quem  \idi,  quem 
amavi,  in  quem  credidi,  quem  dilexi.  Eructavit  cor  meum  verbum  bonum.  Dico  ego  opera  inea  régi,  quem  vidi  Î>|  (Daerna 
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Kal  men  zegghen  dit  vers  8).  —  11.  es  .  ..  nobis  fehlt  sb  2.  nobis  a  templo  saneto  tue.  sa '2.  9.  a  tc  b2.  quod  est  in 
[berusalem  eis  vel  in  e©  I*  eodem  a  templo.  Domino  exaudi  dl.  —  12.  Oremus  fekli  d  4.  k3.  u2.  sb  2.  oracio 
fehlt  ab  2.  collecta  dl.  -  13.  quosumus  /ÏA//  ».  muniat  tua  ».  L.  saneto  religion*  L  -  14.  conservant*  d  1.  4.  sa  2. 
sb2.  somper.  2m*«/»  in  b2:  et  aeeipiens  pallium  ostendens  sibi  crucem  digito,  et  dieit  sub  silencio  frater:  ecco  nrucom, 
quam  damas  tibi  ia  remissiooem  omnium  |>occatorum,  si  tenebas  ea,  quo  promisisti,  certifleamus  to  de  «ten»  vite.  Postea 
dat  sibi  crucem  dnosculari.  rradcnR  ei  pallium.  Xu*al\  in  L:  Benodixio  Doi  patris  omnipotouti»  et  (Uli  et  spiritus  saneti 
maneat  super  tu  et  custodia!  to  Semper.  —  Dominum  noetrum  dl.  sb  2.  ÎS.  Dominum  fehlt  d  4.  «6.  Xutatx  in  8. 
Endo  daon»  (dan  t£)  zalnc  die  preister  zeghonen:  benedictio  Dei  putris  et  tilü  et  spiritus  snncti  maneat  super  te  et  custo- 
dia» te  Semper  amen.  Ende  dn  Ritual*  in  9  und  X\  —  IS.  Finita  ...  dkut  fehlt  dl.  4.  sb2.  L.  et  subiungatur  sa  2.  — 
16.  et  benediccio  sa2.  Domini  stalt  Dei  w«.  iwitris  ou.uipotot.tis  sa  2.  omniputenti*  patris  d  1.  4.  et  . . .  amen  fehlt  *b2. 
doscondet  b  2.  desoendat  ...  amen  fehlt  k  3.  descend»!  . . .  to  fehlt  d4.  s«2.  I»  et  maneat  somper  dl.  b2.  —  17.  bene- 
diec-iunura  dl.  4.  sb2.  bonedicciones  L.  —  18.  placuernt  d  4.  dici  fehlt,  cum  antiphonn  ista  incipere  dl.  dici  potest 
sa  2.  sb2.  dici  fehlt  k  3.  veni  ...  spiritui»  fehlt  L.  ut  fehlt  d  4.  sa  2.  sb  2.  letanie  ...  ost  fehlt  dl.  4.  L.  et  cum  can- 
tatum  fuerit  letani&m  trinam  dicere  dl.  letania  que  subscripta  est  d4.  L.  que  »tat!  quod  sa 2.  sb2.  subscript*  sa 2. 
prenotata  sh2.  prescripta  k3.  —  1$>.  dum  k3.  fuerit  dictum  b2.  wC.  audi  nos  fehlt  (aueh  2.20  —  22.  24.  25)  dl. 
sa2.  sb2.  subiungetur  dl.  sa2.  sb2.  subiungantur  hoc  d4.  I.  —  21.  ut  ...  nos  fehlt  k 3.  dones,  dignens  fehlt  d  4.  te  ... 
nos  fehlt  dl  (eben*,,  2.22.  24.  25).  -  23.  timoré  pariter  et  b  2.  «6.  -  25.  post  pater  dl.  4.  sa  2.  poste»  et  b  2.  k  3. 
versiculi  l>2.  w6.  quioque  versus  dl.  sequitur  sa  2.  scilieet  isti  et  ceteros  d  1.  —  20.  salvum  ...  etc.  fehlt  d  4.  k  3. 
sb2.  I»  servum  fehlt  b2.  servum  etc.  fehlt  dl.  Deinde  statt  et  dl.  sa 2.  I~  supradicta  sa 2.  supor8cri|>ta  dl.4. 
üb  2.  L.  inscripta  k  3.  hie  surgat  oracio  pietatis  L.  Domine  . . .  omnipotens  fehlt  d  4.  k  3.  sa  2.  sh  2.  L.  —  27.  et  fehlt 
dl.4.  k  3.  sa  2.  sb2.  b2.  vel  fehlt  dl.4.  sa  2.  sb2.  magne  nobilitatis  dl.  sit  L.  potent  L.  —  28.  dici  L.  cantari 
hoc  k  3.  Hegnum  mundi  fehlt  L.  dl.  Responsorium  dl.  munJi  et  umnem  uracionom  sii  2.  quod  fehlt  dl.  dieet  sa  2. 
dicetur  dl.4.  k  3.  sl>2.  U  versi  dl.  b  2.  w«.  confirma  ...  Deus  fehlt  dl.4.  k  3.  sb2.  L.  hoc  Deus  fehlt  b  2.  et 
oracio  dl.4.  k  3.  sa  2.  »b  2.  L.  «ejltcet  fainulum  d  1.  tuum  quesumus  fehlt  d  1.  4.  k  3.  sh  2.  U  Kxplirit  d  1.  Finit  lil^er 
oruinis  fratrum  de  domo  Thuutonieorum  1>2.  wC.  amen  b2.  —  30.  5  aueh  in  h  2.  k3.  —  33.  Deus  fehlt  b2.  rerum  k3. 
propitiug  invoeaeionibus  k  3.  b  2.    castitatis  offigiein  k  3.  h  2.  —  34.  per  Dominum  k  3. 

L.  &  131  2.14.  8  aueh  in  k  3.  b  2.  —  15.  conservator  k  3.  supplantaeionem  b  2.  benignius  k  3.  b  2.  hano 
Vi.  famulam  tuam  k3.  b2.  ut  et  pudkiciam  quam  vovit  tuo  oonservet  auxilio  k  3.  b  2.  —  17.  soxagesimum  proferre 
k  3.  b  2.    to  fehlt,  relargionte  k  3.    mureotur  porcipero  k  3.  b  2. 

Gebet.  D.  131  2.29.  (In  k2.  3.  sa 2.  »4.  b  2.  45  überliefert,  iiinrr  in  R  und  sa  1.)  Übersehrift  nur  sa  2: 
Wie  die  priBterbruder  in  dem  eapitel  sullen  bitten  vor  den  ■  ristentum.  unsem  ...  vor  fehlt,  dafür  wir  über  R.  daz  ... 
30.  ubele  fehlt  IL  zu  fehlt  k3.  «  4.  -  31.  Der  ersten  sullen  wir  bitten  R.  oueh  fehlt  R.  unsern  herren  fehlt  k3.  w4. 
über  itatt  vor  R.  babst  iv  Rome  mit  im  sullen  wir  gedenken  aller  cardinal  und  aller  bisehuf,  darnauch  bitten  wir  R. 
onde  fehlt,  über  K.  Komische  riche  R.  k  3.  —  32.  «bor  H.  prelaten  sjn  w  4.  oder  »tat!  unde  k  2.  sa  2.  b  2.  4  5.  allo 
fehlt  k3.  —  33.  rittere  sa  2.  bewaren  »tat!  bevrideu  k  3.  w  4.  —  34.  oii-ht  fehlt  R.  sa  I.  ge  w  4.  —  35.  da  ...  hat 
fehlt  k  3.  w4.  inne  fehlt  sa  2.  d  5.  (iot  unser  w  4.  —  37.  unde  ...  willen  fehlt  k.'l.  wl.  —  38.  ourh  fehlt  h  2.  vor  (2.) 
fehlt  k2.  su  2.  b2.  d  5.  —  30.  allo  fehlt  sa  2.  brader  des  ordens  dó.  die  ir  nmpt  k  3.  w  4.  des  ordens  fehlt  k3.  d5. — 
40.  irem  ampte  k  3.  w  4.  d  5. 

D.  S.  132  2.  1.  ampt  in  disem  orden  tragen,  die  da  ledm  sint  k  2.  —  2.  da  fehlt  k3.  b2.  w4.  unde  3.  zu 
vrome  fehlt  k  3.  w  4.  —  5.  durch  statt  ouch  sa  2.  ouch  ...  herren  fehlt  k3.  w4.  d5.  vlissielieh  vor  k3.  w4.  —  10.  übe 
statt  minne  d  5.  unde  minno  fehlt  k  3.  w  4.  —  11.  woder  sten  mogen  k  3.  w  4.  —  14.  diu  fehlt  w  4.  ir  fehlt,  oder 
k  3.  w  4.  —  15.  nymmer  las«;  von  in  gescheiden  w  4.  —  17.  Mit  namen  w  4.  so  fehlt  w  4.  denket  sa  2.  —  18.  erlichen 
fehlt  k3.  erbaren  w  4.  von  (2.)  fehlt  k  3.  wl.  dya  do  k  3.  gewest  syn  w  4.  —  H).  dys  heiigen  »tatt  unsers  w4. 
Ouch  gedenket  fehlt,  unde  vor  k  3.  Domocb  godenket  w4.  unde  fehlt  Sa  2.  Kunradw  solo  k3.  Sihambora  sele  w  4. 
von  der  k  3.  w  4.  d  5.  Fornonui  »a  2.  —  20.  undo  fehlt  sa  2.  unde  vor  k  3.  Kunrotys  sete  uï  dor  Uazow  w  4.  Hier 
fitlt/t  in  k  2.  3.  w  4.  d5  noch  ein  späterer  Xiutitx  über  Kaixer  .Sigitmund  und  »eine  (lemahlin  Harham,  myltirlich  ir 
almus  myto  geteilt  haben  w  4.  —  21.  unde  unser  k  3.  w  4.  d  5.  sint  Aitrntx  in  k  3.  w4:  dos  sich  Oot  geruche  ubir  si 
czu  (fehlt  w4)  irbarmen.  Oueh  godenket  der  brader  seien  die  uz  disem  cuvont  vorsuheiden  siut  in  disem  iare,  mit  namen 
gedenket  brader  X.  X.  —  24.  ouch  fehlt  k  3.  w  4.  undo  (2.)  nur  k3.  w4.  —  25.  Gedenke  ...  gedenke  k2.  sa  2.  b2.  d5. — 
26.  Damitte  . . .  seien  nur  d  5.  k  3.  w  4.    Roquicscant  . . .  amen  nur  d  5.  k  3. 

Oe*(txe  der  »päteren  Huehmeixter.  VJG4  —  W.  D.  X  135  2.5.  Überschrift  nur  in  d  2.  —  6.  Wir  seizen  oueh 
swa  dl.  sb  1.  w  2.  auch  daz  sb  1.  er  »tatt  dor  w2.  damit  nach  w2.  damit  weder  sbl.  —  7.  noch  husoommontiur  w2. 
nit  tun  wan  dl.  sbl.  w  2.    si  sie  d  1.  w2.    sie  die  sbl.  —    ».  mit  den  dl.  w  2.    damit  sbl.    da  fehlt  dl.  sbl.  w2. 
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sic  nach  siner  bescheidonhoito  dl.  w  2.  sbl.  ze  zugeno  w  2.  anders  nur  d  2.  —  9.  wan  daz  eiuo  darzu  imo  urlop 
gegeben  ist  d  I.  sb  1.  w  2.  undo  »tatt  er  d  1.  sb  1.  w  2.  -  10.  an  »lalt  darane  d  1.  sb  1.  w  2.  daz  »tall  des  d  I.  sb  1. 
in  fehlt  dl.  sbl.  w2.  sol  sie  dl.  sbl.  w2.  nutz  »tatt  orbur  d  1.  shl.  w  2.  —  11.  mac  »tatt  sal  d  1.  sb2.  w2.—  12.  er 
sie  dl.  sbl.  w  2.  undo  ob  er  des  nit  entut  (tut  w2)  dl.  sbl.  w  2.  sol  Hie,  dei  penninge  fehlt  dl.  sbl.  w  2.  — 
13.  legen  statt  koren  dl.  sbl.  w 2.  undo  ist  ouch  daz  dl.  sbl.  Geschihct  ouch  daz  w2.  nit  statt  inkoinen  w2.  — 
15.  oach  kein  dl.  üb  1.  w  2.  keinen  fehlt  w  2.  zu  keinem  siuom  nutze  enphaheu  dl.  sbl.  «2.  dan  »tatt  want  dl. 
sbl.  w2.  —  10.  zu  dem  gemeinen  dl.  sbl.  w  2.  ein  leigo  bi-udor  w  2.  pheuninge  »tatt  gut  w  2.  —  1",  danne  »tatt 
want  d  1.  sb  1.  w2.  meister  oder  der  lantoommeotiur  d  1.  sb  1.  —  IS.  ist  unde  die  «t  mac  der  lanteommcntiur  lengen 
darnach  (und.,  fehlt  w  2)  sin  dine  gestalt  ist  d  1.  sb  1.  w  2.  -  10.  Ez  ensol  ouch  kein  dl.  sbl.  w2;  »»  w2  geht  dieter 
Salx  dem  rorit/en  (ZIG  — 18)  roraus.  selbe  behalten  w  2.  dan  statt  sunder  w2.  er  sol  sie  dl.  sbl.  w  2.  —  20.  unde 
...  21.  urlouf  fehlt  w  2.  der  fehlt  dl.  sbl.  alzo  tuu  dl.  —  22.  Ez  ousol  keiu  w  2.  vivuido  gut,  manues  fehlt  dl. 
»b  1.  w  2.  —  23.  . . .  35.  Au»  d  1.  sb  1.  —  24.  darnach  statt  noch  sb  1.  —  25.  in  statt  an  sb  1.  -  27.  daz  daz  sb  1.  — 
30.  ist  ttatt  wirt  sb  1.  —  31.  di  fehlt  sb  1.  —  32.  der  der  sb  1. 

II.  S.  136  Z.  1.  oen  edul  kijnt      —  2.  met  van  ».     —  3.  cnmoghen  ».  SS.  —  4.  tot  statt  te  S.    eu  oiitfa  X. 

D.  .S".  130  Z.\.  die  in  sal  k3.    dio  sol  sbl.  —  2.  machen  statt  enpfaen,  an  ...  3.  urloube  fehlt  sbl. 

Burehard  ton  Sehieanden.  H.  5.138  Z.  12.  outfa  endo  houde,  sal  fehlt  ».  —  13.  Als  hi  compt  ».$.  dio 
men,  se  fehlt  ».  wil  »tat!  sal  ».$.  —  14.  kuilen  neder  voer  ...  eommendtiere  fehlt  ».  £).  des«  wort  fehlt 
-  15.  ghenercn  ».  gheoerende  »tatt  behoudene.  diue  statt  «ebrnch  ».  Ç.  -  10.  ane  liem  zi,  van  (alle  fünf) 
fehlt  ».$>.  zuke,  eyghenscap,  sculde  ».  -  17.  si  fehlt  ».  onse  fehlt  ».  hem  Ute  ».  —  18.  driven  ».  $.  Daer- 
medo  ».$.  dat  hi  statt  daer  hiere  ».  ft.  in  fehlt  ».  §.  verbinde,  sal  fehlt  ».  —  19.  ane  |3.)  /}>*//  ».  ende 
terno  /Mr/f  ».  $.  endo  *fa«  aoo  ».  Jj).  —  20.  covods  «fa/f  eommoudueros  ».  §.  gbeloven  ».  —  21.  endo  (1.)  und 
te  sine  fehlt  ».  zine  statt  Icvone  ».  en  /fcA/f  ».  —  22.  loven  ».  $>.  —  23.  neveu  fehlt  boven  ».  sea- 
prœn  met  widen  mou  ven  ende  ».  §.  —  24.  ghenaeyt  on  zi  toe  den  scappruoo  ».  af  endo  op  ».  op  endo  avo  — 
25.  alst  hom  vogbet  to  den  arbeide  ».      —  20.  ende  fehlt  ». 

D.  .S.  138  Z.  11.  Diz  ist  bl.  d4.  w  5.  dyo  regillB  endo  dyo  gesetzede  von  den  halfen  b  ruderen  b  1.  die  go- 
sotzede  von  den  w  2,  liest  fehlt  bl.  w  2.  Die  Überschrift  fehlt  w  5. 6.  sulle  enphaheu  k  3.  w4.  entfallen  sal  d4. 
zu  . . .  huses  fehlt  d  4.  der  broder  fehlt  w  4.  der  ...  h  uses  fehlt  sb2.  —  12.  In  . . .  Christi  fehlt  bl.  unser*  horren 
fehlt  dl.  4.  wl.  5.  —  13.  Alse  der  sb2.  —  14.  vur  (1.)  fehlt  b  1.  w2.  0.  nider  knien  bl.  dl.  w6.  vur  sie  fehlt 
d  1.4.  k3.  Hb  2.  w4. 0.  —  15.  enphohen  wollet  dl.  i.  k  3.  sb2.  w  5.  ir  wollont  mioh  enphahen  wC.  1-ehaJteü  dl. 
gunerned4.  Do  sb  2.  -  16.  gebreste  w  5  |2.).  brost*-  w  5  (1.).  an  iroe  si  wG.  an  (1.)  fehlt  w  2. 5.  siechtagen  w  5. 
all  (2.)  fehlt  W2.5.6.  yuians  eigonis  b  1.  eigenschaf  dl.  an  <3.)  fehU  w  2.  5.  6.  af  geno  b  1.  an  (4.)  fehlt  w  2.  5.  6. 
af  geno  b  1.  an  (5.)  fehlt  w  2.  5.  0.  avo  zu  geymo  b  1.  an  (6.)  fehlt  d4.  w  2.  5.  G.  eimo  d4.  —  17.  sio  verbonden  w6. 
m  ...  komen  fehlt  w  2.  5.  so  . , .  18.  triben  fehlt  w  5.  dirro  dingo  w  2. 6.  in  tribon  w4.  do  sio  sich  mite  dl.  4.  k3. 
sb2.  w4.  —  19.  siechon  statt  vih«  w  5.  unde  zu  (2.)  w2.  5.  0.  unde  zu  (3.)  w  G.  erne  ttatt  geno  sb2.  undo  20.  zu 
sein  fehlt  w  2. 6.  allerhande  w  2.  5. 0.  so  sol  d  1.  k  3.  —  21.  unde  fehlt  w  G.  lebooo  sb  2.  Daz  ...  22.  vurlegeu  fehlt 
w5(l.).  -  23.  ouch  fehlt  w  2.  5.  0.  umbe  w5.  mit  . . .  24.  hoffe  fehlt,  dafür  unde  ein  kugelo  wö.  unde  (1.)  fehlt  wG. 
nit  vur  si  geneit  d  4.  —  25.  siu  statt  er  w  5.  ane  undo  abe  d  1 .  uf  unde  abe  vr  2.  muge  getun  w  2. 5.  6.  ez  fehlt 
d  1.  4.  k  3.  sb  2.  w  4.  —  2G.  undo  drier  w  5.    ir  . . .  139,  1.  an  fehlt  d  1. 

H.  .S'.  139  /.  1.  Si  ...  tafelo  fehlt,  dafür  aon  eten  ende  aen  drinken  zal  men  so  houden  na  des  (lands  fehlt  ») 
commenduers  boscheidenheit  ».  £>.  —  2.  zolen  dat  gebet  houden  dor  broeder  ».  §.  aen  die  stall  sonder  ».  §.  dio  zolen 
zi  doch  spreken  aen  (dien  fehlt  »)  heiligheu  dagheli  vor  die  levende  onde  voer  die  dode  als  dio  broedere  ».  —  3.  mit 
stalt  van  ».  f>.  —  4.  medewinter  stalt  korsavonda  ».  $>.  endo  ooc  tc  $i.  tot  ».  —  5.  gevalt  3.  one  iaorboton  3. 
ene  scout  3.  daer  hi  in  3.  zotten  fehlt  3.  —  0.  sondoriike  stat  set ten  3.  waor  dat  bus  te  rado  wert  3.  —  7.  hiuu  3. 
eozal  3.  Ist  oec  dat  3.  een  fehlt  3.  —  8.  vier«;  dage  (ofte  tvier  fehlt)  3.  gewout  25.  dat  te  more  of  to  miiire  3\ 
of  . . .  9.  ghevallet  fehlt  3).  mach  hi  boeten  3.  hume  zijn  stalt  zi  die  3.  —  10.  oft  fehlt  3.  dach  oft  twee  3>.  die 
fehlt  ».  Ende  ...  11.  rade  fehlt  3.  hom  fehlt  3.  ende  in  der  3.  —  12.  winachtweken  ...  pinxterweken  ».  ende  in 
der  korsavont  weken  3.  wanneer  ».  so  wanneer  stall  als  3.  ighelic  fehlt  3.  —  13.  nustor  endu  C  ave  Maria  3. 
sal  ...  spp.ken  L  |>atcr  «oster  endo  L  avo  Maria  3.  —  15.  dat  dat  SB.  tote  3.  —  16.  dos  »tatt  zyns  3.  SB.  —  17.  of 
caa  SB.  so  waor  3.  SB.  —  18.  ende  onghene  ».  S3.  —  19.  gotueebt  SS.  —  22.  des  (2.)  fehlt  ».  he  is  onde  to  dono  SB.  — 
2t>  30.  zonder  oerlof  fehlt  SB.  -  32.  siere  fehlt  «3.    gheven  fehlt  ».  -  33.  is  gheven  ». 

D.  £.139  ZI.  An  ...  2.  buachoidenheit  fehlt,  dafür  Si  suln  ouch  ossen  an  der  durkopel  davein  w5.  haben 
w5  (2.).  chunnou  unde  lernen  sb  2.  gobot  d4.  —  3.  doch  nur  »2.5.6.  toten  ...  4.  lebende«  dl.  4.  k3.  sb2.  w4. 
vur  fehlt  w  2.  5.  leve  brudere  d  4.  —  5.  kersavonde  d  4.  geziten  d  4.  k  3.  sb  2.  —  6.  aber  fehlt  w  2. 5.  6.  ir  oinor 
wS.  5.  C.  vellet  w  2.  die  fehlt  w5.  6.  ander  shult  dl.  -  8.  in  nicht  seze  w5.  nit  sol  sitzen  w2.  in  sitze  dl. 
.lio  »tatt  unser  w  2.5.  C    inné  pflegent  sb2.    ezzent  w  2.  5.    inné  ozzeut  w  6.    sitxeoed4.  -   9-  vellet  w  2.  5.  drier 
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oder  zweier  w  2. 5.  oder  drier  fehlt  w  5.  dr.  od.  vierer  w  6.  hu*  fehlt  w  2.  5. 6.  —  10.  in  fehlt  w  5.  alzo  daz  sie 
der  w2. 5.  0.  —  11.  conmendur  beize  vasten  rweuo  w2.  5.  C.  oder  ...  tae  hinter  brot  *b2.  ze  wazzere  . . .  ze  brote 
»2.5.6.  undo(2.)  feAU  w6.  Unde  . . .  14.  noster  fehlt  w  5  (1.).  vorge«-hribene  w  6.  -  12.  wtseston  w  2. 5.  Dil  alles 
/M0.  ist  w2.  all«*  fehlt  *6.  in  /eAA  k3.  -  13.  in  . . .  osterwoeheu  fehlt  w5.  unde  in  dl.  4.  der  w5. 
pbiugestwoehen  nndo  in  der  fehlt  d4.  unde  />AÜ  w5.  6.  icrgolichs  fehlt  sb2.  Swranne  ...  14.  noster  in  w2  und  w5(2.l 
hinter  Z.  12  rate.  —  24.  Überschrift  fehlt  dl.  w5.  Von  der  brader  celion  sb2.  daz  ...  sin  fehlt  d4.  zu  giertet  w4.  — 
25.  sollen  gegetirt  Hin  dl.  w4.  5.  sulon  sin  gegatert  6b  2.  -  20.  möge  in  w4.  sein  d4.  k3.  —  27.  den  einen  sol  k3.  — 
28.  dos  huses  halten  sb2.  —  29.  inphrumden  dl.  personen  ttatt  oder  w  5.  —  30.  vollen  ouch  w4.  die  (2.)  da 
dl.  sl>2.  —  31.  undenrilen  etlich  w 5.  —  32.  brevier  dl.    bedürfen  sb2. 

D.  S.  140  Z.  1.  zu  fehlt  vr  4.  zu  statt  in  d  4.  ab  2.  w  2.  5.  —  2.  in  mit  w  5.  der  fehlt  w  4.  —  3.  der  lote  k  3. 
sb2.  w  4.  —  4,  eophroimdeii  muge  w  5.  onphremdo  dl.  ane  ...  landen  durchstrichen  wo.  lantcommendurea  sb2.  — 
6.  der  statt  derselben  gh2.  —  8.  zit»?n  w  5.  biz  daz  w  4. 5.  —  10.  den  fehlt  dl.  ir  atubeht  der  missen  na  unser  gewon- 
heit  d4.  -  11.  inlernen  dl.    in  statt  hi  s!>2. 

Conrad  ton  Feuchttrangen.  II.  .S.  140  Z.  20.  worden  dose  ».  —  24.  nacht*  ...  25.  zyn  fehlt,  noch  en  be- 
decke 3.  moghe  zien  3-  —  20.  vairpn,  zijn  fehlt  3.  27.  een  »tatt  die  3.  hume  sprekeu  8*1  X.  —  28.  noster  en 
C  ave  Mari«  3. 

D.    &  140  Z.  19.  Dis  sint  die  geseteze  unser«  hotneister*  brudor  Conrads  von  Vuhtwanch  k  3.  sb  2.  w  4.  — 

19.  In  ...  23.  also  nur  w5.  ß,  dafür:  Dis  9int  die  gesetzode,  di  gesetzet  unde  bestetiget  »int  in  dem  hoen  capitel  von 
un&cnn  honieistere  brader  ('un  rad  von  Fuchtewangen  zu  Franken  vort  d  1.4.  k  2.  3.  sb2.  w4.  In  w2  fehlt  der  Eingang, 
dafür;  Von  dem  behonkeno  der  bette.  —  24.  man  fehlt  sb  2.  dan  statt  sunder  w  2.  —  25.  dornt  gesehen  k  2.  gesehen 
wO.  -  26.  ouch  fehlt  w  2.   wol  steende  k2.  -  27.  gestirbet  k  2. 

D.  S.  141  Z.  1.  noch  statt  of  SB.  3.  ontvremoden  3.  en  fehlt  ».  3.  —  2.  met  statt  van  3!.  hera  fehlt  3. 
oft  »lall  endo  3.    van  enen  heir  3.  —    3.  mogen  »tatt  gegeven  3.    et  . . .  tote  fehlt,  dafür  tote  der  nrdene  3.  — 

5.  Weerdt  statt  Wanneer  3.   woixle  fehlt  3.   dat  statt  daor  3.   broeder  . . .  drie  fehlt  3.   daor  oppe  niet  enmoghen  3.  - 

6.  goet  statt  nutte  3.  —  8.  so©  waor  aldus  3.  gheweset  fehlt  3.  to  ttatt  zo  3.  —  9.  gehouden  3.  alden  statt 
andren  3.  —  10.  sa!  enen  3.  dat  spetael  bevolen  3!.  daervan  . . .  plcgt  fehlt,  dat  hir  der  zieker  af  plegen  moge  3?.  — 
11.  doe  statt  moghe  3.  tue  of  drie  3.  —  12.  noetdorfto  daor  men  nine  besluten  die  entrannen  zyn  ende  die  brudere  SB. 
inte  leggene  die  broedere  3.  Uten  fehlt,  lange  bobben  geweest  van  der  orden  3.  —  13.  zal  fehlt  3.  onder  hem 
fehlt  3-  —  14.  ute  zyn  ghevaren  8.  3.  —  15.  dat  zal  3.  si  3.  eerst  fehlt  3.  is  fehlt  3.  —  10.  soe  welc  3.  van 
dien  orden  vert  ende,  zyn  fehlt  3.  dien  (2.)  fehlt  3-  —  17.  ter  statt  toten  3-  eer  ...  weder  fehlt,  hine  hebbe  dat 
weder  gedaen  endo  weder  gegoren  3.  genomen  eer  statt  ontfoert  3.  —  IS.  ende  statt  als  3.  —  19.  doch  . . .  ghelaten 
fehlt,  aen  bun  aldus  3.  dies  die  ane  ».  dat  men  bi  hem  3.  in  fehlt  3.  -  20.  so  »tatt  hem  3.  dienen  statt  wer- 
ken 3.  Rulke  statt  gheliko  3.  -  21.  na  statt  als  hem.  leort  fehlt  3.  wol  . . .  is  fehlt,  vordien«  3.  -  23.  abe  statt 
wanneer  3.  van  statt  unt  (beide)  3,  —  24.  in  . . .  is  fehlt  3.  dat  zi  sc  senden  sulen  3.  —  20.  die  (1.)  fehlt  ».  - 
27.  moet  fehlt  ».  —  30.  ooc  iot  ». 

D.  S.  141  Z.  1.  onch  daz  d4.  wO.  brader  fehlt  d  1.  nymant  k  3.  brader  oder  commentiur  w 2.  verkoufe  dl. 
vremeden  oder  verkaufen  »6.  vrvmede  d4.  muge  fehlt  dl.  4.  von  ...  orden  fehlt  k  2.  —  2.  herren  fehlt  d  4.  sich 
haut  w6.  —  3.  unser  ...  zu  fehlt,  gegeben  von  irvn  herreu  oder  werdent  w  6.  unde  statt  oder  (2.)  w  2.  —  5.  Capelle 
. . .  kireho  k  2.  zwenc  brader  oder  dri  d  1.  —  6.  printtere  d  I.  4.  k  2.  3.  sb  2.  w  4.  ob  . . .  dunket  fehlt  k  2.  nutze  statt 
gut  »2.5.0.  —  8.  Doch  statt  Ourh  dl.  vor  »tatt  von  k  2.  <in  fehlt  wO.  —  9.  da  nit  w6.  behalten  dl.  —  10.  gulte 
dl.  w2.  er  fehlt  d4.  brader  statt  siechen  k2.  bisorge  statt  beruche  dl.  —  11.  §  7  Mi  sb  2  erst  hinter  genomen  §8. 
ouch  fehlt  w6.  mache  fehlt  w  5.  du  machen  w6.  zwo  .  . .  eine  w  6.  —  12.  die  brader  fehlt  k  2.  —  13.  lantcommen- 
durun  dl.  rt>2.  die  under  im  sint  k  2.  d4.  —  14.  die  statt  sie  sb2.  unde  ...  15.  gevam  fehlt  d  4.  k2.  die  statt  swaz 
daz  wC.  die  balie  gelden  uzer  wO.  gevaren  sint  wO.  —  17.  emhahe  e  w  2.  inhabe  e  dl.4.  sb2.  w6.  wider  (2.) 
fehlt  k  3.  —  18.  die  do  dicke  k  2.  sb  2.  w  1.  uz  fehlt  sh  2.  uz  dem  orden  wO.  sint  uz  dl.  k2.  vrevelich  statt  uu- 
orliche  sb2.  w5.    gehalden  in  der  wcrldc  k  2.  —  19.  alsus  versuchen  wti.    ist  verlazen  d  4.  w  2.  5.  6.    i.  gelazen  dl.  — 

20.  laze  in  fehlt  w  2.  uf  21.  leret  etliche  ei«  k  2.  -•  21.  mau  iu  fehlt  w  2.  in  fehlt  w  5.  —  23.  Liriando  k  2.  w2.  — 
24.  uude  ir  dl.  w2.5.0.  -  25.  tun  fehlt  t  2.  unde  fehlt  w  2.  sl>2.  sal  fehlt  w5.(i.  ouch  fehlt  w4.  -  20.  ouch 
fehlt  sb  2.  ouch  ...  zu  fehlt  d  4.  mit  den  phaffen  zu  agnus  I>ei  sten  w  2.  —  27.  der  statt  in  den  w  5.  die  fehlt  w  5. 
mit  den  noten  wö.  —  28.  gesanc  k  2.  wl>.  —  29.  brudere  fehlt  w  2.  zu  statt  uz  w  5.  —  30.  gebe:  ir  notdurft  über- 
gesehriehen  k3.  w  6.  also  statt  nach  demo  w  6.  Scribet  w  2.  5.  0.  —  31.  ouch  fehlt  dl.  w  2.  sb2.  afnemen  dl.  w  2. 
in  nemen  sb 2.  —  32.  sin  d4.  —  34.  Überschrift  in  d4:  Dit  sint  die  gcwouhoit  des  Putschen  huses  zu  entfane  turkopel 
inde  knohte  boid©  die  in  karitate  inde  um  he  solt  dienent  die  fehlt  sb  2.  unde  . . .  lazen  fehlt  sb  2.  —  36.  dionent 
fehlt  w  4.    soit  dînent  w  4.    sie  sulle  d  4.  sb  2.  —  3$.  irs  meisten,  de  . . .  mag  d  4. 
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D.  S.  142  Z.  1.  Die  dieuer  in  ab  2.  —  2.  dienet  nur  gb2.  —  3.  biz  an  d4.  —  4.  binnen  des  d4.  —  5.  du  or 
umme  fthlt  sh2.  unz  ...  0.  er  fehlt  sb2-  die  cit  fehlt  k  3.  sb2.  —  10.  Ir  ieoweder  als  dirre  k  3.  w4.  diser  so  d  4.  die 
fehlt  d4.  »i  sb2.  —  12.  dufeden  d  4.  —  15.  smiren  unde  fehlt  sb  2.  Auf  Rasur  k  3.  undo  fehlt  w4.  —  16.  lach  statt 
suntac  sb  2.  —  17.  T'ndo  ouch  d4.  k3.  ringen  brader  d4.  —  16.  mit  den  slaven  fehlt  sb  2.  —  19.  binderen  mit  den 
sohlaven  sb2.  biz  fehlt,  itn  »erde  donne  sino  d4.  sb2.  wirt  fehlt  «b  2.  undo  fehlt  d4.  sb2.  ir  cinich  de  einen  d4. 
mit  demo  man  k  3.  -  20.  der  s*l  in,  sol  er  fehlt  sb2.  -  21.  Ob  ouch  sb2.  einander  fehlt  d4.  underwilen  k  3.  - 
22.  oder  an  sb2.  den  23.  nmpten  sl>2.  w4.  -  24.  den  ampten  k3.  sb2.  w4.  -  20.  einige  «tat  d  4.  -  27.  besteteget 
«4.  —  29.  befunden  d  4.  w  4.  —  30.  gogebu  d4.  k3.  —  31.  So  we  dat  si  d  4.  —  32.  also  indo  d4.  —  33.  albit  alle  d4. 
den  fehlt  k3.  —  34.  duvoden  d4.  —  35.  inde  »alt,  ez  fehlt  d4.  —  38.  sol  sb2.  —  30.  <iot  fehlt  w  4.  durch  die  k  3. 
durch  (2.1  fehlt  d  4.  sb2.  w  4.  -■  41.  sol  ouch  geloven  d4.  vreischet  k3.  vriesche  d  4.  —  42.  weren  d  4.  üu  »fall 
ieman  k  3.  w  4.  ane  fehlt  d  4.  gewiesene  statt  verserne  sb  2.  quetsebene  d  4.  —  43.  ubele  fehlt  k  3.  w  4.  oder  wo 
fehlt  d  4.  sb  2.    stet  ttatt  sibet  k  3.  —  45.  belialdent  sb  2. 

D.  &  143  ZA.  Cbersehriß  in  w4:  Ilir  i»t  waz  di  knechte  sullen  geloben,  so  man  sie  dinget.  —  2.  zu  der 
taverne  sb  2.    sol  ouch  geloben  sb  2.    laze  d  4.  sb  2.  —  8.  den,  in  fehlt  d  4.  k  3.  —    0.  sagen  sie  genade  <iote  k  3.  — 

10.  ouch  fehlt  d4.  oneb  darüber  nicht  baz  sb  2.  —  11.  mit  fehlt  d  4.  w  4.  urlof  geven  <I4.  Der  in  caritato  dienet, 
dem  mach  man  von  rechto  nicht  urloub  geben  sb  2.  —  12.  man  fehlt  w  4.  allcrslachto  Widerrede  urloub  geben  sb  2.  — 
13.  Überschrift  nur  w  4.  —  14.  Wir  ...  pbaffen  nur  w  2.  Alleino  haut  die  pfaffeu  d  4.  k  3.  ane  »tatt  dio  d4.  elich 
kint  w2.  -  15.  dio  fehlt  d  1.  den  w2.  die  in  d4.  die  do  w4.  in  . . .  orden  fehlt  w  2.  mit  in  fehlt  d  1.  so  setze 
wir  dl.  4.  k.3.  wl.  —  10.  engeinen  d  4.  zu  . . .  cuphahe  fehlt  w  2.  der  eiu  w  2.  wil  za  dem  ordone  enpfahe  w  2. 
e  elich  k  3.  ein  elich  fehlt  w4.  —  17.  mugo  bisorge  w  2.  getragen  dl.  on*i»  oder  onwore  w  4.  —  13.  der  heiligen 
schrift  w  2.   geschrift  d  4. 

Gottfried  ton  Hohenlohe.    H.  S.  144  Z.  9.  Sehen  fehlt  £i.    meester  ende  an  den  eapetel  SS.  —  11.  on  mogho  IB. 

D.  Ä144  ZA.  Diz  ...  3.  wart  fehlt  w2.G.  sint  die  fehlt  k  2.  die  da  fehlt  k  2.  3.  gesaut  wurden  w4.  — 
2.  war  nrknrne  d  4.  —  3.  gefunden  k  2.  —  4.  daz  fehlt  k  2.  auch  daz  w  6.  —  5.  kommet  k  2.  gewurden  k  2.  daz  (2.) 
fehlt  k2.  —  »S.  daz  man  nur  w2.6.  —  8.  daz  fehlt  k  2.  einich  d4.  —  9.  dor(l.)  fehlt  w2.6.  -selben  brudor  fehlt  V2. 
*al  owiclich  d4.  w  4.  k  3.  owicliehon  sol  w  0.  haben  d4.  k  3.  w4.  —  10.  an  fehlt  w  2.  6.  danno  fehlt  k  2.  w  4.  dar 
fehlt  w2.  k3.  —  II.  im  keine  k  3.  keren  ttatt  wenden  d  l.  —  12.  ouch  mere  k3.  w4.  dekeines  »tatt  den  eines  w4.  — 
13.  im  sin  cruo«  au  der  brader  genade  triftet  k3.  w  4.  —  14.  da  »tatt  daz  k  3.  —  IS.  WenzetUaus  des  martereres 
tag  w2.  —   19.  der  ...  was  fehlt  w6.  —  27.  daz  fehlt  b  2. 

.Siegfried  tun  Fettrhttrangtn.  H.  A  145  /.  2.  werde  dan  gheladen  ».  —  0.  den  eapetel  ».  hi  »tatt  n  ».  ~ 
7.  dien  eapetel  ».  —  8.  tn  fehlt  ».  —  14.  so  fehlt  ».  —  18.  te  hondene  ».  —  23.  maent  nit  moghen  ».  —  27.  broe- 
deren ende  (die  fehlt)  ».  —  28.  van  (3.)  fehlt,  undo  ». 

H.  t>.  146  ZA.  of  an  anderen  ».  —  3.  vorghenoemde  ».  wille  »tatt  vollen  ».  —  7.  onde  Lijfknt  ».  — 
9.  die  fehlt  ».  -  11.  se  fehlt  ».  of  hi  des  ».  -  15.  mer  »tatt  mit  (2.)  ».  -  1«.  zolen  »tatt  zocken  ».  -  18.  den 
eapetel  ». 

Werner  ron  Orsetn.  H.  .S".  147  Z.  3.  Ose  sette  wi  ».  van  den  heitgen  cruis  dnet  verhaven  was  endo  oec  duet 
vonden  was  begoo  mit  totum  duplex  feesten  ».  —  4.  Annen  böget  id«  mit  semiduplox  feesten  ».  zal  an  boren  ovende 
ton  den  ».  —  5.  setton  »tatt  hebben  ».    arme  lüde,  ten  eten  fehlt  ».    au  horen  dage  beide  tu  don  morgen  oten  ».  — 

11.  II  ...  ten  fehlt,  ende  oeo  ton  den  ».  sotten  twe  armen,  ten  ...  7.  vodeti  fthlt  ».  huzen  statt  buson  ».  —  8.  Oec 
setten  wi  ».  dat  ewangelium  in  prineipio  erat  verbum  lese  38.  ten  ...  9.  lezet  fehlt,  ende  wanneir  men  leist  ».  est 
so  sullen  (dan  fehlt)  38.  ende  ...  10.  venien  fehlt,  ont  dat  die  coli'  gelesen  is:  omnipotms  sempiteroe  Heus  dirige  actus 
uostros  eude  den  verso  nos  . . .  (zijn  gbelcsou  fehlt)  38.  —  12.  Oec  sotte  wi  38.  een  . . .  clore  fehlt,  die  brader  papen 
sollen  sproken  38.  van  ...  13.  npreke  fehlt  39.  ende  ...  regina  fehlt,  dartu  38.  alle  fehlt  38.  —  14.  ont  ano  dat  ende  dor 
coll.  39.  ende  die  ander  brader  sulen  39.  na  . . .  15.  zij»  fehlt  39.  na  . . .  10.  daghe  fehlt  38.  di  VII  ».  leke  fehlt  ». 
tgegonwordich  en  sint  ».  in  ...  17.  dio  fehlt,  solon  oec  spreken  ».  endo  ...  lekebroeder  fehlt,  willic  brader  ».  — 
IS.  is  die  mao  ».  na  ...  19.  daghe  fehlt  ».  —  20.  Oec  sotte  wi  ».  eou  fehlt  ».  den  ordons  fehlt  ».  den  gelove 
sal  spreken  te  twen  tidoti  ».  —  21.  Ten  eirsten  mole  te  prinien  ten  anderen  mole  tot  dor  completen  ».  —  22.  Oec 
sette  wi  ».  een  fehlt  ».  des  ordnns  fehlt  ».  —  23.  ende  zinen  .Tcdo  fehlt  ».  or  . . .  24.  Duutsche  fehlt  »,  dafür 
eude  den  golove  iu  Dnitchen  ende  oec  di  brader,  die  gelert  sm,  die  dit  vorgesproken  gebot  nit  in  Ijitinen  connen  verstoon, 
sullen  dat  spreken  in  Duitsehen  ». 

D.  .f.147  Z.\.  Dis  sint  die  nur  dl.  k  3.  Oise  die  übrigen,  gesezzet  ...  2.  Pruzzon  nur  dl.  satzte  w4.  5.  0. 
hat  gesatzt  k  2.  brader  Wernor  (der  fehlt  k2.  3)  horaeister  unde  Ipestetigeto  (si  fehlt  k2i  mit  deme  grozen  capitel  w4.  5.  6. 
homeister  voniuwct.  in  dem  lande  zu  Prwson  die  wir  gebieten  zu  haldene  k3.  -  7.  wer  is  k2.  do  fehlt  dl.  -  10.  nostros 
fehlt  k2.  -    11.  so  lange  fehlt  k  2.    der  «.Uecten  dl.    gespricht  k  2.  -    13.  undo  ...  Verden  fehlt  k  2.  -    14.  dio 
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seben  k  2.  —  15.  fur  . . .  Maria  fehlt  k  2.  —  20.  Ouch  setzen  wir  k  2.  des  tage«  czwer  den  gelouben  einen  k  2.  — 
23.  Bin  fehlt  k  2.  -  24.  die  sullen  is,  ouch  daz  fehlt  k  2.  -  20.  mit  gesange  mit  k  3.  grossen,  k  2.  dan  . . .  gesehen 
fehl!  k  2.  —  27.  regenmeutelc  k  3.  —  28.  oben  k  3.  —  30.  ouch  phert  k  3.  —  35.  scheffero  niait  vischmoister  k  3.  alle 
die  k  3.  wegen  fehlt  k  2.  —  3«.  iren  obereten  fehlt  k  2.  ensullen  k  3.  in  fehlt  k  3.  nichtis  nicht  k  2.  Ader  ab  k  2. 
der  soheffor  keinen  k  2.  —  37.  durch  . . .  willen  fehlt  k  2.    Wolde  varen  k  2.    inno  stet  k  2.  3.  w  4. 

II.  S.  148  Z.  15.  Oec  sotte  wi  wanneir  men  in  die  vier  |iassicn  loist  als  nns  leve  hern  Jhosus  Christus  gaf  np 
aiueu  geist  so  solen  di  SB.  in  dien  vier  SB.  et  statt  of  —  18.  bruder  venien  en  liggen  in  der  venien  ont  mi 
vort  leist  SB. 

D.  &  148  Z.  2.  «i  »tatt  hor  k  3.  kument  k  3.  wirte  hove  k  2.  hovo  anderer  husere  k  3.  ensullen  k  3.  — 
3.  ensal  k  3.  —  4.  gcgelt  haben  k  3.  —  0.  habe  an  sinen  setelen  k  3.  —  8.  landes  do  die  bruder  inne  wonen  k  2.  — 
9.  homeisters  k  3.  —  10.  Welch  bruder  k  2.  —  13.  sal  sprvcheu  k2.  w4.  —  14.  spricht,  s^al  fehlt  k2.  w4.  —  15.  venien 
fehlt  k  3.  —  10.  ufgab  venien  k  3.    unde  dise  k  3.    undo  ouch  dise  k  3.  w  4.  —  19.  dio  sie  k  3. 

Luther  ron  Braunsehieeig.  H.  .V.  148  Z.  22.  Dideric  van  Aldenborch  S).  $i.  broeder  . . .  huus  fehlt  38.  —  23.  zo 
fehlt  SB.  de«  ewangelisten  fehlt  3B.  govelt  in  dio  poeschweko  33.  —  24.  men  fehlt  33.  houde  39  33.  des  landes 
gewoeueit  38.  —  25.  dau  fehlt  38.    daer  dan  die  SS. 

D.  S.  148  /.20.  Dise  gesetze  hat  gesatzt,  die  fehlt  k2.  hometster  (des  w4)  Teutschvs  unions  k2.  w4.  der  . . . 
21.  uudo  fehlt  k  3.  gesatzt  hat  w  4.  unde  bestoteget  fehlt  w  4.  bat  ...  capitel  fehlt  k  2.  Die  ganie  Überschrift  fehlt 
wG.  capitel  zu  Prosen  k3.  —  22.  haldo  fehlt  w  6.  verslego  k2.  —  23.  unde  ...  vaste  fehlt  w(i.  -  24.  ouch  ...  duplex 
au»  k3.  w4,  die  dann  fortfahren:  unde  sente  Annen  mit  semiduplex.  —  27.  an  fehlt  k2.  abonde  zu  dem  naht- 
masze  w  0.  —  28.  unde  an  k  2.  zu  ...  tage  fehlt  k  2.  zu  dem  statt  zum  k  2. 3.  nahtmasze  w  0.  —  34.  xum  w  4. 
also  . . .  dem  auf  Rasur  k  3.  —  35.  Ouch  setze  wir  unde  wollen  k  2.  3.  w  4.  zu  fehlt  k  2.  er  »tatt  ez  k  3.  w  0.  dar 
her  k  2.  —  30.  sie  fehlt  w  6.    dem  fehlt  w  4.    unde  . . .  goburt  fehlt  k  2. 

I>.  &  149  Z.  1.  Beide  daz  fehlen  d  5.  —  2.  unde  daz  nieman  d  5.  unde  don  »tatt  mit  deine  d5.  —  3.  Wcuoe 
statt  wer  w  6.    daz  »tatt  ez  d  5. 

Dietrich  ron  Altenburg.  II.  5.149  /120.  mit  fehlt  33.  -  27.  sinen  wesou  »tatt  hem  33.  besion  ...  mach 
fehlt,  erkent  39.  buten  »tatt  uut  38.  —  28.  noch  statt  ende  33.  wnude  statt  wil  33.  den  fehlt,  veisogghen,  oerlof < 2.) 
fehlt  3B.  —  29.  dat  »tatt  de*  38.  —  30.  of  fehlt  33.  dat  fehlt  33.  -  31.  dat  fehlt  33.  —  32.  mit  <2.|  fehlt  38.  —  34.  Oer 
sotte  wi  33.  foimenture  »tatt  mombaer  33.  niet  . .  .  eighen  fehlt  33.  —  35.  of  Ben  (2.)  33-  deugen  nit  en  sin  33. 
alte  fehlt  38. 

D.  .S.  149  Z.4.  t%ersrhrift  fehlt  dl.  k  3.  sb2,  nur  Ditlerich  von  Aldenburg  b  2.  der  fehlt  k  2.  —  7.  1*- 
schroben  k3.  sli2.  b  2.  gcbiten  k  2.  —  8.  bobaldeu  «11.  k  3.  Ii  2.  —  11.  Seue  CUrtrhn'ft  in  sb2:  Ein  andir  geseeze. 
Dis  sint  brader  Pitericbs  geseezo  von  Aldeubrug  (!)  des  homeisters.  —  Ouch  . . .  keynom  nur  d  1 ,  die  übrigen  Zu  dem 
ersten  setzen  wir  daz  man  (vurbaz  mo  fehlt  k2.  w4).  dis  dl.  syn  k  2.  w  4.  —  12.  daimo  wirdig  w  4.  —  14.  ir  ainpf 
fehlt  b2.  dem  aal  mau  geben  k  2.  —  15.  unde  nach  der  k2.  w  4.  —  10.  sio  fehlt  b  2.  —  17.  sullen  si  vor  eu  haben 
aten  k2.  w  4.  —  18.  wasser  unde  brot  k2.  w  4.  ufgcbcu  b  2.  daz  dl.  b2.  dis  sl>2.  mit  des  k  2.  w4.  willen  »tatt 
waten  w4.  —  21.  dirfert  k  2.  —  24.  kümmern»  d  1.  ~  20.  Wir  setzen  ouch  k  2.  w4.  der  von  dem  k2.  wi  unde 
durch  sinen  k  2.  w4.  —  27.  dirkente  k  2.  herter  alle  ausser  dl.  —  28.  besser  machen  k2.  3.  w4.  sol  man  kein  urlop 
gelien  unde  k  2.  3.  w  4.  —  20.  daz  (2.)  ...  enwelle  fehlt  k  2.  —  30.  biz  »tatt  dazll.)  sb  2.  w  4.  uiutwihVu  k  2.  odor  »tatt 
aber  k  3.  sb  2.  b  2.  —  31.  urlnubis  (1.)  w4.  daz  statt  und  k  2.  b  2.  ummo  daz  her  w4.  —  32.  is  w  4.  mit  wizzen 
k2.  3.  w4.  —  34.  ader  (1.)  fehlt  sb2.  w  4.    an  (2.)  fehlt  k  2.    ader  fehlt  sb  2.  —  35.  sullen  sin  k  2.  wi 

1>.  .S".  150  Z.  1.  Wir  wollen  ouch  <1  1.  —  2.  setzin  dl.  —  3.  ir  fehlt,  den  knechten  nicht  tun  d  1.  —  5.  von 
statt  um  dl.  —  0.  wazzer  ...  hrote  k2.  w4.  oder  statt  aber  k  3.  —  7.  irteilet  dl.  k2.  sb2.  1>2.  sullen  sio  k  2.  w  4. 
zwene  tage  dl.  k3.  vasten  ezweno  tago  k  2.  oder  b2.  geteilet  k  2.  w  4.  sullen  si  k2.  w4.  dri  tage  t>2.  w4.  als 
hie  k  2.  w  4.  —  8.  im  fehlt  k  2.  w  4.  vorgeturnten  k  2.  —  9.  ist  geschribon  k  2.  w  I.  —  10.  brudere  fehlt  w  4.  von  (2.t 
fehlt  dl.  —    11.  in  statt  iz  k  2.  14.  Vbersrhrift  in  sh  2  Kin  nndirs.  —    15.  oder  messe  frumet  fehlt  k  2.  ader 

wedomet  k  2.  bege,  und  haldr-n  fehlt  b  2.  —  16.  undo  als  k  3.  sb  2.  b  2.  ün  »tatt  den  k  2.  w  4.  gesetzet  »tatt  gescheu 
k2.  w4.  —  18.  iaiezit  w  4.  —  19.  und«  bitten  ...  20.  wise  nur  dl.  —  21.  bruder  weder  pfalTe  k  2.  wi  her  fehlt 
sb2.  b2.  wen  her  sal  is  seinem  obersten  ufautworten  k  2.  —  23.  dnrezu  goben  k  2.  Zusatx  in  b2.  sb2:  unde  bitten 
und  heisen  das  man  das  nicht  keiner  wiso  enlase  man  onlese  dise  geseeze  alle  vier  weichen  in  dem  capitel.  Iiier  hrieht 
b2  ah.  —  24.  Übersehrift  in  sb2:  Ein  geseeze.  —  25.  wir  fehlt  k  3.  sb2.  w4.  —  26.  vordor  orlob  czu  geben  sb2. 
vurder  zu  gebenc  k  3.  —  27.  zu  . . .  gelegen  fehlt  sb  2.  bie  siemo  k  3.  —  28.  sal  k  2.  w  4.  uf  . . .  laude  fehlt  sb  2.  — 
29.  den  (2.)  fehlt  wi  wertlichen  luten  noch  k2.  —  30.  in  dorferu  fehlt  k2.  wi  —  31.  kumt  do  in  k3.  kumpt  er  in  sb2. 
stat  statt  hus  w  4.  do  k  2.  w  4.  —  32.  huz  w  4.  by  lit  k  2.  w  4.  her  »tatt  der,  dorin  nicht  sal  gen  k  2.  —  33.  stet 
statt  ist  wi  —    35.  sint  genomen  k  2.  w  I.  —    30.  uz  senden  k  2.    uz  fehlt,   senden  mogin  w5.  —    39.  wo  k2.  wi 
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pristerhorren  s>yot  »  4.  sint  fehlt  w4.  alle  ...  40.  und  fehlt  k2.  alle  tage  alle  uit  kl».  3.  w4.  —  41.  im  den  fehlt  k2.  w4. 
messe  unde  der  vesper  k  2.  w4.  so  man  ...  42.  beget  w  4.  der  -tatt  ordens  k2.  w4.  der  notin  sb2.  —  43.  wolle  wir 
uitdo  fehlt  k  2.  w  4.  —  44.  dein  fehlt  sb  2.    groszkumptur  k  2. 

D.  .S'.  151  %.  I.  undo  probesten  k  3.  sb  2-  —  2.  wirt  gelassen  k  2.  3.  w  4.  -  3.  uf  welchem  k  3.  sb2.  —  4.  dem 
fehlt  sb  2.  daz  fehlt  k  2. 3.  —  5.  den  nesten  k  2.  ist  gesprochen  k  2.  —  li.  dri  . . .  czwen  k  3.  sb  2.  drie  bruder  k  3.  — 
7.  gesprochen  ist  sb  2.  —  8.  uude  (1.1  fehlt  sb2.  mit  fehlt  k  3.  iclich  fehlt  k  2.  —  10.  afterreiflen  k  2.  —  II.  dem  ... 
rymon  fehlt  k  2.  lyteu  «lall  siten  w-1.  -  12.  unde  fehlt  w  4.  nort  »fall  uk  k  2.  —  13.  uo  (2.)  fehlt  sb  2.  »  4.  an  (3.) 
fehlt  k'i.  -  14.  ger.v.ne  syn  w  4.  15.  etteliche  k  2.  die  die  k  2.  die  (2.)  fehlt  k  2.  -  16.  die  fehlt  k  3.  sb2. 
mydeii  k2.  w  4.  —  17.  gameracke  k  2.  gamerntze  k  3.  gameroohtsw  he  w4.  rocke  fehlt  k  2.  —  19.  weder  fehlt  sl>2.  — 
23.  denne  fehlt  k  3.  —  24.  geschicket  werden  k  2.  —  25.  noch  (1.)  nur  sb  2.  sei  k  2.  demie  k  2.  w  4.  ist  bevolen 
k  2.  w  4.  —  20.  nnevertiget  fehlt  k  2.  w  4.  —  28.  keinerlei»  sb  2.  wu|ien  Anfertiget  k  2.  w  4.  im  frovelichen  draiet 
k  2.  w  4.  zu  . . .  20.  «Jähen  fehlt  k  2.  gemeinlich  don  k  2.  «  4.  »lau  en  in  k  2.  •-  31.  ein  iclich  (2.)  fehlt  k  2.  — 
33.  unde  setzen  fehlt  k  2.  man  fehlt  k  2.  w  4.  geschriben  unde  (sie  fehlt)  gelesin  werden  w  4.  gelten  unde  (sie  fehlt) 
goscliriben  werden  k  2.  -  34.  ia  zu  einem  male  io  w4.  iarc  »lall  mane  k  2.  w  4.  zu  . . .  male  fehlt  w4.  eins  k  2.  - 
35.  die  fehlt  k  2.  w4.  ader  obir  stall  eines  odir  k2.  w4.  aelite  eines  k3.  w4.  -  41.  surkoteu  b2.  -  42.  »urkete  1.2.  - 
43.  surkol  b  2. 

Ludolf  Kernig.    D.    Ä  152  Z.  1.  Dis  siut  die  k  3.    but  ...  brader  fehlt  k  3.    meister  Luderei!)  des  kuniges  k  3. 
der  ...  enpitel  fehlt  k3.    mit  ...  eapiUl  fehlt  k2.  —  2.  .|uam  ..  .  Dominus  mir  k3.  ~  4.  so(l.j  sal  k3.    stunde»  k3.  - 
f>.  unser  . . .  lol»'  uur  k  2. 

Heim  ich  Dusemer.  D.  S.  152  '/..  6.  die  wir  fehlt  k  3.  hau  ...  7.  unde  fehlt  k  3.  —  8.  «o  sullen  k  2.  rocke 
tragen  k  3.  —  9.  die  brudere  fehlt  k  2.  von  fehlt  k3.  —  11.  werden  gewert  k3.  zudem  k3.  —  13.  is  abir  k2.  in  . . . 
wis  fehlt,  anders  k  2.  spaciivn  welde  k  3.  man  fehlt  w4.  —  14.  demselben  nur  k  3.  den  k  2.  w  4.  geherbergon 
geturreo  k  3.  mit  statt  zu  k  2.  —  17.  die  (I.)  do  k3.  gen  k  3.  w  4.  ensy  w  4.  —  18.  eonventis  fehlt  k  2.  eonventis 
»tatt  huses  k2.  oueh  ...  wir  fehlt,  und  ouch  daz  die  k  3.  —  19.  »cum  ...  andirswo  fehlt  k  3.  unde  anderswo 
fehlt  k  2.  -  20.  desselben  huses  nur  k  3.  -  24.  i*het.schiift  k  2.  -  26.  welle  wir  fehlt  k  3.  so  wol  wir  daz  k  3.  - 
27.  ist  gesehen  k  3. 

Winrieh  ron  Kniprwle.  D.  S.  153  ZA.  sint  die  fehlt  k  2.  hat  gesalzt  k  2.  -  2.  Rutsches  orden»  fehlt. 
dem  <  ><jt  der  almechtige  genade  w  4.  —  7.  dergleichen  fehlt  k  2.  —  13.  das  (2.)  fehlt  k  3.  —  20.  nnde  statt  ader  k  3. 
aUu  balde  als  her  k  2.  —  22.  czu(2.)  fehlt  k  2.  —  24.  Statt  der  Cbersehrift  item  k  3.  Item  idem  sb  2.  —  25.  gemeiner 
nur  d  2.  —  27.  weder  fehlt  k  2.  3.  —  28.  sich  icht  d  2.  sich  nicht  sb  2.  lassen  k  2.  3.  —  29.  he  dit  d  2.  —  32.  mit  . . . 
vrunden  fehlt  k  2.  mit  12.)  fehlt  k  2.  —  33.  an  eimau  verneimt  d  2.  —  34.  not  insio  noch  iuwerdo  «I  2.  —  35.  alle  zit 
fehlt  k2.3.  beschriven.  Kt  sie  est  finis  bums  o|*-ri.s  d  2.  -  38.  Ül>ersrhrift  fehlt  k  2.  —  3!».  Dis  hot  gesaez  meister  ... 
h  Uses  etc.,    der  .  .  .  40.  balden  fehlt  w  4. 

D.  S.  151  X.  3.  unde  fehlt  w  4.  --  6.  du  fehlt  w  4.  reiten  die  fehlt  w4.  die  fehlt  k  2.  --  10.  keinem  manne 
der  vremde  ist  w  4.  —  13.  halben  k  3.  baldin  adir  habin  w  3-  hat  gehat  w  4.  —  15.  den  conventen  (2.)  fehlt  k  2.  — 
21.  spaciret,  reitet  fehlt  w4.  —  23.  offenbaren  w  4.  der  (2.)  fehlt  w  4.  —  25.  genade  suchet  umine  sine  inisso- 
tat  »  4.  —  27.  I*ssyr  teil  w  4.  —  28.  des  stall  deine  w  4.  —  31.  der  oberste  ym  w4.  —  33.  an  dem  w4.  —  35.  heime- 
ilen unde  gefuge.  k  2.  -  36.  ab  . . .  sal  fehlt  k  3.  -  38.  unde  . . .  uzgeu  fehlt  k  2.  uz  hoissen  gen  w  4.  -  40.  abir 
fehlt  w4. 

D.  .S.  155  ZA.  hin-  fehlt  w  4.  —  4.  in  mit  w  4.  ufhebin  w  4.  sal  fehlt  w  4.  —  6.  noch  fehlt  k  2.  noch 
irhl  w4.  da*  ...  7.  s-ol-  fehlt  k  2.  daz  (2.)  fehlt  <x  4.  —  9.  irtcylteii  w  4.  —  10.  ym  widergebeu  w  4.  —  12.  (%her- 
sehrift:  Item  k  3.  fehlt  k  2.  —  16.  gemeindlich  fehlt  Vi.  —  17.  sunder  als  statt  doch  were  k  2.  gleichen  fehlt  k  2.  — 
23.  als  ...  24.  gesehen  fehlt  k2.  —  27.  gewunlich  ist  gewest  w  4.  —  28.  toto  dupliei  w4.  —  29.  in  die  fehlt  k  2.  setze 
daz  iz  fweelkhen  blibe  w  4.  —  32.  Item  k  3.  —  33.  selbigen  k  3.  —  3S.  in  . . .  lande  fehlt  k  2.  —  39.  tuisen  briven  w4. 
e  . . .  unde  fehlt  k  2. 

D.  £,156  Z.  3.  koincn  fehlt  w4.  —  5.  live  liebent  sich  nne  die  gesezde  der  meister  unde  der  brader  die 
geseezt  sint  in  dein  grossen  enpitel  sb  1.  Dis  ist  von  der  ragunge  undo  (von  dem  fehlt  k  2)  das  die  bruderv  (pflegen 
zeu)  thun  k2.  3.  gezuknisse  der  brader  of  ein  anderen  w  4.  —  6.  Stint  sb  1.  orden,  buche  fehlt  d  I.  sb  I.  geschrieen 
stet  dl.  —  7.  anderen  fehlt  dl.  sb  1.  wollen  brengen  k  2.  3.  sb  1.  w  4.  unde  fehlt  dl.  —  8.  visitJerore  pflegen  k  2. 
ersames  und«  fehlt  k  2.  —  9.  die  »tatt  si  sb  1.  —  10.  buzen  statt  besseren  dl.  minneclieho  nnde  fehlt  k  2.  —  11.  die 
sache  k  2.  3.  w4.  si  fehlt  k  2.  3.  w4.  guloubeu  (guntzliehe  k  2l  den  visitierern  k  2.  3.  w  4.  —  12.  suuder  statt  ane  sb  1. 
k  2.  3.  w4.  der  ...  unde  fehlt,  an  sngetanc  broche  k  2.  3.  w  4.  —  13.  ewielichc  den  orden  verluset  k  2.  3.  w  4.  —  15.  bi 
dem  k2.  3.  w4.  —    DJ.  durch  (2.)  fehlt  k  2.    leide  anders  d  1.    noch  (2.)  fehlt  dl.  k  2.  sbl.    vorehte  ...  drouwe  fehlt 


d  1.  sb  1.    durch  (3.)  fehlt  k  2.  -  17.  r.  elite  k  2.  3.  w  4.    beide  . . .  obersten  fehlt  d  1.    irem  fehlt  d  1.  sb  1.  -    18.  wtl 
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fehlt,  sendet  k  2.  3.  zn  fehlt  »hl.  daa  ...  capitel  fehlt  dl.  —  19.  do  wirke  man  mito  k  2.  3.  w4.  —  20.  uode  ... 
re«elen  fehlt  k  2.  3.  wl.  stet  hesfhrel>en  k  2.  3.  in  ...  21.  willen  fehlt  k  2.  3.  »4.  —  22.  ader  k  2.  3.  w4.  --  23.  sullen 
nemen  k  2.  3.    turronwl.    gowasen  d  1.    mochte  fehlt,  hekumpt  k  2. 3.  w  4.    unde  . . .  24.  ungerichte  fehlt  k  2.  3.  w  4. 

roti  liusmforf.  D.  .V.  157  /.1.  Diso  gtsetüe  hat  gesattt  Iruder  I'awel  von  Kasdorf  k  2.  Bruder  l'auel 
homeistor  Deutsches  ordens  Her  kumpthur  w  4.  Cltertehrift  fehlt  v  5.  —  2.  Von  */o</  durch  w  4.  —  3,  zu  den  so 
w4.5.  —  5.  empfoen  k2.  3.  —  (i.  man  fehlt  w4.  groste  k  2.  w  5.  —  7.  nach  ...  Gotee  fehlt  k  2.  noch  statt  undeno 
k  2.  3.  unde  wol  k  3.  unde  nur  k  3.  —  12.  czu  und  in  demo  »  4.  5.  «ruBsen  fehlt  w  5.  gesamalt  (!)  w  5.  —  14.  ani- 
mant mcam  fehlt  k  3.  cïit  />•*«  w  4.  5.  -  15.  Jhoau  /iA//  w  4.  —  10.  Beleget  w  5.  -  18.  c  fehlt  w  D.  geschriton 
stet  k3.  w4.  —  10.  von  dorn  worte  w  4.  vor  dem  »orte  wf>.  —  20.  vor  fehlt  w5.  geschriben  stet  w4.  —  21.  am 
aebten  w  4. 5.  an  der  w  4.  5.  sillaben  fehlt  vr  5.  von  dem  worte  w  4.  ">.  vor  der  der  w  4.  —  22.  Marie  fehlt  w  4. 5.  — 
24.  Purificacionis  Marin  k  2. 

D.  .5.158  ZA.  !>al  nugelial>?n  werden  w  4.  5.  venien  sal  w  4.  —  2.  iu  aller  »Uitt  trlekher  w4.  5.  rate  statt 
tat  w4.  —  3.  (»gedachten  w4.5.  —  4.  oetavis  w4.5.  -  5.  man  fehlt  w4.  •-  0.  oniiiiaria  k2.  3.  —  7.  unde  (2  )  fehlt  w4. 
werde  fehlt  v>  4.  —  S.  unsoni,  ordens  fehlt  w  4.  -  !>.  pwlieh  g.-liaMen  vr  4. 
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Anhang  I  —  V  S.  l.j!»—  im. 

Mi 

— 

Aulnahmeritual  S.  127  —  128. 

B 

Benedietiones  1  — 9  S.  129—131. 

" 

«leset*.  I  —  III.  1  -45  S.57-S9. 

<ill 

0.-.IUC  Burchar»U  von  S..Lwuti<l.?ti  1  —  11  8.138—140. 

üi- 

Gesetze  ronraiis  von  Ynu  htvvangen  1.  11  8.  140—143. 

fil) 

Gesetze  l>ietrielis  von  Altenburg  1  —  20  8.149 —  151. 

l.elj 

Gebet  1  —  15  S.  131  —  133. 

Gesetze  Gotlrieds  von  Hohenlohe  1 — 5  S.  144. 

OH 

Gesetze  H-iuri' Ii  Duktilen»  1—6  S.  152. 

HL 

Gesetze  LutJiors  von  Brau»*  hweig  10  S.  148— 149. 

(»I.K 

•  ifs-uv  Udotf  Königs  S.  152. 

Ol' 

Gesetze  l'auls  von  Huwsdorf  1  —  5  8.  157  —  158. 

CS 

Gesutze  Siegfrieds  von  Fcuehtwangen  1 — 0  S.  145 — 1  Mi. 

G.  u.  in. 

Oi'setas  üljor  Moor  I— VI  (KupiteLsbweldibiSo  vor  1289)  S.  134— 137. 

r,w 

Gewohnheiten  1—05  S.  90-  118. 

c.WV 

Goeue  Werners  von  Or>*l»  1-18  8.147-148. 

<iWi 

Gesetze  Winricbs  von  Kninrode  J  — VII  S.  153-150. 

K 

KapiM  S.  14-21. 

l'r 

Frolog  1—5  S.  22  —  26. 

H 

Hegel  1-37  8.27-50. 

V 

Venien  1  -  13  8.  120-120. 

Vi 

Vigilie  8.  119. 

(I.  --  doutwb.  —  f.  =  fran«'W-<l).  —  h.  —  holländisch.  —  1.  =s  lateinisch.  —  n.  =  niederdeutsch. 
Ui.'  Zahlen  in  Klammern  »««on  an,  »ie  oft  dus  Wort  an  der  angegebenen  Stelle  vorkommt 


I.  Der  Kalender. 


Ali'lon  mart.  Juli  30, 

Achillei  mart.  Mai  12. 

Adaurti  mart  Aug.  30.  A  V  b. 

Agapiti  Auf;.  0. 

Agapiti  mart.  Aug.  18. 

Agathe  virg.  et  iiinrt.  Fuhr.  5. 

Agnstis  virn.  Jan.  21.    sreiiwlo  Jan.  28. 

Agricole  mart.  Nov.  27. 

All.ini  ep.  et  matt  Marz  1. 

Alcxandri  ep.  et  mart.  Marz  18. 

Amandi  ep.  Febr.  C. 

Ambrosii  pp.  April  I. 

Andre.«  apostoli  Nov.3().  vigilia  Xnv.29. 
octava  He.:.  7.  Andrée  (L)  R  15.  0  32. 
Aodrcu  if.)  K  15.  0  32.  Andrios  (h.) 
R  10.  G  32.  Andres  (<i.)  K  15.  An- 
dres (d.)  G  32.    Andream  in.)  R  15. 

Animarum  dies  (1.)  Geb  I. 

Anne  matris  gvnitricis  Domini  Juli  26. 
Annundach  (b.)  G  Wel  (3).  Annen  (d.) 
OWe  1.  GL  2  (d-).  Armin  GL  2  (d  ). 
Annenavont  (Juli  25)  «We  1  (Ii.). 

Anniversarium  parentum  Febr.  4. 

Aniüvorsarium  familiarium  et  bonelVtio- 
rum  ordiois  Sept.  16. 

Anniversarium  fratrum  et  sororum  ordi- 
nis Oct  10. 

Anthonii  abbatia  Jan.  17. 

A|K>lliuaris  mart.  Juli  23. 

Aprili  (I.;  G  32.  Avril!  (f.)  G  32.  Aprile 
G  32  (d..  h.).    April  A  V  b.  Aprilis 

Apulei  Oct.  7.  [A  V  b  (2,  d  ). 

Augustin]  op.  Aug.  28. 

Augusto  O  32.  Aoust  (f.)  R  15.  G  32. 
Oustnùn  AVI»  id.).  «lest  (h.)  G  32. 
Oegst  Ii  lt.  15.  Oeate  <>»'  18.  Ôweste 
id.)  G  32.  Ougcste  H  y.  15.  Gw  \H. 
Owestein.)IÎ9.  Oveste  R  15.  Oweste 
iiv  18. 

Bachi  Oct.  7. 

Barbare  virg.  et  mart,  Dec.  4.  Barbaren 

GL  2  (2,  d.). 
Barnabe  apostoli  Juni  11. 
Bartolomei  ai«ost.  Aug.  24.  vigilia  Aug. 23. 

Bartholome!  il.)  R  15.  0  32.  Bertho- 


lom.'U  (f.)  R  15.    Bertheremeu  G  32. 

Rartclmeus  lb.1  R  15.  Dertelmeeus 

G  32.    Barthulomous  (d.)  H  15.  G  32. 

Bartholomeum  in.l  K  15. 
Basilidis  mart.  Juni  12. 
Beatrieis  mart.  Juli  29. 
lViWirti  nbbatis  Miirz  21. 
Bernhard  i  ahb.  Aug.  20. 
Bbi-.ii  ep.  et  mart.  Febr.  3. 
Bricoii  ep.  et  conf.  Xov.  13. 

Ceciliu  virg.  Xov.  22. 

Celsi  mart  Juli  28. 

Christin«  virg.  Juli  21. 

Oiristofori  mart.  Juli  25. 

Cyriaei  et  *oc.  eius  Aug.  8.    Ciriaci  OP 

(1.,  h.,  d.). 
Cyrici  m:irt  Juni  10. 
Ovrini  mart  Juni  12. 
dementi»  iMipe  et  mart.  Xov.  23. 
(leopho  discipuli  Dumini  Sept  25. 
Commemoracio    omnium    fidclium  do- 

functorum  Xov.  2. 
iVwinu  mart.  Sept.  27. 
•.W'tmcic  mart  Jum  15. 
Crisngnni  mart.  Xov.  24. 
Crispini  mart  (»et.  25.  GP  5  (1.).  Gl' 

(b.,  d.i. 

Crispiniaui  inurt.  Ort.  25.  '1P5  (1). 
i'ruei-*,  S.,  exaltacio  Sopt.  14.  G  32. 

GG  4  id.).    exaltai-Urne  Gw  18.  A  112. 

iuvencio  Mai  3.  G  32.  GG  4  id.). 

Damosi  impe  Dec.  11. 

Damiani  mart  Sept  27. 

Décembre  G  32)1..  f..  d.).  D«eetnbcr  Iii.) 

G  32.  Wintirmàn  (d.)  A  V  b.  wynter- 

mùtidi*  A  V  b. 
Dyouixii  et  »uL'iorum  eius  Ort.  0.  Dyo- 

uijs  CrB  (h.).    Dyonisius  A  IL!  In.), 
llumini  nscensio  )l.|  Geb  1.  circumci*iu 

Jan.  1.  G  32(1.).    «"orporis  ('liristi  (l.) 

Geb  3.  GH  (1.1.  epypbania  Jan.G.  epi- 

plumia  (1.1  G  32.    vigilia  epiphanio 

Jau.  5.  K  15.  Gl'l.    octava  Jan.  13. 

annunciacio  März  25.  G  32  (I.).  resur- 


reçeio  März  27.    tramdiguracio  Aug.  C. 

uativifas  Duc.  25.    imtivitate  (1.)  R  9. 

liebl.  natale  (1.)«  13. 15.  G  FI  g.  III  b. 

luitivifjw  (l.  i  G  32.    vigilia  Dec.  24. 
Dominirt  confus*.  Aug.  5. 
Draiati  ep.  et  mart.  Aug.  7. 

Egidii  abb.  Sept.  1.  A  V  b. 
Kligii  opino.  Dec.  1. 

FJyzaLoth   Xov.  19.    octava  Xov.  20. 

translacîo  Mai  2.  Elizabeth  (1..  f.)  G  32. 

Elyzoboten  (d)  (1  32.    Elysabettou  (h.) 

G  32.    profeMo  FJisabet  il)  OI>  I. 
Kmerenciane  virg.  Jau.  23. 
Epymachi  mart.  Mai  10. 
Eufemie  virg.  Sept.  10. 
Eusebii  conf.  Aug.  14. 

Fnbiani  mart.  Jau.  20. 
Faustini  mart.  Juli  29. 
Fobruario  (1.)  <i  32.    Février  (f.)  (i32. 

Fubrturio i.h. >  G 32.  Hörnum:  (d.)  A  Yb. 

Iiomuuge  G  32. 
Feliciani  mart.  Juni  9. 
Folicis  cutifwis.  Jan.  14. 
Fcliei*  mart.  Juli  29. 
Felicis  mart.  Aug.  30.  A  V  b. 
Felieissimi  Aug.  0. 
Fulicitatia  März  7. 
Fidih  virg.  (kt.  (I. 

Franci«ci  tonfe**.  Oct  4.  Franctscus 

W  ib..  d.i. 

Georgii  mart.  Apr.  23.    'leorgii  (1.)  (i  32. 

Jorge  (fj  <ï32.    «ieorgijs  (h.)  <i32. 

(ieorgen  (il.)  (i  32. 
Germani  op.  Juli  31. 
(iermant  Out.  1. 
Gervasii  mart.  Jimi  19. 
Gonlioni  mart  Mai  10. 
Gorgonii  mart  Sept  9. 
Gregorii  papo  März  12. 

HciDietis  mart  Aug.  28. 
Hylarii  Jan.  13. 

[n]y|«>liti  et  socioram  eius  Aug.  13. 
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Iaeincti  mart.  Sept  11. 

Incobi  a|iotitolj  Mai  1.  Joli  25.  vigilia 
Juli  24.  Iaeobi  (1.)  K  15(2».  G  32(2i. 
Gl'  1.  Jaque  <  f.  I  R  15.  G  32(2).  Jaques 
K  15.  Jacobs  (h.)  K  15  (21.  (i  32(2). 
.Iaeobi  ih.l  OS  3.  Jncóbes  id.l  K  15  (2.) 
0  32.  Jacobi  (d  l  O  32.  Jncupes  m.) 
K  15.   Jacnpe  K  15. 

Ianuario  (I.,  h.)  (i  32.  Janvier  lU  (i  32. 
Hûnnûn  A  Vb(d-).  IIartinàndo(d.|G32. 

Ioronimi  prosbytori  Sept.  30. 

Igiu«  ii  op.  et  mart.  Febr.  1. 

Innocearum,  Sanctonim  Dec  28.  «i  32. 
octava  Jan.  4. 

Iohannis  Crisostomi  .Inn.  27. 

Inlianni«  ante  |K)rtam  bitinam  Mai  0. 

Iohannis  Baptiste  nativitas  Juni  24.  vi- 
gilia Juni  23.  ortava  Juli  1.  docol- 
lacio  Au«.  29-  Iohamiiü  Baptiste  il.) 
R 15.  (i  32  <2).  Jehan  Baptist.'  if.)  K  15. 
Saint  Jnliau  KaptiMo  0  32(2).  Johans 
Baptisten  (h.)  R15.  Jans  0  32  (  2). 
Johannes  Baptisten  ld.)  R15.  (i  32i2l. 
Jobanuctn  Baptistam  (n.)  K  15. 

Iohannis  mart.  Juni  26. 

Iohannis  apostoli  et  nwangelisto  Dec.  27. 
octava  Jan.  3.  Iohannis  ottangulisto 
0  32.  Saint  Johau  lt.)  t.  32.  Jans  ib. i 
(i32. 

Iude  apnstoli  Oi-t.  28.  vigilia  Oct  27. 
Iude  (1.,  f.|  R15.  0  32.  Judas  ih.l 
R  15.  li  32.  Jud«  td.|  R  15.  0  32. 
.Indam  Ki  l  R  15. 

luliani  cp.  Jan.  2S. 

Iulio  (1..  h.,  d.l  O  32.   Juignet  rf.)  G  32. 

Houinàn  id.l  A  V  b. 
lulito  mart.  Juni  16. 
lunio  (I.,  h,,  d.l  C.32.    .luign  (f.i  O  32. 

Hrochmàn  (d.)  A  V  b. 

Kali  Mi  |ia|R-  rt  mart.  Uet  14. 
Katherine  virg.  K'>v.  25.    Katherine  il  ) 

G  32.    Katerine  (f.)  O  32.  Kathrinen 

(h.)  0  32.  (d.)  (iii  4.    Katherinen  ld.) 

O  32.  00  4.     profeste  S.  Catherine 

Ol'l. 

Lamperti  ep.  et  mart.  Sept.  1". 
Laurencii  m;u1.  Aup.  10.   vigilüi  Ahr.  9. 

octava  Aug.  17.    Laitroncii  (1.)  R  15. 

0  32.  Irrens (f.i  R  15.  0  32.  Uurcns 

(h.)  R  15.  O  32.  Tjiureneien  (d.)  K15. 

0  32.    Laurem-iuin  in  l  R  15. 
Laznri  ep.  et  mart.  Deo.  17. 
I-eodegarii  ep,  et  mart.  Ort.  2. 
l^onardi  eonfessoris  Nov.  (i. 


Leonis  |«po  Juni  28. 

I.uce  ewaogeliste  O.  t.  18. 

Lucio  virg.  Dec.  13.  Lin  ien  ih.i  V  13  (2). 

Manhal. ci  .rum,  sej.tem  Aug.  1. 

Majo  (I.)  O  32.  May  if.)  <i  32.  M.-vv  ih.) 
O  32.  (d)  A  Vb.    Meien  id.i  O  32. 

Marcolli  ]»ape  et  mart.  Jan.  1G. 

Maivellj  i  K-t  7. 

Marcelluini  mart.  Juni  IS, 

Mareollini  mart.  Juni  2. 

Marcio  (I  l  O  32.  A  I  4.  Merl,-  flu  o  32. 
Mené  td.)  0  32.  A  Va.  MorczeAVb. 
morozen  A  V  b  i3l. 

Mani  ewangelisto  April  25.  Marri  (t. i 
R15.  UPI.  Marc  if.)  R  15.  Marcus 
(h.,  d.)  GL1.  ,1...  d,.  n.)  R15. 

Marei  mart.  Juni  18. 

Marei  pap*  Oct.  7. 

Marri  ep.  et  mart.  dot.  22. 

Margarete  virg.  et  mart.  Juli  13.  A  V  b. 

Marie  purifieario  Febr.  2.  (I.|0  32.  puri- 
Kearionis  il.)  R  15.  til' 5.  (h.  2.  d.  3) 
<iP.  purihcaeiouo  (1.)  R9.  O  III  b.  as- 
suuipcio  Aug.  15.  octava  Aug.  22.  Oob  1. 
assumpcio  (1. 1 1  •  32.  asMimp.  ionis  R 15. 
Ol'5.  assumpoiotie  R  9.  O  |||  h.  as- 
sumpciouis  (h.  2,  d.  3)  lil',  natmta- 
Sctpt. 8.  octava  Sept.  15.  «leb  1.  nati- 
vitas (I.  )  O  32. 

Marie  Magdalena  Juli  22.  A  V  b.  Mario 
Magdalene  (1.  )  G  32.  MadcL-uno  (f.)  (  i  32. 
Mancn  Magdalena  (b.)  •'•  32.  Marien 
Matlab-non  (d.)  O  32. 

Marthe  .-nDtis  I-szari  Oet  17. 

Martini  epiM-opi  Xov. II.  octava  Xov.  18. 
transln.  io  Juli  4,  Martini  (I  l  R15.  032. 
(il* 5.  Martin  if.)  R  15.  O  32.  Mertijns 
(lu  H  15.  Martens  O  32.  Mcrtîues 
(d.l  R  15.  Martine*  o  32.  Mertyns 
HU  R  15. 

Martini  |>ape  et  mart.  Xov.  10. 

Martimaui  mart.  Juli  2. 

Mathei  apestoli  Sept.  21.  A  V  h.  vigilia 
Sept.  20.  Mathei  (I.)  R  15.  O  32.  Ma- 
theu  (Li  R  15.  (.32.  Matheous  ih.)  R 15. 
Matheus  ih.i  li  32.  Matheus  (d.)  R  15. 
0  32.    Mathcum  (n.)  R  15. 

Mnthie  ep.  Jan.  30. 

Matliie  a[<w*toli  Kobi-,24,  vigilia  Febr. 23. 

Matthie  II.)  O  32.    Mathie  |!.i  R  15. 

MaÜnas  (f.)  R  15.    Mathies  (h.)  R  15. 

Mathijs  (h.)  O  32.   Matines  (d.l  R  15. 

O  32.    Mathias  lu.)  R  15. 
Mauri  abh.  Jan.  15. 
Manricii  t  t  sue.  dus  Sept.  22. 


Maurilii  ep.  et  confess.  Sept.  1 3. 
Medanli  cj).  Juni  8. 

Michaelis  arcbajigeli  Sept.  29.  Micha-.dis 
II  !  (.32.  Michel  O.)  O  32.  MicheeU 
lh.)0  32.  Mychahe]s(d.)ii32.  Micha- 
hels  00  .V  Michels,  sanetc,  mes  (d.  l 
O.  u.  m.  VI  9. 

Modosti  mart.  Juni  15. 

Habfiris  mart.  Juni  12. 
Xarcisci  ep.  et  confe».  Oct.  29. 
Nuxarii  mart.  Juni  12.- 
Naiarii  mart.  Joli  28. 
Nerei  mart.  Mai  12- 

Xic-dai  ep.  Doc.  fi.  Nicolai  (I.)  O  32.  Ni- 
<diolas  (f.)  0  32.  Nycholaus  (h.,  d.) 
O  32. 

Nicomedis  mart.  Juni  1. 
Nicomedis  mart.  Sept.  15. 
Novembre  (I.,  f..  d.)  O  32.  November  (h.j 
(î32.  Wiudcmàn  (d.)  A  V  b. 

Octobre  (I.,  f..  d.)  O  32.  <  'ctober  (b.)  0  32. 
Hcrbistman  |d.  i  A  V  b. 

Omnium  San.  torum  Nov.  1.  R9. 15  (3). 
O  III  b.  32.  th..  d.)  OP.  ftlrebciligheji 
lh.)  R  9.  15  (2).  allerheiligen  (d.)  R  9. 
<>P.  allcrhcj lighon  (n.i  R  9.  Aller- 
heiligen daeg  (h.)  OP. 

Palmarum  V  12. 

l'ancracü  mart.  Mai  12. 

l'antaleonL-  mart.  Juli  28. 

Pauli  priiiii  hereinite  Jan.  10. 

Pauli  c-onversio  Jan.  25.  a|mstoli  Juni  29. 

vigiUa  Juni  28.  coinmemoracio  Juni  30. 

•xtava  Juli  6.  Paidi  <I  l  R  15.  O  32  (2). 

Pol  (f.)  R15.  0  32(2).    Pauwels  du 

H  15.  032)2).  Paulen,!.)  K 15. 0 32(2). 

Paulo  (n.)  R  15. 
Paidi  mart  Juni  26. 
Paulini  ep.  et  confiv*.  Juni  22. 
Perpétue  MälJ!  7. 

Petn  a|K«t/)li  cutholra  Febr.  22.  a|>ostoli 

Juni  29.  vifjilia  Juni  28.  o<  tava  Juli  6. 

ad  vimiila  Aug.  I.  AVI..    Petri  (1.) 

R 15.  O  32  i2|.  Piere  il.)  R 15.  0  32  (2). 

Poters  (h  l  Ii  15.  0  32(2).   Peters  (d.) 

R  15.  O  32.  Petros  I d.|  O  32.  Petere 

m.)  R  15. 
Petii  mart  Juni  2. 
Pctmnill.'  virg.  Mai  31. 
Hittippi  apostoli  Mai  I.  Philipp)  (1.)  R  15. 

0  32.  01' 1.  Phelipes  (f.)  R  15.  Pho- 

lip|K>  (f.)  O  32.  Philips  (h.)  R  15.  O  32. 

Ilidippi  (h.)  OS  3.  Philipi*s  (d.)  R  15. 
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Philtppi  ld.)  G  32.  Philippus  in.) 
K15. 

Policarpi  pp.  et  mart.  Jan.  2Ç.  Poliearpi 
il)  GP5.  Polyearpi  (b.)  UP.  Poli- 
earpi (d.i  UP. 

P.iU-Dciaiio  virg.  Mai  19. 

Praxedis  virg.  .luli  21. 

Primi  mart.  Juni  i).  A  V  b. 

Prisée  virgims  Jiui.  18. 

Processi  mart.  Juli  2. 

)'rnie«ti  mart.  Jan.  25. 

l'rutha&u  mart.  Juui  19. 

Prutlii  mart.  Sept.  11. 

Quatuor  eoronntunim  Nov.  8. 
guintini  man.  Oer.  31. 
Qainaci  ep.  et  mart.  Mai  4. 

Äeiuigii  Jan.  13. 
Hornigii  ep.  Ot.  1. 

KemiBi>oi.ro(L.lUP5.  (b.,d.)GP.  id.)C,P\ 
Romani  man.  Aug.  0. 
Ruh  mait.  Aug.  27. 

Sabir-  abbatiü  1  »ec.  5. 
Sabine  vir«.  Aug.  2!». 
Satumini  ep.  et  niart.  Nov.  20. 


Abraham  (1.,  h..  iL,  n.)  Pr2.  Abrahaiis 
ff.)  Pr2. 

Accuu  (1.)  Pr5.  AI  1.  3.  Acre  (f.l  Pr5. 
Akers  ih.'i  Pr  1.  5.  Akers  (d.,  n.)  Pr  1. 
A  kirs  Pr5*.  cimiterium  saiicti  Nieu- 
lai  A  I  1.  |iorta  sancti  Nicolai  A  I  3. 
'»piscupus  A  14.  spetelijr:  Eykait  (h.) 
UB. 

Aehaia  il.)  Gw2.  8.    A<iuayu  (f.)  Gw8. 

s.  Komani«. 
AJamania  (1.)  A  I  4  (2).    Alamanie  liw  2. 

A  I  4.  5.    Alanmnnio  Pr  5.  Alomanie 

U  II  b.  UP  1.    Alcrimignu  (f.)  Pr  5. 

Ullb.    Alomans  if.)  Pr  2.  K3.  O  32. 

Ak'inanx  Pr4. 
Albertus  marehio  BnuidonhureheiuuB  A 14. 
Anthioehus  Ephipbaues  (I..  f.)  Tr3. 
Apulie  (1.)  (i  II  b.  Gw  2.  8.    Puilk  (M 

Unb.  Gw8.  PuUe(h.)Gw3.8.  Pul- 

lcn  GwlS.    Pulle  id.)  U  II  h.  Gw2*. 

2**.  8.  G.  u.  m.  1 1.    Pulk-  (u.)  Gw  8. 

Piillen  U  Hb.  (',»'3.8. 
A'iuikgvnw-s  patiiarcha  A  1  4. 
Arminia  (!  )  Gw  8.  18.  Hermenie  U  II  b. 

<iw2.  Armoiiiam  All.  Ermemo<f.| 

Gw8.  Ermemcii  (Ii.)  Gw3.  8.  18(2). 


ScoIaMice  vil-«.  Febr.  10. 

Seb&^tiaiii  mart.  Jau.  20. 

Sennen  mart.  Juli  30. 

Septem  fnitrum  Juli  10. 

Septembre  (1.,  <L)  G 32.  Setembre I f.)  G  32. 

September  (b.)  U  32.    Habimiin  (d.) 

A  V  b. 
Sergi  Ort.  7. 
Silvestri  pupe  Dw.  31. 
Symeouis  ep.  Ierosol.  et  mait.  Febr.  18. 
Synionis  apo*t.  <M.  2S.  I{  15.  vigilia 

t)et.  27.   Simonis  (1.)  G  32.  Symontf.) 

IU5.  G  32.  Syiuuns  (h.)  K  15.  t  i  32. 

Symon  (d.)  R15.    Synionis  Id.)  U  32. 

Symonem  (n.|  K  15. 
Symphoriani  Aug.  22. 
Simplicii  mart.  .luli  29. 
Sixti  Aug.  6.  [Aug.  3. 

Stepliani  pape  et  mart.  Aug.  2.  invenrio 
Stophani  prothomart.  I>ec.  20.  octava 

Jan.  2.  Stephani  11.)  G  32.  Estiene  (f.) 

•  132.  Stephens  (h.)  U  32.  Stcphanus 

(d.)  G  32. 

Theoilori  mart.  Nov.  Ô. 
Tybureii  mart.  April  14. 


II.  Namenregister. 

Ernicoio  (d.)  G  II  b.  Gw  2**.  8.  18. 
Krmeiiye  (u.)  G  II  h.  <!w  18.  Ermen io 
Gw  8.  Ermanye  li*  18. 
Au^rie  (1.)  G  II  b.  Gw  2.  8.  Austriu  (f.) 
G  II  b.  Austro  Uw8.  "catrike  (h.) 
GS 3.  OesterikeGw  18.  tMenichefd.  | 
GHb.  Gw2»'.8.  6»terrieh('l.)(iebl0. 
t  Merîch  Gw  2».  t  »sterriche  (  n.)  G  II  b. 
Gw  18.  Ostorrike  Gw  8.  «Mericken 
«  leb  1 1 .  dux  :  Kridericus  A  1  4.  I,ii- 
polt  (d.i  Geb  10.  in.)  11. 

Balga  A  II  2. 

Bethléem  th.)  V  10.  (d.)  V  13.  Bethle- 
hem tu.)  V  13.  Bethleemitami.i  epi- 
üeopus:  A  I  4. 

Boeten  (Ii.)  GS  3. 

Brabaiii'ie  dux:  Hourieus  Pr  1  (b.,  d..  n.l. 
A  14. 

Braiidenburrhensis  inarchiu:  Alhertus 
A  1  4. 

Brem»  All.  Brome  (d.)  Prl.  Bre- 
men Ch..  n.)  Prl.  (d.) Geb  10.  (n.)ll. 
Bremens**  A  I  2. 

Bruiiswech,  dux  de:  HenricUM  A  12. 

Burchardus  eamerurius  A  I  2. 


Tybureii  niart.  Aug.  11. 
Thimothei  ep.  «'t  niart.  .Inn.  21. 
Tymothei  Au«.  22. 

Tliuine  apostoli  Dee.  21.  vigüia  Bec.  20. 

Thème  (I.)  K 15.  G  32.  Thomas  (f.)  G  32. 

Tliomas  (f..  h.,  d.)  R  15.  Thomaes  (h.) 

G  32.    Thomases  (d.)  G  32.  Tnomam 

(n.)  R  15. 
Thoine  arubiep.  et  niait.  Bec.  29. 

TJndwim  milium  virpnum  Uct.  21. 
l'rbuni  pnpe  et  mart.  Mai  25. 

Valentini  niart.  Febr.  14. 
Valeriani  April  14. 
Vedasti  ep.  Febr.  ti. 
Vedasti  Oet.  1. 
Vinceneii  mart.  Jao.  22. 
Vimlis  mart.  April  28. 
Vitalin  mart.  Nov.  27. 
Viti  mart.  Juni  15.  A  Vb, 

Walpurgo,  Siincte,  àbent  G.  u.  m.  VI  9. 
AVenzelau-s  ld.)  Gii5. 

Zaehei  épise.  Ielvjsol.  Aug.  23. 


Bolharde  (»on  Swanden,  Hochmeister  d. 

D.O.)  GB  th.). 
Bon  hart  Bischof  von  Kurland  Gebll(n.). 

Karol  iunekher  van  SwedeD  (u.)  Gobll. 
Celentinus  papa  (III)  (b.,  d.,  u.)  Prl. 
(1.)  A  I  2. 

Cviüü  (1..  f.)  Pr3.    CoruÜii  (1.,  f.)  Pr3. 
(.'«sarce  iloniiuus:  Eymaruâ  A  I  4. 
(  'esarieiisis  arehiepiscopns  A  I  4. 
Cbaledin.  Benrieus  do  A  I  4. 
t'ieensis  epiiw  upus  A  I  4. 
Oypri  (1.)  Gw  18.    Cypi»'  (h.)  Gw  ia 

Kipre  (d.)  Gw  18.  Kypre  (n.)  Gw  18. 
Conieh  palatinus  R>  m  :  Denricus  A  I  4. 

Sax  unie:  Ilernianuas  A  I  4. 
CriHtburg  tl.)  A  II  2. 
t'ulmensU  u-itb  (1.1  «UI  2.  A  H  3.  Colinen 

(h.)  GD  17.  l-almerlandt.h.)  GII  2(2). 

(  'olmen  (d.)  GB  17.  GH  2.  Colmertant 

GB  2. 

t.'ntmeiis«',  Bischof  von:  Beinrich  (h.,  d.) 

<<C.    folmenze  (n.)  Ui'. 
(Wstantinus  konnitk  van  Ploskow  (n.) 

Geb  11. 
Oovelens  (h  »  US  2. 
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Cunradus  rapelhums  A  I  2. 
Cunradus  Erbipolensis  opiseopus  A  1 4. 
Cunradus  tnarehio  de  Landosborch  A  I  4. 
Cunradus  archicpiKcopu*  Miiguntinensi« 
A  14. 

C 'jen rade  van  AVchwanglu'ii  (Hochmeister 
d.  I>.  O.)  »h.)  OC.  Cuurat  von  Vûht- 
wnngeti  (d.)  OC.  C'Küira«  van  Vucht- 
wanghe  ghohidcre  van  d.-u  Dütsohcn 
Linde  (h.)  GB. 

Cunrat  herczog  von  Mazov  (d.)  Gel>  10. 

Kurlant  (o.)  Orb  5.  Bischof  von:  B«r- 
ohart  (n.)  <  lob  11. 

Davit  (1.1  Pr 3  (2).    I>avid  If.)  Pr3l2). 

0  34.  David  |h..  d.,  n.)  Pr3.  Davi.ls 
(h.)  Pi  3.    Davit.s  (d.,  n.)  Pr3. 

Ilcnemaroken.  Lunik  van:  Voldomar  (n.) 

1  Irl»  11. 

Interuil  (Thiterieh,  Dittorirb)  von  Alden- 
burg, Hochmeister  d.  D.  O,  (d.)  OU  (2). 
OP  13.  IMorick  van  WaHenbureh  (h.) 
OD  1.  Didderich  van  Aldcnboreh  (b.) 
tiD  1.  Pyderieh  van  Oldenborch  (Ur- 
dctismarscballj  (n.)  A  III. 

Drivai),  ia  A  113. 

Eykart  spetrujr  van  Aker»  (h.)  GB. 

Eymarus  dominus  C.-saive  A  1  4. 

Elbingo  (1.)  OH  3.  A  11  2.  Elwingc  (ill  3 
ib.  2l.    Elbingç  (»11  3  (d.  3|. 

Enachim  (1.,  f.)  l*r  :{. 

Everhart  van  Muubeini,  meister  ever 
Liflaut  (n.)  A  III. 

Everbardus  do  Saasbvim ,  magister  Alo- 
inanie  et  Oallie  (ip  1.  Kverhard  van 
Suuwn&ahoim  in  Iteutsclionon  Welschen 
landen  (h  )  OP.  El.irhardi»  von  Sans*, 
heim  in  Dûtschcn  unde  Welschen  lan- 
den (d.)  Ci}'. 

Everbardus  de  Seyno,  vieem  magi«tri  ge- 
ren» K  146.  A  II  i2>. 

Poleti  (1.)  Pr3.  EeMhi  (l.i  Pr3.  Keleti 
(f.)  IV  3  (2). 

FiahkonvorUd.i  OC.  Vninkenvoerde  ih) 
00.    Yrankçnvorde  in.)  OC. 

Friderieus  dus  Austrio  A  I  4. 

Friderieus  imperator  (l.i  Ail. 

Fredoiieh  keyser  (II.)  Oebll  (n.). 

Friderieus  dux  Swevie  Ail.  2.  3.  Pr5. 
Fedric  due  de  Soave  (f.l  I  "r  5.  Vrc- 
derike  van  Svavon  ih.)  Prl.  Vrede- 
riesTinSvavcni.li.)  Pr.r>.  Frideriehen 
vim  Swuben  (d.)  Pr  1.  Krideriches  ve» 
Swàbin  1*1-5*.    Frideriehis  von  Swà- 


U-n  id.i  Oeb  10.  Vredorike  van  Swa- 
von  (n.!  Prl. 

Oallie  0P1  i2>.  AValschen  lande  (h.) 
OS  2. 3.  WcUehch  landen  i  h.,  d.  )  O  P. 

Ganlolfus  Halvoi-stadensis  «*|its«30|ius  A  I  I. 

Gotfrid  von  Hoenloch  i Mm.  d.  D.  <).)GG. 

G  roguriusi  Magnus  i  il.,  h..  d.)  0  33.  Gré- 
goire* (f.)  (i  33. 

Ghunter  de  pivisVr.  viiiti-nv  in  Uflant 
A  III. 

Halvorsiadete-isopiseopus:  Gardolfus  A 14. 
Hely  il.,  f.)  K  7  .  0  33.    Ely  in.i  R  7. 

Elysib.)  K7.  Hely  <h.,d.)  0  33.  He- 
ly» id.j  R7. 
Ht-nrieuH  dux  Brabaneie  A  I  4.  Heinrich 

Herzog  von  Bral>iii)t  ib.,  d..  n.l  Prl. 
Uenrirus  d«  Chaledin  maivsehalcus  ini- 

l«ni  A  I  4. 
Heinrieb  Bisehof  von Culmensö  GC|h..d.). 

Hinrie  (n.l. 
Heyiirieli  Duzenier  <Hm.  d.  D.U.)  OH  (d.) 

Henreiek  Dusscmcr  (h.l  OH. 
nfeiirieus]  de  Honloeh  magister  A  II  3. 
Henricus  tvx  lerusulotn  A  I  4.  Heinrich 

(d.),  Hcinric  (h.).  Ilmri.  h  (n.)  K.  v.Jer. 

Pr  1  (2l. 

Henrions  cornes  palatiims  Boni  i  t  dux 

do  Itruustterh  A  I  4. 
Henricus  Kninanorom  rcx.  imperator  i  VI.) 

A  I  2.  4  |2).  l'r  1  ib..  d..  n.i.  OehlOld.l. 
I II  jpibi|K>]eiiHs  episoopus:  Cunradus  A 1 4. 
Hennamius  do  Kyrohhcim  A  15. 
Hemiannus    («latinns  romes  fcaxonio, 

lantbgravius  Tbaringie  A  I  4. 
normunnusTValputoiM.d.D.O.)  A  1  5(2). 
Uispania  (1.)  0w8.  E«paigne  (f.)  0  II  b. 

Gw8.  Hyopanio  id.)  Gw8.  Yspanicn 

(n.i  Ow  b. 
Honloeh,  de:  II[enricus]  A  II  3. 
Hugu.  fruter  Kadulii  domitii  Tjbcridis 

A  14. 

Hyliullimi.  lohannes  de:  Ai  t. 

IieoliiiN  (l.i  Ow  7.    .Iiinuo  if.)  (i\t  7. 

Ierii>4iloiN  (I  l  Pr  4.  K  1.  3.  A  1  2  <2>.  4. 
.I.  nisaleni  if.)  Pi  l.  U1.3.  0  32.  Jhe- 
rusalenKh.lPrl.2.  R  1  i.'.ij.  3.  Ol.  32. 
Owl.  VI.  OU.  .Iberusalem  id.ll'rl. 
Ko.  RI.  3.  032.  .lomivalei.i  VI.  .Ibe- 
rusilem  in.l  Prl.  Re.  Kl.  3.  Ierosoli- 
mitani  A  I  1.  4.  !i  rj).  11.  0  32.  |i«triar- 
i-lia  Pr  I.  A  I  4.    rex:  HeriricuK  A  I  4. 

lorusaleru  tiove  (l.i  Pi  3.  Jhemsalem 
iiouvole  (f.)  Pr  3. 


llie»us  Christus  (1.)  K  20.  A  IV.  Diesus 
K  I.  0«-7.  fhristus  Pr3.  R  9.  H.esu 
Christi  Kr.  0  32.  Bl.  Christi  K  fjtî. 
Pr  3.  R13.  Ow7<2).  VS.  12.  C.eh  3. 
<>H  I.  A  IV  40.  Christo  RI.  Al  t. 
Ihesiini  Christum  Bl.  Christum  H  ~>. 
0  |4|.  7  l2).  M.  Ihesu  Christo  B  3.  7. 
l'hriste  eleyson  B  2  4.  Jhe«u  Crist  if.) 
l'r  3  13).  .1.  R  1  |2l.  9.  13.  26.  Ow7  |3). 
.IhesusClinstusili.i  Ri).  V  10.  .Ilmsus 
RI.  0W.-I7.  Christus  V  13.  Jh'-su 
Christi  R  13.  Jesu  Christi  OP.  Jhosuru 
i*hristuni  V  I.  .lhi>*ii  Christo  R  1. 
li*  7  <3>.  Jh.-susChnstus  (d.)  R  f».  2ti. 
V13.  JhèsusKl.  Jhèsu Christi  R 13. 
0«  7.  OR  1.  OW,-  17.  G1V2I.  .Hu- 
sum Christum  OB  H.  Jh.Vii  Christo  RI. 
C.w'  (2).  Jèsn  Oeblô.  Christi  Gl". 
JhosuR  Christus  <n.)  R  9.  V  13.  .Ihe- 
sus  R  1.  .Ihcsu  Christi  R  13.  0«  7. 
.Ihesu  Christo  RI.  0«  7  (2).  Crist  us 
V  1  (.M. 

Jetr»  (f.,  d.,  n.|  Ow  7.    Oetru  (1.)  Gw  7. 

Jetrus  (h  )  Ow  7. 
IntKX^euciu»  |«pa  (lll.i  A  1  .'>. 
Johannes  («wangelixtai  l'r 3  il.,  d..  n.l. 

OP4  (1.).  Saint  ,)ehans(f.)  Pr3.  Saint 

.lohiui  R  1.    Jan  (h.)  Pr3. 
Iohannis  S..  ..rdo  A  I  4  ().).  .Sente  Jans 

spetaid  ib.)  Prl  (2).    sente  Johannis 

Rpitule  id.)  Prl  |2).   zunthe  Johanne* 

in.)  Prl  |2i. 
Iohannes  de  HyU-llino  A  1  4. 
Iosoph  (L  f.,  h.l  RI.    .losehe  (d.)  RI. 

Josephe  (n.)  R  1. 
losueil.)  Pr3.  Josur  (f.|  IV3.  Jusuue» 

(n.)  l'r  3.    Josuos  lb..  d.)  l'r  3. 
Isrs.-!  il.)  Pr3i2).  (fi  Pr  3. 
Jude  (d.,  n.)  V  13.  (h.)  V  10. 
Juden  (d.i.  Joden  lh.>,  Jislon  (n.)  Pr3. 

Kyrehheini ,  Hormanuus  de  A  I  5. 

Landosbereli,  marehio  de:  Ciujradus  A 14. 
Latine  OWo5  Ch.). 

I.ivonie  (I.)  <i  11  l>.  Ow  2.  8.  Lyvonie 
OPlt2).  Lyvonie  (f.)  Ow  8.  IJjflaut 
(h.)  <iw  3.  1  S.  OS  1.  4.  Lyflande  Ow  8. 
12.  OC  îi.  OS  2.  IÀjflands  OS  6.  Lijfl- 
la».dr  t;S3.  Uiffland  01'.  W>ilHandt 
OP.  Nyflant<d.)G  II  b.  NîfUnt  (i»  S. 
Niflande  Ow  2*.  12'.  G.  u.  m.  1. 
OC!t.  Xyphlant  Gw2**.  Iiflant  Ow 8. 
Liflnnde  Ol'i2i.  lisant  (n.l  0  U  b. 
liriant  Gw  S.  A  111.  liiflande  Ow  3. 
Ijflande  (iw  18.    Lyfllandt  OehS.ti. 
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Loth  (  f.,  d.)  I'r'J.    Lotten  (h.  t  Pr  2. 

I/>thto  (n.t  Pr2, 
Checke  (1)  A  1 1.    Lubeke  <d.,  h.,  n.) 

Prl.  (d.)  Geb.  10.  (n.)  Geb  II.  Lubc- 

eeiues  (Li  A 1 2. 
Luch»  (L,  h.,  d..  u.)  K  1.  Stillt  Luc  (f.)  Rl. 
Ludolf  Konic  (Um.  d.  D.  0.)  OLK  (d.). 
Lupolt  Herzog  von  Oesterreich  (d.)  Geb  10. 

Lipoide  H.  v.  0.  (n.)  Geb  U. 
Luther  von  Brunswig  (Hm.  d.  D.  0.) 

OL  Id.). 

Kaehabei  (1.,  h.,  d..  n.)  Pr3.  Macha- 

bex,  MacbabeUK  (f.)  Pr  3. 
Maguntineu*ü»  archiupiscopus  :  Cunradus 

A  14. 
Meuse  OK  (h.). 

Mari»  (I.)  RI.  V2.  Marie  Pr  4.  Rc. 
R3.  8(2).  G IIII>.  32.  AR.  Bö.  GPf>(2). 
A  1 1.  2  (2|.  5.  A  II.  Marie  (f.)  Pr  4. 
R  3. 8.  O 32.  Marion  (h.l  Kl.  Prl.  2. 4. 
Re.  R 1 13).  3.  G 1.  32.  Gw  1 .  AR  (2).  V 1 . 
OB.  Maria  V  2. 9. 13.  GWi  IV.  Mario 
OP  12).  Marien  id.)  Pr4.  Rc(2).  R 1.  3. 
0  32.  AK.  V  l.  GC  II  11.  Maria  Y 2. 
13.  »iWilV.  Marie  GP  (3).  Marien  (n.) 
Kl.  Prl.  4.  Rc (2).  R  1.3.  AK.  Maria 
V2. 13. 

Maiienburc  (h.)  GPl2).  Marienburg  (d.) 

opi2).  Gl»,    castra  S.  Marie  GP  5. 
Mazov.  herzog  vnn:  Cunrnt  Geh  10  (d.i. 
Melchisedech  (!.,  f.,  h.,  d..  n.)  Pr2. 
Minaenonsis  marcbio:  Thoodoricus  A  14. 
Moute  forti  (I.)  Gw  8.  Monfort  (f.)  0»  8. 

Starkenberch  (d.)  OwB.  Starkenberch 

(n.)  Owfi. 

Moysesll.,  f.,  n.)Gw7.  (b.,  d..  n.)Pr3. 
Moyso(UPr3.  (h.lGwT.  Moysen(f.) 
Pr3.    Moyf-oso  (d.)  Gw  7. 

Nazarcnus  arehicpiscopus  A I  4. 

Otto,  frater,  num-ius  Everbardi  do  Seyne, 

a  n. 

Ozza  Aü  3. 
Paris  A  V  b. 

Pataviensis  cpUcopus:  Wolpborius  A  I 
4.  5. 

Paulus  de  Ryss/.doerff  (U  GP  1  (2),  Pau- 
wels  von  Rusdorf  (d.)  GP.  Paulus 
von  Ruszdorf  OP*.  Paulus  van  Rus- 
dorpff  <h.)  OP. 

Ploskow.  kounick  van:  Constantinus  i ii.) 
Geb  11. 

Pomeran.  herzog  von  :  Ssmhor  (d.)  Geb  10. 
S'»tnt«i  Je  Dcutirh«!  Ontim*. 


Pruwa  (Li  A  II.  n  1  (2i.  2.  PruseieG  IIb. 
GP  1.  Pruzzie  0»  2.  Piusio  Gw  8. 
All  1.7.  Pruseieif.iGUb.  PrucieGwS. 
Prosen  (h.)  <iw  3. 8. 12. 18.  GC  ».  GS  I. 
2.3.4.  G.  Prüzen  (d.)  Gilb.  Gw2'\ 
8.  12*.  GC  9.  Pruzzen  GWe.  Prui- 
sclten  G.  u.  m.  I  1.  Prûseu  Gw  2*. 
Protzen  (n.)  Gw  3.  Geb  ',.  Pratzen 
G  IIb.  Gw8.1S. 

Bwloiro»  dominus  Tyberidis  A  I  4. 
Kflinaldos  dominus  Sydnnis  A  I  4. 
Koni  A  I  4. 
Rygbe  (n.)  A  IU. 

Körne  (d.)  K3.  Romen  ib.)  K  3.  Rome 
(n.)  K  3. 

Romanos  (I.)  A I  4.  Komaiia  A  1  2.  Ro- 
mane A  I  2.  RomaüoromAll.2.  Rö- 
mische (d.l  G  P.  Roemsohe  (h)  GP. 
Römischen  (n.l  Geb  3. 

Komauio  (1.1  G  U  b.  Rotneuie  (f.)  G  ü  b. 
Komeuicn  (b.)  Gw  18.  Rûnicnie  (d.l 
(!  II  b.  Gw  8.  Hûmenie  Gw  2*.  Ruo- 
menieGw2"'.  Komenye  (n.)  O  II  b. 
Ruraenjp  Gw  8.  Romauye  Gw  18. 
s.  Achaia. 

Kodolff  hertogc  van  deintue  Zaghen  (n.) 
Geb  11. 

Sabin  (f.i  Pr2. 

Salomon  (1.)  Pr  3.  030.  Salomon  (f.)  Pr3. 

SalemonsG30.  Gw  7.  Salomou  (d..  u.) 

G  30.    Salemon  ib.)  G  30. 
Sambiensis  terra  (Li  GH  2.  Zanielandt 

Ib.)  OH  2  1.2).  Sainotaut  (d.l  GH  2 (2i. 
Sambor  herzog  von  Pomeran  (dj  Geb  10. 
Kaionie.  corne»  palatimis:  Herniauuiui 

A  14. 

Seiffrid  Landen?  von  Spanheim.  Um.  v. 
Livland  GP  Id).  Seiffrid  van  Spaen- 
hoim  ih.)  OP. 

Seyne,  Kverbardus  de  il.)  All  i2j. 

Sieilia  il.)  GwS.  Syeilie  A  1  4.  Sezile 
(f.)  GwS.  Octlien  (h.)  Gw  18.  Sici- 
lië (d.)  Gw8.    SUicieni!)  <n.>  GwS. 

Sydonis  dominus:  Keinaldus  A  14. 

Symon  A  IV  38. 

Syon  (Li  Pr3.  H 2.    Sion  (f.l  Pr3. 
Sweden.  Karol  junnkher  van  (n.)  Geb  11. 
Swe vie,  Fridericus  dux:  All. 2. 3.  Prl.  5. 
Geb  10.  swubiwhe  phiten  GWe  11  (d.). 

Templi.  milian  A  14  14 1.  5(71.  Tempel 
(Ii.)  Prl.  Tempels  i.h.)  Prl.  Templis 
(d  t  Prl.  Tempi.- (d..  u>Pil.  Tiiipk-s 
(n.i  Pr  1. 


Terra  saneta  Pi  3(3).  3.  AR.  Gw  15.64. 
A  I  1.  2.  4  (2).  II  1.  0.  terre  sainte 
Pr  3  (3).  5. 

Theodcricus  marchio  Missenetisis  A  I  4. 

Thoutonici  A  I  1.  Theutuniconun  Pr  4. 
Rc.  B5.  All  (2|.  2.  4.  5.  Theutoni- 
coriim  Kl.  Pr  2.  Vi  (u.).  Theutoni- 
corum  K  1.  O  32.  A  IL  II  1.  Teuthoni- 
eorum  AR  (2.1.  VI.  13.  Teutonicorum 
R3.  Theutonio  Gw8.   s.  Alamania. 

Tieschu  Terre  (f.)  GwS. 

Düutscho  (h.)  K  2.  GWe  5  (2).  Duut- 
schen  K  1.  3.  Pr  1 .  2.  4.  5.  Ro.  R 1  (2). 

3.  G  1.  32  (2>.  Gw  1.  3.  8.  12.  V  1. 
AR  (4).  GC  ».  GS  2.  3.  4.  6.  GL  1. 
Dijtschen  Gw  16.  Duitschen  GD  1. 
Dutsclien  GC  »*.  Duutseblant  GS  1. 
Diltscbou  GB(3).  Ik-utz  Gl).  Deutschen 
G  Willi.  0P(2).    Dcutschlandt  GP. 

I »tischen  (d.)  Pi  1  (2).  <i  1.  II  b.  32. 
Gw8.  VI.  Bütschnn  Gw2*'-  ARi2>. 
GB1.4.G.  GC1I1.  GI>.  GP(2).  I»eut- 
selien  GWi  III.  Deutsches  GWi.  Thû- 
achen  Pr4.  Rc  (2).  R  3.  Gw  2'.  GC  9. 
Tliûsehen  G.  u.  m.  I  1.  U  1.  Tùczen 
GWe  L  Tätschln  5  \  Tiuschen 
Gw  12*.   Tt'itecbo  G  Wc  5  (2 1. 

Däsohen  In.)  Kl.  Prl.  4.  Rc.  K  3.  0  1. 
n  b.  Gw  3.  8.  18.  VI.  AR(2i.  Du- 
schen K2.  Prl.  Rc.  Düde  A  III  12. 
Dutschekndt  (ieb G. 

Thobie  (f.l  K  10. 

Thuringie  lftntligraviu>:  Hermannus  A14. 
Tylwridis  dominus:  Radulfus  A  I  4. 
TyrensLs  archiepiscoiias  A  1  4. 

Venedie  (d.)  tiG. 

Voldemai-  konick  vau  Denemar-.ken  (n.l 
Geb.  11. 

Walpoto  Al.V 

Wondier  (von  Orseln,  Hin.  d.  D.  U.)  (d.) 
GWe  1  (2). 

Winrîoh  von  Knipperode  (Hm.  d.  D.  0.) 
(d.)  GWi.  GWt  I.  IL  III  Weinrich 
vau  Knipraede  (h.l  GWi.  Weynricb 
GWi  I.  Wyurich  GWi  Hl.  Wijuric 
van  Knipenrode  GWi  IL 

Wysla  A  II  3. 

Wolpht'rius  episcopus  Pata\  ieDsts  A  I 

4.  :.. 

Zagheu  (  Sagan  l:   Rodolff  hortog  van 

domine  (n.)  Geb  11. 
Zy«MMi  de  Knteibercb  (Gm.  v.  LivLmdl 

(1.1  GPL 

4<J 


Digitized  by  Google 


250 


Namen-  und  Sachregister. 


Abfall  vom  Orden  G  38,  6.  A  IV  35. 

Ablas*  Je»  Papstes  R  7. 

Absetzung  busswürdiger  landcomthure 
Gw  14.  GS  «. 

Abnutzung  des  Meister*  GS  3. 

Abstinencieu.  sonderliche,  verboten  R  13. 

Adelige  Geburt  0.  u.  m.  IV.  OD  2. 

Aderlässen  G  12.  GCU  10.  12.  A  V  b. 

Almosen  spenden  R  10.  Gw  2.  ange- 
brochene Broto  als  Almosen  R  13.  der 
zehnte  Theil  des  Brotes  R  14.  sieben 
Tage  Easi-D  geben  R  33.  Lautertrank 
als  Almosen  Gl«.  des  verstorbenen 
Meistor»  Kleider  Gw  2.  bei  der  Monter- 
wähl  Gw3.  an  Kleidern  Ow33.  a» 
Gütern  fur  den  Orten  Geb  9.  10.  soll 
ein  Bruder  beaufsichtigen  <i.  u.  m.  V112. 
Essen  geben  den  Annen  GWel.  GL2. 
boira  Tude  eines  Bruders  GWi  I  2. 

Almuscnbittcr  aussenden  R  7.  uiireeht- 
lnässig  0  37,13.  A IV  25. 

Alto  Brüder  R  25.  dürfen  Beffen  tragen 
G.  u.  m.  VI  Ö. 

Ämter,  grosse  Gw  15.  2*hl  ihrer  Fferde 
Gw42. 

Ämter,  klein«  Gw  7*.  18. 

AmtderTodten  1(10.33.  Vi.  G.u.m.I7. 
GL  3.  CD  18. 

Amtleute,  gölten  ihre  Amter  im  Kapitel 
auf  G  IIa.  Gw7*.  18.  gutwillig  gegen 
die  Brüder  G<i.  Geb  15.  dürfen  krank 
in  der  Finnarie  liegen  G  10.  im  Ka- 
pitel ein  -  und  abzusetzen  Gw  8.  A  II  4. 
mussen  Rechnung  legen  Gw  31.  OWo  10. 
GB  5.  Zahl  ihrer  Pferde  Gw  45.  Ge- 
M  für  sie  Geb  5.  dürfen  liorgen 
G.  u.  m.  VI  8. 

Angekleidet  schlafen  R17.  diu  Halb- 
brüder GB  1 

Angriffscrdnung  Gw61. 

Anklage  des  Meisters  GS  3. 

Anzeige  der  Sünden  R  30. 

Appellation  gegen  die  Gesetze  G  II  d. 
38,10.  All  11. 

Ärzte  Rfi.24.  G  11. 

Aufnahme  neuer  Brüder  AR.  G.u.m.I8. 

GDI.  Halbbrüder  GB  1.  Turkopulen 

imd  Kneehto  CCni. 
Aufstehen  vom  Essen  R  13.  V  13. 
Ausbleiben  G  36,  5.  Ol»  13.  A  IV  5.  über 

Nacht  037.4.  38,7.  OC  II  3.  A  JV15.34. 
Ansiaden  der  Schiffe  Gw  35. 
Aussenden  der  erfahrenen  Brüder  vom 

heilip'it  Lande  Gwl3.     der  Knechte 
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aus  dem  Lager  Gw  52.  der  Brüder 
Gw53.  des  Grosskomthurs  und  des 
Spittlers  GS  2.  von  einem  Konvent 
in  den  anderen  A  III  4. 
Austritt  aus  dem  Orden  G  II  c.  38,  9. 10. 
GD  5.  A  IV  3(1. 

Baden  0  11.  G.  u  m.  1-1. 

Balleien:  wann  sie  den  Meister  unter- 
halten sollen  Gw  16.  sollen  Gofang- 
nisse  haben  Gl" 7.  sollen  die  Kosten 
der  zuchtlosen  Brüder  tragen  (iC  7. 
GD  4. 

Baun  R28.  GB  5. 

Barfussgehen  verboten  G  I  a. 

Bart  K  12.    der  Halbbrüder  GBl. 

Bauon  mit  Kalk  G  1 1. 

Begleitung  von  Knechten  GWi  HI  10. 
A  II  20. 

Begruben:  im  Spital  H  6.  weiss.«  Tuch 
mit  schwarzem  Kreuz  zum  Begraben 
der  Brüder  G  III  f.  20.  im  freien 
Felde  G  38,  4.  der  Brüder  in  dor 
.lahrbusso  mit  dorn  Kreuze  G  45.  den 
Meister  in  Landern  ohne  Ordenshaus 
Gw  2.  wo  die  Meister  begraben  sind 
Vi. 

Behandlung  der  Untergebenen  GWi  HI  4. 
V  1. 

Beichten  G  33.  bei  der  Aufnahmo  des 
Kranken  ins  Spital  R5.  des  kranken 
Bruders  in  die  Firmarie  G  10.  nicht 
ausserhalb  des  Ordens  G  in  c.  21. 

Bereuen  dor  Sünde  R  35. 

Besitzungen  dos  Ordens  R2.  in  wald- 
retcheu  Gegeudon  R  23.  nur  mit  Er- 
laubnis* des  Kapitels  zu  verkaufen 
Gw  17.  dor  Halbbrüder  fallen  an  den 
Orden  R  32. 

Besprengen  mit  Weihwasser  R«3.  B  4. 
den  Mantel  bei  der  Aufnahme  R  29. 

Besteuerung  der  Ordonsliiiuscr  GS  2. 

Besuch  von  Hoehzoiien ,  Ritterversamm- 
lungen .  Schauspielen  R  28.  von  Märk- 
ten und  Kinnessen  Ulm.  anderen 
nerVrgen  Gw  53.  von  Nonnenklöstern 
GB  3.  von  Wirthshäusoni  GC  n  1. 12. 
GD  13.    von  Städten  GD  14.  Gn  3. 

Bothäuber  R8. 

Betstühle  R8. 

Betrügen  G  30,  4.  A  IV  4. 

Bettzeug  der  Bruder  R  11.  Bettsack 
RH.  Gw34.  Kopfkissen  RH.  Gw3l. 
Lnkcn  RH.  Gw  34.    Kolte  (Stepp- 


decke) R  11.  Gw34.  von  Buckeram 
(feines  Gewebe  aus  Bochara1)  und 
Leinen.  Federbetten  G  I  p.  Mutratzen 
G  I  p.  Filz  G I  p.  in  seinem  Bett  essen 
G  10.  die  Betten  sollen  unverhangw 
sein  GB11.  GC  1. 

Bewerbung  um  Ordemsämtar  durch  Ver- 
mittlung Weltlicher  GWi  H  2. 

Borgen  G.  u.  m.  VI  3. 8.  OD  10. 

Briefe  abschicken  und  erhalten  R  10. 
verdächtige  G  I  e.  oder  fremde  G  30, 1 . 
A  IV  1.  heimliche  G  37.  2.  A  IV  13. 
des  Meisters  Br.  tragen  Gw  11.  Ver- 
storbener GWiV3. 

Brod  beschneiden  GWi  HI  8. 

Bücher  hinterlassen  G.  u.  m.  Hl.  OB  4. 
kaufen  G.  u.  m.  II  1.  VI  3.  GB  4.  ans 
dem  Orden  mitnehmen  0.  u.  m.  II  1. 
GB4.  Geld  für  Bücher  erlüUt  der 
Komthur  G.  u.  m.  II  3. 

Bürgschaft  der  Knechte  und  Turkopulen 
GC  II  2. 

Busse  R  36.  G  3.  29.  33—38. 45.  O.u.m. 
V5.  der  Geistlichen  G  40  —  43.  im 
Felde  Gw65.  dor  Halbbrüder  GBl. 
Unterbrechung  der  B.  durch  Krank- 
heit G  45. 

Chor',  Dienst  im,  0  43. 

Diebstahl  G  38, 4.  A  IV  31.  Hindernis* 
bei  der  Meistorwahl  Gw  4.  der  Knechte 
und  Turkopulen  GC  H  4.  Brod  stehlen 
GC  II  8. 

Dienende  Brüder,  um  Oaritat  uod  Sold. 
R33.  Gw39.  OCII1.  erhalten  alte 
Kleider  Gw  33.  ihr  Lohn  GC  H  13—15. 

Diener,  der  Siechen,  R  6.  essen  an 
einem  besonderen  Tisch  R  13.  G  8. 

Disciplin  (körperliche  Züchtigung,  Juste) 
G  II  g.  36.  43.  in  der  Kircho  0  38. 
im  Kapitel  G  38.  heimlich  G  43.  der 
Knechte  und  Turkopulen  GC  II  3.  4. 

0  — 8.  specieUe  Vorschriften  GWi  IV. 

Ebebcho  Geburt:  noth wendig  für  die 
Mcisterwahl  Gw  4.  für  Ordcnspriester 
GC  in  1. 

Ehren  der  Priesterbrüdor  G  2.  G.u.  ra.  I  2. 
Eide  Gl)  20. 

Eigenthum,  strafbar,  G  38, 4.  A  IV  31. 

1  i  Preu.  Kttll«iK«tfcidne  «im  Krwswiiif»  *38. 

c  sidus  K. 
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Einkleidung  der  Novizen  113—8.  der 

Halbschwestern  BÖ. 
Einträchtig*»  Leben  der  Ordensbrüder 

R  26.  [AR. 
Eintritt  in  einen  Anderen  Orden  G  II  o'. 
Eisen,    in  E.  schlagen  0  38.  0C1I5. 

OD  5.  24. 

Entlassung  der  Turkopulen  und  Knechte 

OCII  1.4.8. 
Erneuerung  einiger  OeseUe  OD. 
Exemption  vom  weltlichen  Gerieht  R3. 

Fahne,  fuhrt  ein  Turkopulo  im  Gefolge 
des  Marschalls  Ow  19.  44.  de»  Mei- 
sters Ow32.  m  der  F.  eilen  Gw49. 
bei  der  F.  bleiben  OD  23.  GWi  VI  2. 
der  F.  warten  OWi  m  5.  Fahnenfüh- 
rer Gw  48. 61.  OD  23.  Flucht  von  der 
G  39. 4.  A  IV  40. 

FastenBlO.  IB.  IC.  036.  42.  43.  VD— 11. 
13.  G.u.  bi.  I  11.  OB  1.  (il)  8.  Gpl. 
Verlegung  OP  5.  bei  Wasser  und  Brod 
G 38. 43.  AR.  O.u.m.  1 8.  GBl.  Gl» 3.  8. 

Fastenspeisen  R  13.  15.  Eier  R13.  G 10. 
Käse  R  13.  G  10.    gesalzener  K.  G  8. 

Fegefeuer  G  33. 

Feiertage  des  deutschen  Hauses  G  32. 
GG  4.  5.  OWo  l.  GL  2.  OWi  V  6.  VI  1. 
Verlegung  0L1.  dpi.  Verkündigung 
der  für  die  Woche  OP2. 

Feld  bestellen,  sollen  diellalbbrüderGB  1. 

Fertigkeiten  üben  AR.  G.u.m.  18.  GD3. 

Firmarie  G  45.  die  Brüder  in  der  F. 
sind  van  der  Diseiplin  befreit  0  II  g. 
Tafel  der  F.  0  8.  13.  14.  Essen  des 
Meistore  an  derselben  G  9-  der  kranke 
Bruder  soll  in  die  F.  gehen  G  10. 
Verlassen  der  F.  G  13.  wen  der  Mar- 
schall an  die  F.-Tafel  laden  darf  Gw  20. 

Fische  G  10.    gesalzene  0  8. 

Fischmeister  OWo  10.  OD  22. 

Floiseh  essen  an  drei  Tagen  R  13.  Riud- 
fleisch  0  8.  gesalzeues  Fleisch  0  8. 
kranke  Brüder  sollen  kein  Fl.  essen 
G  10.  an  der  Firmarientafel  O  14.  am 
Christtage  auch  in  der  Busse  G.  u.  m.  1 0. 

Fleischcsverbrechen  0  38, 0.  A  IV  33. 

Flucht  von  der  Fahne  G  39,  4.  A  IV  40. 
zu  den  Heiden  O  39. 5.  A  IV  41. 

Geben  und  Nehmen  R20- 

Gebet  für  labende  und  Todte  R 10. 
Geb  1—15.  GWe  16.  im  Kapitel  G  II  f. 
für  den  verstorbenen  Meister  Gw  2. 
das  Gebet  sollen  die  Halbbrüder  ken- 
nen OB  1. 


Gefinguiss  0  38.  GWi  Hl.  für  zucht- 
lose Brüder  00  7.  OD  4.  5.  für  Tur- 
kopulen  und  Knechte  00  II  4.  ewiges 
0  38.39.  O.D.m.III2.  00  2.  GL  6. 

Gefolge  des  Meisters  Gwll.  des  Mar- 
sehalls Gw  19.  des  Grosskomthurs 
Gw29. 

Geheimhaltung  der  Kapitelsbeschlüase 
(»38.3.  AR.  A IV  30. 

Geistliche  Farbe  an  Kleidern  R  11. 
G.  u.  m.  VI  5.  Gl)  9.  GH  1.  der  Halb- 
brüder R  32.    an  Waffen  R  22. 

Geld  G  4.  GWe  15.  GD  12.  GH  4.  GWi 
HI  2.  A  II  5.  IU  3.  über  Nacht  be- 
halten 0  5.  zum  Ankaur  behalten 
GWe  8. 

Gelehrte  Brüder  R8.  oWe3.  5. 

Geleit  geben  G  I  h.  G.  u.  m.  n  4. 

Gelübde,  dio  drei,  Keuschheit,  Armuth, 
Gehorsam  K  1.  AR.  Geb  15.  OB  1. 
G.  u.  in.  V  5.  von  ihnen  kann  nicht 
dispensirt  werden  R  37.  des  Meisters 
Gw  18.  anderweitige  G.  hindern  deu 
Eintritt  in  den  Orden  AR.  GBl.  beim 
Eintritt  in  den  Orden  AR.  OB  1.  der 
Turkopulon  und  Knechte  GO  II  11. 12. 

Gemüse:  ungeschälte  Bohnen  GS.  Un- 
sen O  8.    Kraut  Gw  57. 

Gepäck  der  Brüder,  nicht  von  den  Vor- 
gesetzten zu  nntersneheu  A  II  7. 

Gericht  G  35.  GD  13. 

Geschenke  Gil.  Gw  57.  OWi  VII  3. 

Gesetze  sollen  in  jedem  Ordenshause 
geschrieben  Sein  G.  u.  m.  VI 14. 

Gevatterschaft  R28. 

Gewohnheit  des  Landes  0  32.  GWe  14. 
08  3.  GL  1.  A  UI  2. 

Gewürz  und  Latwerge  0  1  o'  (h.l  7. 

Glocken  läuten  bei  der  Meisterwahl  Ow  6. 
im  Lager  Gw  53.  zu  den  Gezeiten 
Geb  15.  GLK. 

Gottesdienst  R8.  auf  der  RoLso  R28. 
versäumen  R  28.  verschlafen  O  16. 
Ow52.  gleinhmässig  nach  einer  Form 
Gllla.  23.  der  an  „tjnartane"  lei- 
denden G  14. 

Grosskomthur:  darf  Geld  führen  G  4. 
soll  krank  in  der  Firmarie  liegen  G  10. 
soll  für  Ärzte  sorgen  0  11.  im  Kapitel 
ein-  und  abzusetzen  Gw8.  hat  einen 
Schlüssel  zum  Sehatz  Gw  9.  zum 
Kapitelssiegel  Gw  18.  soll  Pferde  vom 
Murschall  erhalten  Gw  20.  Vertreter 
des  Marschall*  Gw  21.  steht  vor  der 
Schlacht  unter  dem  Marschall  Ow  22. 
soll  daheim  in  Vertretung  des  Meisters 


Kastel  halten  Gw  22.  soll  unterwegs 
für  die  Zclto  sorgen  Gw25.  zu  sei- 
nem Amt  gehören  der  Schatz,  Ge- 
treide. Schiffe,  Lasrthierc  Gw  28.  sein 
Gefolge  (iw  29.  Vertreter  des  Meisters 
und  des  Marschalls  Gw  30.  soll  die 
Rechnung  desTresslers  prüfen  Gw  31. 
soll  wissen,  was  derTrcssler  an  Edel- 
metallen ompfängt  0  w  36.  Zahl  seiner 
Pferde  (iw45.  s^ino  Kost  vermehren 
Ow  50.  unter  ihm  steht  der  Speise- 
komthur  Gw  59.  der  Meister  soll  ihn 
nicht  aus  dem  Hau|iÜiause  senden  GS 2. 
Güterschenkungen  R  10*.  G.  u.  m.  I  10. 
GD11. 

Haartracht  R  12.  0.  u.  m.  VI  11.  GWi 
Uli.  der  Halbbruder  OB  1.  derTur- 
kopulen  und  Knechte  00  II  8. 12. 

Halbbrüder  R  32.  G.  u.  m.  V  5.  GB  1. 

Halbschwestern  R31.  G.  u.  m.V  5.  Ein- 
kleidung B9. 

Handanlogeu  an  einoo  Bruder  O  37.12. 
Diener  00  U  5. 

Handwerker  (Zimmerleute,  Steinmetzen) 
stehen  unter  dem  kleinen  Komthur 
Gw  35. 

Haupthaus  GS  1.  3.  A  I  2.  Spital  im 
R4.6.  Kapitel  GS  3.  Verlegung  GS  2. 
Visitation  GS  3. 

Heimliche  des  Ordens,  Aufnahme  R32. 
Geliete  für  sie  RIO.  Vi.  lieb 8. 

Heimliche  Krankheit  hindert  den  Ein- 
tritt in  den  Orden  AR.  GB  1. 

Herbergen,  gemeinsam  G  I  d.  Aufbruch 
und  Ankunft  in  der  Herberge  Gw  46. 
49.50.51.  fremde  Herbergen  besuchen 
Gw  53.  OD  13.  Austausch  der  Spei- 
sen Gw  55.  nicht  bei  Weltliehen 
GH  2. 

Herlötpassagiuni  G  27. 

nerold  Gw  54. 

Hindernisse  der  Aufnahme  in  deu  Orden 

AR.  OB  1. 
Hinterhalt  Gw50. 

Hinterlassenschaft  eines  Ordensbruders 
GWi  II. 

Hochschule  beâuehen  G  1.  G.  u.  m.  I  3- 
V3. 

Hochzeiten  R28. 

Höfe  der  Vögte  GWe  11.  GD  13.  Hofe 
mit  Weltlichen  zu  halten  verboten 
GWi  IUC. 

Hörige  des  Ordens  R  2.  nicht  verkaufen 
noch  entfremden  GBO.  G0  4. 

Hülfe  gegen  Christen  O  I  n.  37.  9.  A  IV  20. 

49* 
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Hüten,  fremdes  Vieh  zu  h.  verböten 
Glk. 

Hund«  halten  «i\Vjlll7.  jagen  mit  H. 
R  23. 

Jagd  K23.  G3Ö,9.  A  IV  10.  mit  Hun- 
den K  23.  mit  Foderspiel  H  23.  Fal- 
ken GWi  M  9. 

Jahrbusse  <i  II  c.  d.  37.  38.  42.  43.  45. 
Gw4.  OB  1.5. 

Jahrzeit  der  Brüder  R  10».  G.  u.  m.  I  10. 
Gl»  11.    des  Meisturs  (i*  2.  Vi. 

Jünger  Tag  G  33.  Gw  6. 

Kummer:  der  krank«  Meister  soll  in 
seiner  K.  tosen  G  '.).  darin  seilen  die 
IYiostcrbnidor  büssen  G  42.  c*seu  043. 

Kii|X'llan  Gw  63. 

Kapelle  il  IG.  G  w  50-  52. 

Kapitel  halten  «i  II.  II  c'.  Gw  2*.  AK. 
OS  3.  das  gross«  (i  II  a.  b.  Gw  7".  18. 
alle  sechs  Jahro  CS  3.  t).  das  über- 
seeische A  H  1.  3. 13.  10.  in  Preussun 
A  II  2.  bei  der  Meisterwahl  Ow  4. 
muss  Erlaubnis»  geben:  zum  Verleihen 
Gw  10.  dem  Meister  das  heilige  Land 
zu  verlassen  Gw  12.  Hum.  IUI.  das 
Haupthaus  zu  verlassen  GS  1.  4.  zum 
Verlauf  von  Besitzungen  ti»  17.  er- 
halt Anzeige  von  der  Absetzung  der 
Idtmlkumthure  <iw  14.  sein  Siegel 
Ow  IS.  hat  keine  Macht  über  die 
Halbbruder  tili  1.  soll  den  Meister 
dreimal  vorladen  OG  1.  Kapitel  des 
kleinen  Komthurs  mit  den  Kruchten 
Ow 30.  desSchiMknechtu)eistersGw39. 

Kar  win  <iw  lit.  21.  23.  39. 

Kaufen ,  nicht  hoher  als  eine  Mark  O  I  f. 
kein  Essen  und  Trinken  <i4.  Gewand 
niehf  hoher  als  ein  I/jth  die  Elle 
<i.  u.  ni.  VI  r». 

Kellner  soll  nur  ein  Bruder  werden 
A  II  12. 

Kenntnis*  des  crudo  G  II  e.  tili  1. 
Kinder  in  den  Orden  aufnehmen  Ii  30. 

K.  bekommen  A  V  b. 
Kirchen,    iu  die  K.  gehen  V  1.  13.  nach 

dem  rissen  K  13.    nicht  barfuss  0  1  a. 

Reinlichkeit  <i  III  k.  22.  Feiertag.' 

speoiellc  <i  32.  Patrone  Ii  32.  Gewalt- 

der  (TwrIb.  Stele.  Korporal)  <i  III  h.  24. 

Oerath«    (Kelch,    Glocke,  Interne) 

G  III  i.  24. 
Klagen  über  die  Knechte  Gw  37. 
Kleidei  A  III  2.  II.    alte,  erhalten  die 

iti  r-intate  dienenden  Ow  33.  soll  der 


Komtlmr  nicht  den  Brüdern  geben 
<i.  u.  m.  V  0.  abgenutzte  ausbessern 
G.  u.  m.  V  6.  alte  Kl.  soll  man  den 
Halbbrüdern  geloben  GBl.  dem  Orden 
entfremden  OC  II  7.  kaufen  oder  ver- 
kaufen <!l)22. 

Kleidung  der  Brüder  Ii  11.  AK.  der 
Haitibrüder  K32.  OB  1.  Leinentuch 
KU.  Hemden  KU.  Ow  34.  beim 
.Schlafen  R  17.  der  Geistlichen  G  IH  i. 
24.  Hosen  R  11.  Ow  34.  41.  beim 
Schlafen  K  17.  Ringe  dazu  Gw  41. 
Sayiu-s  Hosen  Gl)  21*.  Mantel  R  11. 
Gw  34.  38.  G.  u.  m.  VI  5.  Zulagen« 
GWe  7.  Regenmantel  GWe  7.  <i\Vi  IV. 
Unterkleider  R  1 1.  Gw  34.  l-eim  Schla- 
fen  R  17.  Kap|>e  RH.  Gw34.  G.u.m. 
VI  5.  GD  21*.  GWi  IV.  der  Geist- 
lieheri  »•  3IJ  i.  24.  ohno  Kreuz  0  38. 
mit  S.-ll»-nde  GD2l\  Rocke  Gw34. 
lange  G\Vi  III  1.  enge  OB  21.  GH  1. 
OWiVS.  Barchan.-.  R.  <il)21*.  be- 
schlossene R  11.  Ol»  21  ".  A  III  1.  der 
Pfaffen  G  Hl  e.  i.  24.  25.  „Game- 
raezo"  OB  21.  mit  Colnier  OD  21*. 
mit  Kuoiifeu  an  den  Armein  Gl)  21. 
21*.  GH  1.  GWi  III  1.  V  5.  ohao 
Taschen  tili  1.  ohne  Kngeln  GH  1. 
Waffenruck  R 1 1 .  Gw  33.  .les  Meisters 
Gw  32.  ohne  Kursit  GWi  III  1.  Gür- 
tel Gw  33.  mit  Spanpen  Gü  21  *. 
.Schulterblätter  Ow  33.  Beffen  G.u.tn. 
VI  lt.  GBl.  Handschuhe  Gw  33.  G.  u.  in. 
VI  7.  .lupel  Gw  34.  Schuhe  RH. 
ohne  Schnabel  und  Ring«  RH.  QWi 
ITH.  mit  Riemen  GBl.  Hüte,Bchwarzo 
und  spitze  GWi  III  1.  gesprenkelte 
GWiV5.  Hutschnüre  GP  21*.  Pelze 
K  11.  von  Schaf-  und  Ziegenfell  KU. 
Docken  Ril.  Schaprun  OB  1.  OCH. 
mit  weiten  Armein  und  dem  halben 
Kreuze  GBl. 

Kleine  Komthur  darf  den  Sehatz  kennen 
Gw  9.  Aufsehor  der  Amtbüuser  Gw  35. 
soll  alle  Freitag  Kapitel  mit  den  Knech- 
ten halten  Gw  3li. 

Kollation  (  Abondtrinken)  R8. 16.  (i  I  b. 

Commendisso  G  I  i.  Gw  17. 

Communion  (  Gores  lieham  entphähen) 
O  III  h.  24.  V  S.  AR.  des  Kranken  im 
Spital  R5.  der  Brüder,  wie  oft  im 
Jahre  R  9.  des  kranken  Bruder»  in 
der  Finnarie  G  10.  «lie  Priester,  die 
zu  der  I'.  gehen,  sollen  einen  Knecht 
mithaben  G.  u.  m.  V  9.  Kleidung  bei 
derselben  A  1U  1. 


Komthur  K0.  13.  0  40.  der  Visitation 
soll  ein  Laienbruder  scia  Gilb.  G.u.m. 

I  0.  kann  nicht  von  der  Busse  auf- 
heben 0  3.  die  K. — e  nach  dem  Tode 
des  Meisters  zusammenzurufen  Gw  2*. 
sollen  guten  Rath  befolgen  Gw  7.  .jähr- 
lich ihre  Ämter  aufgeben  Gw  7*.  nicht 
Bürgen  werden,  sich  nicht  verbinden 
tiw  17.    keine  Bücher  erben  G.u.m. 

II  1.  das  Geld  für  die  Bücher  erhalten 
G.  u.  ni,  II  3.  kann  die  Halbbrüder 
von  den  Fasten  befreien  OB  1.  soll 
einen  Schlüssel  zum  Kasten  der  Prie- 
sterbrüder haben  OB  3. 

Konvent  zwülf  Brüder  uJid  ein  Kom- 
thur) R  13.  G  34.  30.  Gw  4.  5. 8.  V  12. 
Konveutstafel  0  8.  Ow  55.  Konvents- 
brüder  R  10.  sollen  kein  Geld  führen 
0  4.  OW«  15.  noch  über  Nacht  be- 
halten G  5.  Zahl  ihrer  Pferde  Gw  42. 
sollen  keine  besonderen  Zelte  haben 
OWo  12. 

Kost  der  Siechen  R  0.  Almosenbitter 
R7.  der  kranken  Brüder  ti  11.  des 
Meisters  Ow  10.  50. 

Kosten  der  Krankenpflege  R  7.  der  Reise 
des  Meisters  GS  1. 

Kranke  Brüder  R  25.  0  10.  11.  an  Wun- 
den 0  13.  A  V  b.  an  der  Ruhr  0  13. 
an  der  Quartan«  0  14.  kaltem  Fieber 
A  V  b.  besser  zu  pflegen  Ow  55.  dür- 
fen Beffen  tragen  G.  u.  m.  VT  9. 

Krankenpflege  II  6.  Gw5ü.  G.u.m.  VI  13. 

Kuswcn:  Mutter  und  Schwester  verboten 
K  28.  der  ncugewahJto  Meister  küsst 
den  Priesterbruder  und  den  Statthalter 
Gw«.   das  Kreuz  V  12. 

Lagvrorduung  Gw  50.  51. 

Landkomthur:  Bescheidenheit,  im  Spital 
R6.  Erlaubnis»  Almosenbitter  zu  sen- 
den R  7.  kann  die  Kasten  andern 
R  15.  Erlauhniss  Halbschwestern  auf- 
zunehmen R  31.  entscheidet  übor  die 
Aufnahme  von  Halbbrüdern  R  32.  Er- 
laubnis» zu  leihen  O  I  f.  mit  Kalk  zu 
bauen  0  1 1.  soll  jährlich  grosses  Ka- 
pitel halten  Gilb.  GW7-.8.  18.  der 
nächste  soll  für  die  Jahrzeit  des  Mei- 
sters sorgen  Gw  2.  Absetzung  buns- 
würdiger  Ow  14.  Niemand  soll  über 
sie  gesetzt  werden  Gw  15.  leine 
Bücher  übernehmen  G.u.m.  III.  soll 
für  Bezahlung  der  Schulden  eine  Frist 
setzen  G.  u.  m.  II  2.  bestimmt  Speis« 
und  Trank  der  Halbbrüder  OB  1.  darf 
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einem  Weltgeistlichen  Ordenskapellon 
verleihen  GC  5.  soll  in  seiner  Ballei 
Presunen  machen  (iC  7.  Vorfahren 
gegen  abtrünnige  Bruder  OD  4. 

1  astthicre  (Soumer,  Karneole)  Gw  28.  35. 

Utwergo  s.  (iewürz. 

Laoten  zu  den  Gezeiten  GWeO. 

Laudes  singen  RS. 

Lautcrtrauk  G  I  o. 

Legate  der  Kranken  R5.    der  Ordens- 
bruder GWi  I  3. 
Lchuguter  A  II  3. 

leihen,  nicht  mehr  als  eine  Mark  Ol  f. 
<;i>10.  Pferde  O  In-  37,9.  Waffen 
G  37. 9.  A  IV  20.  wieviel  der  Meister 
leihen  darf  Gw  10.  der  Marschall  Ow  23. 
Turkopulen  und  Knechte  GCH7. 

Letarte  Ölung  G  m  b.  10.  24. 

Licht.  Nachts  für  die  Kranken  H 6.  im 
Schlafrauni  R17.  in  Herbergen  R28. 
in  der  Laterne  dos  Priesters  0  III  i.  24. 

Lügen  0  36.4.  A  IV  4. 

Markte  G  I  tu.  an  Sonntagen  und  Him- 
melfahrt vorboton  GWi  VI  1. 

magister  théologie  oder  juris  G01D  1. 

Marschall  kann  nicht  von  der  Busse  auf- 
heben G  3.  darf  Geld  fuhren  G  4. 
krank  in  der  Pirmarie  liegen  G 10. 
im  Kapitel  ein-  und  abzusetzen  Gw8. 
darf  den  Sehatz  kennen  Gw9.  sein 
Amt:  Waffen  mid  Pferde  Gw  19.  20.  27. 
der  «rosskomthur  soll  ihn  vertreten 
Gw21.  darf  drei  Goldstücke  aus  dein 
Schatz  nehmen  Gw21.  soll  in  Ab- 
wesenheit des  Meisters  Kapitel  im 
Felde  halten  «w22.  was  er  leiben 
darf  Gw  23.  darf  mir  mit  Erlaubnis« 
des  Meistere  angreifen  Ow  24.  61.  wen 
er  xur  Firmarientafel  laden  darf  Ow  26. 
soll  den  Ürosskomthur  und  deu  Meister 
vertreten  Iiw30.  sein  Stellvertreter 
Gw  43.  setzt  den  Turkopuber  ein 
Gw  44.  Zahl  seiner  Pferde  Gw  45. 
soll  sich  zuerst  lagern  Gw  51.  soll 
die  Brüiler  nur  mit  Erlaubnis»  dos 
Meisters  aus  dem  Iiager  senden  Gw  53. 
bei  ihm  der  Herold  <tw54.  seine  Kost 
vermehren  Gw  56.  soll  die  Gemeine 
an  den  Brüdern  halten  Gw  62.  si.ll 
den  Kapellan  anweisen  Gw  03.  seil 
Pferde  und  Waffen  von  einem  büßen- 
den Bruder  empfangen  Gw05. 

Marschordnung  Our  4«.  17.  00. 

Meister  R  6.  Erlaubnis*  Almosenbitter 
zu  senden  IÎ  7.    kann  die  Waffen  be- 
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liebig  vertheilen  R22.  soll  strafen 
und  aufrichten  R  34.  kann  von  allem 
dispensiren,  nur  nicht  von  den  drei 
Hauptgelübdcn  R  37.  Erlaubnis*  zu 
leihen  G  I  f.  mit  Kalk  zu  bauen  G  1 1. 
vom  Credo  dispensiren  G  II  e.  allein 
von  der  Busse  aufheben  G  3.  ïsst  an 
der  Finnarientafel  0  9.  an  der  Kou- 
ventstafel  G  8.  erlaubt  Trank  zu  neh- 
men G  12.  an  der  Finnarientafel 
Fleisch  zu  essen  G  14.  soll  für  die 
Schwachen  besondere  sorgen  G  15. 
darf  die  Bestimmungen  der  Geaotze 
lindern ,  aber  nicht  aufbobon  G  31. 
sein  Tod  Gw  1.  2.  G.  u.  in.  1  1.  «0  3. 
III  2.  GL  3.  seine  Wahl  <iw  2.  2*. 
3  —  6.  G.  u.  m.  I  1.  GS  3.  Ring  Gw  0. 
hat  einen  Schlüssel  zum  Schatz  Gw  9. 
zum  Kapitelssiegul  Gw  18.  wieviel  er 
leihen  darf  Ow  10.  Pferde  und  Ge- 
folge Gw  11.  darf  nicht  ohne  Erlaub- 
nis» des  Kapitels  das  heilige  Land 
verlassen  Gw  12.  «.  u.  m.  III  1.  soll 
zuerst  Pferde  auswählen  Gw  27.  sein 
Vertreter:  Grosskomthur  oder  Mar- 
schall Gw  30.  soll  wissen,  was  der 
Tressler  an  Edelmetallen  empfängt 
Gw  30.  darf  sieb  Irîiher  als  dor  Mar- 
schall lagern  Gw5l.  muss  erlauben 
die  Brüder  aus  dem  I-ager  zu  senden 
Gw53.  darf  vom  Adel  absehen  G.u.m. 
IV.  muss  den  Laien  erlauben  geistlich 
zu  werden  G.  u.  m.  V  2.  darf  allein 
Falken  verschenken  GWi  III  9. 

Messe  R8.  11.  12.  G  III  e.  25.  43.  (iw  3. 
V  7.  11.  AR.  tili  S.  9.  Gl)  11.  tiP  I. 
vom  heüigen  Geist  Gw  3. 

Minne  G  30.  Geb  15. 

Mühlen  R  2.  GWi  V  2. 

Nebmeu  s.  Gebe». 

Neuerungen  an  Strafen  A  II  15.  ao  Ge- 
setzen A  n  10. 

Noten,  singen  nach  G.  u.  m.  V  1.  Gf  10. 
«D  16. 

Notbwebr  G  38, 1.  A  IV  28. 
Obst  Gw  57. 

Ordenshauser  R  7.  A  III  0-  kleine  R  13. 
G  40.  A  III  6.  in  kl.  U  dürfen  die 
Schüsseln  gesandt  werden  G  8.  nur 
an  S»nn-  und  Feiertagen  das  Amt 
mit  Noten  begehen  OB  10.  mit  Kir- 
chen und  Kapellen  R  14.  Schlosser 
der  O.  GB7. 

Ordenskivuz  RH. 
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Ordenstracht  R  29.  A  1 5.  soll  ohne  des 
Landkomthurs  Erlaubnis^  kein  Frem- 
der tragen  G.  u.  m.  VI  I. 

Osterberechnung  A  V  a. 

Prerd.  Auf  einem  sollen  nicht  zwei 
Brüder  reitun  Gig.  Pferde  des  Mei- 
sters Gwll.  unter  dem  Marschall 
Ow  19,  27.  Leihen  des  Marschalls 
Gw  23.  Kaufen  des  Marschalls  Gw  23. 
GW»  8.  der  Ritterbrüder  Gw  42.  GWi 
V4.  A  III  5.  des  Marschalls  Gw45. 
des  Grosskomthurs  Gw  45.  tränken 
Gw  4S.  füttern  A  III  9.  nicht  ab- 
ziiumcn  Gw50.  soll  ein  Wissender  Bru- 
der dem  Marschall  übergeben  Gw  05. 
bei  Spazierritten  nur  zwei  Pferde  er- 
laubt G  Well,  keinem  ausser  dem 
Konvent  zu  guten  A  III  3.  nicht  au« 
dem  «iestüt  zu  nehmen  A  III  S. 

Pferdefulter  Gw  23.  39.  50.  A  111 10. 

Pferdegeschirr.  Sattel  Gw  39.  A  III  2. 
nicht  mit  Gold  und  Sill*sr  R  22.  Scho- 
nung Gw  52.  nicht  ül>ers  Meer  zn 
führen  Gw  64.  Satteln  Ow  40.  S.  ohne 
Riemen  und  Knaufe  G\Vel3.  Zaum 
Gw  39.  41.  50.  04.  Gl)  19.  A  III  2. 
nicht  mit  Gold  und  Silber  R  22.  Steig- 
bügel Gw  2!).  40.  41.  Panel  Gw  39. 
Zügel  Gw  40.  Halfter  Gw  40.  64. 
A  III  2.  Danngürtol  Gw  40.  41.  04. 
Sporenleder  Gw  40.  Sporen  Gw  41. 
A  III  2.  ohne  Rüder  uud  Ringe  GD19. 
Riemen  Ow 40. 41.  kleine  Gw 40.  grosse 
Gw  40.  gespaltene  Gl)  19.  Trossriemen 
Gw  l 1 .  Trossen  Gw  40.  übergurte  Gw  4 1 . 
Profcnol  Gw40.  Striegel  Gw39.  Stem- 
men Gw39.  Bürsten  «w39.  Vorbug«?, 
geflochtene  oder  gespaltene  «Wc  13. 
Afterreifen  GWel3.  Afterboge  GD19. 

Pfleger  des  Spitals  R6.  der  kleinen 
Häuser  dürfen  die  Schüsseln  senden 
GS.    der  Firmarie  G  11.  12. 

Platz  vor  der  Kapelle  G  10.  Gw  52. 

Prior  G  40.  12. 

Private  Glllg.  19. 

Prnbation  Ii  29.  AR.  GB  I.  Verzicht 

auf  dieselbe  vorlangt  A  II  13. 
Procession  R6.  OP  3. 

Rath,  de»  Meisters  heimlicher  \  fi.  Raths- 
Versammlung  R  27. 

Rechenschaftsbericht*  an  das  General- 
kapitel A  II  18. 

Rechnung  legen  Gilb.  Gw  7*.  IS.  31. 
«;.  u.  m.  VI  10.    (alle  zwei   Monat  i 
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GWe  10.  OH  5.  A  II  8.  10.  hindert 
don  Eintritt  in  dou  Orden  AR.  OB  1. 

Rechentafel  O  Wc  10. 

Reden,  nothw  endige  nach  der  Complete 
H  18.  auf  der  Reis.;  R  28.  müssige 
R  27.    im  Kapitel  straflos  A  II  9. 

Regel  und  Gesetze  sollen  in  jedem  Hause 
sein  G  III  b.  17.  richtig  zu  schrei- 
ben G  27.  druimal  im  .lahru  zu  liw'n 
0  27.  G.u.ra.  15.  mit  Aufmerksam- 
keit hören  0  28.  loten  im  Wahl- 
kapitel On- 3. 

Reisende  Brüder:  dürfen  Schlosser  füh- 
ren R21.  Benehmen  auf  der  Reise 
R28.  von  der  Disciplin  befreit  G  II  g. 
Gesellschaft  böser  Weiber  zu  meiden 
Ü  36,  2.  A IV  2.  dürfen  stehend  trin- 
keu  G.  u.  m.  III  3.  OC  2. 

Ring  des  Meistere  <iw  0.  12*.  O.u.  m. 
III  1. 

Ritterschaft  R  0.  22. 
Rotte  Gw  4«.  47. 
Rückzug  GH  0. 

Rühmen  dor  Sunde  0  36, 3.  A IV  3. 

Sacrament  spenden  G  III  i.  24. 

Satte lhaus  0w40.  41.  unter  dem  Mar- 
schall Gw  19.  unter  dorn  Grosskom- 
thur  Gw  29. 

Schaden  verursachen  dem  Hause  G  37.  1. 
A  IV  12.  GC  H  2. 

Schadenersatz  0C8.  H  2. 

Scbnffer  OW»  10.  GD  22.  dürfen  in  die 
Stsdte  gehen  Gl)  14. 

Schab;  Gw  9.  unter  dem  Grosskomthur 
Gw28.  erhält  den  Oberschuss  des 
Rpittlers  0w31. 

Schauspiele  R28. 

Scbildkneehtmeister  Gw  39. 

Schimpfen  Olq.  36.7.  A  IV  7.  OCH  6. 

Schlachtenlarm  Gw49. 

Schlafraum .  gemeinsamer  R  1 7. 

Schlagen  mit  nicht  textlichen  Waffen 
G  37.  10.  A  IV  21.  mit  tödtlicheo  Waf- 
fen 0  38,1.  A  IV  27.  GCnr>.  OD  24. 
der  Knechte  0  36,8.  A  IVO.  unter- 
einander 00  II  6.  nur  den  Amtleuten 
gestattet  R33. 

Schlösser  R  2I.  zum  Schatz  Ow  9.  Ka- 
pitelssiegel Gw  1H.  zu  den  Kasten  der 
Pricsterbrüdor  OB  3.  der  Amthauser 
OB  7. 

Schlüssel  der  A  m  thau.se r  sollen  den 
Knechten  nicht  befohlen  werden  G  IHd. 
18.  zu  den  Schlossern  des  Schatzes 
Gw9.  des  Kapititoicgol*  Ow  18.  der 


Kasten  der  Priesterbrüder  OB  3.  ab- 
geben GWiI3. 

Schmiede,  die  kleine  Ow41.  unter  dem 
Marschall  Ow  19.  unter  dem  Gross- 
komthur  Gw  29. 

Schnitzhaus,  unter  dem  Grosskomtbur 
Gw28. 

Schützen  A  n  21. 

Schuld,  heiniliche  G  33.  vier  Grade  G  34. 
hindert  den  Eintritt  in  den  Orden  AR 
0B1. 

Schulden  bezahlen  G.  u.  ro.  II  2.  VI  2. 
fur  Novizen  G.  u,  m.  V  8.  für  Amts- 
vorganger  Gl)  25. 

Schweigen  l<eim  Essen  R  13.  der  Col- 
lation Rift,  nach  der  Complete  R  18. 
in  der  Private  G  IH  g.  19. 

S'-hwortweiho  B  1. 

Sculgcriith  O.  u.  in.  11  2.  VI  15.  Gl)  11. 

Seelmesso  K  10.  Vi. 

SocUorgo  G  111  i.  24.  0C11J  1. 

Siegel  führen  K  19.  erbliches  Gl)  7.  des 
Meisters  dem  Statthalter  übergebeu 
Gw  1.  2.  dem  neugewahlten  Meister 
Gw  6.  12*.  16.  G.u.m.  III  1.  GS  5.  des 
Kapitels,  wie  zu  verwahren  Gw  18. 
nicht  den  Knechten  zu  geben  Gl)  7. 
abgeben  GWi  I  3.  proussisches  A  II  1. 

Sklaven  ti  38.  Gw  35.  GC  n  5.  9. 

Sodomie  G  39, 0.  A  IV  42.  G.  u.  m.  m  2. 

Spaziereurciteu  GWe  11.  01)  13.  15. 
OH  2.  GWi  IH  2.  II.  12.  VI  3. 

Speise  und  Trauk  R  13.  G  8.  Eissen 
zu  zweien  R  1 3.  nicht  am  gemein- 
samen Tisch  R  30.  GD  3.  17.  nicht 
ausser  dem  Hause  G  I  c.  36,  6.  37, 5. 
A  IV  6.  15.  des  Meisters  an  der  Kon- 
ventsuifel  0  8.  gleiches  0  8.  Gw  55. 
gemeines  der  Firmarientafel  G  9.  un- 
gesundes (Rindfleisch,  ges  alz.  Heisch, 
gesalz.  Fische,  gesalz.  Kase,  linsen, 
ungeschulte  Bohnen)  G  8.  der  bügsen- 
den Brüder  G  3(5.  mit  den  Knechten 
G  38.  GC  8.  der  Halbbrüder  OB  1. 
Austausch  der  Speisen  Gw  55. 

Speisukomthur  Gw  55.  56.  unter  dorn 
Grosskomthur  Ow  59. 

Spiele,  verbotene  0  36,  10.  A  IV  10. 
Würfelspiel  GC  II  1. 

Spitaler  im  Haupthause  R  4.  in  anderen 
Hüusern  R4.  Aufnahme  der  Kranken 
R5.  Pflege  R6.  Dienste  der  Frauen 
R31.    Aufhebung  GC  6. 

Spittler  R6.  im  Kapitel  ein-  und  ab- 
zusetzen Gw  8,  darf  den  Schatz  ken- 
nen Gw  9.  steht  in  Kriegssachcu  unter 


dem  Marschall  Gw  22.  ist  \-on  der 
Rechnungslegung  befreit  Ow31.  der 
Meister  soll  ihn  nicht  aus  dem  Haupt- 
hausc  senden  GS  2. 

Spotten  G  36,  7.  A  IV  7. 

Statthalter  des  Meuten  Gwl.  12.  G.u.m. 
II.  soll  nicht  in  der  Firmarie  liegen 
G  10.  Gw  32.  seine  Befugnisse  Gw  32. 

Sterben  im  Spital  R  6.  der  dienenden 
Brüder  und  Ritter  in  caritato  R33. 
in  der  .lahrhasse  G  45.  mehrere  an 
einem  Tage  GD  18. 

Störungen  des  Gottesdienstes  RS. 

Sünde.  Anzeige  der  R  35.  Geb  15.  Ge- 
bet für  die  in  Todsünden  liegen  Geb  6. 

Symonie  0  39. 1.  2.  A IV  38. 

Te  Deum  singen  bei  derMeisterwald  0w6. 

Todtschlag  00  II».  00  2.  OLC. 

Tonsur  R  12.  G.u.  m.  VIII. 

Trachten  nach  Besserem  RH. 

Trapier  Gw8.  darf  den  Schatz  kennen 
Gw9.  steht  in  Kriegssachcn  unter  dem 
Marschau  Gw  22.  sein  Amt  Gw33. 
soll  die  geschenkten  Tücher  empfange« 
Gw  38.  soll  die  Watsäcke  dor  reisen- 
den Brüder  nachsehen  OCH. 

Tressler  im  Kapitel  ein-  und  abzusetzen 
Gw  8.  hat  einen  Schlüssel  zum  Schat» 
0w9.  zum  Kapitelssiogel  Gw  18.  soll 
die  Kost  des  Meisters  geben  Gw  16. 
Comuiundissen  übernehmen  Ow  17. 
Rechnung  legen  Gw  31.  Gold  und 
Silber  empfangen  Ow  36. 

Trinkon  nur  l>eim  Essen  Gib.  ausser 
dem  nause  G  I  c  Trank  nehmen  0  12. 
Maas*  des  Trinkons  Gw  58.  mit  Her- 
ren und  Prälaten  G.  u.  m.  EU  3.  ste- 
hend trinken,  wonn  sie  mit  Waffen 
reisen  GC  2.  in  der  Schaffer  Häuser 
GH  3. 

Truchsess  08. 

Trunkenheit  G  37, 8.  A  IV  19. 
Turkopulenordnung  GCn. 

Übel  berüchtigte  Wirthe  R  28.  G  37. 3. 
A IV  14. 

Ü  Erfülle  der  Spitiler  an  Brüdern  GB10. 

Cbernachten  in  den  Höfen  der  Vögte 
GWe  11. 

Umherschweifen  Gw  13. 

Umtausch  des  Alten  gegen  Neues  RH. 
Gw  33.  A  IH  2.  des  aus  Holz  ge- 
machten R20. 

Ungehorsam  G  37.  11.  G8  5.  A  EU  13. 
IV  23. 
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I7ngelehrte Brüder Gl.  GWe 5.  A  III  12. 

nnheilvolle  Tage  A  V  b. 

Unkcu&chhcit  hindert  bei  der  Meister- 
wahl Gw  4.  des  Gesindes  G.u.m.  VI  6. 

Unterschlagung  038,5.  A  IV  32. 

ünterthünigkeit  hindert  den  Eintritt  in 
den  Orden  AB.  GH  1. 

Vcnien  V  1-13.  O.o.m.  t  11—13.  GB8. 

GWe  2.  3. 17.  OLK.  ungeordnete  Ba 

auf  der  Reise  B 28.  im  Kapitel  GEf. 

diu  Schwachen  davon  befreit  0  15. 
Verhoiratheto  als  Halbbrüder  K  32. 
Verlassen  des  Landes  A  II  17. 
Verleumder  G  37,  7.   O.  u.  m.  Iü  2. 

A IV  18. 

Verlast  des  Kreuze«  0  37.  42.  OG  3.  dos 
Ordens  0  39.  AB.  des  Amtes  0  43. 
der  Meisterschaft  Gw  12'.  G.u.m.  III  1. 
G(il.  GS  4.    des  Soldas  GO  II  3. 

Verräther  des  Beichtgeheimnisses  G  44. 

Vcrrath  G  38, 3.  A IV  30. 

Verschmähen  des  Gegebenen  G  37,  0. 
GCIIO.  A  IV  17. 

Verschweigen  der  Gründe,  die  den  Ein- 
tritt in  den  Orden  liindcrn  G  39,  3. 
AR.  GB  1.  A  IV  39. 

Verschwörung  G  38.  2.  OAVi  II  I.  A  IV 29. 

Vcrtheidigung  de»  heiligen  lindes  AB. 
Ii  2.  A  II  10. 

Vieh    hüten    Sollen    die  Ilalbbrüder 
GBl. 

Visitation  G  II  b.  (i.  u.  m.  1  6.  VI  14. 
GG3.  GS  3.0.  GWiVll  1-3.  A  II. 

Ufi.  ni. 

Vogelschieasen  B  23. 
Vorladung  dei  Meistors  dureh  das  Ka- 
pitel GOl.  GS1. 


Vorlesen  der  Episteln  und  dos  Ewango- 
liuins  R  6.  G  12.  des  Kwangcliums 
R8.  der  I^ction  bei  Tische  R 13. 
bei  der  foliation  R  16.  des  Evange- 
lium Johannis  GWc2.  der  Gesetze 
GWel8.  GL 5.  OD 26.  AD  14. 

Vormundschaften  übernehmen  Gl)  6. 

Vorwerfen  alter  Schuld  G  36,  7.  A  IV  8. 

Waffen  A  III  2.  nicht  tódtlicho  (Stciü, 
8tab|  G  37,  10.  A  IV  21.  tödtliche 
(Schwert,  Spions,  Messer)  G  38,  1. 
GD  24.  A  IV  27.  Stuben  unter  dom 
Marschall  Gw  19.  29.  sollen  nicht  aus 
dem  heiligen  Lande  geführt  worden 
Gw  64.  soll  ein  büssendor  Bruder  dem 
Marschall  übergeben  Gw  65.  nach  der 
Gewohnheit  des  Landes  «W*  14.  den 
Amtbrüdern  keine  leihen  A  II  21. 
Schilde,  nioht  mit  Gold  und  Silber 
R  22.  Schild  GD  23.  des  Meisters 
Gw  1 1.  32.  Gefegte  Lanzonspitzon  be- 
decken B  22.  Louzcnschafte  B  22. 
Speer  des  Meisters  G w  1 1 .  Harnisch 
G  TI  c'.  Gw  46.  Platten  oder  Panzer 
GWe  14.  Schwäbische  Platten  GWe  14. 
Hersunior  GD21*.  Schwortfcssel  ohne 
Spangen  GD  19.  Schwerter  tragen 
GWi  III  2.  3.  A  II  22.  Eisenhut  GD23. 
Helme  Gw  33.  Knielingo  Gw  33.  Bie- 
men  zu  den  Waffen  Gw  40. 

Wahlkomthur  Gw4  — 6. 

Wahltag  Gw  3.  4.  G.  u.  m  .  1 1. 

Wallfahrt  GWe9. 

Waschen  der  Kleider  Gw34.  der  Lei- 
chen G.  u.  m.  V  7. 

Wasser  trinken  Gib.  reiten  über  ein 
Gig.  Gw48. 


Weiber  zu  meiden  E  28.  als  Halb- 
schwestern K  31.  böse  G  36,  2.  A IV  2. 
gebunden  an  durch  Verlöbnis«  AR. 
GB  1.    nuhmen  A  V  b. 

Weiheformeln  (Benedicciones)  Bl— 9. 

Weihen,  die  höheren  G.  u.  in.  V  4. 

Wein  G  10. 

Weltgeistlicher,  darf  eine  Ordenskirche 
erhalten  GC  5.  übernachten  bei  den- 
selben GDI3. 

Wiederaufnahme  abtrünniger  Brüder 
GL  4. 

Wilde  Thiere  (Löwen,  Boren,  Luchs«, 

Wolfe)  R  23. 
WochenlohnbercchmiDg  A  V  c. 
Wohlthäter  des  Ordens.   Gebete  für  sie 

B  10.  Vi.  Geb  10. 
Wucher  G.  u.  m.  VI  6. 

Zeichen  zur  Kompleto  R  16.  an  den 
Kleidern  Gw  34. 

Zollen  der  Brüder:  die  Tliüren  weit  ver- 
gittert und  nicht  verhKogt  GB2.  der 
Pfaffen  eine  Spanne  weit  gegittert 
GC12. 

Zelto  (hutton,  gribeUurcl  Gw  19.  50.  soll 
auf  der  Boise  dor  Grosskomthur  be- 
aufsichtigen Gw  25.  «les  Meisters  darf 
der  Statthalter  führen  Gw  32.  im  Z. 
dos  Meisters  oder  Marschalls  soll  ein 
Bruder  im  Fohle  bussen  Gw  65.  kein 
besonderes  Zelt  sollen  die  Konvents- 
briider  haben  GWe  12.  im  Felde  vier 
Brüder  ein  Zelt  GWe  12. 

Zeugnis«  G  34.  GWi  VII 1. 

Zuchtlos.«  Leben  0  38.  ».  GC  7.  8. 
A  IV  34. 

Zwietracht  erregen  G  37,  7.  A  IV  18. 


Digitized  by  Google 


Wörterverzeichnisse. 


uigi 


tized  by  Google 


ahes*e  H 8. '28.  ab«t  Ril.  O  II  o.  0wl2. 

absens  K  124.  Gw  0.  22(2).  43  (2). 

absunti»  Gw30.  absontem  G 16.  Gw52. 

absente  Ow  12.  22.  30.   absente*  R8. 
abbominatüi  Pr  4. 
abiecto  Gw  39.    abiecto  A  I  2. 
ablui-ndo  Gw  34. 
aboegarionem  O  39,  5. 
abolere  G  31.    abolitos  G  36, 10. 
abrenunciacio  Rl.  abrenunciacionem  AR. 
abreottnccid  A  n  13. 
ahscesserit  O  39, 5. 
absencia  Gw  30. 

abftolvore  G  3.    absolvenduM  G  34.  ab- 
solut! R8. 
absorbcat  K  34. 
abgtergant  G  34. 
aUtinencias  R 13.  G  42.  43. 
abusio  G  28. 

acoedunt  O  24.  accédât  G  40.  accédant 
G  34.  Gw  19.  aocedontibus  Ow  5.  ac- 
cesanrint  R  32. 

act-'-TJcio  R  13.    acoe|K'ioni>  G  III  i.  24. 

acecptaverit  AR. 

accersiri  Gw3.   acoereiendus  Gw2. 
acressns  Gw  9. 

aecidit  R  22.    acciderit  G  I  h. 

jvctidii-  R  34. 

accingerentur  Pr  3. 

.vcinno  R  7.  18.    accioncs  K  13. 

accipere  Ril.  13.  G  IT  g.  12.  Gwll.21. 

29  (3).    accipiam  V  13  (h.).  accipiat 

O  I  h,  i.  34.    aecipiant  O  33.  43.  45. 

accjpïet  (i  38.  V  8.    accipiendis  K  4. 

acocperit  Gw27.  accepinsot  V  13  (fa.). 

accipicutos  Ril.    ac-copturus  Gw46. 

accepta  Gw46. 

aoensaro  K  30.  accusant  R35.  aocu- 
aanuium  G  34.  ntxusatus  G  34  (2).  ao- 
cusati  G  34. 

accugator  G  34. 

acfT.    arrius  R  22. 

acutum  V  13  (h.) 

aciem  Gw  53.    aciu  K  128.  Gw  46. 
47  (2).  60. 


acquiescer*  G  11.  Gw  7.  ucqoiascant 

K89.  Gw7. 
acquirem  G  II.  Gw3ö.  aoquirat  Ow 28. 

acquisita  Ow57. 
actus  G  Wo  2  <d.).    actuumR26.  acti- 

bus  Gw  7. 
acuant  Pr  5. 
addendum  RH. 

addiBcoro  O  II  u.   addiscant  G  II  e. 
adducenda  <iw64. 
adosto  B5.    aderant  A  14(3).  5. 
adhtserunt  B6. 

adhibcw  G  Ol  k.  22.  Ow  9.  adhibeant 
G  28.  adhibebit  Gw  10.  adhibonda 
R24.  Gw55.  An  1.   adhibitis  G  34. 

adhuc  G  13.  Gw46. 

adiacentibuB  OH  3. 

adierto  G  44.  AR. 

adire  R28.  Gw53.   adiri  G  3.  adeundi 

Gw  2. 
adiunxerint  R30. 

adiutorium  »  3.  5.  VI  (2).  2  (3).  3.  4  (2). 

6(d.,  n.J.  V5(n.).  0.u.m.  111. 
adiura  V  10  (d).  11.  12  (d.).  11  (h.,  2|. 

11  (ti.).  13  (a.).  0.u.m.IU(d.).  ad- 

iuvando  R  36. 
admittpre  AR.  admittit  G  UI  i.  24.  ad- 

mhdt  A  I  5.    admiserit  O  30,  2.  AR. 

admitti  A  IV  44.    admittantur  R  31. 

admissa  G  34. 
adornentur  G  III  k,  22. 
adunato  Gw  4. 

adveniant  R8.    advooerit  Gw  4.  adve- 

neriut  O  1  d. 
adventum  G  14.  BI.  OP  1.  All.  ad- 

vontu  G  14. 
advereaneia  B  2. 
advorsarios  Ow  22. 
adv.Tsitaïc  GP4. 
adverterit  R6. 

advoretur  G  40.  advoci'utur  A  II  2.  ad- 

Tocabunt  R  27. 
acris  B2. 
affectus  P.  34. 
affluents  Pr4. 
agar.  no»  A  IV  41. 


agor.    agrm  R  2. 

agwo  0  37.  agat  R  13.  agamus  V  8. 13. 
V  8  (d.,  h.,  u.).  ogeos  G  43.  agente 
K  14Ö.  Gw  65.  agentes  R  3.  agi  0  34. 
agaturGw2.  3.  agentur  Gwß.  ageo- 
dorum  K  68.  G  26.  agendis  G  4.  26. 
acta  GP5. 

agminibu»  Pr  3. 

agnus  V8  (2).  V8  (b.).  GC  10  Id.,  h.i. 

agni  Ail. 
agyos  iSy.oç)  V  13  (b.,  2). 
albus  G  ni  f.  20.    album  A  I  5.  albo 

K63.  G  20.   albia  R  11.  0  in  i.  24. 

A  15. 
alibi  R  17.  A  II 13. 
alienacione  R  27. 

alionan.  A  IV  6.    alieni  Gw53.  aliènes 

Gw  56. 
alimenta  G  9. 

alleluya  V  9.  V  12  (h.).  V  la  (d.).  allé- 
luia V  10  (fa  ).  13  (n.). 
oltaro  R26(2|.  Gw6.  altarium  O  Iii  fa.  24. 
altus.   alto  R  8.   altissimo  Pr3. 
amator  B6.  8. 
mnbionte*  Pr3. 
umbulandi  Ow46. 

amico  Gw  10.   amicis  H  10(2).  GIo. 
aniLssionem  G  42. 
amittant  Gw  46.    ami&sum  G  39. 
ammonot  IV  3.  ammouetnus  R  13.  am- 

34.  38. 
ammomeione  G  34. 

amor  G  35.  amorts  R  28.  amon-  Gw4. 
B  4.  S. 

amplecti  Pr  2.  G  5.  aniplectaiitur  0  30. 
amplius  R  7. 11. 32.  G  38.  7.  Gw  2.  ara- 

pliori  G  III  b.  17. 
aucillas  K  2. 
angr-lonim  Pr  3. 
angustam  B  4. 

anima  R  33.  anime  R  5.  Alt.  V2.  13  (b.  i. 
OB  9*  (d.i.  animain  Gw  4.  6.  Ail. 
Gp  (b.,  d.).  anintarum  (i  III  i.  5.  24. 
Gw4.  animas  Pr 3.  RIO.  0w4.  ani- 
mi*  R34. 

50* 
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antmi  Gw61.  A!  l.  Aoiiiium  Pr 3.  animo 
R6.  0  37,0.  36,  I.  Gw37.  B4.  uni- 
moram  GwO.  Al  1.   animos  R31. 

aoniversarius  Gw2(2).  anniversaria  GP2. 

annualem  O  fl  c.  d.    annuali  O  45  (2). 

annuontv  B  2. 

annus.  anni  H 10.  Olli*.  A  IV  37.  annum 

K  30.  G  II  e.  38  (2).  Gw  2.  Oeb  1  (2). 

anno  KU.  Be.  R9<2).  10.  G  II  a.  o(2). 

m  b.  27.  38.  GH1.  GWi  II  (d.i.  OP  5. 

A  I  1.  4.  II  2.  18  i2).    annts  G  II  b. 

Gw  18.  OH  5. 
annuus.   annua  G  37.  38.    annue  O  42. 

anmium  A  II 1.    annuam  G  43  (2). 
ante  (adv.,  H  12.  30.  0  1.  8.  9.  13. 
antea  Gw  44. 
antedictus  A  I  4. 
anticipari  R  15. 

antiphona  V  10.  12.  GLK  (d).  antipho- 

nam  V  5.  10.  12(2). 
antiquarum  B6.    antiquis  Gw  34. 
anuluin  Gw  li.    annlo  Gw  6. 
aperi  BO.    apertuni  Gw  46. 
apostate  G  39,  5.  A  IV  35. 
apuatataos  0  38,8. 

apostolieu»  A  I  5.  apostoliea  A  I  5.  apo- 

stolicum  A  1  2. 
apostoluaG33.  apostoliR26(2>.  0  32(7). 

apostolorutn  G  32  (2).    apostolos  B  6. 

aputstuli«  Gw  7. 
apparatus  Gw  50.  04.  apparatum  G  III  i. 

24.  Gw  19. 
apjiareant  G  111  h.  24. 
appellaverit  (1  IM.  A  II  11. 
apponitur  U  13.    apposita  Gw  17. 
aptare.    aptentur  RU. 
aptasGw29.   apte  K  27.  apriunR31. 
aqua  R  fi  (2|.  2t«.  G  38.  43.  Gw  48.  B  2.  4. 

GP  3.    a>|ue  G  I  g.  Gw  48.  aquam 

G  1  b.    iiquis  Ail. 
aquandis  Ow48. 

arbitré)  R  11.32.  G  34.  37. 41.  43. 
arcentes  G  35. 
arvba  R  34. 
mxbangeli  G  32. 

archicpiwopus  A  I  4.  aixliiepiscop:  A  1  4. 
an-us  Gw29(2». 
ardente  G  1U  i.  24. 
ardua  Gw7. 
a.vna  G  33. 

argentum  Gw  30.   argenti  G  I  f.  argeuto 

R  22. 
argumenta  R  28. 

arniaPr5.  K22<2).  G  30,  11.  Gwl9.  22. 
23.  33(2).  40.  40.  «S0i2).  64.  05.  A  II  21. 
IV  17.  20.  aniiorum  RU.  28.  Gw  19(2). 


32.  Ail.   ai  mi»  K  144.  RU.  22(2). 

33.  G  37, 8.  Gw42.  04. 

armari  B2.  armati  <iw49.  armatos  Gw  53. 
armature  <  1  w  59. 
armigerét  R  18. 
ars.   artia  R  23. 

articuli  G  35.  Gl1 1.    articulum  A  II  22. 
artifices  Gw  28. 
artifieium  AR. 
artus.   artam  15  4. 
arx.   arcom  I*r3. 

ascendant  Gw  40.    asoendent  Gw40.  00. 

awonderrat  Gw  00. 
asjKTpitur  B  2.    aspergantur  R  0  {'£). 

aspei-gens  B4. 
aspirans  Ail. 

assignent  G  n  b.  alignai!»  Gw  6.  as- 
sigtmntur  K  98.  assigneotur  Gw  17. 
assignati  Gw  27. 

assuniunt  R  (3.  assuropsit  K  47.  G  3. 
assumpto  lill  3.    awmmpti»  Gw  31. 

astaneium  B4. 

attemptent  R  28. 

atteudero  KO.  G  17.    attendat  Gw  59. 

attendaut  R  10.    attendatur  R  27. 
attente  G  III  b.    attuneius  A  15. 
attinenciis  A  I  2. 
attingcnlcw  Pr5. 

«nctoritas  R31.  auctoritatotn  (iw  43. 
amloritate  RIO.  G  8.  Gw  7.  A  I  5. 

audeat  R  33.  G  I  q.  audo  A  IV  5.  audo- 
bit  •  i  1 1 .    auaus  G  30,  6. 

audire  G  III  b  |2).  10.  17.  Gw  52.  53. 
audiunt  K  10.  audiat  G  40.  audiant 
R  13.  andi  H  4  (0).  audientes  A  I  4. 
audientibu*  G  Uli.  24.  audituri  iiw49. 
andient  R35.  audivisso  Gw  7.  audia- 
tur All  11.  audienda  K  59.  70.  G  lfi. 
2K.  audito  K1G.  G  40.  Gw  40.  audi- 
tis  A  1  5. 

aufferre  Gw  50. 

augobit  Gw39. 

augmenta™  G  II  g.  augmentât™  Gw50. 

aule  A  I  4. 

aure  G  III  i.  24. 

aureus,    aurea  G  30. 

auris.    aures  K  13.  G  28. 

aurum  Gw  30.    auro  R  22.  G  30(2). 

auscultent  (  i  28. 

auxiliautu  I!  2. 

auxilium  G  Of.  B2.  auxilio  )I8.  Ail. 

auxilia  A  IV  20. 
ave  V  4.  U.  12.  V  4.  10.  12  (d.).  V  13 

(4,  b.i.  V4.  10.  I2(n.|. 
ave  Maria  R  13  i  2).  18.  27.  G  II  f  i  l.,  d.,  h., 

n.l.GlIe(2,r.)f.(f.).  R  13(2).  R18(f.(. 


R  18  (d-  b.,  d.i.  27  (f.,  h.,  d.).  G  II  o  (2). 
f.  VI.  3.  Geh.  13.  14.  GBl*.  GO  III  2. 
GWe3.<2).  5.  10.  17.  GLK  (d.>.  Vi. 
GC  3'.  G  Wo  3  (2).  5  (2,  h.).  V  1  (n.). 
ave  Marien  Glle.  <iWe3(2.  h.). 
aves  R23<2). 

baculuin  R34i2l.    baeulo  <<37,9. 
baiulandas  <■  I  e. 

balije  Gw28.    baliKtarum  Gw29.  ba- 

lista»  Gw2f)(2). 
I*alivig  I  iw  13.  10  (2). 
balneari  <<  11. 
baptiuuidi  R28. 
barU  R12.    barbas  R12. 
baixini«,  A 14.    baronum  A  14. 
beatu-s  G  33.    k>«ti  R  15.  G  32.  beate 

R8(3|.  9(2).  15(2).  G  III  b  (2).  12. 

32(4).  AR  B  .V  UP  5  (2). 
boLLutoros  Pr4. 

bellum  1V3.    bella  Pi  3.  4.  bellorum 

IU. 

benedieoio  B  1.  2(2).  3.  4.  9.  benedie- 

eioniü  B  3. 4.  <l.  ft.  benediccionem  Pr2. 

V8.    benedicciono  Pr2.  R  13. 
beoedieore  B2.  3.  4.  5.    bonedic  B  1.  9. 

benedioito  V  13.  V  2.  13  (d.).  V2. 13 

(2,b.).  V2. 13  (n).  benedicendam  B6. 

benedietus  A  IV.    benedicta  RO  (2). 

B  2.4.  GP3.    benodietum  R  29. 
benclactorw  GP  3.  beuefactorum  GP2. 

benefaewribu»  R10(2).  <ii'3. 
1-em'tiaa  (i  30.    boneftoiis  Pr4. 
Ix-nignitateni  H  4. 
U-nigouii  B8.    benigne  R  20.  G(l. 
belli  volenti*  Pr2. 
bonivoluni  <i'i. 

lioHti.;  <iw  40.  bestiaa  (i  I  k.  Gw  52.  05. 
Wtiis  Gw  U  (3).  39.  50. 

bibere  G  1  e.  o.  30,0.  Gw  +8.  bibit  R9. 
bihant  H  13.  (ila.b.o.  GH 3.  biberit 
G  37.5.    biliendum  RIO.  Gw  4«. 

biduumGUr.  biduoAlV34. 

biui  R  13(2). 

bis*<ie  A  11 7.    bisaciis  R21. 

bisaneion  Gw  10.  21. 

blandicias  K31. 

blasphumo*  G  39, 5.  A IV  40. 

bona  K  29.  Rc.  R  2.  Gw  4.  V  12.  A  II 

3.8.    lK.ne  G0.  A  II  3.    hono  Gw  4. 

Imnum  R  20.   bonorum  R32.34.  B  4. 

bunis  K  60.  Gw  7  (2).  bons  G  I  e.  3. 
braearum  Gw  34. 

breviarium  GB4  (d.i.  broviario  RIO. 
breviaria  G  III  a.  23.  GP(h.).  breria- 
riis  «;P5. 
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brovis.  breve  K  13.  bruvi  R  13.  G  38, 7. 

breviora  Ril.  breviter  Rl8.  Gw47. 
buoaramo  R  11. 
bulk  Gw  16. 
burstaa  Ow  39. 

Cadit  G  39.    cadens  R  2G. 
calcaria  Gw  40.  41  (2). 
ealceos  R  11. 

•  akiamcota  RH.  cakiantcntorum  RH. 
caldaria  Gw  25. 

caligarum  Gw34.  caligis  R  11. 17.  ca- 
ligos  Gw41. 

•  alix  (124.  oalicom  G  Uli  (2).  24.  VI 2. 

V  12  (d.,  n.).  V  13  (h.,  n.). 
calumpniis  G  34. 
•-alx.   calco  G  I  1. 

eambire  K  20.  cambiendi  Gw  43.  cam- 

bieitdia  Rc. 
cameb  Gw28.    camebs  Gw35. 
camera  G  9.  43. 

■■ati.erarius  A  I  2.  eatncrario  Gw  11.  A  1 2. 

•«mUiarum  Gw  34.  camiaits  RH.  G  III  i. 
24.    eamisiaa  R  17. 

rampane  Gw  6.  eampanam  fiw  53.  cam- 
pants Gw  0. 

canipestria  Gw57. 

i-ampo  G3«,4.   camporum  K  23.  cam- 

pis  Gwll. 
«aiiceliarttw  A  14. 
c.mdor  G  III  b.  24. 
fanes  R  23.    eanibus  H  23. 
eanonicaa  R  8  (2). 

«antat  V 12.  cantcnt  GP4.  cantantes 
R  8.  eantari  B  4.  9.  eautatur  V  1. 9. 
10  (2).  12  (2).  B  4.  caiitetur  Gw  3. 
cantahitur  Gw  (J.    cantatum  V  6.  8. 

«a|iaccg  R  23. 

cipciosa  K3. 

•  applla  Gw51.   capeUam  G  16.  Gw25. 

50.52.  canellis  GP  2  (2).  4.  5.  capel- 

laa  R  2. 14. 
uapellanus  A  I  2.   copollaiio  AI  2. 
i-apellarius  (iw  03.    capellnrii  K  143. 

Gw  113. 

cajwrc  K  132.  Gw48.  51.  oapiat  G  10. 
(iw  52.  capiaut  K  59.  G  lti.  cape 
A  IV  C.  10.  capict  Gw  51.  capieut 
Gw50.  ccpitGw4C.  ceperunt  Pr2. 
eeperit  K54.  G  9.  10.  Gw32.  capla 
A 13. 

•-apillo«  R  12.  B  9. 

capistra  (iw40.  04. 

capitaneua  A  1 4. 

capitolum  K  74.  G  II  a  (3).  b.  f.  34  (2). 
Gw  2. 14. 18.  22  (21.  36.  39.  A  II  2.  14. 


capituli  K  99.  R  2.  4.  15.  G.  B  f.  31. 
33.  34.  38,  2.  Gw5.  8.  10.  12(2).  17. 
18(2).  30(2).  AR  A  II  (2).  3. 16.  capi- 
tulo  K  42. 44. 90.  R  27.  G  n  a  (3).  ((3). 
3. 33.  34. 36(2).  38(3).  40.  41.  Gw  4(2). 
8.  14(3).  22.  AR(3).  Geb'».  GBl.  GPl. 
5.  A  II 1.  9.  13. 14.  GWi  VII  (U.).  ca- 
pitula Pr  5.  Rc.  Geb  2.  capitulia  G  27. 

cappa  G  38.  cappain  Gw  34.  cappia 
R  11.  C  Uli.  24. 

caprine  RH.   caprinUi  RH. 

captivitato  Pr  2. 

caput  Pr3.  R6.  Ali.    capitis  Pr3(2). 

eapito  G  Wo  17«  (d.).    capita  V  10. 

V  10.  H  (d.). 
carcerts  (i  38.    carœrum  G  38. 
uareat  G  38, 4.    careant  R21.  caroucia 

G  38.  4.   caruerit  G  30. 
caritatis  Pr4.  G  30(2).  A  13.  caritatetn 

Gw35.  B4.  A  II.  cantate  K34.  35.71. 

Rc.  R  2(1.  33(4).  G  30.  G  w  33.  39. 
caritative  K27.  R0(3). 
caro  GP  4.  GW*  2  (d.,  h.),  oamis  G  38, 0. 

carnem  R9.  11.  carneR  G  8. 14.  car- 

nibus  R13(2).  23.  G  8.  10. 
carpentarioB  Gw  35. 
earpitam  H  11.  Gw  34. 
carvana  Gw  23.  39.    carvanam  (iw  21. 

carvanaa  Gw  19. 
caseus  G  8.    caseo  G  10. 
castellanura  Gw  8. 
castigare  R33. 

castitas  H  31.  castitatis  BÖ.  7.8.  casri- 
tatem  AR.  B4.    castitate  K2.  RI. 

castra  Gw  46.  oaatrurum  Gw  22.  castris 
G  II  a.  (iw  H  (2).  22.  29.  53  (2).  «3. 
(iU3. 

castus  R  1. 

casu*G35.  A1V43.  casuG40.  Gw53(2). 

easibus  R  28. 
catholic;  G  3!>.  5. 
caucionibus  Gwl7. 

causa  R  Ö.  11.  (i  I  o.  8.  30. 1.  Gw  13. 

causam  R  22.  G  28.  34.  Gw  12.  20. 

cAU-si*  R  3. 
cautat  A  IV  38. 

cavere  G  34.  uaveaa  A IV  19.  caveant 
Gw02.  <.B2.  cave  A IV  12.32.  ca- 
veatur  Gsv  4.  20.  cavendum  G  33. 
Gw55. 

cedere.    cedel  R  32.    cedatur  K  H. 
cèdes,   «ede  Pr2. 
eodrerum  V  13  (h.). 
oelantBtu  G  39.    celanda  AR. 
ceîebraciuncm  GP4.  celebracione  K99. 
Gw  18. 


cûlebrare  G  32.  celebrant  GP2.  Cele- 
brex G  43.  célèbre  tis  A  II  2.  célèbrent 
Pr  5.  oelebrabtt  Gw  22.  oelebrari 
G  32.  celubrantur  G  32.  celebretur 
G  U  b.  Gw  2.  3.  celobrontur  GP  5. 
oelebrabitur  Gw  18.  oelebraudi  Gw  22. 
celebrandam  Gw  2.    nelebrata  Gw  6. 

celer,  cèlera  AU.  celeriter  Gw  47.  ce- 
lorior  Gw46. 

celerarium  A  II  12. 

celestium  Pr3.  B9.    celés ti  bus  B2. 

celuin  B3.  eeli  Pr3.  Ail.  oelia  Pr3. 
Ail. 

cemiterium  GP3.    oimiterio  Ail.  ee- 

miteria  (iP3. 
cena  Domini  R9. 
consolida  R27. 
censum  A  II  1. 

centesimarn  B8.   centesimo  B6. 
eurtus  Gw3.    oerta  G  le.  36,1.  certo 

G  35.    cortisG35.    curtoa  Gw  1. 
cervical  R  11. 
césar  A  1 1. 

chorum  G  14.  VI.    choro  G  43  (2). 

ebristianua  K41.  G  I  ip  christianaG38,4. 
Christian!  (J  39,  5.  ckristianum  G  I  ip 
38, 1.  christiano  Ail.  2.  christianis 
l'r  3  (3).  Pr  5.   christianos  G  I  n. 

cibi  G  8  (31.  cibo  Pr  3.  B  15.  cibom 
R  10. 13  (3).  G  36, 11.  A IV  17.  cibo- 
rum  Gw  55.   cibis  G  8  (3).  9. 

cincti  R  17. 

cingulasGw 40.  41.64.  cingulo«(!)  Gw33. 
circulua  Gw  50. 
etreumeingi  B  2. 

circumdatur  112.   circumdati  A  II  22. 
circumstanciia  G  34.  circumstancias 
G  34. 

cito  All.    cicius  RIO.  Olm. 
cives  A  1 2. 

civitatis  A  I  3.  civitate  li  11.  A  I  2.  3. 

mitâtes  GH  3.  civitatibu»  GI13.  A  1  1. 
clam  A  IV  13. 

clamarcGlq.    clamaverit  Gw  54. 
clamer  Gw  49.    clomorcm  Gw  53.  B2. 

clamore  K  130.  Gw4ti.  49. 
clamosa«  R23.    clamose  R  16. 
clauoido  G  37. 5. 
Claas»  K  11. 
clauatrum  A  IV  38. 

clausura  (i  III  b.  24.    clausurU  K  23. 

Rc.  R  21  (2).  Gw  9. 
clav»  G  w  18.   da  vos  Gllld.  18.  cla- 

vibua  (iw  9.  18. 
dementer  A  I  5. 
elenudia  Gw  23. 
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clericu».  K10<2).  G  41.    clerici  Pr  5. 

U8<2).  11.12.  13(2).  0  2.  43.  Gw28. 

A II 19.  clerioo  O  III  c.  21.  A  1 3.  cle- 

ricum  B  5.  clericorum  K  79.  O  40. 43. 

clorie-b  K  46.  R  8.  0  2.  40.  A  14.  5. 
clerus  O*  (i. 
clibano  K  14. 
clieutibus  R  U.  22. 
clipeum  Gw  32. 
cuaptabit  Gw  34. 
cockn  All. 
cocum  Gw  11. 

cogat(iw56.   cogonte  «138.9.  engatur 

G  43.    cogentur  <i  14. 
lognooiinabatur  A 1 5. 
<\>guovcrit  H  35.  cognovorint  G  34.  Gw3. 

cognita  Gw9(2). 
coherceat  G  35. 
cohoredcs  Pr  3. 
cohoni»  Pr  3. 
coinquioacioniii  Pr  3. 
.•oli  G32. 

coUaci»  R  Ui  (H>.    collacione  K  17.  18. 

Rc.  R  8.  16  (5).  G  I  b.  cnlacione  (iel)  3. 
collnudaverit  Gw  5.   collaudati  Gw  4. 
collecta  V  3.  10.  V  1.  2.  5.  G  We  2  (h.). 

collyre  V  7.  oollectam  V  2  (6).  5  (2). 

7.  8.  11(2».  13.   collertig  CP3.  col- 

lectus  V12<2). 
cotligcro  Gw 57.   colligentcs  Ail.  cal- 

legerit  Gw  31.  collecta*  R  28.  eol- 
colloqui  (iw  47.  [lectis  Gw  57. 

colloquia  R  28. 
collum.    colla  R  6.  A  I  2. 
coloria  R  11.  32.  OBI.  colore  R11.22. 
coluinbmunt  G  34. 
cornant  R  9. 

comedero  K  14.  (i  9.  10.  13(2).  14(2). 

36,  6.  Gw57.  comedunt  (iw  65.  com- 
ediit  G  I  c.  38.  43  (2i.  Gw  65.  com- 
edant  K  13.  G  1  a.  comcdent.*  R  13. 
comederent  Ow  55.    cnmederit  G  !l. 

37,  5.    eomeditur  R  16. 

com«.  comitcmRl.  comité  G  36.  co- 
mités Ow  11.  19.  A  I  4. 
comch  palabnuB  A 1 4  (  2). 
comitari  R  23.    comitatus  G  36.  2. 

«Jacionca  K  98.  Gw  17  (2).  commen- 

dacionum  Gw  18. 
<»mmendat  G  2.  (iw  18. 
comuicndator  G  40.  Gw2. 17.  18.  A  II 12. 

oommendatoris  R6.  7. 31.  Oïl.  Gw22. 

ootnmoudutoro  G  40.  oominendMorcs 

K89.  H  20.  Gw2.  7.17.  18.  A  II  4.  8. 

eommendntoribus  Gl'1.5. 


commensales  G  fi. 

committerv  Gw  1.  12.  19.  committimus 
A  II  22.  committot  K84.  Gwl.  com- 
mittant  G  III  d.  18.  committena  Gw  14. 
A  1 5.  committeret  Gw  30.  commisit 
A II.  conuniserit  R  35.  G  38, 4.  39,  «. 
committi  Gw  4.  commitUtur  R  24. 
G  II  e.  Gw  18.  comraittantur  A II 21. 
committendum  Ii  22.  commisM  G  II  a. 
34(2).  commissum  RU.  33.  com- 
iniasaruni  R1B.  eommUsU  G  5.  GP4. 

commode  H  17.  24.  G  I  d.  i.  III  a.  i.  23. 
24.  27.  Gw  13.  coromodins  R  18. 
(iw  lit. 

commodum  (i  13.  Gw  32. 

comuionero.   commonitus  A  IV  19. 

coaiinonicionom  (  i  37,  7.  commonicioac 
Rc. 

communicaro  K  10.  R28.  communicant 
KU.  137.  R9i2>.  Ow57.  commuui- 
cabit  R  5.  G  10.  communicari  R  9. 
couimunicandum  G  III  i.  24. 

communionem  Y  8  (2). 

communis  R  13.  14.  communi  K  4. 
R2(2).  13.  Ow4.  A  II.  immunem 
R  23.  commuuia  G  5.  9.  oommunibus 
G5.  eommuiiiter  R8(2).  (i  II  g.  Gw55. 

communitas  Gw62.  communitate  A  II 18. 

oomparabit  (iw  21.  comparandis  G  4. 
GH4. 

compos&io  RC.    compassioois  R34. 
compatur  K28. 
cnmpellarur  <i  Ild. 
compertn  AR. 

compvtit  R21.  G  6.  Ow6.  22.  conp«tat 
GH1,  com|)ct«Dti  R6.  (i  H  g.  com- 
petentem  G  33.  compétentes  Gw21. 

eomplementuin  R  10. 

oomplere.  roinpleant  R  10.  comploverit 
Ow  ôj.  complcnda  GP  4.  complétas 
H  13.    completuin  R  30. 

comptotorium  K  16  (2).  27.  28  (  2).  V5. 
10.  13.  cnmpletorii  V  5.  conipletorio 
R18. 

com  [Koitus  K  38. 

comprehendi  Gwl8.  oompreh^nsa  Gwl8. 

comprohensi  G  35. 
computacio  K  113.  Gw31.  ooruputacio- 

tiis  Gw  31,    computacionoin  Gw  31. 

oompotacionoB  G  II  b.  Gw3l. 
eomputetur  <•  44. 

cooantur  G  FI  c    couabuntur  G  11. 
conutu  Gw(>2. 
concambium  K21. 

eoucedere  G  38.  <  iw  23.  ooncedimus  R  32. 
ooncedunt  R  2    concédas  H  9  con- 


cedat  Gw  3.    conoede  B  4.  6.  GP  4. 

eonecaserint  R22.  conceditur  R20.  28. 

conceduntur  R  22.   concodatur  GH  2. 

concedaotur  A  II  21.    ooneod codas 

R22.   enneedoodum  (!U2.  cooeesea 

R  22(4).  0  8.    ooncessis  R  28.  con- 

ctrssos  G  36, 5. 
ooncessionem  R  7. 
ooncitavit  (  ■  38. 

concordia  K  112.  Gw  30.  eonoordie  Gw5. 

concordiam  R26. 
Concors,   concordes  Gw30.  concorditer 
eondiderunt  All.  [R 26.  Ow 6. 

condignam  G  35. 

conferre  Gw  5  (2).  47.  oonforat  Gw  31. 
couferant  Gw47.  coUati  Ail.  col- 
latuni  R20.  collatam  R  20.  collât» 
R  11. 

confession»  G  44.    confeasionem  R  35. 

G  33.  GP2.  «mfosâiont.  K64.  0  21. 
confeesori  R  5.   confeasorcm  R  5. 
configurant  R  1. 

confirmacionem  A  I  2.  conflrmacione 
\  II  Ut. 

confirmarc  A  I  5.  II 1.  confirma  B  4  (2|. 

B  7.    «.nfirmnns  Pr  2.  oonfirmando 

A  15.    confinnarum  Pr5.  A  12. 
conlitori  (i  m  c.  21.    confiteor  V  2. 5.  7. 

V  2.  5.  7  (2,  h.).  V  2.  5.  7  (d.)  V  2.  5. 

7  (n.).  confitentem  G  40.  oonfiM>itur 

R5.  <i  10. 
conflict  u  Gw  61. 
confratribus  R  32. 

coop?ri«  (r  III  k.  22. 

congratulaoionU  Pr5. 

congregacionem  B  4. 

congregot  G  I  k.  congregabuntur  Gw  61. 
euiigregat»  K  28.  congregato  OH  1. 
ooogrogatiB  (i  3.  Gw  3. 

congruentem  Gw4.  congruentibusGwl3. 

congruum  RU.  Gw  9.  30.  A II 22.  con- 
grue G  III  b. 

ooniugati  K  33. 

coniugio  R32. 

coniugum  R32. 

conquestus  Gw37. 

constiûucia  Gw4.  36.  44.  conwiencias 
1Y5. 

onnsecracionii*  0  2. 

cousecrando  R  1.   consecrandum  B  5. 
consedentes  Gw  5. 

tonwnnus  Gw  10.  coosensu  K87.  R  15. 

(i  31.  Gw  5.  8.  12.  17.  30  (2i.  A  n. 

116.  16.  17.  21.  [aase  Gw5. 

conseDtire.    conwnserit  Ow  6.  oonsen- 


Digitized  by  dooQle 


I.  Lateinisch,   clericus  —  cypbos. 


263 


conservarc  B  4  (2).  conservent  B  8.  con- 

servari  Ciw  17.  conservetur  B  1.  coti- 
ser vata  R31. 
cousideracio  R13.  Gw58.  consideranione 

K88.  R25.  G  2«.  34. 
considoraro  V  3.    considorabit  Gw  34. 

considcrari  K  1 2.  considernnda  O  26. 
consilium  K28.  29.  Rc.  R6.  26.  27.  Gw7. 

9. 10. 18. 35.  A 1 4.  .V  cousilio  R  »  <3>. 

«.  14.  22.  24.  G  10.  38.  Gw  4.  8. 9. 14. 

15.  58.  A 14  (2).  114.    coosilia  R  27. 

Gw7(2).  coiwiliorum  (iw  7.  oonsiliis 

K89.  <!  11.  Gw7(3l. 
i-oosimüi  G  40.    conswiilibua  (Job  3. 
consistera  Gw  ti.   consiatit  Gw  30.  con- 

sistunt  G  31. 
coufcolaeione  <:  8. 

.»»solare  B6(2).    consolans  R34. 
consnnat  Pr3. 

consorciam  R29.  31.  B9.  consorcio  R36. 
consororcs  R  3 1 . 
conspirasse  (i  38, 2.  A  IV  29. 
constat  Gw  15  (2).  32.    constet  (i  34. 
constitucio  GW'i  II  (d.).  constitucionia 
(iw  12. 

constituons  K  96.  Gw  14.  15  (2».  43.  eon- 
stituet  Gw4.  constituent  Iiw8.  oon- 
stiruorunt  A  14.  constitui  Gw  14  (2). 
eonstituantur  K90.  Üw8.  coustituondi 
Gw  8.  constitutus  (iw  7.  constituti 
R  13.  28.  Gw  45  (2).  60.  ennstituto 
R  22.  coDstitutis  A  I  5.  coiutitutos 
(iw  7.    conatitutas  R  10. 

conatrui  G  I  1. 

consuwicuru.  cousue  vit  RIO.  11.  G  37,9. 
consueverunt  G  36.  G w  14.4«.  consueta 
G  9.  consuetum  R  9.  Gw34.  consue- 
tam  Gw65.    consuotas  R  13.  G  15. 

voiBuotudinoin  G  32 |4).  Gw  39.  conauo- 
tudinc  KT.  R30.  <»  30, 10.  consuetu- 
dmes  K  8-1.  R22.  G  27  (2).  Gwl.  3. 
A  II  11.  HJ.  19.  oonsuetuditiibns  G  35. 
A  II  1.9.  14. 

consulat  Gw  14.  consulamus  A  II  21. 
consnJcns  R  34.  consulucriut  R  27. 
ennsulondus  G  3. 

consutnmauda  <iw4. 

o>nto)n|i$ci'int  KG. 

rnntencio  Gw  20. 

intendant  G  30. 

coutentus  G  43.  contenti  KU-  28.  Gw 55. 
ooritercutes  Pr4.  contriverant.  I'r3- 
oontigui  (iw53.  [B(5. 
continencie  R  1.  BC.  8(3).  coutinenciam 
conbneru  G  29.  continent  A  V  b.  cou- 
tiueantG36.1.  cuutincbit  Rc  (2).  oun- 


tincri  Pr  3.  contin<4ar  Ii  10.  Gw  2. 
AR.  A II 10.   eontinuutur  R  1. 

eontingat  R  31.  G  ÜI  i.  24.  37.  eontiuge- 
ret  Gw4.  wntigerit  <ilG.45(2).  (iw2. 
12.17.52.56.  GP3.5. 

continua  A  I  3.  continuo  A  I  5.  con- 
tinue R  13. 

contradieciono  Gw  5. 

coorradieere  R  22.  coutradicant  R  22. 
contradixisse  Gw5. 

contraire  R  3. 

contraria  A  IV  39.   contrariam  Pr3. 

contumawfi  (i  29.  contumariter  G  38,  7. 

convonit  G  II  f.  conveniunt  R  3.  G  8. 
convenientibua  R  11.  convenvrunt 
Gw7.  A 14.  «.nvunisae  GwC3.  eon- 
vciiti  K  3. 

conventualis  G  34.  eonventuali  (ieb  2. 
conventuales  G  5.  8.  GH  3.  convon- 
tualium  GB3.   couvcntualibus  G  4. 

couventus  K  10l2).  13.  G8(4).34.  Gw4(2). 
K.  A  II 1.  2.  4.  fi.  16.  17. 18.  conventui 
Gw  5.  12.  ronventum  R13.  G  8.  Gwti. 
conveutu  K  48.  49.  (i  4.  5.  Gw  42.  55. 

conversacio  K32.  [65(2). 

convorsantur  G  6.  conversentur  R  26  (2). 
conversant»  G  38, 9.  A  TV  36.  conver- 
santes R7. 

couvertat  G II  4.  oonverto  V5  (h.,  d., 
h.  [2J(.  convertitur  Gw  2.  conversa 
IV  2.    converse  I)!».    conversos  B7. 

convincere.    i*onvictus  R  3.». 

convirtu  K  28.  Kc.  R  26. 

cobvueentur  Gw2.  convocabuntar  Gw  18. 
convocaodi  R  22.  convocandis  K  29. 
Rc.  R27.    convocandos  Gw  18. 

convolantibu*  Pr  5. 

cooperire  R22. 

coo|>ortoria  R  11.  22. 

coopcituras  (iw  19. 

copia  Gw9.    copiain  (iw9. 

cor  Pr  3.  B  2.  conlis  R  11.  A  I  3. 
corde  B  7. 

coram  (adv.)  (i  II  b. 

cordas  Gw50. 

coronain  R  12. 

eor]M>rali  G  36.   <»r)>oralem  G  43.  eut- 

poralia  G  JU  h.  24. 
corpus  Rc.  R  9.  (i  III  h  (2).  24  |2).  Gw  2. 

V8.  12.    corporis  R8.  11.  25.  GwCl. 

corpore  K66.  RI.  (i  24.  BC.  oorpo- 
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2  (2).  3  (2).  4.  5  (2).  A  11  1  (2).  8. 

A  IV  6.  domi  Gw  22.  28.  53.  domui 

R  30.  A  I  5  (3).   domum  R  7.  10.  28. 

G  le.  d.i.  32.  30,5.  37,1.4.5.  38,7. 

38.  40.  B  5.  A  n  2.  7.    domo  K  121. 

B  4.  6. 17.  21.  G  I  a.  o  (2).  p.  37.  5.  38. 

40.  Gw29(2).  40(2).  41.  53.  A  I  4. 

5  (3).  domorum  0  II  b.  A  I  4. 5.  do- 

mibus  KO.  Rc  R4(2).  10.  13 (4t.  14. 

G  I  Ij.  II  a.  o.  III  a.  b.  o.  f.  O  8.  16.  17. 

20.  23.  25.  27  .  32.  40.  44.  Ow  2.  52. 

OH  3  (2).  A  U  2.  21.    dumos  G  U  g. 

III  i.  24.  Ow  2.  3. 
donare  B4.    donaretur  A  I  4.  donatus 

A  I  5. 
donativi  Gw  59. 

dot) uni  Bl.  doDorum  B9.  donis  R  13. 
dormkionis  R  17.    dormicionem  R  18. 

dormicione  K  19.  Rc.  R  17. 
dormit  Gw  34.   dormiunt  R  28.  donniat 

G  I  p.   dormiant  R  17  (3).  dormientes 

R17.    dormierit  R  17.  0  16.  Ow  52. 

doiinitum  R  27.    dormiettdi  K  18. 
dormitorio  K  19.  Rc.  R  17. 
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dubio  <•  -13- 
dutatu  Gib. 

ducat  Gw  6.  duoeutes  Gw  60.  duximus 
R22.  duxerit  KIT.  t:  3G,  I.  dueatur 
K  ">.    durendis  Gw  11. 

dulot-dine  A  I  3. 

dumtaxiit  Pr3. 

duplex  Vi  (2).  GG  4  id.).  GWel.  GWi 

V  6  (h.).  G  Wo  1.  Gl.  2.  GWi  V  6  (d.). 

du|dicia  Gw  34.  duplieunt  Geb  1.  du- 

plicibuit  (totuni)  Geb  3. 
duriu*  K  6.    duriori  R  35. 
dux  Gw  7.  AI  2.  3.  4  (3).   dnris  Pr5. 

All.  2. 
dvaooDos  Gw  7. 

ebrietoteni  A  IV  19. 
ebnusus  0  37,  7. 

eeee  V  12.  V.12  <d.,  n.).  V  13  ib.). 
ee.lesia  Pr2.  3.  G  II  g.  38  (2).  Gw32. 

V«.  A  12.  3.    «eeiW  Pr3!2).  5. 

K3(2>.  G  III  li.  221.2).  24.  32.  39,5. 

Gw  7.  GP3.  A  1  2.    ocelesiam  Pr3. 

K  13.  (•  I  a.  I.  II  g.  A  I  3.  eeelosiarum 

H  2.  GP5     ecclesiîs  GP2(2).  3(2). 

4.  5    ecclesia*  R  14.  H  2.  OP  5. 
>x>  ksîastîca  G  III  i.  24.  ecclcsiastiw  Pr2. 
ecutr»  Cw5.  GII2. 
«■dut  UM.  «lente*  R 13.  odita  GWi  II  id.). 
edineaciona  B  4. 
edifleaturiis  R  28. 
edociiit  Pr3.    cslooetur  K  l. 
effectu  R2«. 

efriciatur  R  28.    efficiuutur  R  31. 

.•fligiein  n.-i. 

effuiidu  B9. 

erTusionem  G  39, 1  - 

egenis  R  10.  Gw  33. 

pgredi  G  36,  5.    (jn-MUs  A  1  4. 

pgntudinU  G  45.  Gw  13.  egritudiue  G  13. 

egritudines  G  H.  13. 
e^rotare  G  45.    pgrotant  G  45. 
egyptiaei  A  V  b. 
elapso  <_>1I  4. 
élargit»  A  1  3. 

eleeeio  Gw  2.  3.  4.  ö.  li.   eleceionis  K  HS. 

Gw  3.  4.  5.  li.    eleeiioni  Gw4.  eloc- 

cK»nem  G  w  2 1  2).  3.  eleccioou  K  85.  86. 

Gw  3.  4.  6  i2i.    elecrioiie*  Gw  6. 
eledonw  Gw4i2).  5.   eleitoribus  Gw  4. 

5  (2). 
ebvtuarii*  G  7. 

•  lemosina  K 15.  16.  Hc.  RIO.  14  (2).  ele- 
mt-sine  K  9.  16.  96.  R  7.  Gw  17  (2). 
rlemosinam  A  I  3.  *]emn»inainm  K  S. 
Ur.  R  7.    elem<winis  A  I  2. 


elevaeinnem  V  8.  9. 
elevator  V  12. 
elieeru  Gw  62. 

«•lisant  Gw  4.  etigentes  Pr3.  digèrent 
Gw  4.  elegit  Pr  3.  elegerit  Gw  9. 
elegisne  Gw  6.  eligi  (iw  3.  eligantor 
Gw4.  eligendnGw5.  oleorus  G w  «  1 2). 
elc.ti  Pr4.    electain  K87.  Gw  5.  6. 

digitalem  Gw  5.    «ligibiliuni  Gw5, 

pmendaoione*  G  29. 

emendare  K  37.  PiJiPndari  0w37.  A  II  2(). 

emendandum  Gw  34. 
emere  Gw  23.    emat  G  1  f.  umernnt 

A  l  3.    em.-ndi  Gw  23.    emendi*  0  4. 
emeriti  R  25.  eraeritis  K  26.  27.  K  25. 
emisit  GWe  17  ib.). 
enmlliri  R31. 

empHo  Gw  23.    nnpeiunU  Gw  23. 
emunitotihu*  l>5.  K3. 
enervatur  G  29. 
cnormîtns  G  3S. 

ensisBI.    euseinBl.    en*e  R  2. 
onutriti  K  30. 
enxcnii  Gw  50. 
epheborum  Pr3. 

episcopus  A  1  4  (2).    episeopi  A  I  4  <2). 

G  32  <2i.  «piscopo  A  I  5.  episenpew 
epistole  IJ6<2).  (Gw7. 
oqnaliK  Gw5S.    e^ualern  G  1 1 .  e^uau- 

buH  G  8.    prjualitpr  R  13.  G  III  i.  11. 

Gw33.  55.  »12 1 2). 
w|unlita*p  Gw  55. 
e-piipolleistibus  G  I  q. 
guitare  G  I  g.  «piitabunt  Gw  44. 

tondi  Gw65. 
oquitatis  Gw  4.    i«pjttate  G  34. 
equitatnra  G  I  g.  Gw  20.  e<{uitotunuii 

G  I  n.   «|iiitatims  K  123.  126.  Gw  23. 

42.  45.  (-)uitaturas  Gw  1 1. 42 1 3).  45. 
c.|<iu*.  p.tmGw27.  c*1uumGw4«.48<2). 

<-(uorum  K  18.  Gw  19  |2).  41.  e^uis 

K22.  G  37. 8.  Gw  48.  equo*  K22<2>. 

Gw  11).  23  (2).  46.  50.  60.  «5. 
w|uun.    eque  Gw  55. 
erigut  H  4. 

empire  Gw  46.    erogetnr  K14.  33. 
erurtovit  H  2. 

erudicionem  Pr  3.    erudicione  Gw  7. 

■•ruis  B  4. 

cm  «m  A  IV  16. 

estimation is  Gw  10. 

esarinnt  R  13. 

«totem  R  30 1.2). 

eteruitotis  B6. 

ot-niuDi  H  9.  G  39.  elemani  B  4.  8. 
eteni*  G:hS,4i,2).  B  4. 


evagari  K  94.  Gw  13. 
evenerit  R  15 12). 

uvidens  Gw  23.  «vid«oti  R  13.  evidon- 

oiori  K  36. 
evitpt  G  35.  évitent  K  28  (2).  G  5.  nvi- 

tontesR32.  pvitjetur  Gw  62.  tviund* 

R21.    evitoodum  R  15. 
«voluto     Il  0(2). 
evomuit  G  44. 
ewan^'olist»?  G  32. 

pwangelium  0  30.  GWu  2  (h  ,  d.).  ewnn- 
gelii  R  8.  «waiiKelio  K  9.  26.  0  38. 
Gw  7.  37.  GP  2.  4.  ewangplta  K  0  (2). 
.•wangeliih  Gw  4.  5. 

exaggprari  G  38. 

pxttltatus  Pr3. 

pxamiuot  G  II  e.    oxaminabît  Gw  20. 

pxandirn  H  4.    pxandi  B  2  (2).  8. 

pxcedant  R  7.   excessisse  G  8. 

t'xpollcncia  G  2. 

uxLvlli-iitor  fiw  12. 

cxwlsi  Pr2. 

oxopssus  K  37.  G  38. 

pxiùpiuntur  G  11  g.  4.  oxcopto  R  18.  cx- 

uoptu  Gw3.  V3.  exceptas  Pr3.  R8. 

15.  21.  G  11  g.  43.  44.  Gw  51.  55. 

GpI)  1  (2). 

pxdtoro  G  16.  Gw  52.  cxoiU't  G  111  i.  24. 

cxi-Iusis  G  34. 

i.'X i.-<ini  m  üb  ii  atis  K  28. 

exeubiis  i  lw  22. 

exousariooo  G  34. 

oxcusari  Gw  14. 

Kxcutcri'.   exouciat  K  34. 

.•x.xuti.>»p  G  III  a.  23. 

pxecutorp«  G  8. 

expinpium  K  34.  G  6.  Gw  7.  exemple 
R  7.   exempta  K  29.   exemplU  K  2s. 

ex'^ui.  pxijcuntur  l"r  5.  exeipiantur 
K  27.    pxequpndani  AR. 

px«H,,ùa  C,  HI  f.    Picj-iuin»  R  10.  G  20. 

exercer»  Gw  32.  exerceut  K  22.  oxer- 
eert  Gw3l.  excrcoALt  R23.  exeree- 
hit  Gw  (il.  oxercebuut  R32.  exor- 
i'uerit  G  36, 10.  pxerceri  Pr  2.  excr- 
eende  K  23.  exeruendum  AR.  exer- 
ccadU  Ail. 

excixicium  G  35.    oxt  reicii»  Gw  19.  59. 

exercitas  A  I  t.  2.  4  (2).  exerritam  Gin. 
ex.-rcitu  G  39,  4.  Gw  29.  53  (2).  A  I 
1  (21.  2. 

exhibere  B4.    exbibeat  G  6.  oxbibeaiit 

G  in  i.  24.    exhiberi  Gw  16. 
exliibitionc  K  5.  Rc.  K  3. 
exhonerare  Gw35. 
pxhoramus  B  7. 
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exbortacione»  Pr  5. 

cxigit  H  8.   exiguotur  Rr.  B  2.  cxigan- 

tnr  R  7.   exegerit  R  15.  G  38. 
exiguë  A  12. 
eximere.    exemptai))  R3. 
eximiam  R  1. 
eximle  Gw  15. 

exire  G  13.  <jw  53.  exit  G  w  46.  exeunt 
V I.  exeat  V 6.  A  II 17.  exions  O  38.  7. 
«xeuntes  K  HO.    exierit  Gw21. 

exister»  Gw  15.  exiatit  GH  6.  existât 
Gw  2.  existons  O  3C,  2.  39,  5.  existâ- 
tes Ril.  21.  28. 32.  GHIb.  17.  GwöO. 
existencium  R  28.  extitil  A  I  2.  ox- 
stitcrit  G  34.  37, 7.  extiteriat  Ci  H  a.  e. 

extstim-t  O  34. 

exitus  Pr  5.    exitaui  OIIc. 

exorrizata  R29. 

exortus  Gw  40.  exortnm  Gw53.  exorto 

K130.  Ow49. 
ex|>ediciouibus  Gw  25. 
ex]>edire  R  5.  27.  30.  32.  G  U  o.  Gw  23. 

20.  35.  expedit  K  9.  0  4.  lü.  Gw  52. 

expédiât  G  13.  expédiant  R  18.  G  I  in. 

oxpediemia  H  2".    expedite  Gw  46. 
expellcrent  Pr3. 

expendunt  Gw31.  expendant  O  5.  ex- 
penditur  Gw  2.  expense  R  7.  expen- 
samm  Gwl6.  25.  expensi»  K136.  R7. 
Gw5C.    expvnua  R  2.  Gw59(2). 

experieneia  R  27. 

experiri  R29.   experietur  G  13. 

expetunt  A  II  19.    expeti  Gw  16. 

expiari  G  39.    expientur  G  33. 

expleat  G  II  f.  expleta  It  13.  oxpletis  AR. 

explicit  Pr  5.  K  37.    expliciunt  V  13. 

Vi  (D.I. 

ex|K>nat  R  22.  exponant  (i  34.  exposi- 
turus  OH  4.    ex|wnantur  G  27. 

expressum  G  37.  Gw  3.  expresse  GP5. 
expression»  Pr3. 

exprimendo  R  22. 

expugnans  B2. 

ex<|uirît  B4. 

exsotvisw  A  1 4. 

exspectabunt  Gw46. 

exspiravit  GWel7(h.l. 

exterminantes  Pr  3  (2).  extenninarunt 
Pr  3. 

extirpantes  R  23.  extirpandam  G  38, 4. 
extollatur  R  13. 

extra  G  24.  Gw  52.  A  IV  3«.  extorius 
K  II.  Gw50.   oxteriorem  Bll. 

extranei  G  34.  36,  1.  extraneo  K  64. 
G  III  c.  21  (2).  extraneis  G  34  (2). 
Gw  23.    extraneus  G  I  k. 


extrenio  Gw6. 
oxtruxeront  A  I  3. 
exilera  R  11. 

fabe  G  8. 

fabriea  K  122.  Gw  19.  29.  41(2). 
fabricasse  G  30. 
facie  D2. 

facili  R28.  OUId.  16. 

faciliUis  Gw23. 

facta  A  IV  2<).    facti«  R  20. 

facultas  G  26.    facultatem  R  6  (  2 1.  24. 

G  8.  Gw  55.    facultate  R  13.  Gw  9. 
famé  G  34.  38, 3. 

familia  GwlI.  28.  familie  Pr  3,  Ow56. 

familiam  Gw  53. 
ftwiiliaris  Ow23.  familiare  Pr  3.  fnmi- 

liari  Ow  29.  familiare»  Re.  GP  3.  fa- 

miliarium  K  34.  R32.  GP  2.  familia- 

ribus  R10(2l.  32.  GP  3. 
familiaritatem  0  36,2. 
famulam  B9(2). 
famulante«  A  1  3. 
famulatu  B4. 

rainulus  B1.4.  famulam  G  36, 8.  B  2  (2». 
4(4).  GP4.  fumulorum  R  33.  famuBs 
GlIId.  18.  38.  Gw33.  B6.  famulos 
H  0(2).  7.  8. 

fastu  G  36,  3. 

fatobitur  AR. 

fatum.   fata  A  1 1. 

fauoes  R  13. 

favore  Pr2. 

feliei  B  1.  A  I  1.    féliciter  B  2.  A  I  2. 
feminarum  R  28.  31.  G  36,  2.  feminis 
R31. 

femoralibus  U  11.  17. 
fémur  Pr  3. 
fem  Pr3. 
feodalmm  A  III. 
feodujn  A  II  3. 
ferarum  R23. 
ferculo  G  8(2). 

feria  II.  G  11  g.  43.  Geb  2.  GP  2.  feriam 
IJ.  GP  1.  5.  feiiu  III.  R  13(4).  Oob  1. 
f-ria  IV.  G  II  g.  43.  Gebl.  feria  V. 
R  13  (4).  feria  VI.  R  13  (4).  G  II  g.  43. 
V  12.  feriis  VI.  R  15  (2|.  G  II  g.  fe- 
ria* G  I  m. 

feriendis  A  IV  0. 

ferre  0  5.  Gw  32.  Ail.  fer  A  IV 1.  ferri 

B3.    feruntur  Gw  34. 
ferro  A  IV  27. 
fervet  Ail. 
fervtdo  Pr4. 
fervor  G  2. 


fofctïvitax  G  32.  festivitatem  G  32.  festi- 

vitate  R  9.  G  III  h,  festivitates  G  32(3). 

festinUitibu»  K  72.  G  32.  Geb  3. 
festum  R 15  (2).  G  32.  GP  1.  5  (3).  Vi  (b.). 

Gebl.  forto  R15.  GP 5.  testa  GP 2. 

festis  GD  g.  GP5. 
fetentem  O  I  q. 
fitmlis  R  11.   fibula»  Gw41. 
fidoiubore  Gw  17. 
fideiussoriis  Gw  17. 

fideti  G  III  h.  24.  A  1  1.  fidèles  B  7. 
fidelium  Pr2.  3  (2i.  V  2.  10.  13  (b.). 

Y  13.  G.  u.  m.  1 13 (d.i.  GBO*,  hdeli- 
bus  Pr  2.  A  I  3. 

fides  G  II  e.  «dei  Pr  3.  4.  R  22.  G  39.  5. 

B  2.   fidem  G  34.    fide  G  II  e.  B  4. 

A  IV  28. 
fiducia  A  I  2. 
figent  Gw  50. 
figura  R28. 

filiu»B2.  fihïBl.2.4.  Ail.  filium 
BI.  Gin.  VI  (h.),  filioruin  H 7.  G 33. 

finira,    finita  R  13.  16.  B4.    finito  B4. 

finis,  finom  Pr  5.  «ne  K  124.  Pi  5. 
Gw31.    fuiibus  Pr3.  Gw  15. 

firmaeuli»  R21. 

flrmatum  A  15. 

firmiter  R6(2). 

«ectore  G  29.    floctamus  Y  10.  11.  12. 

Y  12.  13(3l(h.).  Y  10  (3).  11.  12  (d.). 

Y  11  (3).  12.  13(o.).   flexis  AR. 
Iluvium  Ail. 

fori*  R28.  A  IV  15. 

forma  K  45.  R  11.  32.  0  28.  AR.  for- 
mam  R  28.  0  III  o.  0.  23.  30, 9.  40. 
42.  Gw  3.  7.  63. 

formido  B  2. 

furmidolosu»  G  39,  4. 

furto  R28.  31.  G  8.  Gw9.  31.  GH  2. 

fortis  VII.  13 (b.).  fortem  Ail.  for- 
titer  Pr5.    forrissiiui  Pr3. 

fortitudini*  B2.    fortitudinem  Gw9. 

fovet  A  I  1. 

fragilitas  R  34. 

fragmenta  R13. 

frangera  G  29.  frnetalU.  fraetum  Gw 41  '. 

fraeto  RI.    fractis  R  34. 
fratoniitatis  R26.  29. 
fraternam  (i  34.  A  11.    fraterue  K  27. 

R35. 
fraudem  G  36.  4. 

frenum  Gw39. 41.  frena  R22.  Gw  50.  64. 
frequoncio  G  35.    freouenciam  Gw  53. 
frequenter  R31.  Gw7.  56. 
frequentare  G  14.    fréquentant  G  II  g. 
fréquentent  R  28.    frequeotari  R  9. 
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frurtungos  Gw  15. 

fnictus  fï  30.  üw  57.   fructum  B  0.  8. 
fuge  A  IV  33.  40.    fugorit  O  39,  4. 
fugitivu»  o  38. 8.  A IV  34. 
fulrimentum  R34. 
fundamentum  G  30. 
funditu»  P3. 

funguntnr  R(J.    fnngerentur  0w7. 
fureris  A IV  31. 
fiirtivc  <i  37.  5. 
furtum  G  38»  4. 

futara  Pr  3.  futurum  R  23.  futuram 
Gw33.  futuriGw2.  futnrorom  Pr  3. 

gaudeat  K3. 
gaudin  B6. 

generalis  KW.  Gw  1.  18.  All  (2).  113. 
generale  G  II  a.  b.  Gw  18.  All  2.  gene- 
rali K  44.  GH  I.  A  II  1.13.  G Wi  VII  (d.). 
generale!»  GP2.  generaliter  OH  1.3. 
generaiius  Pr  5. 

generali  Ow  15.    generetur  Ow  53. 

getiitriei«  A  I  2. 

gentdet»  Pr  3.    gantibum  Pr  3. 

genui  V  10.  11  <2j.  V  12  (2).  13  (2,  h.). 

V  10(3).  12(d>.  Vil  (2,  n.).  genibus 
AR. 

genuflcxkme  B  4.    genulkxiotutt  O  15. 

gonunexîonibua  R  28. 
genus  B  3. 

gerit  R  0.  G  10.  Gw  4  |2).  7.  12.  32. 
gerat  G 11.  G w 43.  gerant  R  22.  A  II  22. 
gorens  A  II.  gereiiti  K  114.  R  27. 
<iw  32.  gerente  G  3.  Gw  22.  43.  ge- 
rentes  R  27  1 2).  gerot  Gw  21.  gesse- 
lit  Ow  25.    gosserat  Gw6. 

geMet  R  34.   geMnturos  Ow  1 1 . 

gladio  Pr  3.  G  3S,  1.  B2(2).  gladios 
A 11  22.  [glorittm  B4(3). 

gloria  V«.  9|h.(.  V  11  (d.i.    glorie  K  4. 
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regiua  V5lh.),  13  <d.).  13  tu.), 
reprnit  II  1. 

regnum  l'r 3.  15 4.  9.  AI 4.  regno  A  1  4. 
régula  K  60.  69.  70.  R  12.  37.  G  m  b. 

17  (2).  27  (2l.  28  (2).  35.  Gw  2.  3.  AR. 

Geb  2.    régule  K  1.  2.  3.  39.  Pr  2. 

Rc  (3).  RI  (2).  37.  G27.  30,  8.  9.  Al  5. 

regulam  Pr  5.  Rc.  G  27.  AR  (2).  A  1  5. 
regulari*  G  2.  regulariPr5.  rcgnlaribus 

B4.    rcgularitc.  R  12. 
reict-ro  G  36,  11. 
relation?  A  II. 
r»laxai>'  G  3. 
rolcvctur  G  42. 

religio  R  1.  3  (2).  27.    religionw  IV  3. 

Rc.  RI.  6.  G2.30.33.34.:i8,8.  IM.  6. 

r*ligbui  RI.  32.  AR.  Gill,  ivligio- 

nom  R1I.G33.  A  I  2.  religion* G3S.9. 

ndigiouibua  R  16. 
ivlipiosui  G  p  1 .  ivligiosi  R  7. 11.  31.  32. 

rcligiosum  R  1.    rcligiosorum  Gw  3. 

rcligiosis  R21.  G  III  k.  22.  religioso* 

R  12.  17.  G  I  c.  III  k.  22.  religiöse  R7. 

II.  25.  30. 
reUii'iuere  H  4.  relin<|uunt  15  9.  relin'iuo 

R  26.    relinquoiis  R  22.  rolimiuentcs 

R6.  ndinquitnr  R6.  relinfjuatur  R27. 

33.  0  34.    relicta  Gw  39. 
reliquias  Gw  57. 

rcli<|iius.  rcliqui  Gw  5.  mliquom  G  II 

îvliquis  G  13.    nai.,uos  A  IV  44. 
rémanent  G  35.  rémanentes  A  11  21.  re- 

iiomittere.    remiserit  Gw  57. 
remoriuti?  GII  2. 

remota  G  3.    remet)  Gw  33.  remotaH 

A  II 17.    reinots  Gw  53. 
ivnmneracionis  B4. 
renegatum  G  I  q. 
renuvetur  G  III  h.  24. 
rennnecian»  K  29.    renuneciantes  A  1  2. 

mnuncciavit   A  I  5.  rennneciaverit 

G  38,  4.  AR. 
reparsAti  I)  7. 

rc|Rdleivtui-  AU.    repellondns  t.lw  5. 
repererint  Gw5. 
repkti  Pr  .î. 

rep.mantiir  G  III  h.  24.    reposita  R  31. 
représenta  GII  4.   rcpreifjotent  ADS. 
reptijbntus  G  33. 
repugnantibua  B  2. 

repuümte«  G  6.  [GB  9  *  Id.). 

re«juiescit  <îw  2.    requiencaut  Geb  11. 

rcjuirit  R  13.  G  32.  rcquii-t-nies  R  7. 
it-iniratur  R3I.  reqnin-tur  AR.  r«>- 
quirendus  Gw  10.  requinndunim  Gw7. 
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rx-  lf  20.  0  I  h.  38,  5.  Gw  10.  21.  31. 46. 
A  IV  12.  :t2.  rem  H  20.  A  IV 17.  re- 
rum  KIK.  0  38.3.  0wl5.  rebus  KG6. 
H  32.  O  III  <l.  4.  5.  IB.  21.  Gw  40.  S2. 

n-eribi  U  27. 

r.-senantt-  li  4.    reservat!  R  0.  reser- 
vat« R  13. 
re.-i.le«>«  (Ulf.    tvsidenrium  Al  l. 
resnlua  Ii  32. 

resignare  K 1 19.  Uw  38.  résignent  (i  11  a. 

I.  <2>.    résignante»  U  II  a.  b.  n-sipia- 

bit  Gw  '3.'). 
ivsipuerit  'I  37,  10. 
n-sp'-i-stiin  H  20. 

re*pie.-re  H  l.    respiee  11  5).  V  13  (b.). 

V  12  <d.,  21. 
ivs|h.n»derit  Uw39.  respoodcwit  U  0.  m- 

s|»:.ndebit  AK. 
r.->rituat  U  I  il.    restituant  Kil.  (i  5. 

rt-stituwidos  Uw  11.    restituta  A  1  2. 
resumptis  U  III  i.  24. 
retardent  H  10. 
retiit-ret  AR. 

retinere  Uw  3».    retinebiiiit  Uw  52. 
retiakant  K  7. 
r.lnbuciuiiis  H  4. 
retro  R  12.  U  15.  Uw  00.  A  I  1. 
n-velaute  Pr  2.    revi-Iiui  Uw  0. 
rev.reneiam  R8.  12. 
reveretiter  U  III  o.  25.  Uw  5. 
rvv.naiitur  K  13.  Uw  47.  reverteretur 

l'r  2. 
re\ iaere  A  I  2. 

révisât  U  35.    ruvocetur  Uw  .r>. 

rex  V  12.  A  I  4.  V  13  (h.).  12  (d.,  n.J. 

T>-p*  V13(h.).    régi  A  I  3.  UL2(d.). 

regem  A  I  2.  rege  Pr  2.  reguni  Pr  2. 
ivv/a  (ilIO.  [A  13. 

rijîoivm  R29. 
ri.NUin  H  27. 
lit-  li  22. 

ritus  l'r  3.    ritibi»  O  III  k.  22. 
nxa  A  IV  7.    rixis  R  20. 
rolM.retur  R  34. 
robui  A  II  I. 
rnbustorum  l'r  5. 
ri.gr>eteiium  K  15, 

îogo  AK.    rogamus  11  I  (0).  roganteft 

•  il' 3.    rogavorat  A  13. 
restris  R  11. 
rott«  Uw  4C  (5). 
rursHitt  UP  3. 
rursus  Ko. 

•abUtum  Kl."..    »abUto  Vit.  ]](2). 
sa.-ium  IUI.  0w34.    tam  A  II  7. 


sacer  l'r  4.  sacre  R  34.  U34.  «wl2.  112. 

BaorLs  K  66.  U  24  (2).  K  0. 
sacerdus  R  10.  U  12.  40.  Uw  4.  03  (2t. 

V  3.  7.8(2».  114.6.  <il* 4.  saeerdotis 
K  143.  U  10.  Uw  03.  sacerdoti  U  II  u. 
Uw  {t.  saeerdotem  Uw  0.  11.  sa.«r- 
dota  l'r  2.  U  38.  sawrdotes  U  III  i. 
2.  24.  Ii»  3,  Ul'2.  3.  4(21.  *a.-erdo- 
nim  U  III  c.  40.  sarordotibus  K  46.  U2. 

sacerdotalia  U  III  h.  24. 

sacramentum   K  9.    sneramenta  l'r  5. 

U  III  i.  24.    tiacramentorum  R  12. 
s*erîfido  R  7. 
saerosanHis  Uw  4.  5. 
Mgitta.    «igittis  K23. 
sanitäre  K23. 

Kiffittario  R  23.    sagittariis  A  II  21. 

MÜsus  <«  8.   salso  G  S. 

saltem  R  10.  22. 

nalubre  A  1  4.    salubritcr  R  14. 

«üus  Uw4.7.  salut.-m  K35.  B7.  A  II. 

»alutu  l'r  3.  R  5.  10. 
wlutam  VU.  V  12.  13  (h.l.  V5(d.l. 

U.  ii.  m.  III  id.).  V  12  (d.,  tu. 
«alvacîonem.  AK. 
salvant.'S  Pr  3. 
salvub.r  V  11  (h.). 

saints  R  30.  salve  Vît.  13  (2,  d.).  10  (b.). 

13  (n.j.    salvum  112.4.    salvi*  K  3. 
salve  rek->oa  V  13.  Vf..  G  Wo  3  (6,  li.i. 

U..1.13.  li.u.m.  I  12.  G\Ve3(3).  10 (d.). 

V  13  (2,  d.i.  V  I3(n.l. 
naneiiv.   sanxerunt  11 3. 
gatietificare  B  5. 
sanctimonia  <•  2. 

satK  titatb,  U30,  B3.  5.  sua.  titatetu  B4. 

sanctitate  li  t. 
baiictu*  V  8. 12  (3i.  V  8. 13  (4,  h.).  V  8. 

M.  l2<d  ).V8.  10.  12(n  ).  sancli  Kl 5. 

(i  11  f.  III  h.  24  .  32.  I!  3.  GP  4.  5. 

A  I  I.  3.  4.  IV  35.    sanet«  Pr3.  K3. 

«30.  Ow0(2|.  7. 1».  A  1  2.  V  10.  13  (h.). 

V  1 3  (d.,  2).  V  1 3  (u.).  sanete  Pr  4.  5. 
Kl-.  K  3.  6.  S.  (i  27.  32  (3).  Uw  18. 
V9<2i.  111.4(3).  UP1.  A  11(31. 
2C.  5.  All.  112.  V  U  (3.  b  ).  V  13. 
G.u.m.  I  13(d.).  V13(u.'i.  sanete  Pr3. 
R  11.  B  2.4(3).  «ain-tiun  AR  saiicto- 
rum  Ri».  15(2).  (i  III  b.  32(2».  B6. 
UP 2.  5.  Gl'  (h.).  01'  (d.,  2i.  sanctis 
U  34. 

sangiuuis  U  3»,  1 .  isauguiaeni  I'r5,R9(2i. 
sanus  U  I  p.  8.    saiii  K  137.  R  8.  17. 

U8<2j.  (.w  57(2l.    ^m»  US.  sanier 

K27i2u    «Diens  K15. 
t-aynxt  ii\v5.  BU.    bapiaiit  G  20. 


.sanieucia  Kal.Dec.  16.  <iw7.  V3.  V  lOih.l. 

V  13  (b.,  u.l. 
aariatiduiii  Gwll.  19.  2ii. 
sarra.  eiiicum  Uw  1 1 . 
sathane  K  28. 

saüÄf».vie.  .satisfecit  U  30,  7.  satista- 
cietido  R36. 

Biaudalizavit  U  38. 

erandaltmi  KI5.    w:«>dalo  K31.  U  32. 
Hienter  G  1  n.  36,  2.  37,  3.  8.  A  IV  j. 
scintille  Pr5. 

s4:iro  Uw  9.  35.  sciât  U  h.  sciant  G  II  e. 

Uw9.    seiverit  AH.    sei  vertut  U  1. 
sela  vi  Uw  28.    selavia  G  38.  sclavoc 

Gw  35. 

molaris  U  12.  seolarem  Gw  11.  soolare 
G  III  i.  24.  heolares  G  III  o.  25.  sco- 
laribus  K  67.  G  25. 

senriam  G  44. 

Kchberet  Uw  14.  seripsimus  A  II.  seri- 
buntur  G  33.  scribatur  Uw  13.  sen- 
laotur  U  27.  seribenda  K  09.  0  27. 
eeribendi  UPI.  wripta  K8.  G 17.  V  10. 
wriptutu  U  17.  A  1  5.  II.  IV1.  seript- 

V  10.  seripto  R  5.  U  I  i.  U  b.  A  II  5. 
H.    seriptam  A  I  5.    svrip»Ls  Uw  2. 

horiiieis  R  21. 
soriptorem  Uw  11. 
Btnptuns  l'r  3. 

soutellam  U  8.    seutellas  <i8<2). 
sc  utiferi  (iw  00.  61.  scatoferos  Gw  39.  52. 
scutü  (iw  11.    m ula  R22(2l.  (i  30. 
seredere  Uw  5. 

si-ereta  G  38,  3.  AR.  A  IV  30.  aecretu 
U  II  e.  43.  A  IV  10.    soemeiori  U  U  f. 
sertetur  114. 

seeubirU  K  28.   «eclilari  R  22.  Gw  23. 

A  l  2.    »vularos  R32.  G  33.  Gw  26. 

OH  2.  muiaria  B0.  soeularium  K  3. 

15.  036,8.  38.  9ee«laribttftU7.03C,6. 
si-euli  A  1  2.  seculo  R  11.  G  38, 9.  A 1 5. 

secula  V8.  B  I.  A  IV.  V  8  (h.,  d-,  n.i. 

secul<irum  B  1.  V  8  (h.,  d.). 
speuudario  U  U  e. 
S.TUTO  UwO. 
Bceus  Gw5Ö. 

stfiearit  K8.  U8.   sedentibns  RH.  (ih. 

eedebunt  G  8.    sodit   Ail.  sederit 

<i  8(2).  Uw  65.    sedendo  (i  II  f. 
aedea  U  III  g.  19.    sediam  U  III  k.  22. 

sedibus  R  8.  U  111  g.  19. 
sedis  apestoli. v  R  3.  7. 
sella,  selle  R  22.  «ellam  Uw  23.  39.  8el- 

larum  (d..niusi  K  121.  Uwl9.  29.  40(2). 

41.  m11LsUw46.  M-llasR22.Ow52.C4. 
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sellari  Gw46. 

i*wl  0  11  c. 

seinen,    semiua  All. 

«iniduplüx  OWo  1  (h.,  <!.).  OL2<d.). 

semiuans  G  37,  0. 

somoto  Gw  5. 

sempor  ( i  III  g.  h.  Gw  50.  B  1. 
sempitorno  B2.4.9.  OWo  2  th.,  d.). 
scnectutin  liw  13.    senecrntcm  B9. 
sonos  R  25.  sonibus  K  20.  27.  Rc.  R  25. 

G  15.    »oniorum  A IV  30. 
sentonrîam  GwO. 

sotitiro.    sonciat  R  3.    seuserit  Gw  1. 

seneiatur  Gw  30. 
seorsiun  <i  13.  43. 
st-po.    supins  G  II  g.  9-  17-  34. 
sepodiotus  A  I  2.  sopedicta  A  I  4.  sepo- 

dicti  Gw  15.  A  II.    sopedictam  G  3. 

(iw  2. 

sopoliri  RO.  G  vf  2.  sûpoliantur  R6.  so- 
piiltu*AI3.  sepulti  0P3.  sepultis 
<iP  2.  3. 

«ptiformi*  0  II  r. 

septimana  ri  II  g.  38. 

scpalrum  G  38. 4.   scpulturara  G  45. 

sonucstretur  R  30. 

M."iui  Gw5.  MN|uitur  K  120.  GP5.  ae- 
ruotur  B  4.  se<iurtur  Ow  40.  sequen- 
tis  R  0.  18.  Bwjuonti  (iw  14.  sequen- 
tibus  G  32  (2).  B2.  A  II.  sefjueretur 
0«  23. 

sera  K  22.  soris  K  23.  R21  (2).  Gw  18. 
serenitAtem  Gw  5. 
sernio  R  26. 

sorvare  G  5.  15.  Gw  35.  40.  Bü.  servet 
G  38.  43.  AR.  servent  K 4!).  05.  serra 
A  rv  0.  MTvans  G  42.  Gw  65.  aorva- 
bitOwl8.33.  servabunt  0  32.  ser- 
vavit  Tr3.  servari  G  II  f.  Gwäti.  ser- 
vetur  0  III  h.  Gw  2. 50. 53.  serventur 
0  24.  servabitur  Gw  16. 40.  so  rv  an- 
ti u«  Gw  49.  «Wando  K  62.  servan- 
dam  A  I  5.   sorvandum  Ow  1. 

sorvator  B8. 

servicia  K  33.  Ro.  H  31.  servie»*  A  I  1. 
.servilibus  0  43. 

sorvirc  R  6  (2).    serviat  0  38.  sorvionti 

Gw58.   servientca  K  34.  (i  Ul  e.  25. 

Gw  37.  46.    servioncium  R  33.  B  2. 

servientibus  G  8.  Gw  33  (  2).  36.  39. 

servituros  B5.  0.    sorviendum  AR. 
.tervitopm  R6.  Gw35.  GR  3.  servitori- 

bus  R24.  Gl' 2. 
sc-rvitutis  Pr3. 

stTvus  AK.  w>rvo  Gw  37.  norvum  B2. 
4.5.  servis  0  40.  sorvns  R2.  Owll. 


seviciam  B  2. 
soviens  R34. 
aextani  V  3. 

*>xtu  R  2.    scxuin  R31. 
sibilis  R8. 

aigillom  K  84.  Gw  1  (2).  6.  18.  A  II  1  (3). 

sigilli  A  II  1.  sigitlo  GwO.  A  II  1.  si- 

gilla  K  20.   sigillis  R  Kl. 
siguifkaeio  K26.  signifioacioncni  Pr3. 
üignificaro  Ow  9.  signifieet  Gwl4.  aigni- 

fi/uiit  R6.    signiliuabitur  Gw50. 
Signum  Kl  1.28.  G  38.  4.  Gw  34.  signo 

R  10. 

süencium  K  19.  K  13.  18.  G  III  g.  19. 

V  8.    silencio  K  20.  62.  Rc.  R  13. 18. 

27.  G  10.  V  V2) 
silenter  R  1(5. 
«ilvaa  R23. 
Mlvostria  K  23. 
simbolum  G  II  e  (2). 

sitnili*  Gw  10.  simili  V 10.  11  (2).  »imi- 

les  H  2.  G  12.  Ow64.    similia  R  2. 

G  12.  similibus  G  36.  37.  38.  Gw  55. 

similiter  R  20.  G  III  b.  32.  Ow  3.  7. 

29.  .">)$.  IÎ  4. 
simplex  Ow  17.  00  5  (d.).  simptieitor 

Gw  39. 
simplicitatis  Gw  5. 
simul  R  11. 17.  Old.R.  IIb.  Gw5. 
simulacre  G  30. 
Miicerita»  G  »4. 
Binit  R  10. 

siogillatim  K  17.  Ow4.  sigjllatim  Olle, 
singularia  OwO.    singularos  R  13.  sin- 

gularhVr  G  4. 
singiilaritntos  0  5. 

Binguli  Rll  (2).  13.  0  33.  0«  3.  4.  55. 
02.  A  I  4.  singula  R  22.  33.  singu- 
lorum  R  24.  Gw  28.  stogulis  R  1«. 
O  n  b.  III  A.  I».  f.  17.  20.  23.  36.  Gw  4. 
0.  II.  18.  55.  GH  5.  All.  singulos 
RIO.  G  8.  Owll.  62.    singula»  G  8. 

sinum  Ow  2. 

airuplis  O  7. 

societate  K  28.  lie.  R  28.  Ow51.  socio- 

tates  R  28. 
sodomio  0  39,6.  A IV  42. 
sol  R20. 

solacium  (i  30.    solada  A  I  3. 
solariu  K  34. 

snlet  G5.  38.1.  0w2.  GP5.  A  IV21.  27. 

soient  R  23.  0  32.  43.  soldant  G II  g. 

enUto  R  20.  33. 
*olidoK35.  Rc.  R33(2).  solide  Gw 35. 
sollemnes  <  iO  4  (d.).  sollempnibiif  GP  5. 

sollcm imiter  Gw 'i.  GP5. 


sullvmpnitafl  G  32.  sollcmpnitatis  Ii  13. 
solk-mpnitatcm  O  III  h.  24.  B  4. 

sollerter  R(i(2l.    snllwius  A  IV  19. 

sollk-itado  R  0.  24.  Holicitudincm  K  35. 
sollicitudine  K  36.  Rc.  R  3-1. 

sollicitus  K  38.  sollicitura  R  5.  solli- 
cite K24. 

solttdonom  G  13. 

sohis  09.  A  II  20.  sola  Pv3.  V3.  A  II  20. 

solum  G  10.  34.  soli  Rll.  sole  R  13. 

*<>li-4  G  34. 
solvero  (iw  7.    solvunt  R  solntos 

R  32. 

swmarii  Gw28.    summarios  Gwll. 
somptinm  R34. 
sonantibus  <iwO. 

howrou  GP3.  Bororam  01'  2.  somrilms 
sortem  R32.  |R28.  GP3. 

spaciaturuji  OH  2.    spaciandi  (îll  2. 
»pai'kisuK  (>w  3. 
spacium  Ow  4fi. 
spadonein  Ow  45. 
S|»d]«ria  Gw33. 

»Iiecial«  R31.  spociali  Pr  2.  R  I.  7.  10. 
G  I  b.  c.  OD  6.  A  II.  Il  3.  spocùd-'ui 
Prä.  R3.  28.  speHalia  G  9.  s)K>cia- 
litor  Rll.  22.  Olk  11.  GII3. 

specialitaR  Ow  62. 

S|wieni  R  28.  speciobus  K  51.  G  7  (2). 
S|»>jlM-nla  R  28. 

spectat  G  33.  spectant  K55.  011.  Gw21. 

»pout.it  K  107.  Gw  25.  spectabit  R 10. 

spoctal»at  A  I  2. 
spernntem  B  2. 

Bperoere  A  IV  17.    spornis  A  IV  23. 
spBs  V  13  (3.  h.).  V  10  in.),    spe  B  1. 

A  12.  IV  44. 
»piritnalibuH  KO. 

Bpiritus  Pr5.  V13<n.).  V13(2).  O.u.m. 

I  13  (d.).  V  13  (il.),    spiritui  A  II  22. 

spirituni  B  9.  OWn  17  (b.).  Bpintu 

Pr4.  R26. 
si>iritns  sanorus.    spiritus  sancti  l'r  3. 

G  II  T.  (iw  7.  B  1  (2).  2.  4.  spiritum 
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G  8  (51.  9.  13.  43.  Gw20. 
ta. tant  K  16.  tacuerit  ti  ;K>.  3. 
talicuiLs  G  34. 
tandem  A I  2. 
tanp  iv.    tactis  t.w4.  5. 
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entdecken  GWi  IV. 

ende  R  10.  32.  37.  G  II  f .  2".  Gw  1.  31. 

05.  GWe3. 
enden,    gheent  Gw  0. 
rntliko  R27. 
cntloest  CI)  S. 
onghe  Ril.    ongo  GP  21. 
•  iiweehgeven  K  20  (2).  Gw  10  (2).  en- 

wechgheven   Gw  29.  enwecbgbevot 

0  37,  1. 
epistele  R0(2). 
erbarikkes  GWi  12. 

«bieden  K  2.  G  G  (2).  erbiedo  K  30.  er- 

buet  Pr5. 
erdcu  0  38. 
ertrike  Pr  1. 

«ru  G  2.  Gw  4.  32.  GB  2.    eren  R  37. 

ehren  GWi  I  2. 
eren  K2.  R2Ó.  0  2(2).  eret  0  2. 
ergent  Gw  30. 
er^ren  0  32. 
ergennghu  R  15.  31. 
ergernis  GWi  VII  3. 
t  rmelen  GD  21. 
■  •rue  OB  1. 

ervaren,    er  vert  OD  4. 

erve  Kl.  Ro.  R2(2>.  GH.  GD  6. 

erfftiehe  Gl)  7. 

estrike  G  22. 

evangelisten  0  32.   ewangohsten  0  32. 

GL  1. 
even  Ow  55. 

ewangelio  Rö.  8.  G  30.  Gw4.  5.  ewao- 

gehen  R  0.  9.  20.  G  38.  ewangelio 

Ow  7.   ewangelium  OWe2. 
ewelic  R  1.    eweliko  G  38.  39  (  2).  44. 

00  2.  GS  5.   owoliken  R2.  uwelikor 

0  38, 4. 
ewiglich  GWi  \H  1. 

gaderen.   ghegadert  00  12. 

gacn  R  6.  13. 10.  26.  27.  G  I  ».  II  g.  38. 

Gw  5  (  2).  40.  GB  1.  OC  8.  GP  14. 

GWi  Dl  2  (2).  VI  2.   gaot  GWi  IV  (2). 

gect  0  8.  V 13.  GWi  IV.  gaent  OH  3. 

geen  Gw  23.    gheen  GS  4.    ga  R  18. 

VO.  13.  gancR2ö.  pine  GWe  17. 
gamerock  OD  21. 

ganse  R  13.    pausen  R  32.  ganaelike 
R  29.  30.  0  34.  geotxlick  GWi  VII 1. 
gar  R30. 


garden  Gw  35. 

gast  K13.  gaste  Ow  32.  50.  gasten  Fr  l. 

0  I  b.  p.  Ow50.  geste  GH  3  |2|.  gesten 

GD  17. 
gaspon  KU. 

gave  R  26.   gaven  Pr  2.  G  □  f.  Ow  59. 
ghebet  R8. 13.  G  U  f(2).  Gw3.  ghebede 

Ow  2.    gebot  OB  1. 
ghebetren  Ow  12. 

gbebercht  GS  1.    gheberchte  GS  4. 

gehelen  OWiVI1.3. 

gebieden  01)13.  GWi  VI.  gebieten  GD. 

gebeut  OWi  III.    gebiedende  GWi  I. 

gheboet  R9.    ghebot  R 1.  ghebodoii 

R  1.  37.    geboedwi  GP. 
gheniedern  Ow  18.  GC  it.  GS  3  (3).  6. 

ghobioder  GS  1  (2).  2.  4.  0  (2).  go- 

bieder  OWi  III  11.  VI 3.  OP.  gebidere 

OC  9*.    gebieden.  OWi  m  1.  8.  ghe- 

tieders  GWi  II.  gebiedoren  OWi  EI  10. 

V  1.    gebiedern  GP.    ghebidere  OB. 

ghebeders  GC8.  GS  2. 
ghobot  G  37, 11.  Ow  54  (2).  gheboet* 

K  3.  O  21).  Gw  50.    ghebode  K  3. 

Gw  40. 

gheboert  Pr  1.  GB.  OC.  OWe  4.  geburt 
GP.    gheboorten  G.  u.  m.  Pi'. 

geboeren  01)2.   glieboort  Gw  12. 

gbeboren  R  15.  27.  0  32.  43.  Vi.  ge- 
boren GD  2. 

gebrecb  OUI.  gbebreke  Pr  1.  R  22. 
Ow  9  (2). 

ßhebroct  0  30.  Gw  31.  ghebreect  Ow40. 

gbebreke  R  0(2).  G  40.  Gw  16.38. 
gebroken  OD  7. 

gbctal  R8.    ghetale  K3.  R6.  8.  10.  13. 

30.  Gw42. 
gwlerhtenis  GWil  1. 
ghetemet  Gw  7.   gheteemt  R  32.  O  22. 

25.  38. 

gbedeokeu  Pr3.  Vi.   ghedenke«  K26. 

gedenckenisse  GD  1. 

geteuch  GD22. 

geteagen  OWi  VII 1. 

geteugonis  GWi  VH. 

ghetide  R8(3).  Ow63(2l.V0.  10.  GC10. 

G  Wo  3  (2).  ghetiden  RS.  10.28.  G25. 

VI.  7.  OWo3(2).   geleiden  GD  16. 
ghedie  G  28. 
ghodinghe  R33. 
ghedorre  R33. 

ghetruuweliko  R  6.  21.  ghetruwelike 

GC  9. 

ghetrouwen  Ow  1.    ghetrouwet  Ow  4. 
gheduldiib  R34.   gbeduldichlike  Ow  7. 
ghetughe  K35. 


gutunebuesst)  Pr3. 

geest  Pr  2.  Ow  3.  V  10.   geests  G  U  f. 

geisto  Gw7.    geiste  Pr4.  5.  R  26. 
goesMic  R  3.  25.  goestelies  R  1.  7.  0  2. 

30.  33.  gnesteüke  R 11.  12.  20.  0  38. 8. 

gotstelikcr  Pr2.  R  11.32.  OB  2.  goo- 

»teliken  K  10.  17.  G  I  c.  38,  10.  Gw  3. 

AR.  goisteliko  R  11.  geirtliuke  OH  1. 

geislltkorOI)9.  geistlickens  OWi  VII 1. 
geirtelirheit  Ii  27. 
ghegnrwenwse  G  24. 
gheheneniwe  O  31. 

gboboeebnisso  R9.    ghehuchnosse  Vl 
ghehoren  0  34.  Gw  19.  21  (2).  40. 53.  59. 

gehoeren  (iH  5.  OWi  I  I.  ghehoert 

R  10«.  G  39.  Gw  19.  26.  33  (2).  59. 

geboert  GWi  1 1.   gehoem  OWi  IV. 
ghehoersam  Rl.  Ow2.  goboersam  GBl. 

gehorsam  R  1.  0  29.  Ow  12.  AR  (3). 

OS  5.  OWi  IV.  gehorsaem  R29.  ghe- 

hoi>>ame  GS  4. 
gueborsamheit  K 1  (2).  37.  0  37,4.  38.7. 8. 

gehorsaunbeit  GWi  VH  2  (2). 
geyten  R  11  (2). 
gboerudo  G  I  o'. 
geiauff  OWi  IH  11. 

gelt  OH  4  (2).  GWi  II.    geldt  OD  12. 
geldeo  Ow  10.  00  7.  GD  4.  22.  gelde 

Olh.  GD25.    gildon  GC9\ 
gboluurt  GWe  5  (2). 
gbelegcnhedo  Ow9. 
gheleydo  Gib. 

gbehje  R 10.  0  8  (2).  1 1.  30.  37.  38.  Gw3. 

0.  33. 53. 55. 58.  62.  V  3.  1 1.  13.  GB  2. 

ghelikeR13.  G  8.  Ow55.  GC8.  gbe- 

lijcs  0  8.  ghebker  Gw  55.  geliker  OB. 

gelijc  GBl. 
gholtjcbste  G  36. 
gheliken  R  1. 
ßhclik<mü8ge  0  30. 

gheloefte  G  33.  gheloeften  Gw  5. 17.  18. 

AR.    ghelovighen  Pr2. 
gelost  0  30,  2.   gholosti?  G  3ti.  2. 
ghelove  K  2.  Pr 3.  G I  q.  II«  (3).  «be- 
loven Pr  4.  R  22.  G  II  e.  39. 5.  gelovo 

OUe.  OB  1. 
gheloven  AR(2).  GB  2  (2).  golovon  OB  1. 

geloeven  OWi  VU 2.  ghelove  AR  OS5. 

ghelovcden  R6.    gheloeft  Pr3.  0  28. 

AR.  gotoft  GD  3.  gholovctG33.  ge- 

leuven  OWi  VII I  (2). 
gemaecken  GD  17. 

gemau  R24.   ghemao  G13.  gbemaecs 
Ow  32. 

gbemeento  K  3,  R  2. 27.  Gw  02  (2).  ghe- 
meenten  Gw62. 
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ghemane  R  13.  21.  23.  (i  5.  9(2).  gho- 
mouen  H  2.  Gw  4.  GS  2.  ghomeine 
KU.  ghowei»en0  5.  gomcyn  GWill. 
gbemoonro  G  36(2). 

ghcmoinhedon  K  1.  Kc. 

ghemeeiilike  Pr  5.  R  8.  Gw  5.  46. 

genieùdick  GWi  V  2.  GP. 

ghemwiLs.«!!  K  3.  ghemeiiscap  Gw  5". 

ghetnoode  Gw  9. 

gheriade  Pr  I.  K  10.  35.  G  II  e,  37. 38.  7. 
30  (2u  40.  42.  43.  OG  2.  genoda  QC8. 
GWi.    ghotuiden  ß  10'.  13.  G  38.  39. 

42.  Gw  7.  42. 55.  gewied  GWi  IV  (2). 
genaode  GWi  IV. 

geüedich  GWi  IU  4.  ghenedelike  R  34. 
geneighet  (i  35. 

gheiiesen  G  13  (2).    ghenoest  G  45. 

gh«iio«h  H  8.  Gw  38  (2). 

ghennedt  R  33.    gonoedt  GC  3". 

ghenoegeii  R7.  Gw55.  ghenocglieii  RH. 
(i  43.  Gw  9.  ghcnfighcn  G  S.  ghe- 
noeghe  Gw  IG.    gnugt  GWi  IUI. 

gbcraden  Gw9.    gheree!  K27. 

gerde  GWi  IV. 

gherecht  K  2. 

ghereehten  K  2.  R3.  (i  35. 

gherechbchoit  R34.  C,  34.  Gwl. 

ghereide  Gw  28.  35.  ghoreiden  Gw  46. 
gereiden  K  3. 

gcreyde  GWi  1  1.    gereide  GWi  1  3. 

gere  R26. 

ghoricht  K  2.  ghorichte  K  2  (f.).  R  10. 
G  8.  33  (2).  34.  36.  37.  38.  39.  41.  42. 

43.  44.  gheriehl-i  ft  8.  gherichten 
K2(3).  G  33.  34.  30  (4).  gericht  <i\V'i 
III  4.    gorichtc  GP13. 

gheme  l'r  5.  <iw  7.  AK.    gerne  0  2. 
Gw  7  (3). 

gheruehte  K  3.  K  16.  G  37, 3.  Gw  49  (2). 

53.   gerucht  GWi  IV. 
ghcruuo  R26. 

gestadmi  G  Wi  IU  3.  V  4.  VI  1.  gbestaot 

K  10'. 
ghestervot  GS  6. 

ghesette  K2<4).  K  14.  G 1.  17(2).  27  (3). 

28  (2).  34.  38. 10.  Gw  3.  12.  AR  (2). 

GC.  (18  3.  ghesottcu  K  2.  Gl.  27.35. 

AR.    gheset  GC.    gewtt  GWi  V.  VI. 

gesotto  GB  (3).  GP  1.    gesotten  Gl). 

Gl)  20.  GH.  GWi.  (iWin  2.  gezette 

OS  4.    ghezette  GS  5.  GL  5.  retten 

K  37. 
ghesekert  G  38,  2. 
ghesellen  Gw  II. 

gheselscap  R  28.  29.  31.  30.  G  30,  2.  3S,2. 
Gw51. 


ghesitteu  Gw  5. 

ghesinde  Gw  28.  50.    ghesinne  Tr  3. 

Gw53.    ghesins  K  3.  Gwll. 
gbeseal  Gw  49.  60. 

gbesc*fde  R  28. 32.  G  8.  ghoseofte  R 13. 
27(2).  G  4.  Gw8.  30.  51.  ghesoefden 
R  37.  Gw  9.  30.  ghescefUm  R  28  (2). 
gestofte  GC9. 

glieseote  R23. 

ghescoets  R  11. 

ghesotit  R  8.  Gl  p.    ghesonde  K  2.  3. 

Pr5.  U  17.  G  8  1.3).  Gw57(2).  ghe- 

sooden  G  8.  14. 
ghes|itvte  K  28. 
ghov.ider  R  2K, 

gbe  vallen,    ghovelt  R13.  G  30.  40.  41. 

42.  43.  44.  GwO.  42.  gheveliet  R  36. 

gevilt  GR  18.    ghevallet  GB  1.  ghe- 

viel0  33.  gevielo  GP.  gevileR3. 
ghevanghen  Pr2.  OG2.  gevangen  GD 4. 
ghevangonesso  Pr  2.  glievangnisae  G  38. 

gevnnghenisso  GD  5.  glievcucncsao 

G  39.  govenkenisKe  Gl)  4.  ghevangho- 

uiKse  GWi  II  I. 
gheveiliko  G  33.  ghevellikei  GB  1.  giio- 

veliker  R  0.    ghevallighcr  G  39. 
ghcivii  K  1  (2).  2.  Re  (2t.  Ii  1.  4.  ö  (2). 

10.  I0M2).  11.20.33.34.  G  I  o.  4(3). 
6  (2).  8.  1 1 . 14.  33.  36  (3).  43.  Gw  4  (2). 
13.  16.  17.  18.  19.  23(2).  33(2).  34. 
39  (3).  40.  46.  50.  58  (2).  02.  AR. 
GB  4.  GS  1.0.  geven  K  1  (2).  Rc  (21. 
K  13  (2).  14.  20.  22.  28.  29.  G  4.  0. 
8(2).  12.  36.  Gw2(3).  10(2).  19. 
23.  33.  41.  GS  1.  GD2.  3.  5(2).  11. 
13. 14.  GH  2.  GWi  1  2.  3.  III  11.  geoft 
RH.  13.  G  36  (3).  GB  2.  gift  G  I  o. 
30(2).  goiftüPIl.  gefft  GWi  VI  3. 
gheve  RH (2t.  13.  14  (2i.  Gw  55.  GC8. 

1 1.  geve  R  37.  G  24.  Gw 55.  65.  GBl. 
Gl)  2.  3.  7.  gaf  R9.  gave  Pr  1.  ghe- 
ghuvon  Prl.  2.  R  1.  10.  20.  Gw4.  5. 
17.  57.  59.  GC  4.  ghegeven  Gw  46. 
ghegevene  R  20.  gegeven  GC  4.  8. 
Gl  )  1 1 . 1 2.  GH  4.  GWi  VI  3.  VII 2.  GP. 
gegheven  Gw  7.  ghevene  K  3.  K  10*. 
33.  G  24.  Gw  10.  43  (2).  GSl.  ge- 
veno  G  43. 

ghevogat  Gw  46.  gevoghe  Gw  4.  go- 
vogodeRl7,  ghevoeghe  Gw5.  gho- 
voechdo  K33. 

ghevoelt  Gw  1. 

gefuelkk  GWi  IV. 

ghewaer  GWi  II  2. 

gewandt  GWi  V  5. 

gheware  R6.  35.  G  5.  Gw5.  AR. 


ghewere  R23.  Gw49. 

ghoweren.    ghewort  R  28.  ghewaort 

G  38, 9. 
ghewerf  GC  9. 
ghowin  R  32.  G  5. 

ghewinnen  R  23.  32.  G  II.  39. 43.  Gw  28. 

35.  57.  gbewint  G  38,  10.  ghewoonen 

Prl.  Gw46. 
ghewoonten  G  35. 

ghewoeutheit  K  2  (2).  3  (2).  R  22.  G  U  e. 
17(2).  27(2).  28(21.  32(4).  30,3.  10. 
Gw  1.  3.  4.  12.  39  (2).  63.  65.  AR  (2). 
GS  1.  3.  (iL  1.  ghowoentheid  K  2. 
gewooutheit  G  27.  GD  19.  gewoen- 
heit  Gl)  3.  GWi  VIII.  glicwoentbeyt 
AR.  gbewoenheyt  GWi  II  1.  ghe- 
woentbedun  G  35.    gewoiiheit  GD  10, 

ghewoonlio  R30.33.  ghewoenlike  K13(2). 
G  15.  gewoenlike  Gw  65.  ghowoen- 
liker  K  29.  00  1.  gewoeiditk  GWi  IV. 
gewonlic  GWe  10.  ■ 

ghewout  R  6.  20.  22.  G  8.  38.  Ow  7. 9  (3). 
43.  GS  1.2.3.  gewout  R  37.  gewalt 
Gl)  13. 

God  Pr  3  (2).  5.  R  11.  28.  G  II  e.  33. 

Gw3.  12(2).  01(2).  Gl)  5.    Got  AR. 

Goeds  K  1.  2.  Tr  1.  3(31.  Ro  (  2).  R  5, 

7.  8  (3).  9  (3).  10.  13.  28.  37.  G  II  g. 

2.  10.  14.  22(2).  23(3.1.  24(3).  30.  33. 

34.38.  Gw52.55.  AR.  G1J2.  GC.GWi. 

Goedes  GP.    Goet»  K  2.    Godes  G  35. 

Gw52.  Got»  GB.  Gocdts  Gl)  16.  God* 

l'rl.3(2).  R13.  16.G2.5.33.Gw3<2,. 

6.  33.  AR  (2).  GB  1.    Goedt  GI>  5. 

GWi  12  (2).  VU  1. 
Goedeiidnghe  V13(3). 
Goedsdienste  Kl.  2.  Pr5. 
goed  K  3.  R  2.  Gwlô.  31  (2).  GB  2.  goet 

Kl.  2.  Rc(2).  R2.  10.  23.  26.  28.  32(2). 

G  I  h.  38,  l.  Gw  17.  38.  55-  GR2.  GCS. 

GS  2.  GWi  13.  goods  K3.  R5.7.32. 

0  6.  Gw  1.  7  (2).  17.    goede  K  3.  R  5. 

G  38,  3.  Gw  7.  10.  V  13.  GD  6.  goeder 

K2.  Prl.  R34.  030.34.  goeden  Pr 2. 

R28  (2).  30.  G  34.  Gw4.  V 13  (2).  GS 6. 

guet  GL  4  (2).  GD  10.  11. 
goeddaderoRlO.  gootdndere  R 10.  goed- 
goeÜike  R  20.  G  6.  [dederc  Vi. 

goetwilloch  G  6.    gootwillig  K  2.  gut- 
willig G  6. 
goentsdaghen  G  II  g.  gontsdaghon  G  43. 
gordel*  Gw33. 

gorten,    ghegort  R  17.  geguerdt  GB  I. 
gout  030.35.  Gw36.  gouds  030.  goode 

R22.  G  30.  gouden  G  30.  goldt  GW. 

1 1.  3. 

55» 
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Worterverzeiehniss«. 


pranen  R  12. 
grase  Gw  51. 
pribbeluren  Gw  10. 

groot  K3.  Pr3.  Kl.  7.  30.  0  0.  14.  35. 

37,1.  g» is  m.  58.  usa.  od  4.  i;h. 

OWil.  IV  (2).  VII  1(2).  OP(2).  gro- 
ter K  3.  l'r  1.  R  17. 30.  grot.*  K  3  (2). 
Pr  2.  K  28.  34.  G  4.  10.  11  (2).  33. 
Gw  I.  9.  18.  21.  22.  25(2).  29.  31. 45(3). 
05.  GS  0.  groten  K  3.  R  2.  23.  G  I  g. 
27.  33.  37,  1.  Ow  8  (2).  9  <2i.  18.  28  (2). 
30  (2k.  36.  42. 40.  56. 59.  GS  2.  (iWi  II. 
praeter  Gw  15.  GP.  groot u  GP.  prüf- 
ten GD  13.  GP. 

proetbett  R0. 

proetcommeudeur  GD17. 

gronde  Pr3. 

proiitve*tinghe  R  1. 

prnffelic  GS. 

puit  GWi  1 1.  3  (2).   guidon  GWi  I  2  (2). 

guideren  -GWi  1 1. 
pulden  Gw  10. 
guttuen  GWi  V  2. 
parusten  IV  2. 

haiGw4.  hntoG34. 

baer  Ii  12(2).  GBl.  GWi  III  1. 

half  K  9.   halff  GWi  I  2.   halve  R  32. 

halven  R  15.  32.  ti  II  e  (3).  GH  1.  2. 

GC11. 

halfbroder  GM  (2).  halve  brudcr  GBl. 
hülviususteren  R  31. 
halftrou  Ow04. 

liant  l'r  4.  R  34.  G  30, 8.  37,12.  GL  5. 

Itande  AR.    handt  GWi  I  1.  IV  (  2). 

handen  Prl. 
luindelen  R6.   gehandelt  GS  3. 
bandelinge  R  7. 
bontvesten  l'r  2. 

hangen  GD19.  henghet  Gw4.  henc  Rl. 
hanwsnh  0  37  |2).  Gw  23.  46.  50.  har- 

tutsche  Gw  19.    hamasHche  Gw  22. 

Iianiinuh  GWil  1. 
heten  l'r  3.  Gw  5.  6.  19.  25.  29.  34.  40. 

46(2).  GBl.    heden  Gw 63.  betten 

ti  I  k.  I.  q.  29.  Gw  16.  17.   heit  K  3. 

R  4.  G  29.  Gw60.  AR.  hert  Gw46.  03. 

hete  Gw5.    heite  G  27.  Gw  49.  hijt 
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reijnkhden  Pr  3. 

reynichoit  K  2.  G  24  (2).  reinicheit  G  44. 

reynichede  O  22. 
reynlike  G  22.  24.    reinliko  O  24.  rone 
ïvynmantil  GWilV.  [R  1. 

reyse  (ïWi  VI  2. 
reyset  Gw  25.  GH  G. 
rekoningho  K  3.  Gw  31  (5).  AR.  reke- 

»inghea  OB  1.    rockenuagü  GWo  10. 

roekenunek  G  H  5. 
renten  K  4.  OC6. 
rentvleisch  (i8. 
riebt«  K  2.  G  27. 

ridder  Pr  4.  R  33.  Gw  4.  0.  44.  ridders 

R33.  riddere  Pr 2.  3(3).  4.  U.a. in.  IV. 

ridderon  Pr  5. 
ridderbroeder  K  3.  li  11.  Gw  4  (2).  1B. 

li».  29.42.  43(2).  ridderbroodoro  Gw  1 1. 

ridderebroederen  G.  u.  m.  IV. 
ndderlike  Pr  4. 
riddontameningho  R  28. 
riddorseap  KI.  Pr  1.  2.  3(2).  Re.  R  2. 

4.  «5.  11.  22(3). 
nddersphenoet  R  33. 
riden  K  3  (2).  G  I  g.  Gw  44.  46  (3).  47. 

00(2).  (il.    rijt  Gw  48.    ride  Gw  05. 

ghomdeu  Gw  50.    reyden  GD  15.  23. 

GWi  111  2.  10.  11.  reidou  GWi  VI  2. 

3(41.    rnydt  OWi  UI  12. 
riemen  Gw40(2.l.  40(2).    rimen  OH  1. 

reyen  GI)  19.    reiineti  GD  19. 
riemen,     gcreijnipt   Ol)  19.  gorimpt 

GD  19. 
rike  Pr  3.    rijes  Pr  1  (2). 
riko  G  30  (2).    riken  G  24  (2l. 
ringhe  Gw50(2). 

rinken  Gw41.    rincken  GD  19(2). 
rot»  Gw  40.    roten  Gw  4»;  (4).  47.  48. 
roede  R  34  (3). 
rwke  GC  6. 

roepen  K  1,  Ite.  R  23.     roept  Gw  54. 

napen  OWi  IV. 
roeper  G w  54.  roe|iers  K  3.  Gw  54.  roe- 

pere  Gw  54. 
iw  Gw  34.  rook  GWi  I  2.  roert  OWi  I  1. 

Uil.  VO.    roeoke  OUI.  GWi  III  I. 


rocline  G  24  (2).  25.   rochlinc  G  24. 
rore  G  13. 

ruggho  0  38,8.   rugge  GB.  OWi  IV. 
nuno  R26. 

rust  Gw2.    rusten  R5. 

■achten  Pr  5. 
sachtheit  R2Ö. 

sadol  Ow39.  51.  GWi  1 1.  sadelo  R22l2). 
zadel  Gw23.  zadele  Gw  04.  saell 
GD  19. 

sadoion  0*46.    ghcsadelt  Ow46. 
sadclhuse  0w40.41.    zadelhuus  Gw  11). 

zadulliusc  K  3.  Gw  29.  40. 
saterdach  K  15.   saterdages  Vi.  gator- 

daghes  V  12  (2).    zaterdagho*  V  10. 
sake  R  22.    «aie»  R  3,  6.  G  I  e.  GB  1. 

G81.  saeck  GP.  saeoke  OWi  VII  1. 

saecken  GWi  n  1.  VU  1.  OP.  saiocke 

GWi  VU  1.    zake  G  34  (2).  Gw  20. 

GS  1(2).  3.  zaken  K  II.  17.  08.36,1. 

Gw3.  GS6.  GWi  ni. 
sacke  Ril. 

sacrament  R  9.  G  24.  GP.  sacnunente 
Pr  5.    sacramenten  GWi  I  2  (2). 

samen  K  1.  lte.  GwC5. 

samenen  Gw  61.  ghesament  Gw  4.  31. 
zamencn  R  27.    zomeudeti  Gw  7. 

sargantbrneder  Gwll.  19.  29.  sariant- 
broeder  Gw  61.  sargantbroodere  Gw  4. 

saften  G  31. 

schichten  Gw  35. 

schiekon  OWi  II  2.  OP.  geschickt  GD 23. 

OWi  VI  2. 
aclmeppen  GWi  III  1. 
schnevolen  GWi  III  I. 
schonet  GWi  V  1. 

sut  K  2.  3  Cl).  Pr  2. 5.  R  5  (2).  6.  13  (2). 

14.  17.  27(3).  28.  G  Id.  3(4).  10.  12. 

25.  2«.  34.  4H.  45.  Gw  1.  2(2).  3(3). 

4.  5.  0.  7.  12  (2).  14.  15  (2).  21.  22. 

25.  30(3).  32(4).  36.  43(2).  45.  46(5). 

52.  65.  V  13(2).  AR  (3).  OUI.  Gffi. 

GD  3.  GS  2.  state  K  6. 13(3).  Staden 

R24.  33.  O  8.  Uw 55.  stadt  GD  14  (3), 

17.  GWi  III  2.    staedt  On  3.  stede 

K3.  Pr  3.  R2.28(2).  G  30.  Uw  0.52. 

GS  2.  01.5(2).    steden  R  6.  13.  17. 

28(2).  37.  G  I  o.  c.  o.  31.  32.  36,6. 

Gw 47.50.  Vi(2i.  GWel.  GD  13.  stecde 

OH  3.    stedene  R  33. 
gtaedthelder  GD  14. 

staeu  K8(2).  O  15(2).  30.31.34.  Gw  6. 
V  13  (2).  GS  1.  3.  GWi  II  2.  Kteet 
R  20.  G  43.  Gw  12.  30.  52.  V 1.  staot 
0  37.  steil  0  36,1.  steyt  GD  14.  GWi 


VII  1.  2.  GP(3).  atont  GDI.  ataende 
Vil.  GC2.3'.  stonden  Ril. 

staf  K  34  (2).   stave  G  37, 10. 

bteiUcli  Gw  6. 

stcdigeu.  ghostedighet  Pr  1  (2).  ghoate- 
diget  Pr  1.  gbestadighet  GC.  geste- 
deeht  GB. 

stedligen  GD  1. 

steenmessnra  Gwli. 

steigelledcr  GWi  1 1. 

stegorepe  Gw41.  stegerepen  Gw29.40. 

sterken  GD  24. 

stollen  OWi  1  l. 

stemmen  R8. 

fitemmuDijn  Gw  39. 

stono  O  37.  10. 

stère  K  5.  sterker  Pr  4.  sterkeüko  Pr  3. 

sterken  Pr  5.  R  34.    storet  G  30. 

sterven  K  6  (2).  GB  4.  stervet  R  10'. 
0  38,4.  Gw2.  3.  GBl.  GC 3.  sterft 
R32.  0  45.  G w 2.  GBl.  stirfftODIS. 
GWi  13.  sterve  K33.  01)18.  storve 

sticht  GD  11.  [R33. 

stillo  V  8.  0. 

«tiUekino  R  13.  IS. 

stinko  Olq. 

stoel  R3.  steels  R3.  stole  G  22.  stoe- 
len R8.    stolen  (!  21. 
stolen  G  24. 
stoinmo  0  39, 6.  39. 
stout  O  34.    stonden  R33. 
straefleo  GWi  UI  1. 
straff  GWi  II  2. 
strafflick  O  P. 

strido  Pr  2.  3. 4. 5.  R  22.  stndes  Pr  3. 
strideu  Pr5.  streef  Pr 2.  streden  Pr  3(2). 

stridene  R22. 
stridere  Pr  4. 
strijtwoerden  R  26. 
stubbo  O  22. 

settrn  K  3.  R  11.  36.  O  39.  40.  41.  Gw  2. 
3(2).  15.43.  OBI.  GC7.  GS1.  GD  2. 
12.  13.  14.  17.  18.  19.  24.  25.  OH  2. 

3.  4.  GWi  1  2.  V  6.  VI  3.    sette  R3. 

4.  10.  22(2).  31.  Olie.  37.  38,4.10. 
40.  Gw3.  GC  3'.  GWolO.  GL4.  GD 3. 
4.  7. 10.  U.  12.  set  Gw42.  sett  OWi IV. 
satte  R  9.  gesel  R  32.  geaeet  GB. 
ghesat  R8.  10.  11.  22.  G  8.  35  (2). 
Gw  7.  50.  gesat  0  3.  GD  11.  GH.  GWi  1. 
OP.  gesatt  OP.  ghesattcr  G  Ia.  gho- 
betGWill.  sotten«  R  27.  Gw  14.  zet- 
ten K3(2>.  RIO.  19.  36.  G  II  e.  27. 
»l(2l.  Gw4.  8(3).  14.  15.  18.  26(2). 
28.  44.  O.u.  m.  IV.  GBl.  GC 4.  8.  0 
10.  II.  12.  GU  1.  2.  08  3.  5.  GWel. 

5<i* 
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2.  3.  4.  5.  17.  GL  1.  5.  GD6.  zette 
119.  0  33.  34(2).  38.  Gw4.  14.  (iC  6. 
GS  2  (4).  3(2).  4.  6.  GL 5.  ODS.  rot- 
tet G  IIa (2).  zet  K2.  G 3,  Gw3. 18. 
zetteao  G  n  iu    ghezet  «C. 

»erten  GWi  V  5. 

Beelgercete  GD  11. 

«egeuen.   ghoscgent  K  29. 

segeninghe  Pr  2.  spgheninghe  K  29.  80- 
goninghen  V  8.    zegheninghe  R  13. 

soggheo  K16.  G  38, 10.  Gw6.9.  seggb« 
G  I  L  seid  AR.  segge  Gl)  12.  arçon 
Gl)  14.  gesagt  GD  18.  zegghen  AR 
zegbet  G  30,  4.    zeggho  Gw  0. 

seiden  Gl)  19.    soyduu  (iD  13. 

seker  K31.  sakeren  (iw  3.  12.  soker- 
liko  Gw6.    zokor  Gwl. 

seldenre  K  9.    zelden  K  2S. 

seliger  GWi  1 1. 

Seligkeit  GWi  12. 

senckelen  Gl)  1!). 

sevct  Gw  2. 

Hexte  V  1 3.   sexte  il  V  3. 

sitten  K13.  32.  G  8  (2).  30.38.  Gw05. 

Gl)  3  (2).    Sit  GS.    MttvGIir.    sc  tu 

Gw  65.  gbcset  GC.  ghesolen  GwGO. 

gesotten  GD26.  zitten  K  2. 3.  G  8  (3). 

G  3«  (2).  Gw  65.  OB  1.  zittende  G  n  f. 
Siegel  GWi  13.    Siegels  Gl»  7  (2). 
sieren,  gheniert  Pr  4.  «iore  G  22.  »t  io- 

ret  0  30. 

siUftbu  GP.  syllabe  G P  (5).  Rvllabon  Gl', 
stlver  Gw  30.  GWi  11.3.    «ilvers  G  I  f. 

GD  10.    silrero  R  22.    zilver»  G  I  f. 
synw.nien  G  3«,  1.2.  39  (2 1. 
-iiut  Pr  1. 

singhco  Gw  3.6.  »y-ugen  GD  16.  singhet 
R  8.  V5.  0.  10.  smet  V  11.  12.  13. 
singet  VI.  GWi  IV.  ghesonghcn  H 18. 

V  5.6.8.  10.  II.  singende  V13.  zin- 
ghon  R  8.  Gw  3.  Vi.  V  10.  13  (2). 
GOI0i2).    zinghet  Y  13  (2).  zinet 

V  11.  12.  13.  gl.ezoi.ghen  V9.  zin- 
gheno  GC  10. 

sntohte  R  22. 

sent  Gw  9  (2).  28.  30. 

sende  Ii  -22.  G  I  h.  5.  38,  3.  GB  2. 

.■itadeehtinli  G  37,  1. 

sca-jelic  R31.  Gw  3.    scedelike  Gw23. 

»ehadelic  «il)  6. 
«aden  R23.  Gin.  gheseaet  K28.  Ow53. 

seadene  G  37, 10. 

4t!A|K>n  KU. 

tieapreen  (10  8.    scapprnen  GB  1  (2). 
soaivr.  K3l2).  Gw  47(2).  48(2).  53.  (10. 
scarpor  R  22. 


scaffeneer  Gw  1 1 .  schefleoerK  OD  14.  22. 

schofler  GD  14.  GH  3. 
weit  R  13.   ghesceden  K  10*.  soeideo 

O  Willi. 

Beeidet,  G  I  a.   seeldo  G  36, 3.  soeldeoo 
R26. 

scultwoerden  G  3C.  7. 
scelle  G  24.    ncellen  G  24. 
Seenot  R  16.    schinken  GWi  I  3. 
seepe  Pr  I.  Gw  28.    seepon  Gw  36. 
seepinghe  Gw  3.    seepinghen  Gw  3.  14. 

seepingen  Gw  14. 
beeren  Kl.  Re.  K12(2).  GBl.  scheren 

GD  20. 
Beefden  Gw  7.  31. 
scieten  R23(2). 
seien-  RIO. 
«cijnt  R  4. 

seilt  Gw  11.  32.  srilde  K  22  (2).  G  30  (2). 

schilt  Gl)  23. 
Kcilttnechte  K  3.  Gw  3». 
«cillkuechtmeestor  Gw  39. 
scotel  G  8.   scotele  G  8.   scutelon  G  8. 
seoet  Gw  2. 

seoen  Kll(ä),  GBl.  sehoun  GWi  III  I. 
scoenre  R  1 1 . 

scolacr  G  12.  24.  25.  Gw  11.  neoloer 

GC  10.    schoeien  «iD  10.  GWi  I  2. 
Seele  G  I. 

scorsinglielen  Gw4l. 

scout  K  2  (8).  R  6.  30  (3).  G  5.  33  (2). 

34  (4).  35.  36  (2).  36.  7.  37  (2).  38  (6). 

39  (2).  40  (5).  41  (3).  42  (4).  43(4). 

44  (3t.  OwlO.  GH  1(3).  sooude  G  36. 

37(2).  38.  seontden  G  0.  Gw  18.  scult 

AR.    sculde  G  33  (,'!).  GB  I.  souldeii 

G  33.    seliuldt  GD25|2).  GWi  IV  (4). 

VU  2.    sehotd  GWi  IV. 
serifte  R5.  G  1  i.  (iw  17.  18. 
seriven  G  27.  Gw  2.  serivet  Rl.  Gl' 11. 

active  K2.  G  27.  Gwl3.  <il.5.  seref 

GB.  ghescreven  R8.  O  I  p.  17.  35. 43. 

GL  5.     gescr-ven  G 11  (2).  GD  I.  8. 

schroyvon  tiWi  II  2.    schrioven  CiWi 

V  6.  gesrhrievon  Gl)  8. 26.  GWi  V  6. 

VII  I.  2.  Gl' (4). 
seriver  Gw  11. 
sciath  V  13. 

seuldieli  RIO.  G  34  (21.  Gw  4.  AR  (3). 

sclmtdioli  G  28.    sculdigheii  G  40. 
slaen  Ii  26.  33.  sleet  G  36.  8.  37,10.  sla 

G  38.  Gw  50.    schlaent  GD  24. 
slftghn  (i  33. 
slaep  R34. 

slapen  Kl.  Ko.  1£  17 (3).  18.  27.  28.  Gw52. 
slaept  R  17.    shpe  Gw34. 


slaven  G  38.  Gw  28.  35. 

Klevht  G  34.    schlecht  (il)  19(3). 

slichte  G  29. 

sloto  K  1  (2).  Rc.  R21  (2).  sloteu  Gw9. 
slotocbtigben  R2I.  [18. 
Hlfttol  G  18.  Gw  18.    slutolcn  Gw  18. 

schluttelen  Gwi  1 3. 
snii*seGwl9.  smissen  K3.  Gw29.41(2). 
kdchIo  Gl)  5). 

snijtlnius  Gw28.    snijüiuso  Gw29. 
snooro  RU.  (iw  50. 
solvierne  Gw  7. 

soodach  R15.  soendag  GWi  IV.  Gr  (4). 

soendaegK  (iP.   sonnnendaghes  GL  5. 

«ondage  <<  36.    sonendagho  (>  38.  43. 

snnneudaghe  R13.  15(2).  Ci  II.  12.  so- 

nendaghon  G  27.    soendagen  (il)  16. 

GWi  VI  1.  zouendaeli  K  15.  zonnen- 

daghe  R  (i  (2).  15.  zonnendaghen  G  36. 

zondaglie  GD5. 
sonoren  R  30. 

senderlic  GD  7.    sondorliko  R4.  13.  22. 

33.  (i  9.  13.  43.  Gw9.62.  (iDll.  son- 

deriiken  R  3.  G  I  e.  Honderlick  G  1)1 2. 

zonderlije  R  1 1 .  24.    xonderliko  Pr  5. 

R  7.  17.  G  4.  Gw4.    zonderiiken  R  7. 

16.  Gib.  G,  u.  m.  IV.  zunderliken 
sonderlmheit  (i5.  Gw  62.  l«i  13. 

sonderlingho  R  21.  22.  GS  2.  sonder- 

lingheei  G  5.  Gw4.  zonderlingho  Kl. 

lie.  R  13.  28.  m.  0  11.  zonderlingher 
6<>ne  R  7.  G  I  <\.  (Pr  2. 

sorge  K31.   sorgho  R  6. 24(2).  zorghe 

G24.    sorgen  Kl.  Rc. 
sorehvoldich  R5.  0(2|.l0.  G  27.  sorch- 

voldelike  K6. 
sout  Kl.  Re.  R33(3).  Gw35.  39. 
souten.    ghesouten  G  8  (2). 
soutere  R  10.    zoatero  V  13. 
8|*lten.    g-spalteu  GD  19. 
spangen  Gl)  19. 
spannen  GO  12. 

sjxatziren  GH  2  (3).  GWi  III  2.  spaetziren 

GD13.  15.GWÏVI3.  Rpaetziret(il)13. 

spatzire  GWi  Iü  12. 
«jR-uiel  Kl.  Pr  1  (2).  Re.  K  4  (4).  0. 

G  37,  13.  GO  6  (3).    spetacls  Pr  1  (2). 

2.  4.  R  1.  3.  5.  6(2).  G  1.  32.  Gw31. 

VI.  GB.  spetale  K  1  (2«.  Prl.  Rc(2>. 

R  1 .  2.  4.  5 .2).  6  (3).  7.    speUlen  Tr  4. 

R  6.  31. 

spetelaer  G8  2.  gpetelijr  GR.  spotelere 
Gw8.  22.  31.  BpeteherGw9.  spete- 
leeis  Gw22.  N|.etelaers  K  3.  spete- 
liers  K6. 

speer  Gw  11. 
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spoeryser  K  22, 
spel  G  3«.  10. 
spiten  G  38, 1. 
spiegel  (iw  3. 

«pise  R13I4).  15(2).  33.  G  8  (7).  0(3). 

36  (2).  37. 6.  43.  Gw  2.  55.  59.  spison 

K  3.  G  a  30.  Gw25.  55(2).  56.  57(2).  59. 
spisecomenduer  Gw  55.  spijscommen- 

duers  K  3.  Gw  59.  spisecommeiiduer 
spisen.   gbespiset  K  13.  (Gw59. 
«pitïc  GWi  III  1. 
spoldcnere  Gw  33. 
spoerleder  Gw40. 
sporen  Gw41.   spoeren  GD19. 
spreken  H  8  (5).  10(0).  13(4).  16.18(2). 

20.  27(3).  28.  33.  G  n  f(2).  12.  20. 

30,3.  37.  Gw2.  3(2).  5(4).  7.  31.  47. 

AR(2|.  Vi  (2).  V6.  GBl  (3).  G  We  3(3). 

5.  GWi  IV  (2).  sprocken  GWi  IV  (4). 

sprekct  R9.  18.  26.  G  30.  33.  V  1.  8. 

10.  13  (4).  GB  1.   sprocct  G  33  (2). 

38.  Vi.  V2(2).  3.  8.  11  (2).  12.  13(4). 

sprect  G  37.  V  2.  3.  13  (  2).  spriokt 

<iWi  IV.   spricht  GWi  IV.  sprekent 

•  >  12.    spreke  n  n  f  (2).  3".  43.  Gw  5. 

V7.  GC3.  GWe3.  4.  5.    sprao  H  1. 

gesproken  R  10.  18. 28  (2).  G  II  f.  43. 

«iw  (i.  V  1.  2.  5.   gosproeckou  GD  18. 

sprekeno  Gw47. 
sprengheu  Gw  24  (2).  01  (2).  sprenuen 

Gw  22.  01.  springlien  K  3.  spn-nghet 

GwOl.    ghesprvnphet  GwOl.  spren- 
sprinckelidie  GWi  V  5.        f^h«_-uo  K  3. 
subtile  G  24. 
8U1..I.10  Gw3l. 
svarhen.    ghesvacht  G  29. 
snier  R  33.  G  34.  42.    svare  K  2  (3). 

(i  34.  37(21.  37.7.  38(3).  43.  svae- 

ren  K2.  svaren  G 33.  svaerre  G42(2). 

43.  svaerato  G  ;t4.  39.  44.  svaerster 

K2(2).  G  39(2).  44(2).  svaerliko  K36. 
svart  RU.  svarten  G  19.  swarte  GWi 

IU  1. 

sveerden  G  38,  I.    swerderen  GD  24. 

achwert  GWi  III  2.  3. 
srhwerUioheideii  GD  19. 
svuren  Gw4.  5.    xvere  G8  5.  schweren 

GD20. 

svigh.m  K  1.  Hc.  K  10.  18.  G  21.  V  li. 
svicen  K  1«.  svighende  K  13.  10.  »vi- 
ghene  K2.  G  21.    zvighen  R  13. 

umliL,Tuu  GWi  VII  1. 
unil'iienifii  GWi  IV. 
umhreyden  <;!•  13. 
uuderla-t  <  ;W.  V  3. 


underwinden  GWi  V  4. 
nngereehtigkeit  GWi  VII 3. 
ungcBchicklick  GWi  IV. 
aiigewonlicker  GWi  V  1. 
unordttliehe  GWi  III  1. 
uphelpea  GWi  IV. 
unt  G  1 3.  Gw  22  (2).    nte  Gw  30. 
mitgacn  V  1.    uutgnet  G  13. 
uutghovcii  Gw  31. 

nutnemet  Gw27.  uutghenomon  R3.  18. 

21.  G  H  if.  4.  Gw51.  Vi. 
uutvaren  <•  24.  uutvaert  G  13.  untghe- 

varen  GO  7  (2). 
uutverooren  Pr4. 
uutwcndich  GB  1. 
utewerpt  G  44. 
uutweseodo  GS  1. 
uutzent  Gw51. 

vale  G  24. 

vader  R  1.  30.   vaders  R  1. 

Vaterland»  Pr  4. 

vaon.    va  OC  7. 

vaert  <  i  3!). 

vakken  GWi  III  9. 

vidle  G  28. 

vallen  R  32.  Vi.  V 13  (2).  GWe  17.  vellet 

R  13.   vallet  GB  1.   volt  R  15.  32  (2). 

G  29.   «bevallen  G  29.  38.  40. 
valseh  G  34.    valsehn  G  34. 
varie  (i  39,4.  39.  Gw  19.  44.  48.  49.  50. 

01  (5|.    vanen  K  3.  Gw  32.  33. 52.  53. 

GWi  VI  2.    vaeno  GD  23.  vaenen 

GD  23.  GWi  m  5. 
vanenlurer  Gl)  23. 

varen  K  3  (2).  K  7.  G  I  m.  II  p.  1.  10. 
13.  24  (3).  Gw  12  (5).  13  (2).  40.  53  (4). 
AR.  GB  2.  4.  vert  G  38,  9.  Gw  40. 
veert  G  38.  7.  Gw  11.  vaert  G  37,  13. 
38. 10.  39.5.  Gw  21.  25. 29.  varet  G84. 
vare  G  38, 10.  40.  Gwl2.  GS  t.  va- 
rende R  1.  2.  23.  28  (2).  GC  2.  GS  1  (2). 
ghevaren  R  10.  GC  8.  vaerne  G  37. 
varenu  GS  1  (2). 

vast  GWi  II  2.    vaste  Pr  5.  GC8. 

vastelik«  KO  (2).  G  21.  GS  5.  vastelics 
GwG. 

vaste»  (i  Ilt.  14.  42.  43.  V  1 1  (3).  12. 

GB1<2>.  GL  1.  Gl»  (2).  vastene  G  13. 
vasten  Kl.  Ko.  Kl  5  (4).  G  36  (3).  38. 43. 

tilt  1.  <;l)  8  (3).  Gp  (j).    vast  R  16. 

va&tendu  RIO.    vasteno  G  43. 
vastelike  K  13.  15.   vnstelikor  K  15. 

vechten  Pr  3. 
vederMde  G  I  p. 
vederlie  R  34. 


vederspelo  R23. 

vee  GB  1.    vie  G  I  k.    wies  R31. 
veghen.   ghoveghot  R  22. 
veghevier  G  33.    vegeviar  (i  33. 
velt  R  23.  G  38,  4.    volde  Gw  11.  29. 
53.  57. 

vete  K  3.  R0. 9. 1 1  (2).  23.  29. 30.  G  8(2). 

33.  34.  35.  39. 44.  Gw  7.  35.  38. 45.  53. 

55.05.  V4.  OC.  Gl/C.  voel  GWi  m  10. 
vellen  RU.    rel  K  II. 
vonie  V5. 10.  12.  13  (2).   venien  R  8.  28. 

G  II  f.  15.  V 1  (2).  2.  3. 10. 1 1  (4).  13(9). 

OWn2.  3.  17.  GL  5. 
veuien  V 1  (3).  2  (4).  3.  4  (2).  5  (2).  6  (3). 

7.  9.  10  (7).  11  (2).  12  (4).  13(17). 

GWe  2.  3.  G  P.    veniet  G  II  g.  VI.  3. 

vente  V  12. 
verandert  G  P. 

verbieten,  verboten  G  8.  verboden  0  8. 
Gw  1. 

verbinden  Gw  17.  GBl.  GWi  II  1.  ver- 
bonden RIO.  AR.  GBl.  GS 4. 
verdachtelike  K  3. 
verdeilt  GP. 

venleliohden  Pr  3.    vordelichton  Pr  3. 

verdelinghenden  Pr4. 
verlort  GD  4. 

verdenen  R  23.  34.  verderve  G  34.  ver- 
dorrt G  38.    verderfden  Pr  3. 
vort  ion  R  1.  29. 
verdient  Pr 4.  Ril. 
vertinon  Gw41. 
verdocmnesso  0  38,4. 
verdoen  Gw31. 
vertorne  Gó. 

verdraghen  R  25.  verdraceht  O  43.  ver- 

dreeht  G  29. 
verdriven  GBl.    vordriveno  IV 3. 
verdrucke  G  33. 
verdiiwet  R  13. 
vergndPTi  K  27. 
verghetenthede  G  30,  5.  Gw40. 
vergeven  GWi  I  3. 
vergönne.  GWi  IA". 

verhelen  K  30.  verholene  AR.  verho- 
lenro  G  33.  verlioelne  G  37,  2.  ver- 
hulet.tlike  G  37.5.  voerhoelen  GWi V0. 

verheven  GWe  1.  verheft  K  3.  Gw49(2). 
vertieve  R  13. 

vortwghet  G  30.  V  13. 

verhoren  GWi  VI  3. 

vorkere  R  2tï. 

verkicsen.    vercoren  Pr  3. 

verropen  R  27.  Gwl7.  GB4.  OC4.  ver- 
kaupen  G  l>  22-    verkaupo  GWi  V  4. 

verlaten  R8.  Gw  12. 
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Wörterverzeichnisse. 


verlegghi-n.    vorlacht  GP  (2). 

verlenen  R  2.    vertoont  R  22  (4).  vor- 

leue  R32. 
verlichten  (i  38. 
verujnghen  R  7. 

Verliesen,  verlust  Cr  42.  43.  verluert 
G  37.  verlieset  GWi  VII 1.  Verliese 
Gw46.   verlöre»  O  Ho.  39(2).  Gw2. 

verlocke  Pr2.  [AR. 

verlogbenden  Pr3. 

verlovot  AR. 

verlucht  Pr5. 

vermalodido  G  39. 

fennerie  «8(4).  9(2).  10.  11.  13.  14. 
Gw  32.  fennorien  K  2.  O  II  g.  8  (3). 
9.  10.  II  (2).  13(3l.  45.  Ow20. 

fermeriemeoHter  «  12. 

vennidoti  R  27.  28(2|.  32.  O  5. 33.  «w4ü. 
GR  I.    vertuide  Ciw02. 

vernetue  Gw  1«.  verneemt  Gw  3.  vcr- 
nimt  OB  2.  vornyinpt  OD  18.  ver- 
noemen GWi  V  1. 

vorouwen  0  24.    vornuen  GDI. 

verre  Pr3.  R5.  13.  «13.  23.  Ow  18.  53(3). 
AR.  GR  2.  GWi  II  2.    vorner  GH  2. 

vorredere  G  1  ij. 

verren  O w  0 1 . 

vers  V  13.    vers»  V2.  10. 

vertaget  G  39,  4.    vorseolit  Ow  20. 

vursame»  Gw  3.    versanient  tiw  3. 

veniamlet  G  P. 

versainlunck  G  P. 

vr-rst  «31. 

verstoon  GWu5.    vorst»  G»  30. 
verstelt  «  22. 

vorsten  R  2ti.  G  10.  Gw  24.  39. 

»erstirfft  GWi  I  1.    verstorven  GWi  I  1. 

vcrstolentlike  (1  37.  5. 

version  Gw  30.  vorsio  K  3.  «w  6.  ver- 
zie Gw  50. 

versuiden  GWi  III  9. 

verseedeu  R  10.  G  19. 

verserait  G  40.  verseult  G  29.  38.  41. 
vorsculdicht  G  3(1. 

vonslin.pt  Gw  52. 

versmaetJieit  RO. 

TcrsmaniiM)  Pr3. 

vorsockeu  «  13.  «C8. 

vorsoeon  R20. 

versumen  G  8.  33.  Gw  23.  47.  00  9'. 

vi-wumet  R  0.  G  33.  35.  Gw  12.  28. 

versume  )  i  w  23.    versumoden  G  II  o. 

versuinetie  G  35. 
vorfcumeniiigo  Ow4(î.  versumiughe  R  34. 

«33. 


versumere  R  0.  G  29. 

veraumonisse  R  0.  G  5.  37,  1.  Gw  30. 

vorsouionisüo  R6. 
versveghen  «  39.    versvijcht  «  39,  3. 

verswijcht  OB  1 . 
verswart  «B. 

vervullen  RIO.  «w3l.    vervult  G  33. 
vcrwandeUngben  K  3.  Gw  14. 
verweet  R31. 

vemen  RI  1.22.  32.  «1)9.  veno  «Hl. 

vorvou  GWi  VS. 
verwerpen,   verworpen  (iw39. 
verwenen  0  30.  Gw  12.(52.  vnnvorwen 

G  20.    verworwo  Prl. 
verwijst  «w  61. 
verwonnen  Pr  3.  R  35.  GG  2. 
foStetl  «P. 

vesper  US.  «1)10.  vesper©  RIO.  «w63. 
vesperen  R  (i  (2).  Vi.  V4  (2).  10(2). 
13(4). 

viande  IV  3.  4.  H  22.  tiw  22.  24.  AR. 

vianden  R  22  (2).  28.  Gw61.  vieodo 

R22. 
vier  H  18. 

vieren  K  2.  «32(3).  vierno  G  32.  vie- 
rot  «  32. 

vigeli  R  15.  V  13.   vigejje  Vi  |4).  vige- 
lion  H 15.  Vi.  V 10. 13.  vigiliën  GD  18. 
vilt  «lp. 

vindon  G  33.  OS  3.  vynden  GD  14.  vin- 
den GWi  IJ  I.  vint  «wl4.  29.  vinde 
«w34.  vonden  «34.  38,2.4.  «Wel. 
ghevondon  O  32. 

vingen-  OH  1. 

vingherlino  Gw  0  (2). 

viseh  «  8.  lö.    visebo  O  8. 

vUehmeisters  til)  22  (2|. 

vbitacieu  «w  18.  Visitation  OSO.  Visi- 
tation «Wi  VII 1.  Visitation  GWi  VII3. 

visitiere  «w  18.  GS  3.  viaitiren  GWi 
VU  1.2.   visiteren  GS  3. 

vibrer  «Wi  VU  1  (2).  2(2).  3. 

vleoseh  R  9  (2).  vloisch  R  13  (21.  G  8  (2). 
10.  M.  GP. 

vhten  K  2.  R  13.  24.  20.  28.  G  0  (2).  8. 
11(2).  23.  28.  29.  Gw  4.  30.  55.  62. 
vlito  RO.  20.  «5.    vlijt  «38.4. 

vlitoüke  RIO.  11.  22.  25.  G  34.  Gw  7. 
19.  55.    vliaJiko  Gl)  11. 

vlitioh  G  29.    vleytiob  OD  25. 

vbetot  G  33. 

vlien  Gw3.    vleoiideu  R  26. 

vhjt  R  8.  24.  31.  G  22.  33.    vlite  K  2. 

Pr  1.  R  0.  8.  24.  34.  0  28  (2).  30.  32. 

33.  «w  02.    vjevt  «Wi  III  2.  VI  1. 
vlijt  0  39,  4. 


vlocht  G  39. 

vodou  G  Wo  1. 

voechk'u  «Wi  V  1. 

voedor  Gw  23.  39.  50.    voder  Gw  39. 

voederooron  Gw25. 

voege  Gw30.  vogcGId.  Gw42.  voghe 
R  17.  G  I  f.  i.  12.  40.  Ow  2.  4.  AH 
voeghe  G  18.   voghen  G  24.  27. 

voegben  H  21.  voghen  R  22.  24.  voe- 
gbet  R  11.  22.  G  4.  6.  Gw  57.  GS  0. 
voghet  R9.  Ow6.  15.  35.  vugt  Pr3. 
vooghoG13.  voogo  GS  3.  fugon  R24. 
ghovoeghot  R  11. 

vorbenanten  GD8. 

vorhere  R 13. 

voerboege  GWi  I  1. 

voordachten  R  23. 

voorteken  Pr  3. 

vorderen  Giro,    vorderre  Gw21.  ver- 
delende G  2.   vorderne  GB  2  (2). 
voorderst  GP. 
voortgliovon  Gw  40. 

vnertmeor  R32(3).  G  39.  Gw  9.  12(2). 
OS  4.   vortino  OD  2. 

vooreri  K  3.  «  24.  Gw  32.  Ol.  voren 
G  I  h.  n.  Gw  25.  32.  64.  V  13.  voert 
R13.  G  36, 1.  Ow  33. 48.  51. 59.  Ol  (2l. 
(«8  4.  vort  «38,  5.  roer  R  12.  top 
R  22.  G  0.  Ow  11.  voro  Gw  11.  lit. 
30.  44.  voerno  Ole.  ghevort  Vl 
furon  GWi  III  1.  vuren  Uw  64  (2). 
feuron  GWi  III  10.  12.  IV. 

voergaen  R  3.  «w  22.  voregaen  Gw  22. 
vorga  Gw  22. 

voorlachte  «P. 

voorghenoomde  Prl.  «5. 8.  «w5.  vorglu- 
noomde  «w  15.  GS  3.  voerghenuen:- 
der  Pr).  H  22.  voorgliouoeindeii  l'rl. 
R  0.  37.    voergonanten  «r. 

voergesagter  GII4.  voeronsgvsagt  «Il  18. 

voerghesoreven  GL  5.  vocrengesebrieveu 
«1)8. 

voreghesprokou  G  24.  vorgesprokeu  OD8. 
voergesprokene  G  31.  vorghe-sprokene 
«SI.  voerengesproecken  «D 18.  voer- 
gesproookoneu  OWi  IV.  vorsprokone 
«w4.  vorsprokender  «8  2.  vorespm- 
kono  «B  1. 

voorleggen  «B  1.  voerlcgghcii  R  29. 
vorelegghon  «  34.  AR.  vorleggben 
AR.  voorgbolcit  AR.  vocrlogliet  (.34. 
voreleggen  OBI.   vorlegglien  «S  1. 

vorelese  <i\\'o  17. 
voorltoffung  OP. 
voernwel^  «WilIIO.  V  4 
vrjersienkh  R  24. 
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voervaren  OD  25. 
voerwcrek  (il)  22. 
vogel  R23. 

vol  Gw  7.    vollen  Gw  7.  08  3.  volre 

R31.  O  8.  Gw7. 
volbringben  IV  5.  (Jw  3.  4.  vulbracbt 

O  3.  GWi  IV. 
volenden  GWi  IV.    vollende  OS  2. 
volgbnn  R  27.  O  11.  31.  32.  Gw  7(2). 

40(2).    volgen  K  3.  Ow  7.  OWi  IV. 

volghot  K  33.  O  30,  9.  Ow  7.  volvet 

OWi  VII  3.    volgede  R  l.  volghede 

Ow7.    volgenden  OP.  volgona  G  23. 

folget  01'. 

volgingho  Ow  ü.  volginghen  K  3.  vol- 
vnlheit  Ow  9  (2).  [ging©  08  4. 

voie  R7.  voira  Ow7.  volke  O  43.  Y  8. 

volek  OWi  IV. 
vnleomen  R  30.  voleomelike  R24.  vol- 

komeliker  Gw  DO.   volcomonsto  Ow  4. 
volleost  Ow  05. 
votxtit  OWi  VII 2. 
formen  O  23.  OS  1. 
von.te  IV 3.    vorsten  Pr 5.  0C3\ 
vouU  01)  19. 

vmghen  O  U  e.  3.  AH.  vragen  0  3.  Olli. 

vragliede  G  39,  3.  Ow  7.  vroegen 

OWi  IV. 
rml.'  IV  3.    vreden  IV  5.  R  13. 
vremde  O  1  k.  23.  3-1  (2).  3(3, 1.  vremode 

Gw  53.  vreemde  O  w  23.  OB  4.  vrem- 

don  O  34.    frcmMen  OWi  LU  3. 
vrenvden  OC4. 

vrevelikc  R  11.  O  37,6.  11,  12.  GC9*. 

vreventbek  01)  24. 
vridiick  R13.  vridaghos  V 10.  vridagben 

K  13.    vridagbe  R  15  (2).  O  II  g.  3(3. 

43.  Gw39.  V  13(3).  vndage  Gw30. 
vriun  K3.  Ow  13. 

vrient  H  10.    vriendo  Ow  29.  Vi.  ODO. 

vrienden  Gw23.  OWi  II  2  (2).  vreendo 

Gw  10.    > reenden  K  10. 
vriendehko  R  35. 

vriheit  IV  1.5.  R3(2j.  vrihede  Kl.  Re. 

vriheden  K  3. 
vrilike  Gw  10.    vriliker  Gw  31. 
vroeclil  <i30. 
vroegingben  G  29. 
vrolic  H  26.    vndiken  Pr  5. 
vrome  li 23.  37.  OB  2.  fiwmc-n  OWi  1 2. 
vrowede  R  13. 

vrouwe  O  32.  Vi.  vrouwen  R  8  (3).  9  (2). 

15  i4).  28.  O  12.  32(3).  V2.  4.  7.  10. 

frawen  GWiVO.  01'.  frauwen  01)16. 
frutnet  OD  11. 
fundament  O  30. 


ni.  Holländisch,  verlegghen  —  werven, 
waebtu  R34. 

waehten  Ow  19.  22.  50.  59.  00. 

water  G  I  b.  g.  36.  38.  43.  48  (2).  AR. 

OB  1  (2).  OD  3  (2).  8. 
waenon  OWi  LTI 1.  waont  Ow  22.  weent 

Gw  13.    weno  O  34. 
waar  O  I  f.  18.    ware  Ow  34.  waren 

G  Ie.  30,1.    wnere  OWi  I  1. 
wacrhnfïtig  OWi  VII 1. 
waeroemen  Ow  4(1.    warenetnen  Ow  50. 

nemen  ware  Ril.  nemou  waor  R  12. 
waemen  KI.  Re.  R  35.  0  38,10.  OWi 

VEI.    waarno  GB2. 
wagen«  Ow  28.  waghen©  Gw  35.  wagens 
wakende  R34.  [OWil  1. 

wal  O  25.  walc  IV  3.  R  4.  0.  11. 22.  O  4. 

5.  0.  11.24.  Gw6.  7.  24.  30.  42.  57. 

01)9.  wel  IV  3.  0  1.  0wl2.  GC1.& 

war!  R12.  17.  21.  32.  O  11.  22.  44. 

01)2.  OH  6.  OWi  12.  VII 2.  OP. 
waelbedachten  01'. 

wandelen  Ow  58.  wandelno  Ow  12.  OS  2. 
wanden  O  22. 

wantzacke  OC  1 1 .    woersecko  G Wi  1 1 . 
wapen  R  11.  22(2).  28.  33.  O  37.  0.  9. 

Gw  11.  19(3).  22.  12.  53.  64.  05.  wa- 

pene  0  38,1.  Ow  40.   woepen  GD  24. 

wopen  01)23. 
wapene  Ow  59.  00.  OC  2.  ghewapent 

Ow  53.  60. 
wajwnbansroen  Ow  33. 
wai>enbuven  Ow  33. 

wapenrou  Ow  32.  wapenroeke  Ow  33. 
wapenrocken  Ril.  woepenroeck  GWi 
Uil. 

warden  K  3  (3).  Ow  1 9.  warten  0  Wi  IH  5. 
waringhe  O  34. 
waxselien  Gw34. 

wassen  0  38, 3.  wast  Gw  15.  ghewassen 

0  38. 

wech  Ow4.  wegheg  R2S.  Owll.  weghe 
R  28.  0  1  h.  30. 2.    wegkon  R  28. 

weebgoven  Ow  10  (2).  27.  wechgheven 
Ow  29. 

wet  Pr  3.  4.  hV.  R  32  (3).  G  33.  wit 
K  1.  0  33. 

weten  R2H.  G  34.  Gw9(2>.  35.  30.  OD1. 
3.5.  weet  0  8.  30.1.  Ow  15.  weten* 
O  31.  35.  Gw  15.  Vi.  OC9.  wisten 
Gw9.  wieten  GWi  IV.  wetende  O  37, 9. 

wetentlieit  K  27.    weteiiheit  Gw  44. 

wetentlik«  O  I  n.  29.  36,2.  37,3.  3ü,  7. 

wedertale  Gw  3.  5. 

wedertien  R  7. 

wedergeven  Ril.  0  5.  (iwll.  widder- 
geven  OWi  IV. 
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woderkere  GwOl. 

wedoroomen  R13.  0  37(2).  GS  2.  wodcr- 

kr.mep  GO  9*.    wedercoerot  0  37,11. 

37.  38.10.  wedorcome  0  38.10.  0S1. 

GD  5  (2).  widerkoomen  OI)  5  (2).  wid- 

derumbkomen  GWi  VI  3. 
wedermaken  Ow  34.  40.  41.  wwler- 

maeeten  IV  3. 
wedemnveu  Ow  34. 
wederreden  OD  4. 
wederstaon  R22. 
wedempenghe  G  29. 

wedersproken  R  22.  wedorspreoet  G  37, 11. 

wedersproken  (  ï w  5. 
widderspreekung  GWi  VU  1  (2). 
wedervaert  IV  2.   widdervaert  OHO. 
wedorvarendo  OS  1. 
weder*  erpen  0  37,0. 
wedorxent  (iw  57.    wedentende  Ow61. 
weerde  R  28.    werdo  OD  13. 
weghemuden  R28. 

wogheverde  R21.    woghenvurden  R2S. 

wegbeverden  R2K. 
weieheid  O  33. 
weisen  OWi  IV. 
wecken  O  10.  Ow52. 
weeko  OP  (2).    Weken  R  14.  lu.  G  II  g. 

14.  24.  38.  43.  GB  1  (2).  GL1.  ODS. 

OP  (4).  OWi  12.   wecken  GD  26  (2). 
weldaet  OB  2. 
wenden  til!  4. 

»ort  Pr  3.  R  13.  15.  O  I  f.  VS.  OB  1. 

01)10. 
werdelike  Ow  5. 

werdiob  GD  2.    werdiger  OP.  wordech 

00  3'.    werdiolwte  Ow  4.  6. 
wvrdiclieit  K  8.  O  2.   werdkhede  O  3C. 
werelt  R  10.    wcrelde  R  11.  0  39,9. 

O.  u.  m.  IV.  OC  7. 
weren,  werde  033.  werne  G  38, 1.  OB 2. 

werte  OWi  V  2. 
weretitbke  K  15.  O  33.  38.  Ow  20.  we- 

rentliken  R  3.  7.  O  36,  0.  wertlikeu 

Ow  23.  werettiker  R  22.  28  (2).  weret- 

like  R  32.    werltücken  OWi  UI  0. 

werltlkaon  GD  13.  OH  2.  OWi  VII  2. 

weltli.  he  GD  20.    werliken  (.0  5. 
were  li  30.    werke  R28.  34.  0  II  e  (2|. 

Uw  35.    werken  R  20  (  2).  36.  O  43. 

(iwO.  12.  GC8. 
werken  O  30. 
werelude  Ow  35. 
werpt  li  36.  7.  :*,8.    wert  GH. 
womughc  (!37,  7.  <iw20. 
wenen  Ow41.  GS  I.  OWi  II  2.  werft 

R13.  wervet  08  6.  gboworven  GS  3. 
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Wörterverzeichnisse.    IIL  Holländisch,  wit 


wit  G  24.  witte  Ril.  13.  0  24  (2).  wit- 

toD  0  19.  V  13.  OD  2. 
widtGDU. 
witteliku  R  13. 
witt«  *|>ise  K  13. 
wiginghe  G  2.    wgnghen  (iw  7. 
wyt  Ril.  OCH.  wert  Gill.  GWi  III  1. 
wijs  K3.  K3<2|.  21.  22(2).  25.30.  0  5. 

36,3.  37.  42.  GwÖ.  GB.  OUI.  wise 

GD  11.  wizcGDll.   wisen  R  32.  33. 

O  43.    weyse  OH  2.   weise  OP. 
wijs.  wiser  R4(2).  6.  GBl.  OC.  wgsteo 

R  27.  wgster  R  22. 
wijshedo  Gw  7  (2).  15.    wiishodcn  G  26. 

Gw  7. 

wgslike  K  2.    wiseliko  G  2C. 

wijf  K2.  GB2.  wgf»  G  I  <i.  wive  G  38, 6. 

AR.    wiven  0  36,2.  OB  1. 
wijfliker  R31. 

wijfsnamo  KI.  Rc.  R31(2).  wivesnatnen 

R  28.    w  ijtsaaiupu  R  31  (3). 
wilbrade  R23. 
wild«  R23. 
wildcliko  R3. 
wüten«  GWi  V  3. 

wilo  O  36.  37.  Gw  15.  VI.  11.  13(7). 

weilen  GWi  IV. 
wilwer  R  32.  034.  Ow30.  wiloore  033. 

Gw  12. 
wilcoort  R29.  AR. 

wille  K3.  Rl  (2).  22.  33.  36.  G  I  ».  34(3). 

37.9.10.  GwS.  9.  10.  13(2).  14.  17. 

30.  42.  58.  AR.  0F1  1.  GC  4.  OD  3. 

willen  K  3.  KI.  13.  G  37(2).  GD  5  (2). 
wiliike  OS  5. 

«  in.    wines  G  10.    wy'ns  Gw  5S. 
winaclit  OB  1. 

winter  Gw  33.    wintere  Gw  33. 

wingaert  K  2. 

winnen  R2ß.    winno  R6. 

wisen  R  28.  34.  35. 

wisnoleo  R8. 

wisse  O  35. 


wisselen  Rc.  R20(2).    wimbe  Gw  43. 

«iwitcr  R  6.  29.   wiwatcre  K  6. 

woecben.   gewoechde  R33. 

woenon  R  10.  21.  26. 31.  G  24. 25.  32  (2). 
Ow  28.  GL  1.  wonen  G  I  c.  32.  wo- 
nende 01)11.    woent  Gw34. 

woooingbe  R  31.    woeninghou  Ow  53. 
wnninghe  R31. 

woert  K3(2).  R27.  038(2).  Gw24.  AR. 
wort  Ow  53.  OB  1.  woorts  Ow  14. 
wordes  O  33.  woerdts  GP.  worta  OP. 
wordt*  01'.  woerd©  R  13.  34.  G  33. 
Ow27.  worde  K  3.  woerden  R26(4). 
28.  36.  G  I  q.  AR.    worden  Gw  12. 

wolvo  R23.  [GD  24. 

wonden  R  26. 

woudetie  R  22.  wont  G  38, 1.  ghewont 
O  13.    ghewonden  K  2.  013. 

wout  Rl.  Gwtó.  GBl.  GS  2  (2). 

wouts  R23.   wouden  R23. 

wreken  Pr  3.  G  34.    wreko  O  33. 

wwnsphu  0  33.  wrwclit  0  35.  wroegbon 
G  34.  ghewroghet  <i  34.  gewroeghet 
0  34.    ghewroecht  G  34. 

wrogere  G  34.    wroeghere  G  34. 

wroegingo  G  34. 

lalme  V  13  (2).  zalmen  R  8.  V  11.  13. 

Bulme  V  1. 
«Uit  O  33. 
«wc  GC  10. 

zede  Pr  3.    zeden  R  2!». 
zeghel  Pr  1. 
cellen  GC  12. 

zoute  KI.  Pr  1.  2.  Rc.  KI.  3.  R  15  (12). 
<i  1.32(23).  AK.  VI.  O  Wel.  «iL  I. 
zinte  Pr 4.  Rt(2).  15(4).  0  32(2). 
33.  AR.  V  13.  GC.  GW«  1  (3).  teute 
Pr  1.3.  0  32(2).  Gw  1.  GB(2).  sinte 
V  13. 

zenden  K  1.  3.  Rc.  R7(2).  19.  0  8. 
Ow  13(2).  15.  18.  35.  51  (2).  53  (2).  57. 
AR.  GS  2.   senden  G  S.  Gw  5.  59. 


0C9*.  GD  4.  lende  Gw  11.61.  OC  7. 
0S1.  zent  (iwl3.5l.57.  seode  RIO. 
OC  9.  «ent  K  3.  G  37.  2. 13.  sande 
Prl.  «ouso  GC9*.  ghesanl  K  3.  KI. 
19(2).  (Ho.  11.37.2.  Gw 38(2).  GOH. 
synden  GWi  IV.  V  3  (2).  «inden  GWi 
Vni.  syndot  GWi  VU  2  (2).  gesun- 
den 01)  14. 
zere  0  38.  Ow46. 

xieo  G  I  a.  10.   zieker  K  1  (2).  2.  Rc  (2). 

R  6.  7.  24.  O  1 1  (2).  12.  OC  6.  zieke 

K  5  (2).  6.   ««ken  K  1  (2).  3.  Pr  1  (3). 

4.  5.  Rc  (2).  R  2.  5  (4).  6  (7).  7  (2l.  24. 

31.  34.  G  I  p.  8. 11.  12. 24(3).  Ow  13(2). 

31.  32.  57  (2).  AR.    siec  K  2.  O  10. 

Gw  32.    sieke  (iw  55.   sieken  0  24. 

sieker  I!  24. 
ziekeuo  G  10. 
ziccheit  Gw  13. 

ziele  R6.  10.  10*  (2).  33.  0*4.  6.  AR. 

GB  1.  GS  6.   zielen  R5.  28.  35.  G  5. 

37.  Ow  4  (2).  Vi.  V  13.  soolo  GWi  I  2. 

seelcn  0IM3.  GWi  1 2. 
zielmisse  Vi.    zielmissen  R  10.  Vi. 
zien  Pr  3.  R  12.  0  8.  18.  OC  I.  12.  zijn 

R  13.  ziet  R  32.  Ow  23  (2).  29.  4«.  zie 

0  11.  xieno  Gw53.  siet  Gw  35.  sach 

Pr  3. 
cyrope  (•  I  o'. 

z'oekeu  0  40.  Gw7<2).  0C8.  03  0.  zoeke 
K  35.  G  38,  7.  snert  Gw  7.  soek* 
OWilV.    «mekt  GWi  IV. 

«ootnere  Gw  11.  zomereGwSS. 

zoenen  R  26.    zoene  O  33.    zone  G  33. 

zomen  OWol.    «omen  O  Wo  1. 

zonde  G  39,  fi.  39(3).  zonden  K  10.  35. 
0  33(4).  34.  35.  sonde  0  38.6.  son- 
de.. R32.  G3Ü,2.   suode  GWi  IV. 

zonne  K  26. 

xustler  R28. 

znucte  O  1(1.  13.  Gw  13.  AR.  zuocten 
R6.  O  28.  zueoten  O  8.  Gw  1.  ziectr 
O  45.   sueoden  R  15.   sneden  OB  1. 
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IV.  Deutsch. 


»Mutten  ODS. 

abtrünnige  Ol)  4.    abtrünnigen  G  I  q. 

GL  4.  Gl)  4. 
abebUeot  O  II  d. 
aMegen  0  31.  OD  23. 
abenetnen  Ow  37.  50.  nbegenuinon  G  42. 
«bent  R  15  (0).  O.  u.  m.  VI  9.  GWe  1. 

ähende*  V  13.    übende  Vi.  GC.  G  G  5. 

OL  2.   «vente  V  13  Zw. 
ilbentessen  GL  2  (2). 
ibenttrinkone  Kl.  H  16. 
abstrichen  G  33. 
abeheUvn  Ow  14. 
abstinentie-  R  13. 
abewosen  tiw30. 
ahtpere  R  13,    achtbaren  OP. 
tthtü  <  i  II  b.  34.  43. 
abten  R  27.  G  12.  40.  44.  Ow  39.  56. 
ütem  G  I  r(. 
udir  A  V  h  (2). 

advent  G  14.  GP  (3).  advente  O  14.  V 13. 
ackcr  OB  I.  oekere  R2.  [OBl. 
alt  G  15.  Gw39.  GD  14.  aide  KU.  AR. 

G.  u.  m.  I  8.  GB  1.  GC  II  14.  alden 

K  1.  Pr  'J.  Re.  U  25  (2).  2)1.  G  33. 

Gw  33.  34.  OD  15.  19.  21*.  GWe  12. 

GWilU  1.    alten  <i.  u.  m.  VI  9. 
aider  Ow  13.  «!)"•«.    aidera  OWi  V  5. 
alter  R  26.  O  24.  Gw  6.    altore  K  26. 

0.  «.  m.  III  1.    altare  GD  11. 
algemehelieho  G  33. 
almechtigeu  GWi  1 2. 
almitAlle  ti<:  II  S. 

almuson  Kl.  3(2).  Re,  R  7  (4i.  10.  13. 

14(2).  0  37.13.  Owl7<2).  Gebt).  10. 

15.  O.  u.  m.  VI  12.  Gl.: 4. 
alref*!entage  V  13. 

ambeht  K  2(2).  3.  Pr3.  K».  9.  10. 12.  I!). 
21.  33.  G  II  a.  b  (3).  4  (2).  •">.  0.  12. 43. 
OwO.  7*  <2>.  8.  15.  18(3).  31.  AR  (2). 
GBl).  GC1I4.  ambet  Ow7*.  O. u.  m. 
III  1.  arabebte*  R  22.  <  •  2.  arabubte 
K3(13).  K8<2>.  17.  IS  19.  G  IIa.  23. 
Gw  19.  21  (2).  23.  27.  28  <2>.  31  (2l. 
33(3).  35.  30.  39.  40(2).  41.  54.  55. 
62(21.  63.  V12.  GC  II  II  (2f.  >mM« 
Statut«!  J«  tteutH'tivn  ol-ii'. 


OL  I.  ambehten  G  4.  Ow  7.  7'.  15. 
18.  42.  59.  «2.  ammechte  GD  18.  am])t 
0*b4.  5(2).  15.  GL  3.  OD  3  (3).  16.  22. 
GWiV6.  amt  Owl2*.  GWi  II  2.  amtra 
G.  u.  m.  1 2.  8.  GG  1.  amte  GWi  II  2. 
«unten  OWe  10.  ainraete*  0.  h.  ra. 
VI  8.  amptes  GG  1.  ampte  GD  18. 
GWe  10.  ampten  Geb  4.  OC  II  0  (2). 
GH  5. 

auibehtbrùdcrGIIc1.  amtesbrûdor  GII5. 

ambohlehûsero  OB  7.  nmU-btliüscron 
Gw35(2).  GB  7.  amthûser  GWi  1  1. 
ambehthûsere  G  18.  Gw  28. 

ambehtlùte  K  I.  2.  3(3).  K  19.  21.  33. 
O  II  a.  b.  «.  10.  Gw7«.  8.  18.  31(2). 
45  (2).  62.  ambebtlûde  Ow  7'.  ampt- 
lûton  Gl)  17.  wntlute  OWi  V  1.  amt- 
làtr  0.  u.  m.  YI 8.    amtlûtun  OP. 

nnibehtman  Ow  7\  18.  amptmauGD  13.25. 

an-IAht  Prl.  0  24.   audfieht  GP. 

andJhtekcit  R  6.  Gl  a. 

audèhteeliehe  K6. 

andenerwe  O  II  e.  anderwerfc  G  38.  10. 
anderweide  Gw  41. 
anthei*  R  1 . 

antiphona  GLK.  antipbonenVO.  10.12(2). 
autläie  Pr2 
anthlûteï  Olli". 

antriftVt  GG  3.    aiigetriffet  Gw  18.  an- 

dreftVnt  GWi  VII  !. 
antun  G  24. 

antworten  G  II  a  (2).  Gw  31.  41.  AR. 
antwirten  Ow  1 7.  antwurten  K  3.  ant- 
wortet Gw  18.  antworte  GD  12.  ant- 
worten Ow  6.  AH.  GH  4.  OWi  I  1. 
peantwert  GWil  1.  geantwrt  G.  u.  m. 
VI  3. 

»negehörent  G  5. 

anegelegent  G  5. 

anegwi.  nocgèt  R  27,  anegiengo  R  27. 
nngest  K  3.  Gw  50(2). 
angrïfen  GD  24.    angrife  GD4. 
anehal-en  G  24. 

anhoben  Gw  6.  GC  II  3.  GP  (  4  ).  nne- 
heben  G  45.  Ow«3  i2l.  GC  II  3.  an- 
hebet 0  3«.  38.  39.  41.  V  1.  3.  7.  8. 


12.13.  GWe  2.  anehebct  V  3.  9.  an- 
htbit  OL  2  (2).  anhehent  K  1.  2.  Gwl. 
37,  hebent  eich  au«  G  I.  hobont  sieh 
an  0  3«.    anheile  V  7.   anhûb  K  1. 
anhebunge  GP. 

milegeu  O.  u.  m.VI  3  (2i.  anlege  G.u.ui. 
anerihte  GS.  [II  1. 

anseilen  R  13.   anosehe  R  27.  anesaben 

Pr5.    anheben  G  20. 
ansprcehent  R3(2).    angesprochen  R  3. 
anevehit  Re.    anevoit  G.  u.  m.  III. 
anevertiget  OD  24. 
aneiien  GWi  IV. 
apt.    epteu  OD  17. 
aphU  R7. 

apostel  R  26.  0  33.    apostulen  R  26. 

G  32  (8).   apostelen  Gw  7. 
appellîret  G  38. 10.  appellirent  G  II  d(2i. 
arbeit  GB  1  (2).  GC  U  14.  GWi  UI  4.  V 1. 

arl*ite  G.  n.  ro.  VI  7.  r.R  1*.  arbeitet! 

O  S.    erbeten  O  30. 
arbeitit  OB  l\  2. 
arenl-rust  Gw  29. 
arken  R  34. 

urewênic  Ole.  36,1.  arcwènigeu  R23. 
arm  O  30.  <<.  u.  m.  VI  13.    arme  G  30. 

arnien  l*r4.  R  2.  10.  10*.  \  11.  14.33. 

G  I  o.  24  (2).  32.  0  w2.  33.  56.  OWi  I  2. 
armùte,  dar  R  1  (2).    armâtes  R  1. 
amen,    gearnet  R  11. 
artfit  Oll.  arcetes  R24.  artete  R6(2l. 

arzt  R24. 
aftetboge  GD  19. 
aftermùles  R  32. 

ufterreife  GWe  13.    afterreifen  GWi  Ii. 
afterspniebe  K  26. 
afterspreehere  G  37,  7. 

bùbestes  K  7.    bäbeste  Pr  5.  OC  UI  I. 

pAbesto  Pr  1.    pübostes  Pr  1.  pjibest 

Oel>  2. 
hubcstlichen  R  3. 
baden  0  11.  0.  u.  m.  14. 
Ixalie  OC7(3(.9.  GD  4.  baüen  Ow  16(2). 

GD  4  (21. 
Unne  K2S.  OB  5. 

57 
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barchanes  OD  21*. 

Une  K  12.   lauten  R  12.  berte  015 1. 
bannberzekeit  R13.  buruihcrzeebcit  R34. 
barmhorzeelîehe  R6.  13. 
Urvùz  0  1  a. 

Iwz  K3.  R23.  27.31.  0  8.  9.  13  (2)  15. 
23.  Ow  4.  9.  U>.  26.  38.  46. 50.  52. 55. 

m  (2).  oc  n  14  (2). 

bette  G  10.  (iB  11.  00  1  (2).  l-etton 

OWi  1 1. 
bottegewande  Kl.  R  11  (2). 
twtteeleideren  R  II. 
bettesac  Gw34. 

bete  Pró*.  O  38, 9.  AR.  OWi  II  2. 

betehùseren  R8. 

bodeeken.    bedacket  OD  3. 

beten  OWi  I  2.  UI  2.  V  I.  OP.  betcue 

Oeb  12.    hetc  OD  5. 
bedenko  R  24.  37.    bedùhtem  O  36,  4. 5. 

38.1.3.    be<l»chtem  OP. 
betrigeue  G  36,  4. 

betrübet  0  0.    betrübe  R  8.  Gw  32. 

betriibnisse  0  3*3,  7.  Gw  53. 

bedürfen  R  10.  O  I  m.  S.  15.  Ow  12*.  19. 
28.35.  O.u.  m.  IUI.  OWc  15.  bedarf 
R13(3).  G  8.  9(21.  Owi).  11.  20.  21. 
27.  28.  29.  32.  35.  56.  GB  4.  bedorfte 
R  27.  0«  53.  bedorften  Ow  7.  be- 
dürfe Ol)  14. 

betwingen  OB  5.    betwnngen  Pr  3. 

begeben  Rl.  begebene  RI 2.  21.  be- 
gebenen R12.  31.  0  22.  33. 

begegeute  Pr2. 

begèn  K  32.  Ow31.  00  5.  GWeO.  «iL 3. 

til)  11.10.18(3).  GWiVO.  GP.  b«.g..t 

G  36.  38,4.  39.6.  39.   K-geit  O.u. m. 

1  9.  hegA  R 10. 10*.  G  II  g".  Ow  2  (2). 

O.u.  m.  I  7.  10.  m  2.  00  5.  GWel. 

OD  11.  begf-oe  RO. 
begerunge  Pr  3.  ti  II  f. 
beginnen  Pr  1. 

beginne»,  beginnet  K  2.  0  II.  10  l2).  be- 
ginnet A  Vb.  begynne  A  Vb  (2).  be- 
funden Pr  1. 

begrahen  R6-  0  38, 4.  45.  Vi  (2).  bege- 
het tiw  2.  begrabe  O  38,  4.  begrabene 

boprubuuge  K  2.  0  20.  [R6. 

l-grifet  Of  II  4.  begriffen  H  28.  tiw  18. 
Or  II  7. 

behabeune  O.u.  m.  VI  2. 

behalten  R  3.  5  (2).  13  (2).  22.  31.  36. 
<i  5  (2).  24  l2i.  32.  33.  37, 11.  Gw2. 
17.  18  (2J-  23.  33.  35.  38.  46.  52. 
Oeb  15.  0.  u.  m.  II  1.  3.  VI  (j.  14. 
GBlO(2l.  bcheltet  R6.  behalte  H  6. 
behaltene  R  3.  6.  <i  I  i.  16.  28.  35. 


Gwl.  18(2).  Vi.  AR  (2).  ti.n.tn.  113. 

behaltenno  Ow  12".  0.  n.  m.  VI  3  (2). 

behalden  K  2.  GO  II  2.  7.  8.  OW  8. 

OD  4.  24.  OWi  III  2    beneidet  OWi 

VI  3.  bebehend  Geb  15.   behalde  GO 

n  11.  G  We  8.    behaldeoo  Y  13  Zu«. 

]>ehal<leii  G  39'. 
behaltnU&e  R  34. 
bebangen  OB  2.    Mtengo  OOI. 
behehe  OO  4. 
beliefte  G.  u.  in.V8. 

behüten  Pr  5.  behütet  Ow  50.  behüten« 
MuifRU.  |Gwl9. 
beiage  Ow  12*.  0.  u.  in.  III  1. 
beiteii  RIO.  ti»  Ol.    beito  tiw 23.  bei- 
den 0.  u.  ni.  I  1. 
beizen  R23. 
bekèrunge  ti  32. 
beringet  R  3.    bcilagcnt  R  3. 
bckumcret  AK. 
bekummnmii  (il)  4. 
belle  IUI. 
benamen  R  22. 
beneme  t  ïeb  3. 
benennet  00112. 
hennigen  R  28. 

bn-quemen  OWi  V 5.  bequemest  OWi  V 2. 
bcjuemikeit  Or. 
bor.    Iteren  R  23. 

bereiten  R6.  31.  Ow  29.  bereitet  Ow  29. 

OWi  IV.   bereite  R  11.  0  24. 
berefshen  R  34. 
berefschunge  G  29. 

berihten  Pr5.  R27.  tiw  8.  20.  35.  be- 
richten OWi  IV.  berihte  Gw  30.  be- 
rihtot  R  31.    berichtet  OWi  I  3  (2). 

berihtere  tiw  4.    berihteren  R  34. 

Iierichtiger  (iWi  IV. 

berihtunge  R  32.  Ow  6.  9. 

berûehe  R  24.  (i0  6. 

berûchunge  K  2.  R24.  0  11. 

l-TÜfent  Olld. 

beriiwcn.    Iierûwet  0  37,  11. 

ben'iwenis»e  R  35. 

besamelt  tip. 

besamenen  Gw  18. 

helheiden  R  13.  28.  O  35.  36,5.  42.  43. 
Ow  3  (2.1. 4.  5.  6.  12*.  44. 58.  V 13.  be- 
scheyde  lieb  15.  O.u. m.  VI  2.  beihei- 
den 0.  u.  m.  III  1.  bescheidet  G.  u.  m. 
VI  4. 

bescheiden  R7.  24.  Gw2.  8.  15.  O.u.m.  II 
1.  2.  VI  3.  OWi  I  3  (2).  VII  1.  beschei- 
denen Ow  15.  bescheidener  Ow  10. 
bescheidenste  Ow  2.  bescheidenen 
O.  u.  m.  I  I. 


bescheidenheit  Kl.  R  6.  27.  37.  ti  43. 

AR  OB  1.  4.  GO  8.  00  3*.  GD  12. 

bescheidenheite  R6.  13.  22(2).  32.33. 

ti  31.  34.  bescheidenheide  O.  u.  m.  t  8. 
bescheidenlieh   GD  4.  beisehcidenliehe 

K2.  R6.  0  0.26(2).  00  12. 
bescheren,  beschorn  R  12  (2).  beschoren 

00  II  12. 
beschirmene  AR. 
beschowen  R  9. 

besehribet  OC  11.  OD  11.  bOM.hribo 

RIO*.  «il>  11.  beschrieben  01)8.  be. 

scrive  G.  u.  m.  1 10. 
bestaten  0011  II.  bestatet  00 II  7.  I*- 

stit  Ow  23.  29. 
bestètigeu  Pr  2.    bostètiget  Pr  5.  GB. 

besti-diget  00.    bestèteget  OL. 
bcstètit  Pr  5*. 
bestellet  OP. 

heston,    bcstèt  A  V  b.    beste  O  33.  be- 

stunden  Pr  3. 
bestien  K  3  (31,  R  18.  22  |3).  G  I  k.  n. 

Ow  1 1  (4).  20.  23.  27.  39. 42  (4).  45  (2.1. 

46  (31.  50(2).  52.  65(2). 
bestriche  0  38, 10. 

beseben  Ow  33.  besehe  Gw  40.  OC  1 1. 

besenden  Gw  2.  G.  u.  m.  1 1. 

beseven  Pr  1.3.  besetzet  R  5.  besez- 
zin  Pr  5*. 

bosuuui  R  2.  22.    besizzeno  R  2. 

lieslizzen  O  24.  besliezen  OD  5.  beslize 
O  38.  beslozzen  O  24.  heslozzeoe 
Ril.  OD  21*.    besloasen  GP. 

besjitden  0WiIfI8. 

beMÏdunge  G  32. 

besorgen  0We8. 

besprengen  R  6  (2).    besprenget  R  29. 
O.u.  m.VI  5. 

bes  wéren  0  30.    beswèret  Ow9. 

bevelhen  R22|2).  33.  0  18.  43.  Ow  1. 
6  (2.1.  19.  GO  6.  7.  bevilhet  Ow  18. 
bevillet  Ow  12*.  bevelhet  G.u.in.  UI  1. 
bevelhe  R  24.  bovolhcn  R  6  (2|.  11. 
18.19.20.33.  0  5.18.  24.  Gw61.  be- 
velen OWi  II  2.  OP.  bevolen  Oeb  4. 
bevoln  GD  22.  23. 

bevelhungo  Ow  18. 

l)evriden  Geh  2. 

befte  GBl.    beffen  O.  n.  m.VI  9. 

bowaron  Pr  5.  R  6.  O  34.  Gw  9.  Geb  1. 
beware!  Gw  52.  bewarent  O  30.  be- 
ware 0  5.  Gw  65.  bewareno  ti  24.  be- 
warne  R  18. 

bewarere  Ow  4. 

bewegont  R  27. 

beweren  R28.    beweretes  Gwl. 
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bowordeu  Gw  38. 

bewinden,    bewaiit  K  I. 

bewisen  GWc  10.    bowiset  GO  II  11. 

boczalct  Geb  12. 

Wieichoot  Pr3(2i. 

bezüge  IUI.  0  34. 

l-czügunge  K  2.  G  34. 

hezzer  H  27.  bezzere  K  27.  0«  21.  be- 

zuror  0  9.  bezzeroz  RH.  beste  Kl. 

RIO.  10".  O  24.  Ow  2.  4.0.49.  OB  U 

OWi  IV.    besten  G  34.  Ow  2.  2**. 

0.  u.  ui.  VI  10.   t*üstOü  0.  u.  m.  1 1 . 
beize»™  K  1.  R  ir».  30.  Ow  2.  beim 

01»  5(2).    bezeren  G.  u.  m.Vö.  bez- 

zerne  Gw.'M.   bessern  OWi  IV.  bo*- 

wren  OWi  VII 1. 
bezzeruuge  R  33.  30. 
bihto  0  10. 44. 

bibten  K  2.  R  5.  G  21  (2).    bihte  R  5. 

35.  0  33.  34. 
Mhter  R5.  AK. 

Uten  Rc.  R  10.  G  II  c'.  Ow  3.  AR. 

OD2I*.  bite  Kl.  OB  I.  bitetGIIe1. 

biden  0.  u.  in.  I  1.    bitten  OD.  bit 

OD  5.    bittet  Geb  1—9. 
bitcre  K  1.    bittere  R  7  (2).  0  37,  13. 
bieten  Ow  32. 

bildo  Kl.  Kl.  7.  28(2).  34.  0  6.  Gw7(2). 
bildent  Kl. 

billich  R  3.  0  9.  32.  38.  Ow  04.  bilüche 

K  0.  20.  35.  36.  Ow  30.  O.u.m.  VI«. 

OWi  VII 1.    bilticheu  R  29.  O  H4. 
binden  00  II  4.    bindet  AR.  gebonden 

R 10.  O  II  g*.  (iw  31.  AR.  OB  10.  bin- 

dene  Ow  40. 
blande  OwlO.  21.  001113(2). 
bi.sazch.-ii  R21. 

bischuf  00.    bischo-fte  Ow  7.  biachufeii 

OD  17. 
bisorge  00  III  1. 
bispruchen  Ow  7. 

blatten  K  12.    hlate  O.u.m.  VI  II. 
bliben  R 13.  G  39. 5.  Gw4.  V 13(5,.  OB 9'. 

0W..-3.  11. 17.  GD  13.  23.  hübet  Kl. 

9.  32.  O  13.  37,  4.  37.  38,  7.  9.  Ow  0. 

57.  00  U  3.  0  Wo  8.  A  V  b.  blibent 

0  30-  35.  OU  4.  00  II  1.    Mibe  K  20. 

O  34  (2).  35.  40.  OB 8.  Moip  Rl.  bli- 

beue  G  13.    belil*n  R  31.  GWe  2. 

blyhe  Oob  12.    bin  en  0.  n.  m.  1  11. 

12.  13.    blive  G.  u.  m.  I  7. 
MOzcn  0  43. 

blùt  R9(2).  00  10.12.    Muet  A  V  b. 
Mutet  0  38,1. 
boten  Pr  1.  OO  1'. 
bottwhaft  Ow  11. 


botschaften,    gebotscheft  G  32. 
bogen  Ow  29. 
hünen  0  8. 
borge  OD  10. 

borgen   Ow  10.  0.  u.  m.  VI  3.  borçet 

O.  u.  m.  VI  8.    borgent  0.  u.  m.  VI  8. 

geborget  G.  u.  m.  VI 8. 
bise  0  38.  l-ùso»  K  28.  0  37,  3.  Ow  14. 

bösen  Pr  3.  R  7.  23.  O  I  ().  34.  30,  2. 

38,  2.0 w 4.  bùsereKll.  bôzeGWilV. 
prâtiait  0  39. 

brechen  G  29.    brehent  0.  a.  ni.Vâ. 
breit  Gw  48. 

breiten,    gebreitet  Oei.  7.  [R  10. 

brovicre  0  23.  brevieren  R  8.  breviano 

briove  K  19  (2).  0  1  e.  37, 2.  Ow  11.  13. 
brieven  Rc.  brîf  OWi  VI  3  (2).  brive 
G  36, 1.  OWi  V3.  VI 3.  brîven  Ow  17. 

bringeu  0  34.  OWi  VII 1.  bringet  Ow34. 
bringent  R  30.  bringe  R  5.  brenges 
R  20.  brongot  0  36.7.  brengen  Ow2. 
31.  Oebö.  O.u.m.  I  1.  OD.  OWi  VIII. 
brengit  A  V  b. 

brîtiDCti  0  33.    brenne  O  24. 

brinnendigem  Pr  4. 

brÜtR13.  G  30.  OB  1(2).  1*.  GO  11 8  (2). 

14.  OD3(2).  OWi  III  S.  bnjtes  K  1. 

R  14  (3).    bn,te  G  30.  38.  43.  OD  8. 

broit  0.  u.  m.  I  S. 
brùdekeit  K34. 
hrueb  OD  8.    bruohe  0  28. 
brüderlicher  R  26.   brüderliches  R  20. 

brüderliche  K  1.  R  20. 35.  0  34.  OWi 

VII 1. 

brûderschaft  G  39,  3.  brùderscherte  R29. 
bruiloften  R  28. 

buch  AR.  OB  4  (2).  OWe  17.  bûche» 
Pr  2.  R8.  GWiVO.  buch  O.u.m. 
II  1.  VI  3.  buche»  0.  u.  in.  I  5.  bâche 
0.  u.  m.  II  1  (2).  Ukheu  O.u.m.  II  3. 

hûcbstal»  GP(3i. 

buckemine  R  11. 

bullen  GwlS. 

bürde  R26.  Ow30. 

bürge  Ow  17.    burgen  GC  II  2. 

bürgere  Oob  10.  bürgern  OWi  UI 12'. 

bürsten  Ow  39. 

bùsem  Ow  2. 

bûzo  K2(3).  3.  Rc  R30(2l.  0  3(5).  8. 

29  \  2).  33.  34  (2).  35  (0).  30  (4).  37.  38. 

40  (5).  41. 42. 43  (3).  45  (3).  Ow  05  (51. 

OB  5.  9.  00  II  5  (  2).  8.  OWi  IV  (3). 

buze0  3tt".   büsse  OWi  IV  (5).  bnz- 

zon  0.  u.  in.  I  9. 
bûzeu  K  0.  35.  30.  0  II  e.  33.  34  (5).  35. 

37.38.41.42.44(2).  OB  1(3).  00II5. 


büzen  0.  u.  m.  V  5.  bùzot  G  36.  38(2). 
bûzent  G  43  (2).  bùze  Olld.  bûzende 
G  42.  gvbûzet  G  34.  36,  7.  gebùzet 
0.  u.  m.  VI 14.  bussen  OWi  III  8.  bùs- 
set  OWi  IV  (2).  gebûsset  OWi  IV. 
bûzende  0  42. 
bûzwtrdich  K  3.  Ow  14.  biUewirdee 
Gw  14.  bùzwirdigen  01)  3.  bûzwir- 
dige  OWi  IV. 

dachen  G  22. 
t»t  R  26. 

tageliehes  R  10. 

tagezît  RS.  Geb  12.  GWeOl2).  GD  16. 
tac  B  15  (2).  0  32  (27).  Ow  2.  2**  (2). 

3.  1.  Vi.  OB  1.  tach  G  32.  36.  (iw  39. 

O.  u.  m.  I  9.   big  GG4.  GL1.  GDS(2i. 

OWiVti.  <!P  (3).    tagos  KO.  8.  18. 

G  10.  Ow52.  Vi.  VI.  2(2).  4.  13  i2i. 

AR.  OB  1.  GC  1.  GWel.   Uge  K  3. 

H0l3).  9.  10.  13.  15.  10(2).  33.  3«. 

O  II  g.  12.  13.  14.  23.  33.  34.  36.  38. 

41.  43.  45.  Ow  2.  2'\  3.  4. 23.  30.  58. 

Vi.  V  1.  2.  13.  Oeb  12.  00  12'.  OO. 

OWc  1.  10.  GL  2  (2l.  GD  8.  16.  18. 

OWi  VC.  VI 1  (2).  OP  (Ol.  A  Va.  b  (8). 

tagen  R  13  (2).  16.  30.  G  II  d.  e.  32  (2). 

36(3).  38.10.  41.  GBl.  8.  AVb(O). 

tak  OL 2.   dach  O.u.m.  I  1.  9.  dag 

OG  5.  A  V  a.  dages  GWe  4.  dagen 
ilàhoiiito  Gw  22.  28.  53.  (OB  1. 

daucnemcliclie  R  7. 

darmgurtele  Ow64.  damigurtelen  Ow40. 
tascheu  OH  1.  [41. 
taveten  K2(2).  R13(2).  G  8(9 1.  9(2,. 

13. 14.43.  Ow26.  V13.Gebl5.  ÜC12'. 

OWe  10.    tavelé  Ow  32. 
taverne  00111.  tavernen  (»011  12.  ta- 

bomeu  OD  13. 
teil  Pr  I.  Rc  (4).  R  14.  17.  27  (2).  32. 

G  12. 27.  »5  (2).  42. 43.  Ow  4  (2t.  5(2,- 

0.  G.  u.  m.  VI 11.  OWi  IV.  teile*  R32. 

teile  R15.  Ow5.    deil  0.  u.  m.  I  5. 
teilen  R13.27.  O8i2).9.30.  Gw27.33. 

55.59.02.  00  6.  GWill.  tuile  R  11. 

0  8.  Ow38.02.  OU  4.    gcietlet  01»  8. 

OP. 

tciluiige  K  3.  Ow  27. 
dwkelm hen  RU. 
decken  R  22.  Gw52.  OWi  1 1. 
tempel  0  30. 

tempore  R  15.  ternira  V  10.  toiuiwren 

VIO. 
dèmùt  R6.  OP. 
di*mûtege  R  13. 
dèniûtogoreu  0  43. 

57* 
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dèmùtekeit  O  30. 

dèrnùteclicho  K  6.  2-.».  35.  G  29.  dfniù- 

ticlîchen  GWi  IV. 
tepte  Gw32. 

terc-ieVS.  3.  13(3).  Geb  13.  terrien  V 13. 

diebe  K  18.   dikken  OC  II  8. 

dienen  Kl.  G  38.  43.  AR.  GO  8.  II  2. 

3.  4.  5.  9.    dinen  K  0.  33(2).  0  25. 

dienet  GO  II  2.  3.  8.  13.  15  (2).  dîtiet 

R  33.    dînent  G  S.  Gw  39.  dieoent 

Pr  4.  Re.  K  13.  Gw  33.  35.  00 II  1.5. 

dienenc  R  0.  GC  II  3.  dînone  R  0.  33. 

dienende  G.  u.  m.  VI  13. 
dienere  KO.  0  8.  GO  II  5.  dîner*  R  13. 

G  0.  8.  Gw  7. 
dienest  R31.  G  10. 43.  dienst  Pr  5.  Ho. 

G  1«.  Och  5.    dînest   Pr  5.   G  1(5. 

Gw52<2).  Gab  5.  dînst  «i  16.  GD  10. 

dienste  K  1.  2  (2).  Kc.  K  31.  GB  1. 

dienest«  K  1.  2.  RS  CI).  29.  0,23(2). 

dînato  G  23.30.  GBl.    dîneste  Kl. 

H  28.  31.  G  II  g.  14.  10(2). 
dienestlûte  Rc. 

dicke  K  1.  Re.  R  9.  31.  V  1.  T.  12(2). 

13  (2).  G.  u.  m.  I  12.  GO  8.  GWi  V  I. 

VU  3.    dicker  VI.  8.  12(2).  13(2). 
diiNtnge  R13. 
diraen  R  2. 

ti».h  G  8.  01)  3.    tische  R  13  (  2).  30. 

G  8.  G  Wel.  GWi  I  2. 
aVhlachon  GD  3.    thibkcheue  G  43. 
discipline  K  2.  (tilg  (3).  38.  43.  discî- 

plînen  G  311.  GP. 
disi*nsacion  GC  III  1. 
dispcnsîre  K  37.  dispensieren  GHI.  dis- 

peuaierc  GO  III  1. 
tót  Pr5.  R 1 1.2).  9.  G  37. 10.  AR.  GO  II  j. 

GL  3.  tódes  R  28.  Gwl.2.  tóde  K  3. 

R  10.  32.  Gw  1.  2*.  GWo  17.  GL«. 

GWi  [  1.  dûdes  G.  u.  m.  1 1.  löte  G  33. 
tóten  K  1.  Rc.  R  10(7).  10".  32.  Geb  12. 

OB  1.  GD  18.  GWiV3.    tódin  GL  3. 

lüden  Geh  13(3). 
toeten.  tótotGG2.  tût  G  II  e.  Vi.  Geb». 

doit  G.  u.  m.  I  7. 
tntlichen  R34. 
tôUuudcn  Geb  0. 

donerstugo  K9.   duurestago  R9.  13.  Vi. 

dunrstago  V  12. 
derf  G  24  (2).    dorphero  R  2.  dorfem 

GD  13. 
touferes  (i  32. 

tragen  R  11  (2).  32.  34.  Geb  4.  5(2). 
G.  u.  ui.  VI  5.  7  (2).  9(2).  00 UI  1. 
01)  7.  9.21.  OH  1(3).  GWi  111  1.2.  3. 
treit  R  15.  G  30,  1.    tragent  R  11. 


trage  K  11.  20.  30.  Gw  30.  getragen 
GC  II  7  (2).    trageno  G  5.  18.  Gw  11. 

tranc  G  12  (2).  30.  GC  8.    tranoko  G  36. 

transferîren.   getranisferîret  G  P. 

traperie  Gw  13.  34.  35. 

trapier  Gw  22.  33  (  2).  G|)  17.  trapir 
Gw8.  0011.  trappiores  K3(2).  tra- 
pïres  Gw  38  (2l.  trapieres  Ow  22. 
33(2).    tiapîre  OwO. 

trêgo  R28.    trègen  R34(2). 

trcukuu  Gw  48  (2).  trenke  K  3.  Gw  48. 

trîben  Gw5.  GBl.  trîheGCIIS.  ge- 
trilx-n  G  38. 

triefenden  G  22. 

trinken  K  10.  13.  10.  (i  I  a.  b.  c.  n  (3). 
4. 8(2).  9(3).  36,0.  37,6.  Gw57. 0.u.m. 
III  3.  an  1.  »10  2.  G  H  3.  GWi  III  12'. 
trinket  R  9.  10.  G  37.  5.  trinkene  Rc. 
R  10(2).  Gw55.  trinkones  K  3.  Gw 
58(2). 

trisèrere  K  3.  Gw  8.  16  (3).  17  (2).  18. 

31.  30.   trisërore*  K  3  (2).  Gw9.  31. 

30.    treseler  GD  17. 
trisur  Gw  31.    trisores  K  3.  Gw  9  (2). 

trisore  K  3.  Gw9.  21. 
dri valdekeit  Rc.  R  8.  Vi.  V  13.  drîval- 

tekeit  GO.    drivaldiebeit  Pr  1.  drî- 

v.ddekeit  V  1. 
ttósten  R34.  trùstot  0  30.  ttóstu  Gebl. 
timsèu  Gw  46  (3).    getrosset  Gw  10. 
trr>»serieiuen  < îw  4 1 . 
drouwo  GWi  VII  2.  drowooe  R  20.  drou- 
truh*.V.en  G  8.  [wet  Gl)  24. 

tronkenheite  G  37.  8. 
trûrekoit  R34. 

trûwe  GCII  U  <2).    trûweuR35.  trii- 

win  GWi  Ul. 
trùwet  Gw  4. 
drùzgèt  V  1. 

duebe  G  38,  4.  dûbe  GC  n  4.  dùbede 
Gw  4. 

tûeb  K  2.  Uli.  G  20.  Gw  35.  38  (  2). 

»i.u.m.VI 5.  tùchoRll.  020.  rtchen 
tù.-helîneu  Rl.  [K3.  Gw  38. 

tilgende  R  11.  G  35. 
thùmc  OP. 
tumphoite  G  II  d. 

danken  R  22.  G  33.  dunket  Gw  2.  4. 
5t2j.9.  61.  GC 5.  GO  3'.  dunke  Ow  2. 

tùr  GB2<2).  [fi.  dichte  GG3\ 

durchlöchere  GC  11  8. 

tùreGwlO.    tnrre  G.  n.  m.  VI  5. 

thurkeman  Gwll,    turkeman  Gw  45. 

turkopel  Gw  11  (3.1.  29.  44.  GO  II  1  (2). 
tnrcopel  Gw  19.  GO  II.  tureopele 
GC  II  1.    turcopelen  Gw  58. 


tureepelier  (îw  44.   turkopelier  Gw  44. 

turcopelir  Gw  45.    turkopolîr  K  3. 
dürfen,   darf  Gw  32. 
dürftigen  Gw  2.  3  (2).  13.  CL  2  (3).  darf. 

tegen  OWel. 
lùvel  0  33.   tOveles  R28. 
twêlen  G  24  (2). 

twingeii  Pr  3.  0  14.  twinget  0  38.  9. 
twinge  G  35.  Gw  24.  GWi  V  1. 

ê  Kl.  Pr3.  4.  Rc.  R32(3).  0  33(2). 

^genanten  GP. 

ei.    eier  R  13.    eiere  0  10. 

eide  OD  20.   eidon  OWiU  1. 

eigen  Gw  17.  AR.  GBO.    eigener  G  33. 

eigenes  R  1.  eigene  R  28.  G  33.  GBl. 

eigenen  G  29.  GL  2. 
eigentlich  <iP<2). 

eipinwhaft  K  1.  Rc.  R  1(3).  22  37.  G  5. 

38,4.  AK.  G.u.m.V5.  GBl.  GWi  1  1. 

eygenschaft  Gebl5.  eigermchefte  R21. 

cigenschafte  G  38.  4. 
ciutrehtic  K  2.  0  23.  eintrehtich  Gw  30. 

emtrechbgcr  G  P. 
uintrolitekeit  K20.  Ollg*.  Gw  30.  ein- 
einlirer  Gw  17.  [rrebtikeit  K  3. 

einmûtedîche  R  26  (2).  eiuiuûteclîehen 
einunge  G  II  f.  [Gw  5. 

eignen  Gw  4.  5.  16.  20.    eisebet  R1I. 

Gw  4.  6.    eisebo  R  22. 
êkint  G.  u.  m.  IV  *. 

eoclesie  Pr3.  ecclesien  IV  2(2).  3(2).  5. 

R3.  Gw  7. 
.-dich  Gw4.  UO  III  1(2). 
ellenden  Geb  11. 
eine  0.  u.  m.  VI  5. 
en...  ent... 
enbern  H  21. 

enbieten  Gw  2.  0.  u.  n».  111  1.  enhiten 
Gwl2*.  enbutet  <jw  14.  enbieteGwl4. 
entbieten  G  29.  inbiden  G.  a.  m.  I  1. 

enbizen  R  6.  enbîxe  G  10.  enbîzene 
R  6  (2). 

entdecken  OWi  IV.    entdecket  G  37,  7. 

endwkot  R  30.  V  12. 
ende  K  2.  R  32.  37.  G  U  f.  Ow  1.  31. 

GWe3.  AV0(3).   eindo  G.  n. m.  1  5. 
endelnhe  R27. 
ondon.    en dot  V  13. 
enthaldcn  <Jw49. 
entheii  G  33. 

eothei/en  G  33.   entbeito  AR. 
enthoubetet  G  32. 
entladen  Gw  35.  GB  10. 
entphùhen  K  1  (3).  2.  Pr  2.  Rc  (3).  R5(3). 
7.  20.  27.  30  (3).  31  (2).  13.  (i  II  g  (2). 
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10.  36.  38, 10.  38(2).  43(3).  Ow5.  6. 
17.32.30.39.54.55.  AR<3).  OB  1(2). 
OC  8.  il  1.  2.  0.  entpbàn  K  2.  R34. 
Gle.  OC  II  3.  entpbêhet  R  29  (2). 
V12.  AK.  entpbèt  R  1.  0  39,1.  ent- 
ph&het  R31.  entpheiet  0  39.  entphâ- 
hent  0  5.  cntphAho  K  1  (2).  Kc.  R  1. 
5.  29.  30. 31.  32  (2).  O  II  c.  33. 38. 39". 
AR (2).  GC8.  cntphè  KI.  «ntphangen 
R  3.  6.  29.  31.  32.  G  II  c.  e.  Gw  2.  6. 
7  *.  18.  65.  entphiengen  R  6.  entpliA- 
bont-  Rc.  R  »  (2).  29  (2).  enphihen 
R  0  (2).  Geb  15  (2).  G.  u.  m.V5.  VI 15. 
enpbfiu  GD  1.  enpbain  G.  u.  m.  II  2. 
enpMhent  00  III  1.  enpbâhe  R  33. 
GBl.  GCini.  enpuÄ  0L4.  «mphfn- 
get  Geb  1 5.  enpbangen  G.  a.  m  V  4. 
00  II  8  (2).  enphihne  R  27.  enpföhen 
OB  1  (2).  eiipfaeii  0.  u.  m.  IV.  enpßhc 
OB  1.  enpfînc  GC  II  7.  entpfien  GWi 
IV.  empfän  GWi  IV(2).  euipfön  GWi 
IV.  empfoen  GP.  empfllet  GWi  IV. 
ewplet  GWi  IV  (2).  inphühen  GC  8. 
iiitfcit  O.a.  m.  18. 

enphilunge  R33.    entpbàhungo  Re.  GP. 

onrph«here  Pr4. 

enphelhen.  enpholhen  Geb  15.  emphel- 

wen  Geb  15. 
enplielhunge  Geb  11. 
entphromedet  G  38, 5.  ontvronwdon  GC4. 

enfremiku  GL  4. 
entrinnet  G  38, 8.  entronnen  OD  4  (2). 
entecbuldcgungo  0  34.  38. 
eotsehet  Gw  1.    ent&ebe  R3. 
entsetzen  Gw8(2).  14.  ejitaotzeno  R27. 
cnslahé  R34. 
entfùret  GC  8. 
entwarnen  GwOO. 
entwichen  Gw  5. 
eutzihen  R  13. 

eng«  K  11.  G.o.m.Vlll.  Gl) 21.  OHL 
GWi  V5. 

engegenwardich  Gw  2*.  eiigegenwertich 
Gw  16.  19.    engegenwertic  Gw  24  (2i. 
epMekn  R0|2>.  G  12. 
emruet  Pr4. 

êrbarlich  OD  11.    Crbarlkhon  GWi  I  2. 
erbarmet«  Pr  1 .   orbnrmeten  Pr  1 . 
erbe  Kl.  R2<2).  Gif.  Geb.  9.  OD«, 
erbvliches  GD  7. 
èrbere  Pr  1. 

erbîten  K  2.  G  6 12).  urbîte  R36.  er- 
bätet Pr5. 

irteilen  GWi  IV.  erteilet  GD8.  irteilet 
OD  8.  GWi  IV. 

erden  G  38.  G  We  7. 


ertriche  Pr  1 . 

£re  G  2.  Gw  4.  32.  G.  u.  m.  I  2.  GC  II 11. 

GWi  12.  èreo  R37. 
éren  K  2.  R  25.  0  2  (  2).  G.  u.  m.  I  2. 

èret  G  2.  G.  n.  m.  I  2. 
irgên  Gw  30. 

ergeren  Cr  32.  34.   goergeret  O  38.  gc- 

ergert  Gw  52. 
ergerunge  RIO.  31.  0  34.  GWi  VU  3. 
erhebet  K  3.  Gw  49  (2).  erhaben  Pr  1  (2). 
erhOhet  G  30.  [irbnlxm  G  32. 

erhöret  AR 

erkennen  R  29.  erkennet  GD  5.  irkente 
irkoren  G.  u.  n>  II.  GG.  [GD  5. 

oriizen  R8. 

èrliclie  R  10*.    èrliehan  Geb  10. 
erlöste  Pr  2. 

crlouben  R  23. 28.  G  14.  31. 43.  G.  n.  m. 

VI  !>.  Ç.C  10-  orloubet  R  8.  22.  23.  28. 

08.36,9.  Gw60.  erlouboG13.  G.u.m. 

VI.   erloubuno  Gw43.  irlouben  GWi 

IV.  irloubet  R  13.  31.  GWi  VI  3.  nr- 

loubet  G  36, 8. 
erlùchtet  Pr5.   irluehtit  Pr5\ 
ermelen  GD  1.  OD  21.  21'. 
eruenic  GB  I. 
ernstlich  G  P. 
iruùweu  G  24. 

^rsam  K  32.  Gw  23.  èrgame  R  25.  êr- 
saroes  GWiVlI  1.  eraamen  Pr4.  R16. 
28.  29.  0  45.  G  06. 

êrsaraekeit  R  27.    èrRamekeito  R35. 

ervaren  G  34.    «rvert  GD  4.    in  ert 
GWi  II  2. 

ervullen  RIO.  0w31.  ervullet  G  33. 
erweichet  R  31.  [ervulle  OC  II 2. 

erwetet  Gw  6.    orwelt  Pr  3.  Gw  2'.  5. 

0  (2).  GP*.  erwellon  Gw  6.  erweit« 
erwelere  Gw  5  (2).  [Pr  I. 

erweluugo  K  3  (3).  Ow  2*.  5  (2).  6  (3). 

irwelwngo  Ow  2**. 
erwerben  G  30.  Gw62.  erwerbe  Gw  12*. 

crwurbo  Pr  1.    erworben  G  21. 
èrwiiiligen  GP. 
orzebiaohuve  Pr  1 . 
erzenîn  G  28. 
erzürne  G  5. 
esteriehe  G  22. 
evangelisten  0  32.  Gl.  1. 
owaitgeuuni  R  6  (2).  8.  0  12.  30.  Gw  5. 

GWe  2.    owangelio  R  9.  26.  Gw  7. 

12".  cwangclien  Gw4.  ewangelie  G 38. 
êwerliche  G  38.  OC  II  8.  êwiclich  GO  2. 

èwiclîeho  GWi  VII 1.   èwicliehen  GC 

II  9.    ëveelieho  G  39.  èwiobleicher 

(i  39*.    iwieblichen  G.  n.  m.  III  2. 


êwelicho  R  1.    êwelieheme  R  2.  êwi- 

lîclie  G.  u.  m.  111  2. 
êwige  Geb  11.    êwigen  G  38, 4.  Geb  C. 
ezzon  K  I.  2.  R  10.  13  (7).  15.  36.  0  I  a. 

e.  4.  8.  9(3).  10.  13(2).  14.  36,6.  38. 

43  (2 1.  Gw  55.  57.  OB  1  (2).  1*  (3). 

izzet  R9.  16.  Ci 9.  37,  5.  ezzent  R13(2). 

G  8.  Gw  65.    czze  G  13.  Gw  05. 

GD  17.    geizen  R  13  (2).    ezzene  Ro. 

R13i2).  0  9.  Gw56.  GWel.  ozzones 

G  I  b.  essen  G  P.  essin  OWi  Ul  12*. 

gäbe  Tr2.  R26(2).  G  II  f.  Gw  59. 

giihen  Gw  46. 

garneraeze  OD  21. 

ganzen  R  13.  32.    gantz  Geb  12. 

gar  Pr  5.  R36.  Gw4Ö. 

garten  Gw  35. 

ga«t  geste  Pr  I.  R13.  G  I  p.  Ow32.56. 

OH  3  (2).  gesten  G  I  b.  Gw  50.  GD  17. 
gekt  R8.  13.  G  II  f  (2).  Gw  3.  Geb  12. 

GB  1.    gehete  Gw  2.  Geb  13. 
gebeiten  R  22. 
gebecket  R14. 

geben  K  1  (2).  2.  3.  R4.  6(4).  10".  11. 
13(2).  20(2).  28.  29.  33.  34.  0  4(4). 
6  (  3).  8  (  3).  10.  11.  12.  24.  33.  36. 
Gw2.  2*.  4(2).  5.  10.  13.  16.  17.  18. 
19 12).  23  (3).  27.  33  (3).  39  (3).  40-  41. 
50.  58(2).  62.  AR  (2).  G.  u.  m.  VI  3. 
OB  4.  6.  GC  II  1.  II  (2).  13(2).  14. 
15(2).  GWe  15(2).  GD  3.  5  (2).  13.  14. 
Gil  2.  GWi  12.  3.  mil.  gibet  Ril. 
13.  G  30(4).  Ow  5.  gibt  OD  11.  gît 
G  I  o.  G.  u.  m.  VI  12.  gobent  R  22. 
gel*  Kl.  Pr  1.  R  10.  10*.  11(2).  13. 
14  (2).  37.  G  I  o.  24.  3(3  (2).  Gw  55  (2). 
65.  Geb  11.  G.  n.  m.  V  6.  9.  GB  1.  5. 
OC  8.11.  GD  2.  3.  11.  gegeben  Prl. 
2.  R  1.  10*  (2).  20.  Gw  4.  5.  7.  17. 
40(2).  57.  59.  Geb  9.  10.  00  4(2).  8. 
Gn  4.  GD  11.  12.  15.  GWi  VI  3.  G  P. 
gegeboue  R  20.  gebeue  Rc  (2).  RI. 
10.  14.  33.  G  24.  43.  Ow  2.  10.  34. 
43.  geven  G.  u.  m.  I  8.  9.  El  1.  3.  geve 
0.  u.  m.  I  10.  gegeven  G.  u.  m.  1 10. 
II  1. 

pîberunt0  5.  geboren  R  15.  gvboru  Vi. 

G.u.  m.  IV.  OD  2. 
gebezzeren  Gw  12. 
gubîte  GWi  VI  1.  3. 

gebieten,  gebyten  GWi  ni  12*.  gebiten 
OWi  m  12*.  gebiete  GD  13.  gobùtot 
R  26.  GWi  III.  gebot  R  9.  gobnten 
R  1.37.  G  P.  gebîton  GWo  1.  gebîte 
OWi  VII  2.   gebetet  G.  u.  m.  VI 5. 
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gebîtorcGIIb.  Gob4.  gobiothore  Gw2". 
gobeidere  G.  h.  m.  I  6.  gebieteres  OB  4. 

gebïtigor  GC  0.  GWi  I.  m  1. 10.  11.  VI. 
VI  3.  gebitigcrs  00  S.  gebittgero 
GWi  II.  gehîtigeni  GWi  111  8.  GPI2). 

geh.:.t  K  1.  R  1.  G  37, 11.  Gw  54  (2i.  go- 
botes  K  3.  G  29  (2).  Gw  50.  gebote 
K  3.  G»  40. 

gebreche  GB  1.  gebrecheu  Pr  1.  lt  22. 
Gw  9  (2). 

gebrochen  R  1 7.  G  40.    gehrichet  G  30. 

Gw3l.  gebrechelt 6 (2).  11.  GwlO.  38. 
gebrùchen  Gl)  7. 

gphurt  Prl.  RI.  OP.  GP*.  AVc.  ge- 
int* GC.    goburte  G  32. 

gcburen  A  V  c  (3i.  gcbum  A  V  c  (10). 
geburt  G  36.  GL  5.  GWi  III  12*  <4). 
A  V  c. 

gedeehtnisso  GI).  tîl>  II.  goileehtnis.seR 
GWi  I  1. 

gedcnkou  Pr3.  5.  Vi.  gedenke»  R  23.  ge- 
denket Goh  10(3).  11.  gedenke  Geb 
11  (3). 

gotercn.    gegeteiet  G  H  2.  GC  12.  pege- 

terit  GR  2. 
gedinge  R33. 

getrnno  K2.    gctrank  G  12. 
getivido  Gw  2H.  35. 
getrenken  Gw  48. 
getribon  G  30*. 

getrûwolicho  R  6.  24.  GC  9.  getrûwe- 

lieben  Orb  4.    getrùwclichste  G  P. 
getrûwRti  Gw  1. 

geduldic  R34.    poduldeclicho  Gw  7. 
gudunkcn  G  24. 

getnrron  R  28.  G  11.  G II  2.  3.  peturru 
R  33.  (il!  0.  getar  G  30.  5.  C.  37,  C. 
0w24.    gedorre«  GWi  VII  3. 

goAre  H  2«. 

gogende  Ou  4.  21. 

gegeuwei-tic  RIO.  22.  29.  G  12.  Gw  49. 

gegenwertich  R  8.  Gw  43.  gugenwcr- 

diu  R  33.  gegenwärtigen  K  27.  gegen- 

werdigonK27.  gegen  wortig  G  C.  go- 

genwortich  GWi  VII  1. 
gogwiwcrtfkGit  o  40. 
gegerwe  ('■  21. 
gnbaldoD  G  15.  GC  6. 
gehangen,   gt-hîîie  R  1. 
goheizeo  R  29.    geheyzzend  Gobi"), 
gohelluugu  K3.  0  31.  Gw5. 
geherbergint  G  II  g*, 
gehören  Rc  G  10.  17.  Gw2l.  31.52.53. 

GC  II  6.    gehöret  K  3  (2l.  R  2.  7.  10. 

II.  24.  G  23.  33.  39.  Gw  19.  22.  28  (2). 

33(3|.  4<i.  59.  G.  u.  m.  I  7.  II  2.  go- 


bèrent R  8.  22.  G  4.  17.  23.  34.  Gw  19. 
21.  22  40.  53. 59.  G.  u.  m.  II  3.  GC  II 6. 
GH5.    gehöre  K  1.  G  28.  GWi  IV. 

gehönsam  (Subst.)  K  2.  RI  <3i.  29.  G  29. 
38.10.  AR.  GBl.  GWi  VII  2.  gehor- 
same K  1.  Rc.  R  1  (2i.  37.  G  29.  37,  4. 
38,7.  8.  GWi VII  2.  gehöreaym  Oeb  15. 

gohörsain  (Adj.)  RI.  Gw  2.  AR.  G.  u.  m. 
III  I.  V  5.  GG  1. 1*.  GWi  IV.  gehor- 
samen K  29.    gohörsan  Gw  12*. 

gehucnLt.sc  R  9.  Vi. 

gciegodo  Rc. 

gviat  Pr  2.  OWo  17.  goiste»  G  1]  f.  Gw7. 
geisto  Pr  l.  5.  R2ti.  Gw3. 

geistlich  R  3.  Geb  2.  G.  u.  m.  I  2.  geist- 
liches K7.  G  2.  30.  GWi  VIII.  geist- 
licher Pr  2.  R  11.  32.  G.  u.  m.  VI  5. 
fil» 9.  Gill,  geistlichem  Geh 3.  geist- 
lichen R  1.  G.  IG.  17.  Ole.  33.  38,  10. 
Geb 2.  G.  u. m.VI  1 1 .  geistliche  It  1 1  (2). 
25.  Geb  2.  OP  21*.  geistlichen  R  12. 
geistliche  0  38,8.  Ow3. 

geistliche«  R  27. 

gcisolcti  <iC  II  4. 

geizen«^  vol  KU.    geUvclleu  RU. 
gekîsen  R  12. 
gebi«on  Gw  24. 

gelt  GIH2.  tili  4(2).  gelde  R  4.  Ow  7». 

18.  01)25.  OWil  1. 
gelten  G .  u.  m.VI  2.  golden  Gw  10.  G.  n.  m. 

Il  2.  GO  7.  H      (il)  4.    gelde  0  I  h. 

geldeno  O.u.m.  II  2.  geltetino  G.u.m. 

V8.  VI  2  1.3).  3.  gegolten  G. u. in.  VI  2. 
gelegent  G  5. 
gelegenheit  Gw  9. 
geleite  G  I  h. 
geleruen  R  23.  G  1 7. 
gelich  G.  u.  m.  I  1.  7.  U.   glich  R  13. 

O  30.  37.  38.  GwO.53.  geliohe  OU. 

Ow33.    gliche  G  8  (2).  1 1.  Gw6.  55. 

58.62.  glîchcz  G  8,  glicher  Gw  55. 

O.  u.  m.VI  3.    gleicher  OP. 
gel  i  (itou  G  37. 
gelihteiet  O  42. 
gelichnis.se  0  30. 

polit  KU.    golido  Pr4.   gelidere  R  13. 

Gw2".    goliden  Pr  5. 
geloben  ARi2>.  GB1<2).  GCIIU.  12(3). 

13.  14.  GWi  VII  2.   gelobe  AU.  ge- 

loheteii  R(J.   gelobet  Pr3.  0  28.  AK. 

00  II 14.  GP  3.  goloron  G.  u.  m.  I  8. 
geloube   G  II  e.  Oeb  7.    geloubeu  K  2. 

Pr3.  4.  R22.  G  1  ,,.  34.  35t.  5.  G  1]  e(3». 

GB  1.  9.    gloubcn  GWe  4.  5.  GWi 

vu  i  r.'i. 

gelouhegen  Pr2.    geloubigen  Geb  U. 


gelubede  Gw  5.  AR  (2).  gelàbede  G.  il  m. 

VI  2.    gelubdo  OC  II  2.  gelubode.) 

Gwl7.  18. 
gelust  G  36.  3|2l.    gelu&te  Gw  13. 
gemach  R  24,  Gw  32.   gemaches  (î  13. 

gemache  Ol)  17. 
gemeehlieho  Ow  46. 

gemein  GWi  1  I.  gemeinem  K  14.  0  9. 
gemeiner  G  36.  GWi  11.  gemeinem 
G.  u.  m.  II  2.  VI  15.  gemeine  R  13. 
G  5.  !t.  gemeinen  K  2.  23.  G  5.  36. 
gemeineme  R  21.  Gw  4. 

gemeinde  Kl.  3,  Rc.  H 2. 13.  27.  Gw62(3l. 

gomeiuiclioh  OWi  V  2. 

gvmeinlich  R8.  GIN.  GP.  gemeinlîohe 
Pr  5.  R  8.  G  II  g*.  Gw  5.  gemein- 
lichen  01)24.  gen^nlîeho  O.u.m.  V$. 

gemeinsamen  K  3.  K  28. 

gemêtîche  R  13. 

gemerken  Gw  30.    gemerket  G  34. 
gemùte  Gw  9. 
gemûwe  Gw  53. 

gen  R  6.  13.  10.  26.  27.  G  I  a.  38.  Gw  5. 

VI3.  GC  8.  GG  3*.  GWe  10.  GP  21*. 

GWi  III  2  (2).   götVl.Gebli.  GBU. 

AVb.  GWilV(2t.  pênt  G  H  g.  0w5. 

gè  R  1S.  <ieb2.  00  II  12  (2).  GG  3*. 

GP  14.  ganc  R  26.  gienc  Pr3.  gène 

OBI.    gûnOOIIl.    goun  GU3. 
gcnàda  GC  11  14.  (iG  2.  OWi  IV  (4  ). 

guide  R 1 3.  1«.  35.  G  II  e.  37. 38.  7.  39. 

40.  42.  43.  0.  u.  m.  VI 8.  GO  8.  GG  3. 

genàden  Prl.  gnfiden  K  10.  13.  0  38. 

39.  42. 43.  Gw  7. 42.  55.  Geb  1.  3. 6. 
geuèdig  GWi  III  4. 
geneiget  0  35. 

genomen  O  II  c.    gonimot  Gw  27.  ge- 

ncment  011o(2). 
genendeclîehe  R  34. 
genesen  G  13(2).    geniset  G  45. 
genrtc  GCII 14.  GWi  LUI. 
genüge  Gw  38. 

genügen  H  7.11.  0  8.43.  Gw  9.  55.  ge- 
nüget Gw  38.  GC  11  4.  genüge  R  8. 
Ow  10. 

gcnzelîohe  0  34.    gonzliebo  OWi  VIII. 

gentel  iche  R29. 
pephlegen  O.u.m.Vl  13. 
geraten  Gw  9.   gerètet  R  27.  GWi  IV. 

petite  G  2M. 
genïtfrùgen  0  2. 

gerte  R  34.  GWi  IV.   gerten  R  34  (2). 
gerchtekeit  Gw  4.  gerehtikeit  G  34.  ge- 

rehtekoite  R  34. 
gerète  GWi  1 3.   gerètho  GWi  1 1. 
gereinegeten  Pr  3. 
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geren  OD  21*. 

gerihte  K2<5).  R3. 10.  (133(3).  34(2). 

35.  36  (2).  38.  39.    gerichte  OD  13. 

GWi  III  4.  VII  2.    gerilltes  G  37. 
gerihte  0  8.  36(2).   gerihtes  G  8. 
Berichten  Geb  2. 

gerîme  G  We  13.   geifme  OD  19(2). 
gerne  O  I  n.  2.  Gw  7  (4).  AR  0.  u.  m. 
gereten  Gw  25.  (I  2.  8. 

gerùche  Oeb  1. 
gemeinen  Ow  2**. 
gcrùuo  K  26. 

geriifedo  K16.  Gw49.  gerufte  Gw49.  53. 
geniwot  0  38, 10. 

ge*aincnen  Ow  3.   gesainnet  Ow  3. 
gescheiden  Geh  15. 
gesehene  R31. 

goscheffede  K  27  (2).  28.  32.  37.  0  4.  5  (2). 

8.18.  Gw3<>(2).  52.  gaschefedes  R13. 

gescheffeden  K  28  (2).  Ow  7.  8.  9.  31. 

geschefdc  GC9.   gesche'ede  K13. 
goschihte  Gw  23.  52. 
gesehozz«  K  23. 
geschühes  KU. 

gestoten  OWi  III  3.  V  4.  VI  1.  gestatet 
gesuü»  0.  u.  in.  II  2.  [R 10. 

gesterben.  gestirhet  R  10.  32.  Ow  2  (3). 

2".  GCm  >.  gesturbe  R  33.  gestir- 
gesterken  R  34.  [vet  G.  u.  m.  1 1. 

gesetze  OC  II  2. 

gesetzede  K  2  (2).  R  14.  O  I.  n  d.  17  (2). 

27  (4).  28  (2).  34.  38, 10.  Ow  3(2).  12. 

Geblô.  G.u.m.  111  1.00. GO.  OWe  18. 

OL  5.   gosetzeden  R  37.  Geb  14.  ge- 

sezzede  Ow  12*  (2).  G.u.m.I.  15.  II. 

OC.  OWe.    geseczede  GWi  V.  gese- 

zede  G.u.m. VI 14  (2).  gesetze  K  2 12). 

GL.  GD<2).  «DU.  20.  OLK.  GH.  OWi 

VI.  OP.  geseteze  OWi.  OP.  gesetezen 

GWi  II  2. 
gesehen  OB  2. 
gesellen  Ow  U.  GC1I  U. 
gesdleschaft  Hc.  R  29.  G  36.  2.  38.  2. 

Ow  51 .  <  i  Wi  1 2  ♦.   gesellnRcheft  R  36. 

gcscbVschefte  R  31.  gesellescheftcn 

K  28. 
gesihte  Pr3. 

gesitzen  Gw  5.    ge«itzent  Ow  5.  GO. 
gesinde  K  3.  Pr  3.  Ow  U.  38.  53.  56. 

G.  u.  m.  VI  6.  GCII8. 
gesiiiget  V8. 
geslahen  H  33. 
geslichte  G  29. 
gcsprw  Ue  K28. 

gesprochen  R  26.  Gw  5.  gesprichet  V2. 
gespricht  GWi  IV. 


gesunt  G  I  p.    gesunde  0  6.  gesunden 
K  2.  3.  Pr  5.  R8.  17.  0  8(3).  14. 
gesundet  G  38,  6.  [Gw  57  (2). 

geswistoride  GcbU. 
gevatere  R28. 

gevallen  R  32.  0  38.  gevellet  R  C.  13  (2). 

15.  19.  30.  36.  G  27.  36.  40.  41.  42. 

43(2).  44.  Ow6.  42.  Vi.  0.  u.  m.  I  5. 

9(2).  GBl  (3).  GL1.  gevellit  GD  18. 

A  V  a.    geviel  0  33.    geviolcu  Pr  3. 

gevalle  Gw3.    gevîle  GP(2). 
gevancuisse  G  38.    gevouenisse  Pr  2. 

01,  C.    gevanchnisse  0  39.  gevanek- 

nusse  G  39*.    govenknisse  GD  4.  5. 

geveagtiuwe  OWi  II 1. 
gevellich  Gw9.  gevelliche  0  33.  G.u.m. 

II  1.    gevellichen  OB  1.  gevdlicher 

«  39*. 

gevelliclicher  R6.  O  n  g*  (2). 
geverlicht  R  3. 
gevrègen  G  3. 
gevristen  Gw  24. 

geviigcu  0w2I.  42.    gefùgo  Gw  2.  ge- 

vûget  Ow  40.    gevùgo  Gw  5.  30.  57. 

gefugot  Pr3. 
gefùge  «Wi  IV  (2).    govùgcRU.  go- 

fuoelicheste  R  18. 
gowalt  R  1.  6.  20.  22.  37.  G  8.  38.  Gw  7. 

9(3).  43.65.  OBI.  GO  3*  (2).  OL  6. 

GD  13. 

gewant  O.  u.  m.V6  (2).  VI  5.  OWi  V  5. 

gewande  GWi  1 1. 
gewar  R  6.  35.  G  5.  Gw  5. 
go warnen  00  3. 
gewer  Oeb  15. 
gewerb  GO  9. 

gowert  R  28.  0  8.  38,  9.  GH  2. 
gewciye  G.  u,  m.  III  1. 
gewin  R32.  G  5. 

gewinnen  R  23.  0  11.39.43.  Gw  28.  35. 

57.    gewinnet  (i  38.  10.  (il)  13.  ge- 

winnent  R  32.   gewinne  R  6.  gewun- 

iiou  Pi  1.    gcwmncuc  R28. 
gewisse  0  35.  Ow  I.  12*.  G.u.m.  VI  3. 

gewisser  G  36,  1.    gewissen  Gw  3. 

(i.  u.  m.  VI  2.  4. 
gewizzen  Gw  15.    gewizzonc  Ow  30.  44. 
gewizenheit  R  27. 
gewnn  G  II  g*. 

gewonheit  K  3.  R  22.  G  32  (4).  36,  3. 
Gw4.  12*.  39.  AR (3).  Geb  15.  GBO. 
OC  III.  11.  «Ol.  OWe  12.  14.  OL  1. 
GM 3.  10.  19.  GWi  II  1.  VII 1.  gnwone- 
heit  Ow  63.  gewouheyt  Geb  15.  gu- 
wonheiten  (i  35.  36, 10.  Ow  1.  gewon- 
heite  Gw  1.    gewonheyden  Oeb  14. 


gewonlkli  R  30.  33.  GWi  IV.  gewonnene 

0  15.  Gw65.  gewonliehez  K 13.  gc- 
wonlicher  001.  gewonlichen  R 1 3.  29. 

gezal  R13. 

gecelt  Gw  25  (3).  32.  gezelt  OWe  12  (3). 

geeeldo  Ow65. 
gezome.  gezeiner  RH. 
gczemelk  h  G  5.  gecemelicher  R  8.  geze- 

melicho  RH.  22.  gezimoliehe  GD21*. 
gozemeii.  geeimet  R  12. 17.  32.  0  22. 25. 

gezirut  Gw7.    gezimet  Ow  38. 
gezît  R8.  Geb  12.   gezite  R8.  geziten 

H  8 (2).  28.  «eb  15.  GB8.  OWe  18.  18. 

gecît  Gw  63  (2l.  V  3.  12.    gecite  R  8. 

«CIO.    gecited  0  25.  VI.  2. 13.  go- 

rzyten  Geb  13  (2).   geezyto  Geb  13. 
gecîredo  «  24. 

guzûge  GWi  VU  1.  gezûge  00  3.  ge- 
gezûenisse  Pr  3.  [zAgeo  R  35. 

glensteni  Pr  5. 

gloei*  (îLK.  «locken  Gw6(2).  glock 

Geb  15.    docken  Gw53. 
Got  Pr  3(2).  5.  R  11.  28.  0  D  e.  2  (2).  5. 

33.  Gw2.  3.  12.  12*.  33.  61(2).  AR. 

Gebt.  3. 6(2).  7.8.9. 11.  15(3).  O.u.m. 

1  1.  2.  III  1.  GB  1.  OC  U  U.  OD  5. 
GWi  I  2.  GM  Oeb  12.  «otes  K  1  (2). 

2  (3).  Prl.  3  (3).  5.  Ro  (2).  R  5.  7. 8(3). 
9(3).  10.  13(2).  28.  37.  G  ü  g.  2.  10. 
14.  16  (4).  22  (2).  23  (3).  24.  30. 33.  34. 
35.  38.  Gw52(2).  55.  AR.  Geb  2.  5. 
7.  15.  GC.  GD16.  GWi  VII  2.  GP<2). 
Gottes  GBl*.  Godes  O.u.m.  12.  Goto 
Prl.  3  (2).  R13. 16.  0  33.  Gw3.  fi.  AR. 
Geb 4. 15.  OCnil.  OWi  12.  VIII. 

gott  0  30.  35.  Ow  36.  «Wi  1  3.  goldes 

0  30.    goldo  R22.  0  30.  GWi  II. 
granen  R  12. 
gras«  Gw52. 
gribellure  Gw  19. 
grobe!  ïche  O  8. 

gnl*  K  3.  R  28.  30.  «  II  b.  6.  14.  35. 

Gw  18(4).  58.  G.u.m.Vl  14.  GWi  VIII. 

gntez«P*(2l.   gruzo  IV 2.  3.  Rl.  7. 

O  I  g.  4.  10.  11  (2).  37,1.  «wl2.  21. 

22.  32. 45.  Vi.  0D4.  grôzeme  Gw  2". 

gi.".zen  K3(2).  R  2.  23.  «IIa.  33(2). 

37. 1.  Gw  1.  5.  7*.  8.  9(2).  15.  18  (2). 

25.  28(2).  36. 42. 46.  56. 59.  G.u.m.I  5. 

GG.  GL.  GDI.  giwrPrl.  R17.  36. 

G  39*.  Gw9.  grözerem  GWeO.  grùs 

OWi  IV.  VII 1,  grüben  Ow  2».  grosse 

GWilll.GP.  grösser!  OWi  I.  II.  Gl'. 

grOscu  on  13.  17.  GLK.  GH.  GP(2). 

gn'isser  GP  (2). 
grôze  (Subst.)  R6. 
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Wörterverzeichnisse. 


grundc  Pr  3. 
grnntvestene  BI.  O  30. 
grûnom  V  12. 

gilt  K  1  (2).  3.  R  2  (2).  10".  23.  26.  28. 
32  (2i.  G  I  h.  38. 1.  Gw  Ij.  17.  31  (2). 
38.  55.  Geb  8.  9.  15.  G.  u.  m.  11  1.  2.  4. 
GC5.8.  112(2).  GL 4  (2).  01)10.  11. 
GWi  I  1.  3.  A  Vb  (2).  gut  G.  u.  ut. 
VI  3(5».  guter  Pr  I.  R34.  G  31.  34. 
pûtes  K  3.  R  5. 7. 32.  G  0.  Gw  1.  7  (3). 

10.  OWe8.  gtîto  R5.  G  38,  3.  Gw  7. 
GD 15.  GWi  13.  gûteGBlO.  gûten 
Pr2.  R3.  28 12*).  30.  0  30.  34.  Gw4. 
Ocbl5.  0WÜ2.  AVh.  gittere  GWi 

11.  gûit  G.  u.  m.  1 10.  gütliche  R26. 
G  6.    gütlichen  Geb  15  (2). 

gùtt.-tere  RIO  (2).  Vi.  Geb  13. 
gûtwillieh  G  0.   gûtwïllech  K  2.  G  6. 
guido  0  n  b.    gölte  G.  u.  ui.  VI 2  (3  t. 
güldene  G  30. 
gùmen  R  13. 
gunnen  GWi  V  2. 
gunner  Geb  1 3. 
gunste  Pr  2. 

gurtcle  GwH3.    gurtelen  01)21*. 
gurten,    gegürtet  R  17.  GBl. 

habît  R  29.  Iiabîtea  AR.  abîtc  G.  u.  m.  VI 1 . 
halbe  GWi  1 2.    halbon  R  32.  G  II  c  (2). 

VIO.  GB1.9.  hal|>  K  32  (2).  Vi.  bal- 
ven G.  u.  m.  II  1. 
halbbrûdor  OB  1  (2).  hal|>briide«)  GB  1. 

halpbrudern  G.  a.  m.  V  5.  halben  l.rû- 

deri«  GB  1. 
halpswestoru  R  31.  G.  u.  m.V5. 
halden  K  1.  2.  3(5).  Pr5.  Rc.  R  13.  10. 

18  (2.1.  26.  G  II.  II  b.  10. 23.  24  (2).  43. 

Gw  7*.  18  (3).  22  (3).  26.  32. 30.  30.  47. 

40.53.34.02.  AR.  V  13.  GC  II.  GWc 

10.  GD<2>.  OD11.  GWi  II 2.  III.  IÜ  6. 

IV.  Y  r,.  VI  1  (2).  GP.    haldin  GL  2. 

lieldet  K  3.  R  0.  G  II  c'.  Gw  7. 12. 32. 

AK.  Vi  (3).  GD  14.  16.   haldent  K  25. 

«0  II  11.  balde  G  IIb.  22.  13.  Gw  18. 

22.  62.  05.  GL1.  2.  GP8.  10.  grhaldon 

OC6.7.8.  GP(2i.  gehalten  Gp\  hal- 

dene  Kl.  3.  Rc.  R  4.  G  1U.  10.  23. 

Gw  17.  34.  52.   halten  G  32.  Gw  2*. 

G.  n.  m.  III  1.  GBl  <3).  GG  2.  helt 

GP.    halte  G  n  g',    halteno  Gw  2*. 

ti.u.m.Il.  III  2.  GB  1.  GC  12*. 
hals  GC  II 6. 
halfteren  G  w  40.  64. 

haut  Pr  4.  K  34.  G  30. 8.  37. 12.  GC  II  5. 
GWi  IV  Cl),  hendc  AR.  Git  1*.  haii- 
dfn  Prl.  4.  G  P. 


handelen  R  G.   handelt  GC  II  G.  hau- 

deine  GCII 11. 
handclunge  R  7. 
bantwerelûte  <  i w  28. 
hangen  GD  10.    hanget  Gw  4.  henge 

cc  na 

hir  R12(2i.  G.u.ni.VUl.  GBl.  GWi 

Eli.    hâru  GCII 6. 
barnasch  G  II  c1  (2).  Gw  23. 46.  50.  GWi 

I  1.    hamasebes  Gw  19.  haroasche 

Gw22. 

hazGw4.    bazzc  G  34.   hasse  Geb  15. 

hehent  GC.    hûb  Pr  2. 

heiden  Pr  3.  G  30,  5.  39.    heidcoe  Pr  3. 

heidenischeti  Gw  11. 

heideniwhaft  Geb  7. 

heil  R5.  10.35.  Olie'.  Gw4.  7. 

heile  R  20. 

heilieb  G  30.  heilig  Prl.  heilige  Pr2. 

3(2)  4.  R  3.  Cw2*\  5.  AR.  Geb  2. 

GP.  heiligen  K  3.  Prl.  3.  5.  R  1.0.8. 

9. 15  13).  34.  G  II  f.  24.  27.  32  (5).  34. 

Ow  2.  3  (2).  4.  5.  7.  12.  12'  (3).  15. 18. 

64.  Vi.  Vi.  13(3).  Geb  1.  GBl.  GC.  GG. 

GG  4.  GWol.9.  GL2.  GWi  13.  VII  2 

GP(3).  heligin  Pr5*.  heyigen  Geb  15. 
heilicheite  G  30. 
heiligcu.    geheiliget  R  1. 
heilsam  R  14.  Gw  7.  OD  11.  heilsamen 
huyUtage  (  ich  14.  [Gwl2.  12'. 

heinie  G  II. 

heimelieh  GWi  IV.  heimelicho  K  1. 
R31.32.  G  II«.  33.  36.2.  42.  43(3). 
heimliche  R  32.  ('■  38,  3.  heimliche 
G  43.  heimelicher  R  35.  Vi.  heiine- 
liehen  K  2.  H  10  (2).  G  19.  Ow  23. 
Geb  8.  heimlichen  AR.  heymeliche 
fieb  13.  heinlkho  G.  u.  ln.V  5.  hoin- 
lieheu  G.u.m.VI2.  heymelicbeu  GWi 

hcymilkeit  GWi  m  12*.  [IV. 

heizen  G  I  k.  1.  q,  29.  Ow  5.  0.  16.  17.  24. 
25. 20.  34.  40.  4«  (2).  63.  Gl)  11.  heizet 
R4.  G  27.  29.  Gw46.  03.  GCII  11. 
heuent  Pr3.  Gw  10.  heize  K  3.  Ow5. 
49.  60.  AB.  geheizen  Pr  1.  R  29.  Gw 
10(3).  80.  hiezG30.  heisaet  GWi  III. 

holene  G  38.  4.  A  K. 

helfe  Prl.  3.  U  7.  10(2).  G  I  n.  37.9. 

Gw  49.    hülfe  Gel.  7. 
holfen.    helfe  Geh  0. 
he.nu.-de  IU7.  0  24.  Gw  34.  GBl.  he- 

meden  KU. 
beotsehuhe  G.  u.  m.  VI  7  (2). 
herborge  K  3.  H  28.  G  24.  Gw  46.  49. 

50.51(2).  53.  55.  50.  herbergen  R28. 

Gw  46  (2).  53.  Gl)  13. 


herbergen  0  1  d-  OH  2.  herberget  G  37.2. 

geherborget  Gw  51.  52.  54. 
horte  K34. 
hertekeit  R  2». 

horteelkho  Pr4.    herteejicher  R35. 

herten  GD  5. 

hertlieh  GWi  II  2.  GP. 

hêre.    héren  Re. 

hcre  Pr  1  <2|.  fi  39, 4.  30.  Gw  20. 53  (3.1. 

57.    hères  Prl.  GC. 
hêrre  Pr  3.  R  9  (  2).  20.  0  32.  Geb  3. 

GWc  17*.    hërr  Pr  1.    hérren  K  2. 

Prl  (4).  R  1.  13.  0  6.  23.  24(3).  32. 

33.  Ow7(3).  61.  V8.  12.  AK.  Gel.  1. 

2.  0.  G.  u.  m.  111 3.  Y 9.  OBI.  GC  4  (2). 

10.  GWel7.  GWi  II  2. VI  1(2).  GP(2|. 

hèr  Pr2.3.  h.-ren  Vi.  O.u.m.VI  13. 

hëm  Pr2.  Geb  15. 
horsenier  GD  21*. 
herverten  GWc  12. 

heroe  Gw  01.    hercen  R  8  (2).  11.  20. 

G  24.  Gw  4.  0. 
herzog  Geb  10.    herzöge  Pr  1  (2|.  her- 

zugiu  Pr 5*.   herzogen  Prl.  herezog 

Geb  10(3). 
himele  Pr  3.  Vi. 
himelbrût  R34. 
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Gw  12.  13  (2).  23.  49.  53.  Geb  5.  GG  1". 

kolno  <ïw  12*.  Geb  7,  0.  u.  m.  III  1. 

krtme  Gw2**.  kuni  K  26.  .juam  1*73. 

GLK.  i|uemv  G.  u.  tu.  I  1.  111  1,  'iu>> 

inen  Gw  2.  kommet  GWe  II.  tiirnpt 

01)  14. 
kummer  Ow  2*. 
km.t  OB  10. 

kimden  Prl.  R6.  7.  22.  Gw  2*.  6.  9.  20. 

56.  kündet  Gw  63.  Geb  14.  L-eVun  let 

R  28. 
kuntsrhalt  <i\v  30. 

kuuieh  Prl,    kunk  Prl.  3.  Geb  10. 
knnftioGwl.  knmlrigon  Gw  2.  kunftt- 
«en  K  3.  Gw5.  kunsteges  G.u-in.  I  1. 
kursene  Uli. 
kursît  GWi  III  1. 

kurz  Kil.    kurtz  OWi  III  1.  kurezo 

OWi  V  5.  VI  3. 
ku rezen,    ftekurczet  OWi  Hl  1. 
kurcewile  R23.  (5 1  u.  knrzewïle  «iWe  1 1 . 
kurzliehe  K  13.  18.  0  38,  7.  Gw  17.  knr- 

celk'hes  R  13.  kurezlich  Geb  6. 
kusche  K  1.  kilsche  G.  u.  m.  V  5. 
küscheit  h'  1.  R  1(2). 31. 37.  Gw27.  AR- 

Geb  15.  GB  1.     küschfite  Re.   R  1. 

eliAse  G.  u.ui,V5. 
kussen  K2S(2).  (iw6.  V12(2|. 
kussen  Gw  34.    kuasene  Ril.  koswn 

GWi  II. 
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lachene  R  27. 

laden  Gw26. 56.    gnadet  0  8.  geladen 

G<1  1.    lade  G*2»\  GG  1*. 
latcmeu  (i  24. 

laduuge  Re.  G*26.  G.  u.m.  III  1.  (Kr 

1(2).  1*. 
Uputen  Pr3. 

laut  Kl.  Pr  3,2).  Rc.  R  2  (2).  27.  0  II  p. 
Gw2«\12\  Alt (2).  Oeb4.7.  O.u.m. 

II  4.  UI  1.  landes  R  22.  0  32  (4). 
liWoH.  GL1.  GP.  laude  K  3.  Pr3. 
5*  (2).  0*2.  4(31.  12.  12'.  15(2».  64. 
GWclO.  (il)13.  17.  IS.  GWiYI  3.  GP. 
landen  R7.  22.  23.  0*2(4).  12'.  64. 
G.  u.  m.  1 1  (21.  GB4.0.  HC  9.  Gl)  17. 
GP(2). 

landeBcoinniendiïr  R  4. 15.  G  II  b.  lant- 
ccmmendür  Gw  2.  G.u.m.  ül.  OB  10. 
(tC5.fi.  7(2).  GD4.  lantoommcndur 
Ii.  u.  m.  II  2.  buitconmctidur  t0B  4. 
luntcommendnr  G.  u.  m.  VI  lt.  lant- 
coroniendûres  RG.  7.  31.  32.  G  I  f.  I. 
G.  ii.in.il  4.  GC  9.  GD3.5.  lanteom- 
mendurs  G.  n.  m.  V  4.  VI  1.  lantcon- 
roeudüres  GB  1.  landeseommetidüro 
Gw2"*.  7'.  8.  14(2).  15(2).  18.  lant- 
corumendüre  K  3.  G  II  Ii.  GD  4.  lant- 
loiiienthfire  GP.  landcscutnmcndùrun 
0*14.   laiitoommendureii  Oll  17. 

laue  R  11.  Gl)  19.  GWi  m  1.  langer 
G  9.  Ow  2.  G.  u.  m.  1 1.  lauge  R  10. 
G  I  m.  38.  G*  3.  30.  V  12.  13.  AR. 
G.  n.  m.  1 1. 8. 11.  AVb.  GC  7.  GWe2. 
GL  4.  Gl)  3.  5.  lange*  Gw47.  langes 
Ow  11.  lang  GH  I.  lenger  R  36. 
0*2.  (iII2. 

lastert  GC11C. 

laz  K  2.  G  33. 

läwn  K  3.  R4  6.  20.  35.  G  II  b.  g  (2). 
23. 24.  34  (21.  3Î1  (2).  Ow  4.  12.  12*  (2). 
14.  23.  30.  39.  43.  53.  55.  G.  u.  m.  I  1. 

III  1  (2).  (K  U.  11  1.  lèzet  R8.  0  35. 
45.  Gw39.  V13.  AVb.  Lizo  KG.  11. 
22.  0  37. 8.  Ow  7".  18.  Geb  3. 9.  GBl. 
GCS<2i.  II  12.  (.1)11.  hezen  Ow  9. 
00  .!'.  liez,.  Gw  30.  56.  gelazen  G3S. 
45.  Ow  24.  Gü  3'.  Lissen  GWi  IV. 
lasse  GWi  VI  3.  gebissen  GWi  1  1. 
U&cn  Gl)  15.  GWi  II  1.  Vfi.  Lise  GWa 
10.  laiszet  G.  u.  m.  II  1.  leset  GWi 
VI  3. 

Uten  (zur  Ader)  GC  II  10.  lizo  GC  II  12. 

AVb.  I«*me0  12.  gelasten  CC  12*. 

lèset  A  V  b  (21.    l'zrt  A  V  b. 
l*l*n  Pr  1  (31.  R  1.3.32.  0*3,  lebene» 

R  1.  7  (2).  G  2.  0.  28.  30.  33.  Gw  1.  4. 


GWi  VII 1.    lebons  OWi  I  2.  lebene 

Kc  (2).  R  37.  G  33.  38,  10.  AR.  Geb  3. 

Icheuen  R  16.    levenis  G.  u.  m.  1 2. 
Jebeu  R  26  (2).  Geb  15.  GD  5  (2).  Iel>et 

R  32.    lebit  A  V  b.    lebe  R  1.  lebent 

R  10.    lebende  R  10.  G  38. 9.  Geb  9. 

13.  AVb.  lebenden  Kl.  RIO.  GBl. 

lebene  Kl.  Rc.  R  1  <2>. 
lebeudk-h  lt  10.    lebendigen  Rc.  R  10. 

Geb  12. 
letauîe  V  9. 
ledeget  R  10. 
l*!ilerhoseu  Gw  9. 

ledie  0  34.  Geb  0.  GG  1.  ledich  R  32. 
0*12*.  00  5.    ledige  Gw  46. 

letzten  GWi  IV.    lesten  V10<2(. 

legen  R8.  0  13.  22.  38,4.  AR.  Gob7. 
O.u.m.  II  1(2).  GCI14.5.  OH 3.  GWi 
III.  leget  0  37,12.  Gwll.  lege 
0  38(21.  GWc8.  GLO.  GP  4.  gelegot 

leide  GWi  VII  2.  [K34. 

leitere  Gw  7. 

leigo  K  10  (2).  G  21.  43.  leigen  K 1.  Pr 5. 
Rc.  R  8  (3).  9. 12. 13.  G  41.  42.  43  (2). 
Gw  28.  GC  10.  lei  G.  u.  m.  II  2.  leio 
GD  12.  13.    leien  K  1.  GB  9.  GC. 

leigcbrûdor  G  II  b.  1.  40. 41. 43.  GC  III  2. 
leiehrÄder  G.  u.  m.  I  3  6.  leibrûder 
GWe  16.  leiebniidir  OL  3.  leienbruder 
G.  u.  tn.Mll.  loyebrûder  GD  18.  lei- 
genbrtider  K  10.  legobràder  G.  u.  m. 
V  2.  7.   legeubnïdere  (i.  u.  m.  VI  3.  7. 

leiuwaut  GWi  I  1. 

leiste  G  33. 

lectrarien  G  7. 

loceien  VIO.  11.  13(2).  OD  10.  lectien 
R  13  (2.1.  16.  Vi  (3).  GC  III  2.  leezen 
R  13.  loeten  GG  5.  lezzen  V  13. 
leezieu  V  1. 

lendelin  R  27. 

lenden  OD  19. 

leiigo  RIO.  31.  O  38,  9.  Ow  2*.  GWe  7. 

lengern  G.  u.  m.  VI  2. 

lèniùten  GD  13, 

1ère  0  28.  Gw3.  7  (2). 

ir-ren  G  II  e.    lèret  G.  n.  in.  VI  1 1 .  GC  8. 

1ère  AR.  gelèrct  R  8.  0  1.  GWe  3. 
tèrere  Ow  7.  [5(2». 
lernen  K  2  (2).  0  1  (2).  II  e.  28.  GB  1. 

9(2).    krne  (i  28.    lernetc  G  II  e. 
lesterlirhen  0  37,7.  lestirlîche  (K'IIO. 
lesen  Pr2.  R0<2>.  8.  19.  0  27(2).  Gw 

3(21.57.  G.u.m.  15(2).  OBI.  GWe  18. 

GWi  VI  .t.   lezen  GWi  1  2.   lùwt  R  8. 

G  28.  30.  33.  <iw  7  (2).  V  13.  Geb  14. 

GWe  17.  heset  G  37.  2.  Ow  7.  liset 


GWe  17'.   leset  A  V  b.   lese  R  19. 
GWe  2.  (il.  5.  GD20. 
lowen  Pr3.  R23. 

Up  K  32.    libes  K  8.  11.  15.25.  AR. 

übe  R  1.    lîben  R6.  Gw  34. 
lîcbain  K  1.  R5.9(3).  010.24(2).  Gw2. 

AK.  GC  10.  lichamen  K  2.  Rc.  G  21. 

lîchnam  OP.    lH-hams  GWi  M  1. 
lîbto  li  17.  31.  G  34  (2).  Gw  2.  9.  31.  53. 

(i.  n.  m.  I  I.   lîhsten  G  30. 
lîhtekeite  0  1a. 
lîh&amo  0  18.  Gw9. 
lid.    Uder  Gw  2'. 

lîden  GC1I8.  G.u.ui.V5.  lîdet  Gwl5. 

leit  I'r5.    lieden  0  39*. 
liebe  GWi  VII  2.   liep  Pr  2.  0  5.  lîben 

CLK.     ücijichv  R  0  (2).  Löblichen 

Geb  15.    liepliclieu  Geb  15. 
liebt  lî  28.  G  24.  A  V  a  (2).  belites 
lichtmcwe  R  9.  15.  G  32.  |R  0.  17. 

lige»  R17(2).  G  1  p.  10.  45.  G*  32.  OBI. 

le^in  OWi  III  12'.    lipt  R  1.  G  12. 

Ow  11.50.  lit  0P14.  liet  Owll.29. 

ligent  Pr  4.  Ow  53.  Geb  fi.  ligende 

V  9.    gelegen    Gw  2.   fi.  u.  ni.  I  1. 

CD  13. 

lihen  K  3.  G  I  f  (2).  n.  Gw  10.  23(2). 
GC  5.  übet  R  22.  G  37,  9.  GC  II  7. 
lihent  R22.  lie  GD  10.  lîhene  Gw 
10.  29. 

lilachen  R 1 1  (2).  Gw34.  lcilakeu  GWi  1 1 . 
line  GWe  7. 

lînîn  Rll.   lînînem  R  11. 
Unsen  0  8. 
liste»  Ow  62. 

lohe  Rc.  Geb  3.  GLK.  lonbo  OWi  1  2. 
lobelichen  Pr3. 

lohen,    selohet  GCII12.  OD  3. 
lût  0.  u.  m.  VI 5  (2). 

lèn  Rc.  G  30.  Gw6.  Geb  15.  G. u.m.  VI  4. 
lënen  Gw  35.    gelùnet  Gw  39. 
l<»ungc  Gw  7. 
loube  GJViHI  U. 

loufende  Gwll.  luufenden  G.  u.  m.V9. 
lûte  K  1.  1*11(2).  3(21.4.  R  2121.7. 12. 

15. 21.  32.  37.  G  31.  32.  33.  31  (5).  38. 

Ow  3.  26.  53.  Geb  4.  GB  5.  OD  20. 

OWi  V  1.  lùtcn  K  1  (2).  Pi  1.  2.  K  2. 

3.  7.  12.  13.  17.  22.  23.  28  (  3).  32. 

O  I  c.  f.  n.  o.  6.  22.  33.  34.  36, 6.  Gw  2. 

23.  56.  GH  2.  (iWi  III  4.6.  V2(2). 

VII  2.  litcn  G.  n.  ui.  VI  II  (2). 
lûtet,  Ow6(2).63.  GWe  6.  Cl)  18.  lùte 

G  24. 

lùteroni  Ow  0.    lùtenne  0*4. 
lùtertmnc  O  I  o. 

58* 
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lugeoe  R26.  G  36, 4.  3».  1.  I«i«cd  Owl4. 
Iilmunt  G  34.  GWi  IV.   lùmundes  R  28. 

G  34.  37,  3.  Imnundc  B  28.  G  38, 3. 
luncen  R23. 
lnprietitcr  G.  u.  tn.  VI  3. 
luïcl  G  38,  7.    lucel  0w5. 

maht  R  6.  G  26.  AR  (  2).  0.  u.  m.  V  6. 

macht  GWi  I  3.   mach  0.  u.  m.  I  8. 
inaterazen  G  I  p. 

mâle  R9(2).  18.  G  II  c  (3).  Gw7*.  18. 

GWe  10.  16.  GD  2»).    miles  G  37, 8. 

milon  R  15.  10.  0  10.  VI. 
mâlen.    gentillet  R  22. 
mak-a  R21. 

malen  GWiV2.   molen  GWiV2. 
malunslorzo  R2I. 

man  K  2.  33.  A  V  b.  GWi  12.  maunes 

R  31.  G.  u.  m.  U  4.    manne  Gw  23. 

GWi  III  3.    mannon  G  39,  6. 
mftntac  Vi.  V  13.    nuintage  G  II  g.  43. 

niùntagc  GP. 
mande  G  32.    munde*  Gw  31.  tuûnoden 

G.  u.  m.  VI  10.  mine  GD  20.  minden 

Geb  12.  GH  2.  4. 
mantel  R29.  G  II  e.  Gw  34.  Gl)  2.  meti- 

tel  G.  u.  in.  VI  5.    montele  Ril.  29. 

G  II  e.  G  We  7.  GD  21*.  mentelen  Ril. 

GD  21'.  GWi  II.  mantelen  Gw  38. 
manen  Kl.  Pr  5  (2).  H  5.  7.  10.  35.  Gil. 

Gw2«.0.31.  Gl)  5.  manet  R2C.  G 34. 

mai.oR13.35.  Komanet  037,8.38,10. 
manigorhando  Pr  5.  K  22  (3).  G  35(2). 

Gw  52.    manuherhanden  GP. 
manigorleio  Pr  5. 
manichvaldigen  Pr  1. 
manliehcr  R31. 
manui  •snamcu  1(31. 
manslacht  GC  U  9. 
manuiige  Re.  G  II  d.  34. 
mare  G  I  f  (2).  A  V  c  <«).    mark  GD  10. 

marg  GWi  I  2. 
maréchale  K3(4).  G  3.  4. 10.  (IwS.  21(2). 

22  (4).  23.  24  (2).  26.  27.  20.  30  (2). 

33.  43(2|.  44(2).  45(3).  51.  52.  53(2l. 

«1.  «2.113.05.  marschalk  K  3.  Gt)  17. 

marschalken  K  3  (6).  Gw  19.  21.  23. 

25.  27.  30.  61.  «2.  «5.  GH  0.  mar- 

M  lialke  K3<3).  Gw  ».  19.  20(2).  21. 

22.  28.  29.  51.  5f>.  62.  65. 
uifize  K  3.  Ril.  G  I  o.  4.  Gw  20.  33. 
miUenG33.  [34.  39.  53.  58  (2 1. 

mettin  Vi.  V  13.  metin  V  13  (Zus.).  met- 
ten Vi  (3|.  VI.  2.  13(2».  Geb  13.  GWi 

III  2.    mettone  R  S  (2).  28.  V  I.  12. 

metteneii  V  ] . 


metebrudora  GWi  I  3. 
meti>g.  bîûj!ern  G  P. 
meinsamon  Gw  57. 
mcinurtge  Gl)  11. 

meister  K2(2).  3(3).  I*r  1  (2).  R  1.  4. 
22.  27  (2).  34.  35.  37.  G  II  b.  c'.  3  (2). 
8(2).  9.  15.  38,2.  Gw  2(2).  2'.  2". 
3(2).  6.  7.8(2).  9.10.11.12(3).  12'(4). 
13.  14.  15.  17.  18(2).  20.  22.  27.  28. 

30.  31  (2).  37.  39.  51.  Ali  (4).  G.u.m. 

II.  6.  III  1  (3).  GC  3.  n  1.  4.  GO. 
GG2<3i.CWi  ma  meyster  Geb  13(2). 
meistert*  K  3  (7).  G  II  e.  10.  Gw  2. 
2'  (3).  2".  4.  10.  II.  44.  G.  u.  m. 

I  1.  GC  8.  Il  12.  GWe».  14.  15.  mei- 
stères  K  1  0?).  2.  3(3).  Rc.  R4.  7.  20. 
27.  34.  30.  37.  Gif.  1.  3.  9.12.  14.  31. 
38,3.  39.  42.  Gw  1.  2(4).  2".  2"  (2). 
4.  ti.  ».  12.  10  (  2).  19.  20.  23  (  3  ). 
24  (2).  30. 31.  32  (4).  30.  39.  42.  53  (2). 
64.  65.  AR  (3).  G.  u.  m.  II.  meister© 
K  3(2).  R6(3>.  22.  27.  G  3.  8.  Gw  1. 
4.  5(3).  0(4).  7.7-.  16.  17.  18.  19.  29. 

31.  42.  55.  50  (2).  Vi.  AR.  G.  u.  m. 

III.  GC  III.  A  Vb. 
meisterschaft  K  2.  G  33.  Gw  5.  12".  GC 

II  11.    meisterschefto  Gw  0.  12*. 
meldet  G  38,  3.    melde  GC  Uli. 
meldere  ti  45.  Gw  5. 

menie  R  27. 

mensche  A  V  b  (2).  men.*>heit  R  I.  GI.j. 
38,1. 

mer  K  3.  Pr  1.  Gw  4.  5.  12  (3).  12*. 

13  (  2).  14.  15.  04.  G.  n.  m.  1.  III  1. 

inere  Gw64.  G.  u.  m.  III  1. 
nièr.  mèrrv  GwO.  meist.-  G  12.  GC  II 1 1. 
merteror  GG  5. 

mère»  Gw3».  50.    niervt  G  10.  Gw  56. 

gemAret  Gw  i:>. 
merkelon  ti  1  m.    merkte  GWi  VI  1. 
merken  R  6  (2).  G  28.  45.  G.  u.  in.  VI  9. 

merke  Geb  12.    morkene  G  29.  Vi. 
•nervlich  GD  5.    merclidie  K  13.  G  35. 

merclicher  K  0. 
mex  rîno  Gw  19. 

mes.M>  R9(3).  10.  12.  15.  G  25.  27.  43. 

Gw  3  (21.  18.  V7(2).  10.  11.  13(2). 

AR.  tiBS.  Ö.  GWe  2.  GD  11.  10.  18. 

mes  G,  u.  in.  VI  U. 
meSseWiclier  G  P. 

inezzeiv»  <i38,  1.    inosw-ivn  GD  24. 

tnitedtnkcn  R  8. 

mitteile»  Gw57. 

mitelidunge  R  34. 

mitten  Pt  5.  R  15. 

mitteiiU«  GC  II  4. 


miden  G  I  f.  II  c'.  Gw  40.    mido  R  13. 

myden  A  V  b. 
mitrolpen  R  23. 

mitewoehe»  0  II  g.  mittewoehon  G  43. 
milde  R  20. 

mildicheit  Pr  1  (2).  R  10.  14.  miltekeit 

RI 4.  mittekeite  Pr4.  mildekeit  RIO". 

28.  Gw  31.  nuldicheido  G.  u.  m.  I  10. 
milteclioh  R  34.  inildeclieho  R  25.  mil- 

declich  Geb  10. 
minne  Pr  4  (2),  R  26.  28.  G  30  (4).  34.  35. 

Gw4.  Geh  7.  15.  mjTine  K  2.  minnen 

G  30.  G.  u.  m.  VI  2. 
minnecliche  Kl.  KO.  26.  Gw  13.  GWi 

VII  1.    minnecli'  hen  RO. 
minière  G  2.  G.  u.  ni.  I  2. 
minner  R».  11.  G  38.  Gw5.7.  minnere 

Gw  4.    minro  Geb  12(  2).  minneren 

G  43.  Gw7*.  18.  miniie-sOîiJ  G  S.  3:3(2). 

GG  3*.    minsten  G.  u.  m.  VI  K). 
minneren,   geminrieret  <iw  15.  minreue 

GUI.    ^minret  GC  II  5. 
miste  G  22. 

minet*  Kl.  R35.30<2).  0  34(2).  GWi 
IV  (2). 

misseuin  G  8.    mîssetète  R  35. 

mLHwdiAndelen  R  20. 

missehellont  R  27. 

misschellunge  G  37,7.  tiw  15.  20. 
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21,(->).  GWi  II, 
rwlin     24.    roclino  0  24  (2).  roeliuen 

0  25. 

ros  Gw  11.  60(2).  rossonGwüO. 
rilgeo  Kl.  R  35.   rüget  G  34.  riigciit 

V,  34.    peniget  0  34  (3).  GWi  VII  1. 

rüge  G  33. 
riig»r  G  34.    rilgere  G  :i4. 
rCigunge  Rc.  G  29.  34. 
nicke.  GWi  IV. 
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rûme  R  -G. 
rûrc  G  13. 

rùfpD  Gw  2'.  fiWi  IV.    rijfeno  R  23. 

rufet  Gw  54. 
rùfcre  ('.«  54.    rùferes  K  3.  Gw  54. 
rùwo  R5.    rû  Geb  II. 
rùwet  Gw  2. 

Wich  IJeU  15.    sache  R  11.  17.  22.  G  8. 

34  (2).  30, 1.  Gw20.  G.  u. m.  II  1.  VI 3. 

GR  I.  <iO  3*.  (il)  14.  <!\Vi  VJI  1. 

Hachen  R3.  6.  11.  G  I  c.  Gw2.  GWi 

II 1.  (il*,   sftken  G.  u.  m.  I  1. 
satcl  Gw23.39.  satele  «il)  1«.  GWi  II. 

setcle  R  22  (2).  G»  52.  64.  sutelon 

G  Wo  13. 
satelcn  0«  40.    gesatelct  Gw  4(1. 
satelbùs  G«  19.  40 )2).  41.  satelhûs»  K3. 

Gw  20. 

sagen  «5  38,10.  GwC-  !>.  AR.  GC  II  14. 

OD  14.    saget  G  37.  AR.  GWi  IV. 

sage  R  13.  (i  1  h.  <5w  (5.  (5.  n.  ni.  V  5. 

Vlfi.  GO  II 11.  (51)12.  saccada  RIO. 
suynes  GD21'. 
sacke  K  11. 

sacrament  R  9.  G  24.  GI*.  sacramenten 

Pri.  ilWiI3. 
salben  (il 'II  4. 

saltere,  R  10.  salter  GWi  I  2.  saltors 
GB  r. 

Haimo  V  12.    salinen  R  8.  V  1.  3.  0. 

12(2).  13.    sehnen  V  3.  12.  13. 
salzen,  gesalzen  (5  K  (2).  gesalzene  G  8. 
samelunge  (iP. 
samciit  G»  55.  05. 

samcnc.i  Kl.  K  27.  (5  1k.  <iw()l.  «in- 
nen R  27.  sainnetcn  Gw  7.  geftamnet 
Gi>ti3.    gesamenet  Gw  4.  31. 

soniztar  K  15.    samHiextagH  Vi. 

sant  G  Xi. 

sune  «iC  10. 

sariantl.riider  Gw  11.  (il. 

«had-  G  38, 3.    schaden  K  22  (i  I  h.  5. 

GC  II  1 1  (2). 
schad.-haft  K  28.  G  37, 1.  Gw53.  GC  II  2. 
schaden  R  23.    schadeuo  Gin.  37, 10. 
schul  K3.  Ii«  4ii(2.i.  m 
sihai'iïdi  Git  1.  itcliB|irûiK'  GR  1.  seba- 

perùne  GC8- 
selwr  Gw  47  (2).  48.  r»3.  «H».  schare 

K  3  |2). 
scharfer  K22. 

seliaffc  (i.  U.  III.  II  1. 

scha*  (.  30.  Gw9  |2).  28. 
schcdclieli  Gw2.  GDG.  schcdelîeho  R31. 
G»  23.    schndelieher  G.  u.  ni.  1  I. 


scheiden  GC  II  1.  scheidet  Gl'  II  7. 
seheident  R  13.  gescheiden  R  10.  11. 
Geb  4.  9. 

schelden  Gin,,  G«.'llö.  Schollene  R  20 

schelte  (5  30,  3. 
schcltwurteu  G  30, 7. 
schelle  G  24.    «  hellen  G  24. 
schenknln  GD  19. 
schenken,   schon  ket  R  10. 
scheren  R  12.  G.  u.  m.VI  11  <2>.  GR  I. 

seh..reno  K  1.  Rc.  R  12. 
scbofto  R  22. 
schèfïnen  RU. 

»ebenere,  Gw  U.  G  Wo  10.    schoner  (il) 

14.  22.  G  II  3. 
schicken  «iw  35.  schi.k"  Gl'.  geschicket 

(iD23.  GWi  VI  2. 
seh  ixen  R23.    sehiczeiio  R  23. 
schilt  Gwll.32.  schilde  R22(2).G30(2). 

(il)  23. 

schiltkuchte  K3.  Gw39<2). 
schülinc  A  V  c.    Schillinge  A  V  e. 
seh  înet  R4. 

schien»  R  10.    sebireste  G  I  Di. 
schirm  Pr  2.  K3(2). 
schirmen  R  23. 

schif  (iw  28.  .schiffe«  Pr  1.  schiffen 
Gw  35. 

schiffunge  G  27.  Gw2<2).  14(2).  bchif- 
fiuigcn  0.  u.  in.  I  1.  seheiffungen 
(5.  u.  m.  I  1. 

schön,    schönere  KU. 

schönet  GWi  V  I. 

schrihen  G  27.  Gw  2.  (iWe!7.  GWi  II  2. 
VO.  whribet  Rl.  (5  33.  schiihc  K  2. 
Ii  27.  Gw  13.  G.u.m.VI2.  GD20.  gc- 
schnben  l'rl.  K8.  10.  (5  I  \>.  17(2). 
35.  37.  Gw  5«.  Geb  12.  11.  G.  u.  in. 
VI  14.  GCII8.  GWe.  GD.  GWi  VII 
1.2.  Gl*  |3).  geseriben  (iw  2'.  2**. 
geschriboncr  G  M  h.  gcschivbin  (iWi 
V  0.  geschnben  GP  (3).  gescriwn 
G.  u.  m.  I  7. 

schrîbere  Gw  11. 

sc  hrillen  H  21. 

schrift  GG  III  I.    schritte  U  5.  G  I  i. 

Gw  7*.  17.  18. 
schiihc  K  II  (2).  GIU.  GC  II  7.  14.  schù 

GWi  1111.    schuhen  GCII8. 
schult  K2,7).  R  30  |41  G  II  b.  5.  33. 

31  (3).  30  ,  7  .  37  <2|.  38  10).  39  (2). 

10  (5).  41  |3|.  42  |2|.  43  I  ii.  41  (Hj. 

Gw  (ij.  18.3712)  38(2).  AR.  GIU  1.31, 

GG  3*.  GH  25.  GWi  IV  (2).  VII  2. 

schuld  GWi  IV  (3).    schult  G.  n.  m. 

112(2).  schulde  K  0.  (i  33  (5).  35.  30. 


37.  38.  39*.  G.  u.  m.VI 3.  14.  GBl. 

GG  3.    schulden  G  0. 
schuldie  Re.  R  10.  G  28.  34.  AR  (2). 

schuldig  G  l.  schnldich  AR.  «50  II  2. 

gehuldigen  G  40. 
schul  G.  u.  IH.V3.   schulen  G  I.  seölon 

<i.  u.  m.I3. 
schiller  <i  21.  GD  l(i.    schuier  «i.u.  ru. 

V3.  4.    schûlcro  K  2.  G  12.  24.  25. 

Gw  U.  Gl' 10.  schilleren  (i  25.  schil- 
lern GWi  12. 
«ehuüt-len  «5  8  (3). 
stab  R3U2).    stabe  G  37,  10. 
stat  K  2  3  (3).  Pr  2.  5.  R  5  <2>.  0-  13. 

17.  27(3).  28.  G  Id.  Hg*.  3(3).  10. 

11. 12.  Xi  (2).  24.  20.  H4.  40(2).  43.45. 

«Iw  I.  2 1 :4).  2*.  2".  3.  1  (2).  5.  0.  7. 

12(2).  14(2).  15(2).  21.22.25.  30(3). 

32  (4).  30.  43  (2).  15.  40  (5).  52.  05. 

AR  (2).  V  13.  G.  u.  m.  I  1(2).  GBl. 

«50  8.  II  7.  GM  3.  14  (4).  17.  «ilJC. 

GH  3.  GWi  III  2.  State  R  0.  13.  Gw  9. 

staten  R  24.  37.  G  8.  Gw55.  stete  Pr3. 

R28.  (8  30.  «iwG.52.  GW«  17.  GH  3. 

steten  K  0.  13.  17.  28(3).  33.  Gl  a. 

c.  o.  31.  32  (21.  3(5,  0.  Gw  47.  50. 

Vi  (2).  GD13.  stetin  GWi  III  12' l2). 

stede  K  3. 
starken  Pr4.    storcliche  Pr3. 
stwlicno  GD  24. 

stöligetc  l*i  l.    gcst.'tig.-t  l'rl  (3). 
stegerife  <5w29.  stegereifc  Gw41.  stege- 

reifen  Gw  40. 
stcigeleder  GWi  I  1. 
steine  G  37. 
steinmezzen  Gw  35. 
stelen,    stilet  GC  11  8. 
stollnn  RH.    stellent  R  1. 
stommen  Gw  39. 

stöu  R  8.  (5  15  (2).  30.  31.  31.  Gw  0. 

GB  8.  GL  5.  Gl).  GD  3.  GWi  II  2. 

gtöt  G  43.  Gw  52.  50.  Geb  12.  «i.  u.  m. 

III  1.  GWe  10.  GWi  VII  1.  2.  GPi-D. 

steit  G  10.  G.  u.  m.  I  7.    stót  Gw  12*. 

(5.1.14.    st.'nt   Pr  1.  K  8.  liw 

stunde  RU.  G.  u.  ni.  I  10.  genlanden 

G  II  T.    stènde  «i.  u.  m.  III  3.  GC  2. 

stehen«.  GD  24. 
sterben  GD  18.    stirbot  G  3S.  4.  45.  Geb 

13(2).  Gil  1(2).  GC  3.  GD  18  stnbit 

(iL 3.  AVK  sterbent  KO  |2).  G.u.m. 

V7.  GB  4.    stirv.  t  G.  u.  m.  II  1. 
sterken  Pr  5.    «Vliet  (5  30. 
stemkvseiv  A  V  b. 
stilhVhc  R  18. 
stimme  KS. 
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stinke  «  1  q. 

stift  GD  II. 

Stifter  «eb  10. 

RtiMen  OLM. 

stoube  O  '22. 

stràfeu  OWilU  1. 

strenge  R  25.    strenneppr  O  20. 

strîte  Pi- 2.  3.  5.  R  22.    strile*  Pr  3. 

stritt  Pr  3  (2).  4.  5.   streit  Pr  2.  stri- 

tene  R  22. 
stritcre  Pr4. 
strîtwnrteu  H  2*>. 
atrigelen  Ovr  39. 
stmlen  Geb  15. 

Stüh-  0  22.  stùles  H  3  (2).  stulen  RS. 
G  19, 

stunde  G  34.    stunden  K33.  G 117. 
stundet  OLK. 

setzeu  K3,  R  3.  4.  10*.  11.  19,  30(2). 
O  I!  a.  !..  c'.  d.  g*.  27.  30.  3»,  4.  40.  II. 
(i w  2.  2'  *.  3 .2).  4.  7*.  S  (2).  14.15  (2). 
2<il2i.  28.  43.  41(2).  O.u.m- III  j.  3. 
ORK  2.  5.0.  9.  G0  4.  0.7.8.9.  Kl.  11. 
12.  OCIIIL  GOl.r.2,  3.4.5.  GWe 

3.  4.  5.  OLK  2.5.  01)2.3.4.5.6.  11. 
17.  24.  25.  20.  sezzen  G  II  e.  e.  33. 
ii*4,  O.u.m.  HO.  GB1Ü.  11.  GC12*. 
III  2.  liWn  1  (3|.  soMl  O.  il  in.  V  13. 
setczen  OWi  I  2.  V5.  0.  VI  3.  «tot 
K  2.  G  Il  a.  3.  Gw  IS.  42.  Sebent 
O.u.m.  1  1.  setze  K  3  (2i.  R  9.  10. 
22  (2).  31.  O  II  o.  34  1.2).  38.  10.  40. 
Ow  2.  ».  14.  00  III.  00  3'.  HI,  2.  3. 

4.  0.  (il)  1.  3.  7.  10.  12(2.i.  13.  18. 
OH  2.  3.  4.  OWi  IV.  se**..-  O  34.  sWzu 
OD  19.  sazetn  R  9.  saezc  GWe  1. 
»•».•  0.  u.  m.  VI  Iii.  «  3. 
Gw7".  OW,-.  gcsettet  KS.  10.  22.32. 
O  S.  35  (2l.  Gw  7.  ».  5<i.  1.4'.  goswet 
O.  u.  tu.  VI  1.  gesaezt  UWi  II.  01'. 
gesat/t  00.  OL  Oh.  OLK.  OH.  OWi. 
gesatezet  OWi  I.  gusatuet  Ow  2". 
gvsoizel.'ii  0  1a.  se/.zen.'  Ow  14. 
setzen..  H  27.  0  lia.  ce.  0w4.  14. 

8op>le  Pr  1. 

segei.  R13.   segetie  Pr2.  R20.V6.H. 

.Helenen.    gesegeut  H  29.    seintc  R  9. 

sehen  O  IS.  Ow  35.  OB  7.  11.  01.'  1.  12. 
*i!iet Ow  23(2).  29.40.  0)'  HM.  »Max 
Ii  13.  OS.  sehend  Oel)  15.  who  K  32. 
0  8.  O.  u.  in.  VI  U.  sachlY.t.  suliene 

sein  OB  1.  [Ow  53.  V  8. 

»«•ll-onde  Ol)  21*. 

seiden  R  28. 

s.'de  R  5.  10(2),  33.  O  II  c',  0«  4.  0. 
AR.  Oeb  1 1  (2).  («lt  1.  OWi  I  2.  z.-le 


0<  b  12.  ik  leu  R  0.  28.  35.  0  5.  Gw 
4  (2t.  V  13.  Geb  1 1(2).  Gh  13.  OWi  I  2. 

»•lemww  R 10.  Rimesse  Vi(2).  GC  III  2. 

i*lgeivte  0.  u.  m.VI  15.  Gl)  11.  t*len- 
gvraide  <i.  u.  ni.  II  2. 

s.'lk  <iB  I*.    s.'liges  (iWi  I  I. 

s.'likeit  GWiI2i2f. 

sein  Ron  Pr5. 

».•Ute  hl  1.  3.  4.  Re.  R  1.  3.  15  (10). 

G  32(22).  33.  V 1.  AR.  Gl/ II  11.  GG4. 

OWe  1.  OL  ].  2  (4).   sant  OC  »ante 

Re.  OH  T.  lit;  4.  5(2). 
senden  K  1.  3.  R  7  (2).  19.  OS  (2).  Ow  5. 

13.  15.  23.  35.  52.  53(2).  57.  59.  AR. 

O.u.m.  1  8.  GD4.  14.  OWi  II  2.  IV. 

V3.2t.  VII  I.  2.    sendet  G  37.  2.  13. 

0«  13.  57.  GWiVIl  2.  sendent  O  11  b. 

00  9.    sonde  R  19.  Ow  IL  61.  OO  7. 

saute  Pr  I.    gesant  K  3.  RI.  19  l2j. 

O  I  o.  IL  37.2.  Gw20.:«(2).  OOll. 

send'-ne  Re.  Gw  52. 
set.fte.  h.-it  K20.    samftk-heit  R34. 
»enRere«  O  31. 
s.'re  0«  40. 
»euere  G  37,  7. 

sexte  V     3.  r3(2|.  Oeb  13.  OWe  2. 

sexten  V  13. 
Melier  R31.    si.h.-rlîche  OwO. 
sieto  R29.    «teo  Pr3. 
siten  GI)  13.  19. 

sitzen  K  2  (2).  !<< .  0  »  13).  Ow  65.  01) 

3(2).  sizzen  0  38.  sitzet  K  3.  O  8  (21. 

40(2).  Ou  05.   sitzeut  R32.  0  8.  36. 

sitze  O  U  f.  GR  L    seze  Ow  65.  su- 

zent  <■  um.  19.    sitzende  0  II  f. 
siech  Gin  Ow  32.  ideclie  Ii  5.  6.  siehe 

K5.  sich  O  10.  siechen  K  1.2  (3).  3. 

Pr  1(3).  4.5.  Re.  R  2.  5(2).  0(8).  7(2). 

24.  34.  G  I  p.  Il  g*.  1 1  (3).  24  (3). 

Ow  si.  3J.  57.  AH.  O.  u.  m.  VI  9.  13. 

GB  10(21.  GCO.  sieben  K  1  (2).  R5. 

6  (ii.  21(2).  31.  08.  12.21(2).  Gwl3. 

55.  57. 

Silibene  K  2.    sieliene  O  10(2).  siebet 

OWi  1  3. 
suvhtagcn  RO.    sîcbtagen  R  15. 
silber  li«  36.  OWi  II.  3.  silberes  Gif. 

sill*rs  Olf.  Ohio,    silbere  R  22. 
sillaU'ii  <i|'('J). 

symonîe  039,  l.  39(2).  syuionicu  039.2. 

sint  Prl.  R  13.  0  43.  Geb  Kl. 

singen  R  8.  G.  - 3(2).  6.  Vi.  VO.  8.  10. 
13.  Cii.ni.VI.  00|0(2i.  singet  H8. 
Vi.  VI.  10.  12.  13(0).  O.U.H..  I  11  (2l. 
12.  13.  OLK  (2).  OWi  IV  (2k  sin- 
gent V  12.  singe  OC  111  2-  gesungen 


V13(4).  G.  u.m.  I  12.  13.  singende 

V  12.   singend  OC  10. 
syroppl  G  7. 
soot  A  V  e. 

stac.  siege  0  33.  GCII 11.  slopen  R26. 
slahen  00  11  4.  Oh  24.    sbln  OD  24. 

slacben  G.  u.  m.V5.    siebet  G  36.  8. 

37. 10.   slaheut  00  II  6.   shi  Gw  50. 

(iL  6.    geslagen  OOll  4.0. 
slûf  H  34. 

sbifen  KL  R  17  (3).  18.  27.  alèfet  R  17. 

sbifent  R17.  28.  G  10.  Gw52.  sbUe 

Ow  34.    xbifene  Hc. 
slaven  Gw28.35.  fil '115  (2).  9.  slafen 

g  38. 

slifhùs  OBM.    sUîhiise  Re. 

slecht  OWe  13.  Oh  19  (3).  siebtes  G  34. 

dlehten  0  30,7. 
«lez  Kl.   slotzo  R 21  (2i.    slozzoo  Rc. 

Ow9.  1».  0113.  7. 
slozbaftigen  R21. 

sluzel  Ow  18.  slutcle  G  18.  OH  3.  slu- 
zelen  Gw  18.  sluzzelen  Gw  9.  slos- 
s.de  (iWîI3, 

smide  Ow  19.  sniitten  K  3.  Ow41(2l. 
smiden  («w  29. 

smiren  00  II  4. 

suebele  R  11. 

snebeliehte  OWiin  1. 

snete  01)8. 

sni.leu  01)  21«. 

snithûs  Gw  28.    snithûse  Ow  29. 

snûre  RM.    snûren  Gw60. 

soit  K  1 .  K  33  (3).  Ow  35. 39.  OC  II 1  (2). 

2  (2|.  3.  1 1. 14. 15.   solde  GO  H  2. 
soldeuero  GO  II  3. 14. 
sorchot  01)21'.  sorehot*  OD  21'.  aor- 

eboten  GD21'. 
serge  K  1.  Rc.  H  0.24  (2).  34.  0  24. 
son  lieh  A  V  b. 

Boreveldic  R  10.  0  27.   s-JTCTeldieh  R5. 

0  (2).    soreveldeelîche  K  6.  sorcval- 

degen  KL  R37. 
soumere  Gw  11.  28. 

■tolden,    gespal'l'*'»8  (iV,'<>  '3-  gespal- 

deuen  OD  19. 
sjjaldenîre  <<w  33. 
spangen  Oh  19.  21*. 
spanne  OWe  7.    spannen  00  12. 
spacireu  Oh  13. 15.  OH  2(2).  OWi  VI  3. 

sjmezieren  GH  2.  spaczîren  GWri  IH  2. 

12.12'.    Kpaeîret  Oh  13. 
»l>er  Gw  M. 
Bperîsen  R  22. 

spttil  K  1  (2).  Pr  1  (2).  R  4  (5).  5.  6. 
G.  u.m. VI  13(2).  OH  10.  00  0(3). 
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spitiles  Prl.  2.  4.  K3.  5.  0(2).  G  32. 

Gw  31.  OB  10.  spitÄlc  Pr  1  (3>.  4.  Kc. 

K  l.  5(2).  0.  spitülen  Kl  (2).  Kc.  R2. 

4.  0(4).  7.  31.  G  37,  13. 
hjiinileiv  Ow  St.  22.    «jiitiUores  K  3.  HO. 

spih-ler  GD  17.    .spitèlero  Gw  8.  31. 

*pitèlen?s  Gw 22. 
»pijjel  Gw3. 
*pil  G  30.  10. 
spilcn  <H-  II  1. 

spise  K  3.  Kl 3  (3 >.  33.  G  8  (7).  9(3). 

30(3».  37,0.  43.  Gw  2.  25.  55(3).  50. 

57  (2|.  59(2).  GCII6. 
«piiiei-cmmendur  G w  55.  59.  spisecom- 

niendûres  K  3.  Gw59. 
spUio.    gospîset  K  13. 
spitrze  GWi  JU  1. 
.«pizen  G  38.  1. 
s|*ten«'  G  30,  7. 
s|K>rloder  Gw  40. 
»porti  Gw  41.  Gl»  10. 
sprechen  K8(4i.  10 (Ol.  13(2).  10.  18. 

26.  27  (2».  28.  33.  G  II  c'.  12.  Gw  3  (3). 

5  (2l.  7.  31.  47(  2).  AK  02).  Vi  (3). 

V  10.  Gel.  13  (2).  15.  GH  1(2).  1'. 
00  III  2.  Ü1V..  3  (3i.  4.  IG  |2i.  GLK. 
GWi  IV  (4).  sprechin  (i\Vc  5.  Gl. 3. 
sprichct  Kcl3j.  KU.  18.20.  G  II  c'.  f. 
30.  3313.1.  38.  Vi.  VI  (4l.  2(2).  7.  8. 
9.  12.  13(2).  GBl'.!)-.  GWc  2.  GI.5. 
spricht  V5.  12,  O,0,  14  |2).  GWi  IV. 
sprechen»  US.  spreche  O  II  e'.  f(2). 
43.  Gw5.  OB  1.  OC3.  1112.  G  Wo  5. 
sprich  Geb  15.  sprach  Kl.  ges|>rocbeD 
K  18  (2).  28.  O  II  h.  f.  43.  Gw2.  0. 
V2.  3(2  i.  5.  OB  8.  GWc  2.  Gl)  18(2). 
sprccheue  H  13.    sprechen»»«  0.  u.  ni. 

V  1.    aprekcri  OB  1. 

sprengen  K  3.  Gw  22.  24  (3),  Ol  (2).  ge- 

sprenget  Gw  Ol  (2l.    sprcngeiic  K  3. 

Gw  Ol. 
sprcnczilichti'  OWi  V  5. 
«nche  0  10.  13.  28.  45.  Ow  13  (2).  AK. 

GB  1.    suchen  G  8.  Ow  I. 
suchen  O  8.  40.  Ow  7(2).  OOK.  V  3. 

A  Va.    hùchot  Ow  7.  GWi  IV.  suche 

K  33.  G  38,  7.  <i.  «.m.  VI  S.  snechent 

G  11  g',    gesucht  GWi  IV. 
sûle  GO  II  4. 
sûmekeit  (!0  II  2. 
m'iihcu  Ow47. 
summe  0w3l.  O.  u.  m.V8. 
sua  Gl-     sune  0  33.    sunen  0  33. 
suntac  00  II  4.   suunotiig  K  15.  sunue- 

tac  K  15.    f>untages  GO  II  4.  8.  GP. 

snntage  OD  5.  10.  GWi  IV.  GP(3). 
sut,,-«,  .1«  iVat«rh*i>  Of.1.1». 


sündigen  GWi  VI  1.  suuuetape  K  2. 
R  13.  15(3).  0  11.  12.30.43.  GOII4. 
Ol".  A V a.  sunnentage  0  38.  sunne- 
tngen  IÎ0(2).  0  27.  sunuentageu  G  30. 
simdageii  O.u.m.  I  5.  sunnendag  A  Va. 

KUIltag  <iP. 

sunde  H  5.  10.  32.  O  33.  34.  35.  30,  3. 

31».  0.  39(2).  O.  tv  m.  III  2(2».  GWi  IV. 

suilden  R35.  0.33(2).  34.  35.  30.  30. 
sunder  K  30.  V  12. 
sunderen  R  30. 

suiideilich  K2.  Kl  1.24. 33.  «Wc  12(2). 

14.  OD  11.  12.  18.  GH  3.  sonderliche 

Kl.  K 4. 13 (2).  17.  21.  22.  28.  0  4. 5. 

9.  11.  13.  15.  10.  43.  Ow4.9.  02.  VI. 

GWi  III  7.  sunderliehem  RIO.  OD  17. 

sunderliclieme  Pr2.  K7.  (ilc.  sun- 

derlichen  K  2.  IV  5.  R  3.  G  lb.  13. 

Gw4.  OMV15.  ol)  1.13.  GH  6.  *im- 

derlirlx-n  K  22. 
sonderlicher!  0  5.  Gw62. 
süneno  K  20-  • 

suimàhende  V  13.    sunnihenden  OD  10. 
suunc  R2G. 
«wache  G.  i».  in.  V  0. 

swaehen.    geswachet  O  *ii».  ueswechet 

O.  u.  »u.  VG. 
swarz  RH.    .swarzeu  »  i  20.  swarcen 

O  20.    Hwareze  GWi  III  1. 
»wert  OWi  III  2.  3.    »werten  O  38.  1. 

Gl)  24. 
»wcrtvcwlc  Gl)  19.  *. 
swèr  R33.  swère  G  33.  31.  37.  swêreu 

K  2  (2).  G  37.  42  (2).  43.  swârer  G  34. 

38  (  2  ).   swèrro  G  38  2 1.  swèreiwn 

K2(2l.  G  43(2).    swêreste  0  39(2). 

Mirèrwitcii  K  2(2).  G  44  (2).  awèraten 

G  44.    „wf-rest  G  31. 
swertii  Gw4.5.  01)20.  sworn  Ow  12*. 

svere  O.  u.  ni.  III  1. 
swèrlichcr  R  30. 
sweslciv  R28.  Och  lu. 
stop  oh  1*. 

awîget»  K  1.  R  13  10.  18(2).  G  10.  swî- 
jrende  K  10  swîgeoe  K  2.  Ko.  K  13. 
O  1». 

«winde  K  34. 

UM  K  26.  00  II  5.  ubules  Ow  4.  ulwle 

Gel»  1.  00 II  11.    uMcu  0  35.  ubc- 

lîche  R3. 
ubeltètc  »i  37.  0.    ubcltètvt  (i  I  u. 
üben  AR  (3).  GH  3  »2».    übet  O  30,  10. 

ûhent  «i  32.  ùlwne  (i  32.  uvon  O.u.m. 

18.    nvent  G  i».  ta.  I  8. 
nhordecke  R  22. 


ulwrgèt  G  29.  35  (2.1.    ubergùt  G.  u.  m. 

VI  14.    titVrgienge  (i.  u.  m.  III  I. 
ul*rgulde  O  30. 
uborgurten  Ow  41. 

ubcricb  (iw  38.  uberic  OWe  13.  ubergos 
Gw31.  uberigOB  0011.  oborig  OWt-8. 
nberik  OWi  III  12'.  nberiger  OWi 
m  4.    obirge  OWi  III  12*  (2i. 

überladen  OH  10. 

uberlistecliche  R  3. 

uberonize  R  12.  <  •  5. 

ubernahtic  R  20. 

uberseltuuge  G  39', 

ubersict  O  43. 

ubmvluzi)»er  Pr4. 

überwunden  1^3.  00  1. 

ûbuuge  G  35. 

uiiilxikèivu  Gw  00. 

umbewcgelicl»  R  l. 

umhillîchc  R  3.  00  118. 

ujninegi't  (îWel5.  uinbegn»  O.a. ra.Vl  6. 
uminegi-n  OWt-  10. 

IlIIItllcl'Hlfrll  Pr  5. 

mnmerîten  OU  13. 

unmioM-licron  GO  II 8. 

uiniuèuc  R  7. 

unU'waret  G  30. 

underbràhteu  Pr  I . 

undeitàn  K  30.  undt  rtóneo  K  33.  Gw3. 
7*.  18. 

midcrtOnic  K32.  Ow  19.  undertènich  Kl. 
undertenekeit  K3(2).  Ow  50.  under- 

t.'uicbeite  Ow  22. 
utidertùl  O  38.5. 
undergè  R  2»!. 
underlib-  OW»  V  3, 
undennarsclialc  Ow  19. 
undergafien  (i  II  c. 

»uiderseliciden  Rc.  O  30.  10.  41.  44.  V  1. 

underschcidtO  R29.  undurscheide  (iw4. 

luidersoheiduuc  K  33. 
unders.'tzen  R  31. 
underwegeu  O  23.  24.  Ow  4. 
uuderwcyscu  Oeb  15. 
undenvîle»  R».  18.  23.  20.  28.  33.  <i  I  c. 
onderwijlden  GWi  V  4.  (Gw  5«. 

uiu'rliclt  <ï0  7.    unèrliche  008. 
unerlnubeten  R  32.  unreloubet  R  28  (2t. 
un,*rsame  0  38,0.  Ow  50.  00  110. 
ungehùxet  »,  35,  40. 
ungetnVtet  K  34. 
imgcdru'.'kct  <  <  w  30. 
uii»;eduldekeit  (i38. 
uiigeimit,'!  Gl)  21* 

ungehOn^Hii  (MM.  I'.  ungeliùrsame  K34. 

o  20. 
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ungeladot  Gw56. 

ungelSrtcn  K  2.  <i  1  (2). 

unglith  Gw".  ungel'chin  G.u.in.VI  II. 

uugeloubegon  Tri.  2.  ungelouhigen  Pr3. 

uogemach  R26. 

ungoordenten  R8. 

Ungerechtigkeit  GWi  VII  3. 

UBRerichte  GWi  VII  3. 

uugorihtet  R6. 

ungerochen  G  34. 

unsertwegen  K34. 

uiige&chelte  O  8. 

ungesunde  G  8. 

ungevelliche  K7. 

ungevûgoG38.    ungefüge  GWi  IV. 
ungewitere  G  24. 

ungewonlkher  OWi  VI.  uogcwnnltcbe 

GWi  III  12'. 
ungeewrot  G  30. 

uukûsfbeit  R2H.  Gw4.  noknsee  O.a. m. 

VI <}. 
uulidclich  Ow  14. 
unmiltekeit  H  2<i. 
unmûzo  Gw  32.  39. 
unordonliche  GWi  IU  1. 
unordenunge  G  22. 
unrehten  G  5. 

unreine  G  39.   unrainen  H  30*. 
unreinen,    geuurcinet  Pr3. 
uoiH'buldogcn  G  34. 
unverhangeu  GB  11. 
unverwundelunga  Rr. 
unvlAt  0  44. 
unwerdiclîche  GC  II  0. 
urboron  H  23  (2).  32.  G  1. 
nrbàr  G.  u.  m.  II  1. 

urteile  R  27.  G  38.  Gw  6.  urteiles  G  33. 
arteiloten  G  33.   geurtcilct  G  33. 
Urkunde  G  21. 

urlouge  R  22.  Gw  11.  urloigas  Gw  19. 
urloup  K.  2.  G.  u.  m.V2.  3. 4.  VI 1.  GB4. 

5.  GC11 1 (2).  10.  12(2).  15(2).  GWc 

9.15.  GD5(3).  13(2).  14.  15.  22(2). 

Gll  2.  3.  6.  GWi  VI  2.  3(2).  urloub 

G  Ile.  Gebl5.  GWe  14.  urlop  K2(2). 

3(2).  R1.13.1Ô.  20(3).  27.37.  Gib. 

k.  1.  |i.  Il  c  (2).  c'(2).  g  (2).  1(3).  3. 

4(2).  j.  7(2).  11.  12(3).  21.  36.  1.8. 

37. 1.  2.  13.  39.  43.  Gw  13.  23  (2)-  24. 

38.  39.  50.  52  (2,1.  53.  »30.  61.  64 12). 

i)5.  AR.  «M/ Il  7(2).  GDI.  urlob  K  2. 

U  20.  uriuulœs  Cil  2.  urlobes  G  II  r. 

c1.  38,9.  Ow23.  urloube  C.  14.  Gw38. 

G.  u.  m.  IV.  GI)  13.  23.  G  H  3.  urlohe 

K1.R7.8.1Ö.28.31.  <i  1  c.  t.  8.  38, 10. 

'•,»  53.  GCS<2).  «rlouf  G.u.m.  13.  4. 


II 1  (2).  3.  4.   urlouve  0.  u.  m.  II 1.  3. 

orloup  GW  i  III  2. 
Ursache  O.u.  m. VI  3. 
ûfaotworten  G  JI  n  (2).  1»  (2).  OWe  8.  10. 

12.  ûfantwurten  G  U.  ûfantwerten 
ûferhobon  R8.  [Gw65.  G  H  4. 

ûfgehen  (i  II  o'.  Gw7*(2).  18.  GWi  IV. 

ûfgebo  Gw  7\  18.  ûfgap  GWe  17.  ûf- 

gegeben  GWi  I  3. 
ûfgehelKMi  G  3. 

ûlheben  GWi  IV.   ûfhebet  V  8.  12.  ûf- 

hebe  (i  3. 
ûfbelffen  GWi  IV. 

ùfaomen  Ow  7*.  18.  ùrgvuimet  Ow  33. 
ùfot."n  R13.  V13.  OC  10.  GDIl.  OWi  IV. 

ùpMjlnde  G.u.m.  1 1 1.  ùne  »t."n  R  10*. 
üfcitien  (iw46.  ùfgesczzen  Ow46.  ûf- 

zesitzene  OwIJO.  ûfgesitzent  Ow  60. 
uffen  GB11.  OC  12. 
ilffertc  Vi. 

ùfweken  (<  16.  (iw  52. 

ùztragen.    uszgotragenem  OP. 

ûztrîben.    luzpetrehen  GWi  IV. 

ùzc  013(2).  Gwll.  22(2).  30.  ùiene 

RU.   Ùzere  0  24. 
ûzgelien  O.  u.  m.  VI  3.   ûxgebeat  Ow  31. 
ùzgèn  OWi  IV.    ûszgen  GWi  IV.  ut- 

pende  V  1.   ûzgegèi  013. 
ùzgraben  G  38, 4. 
ùzkuinet  GCII8. 
üzUzeno  GL  6. 
ùzeliet  Gw  03. 

ûznemen.   urgenoinon  R  3.  G  II  g.  VI. 

(i.  u.  m.  VI  8.  GI)  14.  22.  ùzgonumeu 

R  18.  21.  0  4.  Gw51.  Vi. 
ûzsendct  Gw52. 

ùzvaren  G  24.    ûxvarent  (i.  u.  tu.  VI 7. 
uzwendec  O  37,  5.    ûzewendec  Ow  '18. 

Ùzwendic  R  11.  <i  1 1».  e.  II  g\  21. 

GUI.   ùzewendic  «21.  37,4.  Ow50. 

ùzwoiidich  R  11.  28.  31.  G  34.  iizwen- 

deeh  O.  u.  m.  1 4. 
ûzwirfet  0  44. 

ùazczîhe  GWi  TV.  ûszgezogen  GWi  IV. 

Tater  R  1  (2).  Geb  2. 11.    vetere  R  30. 
Vaterlandes  Pr4. 

vàheu  K  3  (2).  G  I«.  Gw  40.  51  (2). 

52  (2).  (i.u.m.  HI  2.  veit  G.u.m.  111. 

vâhe  K2.  (i  IG.  GC  7.  gevangen  Pr2. 

G.  u.  m.  III  2.  OG  2.  gevangenen  Gl)4. 
valken  liWi  III  0. 
vuile  0  28. 

vallen,    vellet  R  32  (2).  G  29.  gevallen 

(i  29.  38.  40. 
valsch  (1  34.    falsche  G  34. 


vane  Ow50.  61  (2).  GD  23.  vanen  K  3. 

G  39,4.  39.  Gw  19.  32.  33.  44.  48.49. 

61  (5).  01)23(2).  OWi  III  5.  VI  2(2.1. 
varen  K  3.  Ol  m.  II  g.  1. 10.  13.  24  i2i. 

Gwl2.  13(2).  46.  53(4).  G.u.m.  13. 

III  1.  GWc  9.    varn  Gw  12' (2).  GC 

III  1.    vert  O  37,  13.  38.  fi.  10.  39,  5. 

39.  Ow  11.29.46.  O.u.  m.  II 1.  OB  5. 

GWe  10.  11.    veret  O  38.  7.  Gw  25. 

varont  R  7.  0  24.  Gw64.  G.u.m.VO. 

vare  O  38.  10.  G.u.m.  III  I.  GO  1'. 

var  (iw  12*.  G.  u.  m.  V  3.  varende 

R  1.  2.  23.  28(2.1.  AR.  GC  2.  gevaren 

OC  7  (2).  8.  varanc  G  lie1  (2).  Owl2. 

varne  GB5. 
varwe  R  1 1 .  22.  32.  GD  9.  OH  1.  vari-> 

OWi  V  5.    warwe  O.u.  m.  VI  5. 
vaMe  IV  5.  GC  8. 

vaste  Rc.  G  43(2).  GBl.  OL  1.  OP (2). 

vasten  K  1.  R  15.  G  II  g.  14.  42.  V9. 

10(2).  11  (2).  13(2).  O.a.  m.  1  9.  11. 

GBl. 
vastelich  R  13. 
vastekpise  R  15  (2|. 
vasten  R15(2).  G  36.  38.  43.  01)8(3). 

GP  (4).  vaatot  R  16.  vastende  R  10. 
va»  0  24.  [vastene  G  36  (2).  43. 

veht«»n  Pr  3. 
vederbetten  G  I  p. 
vetorlicher  R34. 
vederspile  R23. 
vegen,    gevogot  R  22. 
Tegevùr  O  33.   Togen'ire  G  33. 
veige  A  V  b. 

velt  R  23.  G  38,  4.    velde  Gw  1 1.  29. 

53.  57. 
vellen  R  11. 

venir  G  II  f.  VI.  3  (2).  4.  5.  6.  9. 12.  13. 
GB8.9*.  OWe2.  venien  R8.  28.  «i  15. 
V 1.  3.  5.  8  (2).  12  (3).  13  (7).  O.  u.  m. 

I  12.  13.  GWc  3.  17.  OL  5. 

vcjiieu  Vi.  V 1  (3).  2(2).  3.  7(10. 8. 9.  10(3). 

II  (2).  12(5).  13(9).  G.u.ni.111.  12. 
GWe2.  3.  17.  17V  OIJÎ (2).  GP.  veniet 
O  1 1  g.  V  2. 1 2.  1 3  (5).  GB  8.  vemo  V 1 . 

verbiete  GD  21'.  vorbite  OWi  III  12*(2>. 

vorbiten  GWi  III  12'. 
verbinden  (iw  17.   verbunden  GB  I.  GC 

D7.  verbinde  GBl.  vorbinden  GWe9. 

»'.Will  1. 
verdachte  G  :*). 

verdortion  H  23.  vorderl>et  O  38, 5.  ver- 
derbe H  34.  0  34.  venlerheteo  Pr3. 
verdienen  GC  II  2. 

vortiligont  l*r4.    vertiligeten  Pr3(2). 
vertragen  R  25.    vertreit  O  29. 


Digitized  by  Google 


IV.  Deutsch,    anfeindet  —  volle. 


331 


vertrïbene  Pr  3. 
verdrucke  0  33. 
vertuwntgsc  O  38, 4. 

vertun  6.  o.  m.  Y 13.  vertut  R  13.  ver- 

tûnt  Gw31. 
verenden  R  27.   verendet  0w6. 
vergelde  Geb  8. 
vergezzenheit  (1  36, 5.  Gw  46. 
verhebe  R  13. 

verhelen  R  36.  vorholen  GWi  Y  0.  ver- 
nein« 0  37,  2. 5.  AR.  vorholnen  G  33. 
verholentlike  G  38. 

vorkère  R26. 

verkonfen  Gwl7.  OC4.  verkoafeno  R27. 

vorcoufe  GBO.  vorkoufen  GB4.  OD 22. 

vorkouffe  OWi  V  4. 
vcrl&ien  R  27.  G  II  g*.  10.  Gw  2**.  12. 

14.  GC8.    verlftz  R  26. 
verlieh  A  V  b. 

vorlîhen  R  22  (2).  2».  G  38.  vcrlîhcnt 
R  2.  vcrlihe  R  32.  verligen  R  22  (2). 
verlihunge  R  7. 

verlisen  GG3*.    verläset  G  37.  42.  43. 

GC  II  2  (2).  GWi  VD  1.  verlîse  Gw46. 

verloren  0  39(2).  verlorn  Olle.  Gw2. 

AR.  0.  a.  m.  III  1.  GC  H  2  (2).  3  (3). 

verlorne  G(l'  II  2. 
verlobet  AR. 

vcrlougenet  G  30, 5.  verlougenten  Pr3. 
verroeinsnmeten  G  39,  C.  vermeinsamten 

G  39.    vormeinsame  G.  u.  m.  III  2. 
vermidon  R  28  (2).  32.  G  5.  33.  GR  1. 

vermîde  R  27  (2).  Ow  62.  vormidun 

Iii»  20. 

vernomen  GWe  5.  varnimet  Gw  3.  vor- 

nemin  OL  3.    vernemo  Ow  16.  vor- 

notnen  GWi  V  4. 
verre  R  5.  13.  G  3.  23.  Gw  18.  53  (3). 

AR.  G.  u.  m.  V  9.  OWi  II  2.  verrcr 

GÏÏ2. 
vem'tero  O  I  >\. 
verren  Gw«l. 

ver»  V  13.    vers.-  V2.  10.  13.  GBl*, 
versagen  G  6.  Gl»  5.    versaget  Gw  20. 
vorsamen  Gw  3.    versament  Ow  3. 
verscheiden  R  10.  G  20.  verschiet  G  32. 

GWe  17*.    vorscheiden  Geb  10.  vor- 

sclieyden  Geh  13. 
verschuldet  G  29.  36.  38.  40.  41. 
verstfln  GC  11  4.    verste  Ow  30. 
verstellet  G  22. 
vcrstolne  O  37,  5. 

versehen,  versihet  Gw30.  versehe  034. 
vemêret  R  26.    versèrno  GOH  11. 
versl.-f.-t  G  16.  Ow  52. 
versniAhunge  H  0. 


versmênisse  Pr  3. 

versuchen  G  13.  GC8.   versuchet  OC  8. 

versùmeo  G  33.  Gw  23.  G.  u.  m.  VI  3. 
versûmet  R  6.  G  33.  35.  Gw  12*.  28. 
versûment  0  8.  vcrsûme  Gw  23.  ver- 
sûmeten  G  II  o.  versûmene  G  35.  vor- 
snmet  Geb  12.  versement  G.u.m.VI  3. 

vorsùmere  R6.  G  29. 

versûmnig-se  G  3.  versûmenisse  R  6  (2). 
Ow  30. 

versûmnnge  R34.  G  33.  37,  I.  Gw4C. 
versûnen  R  26. 

vorswigon  G  39.  GWe  10.  verewiget 

G 39, 3.  GBl. 
vorvàhet  0.  u.m.V(i. 
vorwandclungo  Ow  14. 
verwen,   geverwet  GD  21  *. 
vorwohrt  G  39». 
verworfen  Gw  39. 
verwunden  R35. 
verzagete  G  39,  4. 
vereiheu  R29. 
verzihunge  R  1. 
vorzincu  <ïw41. 
venwîvelunge  R34. 
veste  GWi  II  2. 
feste  GP.    festen  GP. 
veste.»  R2. 

vosteclîcbe  R  6  (2).  G  19.  vesteklîcbe 
Gw  12*.  G.u.m.VI  14.  vestichlîche 
0.  u.  m.  III  1.    vesticlichoate  Gw  6. 

vostlich  GD. 

vesper  R  6.  Vi.  V4.  13.  Geb  13.  OLK. 

vespere  R6l2).  8. 16.  Ow63.  Vi.  V4. 

12.  13.  GDlfi.    vesperen  V13(3). 
vïende  Pr3.  4.  R22(2).  Gw22.  24.  61. 

vîenden  R  22.  28.  Gob  7.  AR. 
vierduBc  AVc.  vîrdunc  AVc  (4).  vîr- 

dunge  AVc  (3). 
vigilie  H  15(2).  Vi  (4).  GC  III  2.  vigi- 
liën Vi.  V3.  01)18. 
viheOBI.    vihes  R31.  G  I  k. 
vil  Pr  5*.  R  0.  9.  10.  29.  36.  0  8.  33. 39. 

44.  Gw  35.  45.  53.  55.  65.  GWi  III  10. 

A  Y  c  (0).    vile  G  8.  Geb  12.  G.  u.  m. 

VI  2.  GC  II  S. 
vilzeo  G  I  p. 

vinden  0  33.  GWi  VII 1.  vindet  Gw  14. 
211.  vinde  Ow  34.  OD  14.  vuoden 
G  II  b.  32.  GO.  AVb.  fuudon  038,2.4. 

vinger  OB  1. 

vingerlîn  OwB.  12*.  G.  u.  m.  III  1.  vinger- 

lîne  Gw  6. 
vingerlinge  G.  u.  m.  VI  7. 
vinsteren  V  12. 
vîiv  OWe  1  (2). 


vîrcn  G  32  (3t.  viret  G  32.  vîreno  G  32. 
firmament  A  Y  b. 

firmerîe  K2.  G8.  10(2).  11(2).  13(4).  14. 
Ow56.   ttnnerîen  G  II  g.  8(4).  9(3). 

10.  45.  Gw  20.  32.  0.  u.  m.  I  4.  fir- 
marie  Gw20.  OC  12*. 

firnieriere  G  12. 

vische  0  8(2).  10.  viescheG8. 
viscbnieister  GWo  10.  OD  22.  visch- 

ineistere  GD22. 
vhùtacionen  G  fi  b.  visitacien  G.u.m.  16. 

OWi  VII 1.    visitacio  GWi  VII  3. 
visitieren  GWi  VII  2  (2). 
visitirer  G  II  b.  GG  3.  visetirere  GG  3*. 

visiterere  G.  u.  m.  1 6.  viMiero  O.u.m. 

1 6.    visitierer  GWi  VU  2.  3.  visitie- 

rere  GWi  MI  1.  visitirern  GWi  YIJ  2 

visitiereni  G.  a.  m.  VI  14.  GWi  VII  2. 

visitieren  GWi  VII  1. 
vleehten.    gevlochteno  OWe  13. 
vlèben  Gw3. 

vleisch  R  9  (2).  13  (2).  G  P.   vleis  G  8. 

14.  0.  u.  m.  I Ö.    vleisches  G  8.  10. 
vl^lichen  R26. 

vliehen.    vluhet  G  39.  5. 

vliezen,    vlùzet  G  33. 

vlîz  R8.  24.  34.  O  22.  33.    vlize  K  2. 

Prl.  R6.  8.  24.  34.  0  28(2).  30.  32. 

33.  Gw62.  GWe  6.  GWi  III  5.  vleisse 

GWi  III  2. 
vlîzen  R  13.  26.  28.  0  6  (2).  8.  Il  (2i 

28.  29.  Gw4.  30. 55. 62.  Geb  5.  G.u.ni. 

VI  2.  vlîzo  R  6. 24.  26.  G  5.  23.  vleiz 
vlîzieh  G  29.  O  u.  m.  VI  2.  [0  38.4. 
vUzeclicb  GD11.  vlîzeclîcbe  K2.  RIO*. 

11.  22.  25.  0  26.  34.  Gw7.  vlîzeclicher 
0  2.  0wl9.  vlîzliche  R  11.  O.u.m. 
1 10.  vlîzlicher  Gw35.  vlîslich  GD25. 
vleissiclich  OWiVI  1.  flizctkhcu  Geb 

15.  vlîzeçhlîoho  G.  u.  m.  VI  9. 
vlucht  G  39. 

flûchene  R26. 
vogele  R23. 

voite  GWu  11.  GD  13.  GWi  Y  1. 
volbrengen  Ow  2.  G.  u.  m.  I  1.  volbriht 

O  3.  volbrocht  GWi  IV.  vollenbrengen 

Pr  5.  voUenbriugcn  Gw  4. 
volenden  GWi  IV. 

volgen  K3.  R  27.  G  11.  Gw  7  (3).  46. 
volget  R35.  G  36,9.  Gw7.  OWi  VII 3. 
volgent  G  32.  volgende  Gw  46.  vol- 
gene  G  23.  volgete  RI.  Gw  7.  fulg-'n 
GWi  IV. 

vole  R7.    volkes  Gw  7.    volke  0  43. 
volle  0w2*.  7.  vollen  R13.  OB.  Gw7(2l. 
9(2).  voller  R3I.  voll  Gw  7. 
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Wörterverzeichnisse. 


volleiste  Ow  tJ5. 

vollecliehe  li:»4.    volleklieho  OB  11. 

volleclichei  Ow  50. 
volkomen  O.  u.  m.  m  2. 
vollen!  umcnest  Ow  4. 
vollenfcumenheit  K  30. 
vorbedübtem  R  23. 
vorbedehteelîehe  K  3. 
vorlwnauten  Ol)  8. 
verboden  Ow  1. 
vorbracht  OO  3*. 
voibuge  OWe  13.  OWi  I  1. 
vc.rb.to  0  35.  Ow  4.  vorehte  OWi  VII  ». 
vorbfen  <iw37. 
vorderste  Pr3.    forderst  OP. 
vore  O  1 1). 
vorgeben  OWi  I  3. 
vorgedrehten  OP. 

vorgèu  K  3.    voregèt»  <iw  22.  vorege 
Ow  22. 

vorgonante  Pr  1.  0  8.  A  V  b.  vergenau- 
ten  Prl.  RO.  22.  37.  0  5.  Ow5.  15. 
AR.  O.  u.  ui.  VI  3.  14.  vor»onando 
0.  u.  m.  VI  3. 

vorgesagete  Pr  1. 

vnrgesehrêlieii  «;P*. 

vorgeeproehen  0  24.  ODS.  voregespro- 
rhene  O  31.  Ow  4.  OWi  IV.  vorge- 
sprochenem 0B1.  OH  4.  vorgesproehiu 

vorliOre«  OWi  VI  3.  [Ow2'\ 

vorkunden  l!w2". 

vorlügen  AR.  vorlegen  0  34.  OB  1  (2). 
vorleget  01'.  vorleget  0  34.  verleget 
OP.   voregeleget  AR   vor»  legen  AR. 

vorlibuugo  OP. 

vormals  oWiUJG.  vonnols  OWi  V  I. 

forme  0  23. 

vormógcii  Oeb  12. 

Vormunde  K  30.  ODO. 

vorne  R  12.  OWi  III  1. 

vorntiweu  Ol). 

vorriti'ii  (iw  48. 

vorsehen  Ii  34. 

vorstin  I'r5". 

vorstiabet  OWi  Ii.  voretnrben  OWi  II. 

vorseuden  OWi  III  9. 

vorvarn  OD  25. 

vorwere  Ol)  22. 

vurieielion  Pr  3. 

vorr.eret  OD  1. 

vT;lgo  Ow  7. 

vnigeu  0  II  e.  GBl.  AR.  vnigcf«  039,3. 

39.  Ow7.    frùgen  OWi  IV. 
vreisrhe  OCH  II. 

vremede  0  23.  34.  36,  1.  Ow  53.  vremde 
0  37.  vremedes  O  1 1.  vremdes  O.u.m. 


114.  vreniodeu  O  34|2).  Ow  23.  vrom- 
den  OWi  III  3.  wroniedo  O.  u.  m.  VI  1. 

vremeden  0|t4.    vremedo  011(3. 

vrevelich  OD  24.  vreveliche  O  37.  6. 
38.  7.  1 10  II  5.  frevel  iche  RH.  vre- 
wlltdie  O  37.  11.  12. 

vri.    vrien  K  3.    vrilien  Ow  13. 

vritae  R  13.  vrîtiuh  '•.  u.  in.  I  9.  vil- 
lages V  13.  vritage  R 13.  15.  O  II  r<3). 
43.  Ow38.39.  Vi.  vridage  Vl  l.  vri- 
tageti  R  15- 

vride  IV 3.  R13.  O.bl.    vnde«  Prä. 

vndesamc  R  35. 

vriheit  I'rl.  vriheifeKI.  Pr  5.  R3(3>. 

viiheitin  I'r5'. 
vrili.die  Ow  10.    viilidier  Ow  31. 
vriw  K 22.  Ol).  31. 
vristen  R  20.  O  10.  Ow  3«. 
vrolich  R20.     vröliellen  Pr  5. 
fromen  OWi  I  2. 
frost  O.  u.  m.  VI  7. 

vrow.t  Vi  (2,1.  V7.  vroweu  K  8(3).  9(2). 

15 13».  28.  o  12.32(4).  Vi.  VI.  2.  4.  6. 

13i2|.  Oeb  12.  OD  IC.  OWiVQ.  vrou- 

wen  Oeb  13.  O01I11.  OLK.  frawen 

OLK.    frauwen  OP. 
vrowedu  R  13. 
vraht  O  30. 

vromen  R37.    vromen  R23.  Oeb  5. 

f rumen,    fruinct  OD  11. 

vrtnt  Re.  R  10.  Oeb  8.  vründe  R  10. 
Ow  10.  29.  Vi.  Oeb  11.  ODO.  vrùnden 
OWi  II  2.    frunden  OWi  II  2. 

vüter  Ow  23.  39(2).  50. 

vûgeRl7.  0  40.  Ow  4.  57.  vûgen  0  27. 
AR.  OD  15.  Idgo  O.  u.  DI.V9.  fugen 
Ow  2**.  O.u.m.  1  5.  VI  7.  fügen  R  24. 
OId.f.i.  12.18.24. 

vùgeii  R22.  vùget  R  II.  O  Ij.  Ow  (I. 
Ot!l.  00  3'.  vûgent  R  21.  vùgcto 
R17.  füget  R9.  0  4.  Ow35.  Ocb  15. 

.    vflgc  '1  13. 

vür.    vûrps  R  18. 

vuibax  R  7.  32(2).  Ow2.  4.  9.  12.  33. 

40.  59.  00 II  2.  Ol)  2.  furbaz  Ow5(2). 

12' (2).  vorhaz  O.  u.  m.IU  1.  OO  1*. 

vurba*  OD  13.    lurbaa  OWi  III  II. 
vurbcaihtich  K  24. 

vurderen  Olm.    vurdere  Ow21.  vur- 

derende  0  2.  vorderende  O.  u.  m.  I  2. 
vuren  K  3.  O  1  n.  24.  Ow  0.  25  32  (2). 

81.  IA  (2).  OWell.  14.  OWi  III  1.  12. 

vüret  O  30,  1.  Ow48.  52.  til  (2).  0 1)23. 

füret  0  38.5.    furen  OWi  III  10.  IV. 

(uren  O.  o.  m.  II  4.  vùre  K  22.  Ow  1 1. 

1(1.04.  O0U8.  fflre  Ow30.  vörOfl. 


fjeviirt  Vi.  fùrene  O  1  e.  fnrene  O.  u_m. 
111.  gefAreMi.  u.in.VI  1.  vurende 
OW»  11112*.    vünnde  o\Villll2'. 

vù*  O  We  7.    vüses  OD  19. 

vüsten  00  110. 

wallte  R34. 
wachenden  K  34. 

walisen  "138,3.    waehwn  OWi  VII  3. 

wabset  O.u.ni.VI  11.    weh**  Owl5. 

«ewahsen  1138.  gewachsen  OWi  lV|2j. 
wâtsecke  0011.    woitieeke  OWi  I  1. 
wnnen.  wegene  Ow  28.  35.  waync  o\Vi 
Waldes  R  23.    welde  R  23.  (Ii. 
wak»  Ow  4.  5. 

wandele  Ow  58.    wandeine  Ow  12.  ge- 
wandelt OP. 
waudeluugo  K  3. 

wùpen  RH.  18.  22  (2).  O  37,  (i.  9.  Ow  19. 

53.  «4.  85.  01)23.  24.  wfipene  K  28. 

Ow  19.  42.  00  2.  OWe  14.  wapenen 

R  22  (.2).  33.  0  38.1.  Ow  II.  19.  22. 

40.  59.    wôpen  OWi  III  12*. 
wiipeuen.    gewipenet  Ow53.  gewinnt 

Ow(iO.    wipenno  Ow60. 
wèponhemdcn  OWi  I  1. 
wiipenheutsehen  Ow  33.  wopeuhanezfcon 

Ow  33  Ii.). 

wûpenhùben  Ow  33.    wn|>enliüben  (iw 

33  (I.). 

wApenroo  »iw  32.  wipeoroeke  Ow  33. 
wüpenrocken  RH.  wöpenrocko  OWi 
III  1.  wapenrok  Ow  32  (I.).  wapen- 
rocke  033(1.).  wöpinrockc  OWi  III  12*. 

wiir  Ow34.  OWi  I  1.  A  Va.  wären  O  Ie. 

warten  K  3  (2).  Ow  19  (2).  22.  50.  59.  60. 
OWi  UI  5. 

wArhaft  OWi  VII  1. 

warnemen  Ow48.    nomen  war..-  R  11. 
nemen  war  R  12.  Ow.». 

warnen  o  38,  10.  oo  3*.  OWi  VII  1. 
warne  00  3*.    gowarnet  Oeb  15. 

warnuug  Oeb  15.  warnun>;e  O  34.  OO  3. 

wasebeno  Ow  34.    wasso  O.  u.  m.V7. 

wazzer  O  I  b.  g.  Ow48(2l.  AR-  O.u.m. 
18.  OB  1(2).  001114.  01)3(2).  wai- 
zero  0  3t).  38. 43.  OD  8. 

wohseleu  Kl.  R20I2).  wehsein  R  20. 
weliseloe  Ow43.    wechwlne  Re. 

wedemet  OD  11. 

wegemüdea  R  28. 

wegeverte  Re.  R  21.  28(3).  O  II  g*. 
weicheit  o  33. 

wec  Ow  4.  weges  R  28.  Ow  2".  11. 
wege  R  28.  0  1h.  38,2.  V.l.  0.  n.  m. 
VI  7. 
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weken  G 10.  wecken  Gw52.  GD3.  26(2). 
GWi  I  2. 

welen  Gw  2**.  4  (2).  5.    welet  Gw  :). 

wel.)  Gw  3  (2).  6.  35.    weite  Gw  30. 

weieten  flwl. 
weiera  Gw  4.  5.    weloreu  Gw  4  (3).  5. 
welunge  K  3(2).  Gw  2(2).  2»  (2).  3(4). 

4  (12).  6.  O.  u.  m.  I  1.  welungen 

<:.  u.  m.  I  1. 
wenden  ft  22.  GO  2.  GH  4. 
wènet  Gw  13.  22. 
w.'nic  K12(2).  AVe(7). 
werben  K  3.  Gw  12.  GWi  II  2.  VII  2. 

wirbet  R  13. 
wert  IV  3.  G  I  f.  GH  10.  GWi  VII  3. 

werde  Pr  5. 
ww  1123.  Gw49. 

weren,   were  OCH  11.    werte  G  33. 

GWiV2.    weren.)  0  38,1. 
w.ret  G\ViVII3. 

wercli  G  30.  werc  G  II  o  (2).  worke 
R28.34.  Gw35.  werken  R  20  (  2).  30. 
G  43.  GwO.  12*.  G.  u.  m.  III  I. 

werchlùte  Gw  35. 

werlde  Mil.  GC7.  A  Vb.  worlto  G  38,  9. 

werMich  Geb  2.  werltlieher  R28.  worlt- 
liebe  R28.  32.  G  33.  Gw  20.  Geb  2. 
GD  20.  wertüiohem  M  3.  werltlicbcme 
Gw23.  werltliehen  K  2.  K  7.  15.22. 
G  23.  30,0.  38.  GC  5.  GD  13.  GWi 
III  0.  VII  2.  weltlichen  G.  u.  ta.  VI 11. 
Gn  2. 

werlîcho  G  34. 

werfen  GC  II  4.    wirfet  G  30,  7.  38, 8. 
wîb  A  Vb (2).    wîp  R2.    wîbes  Gl.,. 

wîbo  (i38.6.  AR.  GBl.  wiben  030,2. 
wibesnamon  K  1.  Re.  K  28.  31  (5). 
wit  Uli.  G.  u.  m.  VI  11.  00  12.  GIN. 

GWi  UI  t.  wite  GH  2.  wîten  GR  1. 
wideranheben  OO  II  3.  widernneheben 

Gl  ;  II  3. 
wedirbreugen  GL  4. 
wedinmph»  GL  4. 

wi.Hgeben  RH.  G  5.  Gw  II.  GWi  IV. 

wider^ebc  00  II  7. 
widergesendo  Gwlil. 
widerheischen  GO  II  7. 
widerkère  Gw  (»1. 

widerkomon  R  13.  G  ne1.  G.  u.  m.  III  1. 

<iWi  VI  3.    widerkunien  li  II  e.  e'. 

G» 'II  3  (3).  widerkome  011"».  wider- 

kumet  i;  II  c'.  37,  11.  38, 10.  G.  u.  m. 

VI  H.  widerkuinent  K  28.  widerkunie 

o:t$,  10.  GI)r.<2). 
widerniaehen  Gw  lO.  41.  widermacheten 

Pr  3. 


widernuben  Gw  34. 

Widerrede  Gw  5.  G.u.  in.  I  1.  OB  10.  GO 

II  ir».  GD  I.  GWi  VU  1(2). 
wider*tèn  R  22.  Geb  7. 
wider&endo  Gw57. 
widersjienegen  G  20. 
widersprechen  R  22.    widersprichet  G 

37,11.    widersprochen  Gwf>. 
widervorto  Pr2.  011  0. 
widerw  erfcti  G  37, 0.  widerwirfet  Gl'  U  G. 
widerzieben  R  7. 

wîhe  Gw  7.    wïcbe  G.  n.  m.V  2.  4. 
wibewazzere  R0(2).  wîhwiuzero  R29. 
wîhunge  G  2.    wihwigen  G.  u.  m.  I  2. 
wilde  R23. 
wiltlulsem  GP. 
wiltnisse  GWi  V  3. 
wiltpivte  R23. 

wîle  G  lie'.  30.  Gw  15.  V  9.  12.  GWi 

IV  |2).  vn  3. 
wille  RI.  13.  G  P.  willen  K3(2).  Rl(2>. 

33.  30.  G  I  a.  II  .•'  (2).  34.  37,  S».  10. 

Gw8.  9.  10.  13(2).  14.  17.  30.  42.  58. 

AR.  Geh  3.  0.  u.  m.  VI  3.  OB  1.  OD  3. 

5(2).  GWi  VII  2. 
willeclicho  R30. 

willekur  0  33.34.  Gwl2\30.  willekure 
R32. 

willekuret  AR.    willekurt  R29. 
wîn.    wînes  0  10. 

wînahteo  G  II  g.  14.  27.  Vi.  V  13.  wi- 
nachten  G.  u.  m.  I  5.  wihennachten 
GBl. 

wiiuiebtwochen  GB  1. 

winter  0.  u.  m.  VI  7.  wintere  Gw  33  (2). 

wîngarten  R  2. 

wîplieher  R31. 

wirt  R  13.    wirte  R  28. 

wirdig  CD  2.  wirdige  GP.  wirdegesto 
Gw  4.  0. 

wirdekeit  R  K.  G  2.  36.    werdecheit  G. 

u.  m.  I  2. 
wirdeeliohe  <!w  5. 
wirken  G  30. 

wîs  R3(2).  21.  22(2).  25.  30.  0  5.  37. 

12.  Gw  05.  G.u.  m.  V  7.  VI  2.  3.  Gl' 

114.  GH  2.  GWi  11 1.  wise  K3.  R32. 

33.  G  30.3.  Gw  (».  GB  1.  9.  00  II  5. 

OD  11.    wfso  GP(2). 
wiaeu  R  4.  6.  OB  1.    wiser  GC.  wi- 

sesten  R  22.    weise  GP  (3).  weben 

GWi  IV. 

wisen  K35.  OWi  IV.    wisent  R2S.  34. 

gowfset  Gw  Ol. 
wisbeitc  G  20.  Gw  7  (3).  15. 
wi.ipelne  R8. 


wîz  G  20.  24.    wîie  RH.  G  24  (3). 

wîzen  G  20.  GD  2. 
wizogesten  R  27.    witzegesten  R  4. 
wizon  RIO. 

wizzen  0  34.  Gw9(2).  35.  G.  u  m.  11  2. 
OC  9.  GD.  GD  3.  5.  GWi  MI  2.  weiz 
G  30, 1.  Gw  15.  wizzet  G  8.  GWe  10. 
wizzeut  R  2S.  westen  Gw  9.  wizzene 
G  34.  Gw  15.  Vi.  wissen  GWe  18. 
GD  IK  (2).  GWi  IV.  A  V  l>.  wissene 
GG  3.  wisse  Geb  15.  wizendo  G.u. m. 
VI  3  (2). 

wizzentKche  R  13.  G  1  n.  37,  3.  9.  wiz- 
zeulîcbv  G  29.    wizzencliche  G  30,  2. 

woohu  Geb  12.  01' (2).  woeheu  RI 4. 15. 
G  H  g.  14.  24.  38.  13.  GD  8.  20.  GWi 
12.  GP(4).  AVc(15).  wachen  Geb  14. 

woeher  G.u.  m. VIO. 

wol  R  11.  17.  21.  27.'  <î  II..  3.0. 11.  21. 
25.  Gw  0.  24.  42.  Geb  15.  GBl*.  2. 
00  8.  OP  (21.  A  Vb.    wolo  Pr 3 (2). 

wollen  R23.  |R4.  22.  0  4. 

wonen  R  20.  wouet  R31.  Gw34.  wo- 
nent H  10a.  21.  Ole.  32(3).  Ow2K. 
GL  1,  wonende  R  10a.  GDll.  wa- 
nende G.  u.  m.  I  1<). 

wonungn  R  31  (2).  Gw53. 

wort  K3.  R27.  G  38(2).  Gw  24.  53. 
AR.  OB  1*.  6.  worte«  O  33.  Gw  14. 
GP(3>.  worte  R  13.  Gw  27.  GR  1». 
Worten  R  20(4).  28.  34.  30.  G  I .,.  33. 
Gw  12*.  AR.  O.  u.  ui.  III  1.  GD  24. 
worde  A  V  a. 

wund  A  V  b.    wunden  R  22.  20. 

wunclet  G  38,  1.  GO  II  5.  gewonde!  0  13. 
gewuudoten  K  2.  G  13. 

wortelen  GO  II  1. 

würze  K  2.  G  7  (2). 

Ml  RO.  8(2).  10.  30.  Gw  42.  Geb  12. 
zalo  K  3.    czal  Geb  13. 

zebriehot  Gw  40.    zebreehe  R  1.  zu- 
brechen R  1 .    zerbrochen  R  34. 

zulurat  R  29.  Gw  0.  37.  AR. 

zeilende  R14.  zeheiiden  R  2.  14.  zün- 
den K  1.  R  14. 

zeieben  R  16.  G  24.  Gw  34.  zeichune 
K  11.  0  38,4.    ceichen  R28(2). 

eeldende  pfert  Ow  11. 

zolin  A  Va.   zecliu  A  Va.   zalt  GP*. 

cellen  GH  2  (2).  0012. 

zît  Pr  1.  R  0.  G  II  g*.  43.  Gw  2'. 
12*  (2).  VI.  Geb 5.  G. u.  ni.  LU  I.V1. 
VI  3  (3).  GWe  3.0.  GDl.  OLK.  GH  4. 
GWi  II  2.  zîten  Pr  3.  Gw  2*  (2). 
Geblâ.  O.u.m.Yl  2.  OBI.  oit  K3(2). 
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WörterviTMicbnissc.    IV.  Deutsch,    xihen  —  zwlvel. 


Pr5.  RC.  10(2).  22.  20(2).  37.  (Ha. 

10.  26.  31.  34.  Gw  2.  3,  14. 18.  56. 61. 

63.  65.  G.  u.  m.  1  1  (2).  II  I.  2.  (iC& 

II  2  (3).  3.  8  (2).    cîton  Pr  3.  R  4.  27. 

28  (2).  G  19.  31 .  Gw  19.  22  (2).  cîden 

Pr  1  (2).    zîtten  CP*.    «ûi  G  We  3. 

GWi  VI3.  GP.    ztht  Pr.V. 
«hon  R  30.  xîhot  G.  n.  m.  111  2.  ïîhent 

GC1I6.    zieho  R6. 
zil  G  36, 5.  G.n.m.  III  1. 
ximelich  OU  9.  xemliche  GWi  1 1. 

melich  GWi  V  5. 
omet  GB8. 
ximerlûto  Gw  35. 
rinnînen  G  24. 


zîren.  cicret  G  30.  eiere  G  22.  geziret 
IV  4. 

rom  R  26.  GO  II 3.   torne  G  38. 1. 
xoniigen  Gw  37. 

zoum  On-  39.    xoume  R  22.  Gw  41.  30. 

64.  (ïD  19.    ezoume  <iWi  1  1. 
zomzetil  GWi  m  12«. 
zubrennen  Gel»  3. 

xuhMJ38,8.  Uw4.    xuh«e  G  6.  zucht 
Geb  3. 

ïobtifçen  K  3.    luchtegen  Gw  37.  zuh- 

tepen  R  33-    xubtip»  R  34. 
Etihtfffiingt'  R  34. 
xugehon  l  O.  u.  ra.  1 7. 
zugete  Gw4<>. 


xûgen  (»1)12.  GI)22(2).  GH  4. 

zubaut  R6.  Gib.  11.  Gw  6.37.46.  V7 

Gl)  24. 
xnUseDMi  <î\Ve  7. 
zuneinvn  Geb  3. 
turnen  GC II 14. 
zurucke  G  38, 8. 
zuMtneoe  Gw  6. 

zusahen  R  25.  G  2. 8. 15.  Gw  35. 56.  zu- 
sehe K  3.  G  11  (2). 
zweigen  K  II.   gtizwoiot  Gllf. 
zweiunge  G w  5.  1 5. 
zwérent  GWo4. 

zwivel  G  33.  G.  a.  m.  VI  2.  cswyvel 
AVb. 
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abites  AK. 

abstinentie  R13. 
achtbaro  B  13. 
m  hte  G  II  b.  43. 
■chteD  G  12.  44.  Gw  56. 
achtersprake  Oeb  14. 
adem  O  1  q. 

advent  O  14.  adveuthu  G  14.  adveuto 
ackere  R2.  <iBI.  [V  13.  GBl. 

alt  s.  o)t. 
aider  Gw  13. 

alther  O  24.   altir  Gw  0. 

almésen  K  1  (3).  R  7  (3).  14.  Üw  17.  al- 

inflzfin  R  7.  13.  14.    almusen  K  3. 

R  10- (2).  G  37,  12.  <iw  17.  GehU. 

almisaen  Rc. 
ammet  K  2  (2).  H  8. 10. 12. 33.  G  II  a.  43. 

ammeth  K  2.  Pr  3.  R  9.  G  II  a  (2). 

ammtîttos  G  2.   aniroethes  R  8.  18. 

amraethe  K  3  (13).  R 17. 19.  G  4  (2).  5. 

ammethen  R2I.  G 4.    amth  G  II  b.c. 

12.  GwC.  18(2).  AB (2).  amthe  G  IIb. 

c'.  6.  18.23.  0*7.8.  18.  19.21(2). 

23.54.55.38. 62(2).  63.  V12.  Oebl4(2). 

amthen  Gw  18.  62.   umpt  Geb  8. 
ammeth  broden»  K  2.    amtbrodere  G  6. 
amthano  G  18. 

ammetlodo  Kl.  2.  3(3).  R21.33.  G  H  a. 

ammethliide  G  II  a.  animetlödbe  R  19. 

amtlödo  Onb.  10.  Gwl8.  amthlôde 
amthman  Gw  18.  Gob  14.  [Gw8. 
anbegbin  Pr  1. 
nadacht  Prl.  G  24. 

andachteoheit  K 6.  andachticheit  Gît. 
andachtediku  Rtf. 
aoderwarve  G  11  e.  38, 10. 
antiphonon  Y  10.  antyphonen  V  6.  12. 
andhun  G  24. 

antworte».  K  3.  Ow«.  17.  A  111  2.  ant- 
wortet Gw  18«. 
aogkodropet  Gw  18*. 
augbest  (iw  50. 

anohan  G  24.    anhebben  A  III  1. 
aohoveu  Gw6.  63(2).  A  III.  aiieheven 
0  45.  annevet  K2(4).3.  (139.  Gw  1. 


V.  Niederdeutsch. 

V  1.  3(2).  9.  12.  anehevet  V  3.  ane- 

heve  V  7.    ankooi  R  1. 
anrichte  G  8. 
anropen  <ieb  13. 

anspreken  R  3.   angpruket  R  3.  angko- 

sprokeo  R  3. 
aneveeth  Rc. 
aawisynge  A  IH  6. 

"S  5. 

apostelen  Gw  7. 

appelleren  G II  d.  appoUeret  G  38, 10. 
an-bweuiliub.  G  I  e. 

arebeit  G  8.  GB  1  (2).  arbeide  G  30.  ar- 

beyt  Geb  8. 
arken  R34. 

aroi  G  30.   amie  G  30.   aroiou  Pr  4. 

R  2.  10'.  11.  14.  33.  G  I  o.  24  (2). 

Gw  2.  56.  A  III  3. 
armode,  do  R  1  (2).    annodos  R  1 . 
arsethen  K  2.  artzethen  R6(2).  G 11  (2). 
avent  R  15  (6).  avondo*  V  13.  A  m  12. 

avende  Vi.  VI.  OC. 
allât  R7.    ailatho  Pr2. 

afwtteu  Gw  14. 

bath  G  17.  Gw  9.   beth  G  8.  9.  13.  15. 

23.  Gw  4.  55.  56.    bat  Gw  19.  bet 

Ow50. 
baden  G  11. 
hacken,    becket  R 14. 
baken  Gw  16  (2). 
barde  R  12.  GB  I.   bardeo  K  12. 
barevoetb  G  I  a. 

bariuherticbeit  R  13.  barmliortycheit 
K  34. 

barmhcrtichlike  R6.  13.  barmhertieh- 

liken  K13. 
bedde  G  10. 

beddeghewande  R  11  (2). 

beddckkydcrfn  RU. 

bede  G  38,  8.    beden  Geb  12. 

Iwdehâservn  R  8. 

betekent  l'r  3.    betekene  Rll. 


bedenken  R  37.  bedachtes  G  38, 1.  be- 
dachten G  38. 3. 

bethere  K  II.  betheren  R  15.  Gw  2. 
betherer  G  9. 

botliorcn  R36.  GWiVII  1.  boteren Geb6. 
betern  Geb  9.  betteren  K  I.  betere 
Gw  21. 

betheryngo  R33.  36. 

bedorven  R  10.  ti  I  m.  8.  15.  Gw  19.  be- 
dorven Geb  10.  bodarf  R  13  (3).  G  8. 
9(2).  Gw  9.  11.  20.  21.  56.  A  ID  5. 
bedorftVn  Gw  7. 

bodruvo  R  8.  bodrofte  Gw  53.  bedrovet 
Geb  14. 

bedrofnysse  Gw53. 

betrûvet  G  6. 

betogungh©  K2. 

bedvünghen  Pr  3. 

beghaen  R  32.    began  Geb  1.  begheit 

G  38,4.  begha  RH>(3).  039.  Gw2(2). 

heghane  R9.    begande  Geb  13. 
bogheringhc  Pr3.  bogherynge  R31.  be- 

gheruughe  G  II  f. 
beghevene  R  12.  21.    I*ghevooei.  R  1. 

12.  31.  G  22. 
begbynoct  G  II.  10(2).  beghiunot  VI 2. 

beghint  V  13.    begbunden  l'r  I. 
begraveu  R6.  0  38,4.  Vi  (2).  begrevet 

Gw2.  begravoue  R6.  begravonQ45. 
begravenghe  G  20. 

begropeu  Gw  18«.    begri|*-  G  38, 10. 
Iiehot  Gw  50. 

boholdcn  K  2.  3.  R  3  (2).  5(2).  13.  31.  30. 
0  5.  Gw  2.  18*  (2).  52.  buholdent 
Gw  17.  beholde  R  6  (2).  Iteholdene 
G  I  i.  Gw  1.  17.  18*  (2).  Vi.  AR  be- 
halden  R  13. 

beholtnisso  R  34. 

bebouT  Rll.  A  III  8. 

beyden  R  10.  beiden  Gw  3.  61.  bey- 
dede  Gw  2a 

boyoghendo  Pr2. 

boclaghen  K3.    beclaghet  R3. 

beldot  Rl. 

booeveu  GB  1. 
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bennmden  A  III  6. 

bequeme  A  III  0.  hequemeliko  A  III  2. 

U'ictiiii*  g  24. 

beivydeu  It  31.    bereide  KU.  betcdeu 

(ici.  14. 
Iwi-spcn  R34. 
beresiiunghe  C  20. 
berichten  l'r.-).  Gw8.  20. 
berichten'  Gw  4. 

U-iichtiiiglie  Gw  G.    herichtynghe  K  32. 

benchtuiifjhe  Gw  Ö. 
U-ruc  G  24.    bemendeu  l'r  5. 
l»?ro]>hf»n  G  II  d. 
berouvet  G  38,  10. 
li.'1-OM  i-nisHo  K  3S. 

Iwwheidcn  K  7.  Gw2.  GWi  VII  1.  A  III. 
bescheidene  A  III  6.  beseeidener  G 10. 
bescheidenste  Gw  '1.  bescheidensten 
Gw  8.  S8.  besebeydeliohe  K  2.  bc- 
soboidfilike  R«.  G  20  (21.  bescheyde- 
hke  G  6. 

bescheiden  R13.  G  42. 43.  Gw3.  4.5.0. 

V13.   Scheidet  R  5. 
befrehedeuheit  R  ü.    hcHchctdonheit  K  2. 

K0.  32.  33.  G  31  <2).  43.  AR.  GH  1. 

hescheydenheit  Kl.  R  37.  beschey- 

denheyt  H  13. 
bosehivven    IÎ  10.    G  17.  besehrive 

R  10. 
bestaen  Gel,  4.  14. 

beste  R  10*.  G  24.  Gw  2.  3.  4.  0.  4S».  last 

Gel.  10.    beste»  Gel.  1. 
I>estadet  Gw  23. 
bestedophuu  Pr  2. 

lx*tieii  K  3  CM.  R  IS.  G  |  n.  Gwll  (3». 

20.  23.  S0i.3).  ;.2.  65(2).  betycu  G  I  L. 

besten  K3.  Gwll. 
I<*st4"eden  Pr  3. 
bt'Mcnnc  Geb5. 
bescJ>w«u  R  9. 

besUithen  G  24.  beslute  G  38.  boftlotun 
G  24.  Ix-slotene  R  11.  l#slote»cn 
A  III  1. 

beso!>'lie  A  III  2. 

besprechen  Ii  f.  (2). 

Iwswcnn  G  30-    Iwsweivt  GwO. 

l-evallc  Gw  3. 

bevelen  G  18.  43.  Gw  1.  6  (2).  10.  A  III  0. 

k-velet  Gw  IK',    bevel«  R  33. 

v-.,!en  K0.  11.  18.  20.  33.  G  5.  18.  24. 

GwOl.  Geb  14.    bevolen  R  10. 
beveüe»  Pr  3.    beve.Hct  R  0. 
bevelunjshe  Gw  18". 
bevinden     luvenden  G  3H,  4. 
bevredo  Geb  ."). 
beffen  GR  1. 


l*waren  PrS.  R  0.  G  S.  Gw!».  10.  he- 
ware  Gw  GS.  hewaret  G  30.  Gw  50. 
U  war.  no  R  IS.  <i  24. 

bewarerv  Gw  4. 

Wwedcmet  Geb  10. 

bewinden.    Iiewnnt  R  1 . 

Namenen  Gw  18. 

bezetten,    bezath  Prl.  3. 

bezeilden  Gw  3. 

bezitten  K  2.    beziitetie  K  2- 

Wehtc  G  44.    bighicht  G  10. 

Lichten  G  21.  bycJitcti  Geb  0.  bighieh- 
teu  KT.,    lacht«  KS.  3S. 

biehtere  RS  AK. 

biddeu  K  1.  Ke.  R  10.  <i  II  c '.  Gw  3. 

Geb  2.  A  III  3.    bydden  Geb  1.  4.  5.  0. 

0-  12.  13.    biddet  O  He\  Geb  10.  II. 

biddo  Geb  14.  Gill.  I.yddet  (ieli3.  7. 

10.11.  byddene  Geb  8.  biden  K  2. 
bidden-  K  7.  G  37.  12.    Wdderen  K  1. 

bîtderen  R  7. 
bilde  K  1.7.  Gw7.    bylde  Geb  6, 
billich  R3.  Gl».  38.  Gw  Ol.  billichlike 

K  0.    billikc  K  3S.  36.  GWi  Vil  1. 
bysechen  K  21. 

bihcop  Geb  11.  GC  (2l.    hisenpe  Gw  7. 

by'fceopc  Geb  2. 
bysorghe  G  21. 
bjspn.ken  Gw  7. 

l.yjanteu  Gw  10.    bysaoten  Gw21. 

bliven  «.  30.  S.  Gw  4.  V 13.  blyven  R 13. 
31.  G  Im.  blivet  K  1.0.  10.  G  13.  30- 
37.  7.  0.  Gw«.  blyvet  R32.  GwS7. 
Weif  R  1.    blivene  G  13. 

blotti  KO.    bl.'.tb  KO. 

Wodecbcit  R  34. 

blo.  let  G  38.  1. 

bloten  G  43. 

Urthc  K  2i4i.  3.  Kt.  R  36  <3>.  G  3  (S), 
8.  20  (2t.  3S  (3).  38.  12.  43(2).  41.  4S. 
GwHS  (4).  bote  G  42.  43.  44.  4S.  OwGS. 
bote  (.37.  WiteGlId. 

U.tben  K  3S.  G:j7.3S.44(2i.  Oit  1.  bo- 
Üicu  G  42.  Wen  G43.  bete»  G  43. 
Gill  (2).  bnthen  KO  G  II  e.  botet 
G3S.    bntzet  G  38.    bothende  G  42. 

Uvlen  Pr  I. 

bode-schaft  Gw  11. 

botewerdieh  Gw  14.  botliewerdîeh  K  3. 
Gw  14. 

bek.  buuch  AR.  G'ies  G  27.  boken 
\--mW  K  11.  |IV2.  buken  K8. 

Ix.nen  OS. 
lwth  Pi  1.  A  III. 
bur^lien  Gw  10. 
bercer  Gel.  11. 


boze  G  3*>.  Uises  Gw  14.  bosen  Pr  3. 
Gw4,  bösen  R7.  GI.|.  38,2.  bozen- 
Ril.    bozei  R31. 

breit  Gw  48. 

breken  G  20.    bn-lo  K  1. 

brennen  Gw  3.  GWi  VII  1.  A  UI  C. 

brengbo  RS.    brachten  Prl. 
breve  K  10(2).  Ole.  Gwll.  13.  breven 

Re.  Gw  17. 
breviere  RS,  brev  yere  G  23.  broviario 

K  10. 

brot  Ali.  GB  1.  bnxith  R  13.  brode* 
Kl.  Rl4<3,.    brode  G  38.  43.  GBl. 

broderlike  R  3S.  Geb  14.  GWi  VU  1. 
bitterliche  K  1.    broderlike  Oeb  1 4. 

broderscap  G  30.  3. 

broke  G  28. 

bodet  l'r  5. 

bulle  K3.    bullen  Gw  18-  (2). 
bnnrhe  Gw  17. 
busem  Gw  2. 

dach  KIS.  Gw3(2t.  4.  Vi.  daghes  RO. 

8.  10.  18.  G  10.  16.  Gw52.  Vi.  VI.  2. 

13  (3).  AK.  A  III  12.  GB  1.  daghe 

K  3.  R»i<3>.  0.  10.  10".  13.  1S(3).  10(2). 

33.  30.  G  II  g.  12.  13.  14.  23.  38.  43. 

1S.  Gw  2.  1.  23. 58-  Vi.  VI.  2i2l.  4. 12. 

Geb  13.  GBl.  A  III.  dachen  R 13.  IS. 

10.  G  11  d.  e.  38,  10.  Gw  3  (2l.  I.  Vi. 

dage  Gw  3.  Geb  13.    dapen  GBl. 
daghetide  R8. 
dake  G  22. 

tal  R  0.  8  (  2).  10.    taie  K  3.  K  13. 

danchnemelike  K7. 

darheytne  Gw  22.  S3. 

tafel,   taollen  H  13  (2).  V 13.  tafele  G  8. 

tafelen  G  8  (10).  0(3).  13.  14.  tallen 

G  43.  Gw  20.    thalleii  K  2. 
deernen  K  2. 
dcfrhclikes  K  10. 

tehendeu  Kl.  thebenden  R  14.  thenden 

K  2.    tbeynden  R  14  (2). 
dheil  Prl.  Kc(2).  K  14.  17.  G  27.  deil 

Gw  4  (21.  5  1.2).  6.    teil  <i42.43.  dhel 

«i  12.    deile  Gw  S.    dbele  R  1S. 
dheileti  G  K.    theilen  G  H.   dlielon  G  0. 
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gh-xlreiike»  Gw  18. 
ghotrnwcn  Gw  1. 
ghetn<.-hni»se  Pr3. 
gednlt  Gflb!). 

gb.-diddich  R  34.  gh.xluldkbliko  Gw  7. 
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pleghen  Kl  (2).  K  0  (3).  11.  G  5.  45. 

Gw55.  02.  GWi  VU  1.    pleghet  R  5. 

0.9.  10'.  33.  G  11.  43.  Gw  2.  14.  19. 

pleget  G  38, 1.  Geb  13.   plecht  (i  II  a. 

pleghu  G  9.  13.  15.  Gw  13.  plsghen 

l*r  1.    gheploghen  Gw  50.  pleghcne 

tili  1. 

pleghere  R0(2|.  <i  8.   plegoro  <ïll. 
plichtieh  <ieb  12. 

preister  K  2(4).  R  10.  G  12.  43(2). 
<iw  4  (2).  11.03(2).  VI.  7. 8.  12.  AUL 
preister»  G  10.  Gw  03.  V8.  preister» 
K  2(2).  R  10.  G  II  e.  2.  24.  38.  tiw  3. 
0.  9.  proster  V  13.  prestere  Geb  2. 
priesters  K  3.   preester  K  2. 

preisterbrodere  K  1.  preisterbrodere  G  2. 

proisterlieuon  G  24. 

prelaten  G  le. 

prenante  Pr  2.  Gw  57.    pryiante  G  I  o. 

prisante  Gw  59. 
prime  RO.  V  2  (3).  13(2).  pryroe  R  18. 
pry  vaten  <<  19. 

privilégia  R2. 3.  G 38, 5.  privileycn  Pr5. 

privilegiën  Pr  2.  R  3.  privilegie  R  7. 
prohatieii  Kl.  Re.  GBl.  probatione  AR. 

probationen  AR.    probacionen  AR. 
prooossione  R0(2>. 
prophete  Pr3.    prophete»  K  34. 
provo  R  11. 
psalmen  K8. 

quater  tempere  VII. 

..juartaneii  K  2.  G  14(21. 

quart.,  tiw  58  (2).    ijuartte  Gw58. 

raetli  G  38.  3».  tiw  7.  AR    raat  K  3. 

G  38.  2.  3.  Gw  7.  12.  ratli  Gw  7.  rades 

K  3.  G  11.  tiw  7  (0).    radhe  K  1.  2. 

Re.  K4<2).  (i(2).  10.  15.  G  3.  Gw  9. 

GBl (2).  radePrl.  R4.6.  14.  ilUc'. 

H».  38.  Gw3.  4.  7.  8.  10.  12.  14.  18. 

18".  58.  Geb  14.  GB  1.  A  IU.  ni  0. 

raede  AR  (3). 
raden  tiw  7  (2 1.  9.    radhet  H  5.  redeth 

AR  iade  Gw  12.  14.  rodhondc  R34. 
recht  Kl.  R3.    recht™  ti  28.  Geb  12. 

rechte  K  2.  R  2.  3.  34.  30.  <i  8.  27  (2). 

Gw  4.  13  (2).  50.  rechten  VI.  rechter 

Gw03. 

reebteeheh  R34.  Gw  4.  rechtieheit  GWi 

VII  2. 
rechtlicher  GB  1. 
rechtvenlicheit  ti  6. 
rede  Gw  3.  4. 
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reden  RI8.  redhen  R13.  reden«  O  II  c'. 
reghcto  KI.  2(2).  Rc(2).  R1.37.  G17(2i. 

regheleu  K  2  (  2).  Rn.  R  1  <2|.  37(4). 

G  27  (4).  28.  Ovr  2.  3.  AR  (2).  Geb  14. 

regcleii  K37.  G  28. 
rpyo.  reynen  (iebO. 
«veegheden  Pr  3. 

reynicheit  (i24.  44.  reynecheit  K2.  G  24. 

reynnechcit  G  22. 
reyiiliclii-  G  22.   reinlikc  O  24.  reyu- 

liken  O  24. 
reisen  A  III  10.    reyse  Gw  25.  reise 

A  III  10. 

rekeuynghe  K3.  Gilb,  rckentinghc  GB  1. 
remen  (iB  1. 
richte  Geb  3. 

richten  (ieb3.    rieht«  K  2.  G  27. 

richter  litbü.    richten1!!  R34. 

ridder  R  33.  ridders  R  33.  riddere  Pr  2. 

3(3».  4.  Gw  4  (2).    rittet  Kw».  rit- 

tere  Pr4. 

ritterbroder  K  3.  Gw  19.  ritterhrodere 

Gu  ll,    ridderbrodere  RH.  G  11. 
ridderlike  Pr4. 

ridderacap  l'r  3.  K  2.  22  (2/.  ridderschap 

Pr  1.  2.  3.  4.  R  4.  6.    riltorwtifl  Rc. 

ritterw-np  K  1.    riddcrftcaph  R  II. 
ryden  K3<2).  G  1  g.  Gw 47.  00(2).  riden 

Gw  60.  01.  A  DI  10.    rydet  Gw  48. 

ride  Gw«5.    ghereden  Gw  50. 
ryke  Pr.%   rikes  Pr  1  (2). 
ryke  G  30  (2).   rykeo  (124(2). 
ryntvleLseh  G  S. 
rynghe  Gw50(2|. 
rynghen  RH. 
röchunghe  Rc. 

rothe  K  3.  Gw  48.  53.    roote  Gw  47. 
roc  A  III  I. 

roeheliii  <i  24.  iwbctiu  G  25.  rochclwe 

(i  24  (2|. 
topheu  RIO.    rupet  Gw54- 
rnpete  Gw  54.    rnpers  Gw  54.  ruplier» 

K3. 
rore  G  13. 

n«  Gw  11.  (50.    rosse  Gw  0(1.  rossen 

(iwOO. 
wuwe  R  5. 
rowet  Gw  2. 
rügen  K  I. 

I  vor  Vocal  s.  uuih  ». 
hay.ie  A  III  I. 

sacrament  R  Ö.  (5  24.  sacramente  l'r  5. 
sai-iautbroder  Gw  11.  schariautbtodot 

(iw  (il. 

si  hat  G  30.  Gw9.    seit  GwO. 


schade  G  38,  3.    schaden  G  I  h.  5. 
sfliwlehaltich  Gw  '.3. 
schaden«  G  I  a. 
schal  Gw  40.  (10. 
.«ebapes  IUI. 

solar  Gw53.  schare  K  3  (2l.  Gw47(2). 

48.  00. 
schaffen  A  III  3. 

schedelicb  (iw  3.    whedebke  (iw  23. 
schien  R  10*.    scheident  K  13.  ge- 
scheiden R  10. 
scheiden  G  I  ij. 
schallen  G  21  (2t. 
schenket  R  10. 
»chepe.s  Pr  I. 
Schepelete  GB  1. 

sohepuughe  Gw3(2).  schiffunghe  Gwl4. 
schiffungben  Gw  14. 

scheren  R  12.  GB  1.  geshoren  R  12.  ge- 
schoren R12.  seherouc  Kl.  Rc,  R12. 

scherm  Pr  2.  R  3.    »eherme  R  3. 

gehermene  AR. 

schoflere  Gw  11. 

schilt  Gw  11.  schilde  G  30.  wilde  G  30. 
Ncbiltknechte  K  3. 
schillet  R  4. 
schire  R  10. 

scho  R  11  (21.  GBl.    sih'.  RH. 
schotelen  (1  8.    schothelen  G  8.  «ho- 

(helen  G  S. 
schoner  RU. 
schrenen  R21. 

Btliriven  G  27.  Gw  2.     sehrivet  R  1. 

scuryvc  G  27.    schrive  G  27.  scribe 

Gw  13.    scriveK'.  goschreven  Prl. 

G  37.  GWi  VU  1.   gheschn.ve.ti  R8. 

G  17.  A  III.  geschrevenet  Gilb, 
schrift  G  I  i.  scrifte  Ii  5.  Gw  17.  18. 
sebrivere  (iw  11. 

stat  K3(2i.  Pr2  5.  R  3(2).  0. 13(2).  17. 

G  I  d.  3(3).  10.  II.  12.  10(2).  24.  20.  43. 

Gw  I.  2.  3.  4  (2l.  5.  0.  7.  12  (2).  14  (2). 

21.  22.  25.  47.  52.  05.  V  13.  AR.  GB  1. 

A  III.  stade  R.I7.  <iw0.  Staden  R0. 

13.  33.  G  8.  31.  Gw  55.    stede  K  3. 

Pr3.  G  30.  45.  Gw  (Ï.  52.   steden  KO. 

17.  C  Ia.  c.  o.  Gw  50.  Vi  (2). 
htaen  Prl.  G  15  (2).  30.  31.  GwC.  steit 

G  10.  43.  Gw  52.  GWi  VII  1.  stan 

R  8  (2).  10.  Gel.  7.    stände  R  11. 
starken  l"r4.    stnrehlike  Pr3. 
staf  Ii  34  (2|. 

stedege  Gel.  2.  stodegh^dc  l'r  1.  ghe- 
stedcgbet  Pr  1  (3).  5.  ghestodiget 
Gel. 10.   ghestnleglrcn  G<\ 

stellen  R  11.    steUet  R  1. 


stemme  KS. 

sterken  Pr  5.  R  34.    sterket  (î  30. 
sterveu  R  0  (2j.    stervet  R  10*.  32. 

G  38,  4.  45.  Gw  3.  GB  1  (2..  sterM 

Gw  2. 

stichten,  ghestiehtet  Gel.  10.  gestaltet 

lieb  10. 
stichter*  Geb  1 1. 
stillen  V  12. 
stillike  K  IS. 
stynkc  G  I  q. 
Stoib  A  III  8. 
«den  G  24. 
Stove  G  22. 
stit-iighr-r  <i  20. 

stride  Pr  2.  3.  5.    strides  Pr3. 

strideu  Pr  4.  5.  R  22.   streden  Pr  3  (2). 

streit  Pr2. 
Stridore  I'r4. 

Bhil«  G  22.  stoJesR3(2).  stolen  R8. 
G  10. 

standen  R33.   stunden  K9.  G  27. 
sexte  V  2.  3.  13. 
synionie  G  30,  1.2.  39(2). 
syreph  G  7. 
scolc  G  1. 

scolcr  G  12.  24.  «colère  G  25.  sediere 
Gwll. 

scnlt  (î  38.  scult  GwlB.  setilde  G  38. 
sohult  K2(7).  GBl (3).  scbtilt  R  30  (3). 
(i  5.  38(2).  39(2).  42(2).  43(4).  44(2). 
GwlO.  schulde  Gilb.  GBl.  schal- 
den R  0.  O  6.    schulde  Oob  10. 

sthnldich  Kc.  R  10.   scfcldig  G  28. 

hlaen.    geslagen  Geb  10.    sla  Gw  50. 

slaep  R34. 

sU|*n  Kl.  R  17(2).  18.  Gw52.  slaphen 

R17(2).   dept  K17.   slapone  Rc. 
slapbusc  Kc. 
Blaven  (i38. 
slotliaehtoghea  K21. 
slote  Kl.  G  18. 

sloüie  R21  (2).    sloten  Rc.  GwO.  1S'. 
slotel  Gw  18*.    slotelen  GwO.  18*. 
smede  (iw  10.    smytten  K  3. 
snede  A  III  11. 
snevele  R  11. 
snyden  A  III  11. 
snor..-  RH.  (5w 50. 
sorchliki;  R  0. 

sorchvoWicb  R  5.  6  (2).  10.  0  27.  sorch- 
valdeghen  R  37.   sorchvoldighcn  K  1. 
»orkot  A  III  1  (2). 

spetal  Prl.  R  4  (3).  5(2).  spetale«  Prl. 
K  3.  5.  0  (2).  spctale  K  1  (3).  Pr  1. 4. 
Rc  (2i.  R  4  (2).  5.  6(3).  7.  spetalun 
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K  2.  4.  6(4).  (137,  1'.».    «pitale  Frl. 

spitaios  Pr  1.  4. 
»peteu  G  36. 1. 
npeghcl  Gw3. 
apere  G« 11. 

spitlore  On- 8.  spitelere  GwO.22.  *pi- 

tt'lerh  Gw22.   »pittelers  K  3.  »pwta- 

lerore  K  6. 
hpize  K3.  H  13(3).  15(2).  33.  G  8  (7). 

9  (31. 43.  Gw  2.  55(3).  50.  57(2.».  59(2). 

spise  <iw  25. 
spi*ekömmuldän.'  K  3.  Dpizecoinincu- 

diire  Gw  55.  59  (2i. 
*pizon.    ghespixet  R  13. 
tsporou  A  in  2. 

sprekeo  K3.  H  8  (4).  10(0).  13(2).  IC. 

18.33.  0  De'. 0.12.  Gw 3. 5(4). 7. 47. 

Vi.  AR. Geh  14(3). GBl (2).  A  11112(2). 

spreket  K  3.  R  9. 18.  G  II  c'.  f  (2>.  30. 

Vi.  V  1  (3).  3.  7.  8.  9.    sprekt  Rc  (3). 

<i  38.  V2(2).  3(2).  5.  8.  11.  12(4). 

13(3).  sprwt  V13(3).  spruke  G  II  o'. 

f.  43.  Gw  5.  VI.  GB  1.   sprak  R  1. 

«heeproken  R18.  G  II  b.  f.  43.  Gw  2. 6. 

V  2.  4  (2).  C.    sprekene  R  13.  (iw  47. 

sprekende  (ieb  14  (2). 
sprenghen  K  3.  Gw  22.  24  (  2).  61  (2). 

sprenghone  K3.  (iwöl.  ghesprenghet 

GwOl.    gespronghet  GwOl. 
swat-heti.    gheswaehet  G  29. 
nwar  R  33.   sware  K  2.  G  38  (2).  42. 

Hwaivn  K  2.  G  42.  swarer  G  38.  awa- 

rercn  G  43.  swarerer  R  30.  »wareste 

K  2.  <i  39.  swarwstea  K  2  (2).  G  39  (2). 
svaerlike  R30.  [43  (2>.  44  (3). 

swart  R  II.    »warten  G  2(1 
«werden  G  38,  1. 
s  weren  Gw  4.  5. 

swighen  K  1.  R  10.  18  (2j.  G  19.  nwigun 
RI3.  MvighetGBl.  swigendo  R 10. 
»wighone  K2.  Rc.  G  19.  »wigene  R13. 

swynde  R34. 

Utb  t;  13.  utbe  G  13.  Gw22(2).  utbene 
utbgaendw  V  1.    ötbgeit  <1  13.  [RH. 
utltgraveo  ti  38,  4. 
uthelegut  Gw63.    utblighot  <i»  11. 
utbloze  Geb  10. 

uthuemen.    uthguonomen   R  3.  18.  21. 

G  II g.  Gw51.  Vi.  VI.  olbgiMiomen  G4. 
uthspreken.  uthghesproken  VII.  utghe- 

spruken  V  2.    utgbcupreke  V  1 . 
uthvaren  G  24. 

uthwimdkb  R 1 1  (2).  Gib.  c.  <iw48.  50. 
GR  1.  nthwotxlfch  G  21.  àlhwendîghe 
G  24. 


uthzciidet  Gw  52. 
ununekeren  (iwCO. 
ammelophcn  rr5. 
uribeden  Gw  3. 
imberen  R2I. 
unbewart  <•  30. 
uobowegelich  R  1. 

unbithen  R6.  unbitho  G  10.  unbitheao 
unbilliohtike  R  3.  [HO  (2). 

untdecket  R  36. 
önttbeu  R  13. 

undenlhaeiiR32.  underdhan  R30.  under- 
dhanen  R  33.  undentauen  Gw  18. 
uudorthanvu  Gw  3. 

anderdanirh  Gw  19.    undordenich  R  1. 

underdantebeit  K  3.  Gw  22. 

uoderthtiet  <i  38,5. 

undenruirsr-ak  Gw  19. 

nnderwbeiden  Rc.  R  11.  33.  G  42.  44. 
undersebeido  (iw  4. 

iindcrweghen  G  23.  24.  Gw  4.  A  III  11. 

uodcrwilen  R  8. 16.  33.  G  1  c.  Gw  56. 

underwynden  A  III  5.  undnrwynde  A  III 9. 

nnderziigben  G  II  c. 

onderzetten  R  34. 

unthete  AR. 

ontjvyneghet  Pr  3. 

untrnnnet  G  38, 8.    uot rannen  G  I  <j. 
»utwhnldegungfco  (i  38. 
untsla  R  34. 

untfaen  R  5.  9.  33.   G  II  g  (2).  5.  10. 

38.  10.  38.  G  43  (3).  Gw  5.  6.  54.  55. 

AR  (3).  A  III  1.  untfeit  (i  39.  untfeet 

V  12.    untla  R  5.  32  (3t.  G  II  c.  38. 

AH.  Geb  14.  uotfonghen  K32.  Üw2. 

6.  18.  65.  nntfan  R  20.  ontfaen  (i  I  u. 

îintphaeu  R  33.    uiitpltan  R  5.  uut- 

phangeo  R«(2».    nntphane  R9(2). 
untrangbeiT  IV 4. 
nntfauogtie  R  33. 
untfrumedet  G  38,  5. 
uutwai-iitm  liw  60. 
ontzetten  Gw  8. 
unteocglie  Geb  14. 

unerzam  Gw  56.    uui-rsomcu  G  38,  9. 
unghetrust  R  34. 
unghednldivlifite  G  38. 
unghehorzameii  A  III  13.  luigeaorzame- 

fth«  R34.    ungehonsame  G  29. 
ungheladoit  <iw56. 

ungholerut  A  III  12.    unghelorten  K  2. 

unghelcrdon  »">  1  (2). 
ungbetich  (iw  7. 

ungeloveghen  Prl.    unguloveghen  Pr2. 

engelovegbeo  Pr3. 
unghewlovedc-n  R  32. 


unghuruwegben  R  34. 
uitghewhellede  0  8. 
unghev  ellichlike  R  7. 
ungevoghe  G  38. 
ungbewedere  «124. 
nnghowroken  R(i. 
ungetiiret  G  30. 
unghezunde  G  8. 
unkiu*'h«it  Gw4. 
unlichlich  14. 
numetieh  R7. 
un«rdeli0h.M»  R8. 
unurdenunghe  G  22. 
unrechten  G  5. 
unreynij  »!  39. 
UJiverwaiidelyughe  Rc. 
unrlath  G  44. 

uphantworden  (i  11  b.  (iw  65.  öphant- 
worden  (j  II  a.  b.  11.  nphantworten 
<i  II  a. 

uphbfiret  V8. 

apberhebeu  R  8. 

nphgbeM  n  G  II  a.  c  '.    uphgheveu  K  2. 

Gw  18.    uinthvve  Gw  18. 
nplibeven  G  3  (2).  upbhevet  V  12.  0|>h- 

heve  G  3. 
uphnemen  Gw  18. 

npl^tan  R 13.    u|di»tan  V  8.  uphstae.» 

V  12.    upxtaen  V  13. 
npwart  Vi. 
uph werken  »i  lß. 

iilJuliozirtene  GwflO.  uphgbezitteü  G«  60. 
«ven  A  R  (3  ». 

▼»tbe  (i  24. 

vader  RI.  (ieb 2.    vadere  R  1. 
vadcrliehun  landes  Pr  4.  vaderlieber 
R  31. 

vaen  «i  16.  Gw  51  (2».  52  (2).  valien 
K3(2).  va  G  10.  gbevanghen  Pr2. 
G  39. 

valk'  G  28.    ghevallen  G  38. 

vane  Gw50.01.  vanen  K  3.  U  39,  4.  39. 

<iw  19.  48.  49.  01  (4l. 
varen  K  3  (3).  K  7.  G  I  m.  Il  g.  G  1.  10. 

13.  24  (3).  Gw  12  (2>.  13  (2l.  53  (4). 

64(2).    varende  R  2.    varonu  »1 II  c'. 

(iw  12.  AR  veret  <i  37,  12.  38.  9.  10. 

39.  liw  11.  21.  25.    vereth  G  39.  5. 

verth  G  38.  7.  var*  G  38, 10.  vorvn 
varwe  R  11.  32.  |Rl. 
vaste  A  III. 

vaste  G  43.    vasten  K  1.  Rc.  V  9.  11. 

13(21.  GR  1.   vastene  G  II  g.  14.  42. 

43.  V  H.  (iB  1  l2). 
vastel.chen  G  19. 

61 
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vaatelicbeste  Gw  0. 

vastelike  R  13. 15.    vaMoliker  K  15. 

vagten  K  15  (3).  O  38.  43.    vaster  K  16. 

Taktende  K  10.    v asten«  G  43. 
vochten  Pr  3. 
vhe  G  I  k.  (}B  1. 

>  0<I*?rIM.MtlOII  V*  1  p. 

velt  «138, 4.   velde  Ow  11.  53.  57. 
voie  K  3  (2).  R  9. 11. 36.  G  8  (2).  38.  44. 

Ow7.   vil  R8.ll.  G  39.  Gw53.  55. 

«5.  GO. 

venie  G  n  f.  V  2.  3  (2  t.  5(2).  0.  7.  8.  9. 
12(3).  veni«u  KS.  G  15.  V2  |2|.  3. 
7.  8.  10. 

venien  Vi.  V  1  (5).  2  (3).  3  (2).  4.  7. 

8  (3).  Ö.  10.  11  (2).  12(8).  13  (11). 

vouiet  OU  g.  VI.  2.  12.  13(4). 
vcrdeckcte  G  30. 
vcrdoinnûwo  G  38,  4. 
verlaten  Gw  12. 
vermeysamene  G  39. 
verre  K  5.  13.  «!  3.  23.  Gw  18'.  53(3). 

AR.  lieb  14. 
verren  Gw  61. 
versehe  V  2.  10. 
versten  G  10. 

versweghen  G  39.    vorswighe  G  39,  3. 

vorswighet  OB  1. 
verwerpen  «144. 
verwundet  H  36,  1. 
vestene  K2. 

vespere  K  0  (2).  8.  16.  Gw  03.  Vi  (2). 

V  4  (2).  12.  13.    vesperen  V  13. 
vyande  R  22.  Gw  24.    vyende  K  22. 

Gw 22.61.  vigendePr3.4.  vyendenAR. 
vigilie  R15(2(.  Vi  (2).  V  3.  vigilen  Vi. 
vilten  (i  1  p. 

vynden  Gilb,  vindon  GWi  VII  1.  vyn- 
detGwN.  ghevónden  G  38, 2.  ghe- 
vnnden  Geb  14.  A  III  6.  7.  13. 

vyughers  GB  1. 

vyngberin  GwO.    vingherine  Gw6. 

ftrmeri«  G  13.45.  finnerico  G  II  g.  10. 
11.  13  (3).  14.  Gw  26.  ftrmeryen  G  11. 
fermerie  G  8.  formury«  '»  forme- 
nye  K  2.    fermevien  G  8  (4).  9  (3.1. 

firmerriero  G  12. 

visehe  G  8  (2).  10. 

Visitationen  G  II  Ii.    visitaeione  (J  I  c'. 

Visitation  GWi  VII  1. 
\Wtheren  G  I  c1.  Gilb,  xisenterc  GWi 

VIII.  visiten»  A  III.  visitenon  GWi 

VIII.    vwitere  GWi  VII  2.  vi*» 

GWi  VII  2. 
visiteren  GWi  VII  2. 
vleben  Gw  3. 


vleisch  K  9.  13(21.  Ii  8.  14.   vleseh  R9. 

vkisches  G  8.  10. 
vlit  G  22.  vlite  K  2.  K6. 8. 34.  0  28(2). 

30.  Gw  02.    vlith  R  8.    vliet  R  34. 

vlit  (i  22.    \  litte  Pr  1. 
vliten  G  0  (3).  8. 1 1  (2).  28.  Gw  4. 55.  62. 

vlitheo  K  13.  vlitxet  G  38,  4.  vlite 
vlitich<;29.  [R6.  G  5. 23. 

vlitliko  R  10.  G  2.  20.  Gw  7.  vlitlikw 

(iw  55.    vliüi.he  K  2.  K  II.  Gw  1». 

Hytliken  Geb«, 
vlot  G  39,  4. 
vlurtit  G  39. 

voder  (iw  23.  39. 50.  A  III  9.  10. 
vodere  A  III  10.    voderne  A  III  ». 
vogedo  Geb  6.    voghet  A  III  8. 
voeghe  G  13.  18.    voghe  G  I  d.  f.  i.  18. 

27.  Gw2.  voghe  G  10. 12.  24.  vnghe 

K17.  AH. 

voget H  9.  voghet  Pr3.  vnghet  Gw5.  0. 

vóghode  R17.    gevóghet  GBl. 
vulen.    ghevolt  GB  1. 
volgheu  K  3.  G  11.  Gw  7  (3).  volgen 

Gw  7.    vulghut  R  35.    volgc  Gw  7. 

volghedc  R  1.  volgede  Gw  7.  volghene 

G  23. 

volk  K7.    volken  Gw7.   volke  G  43. 
vor»*th  R32.33.  Gw5.  verbat  Gw4.9. 

vorbat  Gw  5.  12.  22.  59.    vorhat  R  7. 

32.  Gw2.   vorbath  Gw5. 
vorbedachtliko  R3. 

vorbenomden  A  III  6.  vorbenoniden 
A  III  7. 

vorbinden  Gw  17.  vorbynde  GB  1.  vor- 
handen R  10.    vorbanden  GBl. 
vurebodon  Gw  1 . 
vort  A  III  3. 

vorddgheden  Pr  3.  vordeleghen  Pr  4. 
vordelghenden  Pr3. 

vordenen  Geb  5.  0-  9. 

vorderen  G  I  in.  vorderen  Geb  14  (2). 
vordert  A  III  7.  vordere  Gw2l.  vor- 
derende G  2.   vorderde  A  III  7.  glie- 

vorderste  Pr3.  (vordert  AIIIO. 

vordervet  G  38,  5.    vorderveden  I"r3. 

vortyehnisse  Rl. 

vorthmeer  G  I.    vortmer  Geh  4.  9. 
verdhot  R  13. 
vordrehet  G  29. 

vordryven  Gw  5.    vardryvene  Pr3. 
vorthôrne  G  5. 
vnre  Kl 2. 
voreteken  Pr3. 

\oivii  Gin.  24.  G»  0.  25.  01.  04.  vorut 
G  38. 5.  Gw  48.  52.  01  (2).  vore  Gw  1 1. 
19.01.    voreiide  G  I  e. 


voreghâen  R3.  voreghan  Gw  22.  vore- 

gha  Gw  22. 
vorghet  G  20. 
vorgelde  Geb  10. 

vorgbenomde  Pr  1.  vorgheuomdeii  G  8. 
vorghonoraden  Prl.  G  8.  vorgbenom- 
de..  R0.37.  G  5.  Gw  5.  AR  vorgbo- 
nomde  Pr  1.  A  III  6.  vorf-henomeden 
A  III.    vorgheibomden  A  III  13. 

voreghe»prokeo  G  24.  vorghesprokenen 
G  31 .  verghosprokene  Gw  4.  vore- 
gbesproken  Gw  4.  vorghoeprokenen 

vorgevo  Geb  10.  [GBl. 

vorfielen  R36. 

vorhevn  R  13. 

vorkopen  Gw  17.  A  III  8. 

verlaten  G  10. 

vorlatben  R8. 

voreleeghen  AR  vorelecghou  GB  1  (2). 
A  III  3. 

vorlesen  G  38.    vorlene  R32. 

vorlenyghe  R7. 

vorlougbenet  G  39,  5. 

vorlôzet  G  37.  vorldzct  G  43.  GWi  VII  1. 
vorluiet  G  42.  vorloren  G  11  e.  ver- 
loren G  39  (2).    vorlorn  Gw  2. 

formen  G  23. 

vormyden  R  32.  G  5.  GB  1.  vormide 

Gw  02. 
vonnoden  R7. 

vorneniet  Gw  3.    vorneme  Gw  10. 

vornyen  G  24. 

vorrwlere  G  1  q. 

vorsagbedu  G  39,  4. 

vorsebeiden  G  20. 

vorstandich  A  III  12. 

vorstellet  G  22. 

vorsten  Pr  1.    forsten  Geh  3. 

vurstorven  Geb  10  (2). 

voresecgheu  G  38, 10.  vor&egbet  Gw  20. 

vorsculdet  G  29.    vorschôldet  G  38. 

vorslept  G  10.  Gw  52. 

vorMnaiiisse  IV  3. 

vorwMcu  Geb  6. 

vorwesslen  R  20.  vorwesslen  R  20. 

vorwutmen  Pr3.  R35. 

vorzaghen  <  i  0. 

vorziiken  Pr3. 

verübenden  G  8  (2). 

vorzoken  G  13.    vnrzorhtea  Gw  I. 

vorzumen  G  8.    vunsómen  Gw  23.  vor- 

/.oiiieth  R  0.    vorsume  Gw  23.  vor- 

zomeden  G  II  e. 
verzamenisse  R  34.  G  5.  vorzàmnysse 

R  H.    vorznraiiysse  R  0. 
vorznmere  R  6.  G  29. 
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vorzumich  A  I1J  ö.  13. 
vraghe  Gw  7. 

vraghen  (i  II  e.  OB  1.  vraghede  G  39.  3. 

39.  Gw  7.  vragheue  G  3. 
vredo  Pr3.  R13.  Geb  5. 14. 
vredexamolike  R35. 

vrent  R 10.    vreodo  Gw  10.  Vi.  vrnnth 

Rc.   vrenden  R 10. 
vrevohke  R  3.  G  38, 7.  vreveliehe  RH. 
vrydughe  R  13  (2).  15.  G  U  g.  V 12.  vri- 

dagne  G  II  g.  Vi.  V  13.  vridage  G  43. 

V  13.    vrydughcn  R  15.  G 11  g. 
vryeo  K  3.    vrion  Gw  13. 

vryheit  Pr5.  R3(3).  vribeyt  Kl.  Pr  1. 

vriliehen  Uw  10. 

vrist  G  9.  31. 

vrysto  Ool)9. 

vrochten  0w4. 

vrolkhon  Pr5. 

vruniede  0  1  k.   vromede  G  23.  Gw  53. 

vrvmden  Gw  23.    vromden  A  m  S. 
vromeu  R37. 
vjxrodo  R  1 3. 

vriwe  Vi.  vrowen  R8.  0  12.  Vi  (2).  V  2. 
13(3).    vrAwon  R  8  (2).  9(2).  15(2). 

Y  1  (2).  4.  0.  8. 
vrucht  G  30. 

vnl  Gw  7.  vàlle  Gw  7.  05.  vóller  Gw  7. 

vallen  R13.  G  8.  Gw9(2). 
vóllenbrenghen  Pr  5.  (iw  3.  4.  vdlleo- 

braiht  G  3. 
vullenkomen  G  39. 

vullenkonieneste   Gw*  4.  vnllenkonien- 

liker  Gw  56. 
vallike  A  111 10.    volliken  A  111 4. 
vôUichliken  A  III  0. 
vande  A  III  11. 
vore»  R  18. 
vorthe  G  7. 

waehteude  Geb  14. 

water  Gig.  0w48(2>.  AR  OBI.  wather 

Gib.   w.tere  (138.  43.  GBl. 
wako  R  34. 
wakende  R  34. 
wal  (iw  5.    wale  Gw  4. 
wandelhacr  (iob  1. 

wandelvu  GwôS.  wandele  (ieb  1.  wan- 

dolne  Gw  12. 
wandelinghe  K  3.    wandelunge  Gw  14. 
wi|m.-d  Gw  19.    Tapen  R  11.  wa|wno 

R  18.  Gw  19.  53.  64.  65.  A  111  2.  5. 

wapheoen  R  33.    wapenen  G  38,  1. 

Gw  11.  19.  22.59. 
wapenen,  phowapende»  K  3.  Ow53.  ght- 

wajunt  Gw  53.  00.    wapeneoe  Gw  60. 


wapenrwk«.  R  11. 
war.  warer  G  I  e. 

warden  K  3.  Gw  19. 59. 60.  warten  K  3. 

Gw  22. 
warhiftich  GWi  VII 1. 
warnemen.    nemen  ware  Ril.  nemen 

war  R  12.  Gw50. 
warnen  G  38,  10.  GWi  VII  1.  warne 

Geb  14. 
waruungbo  Geb  14  (2). 
warwe  R9. 

wassen,   ghewaiwen  G  38,  3.  38. 
wethGw4.  woghesGwll.  weghe  (Hb. 
V2. 

weten  Gw  9.    wetet  O  8.    wot  Geb  10. 

weit  G  w  23  (21.   wetende  «  38.  Vi. 

wüten  Gw9. 
wetentlike  R6. 13.  G  I  n.  29. 
wedertehn  R7. 

wedergheveu  Ril.  G  ">.  Gw  11. 
wederkero  Gw  61. 

wederkomen  R13.  <i  II  cc'  (2).  29.  wo- 
derkomet  G 11  c'.  wedorkome  G  38.10. 
wederkomt  G  ;«.  10. 

wederrede  Gw3.5.  GWi  VII 1  (2|. 

woderepenighon  O  29. 

wedersproken  t  »w  5. 

wedsrvarth  Pr  2. 

wederzendet  Gw57. 

Wegheverdo  Re.  R2I. 

wevnieh  H  12(2). 

weken  R  14.  15.  O  II  g.  14.  24.  38.  43. 
wecken  Gw  52  (2).  [Geb  13. 

welen  Gw4(2|.5.  welo  Gw6.  wil  Gw3. 

weiten  Gw  4. 
wulerc  (iw  4.  5  (2).  weieren  (iw  4  (3).  5. 
wenden  G  22. 

wene  Geb  14.    wonot  Gw  13.  22. 
werdieb  K  3.  werdegbesto  Gw  4.  0. 
werdecheit  I£8.    werdicbeit  G  2. 
werdichlikc  (iw5. 
were  Gw49. 

werene  G  38,  1.  ghoweret  G  8.  gho- 
werih  (18. 

werk  R  34.  G  II  «(2).  werke  (i30.  (ieb7. 
werken  R  30.  «43.  Gw  6. 

werken  (»30. 

weride  Ril.  G  38,9. 

worltlike  Gw2tt.  «eb  3.  wercltlike  R32. 
werltlikon  R  7.  (»38.  wereldiker 
R15.  wereltlyeheroe  R3.  wereltlicher 
K  2.  werblicher  G  25.  werltlicheo 
Gw  23. 

werpet  G  38,  8. 

wenen  K3.  Owl2.  wervet  R13.  warfbe 
Prl. 


wesselen  R20.  wcslen  KI.  we»le  Rc. 
with  G  24.  witte  Ril.  G  24  (2).  witten 

G  20. 
witlich  A  III  3. 
wiith  R  11.    widen  GB  1. 
wik  R  3(2).  21. 36.  G  3. 5. 37. 42.  Gw  65. 

Geb  14.    wize  R 32. 33.  «BI. 
wile  O  He".  V3(2l.  7.  9.  12(2).  13. 
witkore  R  32. 
wilkoret  Ali. 

wille  R  13.  Gw  58.    wiUeu  K  3  (2). 

R  1  (2).  33.  36.  G  Ia.  II  e' (2).  29. 

Gw8.9. 10.  13(2).  14.  17.  AR.  GR  1(2). 
willichlike  R30.  [willens  R  1. 

wyn.    wyncs  G  10. 

wyoacuten  OB  1(2).  014.27.  Vi.  V  13. 

wynuchten  G  II  g. 
wyngarden  R2. 
wynnen  «11. 
wirt  Pr3.  R  13. 

wist-r  GC.  wisesten  K  4  (2).  C.  wizesten 
GBl. 

wisheit  Gw  7.    wisheide  G  20.  wisheite 

Gw7.    wiaheyde  Gw7. 
wispelcn  R8. 

wyunghe  Gw  7.    wyàngbe  (i  2. 

wyf  R  2.    wyves  G  I  q.    wyvc  OB  I. 

wive  G  38,6. 
wwesnamen  R  31.    wivesnainen  K  1. 

Re. 

wy  wntere  H  0  (2). 

wyien  R34.    wizcu  R35. 

wiUen  R  10*. 

wot  Pr  3  (2).  R  1 1. 17.  21.  G  4.  6.  24  (2l. 

25.  Gel.  10.   wal  (ieb  10. 
wolt  Geb  2. 

wonen  R21.31.  G  le.  wonende  RIO. 
wonheit  Geh  14.  GWi  Vn  1.  A  III  2.  7. 

wonheyt  Geb  1. 
wonynghe  H  31.  «w53. 
wort  K3.  G  38  (2).  (iw  24.  AR.  worde* 

Gw  14.    worde  K  3.  R  13.  worden 

R34.36.  Glq.  AR. 
wn?keu  Pr  3. 

wroghen  R  35.  ghewroghet  GWi  VII  1. 
wrdguagho  r»  29. 

wunden,  ghewandet  (i  13.  ghewondeden 
K  2.  G  13. 

■achteren  G  31.    wehten  Pr  5. 

zadcle  Gw  64.  xedcle  Gw  52.  A  III  2. 
sadel  Gw  23. 

zadelhoj  K3.   sadelhus  (iw  19. 

zagben  Gw  ».  zecghe  R  13.  G  1  h.  za- 
ghende  R  16.  »aghen  Gw  6.  sache 
Gw6.  leghen  G  38.  10.  zeeghon  AK. 

61* 
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zake  R  M.  17.  G  1  e.  8.  Gw  3.  20.  GB  1. 

GWi  VII  1.    taken  H  3.  6.  Ow  3. 
zacke  Sil. 

zalmen  V  I.  3(2).   Kalmen  V  lt. 
zameno  Gw  65. 

zainemm  Kl.  Gw  61.  zäunenden  (lw7. 

ghezame.net  Gw  3.  4.  gesamenet  Geb  1. 
zamenunge  A  III  6. 

zetten  K  3  |2).  K  6.  ID.  II.  19.  30(3). 

G  II  b. d.  e.  27.  Gw  2.  Ii  (2).  4.  8  (3). 

r.Bl.    zettot  r,  n  a(2l.  3.  Gw3.  18. 

zette  RH-  4. 9. 10(21.  <i  II  c\  38.  4.  1(1. 

Gw  3.  4.  A  DI  2.  13.    ghezaf  Gw  50. 

MU.  A  III  7.    ghezatte  R9,  ghe- 

zath  K  S.  10.  22.  G  3.  S.  Gw  7.  <•('. 

A  III  6.    ghazettet  R  32.  ghezetteu 

r,  I  ».  zotteno  G  U  a.  Gw  14  A  UI 13. 

zarten  A  III.    setten  Gw  14.  2*1(2). 

sottet  K2.    netto  Gw  14.  Geb  8. 
zoden  A  III  11.   «oden  Pr  3. 
tzeghen  Kil.    tzegheuvet  HU. 
zeek  G  10  (2).    zeke  R  5  (2).  6.  zheken 

«1 1  ]..  8.  24.   zeken  I'r  I  (2i.  4.  5.  Re. 

R  2.  5  (4).  0  (01.  7  (3|.  (i  11  (2).  12. 

24(31.4.-..  Gw  13. 55.  07.  VI  O.  zoeken 

Geb 9.    zeich  G  Ia.    »eichen  K  1  i2l. 

Reich  K  2.  seichen  K  1.  seikon  K  2. 
zekeno  G  10.  [suken  Pr  1. 

zeghele  IV  1 . 

zeghen  R  13.    zeghenc  V  6. 

zeghenynghe  Pr2.  VO. 

zehn  R13.  G  8  (2).  A  III  6.  zehen  G  18. 

zeheoe  Gw  53.    zhe  Geb  14.  zOetb 

R32.    8*ch  Pr3. 


zeker  li  31.    zekerlike  Gw  6. 

zele  R  5.  0.  10.  G  II  e'.  Gw4(3>.  6.  GBl. 
zhelo  H  33. 35.  zeile  <iebl4(2).  zhe- 
Ion  (i  5.    zelen  R  10'.  aele  Geb  10. 

zelloniisse  Vi.    zeilemisse  R  10.  Vi. 

zenden  Kl.  K7.  19.  US.  Gw  5.  13(2). 
52.  D3. 57.  r.S>.  GWi  VII  1.  2.  zhenden 
G  8.  zendet  G  II  b.  37,  12.  Gw57.61. 
AR.  A  III  4.  zhenrtet  G  I  c'.  rende  K 19. 
Gwll.  GWi  VII  2.  zandelVI.  ghe- 
zanl  K  3.  R  1.  19.  G  I  o.  11.  A  III. 
geznnth  H  19.  ghezendet  Gwfil.  zen- 
deue  lie.  Gw  52.   sendet  K  3.  Gw  13. 

zitten  K2(2).  1132.  G 8(3).  13.38.  Gw5. 
115.  GBl.  zittet  G  8(2).  9.  Gw  65. 
zitte  G  n  t.  zathe  Gw  05.  zittende 
G  H  f. 

syden  Geh  14. 

zilver*  Glf(2). 

zint  IV  1. 

zynghen  Vi.    zynghet  Vi.  V 1. 12.  13(4). 

zinghet  RH.  V  10.  12.  13(3).  zynjret 

V  l;!.  zynghe  V  13.  ziugheude  V  12. 

zingheti  Gw  3. 0.    siughcn  K8.  Gw3. 

singhet  V  13.    ghesungen  R  18. 
tzir«G22.    tzirotG.lO.  ghctziit*  Pr4. 
zoken  V  2.  7.  10.    zeko  K  35.  zaken 

Gw7(2).  znke  Gw  7.  gnehet  G  38,  7. 
tzolt  H 33 (2).    *>lt  Kl.  R33. 
zoltcn.    ghexolten  G  8.   ghezoltsno  G  8. 

ghezoltenen  G  8. 
zoltere  R  10. 
zomere  Gwll. 

zoighe  Rc.  H  34.  G  34.  norgbe  Kl.  R6. 


znverlike. 

rake  G  10.  13.  45.    z.lken  G  8.  Gw  1. 

sàko  Gw  13.  sieke  G  28.  zuche  Gw  13. 

zaken  GB  1. 
zokedaRho  R6.    nikedaghen  R15. 
zumeu  (!w47. 
zhnne  G  I  ij.    sone  R  7. 
zänarent  H  15.    zunavende  V  13.  znn- 

ftveuden  Vi.     sunavent  V  13.  Zun- 
avende V  13. 
zttaüio  Prl.  Rc(2).  R  3. 15(12).  zônte 

Pr  1.  R  15.  AR  GO.    zuntho  Pr  1. 

A  III.  snnte  Kl.  niînthe  IV  3.  sunte 

Pr4.    suntbo  R  1. 
zónde  K  5.  10.  32.  G  39  (2).  zonden 

R35.  G  8.    sundo  Geb  8. 9. 
zâadeghet  G  38,  Ö. 
zünden  R  6  (Gesunden), 
zónderen  R  36. 

znnderlich  R  13. 17.  zânderliuber  IV  2. 
R  1 1 .  zuodorlicheti  Pr  5.  zuiiderliche 
Gw  9.  znnderlike  H  13.  1«.  '22.  30. 
ci  4.  13.  15.  16.  43.  zunderlike  R  21. 
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Concordant  der  Ausgaben. 

Die  folgende  ThMle  rrraiur kaulicht  das  Verhältnis*  der  neuen  Ausgabe  xu  den  bisher  erschienenen  und  toll 
das  schnellt  Auffinden  jeder  ci  meinen  .Stelle  erleichtern.  Die  Ausgaben  von  Duellius.  Hennig.  Sehönhuth  und  Qiessen- 
burg  sind  oben  S.  IX  genau  beschrieben,  die  in  der  sechsten  Spalte  angeführte  ist  die  nur  xum  amtliehen  Oebraueh 
bestimmte  Conrmtsrtgel  r<m  1872,  in  welcher  der  römische  Codex  (R)  theilteeise  -.um  Abdmek  gelangt  ist:  ihr 
Titel  tautet: 

Regula  Fratrum  Convoattuuiaui  Domiis  ot  Hospitalis  H.  Marino  Virginia  Toutonioorum  in  Jerusalem  pro  »'onventi- 
bo8  PreRhyterorum  Sumnio  Maestro  immédiate  subject]».  Yiennae  1672,  Sutnptibus  Couventuum  Presb.  Ord.  Tout.  Regel 
dar  Conventabrüder  de*  deutschen  Hauses  und  Hospitals  Unserer  Ijobon  Frau  zu  Jerusalem  für  die  dem  Hochmeister 
unmittelbar  unterstehenden  l'riester-CoD  vente.  Wien  1872.  Eigenthum  der  DeutscbordonK-Pricster-Convimte.  141t Doppel- 
raten und  23  8.  in  4». 
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